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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 
(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 
allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 
halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 
zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 
was jeweils kenntlich gemacht wird. 
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Hur durch Offizier ! 

Krieff tagebuch der Seekriegsleitung 

( 1 .Abt. ) 

Teil A 

März 1944 

Chef der 

Chef des 

Chef der 

Seekriegsleitung 

Stabes der Ski. 

1 .Abt.3kl. 

Großadmiral Döritz 

Vizeadmiral Meisel 

Konteradmiral '.Vagner 

Heft : 55 

begonnen : 1.3.1944 

abgeschlossen :31.3.1944 

B 36.(neu) Din A 
Zu beziehen Tum Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückatadt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Rov&l. 
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Krie« tagebuch der Seekriegsleitung 

( 1 .Abt. ) 

feil A 

März 1944 

Chef der 

Chef des 

Chef der 

Seekriegsleitung 

Stabes der 3kl. 

1.Abt.3kl. 

Großadmiral Döritz 

Vizeadmiral IJeisel 

Konteradmiral .Vagner 

Heft 55 

begonnen : 1.3.1944 

abgeschlossen :31.3.1944 

B 36.(neu) Zu beziehen Tom Vordmckl&^er der Erleframorlne J. J. Augnstln in GlÜckatAdt. 
AnellofenuufBlAfer: WilhelmabaTen / EJel t Ootenhafen / Paria / Utrecht / O&Jo / ROTO!. 
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(2) 

Politischer lageuherblick. 

Moskauer Sender hat am 29. abends amtliche russi- 

sche Erklärung verbreitet, wonach Verhandlungen mit 

Einnland noch nicht begonnen hätten, doch seden Vor- 

bereitungen für solche Verhandlungen in Gang gesetzt} 

Die Gesandtin in Stockholm hai>£an Paasikivi 

folgende Friedensbedingungen gegeben: 

1. Bruch mit Deutschland und Internierung , ggf. 

mit ifussischer Hilfe,der deutschen Truppen. 

2. Wiede 

ges 

5. Sofor 

inte, 

Frage 

Schv/e 

hand;' 

Aus 

tulation 

sei deme: 

,uf am 29. ai 

über dii 

einstün 

Weitere 

dem außfe: 

Ha :: 

ablehne: K 

auf Gru(i' 

Waffens 

der Ausfe 

die Auf! 

rinkraftSetzung 

1940. 

finnisch-russischen ’Vertra- 

tige Rückkehr der Kriegsgefangenen und Zivil- 

isierten der UdSSR und der Alliierten, 

der Demobilmachung bleibe noch in der 

be, während Reparationsfrage späteren Ver- 

langen in Moskau überlassen werden soll* 

landsnachricht, wonach bedingungslose Kapi- 

und Besetzung von Helsinki gefordert sei, 

ntiert. 

Der finnische Reichstag hat in seiner Sitzung 

Grund des Berichts des Premierministers 

politische läge der Regierung nach 

(jliger Aussprache das Vertrauen erteilt. 

Behandlung des Berichts der Regierung ist 

^apolitischen Ausschuß übertragen worden. 

h DHB hat der Bericht der Regierung keine 

de Stellungnahme zu den Möglichkeiten, 

d der sowjetischen Bedingungen über einen 

ilij-stand zu verhandeln, enthalten. Bei 

prache ist vor allem aus liberalen Kreisen 

ässung vertreten worden, daß Finnlands politi- 

1 

Tag 
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1<3«44 

(2) 

■Politischer la^eüberbliok. 

Moskauer Sender hat an 29. abends amtliche rassi- 

sche Erklärung verbreitet, wonach Verhandlungen mit 

noch nicht begonnen hätten, doch seien Vor- 

gen für solche Verhandlungen in Gang gesetzti 

Gesandtin in Stockholm ha'frtan Paacikivi 

Priedensbedingungen gegeben: 

Finnland 

bereitun 

Die 

folgende 

1. Brucl 

2. Y/iede 

ges V' 

5« Sofoir 

mit Deutschland und Jnternierung , ggf. 

mit jussischer Hilfe,der deutschen Truppen. 

rInkraftsetzung 

on 1940. 

finnisch-russischen 'Vertra- 

tige Rückkehr der Kriegsgefangenen und Zivil- 

inteiierten der UdSSR und der Alliierten. 

Präge der Demobilmachung bleibe noch in der 

Schwebe, während Reparationsfrage späteren Ver- 

handlungen in Koskau überlassen werden soll. 

Auslandsnachricht, wonach bedingungslose Kapi- 

tulation und Besetzung von Helsinki gefordert sei, 

sei demontiert. 

.iif am 29. ai 

über di£ 

einstün 

Y/eitere 

dem außfe: 

Dey finnische Reichstag hat in seiner Sitzung 

Grund des Berichts des Premierministers 

politische läge der Regierung nach 

diger Aussprache das Vertrauen erteilt. 

Behandlung des Berichts der Regierung ist 

npolitischen Ausschuß übertragen worden. 

Ka :h DIIB hat der Bericht der Regierung keine 

ablehnende Stellungnahme zu den Möglichkeiten, 

auf Gruid der sowjetischen Bedingungen über einen 

Y/affens ;il}.stand zu verhandeln, enthalten. Bei 

der Aus spräche ist vor allem aus liberalen Kreisen 

die Auffassung vertreten worden, daß Finnlands politi- 
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.5.44 sehe uni 

die Ent 

schlechtt 

militärische Lage sich hauptsächlich durch 

Wicklung an der Ostfront geradezu stündlich ver- 

ere. 

Eine völlige Klarheit hat diese Reichstags- 

sitzung noch nicht gebracht. Es ist auch nich 

anzunehmen, daß die finnische Regierung die 

genannten Bedingungen ohne weiteres und 

sofort akzeptiert. Mach Berichten der deut- 

schen Gesandtschaft ist die Lage undurchsich - 

tig. 

Mali 

Außenmi 

Außenpcj: 

daß kei 

Beziehi 

ch Ü.E.-Meldung hat der neue argentinische 

inister erklärt, daß die von Ramirez festgelegte 

litik beibehalten werde. Eies würde bedeuten, 

Versuch zur Wiederaufnahme der diplomatischen 

cungen mit Deutschland und, Japan gemacht wird. 

in 

Otj.d.M. hat sich zu Besichtungen und Besprechungen 

nach Frankreich begeben. Chef I.Skl. und Chef Ski.Qu A 

haben sich der Reise angeschlossen. 

ch I.) Ha 

J.l 

B3Y 

23 

Lagebesprechung bei C/Skl„ 

Meldung Chef Ski. Qu A IV ist Transport 89. 

von Aarhus nach Oslo beendet. 

Hach weiterer Meldung sind von den 26 für 

und BSH vorgesehenen Artillerie-Fährprähnen 

fertig gestellt. 
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.5.44 sehe uni Militärische Lage sich hauptsächlich durch 

die Entwicklung an der Ostfront geradezu stündlich ver- 

schlech|tereo 

Eine völlige Klarheit hat diese Reichstags- 

sitzung noch nicht gebracht. Es ist auch nich' 

anzunehmen, daß die finnische Regierung die 

genannten Bedingungen ohne weiteres und 

sofort akzeptiert. Rach Berichten der deut- 

schen Gesandtschaft ist die Lage undurchsich - 

tig. 

Rajch Ü.P.-Keldung hat der neue argentinische 

Außenminister erklärt, daß die von Ramirez festgelegte 

Außenpolitik beibehalten v/erde. Eies würde bedeuten, 

daß kein Versuch zur Wiederaufnahme der diplomatischen 

Beziehungen mit Deutschland und. Japan gemacht wird. 

Otj.d.K. hat sich zu Besichtungen und Besprechungen 

nach Eiankreich begeben. Chef I.Skl. und Chef Ski.Qu A 

haben sich der Reise angeschlossen. 

I.) Ra 

J. 

BSV 

23 

ch 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Meldung Chef Ski. Qu A IV ist Transport 89. 

von Aarhus nach Oslo beendet. 

Nach weiterer Meldung sind von den 26 für 

und BSH vorgesehenen Artillerie-Fährprähnen 

fertig gestellt. 
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Tag 
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Ort 
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1.5.44 

für 

die 

derl 

mit 

samt 

Die 

ziff £ 

19 

von 

in 

sagt 

b£ 

dt 

Ski. Qu A hat die in den komm&nden ilonaten 

gäis anfallenden Kleintransportfahrzeuge und 

für den Landtransport dieser Einheiten erfor- 

dohen Transportmittel festgestellt. Jm März 

SP beginnend werden bis zum August insge- 

42 MAL, 28 HH1 und 45 SP versandbereit sein, 

ahl der hierfür erforderlichen Züge be- 

rt sich auf 57= Transportschwerpunkt mit 12, 

zw. 15 Zügen im Mai, Juni und Juli. Auf Wunscl 

^kl. Qu A VI hat das Heer seine Unterstützung 

r Bereitstellung von Transportmitteln zuge- 

:1 .t 

II.)Die 

Fahr 

eme- 

Mögl 

Abhi 

könn|: 

auch 

äglioh gemeldeten Havarxen und Seeunfälle von 

eugen veranlassen C/Skl. zu befehlen, daß 

alle FUhrungsstellen angewiesen werden, alle 

chkeiten in Betracht zu ziehen, die für eine 

fe dieses bedauerlichen Zustandes dienen 

n» Mit einem entsprechenden Schreiben soll 

an den RKS herangetreten werden. 

III.) Stelhvertr. Chef 3/Skl. berichtet über Ausführungen 

des imgl. Luftfahrtministers über den Stand des 

Luftkrieges, der möglicherweise zwischen. Februar 

und Iparz eins der entscheidenden Stadien des ganzen 

es kennzeichnen werde. Jm vergangenen Jahre 

von den Plugzeugoperationen von England 

ijiehr als 2 000 Flugzeuge nicht zurückgekehrt. 

bedeute , daß nahezu 18 000 britische Luft- 

nangehörige getötet oder gefangen genommen 

• T>ie deutsche Kriegsindustrie und das 

uportwesen läge jetzt völlig innerhalb der 

weite der alliierten Bomber. Deutschlands 

chkeit zurückzuschlagen sei jedoch keineswegs 

irachten. 

Kriegi 

seien 

aus 

Dies 

waffi: 

seien 

Iran: 

Reichu 

Mögl:.' 
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1.3.44 

für 

dis 

derl?1 

mit 

samt 

Die 

ziff e 

19 

von 

in 

sagt 

b( 

de 

Ski. Qu A hat die in den kommfenden Ilonaten 

gäis anfallenden Kleintransportfahrzeuge und 

^ür den Landtransport dieser Einneiten erfor- 

ohen Transportmittel fectgestellt. Jm Mürz 

SI1 beginnend werden bis zum August insge- 

42 HAI, 28 HNI und 45 SP versandbereit sein, 

ahl der hierfür erforderlichen Züge be- 

rt sich auf 57. Transportschwerpunkt mit 12, 

zw. 15 Zügen im Kai, Juni und Juli. Auf Wunsch 

£kl. Qu A VI hat das Heer seine Unterstützrmg 

r Bereitstellung von Transportmitteln zuge- 

i.t 

II.)Die 

Fahr 

erne- 

Kögl 

Abhi 

könn£ 

auch 

äglich gemeldeten Havarien und Seeunfälle von 

eugen veranlassen C/Skl. zu befehlen, daß 

alle Pührungssteilen angewiesen werden, alle 

chkeiten in Betracht zu ziehen, die für eine 

fe dieses bedauerlichen Zustandes diei.en 

n. Hit einem entsprechenden Schreiben soll 

an den RKS herangetreten werden. 

III.) Steü.vertr. Chef 3/Skl. berichtet über Ausführungen 

des engl. luftfahrtministers über den Stand des 

Luftkrieges, der möglicherweise zwischen. Februar 

und Harz eins der entscheidenden Stadien des ganzen 

es kennzeichnen werde. Jm vergangenen Jahre 

von den Flugzeugoperationen von England 

ijiehr als 2 000 Flugzeuge nicht zurückgekehrt, 

bedeute , daß nahezu 18 000 britische Luft- 

nangehörige getötet oder gefangen genommen 

• Bie deutsche Kriegsindustrie und das 

Transportwesen läge Jetzt völlig innerhalb der 

Reichweite der alliierten Bomber. Deutschlands 

Mögl .ohkeit zurückzuschlagen sei jedoch keineswegs 

zu verachten. 

Kr iej;i 

seien 

aus 

Dies 

wafft: 

seien 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 
Wetter 

1.3.44 IV. 0 /5kl. ■ teilt mit, daß Befehlshaber Dt .Kar .Kdo. 
uir 

Italien noolmals fernmändlioh ■Zurverfügungstellung 

von 5 HAS-Booten für Italien zum Einsatz vor 

Kettuno gebeten hat. Ski. Qu A soll im Benehmeii 

mit Gruppe Nord/Plotte Angelegenheit prüfen, 

unter dem Gesichtspunkt, daß Einsatz vor Aus- 

bildung geht. 

(3) 

(4) 

Jm kleinsten Kreis: 

V.) Heereslage: 

Jn den Be^ch^en der Heeresgruppe Süd 

und Mitte ist die Lage im allgemeinen unverän- 

dert. Jm Bereich der Heeresgruppe Hord hält 

der starke Eeinddruck im Raum nördlich Pleskau 

an, die Abriegelung .der feindlichen Einbrüche 

an der Harwa-Eront kldwi, geßvrt .' 

An der italienischen Front haben die 

eigenen Kräfte im Landekopf überall , wenn auch | 

nur v/enig Boden gewonnen. Die Absicht ist 

hier die feindlichen Landeplatze in den Bereich 

der eigenen Artillerie zu bekommen. 

VI.) Chef 3/gkl. ber-ichtet über die von den Russen j 

bekanntgegebenen Tfaffenstillstandsbedingungen 

Finnland und über die vorliegenden Mel- 

dungen von der Reichstagssitzung in Helsinki. | 

Es besteht der Eindruck, daß die Regierung 

Zeit zu gewinnen versucht. 

- 4 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

1.3.44 

Vorkommnisse 

IV.) O/Ski.■ teirt mit, daß Befehlshaber Dt.Kar.Kdo. j 

Italien nochmals fernm-ändlic^Zurverf-ugungstell-une 

von 3 MAS-Booten für Italien zum Einsatz vor 

ITettuno gebeten hat. Ski. Qu A soll im Benehmer 

mit Gruppe Nord/Flotte Angelegenheit prüfen, 

unter dem Gesichtspunkt, daß Einsatz vor Aus- 

bildung geht. 

(3) 

W 

V.) 

Im kleinsten Kreis: 

Eeereslar'e: 

In den Be^ch^en der Heeresgruppe Süd 

und Mitte ist die Lage im allgemeinen unverän- 

dert. Im Bereich der Heeresgruppe Hord hält 

der starke Peinddruck im Raum nördlich Pleskau 

an, die Abriegelung .der feindlichen Einbrüche 

an der Harwa-Pront 

An der italienischen Front haben die 

eigenen Kiäfte im Landekopf überall , wenn auch' 

nur v/enig Boden gev:onnen. Die Absicht ist 

hier die feindlichen Landeplätze in den Bereich 

der eigenen Artillerie zu bekommen. 

VI.) Chef 3/Ski, ber-ichtet über die von den Russen 

bekanntgegebenen 7faffenstillstandsbedingungen 

Finnland und über die vorliegenden Mel- 

dungen von der Reichstagssitzung in Helsinki. 

Es besteht der Eindruck, daß die Regierung 

Zeit zu gewinnen versucht. 
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L-J.-44 

Tag 

Ubrzeit 

(6) 

(7) 

Ort 

Wetter 

Besonder 

Vorkommniase 8 

!•) MaBnkhmen in der östlichen Osts 

MOK Ost wird von Ski. über Weisungen des 

OKW/ 

unte 

.Ost 

1.) 

/PST vom 29.2. betr. Unternehmung "Tanne" 

■richtet. 

2. 

Bezüglich der Jnsel Hochland erhält 1AOK 
folgende Weisung: 

orbereitungen und Durchführung marinesei- 

ig durch HOK Ostsee; dazu mündliche Be- 

sprechung mit unterstellten Dienststellen 

Adm. Ostland, PdM Ost), baldmöglichst Ab- 

sichten melden. 

Weisung für Aalandsinseln gesondert. 

3.) Iütwisserkreis namentlich melden. Ob., C und 

.1 Gruppe Nord/Flotte unterrichten. 

Betr. Aalandsinseln erhält HOK Ost folgende 

Weisung: 

7.) 3 efehlsführung durch MOK Ostsee beabsichtigt. 

2.) Ilitwisserkreis und Unterrichtung Gruppe 

1ord/Plotte durch MOE Ost wie für Hochland be- 

fohlen. Zu stellende MAA wii^durch 3 Batre- 

ien aus Norwegen und einer Batterie aus 

iederländischem Raum gebildet^ Stab neu auf- 

estellt. 

Weiteres über Auswahl der Batterien und Be- 

ieitstellungsraum erfolgt. 

3.) I urchführung Seetransport nahh Art der Überfüh- 

iung 214.J.D. Ausladehafen Marieham und Eckeroey 

Hezw. Ankerplatz in deren Umgebung^, da keine 

Anlegestellen zum Entlöschen.Pro Schiff etwa 

insges. 10 - 12 MPP's oder ähnliche Fahrzeuge 

- 5 - 

L-J.-44 

Tap 

Uhrzeit 

(6) 

(7) 

Ort 

Wetter 

Besonder 

Vorkommnisse 

I.) Ihdßnihmen in der östlichen Ostsee: 

MOK Ost wird von Ski. über Weisungen des 

OKW/ 

unte 

-Ost 

1.) 

TFST vom 29.2„ betr. Unternehmung "Tanne" 

■richtet. 

Bezüglich der Jnsel Hochland erhält MOK 

folgende Weisung: 

orbereitungen und Durcnführur.g marinesei- 

■;ig durch UCK Ostsee; - dazu mündliche Be- 

sprechung mit unterstellten Dienststellen 

Adm. Ostland, PdM Ost), baldmöglichst Ab- 

sichten melden. 

2. ) Weisung für Aalandsinseln gesondert. 

3. ) liitwisserkreis namentlich melden. Ob., 0 und 

AI Gruppe Nord/Flotte unterrichten. 

Betr. Aalandsinseln erhält MOK Ost folgende 

Weist ng: 

1. ) Defehlsführung durch KOK °stsee beabsichtigt. 

2. ) litwisserkreis und Unterrichtung Gruppe 

1ord/Flotte durch KOK Ost wie für Hochland be- 

fohlen. Zu stellende MAA wii^durch 3 Batre- 

lien aus Norwegen und einer Batterie aus 

niederländischem Raum gebildet! Stab neu auf- 

Iestellt. 

Weiteres über Auswahl der Batterien und Be- 

ieitstellungsraum erfolgt. 

3. ) Durchführung Seetransport nahh Art der Überfüh- 

rung 214.J.D. Ausladehafen Karieham und Kckeroey 

bjezw. Ankerplatz in deren Umgebung, da keine 

Anlegestellen zum Entlöschen.Hro Schiff etwa 

insges. 10 - 12 KFP's oder ähnliche Fahrzeuge 
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Tag 
Uhrzeit 

1.3.44 

(8) 

(9) 

(10) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

erforderlich. 

4. Weiteres fcij-gt. 

Ski. QU A erhält Weisung die Batterien für die 

zu stellende MAA auszuwählen und Bereitstellungsraum 

festzuiegen. 

Sil. Qu A wird auf- die befohlene Tarnung besonders 

hingewj esen und erhält Befehl den Mitwisserkr&is 

aktenkundig zu machen. 

AI Schrift der Vfg. I.Skl. I op 641 bezw. 651/44 

Gk. ChffSache in KP B 'feil C Heft III. 

II.) Betr. 3 Qu 30: 

Güuppe Nord /Flotte hat vorläufige SchluSbe- 

trachtrng zur Operation gegen P Qu 30 gemeldet. 

Abschrift entsprechenden Fernschreibens gern. I.Skl. 

6511/4z. gK. in KTB feil C Heft II a. 

P<iu 30 war,bisher küstennächst geführte Geleitzug 

der mi- der bemerkenswert hohen Geschwindigkeit von 

9 Knoten trotz schweren Seegangs durchgeführt ist. 

I) e Grenzen des U —Bootseinsatzes sind klar zu 

Tage g ‘treten. Dies hat den Gegner veranlaßt den 

Schwerjunkt des Eußlandanachschubs stärker auf den 

Nordwe,; zu verlegen, Raids gegen ttorwegon_~c i% 

dabei ürägeroperationen gegen "Tirpitz" anzusetzen 

und No:7wegen noch stärker in seine' operativen oder 

strategischen Ziele einzubeziehen. Gruppe Nord 

H^hält eine weitere Vermehrung der Nordmeer-U-Boote 

sowie iie Zuführung von Luftkampfstreitkräften insbesoi. 

dere vin IT-Flugzeugen für erforderlich. 
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Tag 

Uhrzeit 

1.3.44 

(8) 

(9) 

(10) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

erforderlich. 

4. Weiteres fo^gt. 

zu stei 
festzuie 

Sh 

hrngewj 
akte 

A' 

Gk. Ch' 

II.) Betr. iQu 30; 

Abschr 

6511/4^- 

Ski. QU A erhält Weisung die Batterien für die 

lende MAA auszuwählen und Bereitstellungsra-ua 

■gen. 

1. Qu A wird auf- die befohlene Tarnung besonders 

esen und erhält Befehl den Ilitwisserkrsis 

hktndig zu machen. 

ä schrift der Vfg. I.Skl. I op 641 bezw. .651/44 

.«f Sache in ED B Teil C Heft III. 

G: uppe Nord /Flotte hat vorläufige Schlußbe- 

trachting zur Operation gegen P Qu. 30 gemeldet. 

,ft entsprechenden Fernschreibens gern. I.Skl. 
gK. in EDB Teil C Heft II a. 

i d ©r 
p<u 30 war,bisher küstennächst geführte Geleitzug 

cler bemerkenswert hohen Geschwindigkeit von 

<tn trotz schweren Seegangs durchgefuhrt ist. 

■ g Grenzen des U —Bootseinsatzes sind klar zu 

; ‘treten. Dies hat den Gegner veranlaßt den 

• >unkt des- Bußlandsnachschubs stärker auf den 

der mi 

9 Enot 

D 

Tage g 

Schwer 

Hordweg zu verlegen, Eaids gegen Herwegen...LG-.-S«, 

dabei 

und No 

strate 

4^-hält 

sowie 

dere v 

Irägeroperationen gegen "Tirpitz" anzusetzen 

i:wfegen noch stärker in seine"1 operativen oder 
i rischen Ziele einzubeziehen. Gruppe Nord 

eine weitere Vermehrung der Nordmeer-U-Boote 

lie Zuführung von luftkampfStreitkräften insbesoi. 

m LT-Flugzeugen für erforderlich. 



- T- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

U?.-,44 

(U) 

02) 

(13) 

III.) Zv der von Ski, zum Ausdruck gebrachten Auf_ 

ässung (s.KTB 1?„2.), daß Mehrzahl der 

zurückliegenden U-Bootsoperationen an zu 

sringem Kraftumfang des Fliegerführers At- 

lentik gescheitert sei, hat Ob.d.L./Fiihr. 

tab Stellung genommen.und darauf hingewiesen, 

sß mehrfach Geleite durch die Luftwaffe 

eingehend und .fortlaufend aufgeklärt 

;rden, ohne daß die U-Boote nennenswerte 

:Schüsse erzielen konnten. Eine feste Zu- 

=ge, daß ausschließlich für zwecke der U- 

Eotskriegführung täglich 12 einsatzbereite 

Ern^anfklärungsflugzeuge zur Verfügung 

;E stellt werden müssen, kann mit Rücksicht 

die einsatzmäßigen und technischen 

:hwierigkeiten sowie auf die fertigungsmäßigen 

:Schränkungen der Rüstungsindustrie, 

clange der Luftwaffe nicht der Vorrang der 

:samten Rüstung eingeräumt wird, nicht ge- 

geben werden. 

fa 

ge 

St; 

de 

e 

we 

At 

se, 

Bc 

Fe 

g' 

ai 

Sc|: 

B 

de 

gq 
g 

Abschrift entsprechenden Fernschreibens 

gern. 1 .Ski.6453/44 gkdos. in KTB TeiJ. C 

Heft IV. 

IV.) Bj 

zu.: 

de: 

& I dos. 

V.) 

e von OKW/WFST angeforderte Stellungnahme 

r Frage einer feindlichen Landung südlich 

r Gironde ist mit Vfg. l.Skl. I cp 6572/44 

erfolgt. Abschrift in KTB Teil C, 

idakte "Feindliche Großlandungen". 

,1 , .Lage- 
iuppe Südübermitteit,Beurteilung , die der 

.anung für Verstärkung der Küstenartillerie 

Ägäisraum zugrunde gelegt ist und von Adm. 

.is vorgeschlagene Drihglichkeitsfolge 

die geplanten Verzögerungen. Diese ist 

n Heeresgruppe E abgelehnt^ Entsprechend 

H^n; 

G: 

Aj :ä 

fir 

~ 1 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IZJLL&A 

(U) 

(12) 

(13) 

III.) Zv der von Ski. zum Ausdruck gebrachten 

fassung (s.KTB 1?.2.), daß Hehrzahl der 

zurückliegenden U-Bootsoperationen an zu 

geringem Kraftumfang des Fliegerführers At- 

lantik gescheitert sei, hat Ob.d.L./FJir. 

Stab Stellung genommen.und darauf hingewiesen, 

daß mehrfach Geleite durch die Luftwaffe 

eingehend und .fortlaufend aufgeklärt 

wurden, ohne daß die U-Boote nennenswerte 

AtSchüsse erzielen konnten. Eine feste Zu- 

sage, daß ausschließlich für ^wecke der U- 

Bcotskriegführung täglich 12 einsatzbereite 

Fe rh)tami.£l_rungsflugzeuge zur Verfügung 

gestellt werden müssen, kann mit Rücksicht 

auf die einsatzmäßigen und technischen 

Schwierigkeiten sowie auf die fertigungsmäßigen 

Beschränkungen der Rüstungsindustrie, 

de lange der Luftwaffe nicht der Vorrang der 

ge samten Rüstung eingeräumt wird, nicht ge- 

geben werden. 

g< 

He 

m. 

Abschrift entsprechenden Fernschreibens 

1 .Ski.6453/44 gkdos. in KTB Tei}. C 

ft IV. 

IV.) Dj 

zu: 

de; 

& J dos. 

V.) 

e von 0KW/WF3T angeforderte Stellungnahme 

r Frage einer feindlichen Lamdung südlich 

r Gironde ist mit Vfg. I.Skl. I op 6572/44 

erfolgt. Abschrift in KTB Teil C, 

idakte "Feindliche Großlandungen". 

, I ■ ,Lage- 
huppe Süd.übermittelt, Beurteilung , die der 

anung für Verstärkung der Küstenartillerie 

Ägäisraum zugrumde gelegt ist und von Adm. 

.is vorgeschlagene Dring] ichkeitsfolge 

die geplanten Verzögerungen. Diese ist 

n Heeresgruppe E abgelehnt^ Entsprechend 

H4ni 

G: 

Bl 

Agä 

für 
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Tag 

Uhrzeit 

U5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

der von ihr gehegten Erwartung eines Peindangriffes 

im ;hrazischen Raum, der zu &unsten des nach Süden 

vor geschobenen griech. Raumes verstärkt werden soll 

Ski. stimmt der lagebetrachtung der Gruppe 

Südi , nach der die Peripherie des Ägäisraumes 

am Leisten gefährdet ist und Marine den Schwerpunkt 

der Verteidigung_hier sehen muß, grundsätzlich zu. 

Für Planung ist jedoch zu berücksichtigen: 

a) 

b) 

= ) 

fersorgungs- und Transcortproolem für Ägais— 

Inseln einschließlich Kreta und Dodekanes.ist 

so schwierig, daß Jnselbevorratung den Vorrang 

vor weiterer Verstärkung haben muß. 

Weitere Verstärkung Verteidigung ist nur da 

gerechtfertigt, wo ausreichende Versorgung 

and Bevorratung durchführbar ist. 

Für Gesamtverteidigung Südostraumes ist entsohei- 

iend Halten des eigentlichen Bikans. Daher 

ist abzuwägen, ob nicht die geringen zur Ver- 

fügung stehenden Kräfte auf dem Pestlande bezw. 

festlandnahen leichter zu versorgenden Jnseln 

eingesetzt werden müssen, anstatt auf bei Eeind— 

ingriffen nur schwer zu haltenden vorgeschobenen 

Positionen. 

Sicherung Saloniki als Stützpunkt und aacnscnub- 

knotenpunkt ist von besonderer Bedeutung. 

Kreta ist bereits stark ausgebaut. 

Der von der Gruppe vertretenen Auffassung 

von] der besonderen Bedeutung der -westgriechischen j 

und ionischen Jnseln wioc voll zugestimmt. ; 

Skl|. beurteilt Dringlichkeit wie folgt« 

d) 

- 8 - 

Ort 
Wetter 

Vorkomm niese 

der von ihr geiiogien Erwartung eines Feindangriffes 

im ;hrazischsn Raum, der zu »unsten des nach Sdden 

vor geschobenen griech. Raumes verstärkt werden soll 

Ski. stimmt der lagebetrachtung der Gruppe 

Süd .. , nach der die Peripherie des Ägäisraumes 

am Leisten gefährdet ist und Marine den Schwerpunkt 

der Verteidigung hier sehen muß, grundsätzlich zu. 

Pur Planung ist jedoch zu berücksichtigen: 

a) /ersorgungs- und Transportproblem für Ägäis- 
Jhseln einschließlich Kreta und Dodekanes.ist 

30 schwierig, daß Jnselbevorratung den Vorrang 

iroT weiterer Verstärkung haben muß. 

b) Weitere Verstärkung Verteidigung ist nur da 
gerechtfertigt, wo ausreichende Versorgung 

ind Bevorratung durchführbar ist. , 
i 

c) Pur Gesamtverteidigung Südostraumes ist entschei- 

iend Halten des eigentlichen BLkans. Daher 

ist abzuwägen, ob nicht die geringen zur Ver- 

fügung stehenden Kräfte auf dem Pestlande bezw. 
festlandnahen leichter zu versorgenden Jnseln 

eingesetzt werden müssen, anstatt auf bei Peind— 

ingriffen nur schwer zu haltenden vorgeschobenen 

Positionen. 

d) Sicherung Saloniki als Stützpunkt und nacnscnub- 
,Imotenpuhkt ist von besonderer Bedeutung. 

e) Kreta ist bereits stark ausgebaut. 

Der von der Gruppe vertretenen Auffassung 

von der besonderen Bedeutung der -westgriechischen 

und ionischen Jnseln wiic voll zugestimmt. 

Ski. beurteilt Dringlichkeit wie folgt* 
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l.I.M 

Tag 

Uhrzeit 

(14) 

(15) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse IQ 

a) Wesl 

b) Salt: 

o) Att 

d) lern. 

e) Peloj:; 

f) Kret 

g) Dodel 

Al 

580/44 

grieohenland 

niki 

^ka 

os 

^ponnes 

VI.)Gruppe 

einer : 

Batter 

rung de 

vorges 

S] 

auf Gn 

liehe 

Ent seht 

ist, ft: 

des Eir 

Zufiih: nn; 

schrift entsprechender Vfg. I.Skl. I op 

gK.ChefSache in ECB Teil D Heft XIV. 

Süd hat Antrag auf Aufstellung 

euen HAA mit 9 "'"vcETÄfSj und einer leichten 

e für Seekdt. Saloniki erneuert und Zufuh- 

r MAA aus dem Raum Leningrad - Oranienbaum 

dhlagen. 

1. Qu v/eist Gruppe Süd darauf hin, daß diese 

nd früherer Weisungen insgesamt 3 zusätz- 

ifAA'en erhält, von denen MAA 541 gern, 

idung des Ob.d.M« im Adria-Raum einzusetzen 

r die beiden weiteren MAA'en wird die Wahl 

satzortes der Gruppe anheim gestellt, 

g weiterer Kräfte ist nicht möglich. 

VII.)Der Chef des Mar.Verb.Stabes Kroatien hat beantragt 

im Interesse vertrauensvoller weiterer Zusammenar- 

beit mit den Kroaten an der grundsätzlichen Zutei- 

lung vt n 6 S—Booten an die Kroatische Marine 

festzul.alten und die fehlende Eahrausbildung, die 

der Grind für die Zurücknahme der ursprünglichen Zu- 

sage gewesen ist, sofort nachzuholen. 

Sil. hält an der getroffenen Entscheidung fest. 

Lage erfordert den Soforteinsatz der Elottille, 

es ist daher nicht möglich, den Abschluß der Aus- 

bildung der Kroaten abzuwarten. 

B 36. (neu) Zu *)czleljei1 Vordnicldager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
' ' AualieferungsUger: WUhelmahaven / Kiel / fiotenhafen / Paris / I.'r.ww'hf. / 0»ln / Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

1.3.44 

(14) 

(15) 

Vorkommnisse 10 

a) Wes1 

b) Salt: 

o) Att 

d) lern 

e) Pelo2:; 

f) Kret 

g) Dodel 

A) 

580/44 

grieohenland 

niki 

ika 
os 

ipormes 

einer 

Batter: 

rung de 

vorges 

S] 

auf Gm: 

liehe 

Ent sehe 

ist, fi: 

des Eii. 

Zufiih: .mn, 

schrift entsprechender Vfg. I.Skl. I op 

gK.Chefsache in ETB Teil D Heft XIV. 

VI.)Gruppe Süd hat Antrag auf Aufstellung 

euen HAA mit 9 und einer leichten 

e für Seekdt. Saloniki erneuert und Zufuh- 

r MAI aus dem Raum Leningrad - Oranienbaum 

dhlagen. 

1. Qu v/eist Gruppe Süd darauf hin, daß diese 

nd früherer Weisungen insgesamt 3 zusätz- 

LtAA'en erhält, von denen MAA 541 gern, 

idung des Ob.d.M. im Adria-Raum einzusetzen 

r die beiden v/eiteren MAA'en wird die Wahl 

satzortes der Gruppe anheim gestellt, 

g weiterer Kräfte ist nicht möglich. 

VII.)Der Chef des Mar.Verb.Stabes Kroatien hat beantragt 

im Jnttresse vertrauensvoller weiterer Zusammenar- 

beit mit den Kroaten an der grundsätzlichen Zutei- 

lung vcn 6 S-^ooten an die kroatische Marine 

festzul alten und die fehlende Fahrausbildung, die 

der Grund für die Zurücknahme der ursprünglichen Zu- 

sage gewesen ist, sofort nachzuholen. 

Lage e 

es ist 

bildung 

S];l. hält an der getroffenen Entscheidung fest, 

rfordert den Soforteinsatz der Flottille, 

daher nicht möglich, den Abschluß der Aus- 

der Kroaten abzuwarten. 

B 36. (nea) Zu beziehen vom Vordmcldoifer der Kriegsmarine J. J. AmnMtin in Glückatadt. 
AusUefcrajmlaser: WUbelmaliaren / Kiel / Gotanhafen I Pari* I Ilrjwht i O^ln / RATKI. Din A ^ 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

1.3.44 

(16) 

Vorkommnisse 

VII.) Ski. hat Antrag Dt.Mar.Kdos. Jtalien auf Bildung, 

seitständiger C-eleitgruppe aus TA 23, 25, 26 

und SG 15 der 10. T-Flottille genehmigt. Gruppe 

wird 7„Sicherungsdiv. rmterstellt. Gruppenchef ist 

ältester Kommandant. Personalforderungen werden 

niclt entstehen. 

VIII.) SVK meldet, daß im v/estlichen Ostseeraum neue ELI! 

geborgen ist, die Bezeichnung ELM/A X erhält. 

Übei Eigenschaften siehe Abschrift der Meldung gern. 

1.S11. 6578/44 gKdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Die Mine ist z.Zt.-nicht räumbar. 

IX.) Nacl: Abwehrbericht über östro vom 12./13.2. sind 

Ende Januar von der in Schottland aufgelegten mit 

Kriegsmaterial vollbeladenen "Reserve!lotte", 

die als Einsatz-Kriegsmaterialreserve für eine 

Fesilandinvasibn angenommen wurde,ungefähr 40 Ein- 

heil en in den Mittelmeerraum abgezogen und bisher 

niclt wieder-aufgefüllt. Die aufgelegte Tonnage 

in c en Schottlandlochs ist dadurch um 35 - 38 ver- 

mindert. Bas Gros der Frachter wurde einasGroßkonvoi 

ang( schlossen, der etwa am 10.2. in Hordafrika ange- 

komnen sein dürfte. 

Hach einer weiteren Ostro-Meldung ist eine 

Zuri ckverlegung engl. Divisionen in das Mutterland 

aus jtalien mit Bestimmtheit nicht erfolgt, auch 

sine, aus dem Mutterland in den letzten Wochen ge- 

schlossene Divisionen zum italienischen Kriegs- 

schauplatz nicht befördert worden. Dagegen muß 

mit der Zuführung weiterer amerikanischer Verbände 

im lütteimeerraum gerechnet werden. 

10 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1*3.44 

(16) 

VII.) Ski. 

selb]: 

und 

wird 

alte 

nict 

hat Antrag Dt.Mar.Kdos. Jtalien auf Bildung, 

ständiger Geleitgruppe aus TA 23, 25, 26 

SG 15 der 10. T-Flottille genehmigt. Gruppe 

T.Sicherungsdiv. vint erst eilt .■ Gruppenchef ist 

ster Kommandant. Personalforderungen v/erden 

t entstehen. 

VIII.) SVK Imeldet, daß im westlichen Ostseeruum neue EL!,! 

geborgen ist, die Bezeichnung LLü/A X erhält. 

Übei Eigenscnaften siehe Abschrift der Meldung gern. 

1.Sil. 6578/44 gKdos. in KTB Teil C Heft VI. 

Die lüine ist z.Zt.-nicht räumbar. 

IX.) Naci Abwehrbericht über Ostro vom 12./13.2. sind 

Ende Januar von der in Schottland aufgelegten mit 

Kriegsmaterial vollbeladenen "Reserve!lotte", 

die als Einsatz-Kriegsmaterialreserve für eine 

Eesi landinvasibn angenommen wurde/ungefähr 40 Ein- 

heilen in den Mittelmeerraum abgezogen und bisher 

niclt wieder-aufgefüllt. Die aufgelegte Tonnage 

in c en Schottlandlochs ist dadurch um 35 - 38 £ ver- 

mindert. Das Gros der Frachter wurde einerfJroßkonvoi 

ang( schlossen, der etwa am 10.2. in Nordafrika ange- 

kommen sein dürfte. 

Nach einer weiteren Gstro-Keldung ist eine 

Zuri ckverlegung engl. Divisionen in das Mutterland 

aus jtalien mit Bestimmtheit nicht erfolgt, auch 

sin<. aus dem Mutterland in den letzten Wochen ge- 

schlossene Divisionen zur. italienischen Kriegs- 

schauplatz nicht befördert worden. Dagegen muß 

der Zuführung weiterer amerikanischer Verbände 

iitteimeerraum gerechnet werden. 

mit 

im 1 



- JA- 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 1 

1.3.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Feindlage 

Beso idere Kaeh.rieh.ten liegen nicht vor. 

Eigene La 

II.) La 

Fe indlagt 

Bei 

36 , bei 

faßt. 

Ja 
heiten g 

Nach 

für Schi] 

lieh neue 

Lage 

"Bralce" erhält mit Ft. 13P7 folgende Weisung: 

"Zum Treffen mit U-Boot Punkt ansteuem, der 

1 Grad westlicher und 15 Grad südlicher als "Spalier" 

liegt. Diesen Punkt täglich um 1200 uhr MOZ ansteuern 

und bis 2ur Abenddämmerung in einem Umkreis bis 15 sm 

warten. Machts absetzen. Mit Eintreffen "Brake" auf 

'diesen Punkt wird’ etwa ab 11. gerechnet. Treffpunkt 

unter besonderer Aufmerksamkeit ansteuern; bei Auf- 

treffen auf Verkehr oder Gegner Luft- oder See- 

streitkrsfte. sofort energisch nach Südosten absetzen." 

ge W e s t r a u in : 

der 15.Gruppe wurden 13) hei 

den Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz er- 

1 inholgebiet wurden 5 Ortungen eng. Ein- 

(meldet. 

üstro-Bericht vom 12.2. hat die Beobachtung 

fsZusammenziehung in England nichts wes.entk- 

s ergeben. 

-V- 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 

1«3.44 

I.) Krieg Führung in außerhelmisehen Gewässern. 

Feindlage 

Beso idere Hachrichten liegen nieh.1: vor. 

Eigene la 

"Brali 

"Zum 

1 Grad vi 

liegt. Di 

und bis 

wart en,, 

'diesen 

unter bes 

treffen 

streitkre 

II.) L 

Fe indlagj 

Bei 

36 , bei 

faßt. 

läge 

Ej" erhält mit Ft. 13P7 folgende Weisung: 

Treffen mit U-Boot Punkt ansteuem, der 

elstlicher und 15 Grad südlicher als "Spalier" 

esen Punkt täglich um 1200 MOZ ansteuern 

r Abenddämmerung in einem Umkreis bis 15 sm 

Nachts absetzen. Mit Eintreffen "Brake" auf 

wird’ etwa ab 11. gerechnet. Treffpunkt 

önderer Aufmerksamkeit ansteuern; bei Auf- 

Verkehf oder Gegner Duft- oder See- 

fte. sofort energisch nach Südosten absetzen." 

Punkt 

ge Westraum: 

der 15.Gruppe wurden 13) hei ly.^.-..^- 

den Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz er- 

Jm linholgebiet wurden 5 Ortungen eng. Ein- 

heiten gemeldet. 

Nach üstrc-3ericht vom 12.2. hat die Beobachtung 

für Schiifszusammenziehung in England nichts wesentü- 

lich neu$s ergeben. 



12 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

U5.44 

auf 

(17) 
G-ebi 

Vorkommnisse 

(18) 

UngewölmLiche Anforderungen an Bunkerkohle liegen nielit. 

vor. 

Nacp. weiterm Abwehrbericht sollen für die Nacht vom 

März starke Luftangriffe auf Brest, Eouen, Le 
navre uni Qalais vorgesehen sein* unter möglichster Soho- 

Hafenanlagen, Gleichzeitig sollen britische 

leichte Beestreitkräfte die Küstengewässer des Kanals 

von deutschen Einheiten säubern. Bei passendem Wetter 

sind Komaandountemehmungen an mehreren Stellen der Aanajl 

küste für 6./7.März vorgesehen. Labei sollen Unterneh- 

m mjit Pallsohirmtruppen stattfInden. 

1tlantikküste: 

Z 25 und ZH 1 sind 0700 Uhr planmäßig zu Übungen 

ausgelaufen. 6 U-Boote sind-auslauferd geleitet. 

Jn der Nacht zum 2;risti Verlegung 4..T-Llottille 

und Sperrbrechers 157 von St. Malo bezw. Lezardrieux 

nach Brest beabsichtigt. 

Seegebieb Kanal: 

4.T 

nach Lez 

Gel 

Jn ier Nacht zum 1, haben 5. und 9.S-Plottille 

Geleitweg in Plymouth-Bucht eingesehen und nichts gesic; 

tet. 

2. und 8,S-Plottille waren zum Torpedo-Einsatz 

gegen Saglgeleit ausgelaufen. Ein feindliches Plugzeug 

wurde durch Maschinenwaffenfeuer abgewehrt. Auf Anmarsch 

wurden MJB's gesichtet/denen ausgewichen wurde. Wegen 

zunehmenier Sichtverschlechterung wurde 2300 uhr 

Rückmars :h nach Ymuiden angetreten. 
von 

-Flottille mit Sperrbrecher 157 hat'Cherbourg 

ardrieux bezw. St.Kalo verlegt. 

äit Bampfer "Hecht" ist 0230 Uhr aus Boulogne 

ausgelaufen. "Hecht" wurde bei Auslaufen vor der Mole 

auf Caisson gedrückt und erlitt Wassereinbruch. Bas 

Schiff wurde in Boulogne wieder eingeschleppt. Bas 

12 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2.5.44 

(17) 

(18) 

Ungewöhnliche Anforderungen an Bunkerkohle liegen nicht 

vor. 

Uaci weiterm Abwehrbericht sollen für die Nacht vom 

5. auf 6.März starke Luftangriffe auf Brest, Rouen, Le 

■^avre uni Qalais vorgesehen sein» unter möglichster Scho 

nung der Hafenanlagen, Gleichzeitig sollen britische 

leichte 3eestreitkräfte die Küstengewässer des Kanals 

von deutschen Einheiten säubern. Bei passendem Wetter 

sind Komnandountemenmungen an mehreren Stellen der Kanajl 

küste für 6./7.März vorgesehen. Labei sollen Unterneh- 

en mit Pallschirmtruppen stattfinden. 

GebietA tlantikküst e 

Z 2J und ZH 1 sind 0700 Uhr planmäßig zu Übungen 

ausgelaufen. 6 U-Boote sind-auslauferd geleitet. 

Jn der Nacht zum 2.-'istl Verlegung 4.T-Llottille 

und Sperrbrechers 157 von St. Malo bezw. Lezärdrieux 

nach Brest beabsichtigt. 

Seegebiett Kanal; 

Rückmars 

4.T 

nach Lez 

Jn ier Nacht zum 1. haben 5. und 9.S-Plottille 

Geleitweg in Plymouth-Bucht eingesehen und nichts gesic! 

tet. 

and S.S-Plottille waren zum Torpedo-Einsatz 

gegen Sa geleit ausgelaufen. Ein feindliches Flugzeug 

wurde durch Maschinenwaffenfeuer abgezehrt. Auf Anmarsch 

wurden MJB's gesichtet/denen ausgewichen wurde. Wegen 

zunehmenler Sichtverschlechterung wurde 2300 ^hr 

:h nach Ymuiden angetreten 

-Flottille mit Sperrbrecher 157 hat''Cherbourg 

ardrieux bezw. St.Malo verlegt 

Gelsit Bampfer "Hecht" ist 0230 Uhr aus Boulogne 

ausgelaufen. "Hecht" wurde bei Auslaufen vor der Mole 

auf Caisson gedrückt und erlitt Wässereinbruch. Bas 

Schiff warde in Boulogne wieder eingeschleppt. Bas 



13 - 

Tag 

Uhrzeit 

1»3.44 

(19) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 12 

Schiff 

raten. 

Ist außerdem noch auf die Hafensperre ge- 

III.) Nirdsee, Herwegen, Nordmeer: 

Nordsee 

Feindla 

Be L Wangeroog und bei Brest wurden 4 Grund- 

minenge?äumt. Aufgelaufener Dampfer "Maasburg" 

wurde b ;i Abschleppversuch von 10 Moskitos im Tief- 

anflug mgegriffen. Durch Beschädigung eines 

Schleppers ist Abschleppen des Dampfers bisher nicht 

gelungen. Besatzung wurde geborgen. Der Dampfer 

ist in Brand geraten. Übrige Schiffe des Geleits 

1225 Ho;k - Elbe sind in die Elbe eingelaufen. 

Von Gel eit 485 Elbe — Hoek haben 2 Dampfer wegen 

grober 5ee kehrtgemacht. 

Jm Ysselmeer und den zeeländischen Gewässern 

wurden L Geleite mit 52 000 BRT durchgeführt. 

MOn Nord meldet, daß mit Beginn der Werftliege- 

zeit den 21. MS—Flottille ab Mitte März sowie 

infolge Abzugs der 4 MS-Boote an BSO und Abgabe 

1.MS-Bljttille und von 3 AFP's an FdM 0st neben 

Sperrge:.eiten laufend IVegekontrolle unter Berück- 

sichtigmg Schwerpunktbildung feindlicher Ver- 

lieht mehr durchführbar ist. 

ler Boote bedeutet gleichzeitig Verminde- 

B 

minung 

Abgang 

rung det Flakstärken um 28 10,5 cm Rohre und 180 

Rohre Ijichter und mittlerer Flak. 

KISC 44l^erbittet zumindest im Hinblick auf 

verstärkten feindlichen Mineneinsatz Verzicht auf 

Zu bezieben vom Vordrucklnjer der Kriegsmarine J. J. Amzustin ln Glückstn.lt. 

13 - 

Tag 

Uhrzeit 

1-5.44 

09) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 12 

Schiff 

raten. 

Ist außerdem noch auf die Hafensperre ge- 

XII.) Nirdsee, Norwegen, Nordmeer: 

Nordsee 

Feindla 

Be 

minenge 

wurde b 

anflug 

Schlepp 

ist in 

1225 Ho 

Von Gel 

grober 

Jn 

wurden 

L iVangeroog und bei Brest wurden 4 Grund- 

■äumt. Aufgelaufener Dampfer "Maasburg" 

:i Abschleppversuch von 10 Moskitos im Tief- 

mgegriffen. Durch Beschädigung eines 

rs ist Abschleppen des Dampfers bisher nicht 

B 3fl. fpfiiO 

gelungen. Besatzung wurde geborgen. Der Dampfer 

Brand geraten. Übrige Schiffe des Geleits 

ik - Elbe sind in die Elbe eingelaufen. 

Jit 485 Elbe — Hoek haben 2 Dampfer wegen 

iee kehrtgemacht. 

Ysselmeer und den zeeländischen Gewässern 

!■ Geleite mit 52 000 BR? durchgeführt. 

KOI Nord meldet, daß mit Beginn der V/erftliege- 

zeit dem 21. MS-Plottille ab Kitte Kürz sowie 

infolge Abzugs der 4 MS-Boote an BSO und Abgabe 

1 .HS-11 jttille und von 5 Aj?Pls an Fell Dst neben 

Sperrge .eiten laufend V/egekontrolle vmter Berück- 

sichtig mg Schwerpunktbildung feindlicher Ver- 

minung nicht mehr durchführbar ist. 

Abgang 1er Boote bedeutet gleichzeitig Verminde- 

rung de c Flakstärken um 28 10,5 cm Rohre und 180 

Rohre 1 lichter und mittlerer Flak. 

K '44$^'erbittet zumindest im Hinblick auf 

verstärkten feindlichen Mineneinsatz Verzicht auf 

Za beziehen vom Vordrucklatfer der Kriegsrunrine J. J. AoirustiQ in GIUokstadL. 
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Tag 

Uhizeit 

1»3.44 

(20) 

(21) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

die Ersii' 

Jm 

6 Ostge 

5 V/estg 

Elbe-Emi 
Ems -El 

Elbe-Es' 

Esbjerg' 

De: 

Bereieli 

44 gege 

1943 

auf 251 

Stellung 

aus dem 

streitlct 

-Verkehr 77 

je-Verkehx 82 

jerg-Verkehr 7 

•Elbe-Verkehr 7 

en 

B3 i 

Holland 

Verkehr 

.Deutsch 

Verminu: 

spreche 1 

Wirkung 

der als 

L; 

dig, um 

nach de 

porte 

holländ 

notv/eni 

Küste. 

zeitige 

sichtsl 

tjjjy' 
tagestellung für ^4 BSO-Boote. 

Februar 1944 sind im BS^Bereich durchgeführt: 

eite mit 33 Schiffen 

eleite " 27 " 

mit 68 715 BET 

60 955 BET 

155 148 BET 

172 359 BET 

10 614 BET 

9 181 BET 

Handelsschiffsverkehr und Geleitdienst im BSH- 

hat im V.ochendurchschnitt des Monats Februar 

.rüber dem Yfochendurchsehnitt des Gesamt jahres 

e Abnahme von 313'Schiffen mit 354 600 

Schiffe mit 322 700 BET erfahren . Diese Fest- 

ist im Kähmen einer Prüfung erfolgt, ob sich 

Geleitverkehr des BSN-Bereichs nicht Geleit- 

äfte wenigstens vorübergehend abziehen lassen. 

ist der Auffassung, daß Beschränkung des 

Verkehrs monatlich auf 12 Geleite zu je 6 Dampfers 

>über 3 500 BET zweckmäßig ist. Der Eotterdam- 

bedeutet Entlastung des Verkehrs der inneren 

sn Bucht, der sonst zum Schwerpunkt feindlicher 

,g und Luftangriff Stätigkeit würde und ent- 

den höheren Kraftaufwand erfordere. Feindein- 

auf engerem Seeraum ist erheblich einschneiden- 

auf längeren Y/egestrecken. 

a|ifende Wegefreihaltung ist sowieso notwen- 

Zerstörer, T-Boote und Versorgungsschiffe 

Westraum durchzubringen, ferner für Rücktrans 

,d EnäfteZuführung bei Gegnerlandung im 

disch—belgischen Raum sowie für Durcnführung 

diger Suerrvorhaben im Südwestwall oder vor holl 

Kurzfristige Wegevorbereitungen sind bei der- 

a Stand feindlicher Minentaktik so gut wie aus- 

- H - 

Tap 

Uhizeife 

U3o44 

(20) 

(21) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

die Erfeitagestelluns für A BSO-Boote. 

Jm 

6 Ostge 

5 V/est 

Elbe-Fmi 

Ems -El' 

Elbe-Es' 

Esbierg' 

Be: 

Eereicli 

44 gege 

1943 

auf 251 

stellun 

aus dem 

sfreitklr: 

Februar 1944 sind im Bereich durohgeführt: 

eite mit 33 Schiffen mit 68 715 BRT 

:tleite " 27 " 1 

i-Verkehr 77 

be-Veijcehr 82 

jerg-Verkehr 7 

■Elbe-Verkehr 7 

ein 

60 955 BET 

155 148 BET 

172 359 BET 

10 614 BET 

9 181 BET 

Handelsschiffsverkehr und Geleitdienst im B5IJ- 

hat in V.'ochendurchschnitt des Monats Februar 

lüber dem Viochendurchs :hnitt des Gesamt jahres 

e Abnahme von 318'Schiffen mit 354 600 

Schiffe mit 322 700 BET erfahren . Biese Fest- 

• ist im Rahmen einer Prüfung erfolgt, ob sich 

Geleitverkehr des B3N-Bereichs nicht Geleit- 

äfte wenigstens vorübergehend abziehen lassen. 

B3h ist der Auffassung, daß Beschränkung des 

Holland/erkehrs monatlich auf 12 Geleite zu je 6 Bampfe.’n 

/'“^'nieh^ober 3 500 BET zweckmäßig ist. Ber Rotterdam- 

'Verkehr bedeutet Entlastung des Verkehrs der inneren 

Beutschsn Bucht, der sonst zum Schwerpunkt feindlicher 

Verminürg und Luftangriff Stätigkeit würde und ent- 

spreche iden höheren Kraftaufwand erfordere. Feindein— 

Wirkung a'if engerem Seeraum ist erheolich einsenneiden- 

der als auf längeren V/egestrecken. 

Baifende lYegefreihaltung ist sowieso notwen- 

dig, um Zerstörer, T-Boote und Versorgungsschiffe 

nach den Westraun durchzubringen, ferner für Rücktrans- 

uorte und KräfteZuführung bei Gegnerlaniung im 

holländisch-belgischen Ra^m sowie für Burchführung 

notv/end iger Soerrvorhaben am oüdv/estwall oder vor holl 

Küste. Kurzfristige Segevorbereitungen sind bei der- 

zeitigem Stand feindlicher L.inentaktik so gut wie auo- 

sichtslos. 



15 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13 

1.5:44 

e ; 

Je 

bedeu' 

Jm 

reich 1 

45 vor 

le Unterbrechung laufender 7/egeüberv/achung 

in kurzer Zeit vollständige Blockierung. 

Monatsdurchschnitt 43 wurden im B3H-Be- 

38, im Februar 44 125 E1M und LM, davon 

Hoek geräumt-» 

Herwege i/hordmeer :• 

Feindla 7.e: 

Übsr der Hordsee wurden 13 Flugzeuge im Ein- 

satz er Laßt. 

Eigene ßage: 

Am 

8 Flugz 

wie 

gemelde 

Am 

ter 

Boot mi 

28. und 29. wurden Einflüge von 18 bezw. 

eugen in den Raum Kirkenes - Petsamo so- 

lüge von 5 Flugzeugen im Raum Tardoe 

Jup 

gebildet 

Feindlage 

Hinenä/ 

mit Sta 

obachtet 

1. 1231 Uhr wurde Geleit Truppentranspor- 

iter" nördlich Mosjoen von feindlichem U- 

t forpedoschüssen angegriffen. 

Geleitet wurden 20 Schiffe nach Norden und 

17 nach Süden. 

Aus 4 U-Booten wird in AC 45 Gruppe Taifun 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Nach Funkaufklärung wurden im Finnenbusen 5 

umer und 10 weitere Fahrzeuge im Funkbild 

der Flotte und Stab der Wachstellen be- 

15 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 13 

e ; 

Je 

bedeu' 

Jm 

reich 1 

45 vor 

Eonatsdurchschnitt 45 wurden im B3N-Be- 

58, im Februar 44 125 ELM und LK, davon 

Hoek geräumt-» 

Sor.ve^e i/Hordmeerr 

Feindla ze: 

Übsr der Hordsee wurden 13 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. 

Eigene Lage: 

Am 

8 Flugz 

wie 

gemelde 

Am 

ter 

Boot mi 

28. und 29. wurden Einflüge von 18 bezw. 

eugen in den Raum Kirkenes - Petsamo so- 

lüge von 5 Flugzeugen im Raum Vardoe 

Jup: 

gebildet 

Feindlage 

Minenä- 

mit Sta 

obachtet 

le Unterbrechung laufender V/egeüberv/achung 

in kurzer Zeit vollständige Blockierung. 

1. 1231 Uhr wurde Geleit Truppentranspor- 

iter" nördlich Mosjoen von feindlichem U- 

t Sorpedosohüssen angegriffen. 

Geleitet wurden 20 Schiffe nach Norden und 

17 nach Süden. 

Aus 4 U-Booten wird in AC 45 Gruppe Taifun 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Nach Funkaufklärung wurden im Finnenbusen 5 

umer und 10 weitere Fahrzeuge im Funkbild 

der Flotte und Stab der Uachstellen be- 



•16 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(22) 

Zwiichen Kronstadt und Lavansaari v.urde auffallend- 

reger Snruohaxistausch erfaßt. 

Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den °stsee -Eingängen 

25 Boote und 4 MS-Elugzeuge, im übrigen Ostsee-Bereich 

21 Boote und 7 MS-Plugzeuge eingesetzt. 

Vor Travemünde und im Pehnarn-Belt wurde eine Mine 

geräumt. 

Von den beim letzten Mineneinflug an Land abgeworfe-- 

nen insg^s. 57 Minen wurden 53 geborgen und 4 gesprengt 

Gelbitdienst wurde planmäßig durchgeführt. Keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Von den Kräften für den FdM Ost sind B 6 und B 35 

und WE 119 in Gotenhafen eingelaufen. AF 49, 2,5 und 

sind wegsn Y/etterlage nach Kiel umgekehrt 

AF 59 und 35 liegen in Memel, AF 30, 31, 32, 46 

und 50 ind Libau, AF 57 in Stettin. 

■A-uf Antrag MOK °st (s.KTB 28.2.) entscheidet Ski 

daß Heraiziehung der Verbände und Inspektionen.und 

Schuieri su^öer Art Minenabwehr grundsätzlich nur in be- 

sonderen Bagen nach vorheriger Genehmigung durch Ski. 

in Betraiht kommt, da derartige Nebenaufgaben der Schul- 

verbände in untragbarem Ausmaß von wichtiger Haupt- 

aufgabe iblenken. Einsatz 1.R-Flottille im BSO-Bereich 

wird anhsimgestellt, solange Verwendung im Finnenbusen 

auf Grund Eislage nicht erforderlich. Sperrvot^a^^^rin^^^i’/^i 

ist mögl 

Landlage 

Lohst bald zurückzugeben. 

Gefbchtsstand AOK 18 befindet sich z.Zt'?''Wormoski. 

Endgültiger Gefechtsstand ist V/erro. 

Nack Lagebeurteilung MOK Ost muß sehr starker 

Feindangriff aus Newelfront mit Stoßrichtung Riga 

und gleichzeitiger Versuch Narwa-Front zu durchbrechen 

und Küstsnverteidigung im Finnenbusen aufzurollen, erwar 

tet werden. 

•16 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

sliM- 

(22) 

Zwischen Kronstadt und Lavansaari wurde auffallend 

reger Suruchaustausch erfaßt. 

Eigene Lage: 

Zum Hinenräumdienst waren in den °stsee -Eingängen 

25 Boote und 4 M3-Flugzeuge, im übrigen Ostsee-Bereich 

21 Boote und 7 KS-Flugzeuge eingesetzt. 

Vor Travemünde und im Eehnarn-Belt wurde eine Mine 

geräumt. 

Von den beim letzten Mineneinflug an Land abgeworfe- 

nen insg^s. 57 Minen wurden 53 geborgen und 4 gesprengt 

Gelbitdienst wurde planmäßig durchgeführt. Keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Von den Kräften für den FdM Ost sind B 6 und B 35 

und WE 119 in Gotenhafen eingelaufen. AP 49, 2,5 und 

sind wegsn Wetterlage nach Kiel umgekehrt. 

AP 29 und 35 liegen in Memel, AP 30, 31, 32, 46 

und 50 ihd Libuu, AP 37 in Stettin. 

Auf 

und glei 

und Küst 
tet werden. 

Antrag MOK ust (s.KTB 28.2.) entscheidet Ski 

daß Hgraiziehung der Verbände und «Inspektionen.und 

Schuieri mjäler Art Minenabwehr grunusätzlich nur in be- 

sonderen Hagen nach vorheriger Genehmigung durch Ski. 

in Betracht kommt, da derartige Hebenaufgaben der Schul- 

verbände in untragbarem Ausmaß von wichtiger Haupt- 

aufgabe iblenken. Einsatz 1.R-Plottille im BSO-Bereich 

wird anheimgestellt, solange Verwendung im Finnenbusen 

auf Grunl Eislage nicht erforderlich. 

ist möglichst bald zurückzugeben. 

Landläge 

Gefechtsstand AOK 18 befindet sich z.Zf? Wormoski. 

Endgültiger Gefechtsstand ist Werro. 

sach Lagebeurteilung MOK Ost muß sehr starker 

Peindangriff aus Newelfront mit Stoßrichtung Riga 

chzeitiger Versuch Narwa-Front zu durchbrechen 

enverteidigung im Finnenbusen aufzurollen, erwar 



17 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 14 

1.5.44 

(23) 

(24) 

(25) 

B 36. (neu) 

V.) H 

Rußland 

tigung 

sollen 

Berich' 

Jnsges 

her 43 

tons 

tons 

La. 
1} i: 

Ski. berichtet über ßesamtlieferungen nach 

im Jahre 1943 unter besonderer Berücksich- 

der Entwicklung und des Einsatzes der russi- 

ernosthandelstonnage . Ausfertigung des 

s 4637/44 gKdos. in ECB Teil C Heft XI. 

amt sind hiernach vom Oktober -41 bis Dezem- 

auf allen Zu.fuhrrouten über See 7 830 000 

düng befördert, von denen insgesamt 7 025 000 

ren Bestimmungsort erreicht haben. 

VI.) U 

Eeindla 

aus üs 

einen 

Einzel 

kurs i 

ndelsschiffahrt 

-Bootskriegführu n 

fie: 

V^ir der Goldküste versenkte U 66 am 26.2. 

geleit einen Dampfer von 5 000 BRT und 

»eiteren Dampfer wahrschy£emer am 1.3. einen 

ahrer von 7 000 BRT mit 'Bewacher auf ^st- 

. EV 5877. 

J:i BD 6362 sichtete U 441 Suchgruppe und ver- 

einen Zerstörer mit Zaunkönig. Jm übrigen s enkt e 

keine besonderen Meldungen. 

Zu beziehen vom Vordrucklafrcr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 14 

1.3.44 

(23) 

(24) 

(25) 

B 36. (neu) 

V.) H 

3 

Rußland 

tigung 

sehen 

Berich' 

Jnsges 

her 43 

tohs 

tons 

Xi. L 

ih: 

Ski. berichtet über Gesamtlieferungen nach 

im Jahre 1943 unter besonderer Berücksich- 

der Entwicklung und des Einsatzes der russi- 

ernosthandelstonnage . Ausfertigung des 

s 4637/44 gKdos. in ETB Teil C Heft XI. 

amt sind hiernach vom Oktober -41 bis Dezem- 

auf allen Zufuhrrouten über See 7 830 000 

düng befördert, von denen insgesamt 7 025 000 

ren Bestimmungsort erreicht haben. 

VI.) U 

Eeindla 

aus us 

einen 

Einzel 

kurs i 

ndelsschiffahrt 

-Bootskriegführu ng 

ge: 

Vpr der Goldküste versenkte U 66 am 26.2. 

geleit einen Dampfer von 5 000 BRT und 

weiteren Dampfer wahrschj/emer am 1.3. einen 

ahrer von 7 000 BRT mit’Bewacher auf ^st- 

. EV 5877. 

Jn BD 6362 sichtete IT 441 Suchgruppe und ver- 

einen Zerstörer mit Zaunkönig. Jm übrigen senkte 

keine besonderen Meldungen. 

Zu beziehen vom Vorürucklnirer der Krieffsmnrine J. J. Augustin ln Olttckatadt. 



18 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(26) 

VI.) Iii. ftkriegführun 

Am läge wurden in Belgien/Noräfrankreich und 

in 'Westj rankreieh. nur vereinzelte Einzeleinflüge im 

See- und Küstengebiet ohne Angriffe gemeldet. 

Am Abend waren 164 eigene Kampfflugzeuge gegen 

London Eingesetzt, von denen 131 zum Angriff kamen. 

Jlugzeuge gerieten in Verlust. 

Reichsgi biet: 

Am 

Kassel 

kündeten 

Tage wurden einzelne Eeindaufklärer im Raum 

Gemeldet, die anscheinend die Edertalsperre er- 

Jn 

zeuge in 

gebiet e 

aus Süde 

Schadens 

teilt. J 

Benz und 

noch aus 

Mittelme 

der Macht zum 2. flogen mehrere 100 Peindflug- 

2 Gruppen über I^eims, Straßburg in das Reichs- 

in. Die beiden Gruppen griffen Stuttgart 

n und Südosten an. Angriff wird in seiner 

Wirkung als schwerer als alle bisherigen beur- 

adustrieschäden entstanden bei Bosch, Daimler» 

Kodak. Meldung über eigene Abwehrerfolge steht 

Am 29. waren im Gebiet des Landekopfes 350 

Feindflugzeuge eingesetzt, von denen 9 abgeschossen 

wurden. Mehrere 100 Flugzeuge griffen Bodenorgani- 

sation ijm Raum Viterbo an, davon wurden 2 durch eigene 

Flak abgeschossen. 

Uber der Ägäis wurden 8, im Küstengebiet Cattaro 

bis Bar 11 Flugzeuge gemeldet. Am 29. Abends wurden 

von 47 eigenen Kampfflugzeugen die gegen Nettuno einge- 

setzt weren, 1 Frachter von 5 000 BRT versenkt und 4 

Frachteij und 1 Landungsboot mit zus. 15 000 BRT schwer 

18 - 

Tag 

Uhrceit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

♦ 3.44 

(26) 

VI.) Iii.ftkriegführun 

Am Tage wurden in Belgien/Kordfrankreich und 

in 'Westj rankreich, nur vereinzelte Einzeleinflüge im 

See- um Küstengebiet ohne Angriffe gemeldet. 

Am Abend waren 164 eigene Kampfflugzeuge gegen 

London Eingesetzt, von denen 131 zum Angriff kamen. 

8 Flugzeuge gerieten in Verlust. 

Reichs?:; biet: 

Am 

Kassel 

kündeten 

Tage wurden einzelne Feindaufklärer im Raum 

Gemeldet, die anscheinend die Edertalsperre er- 

Jn per Rächt zum 2. flogen me.irere 100 Feindflug- 

zeuge inl 2 Gruppen über Reims, Straßburg in das Reichs- 

gebiet ein. Die beiden Gruppen griffen Stuttgart 

aus Südei und Südosten an. Angriff wird in seiner 

Schadens Wirkung als schwerer als alle bisherigen beur- 

teilt. Jadustrieschäden entstanden bei Bosch, Daimler. 

Benz und Kodak. Keldung über eigene Abwehrerfolge steht 

noch aus 

Kitteime erraum: 

Am 

Feindflu 

wurden 

sation 

Flak ab^i 

Übe|: 

bis Bar 

von 47 

setzt we 

Frachtei 

29. waren im Gebiet des Landekopfes 350 

gzeuge eingesetzt, von denen 9 abgeschossen 

Kehrere i00 Flugzeuge griffen Bodenorgani- 

i Raum Viterbo an, davon wurden 2 durch eigene 

eschossen. 

r der Ägäis wurden 8, im Küstengebiet Cattaro 

11 Flugzeuge gemeldet. Am 29. Abends wurden 

igenen Kampfflugzeugen die gegen Rettuno einge- 

ren, 1 Frachter von 5 000 BRT versenkt und 4 

und 1 Landungsboot mit zus. 15 000 BRT schwer 



- 19 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 15 

1.3.44 

(27) 

beschädigt.2 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

Am 1.3, wurden von eigenen Flugzeugen Aufklä- 

rung geflogen. 

Die Bucht von Algier sowie der, ^afen von 

Ajaccic wurden erkundet. 

Ostfroi t: 

Am 29. sind an der Ostfront 402 eigene und 

45 Feil deinsätze gezählt , Bei 2 eigenen Ver- 

lusten sind 7 Feindverluste gemeldet. 

Lichtbildauswertung von Murmansk bis Kola- 

Bucht vom 29. ergab zwischen Kola und Krasnaja 

Guba 5" Frachter mit zus . 331 200 BEI. 

Bei Kai) Salmi wurden 6 Zerstörer und 3 Vp.Boote, 

bei Rosta 1 ^erstörer- im Trockendock erkannt. 

An 1. mittags sichtete eine Ju c8 im üst- 

fahrwasser Geleitzug aus 7 Frachtern von je 

5-7 <'00 BRT mit 2 Eisbrechern und 2 Tankern 

auf SSO Kurs. 

VIII. 

1 . Ber lieh “'arinegrupue West: 

Feindlage: 

Kriegführung im -^ittelmeer und Schwarzen Meer: 

Am 28. abends hat ein Kairo-Kreuzer 

zus immen mit 2 Transportern und einem HSK 

Gibraltar mit unbekanntem Kurs verlassen. 

Am 29. früh sind ein Delhi-Kreuzer, 3 Zer- 

störer, 1 Transporter und 3 Frachter vom Atlan- 

tik her in Gibraltar eingelaufen. 

Die am 29. 0300 Uhr von Tanger gemeldeten 

- 19 - 

Tae 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 15 

I.?-M 

(27) 

beschädigt.2 eigene Flugzeuge gingen verloren. 

Am 1.3. wurden von eigenen Flugzeugen Aufklä- 

rung geflogen. 

Fj e Bucht von Algier sowie der Hafen von 

Ajaccic wurden erkundet. 

Ostfror t: 

Am 

45 Feil 

lüsten 

29. sind an der Og-tfront 402 eigene und 

deinsätze gezählt . Bei 2 eigenen Ver- 

sind 7 Feindverluste gemeldet. 

Lichtbildauswertung von Murmansk bis Kcla- 

Bucht vom 29. ergab zwischen Kola und Krasnaja 

Guba 5" Frachter mit zus . 331 200 BRT. 

Bei Kaji Salmi wurden 6 zerstörer und 3 Vp.Boote, 

bei Rijista 1 ^erstörer■ im Trockendock erkannt. 

An 1. mittags sichtete eine Ju ^8 im 0st- 

fahrwasser Geleitzug aus 7 Frachtern von je 

5-7 G00 BRT mit 2 Eisbrechern und 2 Tankern 

auf SSI) Kurs. 

VIII. Kriegführung im ^ittelmeer und Schwarzen Keer: 

1 . Ber sich ‘“arinegrupne West: 

Feindlage: 

Am 28. abends hat ein Kairo-Kreuzer 

zus üwnen mit 2 Transportern und einem HSK 

Gibraltar mit unbekanntem Kurs verlassen. 

Am 29. früh sind ein Delhi-Kreuzer, 5 Zer- 

störer, 1 Transporter und 3 Frachter vom Atlan- 

tik her in Gibraltar eingtlaufen. 

Die am 29. 0300 U)^ von Tanger gemeldeten 



20 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.44 Einheitf 

auf das 

7 Erachi 

Eigene 

n wurden mittags von Tres Koreas mit Kurs 

Mittelmeer als Geleit aus 5 großen Transportern, 

em und einem Zerstörer ausgemacht. 

läge: 

■Auf |SG 15 entstand in Marseille aus unbekannter 

Ursache Brand, der gelöscht wurde. Auf Schlachtschiff 

"Straßbturg" erfolgte Wassereinbruch aus gleichfalls 

bisher unbekannter Ursache. 

Gn. 

"Artesi 

dem im 

gesetzt 

des Übe 

aufrechl 

für O.T 

Dampfen. 

1 . 
und befc. 

.ppe T/est berichtigt Meldung vom 29., daß Dampfer 

n" nicht aus Jtalienraum überführt wurde, son- 

Transportdienst für O.T. im eigenen Bereich ein- 

war. Gruppe West erhält An-trag au;f Abstoppen 

jfführungsprogramms der Jtalientonnage dennoch 

und hat angeordnet, daß im Transportdienst 

ostwärts Toulon nach Möglichkeit Einsatz von 

größeren Schiffsraum: vermieden wird. 

kl. hat der Ansicht von Gruppe West zugestimmt 

hlen, Wiederaufnahme der Überführungen zu melden 

2.Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Eeindla^ e; 

Jm landeraum von Kettano stellte eigene luftaufklä- 

rung di« üblichen Schiffsbewegungen fest. Besondere 
Anhaltsiunkte ergaben sich nicht. Nach gichtmeldung 

von Elbs standen nachmittags 2 Zerstörer von Sardinien 

kommend zwischen Elba und Korsika mit Kurs auf 

Capraia [und zurück 

Eigene -Mage: 

Am 28. nachmittags und abends sind etwa 20 Deto- 

nationen südlich Genua beobachtet. Offenbar aus eigener 

Sperre infolge Seegangs, 

Aus Spezia sind 2 TA-Boote für Unternehmung "Nuß- 

knacker", aus Venedig und Ravenna je 2 HS-Boote zu 

Minenaufgaben ausgelaufen, 

Für Nacht zum 2. ist Durchführung Minenaufgabe 

20 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.44 Einheite n wurden mittags von Tres Lorcas mit Kurs 

auf das Kittelmeer als Geleit aus 5 großen Transportern, 

7 Fraohljem und einem Zerstörer ausgemacht. 

Eigene läge: 

-A-ul |SG 15 entstand in Marseille aus unbekannter 

Ursache Brand, der gelöscht wurde. Auf Schlachtschiff 

"Straßbcurg" erfolgte Wassereinbruch aus gleichfalls 

bisher ijnbekannter Ursache. 

Grdppe West berichtigt Keldung vom 29., daßDampfer 

"Artesifn" nicht aus Jtalienraum überführt wurde, son- 

dern im Transportdienst für O.T. im eigenen Bereich ein- 

gesetzt war. Gruppe West erhält An-t;rag auf Abstoppen 

des Uberführungsprogramms der Jtalientonnage dennoch 

aufrecht und hat angeordnet, daß im Transportdienst 

für O.T, ostwärts Toulon nach Möglichkeit Einsatz von 

Dampfen), größeren Schiffsraum; vermieden wird. 

I.'kl. hat der Ansicht von Gruppe West zugestimmt 

und befohlen, Wiederaufnahme der Überführungen zu melden 

2 .Bereich lut .Mar.Kdo. Italien: 

Eeindlaj ei 

Jm landeraum von Nettano stellte eigene luftaufklä- 

rung die üblichen Schiffsbewegungen fest. Besondere 
Anhaltsiunkte ergaben sich nicht. Nach gichtmeldung 

ven Elbe standen nachmittags 2 Zerstörer von Sardinien 

kommend zwischen Elba und Korsika mit Kurs auf 

Capraia und zurück. 

Eigene ^age: 

Am 28. nachmittags und abends sind etwa 20 Deto- 

nationen südlich Genua beobachtet. Offenbar aus eigener 

Sperre infolge Seegangs, 

Aus Spezia sind 2 TA-Boote für Unternehmung "Nuß- 

knacker", aus Venedig tmd Ravenna je 2 HS-Boote zu 

Kinenaufgaben ausgelaufen, 

Für Nacht zum 2. ist Durchführung Minenaufgabe 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 16 

"Wilde 

im Se 

schädig 

bis 

ken. 

]ite" bei Capraia beabsichtigt. Der am 28. 

e^ebiet vor Ravenna durch Minentreffer be- 

te Dampfer "Luigi Martini" (874 BRT) \Turde 

ioggia geschleppt und ist im Hafen gesun- Ch: 

3. Bereicli Marinegru-oue Süd: 

a) Adr: 

Feindlage: 

0840 

30 ::m HO Termoli. Am 27. griffen 3 Spitfire 

Flal 

zeu; 

Hach .Küstenvorfeldaufklärung standen am 29. 
uhr 2 vermutlich T-Boote und 1 U-Boot 

Stellung v/estlich Bar und He eres Stützpunkt 

nörc.lich Durazso mit Bordwaffen an, 1 Flug- 

wurde abgesohossen. 

Eigene Lage: 

Dampfer "Kapitän Diedrichsen" ist im Geleit 

von TA 36, 37, U-Jägern 201 und 205 und R 188, 

190 und 191 am 29. 1815 Uhr aus Pola zum Marsch 

nac4 Süden ausgelaufen. 

Geleit hatte 2145 Uhr Gefechtsberührung 

mit 3 ansch. feindlichen Zerstörern, westlich 

Jst(t ungesehen unter Land standen. 

TA 37 wurde nach 2 Feindsalven bewegungsun- 

fähig. Dampfer "Diedrichsen" wurde mit 3,- 4,Feind- 

salvei in Brand geschossen. Feuer wurde erv/idert, 

ein Treffer wurde erkannt. Feind ist abgelaufen, 

nachdem "Diedrichsen" hell brannte. TA 36 und 

U -»'äger:205 sind mit Besatzung "Diedrichsen" 

nach Pola gelaufen. R-Boote verbleiben 

bei dem Dampfer. TA 37 wird eingeschleppt. Verbleib 

U-Ji.ger 201 ist unbekannt, vermutlich verloren. 

B fnenl Zu beziehen vom VordruckJager der Kriegsmarine J. j. Amruatln in Qiaek*tA<lt. 

21 

Uhrzeit 

1-5-44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 16 

"Tilde 

im Se 

scnädi^ 

bis 

ken. 

bei Capraia beabsichtigt. Der am 28. 

e,;ebiot vor Ravenna durch Minentreffer be- 

te Dampfer "luigi Martini"(874 BEI) wurde 

.ioggia geschleppt und ist im Hafen gesun- Ch: 

3. Beneid. I'-arine ratue Süd: 

i) Adr: 

Bei; idla~e: 

0840 

30 !im KO Termoli. Am 27. griffen 3 Spitfire 

Rial 

zeu{; 

Nach Kustenvorfeldaifklärung standen am 29. 
ühr 2 vermutlich T-Boote und 1 U-Boot 

Stellung westlich Bar und Heeresstützpunkt 

nördlich Durazzo mit Bordwaffen an, 1 Flug- 

wurde abgeschossen. 

Eigene Lage: 

Dampfer "Kapitän Diedrichsen" ist im Geleit 

von TA 36, 37, U-Jägern 201 und 205 und R 188, 

190 und 191 am 29. 1815 Uhr aus Bola zum Marsch 

naclj Süden ausgelaufen. 

Geleit hatte 2145 Uhr Gefechtsberührung 

mit 3 ansch. feindlichen Zerstörern, die westlich 

Jst(| ungesehen unter Land standen. 

TA 37 wurde nach 2 Peindsalven bewegungsun- 

fähig. Dampfer "Diedrichsen" wurde mit 3,- 4,Femd- 

sal^'ei in Brand geschossen. Feuer wurde erwidert, 

ein Treffer wurde erkannt. Feind ist abgelaufen, 

nachdem "Diedrichsen" hell brannte. TA 36 und 

U -Jäger-205 sind mit Besatzung "Diedrichsen" 

nach Bola gelaufen. R-Boote verbleiben 

bei dem Dampfer. TA 37 wird eingeschleppt. Verbleib 

U-Jhger 201 ist unbekannt, vermutlich verloren. 

I B 3ft. fnnii\ Zu b«lehen rom Vordrucldairr der Kriegemwlne J, J. Auiruatln In Glüclwtfult. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

-1-.3.44 Dampfer "Diedrichsen" ist am 1. 114-5 Uhr gesunken. Daiit 

ist Unternehmen "Dampenschirm" xmterbrochen. GefeEhts- 

kurzberLcht 11.Sich.Flottille s.Fs. 120C. 

TA 

nach 

und Met 

gebrochk 

Jn 

gefech 

b) Ägäis: 

20 mit 3 Motorpenischen ist am 29. früh aus Trii 

en ausgelaufen, tun Flugzeugbenzin für Split 

uowia zu überführen* Aufgabe mußte abends ab- 

isn werden, da 2 Penischen ausfielen. 

Arza ist am 25.2. eine Batterie durch MAA 623 

iklar übernommen. 

st 

Am 29. 1500 Uhr wurde 1 für Rotes Kreuz fahrender 

Segler an Nordwestküste Peloponnes durch 4 Feindfahrzeu, 

in Brand geschossen. Bei Andros eingesetztes landkomman- 

do ist am 29= auf Skyros zur Jnselbereinigung gelan- 

det. Jnfolge Seegangs sind am 1.3. vormittags 2 

J-Bdote gestrandet. 

Jm Bereich Adm. Ägäis wurden im Monat Februar 

durch Mü-Flugzeuge 23 Grundminen,durch HS-Boote 6 

Grundmiaen' geräumt. 2 Treibminen wurden abgeschossen, 

3 eigene Minen geborgen. Eine Feindmine ist detoniert 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlag' 

ch 

Südteil 

festges 

WSW-li 

Schwär zje: 

ort sin 

zunehme 

Na|ch Funkaufklärung wurden bis 0600 uhr vor dem 

der Kaukasus-Küste 3 Minensucher und 3 S—Boote 

eilt. Am 29. abends wurde 1 U-Boot im Gebiet 

der Krimküste , ein weiteres im ostwärtigen 

m Meer erfaßt. 2 Boote mit unbekanntem Stand- 

d vermutlich im mittleren Schv/arzen 4ieer an- 

n. 

Nach Funkbetrieb stand vormittags Zerstörer 

"Spossobny” wahrsch. im S0-Teil in See. Abends v/urden 

außer Kreuzer "Woroschilow" auch Kreuzer ""Krasny 

Kawgkas" mit Zerstörer "Bespotschadny" und Führer 

22 

Tag 

Uhizeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

1-»3.'44 

do ist 

J-Bdote 

Dampfer "Diedrichsen" ist am 1. 114-5 Uhr gesunken. Daiit 

ist Unternehmen "Dampensehirm" unterbrochen. Gefedits- 

kurzberLcht 11.Sich.Flottille s.Fs. 120C. 

TA 20 mit 3 Motorpenischen ist am 29. früh aus Triest 

nach Sülen ausgelaufen, um Flugzeugbenzin für Split 

und Metiowie zu überführen^ Aufgabe mußte abends ab- 

gebrochen werden, da 2 Penischen ausfielen 

Jn Arza ist am 25.2 

gefechtpklar übernommen. 

b) Ägäis: 

eine Batterie durch äUAA 623 

Am 29. 1500 Uhr wurde 1 für Rotes Ereuz fahrender 

Segler ein Nordwestküste Peloponnes durch 4 Feindfahrzeu, 

in Brani geschossen. Bei Andros eingesetztes Dandkomman 

am 29. auf Skyros zur Jnselbereinigung gelan- 

det, Infolge Seegangs sind am 1.3. vormittags 2 

Jn Bereich Adm. Ägäis wurden im Monat Februar 

durch M3-Flugzeuge 23 Grundminen,durch H3-Boote 6 

Grundmineü geräumt. 2 Treibminen wurden abgeschossen, 

3 eigene Minen geborgen. Eine Feindmine ist detoniert 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlagi 

Na 

Südteil 

festges 

YZSW-li 

Schwär 

ort sin 

zunehme 

gestrandet, 

ch Funkaufklärung wurden bis 0600 uhr vor dem 

der Kaukasus-Küste 3 Minensucher und 3 S-3oote 

eilt. Am 29. abends wurde 1 U-Boot ’im Gebiet 

der Krimku.8te , ein weiteres im ostwärtigen 

:n Meer erfaßt. 2 Boote mit unbekanntem Stand- 

d vermutlich im mittleren Schv/arzen ^eer an- 

ch 

ze: 

Nach Funkbetrieb stand vormittags Zerstörer 

"Spossobny" wahrsch. im S0-Teil in See. Abends v/urden 

außer -Kreuzer "Joroschilow" auch Kreuzer ""Krasny 

Kawgkasl" mit Zerstörer "Bespotschadny" und Führer 
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Tag 

Uhrzeit 

1.3.44 

(28) 

Ort 

Wetter 

1.Zerst.Division in See erfaßt, nachmittags wurde 

im Get>ie|t südlich der Kertsch-Halhinsel 1 S-Boot 

und. ab.enjis U-Boot 0 im Seegebiet vor südlicher 

Krimlcüst|e und U-Boot P westlich Kap Tarchankutsk 

f estgest|ellt. 

Eigene ^age: 

V orkommnisse 17 

1.S-Flottille hat in der Hacht zum 1.3. beim 

Einsatz unter Kaukasus-Küste keinen Verkehr und 

keine Bewachertätigkeit angetroffen, Rückmarsch 

wegen Wetterlage vorzeitig angetreten. 

Jn der Nacht zum 2. blieb Vp.Streifen in 

Kertschstraße aus Wettergiründen unbesetzt. 

Mirensuch- und Räumarbeiten und U-Jagd 

wurden ebne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

ist vormittags von Hinenaufgabe vor 

Sewastopol zur Torpedoübemahme eingelaufen. 

Kilia gestrandeter MFP und bei San Ghexge 

U : 

Poti in 

Bei 

gestranceter U-Jäger sind geborgen. Geleitdienst 

vollzog 

IZ.) Bag 

sich ohne 'besondere Zwischenfälle. 

Ostasien 

Bismarcl :-Archi-pel: 

Amerika!Ische Truppen sind am 29.2. auf der Jnsel 

los Heg!os der Admiralitäts-Jnsel gelandet. 

Die lancung kam überraschend und war erfolgreich. 

Sie bringt den Amerikanern einen günstigen Stütz- 

punkt zir Störung des japanischen Nachschubweges 

nach Raliiaul und Bougainville. 

- 23 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

1.3.44 

(28) 

1 .Zerst. 

im Getie 

und. ab.e: 

Krimküst 

festgest 

Division in See erfaßt, nachmittags morde 

t eidlich der Kertsch-Halbinsel 1 S-Boot 

s U-Boot 0 im Seegebiet vor südlicher 

e und U-Boot P westlich Kap TarcLankutsk 

teilt. 

nii 

Eirene jage: 

1.S-Flottille hat in der Hacht zum 1.3. beim 

Einsatz unter Kaukasus-Küste keinen Verkehr und 

keine Bewachertätigkeit angetroffen, Rückmarsch 

wegen Wetterlage vorzeitig angetreten. 

Jn der Macht zoom 2. blieb Vp.Streifen in 

Kertschetraße aus Wettergüinden oohbesetzt. 

Mirensuch- oond Räumarbeiten oond U-Jagd 

wurden chne besondere Vorkommnisse durchgeführt. 

U 20 ist vormittags von Minenaufgabe vor 

Poti in Sewastopol zoor Torpedoübemahme eingelaoofen. 

Beo Kilia gestrandeter ME'P oond bei San Gherge 

gestranc eter U-Jäger sind geborgen. Geleitdienst 

vollzog sich ohne -besondere Zwischenfälle. 

IX.) L £ 

Bismarc) :-Archj-pel: 

g e 0 s t a 

Amerika! ische Truppen sind am 29.2. aoof der Jnsel 

los Negoos der Admiralitäts-Jnsel gelandet. 

Die lancoong kam überraschend oond war erfolgreich. 

Sie bringt den Amerikaneom einen günstigen Stütz- 

punkt zor Störung des japanischen Nachschubweges 

nach Rabaul oond Bougainville. 



- 24 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

JM4 

(29) 

All 27. haben USA-^arine-Streitkräfte erneut Eabau!. 

von Se5 aus beschossen, wahrend gleichzeitig ein schwer 

luitanjriff erfolgte. Andere alliierte Marine-Streit- 

kräfte waren an der Hadank-Küste und bei Buka tätig 

Karolihen: 

Dis ÜSA-Hauptquartier in Hawaii meldet, daß nach 

Prüfung der Aufklärung sauf nahmen im Hafen von TrulC 23 

Schiffp als vasenkt festzustellen sind. 

P) 

schall 

angegr 

nape, Kussi, Nauru und Stützpunkt auf den Mar- 

-Jnseln wurden am 25. durch die Feind-Luftwaffe 

Lffen. 

(30) 

C/Skl. 

l/3kl. 

I/a 

- 24 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.4-4 Aa 27. haben USA-^arine-Streitkräfte erneut Eabau-. 

von Se; aus beschossen, wahrend gleichzeitig ein schwer 

Luftangriff erfolgte. Andere alliierte Marine-Streit- 

kräfte waren an der Kadank-Küste und bei Buka tätig 

Karolifaen: 

(29) 

Bis USA-Hauptquartier in Hawaii meldet, daß nach 

Prüfunä der Aufklärung sauf nahmen im Hafen von Trui£ 23 

Schiffp als vosenkt festzustellen sind. 

PJ 

schall 

angegr 

nape, Kussi, Nauru und Stützpunkt auf den llar- 

-Jnseln vmrden am 25. durch die Peind-Luftwaffe 

Lffen. 

(30) 

C/Skl, 

l/3kl. 

I/a : 



- 25 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.5«44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 18 

1<! 

amen 

Mit 

aüdtü: 

fast 

Liefe 

briti 

zu se 

daß s 

Polit 

Pall 

geben 

nehme 

I) 

Politischer lageüberblick. 

'leuter verbreitet Auslassungen politischer und 

militärischer Kreise Ankaras, wonach britisches und 

canisches Kriegsmaterial für die Türkei aus dem 

ren Osten nicht mehr eintrifxt. Auch in den 

■kischen Häfen sind die Rüstungslieferungen 

gleich Hüll. Die Stockung in den alliierten 

:mngen scheine gleichzeitig mit Rückkehr der 

ichen Militärdelegation nach Kairo eingetreten 

n. Man habe in Ankara allgemein das Empfinden, 

ch eine grundlegende Änderung der britischen 

.k in Bezug auf die Türkei abzeichne, auf jeden 

aber schienen die Alliierten die Hoffnung aufge- 

zu haben, daß die Türkei aktiv am Kriege teil- 

Lagebeaprechung bei C/Skl. 

:>kl Qu A meldet, daß von den 6 MAS 3 dem Dt. 

und 3 

Markdo. Italien zum Einsatz durch 10. MAS-Flottille 

dem OKW zugeteilt sind unter Rückgriffsrecht 

der S.:l für Zwecke der Marineeinsatzabteilung. 

II) ihef 3/Skl berichtet über Ausführungen Ministe 

Präsidenten Tojos in Kabinettssitsung vom 22/2. auf 

Grund Berichts Deutscher Botschaft Tokio. Darin 

heißt es: Kriegslage sei sehr ernst. Feind sei 

bereits zu den Marshall-Inseln vorgedrungen und habe 

kürzlich einen Lufteingriff auf die Insel Truck durch- 

| B 36. (neu) Vordrucklager der Krie(tamarine J. J. Aufruatln ln Olückatadt. 

- 25 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.3.44 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 18 

Politischer lageiiberblick. 

.teuter verbreitet Auslassungen politischer und 

militiirischer Kreise Ankaras, wonach britisches und 

amerikanisches Kriegsmaterial für die Türkei aus dem 

Mittleren Osten nicht mehr eintrifxt. Auch in den 

südtürkischen Häfen sind die Rüstungslieferungen 

fast gleich Hüll. Die Stockung in den alliierten 

liefe:Tungen scheine gleichzeitig mit Rückkehr der 

britisehen Militärdelegation nach Kairo eingetreten 

zu se:.n. Man habe in Ankara allgemein das Empfinden, 

daß s:.ch eine grundlegende Änderung der britischen 

Polit.k in Bezug auf die Türkei abzeichne, auf jeden 

Pall aber schienen die Alliierten die Hoffnung aufge- 

geben zu haben, daß die Türkei aktiv am Kriege teil- 

nehme 

I) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

likl Qu A meldet, daß von den 6 MAS 3 dem Dt. 

Markd 

und 3 

der Sk! 

II) ihef 5/Skl berichtet über Ausführungen Minister- 

präsid 

Grund 

heißt 

berei 

kürzl 

Italien zum Einsatz durch 10. MAS-Plottille 

dem OKff zugeteilt sind unter Rückgriffsrecht 

:1 für Zwecke der Marineeinsatzabteilung. 

enten Tojos in Kabinettssitzung vom 22/2. auf 

Berichts Deutscher Botschaft Tokio. Darin 

Kriegslage sei sehr ernst. Feind sei 

;s zu den Marshall-Inseln vorgeirungen und habe 

ch einen Luftangriff auf die Insel Truck durch- 

B 36. (neu) Zu vom Vordrncklaffcr der Krlejcmnarlne J. J. Autniatin In Olilckatadt. 
Din A 3 



- 26 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.%44 

in) 

geiührt. Jetzige Kampfläge sei schwierig und ge- 

statte keinen Optimismus. Wenn diese Krise Über- 

wunden werde, werde sich Japan einen Weg zum 

sicheren Endsieg öffnen. Voraussetzung hierfür 

sej Herstellung enger Verbundenheit zwischen 

militärischem Oberkommando und Staatsverwaltung. 

Buichführung der erforderlichen strategischen Maß- 

nahmen im richtigen Augenblick mit Kühnheit -und 

Zusammenfassung aller Kräfte der Regierung und 

de^ Volkes zum Angriff gegen die USA und England 

seilen notwendig. Regierung sei in dieser entschei- 

derden Etappe zur Überwindung aller Hindernisse 

unc zu kühner Bewältigung aller strategischen 

Erfordernisse entschlossen. Konkrete Maßnahmen 

den in Eile ausgearbeitet. 

e e r e s 1 a g 

Die Großschlacht im Raum Newel dauert an und 

erbrachte im großen und ganzen einen Abwehrerfolg. 

Im Raum der Heeresgruppe Nord stößt der Feind gegen 

Partherstellung bis Pleskau vor. An der Narwa-Front 

haqen die fdl. Angriffe an Stärke zugenommen. 

Bei der Operation gegen die Landefront südlich 

ded über sind die eigenen Angriffsziele auch dies 

mal wieder nicht erreicht worden. Feindliche Abwehr 

kraft wurde als außerordentlich stark festgestellt. 

IV) 

Auf 

Mög 

C/Skl teilt mit, daß der Führer Frage aufge- 

fen hat, was gegen den S-Bootstransportverkehr 

sehen Lysekil und England geschehe. 

Ski hat alle Kräfte für die vordringlichen 

gaben in der Ostsee abziehen müssen. Einzige 

lichkeit besteht in ausreichender Luftaufklärung 

- 26 - 

Tag 

IThrseit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.3.44 ge 

st 

wur 

sic 

sei 

mi] 

Bui 

nai 

ZUE 

des 

sei 

den 

unc 

Eri 

^iihrt. Jetzige Kampf läge sei schwierig und ge- 

tte keinen Optimismus. Wenn diese Krise über- 

den werde, werde sich Japan einen Weg zum 

heren Endsieg öffnen. Voraussetzung hierfür 

Herstellung enger Verbundenheit zwischen 

itärischem Oberkommando und Staatsverwaltung, 

chflihrung der erforderlichen strategischen Maß- 

men im richtigen Augenblick mit Kühnheit und 

ammenfassung aller Kräfte der Regierung und 

Volkes zum. Angriff gegen die USA und England 

en notwendig. Regierung sei in dieser entschei- 

den Etappe zur Überwindung aller Hindernisse 

zu künner Bewältigung aller strategischen 

ordernisse entschlossen. Konkrete Maßnahmen 

den in Eile ausgearbeitet. 

XII) e s 1 a g 

Die Großschlacht im Raum Newel dauert an und 

erbrachte im großen und ganzen einen Abwehrerfolg. 

Im Raum der Heeresgruppe Nord stößt der Eeind gegen 

Partherstellung bis Pleskau vor. An der Narwa-Pront 

haqen die fdl. Angriffe an Stärke zugenommen. 

Bei der Operation gegen die Landefront südlich 

ded Tiber sind die eigenen Angriffsziele auch dies 

ma]j wieder nicht erreicht worden. Feindliche Abwehr 

kraft wurde als außerordentlich stark festgestellt. 

IV) 

Auf, 

Mög: 

C/Skl teilt mit, daß der Führer Frage aufge- 

fen hat, was gegen den S-Bootstransportverkehr 

sehen Lysekil und England geschehe. 

Ski hat alle Kräfte für die vordringlichen 

gaben in der Ostsee abziehen müssen. Einzige 

lichkeit besteht in ausreichender Luftaufklärung 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

2.3.44 

(31) 

in um 

heranl: 

auch. 

3-stündigetBgreitschaft gehaltene Zerstörer 

zuführen. Diese Möglichkeit ist naturgemäß 

äußerst beschränkt. 

V) 

auf 

bei 

damal 

Die 

rund Berichts Hil.Att. über seinen Besuch 

Eriegsminister am 29/2. Dieser erklärte, daß 

s bekannte Bedingungen unannehmbar seien. 

Haltung der Regierung ist undurchsichtig. 

Ohef 3/Skl berichtet über Lage in Finnland 

Es muß durchaus damit gerechnet werden, 

daß die Entscheidung doch noch zu Un- 

gunsten Deutschlands ausfällt. In die- 

ser Linie liegt jedenfalls ein Artikel 

der führenden sozialdemokratischen Zei- 

tung Finnlands vom 29/2., der offen- 

sichtlich nach Kenntnis der russischen 

Bedingungen geschrieben wurde und der 

sich durchaus für eine Weiterverfolgung 

der Friedensmöglichkeiten ausspricht. 

In gleiche Richtung deutet ein Bericht, 

den das Ausw.Amt über eine Unterredung 

des Gesandten mit einem finnischen Kabi- 

nettsmitglied erhalten hat. 

Besonderes . 

I) Betr, östliche Ostsee; 

1) OllV / W.F.St. op (M) übermittelt folgendes: 

"l. Im Rahmen Vorbereitungen für Weisung 50 er- 

fordert mögliche Entwicklung Lage Finnlands 

schnellstmögliche Überlegungen auf folgen- 

der Grundlage: 

- 2.1 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 19 

2.3.44 

(31) 

um id 3-stündige;B6rei1;schaft gehaltene Zerstörer 

heranzuführen. Diese Möglichkeit ist naturgemäß' 

auch äußerst beschränkt. 

V) Chef 3/Skl berichtet über läge in Finnland 

auf G.Tund Bgrichts kil.Att. über seinen Besuch 

bei Eriegsminister am 29/2. Dieser erklärte, daß 

damals bekannte Bedingungen unannehmbar seien. 

Die Faltung der Regierung ist undurchsichtig. 

Es muß durchaus damit gerechnet werden, 

daß die Entscheidung doch noch zu Un- 

gunsten Deutschlands ausfällt. In die- 

ser Linie liegt jedenfalls ein Artikel 

der führenden sozialdemokratischen Zei- 

tung Finnlands vom 29/2., der offen- 

sichtlich nach Kenntnis der russischen 

Bedingungen geschrieben wurde und der 

sich durchaus für eine Weiterverfolgung 

der Friedensmöglichkeiten ausspricht. 

In gleiche Richtung deutet eia Bericht, 

den das Ausw.Amt über eine Unterredung 

des Gesandten mit einem finnischen Kabi- 

nettsmitglied erhalten hat. 

Besonderes . 

I) Betr, östliche Ostsee: 

1) 0]W / W.F.St. op (M) übermittelt folgendes: 

"ü. Im Rahmen Vorbereitungen für Weisung 50 er- 

fordert mögliche Entwicklung läge Finnlands 

schnellstmögliche Überlegungen auf folgen- 

der Grundlage: 



- 28 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

a) 7ersucli Abtransport Truppen und Versorgungsgüter 

jus Finnland in Heimat, zumindest Abbeförderung 

größten Teiles der in Süd- und Mittelfinnland la- 

gernden Vorräte auf dem Seewege. 

(32) 

b) Bereitstellung außer Transportraum auch, erfor- 

lerlicher Seestreitkräfte und Sicherungsfahrzeug:. 

c) Möglichkeit in Rechnung stellen, daß in teilwei- 

äer Abänderung bisheriger Pläne durch Abtrans- 

port aus Finnland gewonnene Kräfte für Durch- 

führung "Tanne" zum Einsatz gebracht 

werden können. Prüfung und Stellungnahme zu fol- 

genden Fragen daher erbeten: 

L) In welchem Umfange können Truppen und Ver- 

sorgungsgüter über Häfen Bottnischen Meerbu- 

sens abbefördert werden. 

2) Welcher Transportraum kann aus der in Ostsee 

befindlichen Handelstonnage kurzfristig nach 

Finnland in Marsch gesetzt werden, wieviel 

und in welcher Zeit kann damit abbefördert 

werden. 

3) Was kann normalerweise an Seestreitkräften 

■und Sicherungsfahrzeugen zum Schutz Überfüh- 

rung aus Finnland zum Einsatz gebracht werden 

4-) Im Rahmen vorsorglicher Auflockerung Vorräte 

und Umlagerung in Hähe finnischer Häfen auch 

Verlagerung auf geeignete dort liegende Schiffe 

möglich. 

II, In Verbindung mit vorstehenden Fragen ist laufend 

Jnterrichtung W.F.St. erforderlich über 

a.) Eislage Bottnischen Busens unter besonderer 

Berücksichtigung Finn-Häfen. 

- 28 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

.•J.-.44 

Vorkommnisse 

a) Versuch Abtransport Truppen und Versorgungsgüter 

lus Finnland in Heimat, zumindest Abbeförderung 

größten Teiles der in Süd- und Mittelfinnland la- 

gernden Vorräte auf dem Seewege. 

b) Bereitstellung außer Transportraum auch erfor- 

lerlioher Seestreitkräfte und Sicherungsfahrzeug!. 

(32) 

o) Möglichkeit in Rechnung stellen, daß in teilwei- 

3er Abänderung bisheriger Pläne durch Abtrans- 

port aus Finnland gewonnene Kräfte für Durch- 

tührung "Tanne" zum Einsatz gebracht 

werden können. Prüfung und Stellungnahme zu fol- 

genden Fragen daher erbeten: 

L) In welchem Umfange können Truppen und Ver- 

sorgungsgüter über Häfen Bottnischen Meerbu- 

sens abbefördert werden. 

2) Welcher Transportraum kann aus der in Ostsee 

befindlichen Handelstonnage kurzfristig nach 

Finnland in Marsch gesetzt werden, wieviel 

und in welcher Zeit kann damit abbefördert 

werden. 

3) Was kann normalerweise an Seestreitkräften 

und Sicherungsfahrzeugen zum Schutz Überfüh- 

rung aus Finnland zum Einsatz gebracht werden. 

4) Im Rahmen vorsorglicher Auflockerung Vorräte 

und Umlagerung in Eähe finnischer Häfen auch 

Verlagerung auf geeignete dort liegende Schiffe 

möglich. 

II, En Verbindung mit vorstehenden Fragen ist laufen! 

Jnterrichtung W.F.St. erforderlich über 

3.) Eislage Bottnischen Busens unter besonderer 

Berücksichtigung Finn-Häfen. 



- 29 - 

Tag 

Uhrzeit 

2.3.44 

(33) 

(34) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 20 

e 

III. A; 

h 
A 

r: 

b) Dt. Handelstonnage, die jeweils in finn. 

Häfen liegt und für Abtransport von Ver- 

sorgungsgütern und Truppen kurzfristig zur 

Verfügung stebt. 

Zu diesen beiden Fragen schnellstmögliche 

erstmalige Unterrichtung an W.F.St. / Op (M) 

■beten. 

:i£ engbegrenzten Bearbeiterkreis aus Geheim- 

i iltungsgründen wird hingewiesen. Chef Ski Qu 

VI bei Anwesenheit im F.H.Qu. kurz unter— 

chtet." 

ladung 

Fir Durchführung von Unternehmen "Tanne" bittet 

Ski W.:3efh. Norwegen, nachrichtlich OKW / W.F.St. op, 

MOK Os ; und Norwegen, Genstb.d.Heeres Op.Abteilung, 

Gruppe Nord / Flotte, die für Verlegung zu Heeres- 

gruppe Nord bestimmten Kräfte: 

4 H ieres-Küst.Battr. (davon 2 Battr. 10,5 cm Kan. (F) 
und 2 Jattr. 15,5 cm Kan. (F) auf Eäderlafetten, 

1 :’est.Pi.Stab 

1 i'est.Pl'.Battl, 

1 (resteinsbohr-Kp. , 

Personaleinheiten zur Besetzung von 4 Küsten-Battr. 

in denr Raum Oslo zu Verlegung und zu kurzfristiger Ver- 

bereit zu halten. 

Bestätigung, sowie nähere Bezeichnung der Truppen 

erbeten. 

en 

W 

MOK Os 

gebet 

stimmt^ 

kurzfr: 

S 

für Un 

Bfh. Dänemark, nachrichtlich OKW / W.F.St. Op, 

, Genstb.d.Heeres, Gruppe Nord / Flotte, wird 

die für Verlegung zu Heeresgruppe Nord be- 

416.I.D. ohne Ost-Btl. im Raum Aarhus zur 

.stigen Verladung bereit zu halten. 

:hließlich wird Ob.d.L. Füstb. gebeten, die 

ernehmen "Tanne" vorgesehenen Kräfte in den 

B 36. (neu) 
*M.iwZ™en ,TOra <ll!r Kric83mnrliie J. J. Ao^rtln olQolutodt AiiHtlefarnnm.lftiK,r: Wl!holm«liftTon I Klol / Goteohafen / Paris / Utrecht / Oslo / R^al. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 2G 

2.3.44 

(33) 

(34) 

b) Dt. Eandelstonnage, die jeweils in finn. 

Häfen liegt und für Abtransport von Ver- 

so rgungsgUtern und Truppen kurzfristig zur 

Verfügung stellt. 

Zu diesen beiden Prägen schnellstmögliche 

•stmalige Unterrichtung an ff.P.St. / Op (M) 

■beten. 

III. A; 

h 

A 

r: 

2) 

;if engbegrenzten Bearbeiterkreis aus ffeheim- 

. iltungsgründen wird hingewiesen. Chef Ski Qu 

VI bei Anwesenheit im P.H.Qu. kurz unter- 

.ohtet.n 

P ir Durchführung von Unternehmen "Tanne" bittet 

Ski W.:3efh. Herwegen, nachrichtlich OKW / U.P.St. op, 

MOK Os ; und Norwegen, Genstb.d.Heeres Op.Abteilung, 

Gruppe Nord / Plotte, die für Verlegung zu Heeres- 

gruppe Nord bestimmten Kräfte: 

4 H :eres-Küst.Battr. (davon 2 Battr. 10,5 cm Kan.(P) 

und 2 .3attr. 15,5 cm Kan. (P) auf Eäderlafetten, 

1 :>est.Pi.Stab 

1 :fest.Pi'.Battl. 

1 Gesteinsbohr-Kp. 

Pe 

in den? 

ladung 

W 
MOK Os 

■sonaleinheiten zur Besetzung von 4 Küsten-Battr. 

Raum Oslo zu Verlegung und zu kurzfristiger Ver- 

bereit zu halten. 

Biistätigung, sowie nähere Bezeichnung der Truppen 

erbete: i. 

Bfh. Dänemark, nachrichtlich OKiV / W.P.St. Op, 

, Genstb.d.Heeres, Gruppe Nord / Plotte, wird 

gebeten, die für Verlegung zu Heeresgruppe Nord be- 

stimmte 416.I.D. ohne Ost-Btl. im Raum Aarhus zur 

kurzfristigen Verladung bereit zu halten. 

hließlich wird Ob.d.L. Püstb. gebeten, die 

für Unternehmen "Tanne" vorgesehenen Kräfte in den 

IB 36. (neu) Vordnicklagcr der Kriegsmarine J. J. Angnatin ID GlQckatadt. AnntlefernnonImrer: Wllhslmabaven I Kiel I Gotenhafen I Paris / Utrecht / Oslo / Roval. 
Din A 3 



- 30 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

g-3.44 

(35) 

Eaum Danzig zu verlegen und zur kurzfristigen .Ver- 

ladung tereit zu halten. Bestätigung sowie nähere 

Bezeichnung der Truppen wird erbeten. 

Abschrift entsprechender Verfügungen l/Skl I op 

679, 678 und 677/44 &kdos.Chefs, in KIB Teil C 

Heft| III. 

(36) 

3) l/Skl unterrichtet Ob.d.M. über Seekmdt. 

Uonrandie zur politischen Lage Finnlands wie folgt: 

"1.) Nach Mitteilung Ausw.Amts hat erster Tag Reichs 

tagssitzung nichts Wesentliches ergeben. Finni- 

sche Regierung bemüht sich um Änderung Bedin- 

gungen. Weitere ^Beratung Reichstag in zwei bis 

drei Tagen. 

2.) Hach Meldung Marineattachfes, dessen Quelle gute 

Sewährsmana, ist Reichstagssitzung ruhig ver- 

laufen, geringe Opposition. Ministerpräsident 

habe gesagt, Notwendigkeit finnischer Entschei- 

dung könne auf Grund militärischer Entwicklung 

an nördlicher großer Ostfront schneller eintre- 

ten als erwartet. Russische Sofortbedingungen 

seien unannehmbar, Regierung bemühe sich um 

Änderung. Reichstag billige Regierungserklärung 

durch Übergang zur Tagesordnung. Kriegsmini- 

sterium habe Bedingungen als hart und unan- 

nehmbar bezeichnet. Nach Meldung Attachfee 

bleibt Schlüael für alles Weitere militärische 

Entwicklung Ostfront." 

II) Admiral bei Heeresgruppe B erhält zu Stellung' 

ihme über Küstenbefestigung Deutsche Bucht (s. 

KCB 2^/2.) Bescheid, Heeresgruppe B zu unter- 

chten und Mitteilung, daß Bericht des MOK Nord 

ütyer- augenblicklichen Verteidigungszustand 

- 30 - 

Tag 

Ulirteit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(35) 

(36) 

Eaiini Danzig zu verlegen, und zur kurzfristigen .Ver- 

ladung bereit zu halten. Bestätigung sowie nähere 

Bezeichnung der Truppen wird erbeten. 

Abschrift entsprechender Verfügungen 1/Ski I op 

679, 678 und 677/44 Okdos.Chefs, in KTB Teil C 

HeftJ XII. 

3) l/Skl unterrichtet Ob.d.M. über Seekmdt. 

üoniandie zur politischen läge Finnlands wie folgt: 

"1.) Bach Mitteilung Ausw.Amts hat erster Tag Reichs 

tagssitzung nichts Wesentliches ergeben. Finni- 

sche Regierung bemüht sich um Änderung Bedin- 

gungen. Weitere ^Beratung Reichstag in zwei bis 

drei Tagen. 

2.). Hach Meldung Marxneattachfes, dessen Quelle gute 

ffewährsmann, ist Reichstagssitzung ruhig ver- 

laufen, geringe Opposition. Ministerpräsident 

habe gesagt, Hotwendigkeit finnischer Entschei- 

dung könne auf Grund militärischer Entwicklung 

an nördlicher großer Ostfront schneller eintre- 

ten als erwartet. Russische Sofortbedingungen 

seien unannehmbar, Regierung bemühe sich um 

Änderung. Reichstag billige Regierungserklärung 

durch Übergang zur Tagesordnung. Kriegsmini- 

sterium habe Bedingungen als hart und unan- 

nehmbar bezeichnet. Hach Meldung Attachfee 

bleibt Schliael für alles Weitere militärische 

Entwicklung Ostfront." 

II) Admiral bei Heeresgruppe B erhält zu Stellung 

nähme über Küstenbefestigung Deutsche Bucht (s. 

K( B 2^/2.) Bescheid, Heeresgruppe B zu unter- 

richten und Mitteilung, daß Bericht des MOK Hord 

ü$er- augenblicklichen Verteidigungszustand 



- 31 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 21 

2.3.44 

(37) 

Detltsclier Bucht und Stellungnahme OKW vorgelegt 

ist. Mit Änderung, der Bewertung seitens OKW wird 

daijaufhin gerechnet. 

III) l/Skl unterrichtet Ob.d.L. Füstb. über 

DaiStellung und Erfahrungen bei Bekämpfung des 

Seüeitzuges PQ 30 auf Grund der Berichte des 

Pdl Norwegen und der Gruppe Nord / Flotte und 

le^t die Gründe dar, weshalb trotz vorbildlichen 

Einsatzes der Aufklärungskräfte der Lfl 5, die es 

unter den schwierigsten Abwehr- und Wetterbe- 

dirgungen verstanden haben, den Gegner immer wie- 

dei zu fassen, Fühlung zu halten und gute Stand- 

ort smeldungen abzusetzen, den Ubooten nicht ge- 

lingen ist, zum Erßlg zu gelangen. Abschrift 

des Schreibens l/Skl I 1 6579/44 Gkdos. in KIB 

Teiil C Heft II a. 

IV) Betr. Organisationsänderung des Amtes Ausland 

Abvehr hat Chef OKW unter dem 23/2. folgende 

Wet sung erlassen: 

"1.) Mit Wirkung von 1.3.44 scheidet die Amts- 

gruppe Ausland aus dem Amt Ausl./Abw. aus und 

wird dem Wehrmachtsführungsstab unterstellt. 

Der Chef der Amtsgruppe, Vizeadmiral Bürcknei 

steht für besondere Aufgaben und den Wehr- 

machtsattachfe-Dienst wie bisher zu meiner 

unmittelbaren Verfügung. 

2,) Bas Amt Ausl./Abw. führt zunächst die Be- 

zeichnung "Amt Abwehr" (Abw.). Ihm sind die 

Abteilungen Abw. Z, Abw. I, II, III unter- 

stellt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21 

2.3.44 

(37) 

De-utscher Bucht und Stellungnahme OKW vorgelegt 

Mit Änderung, der Bewertung seitens OKW wird isl 

dar 

III) l/Skl unterrichtet Ob.d.L. Püstb. über 

Bai Stellung und Erfahrungen bei Bekämpfung des 

ße]eitzuges PQ 30 auf Grund der Berichte des 

Pdl Norwegen und der Gruppe Nord / Flotte und 

le^t die Gründe dar, weshalb trotz vorbildlichen 

Eir satzes der Aufklüruru-skräfte der Lfl 5, die es 

uni er den schwierigsten Abwehr- und Wetterbe- 

dirgungen verstanden haben, den Gegner immer wie- 

dei zu fassen, Fühlung zu halten und gute Stand- 

or1smeldungen abzusetzen, den Ubooten nicht ge- 

rungen ist, zum Erfclg zu gelangen. Abschrift 

des Schreibens l/Skl I L 6579/44 Gkdos. in KTB 

Tei|l C Heft II a. 

IV) 

Abv 

Wei 

"1 

aufhin gerechnet. 

Betr. Organisationsänderung des Amtes Ausland 

ehr hat Chef OKW unter dem 23/2. folgende 

sung erlassen: 

Mit Wirkung von 1.3.44 scheidet die Amts- 

gruppe Ausland aus dem Amt Ausl./Abw. aus und 

wird dem Wehrmachtsführungsstab unterstellt. 

Ber Chef der Amtsgruppe, Vizeadmiral Bürcknei 

steht für besondere Aufgaben und den Wehr- 

machtsattachS-Bienst wie bisher zu meiner 

unmittelbaren Verfügung. 

) Bas Amt Ausl./Abw. führt zunächst die Be- 

zeichnung "Amt Abwehr" (Abw.). Ihm sind die 

Abteilungen Abw. Z, Abw. I, II, III unter- 

stellt. 



- 32 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

;.3.44 

(38) 

Vorkommnisse 

3. Mit der Führung der Geschäfte des Amtes Abwehr 

wird bis auf weiteres Oberst d.G. v. BentiVegni 

beauftragt. 

4.) Ober die Verwendung des Admirals Canaris wird 

später entschieden. Er tritt zu den "Offizieren 

des OKW zumeiner Verfügung". 

Ski Qu A II ist beauftragt, hinsichtlich 

der zukünftigen Organisation dieses 

Dienstzweiges in der Linie der vom Ob.d.H. 

befohlenen Einschaltung starker Kräfte 

der Kriegsmarine mit den in Betracht kom- 

menden Stellen in Verbindung zu treten. 

far 

AUE 

na' 

Kri 
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unt|' 
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Vei 
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fal 
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c h 
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V) Genstb. d. Heeres/Fremde Heere West hat An- 

g Januar in einer Studie die Möglichkeiten ■und 

sichten einer fdl. SchwerpunktsVerlagerung 

dem Balkan zwecks Herbeiführung einer raschen 

egsentScheidung untersucht und dabei die Frage 

geworfen, ob den Feindmächten die hierfür er- 

derliche große Schiffsraummenge zur Verfügung 

t und ob im mittleren Mittelmeer hinreichende 

ladunga_möglichkeiten vorhanden sind. 3/Skl hat 

er Zugrundelegung der vom Genstb. angegebenen 

rppenstärken (insgesamt 1.750.000 Mann mit Waffen 

Gerät) die angeschnittenen Fragen untersucht 

dabei unterstellt, daß die heranzuführenden 

bände je zur Hälfte aus England und der Ostküste 

USA in Marsch gesetzt werden. Für einmalige Obe 

g wären für die Truppen 10,5 Mill. BRI Trans- 

er und für das Gerät 14 Mill. BRT Frachter 

lUsehen. Außerdem würden für den Nachschub im 

e laufend rd. 3 Millionen BRT gebunden, von 

en 2,1 Mill. BRT auf die Zuführung von USA ent 

Len 

'ührung 

T t 

rz' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

(38) 

Vorkommnisse 

3. Mit der T?uhrun.g der G-eschäfte des Amtes Abwehr 

wird bis auf weiteres Oberst d.G. v. BentiVegni 

beauftragt. 

4.) Über die Verwendung des Admirals Canaris wird 

später entschieden. Er tritt zu den "Offizieren 

des OKW zumeiner Verfügung". 

Ski Qu A II ist beauftragt, hinsichtlich 

der zukünftigen Organisation dieses 

Dienstzweiges in der Linie der vom Ob.d.H, 

befohlenen Einschaluung starker Kräfte 

der Kriegsmarine mit den in Betracht kom- 

menden Stellen in Verbindung zu treten. 

Aue 

na' 

Kri 
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f oi 
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untji 
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Vei 
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den 

fal 
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V) Genstb. d. Heeres/Eremde Heere West hat An- 

farg Januar in einer Studie die Möglichkeiten und 

sichten einer fdl. Schwerpunktsverlagerung 

dem Balkan zwecks Herbeiführung einer raschen 

egsentscheidung untersucht und dabei die Präge 

geworfen, ob den Peindmächten die hierfür er- 

derliohe große Schiffsraummenge zur Verfügung 

t und ob im mittleren Mittelmeer hinreichende 

ladunga_möglichkeiten vorhanden sind. 3/Skl hat 

er Zugrundelegung der vom Genstb. angegebenen 

tppenstärken (insgesamt 1.750.000 Mann mit Waffen 

Gerät) die angeschnittenen Prägen untersucht 

dabei unterstellt, daß die heranzuführenden 

bände je zur Hälfte aus England und der Ostküste 

USA in Marsch gesetzt werden. Pür einmalige Übe 

g wären für die Truppen 10,5 Mill. BRT Trans- 

er und für das Gerät 14 Mill. BRT Frachter 

usehen. Außerdem würden für den Hachschub im 

e laufend rd. 3 Millionen BRT gebunden, von 

en 2,1 Mill. BRT auf die Zuführung von USA ent- 

len. 

lührung 

T t 

I Z' 
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Tag 

Uhrzeit 

2.^.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 22 

Prtifupi 

Zeitb 

von e 

Ggrät 

für d 

(39) 

Frach 

für 

kann 

den.D 

■berei 

daß 

Monat 

sein 

.g der Entladungsmöglichkeiten ergab einen 

3darf für die gesamte Abwicklung aus England 

twa 4, aus den USA von etwa 5 Monaten für 

und Material, von etwa 2 ¥2 bzw. 3 Monaten 

Le Ausschiffung der Truppen. 

Genötigt würden insgesamt 7 Millionen BRT 

;raum, von denen gegenwärtig etv/a 6 Millionen 

erative Zwecke frei sind. Eine weitere Million 

vorübergehend dem zivilen Sektor entzogen wer- 

e Bereitstellung des Truppentransportraums 

et keine Schwierigkeiten. Hieraus ergibt sich, 

i einer gesamten Überführungsdauer von 4-5 

in die Bewegungen bereits im Dezember angelaufen 

näßten, um bis zum April zum Abschluß zu gelangen. 

0‘) 

bi! 

71) 

über 

britis 

26.1 

verse. 

l/Skl 

mater: 

..bwehrstelle MOE llordsee übermittelt Bericht 

Ifachvernehmung eines Besatzungsmitgliedes des 

chen liberty-Schiffes "Fort Bellingham", das am 

■ -4 durch ein eigenes Uboot im nördlichen Eismeer 

Skt wurde. Ausfertigung des Berichtes gemäß 

8151/44 geh. in KTB Teil D Heft "Feindlage- 

al". 

- 33 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 22 

2.3.44 

(39) 

Prtifufi. 

Zeitb 

von e 

Ge räi: 

für d 

Frach. 

für 

kann 

den.D 

berei 

daß 

Konat 

sein 

ig der Entladungsmöglichkeiten ergab einen 

darf für die gesamte Abwicklung aus England 

twa 4, aus den USA von etwa 5 Monaten für 

und Material, von etwa 2 V2 bzw. 3 Monaten 

_e Ausschiffung der Truppen. 

Genötigt würden insgesamt 7 Millionen BRT 

;raum, von denen gegenwärtig etwa 6 Millionen 

erative Zwecke frei sind. Eine weitere Million 

vorübergehend dem zivilen Sektor entzogen wer- 

.e Bereitstellung des Truppentransportrauns 

;et keine Schwierigkeiten. Hieraus ergibt sich, 

i einer gesamten Überfünrungsdauer von 4-5 

sn die Bewegungen bereits im Dezember angelavifen 

näßten, um bis zum April zum Abschluß zu gelangen. 

O) 

bi: 

VI) 

über 

britiü 

26.1. 

verse. 

l/Skl 

mater: 

..bwenrstelle MOK llordsee übermittelt Bericht 

Uachvernehnung eines Besatzungsmitgliedes des 

chen Liberty-Schiffes "Fort Bellingham", das am 

.-4 durch ein eigenes Uboot im nördlichen Eismeer 

inkt wurde. Ausfertigung des Berichtes gemäß 

8151/44 geh. in KTB Teil D Heft »Feindlage- 

al". 
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Tag 

Uiirzeit 

2.3.44 

(40) 

(41) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lage 2/III. 

X. 2riegx'diLrung in den außertieimisehen Gewässern. 

Keine "besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage TrVestraum. 

1. ieindlage: 

Bei 15. Gruppe vatrden 6, bei 19. Gruppe 

46 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

wurden 6 Ortungen engl. Einheiten gemeldet. 

Admiralität hat Verlust Zerstörers "Warwick' 

Dekannt gegeben. Der Zerstörer wurde am 18/2. 

Letztmalig im Kanalbereich in See festgestellt. 

Sr ist vermutlich in S-Bootsgefecht an engl. 

Sstküste in der Nacht zum 26/2. in Verlust gera- 

ten. 

Luftaufklärung sichtete 1334 Uhr südlich 

L«.zzard Head 6 - 10 D. ohne Kursangabe, 1530 

Ohr im Westteil der Lyme-Bucht einen D. auf 

Westkurs und 1531 Uhr vor Falmouth 4 D. und 2 

Bewacher auf Westkurs. 

Nach Abwehrbericht aus London vom 13/1. 

hat C. in C. Western ApproJ^hes nach Ausfall von 

"Scharnhorst" Ansicht vertreten, daß Gefahr für 

Geleitzüge auf Nordroute so gering sei, daß 

größere Teile der Home-Fleet in Südengland 

stationiert werden sollten, um deutsche Schiffe 

in Kanalgegend und Blockadebrecher in Biscaya an 

greifen. C. in C. Home-Fleet sah im Gegensatz 

dazu weitere Bedrohung der Nordgeleitzüge durch 

-•34 - 

Tag 

Uhizeit 

2.3.44 

(40) 

(41) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

I. 2; 

Lage 2/lXI. 

rieg;üiirung in den au.ßerh.einii3ch.en Gewässern. 

II. 

1. 1 eindla.^e i 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Westraum 

Bei 15. Gruppe wurden 6, bei 19. G-ruppe 

,[6 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Binholgebiet 

vrurden 6 Ortungen engl. Einheiten gemeldet. 

Admiralität hat Verlust Zerstörers "Warwick 

Dekannt gegeben. Der Zerstörer wurde am 18/2. 

Letztmalig im Kanalbereich in See festgestellt. 

Er ist vermutlich in S-Bootsgefecht an engl. 

3stküste in der Nacht zum 26/2. in Verlust gera- 

ten. 

Luftaufklärung sichtete 1334 Uhr südlich 

[j».zzard Head 6 - 10 D. ohne Kursangabe, 1530 

Ohr im Westteil der Lyme-Bucht einen D. auf 

Westkurs und 1531 Uhx vor Falmouth 4 D. und 2 

Bewacher auf Westkurs. 

Hach Abwehrbericht aus London vom 13/1. 

hat C. in C. Western Approjchec nach Ausfall von 

"Scharnhorst" Ansicht vertreten, daß Gefahr für 

Geleitzüge auf Nordroute so gering sei, daß 

größere Teile der Home-Fleet in Südengland 

stationiert werden sollten, um deutsche Schiffe 

in Kanalgegend und Blockadebrecher in Biscaya an 

greifen. C. in C. Home-Fleet sah im Gegensatz 

dazu weitere Bedrohung der Nordgeleitzüge durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 23 

2.5.44 "Tiipitz" und - andere Schiffe gegeben. Eratei 

Seelord -unterstützte Verlangen des C. in C. 

Western Appronhes. Info-lgedessen wurde ein 

grellerer Teil der Home-Eleet nach Südwesten 

•verlegt und dem 0. in C. Plymouth unterstellt. 

\r 

mit 

werc 

Mar: 

bevc 

tur 

rat 

Heiijii 

war 

Gent 

Pläni 

Rep; 

den 

Alle Reparaturwerften in engl. Häfen sind 

Landungsschiffen, die überholt und repariert 

en müssen, überfüllt.Hach Ansicht vieler 

neoffiziere ist eine Invasion unmöglich, 

r dieser Engpaß überwunden ist. Der Repara- 

^ngpaß wirkt sich auch störend auf die Rapa- 

der Mittelmeerlandungschiffe, die in die 

,at zurückgesandt werden müssen, aus. Dies 

einer der Hauptgründe für die Reise von 

ral Wilson nach England, da die strategischen 

e des Mittelmeerkriegsschauplatzes durch die 

iraturverzögerungen empfindlich gestört wer- 

2. Eigene Lage: 

Geb;.et Atlantikküste: 

In der Quiberon-Bucht und vor der Gironde 

Y/unjle je eine Mine geräumt. 

Z 23 und ZH 1 haben Übungen planmäßig durch- 

ihrt und sind abends in die Gironde wieder 

•elaufen. 

2 TJboote wurden einlaufend geleitet. 

4.Tfl. hatte auf Marsch von St. Male nach 

:t bei Pernsicherung Geleits Sperrbrecher 157 

ächtsberührung mit 5 fdl. Zerstörern an nord- 

tonischer Küste. Gegner wurde durch Funkmeß- 

ung frühzeitig erfaßt und bei guter Sicht und 

hellem Horizont 0220 Uhr in Stärke von 5 Zer- 

störern der J-Klasse gesichtet. 2er-Fächer von 

"Möve" wurde durch Abdrehen ausmanövriert. 

gef 

ein. 

Bre 

Gef 

bre 

ort 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 23 

2.3.44 "Tiipitz" und .andere Schiffe gegeben. Erster 

Seelord unterstützte Verlangen des C. in C. 

Weslern Appronhes. Infolgedessen wurde ein 

gröierer Teil der Eome-Eleet nach Sudwesten 

verlegt und dem C. in C. Plymouth unterstellt. 

Alle Reparaturwerften in engl. Häfen sind 

Landungsschiffen, die überholt und repariert 

en müssen, überfüllt.Hach Ansicht vieler 

neoffiziere ist eine Invasion unmöglich, 

r dieser Engpaß überwurden ist. Der Repara- 

^ngpaß wirkt sich auch störend auf die Rapa- 

der Mittelmeerlandurgschiffe, die in die 

,at zurückgesandt werden müssen, aus. Dies 

einer der Hauptgründe für die Reise von 

ral Wilson nach England, da die strategischen 

e des Kittelmeerkriegsschauplatzes durch die 

iraturverzögerungen empfindlich gestört wer- 

ar 

mit 

werc 

Karr 

bevc 

tur 

rat 

Heii; 

war 

Gen« 

PlälLi 

Rep; 

den 

2. Eigene Lage: 

Geb:.et Atlantikküste: 

In der Quiberon-Bucht und vor der Gironde 

würfle je eine Kine geräumt. 

Z 23 und ZH 1 haben Übungen planmäßig durch- 

geflihrt und sind abends in die Gironde wieder 

ißelauf en. 

2 Uboote wurden einlaufend geleitet. 

4.Tfl. hatte auf Marsch von St. Kalo nach 

Brebt bei Fernsicherung Geleits Sperrbrecher 157 

Gefächtsberührung mit 5 fdl. Zerstörern an nord- 

bretonischer Küste. Gegner wurde durch Funkmeß- 

ortung frühzeitig erfaßt und bei guter Sicht und 

hellem Horizont 0220 Uhr in Stärke von 5 Zer- 

störern der J-Klasse gesichtet. 2er-Fächer von 

"Köve" wurde durch Abdrehen ausmanövriert. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.3.44 Ge 

fü 

ku 

eik 

unk 

g 

re 

a: 

Zuk 
ne 

te: 

.eit wurde ohne weitere Vorkommnisse zu Ende^ ge- 

rt. Vorausmeldung 4.1fl. s* Fs. 0840. Gefechts- 

zhericht s.Fs. 2040. Die Zusammenstellung des 

enen Verbandes aus 2 T-Booten 39 mit "Wolf" 

"Mö-ve" wirkte sich durch die alten Boote un- 

stig aus. Gegner hatte bei Erfassung des .zahl- 

Lchen eigenen Geleitverbandes durch Punkmeßung 

cheinend keine Klarheit über dessen Stärke und 

ammensetzung, da er andernfalls seine überlege- 

Kampfkraft gegenüber den eigenen Seestreitkräf- 

i zweifellos ausgenutzt haben würde. 

Se 

In der Nacht'zum 3/3. ist Torpedoeinsatz 

5. und g.Sfl. gegen Geleit in Plymouth-Bucht oder 

Lyae-Bucht je nach Erkenntnissen der Luftaufklärung 

•gesehen. 

Be sonderes: 

igebiet Kanal: 

Gruppe West meldet, daß Heimatüberführung von 

Daiipfern aus dem Westraum in Neumondperiode Ende 

Pe aruar als mißlungen angesehen werden muß. D. 

"R:cum" liegt wegen Beschädigung für 8 Tage in 

Bo ilogne fest. "Spramex" ist aus Y/ettergründen 

ni:ht zeitgerecht vorangekommen. Verlegung bis 

Chirbourg wird angestrebt. "Atlanta" ist wegen 

Maschinenstörung bei Probefahrt nicht vor 7/3. fahr- 

bereit. Diese 3 S. sollenmnmehr in Neumondperiode 

März überführt werden. Dadurch entfallen die ur- 

sprünglich für März vorgesehenen Dampfer mit Aus- 

nahme von "Mexphalte", dessen Überführung als 4. 

Schiff im März angestrebt wird. 
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Ta; 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.3.44 Ge .eit wurde ohne weitere Vorkommnisse zu Ende- ge- 

fiiirt. Vorausmeldung 4.Tfl. s. Fs. 0840. Gef echt s- 

kuTzhericht s.Fs. 2040. Die Zusammenstellung des 

ei;enen Verbandes aus 2 T-Booten 39 mit "Wolf" 

uni "läö-ve" wirkte sich durch die alten Boote un- 

giiistig aus. Gegner hatte bei Erfassung des .zahl- 

reichen eigenen Geleitverbandes durch Eunkmeßung 

anscheinend keine Klarheit über dessen Stärke und 

Zusammensetzung, da er andernfalls seine überlege- 

ne Kampfkraft gegenüber den eigenen Seestreitkräf- 

te, i zweifellos ausgenutzt haben würde. 

Se sgebiet Kanal: 

5. 

In der Nacht'zum 3/3. ist Torpedoeinsatz 

und 9.Sfl. gegen Geleit in Plymouth-Bucht oder 

lyae-Bucht je nach Erkenntnissen der Luftaufklärung 

vo 

Be 

gesehen. 

ionderes; 

Gruppe West meldet, daß Heimatüberführung von 

Daiipfern aus dem Westraum in Neumondperiode Ende 

Februar als mißlungen angesehen werden muß. D. 

"R:cum" liegt wegen Beschädigung für 8 Tage in 

Bo ilogne fest. "Spramex" ist aus Y/ettergründen 

ni :ht zeitgerecht vorangekommen. Verlegung bis 

Cherbourg wird angestrebt. "Atlanta" ist wegen 

Manchinenstörung bei Probefahrt nicht vor 7/3* fahr- 

bereit. Diese 3 D. sollenrunmehr in Neumondperiode 

März überführt werden. Dadurch entfallen die ur- 

sprünglich für März vorgesehenen Dampfer mit Aus- 

nahme von "Kexphalte", dessen Überführung als 4. 

Sc hiff im März angestrebt wird. 
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Tag 
Uhrzeit 

2.3*44 

Ort 

Wetter 

B 36. (neu) 

III. lordsee ,Horwegen.,Nordin 

Hör 

fegen stttxmisolier Wetterlage fiel VP- und 

Minen suclidienst aus. Alle Geleite wurden unter- 

broch :n. 

Hör 

1. Fe 

flu/ 

kein 

28 

Vorkommnisse 24 

d s e e : 

wegen/Hordmeer: 

ndlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 7 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

Am 29/2. und 1/3. wurden insgesamt 6 Ein- 

.ge in den Raum Petsamo mit BAW, 1 im Saum Kir- 

.es und 2 Einflüge im Raum Vardö gemeldet. 

Am 2/3. 0500 Uh.r ist norweg. D."IiOte" in 

iteinfabrt Drontheim aufgelaufen. 2238 Uhr ist 

"Thor" (2.526 BRT) mit Kohlen bei Buholmen 

cheinend von fdl. TJboot torpediert und ge- 

Weu 

D. 
an: 

stu ien. 

Geleitet wurden 31 Schiffe nach Horden und 

nach Süden. 

Von den in südnorweg. Häfen gegen Feindlan- 

dulgen einsatzklar zu haltenden 10 VII C Booten 

sind bisher 3 in Bergen eingelaufen. Vorgesehen 

sind für Bergen 4, für Kr'sand Süd 4 und für 

Stuvanger 2 Boote. 

Zu beziehen vom Vordruckla«er der KriegBrnarine J. J. Auffuaün ln Glückatadt. 
AuaUeferumralwrer: WUbelnuhnven / Kiel / Gotenhafen / Paria / Utreoht / O.ln / Reval. Din A 3 

- 31 - 

Ta? 
Uhrzeit 

2.%U 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 

in. Jordsee ,Horwegen,Nord 

Nor 

fegen stürmischer Wetterlage fiel YP- und 

Minen Suchdienst aus. Alle Geleite vairden unter- 

hroch jn. 

Nor 

1. Fe 

fliii 

kein 

Wesi 

D. 

an: 

s 

28 

m e e r 

dsee : 

v/ egen/Nordmeer; 

ndlage: 

Bei 16. Gruppe v/urden 7 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. 

2. Eigene -jcge: 

iUi ki 

Am 29/2. und 1/3. wurden insgesamt 6 Ein- 

.ge in den Raum Petsamo mit BAW, 1 im Raum Kir- 

.es und 2 Einflüge im Raum Vardö gemeldet. 

Am 2/3. 0500 Uhr ist norweg. Ii.llLote" in 

teinfahrt Brontheim aufgelaufen. 2238 Uhr ist 

"Thor" (2.526 BRT) mit Kohlen bei Buholmen 

cheinend von fdl. Uboot torpediert und ge— 

en. 

Geleitet wurden 31 Schiffe nach Norden und 

nach Süden. 

Von den in südnorweg. Hafen gegen Feindlan- 

duigen einsatzklar zu haltenden 10 VII C Booten 

sind bisher 3 in Bergen eingelaufen. Vorgesehen 

sind für Bergen 4, für Kr'sand Süd 4 und für 

Stnvamger 2 Boote. 

B 36. (neu) ?u,),.l*hn. om VordruckI*e« der E-nimiDarine J. J. Aniruatln In ulde'mUd' 
AuAUeferumnilwrer; WUholnubovon t Kiel ! Ootonhafen / Parin I Utrecht I O-lc / Hnral. Din A 3 



- 38 - _ 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

2-?.44 IV. Skagerrat, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe 

2. Ei 

Vorkommnisse 

indlagei 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

gene Lage: 

Zum Hinenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 26 Boote, in der übrigen Ostsee 53 

Bcote und 3 MS-Flugzeuge eingesetzt. Bei Fehmarn, 

ii. der Lübecker Bucht und in der Kieler Bucht 

mrden 3 Minen geräumt. Ein dänischer Motor- 

schoner ist nördlich Samsoe infolge Minendetona- 

ti|on leck geschlagen. 

Geleite wurden planmäßig und ohne besondere 

Vorkommnisse bewältigt. 

MOK Ost übermittelt Meldung von B30, wo- 

nach sich durch Verschärfung Minenlage und durch 

Fi eisuchen von Übungsgebieten für Inspektionen 

d Schulen Räumaufgaben im BSO—Bereich wesentlich 

vergrößert haben, so daß die einsatzmäßig unter- 

stellten 12 MS-Flugzeuge für Erledigung dieser 

Aufgaben nicht mehr ausreichen. BSO meldet Bedarf 

für weitere 18 MS-Flugzeuge an. Antrag wird von 

MCjK Ost unterstützt und als Mindestforderung wird 

Erhöhung des Staffelsolls von 12 auf 18 MS- 

Fljugzeuge gebeten. 
en 

Zur Landlage liegen Meldung,'über besondere 

Eijeignisse nicht vor. 

- 38 - . 

Tag 

Uluzeit 

2.3.44 

Ort 
Wetter 

IV. 

Vorkommnisse 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee indla^e•. 

2. Ei r:ene La^e; 

Ei. 

Bc 

ii. 

sc 

ti 

Vc 

ns 

Ei 

uni 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Zum Minenränmdienst waren in den Ostsee- 

ngängen 26 Boote, in der übrigen Ostsee 53 

ote und 3 MS-Elugzeuge eingesetzt. Bei Fehmarn, 

der Lübecker Bucht und in der Kieler Bucht 

werden 3 Minen geräumt. Ein dänischer Motor- 

honer ist nördlich Samsoe infolge Kir.endetona- 

on leck geschlagen. 

Geleite wurden planmäßig und ohne besondere 

rkommnisse bewältigt. 

MOK Ost übermittelt Meldung von BSO, wo- 

ch sich durch Verschärfung Minenlage und durch 

eisuchen von Übungsgebieten für Inspektionen 

d Schulen Räumaufgaben im BSO-Bereich wesentlich 

vergrößert haben, so daß die einsatzmäßig unter- 

eilten 12 MS-Flugzeuge für Erledigung dieser 

Aufgaben nicht mehr ausreichen. BSO meldet Bedarf 

für weitere 18 MS-Flugzeuge an. Antrag wird von 

MqK Ost unterstützt und als Mindestforderung wird 

Erhöhung des Staffelsolls von 12 auf 18 MS- 

Eljugzeuge gebeten. 

021 
Zur Landlage liegen Meldung^'uber besondere 

Erleignisse nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25 

2,3.44 V. U 

im Be 

BRT 

teren 

sager 

Indischen Ozean versenkte U 183 am 29/2. 

yeich Colombo modernen Großtanker von 12,000 

t 4 Treffern, Das Boot hatte bei 7 wei- 

Schüssen mit alten Torpedos aus Penang Yer- 

3 kle 

flugz 

0331 

SOS. 

YI. 

m Nordatlantik versenkte ü 744 in BE 5221 

ne T. zu je 1.000 BRT. 

n CG 5586 wurde U 421 0310 Uhr von Gibraltar- 

:ug angegriffen. Dieses Flugzeug meldete 

Jhr im gleichen Gebiet nach Funkaufklärung 

Westr lum: 

Belgi 

len u: 

frank: 

kern 

Der 

von 

bis s 

bootskriegfiihrung 

uftkriegführung 

. Lm Tage wird lebhafte Einflugtätigkeit in 

:n - Nordfrankreioh mit Angriffen auf Baustel- 

^id Flugplätze sowie Yerkehrsanlagen, in West- 

eioh Angriff durch 100 Fortresses mit star- 

gdschutz auf Fliegerhorst Chartres gemeldet« 

atz wurde schwer beschädigt und ist nicht an- 

ar. 

J i. 

PL 
flieg 3: 

[n der Nacht zum 3/3. sind in Belgien - Nord- 

frank reich 145 Feindflugzeuge eingeflogen. Im Raum 

Maastricht - Brüssel wurden Industrieanlagen und ein 

Flugplatz gngegriffen. Ein geschlossener Verband 

;wa 250 Flugzeugen flog über die Somme-Mündung 

idlich Paris ohne Angriffe auszuführen. 

eb 
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Tag 
Uiirzeit 

Ort 

Wetter 
Yorkomranisae 25 

2.3.44 V. U bootskriegftihrung 

im Be 

BRT 

teren 

sager 

Indischen Ozean versenkte U 183 am 29/2. 

•eich Colombo modernen Großtanker von 12.000 

t 4 Treffern. Das Boot hatte bei 7 wei- 

Schüssen mit alten Torpedos aus Penang Ver- 

3 kle: 

flugz 

0331 
SOS. 

m Hordatlantik versenkte U 744 in BE 5221 

ne T. zu je 1.000 BRT. 

n CG 5586 wurde U 421 0310 Uhr von Gibraltar- 

iug angegriffen. Dieses Flugzeug meldete 

Jhr im gleichen Gebiet nach Funkaufklärung 

TI. üuftkriegführung. 

Westr mm: 

Belgi 

len u): 

frank: 

kem 

Der 

. Lm Tage wird lebhafte Einflugtätigkeit in 

jn - Nordfrankreich mit Angriffen auf Baustel- 

;id Flugplätze sowie Verkehrsanlagen, in West- 

eich Angriff durch 100 Fortresses mit star- 

gdschutz auf Fliegerhorst Chartres gemeldet, 

atz wurde schwer beschädigt und ist nicht an- 

ar. 

J i. 

PL 

flieg D, 

[n der Nacht zum 3/3. sind in Belgien - Nord- 

frankreich 145 Feindflugzeuge eingeflogen. Im Raum 

Maast rieht - Brüssel wurden Industrieanlagen und ein 

FlugpjLatz angegriffen. Ein geschlossener Verband 

;wa 250 Flugzeugen flog über die Somme-Mündung 

idlich Paris ohne Angriffe auszuführen. 

et' von 

bis s 



- 40 

Tag 
Uhrzeit 

U54 44 

Ort 

Wetter 

Reichsgebiet: 

Vorkommnisse 

Am Tage flögen in den Mittagsstunden starke 

Kadpfverbände über die Scheldemiindung in das Rhein- 

Mai n-Gebiet ein und drangen teilweise bis in den 

Rarm Coburg - Bayreuth vor. Mit geringem Sachschade 

wurde Mannheim angegriffen. Mit leichter bis mittel 

schwerer AngriffsWirkung erfolgte je ein Angriff auf 

ludwigshafen und auf Frankfurt. Auf dem Rückflug 

fielen 60 Bomben auf Koblenz in der Masse in den 

Stadtwald. 

Am Abend flogen einzelne Feindflugzeug in 

dasl rheinisch-westfälische Industriegebiet ein 

Auf München-Gladbach fielen 34 Bomben. 

Mi tjtelmeerraum: 

224 

Am 1/3. übte der Feind mäßige Aufklärungs- und 

Jablotätigkeit aus. Ein eigener Kampfeinsatz von 

20 Flugzeugen am Abend des 1/3. auf Schiffsziele 

im Hafen Anzio führte zur Beschädigung eines D. 

von) 5.000 BRT. 

Im Laufe des 2/3. wurde durch eigene Flugzeuge 

Iiicbthilderkundung im Raum Algier durchgeführt. Er- 

kenntnisse s. T^geslage. Weitere Aufklärungser- 

kenitnisse s. Feindlage westliches Mittelmeer. 

Aufilärung im ostwärtigen Mittelmeer, an der türki- 

sch 5n Küste und im Nildelta blieb ohne Ergebnis. 

Ost raum: 

Am 1/3* waren an der Ostfront 720 eigene und 

Feindeinsätze zu verzeichnen. Bei 2 eigenen Ter-- 

lus ;en sind 5 Feindabschüsse gemeldet. 
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Tag 
■Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Reichsgebiet; 

Vorkommnisse 

Am Tage flögen in den Mittagsstunden starke 

Kaidpfverbände über die Scheldemündung in das Rhein- 

Mai n-Grebiet ein und drangen teilweise bis in den 

Raöm Coburg - Bayreuth vor. Mit geringem Sachschade 

wurde Mannheim angegriffen. Mit leichter bis mittel 

schwerer Angriffswirkung erfolgte je ein Angriff auf 

Ludwigshafen und auf Frankfurt. Auf dem Rückflug 

fielen 60 Bomben auf Koblenz in der Masse in den 

Sta]dtwald. 

Am Abend flogen einzelne Feindflugzeug in 

das) rheinisch-westfälische Industriegebiet ein 

Auf München-Gladbach fielen 34 Bomben. 

Mittelmeerraum; 

224 

Am 1/3. übte der Feind mäßige Aufklärungs- und 

Jablotätigkeit aus. Ein eigener Kampfeinsatz von 

20 Flugzeugen am Abend des 1/3. auf Schiffsziele 

im Hafen Anzio führte zur Beschädigung eines D. 

von] 5.000 BRT. 

Im laufe des 2/3. wurde durch eigene Flugzeuge 

liebtbilderkundung im Raum Algier durchgeführt. Er- 

kenatnisse s. Tägeslage. Weitere Aufklärungser- 

kenitnisse s. Feindlage westliches Mittelmeer. 

Aufilärung im ostwärtigen Mittelmeer, an der türki- 

sch5n Küste und im Hildelta blieb ohne Ergebnis. 

Ost raum; 

Am 1/3* waren an der Ostfront 720 eigene und 

Feindeinsätze zu verzeichnen. Bei 2 eigenen Ter-- 

lus ;en sind 5 Feindabschüsse gemeldet. 



- 41 

Tag 

Uhrzeit 

2.3.44 

Ort 

Wetter 

(42) 

Vorkommnisse 26 

Am 1/3. vernichtete eigene Luftwaffe in der 

Kert^chstraße 5 fdl. Boote. 

gege 

hand 

die 

19. 

aus 

betr 

Grup 

Nord 

in K':: 

Im Einsatzraum von Lfl 5 wurde Aufklärung 

.1 PQ-Geleite wieder aufgenommen. 

In Luftlagebericht West Hr. 30 vom 1/3. be- 

:1t Ob.d.L. Füstb. I c taktische Feststellungen, 

bei britisch-amerikanischer Luftoffensive vom 

26/2. gemacht sind. Ferner werden Auszüge 

ler Churchill-Rede vom 22/2. den Luftkrieg 

ifi'end wiedergegeben. 1/Skl unterrichtet 

ijpailford / Flotte, West und Süd, MOE's Ost und 

Vfg. 1/Skl I L 6661/44 Gkdos. Abschrift 

'B Teil C Heft V. 

VII. ,Kr:.egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ber:ich Marinegruppe West; 

Fei idlage: 

"Ca: 

Gelt 
in 

in 

mit 

Sch 

WUT l 

vet S 

"Wa: 

"Bel. 

In Gibraltar sind in das Mittelmeer 1 Kreuzer 

:.ro"-Klasse, 1 Transporter, 2 Frachter und 4 

itfahrzeuge ausgelaufen.Durch die Enge lief 

as Mittelmeer ein Geleitzug, vermutlich UGS 33, 

itärke von einem Transporter, 53 Frachtern, 11 T. 

7 Geleitfahrzeugen ein. Nachmittags liefen 11 

ffe aus Gibraltar nach Westen aus. Der Verband 

e als Geleitzug aus 14 Frachtern mit 4 Kor- 

en auf Westkurs von Punta Carnero gemeldet. 

Am 1/3. mittags lagen nach Sicht in Gibraltar 

spite", 2vHilfsträger und 2 Kreuzer der 

hi"-Klasse. 

B 36. (neu) Zu beUeh0n vom Vordrucklaavr der Krlesvmartne J. J. Autmatln ln GlüokflUdt. 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

2.3.44 

Ort 

Wetter 

(42) 

Kert 

gege 

itand 

die 

19. 

aus 

betr 

Grup 

Hord 

in K :: 

Vorkommnisse 26 

Am 1/3. vernichtete eigene Luftwaffe in der 

jchstraße 5 fdl. Boote. 

Im Einsatzraum von Lfl 5 wurde Aufklärung 

. PQ-Geleite wieder aufgenommen. 

In Luftlagebericht West Nr. 30 vom 1/3. he- 

ilt O’o.d.L. Füstb.. I c taktische Feststellungen! 

3ei britisch-amerikanischer Luftofi'ensive vom 

26/2. gemacht sind. Ferner werden AuszUge 

ler Churchill-Rede vom 22/2. den Luftkrieg 

fx'end wiedergegeben. 1/Skl unterrichtet 

penNord / Flotte, West und Stid, MOK's Ost und 

mit Vfg. 1/Skl I L 6661/44 Gkdos. Abschrift 

B Teil C Heft V. 

VII. .Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Beriich Marinegruope West: 

Fei . idlage: 

"Ca: 

Gelt 

in 

in 

mit 

Sch 

WUT 1 

vet; 

"Wa: 

"Bei. 

In Gibraltar sind in das Mittelmeer 1 Kreuzer 

ron-Klas3e, 1 Transporter, 2 Frachter und 4 

itfahrzeuge ausgelaufen.Burch die Enge lief 

das Mittelmeer ein Geleitzug, vermutlich UGS 33, 

itärke von einem Transporter, 53 Frachtern, 11 T. 

7 Geleitfahrzeugen ein. Nachmittags liefen 11 

ffe aus Gibraltar nach Westen aus. Ber Verband 

e als Geleitzug aus 14 Frachtern mit 4 Kor- 

;en auf Westkurs von Punta Carnero gemeldet. 

Am 1/3. mittags lagen nach Sicht in Gibraltar 

■spite", 2 .Hilfsträger und 2 Kreuzer der 

.hi"-Klasse. 

B 36. (neu) Zu b-zltben vfjm VonInicldas«r der E-rlügsmarin. J. J. ‘.titrw'ln ln Glücltfltadt. 
Din A 3 
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Tag 
Uhxzeit 

2»3»44 

Ort 

Wetter 

Eigene Lage; 

lieh 

Vorkommnisse 

Keine "besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bere:.ch. Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Funkbetrieb ist Geleit TJGS 53 wahrschein 

nach Heapel - Hettunia bestimmt, Teile des 

Gele .ts KMS 42 laufen nach Hettunia, Heapel und 

Kors .ka. 

jün 1/5. vorm, wurde nach lichtbilderkundung 

in H ifenbelegung von Ajaccio starke Zunahmean 

kleinen Handelsschiffen ausgemacht. Es wurden 11 

Frachter mit zusammen 20.000 BET gezählt. Am 2/5* 

vormi stand vor Bonifacio-Straße ein Zerstörer. 

Vor hnzio wurde Sicherungsgürtel durch 6 Zerstörer 

und L Bewacher beobachtet. Ein Schiff in der Hafen- 

einfahrt von Anzio wurde durch eigene 17 cm Heeres- 

battärie versenkt. An der Ostküste wurden am 1/5. 

nacha. bei Vieste 2 Zerstörer und 2 Handelsschiffe 

auf südlichen Kursen gesichtet. Am 2/5. 0745 Uhr 

stanl zwischen Malta und Bengasi oststeuerndes Gelei 

aus L8 mittelgroßen Handelsschiffen mit 4 Bewachern. 

Hach einer bei Panzer-AOK 2 vorliegenden Abwehr' 

nach eicht verbreiten Anglo-Amerikaner in Süditalien 

Hachrichten, wonach handungen an Dalmatinischer Küste 

allernächster Zeit bevorstehen. Panzer-AOK 2 nimm'; 

laß überholende landungsmanöver nördl. Pescara 

cigeführt werden sollen, um Front 8.Armee in Be- 

in a 

an, 

durc 

weguig zu bringen, Hettunia-Brückenkopf zu entlasten 

und veitere deutsche-Truppen zu binden. 

- 42 - 

Ort 

Wetter 

2+3*44 

Vorkommnisse 

Eigene Lage: 

Keine ‘besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bere:.ch. Bt. Markdo. Italien: 

Feindlage» 

lieh 

Hack Funkbetrieb ist Geleit UGS 53 wahrschein- 

nack Neapel — Netijunia bestimmtj Teile des 

Gele.ts KMS 42 laufen naek Nettunia, Neapel und 

Kors .ka. 

Frao 

vorm 

Vor 

und 

einf 

batt 

tm 1/5. vorm, \vurde nack licktbilderkundung 

in Elfenbelegung von-Ajaooio starke Zunakmean 

kleinen Handelssckiffen ausgemackt. Es wurden 11 

iiter mit zusammen 20.000 BET gezaklt. Am 2/5* 

stand vor Bonifacio-Straße ein Zerstörer. 

Anzio wurde Sickerungsgürtel durck 6 Zerstörer 

Bewacker beobacktet. Ein Schiff in der Hafen— 

ikrt von Anzio wurde durch eigene 17 cm Heeres- 

irie versenkt. An der Ostküste wurden am 1/5. 

nacka. bei Vieste 2 Zerstörer und 2 Handelsschiffe 

auf südlichen Kursen gesichtet. Am 2/5. 0745 Ehr 

stan1 zwiscken Malta und Bengasi oststeuerndes Gelei 

aus L8 mittelgroßen Handelsschiffen mit 4 Bewachern. 

Hack einer bei Panzer-AOK 2 vorliegenden Abwehr-• 

nack rieht verbreiten Anglo-Amerikaner in Süditalien 

Nachrichten, wonach Landungen an Dalmatinischer Küstu 

in aLlernächster Zeit bevorsteken. Panzer-AOK 2 nimm-; 

an, laß überholende landungsmanöver nördl. Pescara 

durcigeführt werden sollen, um Front 8.Armee in Be- 

wegung zu bringen, Nettunia-Brückenkopf zu entlasten 

und veitere deutsche-Truppen zu binden. 
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Tag 
Uhrzeit 

2.3«44 

Ort 

Wetter 

Eigene I-age: 

Vorkommnisse 27 

In der Nacht zum 2/3. ist Unternehmen "Nuß-, 

kn icker" durch 2 TA-Boote durchgeführt. Hafen 

Ba itia wurde erfolgreich Beschossen. S-Boote- 

torpedos wurde ausgewichen. 

2 HS-Boote haben Minenaufgabe Ulme 1 SO-wärtf 

Ravenna planmäßig durchgeführt. 

0130 Uhr wurde eigenes Geleit 15 sm südlich 

Livorno von fdl. S-Booten erfolglos mit 4 Torpe- 

do 3 angegriffen. Eigene M-Boote passierten glei- 

ch m Raum ohne Gefechtsberührung. Pu.M.B.-Stelle 

Li/orno und Hafen Ancio wurden von fdl. Plugzeugei 

angegriffen. Plakschutz Talamone ist von beweg- 

licher Marineflakgruppe mit 5 Geschützen über- 

nonmen. Genua- und Spezia wurden durch Flugblät- 

ter zum Streik aufgefordert. Zwischenfälle wur- 

de! durch rechtzeitige Gegenmaßnahmen verhindert. 

In der Nacht zum 3/3. ist Einsatz von MAS- 

Booten im Gebiet des landekopfes beabsichtigt. 

Geleitverkehr und VP-Bienst ist voll ange- 

laufen. 

U 616 hat in CJ 5955 einen Zerstörer mit 

Zaunkönig wahrscheinlich versenkt. 

FdU Mittelmeer meldet Absicht, am 4/3. 

ats Toulon auslaufendes U 343 in ostwärtiges 

Mittelmeer zu entsenden. Als 5. Boot im Seege- 

biet vor dem fdl. Landekopf ist Einsatz von 

371 beabsichtigt. 
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Tag 

Uhxzeit 

2,3*44 

Ort 

Wetter 

Eigene I^age; 

Ra- 

do 

ch 

Li 

an 

li 

no 

te 

de 

Vorkommnisse 27 

In der Hacht zum 2/3. ist Unternehmen "Huß-, 

kn icker" durch 2 TA-Boote durchgeführt. Hafen 

Baitia wurde erfolgreich heschossen. S-Boote- 

torpedos wurde ausgewichen. 

2 HS-Boote haben Minenaufgabe Ulme 1 SO-wärti 

renna planmäßig durchgeführt. 

0130 Uhr wurde eigenes Geleit 15 sm südlich 

Iiiirorno von fdl. S-Booten erfolglos mit 4 Torpe- 

3 angegriffen. Eigene M-Boote passierten glei- 

3n Raum ohne Gefechtsberührung. Fu.ü.B.-Stell# 

/orno und Hafen Ancio wurden von fdl. Flugzeugei 

gegriffen. Blakschutz Talamone ist von beweg- 

eher Marineflakgruppe mit 5 Geschützen über- 

nmen. Genua, und Spezia wurden durch pregblät- 

r zum Streik aufgefordert. Zwischenfälle wur- 

1 durch rechtzeitige Gegenmaßnahmen verhindert. 

In der Hacht zum 3/3. ist Einsatz von MAS- 

Booten im Gebiet des Landekopfes beabsichtigt. 

Geleitverkehr und TTP-Dienst ist voll ange- 

laufen. 

U 616 hat in CJ 5955 einen Zerstörer mit 

Zaunkönig wahrscheinlich versenkt. 

EdU Mittelmeer meldet Absicht, am 4/3. 

ais Toulon auslaufendes U 343 in ostwärtiges 

Mittelmeer zu entsenden. Als 5. Boot im Seege- 

biet vor dem fdl. Landekopf ist Einsatz von 

371 beabsichtigt. 
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-it 

Ort 

Wetter 

3.) Bereich Marin.egruti'pe Süd; 

Vorkommnisse 

i) Airia: 

Peindlage: 

In der Nacht zum l/5- wurden vor Durazzo 

2 Schiffsziele geortet. 

Eigene Lage; 

Am 1/3. ist IA 36 mit Kesselschaden 

und U-Jäger 205 ohne Schaden in Triest einge- 

laufen. TA 37 ist schwer heschädigt in Pola 

eingelaufen. Nach Meldung Chefs 11.Sich.Flot- 

tille ist U-Jäger 201 wahrscheinlich torpe- 

diert. Über Verbleib der 110 Mann starken 

Besatzung liegen bisher Nachrichten nicht vor 

Die Personalausfälle bei Untergang von D. 

"Dietrichsen" sind gering. 

Bei fdl. Luftangriff auf Trogir am 2/3- 

wurde eine Siebelfähre in Brand geschossen. 

Auf einem Hafenschutzboot entstanden Personal 

ausfälle. In Dubrovnik ist am 28/2. D. 

"Jadran" (5.450 BRT) infolge Bombentreffers 

gesunken. Schiff war dort zur Reparatur. 

3) Ägäis: 

Feindlage: 

Mittags wurden 2 - 3 am vor Tigani 3 

Uboote auf NO-Kurs beobachtet. Über Milos 

wurde durch Flak am 1/3. abends ein fdl. 

Flugzeug abgeschossen. 

Ort 

Wetter 

Vorkommnisse 

3.) Bereich. Marinegru-ppe Süd; 

i) Adria; 

Feindlage; 

In der Hacht znm l/3- wurden vor Durazzo 

2 Schiffsziele geortet. 

Eigene Lage; 

Am 1/3. ist TA 36 mit Kesselschaden 

undü-Jäger 205 ohne Schaden in Triest einge- 

laufen. TA 37 ist schwer beschädigt in Pola 

eingelaufen. Nach Meldung Chefs 11.Sich.Flot- 

tille ist Ü-Jäger 201 wahrscheinlich torpe- 

diert. Über Verbleib der 110 Mann starken 

Besatzung liegen bisher Nachrichten nicht vor 

Die Personalausfälle bei Untergang von D. 

"Dietrichsen" sind gering. 

Bei fdl. Luftangriff auf Trogir am 2/3. 

wurde eine Siebelfähre in Brand geschossen. 

Auf einem Hafenschutzboot entstanden Personal' 

ausfälle. In Bubrovnik ist am 28/2. D. 

"Jadran" (5.450 BET) infolge Bombentreffers 

gesunken. Schiff war dort zur Eeparatur. 

3) Ägäis: 

Feindla.-.e; 

Mittags wurden 2 - 3 am vor Tigani 3 

Uboote auf NO-Kurs beobachtet. Über Milos 

wurde durch Flak am 1/3. abends ein fdl. 

Flugzeug abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

2.3.44 

Ort 

Wetter 

Eig 

in 

ver 

4 M 

Vorkommnisse 28 

me Lage: 

Nachträglich wird gemeldet, daß am 25/2. 

Amorgos ein Motorsegler durch Feindflugzeug 

■ senkt wurde. Nach griech. Aussagen sollen 7 

weisere Motorsegler versenkt sein. Eine weitere 

Mel iung ohne Datum berichtet von Versenkung von 

storseglern durch fdl. Flugzeuge in Nios. 

e) Schwarzes Meer: 

Feiidlage: 

im 

reg 

ganb 

Grö 3 

ver 

in 

wech 

vrur i 

Kreuzer "Woroschilow" wurde am 1/3. 1942 Uhr 

eegebiet Poti geortet. Am Tage wurden äußerst 

p S-Boots- und Kleinfahrzeugbewegungen an der 

en Kaukasus-Küste durch Funkaufklärung erfaßt, 

ere Oberwassereinheiten traten vorm, im Funk- 

eehr nicht mehr auf. Die Bewegungen am Abend und 

ler Nacht dienten wahrscheinlich Stützpunkts- 

isel oder Übungen. Im Südteil der Kaukasusküste 

en 5, im Nordteil ein S-Boot beobachtet. 

Eig. sne Lage; 

Kamysch Burun lag am 1/3. und 2/3. vorm, •unter 

Art L.Beschuß. Der Platz wurde am 1/3. nacha. von 14 

1. Flugzeugen ohne Schaden angegriffen. Am 2/3. 

vorn, griffen 10 fdl. Flugzeuge Iwanbaba mit Bomben 

und Bordwaffen an. Eigene S-Boote blieben unbe- 

schädigt. 

U 20 hat nachmittags Sewastopol verlassen. 

S 28 und S 40 verlegen von Konstanza nach 

Iwahbaba. 
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Tag 

Uhrzeit 

2.3.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 28 

Big ;ne Lage: 

in 

ver 

Nachträglich wird gemeldet, daß am 25/2. 

.Vmorgos ein Motorsegler durch Peindflugzeug 

enkt wurde. Nach griech. Aussagen sollen 7 

weiiere Motorsegler versenkt sein. Eine weitere 

Mel iung ohne Datum herichtet von Versenkung von 

4 Motorseglern durch fdl. Plugzeuge in Nios. 

c) Schranzes Meer: 

Peiidla-e; 

im 

reg 

ver 

in 

Iwai 

Kreuzer "Woroschilow" wurde am 1/3. 1942 Dhr 

Jeegehiet Poti geortet. Am Tage wurden äußerst 

5 S-Boots- und Kleinfahrzeughewegungen an der 

ganzen Kaukasus-Küste durch Punkauiklärung erfaßt. 

Grö 3ere Überwassereinheiten traten vorm, im Funk- 

eehr nicht mehr auf• Die Bewegungen am Abend und 

ler Nacht dienten wahrscheinlich Stützpunkts- 

wecisel oder Übungen. Im Südteil der Kaukasusküste 

wurlen 5, im Nordteil ein S-Boot beobachtet. 

me Lage: 

Kamysch Burun lag am 1/3- und 2/3. vorm, unter 

Art L.Beschuß. Der Platz wurde am 1/3. nacha. von 14 

fdl. Flugzeugen ohne Schaden angegriffen. Am 2/3. 

vorn, griffen 10 fdl. Flugzeuge Iwanbaba mit Bomben 

und Bordwaffen an. Eigene S-Boote blieben unbe- 

schidigt. 

U 20 hat nachmittags Sewastopol verlassen. 

S 28 und S 40 verlegen von Konstanza nach 

baba. 
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Tag 

Uhrzeit 

2» 3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

In der Naclrt zum 3/2. ist VP-Streifen in 

Kertschstraße mit 3 MPP's tiesetzt. 

Bei St. George ist U-Jäger 2301 aufgelaufen. 

Krimgeleite Blielen ohne besondere Vorkomm- 

niise. 

Donau ist für Schiffahrt wieder freigegeben. 

w 
C/Skl 

(]■ 

VIII. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

+ 1/Skl. 

1 
.(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

2» 3» 44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

In der Nacht zum 3/2. ist VP-Streifen in 

Kertschstraße mit 3 MPE's hesetzt. 

Bei St. George ist U-Jäger 2301 aufgelaufen. 

Krimgeleite' hliehen ohne besondere Vorkomm- 

ni:ise. 

Donau ist für Schiffahrt wieder freigegeben. 

VIII. Lage Ostasien. 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

l/Skl. 

/ 

1 .(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

5.5.44 Politischer lageüherblick. 

Finnische Presse und Öffentlichkeit vertreten 

fast ausnahmslos Meinung, daß russische Bedingungen 

in vdrgelegter Perm nicht annehmbar sind. Eine neue 

Stellungnahme des führenden sozialdemokratischen 

Blattes wird jedoch nicht erwähnt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Ski Chef MHI) erbittet Unterstützung von 

C/Skl bei Chef Genstb.d.lw. bezüglich Verteilung 

erster anfallender 100 Berlin-Geräte, die sämtlich 

von Ilw beansprucht werden. 

C/Skl befiehlt Vorlage entsprechenden Fernschrei 

bens an- Chef Genstb.d.Lw. 

Im kleinsten Kreis: 

r e s 1 a g e II) H e e 

in d 

Lage 

Eigene Abwehrerfolge werden aus den Großkämpfen 

n Bäumen Bobrisk, Witebsk und Hewel gemeldet, 

an Harwa ist bei eigener Schwäche schwierig. 

III) Chef 3/Skl: VO zu finnischer Luftwaffe berichtet 

daß Versuche, zu günstigem Frieden zu gelangen, fort- 

gesetzt werden, auch wenn gegenwärtige Bedingungen 

unannehmbar sind. Gesamtquerschnitt durch vorliegen- 

de Berichte aus verschiedensten Quellen ergibt un- 

durchsichtiges verworrenes Bild der Lage. 

B 3fi.(nun) Zu beziehen vom Vordrucklager der Krleffsmarine J. J. Aufruatln ln Glüclutadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

5.3.44 Politischer Iiageüberblick. 

Finnische Presse und Öffentlichkeit vertreten 

fast ausnahmslos Meinung, daß russische Bedingungen 

in vcrgelegter Form nicht annehmbar sind. Eine neue 

Stellungnahme des führenden sozialdemokratischen 

Blattes wird jedoch nicht erwähnt. 

I) 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Ski Chef MTD erbittet Unterstützung von 

C/Skl bei Chef Genstb.d.lw. bezüglich Verteilung 

erster anfallender 100 Berlin-Geräte, die sämtlich 

von Iw beansprucht werden. 

C/Skl befiehlt Vorlage entsprechenden Fernschrei 

bens an- Chef Genstb.d.Lw. 

Im kleinsten Kreis: 

II) Hedreslage 

in d 

Lage 

Eigene Abwehrerfolge werden aus den Großkämpfen 

n Räumen Bobrisk, Witebsk und Hevcel gemeldet, 

am Harwa ist bei eigener Schwäche schwierig. 

III) Chef 3/Skli VO zu finnischer Luftwaffe berichtet 

daß Versuche, zu günstigem Frieden zu gelangen, fort- 

gesetzt werden, auch wenn gegenwärtige Bedingungen 

unannehmbar sind. Gesamtquerschnitt durch vorliegen- 

de Berichte aus verschiedensten Quellen ergibt un- 

durchsichtiges verworrenes Bild der Lage. 

B SR. fnßiü Zu belieben vom Vordrucklo*er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlOckstadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

3.3.44 B 

Vorkommnisse 

esonderes . 

(43) I) Uiternehmen " T a n n e' n: 

a) l/Skl übermittelt an Ob.d.M. über BdU West 

folgende Beurteilimg der politischen Lage in 

Finnland: 

"L) nunmehr auch finnisches Hachrichtenbüro be- 

kanntgab amtlich Moskauer Bedingungen für 

Waffenstillstand. Finnen betonen dabei, daß 

bisher irgendwelche amtliche Friedensver- 

handlungen nicht erfolgt seien. 

2) Deutscher VO bei finnischer Luftwaffe meldet: 

Leiter Auslandabteilung finnischen Haupt- 

quartiers glaubt nicht an Möglichkeit finni- 

schen Sonderfriedens. Künftige Entwicklung 

werde davon abhangen, welche Garantien 

Deutschland für erfolgreiche Fortsetzung des 

Krieges geben könne. 

5) K.O.-Leiter Finnland meldet: 

Hach Äußerung Oberst Paasonen, finnisches 

Hauptquartier, sind Armee und großer Teil fin- 

nischen Volkes für Weiterführung Krieges. 

Eine stärkere politische Gruppe versucht je- 

doch mit allen Mitteln, einen einigermaßen 

brauchbaren Frieden zu erreichen. Falls Hau- 

mung baltischer Staaten, insbesondere Est- 

lands, erfolgen sollte, könne für politische 

Entwicklung in Finnland keine Gewähr über- 

nommen werden. Man hoffe auf Änderung der bis- 

herigen deutschen Politik gegenüber baltischen 

Staaten. Eine deutsche Erklärung in diesem 

Sinne würde einer Weiterführung des finnischen 
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Tag 

Uhrzeifc 

"5.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

esonderes . 

(43) I) Uiternehmen. " I a n n e' n: 

a) l/Skl übermittelt an Ob.d.M. über PdU West 

fDlgende Beurteilung der politischen Lage in 

Finnland: 

"L) Hunmehr auch finnisches Nachrichtenbüro be- 

kamtgab amtlich Moskauer Bedingungen für 

Waffenstillstand. Finnen betonen dabei, daß 

bisher irgendwelche amtliche Friedensver- 

handlungen nicht erfolgt seien. 

2) Deutscher VO bei finnischer Luftwaffe meldet: 

Leiter Auslandatteilung finnischen Haupt- 

quartiers glaubt nicht an Möglichkeit finni- 

schen Sonderfriedens. Künftige Entwicklung 

werde davon abhängen, welche Garantien 

Deutschland für erfolgreiche Fortsetzung des 

Krieges geben könne. 

3) K.O.-Leiter Finnland meldet: 

Hach Äußerung Oberst Paasonen, finnisches 

Hauptquartier, sind Armee und großer Teil fin- 

nischen Volkes für Weiterführung Krieges. 

Eine stärkere politische Gruppe versucht je- 

doch mit allen Mitteln, einen einigermaßen 

brauchbaren Frieden zu erreichen. Falls Räu- 

mung baltischer Staaten, insbesondere Est- 

lands, erfolgen sollte, könne für politische 

Entwicklung in Finnland keine Gewähr über- 

nommen werden. Man hoffe auf Änderung der bis-- 

hörigen deutschen Politik gegenüber baltischen 

Staaten. Eine deutsche Erklärung in diesem 

Sinne würde einer Weiterführung des finnischen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

3.3.44 

(44) 

(45) 

Krisges zugute kommen. Erklärung wurde in vollem 

Einverständnis mit Harsch.all Mannerheim abgegeben 

Isolier Außenminister erklärte deutschem Ge- 

.ten am Mittwoch, finnische Front verlaufe 

olge deutscher Rückzugsbewegungen unhaltbar, 

lieh, daß hiermit etwaiger finnischer Rückzug 

Grenzlinie von 1940 angedeutet und begründet 

den sollte." 

nn: 
and 

4) Fi: 

s 

inf 

Mög 

auf 

wei 

b) Weisung l/Skl I op 676/44 Gkdos.Chefs, für 

Unterrehmen "Tanne" s. KIB Teil C Heft III. 

Stichvort "Tanne" wird durch das OKW befohlen wer- 

den. 1 OK Ost stellt den Operationsplan auf und mel- 

det baldmöglichst Absichten für die Durchführung. 

ur Vfahrung der Geheimhaltung sind alle Haß- 

nahmert, soweit sie der Truppe bekannt werden müssen, 

als Vcrbereitungen zu kurzfristiger Verlegung zur 

Heeresgruppe Nord zu tarnen. Der tatsächliche Zweck 

der Maßnahmen darf nur einem ganz klein zu haltenden, 

namentlich von den Oberkommandos festzulegenden Per- 

sonenkreis bekannt sein, bei Heimatstab Übersee 

nur ■*J( iter und einem Sachbearbeiter. Es ist ver- 

boten schriftliche Befehle und Anordnungen, die die 

tatsächlichen Absichten enthalten, unterhalb der 

AOK'S und gleichgeordneten Dienststellen auszugeben. 

.Luszug .ist an MOK Ost fernschriftlich voraus- 

geben. Abschrift gern. l/Skl I op 676/44 Gkdos.Chefs, 

in KT:3 Teil C Heft III. Er lautet: 

"A) Aifgabe: Überraschende Besetzung. Durchführung 

if Stichwort "Tanne". 

B) B 5fehlsführung: Operative Führung durch HOK Ost, 

dpm zur Verfügung gestellt werden: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

3.3.44 

144) 

(45) 

Kri 

Ein 

4) Fi: 

s 

ini 

Mög 
aui 

wei 

äges zugute kommen. Erklärung wurde in vollem 

Verständnis mit Warschau Manneriieim abgegeben 

nn: 

and' 

isolier Außenminister erklärte deutschem Ge- 

tan am Kittwoch, finnische Front verlaufe 

olge deutscher Rückzugsbewegungen unhaltbar, 

lieh, daß hiermit etwaiger finnischer RücKzug 

Grenzlinie von 1940 angedeutet und begründet 

den sollte." 

b) Tfeisung l/Skl I op 676/44 Gkdos.Chefs, für 

Unterrehmen "Tanne" s. KTB Teil C Heft III. 

Stiohvort "Tanne" wird durch das ORff befohlen wer- 

den. 10K Ost stellt den Operationsplan auf und mel- 

det b£ldmöglichst Absichten für die Durchführung. 

ur ,/ahrung der Geheimhaltung sind alle Maß- 

nahmeh, soweit sie der Truppe bekannt werden müssen, 

als V<rbereitungen zu kurzfristiger Verlegung zur 

Heeresgruppe Kord zu tarnen. Der tatsächliche Zweck 

der Ms.ßnahmen darf nur einem ganz klein zu haltenden, 

namen-lich von den Oberkommandos festzulegenden Per- 

sonenkreis bekannt sein, bei Heimatstab Übersee 

nur Ti« iter und einem Sachbearbeiter. Es ist ver- 

boten; schriftliche Befehle und Anordnungen, die die 

tatsächlichen Absichten enthalten, unterhalb der 

AGX'S und gleichgeordneten Dienststellen auszugeben. 

.Luszug .ist an KOK Ost fernschriftlich veraus- 

geben, Abschrift gern. l/Skl I op 676/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Teil C Heft III. Er lautet: 

"A) Aifgabe: Überraschende Besetzung. Durchführung 

if Stichwort "Tanne". 

B) Bsfehlsfünrung: Operative Führung durch KOK Ost, 

d5m zur Verfügung gestellt werden: 
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Tag 

Jhrzeit 

Ort 

Wetter 

>3.44 1) FCr Führung Anlandungsverbände: Befehlshaber Aus- 

biIdungsverbandes. 

2) Ftr heermäßige Durchführung Anlandung: Kommandeur 

436.1.D. 

3) Fix Planung, Vorbereitung und Durchführung Inselve 

t^idigung: Seekommandant (wird neu aufgestellt) uni 

Kcmmandeur 416.I.D. 

C) Teilr 

1) Vc 

Hc 

bt 

a 

b 

cj 

d) 

Vorkommnisse 

:.ehmende Streitkräfte siehe B.Nr. l/Skl I op 

652/^4 G-kdos.Chefs. 

D) Durchführung: 

:rbereitende Maßnahmen: V/ehrmachtsbefehlshaber 

rjvegen, Dänemark und Ob.d.I. sind gebeten, Trupcjen 

ischleunigt auszuv/ählen und für Verschiffung bers 

z\. stellen: 

it 

Kräfte aus Norwegen im Raum Oslo, 

416.I.D. im Raum Aarhus, 

Gemischte Flakabteilung im Raum Danzig, 

Bereitstellung Stab und eine Batterie MAA 

(aus niederländischem Raum) ebenfalls im Raum 

Danzig. Seekommandant nach Ermessen MOK Ost, 

II. Überführung und Anlandung: 

Bestimmend für Anlandung vorliegende militärisc|he 

Gegebenheiten, Anzustreben, überraschend mög- 

lichst schnell starke Kräfte zu landen. Anhalt 

für Zeitfolge der Transportstaffeln: 

1. Staffel: 3 Schiffe, davon 2 nach M, eins nach 

E; X-Tag morgens am Bestimmungshafea. 

2. Staffel: Wie 1. Staffel; X plus 1 Tag morgen^ 

am Bestimmungshafen, 

2 
3. Staffel: 4 Schiffe, je nach M. und E; X plus 

2 Tag morgens an Bestimmungshafen, 

4.Staffel: Wie 1. Staffel; X Tag plus 6 Tag mor 

an Bestimmungshafen usw. 
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Tag 
Jhrzeit 

Ort 
Wetter 

>3»44 

C) 

1) Ftr Anlandunjaverbände: Befehlshaber Aus- 

biIdungsverbandes. 

2) Ptr heermädice Durchführung Anlandung: Kommandeur 

416.1.D 

3) Fix Planung, Vorbereitung und Durchführung Inselvejr 

tsidigung: Seekommandant (wird neu auf gestellt) unjd 

Kqmmandeur 416-I-D 

ahmende Streitkräfte siehe B.Nr. l/Skl I op 

4 Gkdos.Chefs. 

a 

b) 

c) 

d) 

Vorkoramnisse 

Teil! 

652/^ 

D) Durcif Jirung: 

1) Vc rbereitende M.- Bn-hman: Wehrmachtsbefehlshaber 

Herwegen, Dänemark und Ob.d.I. sind gebeten, Trup; 

beschleunigt auszuwählen und für Verschiffung ber. 

z\. stellen: 

n 

it 

Kräfte aus Norwegen im Raum Oslo, 

416.I.D. im Raum Aarhus, 

Gemischte Flakabteilung im Raum Danzig, 

Bereitstellung Stab und eine Batterie MAA 

(aus niederländischem Raum) ebenfalls im Raum 

Danzig. Seekommandant nach Ermessen HOK Ost, 

II. Überiünrung und Anlandung: 

i) Bestimmend für Anlardung vorliegende militärisclhe 

Gegebenheiten. Anzustreben, überraschend mög- 

lichst schnell starke Kräfte zu landen. Anhalt 

für Zeitfolge der Transportstaffeln: 

1. Staffel: 3 Schiffe, davon 2 nach M, eins naefr 

E; X-Tag morgens am Bestimmungshaf 

2. Staffel: Wie 1. Staffel; X plus 1 Tag morgen^ 

am Bestimmungshafen, 

2 
3. Staffel: 4 Schiffe, je nach M. und E; X plus 

2 Tag morgens an Bestirn’ungshafen, 

4.Staffel: Wie 1. Staffel; X Tag plus 6 Tag mor 

an Bestimmungshafen usw. 
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Ta 

Uhrzeit 

5.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

(46) 

b) Transportraum: Planung in■Zusammenarbeit mit 
i cl Qu A VI durchführen. Ski Qu A VI beabsichtigt 

i jreitstellung von 10 Truppentransportern. Für 

litlöschen rechtzeitig etwa 12 MFP im baltischen 

ium versammeln. Da Erschv/erung durch Eis möglich, 

.sbrecher bereitstellen und Transportverbänden 

suteilen. 

S 

B 

E. 

Rk 
E . 

XII. Sicherung 

a) V :rbände BSO und FdM Ost, "Prinz Eugen", "Scheer", 

Gruppe Kothe, sowie in Einverständnis mit Ski, 

f ills erforderlich, 2. und 3. I-Flottille. 

b) On.d.L. um enge Sicherung, Jagdschutz, Unter- 

s tützung Landungstruppen bei Widerstand gebeten. 

E) Hachrichtenbestimmungen regelt MOK Ost. 

P) Baldtöglichst Absichten melden. Dabei vorlegen: 

a) Zjitplan für Transportstaffeln und beabsichtigte 

3 Lcherung, 

b) Ansichten für taktische Durchführung Anlandung, 

c) erste Planung für Inselverteidigung." 

dastehende Weisung des OKW / Y/.F.St., die am 

v/ehrmachtsbefehlshaber Herwegen und Dänemark 

, ist erst am 3/5. bei Ski eingegangenf*^^“** 

c) Hs 

26/2..an 

"1) Entwicklung der Lage kann jederzeit dazu zwingen, 

kurziristig Kräfte für unvorhergesehene Ereignisse 

im Osten, besonders zur Abwehr überraschender russi- 

scher Landungen an den Küsten bei Heeresgruppe Hord 

bereitzustellen. 

2) Y/.Be 

unte 

’h. Horv/egen und W.Befh. Dänemark sehen hierfür 

Belassen in ihrem derzeitigen Einsatz nach- 

folgende Verbände und Einheiten vor und bereiten 

0 vor, daß sie in kürzester Zeit mit Eisenbahn- 

und Schiffstransportraum abbefördert werden können. 

B 36.(neu) Zn beziehen'TOED Vordrucklager der Krlegamajlne J. J. Auguatln ln Glückatadt. Din A 3 

- 51 - 

Tao 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 31 

(46). 

t)) Transportraum: Planung in• Zusammenarbeit mit 

i cl Qu A VI durchführen. Ski Qu A VI beabsichtigt 

i jreitstellung von 10 Truppentransportern. Für 

Iitlöschen rechtzeitig etv/a 12 LIFP im baltischen 

ium versammeln. Da Erschwerung durch Eis möglich, 

.sbrecher bereitstellen und Transportverbänden 

jiteilen. 

s: 
B 

E. 

Et- 

E . 

III. Sicherung 

a) V:rbände BSO und FdM Ost, "Prinz Eugen", "Scheer", 

Gruppe Kothe, sowie in Einverständnis mit Ski, 

f ills erforderlich, 2. und 3. I-Flottille. 

b) Oo.d.L. um enge Sicherung, Jagdschutz, Unter- 

s tützung Landungstruppen bei Widerstand gebeten. 

E) Hachrichtenbestimmungen regelt HOK Ost. 

F) Baldinöglichst Absichten melden. Dabei vorlegen: 

a) Z;itplan für Transportstaffeln und beabsichJigte 

S Lcherung, 

b) Aosichten für taktische Durchführung Anlandung, 

c) erste Planung für Inselverteidigung." 

c) Hs rhstehende Weisung des CKW / W.F.St., die am 

26/2.. an 7/ehrmachtsbefehlshaber Herwegen und Dänemark 

ergangen ^ij^, ist erst am 3/3. bei Ski eing3gaji^en.(J^^<ur 

"1) Entwicklung der L^ge kann jederzeit dazu zwingen, 

kurzfristig Kräfte für unvorhergesehene Ereignisse 

im Osten, besonders zur Abwehr überraschender russi- 

scher Landungen an den Küsten bei Heeresgruppe Herd 

bereutzustellen. 

2) W.Befh. Norwegen und W.Befh. Dänemark sehen hierfür 

unter Belassen in ihrem derzeitigen Einsatz nach- 

folgende Verbünde und Einheiten vor und bereiten 

sie ::o vor, daß sie in kürzester Zeit mit Eisenbahn- 

und Schiffstransportraum abbefördert werden können. 

B 36.(neu) 7.U belieben'vom Vordrucklatfer der KriegBinArlne J. J. Ang-uatln in Qiaoketadt. 



- 52 - 

Tag 

Uhraeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.5.44 

(47) 

a) WiBefh. Dänemark: 416.I.D. (ohne Ost-Btl.) 

t) V/.Befh. Norwegen: 4 H.Küst.Battr. (davon 2 Baotr. 

1),5 cm Kan. (P) und 2 Battr. 15,5 cm Kan. (P) 

axt Räderlafetten) 1 Pest .Pi. Stah, 1 Pest.Pi.Btl. 

1 Gesteinsbohr-Kp. Penonaleinheiten zur Be- 

s stzung von 4 Kiist.Battr. Die Abgaben sind mög- 

li.ch.st aus Südnorwegen abzuziehen. W.Befh. ITor- 

W2gen meldet, welche Einheiten zur Abgabe vorge- 

sehen sind. 

3) Abruf der Einheiten erfolgt durch das Stichwort 

"Tanie". 

4) W.Befh. Dänemark und W.Befh. Norwegen melden an 

OK1,7 4 w.F.St. kürzesten Zeitbedarf von Ausgabe des 

Sticiworts bis zum Beginn des Abtransportes. Hier- 

bei ist vorzusehen: 

a) W.Befh. Norwegen: Schiffstransport ab Oslo bzw. 

Hafen Südnorwegen. 

b) W.Befh.Dänemark: Eisenbahntransport ab ITordjüt- 

land oder Schiffstransport ab Aalborg (beide 

Zeiten sind zu melden). 

5) Transportanmeldungen für Schiffs- und Eisenbahnver- 

laduog der genannten Einheiten sind OEW / 7/.P.St. / 

Heimatstab Übersee durch W.Befh.- Dänemark und W.Befh 

Norwegen umgehend vorzulegen." 

Ski unterrichtet UOK Ost, nachr. Gruppe Nord / 

Plotte mit folgendem Zusatz: 

"1) Einschiffungshafen für 416.I.D. nicht Aalborg, 

sonjiern Aarhus. 

Bereitstellung Kräfte der Marine und Luftwaffe 

gleicher Regelung rechnen. 

erung der Weisung l/Skl I op 675/44 Chefs. Ziff. 

2) Pür 

mit 

3) And 

E) 1) folgt." 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.44 

(47) 

a) W.Befh. Dänemark: 416.1.D. (ohne Ost-Btl.)- 

B) Y/.Befh. Herwegen: 4 H.Küst.Battr. (davon 2 Battr. 

1),5 cm Kan. (?) und 2 Battr. 15,5 cm Kan. (?) 

aof Räderlafetten) 1 ?est.Pi.Stah, 1 Pest.Pi.Btl. 

1 Gesteinsbohr-Kp. Persjnaleinheiten zur Be- 

satzung von 4 Küst.Battr. Die Abgaben sind mög- 

ILchst aus Südnor.vegen abzuziehen. W.Befh. Nor- 

W3gen meldet, welche Einheiten zur Abgabe vorge- 

s shen sind. 

3) Abruf der Einheiten erfolgt durch das Stichwort 

"Tanie". 

4) W.Befh. Dänemark und W.Befh. Horviegen melden an 

OKr'/ / W.P.St. kürzesten Zeitbedarf von Ausgabe des 

Sticiworts bis zum Beginn des Abtransportes. Hier- 

bei Lot vorzusehen: 

a) W.Befh. Korwegen: Schiffstransport ab Oslo bzw. 

Hifen Südnomegen. 

b) iY.Befh.Dänemark: Eisenbahntransport ab Nordjüt- 

land oder Schiffstransport ab Aalborg (beide 

Zeiten sind zu melden). 

5) Transportanmeldungen für Schiffs- und Eisenbahnver- 

ladung der genannten Einheiten sind OKW / 7/.P.St. / 

Heimatstab Übersee durch W.Befh.- Dänemark und W.Befh 

Norwegen umgehend vorzulegen." 

Sltl unterrichtet KOK Ost, nachr. Gruppe Nord / 

Plotte mit folgendem Zusatz: 

"1) Einschiffungshafen für 416.I.D. nicht Aalborg, 

soniern Aarhus. 

2) Pür Bereitstei'ung Kräfte der Marine und Luft.vaffe 

mit gleicher Regelung rechnen. 

3) Änderung der 'Weisung l/Skl I cp 675/44 Chefs. Zifi. 

E) 1) folgt." 



- 53 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 32 

3.5.44 

(48) 

2/3. 

I op 

Atisc 

Entsprechende Änderungen der Weisungen vom 

sind an ihre Empfänger mit Verfügungen l/Ekl 

687, 689 fczw. 692/44 fficdos.Chefs, erfolgt, 

ariften in KTB Teil C Heft III. 

Ski 

1) Aa 

d) A) Pur Aalandinseln und Hochland befiehlt 

folgende Organisation! 

land-Inseln 

) 1 Seekdt. mit Kf.Gr. (Dienstst. Er. 7 000) 

t|) je 1 Haka für Mariehamn und Eckerö(Hr. 7.001 

und 7.002). 

) 4 Hafenwachen für Ankerplätze (Er. 7.003 bis 

7.006) 

d|) 1 Küstenschutzfl. (7007) durch Zusammenzie- 

hung 8 Hilfsminensuchboote und 6 Bewacher aus 

Bereich FdM 0st boder BSO. Vorgesehen v/erden 

6 Bewacher-Besatzungen für auf Aalandsinseln 

evtl. Vorgefundenes Material bezatzustellen; 

dann Zurückziehung obiger Bewacher. 

) MAA 629 (7008) durch Heuaufstellung Stab 

sowie Zusammenziehung vorhandener Battr. 

mit Personal und Material einsohl. Truppen- 

luftschutz. Hierzu treten 8 EKB'en. Befehl 

betr. Bereitstellung Marine-Batterien folgt 

gesondert. 

) 1 HNO mit 2 MFS und 6 MSS (Nr. 7009) 

g) 1 Mast (Nr. 7010) 

h) 1 Art.Wa.Kdo. (7011) 

:.) 1 Indentanturdienstst. (Nr. 7012) 

]:) 1 ISK-Dienstst. (Nr. 7013) 

Erv/eitertes Hevier bei MAA 629 (Hr. 7008 a) 

- 53 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommniase 32 

3.3.44 

(48) 

Entsprechende Änd 3rangen der 'iTeisui.gen vom 

2/3. sind an ihre Empfänger mit TerfUjungen l/Sti 

I op 687, 689 hzw. 692/44 ffkdos.Chefs, erfolgt. 

Atiscariften in KTB Teil C Heft III. 

d) A) Für Aalandinseln und Hochland befiehlt 

Ski folgende Organisation: 

1) Aaland-Inseln 

a) 1 Seekdt. mit Kf.&r. (Dienstst. Hr. 7 000) 

t) je 1 Haka für Mariehamn und Eekerö(Hr. 7.001 

und 7.002). 

c) 4 Hafenwachen für Ankerplätze (Hr. 7.003 bis 

7.006) 

d) 1 Küstenschutzfl. (7007) durch Zusammenzie- 

hung 8 Hilfsminensußhboote und 6 Bewacher aus 

Bereich Edle 0st boder BSO. Vorgesehen v/erden 

6 Bewacher-Besatzungen für auf Aalandsinseln 

evtl. Vorgefundenes Material bejsitzucteilen; 

dann Zurückziehung obiger Bewacher. 

«) MAA 629 (7008) durch HeuaufStellung Stab 

sowie Zuaamuenziehung vorhandener Battr. 

mit Personal und Material einschl. Truppen- 

luftschutz. Hierzu treten 8 EHB'en. Befehl 

betr. Bereitstellung Marine-Batterien folgt 

gesondert. 

:') 1 EHO mit 2 MES und 6 MSS (Hr. 7009) 

g) 1 Mast (Hr. 7010) 

h) 1 Art.Wa.Kdo. (7011) 

:.) 1 Indentanturdienstst. (Nr. 7012) 

k) 1 LSK-Dienstst. (Hr. 7013) 

!.) Erv/eitertes Revier bei MAA 629 (Nr. 7008 a) 



- 54 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.5.44 2) Higlaad 

) 1 Hafca (Nr. 7014) 

b) 1 EPS \md 2 MSS (Sr. 7014 a) 

3) Gäm. OEM l/Skl I op 675 v. 5.3.44 E) 2) c) gefor- 

dsrte 12 EPP aus 13 1-P1. bereitstellen. Weiteres 

drroh. OEM Ski Qn A I. AdS wird von hieraus unter 

richtet. 

B) Unterstellung zu 1 a) = MOE Ost 

1 b) d) e) und f) = Seekdt. 

1. g) bis k) truppen- 
dienstl. = Seekdt. 

fachlich gern. SonderbefehL 

1 c) = Hakas 

1 1) eingliedern MAA. 

2 a) = Adm. Ostland oder Seekdt. 

Estland 

2 b) = eingliedern in Haka. 

C) Aufstellungsort: für 1 a) bis c) 1 e) (nur S-fcab) 

bis f) Raum Danzig, 

für 1 d), 2a) bis b) nach Ent- 

scheidung MOE Ost 

Pür Aufstellung Dienststellen 

gern. 1 e) (Batterien) und 1 g) 

bis 1) folgen Befehle durch OEM, 

ferner für alle Dienststellen 

personalwirtschafl. Anordnungen. 

D) Ejis zurEnttarnung für obige Dienststellen aus- 

chließlich obige Ziffernbezeichnungen benutzen, 

ajlso z.B. "Dienststelle 7014" statt "Haka Hogland 

E) MjOK Ost Abmarschbereitschaft im Aufstellungsort 

it höchster Beschleunigung hersteilen und melden 

P) Transportanmeldung (Pers.Zahlen, Gewichte, Waffen 

und Ausrüstung) an Heimatstab Übersee, nachricht 

lieh OEM A VI durch MOE Ost. Seekdt., Hakas und 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3«5.44 2) Hagland 

a) 1 Haka (Nr. 7014) 

•b) 1 MFS und 2 MSS (Hr. 7014 a) 

5) Gäm. OEM l/Skl I op 675 v. 5-5-44 E) 2) c) gefor- 

d5rte 12 MPP aus 15 L-El. bereitstellen. Weiteres 

d rrch OEM Ski Qu A I. AdS wird von hieraus unter- 

richtet. 

B) Unterstellung zu 1 a) = MOE Ost 

1 b) d) e) und f) = Seekdt. 

1. g) bis k) truppen- 
dienstl. = Seekdt. 

fachlich gern. SonderbefehL 

" 1 c) = Hakas 

" 11) eingliedern MAA. 

" 2 a) = Adm. Ostland oder Seekdt. 

Estland 

" 2 b) = eingliedern in Haka. 

C) AufSvellur~sort! für 1 a) bis c) 1 e) (nur S-fcab) 

bis f) Raum Danzig, 

für Id), 2a) bis b) nach Ent- 

scheidung MOE Ost. 

Eür Aufstelxung Dienststellen 

gern. 1 e) (Batterien) und 1 g) 

bis 1) folgen Befehle durch OEM, 

ferner für alle Dienststellen 

personalwirtschafl. Anordnungen. 

D) Bjis zurEnttarnung für obige Dienststellen aus- 

chließlich obige Ziffernbezeichnungen benutzen, 

also z.B. "Dienststelle 7014" statt "Haka Hogland 

E) MjOE Ost Abmarschbereitschaft im Aufcrellungsort 

it höchster Beschleunigung hersteilen und melden 

E) Transportanmeldung (Pers.Zahlen, Gev/ichte, .Yaffen 

und Ausrüstung) an Heimatstab Übersee, nachricht- 

lich OEM A VI durch MOE Ost. Seekdt., Hakas und 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 33 

5.5.44 

(49) 

(50) 

und Hacl. 

Aufgab 

G) Verantwc 

als Fes 

Befugni 

Kampfes 

H) Bezügli 

auf OKH 

r-Einheifen bei 1. Welle einsetzen, wegen 

. bei Anlandung. 

rtlich. für Inselverteidigung ist Kdeur 416.1.D. 

-ungskdt. Aalandinseln. 

se Festungskdt. gegenüber Seeidt. nur in Fragen 

um Küste ge. Füiirerwsg. 40. 

4h. Stichwort Tarnung und Geheimhaltung Hinweis 

l/Skl I op 675 Gkdos.Chefs, vom 5.5.1944. 

e) Im R: 

MOK Ost ba: 

nach Kiel. 

Außerdem e 

Küsten- un<. 

stärken us^ 

lagen für 

V(eiter be 

da AFP für 

2. und 5 • T; 

690/44 Gkdi 

;hmen der Vorbereitungen für "Tanne" erbittet 

dmöglichste Entsendung.Seekdt. zum MOK Ost 
ist 

Aufstellung des Stabes in Danzig beabsichtigt, 

^bittet das MOK Unterlagen über Befestigungen, 

Flakverteidigung der Aalands-Inseln, Besatzungs- 

, ferner Ergänzung zu navigatorischen Unter- 

$inlaufwege der in Frage kommenden Häfen, 

tragt MOK Ost sofortige Zuteilung von 12 UFP, 

Entladung unzweckmäßig sind, ferner Zuteilung 

'1. mit mindestens 6 Booten. Entspr. Vfg. l/Skl 

s.Chefs, s. KTB Teil C Heft III. 

an 

II) FdU M . 

Stärkung d 

10. Januar 

anscheinend 

gestellt 

im TyrrhenL 

Boote nach 

ttelmeer erhält von Ski Weisung, daß Ver- 

r Boote im ostwärtigen Mittelmeer, wie am 

befohlen war, weniger dringend ist, weil Gegner 

Kriegsmaterialtransporte nach der Türkei ein- 

ben. Weisung betr. Bekämpfung fdl. Landungen 

sehen Meer bleibt bestehen. Daher sind vorerst 

dem Osten nicht zu überführen. 

III) Ob.d. 

schieden, 

Als Provis 

durch vorh 

I. hat nach Vortrag von Ski Qu A / U ent- 

laß Bunkerbau ostwärts von Saloniki entfällt. 

Drium wird Schutz der Slip-Anlage in Saloniki 

andene Cementblöcke und Überdeckung befohlen, 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucldager der Krieiramarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 33 

3.5.44 

(49) 

(50) 

und Hacl. 

Aufgaben 

G) Verantwt 

als Fes 

Be fugj* 1 

Kampfes 

H) Bezügli 

auf OKH 

r-Einheifeii bei 1. Welle einsetzen, wegen 

bei Anlandung. 

rtlich. für Inaelverteidigung ist Kdeur 416.1.D. 

-ungskdt. Aalandinseln. 

se Festungskdt. gegen'lber Seekdt. nur in Fragen 

um Küste ge. Führerwsg. 40. 

Stichwort Tarnung und Geheimhaltung Hinweis 

l/Skl I op 675 Gkdos.Chefs, vom 3-3.1S44. 

< h 

e) Im R: 

MCK Ost ba! 

nach Kiel. 

Außerdem e 

Küsten- unc. 

stärken usi|i 

lagen für 

T(eiter beaifi' 

da AFF für 

2. und 3 • T: 

690/44 GkdA 

;ihmen der Vorbereitungen für "Tanne" erbittet 

dmöglichste Entsendung.Seekdt. zum KOK Ost 
x st 

Aufstellung des Stabes in Danzig beabsichtigt, 

^bittet das KOK Unterlagen über Befestigungen, 

Flakverteidigung der Aalands-Inseln, Besatzungs- 

, ferner Ergänzung zu navigatorischen Unter- 

^inlaufwege der in Frage kommenden Häfen, 

tragt MOK Ost sofortige Zuteilung von 12 KFP, 

Entlaaung unzweckmäßig sind, ferner Zuteilung 

'1. mit mindestens 6 Booten. Entspr. Vfg. l/Skl 

s.Chefs, s. KTB Teil 0 Heft III. 

II) M:. FdU 

Stärkung d 

10. J anuar 

anscheinend 

gestellt 

im TyrrhenL 

Boote nach 

ttelmeer erhält von Ski Weisung, daß Ver- 

:r Boote im ostwärtigen Mitteimeer, wie am 

befohlen war, weniger dringend ist, weil Gegner 

Kriegsmaterialtransporte nach der Türkei ein- 

ben. Weisung betr. Bekämpfung fdl. Landungen 

sehen Heer bleibt bestehen. Daher sind vorerst 

dem Osten nicht zu überführen. 

III) Ob.d. 

schieden, 

Als Provisb 

durch vorh 

hat nach Vortrag von Ski Qu A / U ent- 

laß Bunkerbau ostwärts von Saloniki entfällt, 

rium wird Schutz der Slip-Anlage in Saloniki 

andene Cementblöcke und Uberdeckung befohlen, 

B 3fl.(neul Zu beziehen vom Vordruckjager der Krietramarine J. J. Augustin ln OlUclutadt. 
Dm A 3 



- 56 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

3.3.44 

Vorkommnisse 

der für 12 Boote Typ XXIII geschützte Reparatur 

und für 6 Boote ungeschützte Reparatur gestattet. 

Außerdem wird in Tolos Stollenhau mit 3 Hallen 

für 6 Boote Typ VII C bzW. XXI angeordnet. 

Für Bauvorhaben wird Transportbedarf von 

3 Zügen je Monat gerechnet. Sobald der Baustoff- 

bedarf für Saloniki gedeckt ist, .ist die Zuführung 

nach Volos zu beginnen. 

IV) Ski Qu hat entschieden, daß die 4 letzten 

bisher noch nicht verfügten ital. Torpedoboots- 

neubauten 735 - 738 gebaut werden sollen. Ebensc 

sind die R-Boote HD 106, 107 und 108 zu bauen. 

Dt. Markdo. Italien meldet Fertigstellungs- 

termin der 4 T-Boote bei rechtzeitigem Eintref- 

fen Baumaterials für Anfang 1945. I>as Baumaterisl 

für die 3 R-Boote ist zu 10 ^ vorhanden, die rest 

liehen 90 1* sind in 2 Monaten lieferbar. 

V) OKW / W.F.St. op (M) unterrichtet Ob.d.M. 

über FdU West über Lage wie folgt: 

nl.) Landlage Ost nichteBesonderes. 

Lage Italien Hauptfront Ruhe. Mit durch- 

schlagendem eigenen Angriff Hettuno vor- 

erst kaum mehr zu rechnen. Teilunternehmen 

weiter beabsichtigt. Es muß alles versucht 

werden, um Kampfmöglichkeiten Gegner weiter- 

hin einzuengen. Hierbei kommt Kampf gegen 

Kräftezuführung und Hachschub, sowie Artil- 

leriebeschießungen Ausladestelle entschei- 

dende Bedeutung zu. Vorschläge Prüfung 

Konzentration Uboote wieder auf diese Auf- 

gabe. Erbitte Befehl, falls Änderung bis- 

heriger Führerweisung erwünscht. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

3.3.44 

Vorkommnisse 

der für 12 Boote Typ XXIII geschätzte Reparatur 

und für 6 Boote ungeschützte Reparatur gestattet. 

Außerdem wird in Volos Stollenhau mit 3 Hallen 

für 6 Boote Typ VII C bzYf. XXI angeordnet. 

Rur Bauvorhaben wird Transportbedarf von 

3. Zügen je Monat gerechnet. Sobald der Baustoff- 

bedarf für Saloniki gedeckt ist, .ist die Zuführung 

nach Volos zu beginnen. 

IV) 

V) 

Ski Qu hat entschieden, daß die 4 letzten 

bisher noch nicht verfügten ital. Torpedoboots- 

neubauten 735 - 738 gebaut werden sollen. Ebensc 

sind die R-Boote RD 106, 107 und 108 zu bauen. 

Dt. Markdo. Italien meldet Fertigstellungs- 

termin der 4 T-Boote bei rechtzeitigem Eintref- 

fen Baumaterials für Anfang 1945. Bas Baumaterisl 

für die 3 R-Boote ist zu 10 i° vorhanden, die res 
liehen 90 $ sind in 2 Monaten lieferbar. 

OEW / W.F.St. op (M) unterrichtet Ob.d.M. 

über FdU West über Lage wie folgt: 

"l.) landlage Ost nichlsBesonderes. 

läge Italien Hauptfront Ruhe. Mit durch- 

schlagendem eigenen Angriff Nettuno vor- 

erst kaum mehr zu rechnen. Teilunternehmen 

weiter beabsichtigt. Es muß alles versucht 

werden, um Kampfmöglichkeiten Gegner weitej’ 

hin einzuengen. Hierbei kommt Kampf gegen 

Kräftezuführung und Nachschub, sowie Artil 

leriebeschießungen Ausladestelle entschei- 

dende Bedeutung zu. Vorschläge Prüiung 

Konzentration Uboote wieder auf diese Auf- 

gabe. Erbitte Befehl, falls Änderung bis- 

heriger Fünrerweisung erwünscht. 



- 57 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

3,3.44 

Vorkommnisse 34 

2.) iärnste Sorge Entwicklung Seetransportlage 

Norwegen, 'besonders Versorgungslage Nordnor- 

wegen im Hinblick auf hohe Schiffsverluste 

.etzter Zeit infolge Feindeinwirkung und See- 

■ infälle. Zunehmende Gegneraktivität auch in 

liesem Raum zu erwarten. 

3. ) Führer äußerte Bedenken betr. offenbar recht 

3chwacher Landverteidigung Brest. Vorschläge 

sntsprechende Feststellungen bei jetziger Reise. 

4. ) förte heute, daß feldmäßige Aufstellung neuer 

iarine-Batterien südlich Gironde voraussicht- 

lich erst in 4 Wochen beendet. Termin erscheint 

ait Rücksicht auf Feindpläne zu spät. Kann 

Termin nicht vorgezogen werden ? Führer rechnete 

bisher etwa mit Mitte März. 

5.) Haltung Finnland noch ungeklärt. 

A.A. sieht Lage heute etwas positiver, Führer 

nach wie vor skeptisch, da mil. Stellen Ent- 

scheidung weitestgehend Parlament überlassen 

haben. Daher unsererseits sorgfältigste Beobach- 

tung und Einstellen auf alle Möglichkeiten." 

(51) 

(52) 

VI) 3/Skl hat am 1/3. Feindlagebericht Hr. 5/44 

iattet. Ausfertigung in KTB Handakte "Feind- 

lagsbericht 3/Skl". 

sen 

Que] 

al 

In Zusammenfassung aller bisherigen im we- 

iliehen aus nur 2 allerdings gut beurteilten 

len der Abwehr stammenden Nachrichten über die 

licIieTe?ner großen Schiffsraumreserve im li äh: 

England-Bereich entsteht folgendes Gesamtbild: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 34 

3.;.44 2.) ürnste Sorge Entwicklung Seetransportlage 
Norwegen, 'besonders Versorjungslage Ncrinor- 

■ yegen im Hinblick auf hohe Schiffsverluste 

letzter Zeit infolge Peindeinwirkung und See- 

infälle. Zunehmende G.gneraktivität auch in 

liesem Raum zu erwarten. 

3. ) Führer äußerte Bedenken betr. offenbar recht 

schwacher Landverteidigung Brest. Vorschläge 

sntsprechende Feststellungen bei jetziger Reise. 

4. ) iörte heute, daß feldmäßige Aufstellung neuer 

ilarine-Batterien s’idlich Gironde voraussicht- 

lich erst in 4 Wochen beendet. Termin erscheint 

ait Rücksicht auf Feindpläne zu spät. Kann 

Termin nicht vorgezogen werden ? Führer rechnete 

bisher etwa mit Mitte März. 

5.) Haltung Finnland noch ungeklärt. 

A.A. sieht Lage heute etwas positiver, Führer 

nach wie vor skeptisch, da mil. Sxellen Ent- 

scheidung weitestgehend Parlament überlassen 

haben. Daher unsererseits sorgfältigste Beobach- 

tung und Einstellen auf alle Möglichkeiten." 

(51) 

(52) 

VI) 

sen 

Que] 

al 

3/Skl hat am 1/3. Feindlagebericht Kr. 5/44 

ersljattet. Ausfertigung in KTB Handakte "Feind- 

lagsbericht 3/Skl". 

In Zusammenfassung aller bisherigen im we- 

•i liehen aus nur 2 allerdings gut beurteilten 

len der Abwehr stammenden Nachrichten über die 

lic^eteSner großen Schiffsraumreserve im 

England-Bereich entsteht folgendes Gesamtbild: 

liäh: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.5.44 

(53) 

(54) 

Vorkommnisse 

Die Schiffsauflegung hegann im Herbst 1943 

i.i den nordwestschottischen Fjorden; von hier aus 

vfirden unter ständiger Wiederauffüllung des ur- 

3 iriinglichen Schiffspulks im Laufe der letzten 

Minate Teile zunächst nach Süden vorgezogen, 

während Anfang Februar eine Abwanderung auch Uber 

die Hordküste nach Oatschotxland gemeldet wird, d 

einer schnellen Ansammlung erheblichen Schiffs- 

nums dort geführt haben soll. Die Gesamtreserve 

hit danach etwa folgenden Umfang! 

Süd- und Südwest-England ca. 700.000 .3RT 

Irische See " 500.000 

Schottische Westküste " 350.000 

Schottische Ostküste 11 700.000 

Eine Bestätigung dieser Belegungen durch eigene 

Liftbeobachtungen ist bisher nicht erbracht worden; 

di die in Frage kommenden Räume nicht eingesehen 

winden. Die Überführungen an die schottische 

0 Btküste deuten auf Feindplanungen gegen den skan- 

dinavischen Raujju,jedoch fehlen vorerst nach Mit- 

teilung Genstb.d.H. entsprechend starke Heeres- 

verbände im schottischen Bereich. Der Schwerpunkt 

der feindlichen Invasionsarmee liegt nach wie vor 

eindeutig in Süd- und Südwestengland. 

Schiffsraumzuführungen und -abfluß durch die 

Gibraltarstraße wiesen im Februar nichts Auffäl- 

liges auf mit Ausnahme eines am 26. Fgbruar durch 

die Gibraltarstraße nach USA zurücklaufenden 

Miterialgeleits, das mit 99 Frachtern und Tankern 

uigewahnlich stark war. 

Der Truppentransporterbestand im Mittelmeer 

hit sich nach vorübergehendem Absinken durch er- 

n:ute Zuführung zweier planmäßiger Truppengeleit- 

sige (geschätzte Zuführung von 50.000 Mann) wieder 

if etwa 8 - 900.000 BRT auf gefüllt. Das nächste 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(53) 

(54) 

Die Schiffsaufle^ung Dejann im H rDst 1943 

li den nordweetschottischen Fjorden; von hier aus 

wirden unter ständiger Wiederauffüllung des ur- 

3 prüngiichen Schiffspulks im Laufe der letzten 

M mate Teile zunächst nach Süden vorgezogen, 
während Anfang Fehruar eine Abwanderung auch über 

d Le Hordküste nach Ostschotxland gemeldet wird, d 

einer schnellen Ansammlung erheblichen Schiffs- 

iums dort geführt haben soll. Die Gesamtreserve 

it danach etwa folgenden Umfang: 

Süd- und Südwest-England ca. 700.000 .JRT 

Irische See " 500.000 

Schottische Westküste " 350.000 

Schottische Ostküste " 700.000 
l 

Eine Bestätigung dieser Belegungen durch eigene | 

Liftbeobachtungen ist bisher nicht erbracht worden; 

da die in Frage kommenden Bäume nicht eingesehen 

winden. Die Überführungen an die schottische 

0 atküste deuten auf Feindplanungen gegen den skan- 

dinavischen Bau#,,jedoch fehlen vorerst nach Mit- 

teilung Genstb.d.H. entsprechend starke Heeres- 

verbände im schottischen Bereich. Der Schwerpunkt 

der feindlichen Invasionsarmee liegt nach wie vor 

eindeutig in Süd- und Südwestengland. 

Schiffsraumzufünrungen und -abfluß durch die 

GLbraltarstraße wiesen im Februar nichts Auffäl- 

liges auf mit Ausnahme eines am 26 

die Gibraltarstraße nach USA zurücklaufenden 

M iterialgeleits, das mit 99 Frachtern und Tankern 

uigewöhnlich stark war. 

Der Truppentransporterbestand im Mittelmeer 

hit sich nach vorübergehendem Absinken durch er- 

nte Zuführung zweier planmäßiger Truppengeleit 

ige (geschätzte Zuführung von 50.000 Mann) wiede 

if etwa 8 - 900.000 BRT aufgefüllt. Das nächste 

Fgbruar durch 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

5.5.44 Iruppfengeleit aus England kann für die zweite Hälfte 

März, ans USA für Ende April / Anfang Mai erwartet 

werden. Der im Landekopf Nettuno eingesetzte Spezial- 

landuigsraum wird z.Zt. auf 30 IST und 50 LOT, also 

die Hilfte des ursprünglichen Einsatzes, geschätzt. 

Über ferbleib und Verteilung der übrigen im Mittel- 

meer angenommenen Speziallandungsmittel besteht 

keine Klarheit. 

Vorkommnisse 35 

Bezüglich Stand des Handelskrieges: 

A. He ibauten. 

1) Allgemeines: 

Über den Schiffbau in England und Kanada liegen 

neue Erkenntnisse nicht vor. Admiral Land, der 

Leiter der USA-Schiffbaubehörde (USMC) erklärte, 

daß man amerikanischerseits mit dem Heubauan- 

fall für den Monat Januar unzufrieden sei. Die 

Stapelläufe aller Schiffstypen (auch Klein- 

Fahrzeuge) betrugen im Januar 124 Schiffe gegen- 

über 208 Fahrzeugen im Dezember. Im Februar 

sind angeblich 141 Schiffe aller Typen vom 

Stapel gelaufen. 

Mit der Indienststellung des neuen "Victory"- 

Sohiffes ist wahrscheinlich für März zu rechnen. 

Im Januar sollen innerhalb des Handelsschiff- 

bauprogramm 23 Sondertypen für militärische 

Zwecke abgeliefert worden sein. Ob es sich 

hierbei um große Landungsfahrzeuge, Truppen- 

transporter, Hilfsflugzeugträger oder um mit 

einem Flugdeck versehene große Tanker handelt, 

ist bisher nicht bekannt. 

2) Monatsablieferung: 

Auf Grund des spürbaren Rückgangs der USA-Heu- 

bauten werden die Gesamtablieferungen des Gegner 

an großen Handelsschiffen für den Monat Februar 

B 3ß. (neu) Zu beziehen Vordrucklnger der Krieusmarlne J. J. Aumietln in Olückatadt. 
Din A 3 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 35 

5.5.44 Truppsngeleit aus England kann für die zweite Hälfte 

März, aus USA für Ende April / Anfang Mai erwartet 

werden. Der im landekopf Nettuno eingesetzte Spezial- 

landuigsraum wird z.Zt. auf 30 DST und 50 LOT, also 

die Hiifte des ursprünglichen Einsatzes, geschätzt. 

Über ferbleib und Verteilung der übrigen im Mittel- 

meer angenommenen Speziallandungsmittel besteht 

keine Klarheit. 

bezüglich Stand des Handelskrieges: 

A. He ibauten. 

1) Allgemeines: 

Über den Schiffbau in England und Kanada liegen 

neue Erkenntnisse nicht vor. Admiral Land, der 

Leiter der USA-Schiffbaubehörde (USKC) erklärte, 

daß man amerikanischerseits mit dem Heubauan- 

fall für den Monat Januar unzufrieden sei. Die 

Stapelläufe aller Schiffstypen (auch Klein- 

Eahrzeuge) betrugen im Januar 124 Schiffe gegen- 

über 208 Fahrzeugen im Dezember. Im Februar 

sind angeblich 141 Schiffe aller Typen vom 

Stapel gelaufen. 

Mit der Indienststellung des neuen "Viotory"- 

Schiffes ist wahrscheinlich für März zu rechnen. 

Im Januar sollen innerhalb des Handelsschiff- 

bauprogramm 23 Sondertypen für militärische 

Zwecke abgeliefert worden sein. Ob es sich 

hierbei um große Landungsfahrzeuge, Truppen- 

transporter, Hilfsflugzeugträger oder um mit 

einem Flugdeck versehene große Tanker handelt, 

ist bisher nicht bekannt. 

2) Monatsablieferung: 
Auf Grund des spürbaren Rückgangs der USA-Heu- 

bauten werden die Gesamtablieferungen des Gegner 

an großen Handelsschiffen für den Monat Februar 

B (neu) Zu beziehen VordruckJaRer der Kriegsmarine J. J. Aumutln lo Olückatadt. 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

3*3*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

mit 0,9 Mill. BET eingeschätzt. 

B. Ve rsenkungen.: 

Im 

uni 

141 

Mep: 

It 

se 

Di 

Sc 

BE 

BE 

C. Be 

Februar gingen nach Überprüfung an feindlicher 

für den Feind fahrender Tonnage verloren 

.000 BET (ohne Ostsee, Schwarzes und Kaspisches 

rr). Hiervon entfallen auf den Kampfraum um 

; ilien bzw. im Mittelmeer 10 Beschädigt wurden 

Lt dem 1.1.1944 104 Schiffe mit 527.000 BET. 

Gesamtverluste seit Kriegsbeginn (ohne Ostsee, 

iiviarzes und Kaspisches Meer) betragen 30,6 Mill. 

ü, die Gesamtneubauten bis zum 1.3.1944 26 Mill. 

itand: 

Der Gesamtbestand des den Feindmächten zur Ver- 

fügung stehenden Schiffsraums an Fahrzeugen über 

.300 BET wird für den 1. März 1944 mit etwa 

3,7 Mill. BET angenommen. 

Hach Abaug der in der Küstenschiffahrt beschäftig- 

ten und der in Eeparatur befindlichen Tonnage ver 

leiben für militärische und zivile Versorgungs- 

secke etwa 33,7 Mill. BET Hiervon beträgt der 

insatzmäßige Frachtraum etwa 23,6 Mill. BET. 

D. F-rachtraum-Einsatz; 

1. 
39 

bl 

Z7f 

ei 

Der bisherige Frachtraumbedarf für die militäri- 

scien und zivilen Anforderungen in der Versorgungs 

sciiffahrt wurde für Anfang 1944 -mit etwa 17 

Mill. BET beurteilt. Unter den gegenwärtigen Ver- 

hältnissen muß angenommen werden, daß sich insbe- 

sondere der Bedarf für militärische Versorgungs- 

zwecke gesteigert hat und Gesamtbedarf z.Zt. etwa 

ia| Mill. BET beträgt. 

60 

Tag 

Uhrzeit 

5.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

B. Ve rseiütungent 

14 

Me^: 

It 

se 

Di 

Sc 

BE 

BE 

mi-t 0,9 Mill. BET eingesciiätzl;. 

Im Februar gingen nacb Überprüfung an feindlicher 

uni für den Feind fahrender Tonnage verloren 

2.000 BET (ohne Ostsee, Schwarzes und Kaspisches 

tr). Hiervon entfallen auf den Kampfraum um 

; ilien bzw. im Mittelmeer 10 Beschädigt wurden 

Lt dem 1.1.1944 104 Schiffe mit 527.000 BET. 

Oesamtverluste seit Kriegsbeginn (ohne Ostsee, 

: iwarzes und Kaspisches Meer) betragen 30,6 Mill. 

C, die Gesamtneubauten bis zum 1.3.1944 26 Mill. 

C. Be atand; 

1. 
39 

Der Gesamtbestand des den Feindmächten zur Ver- 

fügung stehenden Schiffsraums an Fahrzeugen über 

.D00 BET wird für den 1. März 1944 mit etwa 

3,7 Mill. BET angenommen 

Hach Abaug der in der Küstenschiffahrt beschäftig- 

te! und der in Eeparatur befindlichen Tonnage ver 

bleiben für militärische ""d zivile Versorgungs- 

zwecke etwa 33,7 Mill. BET Hiervon beträgt der 

einsatzmäßige Frachtraum etwa 23,6 Mill. BET. 

D. Frachtraum-Binsatz; 

Der bisherige Frachtraumbedarf für die militäri- 

scien und zivilen Anforderungen in der Versorgungs 

sciiffahrt wurde für Anfang 1944 mit etwa 17 

Mill. BET beurteilt. Unter den gegenwärtigen Ver- 

hältnissen muß angenommen werden, daß sich insbe- 

sondere der Bedarf für militärische Versorgungs- 

zwecme gesteigert hat und Gesamtbedarf z.Zt. etwa 

18 Mill. BET beträgt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 36 

Die Sijeigerung entsteht durch 

1) vermehrten Schiffsraumeinaatz im Verkehr 

England / Murmansk - Archangelsk 

2) erhöhte Nachschuhforderungen für neue 

USA-Truppehkontingente in Großbritannien 

und HerdIrland 

3) erhöhte Kampftätigkeit der USA-Truppen im 

Südwestpazifik (eine Beurteilung dieses Kampf- 

gebietes ist besonders schwierig mangels jeg- 

licher Einsichtnahme). 

Der theoretisch für neue militärische Unternehmungen 

freie Efachtraum beträgt demgemäß gegenwärtig 

etwa j,5 Mill. BET, von dem sich gemäß unbe- 

stätigten Meldungen ein Teil als Reserveflotte 

in England und an der Ostküste der USA befinden soll. 

Lage 3/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

IX. L e 

1. Peine 

ge Westraum 

Ober Plugzeugeinsatz bei 15. und 19. Gruppe 

liegdh Meldungen wegen Leitungsstörung nicht vor. 

Im E: nholgebiet wurden 8 Ortungen gemeldet. 

- 61 - 

Tag 
Uhrzeit 

5.5-M 

Ort 

Wetter 

Die Steigerung entsteht durch 

i) 

2) 

3) 

Vorkommnisse 36 

vermehrten. Schiffsraumeinaatz im Verkehr 

England / Murmansk - Archangelsk 

erhöhte Nachschuhforderungen für neue 

USA-Truppenkontingente in Großbritannien 

und Nordirland 

erhöhte Kampftätigkeit der USA-Truppen im 

Süd'vestpazifik (eine Beurteilung dieses Kampf- 

gebietes ist besonders schwierig mangels jeg- 

licher Einsichtnahme). 

Der theoretisch für neue militärische Unternehmungen 

freie Ffachtraum beträgt demgemäß gegenwärtig 

etwa ),5 Mill. BET, von dem sich gemäß unbe- 

stätigten Meldungen ein Teil als Reserveflotte 

in England und an der Ostküste der USA befinden soll. 

läge 3/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

IX. I s 

1. Peine 

ge Tfestraum. 

läge:, 

Ober Plugzeugeinsatz bei 15- und 19. Gruppe 

liegdh Meldungen wegen Leitungsstörung nicht vor. 

Im E: nholgebiet wurden 8 Ortungen gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.3.44 

Vorkommnisse 

Luftaufklärung meldete 1547 Uhr südlich 

lymouth einen IST auf OstJcuxs. 

2.Eigene Lage: 

Ge tiet Atlantlkkllste: 

Vor La Pallice wurde eine Mine geräumt. 

2 Oboote wurden auslaufend, 1 Uboot einlaufend ge- 

leitet. 

Geleit "Bromberg" ist auf Periode dunkler 

Näqhte verschoben. 

Seügebiet Kanal: 

Torpedoeinsatz 5. und 9.Sfl. blieb in der Haclt 

zui 3/3* in Lyme-Bucht ohne Ergebnis. Verband wurde 
auf Rückmarsch durch 2 Plugzeuge ohne Erfolg ange- 

griffen. Vorausmeldung s.Ps. 0808. Kurzbericht 

s.Ps. 1415. 

Nördlich Calais wurden 5 Boote 18.Vpfl. auf 

den Marsch von Boulogne nach Dünkirchen von 2 fdl. 

Jabos vergeblich angegriffen. Angriff wurde durch 

Sperrfeuer unwirksam gemacht. 

Gruppe West hat zu Gefechtsbericht 4.Tfl. 

(s KTB 2/3.) Stellung genommen. Sie tritt der Auf- 

fassung der Plottille bezüglich besonderer Eignung 

de:- T-Boote 35 - 37 bei ähnlichen lagen zum Torpedc 

einsatz bei, ist jedoch der Auffassung, daß Siche- 

ruig von Geleiten eigentlich nur im Verein mit 
Ar lillerie-starken T-Booten zweckmäßig ist, so daß 

die T-Boote 35 - 37 als zusätzliche Torpedoträger- 

grippe gewertet werden muß. Hinweis der Gruppe er- 

folgt deshalb, damit bei etwaiger Abstellung von 

we .teren T-Booten 35 - 37 für den Westraum keines- 

falls ein Austausch gegen die im Raum befindlichen 
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Tag 

Uhrzeit 

Orfc 

Wetter 

3.5.44 

Vorkommnisse 

Luftaufklärung meldete 1547 Uhr südlich 

einen LST auf Ostkurs. Plymouth 

ene Lage: 2.Ei£ e 

Getiet Atlantikküste: 

Nä' 

Se 

Vor La Pallice \vurde eine Mine geräumt. 

2 Ifboote wurden auslaufend, 1 Uhoot einlaufend ge- 

le: tet. 

Geleit "Bromherg" ist auf Periode dunkler 

,t hte verschoben. 

gebiet Kanal: 

Torpedoeinsatz 5* und 9*Sfl. blieb in der Kactj 

zun 3/3. in Lyme-Bucht ohne Ergebnis. Verband wurde 

au:' Rückmarsch durch 2 Plugzeuge ohne Erfolg ange- 

griffen. Vorausmeldung s.Ps. 0808. Kurzbericht 

s.Ps. 1415. 

Nördlich Calais wurden 5 Boote IS.Vpfl. auf 

den Marsch von Boulogne nach Dünkirchen von 2 fdl. 

Jabos vergeblich angegriffen. Angriff wurde durch 

Sperrfeuer unwirksam gemacht. 

Gruppe West hat zu Gefechtsbericht 4.Tfl. 

(s KTB 2/3.) Stell'uig genommen. Sie tritt der Auf- 

faaeung der Plottille bezüglich besonderer Eignung 

de:: T-Boote 35 - 37 bei ähnlichen Lagen zum Torpedc 

einsatz bei, ist jedoch der Auffassung, daß Siche- 

re ig von Geleiten eigentlich nur im Verein mit 

Araillerie-starken T-Booten zweckmäßig ist, so daß 

di : T-Boote 35 - 37 als zusätzliche Torpedoträger- 

grippe gewertet werden muß. Hinweis der Gruppe er- 

folgt deshalb, damit bei etwaiger Abstellung von 

we .teren T-Booten 35 - 37 für den Westraum keines 

fa-ls ein Austausch gegen die im Raum befindlichen 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 37 

3.3.44 "Wolf 

störei 

nähme 

Besonc 

(55) 

1) iln.; 

be 

be 

du4i 

in 

OK? 

au:' 

ei. 

be, 

di( 

fü: • 

En 

dat 
s 

an(. 

en 

kr$.: 

Ab 

KTB 

- "Mö'7e"-Boote, T-Boote 39 oder gar Zer- 

vorgenommen wird. Abschrift dieser Stellung- 

3. Es. 1940. 

ppe West übermittelt' Stellungnahme des OB West 

üglich Auswirkungen der,?Veisung des Ob.d.M. 

■r. Einbeziehung von Einsatz-, Lehr-, Ausbil- 

.gseinheiten und Schulen der besetzten Gebiete 

die Alarmeinheiten (s. KTB 29/2.), die an 

geleitet ist. Eür den Kampffall steht OB West 

dem Standpunkt, daß, wenn drohende Gefahr 

i.tritt und der entscheidende Kampf um die Küste 

ginnt, auch der letzte “arm mit der Waffe für 

Aufgabe eingesetzt werden muß, die OB West 

nötig hält. Da es in diesem Augenblick um die 

Scheidung des Krieges geht, dürfte kein Zweifel 

über sein, daß alles andere von dieser Ent- 

eidung abhängt. Ob daher in diesem Augenblick 

ere. Belange eine Rolle spielen, muß das OKW 

scheiden. Irgendwelcher Ersatz dieser Marine- 

,fte kann durch OB West nicht gestellt werden, 

chrift des Fs. gemäß 1/Skl 6714/44 Gkdos. in 

Teil C Heft II b. 

2) Aii Monatsmeldung von Gruppe West über Geleit- 

di inst im Februar 1944: 

17 

Be 

Be 

S- 

Im Kanal wurden einschl. Kanalinselverkehr 

5 Fahrzeuge mit 122.500 BRT geleitet. 

L 9 Flugzeugangriffen wurden 2 Abschüsse erzielt. 

L 4 Angriffen durch Seestreitkräfte wurde ein 

Boot wahrscheinlich versenkt, 3 wurden beschädigt 
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Tag 
Uhrzeifc 

5.5.44 

Ort 

Wetter 

(55) 

Vorkommnisse 37 

"Wolf1- "tiöve"-Boote, T-Boote 39 oder gar Zer- 

störe! vorgenommen wird. Abschrift dieser Stellung- 

nahme s. Bs. 1940. 

Bcsonc eres: 

be 

be 

dui. 

in 

OKV 

au:' 

ei. 

be, 

die 

fü: ■ 

En 

da^ 
s 

anc. 

en' 

kr|: 

Ab 

Elfi 

3 C] L 

di 

17 

Be 

Be 

S- 

1) fin.ppe West übermittelt Stellungnahme des OB West 

üglich Auswirkungen der,Weisung des Ob.d.M. 

■r. Einbeziehung von Einsatz-, Lehr-, Ausbil- 

.gseinheiten und Schulen der besetzten Gebiete 

die Alarmeinheiten (s. KTB 29/2.), die an 

geleitet ist. Eür den Kampfall steht OB West 

dem Standpunkt, daß, wenn -drohende Gefahr 

i.tritt und der entscheidende Kampf um die Küste 

ginnt, auch der letzte “ann mit der Waffe für 

Aufgabe eingesetzt werden muß, die OB West 

nötig hält. Da es in diesem Augenblick um die 

Scheidung des Krieges geht, dürfte kein Zweifel 

über sein, daß alles andere von dieser Ent- 

eidung abhängt. Ob daher in diesem Augenblick 

ere. Belange eine Rolle spielen, muß das OKW 

scheiden. Irgendwelcher Ersatz dieser üarine- 

,fte kann durch OB West nicht gestellt werden, 

ohrift des Es. gemäß l/Skl 6714/44 Gkdos. in 

Teil 0 Heft II b. 

2) Ai! Monatsmeldung von Gimippe West über Geleit- 

jnst im Jfebruar 1944s 

Im Kanal wurden einschl. Kanalinselverkehr 

Fahrzeuge mit 122.500 BRT geleitet. 

9 Blugzeugangrlffen wurden 2 Abschüsse erziele. 

4 Angriffen durch Seestreitkräfte wurde ein 

3oot wahrscheinlich versenkt, 3 wurden beschädigt 
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Tag 

Uhrzeit 

j.3>44 

Ort 

Wetter 

19 

54 

Vorkommnisse 

Hinen wurden geräumt. 14 Mann sind gefallen und 

verwundet. 

In der Biseaya wurden. 196 Fahrzeuge mit 147.000 

BEI geleitet. 50.200 ts Erz wurden aus Spanien zu- 

gef ihrt. 

Bei 11 Flugzeugangriffen wurde 1 Abschuß er- 

zielt. 48 Minen wurden geräumt, 50 TJboote einlaufenc., 

50 luslaufend geleitet. 

III. H 

N o r l s e e 

HeL, 

An 

Deutsc 

Spreng 

auf 

im Ho 

BAW si 
erzielt 

W 

such- 

tsurf 

Besonderes: 

ordsee, Norwegen, Hordmeer 

Vormittag flogen starke Feindverbände in die 

ie Bucht ein. Auf Werft W'haven fielen 10 - 15 

bomben, die nur geringen Sachschaden anrichteten 

.goland 24 Bomben. Zahlreiche Sprengbomben wurdejji 

■f um Helgoland ins Wasser geworfen. Weitere 

.ad im Raum WHaven und Cuxhaven gemeldet. Marflak 

e insgesamt 5 Abschüsse. 

egen stürmischer Wetterlage fand Ggleit—, Minen— 

und VF-Dienst nicht statt. 

rin den Zeeländischen Gewässern wurden 5 Geleite 

mit 54.196 BEI durchgeführt. 

us Monatsmeldung des BSN für Februar 1944: 

Geleitet wurden 1.008 Schiffe mit 1.290.130 BET, 

davon in Rotterdam-Fahrt 62 Schiffe mit 140.705 BET, 

in Ems-Esbjerg-Geleiten 173 Schiffe mit 347.303 BET. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.3>44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19 Ilinea wurden geräumt. 14 Mann sind gefallen und 

54 yerwundet. 

In der Biseaya wurden. 196 Fahrzeuge mit 147.OCX 

BEI geleitet. 50.200 ts Erz wurden aus Spanien zu- 

gef ihrt. 

Bei 11 Elugzeugangriffen wurde 1 Abschuß er- 

zielt. 48 Minen wurden geräumt, 30 üboote einlaufenc., 

50 ^uslaufend geleitet. 

III. Hordsee,Norwegen,Nordmeer 

N o r i s e e 

such- 

Besonderes: 

Aia Vormittag flogen starke Feindverbände in die 

Deutsoie Bucht ein. Auf Werft W'haven fielen 10 - 15 

Sprengbomben, die nur geringen Sachschaden anrichteten 

auf Helgoland 24 Bomben. Zahlreiche Sprengbomben wurdeji 

im Noi/rarf um Helgoland ins Wasser geworfen. Weitere 

BAW sied im Raum WHaven und Cuxhaven gemeldet. Marflak 
erziel|te insgesamt 5 Abschüsse. 

Wiegen stürmischer Wetterlage fand 

und VP-Diehst nicht statt. 

Ggleit-, Minen- 

Tjn den Zeeländischen Gewässern wurden 5 Geleite 

mit 54.196 BEI durchgeführt. 

Aus Monatsmeldung des BSN für Februar 1944's 

Geleilet wurden 1.008 Schiffe mit 1.290.130 BEI, 

davon in Rotterdam-Fahrt 62 Schiffe mit 140.705 BET, 

in Ems-Esbjerg-Geleiten 173 Schiffe mit 347*503 BET. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

3.3.44 

.4<> 1. 
lege 

feri' 
Kol 

dur 

In Verlust gerieten 1 holländ. D. von 

'2 BEI durch Strandung,ein deutscher Tonnen- 

r und ein dänischer Kutter durch Minentreffer} 

.er an Kriegsschiffen M 3411 und VP 1309 durch 

.ision, 1 R-Boot und 1 FLB-Boot der Luftwaffe 

:h Lufteinwirkung. 

Kriegsmarine verzeichnet 10 G-efallene und 

8 Virmißte, Handelsmarine 10 Vermißte. 

Bei 14 fdl. Luftangriffen wurden 3 Flugzeuge 

ahgsschossen, bei 2 S-Bootsgefechten 3 S-Boote 

versenkt. 124 Grundminen wurden insgesamt ge- 

räumt. 

Horvfegen/Hordmeeri 

1. Feindlage: 

Beider 18. Gruppe wurden 7 Flugzeuge 

über der mittleren Nordsee erfaßt. Eigene 

Luftaufklärung sichtete am 2/5. im Hafen von 

Jokonga 13 meist kleinere Schiffe. 

2. Eigene Lage: 

1002 Uhr wurde ein Ostgeleit SW-lich 

Vardö von 1? fdl. Jagd- und Torpedoflugzeugen 

erfolglos angegriffen. 61. VTfl. meldet 2 Ab- 

schüsse durch Sicherungsstreitkräfte.Gefechts- 

kurzbericht s. Fs. 2315. Luftwaffe erzielte 

5 Abschüsse durch eigene Jäger. Bei Bodoe 

wurde 0940 Uhr nordgehender Truppentransporter 

"Levante" im Geleit von fdl. Uboot mit 4 Tor- 

pedos vergeblich angegriffen. U-Jagd ist ange- 

setzt, Schiffahrt gesperrt. Gegen Mittag ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 38 

3.3.44 
(12 1.4 

leg 

f eri' 

Kol 

dur 

In Verlust gerieten. 1 holländ. D. von 

BRI durch Strandung,ein deutscher Tonnen- 

;nr und ein dänischer Kutter durch Minentrefferj 

.er an Kriegsschiffen M 3411 und VP 1309 durch 

.ision, 1 R-Boot und 1 BIB-Boot der Luftwaffe 

■th Lufteinwirkung. 

Kriegsmarine verzeichnet 10 Gefallene und 

8 Vjrmißte, Handelsmarine 10 Vermißte. 

Bei 14 fdl. Luftangriffen wurden 3 Flugzeuge 

ahgbschossen, hei 2 S-Bootsgefechten 3 S-Boote 

versenkt. 124 Grundminen wurden insgesamt ge- 

räumt. 

Ho-rwegen/Hordmeer; 

1. Feindlage: 

Beider 18. Gruppe wurden 7 Flugzeuge 

über der mittleren Nordsee erfaßt. Eigene 

Luftaufklärung sichtete am 2/3. im Hafen von 

Jokonga 13 meist kleinere Schiffe. 

2. Eigene Lage: 

1002 Uhr wurde ein Ostgeleit SW-lich 

Vardö von 17 fdl. Jagd- und Torpedoflugzeugen 

erfolglos angegriffen. 61. VFfl. meldet 2 Ab- 

schüsse durch Sicherungsstreitkräfte.Gefechts- 

kurzbericht s. Fs. 2315. Luftwaffe erzielte 

3 Abschüsse durch eigene Jager. Bei Bodoe 

wurde 0940 Uhr nordgehender Truppentransporter 

"Levante" im Geleit von fdl. Uboot mit 4 Tor- 

pedos vergeblich angegriffen. U-Jagd ist ange- 

setzt, Schiffahrt gesperrt. Gegen Mittag ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.3.44 So 

Ire); 

le 

Süc 

1. Fe 

Vorkommnisse 

l-leppzug D. "Eüdesheimer" Uei Bessaoker durch. 

ssenhruoh in Seenot geraten. Bergung ist einge- 

djtet. 

Geleitet wurden nach Norden 31 Schiffe und nach 

en 30 Schiffe. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ndlage; 

Am 2/3. wurden durch Funkaufklärung im Finnen- 

huuen 9 Einheiten in See festgestellt. 

2. Eigene Lage: 

e-Eingän- Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eing 

ge.i 21 Boote und 4 MS-Flugzeuge, in der übrigen 

Ostsee 18 Boote eingesetzt. Einsatz 3. Sich.Flotti: 

entfiel wegen Wetterlage. Vor Aarhus wurde eine 

EIII/A geräumt. Nach Meldung Mar.Att. Stockholm 

erlielt schwedischer D. "Svanen" 0045 Uhr 5 sm süd- 

lich Kap Kullen einen Minentreffer. 

Geleitverkehr planmäßig ohne besondere Vor- 

komnnisse. Minenschiffe "Linz" und "Brummer" ver- 

legen von Kiel nach Kopenhagen. 

B 6, 35 und WF 119 sind in Neufahrwasser ein- 

getroffen und haben Marsch nach Osten 1800 Uhr 

fortgesetzt. AF 30, 31, 32, 36 und 50 liegen in 

Li bau, AF 29 und 35 in Memel, AF 37 iu- Stettin. 

AF 2, 5, 9 und 49 in Kiel. 

l.Msfl. und 3 Boote 25.Msfl. führen Räumarbei-- 

ten nördlich Juminda durch. 

.fe 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.44 Schjleppzug D. "Rüdesheimer" hei Bessaoker durch 

Trcssenhruch in Seenot geraten. Bergung ist einge- 

leiltet. 

Geleitet wurden nach Norden 31 Schiffe und nach 

Süden 30 Schiffe. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe: ndlage: 

Am 2/3. wurden durch Funkaufklärung im Finnen- 

huuen 9 Einheiten in See festgestellt. 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingän- 

ge.i 21 Boote und 4 MS-Flugzeuge, in der übrigen 

Ostsee 18 Boote eingesetzt. Einsatz 3. Sich.Flotti: 

entfiel wegen Wetterlage. Vor Aarhus wurde eine 

Ei;J/A geräumt. Nach Meldung Mur.Att. Stockholm 

eriielt schwedischer D. "Svanen" 0045 Uhr 5 sm aüd 

li:h Kap Kullen einen Minentreffer. 

Geleitverkehr planmäßig ohne besondere Vor- 

konmnisse. Minenschiffe "Linz" und "Brummer" ver- 

le’en von Kiel nach Kopenhagen. 

B 6, 35 und WF 119 sind in Neufahrwasser ein- 

getroffen und haben Marsch nach Osten 1800 Uhr 

fortgesetzt. AF 30, 31, 32, 36 und 50 liegen in 

Li bau, AF 29 und 35 in Memel, AF 37 in Stettin. 

AF 2, 5, 9 und 49 in Kiel. 

l.Msfl. und 3 Boote 25.Msfl. führen Räumarbei 

ten nördlich Juminda durch. 

.fe 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

3.3.44 

Vorkommnisse 39 

Land 

Ziel 

mit 

Lage: 

Im Abschnitt Hungerbiurg belegte Battr. Merekuels 

räume auf Ostufer der Narv/a gegenüber Hungerburg 

Störfeuer. 

V. 

1. 

U b 

Fein 

engl 

horp 

der 

hatt 

ootskrieg. führung . 

Hage: 

Colombo verbreitete 1755 Uhr SSS-Ueldung von 

. D., der in LC 9919 torpediert ist. Cleet- 

2S wiederholte SSS-Meldung unoekannten USA-B. 

1300 Uhr in BB 8690 Ubootssichtung gemeldet 

3. 

2. Ei-S. eie Lage: 

ist 

rase 

dere 

U 621 v/ird vor Horth-Mich eingesetzt. Gebiet 

seit 2 Jahren nicht mehr besetzt, daher Über- 

rungserfolg möglich. Im übrigen liegen beson- 

üeldungen nicht vor. 

VI. L u 

Y/estraua 

ftkriegführung 

Am Tage herrschte sehr lebhafte Einflugtätigkeit 

in den lesetzten Gebieten, insbesondere in Belgien / 

Hordfraikreich. Einflug von ca. 700 Kampfflugzeugen 

mit starkem Jagdschutz in den Raum Paris mit Angriffen 

auf Flugplätze wird gemeldet. Teilweise entstanden 

erhebliche Schäden. Bei den Angriffen in der Hacht 

zum 3/3. wurden BH7/-Werke und Werke Les Mureaux südl. 

Paris sphwer beschädigt. 

Zu beziehen vom Vordmcklagcr der Kriegsmarine J. J. Auiruatin ln Olüekatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

3.3.44 

Vorkommnisse 39 

Land 

Ziel 

mit 

La^e: 

Im Abschnitt Hungerburg belegte Battr. LlerenuelE 

räume auf Ostufer der Narv/a gegenüber Hungerburg 

Störfeuer. 

V. 

1. 

U b 

Fein 

engl 

hprp 

der 

hatt 

ootskrieg. führung . 

ilage: 

Colombo verbreitete 1755 Uhr SSS-Ueldung von 

. 3)., der in LC 9919 torpediert ist. Cleet- 

3s wiederholte SSS-Meldung uncehannten USA-D. 

1300 Uhr in BB 8690 Ubootssiohtung gemeldet 

s. 

2. Ei£ eie Lage: 

ist 

rase 

dere 

U 621 wird vor Horth-Kich eingesetzt. Gebiet 

seit 2 Jahren nicht mehr besetzt, daher Über- 

mngserfolg möglich. Im übrigen liegen beson- 

üeldungen nicht vor. 

VI. L u 

Westraua 

ftkriegführung 

Am Tage herrschte sehr lebhafte Einxlugtätlgkeit 

in den besetzten Gebieten, insbesondere in Belgien / 

Ilordfraikreich. Einflug von ca. 700 Kampfflugzeugen 

mit starkem Jagdschutz in den Raum Paris mit Angriffen 

auf Flugplätze wird gemeldet. Teilweise entstanden 

erhebliche Schäden. Bei den Angriffen in der Hacht 

zum 3/3. wurden BUrf-Werke und Werke Les Mureaux südl. 

Paris schwer beschädigt. 

Zu beziehen vom Vordrucklagrcr der Kriesemariae J. J. Aumiatla in aiückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.3.44 

Ort 

Wetter 

In der Hacht zum 4/3. wurden Flugplätze in 

Hordfraniareich, Belgien angegriffen und vor der 

Westküste wahrscheinlich. Verminungen durchgexührt. 

Im laum Orleans - Lyon wurden 80 Flugzeuge heoh- 

achltet, die vermutlich Agenten ahsetzten. 

Kein eigener Nachteinsatz. 

Bei chsgehiet: 

an 

aig 

bre 

von 

Br, 

dr 

flo 

Sui 

wo 

Y/ai 

de 

Wet 

232 

Erf o 

flo 

gern 

in 

rhe 

Mit 

Vorkommnisse 

Am Vormittag flogen starke Jagdverbände in 

iter Front über westfriesische Inseln und Hoek 

Holland - Braunschweig in den Raum Stendal - 

denburg - Magdeburg ein. Einzelne Flugzeuge 

en bis in den Raum v/estlich Berlin vor. Später 

gen laufend Aufnahmeverbände in den Raum der 

ier See. 1150 Uhr erfolgte Angriff auf W'havsn, 

3 leppiche geworfen wurden, von denen einer ins 

eer, einer am Stadtrand und einer in die Stadt 

;ing. Angriff wurde auf Grund der schlechten 

terbedingungen nicht planmäßig durchgeführt, 

eigene Jäger waren zur Abwehr eingesetzt. 

Igsmeldung steht noch aus. Y/eitere Feindverbänd 

gen in YYestdeutschland ein. Angriffe sind nicht 

eldet. In der Nacht zum 4/3. drangen 10 Mosq.uito 

ien Raum Berlin vor. 10 weitere Flugzeuge warfen 

in.westf. Industriegebiet einige Bomben. 

rg: 

telmeerraum: 

Am 2/3* hatte der Gegner im Frontgebiet alle 

verteügbaren Kräfte auf dem Gefechtsfeld des Lande- 

kopfes mit Angriffsschwerpunkt gegen eigene Artl. 

und Flakstellungen im Raum Littorio eingesetzt. 

Insgesamt wurden etwa 1.200 Feindflugzeuge erfaßt. 

n:.e- 

68 - 

Tag 

Uhrzeit 

3.3.44 

Ort 

Wetter 

In der zum 4/3. ^norden Flugplätze in 

Hor|ifranlreich, Belgien angegriffen und vor der 

t:üste wahrscheinlich. Verminungen durchgeführt, 

aum Orleans - lyon \rarden 80 Flugzeuge heoh- 

et, die vermutlich Agenten ahsetzten. 

Kein eigener Nachteinsatz. 

Wes|t: 

Im 

achlfc 

Eei 

bre 

von 

Bra: 

dra: 

flo 

Zui 

wo 

Y/a: 

de 

YYet 

232 

Erf J 

flo 

gen 

in 

rhe 

Mit 

Vorkommpia-.e 

:hsgeb..et: 

Am Vormittag flogen starke Jagdverbände in 

iter Front über westfriesisohe Inseln und Hoek 

Holland - Braunschweig in den Raum Stendal - 

Idenburg - Magdeburg ein. Einzelne Flugzeuge 

igen bis in den Raum westlich Berlin vor. Später 

jen laufend Aufnahmeverbände in den Raum der 

ier See. 1150 ühr erfolgte Angriff auf Yf'haven, 

3 Teppiche geworfen wurden, von denen einer ins 

ser, einer am Stadtrand und einer in die Stadt 

;ing. Angriff wurde auf Grund der schlechten 

terbedungun0en nicht planmäSig durchgeführt, 

eigene Jäger waren zur Abwehr eingesetzt. 

Igsmeldung steht noch aus. Y/eitere Feindverbänd 

gen in Y/estdeutschland ein. Angriffe sind nicht 

eldet. In der Nacht zum 4/3. drangen 10 Mosq.uito 

ien Raum Berlin vor. 10 weitere Flugzeuge warfen 

Ln.v/estf. Industriegebiet einige Bomben. 

Tg'. 

telmeerraum; 

Am 2/3. hatte der Gegner im Frontgebiet alle 

verfügbaren Kräfte auf dem Gefeohtsfeld des Laade- 

kopfes mit Angriffsschwerpunkt gegen eigene Artl. 

und Flakstellungen im Raum Littorio eingesetzt. 

Insgesamt wurden etwa 1.200 Feindflugzeuge erfaßt. 

n.e- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 40 

3.3.44 

ig 

Flak 

im i 

alb 

dur 

der 

wen: 

eim 

serür 

fing 

In d 

3 JT: 

faß1 

steil' 

Tob: 

erzielte 4 Abseliiisse. Im übrigen wurden 

tal. Raum sowie an der dalmatinischen und 

ischen Küste vereinzelte Jaboangriffe 

geführt. Fdl. Aufklärungstätigkeit über 

ügäis war schwach. Am Abend des 2/3. haben 

e eigene Kampfflugzeuge im Hafen von Anzio 

Zerstörer und einen D. wahrscheinlich ver- 

t. Bei einem weiteren Einsatz von 60 Kampf- 

zeugen wurde ein Zerstörer beschädigt, 

er Hauptsache wurden Erdziele angegriffen. 

88 gingen verloren. Eigene Aufklärung er- 

e in der Bucht von Oran 0800 Uhr einen ost- 

ernden Großgeleitzug aus 80 D. und nördlich 

ein kleineres Geleit auf SO-Kurs. n uk 

Ostraum: 

An der Ostfront wurden am 2/3. 824 eigene 

und 433 Feindeinsätze gezählt. 7 eigene und 24 

fdlj Flugzeuge gingen verloren. 

In der Kertschstraße wurden am 2/3. 

2 Fähren versenkt. 

VII. K: 

1.) Be 

Fe 

iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

eich Marinegruppe West: 

mdlage: 

Am 2/3. ist außer dem Kreuzer der "Cairo-11-. 

Klisse ein "Helhi"-Kreuzer aus Gibraltar nach 

Osten ausgelaufen. Im Hafen wird Abgang des 

HiPfsflugzeugträgers gemeldet. 

Tres Forcas meldete erneut UGS 33. Eigene 

Luftaufklärung meldete in Mers el Kebir 4 

Fracht- und Fahrgastschiffe, 8 Frachter, etwa 
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Tag 

Uhrzeit 
Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 40 

3.3.4-4 Flak erzielte 4 Abochiiase. Im übrigen wurden 

im ital. Raum sowie an der dalmatinischen und 

albanischen Küste vereinzelte Jabcangriffe 

durchgeführt. Fdl. Aufklärurgctäti'giceit über 

der S.gäis war schwach. Am Abend des 2/3. haben 

wenige eigene Kampfflugzeuge im Hafen von Anzio 

einen Zerstörer und einen E. wahrscheinlich ver- 

secjit. Bei einem weiteren Einsatz von 60 Kampf- 

flugzeugen wurde ein Zerstörer beschädigt. 

In oier Hauptsache wurden Erdziele angegriffen. 

3 Jt 83 gingen verloren. Eigene Aufklärung er- 

faßte in der Bucht von Oran 0800 Uhr einen ost- 

steiernden Großgeleitzug aus 80 D. und nördlich 

Tobiuk ein kleineres Geleit auf SO-Kurs. 

Ost:: 

und 

fdl 

2 Fi 

1.) Be 

An der Ostfront wurden am 2/3. 824 eigene 

433 Feindeinsätze gezählt. 7 eigene und 24 

Flugzeuge gingen verloren. 

In der Kertschstraße wurden am 2/3. 

ihren versenkt. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schvjarzen Meer. 

eien Karinegruppe .fest: 

Fe indlage: 

Am 2/3. ist außer dem Kreuzer der "Cairo-“-. 

Klisse ein "Deihi"-Kreuzer aus Gibraltar nach 

Osten ausgelaufen. Im Hafen wird Abgang des 

Hi[Lfsflugzeugträgers gemeldet. 

Tres Forcas meldete erneut UGS 33. Eigene 

Luftaufklärung meldete in Mers el Kebir 4 

Fracht- und Fahrgastschiffe, 8 Frachter, etwa 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.3.44 Lani 50 

verra 

1 Tr 

Pract: 

.dungsfaiirzeuge und Schuten, sowie 1 Zerstörer, 

utlich. "E^pervier", in Oran 1 Kreuzer, 3 Uhoote, 

ansporter, 28 Frachter und 2 I., in Arzeu 8 

hter, 1 Pahrgaster sowie 1 Zerstörer. 

Eigene Lage: 

In Toulon und St. Tropez wurde je eine Hilfs- 

U-Jejgdgruppe aus je 5 HS-Booten aufgestellt, die 

6.S:oh.Flottille unterstehen. 

Vor franz. Südküste wurden 3 Fahrzeuge mit 

900 Bit! von 8 Sicherungsfahrzeugen geleitet. 

Im Februar wurden insgesamt vor der franz. Süd- 

küsie 3° Fahrzeuge mit 79.000 BRT geleitet. Ohne 

Geleit sind in Marseille 7 Eote-Kreuz-Dampfer ein- 

und 6 ausgelaufen. Außerdem sind 36 weitere D. in 

Mare eille ein- und ausgelaufen. Bei 2 Flugzeugan- 

grii fen erfolgten 4 Abschüsse, auf Geleite sind 6 

Uboctsangriffe gemeldet. 6 eigene Uboote wurden aus- 

laufend und 10 einlaufend geleitet. Die eigenen 

Geleitstreitkräfte hatten einen Verlust von 10 Ge- 

fallenen und 42 Verwundeten. 

2.) Bert 

Feindlage: 

ich Dt. Markdo. Italien: 

Eigene Aufklärung erfaßte in der Sacht zum 3/3. 

vor dem Landekopf Hettunia nur Zerstörersicherung, 

aber keine Frachter und Transporter. In der Salerno- 

Butht -und im Golf von Gaeta wurde am 2/3. nachm, 

keil. Schiffsverkehr festgestellt. Aufklärung am 

3/3, vorm, an der Ostküste von Sardinien und Korsika 

und im nordtyrrhenischen Meer ergab keine Sichtungen 

Aufklärung war nicht lückenlos. 
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Tag 

L'hrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.5.44 lani 50 

verm 

1 Tr 

Prack 

.dungsfalirzeu^e und Schuten, cowie 1 Zerstörer, 

utlich. "B^pervier", in Oran 1 Kreuzer, 3 Uhoote, 

ansporter, 28 Frachter und 2 T., in Arzeu 8 

hter, 1 Pahrgaster sowie 1 Zerstörer. 

Eieejne Lage: 

U-J. 

In Toulon und St. Tropez wurde je eine Kilfs- 

gdgruppe aus je 5 HS-Booten aufgestellt, die 

6.Sijch.Flottille unterstehen. 

Vor franz. Südküste wurden 3 Fahrzeuge nit 

900 BET von 8 Sioherungsfahrzeugen geleitet. 

Im Februar wurden insgesamt vor der franz. Süd- 

küsie 36 Fahrzeuge mit 79.000 BRT geleitet. Ohne 

Geleit sind in Marseiile 7 Rote-Kreuz-Dampfer ein- 

und 6 ausgelaufen. AuEerdem sind 36 weitere D. in 

Mare eille ein- und ausgelaufen. Bei 2 Flugzeugan- 

grii fen erfolgten 4 Abschüsse, auf Geleite sind 6 

Uboc tsangriffe gemeldet, 6 eigene Uboote vrarden aus 

laufend und 10 einlaufend geleitet. Die eigenen 

Geleitstreitkräfte hatten einen Verlust von 10 Ge- 

fallenen und 42 Verwundeten. 

2.) Bert 

Feindlage: 

ich Dt. jtlrkdo. Italien: 

Eigene Aufklärung erfaßte in der Hacht zum 3/3. 

vor dem Landekopf ilettunia nur Zerstürersicherong, 

aber keine Frachter und Transporter. In der Salerno- 

Butht und im Golf von Gaeta vrurde am 2/3. nachm, 

kein Schiffsverkehr festgestellt. Aufklärung am 

3/3, vorm, an der Ostküste von Sardinien und Korsika 

und im nordtyrrhenischen Meer ergab keine Sichtungen 

Aufklärung war nicht lückenlos. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 41 

Am 3/3* 0915 ültr standen 16 sm südlich. Hettunia 

2 Laidungsboote auf HO-Kurs und 1200 Uhr 1 sm 

T/SW-Lieh Anzio 1 Kreuzer, nördlich Ponza wurden 

1 Zerstörer und 2 VP-Boote gesichtet. 

Am 2/3. stellte Tormittagsaufklärung an ital. 

iste 70 sm ostw. Kap Sargano 1 T-Boot und vor 

ia 29 Segler fest. Nach Abwehrmeldung äußerte 

löherer USA-Offizier, der in London gewesen war, 

sich aus Massierungen engl, und amerikanischer 

?en in Bastia und anderen Städten von Korsika 

eßen lasse, daß Mitte März ein Landungsunter- 

m auf Elba und auf dem Festland zv/ischen Civi- 

:chia und Piombino erfolgen solle. 3/Skl hat 

; Meldung nur unter Vorbehalt weitergegeben 

remerkt, daß laut Feststellungen Genstb.d.H. 

auf Korsika nur 2 französische Divisionen be- 

m sollen. 

Ostk 

Orto 

ein 

daß 

frup 

s 

nehm 

tave 

dies 

und 

sich 

find 

26.21 

nach 

gung 

ie Lage 

Einsatz von 2 MAS-Booten in der Nacht zum 3/3. 

vor dem Landeköpf war ohne Erfolg. 2 HS-Boote 

habe 1 Minenunternehmung "löwenrachen" ostw. Bene- 

dett3 planmäßig durchgeführt. 

Bei schwerem Luftangriff am 2/3. abends auf 

Hafe i una Stadt Stefano wurde Zufahrtsstraße zum 

Hafei beschädigt. Schwere Flak ist eingetroffen 

und »ingesetzt. Am 3/3. nachm, wurde Ancio im Tiefan- 

flug angegriffen. D. "Botigliere" geriet in Brand. 

Im Februar wurden an der Westküste insgesamt 

4, an der Ostküste 8.062 ts befördert. 

FdU Mittelmeer hat sich am 4/3. für 6-7 Tage 

Genua, Spezia Und Pola zur Stützpunktbesichti- 

begeben. 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklaser der Krletramarine J. J. Au^uetln ln Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.3*44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 41 

lau 
Am 

2 

ws?;- 
1 Ze 

3/3 

Ostk 

Ortofc 

ein 

daß 

Trup 

sohl l 

nehm 

tave 

dies 

und 

sich 

find 

0915 Ukr standen 16 sm siidlicli Hettunia 

.dungeboote auf HO-Kurs und 1200 Uhr 1 sm 

Lieh Anzio 1 Kreuzer. Nördlich Ponza wurden 

rstörer und 2 VP-Boote gesichtet. 

Am 2/3. stellte TormittagsaufKlärung an ital. 

iste 70 sm ostw. Kap Gargano 1 T-Boot und vor 

.a 29 Segler fest. Nach Abwehrneldung äußerte 

löherer USA-Offizierf der in London gewesen war, 

sich aus Kassierungen engl, und amerikanischer 

pen in Bastia und anderen Städten von Korsika 

eßen lasse, daß Kitte Kärz ein Landungsunter- 

m auf Elba und auf dem Pestland zwischen Civi- 

:chia und Piombino erfolgen solle. 3/Skl hat 

Meldung nur unter Vorbehalt waitergegeben 

jemerkt, daß laut Feststellungen Genstb.d.E. 

a'if Korsika nur 2 französische Bivisionen be- 

jn sollen. 

,ie Lage:. 

Einsatz von 2 MAS-Booten in der Nacht zum 3/3. 

vor dem Landeköpf war ohne Erfolg. 2 HS-Boote 

habei Minenunternehmung "Löwenrachen" ostw. Bene- 

dettp planmäßig durehgefohrt. 

Bei schv/erem Luftangriff am 2/3. abends auf 

Hafe i una Stadt Stefano vurde Zufahrtsstraße zum 

Hafei beschädigt. Schwere Plak ist eingetroffen 

und eingesetzt. Am 3/3. nachm, wurde Ancio im Tiefan- 

flug angegriffen. D. "Botigliere" geriet in Brand. 

Im Februar wurden an der Westküste insgesamt 

4, an der Ostküste 8.062 ts befördert. 26.2 L 

nach 

gung 

FdU Mittelmeer hat sich am 4/3. für 6-7 Tage 

Genua, Spezia und Pola zur Stützpunktbesichti- 

begeben. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vonlrucklagcr der KrJeirsinarine 3. J, Angiutln ln Olüekatadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

3.3.44 

Vorkommnisse 

3.) Bereich. Marinegrunpe Süd; 

a) Adria: 

Am 2/3. griffen 5 Spitfire Tinad an und 

verursachten nur geringe Schäden. In Zara ist 

D. “lagosta" (180 BEI) nach Bomhentreffer 

gesunken. 

Hach vorläufigem Ausfall der Dampfer- 

uberführung aus der Adria in die Ägäis hat 

Gruppe Süd Admiral Adria V^eisung erteilt, 

Kriegsbereitschaft beschädigter T-Boote, 

E—Boote und U-Jäger beschleunigt v/ieder her— 

zustellen, sowie Ausrüstung und Bewaffnung 

zu vervollständigen und weitere Fahrzeuge 

kriegsbereit zu machen. Ferner soll Aus- 

bildung aller Fahrzeuge unter direkter Ein- 

flußnahme des Admiral Adria durchgeführt wer- 

den. Im Anschluß an Unternehmen "Freischütz" 

sollen Korvetten und R-Boote in Ägäis über- 

führt werden. Für S—Boote bleibt die Weisung 

vom 20/2. bestehen, wonach die Gruppe den 

Chef der 1.Schnellbootsdivision mit allen 

Booten je nach zu bildendem Schwerpunkt 

Admiral Ägäis unterstellt oder in Adria be- 

läßt, solange nicht die Anzahl der kriegs- 

bereiten Boote eine Verteilung an die beiden 

Bereiche erlakibt. 

b) Ägäis: 

Am 2/3. abends wurden Flugzeuge im 

liefanflug über Milos .beobachtet, vermutl. 

zum Minenabvrarf. Chef 9.Tfl. meldet abends 

vor Rhodos S-Bootsangriff. Hähers Meldung 

steht noch aus. T. "Berta" ist unter Siohenjng 
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Ort 

Wetter 
Vorkommniflse 

3.) Bereich. Marineeruxi'pe Btidi 

a) Adria: 

Am 2/3. griffen 5 Spitfire Tinad an und 

verursachten nur geringe Schäden. In Zara isi 

D. Vlagosta" (180 BEI) nach Bombentreffer 

gesunken. 

Hach vorläufigem Ausfall der Dampfer- 

üherführung aus der Adria in die Ägäis hat 

Gruppe Süd Admiral Adria T/eisung erteilt, 

Kriegsbereitschaft beschädigter T-Boote, 

E-Boote und U-Jäger beschleunigt v/ieder her- 

zustellen, sowie Ausrüstung und Bewaffnung 

zu vervollständigen und weitere Fahrzeuge 

kriegsbereit zu machen. Ferner soll Aus- 

bildung aller Fahrzeuge unter direkter Ein- 

flußnahme des Admiral Adria durchgeführt wer- 

den. Im Anschluß an Unternehmen "Freischütz" 

sollen Korvetten und E-Boote in Ägäis über- 

führt werden. Für S—Boote bleibt die Weisung 

vom 20/2. bestehen, wonach die Gruppe den 

Chef der 1.Schnellbootsdivision mit allen 

Booten je nach zu bildendem Schwerpunkt 

Admiral Ägäis unterstellt oder in Adria be- 

läßt, solange nicht die Anzahl der kriegs- 

bereiten Boote eine Verteilung an die beiden 

Bereiche erla^^bt. 

b) Ägäis: 

Am 2/3. abends vnirden Flugzeuge im 

liefanflug über Milos .beobachtet, vermutl. 

zum Minenab,.urf. Chef 9.Tfl. meldet abends 

vor Ehodos S-Bootsangriff. Häh^re Meldung 

steht noch aus. T. "Berta" ist unter Sichenlng 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

5.%44 . 2 TA-Boo-ten am 2/3. abends aus Porto lago 

ausgelaufen, um durch Samos-Straße nach den 

Dardanellen zu gehen. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

1630 Uhr wurde ein getauchtes Uboot 12 sm 

SS(t>-wärts Eupatoria durch eigenes Flugzeug 

gesichtet und angegriffen. Bekämpfung durch 

U-.'agdgruppe ist eingeleitet und wird fortge- 

setzt. 

Ei ;ene Lage; 

Vormittags wurde Iwanbaba durch 16 fdl. 

Flhgzeuge angegriffen. Auf S 51 und 40 entstanden 

Sc läden. 

Das bei Kilia gestrandete Geleitboot ist 

geoorgen und eingelaufen. Netzleger "Anthilope" 

isbbei St. George abgeschleppt. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage Ostasien 

ilalak ka-Straße: 

Nach Reutermeldung hat ein britisches Uboot 

einen japanischen Flugzeugträger von etwa 7.000 t, 

der von 5 U-Jägern gesichert war, in der Halakka- 

Straße mit 2 Torpedos torpediert. Ein anderes 

Ubool hat im gleichen Seegebiet einen Torpedotref- 

fer auf einem jap. Kreuzer und ein drittes Uboot 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 42 

.•2 TA-Booten am 2/3. abends aus Porto lago 

ausgelaufen, um durch Samos-Straße nach den 
Dardanellen zu gehen. 

o) Schwarzes Meer; 

Feindlage: 

1630 Uhr wurde ein getauchtes Uboot 12 sm 

SS(t>-Y/ärts Eupatoria durch eigenes Flugzeug 

gesichtet und angegriffen. Bekämpfung durch 

U-.'agdgruppe ist eingeleitet und wird fortge- 

se ;zt. 

Ei ene Page; 

Vormittags wurde Iwanbaba durch 16 fdl. 

Flugzeuge angegriffen. Auf S 51 und 40 entstanden 

Sc läden. 

Das bei Kilia gestrandete Geleitboot ist 

ge sorgen und eingelaufen. Netzleger "Anthilope" 

isbbei St. George abgeschleppt. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

VIII. läge Ostasien 

Malakka-Straße: 

Nach Reutermeldung hat ein britisches Uboot 

einer japanischen Flugzeugträger von etwa 7.000 t, 

der Yon 5 U-Jägern gesichert war, in der Malakka- 

Straße mit 2 Torpedos torpediert. Ein anderes 

Ubooi hat im gleichen Seegebiet einen Torpedotref- 

fer 4uf einem jap. Kreuzer und ein drittes Uboot 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

3.5.44 eil 

er 

Marshall-Inseln: 

Wake imd Nauru wurden, am 28.2. aus der Luft 

angegriffen. 

en Torpedotreffer auf einem Versorgungsschiff 

ielt. 

C/Lkl. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

eir 

er 

Ma 

an^ 

C/itkl. 

Vorkommnisse 

en Torpedotreffer auf einem'Veraorguagsschiff 

ielt. 

.j’shall-Inseln: 

Wake und Hauru wurden am 28.2. aus der Luft 

egriffen. 

+ l/Skl. 

mi 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

4.5.44 Politischer lageüberblick. 

Keir.e besonderen Nachrichten. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

.) C/Skl 

Gele 

auf s1 

fieh 

nach 

de. 

West 

stell 

stell 

mögli 

der 

< n 

stab: 

ob r 

der 

bezeichnet es als unbefriedigend, daß QuP- 

tzug heute 0555 Uhr überraschend in U-Boots- 

ellung in AC 4680 auftreten kShnte und be- 

t Prüfung, ob bezw. warum nicht Luftaufklär-ung 

Osten erfolgt ist, von wo QuP erwartet wur- 

({ffenbar hat luftflotte 5 gegen PQu nach 

aufgeklärt. Es ist notwendig festzu- 

en, ob Adm. Nordmeer mit luftwaffendienst- 

en Fühlung aufgenommen hatte. Es ist ein un- 

cher Zustand, daß der Feind unmittelbar vor 

eigenen Küste vorbeisteuert. 

C/Skl.- beabsichtigt mit Chef des General- 

der Luftwaffe zu sprechen und festzustellen, 

cht LT-Verbände in den Nordraum zur Bekämpfung 

-Geleite verlegt v/erden können. PQ- 

II.) Nach Meldung Ski.Qu A wird "Hipper" vom 1.5. - 1.11. 

für Kadettenausbildung nicht gebraucht. Jn- 

dienststellung des Kreuzers war für 18.4., Yferft- 

probofahrf für 20.5. vorgesehen. C/Skl. ver 

langl Indienststellung als Kampfschiff. KB 

soll möglichst ab 18.4. hergestellt werden. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklairer der Krleiramarine J. J. Au^uatln ln aidckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

4.3.44 Politischer lageüberblick. 

Keii.e besonderen Nachrichten. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

C/Skl 

Gele 

auf s1 

fieh! 

nach 

de. 

West 

stell 

stell' 

mogll 

der 

t n 

stab: 

ob r 

der 

bezeichnet es als unbefriedigend, daJ QuP- 

tzug heute 0555 Uhr überraschend in U-Boots- 

ellung in AC 4680 auftreten kUlmte und be- 

t Prüfung, ob bezw. warum nicht Luftaufklar-ung 

Osten erfolgt ist, von wo QuP erwartet ^Yur- 

({ffenbar hat Luftflotte'5 gegen PQu nach 

aufgeklärt. Es ist notwendig festzu- 

en, ob Adm. Nordmeer mit Luft Waffendienst- 

en Fühlung aufgenommen hatte. Es ist ein un- 

cher Zustand, daß der Peind unmittelbar vor 

eigenen Küste vorbeisteuert. 

C/Skl.- beabsichtigt mit Chef des General- 

der Luftwaffe zu sprechen und festzustellen, 

cht LT-Verbände in den Nordraum zur Bekämpfung 

-Geleite verlegt v/erden können. PQ- 

II.) Nach Keldung Ski.Qu A wird "Hipper" vom 1.5. - 1.11, 

für Kadettenausbildung nicht gebraucht. Jn- 

dienststellung des Kreuzers war für 18.4., Yferft- 

probefahrf für 20.5. vorgesehen. C/Skl. ver- 

langt Indienststellung als Kampfschiff. KB. 

soll möglichst ab 18.4. hergestellt werden. 

B 36. (neu) Zu beilehen rom Vordnicklairer der Kriemmiirine J. J. Angnstln In GlQclcat&dt. 
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Tag 
Uhraeit 

4.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

III.) Vortrag Chef ;/S1
K1.: 

(56) 

(57) 

Ski 

Jm kleir 

Bussen haben 2 neue Orden, die nach zaristi- 

schen Offizieren benannt werden, für Kriegsmarine 

gestiftet. 

Angelegenheit Abwehr/SS ist noch nicht ge- 

klärt . 

C/Ski. ordnet gemeinsame Bearbeitung durch 

.Qu A II und 5/Skl. an. 

sten Kreis: 

XV.) \7eijterer Vortrag Chef 3/Skl. über finnische Lage. 

Nach Äußerung finnischen Außenministers 

hall Reichstag gebilligt, daß Regierung Versuch 

machen soll, in Moskau günstigere Bedingungen zu 

erreichen. Hach Auskunft des finn. Verbindungs- 

offiziers sind jetzige Bedingungen nach Ansicht 

fimischer Wehrmacht indiskutabel. Innere Gefahr 

is- jedoch noch nicht behoben. Der Oberst drängt 

offenbar im Aufträge von Mannsrheim erneut darauf, 

daß Deutschland eine Unabhängigkeitserklärüng 

für die baltischen Staaten aussprechen soll. 

C/Ski. befiehlt Unterrichtung von OKW/Yd-ST 

dp M. 

;ki, ist einverstanden, daß dem Wunsch des Hee- 

Zurverfügungstellung von 500 to Sjbreng- 
v.) c/: 

re£ 

st 

is' 

off seitens Kriegsmarine3 

, entsprochen wird* 

Vl.^Vo^trag Ia/1 

die z.Zt. möglich 

•de 

auf Zufuhrwege nach Neapel und Sizilienstraße 

zu 

na 

PdU Mittelmeer hat beantragt, Schwerpunkt 

U-Bootseinsatzes von Gebiet vor Landekopf 

verlegen, wo sich große Ziele bieten, die nichl 

;h Nettuno gehen. Demgegenüber hat Ob.Südwest 
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Tag 
XJiirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III.) Vortrag Chef 5/Sk:l_._: 

Bussen haben 2 neue Orden, die nach zaristi- 

schen Offizieren benannt werden, für Kriegsmarine 

gestiftet» 

Angelegenheit Abwehr/SS ist noch nicht ge- 

klärt . 

0/Ski. ordnet gemeinsame Bearbeitung durch 

Ski.Qu A II und 5/Skl. an. 

(56) 

Jm kleir sten Kreis: 

ha1 

(57) 

1Y.) Weiterer Vortrag Chef 3/Skl. über finnische Lage. 

Nach ßußerunö finnischen Außenministers 

Eeichstag gebilligt, daß Regierung Versuch 

madhe.n soll, in Moskau günstigere Bedingungen zu 

erreichen. Nach Auskunft des finn. Verbindungs- 

iziers sind jetzige Bedingungen nach Ansicht 

fimischer Wehrmacht indiskutabel. Innere Gefahr 

jedoch noch nicht behoben. Der Oberst drängt 

w-fenbar im Aufträge von Maimsrheim erneut darauf, 

da;S Deutschland eine Unabhängigkeitserk!tÄJ»S 

f^ die baltischen Staaten aussprechen soll. 

C/Ski. befiehlt Unterrichtung von 0KW/7(BCT 

M. äp 

V.) c/i 

re 

st 

is 

VI.)Va 

Ikl. ist einverstanden, daß dem Wunsch des Hee- 

; Zurverfügungstellung von 500 to Sibreng- 

, )ff seitens Kriegsmarine, 

entsprochen wird. 

die z.Zt. möglich 

■de 

au! 

zu 

na 

•trag Ia/1 .Skl._: 

FdU Mittelmeer hat beantragt, Schwerpunkt 

U-Bootseinsatzes von Gebiet vor Landekopf 

. Zufuhrwege nach Neapel und Sizilienstraße 

verlegen, wo sich große Ziele bieten, die nich! 

:h Nettuno gehen. Demgegenüber hat Ob.Südwest 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

4.3.44 Wunsch 

nicht 

Stelle 

im LanT 

der Au 

Nettun :> 

[lani 

ein du 

im Xi: 

wird. 

Gegneris 

OH 

läge 

tet: 

ausgesprochen, die-jetzige Aufstellung 

3U ändern, zumal hei Kap Circeo eine Kumo- 

aufgebaut wird, die die Arbeit der U-Boote 

.ungsgebiet unterstützen kann. Ski. ist 

ffassung, daß einige Boote im Raum Neapel / 

gehalten werden müssen. 

ODT/AVRST op M hat am 3.3. berichtet, daß 

rchschlagender Erfolg der Heeresoperation 

.ungsraum vorerst nicht mehr erv/artet 

Es sei daher wichtig, den Nachschub des 

zum Brückenkopf zu bekämpfen. 

4IV/WBST Op und Ob.d.M. werden über U-Boots- 

Mittelmeer am 1.3. wie folgt unterrich- 

18 Boote im Hittelmeer. 

Davon 4 im ostwärtigen, z.Zt. je 1 im Raune 

von Cypem, an der Cyrenaika-Küste und zwischen 

Stxaße von Otranto und Südspitze Sizilien. 

4.Ioot in Kürze auslaufklar in Salamis. 

Jm westlichen Mittelmeer 4 Boote im Raume 

Nettunö-Neapel. Weitere Boote werden KB: 

4., 5., 13., 14., 15., 18., 21., 22., und 
50. alles März. Beabsichtigt ist jeweils 5 

Bocte zwischen Neapel und Nettuno einzusetzen; 

diq übrigen an der nordafrikanischen Küste. 

Zusätzliche Überführung von gooten aus dem 

Osi- in den Westraum, werftmäßig untragbar. 

Aul erdem bedeutet Harsch durch die Sizilien- 

Stijaße gleiches Risiko, wie Durchbruch durch 

Gibraltar, 

Sndgültige Entscheidung des Ob.d.li. wird 

abgewartet. 

- 77 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 44 

Wunsch 

nicht 

Stelle 

im Lanl 

der Au 

Nettunc 

[lanl 

ein d 

im L; 

wird. 

Gegnerjs 

o: 
läge 

tet: 

ausgesprochen, die-jetzige Aufstellung 

ml andern, zumal hei Kap Circeo eine Fumo- 

aufgebaut wird, die die Arbeit der U-Boote 

.ungsgebiet unterstützen kann. Ski. ist 

ffassung, daß einige Boöte im Raum Neapel / 

gehalten werden müssen. 

Or.T/WFST op K hat am 3.3. berichtet, daß 

urchschlagender Erfolg der Heeresoperation 

ungsraum vorerst nicht mehr erv/artet 

Es sei daher wichtig, den Nachschub des 

zum Brückenkopf zu bekämpfen. 

7/WEST Op und Ob.d.li. werden über U-Boots- 

Kittelmeer am 1.3. wie folgt unterrich- 13 

1.18 Boote im Mittelmeer. 

Davon 4 im ostwärtigen, z.Zt. je 1 im Raune 

von Cypem, an der Cyrenaika-Küste und zwischen 

Stxaße von Otranto und Südspitze Sizilien. 

4.qoot in Kürze auslaufklar in Salamis. 

Jm kvestlichen Mittelmeer 4 Boote im Raume 

Net|tunö-Neapel. Weitere Boote werden KB: 

4., 5-, 13., 14., 15., 18., 21., 22., und 

30. alles März. Beabsichtigt ist jeweils 5 

Bocte zwischen Neapel und Hettuno einzusetzen; 

diq übrigen an der nordafrikanischen Küste. 

Zusätzliche Überführung von booten aus dem 

Osi- in den 'Westraum, werftmäßig untragbar. 

Aulerdem bedeutet Harsch durch die Sizilien- 

Stifaße gleiches Risiko, wie Durchbruch durch 

Gibraltar. 

ndgültige Entscheidung des Ob.d.H. wird 

abgev/irtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

4.3.44 

(58) 

(59) 

I.) ün~ erneiimune: "Tanne11 

(60) 

Besonderes 

Hinsichtlich der Weisung des OKW betr. Vorbe- 

•reitung zur Besetzung Jnsel Hochland (s.KTBI.3.) 

ist eine Unklarheit entstanden, ob die in Ziffei 

4 vorgesehenen 400 Küstenartillerieten von der 

Marine oder vom Heer zu stellen sind. Auf An- 

frage antwortet OKW/WFST op M, daß Kräftebereit- 

stellung (fern Generalstab des Heeres Eftt unmittel- 

barem Einvernehmen mit Ob.d.M. und Ob.d.l. 

überlassen bleibt. Zunächst war nicht an Be- 

satzungskräfte der Kriegsmarine gedacht.- Op M 

hat bei Op zum Ausdruck gebracht, daß Kriegs- 

marine keine Kräfte verfügbar hat und bittet um 

unmittelbare iühlungnahme mit Generalstab des He 

res. 

Ski. erbittet hierauf von Generalstab des 

Heeres die Besiätigung, daß die Besatzungskräfte 

für Hochland nicht durch Marine zu stellen sind 

sondern daß die 400 Mann Kustenartillerieten 

durch Personaleinheiten des Heeres gestellt 

werden, da ^arine keine Kräfte verfügbar hat. 

Wehrmaohtsbefehlshaber Herwegen meldet, daß 

die weisungsgemäß abzug-lebenden Kräfte so bereit 

gehalten werden,daß sie 8 Tage nach Ausgabe 

des Stichworts "Tanne" von Oslo abgefahren 

werden können .Einzelheiten enthält Abschrift s. 

gern.1.Ski. 688/44 gKdos„ Chefs.in KT3 Teil C 

Heft III. 

3. MOK Ost und Hord, BSW, BSO, Gruppe Nord/Flotte 

2. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4 - 3 • 44.. 

(58) 

(59) 

(60) 

I.) Un; 

1 . 

Besonderes 

lernehmung "Tanne" 

Hinsichtlich der weisunc des OKW betr. Vorbe 

•reitung zur Besetzung Jnsel Hochland (s.ETBI.3.) 

ist eine Unklarheit entstanden, ob die in Ziffer 

4 vorgesehenen 400 iCüstenartilleristen von der 

Marine oder vom Heer zu stellen sind. Auf An- 

frage antwortet OIGV/./PSl op M, daß Kri.ftebereit- 

stellung ifem Generalstab des Heeres se-t unmittel- 

barem Einvernehmen mit Ob.d.Iä. und Ob.d.l. 

überlassen bleibt. Zunächst war nicht an Be- 

satzungskräfte der Knegsm-rine gedacht.- Op H 

hat bei Op zum Ausdruck gebracht, daß Kriegs- 

marine keine Kräfte verfügbar hat und bittet -um 

unmittelbare lühlun-nähme mit Generalstab des He 

res. 

Ski. erbittet hierauf von Generalstab des 

Heeres die Bestätigung, daß die Besatzungskrafte 

für Hochland nicht durch Marine zu stellen sind 

sondern daß die 400 Hann Kustenartilleristen 

durch Personaleinheiten des Heeres gestellt 

v/erden, da ^aiine keine Kräfte verfügbar hat. 

7/ehrnachtsbefehlshaber Norwegen meldet, daß 

die v/eisungsgemäß ab zag-’-eb enden Kräfte so bereit 

gehalten werdeiji,daß sie 8 Tage nach Ausgabe 

des Stichworts "Tanne" von Oslo abgefahren 

werden können .Einzelheiten enthält Abschrift s. 

gern.1.Ski. 688/44 gKdos. Chefs.in KTB Teil C 

Heft III. 

MOK Ost und Nord, BSW, BSO, Gruppe Nord/Flott' 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 45 

4.3.44 erhalten Y/eisung, daß Beginn Y/erftliegezeit 

21.MS-Flottxlle planmäßig Mitte März ohne Ersatz- 

gestelluag* der dadurch bei BSO und BSjV ausfallenden 

Boote durchgeführt werden soll. 

II.)OKW/\Y?ST teilt mit: 

Der Fülcer hat befohlen: 

1„ Jm Bereich Ob.West werden mit sofortiger Wirkung 

folge ade Jnseln als Festungen erklärt: Die 

Kanalinseln Guernsey, Jersey, Alderney. 

efugnisse der Festungskommandanten, die Stärke 

ssetzung und die Versorgung der Festungen 

sich nach Befehl OKW/WFST/Op Nr.00606/44 

von 19.1.44. - 

2. Die B 

der B 

regeli 

gKdos 

3. Zu Fe 

Guem 

Festu- 

Major 

stungskommandanten werden ernannt: Festung 

3ey - Generalmajor Graf von Schmettow. 

ag Jersey - Oberst Heine. - Festung Alderney 

Schwalm. 

(61) bfvo: Gruppe West/von Ob.Ylest unmittelbar unterrichtet. 

III.)OXW/WFSS op M unterrichtet Ob.d.M. über Marinegruppe 

West übe? Lage wie folgt: 

1 .) Lan ilage: 

Sta 

Bis 

Bes 

stat 

Krä|f 

mö 

2. Nett' 

3g L 

rker feindlicher Angriff südostwärts V,'itebsk. 

auf örtliche Einbrüche bisher abgewiesen, 

snderer Druckpunkt Harwa-Front. Durchstehen 

ker russischer Angriffe hier erforderlich, 

te im Anrollen. Weitere Lageverschärfung 

ich. - 

Führer wünscht Ausschöpfung sämtlicher Möglichkeiten 

zur Bekämpfung Gegners und Schwächung seiner 

Position im Landekopf. 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückatadt. 
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Ort 
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4.3.44 erhalten T/eicung, daß Beginn Werftliegezeit 

21.MS-Flottille planmäßig Mitte März ohne Ersatz- 

gectellung* der dadurch bei B30 und BS)7 ausfallenden 

Boote durchgeführt werden soll. 

II.)OKW/',Y?ST teilt mit: 

Der Bähxr hat befohlen: 

1 „ Jm Bereich Ob.West »'.erden mit sofortiger Wirkung 

folgeide Jnseln als PesLungen erklärt: Die 

KaralInseln Guerncey, Jersey, Alderney. 

efugnisse der Pestungskommardanter, die Stärke 

Setzung und die Versorgung der Festungen 

i 

2. Die B 

der B 

regel 

gKdos 

3. Zu Pe 

Guem 

Pestu- 

Major 

sich nach Befehl OKn/WPST/Op Kr.00606/44 

vom 19.1.44. - 

stungskoimandanten werden ernannt: Festung 

3ey - Generalmajor Graf von Schmettow. 

ig Jersey - Oberst Heine. - Festung Alderney 

Schwalm. 

(61) 17vo: Gruppe West/von Ob.Y/est unmittelbar unterrichtet. 

III.)OHW/WFS! op M unterrichtet Ob.d.M. über Karinegruppe 

West übe? läge wie folgt: 

1 . ) Dar, ilage: 

Starker feindlicher Angriff südostv/ärts Witebsk. 

Bis auf örtliche Einbrüche bisher abgewiesen. 

Besjnderer Druckpunkt Harwa-Front. Durchstehen 

starker russischer Angriffe hier erforderlich. 

Kräfte im Anrollen. Weitere Dageverschärfung 

möglich. - 

2. Het :uno: 

Pöhrer v/ünscht Ausschöpfung sämtlicher Möglichkeiten 

zur Bekämpfung Gegners und Schwächung seiner 

Position im Lardekopf. 

Zu belieben rom Vordrucklogep der Kriegsmarine J. J. Angustin in Glüekstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.3.44 Präge: 

Einsat 

vemeir 

Kann Marine nicht noch irgendwie helfen. Frage 

weittragender Marine-Batterien von mir bisher 

.t, da nur möglich durch Abzug von anderen 

wichtigen Punkten. Vorschläge trotzdem entsprechende 

fung. Vorschläge dann umgehende Prüfung 

^ichkeit Einsatz Fernlenkboote in Zusammenarbeit 

Hegiment "Brandenburg" zwecks Einsatz gegen 

ffe vor landestellen. 

Überpri: 

a) Mög 

mit 

Sch: 

b) Möglichkeit Einsatz ffruppe "Heye - Frauenheim". - 

Erneute Bedenken Führers hinsichtlich Verteidigung 

Bretagi.e und Halbinsel Cherbourg, wo Führer besonderen 

Anreiz für Bildung Brückenköpfe sieht und Prüfung 

kung Kräfte befohlen hat 

läge Mittelmeer gemäß I.Skl. I u 649/44 gK.C^ief 

. Führer vorgetragen. Keine Einwendungen. 

äußerte vor wenigen Tagen(nicht im Zusammenhang 

egsmarine) er verlange, daß im Fall Feindlandun 

er Soldat und jeder kampffähige Mann in be 

Gebieten ohne Rücksicht auf sonstige Aufgaben 

fordernissen Page zur Abwehr Feindlandungen unc 

g mit der Waffe einzusetzen sei, da Abwehr 

entscheidend. Führer von weittragender Auswirkur 

er Entscheidung betreffs Ablehnung Bildung von 

■Einheiten aus Einsatz-, Lehr- und Ausbildungseir 

noch nicht unterrichtet. Auf Grund 

hs Ob.West und starker Rückwirkung auf Xüroh- 

Sicherung wird voraussichtlich in nächsten 

erneute Unterrichtung Führers notwendig sein. 

Jfch glaube, daß in Hotlagen Rückgriff auf Marine 

Landformationen nicht zu vermeiden sein wird. 

Verstär- 

U-Boot 

vom 4«: 

Führer 

mit Kr 

gen j 

setzt 

nach 

Siche 

kriegs 

dortig 

Alarm- 

heiten 

Einspn|ii 

führun 

Tagen 

je(. 

ten 

Er: 

run. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.3.44 Präge: Karn Marine nicht noch irgendv/ie helfen. Präge 

Einsatz weittragender Marine-Batterien von mir bisher 

vemeirlt, da nur möglich durch Abzug von anderen 

wichtigen Punkten. Vorschläge trotzdem entsprechende 

überprtfung. Vorschläge dann umgehende Prüfung 

a) Mög]ichlceit Einsatz Fernlenkboote in Zusammenarbeit 

mit Regiment "Brandenburg" zwecks Einsatz gegen 

Sch: ffe vor landestellen. 

b) Mög! 

3. Erneut 

Bretagi' 

Anreiz 

Verstär! 

4. U-Boot: 

vom 4«: 

5. Führer 

mit Kr 

gen je 

setzt 

nacn 

Siche 

kriegs 

dortig 

A^arm-! 

heiten 

Einspnjn 

führun 

Tagen 

ichkeit Einsatz G-ruppe "Heye - Frauenheim". 

Bedenken Pührers hinsichtlich Verteidigung 

e und Halbinsel Cherbourg, wo Führer besonderer 

für Bildung Brückenköpfe sieht und Prüfung 

kung Kräfte befohlen hat 

läge Mittelmeer gemäß I.Skl. I u 649/44 gK.CJiefE 

. Führer vorgetragen. Keine Einwendungen. 

äußerte vor wenigen Tagen(nicht im Zusammenhang 

egsmarine) er verlange, daß im Fall Feindlandun 

(.er Soldat und jeder kampffähige Mann in be 

Gebieten ohne Rücksicht auf sonstige Aufgaben 

fordemissen Page zur Abwehr Feindiandurgen unc 

g mit der Waffe einzusetzen sei, da Abwehr 

entscheidend. Führer von weittragender Auswirkur 

er Entscheidung betreffs Ablehnung Bildung von 

■Einheiten aus Einsatz-, Lehr- und Ausbildurgseir 

noch nicht unterrichtet. Auf Grund 

hs Ob .West und starker Rückwirkung auf Xhorch- 

Sicherung wird voraussichtlich in nächsten 

erneute Unterrichtung Führers notwendig sein. 

Jfch glaube, daß in Notlagen Rückgriff auf Marine 

Lardformationen nicht zu vermeiden sein wird. 

ten 

Er: 

run. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 46 

4.3.44 

(62) 

IV.) Befe 

Unte 

Graz 

Mari 

■und 

über 

unte 

halt 

V. Ski. 

rieh 

auf 

Troe 

und 

teri 

beab 

St 

Hit 

zu 

olL 

gesc 

verl 

in 

gefü)i: 

ser 

ei, 

23 VI. )Am 

stat(t 

von 

in f s 

Japam 

Matr o 

Betre 

Ansi 

ilshaber Dt.Mar.Kdo. Italien berichtet über 

rredungen mit Admiral Sparzani, Harsohall 

Lani und dem Duoe betr. Organisation ital. 

:ie. Entsprechend«- Fs. gern. I.Skl. 6828/44 

5829/44 gKdos. in ETB Seil 0 Heft XIV. 

Zunächst sind Chef I.Skl. und Ob.d.M. 

Gruppe V/eat vom dem Inhalt der Fernschreiben 

rrichtet worden. Stellungnahme bleibt vorbe- 

Qu teilt FdU Mittelmeer mit, daß die Er- 

fcüng U-Bootsbunker-anlage in Marseille 

Schwierigkeit stößt. Beabsichtigter Ausbau 

tendock Toulon ist gleichfalls schwierig 

platzmäßig unzureichend. Hinzukomnen Ma- 

llmangel und hoher Transportbedarf. OKU 

ichtigt daher mit O.T. Mögliclilceit 

enbau an Stelle Bunkerhochbau im westlichen 

Imeer zu prüfen. Möglichkeit ist,soweit 

ü3ersehen, im Raum 

gege aen. 

zwischen Nizza und Genua 

1.Ski. hat keine grurii sätzlichen Bedenken, 

lützte U -Bootsanlagen in diesen Raum zu 

gen. Untersuchung werde von OKH/AMA /B 

ger Fühlungnahme mit FdU Hittelmeer durch- 

rt. Weitere Planung-hängt von Ergebnis die- 

Prüfungen ab. 

.2. hat Flaggenwechsel "Marco Polo II" 

gefunden.Zeremonie wurde in Anwesenheit 

Vizeadmiral Abe und Kdr.Admiral U-Boote 

ierlicher Form vollzogen. 

M Att meldet^, deutliches üervortreten, daß 

er vom Admiral angefangen bis zum jüngsten 

sen für genossene Ausbildung und persönlichd 

uung ehrlich dankbar waren. M Att ist der 

daß gesamte Erledigung, des "^arco Polo II" oh' 

81 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 46 

4.3.44 

(62) 

IV. Befe ilshaber Et.Har.Kdo. Jtalien berichtet über 

Unterredungen mit Admiral Sparzani, Harschall 

Grazlani und dem Duce betr. Organisation ital. 

Hariie. Entsprechend«- Fs. gern. I.Skl. 6828/44 

und 5829/44 gKdos. in KTB Teil C Heft XIY. 

Zunächst sind Chef I.Skl. und Ob.d.K. 

Gruppe West vom dem Inhalt der Fernschreiben 

unterrichtet worden. Stellungnahme bleibt Vorbe- 

halt 

Ski. 

rio 

auf 

Troc 

und 

teri 

beab 

S 

Kit 

zu 

Qu teilt FdU Mittelmeer mit, daß die Er- 

hfcüng U-Bootsbunker-anlage in Karseille 

Schwierigkeit stößt. Beabsichtigter Ausbau 

cendock Toulon ist gleichfalls schwierig 

platzmäßig unzureichend. Hinzukommen Ma- 

llmangel und hoher Transportbedarf. OKM 

aiehtigt daher mit O.T. Möglichkeit 

enbau an Stelle Bunkerhochbau in westlichen 

Imeer zu prüfen. Möglichkeit ist-sov/eit 

olL 

übersehen, im Raum 

gege aen. 

23 VI. )Am 

stat[t 

von 

in f e 

Japa m 

Matr o 

Betre 

Ansi 

zwischen Nizza und Genua 

I.Skl. hat keine gruhi sätzlichen Bedenken, 

gescmtzte U -Bootsanlagen in diesen Raun zu 

verlegen. Untersuchung werde von OKH/AKA /B 

ln eigen Fühlungnahme mit PdU Mittelmeer üurch- 

gefüirt. Weitere Planung-hängt von Ergebnis die- 

ser Prüfungen ab. 

.2. hat Flaggenwechsel "Marco Polo II" 

gefunden.Zeremonie wurde in Anwesenheit 

Pizeadmiral Abe und Kdr.Admiral U-Boote 

ierlicher Form vollzogen. 

M Att meldetj. deutliches Hervortreten, daß 

er vom Admiral angefangen bis zum jüngsten 

sen für genossene Ausbildung und persönlichä 

uung ehrlich dankbar waren. M Att ist der 

cht, daß gesamte Erledigung, des "^arco Polo II" 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

- 82 

4.J.44 

(63) 

Vorkommnisse 

ProgranMs von allen Stellen der Kriegsmarine so ge- 

handhabt wurde, daß sie den besten Eindruck hinterlass 

hat. 

VIII,) Zusamkenfassung der durch Punkentzifferung und 

^uhkaufclärung in der Zelt vom 21. - 27.2. erfaßten 

Peindna ihrichten enthält B-Bericht Kr.9/44 . 

Besonderheiten enthält der Bericht nicht. 

I.) Kri 

Feindlage: 

L a g e 4.3.44. 

gführung in außerheimischen Gewässern: 

Ke .ne besonderen Vorkommnisse» 

II.) Lage Westraum 

Bei 15.Gruppe wurden 9, bei 19.Gruppe 39, 

bei den Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz erfaßt» 

Jm Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten geortet. 

Ma<:h Abwehrbericht wird Bestand der Schiffsraum- 

reserve in Westschottland und den irischen Gewässern 

am 1.März mit je etwa 500 000 BBT beziffert. Jn 

Süd- un<. Südwesthäfen Englands wird Zunahme der Tonnage 

von 700 000 BET auf etwa 9 00 000 BET, in ostschottische|n 

Häfen Zi nähme von gleichfalls 700 000 BET auf nunmehr 

840 000 BST geschätzt. Hinzu kommen Shetlands mit 170 OC 

BET und Scapa mit 200 000 BET. Jn Scapa liegen angeblich 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

- 82 

4.5.44 

(63) 

Vorkommnisse 

Programms von allen Stellen der Kriegsniarine so ge- 

handhabt wurde, daß sie den besten Eindruck hinterlass 

hat. 

VIII.) Zusanrjai 

I'unkaof: 

Peindna 

Besonde: 

I.) Kri 

enfassung der durch Punkentziiferung und 

clärung in der Zeit vom 21. - 27.2. erfaßten 

hrichten enthält B-Bericht Nr.9/44 • 

heiten enthält der Bericht nicht. 

Lage 4.5.3.4. 

gführung in außerheimischen Gewässern: 

Feindlage: 

Ke ne besonderen Vorkommnisse, 

II.) L a g e W e s t r a u m 

Bei 15.Gruppe wurden 9, bei 19.Gruppe 39, 

bei den Azorenstaffein 1 Flugzeug im Einsatz erfaßt, 

Jm Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten geortet. 

^aoh Abwehrbericht wird Bestand der Schiffsraum- 

reserve in Westschottland und den irischen Gewässern 

am I.Karz mit je etwa 500 000 BET beziffert. Jn 

Süd- un<. Südwesthäfen Englands wird Zunahme der Sonnage 

von 700 000 BET auf etwa 9 00 000 BEI, in ostschottische 

Häfen Zi nähme von gleichfalls 700 000 BET auf nunmenx 

840 000 BET geschätzt. Hinzu kommen Shetlands mit 170 OC 

BET und Scapa mit 200 000 BET. Jn Scapa liegen angeblich 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 47 

4 »3.44 

(64) 

8 Hilflsflugzeugträger. 

3/Skl. hält diese Meldungen in ihrer sprung- 

hafter Steigerung des erfaßten Schiffsraums für 

stark übertrieben, glaubt jedoch, daß die Ten- 

denz einer weiteren Verlegung von Schiffsraum 

nach Cstschottland richtig ist. 

Die Ar Wesenheit von 8 Hilfsflugzeugträgern im 

Scapa-Bereich wird für unwahrscheinlich gehalten. 

3/Skl. fordert Aufklärung schottischer Ost- 

sowie der Orkneys und Shetlands vordringlich küste 

an. 

;/Skl. hat Gruppenkommandos, MOK’s, Dt.Mar.Kdo, 

Italien, ferner die in Betracht kommenden Führungs- 

Stellen der übrigen Wehrmachtteile unterrichtet. Ab- 

schrijt entsprechender Vfg. gern. I.Skl. 6846/44gKdos. 

in KTI Teil D Heft Feindlagematerial. 

Lage: 

Gebiel 

tätig 

Pauilü 

wurde 

Seeget 

broche 

Atlantikküste: 

egen Minenverdachts auf Grund feindlicher Luft 

'l^eit in der Nacht zum 4. ist Gironde bis 

ac und Brest Reede gesperrt. Ein U- Boot 

einlaufend geleitet. 

iet Kanal: 

Yjegen grober See wurde Hinensuchdiensi 

n. 2 Vp.Positionen blieben besetzt. 

abge- 

R Inpii^ Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Olückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 47 

4>3.44 

(64) 

8 Hillsflugzeugtriger. 

3/Skl. hält diese Meldungen in ihrer sprung- 

Steigerung des erfaßten Schiffsraums für 

übertrieben, glaubt jedoch, daß die Ten- 

einer weiteren Verlegung von Schiffsraum 

C|stSchottland richtig ist, 

Wesenheit von 8 Hilfsflugzeugträgern im 

Bereich wird für unwahrscheinlich gehalten. 

3/Skl. fordert Aufklärung schottischer Ost- 

sowie der Orkneys und Shetlands vordringlich 

haften 

stark 

denz 

nach 

Die 

Scaoa- 

Arv 

küste 

an. 

Gebiei 

tätig: 

Pauil] 

wurde 

Seeget 

broch« 

/Ski. hat Gruppenkommandos, MOK's, Dt.Kar.Kdc, 

Jtalien, ferner die in Betracht kommenden Pührungs- 

stellfn der übrigen Wehrmachtteile unterrichtet. Ab- 

schrijt entsprechender Vfg. gern. I.Skl. 6846/44gKdos. 

in KTI Teil D Heft Feindlagematerial. 

Eigerd Lage: 

Atlantikkü st e: 

egen Minenverdachts auf Grund feindlicher Duft 

j^eit in der Nacht zum 4. ist Gironde bis 

ac und Brest Reede gesperrt. Ein u- Boot 

einlaufend geleitet. 

iet Kanal: 

Yi egen grober See wurde Kinensuchdienst abge- 

n. 2 Vp.Positionen blieben besetzt. 

ft Sfi /npn'i Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegs in nrlne J. J. Augustin ln Glüekatadt. 
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Tag 

Uiirzeit 

4.3.44 

Ort 

Wetter 

III.) H o 

Vorkommnisse 

rdsee . II or wegen, Kordmeer 

Kordsee: 

Am 3. mittags wurde ein weiteres Feindflugzeug 

durch Mar.Flak Emden abgeschossen. 

Jm Ysselmeer und den zeeländjschen Gewässern 

wurden 3 Geleite mit oa. 27 0C0 ERI durchgeführt. 

t 485 Elbe - Hoek ist mit 7 Dampfern Gelei' 

2000 Uhr angelaufen. 

Horwegen/K ordmeer: 

Feindlage: 

Über der Nordsee wurden 9 Flugzeuge im Einsatz erfaßjt 

Hach Funkaufklärung meldete russ. Aufklärer 1505 Uhr 

eigenes Geleit im Breisund. 

Hach Mittalung Fliegerführer Atlantik vom 3.äbends 

auf Grund von Luftaufklärung und Gefangenenaussagen 

ist QuP-Geleit an diesem lag aus Kola -Bucht ausgelaufen. 

Erste U-Bcotssichtmeldung erfolgte 0555 Uhr in AG 4680. 

1 Zerstörer, 1 Trägerflugzeug und Eauohwolken wurden 

gesichtet, 1 Zerstörer wurde versenkt. 

Am 3,3. wurden nach Lichtbilderkundung in Polarno je 

1 Zerstörer, 6 U-Boote und 4 kleine Kriegsfahrzeuge, in 

Murmansk ; Zerstörer, 39 Dampfer und 1 Tanker festge- 

stellt. IC Einheitsfrachter trugen als Decksladung angebli 

insgesamt 37 kleine Landungsboote. Es würde sich zutreffen 

denfalls tn eine erste Feststellung von Landungsbooten 

in diesem Raum handeln. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte Geleitzug 0745 Uhr 

in AG 463; auf 270° 10 sm Fahrt. 

Zusammensetzung: ein Flugzeugträger, etwa 35 Handels- 

schiffe, ;0 Sicherungsfahrzeuge, dabei Kreuzer. Fühlung 

blieb bis 1632 Uhr gehalten. 
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Tag 

Uhrzeit 

4«5.44 

Ort 
Wetter 

III.) N o 

Vorkommnisse 

rdsee , Hör w egen, Nordmeer» 

Pordsee: 

Am 3 

durch. Mar. 

Jm YE 

wurden 3 G 

Gelei 

2000 Uhr 

mittags wurde ein weiteres Feindflugzeug 

Flak Emden abgeschossen. 

selmeer und den zeeländischen Gewässern 

eleite mit ca. 27 000 BET durchgefuhrt. 

t 485 Elbe - Hoek ist mit 7 Dampfern 

sngelauf en. 

Herwegen,-E 

Feindlage: 

Uber 

Hach 

eigenes Ge 

Hach 

auf Grund 

ist QuF-G« 

Erste U-Bc 

1 Zerstör 

gesichtet 

Am 3 

1 Zerstörs 

Liurnansk 

stellt. 1 

insgesamt 

denfalls 

in diesem 

ordmeer: 

der Herdsee wurden 9 Flugzeuge im Einsatz erfaß|t 

Funkaufklärung meldete russ. Aufklärer 1505 Uhr 

leit im Breisund. 

Kittälung Fliegerfuhrer Atlantik vom 3.Abends 

von Luftaufklärung und Gefangenenaussagen 

leit an diesem Tag aus Eola -Bucht ausgelaufen, 

otsSichtmeldung erfolgte 0555 Uhr in AC 4680. 

r, 1 Trägerflugzeug und Rauchwolken wurden 

1 Zerstörer wurde versenkt. 

3. wurden nach Lichtbilderkundung in Polarno je 

r, 6 U-Boote und 4 kleine Eriegsfahrzeuge, in 

Zerstörer, 39 Dampfer und 1 Tanker festge- 

Einheitsfrachter trugen als Decksladung angeblich 

37 kleine Landungsboote. Es würde sich zutreffen- 

eine erste Feststellung von Landirngsbooten 

Raum handeln. 

Eigeile Luftaufklärung erfaßte Geleitzug 0745 Uhr 

in AC 463; auf 270° 10 sm Fahrt. 

Zusammensetzung: ein Flugzeugträger, etwa 35 Handels- 

schiffe, ;:0 Sicherungsfahrzeuge, dabei Ereuzer. Fühlung 

blieb bis 1632 Uhr gehalten. 
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Ort 
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4.3.44 

(65) 

(66) 

Eigene Lage: 

In der Mittagszeit vmrden 9 Peindfl'ugzeuge 

im Raum Petsamo , nachmittags ein Flugzeug 

bei Panik gemeldet. Gut glftialtene russ. U-Boots- 

mine wurde ostwärts Kirkenes geschnitten. 

Ostwärts Yardoe wurde 1548 Uhr U-Bootsalarm ge- 

meldet. U-Jagd blieb ohne Ergebnis. Jm laufe 

des Tages v/urden 39 Feindflugzeuge im Raum Var- 

doe beobachtet. 

Dampfer "Riga" (645 BRT) ist bei Kjelmoey 

aufgelaufen. 

•1,ach Norden wurden 39, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. 

koppelt 

472, das 0555 Uhr QuP-Geleitzug zuerst 

t hatte, meldete 0647 Uhr Angriff durch land- 

g und als Kriegsnotmeldung Sinken des Bpo- 

chsuche an der auch Seenotflugzeuge be- 

waren, blieb erfolglos und wurde 2000 Uhr 

chen. 

U 

gemelde 

flugzeu 

tes. Na 

teiligt 

abgebrci 

Der QuP-Geleitzug , der im nördlichen Teil 

der ü-IootsaufStellung erfaBt wurde, konnte 

nicht bekämpft werden, da U-Boote.unter Wasser 

t vmrden und 3 Boote für Rettungsaktion 

ingesetzt waren. Wegen Abwehrlage er- 

U-Boote Befehl, tagsüber sich abzusetzen 

Nachtangriff auszulaufen. Fühlung der ei- 

gedrück 

U 472 

hielter 

und zun 

genen luftwaffe ging 16^2 U^r verloren. Wieder- 

auf nahn 

war we£ 

e durch Kräfte des Fliegerführers Lofoten 

en Wetterlage nicht möglich, Geleitzug 

wurde iür 1800 uhr zutreffend in AC 4437 ge- 

Nach Ausfall von U 472- sind 13 U-Boote 

eingesetzt, davon stehen in Feindnähe am 4. 

abends 6 Boote. Bisher wurde 1 Zerstörer versenkt, 

ein weiterer wahrscheinlich versenkt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 48 

4.3.44 

(65) 

(66) 

Eigene Lage: 

In der Mittagszeit wurden 9 Eeindflugzeuge 

im Raum Petsamo , nachmittags ein Flugzeug 

bei Banak gemeldet. Gut gttoaltene russ. U-Boots- 

mine wurde ostwärts Kirkenes geschnitten. 

Ostwärts Yardoe wurde 1548 Uhr U-Bootsalarm ge- 

meldet. U-Jagd blieb ohne Ergebnis. Jm Laufe 

des Tages wurden 39 Peindflugzeuge im Raum Var- 

doe beobechtet. 

Damfer "Riga" (645 BRT) ist bei Kjelmoey 

aufgelaufen. 

•l‘ach Norden wurden 39, nach Süden 20 Schiffe 

geleitet. 

U 472, das 0555 Uhr QuP-Geleitzug zuerst 

gemeldet hatte, meldete 0647 Uhr Angriff durch lar.d- 

flugzeug und als Kriegsnotmeldung Sinken des Boo- 

tes. Kbchsuche an der auch Seenotflugzeuge be- 

teiligt waren, blieb erfolglos und wurde 2000 Uhr 

abgebrochen. 

koppel' 

, der im nördlic hen Teil 

erfaBt wurde, konnte 

Der QuP-Geleitzug 

der ü-IootsaufStellung 

nicht tekämpft werden, da U-Boote.unter Wasser 

gedrückt wurden und 3 Boote für Rettungsaktion 

U 472 eingesetzt waren. Wegen Abwehrlage er- 

hielte! U-Boote Befehl, tagsüber sich abzusetzen 

und zun) Kacttengriff auäzulaufen. Fühlung der ei- 

genen luftwaffe ging 1632 ^hr verloren. Wieder- 

aufnahne durch Kräfte des Fliegerführers Lofoten 

war we£en Wetterlage nicht möglich, Geleitzug 

wurde iür 1800 ^hr zutreffend in AG 4437 ge- 

Nach Ausfall von U 472 sind 13 U-Boote 

eingesetzt, davon stehen in Feindnähe am 4. 

abends 6 Boote. Bisher wurde 1 Zerstörer versenkt, 

ein weiterer wahrscheinlich versenkt. 



- 86 

Tag 
Uhrzeit 

4.3.44- 

(67) 

Ort 
Wetter 

3 aus Kgnunerifest auslaufende U-Boote wurden 

von Torjedoflugzeugen vergeblich angegriffen. Diejj, 

Boote bjjlden Gruppe Orkan. 

IV.) Sk; 

Feindla; 

Xe: 

Eis- läge: 

JE 

doch is 

Vorkommnisse 

gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

besonderen Nachrichten. 

allgemeinen wird mit keiner wesentlichen Zu- 

nahme dtr Eispenge im finnischen Meerbusen gerechnet, 

bei leicht zunehmendem Frost und schwachen 

Winden :m den nördlichen und östlichen Seegebieten 

des Firn 

Festeis 

Eigene läge: 

27 Fahr: 

25 Fahr 

Kulltf^i 

Hinentr 

Boknise 

Fahrwas 

Verlust. 

: t 

enbusens Zusammenwachsen des Treiceises zu 

vahrscheinlich. näheres siehe Fs. 0950. 

Zu4 Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

enge und 3 MS-Flugzeuge,in der übrigen Ostsee 

euge und 6 MS—Flugzeuge eingesetzt. Bei Kap 

Dampfer "Desdemona"(1305 BET) durch 

(jffer gesunken. Zwischen Sch leimünde und 

wurde Minendetonation beobachtet. Bei Neu- 

i£ er geriet VS 233 durch Minentreffer in Total— 

Jn den Drogden ist Dampfer "Olga Traber" und Tanker 

"Nordantris" auf Grund geraten. Geleitdienst wurde in 

den Ostsee-Eingängen teilweise wegen Hebels beeinträch- 

tigt. "]üderitz" ist mit 6 S-Booten in Horten einge- 

laufen. Hetztender 19 und 20 sind mit 4 Arbeitsbooten 

von Kiej mit Bestimmung Baltisch Port ausgelaufen. 

Westlicl Windau wurde Dampfer "Weserwald" von LI-Flug- 

zeug an£ egriffen. 

86 

Tag 
8hrzeit 

4.: .4*1- 

(67) 

(68) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3 aus Hspnerfest auslaufende U-Boote wurden 

von Torpedoflugzeugen vergeblich angegriffen. Diejj, 

Boote bjjlden Gruppe Orkan. 

IV.) Sk; gerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindla; 

Ke: 

.. .Eis- Tage 

ne besonderen Nachrichten. 

Zur. 

27 Pahf: 

25 Banr 

Kullif^ 
LIinentr 

Boknise 

Pahrwas: 

Verlust. 

Jn allgemeinen wird mit keiner wesentlichen Zu- 

nahme ddr Eismenge im finnischen Keerbusen gerechnet, 

doch isi bei leicht zunehmendem Prost und schwachen 

Winden :n den nördlichen und östlichen Seegebieten 

des Pinrenbusens Zusanmenwachsen des Treioeises zu 

Pesteis wahrscheinlich, näheres siehe Ps. 0950, 

Eigene ^age 

liiinenräumdienst waren in den Ostsee—Eingängen 

euge und 3 MS-Plugzeuge,in der übrigen Ostsee 

euge und 6 KS-Plugzeuge eingesetzt. Bei Kap 

Dampfer "Desdemona"(1305 BRT) durch 

•4ffer gesunken. Zwischen Schleimünde und 

wurde Minendetonation beobachtet. Bei Heu- 

er geriet VS 233 durch Mincntreffer in Total- 

: t 

c k 

Jn den Drogüen ist Dampfer "Olga Traoer" und Tanker 

"Hordanl ris" auf Grur.d geraten. Geleitdienst vnrrde in 

den Ostsee-Eingängen teilweise wegen Hebels beeinträch- 

tigt. "lüderitz" ist mit 6 S-Booten in Horten einge- 

laufen. Hetztender 19 und 20 sind mit 4 Arbeitsbooten 

von Kiel mit Bestimung Baltisch Port ausgelaufen. 

Westlich Windau wurde Dampfer "Weserwald" von LT-Plug- 

zeug angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 49 

4.3.44 

(69) 

Verlegung der Fährprähme nach Osten macht 

langsam Fortschritte. Einzelheiten siehe lagedage. 

Zu:- 

Bataillqi: 

bei Smo 

nordwes 

nach Sü<. 

Südrand 

baut. 

landlage v/ird Feindangriff in bisher 

insstärke gegen Hordufer des Feipus-See 

,niza; ferner starker Feindangriff 

-;lich Putki gemeldet. Durchbruch konnte 

en.abgeriegelt werden. Am Südvffit- und 

laukasumpfes wird Riegelstellung aufge- 

Vp. Linie IS.Armee liegt etwa 1.1 km ostwärts 

und nördlich Pleskau. Aus Abschnitt Hungerburg wird 

beiderseitiges Artilleriefeuer gemeldet. 

V.l H a ndelsschiffahrt 

3/‘ 
und Ean(. 

bau de 

deslssciji 

verzeic 

Bericht 

geh. in 

kl. berichtet über schwedische Werften 

elsschiffsneubauten sowie über Wiederauf- 

span. Handelsflotte. Bericht "Fremde Han- 

iffahrt lir. 2/44, der gleichfalls Jnhalts- 

Isnis der seit 28.2. 1942 erschienenen FH- 

enthält befindet .sich gern. 1.Ski.6848/44 

ETB Seil C Heft XI. 

Vordrucklairer der Krieiremarine J. J. AumiBtln In Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 49 

(69) 

Verlegung der Fährprähme nach Osten macht 

langsam Fortschritte. Einzelheiten siehe Tageä.age. 

Zut 

Bataill 

bei 3no 

nordwes 

nach Sü<. 

Südrand 

baut. 

landlage wird Feindangriff in bisher 

(Jmsstärke gegen Hordufer des Peipus-See 

niza^ferner starker Feindangriff 

-;lich Putki gemeldet. Durchbruch konnte 

en abgeriegelt werden. Am Südvest- und 

laukasumpfes v/ird Riegelstellung aufge- 

Vp, Linie 18.Armee liegt etwa 1.1 km ostwärts 

und nörc.lich Pleskau. Aus Abschnitt Hungerburg wird 

beiderseitiges Artilleriefeuer gemeldet. 

V.2 H a ndelsschiffahrt 

3/ 
und Dan 

bau de 

deslsscili: 

verzeic 

Bericht 

geh. in 

>’kl. berichtet über schwedische Werften 

.qlelsschiffsneubauten sowie über Wiederauf- 

span. Handelsflotte. Bericht "Fremde Han- 

iffahrt Hr. 2/44, der gleichfalls Jnhalts- 

jnis der seit 28.2. 1942 erschienenen FK- 

enthält befindet .sich gern. 1.Ski.5848/44 

ETB Seil C Heft XI. 

Zu beziehen vom Vordruelrtaa-er der Kxie<remarine J. J. Amnigtln ln Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VI.) U-- Bootskriegführung 

Feindla: 

des See 

Eigene 

Eoiavara verbreitete U-Bootswarnmeldung 

Befehlshabers Heuguinea für Gebiet in Qu. TC 202 

Au 

vor. 

Jap 

angemel 

dem Atlantik liegen besondere Meldungen nicht 

an. U-Boot -"Kiefer" ist für 10.3. einlaufend 

iet. 

VI.) L ift Kriegführung : 

Westraun: 

besetzten Westgebiet wird lebhafte Einflug- 

tätigkeit von Horden mit Jagdschutz gemeldet. 2 aus 

dem Süden in den Raum Marseille einfliegende feindli- 

che Jäger wurden durch übende eigene Jäger abge- 

schoss^« 

der Hacht zum 5. haben 40 Feindflugzeuge Hafei Jr 

und Reede von Brest vermint. 

Reichs 

Weitere zahlreiche Flugzeuge wurden im Gebiet 

St.Kazeire , Bordeaux, Dijon, Fecamp, offenoar zur 

Agenter Versorgung beobachtet. 

ebiet: 

Jrl den Morgenstunden standen einzelne Peindauf- 

klarer in dem Raum Frankfurt/Main, Cleve, Husum, 

88 - 

Tag 
Uhrzeit 

4.3-. 44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VI.) U -■ 

I'eindla.ie: 

Köln 

des See 

Eigene 

Au 

Ja 3 

angemel 

Bootskriegführung 

avara verbreitete U-Bootswarnmeldung 

efelilshabers Neuguinea für Gebiet in Qu. TC 202 

dem Atlantik liegen besondere Meldungen nicht 

an. U-Boot -"Kiefer" ist für 10.3. einlaufend 

let. 

VI.) L i f t k r i e g f ü h r u n g : 

West raun: 

j-J besetzten Westgebiet wird lebhafte Einflug- 

tätigkeit von Norden mit Jagdschutz gemeldet. 2 aus 

dem Süden in den Raum Marseille einfliegende feindli- 

che Jäger wurden durch übende eigene Jäger abge- 

schossen. 

Jr 

und Reede von Brest vermint. 

der Nacht zum 5. haben 40 Feindflugzeuge Halen 

We 

St.Naz 

itere Zahlreiche Flugzeuge wurden im Gebiet 

ire , Bordeaux, Dijon, Fecamp, offenbar zur 

Agenter Versorgung beobachtei 

Reichs; ebiet: 

Jd den Morgenstunden standen einzelne Feindauf- 

klärerlin dem Raum Frankfurt/Main, Cleve, Husum, 
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Tag 
Uhrzeit 

4 • ? • 4.4. 

Ort 

Wetter 

Gegen 

in lau:: 

Düssel<. 

ein, 

in den 

BMW-We: 

gering if 

der ei: 

keine ^ 

A 

ten e 

entsta: 

V/l) 

iittag flogen melorere 100 Flugzeuge 

ander Folge über den Raun Köln, Bonn, 

orf und den Raum Hannover - Braunsohweig 

Masse kehrtmachte. Kleiner Restteil drang 

Raum Großberlin vor und griff gegen 1330 Uilr 

■ke in Genshagen bei Teltow an, wo nur 

Schäden entstanden. Uber Abschußerfolge 

gesetzten eigenen 300 Jäger liegt noch 

ieldung vor. 

3 in 

JiL 

tos gen 

ohne Bo: 

f der Flugroute gelegene Plätze erhiel- 

ige Bomben. Jn Leverkusen und Düsseldorf 

tjiden hierdurch Jndustrieausfälle. 

der Nacht zum 5. v/urden etwa 30 Koski- 

ieldet, die Störflug im Raum Großberlin 

mben zu werfen durchführten. 

b<ph', 

mit ca 

einsch 

kehrse: 

angegr: 

entstai' 

luste. 

g-ring 

Flak 1 

klärunt 

5 Tanke 

2 KorV' 

Ho 

Transp 

nördli 

2 Zers 

tet. 

Vorkommnisse 50 

Mit t e li leeri'aum: 

hwerpunkt des Feindeinsatzes lag am 3.3. 

1200 Flugzeugen im Raum des landekopfes 

ießlich Rom und im Raum um Viterbo. Ver- 

nrichtungen und Bodenorganisation wurden 

■ffen. Auf fast allen Güterbahnhöfen Roms 

den erhebliche S'chäden und Lersonalver- 

Die Schäden auf den Flugplätzen waren 

Durch eigene Jäger wurden 14, durch 

Feindflugzeug abgeschossen. Eigene Auf- 

am 4. ergab in der Bucht von Algier 

r, 40-Handelsschiffe, vor der Bucht 

-ten und 1 Zerstörer. 

rdostwärts Tobruk wurde ein großer 

■ter mit 2 Sich.Fahrzeugen auf Ostkurs, 

. Sidi Barani 1 vermutlich Kreuzer und 

örer gleichfalls auf Ostkurs gesich- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 50 

4.3.44 Segen 

in lau;' 

Diicselc. 

ein, 

in den 

BKiV-V/e: 

gering 

der 

keine 

wo 

ein 

littag flegen mehrere 100 Flugzeuge 

ender Folge über den Raum Köln, Bonn, 

orf und den Raum Hannover — Braunschvreig 

Masse kehrtmachte. Kleiner Restteil drang 

Raum Großberlin vor und griff gegen 1330 U'nr 

■ke in Genshagen bei Teltow an, wo nur 

Schäden entstanden. Uber Abschußerfolge 

gesetzten eigenen 300 Jäger liegt noch 

ieldung vor. 

Auf der Flugroute gelegene Plätze erhiel- 

ten einige Bomben. Jn Leverkusen und DJeseldorf 

entstanden hierdurch Jndustrieausfälle. 

Jn 

tos gen 

ohne Bo: 

der Nacht zum 5. v/urden etwa 30 Koski- 

’.eldet, die Störflug im Raum Großberlin 

mben zu werfen durchführten. 

Mitteliieer: aum: 

ehi 

mit ca 

einsch 

kehrse: 

angegr: 

entstai 

luste. 

£ ring 

Blak 1 

kläruni 

5 Tanke 

2 Korvo 

No 

Transp 

nördliij: 

2 Zers 

tet. 

.werpunkt des Feindeinsatzes lag am 3.3. 

1200 Flugzeugen im Raum des Landekopfes 

.ießlich Rom und im Raum um Viterbo. Ver- 

nrientungen und BodenorgcJiisation wurden 

■ffen. Auf fast allen Güterbahnhöfen Roms 

den erhebliche S’chäden \md Bersonalver- 

Die Schäden auf den Flugplätzen waren 

Durch eigene Jäger v^urden 14, durch 

Feindflugzeug abgeschossen. Eigene Auf- 

am 4. ergab in der Bucht von Algier 

r, 40-Handelsschiffe, vor der Bucht 

.ten und 1 Zerstörer. 

rdostwärts Tobruk wurde ein großer 

rter mit 2 Sich.Fahrzeugen auf Ostkurs, 

:h Sidi Barani 1 vermutlich Kreuzer und 

örer gleichfalls auf Ostkurs gesich- 
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Tag 
Uhrzeit 

4.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Ostraius 

An 

Feindei 

VIII.) 

1. Bare 

der 0stfront-wurden am 3.3. 744 eigene und 566 

isätze gemeldet. 1 eigener Verlust, 9 Abschüsse, 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

ich liar.Gru-pne West 

Feir dlage: 

Bei den am 3. aus, Gibraltar auslaufend gemel- 

deten 2 Gruppen von 11 bezvv. 14 Frachtern handelt 

es sich um Geleitztg vermutlich MKS 41. Hach träglich 

v/irc gemeldet, daß am 2. holl. Truppentransporter 

beschädigt von Osten in Gibraltar eingelaufen ist. 

Am 4. sind 2 Frachter, 1 Korvette , 1 U-Boot 

1 Geleitboot von Gibraltar nach Osten ausgelaufe und 

Eigd; ne Lage: 

Vormittags wurde vor Cannes, mittags vor loulon 

U-Bcjotsalarm gemeldet. HS—Boote sind zur Bekämpfung 

angdsetzt. 

Zwischen Uizza und Kap Antibes wurde auf 

SehJohrSichtung von Flakbatterie Feuer eröffnet. 

2. Bere 

UGS 

unt 

gab 

wes 

ich Pt.Mar.Kdo. Italien: 

dlage: 

Bach Funkaufklärung stand vermutlich Geleit 

33 vormittags und nachmittags im Algier-Bereich 

Luftgefahr. Aufklärung vor dem Landegebiet er- 

,am 3. nachmittags und am 4. vormittags keine 

qntlichen Erkenntnisse. 

An der Ostküste wurden am 3. Nachmittags zwisch 

- 90 - 

Tag 
Uhrzeit 

4.3.4': 

Ort 
"Wetter 

York immnisse 

Ostraun: 

Au der 0stfront-wurden am 3.3> 744 eigene und 566 

Feindeiasätze gemeldet. 1 eigener Verlust, 9 Abschüsse 

VIII.) Kriegfünrung im Llittelmeer und Schwarzen Heer: 

1. Bere 

Feir 

ich lla.r.Gru'P'De Vfest 

dlage: 

Bei den am 3. aus. Gibraltar auslaufend gemel- 

dettn 2 Gruppen von 11 bezw. 14 Frachtern handelt 

es sich um Geleitzig vermutlich HKS 41. Nach träglich 

v/irc gemeldet, da£ am 2. holl. Truppentransporter 

beschädigt von Osten in Gibraltar eingelaufen ist. 

Am 4. sind 2 Frachter, 1 Korvette , 1 U-Boot 

und 1 Geleitboot von Gibraltar nach Gsten ausgelaufe 

Eigene Lage: 

Vormittags trurde vor Cannes, mittags vor -toulon 

U-Bc otsalarm gemeldet. HS-Boote sind zur Bekämpfung 

ange setzt. 

Zwischen Nizza und Kap Antibes wurde auf 

Sern ohrSichtung von Flakbatterie Feuer eröffnet. 

2 • Ben _ch I1-; .har.Kdo. Italien: 

UGS 

unte 

gab 

dlage: 

Nach Funkaufklärung stand vermutlich Geleit 

55 vormittags und nachm.ittags im Algier-Bereich 

r Luftgefahr. Aufklärung vor dem Landegebiet er- 

am 5. nachmittags und am 4. vormittags keine 

wesentlichen Erkenntnisse. 

An der Ostküste wurden am 5- Nachmittags zwisch 



- 9 1 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 51 

4 A4 

(70) 

Vieste 

8 Schifi 

standen 

Kursen. 

i|nd Bari insgesamt 15 Fahrzeuge und vor Bari 

e beobachtet. Am 4. vormittags 

nördlich Bari 3 Bewacher auf weehselnden 

luf 

stunden 

llarsa Ma 

1 Trans 

kurs. 

tauÄlärung meldet in den frühen Korgen- 

des 4. im Küstengebiet zwischen Tobruk und 

truk 1 Kreuzer, 3 Zerstörer, 2 Bev/acher, 

Porter und 3 kleinere Handelsschiffe auf Ost 

Eigene Hage 

SO- 

an alte: 

4. wurds 

plamnäß: 

Am 

eigener 

Ke:.bau M 7033 und Vp.7023 sind bei Via Beggio 

gestranc et. 

■Wirts Elba sind 8 M-Boote zu Eäumarbeiten 

ital. Sperre angesetzt. Jn der h'acht zum 

Minenunternehmung ostwärts Benedetto 

g durchgeführt„ 

3. wurden 0230 Uhr Dötonation/^än Richtung 

neuer Sperre gehört« 

Geheitverkehr war durch Wetterlage beeinträch- 

tigt. 

Zur Beschießung Bastia in der Nacht zum 2. 

durch TJ.-Boote meldet Bt.^ar.Kdo. Italien, daß land- 

batterifn das Feuer auf den eigenen Verband und 

die Leuchtbomben werfenden eigenen Flugzeuge er- 

widerte'uTA-Boote schossen 4 Torpedos auf Hafenein- 

fahrt und beobachteten Detonationen. Unmittelbar 

danach :|rurde der Verband durch feindliche S-3oote 

fen, deren Torpedos ausgewichen wurde, 

cht s.Fs. 2355. 

U 565 meldet vom 3. 0900 Uhr Viererfächer 

auf Kreuzer, vermutlich "Leander" in 00 5714. 

Nach 9 Minuten wurden 2 Detonationen gesehen 

und gehört. Außerdem wurde 1 Korvette durch Zaunkönig 

wahrscheinlich versenkt. 

B 36. (neu) Zu be
.zlehon vom Vordmcklaner der Kriegsmarine J. J. Augustin in OiücksUdt. 

angegri: 

Kurzber: 

- 9 1 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 51 

(70) 

Vieste 

8 Schifi 

stinden 

Kursen. 

ind Bari insgesamt 15 Fahrzeuge und vor Bari 

e beobachtet. Am 4. vormittags 

nördlich Bari 5 Bewacher auf weehselnden 

lul 

stunden 

Marsa ME; 

1 Irans 

kurs. 

taufklärung meldet in den frühen Morgen- 

des 4. im Küstengebiet zwischen Tobruk und 

truk 1 Kreuzer, 3 Zerstörer, 2 Bewacher, 

porter und 3 kleinere Handelsschiffe auf Ost- 

Eigene Lage 

IJerbau M 7033 und Vp.7023 sind bei Via Reggio 

gestranc et. 

SC-w'irts Elba sind 8 M-Boote zu Häumarbeiten 

an alte: ital. Sperre angesetzt„ Jn der Kacht zum 

4. wurds Minenuuternehmung ostwärts Benedetto 

planmäß: g durchgeführt 

Am 3. wurden 0230 Uhr Dätonatxon/^n Richtung 

eigener neuer Sperre gehört« 

Geleitverkehr war durch Wetterlage beeinträch- 

tigt. 

Zur Beschießung Bastia in der Kacht zun 2. 

durch TJ.-Boote meldet Dt.^ar.Kdo. Italien, daß land- 

batterifn das Feuer auf den eigenen Verband und 

die leui htbomben werfenden eigenen Flugzeuge er- 

widerte: u TA-Boote schossen 4 Torpedos auf Hafenein- 

fahrt und beobachteten Detonationen. Unmittelbar 

danach \rurde der Verband durch feindliche S-3oote 

angegriffen, deren Torpedos ausgewichen wurde. 

Kurzbericht s.Fs. 2355. 

U 565 meldet vom 3= 0900 ühr Viererfächer 

auf Kreuzer, vermutlich "Leander" in 00 5714. 

Nach 9 Minuten v/urden 2 Detonationen gesehen 

und gehört. Außerdem wurde 1 Korvette durch Zaunkönig 

wahrscheinlich versenkt. 

B 36. (neu) Zu bekleben vom Vordrucklasrer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlÜclcsUdt. 



-92 - 

Tag 

Uhrzeit 

4.?.44 

(71) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

läuft E 

von Tun 

Ponza 

U 571 ist in Op,Gebiet in CH 9465 und CJ 7865 

und U 31-3 in Op.Gebiet vor dem landekppf ausgelaufen. 

SkL. ersucht Dt.^ar.Kdo. um Beurteilung des 

Transpo:tSchiffsraums im Landekopf Hettunia im Hin- 

blick auf U-Bootseinsatz im westlichen Mittelmeer. 

Erfolgt Peindnachschub vorwiegend mit größeren 

oder kleineren Schiffen ? 

Dt.Mar.Kdo..Italien meldet, daß Einsatz der U-Boote 

im westlichen Mittelmeer gegen Tränsport zum Lande- 

kopf auf jeden Pall erfolgversprechend ist. Nachschub 

eist über sizilianische Häfen oder unmittelbar 

esien nach Neapel—Bucht, von dort über Jschia 

zum Landekopf . Zwischen Landekopf und Boni- 

facio-Etraße istn$ireinzelt Verkehr festgestellt. 

Besonders wichtig ist Einsatz vor Landekopf wegen Be- 

unruhigung bei Ausladung in See und Bindung starker 

Sicherungsstreitkräfte , die sonst gegen eigenen 

Küstenverkehr operieren. Peindnachschub erfolgt vor- 

wiegenc durch Liberty-Prachter und LST, Ausladung 

durch landungsboote. LST laufen teilweise Anzio an. 

3. Bereicir 

Adria: 

Feindli ■£e: 

PreKtud; 

Eigene 

P 

cula 3 

Außerd 

Spüt 

senkt. 

alarme 

sanen 

kunftg' 

Mar.Grup'oe Süd: 

Am 3= 0650 ^hr wurde südlich Jnsel 

ein nordoststeuemdes U-Boot gesichtet. 

Lage: 

'6 indliche Plugzeuge versenkten am 1. bei Cor- 

Kümos und 1 Motorboot, Bei Makarzka 1 Kümo, 

beschädigten sie 2 weitere Kümos stark. 

Axt 3. wurde bei wiederholtem Luftangriff auf 

Dampfer "Adriatico" (587 BRT) und 1 Kümo ver- 

Jm Februar hatte Split 110, Trogir 78 Flieger 

Jn Abbazia verursachten am 4. 0015 Uhr Parti- 

(:ine Sprengung in unmittelbarer Nähe des Unter- 

■fibäudes des FührungsStabes Adm. Adria. 
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Tag 

Uhrzeit 

4.5.44 

(71) 

Ort 

Wetter 
Vorhommnid.e 

Dt 

in v/est 

von Tun 

- Ponza 

U 571 ist: in Op,Gebiet in CH 9465 und CJ 7865 

und U 3Ö in Op.Gebiet vor dem landekppf ausgelaufen. 

Ski. ersucht Dt.^ar.Kdo. um Beurteilung des 

Transportschiffsraums im landekopf Hettunia im Hin- 

blick auf U-Bootseinsatz im westlichen Mittelmeer. 

Erfolgt Feindnachschub vorwiegend mitgröBeren 

oder kleineren Schiffen ? 

.Mar.Klo. ,Jtalien .meldet, daß Einsatz der U-Boote 

liehen Mittelmeer gegen Tränsport zum Lande- 

kopf auf jeden Fall erfolgversprechend ist. Nachschub 

läuft meist über sizilianische Häfen oder unmittelbar 

esien nach Heapel-Bucht, von dort über Jschia 

  zum Landekopf . Zwischen Lgjidekopf und Boni— 

facio-Straße ist^Ireinzelt Verkehr festgestellt. 

Besonders wichtig ist Einsatz vor Landekopf wegen Be- 

unruhigung bei Ausladung in See und Bindung starker 

Sicherungsstreitkräfte , die sonst gegen eigenen 

.Küstenverkehr operieren. Feindnachschub erfolgt vor- 

wiegenc durch Liberty-Frachter und IST, Ausladung 

durch Iandungsboote. IST laufen teilweise Anzio an. 

3. Bereich 

Adria: 

Feindli 

PreKtud; 

E^ge^.e 

F 

cula 3 

Außerd 

Spüt 

senkt, 

alarme 

sanen 

kunftg 

Kar.Grunne Süd: 

Am 3. 0650 uhr wurde südlich Jnsel 

ein nordoststeuemdes U-Boot gesichtet. 

Lame: 

'eindliche Flugzeuge versenkten am 1. bei Cor- 

Kümos und 1 Motorboot, hei Makarzka 1 Kümo, 

beschädigten sie 2 weitere Kümos stark. 

Ai. 3. wurde bei wiederholtem Luftangriff auf 

Dampfer "Adriatico" (387 BRT) und 1 Kümo ver- 

Jm Februar hatte Split 110, Trogir 78 Fliegen 

Jn Abbazia verursachten am 4. 0015 Uhr Parti- 

dine Sprengung in unmittelbarer Nähe des Unter- 

■cbäudes des FührungsStabes Adm. Adria. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

4.3.44 b) Sgäii 

rierl 

Hordi; 

mit 

gele 

3.3 

'Vath:. 

Feindlage: 

Nach V-Mami-Meldung soll am 22.2. ein hava- 

es Feind-U-Boot in einer Bucht an der 

pitze Chelidromia (nördlich. Euböa) 

Battr.Schaden gegen Fliegersicht getarnt 

^en haben. Aufklärung durch Luftwaffe am 

blieb ergebnisloso 

Am 4. 0035 Uhr wurde nördlich der 

■Bucht ein U-Boot auf Ostkurs gesichtet. 

Eigene Lage: 

Am 2. wurde bei-Kap Papas 1 Mot.Segler 

von ieindlichen Flugzeugen versenkt. Am 3. 

versfinktaifeindliche Flugzeuge im Hafen Parga 

(S0-värts Korfu) einen Mot.Segler. Jn der Nacht 

zum sind 3 TA-Boote mit 450 Mann deutscher 

Truppen von Leros kommend in Rhodos eingelaufen. 

Booti; wehrten gegen 2230 Uhr Angriff von 4 

feindlichen S-^ooten ab. Von Verfolgung wurde 

wegeij. der Truppen an Bord Abstand genommen. 

TA-Boote überführten am 4. früh 250 Ur- 

lauber von Rhodos nach Bgros. 

0050 Uhr wurde Danpfer "Sifnos" (387 BRT) 

auf Barsch von Suda nach Milos von feindlichem 

Flug ieug versenkt. 

Von den 90 Oefangenen an Bord sind über 

die Jälfte vermißt, Nachmittags erfolgte 

feindlicher Luftangriff auf Suda-Bucht. Eigene 

Jäger erzielten einen sicheren und einen wahr- 

scheinlichen Abschuß. 

Gegen Dampfer "Lüheburg" (4697 BRT) wurde 

in Piräus im Dock ein Sabotageanschlag ausge- 

führ;. Von 2 Haftminen ist eine explodiert. 

Der Schaden ist gering. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

4.3.44. t>) Sgäis : Feir.dJa^e: 

Sach V-Mami-Meldung soll am 22.2. eia hava- 

es Fciad-U-Boot in einer Bucht an der 

ipitze Chelidromia (nördlich. Euböa) 

Battr.Schaden gegen Fliegersicht getarnt 

;en haben. Aufklärung durch Luftwaffe am 

blieb ergebnislos. 

An 4. 0035 Uhr wurde nördlich der 

'Vath:-Bucht ein U-Boot auf Ostkurs gesichtet. 

Eirene Lage; 

rieri 

Nord:; 

mit 

gele^ 

3.3 

Am 2. wurde bei Kap .Papas 1 Kot.Segler 

von ieindlichen Flugzeugen versenkt. Am 3. 

verscnktaifeindliche Flugzeuge im Hafen Parga 

(SO-värts Korfu) einen Mot.Segler. Jn der Nacht 

zum sind 3 TA-Boote mit 450 Kann deutscher 

Truppen von Leros kommend in Rhodos eingelaufen. 

Boote wehrten gegen 2230 Uhr Angriff von 4 

feindlichen S-^ooten ab. Von Verfolgung wurde 

wegeiji der Truppen an Bord Abstand genommen. 

TA-3oote überführten am 4. früh 250 Ur- 

lauber von Rhodos nach Beros. 

0050 Uhr wurde Daapfer "Sifnos" (387 BRT) 

auf Sarsch von Suda nach Milos von feindlichem 

Blug ;eug versenkt. 

Von den 90 Gefangenen an Bord sind über 

die fiälfte vermißt, Nachmittags erfolgte 

fein:.lieber Luftangriff auf Suda-Bucht. Eigene 

Jäge:- erzielten einen sicheren und einen wahr- 

scheinlichen Abschuß. 

Gegen Dampfer "Lüheburg" (4697 BRT) wurde 

in P:.räus im Dock ein Sabotageanschlag ausge- 

führ:. Von 2 Haftminen ist eine explodiert. 

Der Schaden ist gering. 
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Tag 

Uhrzeit 

.4. t.?.-. 4.4. 

Ort 
Wetter 

Vorkornranisse 

\l 

"Drache" und 2 R-Boote haben Inselbesatzung 

Stampilia von Leros nach Piräus überfuhrt. 

c) Schwarzes Heer: 

Peindiage: 

0840 

Eiger 

Jach Luftaufklärung stand vor türkischer Küste 
Jhr ein Frachter auf O-Kurs. 

Das am 17.2. 70 sm westlich Eupatoria durch 

U-Jäger 106 vernichtete U-Boot war 1t. Funkaufklä- 

rung d-Boot "Schtsch 216", das am 6.2. ausgelaufen 

und am 11.2. sendeseitig letztmalig im Erfolgsgebiet 

erfaJrt wurde. 

e Lage: 

A.m 3. nachmittags und am 4. früh wurde Har.Battr 

rtschstraße durch Eeindbatterie beschossen und in Ke 

erlitt geringe Personalverlüste . Vp.Streifen in 

Kertech-Straße war in der Nacht zum 4. durch 4 R-Boo 

te, in der Nacht zum 5. durch 3 MPP besetzt. Beson- 

dere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Jn der Nacht zum 5. sind 6 S-Boote unter 

der Eaukasus-Küste angesetzt. 

U 24 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausgelaufen 

lei Strandungsstelle westlich St.Gheorge sind 

ein veiterer Tanker uhd ein Leichter geborgen. 

KrimC eleite wurden ohne besonderen Zwischenfälle 

durch geführt. 

IX.) e Ostasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

a/sk^. 

Yf/xp-' {Ujr) 
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Tag 

Uhrzeit 

■UL-4.4. 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

".Draciie" und 2 R-Boote haben Inselbesatzung 

Stampalia von leros nach Piräus überführt. 

o) Schwa rzes Meer: 

r 

Peindlage: 

Elfter 

üaoh Luftaufklärung stand vor türkischer Küste 

C840 J"hr ein Frachter auf O-ICurs. 

Das an 17.2. 70 sm westlich Eupatoria durch 

U-Jäger 106 vernichtete U-Boot war 1t. limkaufklä- 

rur.g U-Boot "Schtsch 216", das am 6.2. ausgelaufen 

und an 11.2. sendeseitig letztmalig im Erfolgsgebiet 

erfaßt wurde. 

Lage: 

A.m 3. nachmittags und am 4. früh wurde Mar.Bättr 

rtschstraße durch Feindbatterie beschossen und in Ke 

erlitt geringe Bersonalverlüste. Vp.Streifen in 

KertEoh-Straße war in der Hacht zun 4. durch 4 R-Boo 

te, in der Nacht zun 5. durch 3 KEP besetzt. Beson- 

Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Jn der Nacht zum 5. sind 6 S—Boote uni/er 

aukasus-Küste angesetzt. 

U 24 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausgelaufen 

lei Strandungset eile v;estlicn St.Gheorge sind 

eiterer Tanker uhd ein Leichter geborgen. 

dere 

der E 

KrimC eleite wurden ohne besonderen Zwischenfälle 

durch geführt. 

IX.) L a e Ostasien: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

a/sk^. 
Yi/üp.. 

äy\ Uif) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 53 

5.5.44 
Sonntag 

(72) 

In 

"Poreigr 

terror 

im Hitt 

vasion 

Aufgabe 

in West 

Strateg 

schlage 

Krieg s 

Di 

tüchtig 

Na 

z’.vische 

Politischer Lageüberblick. 

einem Artikel der New Yorker Zeitschrift 

i Affairs" bezeichnet der Verfasser den Luft- 

gegen Deutschland und die alliierte Operation 

eimeerraum als langwieriges Vorspiel zur In- 

Suropas über den Ärmelkanal hinweg; Große 

i liegen noch vor den Verbündeten. Invasion 

europa sei Schlußstein gesamter alliierter 

Le. Wenn sie fehlschlage, und sie könne fehl- 

i, dann seien die Alliierten erledigt. Der 

i noch lange nicht gewonnen. 

5 größte Schwierigkeit liegt in dem Mangel an 

2n Offizieren. 

Na 

Außenmi 

Verband 

nähme d 

einzul 

ch Reuter sind die diplomatischen Beziehungen 

i den USA und Argentinien abgebrochen. 

3h einem schwedischen Blatt hat argentinisches 

listerium den Vertreter Schwedens gebeten^ 

Lungen mit den Achsenmächten für Wiederauf- 

r diplomatischen Beziehungen mit Argentinien 

iten. ei 

r t 

Ei 

als Roo 

Flotte 

werde, 

ten Ve 

Schritt 

dazu vo 

In 

der Tür 

tritt 

das Übe 

aus Lo 

ie gewisse Überraschung hat es hervorgerufen, 

sevelt mitteilte, daß V3 der italienischen 

bzw. ihr Gegenwert an Rußland ausgeliefert 

lach Reuter hat Marschall Badoglio die alliier- 

reter um Einzelheiten hinsichtlich dieses 

es befragt und sich seine eigene Stellungnahme 

rbehalten. 

einem Tines-Artikel wird festgestellt, daß in 

kei die Richtung, die gegen einen Kriegsein- 

rf Seiten der Alliierten sei, im Augenblick 

rgewicht besitze. Nach einer schwedischen Meldung 

on ist man dort der Auffassung, daß die ni 

B (neu) Zu beziehen vom Vordrucklnffcr der Kriegsmarine J. J. Augustin in Qlückatadt. 
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Ta« 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 53 

5.5.44 
Sonnt s.,5: 

(TL) 

In 

"Foreig: 

terror 

im Hltt 

vasion 

Auigate 

in West 

Strateg 

schlage 

Krieg s 

Di 

tüchtig 

Na 

zv/ische 

Politischer lagetiberhlick. 

einem Artikel der New Yorker Zeitschrift 

i Affairs" bezeichnet der Verfasser den luft- 

gegen Deutschland und die alliierte Operation 

eimeerraum als langwieriges Vorspiel zur In- 

Suropas über den Ärmelkanal hinweg; Große 

i liegen noch vor den Verbündeten. Invasion 

europa sei Schlußstein gesamter alliierter 

ie. Wenn sie fehlschlage, und sie könne fehl- 

i, dann seien die Alliierten erledigt. Der 

i noch lange nicht gewonnen. 

größte Schv/iengkeit liegt in dem Mangel an 

an Offizieren. 

Na 

Außenmi 

Verband 

nähme d 

einzul ei 

r t 

Ei 

als Roo 

Flotte 

werde, 

ten Ve 

Schritt 

dazu vo 

In 

der Tür 

tritt a 

das Übe 

aus Lo. 

oh Reuter sind die diplomatischen Beziehungen 

i den USA und Argentinien abgebrochen. 

oh einem schwedischen Blatt hat argentinisches 

listerium den Vertreter Schv/edens gebeten^ 

Lungen mit den Achsenmächten für ffiederauf- 

r diplomatischen Beziehungen mit Argentinien 

iten, 

ie gewisse Überraschung hat es hervorgerufen, 

oevelt mitteilte, daß V3 der italienischen 

bzw. ihr Gegenwert an Rußland ausgeliefert 

Jach Reuter hat Marschall Badoglio die alliier- 

reter um Einzelheiten hinsichtlich dieses 

es befragt und sich seine eigene Stellungnahme 

rbehalten. 

einem Tines-Artimel wird festgestellt, daß in 

teei die Richtung, die gegen einen Kriegsein- 

of Seiten der Alliierten sei, im Augenblick 

rgswicht besitze. Nach einsr schwedischen Meldung 

on ist man dort der Auffassung, daß die inl 

B 3fi. frieul Zu beziehen vom Vordrucklegcr der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUekatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.3.44 

Sonntafi 

Ort 

Wetter 

türkische Haltung die Verwirklichung der alliierten 

Le für eine große Balkan-Offensive unmöglich 

ii.acht hahe. Dieser Plan, der noch vor 6 Monaten 

Alternative für eine Invasion im Westen be- 

achtet worden sei, müsse als erledigt gelten, 

der englBchen Öffentlichkeit schicke man sich ar, 

Türkei nicht mehr als verbündeten Nichtkrieg- 

irenden sondern als neutralen zu betrachten. 

Pli 

gs. 

al: 

tr; 

In 

di< 

füll: 

Vorkommnisse 

Dagebesprechung bei C/Skl. 

H ;ereslage 

Der feindliche Großangriff auf dem linken 

Pligel der Heeresgruppe Süd ist angelaufen und 

ha; bedenkliche Lage geschaffen. 

Auch ander Harwa-Pront hat sich die Lage ver- 

so lärft. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scleidungen. 

(73) 

Besonderes 

I) Be tr. "Tanne" 

l/Skl unterrichtet Ob.d.M. über Befehlsfüh- 

rung bei ösel-rUnteraehmen 1917 und bei Pinnland- 

Unternehmen 1918. Verfügung gern. l/Skl 8270/44 geh 

ETB Teil C Heft III. 
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Tag 
Uhrzeit 

5.3.44 

Sonn-bag 

Ort 
Wetter 

(73) 

tüjkisolie Haltung die Verwirklichung der alliierten 

:e für eine große Balkan-Offensive unmöglich 

acht hahe. Dieser Plan, der noch vor 6 Monaten 

Alternative für eine Invasion im Westen he- 

•i.chtet worden sei, müsse als erledigt gelten, 

der englischen Öffentlichkeit schicke man sich an, 

Türkei nicht mehr als verkündeten Nichtkrieg- 

irenden sondern als neutralen zu betrachten. 

PIE 

ge. 
als 

tr 

In 

diu 

füll: 

PI 

hat 

Vorkommnisse 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

H ;ereslage 

Der feindliche Großangriff auf dem linken 

igel der Heeresgruppe Süd ist angelaufen und 

bedenkliche Lage geschaffen. 

Auch anlier Harwa-Pront hat sich die Lage ver- 

lärft. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

leidungen. 

Besonderes 

I) Betr. "lanne": 

l/Skl unterrichtet Ob.d.M. über Befehlsfüh- 

g bei ösel-i-Unternehmen 1917 und bei Pinnland- 

Unternehmen 1918. Verfügung gern. l/Skl 8270/44 geh 

STB Teil 0 Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.5.44 

Sonntag 

n) 

Vorkommnisse 54 

über 

OKW / W.F.St. op (M) übermittelt an Ob.d.M. 

Gruppe West folgende Lagebeurteilung: 

"1.) Landlage: 

Schwerer russischer Angriff l.Pz.Armee 

Shepetowka - Belogorodka. Erhebliche Feind- 

einbriiche. Lage Harwa-Front verschärft, 

vom Chef Generalstab als ernst bezeichnet, 

glaubt jedoch, Lage aussitzen zu können. 

Heranführen weiterer Verbände läuft. 

2.) Anzeichen für russische Absicht Krim-Angriff 

und Bereitstellung Kräfte Kaukasus-Küste. 

Führer befürchtet Angriff Raum Iwanbaba - 

Feodosia, Hinweis auf Hotwendigkeit ver- 

schärfter Aufmerksamkeit 'und Überwachung 

durch Kriegsmarine. 

;.) Italien: Führer hat befohlen, weitere Ver- 

teidigung 10. Armee in derzeitiger Stellung 

und grundsätzliches Festhalten an Absicht 

Beseitigung Landekopf, Zuführung weiterer 

Artillerie angeordnet. Gegen Streikbewegung 

Horditalien schärfste Maßnahmen befohlen. 

<-.) Betreffs Befugnisse Festungskommandanten 

Erforderliches veranlaßt. Im erwähnten Fall 

liegt zweifellos Übertretung Befugnisse vor. 

Unabhängig von gerichtsherrlichen Befugnissen 

ist OB West bestrebt, Überschreitung Befug— 

nisse Festungs-Kommandanten zu verhindern. 

Eindeutiger Befehl OB West ordnet an, jedes 

Eingreifen Festungs-Kommandanten in Belange 

Seekriegsbasis und Seekriegsführung zu unter- 

lassen. " 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.3.44 

Sonntag 

II) 

.be U' 

"1 

r 

.) 

Vorkommnisse 54 

OKÜI / W.P.St. op (M) tibermittelt an Ob.d.i;. 

Gruppe West folgende lagefreurteilung; 

Iiandlage: 

Schwerer russischer Angriff l.Pz.Armee 

Shepetowka - Belogorodka. Erhebliche Feind- 

einbrüche. Lage Harwa-Front verschärft, 

vom Chef Generalstab als ernst bezeichnet, 

glaubt jedoch, Lage aussitzen zu können. 

Heraufünren weiterer Verbände läuft. 

c .) Anzeichen für russische Absicht Krim-Angriff 

und Bereitstellung Kräfte Kaukasus-Küste. 

Führer befürchtet Angriff Raum Iwanbaba - 

Feodosia, Hinweis auf Hotwendigkeit ver- 

schärfter Aufmerksamkeit und Überwachung 

durch Kriegsmarine. 

;.) Italien: Führer hat befohlen, weitere Ver- 

teidigung 10. Armee in derzeitiger Stellung 

und grundsätzliches Festhalten an Absicht 

Beseitigung Landekopf, Zuführung weiterer 

Artillerie angeordnet. Gegen Streikbewegung 

Horditalien schärfste Maßnahmen befohlen. 

<•.) Betreffs Befognisse Festungskommandanten 

Erforderliches veranlaßt. Im erwähnten Fall 

liegt zv/eifellos Übertretung Befugnisse vor. 

Unabhängig von gerichtsherrlichen Befugnissen 

ist OB West bestrebt, Überschreitung Befug— 

nisse Festungs-Kommandanten zu verhindern. 

Eindeutiger Befehl OB West ordnet an, jedes 

Eingreifen Festungs-Kommandanten in Belange 

Seekriegsbasis und Seekriegsluhrung zu unter- 

lassen. B 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

5.5.'44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Ski unterrichtet Gruppe Süd , daß Anzeichen, 

fir russische Absicht Krimsngriffs und Bereit- 

stellung von Kräften an Kaukasus-Küste hei OKff 

vorliegen und daß Führer Angriff auf Raum 

[vanhaba - Feodosia befürchtet. Gruppe wird auf 

Hotwendigkeit verschärfter Aufmerksamkeit und 

Überwachung durch Kriegsmarine hingewiesen. 

III) Zu der Weisung von Ski bezüglich Verteidigun 

asbau Ägäis (s. KCCB 1/3..) hat Gruppe Süd aus- 

führliche Stellungnahme vorgelegt. Fernschreiben 

gemäß l/Skl 721/44 Gkdos.Chefs, befindet sich in 

den Akten l/Skl I op. 

(74) 

IV) 3/Skl legt Aufstellung der fdl. Handels- 

schiff sverluste im Monat-Februar vor. Ausferti- 

gung gern. l/Skl 8540/44 geh. in KIB Teil D Heft 

"Fdl. Handelsschiffsverluste". 

V) Gruppe Süd hat an Heeresgruppe F, nachricht- 

üich l/Skl, Vorschlag -gerichtet, im Einverständnis 

nit Kdeur der Division Brandenburg Fernlenkzug 

zunächst Chef l.S-Bootsdivision für Kampfauf- 

gaben in Adria zuzuteilen und Admiral Adria zu 

unterstellen. Hiermit soll erreicht werden, daß 

cer Zug nicht erst bei Feindangriff zum Tragen 

kommt, sondern dort eingesetzt wird, wo tatsäch- 

lich Angriffsziele vorhanden sind und taktische 

Irprobung möglich ist. Ägäis ist hierfür unge- 

eignet. 

Ski übermittelt diesen Vorschlag zur Kennt- 

ris an OKW / W.F.St. op (M) mit Bemerken, daß 

'kl Durchführung für sehr zweckmäßig hält. 
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Tag Ort 

Uhrzeifc Wetter 

5.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Ski unterrichtet Gruppe Süd , daß Anzeichen, 

fir russische Absicht Krim-ngriffs und Bereit- 

stellung von ü-räften. an Kaukasus-Küste hei OKW 

■erliegen und daß .Führer Angriff auf Raum 

vanhaba - Feodosia befürchtet. Gruppe wird auf 

etwendigkeit verschärfter Aufmerksamkeit und 

Überwachung durch Kriegsmarine hingewiesen. 

(74) 

III) Zu der Weisung von Ski bezüglich Verteidigun 

usbau Ägäis (s. KTB 1/3«.) hat Gruppe Süd aus- 

ührliche Stellungnahme vorgelegt. Fernschreiben 

cmäß l/Skl 721/44 Gkdos.Chefs, befindet sich in 

den Akten l/Skl I cp. 

IV) 

V) 

3/Skl legt Aufstellung der fdl. Handels- 

schiff sverluste im Monat Februar vor. Ausferti- 

gung gern. l/Skl 8540/44 geh. in KTB Teil D Heft 

"Fdl. Handelsschiffsverluste". 

Gruppe Süd hat an Heeresgruppe F, nachricht- 

lich l/Skl, Vorschlag -gerichtet, im Einverständnis 

nit Kdeur der Division Brandenburg Fernlenkzug 

zunächst Chef l.S-Bootsdivision für Kampfauf- 

gaben in Adria zuzuteilen und Admiral Adria zu 

•unterstellen. Hiermit soll erreicht werden, daß 

cer Zug nicht erst bei Feindangriff zum Tragen 

kommt, sondern dort eingesetzt wird, wo tatsäch- 

lich Angriffsziele vorhanden sind und taktische 

Irprobung möglich ist. Ägäis ist hierfür unge- 

6ignet. 

Ski übermittelt diesen Vorschlag zur Kennt- 

ris an OKW / W.F.St. cp (M) mit Bemerken, daß 

(kl Durchführung für sehr zweckmäßig hält. 
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Tag 
Uhrzeit 

5.3.44 

äonnta j 

(75) 

(76) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 

VI) 3/Skl übermittelt Peindbeurteilimg 

Senatb.d.H. Fremde Heere West vom 4/3. 

bezüglich Auffassung über Landungsunternehmen 

im Hordraum. Ausfertigung gemäß 1/Skl 6951/44 

Ikdos. in KTB Teil C Heft II a. Auszugsweise 

Jnterrichtung der in Betracht kommenden Harine- 

führungsstellen ist durch 3/Skl fernschrift- 

lich erfolgt. Genstb.d.H. rechnet mit 4-6 

yerwendungsbergiten Divisionen im ostschotti- 

schen Raum, d & der zur Verschiffung er- 

forderliche Schiffsraum zur Verfügung steht, 

linzuzurechnen sind 1-2 USA-Divisionen aus 

Island. Als Zielsetzung einer FeindUnternehmung 

iommt norwegische Küste in Betracht. Fremde 

leere West hält russ. Einverständnis für ein 

Unternehmen gegen Petsamo - Murmansk im Hin- 

blick auf den Totalitätsanspruch Rußlands 

auf Finnland für unwahrscheinlich. Die zur 

Verfügung stehenden Kräfte reichen für eine 

entscheidungssuchende Operation großen Aus- 

maßes nicht aus. Unternehmungen der fdl. 

Führung laufen in gegenwärtiger Kampfphase 

alle darauf hinaus, deutsche Kräfte an Europa- 

Front zu fesseln bzw. von entscheidender 

itlantik-Front abzuziehen. Immerhin erscheint 

Fremde Heere West nunmehr eine Erhöhung der 

Abwehrbereitschaft an der norwegischenKüste 

und vor allem eine Intensivierung der Luft- 

aufklärung im gesamten Hordsee-Bereich uner- 

läßlich. In dieser Maßnahme ist einziges Mittel 

züsehen, Überraschungen, wie sie die Sizilien- 

und Hettuno-Landungen dargestellt haben, vor- 

zubeugen. Erzwingung der Hafenaufklärung in 

aordschottischen Bereichen und Einsätze von 

B 36 (neu) ^ez*e^en Tom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Anguatln ln Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

5.3.44 

äarmta ^ 

(75) 

(76) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 55 

VI) 3/Skl übermittelt Eeindbeurteil mg 

lenstb.d.H. Fremde Heere ffest vom 4/3. 

bezüglich Auffassung über Landungsunternehmen 

im Nordraum. Ausfertigung gemäß 1/Skl 6951/44 

Jkdos. in KTB Teil C Heft II a. Auszugsweise 

Jnterrichtung der in Betracht kommenden läarine- 

führungssteilen ist durch 3/Skl fernschrift- 

lich erfolgt. Genstb.d.H. rechnet mit 4-6 

srerwendungsbereiten Divisionen im ostschotti- 

schen Raum, d kk der zur Verschiffung er- 
forderliche Schiffsraum zur Verfügung steht, 

linzuzurechnen sind 1-2 HSA-Divisionen aus 

Island. Als Zielsetzung einer Feindunternehmung 

iommt norwegische Küste in Betracht. Fremde 

leere West hält russ. Einverständnis für ein 

Jnternehmen gegen Petsamo - Murmansk im Hin- 

blick auf den Totalitätsanspruch Rußlands 

auf Finnland für unwahrscheinlich. Die zur 

Verfügung stehenden Kräfte reichen für eine 

entscheidungssuchende Operation großen Aus- 

laßes nicht aus. Unternehmungen der fdl. 

Pührong laufen in gegenwärtiger Kampfphase 

alle darauf hinaus, deutsche Kräfte an Europa- 

Front zu fesseln bzw. von entscheidender 

Atlantik-Front abzuziehen. Immerhin erscheint 

Fremde Heere West nunmehr eine Erhöüung der 

Abwehrbereitschaft an der norwegischenKuste 

und vor allem eine Intensivierung der Luft- 

aufklärung im gesamten Hordsee-Bereich uner- 

läßlich. In dieser Maßnahme ist einziges Mittel 

züsehen, Überraschungen, wie sie die Sizilien- 

und Nettuno-Landungen dargestellt haben, vor- 

zubeugen. Erzwingung der Hafenaufklärung in 

icrdschottischen Bereichen und Einsätze von 

B 36, (neu) Zu bei*®k®n rom Vordrucldaser der Kriegsmarine J. J. Anguatln In QlUckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.5.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Seestreitkräften (Utooten) mit ausschließlichen 

AufkL ärungs- und Beobachtungsaufgaben in Rich- 

tung Schottland ist als wichtige zusätzliche 

Maßnahme anzusehen. 

Lage 5/III. 

I. Iriegfuhrung in den außerheimischenJxewässern^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II. Lage Westraum. 

1. leindlage: 
Bei 15. Gruppe wurden 13, bei 19- Gruppe 41, 

bei Azoren-Staffein 6 Flugzeuge im Einsatz fest- 

gestellt. Geortet wurden 3 Funkwachschiffe, 1 

>ngl. Handelsschiff und 7 engl. Einheiten im 

Einholgebiet. 

Eigene Lage: 

rebiet Atlantikkuste; 

Vor La Pallice und Royan wurden je 2 Grund' 

ainen geräumt. 2 Uboote wurden auslaufend, 1 

äinlaufend geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Seestreitkräften (UUooten) mit ausschließlichen 

AofkL ärungs- und Beobachtungsuuf sahen in Eich- 

tung Schottland ist als wichtige zusätzliche 

üaßnahme anzusehen. 

Lage 5/IH. 

I. I: üegführunj in den auiBerheimischen^Gewässern^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

XI. 

1. V 

Lage Westraum 

‘eindlage: 

Bei 15. Gruppe -vurden 13» hei 19- Gruppe 41 

hei Azoren-Staffein 6 Flugzeuge im Einsatz fest- 

gestellt. Geortet wurden 3 Funrwachschiffe, 1 

>ngl. Handelsschiff und 7 engl. Einheiten im 

linholgehiet. 

2. 1-,gene Lage; 

iehiet Atlantikkilste; 

Vor la Pallice und Royan '.rorden je 2 Grund 

linen geräumt. 2 Uboote wurden auslaufend, 1 

äinlaufend geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 56 

5.5.44 

Sonntag 

Set geriet Kanal: 

Ein Flugsicherungsboot wurde westlich Le Havre 

dui-ch wahrscheinlich ataistische Mine leicht be- 

schädigt. Eine VP-Position war besetzt. 

Minensuchboote waren wegen Wetterlage nicht 

ngesetzt. 

III. Nordsee,Nor w egen, Hordmeer 

Nor d s e e : 

Je eine Mine wurde bei Norderney und bei Schier- 

monihjog geräumt. 

Jeleit 485 Elbe - Hoek hat vorübergehend auf 

Borkua-Reede geankert und Weite marsch 1700 Uhr 

angetreten. G-eleit 1227 Hoek — Elbe ist mit 6 D. 

1900 Ihr angelaufen. Aus Ems - Elbe - Geleit wurde 

2255 Jhr schwedischer D. "Diana" (1.878 BRI) durch 

LT-Träffer bei Angriff von 3 fdl. Flugzeugen in 

AN 9575 versenkt. Durch Bordflak und Sicherungsboote 

wurden 2 Angreifer abgeschossen. 

NW-lich von Borkum wurden am Abend 4 fdl. 

Plugzeuge vermutlich beim Minenwerfen festgestellt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 3 Geleite mit ca. 31.000 BRI durchgeführt. 

Im BSN-Bereich waren 10 VP-Positionen besetzt. 

1. Fe 

Hoiwegen/Nordmeer 

indlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 23 Flugzeuge erfaßt. 

Flugzeuge dieser Gruppe meldeten erfolgreiche 

Angriffe auf eigene Geleite. Russische Aufklärer 

erfaßten eigene Geleite im Varangerfjord und im 

Sjltefjord. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.5.44 

Scnn:ag 

Ort 

Wetter 

Se; f^eMet Kanal; 

dut 
so! 

Ein Pln^sieherun^sboot wurde westlich Le Havre 

ch wahrscheinlich alcustische Mine leicht be- 

4ädigt.- Eine VP-Position war besetzt. 

Minensuchboote waren wegen Wetterlage nicht 

ngesetzt. 

Nor 

Vorkommnisse 56 

III. Nordsee ,Norwegen,Bordmeer 

d s e e 

Je eine Mine wurde bei Norderney und bei Schier- 

monikiog geräumt. 

Jeleit 485 Elbe - Hoek hat vorübergehend auf 

Borkua-Heede geankert und Weitermarsch 1700 Uhr 

angetreten. Geleit 1227 Hoek — Elbe ist mit 6 D. 

1900 

2255 

Ihr angelaufen. Aus Ems — Elbe - Geleit wurde 

Jhr schwedischer D. "Diana" (1.878 BRT) durch 

1. Fe 

LT-Traffer bei Angriff von 5 fdl. Flugzeugen in 

AN 9575 versenkt. Durch Bordflak und Sicherungsboote 

wurden 2 Angreifer abgeschossen. 

üW-lich von Borkum wurden am Abend 4 fdl. 

Flugzeuge vermutlich beim Kinenwerfen festgestellt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 5 Geleite mit ca. 51.000 BRT durchgeführt. 

Im BSN-Bereich waren 10 VP-Positionen besetzt. 

Noiwegen/Nordmeer 

indlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 25 Flugzeuge erfaßt. 

Flugzeuge dieser Gruppe meldeten erfolgreiche 

Argrifie auf eigene Geleite. Russische Aufklärer 

erfaßten eigene Geleite im Varangerfjord und im 

Syltefjord. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Eigene Luftaufklärung meldete 1830 Uhr Be- 

legung von Scapa Flow mit mindestens 3 Flugzeug- 

trägern, 3 Schlachtschiffen, einem Fahrgastschiff 

:;wa 30 lahdungschiffen und Booten, ferner mit 

2 ;wa 30 - 40 kleineren und mittleren Kriegschiffs- 
ernheiten. Zur Aufklärung auf Scapa eingesetztes 

Flugzeug sichtete in AM 3460 vermutlich Geleitzug 

ans 30 - 40 Einheiten auf Kurs 30 - 50°. 

Zur Aufklärung nach Lervik entsandtes Flugzeug 

ist nicht zurückgekehrt. 

Am 4/3. lagen nach eigener Luftaufklärung 

nkchm. an schottischer Westküste in Little Minch 

2 Zerstörer, in Loch Eve etwa 7 größere und über 

5) mittelgroße und kleine D., ferner 1 Zerstörer 
uid 3 VP-Boote. Von UW-Ecke bis Isle auf Loch Eve 

zur SW-Ecke wurde dreifache Hetzsperre ausgemacht 

Simtliche Schiffe waren ohne Ballonsperre. Lan- 

dingsboote oder Schiffe sind nicht festgestellt 

Bälegung bedeutet nichts Ungewöhnliches. 

2. E ILgene Lage; 

Am 3/3. wurden im Raum Kirkenes 2 Einflüge 

von 20 Flugzeugen mit BAW, am 4/3. im Raum 

Virdö 7 Einflüge mit 13 Flugzeugen, im Raum 

Bstsamo 2 Einflüge mit 5 Flugzeugen, ferner je 

iln Einflug im Raum Banak und Tromsö gemeldet. 

Am 5/3. 1320 Uhr wurde 0st^.eit K 1 bei 

Ebkerö erfolglos mit LI und Bomben angegriffen. 

Abends wurde U—Jäger 1703 in Höhe Lindesnes 

durch Torpedoflugzeug versenkt. 52 Überlebende, 

darunter der Kommandant und l.V/.O., sind geborgen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.3.44 

3:>rmtag 

Vorkommnisse 

Eigene Luftaufklärung meldete 1830 Uhr Be- 

legung von Seapa-Plow mit mindestens 3 Plugzeug- 

trägern, 3 Schlachtschiffen, einem Fahrgastschiff 

e;wa 30 landungschiffen und Booten, ferner mit 

e ;wa 30 - 40 kleineren und mittleren Eriegschiffs- 

e:.nheiten. Zur Aufklärung auf Scapa eingesetztes 

P .ugzeug sichtete in AM 3460 vermutlich Geleitzug 

is 30-40 Einheiten auf Kurs 30 - 50°. 

Zur Aufklärung nach lervik entsandtes Plugzeug 

ist nicht zurückgekehrt. 

Am 4/3. lagen nach eigener luftaufklirung 

n^chm. an schottischer Westküste in Little kinch 

2 Zerstörer, in loch Eve etwa 7 größere und über 

5) mittelgroße und kleine D., ferner 1 Zerstörer 

uid 3 VP-Boote. Von HW-Ecke bis Isle auf loch Eve 

zur SW-Ecke wurde dreifache Hetzsperre ausgemacht 

Simtliche Schiffe waren ohne Ballonsperre, lan- 

dingsboote oder Schiffe sind nicht festgestellt. 

•Bälegung bedeutet nichts Ungewöhnliches. 

2. Eirene la^e; 

Am 3/3. wurden im Raum Kirkenes 2 Einflüge 

ven 20 Flugzeugen mit BAW, am 4/3. im Raum 

Virdö 7 Einflüge mit 13 Flugzeugen, im Raum 

Petsamo 2 Einflüge mit 5 Flugzeugen, ferner je 

ein Einflug im Raum Banak und Tromsö gemeldet. 

Am 5/3. 1320 Uhr wurde Ost^Leit K 1 bei 

Eckerö erfolglos mit IT und Bomben angegriffen. 

Abends wurde U-Jäger 1703 in Höhe Lindesnes 

durch Torpedoflugzeug versenkt. 52 Überlebende, 

darunter der Kommandant und I.W.O., sind geborgen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 57 

5.3.44 

Sonntag 

(77) 

23 

Geleitet wurden 38 Schiffe nach Korden und 

nach Süden. 
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Admiral Hordmeer meldet Fortsetzung Opera- 

n gegen QP 26. Uboote gelangten nicht zum 

iriff auf Geleit. FdU Norwegen meldet zur 

(otslage von 2300 Uhr, daß in der Nacht zum 

ah 0100 Uhr Luftfühlunghalter am QP 26 

And. Uboote haben Fühlunghalter mehrfach 

peilt bzw. Geleit oder Sicherung gehorcht. 

Morgendämmerung wurden Uboote wieder ver- 

riet von Flugzeugen angegriffen. Zum Wieder- 

assen des Gegners war für 1800 Uhr doppelter 

Streifen vor fdl. Vormarschrichtung angesetzt, 

ser wurde nicht zeitgerecht von allen Booten 

Reicht. Wiederaufnahme der Fühlung durch die 

t gelang erst 1515 Uhr. Gegen 1600 Uhr wurde 

,e 2. und 3. Feindgruppe anscheinend Teilgeleit 

Bedeckungsgruppe gesichtet oder geortet. 

Einsatz standen 12 Uboote. Wetterlage hat 

:h ungünstig entwickelt. Falls Gegner in der 

ht nicht von Uho oten erfaßt wird, ist ent- 

echendes Vorschieben der VP-Linie durch aus- 

endes Vorsetzen am Tage vorgesehen. Luftv/affe 

ebt wegen Wetterlage und Kräftestand Füh- 

halten an unter Verzicht auf weitere Auf- 

rung gegen PQ mit zeitlichen Schwerpunkten 

■tags und gegen Abend. Zur Frage der Aufstellung 

Uboote im Nordmeer übermittelt FdU Norwegen 

gang, der Beurteilung von Gruppe Nord / Flotte 

KTB 1/3.) zu Grunde gelegen hat. Abschrift 

spr. Fs. gemäß l/Skl 6973/44 Gkdos. in KTB 

1 0 Heft II a. 

Zu beziehen vom Vordrucldajer der Kriemmarlne J. J. Aumuitln ln Glücluitadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 57 

5.3.U 

Sonntag 

(77) 

Geleitet wurden 38 Schiife nach Horden und 

23 nach Süden. 

Admiral Hcrdmeer meldet Fortsetzung Opera- 

tion gegen QP 26. Uboote gelangten nicht zum 

riff auf Geleit. FdU Herwegen meldet zur 

(fotslage von 2300 Uhr, daß in der Hacht zum 

ah 0100 Uhr Luftfühlunghalter am QP 26 

ind. Uboote haben Fühlunghalter mehrfach 

peilt bzw. Geleit oder Sicherung gehorcht. 

Morgendämmerung wurden Uboote wieder ver- 

0-rkt von Flugzeugen angegriffen. Zum Wieder- 

assen des Gegners war für 1800 Uhr doppelter 

Streifen vor fdl. Vormarschrichtung angesetzt, 

ser wurde nicht zeitgerecht von allen Booten 

Reicht. Wiederaufnahme der Fühlung durch die 

t gelang erst 1515 Uhr. Gegen 1600 Uhr wurde 

.e 2. und 3. Feindgruppe anscheinend Teilgeleit 

Bedeckungsgruppe gesichtet oder geortet. 

Einsatz standen. 12 Uboote. Wetterlage hat 

ungünstig entwickelt. Falls Gegner in der 

ht nicht von Ubo oten erfaßt wird, ist ent- 

echendes Vorschieben der VP-Linie durch aus- 

endes Vorsetzen am Tage vorgesehen. Luftwaffe 

ebt wegen Wetterlage und Kräftestand Füh- 

ghalten an unter Verzicht auf weitere Auf- 

rung gegen PQ mit zeitlichen Schwerpunkten 

■tags und gegen Abend. Zur Frage der Aufstellung 

Uboote im Hordmeer übermittelt FdU Horwegen 

gang; der Beurteilung von Gruppe Hord / Flotte 

KTB 1/3.) zu Grunde gelegen hat. Abschrift 

spr. Fs. gemäß l/Skl 6973/44 Gkdos. in KTB 

1 C Heft II a. 
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Zu beziehen vom VordruckJager der Krleiramnrlne J. J. Ausmatln ln Olöckatadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Sonntag 

Vorkommnisse 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe 

Ke 

Lndlage; 

ine tiesonderen Vorkommnisse. 

2. Ei pene Lage; 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 50 Boote und 5 Flugzeuge, in der Ostsee 

29 Boote und 5 MS-Flugzeuge eingesetzt. Bei Kap 

Kvllen wurden 2, in der Mecklenburger Bucht 1 Mine 

geräumt• 

G-eleitverkehr wurde planmäßig durchgeführt• 

Minenschiffe »Roland», "Linz" und »Brummer» 

ind zur Aufgabe "Großgörschen" geleitet. 

1250 Uhr wurde I 5 durch T 5 vor Rixhöft in— 

fcIge Ruderversagers gerammt. Beide Boote wurden 

beschädigt. 

Hetztender 20 und 19 sowie 4 Arbeitsboote stsnden 

lilOO Uhr auf Marsch nach Osten südlich Bornholm. 

B 6, 55 und YfF 119 sind in Pillau, AF 50, 51, 32, 

40 und 50 in Libau eingetroffen. AF 2, 5, 8 und 49 

s ;anden 1800 Uhr südlich Bornholm, AF 55 und 29 ir. 

H$he Hidden. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. andelsschiffahrt 

5/Skl berichtet über fdl. Handelsschiffsverkehr 

Irdischen Ozean nach Stand vom 1.5.44 und über 
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Tag 

Uhrzeit 

5.3.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
VorLommniase 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. ?e Lndlagei 

Keine tiesonderen Vorkommnisse. 

2. Eigene läge: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 30 Boote und 5 Flugzeuge, in der Ostsee 

2c Boote und 5 MS-Elugzeuge eingesetzt. Bei Kap 

Killen wurden 2, in der Mecklenburger Bucht 1 Mine 

ge räumt. 

Geleitverkehr wurde planmäßig durchgefhhrt. 

Minenschiffe »Roland», »Linz» und »Brummer» 

sind zur Aufgabe "Großgörschen" geleitet. 

1230 Uhr wurde m 5 durch T 3 vor Rixhöft in— 

fcIge Ruderversagers gerammt. Beide Boote wurden 

beschädigt. 

Ketztender 20 und 19 sowie 4 Arbeitsboote stunden 

ISlOO Uhr auf Marsch nach Osten südlich Bornholm. 

B 6, 35 und WE 119 sind in Pillau, AE 30, 31, 32, 
41; und 50 in Libau eingetroffen. AE 2, 5, 8 und 

;anden 1800 Uhr südlich Bornholm, AE 35 und 29 

H^he Hidden. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

ir. 

V. :i 
andelsschiffahrt 

3/Skl berichtet Uber fdl. Handelsschiffsverxehr 

im Iidischen Ozean nach Stand vom 1.3.44 und über 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

5,3.44 

Sonntag 

(78) 

(79) 

Mine ralölversorgiinga'basis Persischer Golf im 

4. Quartal 1943.- Berichtsausfertigungen gemäß 

l/SkL 6929/44 tSW 6953/44 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft XI. 

im I 

reic 

Die Darstellung des fdl. Handelsschiffsverkehrs 

adischen Ozean ist außerordentlich aufschluß- 

i und zweckmäßig. 

VI. Ubootskriegfiihrung 

1. Beirdlage: 

Hach Punkaufklärung stand MKS 41 am 4/3. 

2100 Uhr ca. 34° westlich Gibraltar, KHS 43 

am 4/3. abends 410 sm westlich Kap St. Vincent. 

2. Eigene Lage; 

bei 

HO 

SW, 

1/3 

keiii 

Eic: 

Er an 

bei 

wähi 

10. 
und 

schfc: 

ist 

k) 

U 539 sichtete auf Hückmarsch aus Op.Gebiet 

Heufundland Dreischomsteiner in BO 3820 auf 

lind Zweischornsteiner mit Zerstörer auf 

beide Einheiten mit mittlerer fahrt, ferner am 

in BC 4632 südsteuerndes Teilgeleit. Im übrigen 

e besonderen Meldungen aus dem Atlantik. 

Im Indischen Ozean hat U 510 (Kmdt. Oberlt. z.S. 

am 22/2. im Golf von Aden Geleit aus 13 T., 6 

htern mit 2 Zerstörern mit starker luftabwehr 

Tage gesichtet^ 

Ami 23/2. nach erfolgreichem Aphrodite-Einsatz 

end der Hacht in MP 5511 2 _T. von 8 bzw. 

000 BET und 2 Frachter von je 7.000 BET versenkt 

einen weiteren Frachter von 7.000 BET wahr- 

inlich versenkt. Hach Meldung Mar.Att. Tokio 

T. "Winnetou" am 2/2. in 2620 Hord 12611 Ost 

- lofi"- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 58 

5.3.44 

Sonntag 

(78) 

(79) 

Mine ralölversorgungs'baais Persischer Golf im 

4. Qiartal 1943.- Berichtsausfertigungen gemäß 

l/SkL 6929/44 bJSVr 6953/44 Gkdos. in KTB Teil C 

Heft II. 

im I 

reic 

Die Darstellung des fdl. Handelsschiffsverkehrs 

adisohen Ozean, ist außerordentlich aufschluß- 

i und zweckmäßig. 

VI. Ubootskrieg.fiihrung. 

1. PeiEilages 

Nach Punkaufklärung stand MKS 41 am 4/3. 

2100 Uhr ca. 34° westlich Gibraltar, KHS 43 

am 4/3. abends 410 sm westlich Kap St. Vincent. 

2. Eigene Lage: 

ü 539 sichtete auf Rückmarsch aus Op.Gebiet 

bei Neufundland Dreischomsteiner in BO 3820 auf 

NO ind Zweischornsteiner mit Zerstörer auf 

SN, beide Einheiten mit mittlerer fahrt, ferner am 

1/3, in BC 4632 südsteuerndes Teilgeleit. Im übrigen 

keihe besonderen Meldungen aus dem Atlantik. 

Im Indischen Ozean hat U 510 (Kmdt. Oberlt. z.S. 

Eick) am 22/2. im Golf von Aden Geleit aus 13 T., 6 

Frachtern mit 2 Zerstörern mit starker luftabwshx 

bei Tage gesichtet^ 

4hm 23/2. nach erfolgreichem Aphrodite-Einsatz 

während der Nacht in MP 5511 2 T. von 8 bzw. 

10.000 BRT und 2 Frachter von je 7.000 BRT versenkt 

und einen weiteren Frachter von 7.000 BRT wahr- 

scheinlich versenkt. Nach Meldung Mar.Att. Tokio 

ist T. "Winnetou" am 2/2. in 2620 Nord 12611 Ost 
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Tag 
Uhrzeit 

5.3.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

durc 

in H 

i fdl. TTboot torpediert und mit eigener Kraft 

aha zur Reparatur eingelaufen. 

Westrarm: 

Ir. 

Vorkommnisse 

VII. luftkriegführung 

Belgien / Hordfrankreioh sind am Tage etwa 

200 Ferndflugzeuge ohne besondere Angriffstätigkeit 

eingef]ogen. In Westfrankreich flogen 2 Kampfverbände 

mit etva 300 4-mot. Flugzeugen in den Raum Bordeaux - 

Arcachc n ein, während 4 Jagdverbände den Raum Angouleme 

auf suchten. Flugplätze Bergerac, Bussac und Cognac 'wurden 

angegriffen, der erste und letztere schwer beschädigt. 

(ne Jäger schossen 4 Angreifer ab, 5 FW 200 gingen 

n, davon 3 -durch Abschuß in der Luft, 

flogen 60 Feindflugzeuge in den Raum Oaen - 

Brest und 40 Flugzeuge in den Raum Rennes ein ohne an- 

zugreir en. In der Hacht zum 6/3. sind in Belgien / 

Kordfr:ülcreich 26 einfliegende Flugzeuge, in West- 

uich etwa 85 Einflüge, vermutlich zur Agenten- 

versorgung gemeldet. 

Aus dem Süden sind weitere. 10 Einflüge in das 

Küstengebiet von Cannes gemeldet. 

99 eig 

verlöre 

Weiter 

Reichsgebiet; 

An Tage flogen 10 einzelne Flugzeuge über Hord- 

holland, Deutsche Bucht in den Raum nördlich Esbjerg, 

Seeland, Stralsund, Ültzen, Braunsnhweig, Bielefeld, 

Bochol;. 1 Flugzeug gelangte bis Frankfurt / Oder. 

Angriffstätigkeit ist nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

durc 

in H 

Westrand 

Vorkommnisse 

i fdl. TTboot torpediert und mit eigener Kraft 

aha zur Eeparatur eingelaufen. 

VII. luftkriegfUhrung 

Ir 

200 Pe 
eingeflO; 

mit etra 

Aroaohqn 

aufsuc 

angegr: 

99 eig 
verlor!. 

Weiter 

Brest 

zugrei^e. 

Nordfr; 

franjvrf 

versor, 

Ai: 

und 

Belgien / Hordfrankreich sind am Tage etwa 

i ndflugzeuge ohne "besondere Angriffstatigkeit 

gen. In Westfran'rreich flogen 2 Kampfverbände 

300 4-mot. Flugzeugen in den Raum Bordeaux - 

ein, während 4 Jagdverbände den Raum Angouleme 

4ten. Flugplätze Bergerao, Bussac und Cognac vrarden 

offen, der erste und letztere schwer beschädigt. 

Jäger schossen 4 Angreifer ab, 5 FW 200 gingepi 

davon 3 .durch Abschuß in der luft. 

flogen 60 Feindflugzeuge in den Raum Caen - 

40 Flugzeuge in den Raum Rennes ein ohne an- 

m. In der Rächt zum 6/3. sind in Belgien / 

•likreich 26 einfliegende Flugzeuge, in West- 

ich etwa 85 Einflüge, vermutlich zur Agenten- 

^ung gemeldet. 

s dem Süden sind weitere. 10 Einflüge in das 

Küstengebiet von Cannes gemeldet. 

Reichsgebiet: 

An Tage flogen 10 einzelne Flugzeuge über Hord- 

holland, Deutsche Bucht in den Rrum nördlich Esbjerg, 

Seeland, Stralsund, Ültzen, Braunsnhweig, Bielefeld, 

Bochol;. 1 Flugzeug gelangte bis Frankfurt / Oder. 
Angriffstatigkeit ist nicht gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 59 

5.3.44 

Sonntag, 

Am Na 

Eäumf: 

siidl 

täti 

Bomb* 

Raum 

Me pp 

1 Ar 

abge 

chmittag wurden 5 Einzeleinflüge in den 

n Münciien-Gladbach., Bonn, S chweinfurt und 

ch Erankfurt / Main gleichfalls ohne Angriffs- 

glceif gemeldet. Am Abend griffen einzelne 

enge im Raum Aachen - Düsseldorf mit einigen 

n an. Ein weiteres Eeindflugzeug flog in den 

Osnabrück, ein weiteres in den Raum Stendal - 

3 deutsche Schulflugzeuge, 2 Ju 88 und 

96 wurden in der Nähe eigener Flugplätze 

chossen. 

an 

Mittülmeerraum: 

südl 

würdig: 

Ostki 

von ! 

abge 

am 4, 

7 Kii. 

Aufk! 

takt: 

90 si 

auf 

mit 

SO-w 

2 Ze 

Am 4/3. wurden im Frontgebiet und im Rom 

ch Rom 300 Feindflugzeuge gezählt. Angriffe 

n auf St. Stefano und auf kleine Häfen an 

ste von Elba gemeldet. In der Ägäis wurde: 

.6 Aufklärern eine Einheit durch eigene Jäger 

chossen. 

Eigene Lichtbilderkundung von Bastia ergab 

3. starke Belegung dieses Hafens mit 6 D. und 

itenfahrzeugen, jedoch keine Landungsfahrzeuge, 

.ärung am 5/3. im westl. Mittelmeer blieb ohne 

sehe Ergebnisse. Im Jonischen Meer wurde 

SO' 

SO-wärts Kap Passgro ein Geleit aus 12 D. 

-Kurs und SW-lich'VÖn ein zweites Geleit 

4 D. auf gleichem Kurs gesichtet. 140 sm 

'ijirts Kap Passero standen 1 Transporter und 

störer auf HW-Kurs. 

Ostf ont: 

An der Ostfront sind am 4/3. 1128 eigene 

und $24 Feindeinsätze gemeldet. Bei 4 eigenen 

Verlp-sten wurden 10 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Zu beziehen Vordrunldiurer der Krieearnftrlne J. .T. Ammntln in niilnkntAdt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 59 

5.5.44 

■Sonntag, 

Am Na 

Eäumf: 

siidl 

täti 

Pl-ug 

Bombi 

Raum 

Me pp 

1 Ar 

abge 

chmittag wurden 5 Einzeleinfluge in den 

n München-Gladbach., Bonn, Schweinfurt und 

ch Frankfurt / Main gleichfalls ohne Angriffs- 

;^ceit gemeldet. Am Abend griffen einzelne 

enge im Raum Aachen - Düsseldorf mit einigen 

n an. Ein weiteres Feindflugzeug flog in den 

Osnabrück, ein weiteres in den Raum Stendal - 

3 deutsche Schulflugzeuge, 2 Ju 88 und 

96 vTurden in der Nähe eigener Fl igplätze 

chossen. 

an 

Mittolmeerraum: 

südl 

wurd|: 

Ostki 

von 

abge 

:us 

am 4/ 

7 Kü 

Aufk: 

takt: 

90 s: 

auf 

mit 

SO-v; 

2 Ze: 

Am 4/3. wurden im Frontgebiet und im Rom 

ch Rom 300 Feindflugzeuge gezählt. Angriffe 

n auf St. Stefano und auf kleine Häfen an 

te von Elba gemeldet. In der Ägäis wurde. 

.6 Aufklärern eine Einheit durch eigene Jäger 

chossen. 

Eigene lichtbilderkundung von Bastia ergab 

3. starke Belegung dieses Hafens mit 6 D. und 

:tenfahrzeugen, jedoch keine Landungsfahrzeuge, 

.ämng am 5/3. im westl. Mittelmeer blieb ohne 

sehe Ergebnisse. Im Jonischen Meer wurde 

S0-v7ärts Eap Passero ein Geleit aus 12 D. 

SO. 
ia- 

-Kurs und SJf-liclvvon ein zv/eites Geleit 

4 D. auf gleichem Kurs gesichtet. 140 sm 

ijirts Kap Passero standen 1 Transporter und 

stören auf NW-Kurs. 

Ostf ont: 

An der Ostfront sind am 4/3. 1128 eigene 

und 524 Feindeinsätze gemeldet. Bei 4 eigenen 

Verlusten wurden 10 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Zu beziehen rom VordruckJaaer der Krleounrnrine J. .T. Anmetfn In niitetcAtArft. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.3.44 

Sonntai; 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VIII ICriegfilhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

i'eindlage; 

Hach Puhkaufklärung stand Geleit GUS 32 

Ln der Hacht zum 5/3. im weiteren SeegeMet 

llgier. Ein vermutlich ostgehendes USA-Geleit 

vurde im Seegebiet Alboran - Oran erfaßt. 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bereich Ut. Markdo. Italien; 

Feindlage; 

22 am ostw. Maddalena standen 2 Zerstörer 

auf Westkurs, vermutlich vom landekopf kommend. 

12 sm ostw. Hettuno lagen 8-9 Frachter sowie 

10 - 15 weitere Einheiten. Außerdem wurde westl. 

Hettuno bis Kap Circeo Sioherungsgtirtel aus 15 

Einheiten beobachtet. Im Hafen Anzio lagen nach 

Heeressichtmeldung 7-8 Landungsboote und 3 LST. 

0755 Uhr standen etwa 110 sm OHO-wärts Malta 2 

Geleitemit zusammen 26 Handelsschiffen und 8 Be- 

wachern auf SO-Kurs, während 140 sm SO-wärts 

Malta ein Transporter mit 2 Zerstörern HW 

steuerte. 

Hach Funkaufklärung hat Geleit MKS 42 am 4/3. 

nachm. Heapel verlassen. Am 4/3. vorm, stand 

ein siidgehendes Geleit in der Otranto—Straße. 

Von Augusta nach Algier gehendes vermutlich 

USA-Geleit wurde am 4/3. abends im weiteren See- 

gebiet ostw. Biserta erfaßt. 
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Tag 
XJhrzeit 

5.5.44 

Sonnt Bi; 

Ort 

Wetter 

VIII 

Vorkommri.ie 

Krlegfilhrung in Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) 'Bereich Marinegrunpe TTesti 

Feindlage; 

Hach Punkaufklärung stand Geleit GUS 32 

ln der Hacht zum 5/3. im weiteren Seegehiet 

Mgier. Ein vermutlich entgehendes USA-Geleit 

vurde im Seegehiet JOboran - Oran erfaßt. 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2.) Bereich Ut. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

22 sm ostw. Maddalena standen 2 Zerstörer 

auf Westkurs, vermutlich vom Landekopf kommend. 

12 sm ostw. Hettuno lagen 8-9 Frachter sowie 

10 - 15 weitere Einheiten. Außerdem wurde westl. 

Hettuno bis Kap Circeo Sicherungsgiirtel aus 15 

■ Einheiten beobachtet. Im Hafen Anzio lagen nach 
Heeressichtmeldung 7—8 Landungsboote und 3 LST. 

0755 Uhr' standen etwa 110 sm ONO-v/ärts Malta 2 

Geleite mit zusammen 26 Handelsschiffen und 8 Be- 

wachern auf SO-Kurs, während 140 sm SO-wärts 

Malta ein Iransporter mit 2 Zerstörern H7T 

steuerte. 

Hach Funkaufklärung hat Geleit MKS 42 am 4/3. 

nachm. Heapel verlassen. Am 4/3« vorm, stand 

ein sudgehendes Geleit in der Otranto-Straße. 

Von Augusta nach Algier gehendes vermutlict 

USA-Geleit wurde am 4/3. abends im weiteren See- 

gebiet ostw. Biserta erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse GO 

5.3.44 Ei££ 

Sonntaf 

vor 

ange 

auf 

digt 

ges 

Bei 

in 

erne 

ren 

In der Haoiit zum 4/3. wurde eigenes Geleit 
irada erfolglos von fdl. Aufklärungsflugzeug 

griffen. Bei fdl. Luftangriff am 4/3. naclim. 

Stefano wurde Hafenzufahrt erneut teschä- 

Bei Jahoangriff auf Benedetto ist ein HS-Boot 

:en, ein weiteres Beschädigt gestrandet. 

Jahoangriff auf Civitanova sind 3 Kümos 

talverlust geraten. Benedetto meldete am 4/3. 

>ute Minendetonation in Richtung der neuen Sper- 

rt. 

lunk' 

Io 

star 

Geleitverkehr und VB-Dienst waren durch Wetter 

c Beeinträchtigt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) AIria: 

Am 4/3. ist D. "Anna Martini" (935 BRT) 

ii Zara durch fdl. Bliigzeuge in Brand geschossen, 

wahrscheinlich Totalverlust. Bei Uljan ist ein 

Kimo durch BordwaffenBeschuß versenkt. 

Hach Meldung Panzer-AOK 2 ist eigener Stützpunkt 

Paziska an Hordküste Brac von Partisanen ausge- 

hoBen. Eigene Truppe ist gegen schwächeren Peind 

auf Pag gelandet. In der Nacht zum 5/3. wurde 

fil. Kommando-Unternehmen gegen Solta von Insel- 

Besatzung aBgewiesen. 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistung im 

EeBruar für Bereich Seetransportchef Adria 

nit 22.899 ts gegen 30.206 ts im Januar, 

trsache der Verminderung ist die stark gesteigerte 

idl. Lufttätigkeit mit zahlreichen Ausfällen und 

Ieschädigungen, Verzögerung der Reparatur infolge 

tBerBelastung der Werften, der Geleitmangel, 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse GO 

5.%4i 

Sonntaf 

Eigei.e Lage! 

vor 

ange 

auf 

digt 

gea 

Bei 

in 

erne 

ren 

In der ITaoht zum 4/3. wurde eigenes Geleit 
,rada erfolglos von fdl. Aufklärungsflugzeug 

igriffen. Bei fdl. Luftangriff am 4/3. nachm. 

Stefano wurde Hafenzufahrt erneut hesohä- 

Bei Jahoangriff auf Benedetto ist ein HS-Boot 

:en, ein weiteres hesohädigt gestrandet. 

Jahoangriff auf. Civitanova sind 3 Kümos 

talVerlust geraten. Benedetto meldete am 4/3. 

iiite Minendetonation in Richtung der neuen Sper- 

rt. 

UJ ik 

star 

Geleitverkehr und VI-Dienst waren durch Wetter 

c heeinträchtigt. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Airia: 

Am 4/3. ist D. "Anna Martini" (935 BRT) 

Zara durch fdl. Bliigzeuge in Brand geschossen, 

ihrsoheinlich üotalverlust. Bei Uljan ist ein 

:imo durch Bordwaffenheschuß versengt, 

ach M^dung Panzer-AOK 2 ist eigener Stützpunkt 

Piziska an Nordküste Brac von Partisanen ausge- 

hohen. Eigene Truppe ist gegen schwächeren Feind 

auf Pag gelandet. In der Nacht zum 5/3. wurde 

fil. Kommando-Unternehmen gegen Solta von Insel- 

lesatzüng ahgewiesen. 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistung im 

lehruar für Bereich Seetransportchef Adria 

nit 22.899 ts gegen 30.206 ts im Januar. 

Irsache der Verminderung ist die stark gesteigerte 

idl. Lufttätigkeit mit zahlreichen Ausfällen und 

Ieschädigungen, Verzögerung der Reparatur infolge 

tberhelastung der Werften, der Geleitmangel, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.3.44 

Sonntag 

b) kt 

Vorkommnisse 

ein mehrtägiges Ausfallen der Kleinsohiffahrt 

wegen Bora sowie Auslaufverzögerungen durch 

Desertationen. Einzelheiten und Versluste s. Fs. 

1610. 

äis: 

Am 4/3. abends ist D. "Gertrud" mit TA 15> 

16, 19 mit 260 Urlaubern, 3.200 Gefangenen und 

6( Zivilarbeitern von Porto Lago nach Piräus 
aisgelauf en. 

Zu dem Sabotageanschlag in Piräus (s. KTB 

4/3.-^ wird berichtigend gemeldet, daß es sich nicb 

ui. Haftmine sondern um Sprengkörper mit neuartigei 

Zsitzündung handelt. 

Am 5/3. mittags wurde Porto Lago durch 6 fdl. 

Plugzeuge angegriffen. Schaden entstand nicht. 

Unternehmen Skyros ist ohne besondere Ereig— 

m.sse durchgeführt. Durch sich entwickelnde 

stürmische Wetterlage ist Geleitverkehr zum Still- 

stand gekommen. Auch ist Schiffahrt während der 

Heumondperiode durch Feindluft stark gefährdet und 

diher beeinträchtigt. Südliche Ägäis wird durch 

fi.l. Luft ständig überwacht. 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistung in 

der Ägäis im Februar. 1944 mit 27.748 ta. gegen 

2...743 ts. im Januar. Einzelheiten und Verluste 

s Fs. 1845. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

5.5«44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

in e 

we, 

D 

xd: 

mehrtägiges Ausfallen der Kleinsohiffahrt 

gen Bora sowie Auslaufverzögerungen durch 

esertationen. Einzelheiten und Versluste s. Po. 

10. 

h) Ä£ 

Am 4/3. ahends ist D» "Gertrud" mit TA 15, 

19 mit 260 Urlaubern, 3.200 Gefangenen und 

Zivilarbeitern von Porto Lago nach Piräus 

aisgelauien. 

Zu dem Sabotageanschlag in Piräus (s. KTB 
^ ^Yiird berichtigend gemeldet, daß es sich nicht 

Haftmine sondern um Sprengkörper mit neuartigei 

itzündung handelt. 

Am 5/3. mittags wurde Porto Lago durch 6 fdl. 

.ugzeuge angegriffen. Schaden entstand nicht. 

Unternehmen Skyros ist ohne besondere Ereig- 

nisse durchgeführt. Durch sich entwickelnde 

;Urmi.:che Wetterlage i&t Geleitverkehr zum Still- 

,and gekommen. Auch ist Schiffahrt während der 

■umondperiode durch Peindluft stark gefährdet unc 

,!her beeinträchtigt. Südliche Ägäis wird durch 

f(.l. Luft ständig überwacht. 

16 

6( 

vm. 

Z 

p:. 

s 

s 

ifc 

d 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistur^j in 

der Ägäis im Pebruar. 1944 mit 27.748 ±s. gegen 

2'-.743 ts. im Januar. Einzelheiten und Verluste 

s Ps. 1845. 
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Tag Ort 

Uhrzeit .Wetter 
Vorkommnisse 61 

5.5.44 

Sonntag 

o) Schwarzes Meer: 

Feindlage; 

Hach Funkaufklärung erhielten vorm. 

10 S-Boote und 2 MTTR von Gelendschik länge- 

ren Funkspruch. Es muß daher mit Unternehmung 

im Seegehiet der nördlichen Ostkiiste bzw. 

der kertschstraße gerechnet werden. 

Eigene Lage: 

l.Sfl. hatte mit 6 Booten bei Einsatz 

unter Kaukasus-Küste in der Hacht zum 5/3. 

gegen Mitternacht HW-lich Tuapse Gefechts- 

berührung mit 2 Kanonenbooten, die sofort 

mit Höchstfahrt auf Land zu abdrehten und 

nach mehreren beobachteten Treffern aus 

Sicht kamen. VF-Streifen in Kertschstraße 

blieb in der Hacht zum 5/3. ohne Feindbe- 

rührung. Er wird in der Hacht zum 6/5. mit 

4 R-Booten besetzt sein. 

Am 4/5. beschossen Feindbatterien 

wiederholt 3. und 4. Battr. HAA 613 ohne 

wesentlichen Erfolg. 

Hetzleger "Antilope" ist bei Ein- 

schleppen von Strandungsstelle nach Konstanza 

vollgeschlagen und gesunken. 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistung 

im Schwarzen Meer im Februar mit 80.941 ts 

gegen 66.958 ts. im Januar.-Hiervon gingen 

52.455 ts zur Krim, 13.005 ts von der Krim. 

Einzelheiten s.Fs. 1611. 

Zn h*zinri*n Vnrdrnnkliurer der Krieramarlne J. J. Auirtutin ln GlQdcstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 61 

;.3.44 

Sonntag 

c) Schwarzes Meer; 

Feindlage; 

Hach Funkaufklärung erhielten vorm. 

10 S-Boote und 2 ?.TTrB von Gelendacnik länge- 

ren Funkspruch. Es muß daher mit Unternehmung 

im Seegehiet der nördlichen Ostküste bzw. 

der Kertschstraße gerechnet werden. 

Eigene luge: 

l.Sfl. hatte mit 6 Booten bei Einsatz 

unter Kaukasus-Küste in der Hacht zum 5/3- 

gegen Mitternacht HW-lich Tuapse Gefechts- 

berührung mit 2 Kanonenbooten, die sofort 

mit Höchstfahrt auf Land zu abdrehten und 

nach mehreren beobachteten Treffern aus 

Sicht kamen. VF-Streifen in Kertschstraße 

blieb in der Hacht zum 5/3• ohne Feindbe- 

rührung. Er wird in der Hacht zum 6/5. mit 

4 R-Booten besetzt sein. 

Am 4/3. beschossen Feindbatterien 

wiederholt 3. und 4. Battr. MAA 613 ohne 

wesentlichen Erfolg. 

Hetzleger "Antilope" ist bei Ein- 

schleppen von Strandungsstelle nach Konstanza 

vollgeschlagen und gesunken. 

Gruppe Süd meldet Seetransportleistung 

im Schwarzen Meer im Februar mit 80.941 ts 

gegen 66.958 ts. im Januar.-Hiervon gingen 

52.455 ts zur Krim, 13.003 ts von der Krim. 

Einzelheiten s.Fs. 1611. 

Zu ftflzifthftn VnrHnir'klrurer der Kri«TUmarine J. J. Ausrniitln In OlOckatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

5.3.44 

Sonntaf 

Vorkommnisse 

IX. iage Ostasien. 

Heu-Gtldnea - Bismarck-Archipel: 

Jjuerikanisoh.8 Zerstörer halen erneut verschiedene 

Kiistei.beschießungen auf Neu LIecklenburg durchgef'öhrt. 

Banda+See: 

Nach alliierten Meldungen wurden bei Timor 2 

Küstenschiffe versenkt und 7 beschädigt. 

Norduazifik: 

.oaerik. Marinebomber haben wiederum Paramushir urd 

Shimunhu bombardiert. 

Karolinen - Marschall-Insein: 

Die noch nicht besetzten Atolls der Marschall- 

Inseli, Inseln Ponape und Kusai werden fast täglich 

aus d sr Luft angegriffen. 

Burma' 

brua: Peb: 

Arme 

flugzje 

eige 

[m Westteil des Kampfgebietes sind die Kämpfe 

um eilen wichtigen Paß wieder aufgeflackert. Japaner 

meldei,.daß bei.den bisherigen Operationen in diesem 

Gebiet ge_:en die 7. brit.-indische Division etwa 600 

Soldaten gefangen und 7.000 Gefallene gezählt wurden. 

Ali.se aeines: 

Jach j'ap. Meldungen wurden im Januar 5, im 

ir 6 Feind-Uboote versenkt und durch die jap. 

eluftstreitkräfte im Februar insgesamt 407 Feind- 

!Uge abgeschossen und zerstört gegenüber einem 

Verlust von 80 Maschinen. nen 
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Tag 

Uhrzeit 

5.3.44 

Sonntaf 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

IX. Jage Ostasien 

Heu-fitünea - Bismarck-Archipel; 

jjuerikanisclie Zerstörer halen erneut verschieiene 

Küstei.beschießungen auf Neu Mecklenburg durchgsfOhrt. 

Banda+Se e: 

][acb alliierten Meldungen wurden bei Timor 2 

Küstenschiffe versenkt und 7 beschädigt. 

Kordpazifik: 

.tmerik. Marinebomber haben wiederum Paramushir urd 

Shimunhu bombardiert. 

Karolinen - Marsc^all-Inseln: 

;)ie noch nicht besetzten Atolls der Marschall- 

Inselt, Inseln Ponape und Kusai werden fast täglich 

aus d =r luft angegriffen. 

Burma 

brua: Peb: 

Arme 

flugz|e' 

eige 

[m Westteil des Kampfgebietes sind die Kämpfe 

um eilen wichtigen Paß wieder aufgeflackert. Japaner 

meldei,.daß bei.den bisherigen Operationen in diesem 

Gebiet gegen die 7. brit.-indische Division etwa 600 

Soldaton gefangen und 7.000 Gefalene gezählt worden. 

Allgebeines: 

Jach o'ap. Meldungen wurden im Januar 5, im 

ir 6 Feind-Uboote versenkt und durch die jap. 

:eLuftstreitkräfte im Februar insgesamt 407 Feind- 

iuge abgeschossen und zerstört gegenüber einem 

Verlust von 80 Maschinen. nen 
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Tag 
Uhrzeit 

5.3.44 

Sonntaf 

Vorkommnisse 62 

X 

Mar.Att. lokio meldet: 

"Chef Marineluftarntes Vizeadmiral Tsukahara 

isl) mit gleichzeitiger Wahrnehmung Geschäfte ersten 

echefs Admiralstahes beauftragt. Damit ist 

h Ausbootung General- und Admiralstabschef 

Marine Beispiel Heeres mit Ernennung zweier 

echefs gefolgt. Durch Ernennung Tsukahara 

Duftwaffenproduktion und deren operativer 

ratz praktisch in eine Hand gelegt." 

: kl. 

+ 1/5kl. 

' x V. I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

5. J.44 

Soimtaf 

Ort 

Wetter 

Mar.Att. lokio meldet: 

"Chef Mari ne luf tarnt es Vizeadmiral Tsi&ahara 

mit gleichzeitiger Wahrnehmung Geschäfte ersten 

echefs Admiralstahes beauftragt. Damit ist 

4h Ausbootung General- und Admiralstabschef 

Marine Beispiel Heeres mit Ernenr.ong zweier 

echefs gefolgt. Durch Ernennung Tsukahara 

Duftwaffenproduktion und deren operativer 

Ansatz praktisch in eine Hand gelegt." 

is1 

Vi 

na 

dii 

Vi 

is 

z 

Vorkommnisse 62 

kl. 

+ l/Skl. 

' I V 

/ 
I b (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 63 

6.5.44 

(80) 

(81) 

Politischer Lagettherhlick. 

Keine hesonderen Nachrichten. 

1300 Uhr fand Besprechung hei C/Skl mit 

Oberbsfehlshaher MOK Ost, Admiral Kummetz, über 

Unternehmen "Hanne" statt. Admiral Kummetz hat 

am 4. und 5/3. Besprechungen mit PdM Ost, 

Admiral Ostland und Oberbefehlshaber Heeres- 

grupps Nord im Einsatzgebiet gehabt. Nach den 

ihm gägebenen Darstellungen ist die politische 

läge Ln Finnland undurchsichtig. Chef FdH Ost 

beurteilt die finnische Haltung als endgültig 

positiv. Die Wehrmacht sei stark gegen einen 

Waffeistillstand eingestellt. Sen.ffö2 Model 

beurteilt am 5/3. die läge an der Narwa-Front 

durchaus positiv und läßt durch Admiral Kummetz 

dem Oi.d.M. melden, daß das Heer die Narwa hal- 

ten werde. 

inzwischen liegt bei 1/Skl ein telefonischer 

Anruf vom OKW / W.F.St. vor, wonach General Jodl 

mitte .len läßt, daß unter Umständen sehr kurz- 

fristig gehandelt werden müsse. Diese Mitteilung 

überrascht insofern, als das OB? bisher die Vor- 

berei:ung für "Tanne" vorwiegend gedanklich be- 

handelt haben wollte. 

.anschließend werden die Weisungen, die für 

Unter.aehmen "Tanne" ergangen sind, durchge — 

sprocien. Es wird festgestellt, daß das Infor- 

mationsmaterial über die Aaland-Insein unterwegs 

ist. Bezüglich des Einsatzes der Seestreitkräfte 

Zu beziehen rom VordruckIa«er der Krlegemarlnc J. J. Augustin In Glückütadt. 
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Tai» 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 63 

6.5.44 

(80) 

(81) 

Politischer Lcgeü'ber'blick. 

Keine besonderen Nachrichten. 

er n 

r al 

Oberb 

Unte 

am 4. 

Admi 

grupp 

•i bm g 

läge 

beurt 

posit 

Waffe 

beurt 

durchs 

dem 

ten w 

0 3 

1300 Uhr fand Besprechung bei C/Sml mit 

sfehlshaber liOK Ost, Admiral Kummetz, über 

ehmen "Tanne" statt. Admiral Kummetz hat 

und 5/3. Besprechungen mit FdM Ost, 

Ostland und Oberbefehlshaber Heeres- 

Nord im Einsatzgebiet gehabt. Nach den 

gebenen Darstellungen ist die politische 

Ln Finnland undurchsichtig. Chef FdM Ost 

ilt die finnische Haltung als endgültig 

Lv. Die Wehrmacht sei stark gegen einen 

istillstand eingestellt, ßen.isf Model 

silt am 5/3. die Lage an der Narwa-Front 

us positiv und läßt durch Admiral Kummetz 

.d.M. melden, daß das Heer die Narwa hal- 

:rde. 

inzwischen liegt bei 1/Skl ein telefonischer 

Anruf vom OKff / W.F.St. vor, wonach General Jodl 

mitte.len läßt, daß unter Umständen sehr kurz- 

fristig gehandelt werden müsse. Diese Mitteilung 

übemscht insofern, als das OKW bisher die Vor- 

bereitung für "Tanne" vorwiegend gedanklich be- 

hände!.t haben wollte. 

Unter: 

sproc. 

matio: 

ist 

anschließend werden die Weisungen, die für 

Mehmen "Tanne" ergangen sind, durchge- 

ien. Es wird festgestellt, daß das Infor- 

iismaterial über die Aaland-Insein unterwegs 

üezuglich des Einsatzes der Seestreitkräfte 

. Zu beziehen vom Vordrucklotfer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlQokatadt. 



- 116 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.3.44 

lies 

von 

der 

beabsichtigt OB MOK Ost, die Kampfgruppe im Finnen- 

bus su für Unternehmen gegen Hochland einzusetzen, 

falls die Bislage ein Eingreifen russischer See- 

strsitkräfte erwarten läßt und falls hinreichender 

Jaglschutz gewährt werden kann. Beindminengefahr 

iteht nach Ansicht von FdM Ost nicht. Nach Ansich-; 

Ski wird der Einsatz der Kampfgruppe auch von 

Entwicklung der politischen Lage abhängig sein. 

Wenn die Binnen auf Hochland Widerstand leisten 

sollten, was nicht erwartet wird, und mit russ. 

Auslaufen gerechnet werden muß, müssen die Schiffe 

bei Hochland eingesetzt werden. 

Die Kampfgruppe hat Übungen mit Beschießen von 

Lanizielen aufgenommen. 

Der Wunsch des MOK Ost auf Zuweisung von 4 

weiteren MS-Booten wird nochmals geprüft. Seine 

Erfüllung hängt ab von der weiteren Entwicklung 

der fdl. Minenoffensive in der westlichen Ostsee. 

OB MOK Ost hält Zuweisung 2. -und 3.Tfl. für 

unumgänglich und Durchführung der Aufgabe "Tanne" 

obre diese unmöglich, schon der Truppentransporte 

weg en. 

Mit "Scheer" kann nur bis Mitte April^späte- 

stens 1. Mai gerechnet werden. Die kleinen Kreuzer 

sird nach Meldung Ohefs Ausbildungsverbandes 

Flctte im Schiffssicherungsdienat noch nicht genü- 

gerd ausgebildet. 

Im übrigen besteht über alle Fragen Klarheit. 

- 116 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.3.44 

Ort 
Wetter 
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beabsichtigt OB MOE Ost, die Kampfgruppe im Einnen- 

bus m für Unternehmen gegen Hochland einzusetzen, 

falls die Eislage ein Eingreifen russischer See- 

strsitkräfte erwarten läßt und falls hinreichender 

Jagdschutz gewährt werden kann« Eeindminengefahr 

besteht nach Ansicht von EdM Ost nicht. Nach Ansichj: 

von Ski wird der Einsatz der Kampfgruppe auch von 

der Entwicklung der politischen Lage abhängig sein. 

7/ena die Finnen auf Hochland Widerstand leisten 

sollten, was nicht erwartet wird, und mit russ. 

Auslaufen gerechnet werden muß, müssen die Schiffe 

bei Hochland eingesetzt werden. 

Die Kampfgruppe hat Übungen mit Beschießen von 

Lan|izielen aufgenommen. 

Der Wunsch des HOK Ost auf Zuweisung von 4 

weiteren MS-Booten wird nochmals geprüft. Seine 

Erfüllung hängt ab von der weiteren Entwicklung 

den fdl. Kinenoffensive in der westlichen Ostsee. 

OB MOK Ost hält Zuweisung 2. und 3.Tfl. für 

umgänglich und Durchführung der Aufgabe "Tanne" 

ohne diese unmöglich, schon der Truppentransporte 

wegen. 

Mit "Scheer" kann nur bis Mitte April^späte- 

stens 1. Mai gerechnet werden. Die kleinen Kreuzer 

sird nach Meldung Chefs Ausbildungsverbandes 

Flctte im Schiffssicherungcdienat noch nicht genü- 

gerd ausgebildet. 

Im übrigen besteht über alle Fragen Klarheit. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 64 

6.3.44 

I) 

leg' 

B1U 
wir<. 

"D 

2) 

Ob.d.M. und Chef 1/Skl sind von 

Reise ans Frankreich znriickgekehrt. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1800 Uhr: 

Zur Frage des Uboobseinsatzes im Hittelmeer 

Ski folgende zusammenfassende Weisung an 

Mittelmeer vor, die von Ob.d.M. genehmigt 

Verteilung Uboote Mittelmeer ist bestimmt durch 

a) zu lösende Aufgaben und 

b) Aufnahmefähigkeit Stützpunkte. 

Schwerpunkt zu a) ist wieder westl. Mittel— 

meer, nachdem mit-FS l/Skl I a 805/44 fikdos. 

von 10.1. übermittelte Weisung des OKW (betr. 

Schwerpunkt: Abwehr Angriffes gegen Kreta und 

Ägäis) durch FS l/Skl X u 190/44 Chefs, vom 19.1 

(Befehl für Einsatz im westl. Mittelmeer klar 

werdender Boote am Landekopf Hettuno) überholt 

ist. nachdem Waffenlieferungen Alliierter an 

Türkei eingestellt, entspricht Verteilung Boote 

auf Stützpunkte (14 im Westen, 4 im Osten) der- 

zeitigem Schwerpunkt, so daß Überführen von 

Bootai durch Sizilienstraße zunächst nicht er- 

forderlich. 

FS OB SüdWest ALM 126/44 Chefs, vom 4.3. und 

durch l/Skl von Dt. Markdo. angeforderte Beur- 

teilung Verkehrslage Raum Hettuno-Heapel 

bestätigen Auffassung Ski, daß bei Feindnach— 

schub auch in diesem Seegebiet mit lohnenden 

Zielen zu rechnen ist. Hinzu kommt, daß weitere 

Landungen an westital. Küste erwartet werden, 

bei deren Beginn Uboote zur Stelle sein sollen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 64 

6.3.44 Ob.d.M. und Ciief 1/Skl sind von 

Reise aus Frankreich zuruckgekehrt. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1800 Uhr: 

I) 

leg' 

BiU 

win. 

Zur Frage des TJbootseinsatzes im Mittelmeer 

Ski folgende zusammenfassende Weisung an 

Mittelmeer vor, die von Ob.d.M. genehmigt 

"l) Verteilung Uboote Mittelmeer ist bestimmt durch 

a) zu lösende Aufgaben und 

b) Aufnahmefähigkeit Stützpunkte. 

Schwerpunct zu a) ist wieder westl. Mittel— 

meer, nachdem mit .FS l/Skl I a 80-5/44 Gkdos. 

von 10.1. übermittelte Weisung des OZW (betr. 

Schwerpunkt: Abwehr Angriffes gegen Kreta und 

Ägäis) durch FS l/Skl I u 190/44 Chefs, vom 19.1 

(Befehl für Einsatz im westl. Mittelmeer klar 

werdender Boote am Landekopf Nettuno) überholt 

ist. nachdem Waffenlieferungen Alliierter an 

Türkei eingestellt, entspricht Verteilung Boote 

auf Gfitzpunkte (14 im Westen, 4 im Osten) der- 

zeitigem Schwerpunkt, so daß Überführen von 

Bootai durch Sizilienstraße zunäcnst nicht er- 

forderlich. 

2) FS OB SüdWest A I M 126/44 Chefs, vom 4.3. und 

durch l/Skl von Dt. Markdo. angeforderte Beur- 
teilung Verkehrslage Raum Rettuno-lleapel 

bestätigen Auffassung Ski, daß bei Feindnach- 

sohub auch in diesem Seegebiet mit lohnenden 

Zielen zu rechnen ist. Hinzu kommt, daß weitere 

Landungen an westital. Küste erwartet werden, 

bei deren Beginn Uboote zur Stelle sein sollen. 
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Ort 
Wetter 

6.5.44 

Tag 

Uhrzeit 
V orkommnisse 

3) Entscheidung zu EdU ISittelmeer 95/44 Chefs. 

(1/Skl I u 649/44 Chefs, vom 29.2.: 5 Boote 

Seeraum. Neapel - Nettuno, weitere Nordafrika- 

Küste) wird deshalb erneut bestätigt. 

4) Eür ostw. Mittelmeer Besetzung Op.Gebiete 

weiterhin folgende Beurteilung Dringlichkeit 

zu Grunde legen: 

a) Otrantostraße - Südspitze Sizilien. 

b) Cyrenaika 

o) levanteküste 

II) 

l) Zu 3) und 4) Absichten für nächste Zeit melden 

und Beteiligte unterrichten." 

Anschließend berichtet I a / l/Skl über Ver- 

legung der Netzleger und des Nachtjagdleitschiffes 

'Togo" in den Pinnenbusen sowie über zunehmendes 

Auftreten von IT-Plugzeugen gegen den Geleitver- 

kehr im Norwegen-Raum sowie über die von 

CKW / W.F.St. op (M) übermittelten Befürchtungen 

im Hauptquartier bezüglich eines fdl. Krimangrifi'e 

■von denen Gruppe Süd entsprechend unterrichtet 

vurde. Über die Vorgänge ist bereits berichtet. 

C/skl weist bezüglich der Beurteilung der 

leindlage in Nordschottland, über die verschiedenfc 

lieh berichtet ist, darauf hin, daß die Zusammen- 

fassung der dortigen Kräfte unter Umständen im 

Einblick auf die Entwicklung der Lage in Finn- 

land von Bedeutung sein kann. 
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Ta" Ort 

Uhrzeit Wetter 

6.5.44 

Vorkommnisse 

5) Entscheidung zu EdU Uittelmeer 95/44 Chefs. 

(1/Skl I u 649/44 Chefs, vom 29.2.: 5 Boote 

Seeraum Neapel - Nettuno, weitere Nordafrika- 

Eüste) wird deshalb erneut bestätigt. 

4) Eür ostw. Uittelmeer Besetzung Op.Gebiete 

weiterhin folgende Beurteilung Dringlichkeit 

zu Grunde legen: 

a) Otrantostraße - Südspitze Sizilien. 

b) Cyrenaika 

c) levantekuste 

c) Zu 3) und 4) Absichten für nächste Zeit melden 

und Beteiligte unterrichten." 

Anschließend berichtet I a / l/Skl über Ver- 

legung der Netzleger und des Nachtjagdleitschiffes 

'Togo" in den Einnenbusen sowie über zunehmendes 

Auftreten von LT-Flugzeugen gegen den Geleitver- 

lehr im Norwegen-Raum sowie über die von 

CKW / W.E.St. op (M) übermittelten Befürchtungen 

im Hauptquartier bezüglich eines fdl. Krimangriffs 

von denen Gruppe Süd entsprechend unterrichtet 

wurde. Über die Vorgänge ist bereits berichtet. 

XI) C/Skl weist bezüglich der Beurteilung der 

leindlage in Nordschottland, Uber die verschiedenfc 

lieh berichtet ist, darauf hin, daß die Zusammen- 

fassung der dortigen Kräfte unter Umständen im 

Einblick auf die Entwicklung der läge in Finn- 

land von Bedeutung sein kann. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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6-. 3.4-4 III) Chef 3/Skli 

Eine heutige Reutermeldung- über deutsch / 

finnische Besprechungen trifft zu. Rieht be- 

stätigt ist hingegen der weitere Inhalt der 

Reutermeldung, der von dem Inhalt und dem 

Abbruch dieser Besprechungen handelt. 

(82) 

IV) Heereslage : 

Konkrete Meldungen über fdl. Angriffsvor- 

bereitungen gegen die Krim liegen nicht vor. 

111.I.D. wird durch die Luft der Halbinsel 

zugeführt. 

Die Kämpfe der Heeresgruppe Süd haben 

bei Kriwoirog ,und im Gebiet westlich 

Tscherkassy zu starken fdl. Durchbrüchen ge- 

führt, wodurch eine erhebliche Zurücknahme 

der eigenen Eront notwendig wurde. Die Lage 

am linken Flügel der Heeresgruppe Manstein 

ist äußerst unerfreulich. Zwischen Juba und 

Jampol ist sehr ernste Lage entstanden. 

Fdl. Panzerspitzen bedrohen die Eisenbahn- 

linie Lemberg - Odessa. Die eigenen Kräfte 

sind teilweise umgangen und stehen in schweren 

Abwehrkämpfen nach allen Richtungen. Die 

Zuführung neuer Kräfte wird durch schlechte 

Wege erschwert. Stabsquartier der Heeresgruppe 

Süd ist nach Kamine^z Po^olsk zurückverlegt. 

Der Krimnachschub muß weitgehend von Odessa 

nach Konstanza verlagert werden. 

Im Bereich Heeresgruppe Mitte ist die 

Kampftätigkeit abgeflaut. Die Schlacht an 

der Beresina ist als ein voller Abwehrsieg 

anzusprechen. Im Raum Smolensk sind die an 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 65 

6-. 3.44 III) Chef 3/Skli 

Eine heutige Keutermeldung- über deutsch / 

finnische Besprechungen trifft zu. Hicht be- 

stätigt ist hingegen der weitere Inhalt der 

Reutermeldung, der von dem Inhalt und dem 

Abbruch dieser Besprechungen handelt. 

(82) 

IV) Heereslage ; 

Konkrete Meldungen über fdl. Angriffsvor- 

bereitungen gegen die Krim liegen nicht vor. 

111.I.B. wird durch die Luft der Halbinsel 

zugeführt. 

Die Kämpfe der Heeresgruppe Süd haben 

bei Kriwoirog ,und im Gebiet westlich 

Tscherkassy zu starken fdl. Durchbrüchen ge- 

führt, wodurch eine erhebliche Zurücknahme 

der eigenen Front notwendig wurde. Die Lage 

am linken Flügel der Heeresgruppe Manstein 

ist äußerst unerfreulich. Zwischen Juba und 

Jampol ist sehr ernste Lage entstanden. 

Fdl. Panzerspitzen bedrohen die Eisenbahn- 

linie Lemberg - Odessa. Die eigenen Kräfte 

sind teilweise umgangen und stehen in schweren 

Abwenrkämpfen nach allen Richtungen. Die 

Zuführung neuer Kräfte wird durch schlechte 

lege erschv/ert. Stabsquartier der Heeresgruppe 

Süd ist nach Kamine^z Po^olsk zurückverlegt. 

Der Krimnachschub muß weitgehend von Odessa 

nach Konstanza verlagert werden. 

Im Bereich Heeresgruppe Mitte ist die 

Kampftätigkeit abgeflaut. Die Schlacht an 

der Beresina ist als ein voller Abwehrsieg 

anzusprechen. Im Raum Smolensk sind die an 
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Tag 
Uhizeit 

Ort 
Wetter 

6.%44 
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deij Rollbahn erwarteten Feindangriffe angelaufen. 

Vor der Marwa-Rront werden Kämpfe vongesteigerter 

Heftigkeit gemeldet. Die neu aus Norwegen zuge- 

füirte 214-.I.D. ist an der Uferstellung am Harwa- 

flrH üherrannt worden. Lage wurde durch eine 

3pfgruppe 58.I.D. wieder hergestellt. SVf-lioh 

vor. Harwa werden die Kämpfe mit hlahker 7/affe ausge 

foqhten. 

Die eigene^. Operation im Landekopf südlich des 

liier ist offenbar eingestellt, da Abzüge von 

Kräften gemeldet sind. 

V) T p-p / l/3k'l berichtet zusammenfassend über 

e bisherigen Maßnahmen betr. Unternehmung 

‘anne". Ob.d.H. ist einverstanden. 

(83) 

Besonderes . 

[) L nternehmuna "Tanne"; 

2) Ausarbeitung von 3/Skl FM betr. Aalands-Inseln 

ist an MOK Ost, Gruppe Hord / Flotte über- 

sandt. Ausfertigung gemäß l/Skl 7074/44 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft III. 

;) Ski übermittelt an 0KV7 / W.F.St. auf Anfrage 

vom 1/3. Angaben über Truppentransportmöglich- 

keiten ohne Berücksichtigung der Eislage und 

des Eisenbahntransportes. In 10 Tagenkönnen 

etwa 20.000 Mann ohne schwere Waffen und Gerät 

zugeführt werden. Hach 48 Stunden sind 16 

Schiffe mit 30.000 BRT verfügbar. Ferner ent- 

hält Meldung Angaben über Streitkräfte, die 
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Tag 
Uhrzeit 

6.%44 

Ort 
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(83) 

yorkommnisse 

deij Roll'balm erwarteten Peindangriffe angelanfen. 

Vor der Harwa-Pront werden Kämpfe vongesteigerter 
Heftigkeit gemeldet. Die neu aus Norwegen zuge- 

füirte 214.I.D. ist an der üferstellung am Narwa- 

fhJ2 üternannt worden. Lage wurde durch, eine 
Kanpfgruppe 58.I.D. wieder hergestellt. SVf-lich 

vor Harvm werden die Kämpfe mit blanker Waffe ausge 

foqhten. 

Die eigenei Operation im Landekopf südlich des 

liier ist offenbar eingestellt, da Abzüge von 

Kräften geneidet sind. 

V) T on / l/Skl berichtet zusammenfassend über 

e bisherigen Maßnahmen betr. Unternehmung 

lanne". Ob.d.H. ist einverstanden. 

Besonderes 

!•) Interaej-inur.-: 11 Tam.e11: 

1) Ausarbeitung von 3/Skl PM betr. Aalands-Inseln 

ist an MOK Ost, Gruppe Kord / Plotte über- 

sandt. Ausfertigung gemäß l/Skl 7074/44 Gkdos. 

in KTB Teil 0 Heft III. 

2) Ski übermittelt an OK/7 /W.P.St. auf Anfrage 

vom 1/3. Angaben über Truppentransportmöglich 
keiten ohne Berücksichtigung der Eislage und 

des Eisenbahntransportes. In 10 Tagenkönnen 

etwa 20.000 Kann ohne schwere Waffen und Gerät 
zugeführt werden. Euch 48 Stunden sind 16 

Schiffe mit 30.000 BRT verfügbar. Ferner ent- 

hält Meldung Angaben über Streitkräfte, die 
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Tag 
Uhrzeit 

6.5.44 

(84) 

(85) 

Ort 

Wetter 

PdM Oat zur Verfügung gestellt sind. Abseiirift 

ent: pr. Ts. l/Slcl I op 7043/44 Güdos. in KTB 

Teil C Heft III. 

3) MOK Ost meldet, daß Minensoiiiffe "Brummer", 

"Ro. and", "Linz" ab 7/3. naeii Eintreffen in 

Kopcnliaben EdH Ost unterstellt sind. 

II) Ai 

bei Be 

der be 

daß dei 

starke 

aus 

batter: 

Auch 

und K 

auch 

als un 

mit 17 

der ge 

Einsch . 

meist 
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den 

b i 

Bi 

III) N 

in Sj 

Madrid 

Reihe 

zwar m 

köpfe 

Vorkommnisse 66 

us Erfahrungsbericht über'Versorgungsfragen 

ämpfung des fdl. Landekopfes bei Hettuno, 

OKV? / W.F.St. Qu vorliegt, ist zu entnehmen, 

Teind bei Artl.Beschuß seiner Anlandungen 

Empfindlichkeit zeigte. Außerdem ergibt sich 

Bericht, welche Schwierigkeiten die Heeres- 

en in der Bekämpfung von Seezielen haben, 

i der Bekämpfung der Anlandung durch 17 cm 

erwiesen sich sowohl Schießverfahren als 

Obachtungsmöglichkeit der eigenen Munition 

erreichend. Bei hohem Spren^Svt^^chießen 

jom wurde über Unzuverlässigkeit der Zeitzün- 

klagt. Nach 5-6 unbeobachteten Schüssen zum 

eßen auf Schiffsziele mußten die Schießen 

ibgebrochen werden, weil sich der Einsatz der 

.len Munition nicht lohnte und sich die Schiffe 

ä eingenebelt oder abgesetzt hatten. Auch die 

ibfallenden Küsten erschwerten die eigene Be- 

ing. 

ich Abwehrmeldung aus ^zuverlässiger Quelle 

ien äußerte ein Gewährsmann in engl. Botschaft 

daß statt der großen Invasion eine ganze 

j-on Commando-Angriffen gestartet werde, und 

^glichst gleichzeitig. Hierbei gewonnene Lande- 

tvürden ausgebaut. Im übrigen sei beabsichtigt, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 66 

6.3.44 

(84) 

(85) 

jdM Ost zur Verfügung gestellt sind. Abschrift 

ent: pr. Fs. l/Slcl I op 7043/44 Ghdos. in KTB 

Teii 0 Heft III. 

3) MOE Ost meldet, daß Minenschiffe "Brummer", 

"Eo..and", "Linz" ab 7/3. nach Eintreffen in 

KopvnilaüeI1 tfäSj Ost unterstellt sind. 

II) Ai 

bei Be 

der be 

daß de^ 

starke 

aus dei 

batter: 

Auch b 

und E 

auch 

als um 

mit 17 

der ge! 

Einsch . 

meist 

wertvo 

bereit 

stark 

obacht 

Bä 

us Erfahrungsbericht über'Yersorgungsfragen 

ämpfung des fdl. Landekopfes bei ilettuno, 

OE,7 / W.F.St. Qu vorliegt, ist zu entnehmen, 

Feind bei Artl.Beschuß seiner Anlaniungen 

Empfindlichkeit zeigte. Außerdem ergibt srch 

L Bericht, welche Schwierigkeiten die Heeres- 

.en in der Bekämpfung von Seezielen haben, 

äi der Bekämpfung der Anlandung durch 17 cm 

erwiesen sich sowohl Schießverfahren als 

Obachtungsmöglichkeit der eigenen Munition 

äureichend. Bei hohem SorenJ&ic$ifschießen 

nm wurde über Unzuverlässigkeit der Zeitzün- 

klagt. Hach 5-6 unbeobachteten Schüssen zum 

eßen auf Schiffsziele mußten die Schießen 

Abgebrochen werden, weil sich der Einsatz der 

.len Munition nicht lohnte und sich die Schiffe 

j eingenebelt oder abgesetzt hatten. Auch die 

Abfallenden Eisten erschwerten die eigene Be- 

nag. 

III) H 

in Sj 

Madrid 

Reihe 

zwar m 

köpfe 

ich Abwehrmeldung aus ^zuverlässiger Quelle 

den äußerte ein Gewährsmann in engl. Botschaft 

daß statt der großen Invasion eine ganze 

ron Commando-Angriffen gestartet werde, und 

aglichst gleichzeitig. Hierbei gewonnene Lanie- 

Türden ausgebaut. Im übrigen sei beabsichtigt, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.3*44 

zua 

erhöhter Lufttätigkeit und Angriffen^is zu 

)00 Maschinen Deutschland Kacht für Hacht bis 

Frieden reif zu machen. Man v/olle damit ver- 

öden, daß der große Angriff zerschlagen werde 

Deutschland etwa nach England nachstoßen 

mijt 

5 

Z' 

me 

und 

kö me. 

Lage 6/III. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Eefindlages 

Mar.Att. Lissabon übermittelt Konsulats- 

meldung aus Madeira, vcnach 26/2. vorm. Feindver- 

band aus einem Träger und 5 Zerstörern südlich 

Madeira mit Westkurs passiert hat. 

Hach Abwehrbericht melden aus Auerika zurück- 

kehrende schwedische Soldaten, daß Mitte bis Ende 

Februar in Cheasepeake Eay 1,2 Mill. BHT Schiffsram 

konzentriert sind, die allmählich zu Invasions- 

z? ecken nach England abgezogen würden. Außerdem 

seien .in Albemarie Bay 560 - 600.000 BRT zusammen- 

ge zogen. 

2. Eigene Lage: 

'Brake" erhält mit FT 1618 folgende Weisung! 

"Zur Sicherung und Aufklärung des Gebietes 

den Treffpunkt werden die 5 zü versorgenden 

Uhoote einige Tage vor dem 11. angesetzt. 1 Boot 

eht auf dem Treffpunkt in seiner nächsten Um 

gdbung, die beiden anderen Boote weiter abgesetzt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

6.3.44 

Vorkommnisse 

mi ; erhöhter Lufttätigkeit und Angriffen^s zu 
5. )00 Maschinen Deutschland Nacht für Nacht his 

zua Frieden reif zu machen. Man wolle damit ver- 

me Lden, daß der große Angriff zerschlagen werde 

uni Deutschland etwa nach England naohstoßen 

kö 

Lage 6/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage! 

me 

h 

Mo 

ge 

Mar.Att. Lissabon Übermittelt Konsulats- 

Idung aus Madeira, wonach 26/2. vorm. Feindver- 
aus einem Träger und 5 Zerstörern südlich 

deira mit Westkurs passiert hat. 

Nach Abwehrbericht melden aus AUE rika zurück- 

kehrende schwedische Soldaten, daß Mitte bis Ende 

Februar in Cheasepeake Eay 1,2 Mill. BHT Schiffsrann 
kcnzentriert sind, die allmählich zu Invasions- 

ZT, ecken nach England abgezogen worden. Außerdem 

stJiEn .in Albemarie Bay 560 - 600.000 BET zusammen- 

zögen. 

2. Eigene Lage; 

un. 

in 
s 

g^ 

Brake" erhält mit FT 1618 folgende Weisung! 

"Zur Sicherung und Aufklärung des Gebietes 

den Treffpunkt v/erden die 3 zii versorgenden 

oote einige Tage vor dem 11. angesetzt. 1 Boot 

eht auf 'dem Treffpunkt in seiner nächsten üm- 

hung, die beiden anderen Boote weiter abgesetzt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

6,3.44 im : 

Von 

gefi 

mittb 

airi 

rdvjestl. Sektor, vom Treffpirnkt aua gesehen, 

en Booten gemachte Beobachtungen, die Treffen 

den können, werden umgehend an "Brake" liber- 

lt werden." 

Mar.Att. Tokio erbittet Bachricht, ob "Ziefer" 

eing^troffen bzw. wann mit Eintreffen zu rechnen ist. 

II. lige Westraum 

1. Feindlage: 

Einsatzzahlen 15. und 19. Gruppe sind in- 

folgfe Iieitungsstörung ausgeblieben. Im Einhol- 

gebiät wurden 6 engl. Einheiten und 1 USA-Kriegs- 

schi?f geortet. 

2. Eigeue Lage: 

Ge bi ;t Atlantikkhste: 

Vor St. Hazaire vairde eine Mine geräumt. 

3 UbDOte wurden einlaufend, 2 auslaufend geleitet. 

Seeg ibiet Kanal: 

Battr. "Todt" und "lindemann” führten gegen 

Abenl 2-mal Feueriiberfall über geortetes fdl. 

Geleit vor Dover ohne Wirkungsbeobachtung durch. 

VP-Positionen waren nicht besetzt. Vor le 

Havrp wurde eine Mine geräumt. 

- 123 - 

Tag* 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 67 

6.3.44 13 D; im 

7on 

gefs 

mitt 

Tdweatl. Sektor, vom Treffp-unkt alle gesehen, 

en Booten gemachte Beobachtungen, die Treffen 

ährden können, werden umgehend an "Brake" tiber- 

ält werden." 

eing 

Mar.Att. Tokio erbittet Hachilcht, ob "Kiefer" 

ätroffen bzw. wemn mit Eintreffen zu rechnen ist. 

II. lige Westraum 

1. Feindlage: 

Einsatzzahlen 15. und 19. Gi-uppe sind in- 

folgfe Leitungsstöiung ausgeblieben. Im Einhol- 

gebi st vnirden 6 engl. Einheiten 'und 1 ÜSA-Kriegs- 

schiff geortet. 

2. Eigene Lage: 

Gebijt Atlantikkuste: 

3 Ub 

Vor St. Hazaire wurde eine Mine geräumt. 

Dote wurden einlaufend, 2 auslaufend geleitet. 

Seegibiet Kanal: 

Battr. "Todt" und "lindemann" führten gegen 

Abenl 2-mal Feuerüberfall über geortetes fdl. 

Gelef-t vor Dover ohne Wirkungsbeobachtung durch. 

VP-Positionen waren nicht besetzt. Vor le 

Havrp-wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

XII. Nordsee ,Norwegen,Nordme ejr 

Nor 1 s e e 

0138 Uhr wurde VP-Boo-t 1304 vor Ymuiden. von fdl. 

S-Bootän mit Tor-pedoschuß versenkt. Unter den 20 

loten and 19 Vermißten befindet sich der Kommandant. 

Geleit 485 ist Den Helder eingelaufen und hat 

1900 Dir Marsch nach Hoek fortgesetzt. Geleitsicherung 

ist ab Helder wesentlich verstärkt worden. Geleit 1227 

Hoek - Elbe ist bisher ohne besondere Vorkommnisse ver 

laufen. 

Nirdlich Terschelling wurde 1, nördl. Hoek 5 Hineji 

geraunt. 

In den Mittagsstunden wurden ein- und rückfliegem- 

de Beindflugzeuge durch Marflak an der deutschen und 

holländischen Küste beschossen. Battr. Vlieland Ost 

wurde mit Bordwaffenbeschuß angegriffen. Im Ysselmeer 

wurde ein USA-Pilöt durch Wasserschutzpolizei aus See 

not geborgen. 

II o r wegen/No rdmee 

1. Pei ndlagei 

mi1 

Ho 

Eic 

so 

ac 

'I d 

iv i 

na 

Kls. 

bar 

un 

Bei 18. Gruppe wurde lebhafte Plugtätigkeit 

35 Plugzeugen über der mittleren und nördlichen 

see bis zur Horwegenküste und in NW-licher 

htung erfaßt. Meldungen über eigene Geleite 

ie über Angriffe auf eigenes Geleit wurden beob- 

ilitet. 

lichtbilderkundung von Scapa am 5/3. ergab 

_ Grobauswertung 2 Schlachtschiffe der "Dacota" 

.sse, 2 weitere Schlachtschiffe Typ nicht erkenn- 

2 Hilfsflugzeugträger, 4 anscheinend Kreuzer 

flekannten Typs u .a. Einzelheiten s.Ps. 1145. 

< h 
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III. Nordsee .Norwegen.Kordme 

Horl 

CHJi 

S-Boot 

loten md 

U i: 

G 

1900 
ist aB 

Hoek 

laufen 

Njrdlich. Terschelling vnrrde 1, nördl. Hoek 5 Mine:i 

geräuit 

de l?ei 

tiollän|d 

vraxde 

vmrde 

not g 

lln den Mittagsstunden wurden ein- und rückfliegen- 
indflugzeuge diircH Mrrflak an der deutschen und 

isohen Küste beschossen. Battr. Vlieland Ost 

mit Bordwaffehbeschuß angegriffen. Im Ysselmeer 

ein ÜSA-Pilöt durch Wassersohutzpolizei aus See- 

N 0 r 

mi1 

No 

Bic) 
SO' 

a 

E3-£.i 

ha:’ 

,8 Uhr wurde VP-Boot 1504 vor Ymuiden von fdl. 

mit Tor-pedoschuß versenkt. Unter den 20 
19 Vermißten befindet sich der Kommandant. 

leit 485 ist Den Helder eingelaufen und hat 

.r Marsch nach Hoek fortgesetzt. Geleitsicherung 
Helder wesentlich verstärkt v/orden. Geleit 1227 

Elbe ist bisher ohne besondere Vorkommnisse ver- 

eborgen. 

egen/Nordmeer! 

1. Feindlage: 

Bei 18. Gruppe Yfurde lebhafte Flugtätigkeit 

35 Flugzeugen Uber der mittleren und nördlichen 

iidsee bis zur Norwegenk'iste und in KW-lioher 

htung erfaßt. Meldungen Uber eigene Geleite 

iv ie über Angriffe auf eigenes Geleit wurden beob- 

cl.tet. 

Lichtbilderkundung von Soapa am 5/3. ergab 

,(h Grobauswertung 2 Schlachtschiffe der "Dacota" 

,sse, 2 weitere Schlachtschiffe Typ nicht erkenn- 

, 2 Hilfsflugzeugträger, 4 anscheinend Kreuzer 

^bekannten Typs u .a. Einzelheiten s.Fs. 1145. 



- 125 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 68 

6.3.44 licht'bilderlamdun^/von Scapa liegen soweit. 

z^rü.ok (Juli 1943), daß sie für Vergleich, wert- 

Ics sind. Ob USA-Schlachtschiffe als Ersatz für 

meglicherweise nach ostasiatischem Kriegsschau- 

p3atz abgezogenen engl. Einheiten oder zusätzlich 

ii. Westraum verlegt wurden, ist nichl/ent- 

scheiden. Jedocfi. ist anzunehmen, daß fdl. Elot- 
tfnführung gewillt ist, im Hordraum eine allen 

Jtfgaben gewachsene Kampfgruppe einsatzbereit 

zi. halten.Erfassung von nur 2 Hilfsflugzeugträ- 
gf rn widerspricht der Abwehrmeldung vom 4/3. 

über angebliche Anwesenheit von 8 Flugzeugträgern. 

Ui .Zuverlässigkeit genannten V-Mannbericht es 

dirfte damit auch für andere Angaben bestätigt 

sein. 

Durch -Lufterkundung am 4/3= in Loch Eve 

fiistgestellte Schiffsansammlung umfaßt ca. 

300.000 BET. Sie ist nicht als die in HW-schotti- 

schen Häfen abgestellte Reservetonnage sondern 

als Durchgangssohiffsraum anzusprechen. Loch Eve 

ist Sammelpunkt für den engl. Küstenverkehr, 

für Island- und Rußlandgeleite und nimmt Teile 

aus dem Atlantikverkehr auf zur Verteilung auf 

engl. Ostküste und Hordraum. 

Bei dem am 5/3. von eigenem Flugzeug 60 sm 

nördl. Kap Wrath gesichteten ßeleitzug aus 30 - 40 

S :hifi'en dürfte es sich um FQ 31 handeln, der 

planmäßig nordschottische Gewässer am 5/3. ver- 

lassen sollte. 

Nach eigener Luftaufklärung stand QP 26 

1130 Uhr in AB 8472 und 1400 Uhr in AB 7699- 

Eigene Uboote meldeten Geleit 0420 Uhr in AB 

8193 und 0744 Uhr in'AB 8854. Hieraus ergibt 

sich Auflösung in mindestens 2 Teilgeleite. 

2540 Uhr ortete Flugzeug ein Geleit in AF 1553. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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6.5.44 Lichtbilderkundun^/von Scapa liegen aoweit. 

z*rU.ck (Juli 1943) i daß sie fix Vergleich, wert- 

los sind. Oh USA-Schlachtschiffe als Ersatz für 

möglicherweise nach ostasiatischem Kriegsschau- 

pDatz abgezogenen engl. Einheiten oder zusätzlich 

ii. Westraum verlegt wurden, ist ni chl/ent- 

scheiden. Jedoch, ist anzunehmen, daß fdl. Elot- 
ttnführung gewillt ist, im Nordraum eine allen 

Jtfgaben gewachsene Kampfgruppe einsatzbereit 

zi. halten.Erfassung von nur 2 Hilfsflugzeugträ- 
gt rn widerspricht der Abwehrmeldung vom 4/3. 

über angsbliche Anwesenheit von 8 Elugzeugträgem. 

Ui.zuverlästigkeit genannten V-Mannberichtes 

dirfte damit auch für andere Angaben bestätigt 

sein. 

Durch -Lufterkunäung am 4/3. in loch Eve 

festgestellte Schiffsansammlung umfaßt ca. 

300.000 BET. Sie ist nicht als die in HW-schotti- 

sehen Häfen abgestellte Reservetonnage sondern 

als Durchgangscchiffsraum anzusprechen, loch Eve 

iet Sammelpunkt für den engl. Küstenverkehr, 

für Island- und Rußlandgeleite und nimmt Teile 

aus dem Atlantikverkehr auf zur Verteilung auf 

e:igl. Ostküste und Nordraum. 

Bei dem am 5/3. von eigenem Blugzeug 60 sm 

nördl. Kap Wrath gesichteten Geleitzug aus 30 - 40 

S :hifi'en dürfte es sich um BQ 31 handeln, der 

p lanmäßig nordschottische Gewässer am 5/3. ver- 

lassen sollte. 

Nach eigener luftaufklärung stand QP 26 

1L30 Uhr in AB 8472 und 1400 Uhr in AB 7699- 

Eigene Uboote meldeten Geleit 0420 Uhr in AB 

8V93 und 0744 Uhr in'AB 8854. Hieraus ergibt 

sich Auflösung in mindestens 2 Teilgeleite. 

2340 Uhr ortete Flugzeug ein Geleit in AE 1553. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.3.44 Gelei-fc war gemeldet in Stärke von 15 D. mit einem 

Flug zeugträger und 8 Zerstörern. 

Feinauswertung der Bilderkundung von Murmansk 

vom 3/3. ergibt, daß auf Einheitsfrachtern keine 

lancungsboote als Deckslast anzunehmen sind. Es 

hanc eit sieb um 37-Motorboote von 19 - 22 m Länge, 

im Übrigen Decksladung anderer Art. 

2. Eigine Lage: 

Am 5/3. mittags wurden im Raum Petsamo und 

Kirkenes 5 fdl. Flugzeuge, im Raum Vardö 36 Flug- 

;e und im Raum Banak 1 Flugzeug gemeldet. zeug 

2000 

Im Bereicb Admiral Kordküste ist am 4/3. 

"Ridderfold" (209 BRT) ge- Dhr norweg. D 

strandet. Am 5/3* 0730 Uhr ist D. "Wachtel“ 

(920 BRT) bei S^adlandet aüfgelaufen, jedoch mit 

eig iner Kraft wieder freigekommen. 

Am 6/3. 0030 Uhr wurden in Höhe Bufjord 2 abge- 

bleiidet'e Fahrzeuge wahrscheinlich S-Boote, nach See 

zu iblaufend gesichtet. 

Am 5/3. abends und in der Nacht zum 6/3. wurde 

je fein Feindeinflug im Raum Obrestad - Floroey - 

Askjvold gemeldet. 0635 Uhr wurde U-Jäger 1713 

im äkudesnesfjord von fdl. Flugzeug erfolglos mit 

LT ingegriffen. 1645 Uhr wurde bei Obrestad Nord- 

gel iit aus 9 Schiffen im Geleit von 3 H-Booten und 

3 U-Jägern durch 9 Feindflugzeuge mit Torpedos und 

Borlwaffen angegriffen. D. "Rabe" (993 BRT) wurde 

versenkt. Auf M 33 entstanden Verluste durch Bord- 

waf fenbeschuß. 
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6.5.44 Geleit war gemeldet in Stärke von 15 D. mit einem 

Fluj zeugträger und 8 Zerstörern. 

Feinauswertung der Bilderkundung von Murmansk 

vom 3/3. ergitt, daß auf Einheitsfraohtern keine 

Lancungstioote als Deckslast -anzunehmen sind. Es 

hanc eit sich um 37-Motorboote von 19 - 22 m länge, 

im i.brigen Decksladung anderer Art. 

2. Eigme Lage: 

Am 5/3. mittags wurden im Raum Petsamo und 

Kirkenes 5 fdl. Flugzeuge, im Raum Vardö 36 Flug- 

;e und im Raum Banak 1 Flugzeug gemeldet. zeug 

Im Bereich Admiral NordkUste ist am 4/3. 

"Ridderfold" (209 BRT) ge- 2000 Uhr norweg. D. 

strandet. Am 5/3* 0730 Uhr ist D. "Wachtel" 

(920 BRT) bei S^adlandet aufgelaufen, jedoch mit 

eig sner Kraft wieder freigekonuien. 

Am 6/3. 0030 Uhr wurden in Höhe Buf jord 2 abge^ 

ble:idet'e Fahrzeuge,wahrscheinlich S-Boote, nach See 

zu iblaufend gesichtet 

Am 5/3. abends und in der Rächt zum 6/3. wurde 

je iin Feindeinflug im Raum Obrestad - Floroey 

Asksvold gemeldet. 0635 Uhr wurde U-Jäger 1713 

im äkudesnesfjord von fdl. Flugzeug erfolglos mit 

IT ingegriffen. 1645 Uhr wurde bei Obrestad Nord- 

gel :it aus 9 Schiffen im Geleit von 3 M-Booten und 

3 U-Jägem durch 9 Feindflugzeuge mit Torpedos und 

Borlwaffen angegriffen. D. "Rabe" (993 BRT) wurde 

versenkt. Auf M 33 entstanden Verluste durch Bord- 

wafpenbeschuß. 
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Tag 

Uhrzelt 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 69 

6.3.44 Kurz'bericht 61. Vpfl. über Luftangriff auf 
Geltjit K 1 am 5/3. s. Fs. 1715. 

15 

Geleitet wurden nach Horden 41, nach Süden 

Schiffe. 

Admiral Norwegen meldet für Monat Februar 

Gel« ite 

an Iolarküste: 27 Kriegschiffe, 176 Handelaschifie 

mit 416.581 BRT, 

an 4ordküste! 9 Kriegsschiffe, 299 Handelsschiffe 

mit 708.247 BRT, 

an vjestküste: 19 Kriegschiffe, 231 Handelsschiffe 

mit 570.2^7 BRT. 

Bekämpfung des QP 26 durch Uboote wurde 

durch wirksame Zerstörer- und Trägerluftabwehr 

empiindlich beeinträchtigt. Die Boote stießen ab 

030C Uhr mit Höchstfahrt dem anschehend durch die 

UboctsaufStellung unbehelligt durchgebrochenen 

Gegrer nach und versuchen, sich vorzusetzen, um 

let2te Möglichkeit Nachtangriffs auszunutzen. 

2 Ubooten entstanden Personalverluste und 

den. In AB 8571 wurde von U 959 ein Zerstörer 

durch Zaunkönig versenkt. 1324 Uhr meldete U 288 

in AB 8611 Heckzaunkönig auf weiteren Zerstörer 

Detonation nach 14 Minuten. Gesamtergebnis 

Operation gegen QP 26 besteht in Versenkung 

3 Zerstörern und Torpedierung von 2 weiteren 

Auf 

Sch 

und 

der 

von 

Zers tönern. 

IV. Skagerrak, .Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feirdlage: 

Am 6/3. abends sind 10 — 15 Feindflugzeuge 

in dien Raum Flensburger Förde bis Kieler Bucht 

eingeflogen und haben Minen abgeworfen. 
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6.3.44 Kurzbericht 61. Vpfl. über Luftangriff auf 

Gel(jit E 1 am 5/3. s. Fs. 1715. 

Geleitet wurden nach. Norden 41, nach Süden 

chiffe. 

Admiral Norwegen meldet für Monat Februar 

ite 

Iolarküstes 27 Eriegschiffe, 176 Handelsschiffe 

mit 416.581 BRT, 

ordküste: 9 Eriegsschiffe, 299 Handelsschiffe 

mit 708.247 BRT, 

estküste: 19 Eriegscliiffe, 231 Handelsscniffe 

mit 570.227 BRT. 

Bekämpfung des QP 26 durch Uboote wurde 

h wirksame Zerstörer- und Trägerluftabwehr 

.ndlich beeinträchtigt. Die Boote stießen ab 

Uhr mit Höchstfahrt dem anschehend durch die 

saufstellung unbehelligt durchgebrochenen 

T nach und versuchen, sich vorzusetzen, um 

e Möglichkeit Nachtangriffs auszunutzen. 

2 Ubooten entstanden Personalverluste und 

den. In AB 8571 wurde von U 959 ein Zerstörer 

Zaunkönig versenkt. 1324 Uhr meldete ü 288 

8611 Heckzaunkönig auf weiteren Zerstörer 

Detonation nach 14 Minuten. Gesamtergebnis 

Operation gegen QP 26 besteht in Versenkung 

3 Zerstörern und Torpedierung von 2 weiteren 

■störem. 

15 

Gels 

an 

an I 

an V 

durc 

empi i: 

030C 

Uboc t 

Gegr e: 

let2t 

Auf 

Sch, 

durdh 

in 

und 

der 

von 

Zer; 

.AB 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am 6/3. abends sind 10 - 15 Feindflugzeuge 

in dien Raum Flensburger Förde bis Eieier Bucht 

eingeflogen und haben Minen abgeworfen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

6.3.44 

(86) 

Vorkommnisse 

2. Eigene Lage: 

Zum Hinenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 30 Boote und 4 HS-Elugzeuge, in der 

Ostsee 39 Boote und 7 MS-Elugzeuge eingesetzt. 

In der Kieler Bucht und SW-lich Bornholm wurde 

je eine Mine geräumt. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 

1800 Uhr stand "Togo" nach Kopplung auf 

Höhe Brüsterort, Metzlegergruppe in Höhe 

Darserort. B 6, 35 und WE 119 haben Pillau er- 

reicht. 4 KPK's und 4 Boote l?.Vpfl. stehen 

auf Marsch Reval- Harwa-Bucht. 

Randlage: 

Aus Abschnitt Hungerburg wird ruhiger 

Tagesverlauf gemeldet. Bei Armeegruppe Harwa 

wurden am 5/3. eigene Sicherungen im Einbruchs- 

raum HW-lich Omuti zurückgedrückt. Im Einbruchs 

raum Kriwasso sind anhaltende West- und Südan— 

griffe im wesentlichen abgewiesen. Eeindbrücken- 

koPf Webskuela ist beseitigt. 

Westlich der Straße Gdow - Pleskau brach 

der Feind in regimentsstarkem Angriff 1,5 km 

tief in die eigenen Stellungen ein. 

Y. Ubootskriegführung. 

Aus dem Atlantik und dem Indischen Ozean 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag Ort 

TJhrzeit Wetter 

6.3.44 

(86) 

Vorkommnisse 

2. Eigene 

Zum Minenräumdiensu waren in den Ostsee- 

Eingängen 30 Boote und 4 MS-Elugzeuge, in der 

Ostsee 39 Boote und 7 JiS-Elugzeuge eingesetzt. 

In der Kieler Bucht und SW-lich Bornholm wurde 

je eine Mine geräumt. 

Geleite wurden planmäSig durchgeführt. 

1800 Uhr stand "Togo" nach Kopplung auf 

Höhe Brüsterort, Hetzlegergruppe in Höhe 

Darserort. B 6, 35 und WE 119 haben Pillau er- 

reicht. 4 KEK's und 4 Boote 17.Vpfl. stehen 

auf Marsch Reval- Harwa-Bucht. 

landlage t 

Aus Abschnitt Hungerburg wird ruhiger 

Eagesverlauf gemeldet. Bei Armeegruppe Harwa 

wurden am 5/3. eigene Sicherungen im Einbruchs- 

raum UW-lich Omuti zuriickgedrückt. Im Einbruchs 

raum Kriwasso sind anhaltende West- und Südan— 

griffe im wesentlichen abgewiesen. Eeindbrücken- 

kopf Webskuela ist beseitigt. 

Westlich der Straße Gdow - Pleskau brach 

der Eeind in regimentsstarkem Angriff 1,5 km 

tief in die eigenen Stellungen ein. 

V. Ubootskriegführung. 

Aus dem Atlantik und dem Indischen Ozean 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 70 

6.3.44 VI. Luftkriegführung 

Wes 

In den besetzten Westgebieten herrschte am 

lagfe lebhafte Einflugtätigkeit. Stärkere Verbände 

griffen Flugplätze und Verkehrsanlagen an. 

Am Abend wurden in Belgien / Nordfrankreich 58 

Felidflugzeuge mit vereinzelten BAW, in Westfrahk- 

rei :h 85 Flugzeuge, vermutlich zur Agentenversorgung, 

gemsldet. Gegen Mitternacht flogen 350 Flugzeuge 

in len Raum südlich Paris ein und griffen Ver- 

sah Lebebahnhof Trappes erfolgreich an. Ein Angriff 

auf Fliegerhorst Guyancoiirt blieb erfolglos. 

6 eigene Jabos waren gegen engl. Südküste 

gesetzt. 

Reichsgebiet: 

Flug 

und 

s 

3 

nac 

3 che 

äüde 

In den Vormittagsstunden flogen einzelne 

gzeuge in das rhein.westfl. Industriegebiet 

über Flensburg in den Raum Stralsund - Pommer- 

Buoht bis Prenzlau ohne anzugreifen. Aus dem 

n flogen einzelne Flugzeuge über Fiume kommend 

i Klagenfurt bis SW-lichfCnittelfeld. 

1125 bis 1540 Uhr erfolgte Einflug mehrerer 

ert Kampfflugzeuge mit Jagdschutz über Den 

ier - Hannover in den Raum Magdeburg und von 

zum Angriff von Süden und Südwesten auf Berlin, 

ere Jagdverbände flogen über Holland - Pader- 

- Halberstadt bis in den Raum Berlin. Aufnahme- 

bände flogen ah 1300 Uhr laufend bis in den Raum 

hede. Angriff auf Berlin wurde von 1310 - 1340 

Uhil aus 6 - 7.000 m Höhe bei 2 - 5/10. Bedeckung 

uni Hi 

Hel 

do 

Me 

bo 

ver 

Ems 

in 
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Tag 
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Wetter 
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6.5.44 YI. luftkriegfiih.r'ung 

Wes 

In den besetzten Westgebieten berrsciite am 

lagfe lebhafte Einflugtätigkeit. Sxärkere Verbände 
griffen-Flugplätze und Verkehrsanlagen an. 

Am Abend wurden in Belgien / Hordfrankreich 58 
Felidflugzeuge mit vereinzelten BAW, in Westfrank- 

rei ;h 85 Flugzeuge, vermutlich zur Agentenversorgung, 
gemildet. Gegen Mitternacht flogen 350 Flugzeuge 

in Len Raum südlich Paris ein und griffen Ver- 
sah Lebebahnhof Trappes erfolgreich an. Ein Angriff 

auf Fliegerhorst Guyancourt blieb erfolglos. 

6 eigene Jabos waren gegen engl. Südkäste 
gesetzt. 

Rei ihsgebiet: 

Flu 5 

und 
sch 

S 

nac 

Huni 

Hel 
do 
Me; 

bo 
ver 
Ems 

Uhr 

In den Vormittagsstunden flogen einzelne 
jzeuge in das rhein.westfl. Industriegebiet 

über Flensburg in den Raum Stralsund - Pommer- 
ä Bucht bis Prenzlau ohne anzugreifen. Aus dem 
n flogen einzelne Flugzeuge über Fiume kommend 

i Klagenfurt bis SW-lichKnittelfeld. 

1125 bis 1540 Uhr erfolgte Einflug mehrerer 
ert Kampfflugzeuge mit Jagdschutz über Den 

ier - Hannover in den Raum Magdeburg und von 
zum Angriff von Süden und Südwesten auf Berlin, 

ere Jagdverbände flogen über Holland - Pader- 

- Halberstadt bis in den Raum Berlin. Aufnahne- 

bände flogen ah 1300 Uhr laufend bis in den Raum 
chede. Angriff auf Berlin wurde von 1310 - 1340 

aus 6 - 7.000 m Höhe bei 2 - 5/10. Bedeckung 

in 
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Tag 

Dhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.3.44- dir: ::chgefo!ir-t.und erstreckte sich, fast auf alle 

Stadtteile. Genshagen wurde erneut angegriffen, 

der Hähe von Königswusterhausen fiel geschlos- 

ler Bombenteppich. Insgesamt 425 eigene Jäger 

i-en eingesetzt. Hach bisherigen Meldungen sind 

5 eigenen Totalverlusten 128 Feindflugzeuge 

geschossen. 

In 

se 

wa 

be L 

ab _ 

In der Hacht flogen einzelne fdl. Störflugzeuie 

in den Raum Brauneschweig - Krefeld - Saarbrücken 

Hainover - Stendal - Dortmund - Wiesbaden und Heil- 

bnnn ein. Auf Krefeld fielen 4 Sprengbomben. Eisen- 

bainstrecke Lehrte - Hannover wurde mit Bordwaffen 

ohie Erfolg angegriffen. 

Mittelmeerraum: 

at. 

.ufk: 

Auf Grund ungünstiger Wetterlage war der Ein- 

z am 5/3. nur mäßig. Am 6/3. liegen besondere 

lärungserkenntnisse nicht vor. 

Ostraum: 

An der Ostfront waren am 5/3. 456 eigene und 

42b Feindeirs ätze bei 4 eigenen und 8 fdl. Verlust 

geaeldet. 

Über Einsatz von Lfl 5 ist berichtet. 
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Tag 
Lhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.3.44 dtL'chgefährt .und erstreckte sich fast auf alle 

Stadtteile. Genohagjn wurde erneut angegriffen. 

In der Nähe von Königswusterhausen fiel geschlos- 

sener Bombenteppich. Insgesamt 425 eigene Jäger 

waren eingesetzt. Nach bisherigen Meldungen sind 

be . 5 eigenen Totalverlusten 128 Feindflugzeuge 

abgeschossen. 

In der Nacht flogen einzelne fdl. Störflugzeuie 

den Raum Braun/schweig - Krefeld - Saarbrücken 

Hainover - Stendal - Dortmund - Wiesbaden und Heil- 

bnnn ein. Auf Krefeld fielen 4 Sprengbomben. Eiseji- 

bainstrecke lehrte - Hannover wurde mit Bordwaffen 

ohie Erfolg angegriffen. 

tli ttelmeerraum: 

Auf Grund ungünstiger Wetterlage war der Ein- 

satz am 5/3* nur mäßig. Am'6/3. liegen besondere 

Aufklärungserkenntnisse nicht vor. 

Ostraum: 

An der Ostfront waren am 5/3. 456 eigene und 

423 Feindeiraätze bei 4 eigenen und 8 fdl. Verlust 

geneidet. 

Über Einsatz von Lfl 5 ist berichtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

6.3.44 VII. Eriegföhrung im, Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) “Bereich Marinegrunne West: 

Feindlage; 

Pr, 

13 

Gibraltar meldet am 5/3. 1020 Uhr 9 

rachter in Ballast mit Geleitschutz mit Kurs 

äjuf Atlantik. Verband passierte langer 1630 Uhr. 

350 Uhr stand in Höhe Punta Carnero ein 

Clranzösiseher Kreuzer, vermutlich "Jean de 

/fLenne", auf Marsch von Atlantik in das Hittel- 

m|eer. 

UaohfV-Mannbericht der Abwehr Spanien 

vom 28/2. wurde in Casablanca großer Geleitzug 

mit USA-landungsgruppen erwartet. 

Am 6/3. 1400“Uhr meldete Kap Spartel 

Gbleitzug aus 36 Prachtern und 7 Sicherungs- 

fahrzeugen mit Kurs auf das Mittelmeer. In Gibral“! 

Lnd 1840 Uhr 2 Plugzeugtrager unbestimmten Typs 

om Atlantik her eingelaufen. 

Eigene läge: 

Minensuch-, Geleit- und Sicherungsdienst 

ELel wegen grober See aus. 1325 Uhr wurde westl. 

Toulon ein Sehrohr gesichtet. 

Dt. Markdo. Italien hat gemeldet, daß voll- 

äfcändiges Abstoppen der Dampferttberfiihrung von 

Italien nach Frankreich inl Interesse der Beför- 

orung wehrwirtschaftlicher Güter unzweckmäßig 

erscheint. Vermehrung der U-Jäger ist erforder- 

1 .ch. 

Zu beziehen vonr Vordrucldager der Kriefrem&rine J. J. Augustin ln Qlückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

6.3.44 VII. Kriegführung i%Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) I; ereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Gibraltar meldet am 5/3. 1020 Uhr 9 

Itachter in Ballast mit Geleitschutz mit Kurs 

cf Atlantik. Verband passierte Tanger 1630 Uhr. 

1350 Uhr stand'in Höhe Punta Carnero ein 

französischer Kreuzer, vermutlich "Jean de 

Vlienne", auf Marsch von Atlantik in das Kittel- 

mleer. 

NachrV-Mannbericht der Abwehr Spanien 

Dm 28/2. wurde in Casablanca großer Geleitzug 

Lt USA-Landungsgruppen erwartet. 

Am 6/3. 1400‘Uhr meldete Kap Spartel 
Gbleitzug aus 36 Frachtern und 7 Sicherungs- 

fihrzeugen mit Kurs auf das Kittelmeer. In Gibrall 

Lnd 1840 Uhr 2 Flugzeugträger unbestimmten Typs 

3m Atlantik her eingelaufen. 

Eigene Lage; 

Minensuch-^ Geleit- und Sicherungsdienst 

ELel wegen grober See aus. 1325 Uhr wurde westl. 

T3ulon ein Sehrohr gesichtet. 

Dt. Markdo. Italien hat gemeldet, daß voll- 

äfcändiges Abstoppen der Dampferllberiührung von 

Italien nach Frankreich im Interesse der Beför- 

jrung wehrwirtschaftlicher Güter unzweckmäßig 

scheint. Vermehrung der U-Jäger ist erforder- 

lich. 

Zu beziehen vonr Vordrucklarer der Kriegsmarine J. J. Auguatin ln Oldokatadt. 



- 132 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommniase 

6<3«44 

Gru; 

ftü: 

ch si 

Wi 

als 

we 

ab 

be 

Ap 

Ski unterrichtet Dt. Markdo. Italien, nachr. 

.ppe West, daß völlige Einstellung in der Über- 

.rung keineswegs beabsichtigt wax, sondern daß es 

nur um vorübergehendes Abstoppen und sofortige 

^deranlaufen bei lagebesserung handeln kann. 

Gruppe West hat für Erneuerung der im Februar 

März ablaufenden Hanny-Sperren 1040 EMC und 

Ersatz für unbrauchbare EM? an Südküste sofort 

4tere 500 EMC beantragt. Für weitere Erneuerung 

April werden 1.000 EMC erforderlich. Bedarf 

iffert sich demnach im März auf 1.000, im 

■il auf 600 und im Mai auf 500 Stück. 

Ski teilt antragsgemäß zu. 

2.) Bfi-eich Dt. Markdo. Italien; 

Fe: ndlage: 

Hach Funkaufklärung meldete unbekannter D. 

5 Uhr Sehrohrsichtung und 0852 Uhr Torpedierung 

4>ienst vermutet Einheit aus UGS 33,offenbar, da 

derholung des Funkspruchs durch Funkstelle 

ella (Malta) erfolgt ist. Position bleibt jeden-- 

;.ls offen. 

Eigene Luftaufklärung stellte 0945 Uhr 31 sm 

fcw. Cagliari 1 LCT auf HO-Kurs und 1035 Uhr west:. 

2io einen Flakkreuzer, 3 Frachter, 4 Zerstörer 

2 Bewacher, ferner 17 sm HW-lich Anzio 1 Zer- 

jrer auf Südkurs und 1430 Uhr 6 sm vor dem Lande-- 

f 8 - 10 Handelsschiffe mit zahlreichen Bewache^: 

igsherum fest. 

Hafen Grtona war unbelegt. 

Bei Luftangriff auf Funkmeßstelle St. Giorgio 

den 2 Angreifer abgeschossen. 

Hach Abwehrbericht wurde im Hafen Neapel 

ederum Zusammenstellung von Landungsfahrzeugen 

und Schiffen beobachtet. 

08? 

B-: 

Wife 

Ei.i' 

fa 

os 

An 

un l 

st 3: 

ko p: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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6-3-44 Ski unterrichtet Dt. ^lar^do. Italien, nachr. 

Gnippe West, daß völlige Einstellung in der Üter- 

ftürung keineswegs beabsichtigt war, sondern daß es 

sich nur um vorübergehendes Abstoppen und sofortige 

Wiederanläufen bei Lagebesserung handeln kann. 

Gruppe West hat für Erneuerung der im Februar 

Kürz ablaufenden llanny-Sperren 1040 EMC und 

ali Ersatz für unbrauchbare EMF an Südküste sofort 

we:tere 500 EMC beantragt. Für weitere Erneuerung 

ab April werden 1.000 EMC erforderlich. Bedarf 

beziffert sich demnach im März auf 1.000, im 

April auf 600 und im Mai auf 500 Stück. 

Ski teilt Eintragsgemäß zu. 

2.) Bs:'eich Dt. Markdo. Italien: 

Fe: ndlage; 

Hach Funkaufklärung meldete unbekannter D. 

5 Uhr Sehrohrsichtung und 0852 Uhr Torpedierung 

•dienst vermutet Einheit aus UG3 33,offenbar, da 

derholung des Funkspruchs durch Funkstelle 

ella (Malta) erfolgt ist. Position bleibt jeden-’ 

.Lls offen. 

Eigene Luftaufklärung stellte 0945 Uhr 31 sm 

tw. Cagliari 1 LCT auf HO-Eurs und 1035 Uhr west: 

sio einen Flakkreuzer, 3 Frachter, 4 Zerstörer 

2 Bewacher, ferner 17 sm HW-lich Anzio 1 Zer- 

jrer auf Südkurs und 1430 Uhr 6 sm vor dem Lande-- 

?f 8 - 10 Handelsschiffe mit zahlreicnen Bewache^: 

igsherum fest. 

Hafen Grtona war unbelegt. 

Bei Luftangriff auf Funkmeßstelle St. Giorgio 

den 2 Angreifer abgeschossen. 

Nach Abwehrbericht wurde im Hafen Neapel 

ederum Zusammenstellung von Landungsfahrzeugen 

und Schiffen beobachtet. 

083 
B-: 

Wife 

Ri.i' 
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uni 

15: s 

ko 

ri 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

6.3.44 Vor 5:urzem angekommene TJSA-Iaak Troopg erwarten 

EinsoiLiffvmg, -vermutlich, zu erneuter Landung nördl. 

Hom. Ski hat diese Meldung unter Vorbehalt an 

Dt. Itarkdo. Italien weitergeleitet. 

Eigene Lage; 

Dien 

hat 

mit 

kiis 

Moto 

Wegen Wetterlage ist Geleitverkehr und VP- 

.st in der Nacht zum 6/3. eingestellt. TA 29 

Ln Genua in Dienst gestellt. 

LJ 616 hat 2115 Uhr in OJ 5952 einen Zerstörer 

Zaunkönig wahrscheinlich versenkt. Vor Levante- 

ä hat LJ 407 kurz nach Mitternacht zum 7/3. 

rtanker "Ensis" torpediert. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Airiai 

Feindlage: 

(87) 

15 sm SW-lich Triest wurden 3 aus SW kommen- 

de Einschornsteinzerstörer 0045 Uhr gesichtet. 

Die Einheiten drehten nach ES-Anforderung von 

and ab. 

Nach Mt realen engl. Commando-Abteilung 

uf mitteldalmatinischen Inseln muß mit zu- 

ehmender Aktivität im gesamten Küstengebiet 

t(nd besonders gegen die Inseln über bisheriges 

aß hinaus gerechnet werden. 

I igene Lage: 

■Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 72 

6.3.44 Vor kurzem angenommene USA-Task Troops erwarten 

Einsoliiffung, vermutlich, zu erneuter Landung nördl. 

Eom. Ski hat diese Meldung unter Vorbehalt an 

Dt. Harkdo. Italien weitergeleitet. 

Eigene Lage: 

Wegen Wetterlage ist Geleitverkehr und VP- 

Eienit in der Nacht zum 6/3. eingestellt. IA 29 

hat |Ln Genua in Dienst gestellt. 

U 616 hat-2115 Uhr in CJ 5952 einen Zerstörer 

mit Zaunkönig wahrscheinlich versenkt. Vor Levante- 

küstä hat U 407 kurz nach Mitternacht zum 7/3. 

Motortanker "Ensis" torpediert. 

3.) Bere Loh Marinegrupne Süd: 

a) Airias 

leindlagei 

(87) 

15 sm SW-lioh Triest wurden 3 aus SW kommen- 

de Einschornsteinzerstörer 0045 Uhr gesichtet. 

Die Einheiten drehten nach ES-Anfordermg von 

and ab. 

N_ch re^en engl. Comnando-Abteilung 

uf mitteldalmatinischen Inseln muß mit zu- 

ehmender Aktivität im gesamten Küstengebiet 

rjnd besonders gegen die Inseln über bisheriges 

aß hinaus gerechnet werden. 

I igene Lage: 

■Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

6'. 3*44 

Vorkommnisse 

t>) j.gäisi 

Feindlage; 

Am 5/3. 0500 Uhr v/urde in Suda-Bucht ein 

Uboot gesichtet. 0615 Uhr wurde südlich Chics 

;in Uhoot durch T-Boote geortet. Am 4/3. ver- 

senkten Flugzeuge bei Patras und Santorin je 

:inen Motorsegler . Am 5/3. mittags griffen 6 

’dl. Bombenflugzeuge Porto Lago ohne wesentlichen 

Schaden an. 

Eigene Lage: 

Über S-Bootsangriff am 3/3. 2230 Uhr vor 

Ihodos auf Geleit Truppentransport enthält 

Kurzbericht Chefs S-Tfl'. Einzelheiten. Abschrift 

3. Ps. 1010. TA 15 hat Torpedos ausmanövriert. 

Verfolgung vor Hafen Hiodos war nicht möglich, 

7ei}. fdl. S-Boote sich geschickt hinter Minen- 

sperren aufstellten. 

c) Schwarzes Meer; 

Feindlagei 

2310 Uhr wurde 60 sm südlich Kap Sarytsch 

Uboot geortet. 

1525 Uhr meldete U 24 60 sm südlich Kertsch 

sjraße 18 S-Boote auf Westkurs. Weitere Beobach 

durch Plugzeuge war wegen Wetters nicht möglich. 

oun 

Eigene läge; 

Auf Grund Feindlage wurde Verkehr unter Krl 

kttste ^ungehalten, Geleit umgeleitet. Sofort- 

bereitschaft von 6 S-Booten in Iwanbaba und See- 

alarm für Südküste Krim befohlen. 
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6', 3»44 b) i.gäia 

1'elndlaeei 

Am 5/3. 0500 Uhr vmrde in Suda-Bucht ein 

Tboqt gesichtet. 0615 Uhr vmrde südlich Chics 

iin Uboot durch T-Boote geortet. Am 4/3. ver- 

!enkten Flugzeuge bei Patras tind Santorin je 

:inen Motorsegler . Am 5/3. mittags griffen 6 

?dl. Bombenflugzeuge Porto Lago ohne wesentlichen 

ichaden an. 

Eigene Lage: 

Über S-Bootsangriff am 3/3« 2230 Uhr vor 

Rhodos auf Geleit Truppentransport enthält 

Curzbericht Chefs 9.Tfl'. Einzelheiten. Abschrift 

3. Ps. 1010. TA 15 hat Torpedos ausmanövriert. 

Verfolgung vor Hafen Hiodos war nicht möglich, 

vei}. fdl. S-Boote sich geschickt hinter Minen- 

sperren aufstellten. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

2310 Uhr wurde 60 sm südlich Kap Sarytsch 

öboot geortet. 

1525 Uhr meldete U 24 60 sm südlich Kertsch- 

3_traße 18 S-Boote auf Westkurs. Weitere Beobachoun 

lurch Plugzeuge war wegen Wetters nicht möglich. 

Sigene Lage; 

Auf Grund Feindlage vmrde Verkehr unter Kri a- 

küste >.angehalten, Geleit umgsleitet. Sofort- 

bereitschaft von 6 S-Booten in Iwanbaba und See- 

alarm für Südküste Krim befohlen. 



- 135 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 73 

6.3.44 

'faß-k'L 

VP|-Streifen in Kertsohsiraße war in der Kacht 

zutn 6/3. mit 4 R-Booten Besetzt. 

Hachträglicli wird gemeldet-, daß am 1/3. 

dutch. Marinebattr. im Landkampf der Rordfront 

eil Reindgeschütz mit 30 Schuß Mittelkaliber 

vernichtet ist. 

Südlich Bugatz hatten ein Mot.Segler, ein 

Sctlepper und ein Leichter Grundberührung. 

Der Schlepper ist wieder freigekomaen. 

VIII. Lage Oetasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

l/Skl. 

) I '.a 

'/ I 
I b I b (Kr) 
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6.3.44 Vll-Streifen in Eertsohstraße war in der Nacht 

zufi 6/3. mit 4 R-Booten Besetzt. 

Nachträglich wird gemeldet-, daß am 1/3. 

dutch Marinehattr. im Landkampf der Nordfront 

ein jeindgeschlits mit 30 Schliß Mittelkaliber 

vernichtet ist. 

Südlich Bugatz hatten ein Mot.Segler, ein 

Schlepper und ein leichter GrundBerührung. 

Dejr Schlepper ist wieder freigekommen. 

VIII. Lage Oetasien. 

besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

l/Skl. 

) I- 'a - . 

7 i 
I B I B (Kr) 
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Ke 

Politischer lageüberblick. 

ine besonderen Uachrichten. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Jm kleinsten Kreis: 

I.) Chep Ski. ,Qu A II berichtet über Besprechung 

mit Chef Abwehr I über Organisationsvorschlag 

bet r. Überführung geheimen Meldedienstes 

an 'teichsführer SS, der als Grundlage für ab- 

schließende Besprechung zwischen diesem und 

CheC OKW dienen soll. 

OKW beabsichtigt Vorschlag, nach dem ein- 

zelne Wehrmachtteile für militärischen Melde- 

dienst geschlossene Organisationen behalten 

mit OKW-Spitze, die Reichsführer SS unterstellt 

wird. Marine ist zu dieser Absicht nicht ge- 

hört. Jhre Durchführung würde Schaffung ent- 

sprechender Neuformation für Kriegsmarine bedeu- 

ten^ SS plant dagegen einheitliche SS-Organisation, 

in die geeignete und erforderliche Wehrmacht- 

kräfte eingebaut werden. 

Ob.d.M. ist der Ansicht, daß von OKW ge- 

plante Regelung dem Gedanken des Pührererlasses, 

n Secret Service zu schaffen, nicht ge- 

recht wird. Stellungnahme wird wie folgt an 

Chef OXW/Abw.I, an OICW/WPST.nachr. OK57/WP3T 

op li und Adm. P.H.Qu. übermittelt; 

B 36, (aeih Zu beziehen Tom Vordmcklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlQckstadt. 
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7.3.44 Politischer lageüberblick. 

Keine besonderen ITachrichten. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Jm klei isten Kreis: 

I.) Chef Ski. ,Qu A II berichtet über Besprechung 

mit Chef Abwehr I über Organisationsvorschlag 

bete. Überführung geheimen Meldedienstes 

an 'leichsführer SS, der als Grundlage für ab- 

schließende Besprechung zwischen diesem und 

Chef OKW dienen soll. 

OKff beabsichtigt Vorschlag, nach dem ein- 

zelne Wehrmachtteile für militärischen Melde- 

dienst geschlossene Organisationen behalten 

mit OKW-Spitze, die Reichsführer SS unterstellt 

wird. Marine ist zu dieser Absicht nicht ge- 

hört. Jhre Durchführung würde Schaffung ent- 

sprechender lieuformation für Kriegsmarine bedeu- 

tenl SS plant dagegen einheitliche SS-Organisation, 

ie geeignete und erforderliche Wehmacht- 

te eingebaut •,verden. 

Ob.d.M. ist der Ansicht, daß von CKW ge- 

lte Regelung dem Gedanken des Führererlasses, 

n Secret Service zu schaffen, nicht ge- 

it wird. Stellungnahme wird wie folgt an 

’ OXW/Abw.I, an CKW/WFST.nachr. OKäf/teST 

und Adm. F.H.Qa. übermittelt! 

in i 

krä: 

pla: 

ein 

/ reo 

Che 

op I 

B 36.(neu! Zu be*Ieben rom Vordrucklairer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlückatAdt. 
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"Jus Besprechung mit Chef Abwehr I Organisations- 

vorschiag bekannt, der als Grundlage für abschließende 

Besprechung Chef OEW / Reichsführer SS dienen soll. 

KM kern te bisher dazu keine Stellung nehmen. Ob.d.JI. 

ist der Ansicht, daß von OKff geplante Regelung dem Ge- 

danken des Führererlasses, einen Secret Service zu 

schaffen, nicht gerecht wird. 

notwendige Zusammenfassung des Geheimen Melde- 

dienstes erfordert Aufbau eigener SS-Organisation aucn 

in den Einsatsräunen, in die die */eiirmuChtteile ihre 

Fachgruppen einzubauen haben. Auftraggebung und 

Beurteilung Rachrichtengewinnung durch Führungs- 

Stellen der Y/ehrmachtteile. Auch in den durchführenden 

Stellen dieser Organisation völlige Zusammenfassung 

-iheimen Meldedienstes aller Fachgebiete erfor- 

Beibehaltung in sich geschlossener Wehrmachts- 

. iation für militärischen Geheimen Meldedienst 

;er Unterstellung deren Spitze OKW/Abwehr unter 

führer SS läßt oben gestellte Forderung auf Zu- 

des G- 

derlic 

organi 

nur un 

Reichs 

sammen Fassung von Fiüirung und Kräften nicht gusreichei. 

hierüb 

SS. 

II )H e e 

dem Mabe zu. Außerdem verlangt die von OKU geplante 

Organisation Heuaufbau einer eigenen Marineorganisatio 

des Gei.Meldedienstes. Hierfür ausreichendes Per- 

sonal nicht vorhanden« 

03.d.M. bittet um Gelegenheit zur Besprechung 

:r vor Abschluß Angelegenheit mit Reichsfiinrer 

n 

r e la 

Heeresgruppe Hanstcin ist bemüht, die sich aus 

den großen Durchbrüchen der letzten Tage ergebende 

Entwicklung unter Aufgebot aller Kräfte aufzuhalten. 

Lage i|st außerordentlich ernst. 
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us Besprechung mit Chef Abwehr I Organisations- 

Vorschlag bekaimt, der als Grundlage für abschließende 

Besprechung Chef OEW / Reichsführer SS dienen soll. 

KLI kernte bisher dazu keine Stellung nehmen. Ob.d.LI. 

ist de: Ansicht, daß von OKW geplante Regelung dem Ge- 

danken des Führererlasses, einen Secret Service zu 

schaffen, nicht gerecht wird. 

Re tv/endige Zusammenfassung des Geheimen Ijelde- 

dienstes erfordert Aufbau eigener 3S-0rg_nisation auch 

in den Einsatzräunen, in die die Wehrmachtteile ihre 

Fachgruppen einzubauen haben. Auftraggebung und 

Beurteilung Nachrichtengewinnung durch Führungs- 

stellen der Wehrmachtteile. Auch in den durenführenden 

Stellen dieser Organisation völlige Zusammenfassung 

des Geheimen Meldedienstes aller Fachgebiete erfor- 

derlich. Beibehaltung in sich geschlossener Rehrmachts- 

organisation für militärischen Geheimen Meldediens 

nur un ;er Unterstellui.g deren Spitze OEV/Abwenr unter 

Reichsführer SS läßt oben gestellte Forderung auf Zu 

sammen Tassung von Führung und Kräften nicht^usreicher. 

dem KaBe zu. Außerdem verlangt die von OKU geplante 
Organisation Heuaufbau einer eigenen Marineorganisatio 

des GeMeldedienstes. Hiarfür ausreichendes Per- 

sonal nicht vorhanden 

hierüb 

SS. 

II )H e e 

Oo.d.M. bittet um Gelegenheit zur Besprechung 

r vor Abschluß Angelegenheit mit Reichcführer 

la 

Heeresgruppe Manstein ist bemüht, die sicn aus 

den großen Durchbrüchen der letzten Tage ergebende 

Entwicklung unter Aufgebot aller Kräfte aufzuhalten. 

Lage ist außerordentlich ernst. 
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7.3.44 

(88) 

Ort 

Wetter 

Jm fiereich, der Heeresgruppe Mitte sind Abwehr- 

kämpfe :'ür eigene Truppen nach wie vor erfolgreich. 

Bezugl. Lage an Harwafront wird die von O.B. 

MOE Ost !.m 6. gemeldete Auffassung des O.B. Heeres- 

gruppe ! lord bestätigt. 

Ob. i.M. befiehlt Vleisung an HOK Ost, Zerstörer 

nach Hevtl zu ziehen, um ggf. Küstenbeschießung 

in Narwanicht durchzuführen. 

III.lQhef Ski 

IV.)Chef Ski 

bindlich 

Ski. mit 

Vorkommnisse 75 

Qu A : 

Grubpe West hat Weisung erhalten, für den 

Pall fdl. Landung auf iberischer Halbinsel zu prü- 

fen, invieweit Heuaufstellung von 2 MAA'en 

durch Aussparung von-Material und Personal im eige- 

nen Bereich durohgeführt werden kann. 

Ob.(i.M. befiehlt, bezüglich Geschützaufstellung 

an franz. Westküste südlich Gironde auf Beschleunigung 

zu drücken. 

Qu A VI hat mit Gen.Oberst Jodl unver- 

Prage der Schaffung Seetransportchefs bei 

Wehrmachtsbefugnis (ggf.4.Ski.) besprochen. 

ahr 

I.) Aus ünte 

Schiff 

wert: 

"Ge 

für das 

größten 

wagten 

geführer 

Besonderes. 

rhausbericht Ersten Seelords über all. 

•tslage sind folgende Äußerungen cemerkens- 

antzahl der versenkten Handelsschiffe 

Jahr 1943 ist weit niedriger, als es die 

Optimisten zu Beginn des Jahres zu hoffen 

id beträgt etwas mehr als die Hälfte der un- 

Schätzung, die wir damals vorsichtigerweise 

un 

- 1.39 - 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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(88) 

Jn :3ereicli der Heeresgruppe Kitte sind Atv.-ehr- 

kämpfe :'ür eigene Truppen nach, v/ie vor erfolgreich. 

Beztgl. läge an Karwafront wird die von O.B. 

KOE Ost i.m 6. gemeldete Auffacsmig des O.B. Heeres- 

gruppe :lord bestätigt. 

Ob.ti.K. befiehlt Y/eisung an KOK Ost, Zerstörer 

nach Hevrl zu ziehen, um ggf. Küstenbepchießung 

in Harwapucht dui’chzuführen. 

III.)Chef Ski 

Grubpe Y/est hat Weisung erhalten, für den 

Pall fdl. Landung auf iberischer Halbinsel zu prü- 

fen, inwieweit HeuaufStellung von 2 KAA’en 

durch AuäspCfrung von Material und Personal im eige- 

nen Bereich durchgeführt jwerden kann. 

I.M. befiehlt, bezüglich Geschützaufstellung 

Westküste südlich Gironde auf Beschleunigung 

Ob 

an fran 

zu drück 

IV.)Chef Ski 

bindlich 

Ski. mit 

/ Schiff 

wert: 

"Ge 

für das 

größten 

wagten 

gsfährer 

Cu A : 

Qu A VI hat mit Gen.Oberst Jodl unver- 

Prage der Schaffung Seetransportchefs bei 

Wehrmachtsbefugnis (ggf.4.Ski.) besprochen. 

Besonderes. 

I.) Aus ünterhausbericht Ersten Seelords über all. 

ahjrtslage sind folgende Äußerungen temerkens- 

antzahl der versenkten Handelsschiffe 

Jahr 1943 ist weit niedriger, als es die 

Optimisten zu Beginn des Jahres zu hoffen 

■ujnd beträgt etwas mehr als die Hälfte der ur- 

Schätzung, die wir damals vorsichtigerweise 
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Ort 

Wetter 

7.3.44 

(89) 
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Verluste in den Geleiten, in der zweiten Hälfte 

zten Jahres betrugen weniger alj 1 von 1 000 

annahxaei. Der Burchsdnitt der letzten 8 Monate liegt- 

unter dna Hiveau von 1918. Ein weiteres Beispiel für den 

Rückgang der Versenkungen ist der abnehmende Prozent- 

satz der Schiffsverluste auf den Hauptstrecken des Nord 

atlantii und der.Verluste der Küstengeleite des Ver- 

einigtei Königreichs. 

191-1 ging von 181, 1942 von 233, 1943 von 344 

.Schiffei, die abfuhren, je eins verloren. 

Di 

des let 

Schiffei. 

Alexander stellte fest, daß der Wendepunkt inner- 

halb weniger Tage nach dem 20.liärz 1943 eintrat, wo 

Aktionea durchgefochten wurden, die vielleicht zu den 

entscheidenden Taten in der Seekriegsgeschichte rech- 

nen. Die Verluste der Handelsmarine änderten sich 

plötzlich, und man kann den raschen Umschwung kaum über- 

treiben. Mitunter setzten die Deutschen bis zu 30 

U-Boote gegen einen Geleitzug ein. Die U-Boote wurden 

so mitgenommen, daß sie auf mehrere Monate hin den Nord 

atlantit praktisch aufgegeben haben, 

Alexander erklärte, es dürfe jedoch kein Nach- 

lassen geben, und sagte, die Deutschen hatten wahrschein- 

lich jetzt mindestens ebenso viele U-Boote v/ie zu Be- 

ginn de3 Jahres 1943. Jn den ersten Monaten des Vor- 

jahres labe die Produktion an U-Booten die Ver- 

senkung in mehr als wettgemacht, und in letzter Zeit 

hätten lie U-Boote oft versucht, der Vernichtung da- 

durch zi entgegen, daß sie einen Kampf vermieden. 

Bi 

pedo in 

Wicklung 

daß Adm 

; Deutschen haben einen neuen akustischen Tor- 

Dienst gestellt, und man müsse mit -weiteren Ent 

gen rechnen. Vielleicht der beste Beweis dafür , 

Lral Dönitz mehr U-Boote einzusetzen bestrebt i|t, 

= HO - 

Tag 
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Ort 
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(89) 
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liBlftTiTT Der Bturchsdnitt der letzten 8 lionate liegt- 

unter dän Niveau von 1918. Ein weiteres Beispiel für de| 

Rückgang der Versenlnmgen ist der abnehmende Prozent- 

\ satz der Schiffsverluste auf den Hauptstrecken des Nord 

atlanti£ und der.Verluste der Küstengeleite des Ver- 

einigtei Königreichs. 

191-1 ging von 181, 1942 von 233, 1943 von 344 

Schiffei, die abfuhren, je eins verloren. 

Dii Verluste in den Geleiten, in der zweiten Hälfto 

des letzten Jalires betrugen weniger alj 1 von 1 OCO 

Schiffei. 

Alexander stellte fest, daß der Wendepunkt inner- 

halb weniger Tage nach dem ßO.Kärz 1943 eintrat, wo 

Aktionea durchgefochten wurden, die vielleicht zu den 

entscheidenden Taten in der Seekriegsgeschichte rech- 

nen. Die Verluste der Handelsmarine änderten sich 

plötzlich, und man kann den raschen Umsckvmng kaum über - 

treiben. Mtunter setzten die Deutschen bis zu 30 

Ü-Boote gegen einen Geleitzug ein. Die U-Boote wurden 

so mitgenommen, daß sie auf mehrere Monate hin den Nord- 

atlanti< praktisch aufgegeben haben, 

Alexander erklärte, es dürfe jedoch kein Nach- 

lassen geben, und sagte, die Deutschen hatten ,vahr^chei]i— 

lieh jetzt mindectens ebenso viele U-Boote v/ie zu Be- 

ginn des Jahres 194-3. Ju den ersten Monaten des Vor- 

jahres 

Senkung 

hätten 

Labe die Produktion an U-Booten die Ver- 

n mehr als wettgemacht, und in letzter Zeit 

lie U-Boote oft versucht, der Vernichtung da- 

durch zi entgegen, daß sie einen Kampf vermieden« 

Bi; Deutschen haben einen neuen akustischen Tor- 

pedo in Dienst gestellt, und man müsse mit -weiteren Ent 

Wicklungen rechnen. Vielleicht der beste Beweis dafür , 

daß AdmLral Dönitz mehr U-Boote einzusetzen bestrebt i st, 
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lag 

Uhrzeit 

7.3.44 

Ort 
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(90) 

bleibt 

stützp 

den. 

Dönitz 

uns am 

so wie 

weit 

in den 

die Tatsache, daß in den Operations- 

ithkten noch mehr Betonbunker gebaut wer- 

H$n-kann daher mit Gewißheit annehmen, daß 

ein come back versuchen wird. Wir müssen 

IUIJI darauf gefaßt machen, daß die TJ-Boote 

jetzt versuchen werden,ihre Tätgkeit in 

elegene. Gewässer zu verlegen, wie z.B. 

Indischen Ozean. 

ah 

:;t 

D 

me er i 

Ubrdaf} 

BRT an 

D 

war bis 

driger 

D: 

des J 

des vei, 

stärkei 

wenn 

mißt „ 

sehe 

abschn: 

schiff 

Ziel. 

e Wiedereröffnung der Schiffahrt im Eittel- 

etwa 1 Million BRT wert, und die Befreiung 

ikas in Italien brachte uns etwa 1/2 Million 

tatsächlichem Schiffsraum ein. 

e Produktion der Kriegsschiffe in England 

Ende Januar nur um ein ganz Geringes nie- 

als im vorigen Krieg. 

al n 

Ki' 

e Produktion an Handelsschiffen bis Ende 

es übertraf bedeutend die Gesamtproduktion 

gangenen Krieges, Heute ist die Plotte 

als je seit dem Zusammenbruch Frankreichs, 

.n sie an der Flottenstärke des Gegner 

Geleiten nach Rußland wurden 13 briti- 

iegsschiffe versenkt, und in manchen Zeit- 

^tten gab es erhebliche Verluste an Handels- 

Jedpch 80 ^ der Frachter kamen ans 

•» US 

an 

Vdn 11 japanischen Blockadebrechem, die in 

.den leisten 12 Monaten in See gingen, erreichten nur 

2 den iafen, und auch sie waren beschädigt. 

Die Beteiligung der Marine im Kampf um den 

Landekcpf bei Kettuno kostete uns zwei Kreuzer, 

.VSpartsn" und "Penelope", 2 Zerstörer, "Janus" und 

"Jngleiield", und 5 ferößere Angriffseinheiten. 

Die Geqamtverluste der königlichen Marine und der 

B 36. (neu) Zu beziehen Tom Vordrucklaper der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlQclutadt. Din A 3 
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(90) 

bleib-t 

stützp- 

den. 

Dönitz 

uns aui 

so wie 

weit 

in den 

die Tatsache, daß in den Operations- 

liuikten noch mehr Betonbunker gebaut wer- 

ten‘kann daher mit Gewißheit annehmen, daß 

ein come back versuchen wird. Wir müssen 

iu4h darauf gefaßt machen, daß die U-Boote 

jetzt versuchen werden,ihre Tätgkeit in 

elegene. Gewässer zu verlegen, wie z.B. 

Indischen Ozean. 

a'i. 

:;t 

D 

meer i 

Uordaf^: 

BET an 

T> 

war bi: 

driger 

D: 

des J 

des vei, 

stärke:’ 

wenn 

mißt. 

sehe 

abschn: 

schiff 

Ziel. 

e Wiedereröffnung der Schiffahrt im IHttel- 

etwa 1 Million BRT wert, und die Befreiung 

ikas in Italien brachte uns etwa 1/2 Killion 

tatsächlichem Schiffsraum ein. 

e Produktion der Kriegsschiffe in England 

Ende Januar nur um ein ganz Geringes nie- 

als in vorigen Krieg. 

alx' 

nie 

K': 

e Produktion an Handelsschiffen bis Ende 

es übertraf bedeutend die Gesamtproduktion 

gangenen Kriegpa Heute ist die Flotte 

als je seit dem Zusanmenbruch Frankreichs, 

n sie an der Flottenstärke des Gegner 

Geleiten nach Rußland wurden 15 briti- 

iegsschiffe versenkt, und in manchen Zeit- 

tten gab es erhebliche Verluste an Handels- 

Jedpch 80 ^ der Frachter kamen ans 

nus 

tn 

Vdn 11 japanischen Blockadebrechem, die in 

.den leisten 12 Monaten in See gingen, erreichten nur 

2 den iafen, und auch sie waren beschädigt. 

Die Beteiligung der Marine im Kampf um den 

Dandekcpf bei Nettuno kostete uns zwei Kreuzer, 

VSpartEn" und "Penelope", 2 Zerstörer, "Janus" und 

"Jngleiield", und 5 größere Angriffseinheiten. 

Die Geqamtverluste der königlichen Marine und der 

B 36. (neu) Zu beilehen vom Vordrucklairer der Krlrtramerlne J. J. Auruatla ln GlQckatadt. Din A 3 
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alliieri: 

ginn de 

zer, 1 

■kleinere 

Zui 

der: 

"Wir mü! 

niilumger 

tionen 

in die 

gegen 

Japan ai 

pfeiler 

sieh kl; 

ßenerat jl' 

en europäischen Flo'fc'fce im Müfelmeer seif ne 

Sizilienfeldzuges beliefen sich auf 2 ICreu- 

.nenleger, 10 Zerstörer, 2 U-Boote und 10 

Kriegsschiffe. 

Kriegslage im Femen Osten erklärte Alexar- 

2uk- 

sen natürlich, wenn wir auch letzt unsere 3e- 

darauf richten, daß wir uns auf weitere Cpera- 

n Europa vorbereiten, über diese Geschehnisse 

nft hinaus blicken, wo vrir mit voller Hackt 

ie Japsner loslegen. Wenn wir zum Sndschlag geg|en 

usholen, werden unsere Seestreitkräfte der Bck- 

unserer ganzen Strategie sein, und dies wnd 

.srer heraus st eilen, als es in den vergangenen 

onen erkennbar war." 

■11•)Entsprechend Befehl des Gb.d.K. ernalten Gruppe 

Hord/Flctte, MOK Ost, nachr. Ausbildtmgsverband Flotte, 

Artl. Jnsp. folgende Weisung: FdZ und 

"Ls 

ten Sees 

ge Narwa-Front kann von im Firmenbusen eingesetz 

treitkräften jederzeit kurzfristig Einsatz für Be 

schießurg landziele von See erfordern. Ob.d.M. wünscht, 

daß Vorl ereitung^-en energisch betrieben werden. Beab- 

sichtigt n Zeitpunkt Übungsschießen und Ergebnis mel- 

den. Baldige Verlegung Zerstörer nach Reval und Durch- 

einer Demonstration in Marwabucht erwünscht. 

Qu A erhält Kenntnis mit folgender Weisung: 

s landzielschießen von Seestreitkräften kann 

ter Zeit weiter Bedeutung gewinnen. Die 

des Ausbildungsverbandes, die Zerstörer und 

Torpedo!oote sind deshalb mit .allen erforderlichen 

Schießbthelfen auszurüsten. Die theoretische Ausbildung 

ist durchzuführen. Schießübungen sind im Rahnen des Höglji- 

führung 

Ski). 

"DE 

in nacht 

Schiffe 
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nüimnger 
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alliierten eure pü sc ixen Flotte im Mittelneer seit i,e— 

ginn des Sizilienfeldzugos teliefen sich auf 2 Kreu- 

zer, 1 Minenleger, 10 Zerstördr, 2 U_Boote und 10 

Kriegsschiffe. 

Kriegslage in Fernen Osten erklärte Alexan- 

sen natürlich, wenn wir auch jetzt unsere -e 

darauf richten, daß wir uns auf weitere Cpera- 

n Europa vorbereiten, über diese Geschehnisse 
llacht 

FdZ und 

in die Sulc'.nft hinausblicken, T/O wir mit voller 

gegen cie Japaner loslegen. Wenn wir zun Endschlag geg 

Japan ausholen, werden unsere Seestreitkräfte der Eck- 

pfeiler unserer ganzen Strategie sein, und dies winl 

sich klsrer heraussteilen, als es in den vergangenen 

Generationen erkennbar war." 

^11.)Entsprechend Befehl des Ob.d.M. ernaltcn Gruppe 

Nord/Flctte, MOK Ost, nachr. Ausbildungsverband Flotte, 

Artl. Jnsp. folgende Weisung: 

"Iso-e Karwa-Front kann von im Finnenbusen eingesetz- 

ten Sees treitkräften jederzeit kurzfristig Einsat: 
für Be 

schießuig Bandziele von See erfordern. Ob.d.M. v/ünscht, 

daß Vorl ereitung -en energisch betrieben v/erden. Beab- 

sichtigen Zeitpunh-t Übungsschießen und Ergebnis mel- 

den. Baldige Verlegung Zerstörer nach Reval und Durch- 

führung einer Demonstration in H^rwabucht erv/ünscht. 

Ski. Qu A erhält Kenntnis mit folgender Weisung: 

"Dss Landzielschmeßen von Seestreitkräften kann 

in nächetef Zeit weiter Bedeutung gewinnen. Die 

Schiffe des Ausbildungcverbandes, die Zerstörer und 

Torpedol oote sind deshalb mit .allen erforderlichen 

Schießbchelfen auszurüsten. Die theoretische Ausbildung 

ist durchzuführen. Schießübungen sind im Rahnen des Högli. 
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III.) Betr.: yerstärkung BSO -Streitloräfte: 

feind 

digke 

ken. 

^ivis 

zur V 

Flo-tt 

Finne 

keit 

ziehe 

gaben 

prüft 

zug e 

entst 

Zu A) 

Vorkommnisse 77 

Starke Verminung der v/estlichen Ostsee durch 

Liehe Flugzeuge Anfang Februar hat Notwen- 

it auf gezeigt, BSO-Strei'tkräfte zu verstär- 

- nachdem bereits 4 Boote der 5.Sicherungs- 

ion und 4 Boote des Ada. Polarküste dem B30 

rfügung gestellt sind, und die 1. KS- 

von der 1.Sicherungs-Division in den 

ibusen verlegt ist, besteht keine Köglich- 

nehr, aus einem anderen Bereich Kräfte abzu- 

i, wenn die bisher zu bewältigenden Auf- 

bestehen bleiben. - Es ist daher über- 

worden, welche Auswirkungen durch Ab- 

iner KS-Flottille 

A) vom BSn 
B) vom BSTf 

ehen. 

Eine weitere Verminderung der BSH-Streit- 

kräfte um eine KS-Flottille ist nur zu 

lasten des Rotterdam-Verkehrs möglich. 

Stärke des Verkehrs: 

Wochendurchschnitt 1943: 3 1/2 Geleite = 

1S Schiffe = 41 000 BRT. 

Wochendurchschnitt Februar 1944: 

2 1/2 Geleite = 15 Schiffe r-- 32 400 BRT. 

Bei Einschränkung bezw. Aufgabe dieses 

Verkehrs treten folgende Nachteile ein: 

l) Nach Stellungnahme RKS: 

a) Verzicht auf Rotterdam, damit auf einen 

Hafen mit hochleistungsfähigen Um- 

schlagseinrichtungen für Massengüter, 
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7.3.44 

Vorkommnisse 77 

eben rorzusehen. " 

III.) Betr.: Verstärkung B30 -Streitkräfte: 

entst 

Zu A) 

Starke Verminung der westlichen Ostsee durch 

feindliche Flugzeuge Anfang Februar hat Notwen- 

digkeit auf gezeigt, B30-Strei'tkräfte zu verstär- 

ken. - Nachdem bereits 4 Boote der 5.Sicherungs- 

Division imd 4 Boote des Adra. Polarküote dem E30 

zur Verfügung gestellt sind, und die 1. 1IS- 

Flott. von der 1.Sicherungs-Division in den 

Finneabusen verlegt ist, besteht keine Möglich- 

keit sehr, aus einen anderen Bereich Kräfte abzu- 

ziehea, nenn die bisher zu bewältigenden Auf- 

gaben bestehen bleiben. - Es ist daher über- 

prüft worden, welche Auswirkungen durch Ab- 

zug einer KS-Flottille 

A) vom BöN 

B) vom BSN 

ehen. 

Eine weitere Verminderung der BSK-Streit- 

krüfte um eine JIS-Flottille ist nur zu 

Lasten des Botterdan-Verkehrs möglich. 

Stärke des Verkehrs: 

Wochendurchschnitt 1943: 3 1/2 Geleite = 

19 Schiffe = 41 000 BRT. 

VTochendurchschnitt Februar 1944: 

2 1/2 Geleite = 15 Schiffe r. 32 400 BRT. 

Bei Einschränkung bezw. Aufgabe dieses 

Verkehrs treten folgende Nachteile ein: 

l) Nach Stellungnahme RKS: 

a) Verzicht auf Rotterdam, damit auf einen 

Hafen mit hochleistungsfähigen Um- 

schlagseinrichtungen für Massengüter, 
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Tag 

TJhrzeit 

Ort 
Wetter 

7-?r.4J.. der z igleich. durch, seinen Anschluß an ein weitverzvre 

tes B Lnnenwasserstraßennetz hervorragend die Eisen- 

bahn 

Nacht 

deren 

sind 

b) Rotte 

bei A 

bezw. 

2) Hach Mel 

Vorkommnisse 

zu entlasten vermag. Rer Verzicht würde erhebliche 

!ile im gesamten Transportwesen nach sich ziehen 

Auswirkungen im einzelnen nicht zxi übersehen 

•g- 

rdam würde als Notventil für die Schiffahrt 

rsfall deutscher Nordseehäfen durch Verminung 

Luftangriffe wegfallen. 

jung B5H: 

a) Da der Rotterdamverkehr z.Zt. Entlastung des Ver- 

kehrs in der inneren Deutschen Bucht bedeutet, würde 

bei Einstellung desselben sich der Schwerpunkt 

feindlicher Verminung und Lufttätigkeit in die 

Deutsche Bucht verlagern und dort entsprechend höhe- 

ren Kräfteaufwand erfordern. 

b) Unterbrechung der Wegeüberwachung nach Holland würde 

in kurzer Zeit .zu vollständiger Blockierung dieser 

Y/ege führen. Eine kurzfristige Vorbereitung v/ird 

als so gut wie aussichtslos bezeichnet. Damit 

werden folgende militärische Aufgaben besonders er- 

schwert : 

Durchbringen von Zerstörern, T—Booten, Versorgungs— 

schiffen, sowie Transportern .bei Gegnerlandung nach 

dem Westen und Durchführungen von Sperrvorhaben im 

Südwestwall und vor der holländischen Küste. 

c) Abzug einer MS-Elottille bedeutet Verzicht auf kampf- 

kräftige Fahrzeuge vor der laadungsgefährdeten hollänl 

diseben Küste. 

Bu B;Falls Abgabe einer MS-Flottille unumgänglich ist, hat 

Gruuoe n est vorgeschlagen: 
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deren 

sind 
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bei A 

bezw. 
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Vorkommnisse 

■g“ 

SU entlasten vemag. Her Verzicht würde erhebliclie 

iile im gesamten Transportv/esen nach sich ziehen 

Ausv/irkungen im einzelnen nicht zu übersehen 

rdam würde als Hotventil für die Schiffahrt 

isfall deutscher Nordseehäfen durch Verminung 

Li'jftangriffe wegfallen. 

nung BSiT: 

a) Da der Hotterdamverkehr z.Zt. Entlastung des Ver- 

kehrs in der inneren Deutschen Bucht bedeutet, würde 

bei Einstellung desselben sich der Schwerpunkt 

feindlicher Verminung und Lufttätigkeit in die 

Deutsche Bucht verlagern und dort entsprechend höhe- 

ren Kräfteaufwand erfordern. 

b) Unterbrechung der Wegeüberwachung nach Holland würde 

in kurzer Zeit .zu vollständiger Blockierung dieser 

Y/ege führen. Eine kurzfristige Vorbereitung v/ird 
als eo gut wie aussichtslos bezeichnet. Damit 

werden folgende militärische Aufgaben besonders er- 

schwert : 
Durchbringen von Zerstörern, T-Booten, Versorgungs- 

schiffen, sowie Iransportern .bei Gegnerlandung nach 

dem Westen und Durchführungen von Sperrvorhaben im 

Südwestwall und vor der holländischen Küste. 

o) Abzug einer K3-Elottille bedeutet Verzicht auf kampf- 
kräftige Fahrzeuge vor der laadungsgefährdeten hollänl 

dischen Küste. 

Hu B:Falls Abgabe einer KS-Flottille unumgänglich ist, hat 

Gruo'oe W est vorgeschlagen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 78 

7.5.44 1 ) Abg; 

(Io 

2) A-Gi 

( Bi 

Auswiri: 

.be der 26.MS—Bjo't'fcille (8 iqodeme M—Boote) 

re) oder 

uppe der 40.HS-Blottille (6 Bisch-Iampfer) 

est). 

ungen: 

Zu 1#)i Ixe z.Zt. für U-Geleite zu den Äußenuunkten 

eingesetzten H—Boote müssen durch 

dampfer ersetzt werden. Einsohräntaxngen 

der Minenkontrolle vor Häfen auf AuBen- 

und Küstenwegen, sov/ie Sperrungen von 

AuSenwegen beim Atiftreten von AT-2,linen 

würden unvermeidbar. 

Gleichzeitige Durchführung von TJ-Geleiten 

und wertvollen Kanalgeleiten vrtirde nicht 

mehr möglich sein. - Die abgezogenen Boote 

fallen als Minenträger für Blitzsperren, 

sowie für den ^^ampf eins atz im landungs- 

falle aus. 

Zu 2. 

Palls e 

niöht e 

"Ob 

des Seev 

Ostsee s 

die gerne 

in Kauf 

Abgabe der Eischdampfer bedeutet Einschrän- 

kung der Minenkontrollen vor Brest, Lorient 

auf den Wegen nordostwärts und südlich 

Brest, sowie Mangel an Geleitfahrzeugen 

für U-Außengeleite. 

Bei landungsgefahr können mehrere Vor- 

posten-Positionen nicht besetzt werden." 
ine Erleichterung der LIinenlage in der Ostsee 

intritt, muß entschieden werden: 
die Anfang Februar eingetretene Behinderung 

rkehrs und der Ausbildungstätigkeit in der 

schwerwiegend und langdauernd -ist, daß 

Ldeten erheblichen Nachteile gem.A) und B) 

enommen werden müssen«. 

B 36. (neu) Zu beziehen Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückatadt. 
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7.5.44 1) AbgE.be der 26(8 godeme M-3oote) 

(Loire) oder 

2) A-Gj uppe der 40.H3-I’lottille (6 Picch-Baapfer) 

( Biest). 

Auswirl-: ungen: 

Zu 1.)l Die z.Zt. für U-Geleite zu den Augenpunkten 

eingesetzten H—Boote müssen durch ^isch— 

dampfer ersetzt werden. Einschrijilcungen 

der tlinenkontrolle vor Häfen auf AuSen- 

und ICüstenwegen, sov/ie Sperrungen von 

Au3en\7egen beim Auftreten von A2-&inen 

vmrden unvermeidbar. 

Gleichzeitige Durchführung von U-Geleiten 

und wertvollen Kanalgeleiten würde nicht 

mehr möglich sein. - Die abgezogenen Boote 

fallen als Uinenträger für Blitzsperren, 

sov/ie für den Kampfeinsatz im Bandungs- 

falle aus. 

Zu 2.): 

Palls e 
nidht e 

"Ob 

des Seev 

Ostsee s 

die gerne 

in Kauf 

Abgabe der Kischdampfer bedeutet Einschrän- 

kung der liinenkontrollen vor Brest, Lorient 

auf den Wegen nordostwärts und südlich 

Brest, sowie Mangel an Geleitfahrzeugen 

für C-Außengeleite. 

Bei Landungsgefahr können mehrere Vor- 

posten-Positionen nicht besetzt werden." 
Lne Erleichterung der Uinenlage in der Ostsee 
intritt, muß entschieden werden: 
die Anfang Pebruar eingetretene Behinderung 

rkehrs und der Ausbildungstätigkeit in der 

schwerwiegend und langdauernd ist, daß 

Ldeten erheblichen Nachteile gen.A) -und B) 

enommen werden müssen# 

B 36.(neu) Zu beiieben • Vordrucklager der KrleRaniarlae J. J. Augtiatln in OUickafcadt. 
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Tag 
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Vorkommnisse 

7.3.44 Ge 

scheid' 

bringer 

IV.) Betr.Ur 

(91) 

jenviiriige Lage erlaubt es noch, die 

ig , die in jedem Falle beachtliche Nachteile 

wird, auszusetzen. 

;ernehmen "lanne": 

1) SkiJ unterrichtet MOK Ost, Gruppe Nord/Plotte 

im lahmen der Vorbereitungen xür ninsats der Eampf— 

grujpe, daß 1t. KTB Ski. Ankerplatz Baltenflotte 

am 33.9.41 Föglöfjärd war. 

2) Adm. Niederlande meldet betr. Batteriebereit— 

Stellung: 

HZeitbedarf Verlegung Batterie Jishoek bis 

Beginn Einschiffung ab Ausgabe Stichwort 14 Tage. 

Früi.ester Einschi'ffungstermin 31.3« wegen Be- 

,ch;ffung Bettungsteile. 

Bat' erie ftishoek eine der wenigen Batterien, 

denen Schartenbau beendet und Batterie in Scharten 

gef( 

auf 

chtsbereit. Abzug deshalb auch mit Rücksicht 

moralische Rückwirkungen unerwünscht. Als 

ha 

11 

Bet 

bei 

Ersatz vorgeschlagen Batterie Sluis, die zwar 

kal:.bermä"ßig schwächer, jedoch als Feldkanone am 

Einsatzort sofort einsatzbereit. Mangelhafte 

Sei';enrichtung nur durch enge Raumverhaltnisse. 

Schartenbau bedingt. Nachteil fallt bei offener 

Bet iung fort. Falls Ersatz durch 12 cm Batterie 

nicht tragbar, wird vorgeschlagen, noch nicht einge 

bau e Batterie Scheveningen -Nord zu nehmen, die 

gegenüber Dishoek Vorteil vorhandenen Splitterschu 

Jn beiden Fällen Zeitbedarf ab Stichwort 

'age und keine Einschränkung durch Anfertigung 

;ungen wegen ^ss^lAu^S Bettungen und da Bettung 

Scheveningen -Kord ab 8.3. eingegossen werden soll, 

sofortiger Bescheid erbeten 

Ski. ent scheidet: 
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Gc 

scheidtin, 

bringer 

IV.) Betr.Ur 

(91) 

am 1 

2) Adm 

sii G3 

Beg 

Frül 

schi 

Bat 

denfc 

gef 

auf 

Ers;.' 

kal 

Ein 

S 

Sc 

Bet 

ni 

ban- 

ge 
ha- 

ll 
Bet 

;envi"rtige läge erlaubt es noch, die Bnt- 

die in jedem Falle beachtliche Nachteile 

wird, auszusetzen. 

ernehmen "larne": 

1) Sklj unterrichtet HOK Ost, Grtippe Kord/Flotte 

3
1;-irien der Vorbereitungen für itinsatz der Kampf- 

pe, dal 1t. KTB Ski. Ankerplatz Baltenflotte 

5.9.41 Föglöfjärd war. 

Niederlande meldet betr. Batteriebereit— 

lung: 

Zeitbedarf Verlegung- Batterie Bishoek bis 

.nn Einschiffung ab Ausgabe Stichwort 14 Tage, 

nster Einschi'ffungstermin 51.5« wegen Be- 

.;ffung Bettungsteile. 

erie ftishoek eine der wenigen Batterien, bei 

n Schrrtenbau beendet und Batterie in Scharten 

chtsbereit. Abzug deshalb auch mit Rücksicht 

moralische Rückwirkungen unerwünscht. Als 

z vorgeschlagen Batterie Slnis, die zwar 

bermäßig schwächer, jedoch als Feldkanone am 

iatzort sofort einsatzbereit. Mangelhafte 

enrichtung nur durch enge Raumverhaltmsse. 

hartenbau bedingt. Nachteil fallt bei offener 

;ung fort. Falls Ersatz durch 12 cm Batterie 

tragbar, wird vorgeschlagen, noch nicht einge- 

e Batterie Scheveningen -Nord zu nehmen, die 

gcnüber Bishoek Vorteil vorhandenen Splitterschu 

Jn beiden Fällen Zeitbedarf ab Stichwort 

;age und keine Einschränkung durch Anfertigung 

;ungen wegen Bestellung Bettungen und da Bettung 

Scheveningen -Kord ab 8.5. eingegossen werden soll, 

ifortiger Bescheid erbeten. " 

Ski. entscheidet: 

clit 
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Tag 

Uhrzeit 

7 • 3 ■ 44. 

(92) 

Ort 
Wetter 

"Gründe 

Scheve 

daß 

rüstun. 

Batt 

3) MOK Nor; 

atif ent 

An 

plus 

den 

nes 

vorauss 

deren 

det wir 

drei Ge: 

werden anerkannt. Jishoek entfällt, dafür 

ngen-Nord stellen. Nochmals Hinweis, 

mit Personal, geschlossener Batt.Aus- 

und Truppenluftschutz zu stellen ist. " 

wegen meldet betr. Batteriebereitstellung 

sprechenenden Vorschlag von Ski.Qu A: 

it Batterie Droebak und Randoe einverstan- 

Stelle Bolaerne vorgeschlagen Batt.Selve- 

ein Geschütz Batt.. Hysnes. Zeitbedarf 

ichtlich 3 V/ochen 'Dis auf -^nkerbolzen, 

ijertigungszeit in Norwegen noch nachgemel- 

d. Hinweisen, daß-Droebak und Randoe nur 

schütze haben." 

V,) OKff/WPST 

lw.Füstal: 

£ r 

"Sac 

der Gegn 

Häfen unc 

raum zu 

kungen ur 

bisher B 

möglich, 

Lage in 

sehe Eüst 

See-Aufk] 

besonders 

reiches ' 

lands fe 

Vorkommnisse 79 

1. entscheidet: 

it Vorschlag einverstanden. Batterien 

abbauen und in Oslo zusammenziehen. 

ten zum Abruf. Zeitbedarf erheblich 

sof or 

Klarhai' 

herabsstzen, da “‘higelegenheit sehr dringend. Be 

schaff' 

ben. Du 

g Ankerbolzen mit allen Mitteln vorbtrei- 

rchführung melden. 

und Chef I c hat am 5.3» an Chef 1.Ski. 

folgende Weisung erlassen: 

h zahlreichen Abwehrmeldungen scheint 

zur Zeit in den NO-schottisehen 

Buchten Schiffs - und Landungsschiffs- 

'ersammelh. Bür Meldungen über Zugbeschrän- 

d Aufmarschbewegungen in Schottland liegen 

□tätigungen noch nicht vor. Es ist jedoch 

daß.nder Gegner im Zusammenhang mit der 

^innland Unternehmungen gegen die norwegi- 

e plant. Es kommt darauf an, durch Luft- und 

ärung die Abwehrmeldungen zu überprüfen, ins- 

die Belegung des NO-schottischen Hafenbe- 

on Pirth of Förth bis einschließlich Shet- 

tzustellen und zu überwachen." 
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7.5-44. 

(92) 

Batt 

"Grande 

Scheve 

daß 

rüstim^ 

3) MOK ICor.' 

auf ent 

ii 

plus 

den. An 

nes 

voraus s 

deren 

det wir 

drei Gei 

v/erden anerkannt. Jishoek entfällt, dafür 

ngen-Kord stellen. Nochmals Hinweis, 

mit Personal, geschlossener Batt.Aus- 

und Trappenlufhschutz zu stellen ist. n 

wegen meldet betr. Batteriebereitstellung 

sprechenenden Vorschlag von 3kl.Qu A: 

it Batterie Droebak und Randoe einverstan- 

Stelle Bolaerne vorgeschlagen Batt.Selve- 

ein Geschütz Batt.. Hysnes. Zeitbedarf 

ichtlioh 3 Wochen bis auf An^ertolzen, 
Pertigungszeit in IIor\7egen noch nachgemel- 

d. Hinweisen, daß-Droebak und Randoe nur 

schütze haben." 

Ir 

sof or 

KlanhaD 

herabs 

schaff- 

ben. Du 

1. entscheidet: 

it Vorschlag einverstanden. Batterien 

abbauen und in Oslo zusammenziehen. 

ten zum Abruf. Zeitbedarf erheblich 

zen, da Angelegenheit sehr dringend. Be- 

g Ankerbolzen mit allen LIitteln vorbtrei- 

rchführung melden. 

und Chef 

€t 

•un. 

£ r 

V.) OiC.7/'.7]?oT I c hat am 5.3. an Chef 1 .Ski. 

lOT.Ristaq folgende Weisung erlassen: 

h zahlreichen Abwehrmeldungen scheint 

zur Zeit in den HO-schottischen 

Buchten Schiffs - und .Landungsschiffs- 

ersammelh. Pur Meldungen über Zugbeschrän- 

d Aufmar,jchbewegun0en in Schottland liegen 

stätigungen noch nicht vor. Ls ist jedoch 

daßr.der Gegner im Zusammenhang mit der 

^innland Unternehmungen gegen die norwegi- 

e plant. Es kommt darauf an, durch Duft- und 

ürung die Abwehrmeldungen zu überprüfen, ins- 

die Belegung des HO-schottischen Hafenbe- 

on Firth of Förth bis einschließlich Shet- 

tzustellen und zu überwachen." 

"Hac 

der Gegn 

Häfen unc 

raum zu 

kungen ur 

bisher B 

möglich, 

Lage in 

sehe ETust 

See-Auf kl 

besonder« 

reiches ' 

lands fe 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

7.?.44 Dazu neidet Ski.: 

der K 

1.) Ed 

Vorkommnisse 

Jm Vorg. geneidete Aufklärungsaufgäbe durch Kräfbe 

ine nicht zu lösen. 

nsatznöglichkeit von Überwasserstreitkräften im 

Hinblick airf feindl, Überlegenheit nicht gegeben. 

2.) ü-Boote können zwar auf Marsch durch Hordsee und 

Ax sgänge zum Atlantik ged^entlich wertvolle 

Meldungen bringen, sind jedoch für ■"•ufklarungs- 

ai.fgaben grundsätzlich nicht geeignet, da 

einzelne Boote nur sehr geringen Gesichts- 

kreis. Um wenigstens gewissen Raum einigermaßen 

einzusehen, wäre Einsatz sehr großer Beotszah- 

len notwendig. 

Boote fallen, wenn für Aufklärungsaufgabe einge- 

setzt,' für landungsabv/ehr praktisch aus, da be- 

drohter Kaum nicht mehr rechtzeitig zu erreichen^. 

Aufstellung vor und Einsicht in feindl. 

Stützpunkte und Häfen wegen feindl. See- und 

Luftüberwachung sowie Verminung nicht 

möglich. " 

Ski. BdU op, Gruppe HOrd/Elotte, Iw.Hü.Stab Ic, 

03:H/ABw.I, OKH/Genst.d.H.Fremde Heere 77est werden 
von vorstehendem FS—V/echsel unterrichtet unter 

Hinweis auf besondere Bedeutung schneller Übermitt- 

1mg aller Aufklärungsergebnisse, die auf fdl. 

IEndungsabsichten hindeuten. 

VI.) Ski 

I a 

S-B 

I; 

unterrichtet OKW/ffFST op M, Ob.d.L./llv.Füstab 

KM ühd-OKH/Genst.d.H. MHO über Auftreten fdl. 

ote vor Ak Metschet und sich daraus ergebende 

.gibeurteilung mit folgendem Fs: 
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Vorkommnisse 

Dazu neidet Ski.: 

"|JE! Vorg. gemeldete Aufklärungsairfgabe durch Kx'iffce 

der Ksrine nicht zu lösen. 

^ 1.) Ednsatzmöglichieit von Üherwacserstreitkräften im 

Hinblick auf feindl, Überlegenheit nicht gegeben. 

2.) U-Boote können zwar auf Marsch durch ITordsee und 

Ai sgänge zum Atlantik ge^entlich wertvolle 

Meldungen bringen, sind jedoch für Aufklärungs- 

arfgaben grundsätzlich nicht geeignet, da 

’’ einzelne Boote nur sehr geringen Gesichts- 

kreis. Um wenigstens gewissen Raum einigermaßen 

einzusehen, wäre Einsatz sehr großer Beotszah- 

len notwendig. 

Boote fallen, wenn für Aufklärungsaufgabe eingej- 

setzt,’ für landungoabwehr praktisch aus, da t 

drohten Raum nicht mehr rechtzeitig zu erreichejru 

Aufstellung vor und Einsicht in feindl. 

Stützpunkte und Häfen wegen feindl. See- und 

luftüberwachung sowie Verminung nicht 

möglich. " 

Ski. BdU op, Gruppe KOrd/Elotte,- Iw.EU.Stab Ic, 

Oirff/ABw.I, OKH/Genst.d.H.Fremde Heere West werden 

von vorstehenden FS—IVechsel unterrichtet unter 

:nweis auf besondere Bedeutung schneller Übermitt- 

1mg aller Aufklärungsergebnisse, die auf fdl. 

Imdungsabsichten hindeuten. 

VI.) Ski 

I a 

S-B 

unterrichtet OK.7/\7FST op M, Ob.d.I./l.v.Fustab 

KM ühd -OKH/Genst.d.H. MNO über Auftreten fdl. 

ote vor Ak Metschet und sich daraus ergebende 

lagebeurteilung mit folgendem Fs: 



- H9 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

(93) 

"i.SM meldet Auftreten fdl. S-Boote 0900/7 vor 

Hafeneinfahrt A’c Metsohet und Verlust Krimnachsohub- 

dampfers "Charlotte" (1591 BRT) 0625/7 50 sm V/K7/ 

Sewastopol durch Explosion(Mine)?= Jm Zusammenhang 

mit gestriger U-Bootssichtung über 18 S-Boote 

südl. Kertsch-Halbinsel Möglichkeit gegeben, daß 

fdl. Unternehmen neben Angriff auf eigene Geleite 

und Veiminung eigener Krimnachschubwege zugleich 

Verlegung von S-Booten nach Skado'wsk bezv/. Chorly 

(v/esti ' Perekop) bedeutet. Beide Hafen als 

0p.Bas:.s fdl. S-Boote würde schwerste Bedrohung 

Krimversorgung bedeuten. ASM hat deshalb 

stärkste Luftaufklärung von I.Pl.Korps gefordert, 

sobald Wetterlage irgend gestattet. Gesamt- 

Krimküiter: Seealarm. 

.Kr VII.)Preg. 

Italiei. 

möglic 

verfüg^ 

läge 

Rahmen 

Ski. 

übermi 

t. Bürst Borghese hat dem Befh. Dt.Mar.Kdo. 

eine Denlcschrift bezüglich Kampfeinsatz- 

iikeitenlO.MAS-Iiottille unter Berücksichtigung 

arer Mittel und strategischer Hittelmeer- 

15.1. 44 vorgelegt. 

Ai(isf. der Denkschrift, die sich durchaus im 

der gegebenen Möglichkeiten hält, ist von 

Gruppe Hord/Flotte, Marine-Einsatzabteilung 

;telt worden. 

ai 

A‘ L! 

Teil C 

VIII.)Bei Ob 

fernge 

M Wa i 

Versuch 

den la: 

müssen 

Weg geh 

hingew L 

sf. gern.1.Ski. 

Heft XIII. 

643/44 gkdos.Chefs, in KT3 

d.H. fand Besprechung mit Waffenämtern über 

Lenkte Raketen für den Seekrieg statt. 

3t der Auffassung, daß die Eorschungen und 

ie in dieser Richtung trotz der unter Umstän- 

.gen Entwicklungszeit durehgeführt werden. 

um zu erkennen, ob der eingeschlagene 

gbar ist oder nicht. Ob.d.M. hat darauf 

esen, daß es in erster Linie darauf ankommt, 

B 36. (neu) Zu beziehen Tom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Amrustln in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 80 

(93) 

"i.SM meldet Auftreten fdl. S-Boote 0900/7 vor 

Hafens: nfahrt Ak lietsohet und Verlust Krimnachschub- 

dam-fers "Charlotte" (1531 BET) 0625/7 50 sm WKW 

Sewastopol durch Explosion(Kine)?. Jm Zusammenhang 

mit gestriger U-BootsSichtung über 18 S-Boote 

südl. Ilertsoh-Halbinsel Möglichkeit gegeben, daß 

fdl. Unternehmen neben Angriff auf eigene Geleite 

und Ve:ninung eigener Krinnaohschubwege zugleich 

Verlegung von S-Booten nach Skado.vsk bezv/. Chorly 

(v/esti ' Berekop) bedeutet. Beide Hafen als 

0p.Bas:.s fdl. S-Boote würde schwerste Bedrohung 

Krimversorgung bedeuten. ASM hat deshalb 

stärkste Luftaufklärung von 1.PI.Korps gefordert, 

sobald Wetterlage irgend gestattet. Gesant- 

Krinküiten Seealarm. 

• K-> VII.)Freg. 

Jtaliei 

möglic 

verfügl)! 

läge 

t. Purst Borghese hat dem Befh. Dt.Kar.Kdo. 

eine Denkschrift bezüglich Hampfeinsatz- 

|ikeiten10.MAS-Plottille unter Berücksichtigung 

arer Mittel und strategischer Mittelmeer- 

15.1. 44 vorgelegt. 

Rahmen 

Ski. 

übermi 

Aijisf. der Denkschrift, die sich durchaus im 

der gegebenen Möglichkeiten hält, ist von 

Gruppe Hord/Plotte, Marine-Einsatzabteilung 

telt worden. 

an 

Teil C 

VIII.)Bei Ob 

fernge 

Li Wa l 

Versuch 

den 

müssen 

Weg ga 

hingew L 

Ai(isf. gern.1.Ski. 648/44 gkdos.Chefs, in XT3 

Heft XIII. 

d.ih fand Besprechung mit Waffenäntern über 

Lenkte Raketen für den Seekrieg statt. 

3t der Auffassung, daß die Forschungen und 

ie in dieser Richtung trotz der unter Umstän- 

gen Entwicklungszeit durchgeführt ..erden, 

um zu erkennen, ob der eingeschlagene 

-igbar ist oder nicht. Ob.d.M. hat darauf 

esen, daß es in erster Linie darauf ankemnt, 

lau. 

B 36. (neu) Zu l5ez'e*ien Yom Vordrucklagsr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Olückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.5.44 in kürzester Zeit den Seekrieg wieder zu aktivieren, 

Dies ist nur mit Hilie der neuen U-Boote möglich, 

für deren Erstellung keine Verzögerung eintreten 

dß.ri . Ob.d.M. entscheidet, daß die Forschungen und 

Ver4uche in dem vorgeschlagenen Hahmen durchgeführt 

werden. 

läge 7.3.44 

I.) Kriegführung in außerheimischen Uev/iissem. 

Feindlage: 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

Eig. a^e: 

Mar.Att. Tokio v/ird unterrichtet, daß "Kiefer" 

vor einigen Tagen VoraussichtlictrEintreffen 

am pl.3. in V/estfrankreich gemeldet hat. 

Mar.Att. Tokio hat auf entsprechende Anfrage 

gemeldet, daß japanische Marine mit Pressever- 

öffpntlichungen über Blockadebrecher einverstan- 

den ist, jedoch darum bittet, daß hierbei An- 

gaben über Beladeplätze der Blockadebrecher, ihre 

Versorgung und die Mitwirkung japanischer Marine 

nie it erwähnt werden. Entsprechende Mitteilung ist 

an I ergangen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.3.44 in kürzester Zeit, den Seekrieg wieder zu alctivieren, 

Dies ist nur mit Hilfe der neuen Ü-Boote möglich., 

für deren Erstellung keine Verzögerung eintreten 

dßrl. Ob.d.K. entscheidet, daß die Forschungen und 

Ver4uche in dem vorgeschlagenen Hahmen dxirchgeführt 

werden. 

Lage 7.3.44 

I.) Kriegführung in außerheimisch.cn Gewässern. 

Feindlage: 

Eig. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

ne Lage: 

Kar.Att. Tokio v/ird unterrichtet, daß "Kiefer" 

vor einigen Tagen voraussichtlicf?'Eintreffen 

an pl.3. in Yfestfrankreich gemeldet hat. 

har.Att. Tokio hat auf entsprechende Anfrage 

gemeldet, daß japanische liarine mit Pressever- 

öffpntlichüngen über Blockadebrecher einverstan- 

den ist, jedoch darum bittet, daß hierbei An- 

iben über Beladeplätze der Blockadebrecher, ihre 

Versorgung und die KitWirkung japanischer Marine 

nieit erwihnt werden. Entsprechende Mitteilung ist 

an fa I ergangen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse öl 

II.) Lage '.Testraum. 

Peindla, 

Ad: 

bekannt 

tfb 

Einsatz 

Einliei' 

dienste 

her nie 

Llunitioii 

.iralität hat Verlust Kreuzers "Penelope" 

gegeben. Verlustort vor Hettuno. 

Eigene 

r der Biskaya wurden 59 Flugzeuge im 

erfaßt. Jm Einholgebiet wurden 7 engl, 

m geortet. Nach Feststellung des •^ioherungs- 

5 setzt der Gegner seit Anfang Harz in bis- 
rfc beobachtetem Umfange Agenten, '.Taffen, 

und Sprengstoff in Frankreich ab. 

age: 

Gebiet it lantikküs t e: 

von ein 

angegri 

gesetzt 

sunken. 

Jn 

nach EE 

gelösch 

3 
geleite 

08)5 Uhr VAirde M 54-05 vor Hinfahrt La Pallice 
5r Koskito mit Bordwaffen und Bomben 

:fen und mußte bei Jle de Be auf Strand 

v/erden. Bas Boot ist anschließend ge- 

Nantes ist Neubau "Osterwiek" (600 tons) 

alosion in Brand geraten. Brand konnte 

werden. Ursache ist noch nicht e klärt 

7-Boote wurden einlaufend, 2 auslaufend 

Kanal: 

Wejen Möndhelligkeit waren Vp.Positionen 

nicht bssetzt. Aus dem gleichen Grunde ist Kinen- 

suohdiepst ausgefallen. 
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Tag 

TJhrzeit 

Orfc 
Wetter 

Vorkommnisse 01 

l^LL II.) L ;i g e '.Vestraun. 

P^indla, 

Adniralität hal; Verlust Kreuzers "Penelope" 

bekannt gegeben. Verlustort vor Kettuno. 

ubi:r der Biskaya wuraen 59 Plugzeuge in 

Einsatz erfaßt. Jn Einholgebiot iTurden 7 engl. 

Einheit ;n geortet. Hach Feststellung des‘Sicherungs- 

dienste ! setzt der Gegner seit Anfang Kärz in bis- 

her nicht beobachtetem Umfange Agenten, V/affen, 

Uunitiot und Sprengstoff in Frankreich ab. 

Eigene hage: 

Gebiet Lt lant ikküs t e: 

von ein 

angegri 

gesetzt 

siniken. 

Jn 

nach EE 

gelösch 

3 
geleite 

08 55 Uhr wurde M 54-05 vor Hinfahrt La Pallice 
)r Koskito mit Bordwaffen und Bomben 

:fen und mußte bei Jle de He auf Strand 

werden. Das Boot ist anschließend ge- 

Kantes ist Heubau "Osterwiek" (600 tons) 

pl-osion in Brand geraten. Brand konnte 

werden. Ursache ist noch nicht eklärt. 

/-Boote vmrden einlaufend, 2 auslauxend 

t Kanal: 

Wejen Möndhelligkeit waren Vp.Positionen 

nicht besetzt. Aus dem gleichen Gründe ist Uinen- 

suchdiepst ausgefallen. 
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Tag 

Uhrzeit 

7 «3 «44-_ 

Ort 
Wetter 

III.) I' 

Nordsee 

Vorkommnisse 

ordsee , Norwegen, Nord me er 

n 0110 bis 0135 Uhr wurde Vp.Position "BOE" Vc 

und HS^Boote vor Einfahrt Ymuiden von 6 

fein dl 

gesamt 

s erdet, 

litten 

wurde 

10 

.ohen S-Booten angegriffen. Hierbei vmrden ins- 

2 Angreifer bestimmt, einer wahrscheinlich ver- 

3 weitere beschädigt. Die eigenen Kräfte er- 

z.Seil hohe Personaiverluste. Eins der HS-Boote 

.eicht beschädigt. 

Sperrbrecher 10, der am 6. durch Minentreffer 

schwer beschädigt wurde, ist 1110 Uhr bei Hordemey 

gesunlc :n. Bei Borkum wurde eine Mine geräumt. 

Jn den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden c. Geleite mit 44 000 BRT durchgeführt. 

Peindl.ige 

Kor.veg ;n / Hordmeer: 

Bei 18.Gruppe v/urden 24 Fahrzeuge erfaßt. Füh- 

lung ai Qu'P 26 riß 1027 Uhr in AE 1764 endgültig ab. 

Der Ge Leitzug nähert sich damit stark dem luftgefähr- 

deten rebiet zv/ischen Jsland und den Shetlands. 

ifklärung zur Erkundung der Schiffsliegeplatze 

Ostküste Islands blieb-ohne Erkenntnisse. 

Lichtb Liderkundung von Thorshavn blieb wegen Vetter- 

lage o.xne Erfolg. 

Hirdlich und IBIO-wärts der .Shetlands wurde nach- 

mittag 3 ein Tanker bezw. 1 Dampfer auf Westkurs 

gemeld ;t. 

Eigene Page: 

A 

an der 

An 5. vormittags fand im Raum Betsamo ArLillerie 

feuerwschwel statt. Am 6. 1620 Uhr nördlich Bessacker 

nach Wästen ablaufendes Fahrzeug, wahrscheinlich U-3ooj 

gesichtet. Am 7. wurde aus AF 8543 erneut S-Bootsver- 
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Tag 

TJhrzeit 

7.3*44 

Ort 

Wetter 

ui.) r 

ITnrdsee 

Vcn 

und Hsj: 

feindl 

gecant 

8 erdet, 

litten 

\vurde 

seliT/e: 

ge sank 

trarden 

0110 bis 0135 Uhr wurde Vp.Position "ROE" 

■Boote vor Eiriahrt Ynuiden von 6-10 

,chen S-Booten angegriffen. Hierbei wurden ins- 

2 Angreifer bestimmt, einer wahrscheinlich ver- 

3 weitere beschädigt. Die eigenen Kräfte er- 

z.Teil hohe Personalverluste. Eins der HS-Boote 

.eicht beschädigt. 

^ aerrbrecher 10, der am 6. durch minentreffer 

beschädigt wurde, ist 1110 Uhr bei Hordemey 

L. Bei Borlcum wurde eine I£ine geräumt. 

den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

4 Geleite mit 44 000 BRT durchge#lhrt. 

Ko me; 

Eeindinge 

ai 

Ge L 

lung 

Der 

deten 

A- 

an der 

licht 

läge 

Eigene 

Aa 

feuern 

nach 'ti 

gesioh|t 

Vorkommnisse 

ordsee , Kor wegen., Kord me e r 

m / Kordmeer: 

Bei 18.Gruppe wurden 24 Eahrzeuge erfaßt. Füh- 

Qu'P 26 riß 1027 Uhr in AE 1764 endgültig ab. 

eitzug nähert sich damit stark dem luftgexähr- 

ebiet zwischen Island und den Shetlands. 

ifklärung zur Erkundung der Schiffcliegeplatze 

Ostküste Islands blieb*ohne Erkenntnisse. 

ibLlderkundung von Thorshavn blieb wegen V/etter- 

i.me Erfolg. 

H irdlich und HKO-wärts der .Shetlands ^,■urde nach- 

aittagJ ein Tanker bezw. 1 Dampfer auf Westkurs 

gemeldet, 

Da~e: 

5. vormittags fand im Raum retsamo Artillerie 

chwsl statt. Am 6. 1620 Uhr nördlich Bessacker 

isten ablaufendes Fahrzeug, wahrscheinlich U-3oo 

et. Am 7. wurde aus AE 8543 erneut S-Bootsver 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 82 

7.5.44. dacht gemeldet. 1120 ^hr wurde in Ausgang des 

Foldafjord eigenes Südgeleit von feindlichem 

U-Boo; angegriffen, dabei vrarde Dampfer "lippe" 

(8 343) torpediert und mußte auf Strand gesetzt 

werdet. 

3ei dem IT-Angriff am 6.sind(Dampfer "Habe" 

Personalverluste sowie Materialschäden 

m Geleitbooten eingetreten. 

J-Bootsoperationen gegen QP 26 wurden 0600 

bgebrochen. K-Gruppe ab 1000 ^hr in Kormal- 

tschaft gelegt. 

stark 

auf d 

Uhr a 

berei 

AB 

doe. 

J-Boote beziehen neue Aufstellung zwischen 

7654 und AP 2248 auf der Linie Jan Mayen - Bo- 

Horwe 

fein' 

weger 

U-Bo 

Weis 

XV.) 

Peine 

Bigei. 

3 Boote haben Rückmarsch angetreten. 

2.Ski. BdU Op genehmigt Antrag von KOK 

gen^eigene U-Boote der Gruppe Mitte gegen 

äfLiche U-Boote im Schärengebiet der Uor- 

nlriiste einzusetzen und gibt zunächst 2 

für diesen Ansatz frei. Entsprechende 

g siehe Ps. 1500. 

ct 

Mn, 

Skagerrak, 0s-t;see-X1ingänge, Ogtseev 

läge: 

Besondere Uachrichten liegen nicht vor. 

Zum Minenräundienst waren in den ustsee- 

Einglingen 30 Boote, in Ostsee 34 Boote und 6 MS- 

Plugieuge eingesetzt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführtf 

erlitt in 4en Ostsee-Eingangen wegen Nebels Ver- 

zögeimmgen. 

B. 38. ( neu) Zu bezlehen TOm VordruckJager der Kriegsmarine J. J. AngTistln in Glückatadt. J-J 
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Tas 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 82 

7.5.<4 dacht gemeldet. 1120 uhr wurde in Ausgang des 

PoldaCjord eigenes Südgeleit von feindlichem 

U-Boo; angegriffen, dabei vmrde Dampfer "Lippe" 

(8 343) torpediert und nußte auf Strand gesetst 

v/erdeh. 

3ei den LT-Angriff am 6.sind^Dampfer "Sabe" 

stark3 Personalverluste sov/ie Materialschaden 

auf dpn Geleitbooten eingetreten. 

J-Bootsoperationen gegen QP 26 vmrden 0600 

Uhr abgebrochen. K-Gruppe ab 1000 uhr in Kormal- 

bereifcschaft gelegt. 

AB 

doe. 

J-Boote beziehen neue Aufstellung zwischen 

7654 und AP 2248 auf der Linie Jan Mayen - So- 

ll orwe 

fein1 

weg er 

U-Boo 

Weisu 

IT.; 

Feine 

Eire: 

Eingl: 

Flug 

erli 

3 Boote haben Rückmarsch angetreten. 

2.Ski. BdU 0p genehmigt Antrag von H0K 

gen^eigene U-Boote der Gruppe Mitte gegen 

dfLiche U-Boote in Schärengebiet der Uor- 

Uriiste einzusetzen und gibt zunächst 2 

te für diesen Ansatz frei. Entsprechende 

;ng siehe Fs. 1500. 

Skagerrak, 0s-t;See_3?ingänge, Os-tgeev 

läge: 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Zum'Äinenräundienst waren in den ustsee- 

ngen 30 Boote, in Ostsee 34 Boote und 6 KS- 

euge eingesetzt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführtf 

t in ^en Ostsee-Eingängen wegen Nebels Ver- 

B. 36. (neu) 

zoget-ungen. 

Zu beziehen rom Vordrucklager der Kriegsmarine j. J. Augwtln ln aiückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4 

zwisoh. 

Um 

Libau - 

31 läge: 

49 sind 

s der 31.MS-Slottille sind im Geleitdiensi 

Aseri nnd Tytters eingesetzt, 

gö" ist in Reval eingelaufen. 

1800 Uhr standen MTS "Rhein" auf Marsch. 

Reval, ebenso AP 32, 35, 46 - 50. AP 29, 30 - 

L in libau. und AP 37 in Stettin. AP 2, 5, 9 — 

wegen V/etterlage aus Gotenhafen nicnt ausgelau- 

B 

gruppe 

münde. 

Be 

Plottil 

Flottil 

laufend 

geführt 

35 und 7TP 119 liegen in Pillau. ITetzleger- 

3tand nach Kopplimg 1800 ühr in Höhe Stolp- 

:;achung Karv/a-Bucht wurde durch 4 Boote 17.Vp. 

.Le , 1 Boot 1 .IlS-Flottille und 4 KPK's 31.MS- 

Le durchgeführt. Gegen diese Streitkräfte wurden 
Luftangriffe mit Bomben und Bordwaffen durch- 

, Es entstanden ^ersonalverluste, 1 Vp.Boot 

vmrde leck geschlagen und mußte auf Grund gesetzt 

werden and später wegen Ölbrands verlassen v/erden. 2 

der angreifenden Flugzeuge wurden abgeschossen. 

AH 6. nachmittags vmrde Kottka wiederholt von 

starken Peindluftkräften angegriffe'n, hierbei wurden 

10 Angreifer abgeschossen. Lie feindliche Lufttätigkeit 

im Pinnenbusen hielt in der Lacht zum 7« sn. 

r Landlage meldet Adm. Ostland, vom 6.Februar 

rte y-buehrschiacht südwestl. Larva und Schließen 

ntlücke bei Gorodenka sowiiu?HSlhme des eigenen 

Frontbcgens v/estlich Poruni. Eie durch stark nach- 

chiebenden Peind geöffnete Frontlücke Putkrn ist bishe 

ftemangel nicht geschlossen. Um Putkin seiest 

wird erbittert gekämpft, nordwestlich Kriwasso werden 

harte AbwehrkUmpfe gegerf panzerunterstützten Peind 
durchgeführt. Artillerieeinschießen und Peindbewegung en 

Zu 

erbitte 

der Prc 
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Tag 

Uhrzeit 

7.5.44 

Ort 

Wetter 

4 
2Y7i3ch.e: 

itrv 

Um 

Libsu - 

31 la^e: 

49 sind 

fen. 

B 

gruppe 

münde. 

Vorkommnisse 

s der 31 .M3-Blottille sind im Geleitdienst 

L Aseri und Tyiters eingesetzt, 

jgo" ist in Eeval eingelaufen. 

1800 Uhr standen MTS "Rhein" auf Marsch 

Reval, ebenso AP 32, 35, 46 - 50. AP 29, 30 - 

1 in libau und AP 37 iu Stettin. AP 2, 5, 9 ~ 

wegen Wetterlage aus Gotenhafen nicht ausgelau- 

I, 35 und T/P 119 liegen in Pillau. lietzleger- 

;tand nach Kopplung 1800 uhr ln Höhe Stolp- 

vachung Karwa-Bucht wurde durch 4 Boote 17.Vp. 

ottiltle , 1 Boot 1 .HS-Plottille und 4 KFK's 31.MS- 

Be 

PI 

PlottilL 

laufend 

geführt 

vmrde 

werden 

der an/ 

le 

Zv 

erbitte 

der Prc 

Prontbc 

schieb 

aus Zri 

wird e 

harte 

durchg; 

e durchgeführt. Gegen diese Streitkräfte wurden 

Luftangriffe mit Bomben und Bordwaffen öurch- 

, Es entstanden -^ersonalverluste, 1 Vp.Boot 

:ck geschlagen und mußte auf Grund gesetzt 

and später wegen Ölbrands verlassen werden. 2 

■eifenden Plugzeuge wurden abgeschossen. 

An] 6. nachmittags wurde Kottka wiederholt von 

starken Peindluftkräften angegriffen, hierbei wurden 

10 Angieifer abgeschossen. Die feindliche Lufttätigkeit 

im Pimjenbusen hielt in der Lacht zum 7. an. 

r Landlage meldet Adm. Ca+iand, vom ö.Pebruar 

rte Abwehrschlacht südwestl. Uarwa und ochließen 

ntlücke bei Gorodenka sowil des eigenen 

gens vrestlich Poruni. Die durch stark nach- 

6nden Peind geöffnete Prontlücke Putkin ist bishe[r 

ftemangel nicht geschlossen. Um Putkin seiest 

nbittert gekämpft, nordwestlich Kriwasso werden 
AbwehrkÜppfe gegerl panzerunterstützten Peind 

führt. Artillerieeinschießen und Peindbev/egunge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 83 

7.3.44 machen Angriffe auf eigenen Brückenkopf westlich 

Narwa wahrscheinlich. ■aus dem Abschnitt Kunger- 

burg v/Lrd Artilleriefeuer und feindliche Granat- 

v/erfertjitiglceit gemeldet. 

V.) U - Bootskriegführung 

Peindla 

Ha 

1 von U 

Am glei 

von USA 

Beide V 

Uhr 

für die 

:h Funkaufklärung stand am 1. 0903 Uhr 

3A kommender Geleitzug im Gebiet 40° West, 

ihen 'Tag.e 1606 Uhr stand ein gleichfalls 

kommender Konvoi ostwärts 40° West. 

3rbändeeSielten ab 3» 1501 Uhr bezw. 1213 

änderte Bestimmungshäfen bezw. Löschhafen 

nach dem Bristol-Kanal gehenden Schiffe 

zugewieben. Vermutlich handelt es sich um die Kon- 

vois Hx| 280 A und 280. 

Am 7. 1355 Uhr meldete 1 -Ä-Eorenflugzeug 

Standort über U-Böot. 

Eigene ^age: 

Jm Kordatlantik besetzt Gruppe "Preußen" 

mit 15 Booten neue Angriffsrämne zwischen den 

Breiten] von AL 1590 und 8750. 

U 333 besetzt Hordkanal als Op.Gebiet 

U 178 wird zum Treffen mit U-Jt 22 zwecks 

Abgabe PT-Ausrüstung für 11.3. nach JJ 4185 

entsandt. Aus dem «Indischen Ozean liegen Nachrichten 

nicht vor. 

- 155 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 83 

7.5.44 machen An^xiffe auf eigenen Brückenkopf westlich 

Narwa w ihrscheinlich. •^us dem Abschnitt Hunger- 

burg wird Artilleriefeuer und feindliche Granat- 

werf ert itigkeit gemeldet. 

V.) U - Bootskriegführung 

Peindla 

Ha 

1 von U 

An glei 

von USA 

Beide V 

Uhr 

für die 

zugewie 

vois HX 

An 

Standorft 

Eigene 

:h Punkauf .clärung stand am 1. 0905 Uhr 

3A kommender Geleitzug im Gebiet 40° West, 

chen Tag.e 1606 Uhr stand ein gleichfalls 

kommender Konvoi ostwärts 40° West, 

erbendee5ielten ab 3. 1501 Uhr bezw. 1213 

änderte Bestimmungshäfen bezw. Löschhafen 

nach dem Bristcl-KLnal gehenden Schiffe 

cen. Vermutlich handelt es sich um die Kon- 

280 A und 280. 

7. 1355 Uhr meldete 1 -A-zorenflugzeug 

über U-Böot. 

fco 'age: 

Jm Kordatlantik besetzt Gruppe "PrcuBen" 

mit 15 Booten neue Angriffsräume zwischen den 

Breiten] von AL 1590 und 8750. 

U 353 besetzt Hordkanal als Op.Gebiet 

U 178 wird zum Treffen mit U-Jt 22 zwecks 

Abgabe ?T-Ausrüstung für 11.3. nach JJ 4185 

entsandt. Aus dem indischen Ozesn liegen Kehrichten 

nicht vor. 



--156 - 

Tag 
UhTzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

7.5.44 

(94) 

VI.) Luftkri egführun 

Westraum 

An, 

Jn 

am Tage 

schütz 

Auch ir 

dabei 

Jn den 

mit Ja^i 

warfen 

2 Porti 

Auch ir 

Raum ^aj: 

nicht 

zeuge 

Verschile 

angegri 

Reichs 

Holland, Belgien und Nordfrahkreich flogen 

mehrere 100 2 -mot.Kampfflugzeuge unter ^agd- 

ein. -Ä-ngriffsmeldungen lagen noch nicht vor. 

vVestfrankreich wird lebhafte Binflugtätigkeit, 

griff auf Fliegerhorst Conches gemeldet. 

Mittagsstunden flogen aus dem Süden 60 Portresse^ 

schütz in den Raum Marseille und Toulon ein und 

zahlreiche Sprengbomben auf den Hafen von Toulon 

esses und 2 Feindjager wurden abgeschossen, 

der Nacht zum 8. flogen 30 Feindflugzeuge in d 

seille, Avignon , Montpellier ein. Angriffe sin 

gemeldet» Aus dem Westen flogen 100 Feindflug- 

den Raum Caen, A-aanches, Carentan ein, wo 

bebahnhof und Fliegerhorst leMans 

ffen wurde. Schäden siehe Tageslage. 

in 

gebiet: 

Aul Tage keine Feindeinflüge, 

Beij Tagesangriff auf Berlin am 6.3. waren 463 eigen 

;nd Zerstörer eingesetzt. Bei 37 eigenen Ver- 

128 sichere und 12 -wahrscheinliche Abschüsse 

Von den 128 sicheren Abschüssen sind 108 4 mo|t. 

Jüger i 

lüsten 

gemeldet 

Bomber 

Während der ^acht. wurden einzelne . Störflugzeuge 

im rhein.westf. Industriegebiet, 3 Aufklärer im nordwest- 

lichen Raum' und 1 Moskito im Einflug über die westliche 

Ostsee bis Stralsund und Rückflug über Berlin - Sten- 

dal gemeldet. 
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Tag 
UhTzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.5.44- 

(94) 

VI.) Luftkri egfülirung . 

Westraum: 

-An, 

Jn 

an Tage 

schütz 

Auch ir 

dabei 

Jn den 

mit Ja, 

warfen 

2 Forti 

Auch ir 

Raum 

nicht 

zeuge 

Verschale 

angegra 

Reichs 

Holland, Belgien und Nordfrankreich flogen 

mehrere 100 2 -mot.Kampfflugzeuge unter ^agd- 

ein. Angriffsmeldungen lagen noch nicht vor. 

iVestfrankreich 7<ird lebhafte Binflugtatigkeit, 

griff auf Fliegerhorst Conches gemeldet. 

Kittagsstunden flogen aus dem Süden 60 Fortresse^ 

gischütz in den Raum Marseiile und Toulon ein und 

zahlreiche Sprengbomben auf den Hafen von Toulon 

esses und 2 Feindjäger wurden abgeschossen. 

der Nacht zum 8. flogen 50 Feindflugzauge in d 

rseille, Avignon , Montpellier ein. Angriffe sinp. 

gemeldet. Aus dem Westen flogen 100 Feindflug 

den Raum Caen, A-^nnches, Carentan ein, wo 

bebahnhof und Fliegerhorst leMans 

ffen wurde. Schäden siehe Tageslage. 

an 

gebiet: 

Aul Tage keine Feindeinflüge, 

Beaj Tagesangriff auf Berlin am 6.5. v/aren 465 eigenja 

nd 2ers-törer eingesetzt. Bei 57 eigenen Ver- 

128 sichere und 12 Wahrscheinliche Abschüsse 

Von den 120 sicheren Abschüssen sind 108 4 mot- 

Jüger i 

lüsten 

gemeldet 

Bomber 

Während der ^acht. wurden einzelne . Störflugzeuge 

im rhein.westf. Industriegebiet, 5 Aufklärer im nordwesjt 

liehen Raum und 1 Koskito im Einflug über die westliche 

Ostsee bis Stralsund und Rückflug über Berlin - Sten- 

dal gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 84 

7 »3.44 Mittel: leerratun: 

A:i 6. lebte feindliche Kampftätigkeit in Raum 

des Lajidekopfes, sov;ie in den Räumen Rom und Viter- 

bo wieder auf. 450 Flugzeuge waren eingesetzt. 

Jn der Ägäis führten 6 Marauder Angriffe auf 

Jnsel :'hyra aus und verloren dabei 4 Einheiten 

durch Abschuß. 

A 
Igier 

westlic 

auf 0!!' 

Ostraun 

Ai 7. scheiterte eigene Aufklärung von 

und- Oran an Wetterlage-, 1918 Ohr wurde 

i Oran Geleit aus 32 Dampfern mit 4 Bewachern 

O-Kurs erfaßt . 

646 eigene und der Ostfront wurden äm 6. 

476 Fe^ndeinsätze gezählt. 

eigene Flugzeuge gingen verloren, 31 Feind- 

fiugzeige 'wurden abgeschossen. Über Einsatz von 

lufoflctte 5 ist berichtet. An den norwegiskhen 

Küsten wurde lebhafte feindliche Lufttätigkeit 

gemeldet. Bei Listen, wurde ein Feindflugzeug 

durch I|lak abgeschossen. 

VIII.) 

1. Bere 

Feir 

Gele 

meei 

in G 

nach 

und 

chen 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer . 

ich Mar.Grirope 17est: 

dlage: 

Am 6. 2045 Ohr passierte Europa Point ein 

itsug aus 32 Schiffen mit Kurs auf das Mittel- 

. 2Hilfsträger , 8 Frachter und 1 Tanker sind 

ibraltar eingelaufen. Am 7. 1700 ühr wurde 

Westen laufender Geleitzug aus 60 Frachtern 

18 Tankern in Höhe Punia Camero mit westli- 

Kurs gemeldet-. 

R Sft Zu beziehen vom Vordmclclairer der KriegBmiuHue J. J. An^uatln in OIAokstadt. 
Din A 3 

- 157 - 

Tag 

Uhrzeit 

70*4.4. 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 84 

Mittel: leerraum: 

Ä:i 6. lebte feindliche Ka^pftätigkeit in Raum 

des landekopfes, sov;ie in den Räumen Rom und Viter- 

bo wieder auf. 450 Flugzeuge waren eingesetzt. 

Jn der Ägäis führten 6 Marauder Angriffe auf 

Jnsel !'hyra aus und verloren dabei 4 Einheiten 

durch Abschuß. 

Igier 

westlit 

aiif 

An 7. scheiterte eigene Aufkl rung von 

und- Oran an T/etterlags-. 1918 Uhr wurde 

h Oran Oeleit aus 32 Dampfern nit 4 Bewachern 

O-Kurs erfaßt . 0!l' 

Ostraun 

A: 

476 Fe 

5 
flugz 

luftflc 

Elsten 

gemeld 

durch 

VIII.) 

1. Bere 

Feir 

646 eigene und der Ostfront wurden äm 6. 

indeinsätze gezählt. 

eigene Flugzeuge gingen verloren, 31 Feind- 

ge wurden abgeochossen. Über Einsatz von 

tte 5 ist berichtet. An den norwegishhen 

wurde lebhafte feindliche Lufttätigkeit 

Bei Lister. wurde ein Feindflugzeug 

Ilak abgeschossen. 

Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer 

ich Mar.Gruppe T7est: 

dlaüe: 

Am 6. 2045 Uhr passierte Europa Point ein 

Gelelitsug aus 32 Schiffen mit Kurs auf das Kittel- 

meei. 2Hilfsträger , E Frachter und 1 Tanker sind 

in Gibraltar eingelaufen. Am 7. 1700 °"hr wurde 

nacl Westen laufender Geleitzug aus 60 Frachtern 

und 18 Tankern in Höhe Punia Camero mit westli- 

chen! Kurs gemeldet. 

B l'npn'l Zu beziehen vom Vordrucldairer der Kriegsmarine J, J. Anguatln in Gtnokatadt. 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

7.3.44 

(95) 

Ort 

Wetter 

Eigene Lage: 

Der Luftangriff auf Hafen Toulon richtete auf 

den U-Iooten und dem U—Bootsstützpunlct keine Schäden an 

Port LE Kalgue erhielt 10-Bombentreffer. Auf der Werft 

entstaiden nicht unerhelliche E^jjiäden. Kreuzer 

"üarsseillaise", Torp.Kreuzer "^Öomptable", 2erst. 

"Gerfait" sind gesunken, 4 Schlachtschiffe, 1 Kreuzer 

und 4 Zerstörer sowie 1 Tanker wurden schwer beschädigt. 

Die Stiidt war gut vernebelt. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Ji. 

1 verö' 

im See 

an der 

läge v 

vorfel 

1435 Ui 

getauci 

Eigene 

Heeres 

und 1 ' 

laufen 

Verfüg. 

U 

Cesare 

ob es 

mens h 

Vorkommnisse 

Peindlage: 

der Nacht zum 7. stand nach Funkaufklärung 

nitl. nach Neapel gehendes USA-Mittelmeergeleit 

igebieir Bizerta - Sizilien. Eigene Luftaufklärung 

Landungsstelle südlich des Tiber war durch Wetter 

rhindert. Auch an ital. Ostküste ergab Küsten- 

.tlaufklärung keine besonderen Erkenntnisse, 

iir standen 10 sm nordwestlich Pantelleria 2 

:}ite U-Boote. 

Lsi age: 

6. vAirden Ausladungen in Hettunia durch eigent 

.rtillerie bekämpft. Minenschiff "Kehrwieder" 

,IFP sind aus La Spezia zur Minenaufgabe ausge- 

CA 20 TAirde von Jtdm. Adria dem Dt. Mar.Kdo. zur 

mg gestellt. 

596 hat in CK 7418 Fehlschuß auf "Giulio 

" gemeldet. Es ist noch nicht festgestellt, 

sich um Schlachtschiff oder Dampfer gleichen Na- 

idelt . 
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Tap 

Uhrzeit 

(95) 

Ort 

Wetter 

Sirene Lare: 

De 

den U-I 

Port Le 

entstar 

"tearss 

"Gerfat 

und 4 

Die St 

r Luftangriff auf Hafen Toulon richtete auf 

ooten und dem U—Bootsstützpunkt keine Schäden an 

Hulgue erhielt 10-Bombentreffern -^-uf der Werft 

j. den nicht unerhelliche ^j£äden. Kreuzer 

eillaise", Torp.Kreuzer "^tfomptable", Zerst. 

tu sind gesunken, 4 Schlachtschiffe, 1 Kreuzer 

erstörer sowie 1 Tanker wurden schwer besch-dig 

dt war gut vernebelt. 

2. Bereicli Dt.I—: .K-'c. J^alien: 

Eigene 

Heeres 

und 1 

laufen 

Verfüg. 

Vorkommnisse 

Feindlage: 

Jl der Sacht zum 7. stand nach Funkaufklärung 

1 vertrutl. nach Neapel gehendes USA—Mittelmeergeleit 

im Seegebiet Bizerta - Sizilien. Eigene Luftaufklärung 

an der Lardungsstelle südlich des Tiber war durch Wetter 

läge v rhindert. ^uch an ital. Ostküste ergab Küsten- 

vorfelüaufklarung keine besonderen Erkenntnisse. 

1435 Uir standen 10 sm nordwestlich Pantelleria 2 

getauchte U-Boote. 

La ^age: 

. 6. wurden Ausladungen in Hettunia durch eigene 

rtillerie bekämpft. Minenschiff "Kehrwieder" 

LFP sind aus La Spezia zur Minenaufgabe ausge- 

PA 20 wurde von JCdm. Adria dem Dt. Mar.Kdo. zur 

mg gestellt. 

U 596 hat in CK 7418 Fehlschuß auf "Giulio 

Cesare" gemeldet. Es ist noch nicht festgestellt, 

ob es sich um Schlachtschiff oder Dampfer gleichen Na- 

mens handelt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Ö5 

5. Be: lieh Mar.Gruppe Süd: 

ä) ioria: 

lako Split neidet Kämpfe mit Partisanen 

iuf Brac. TA 20 hat von Triest nach V-ene- 

ig verlegt. 

(96) 

Aus Punispruch von Adn. Adria wird ent- 

nommen, daß ah 6.3. in Pola 3 S-Soote klar 

zum Absprung nach Süden mit Ziel Ägäis lie- 

fen. Bei günstigem Y/etter ist Auslaufen 

aus Pola für 6. 1700 ^hr vorgesehen. ».Harsch 

bis-Baum Trogir'^iiirä'aoht, in darauffolgenden 

Sächgten XHirehführung Hinensuchaufgaben 

zwischen dalmatinischen Großinseln.Danach 

iiarsch nach Cattaro. Hach Durdielv/erden 

ilarsch auf Küstenweg nach Süden durch 

Otraniatostraße in.Ägäis. 

b) ti;~ai s • 

Feindlage :Ifach Abwehrmeldung von Anfang 

Februar ist fraaz. Schlachtschiff 

"Richelieu" noch im Januar im Mittelmeer 

festgesteilt, befand sich jedoch Mitte Fe- 

bruar nicht mehr im ostwärtigen Mittel- 

meer' oder in afrikanischen Gewässern, so- 

daß Abmarsch durch Suez-Kanal anzunehmen ist. 

Aus einer Abv/ehrquelle in Beirut wird ge- 

neidet, daß^Lorraine vor einiger Zeit 

aus Alexandrien nach einem anderen Hittel- 

aeerhafen ausgelaufen ist. 

Bigehe Lage: 

Bei feindlichem Luftangriff auf Pigadia 

(Scarpantos) wurden 2 eigene Arados in Brand 

geschossen, eine dritte beschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 85 

7.. 3.. 4-4 

(96) 

5. Bereich Mar.Gruppe Süd: 

ä) ttiria: 

lako Split neidet Kämpfe mit Partisanen 

iuf Erac. TA 20 hat von Triest nach V-ene- 

iig verlegt. 

Aus Funkspruch von Adn. Adria wird ent- 

lommen, daß ah 6o3" in Pola 3 H-Soote klar 

2um Absprung nach Süden mit Ziel Ägäis lie- 

jeh. Bei günstigem V/etter ist Auslaufen 

aus Pola für 6. 1700 ^hr vorgesehen. ».Harsch 

bis 'Haum Trogir'^iijä'aoht, in darauffolgenden 

Nächsten IHircnführung Minensuchaufgaben 

zwischen dalmatinischen Großinsein.Danach 

:iarsch nach Cattaro. . Mach Dunl:elwerden 

<iarsch auf Küstenweg nach Süden durch 

Otranztostraße in.Ägäis. 

b) ii..~äis: 

Feindlage :Mach Abv/ehrmeldung von Anfang 

Februar ist franz. Schlachtschiff 

"Richelieu" noch im Januar im Mittelmeer 

festgesteilt, befand sich jedoch Mitte Fe- 

bruar nicht mehr im ost-,-/artigen Mittel- 

meer'oder in afrikanischen Gewässern, so- 

daß A-bmarsch durch Suez-Kanal anzuneimen ist. 

Aus einer Ab-,vehrquelle in Beirut wird ge- 

neidet, daß^Lorraine vor einiger Zeit 

aus Alexandrien nach einem anderen Uittel- 

aeerhafen ausgelaufen ist. 

Eigene läge: 

Bei feindlichem Luftangriff auf Pigadia 

(Scarpantos) v/urdon 2 eigene Arados in Brand 

geschossen, eine dritte beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.3.44 

(97) 

(98) 

AIL 

in Hähc 

G:- 

■I 

operat 

bislang 

und Äg; 

verkeh: 

v/ird 

landli' 

Delta- 

alle e 

Gebiet 

marsch 

d i 

S 

Mittei 

Verfüg 

in der 

großer 

c) Schwär 

Peindl 

J 

TflfW-li 

Verband 

aufklä 

in Haf 

von M3? 

gäbe 

Danach 

gemeld 

Ghorla 

Verneh 

Das v 

verloren 

7. 0045 Uhr wurden 3 feindliche Kinenabwürfe 

Molerücopf Syra beobachtet. 

uppe Süd meldet: 

itangelnde Luftaufklärung in dem Gruppe Süd 

,v zugewiesenen Ost- Mittelmeergebiet, sov/ie 

Pehlen ausreichender V-Meldungen aus Nahost 

rpten lassen weitgehende Unklarheit über Geleit- 

insbesondere von und nach Suez bestehen. Es 

her, in Annahme, daß U-Boote nach Aufhören Eng- 

j-ferung an Türkei auf Geleitweg in Raum Hii- 

Jengasi eingesetzt werden, gebeten,/Gruppe 

Lgenen U-Boots-V/ahrnehnungen aus diesem 

zu übermitteln, und angeregt Hin- und Rück- 

für Aufklärungszwecke v/eitgehend auszunutzen." 

•:1.Qu. erbittet von OKU, Chef H-Rüst und BdE 

Lung, ob Heer etv?a 20 große Sturmboote zur 

mg stellen kann, da die hohen Schiffsverluste 

Ägäis die starke Gefährdung 4e6WEinsatzS(»* 

Einheiten erwiesen haben. 

zes Meer: 

-ge: 

1 U-Boot v/urde SSW Zap Sarytsch bez\7. 60 sm 

3h Sewastopol geortet. Der von U 24 gemeldete 

von 18 S-Booten wurde durch Funk- und Luft- 

gs 

rung nicht erfaßt. 0900 Uhr versuchte ein S-Boo-j; 

=n Ak Metschet einzudringen. Das Boot wurde 

P's gestellt und nach kurzem Gefecht zur Über- 

zwung'lff* jedoch beim Sinschleppen gesunken, 

besteht Wahrscheinlichkeit, daß der am6. 

te S-Bootsverband Durchbruch nach Skadowsk bezif? 

versucht hat. Diese Annahme ist durch erste 

aung der Gefangenen des S-Bootes bestätigt, 

errichtete Boot hatte nachts Anschluß an'Verband 

160 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

g.5.44 

(97) 

(98) 

An 

in, IJähc 

7. 0045 Uhr wurden 3 feindliche Kinenabvriirfe 

Molenkopf Syra beobachtet. 

d, 1 

operat 

bislang 

und Äg; 

verkeh: 

v/ird 

landli 

Delta- 

eile e 

Gebie 

maroch 

S 

Mittel 

Verfüg 

in der 

großer 

c) Sch.var 

Gruppe Süd meldet: 

"itangelnde Duft auf klärung in den Gruppe Süd 

,v zugewiesenen Ost— Kittelmeergebiet, sowie 

Fehlen ausreichender V-Keldungen aus Nahost 

rpten lassen weitgehende Unklarheit über Geleit- 

insbesondere von und nach Suez bestehen. Es 

her, in Annahme, daß U-Boote nach Aufhcren Eng- 

rferung an Türkei auf Geleitweg in Rsom Ki^.- 

Jengasi eingesetzt werden, gebeten,gruppe 1?. 

Lgenen U-Boots-7(’ahrneh. ungen aus diesem 

zu übermitteln, und engeregt Hin- und Rück- 

für Aufklärungszwecke weitgehend auszunatzen." 

■:1.QÜ/IjfA erbittet von OKH, Chef H-Rüst und BdE 

Lung, ob Heer etv:a 20 große Sturmboote zur 

mg stellen kann, da die hohen Schiffsverluste 

Ägäis die starke Gefährdung 4eiiwEinsatzJW* 

Einheiten erwiesen haben. 

zes Meer: 

Feindlage: 

1 U-Boot wurde SST Kap Sarytsch bezw. 60 sm 

;h Sewastopol geortet. Der von U 24 gemeldete 

von 18 S-Booten wurde durch Funk- und luft- 

J 

WNU-li 

Verbanl 

aufklä 

in Haf 

von KF 

gäbe 

Danaon 

gemeld 

Ghorla 

Vemeh 

Das v 

gs 

rang nicht erfaßt. 0900 Uhr versuchte ein S-Boo-f; 

m Ak Ketschet einzudringen. Das Boot wurde 

P's gestellt und nach kurzem Gefecht zur Über- 

zwungi§^, jedoch beim Binschleppen gesunken, 

besteht Wahrscheinlichkeit, daß der am6. 

te S-Bootsverband Durchbruch nach Skadowsk hezb 

versucht hat. Diese •‘Wiahme ist durch erste 

aung der Gefangenen des S-Bootes bestätigt, 

ecnichtete Boot hatte nachts Anschluß an'Verband 

verlor 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

7-?.M Eis ipiene age: 

Be 

Rüekläui 

?/etterls, 

in Sofoi 

0625 Uta 

lieh, ini 

Be'satzur 

Tp.Strei: 

8. mit ; 

Konstans 

Sei 

V/etter- 

11 ireP'E 

N 

nach Ode 

läge kei: 

bsiehtigter Einsatz 1.S-Elottille gegen 

er feindlicher S-Bootsgruppe konnte v/egen 

,ge nicht durohgeführt werden. S-Boote liegen 

tbereitschaft. Dampfer "Charlotte" ist 

auf Marsch Konstanza - Sewastopol vermut- 

olge Auflaufens auf eigene Mine gesunken, 

g ist bis auf 1 Mann■geborgen, 

fen in Kertschstrafie ist in der Nacht zum 

MEP's besetzt. D 19 ist vormittags in 

. eingelaufen. 

leppgeleit Sewastopol - Odessa ist wegen 

und Beindlage verschoben. Am 7. früh sind 

von Odessa in Ak Metschet eingslaufen. 

cjhmittags haben 12 MBP's Ak Metschet 

ssa verlassen, jedoch im Hinblick auf Feind- 

ne Urlauber an Bord genommen. 

VIII.) B.a g e Ostasien 

Be; ondere Nachrichiien liegen nicht vor. 

C/Skl 

i/afa, 

10 

B 36.(neu) Zu beziehen Vom Vordrueklaffcr der Krieframorlnc J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

7-p.M Ej.-ene ^ age: 

Be 

Rückliui 

V/etterl 

ln Sofoi 

0625 Uto 

lieh ini 

Besatzur 

Vp.Strci 

8. mit ; 

Konstand; 

Sei 

7/etter 

11 HFP’E 

N, 

nach Ode 

läge kel 

bsiehtigter Einsatz 1.S-Plottille gegen 

er feindlicher S-^ootsgruppe konnte v/egen 

ge nicht durchgeführt werden. S-Boote liegen 

tbereitschaft. Dampfer "Charlotte" ist 

auf Marsch Konstanza - Sewastopol vermut- 

olge Auflaufens auf eigene Mine gesunken, 

g ist bis auf 1 Mann geborgen, 

fen in Kertschstraße ist in der Nacht zum 

MJ'P's besetzt. TJ 1S ist vormittags in 

. eingelaufen. 

leppgeleit Sewastopol - Odessa ist wegen 

und Peindlage verschoben. Am 7. früh sind 

von Odessa in Ak Ketschet eingelaufen, 

cjhmittags haben 12 MFP's Ak Metschet 

ssa verlassen, jedoch im Hinblick auf Peind- 

ne Urlauber an Bord genommen. 

VIII.) i a g e 0 s t a. s i e .n 

Bei ondere Na.chrichiien liegen nicht vor. 

C/Skl 

1/3/cl, 

10 

B 36. (neu) Zu beziehen rom VordruekiflKcr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 87 

8.5.44 

(99) 

Politischer Lageüberblick. 

Von Interesse ist angebliche Äußerung russischen 

Botschafters in Ankara, daß Moskau an Kriegsein- 

tritt d3r Türkei kein Interesse habe. Publizisti- 

sche Belandlung türkisch / englischen Verhältnisses 

in russischer Presse liegt in gleicher Linie. Offen- 

bar ist den Bussen das Fernbleiben der Angelsachsen 

vom Balkan und die Dardanellensperre für die Kriegs- 

schiffe seiner Verbündeten doch mehr wert, als tür- 

kische :iriegshilfe gegen Deutschland. Eine russische 

von ein;m General geführte Militärkommission ist 

in Jugoslawien eingetroffen und hat mit Tito Füh- 

lung au'genommen. 

Lau.' 

mit Groß 

nehmen, 

herzust 

ArgentiJi: 

Tut 
diploma 

ihnen i:i 

deutung 

im SO vi 

praktis 

für uns 

die Ame 

Aufwand 

nähme, 

England 

Einfluß 

t Daily Mail beabsichtigen ÜSA,gemeinsam 

britannien diwmatische Schritte zu unter- 

nm alliiertes Prestige in Südamerika wieder 

llen. Wirtschaftsblockade und Seeblockade 

iens seien in Betracht gezogen. 

kei und Argentinien sind gegenwärtig die 

Ischen Schwächepunkte unserer Gegner. Von 

t der erstere für uns von unmittelbarer Be- 

da er eine empfindliche Druckverstärkung 

erhindert. Die argentinische Frage wirkt sich 

oh hingegen kaum für uns aus. Ihr Wert liegt 

z.Zt. im Prestigesektor, es sei denn, daß 

ikaner sich veranlaßt sähen, militärischen 

größeren Stiles einzusetzen, eine Maß- 

e sich praktisch letzten Endes gegen die 

r auswirken soll, die ihnen den totalen 

in Südamerika nach wie vor streitig machen. 

(,i 

B 36. (neu) Z" bez*«hen vom Vordmcklaser der Kriegsmarine J. J. AuffUBtln ln OlUckatadt. 
Din A 
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8.3.44 

(99) 

Von 

Botsoha: 

tritt d 

sehe Be 

in russ 

har ist 

vom Bai: 

schiffe 

kische 

von ein^i 

in Jugo 

lung auf 

La' i' 

mit Groß 

nehmen, 

herzust 

ArgentiJi: 

Tüf 

diploma 

ihnen i:; 

deutving 

im SO v<! 

praktis 

für uns 

die Ame 

Aufwand 

nähme, 

England 

Einfluß 

Politischer Lageüherhlick. 

Interesse ist angehliche Äußerung russischen 

.fters in Ankara, daß Moskau an Kriegsein- 

ir Türkei kein Interesse habe. Publizisti- 

landlung türkisch / englischen Verhältnisses 

Lseher Presse liegt in gleicher Linie. Cffen- 

den Bussen das Fernbleiben der Angelsachsen 

kan und die Dardanellensperre für die Kriegs- 

seiner Verbündeten doch mehr wert, als tär- 

.Criegshilfe gegen Deutschland. Eine russische 

im General gefünrte Militärkomaission ist 

ilawien eingetroffen und hat mit Tito Füh- 

genommen. 

Daily Mail beabsichtigen USA,gemeinsam 

britannien diwmatische Schritte zu unter- 

um alliiertes Prestige in Südamerika v/ieder 

llen. Wirtschaftsblockade und Seeblockade 

äens seien in Betracht gezogen. 

•kei und Argentinien sind gegenwärtig die 

;ischen Schwächepunkte unserer Gegner. Von 

t der erstere für uns von unmittelbarer Be- 

da er eine empfindliche Druckverstärkung 

irhindert. Die argentinische Frage wirkt sich 

oh hingegen kaum für uns aus. Ihr Wert liegt 

z.Zt. im Prestigesektor, es sei denn, daß 

ikaner sich veranlaßt sähen, militärischen 

größeren Stiles einzusetzen, eine Maß- 

e sich praktisch letzten Endes gegen die 

auswirken soll, die ihnen den totalen 

in Südamerika nach wie vor streitig machen. 

<.i 

er 

B 36. (neu) Zn b«Ieben vom Vordmcklagtsr der KrlegamÄrine J. J, AugTiatln in OlückaUdt. 
Din A 
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Tag 

Uhrzeit 

8.3.44 

Ort 
Wetter 

rme 

Arg 
dei 

la- 

ni 

hii. 

ste 

daj}'; 

ve 

zu4( 

Pr 

ein 

ge 

se 

mi 

tr. 

wü}? 

de. 

tr 

ki 

an 

er 

auf 

ge 

no 

T 

tsSß 

Vorkommnisse 

Jedenfalls zeigen "beide Pälle, Türkei und 

entinien, wie die wahren Interessen der Verbün- 

en teilweise durcherander und gegeneinander 

en. Weitere Beispiele hierfür bieten die pol- 

ohe Frage und vor allem die finnische. Vor allem 

.sichtlich der letzteren wird man in Rechnung 

llen müssen, daß Finnland auf längere Sicht 

■an interessiert ist, für die künftige und un- 

leidliche englisch / russische Auseinanderset- 

ig rechtzeitig Position in der antirussischen 

•ont von morgen zu beziehen, ehe es in die Folgen 

.er vermeintlichen deutschen Hiederlage hinein— 

ogen wird. Hieraus würde sich erklären, daß 

,bst Mannerheim eine Loslösung aus der Verbindung 

uns anstrebt, sofern diese in einigermaßen 

-jigbaren Formen erreicht werden könnte. Der Russe 

■de sich letzten Endes ins eigene Fleisch schnei- 

., wenn er diese Möglichkeit durch Gewährung 

■igbarer Bedingungen eröffnete. 

Zur Lage in Finnland meldet Mar. Att. Helsin- 

daß finnische Hote für Moskau zur T/eiterleitung 

schwedische Regierung übermittelt würde. Diese 

•lob Bedenken, daß Moskau die Antwort als Ablehnung 

'fassen werde, und hat Kote nach Helsinki zurück-- 

;eben. Bezüglich weiterer Entwicklung wird ange- 

ijnmen, daß, wenn Ryti und Mannerheim ev. noch 

ier über einen Modus einig werden, auch Reichs- 

und Öffentlichkeit folgen werden. 

Hach Bericht Mil.Att. Stockholm sind führende 

schwedische Militärkreise der Ansicht, daß Russen 

beabsichtigen, mit Forderung nach Internierung 

dt. Truppen Deutsche und 'Finnen gegeneinander auf- 

zrhetzen. Bedingung sei unannehmbar. Russen hätten 
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wüt* 

de. 

trh; 

ki 

an 
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a' 
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no 
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t 
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Vorkommnisse 

Jedenfalls zeigen heide Palle, Türkei und 

•gentinien, väe die wahren Interessen der Verbün- 

en teilweise durcherander und gegeneinander 

en. Weitere Beispiele hierfür bieten die pol- 

che Frage und vor allem die finnische. Vor allem 

nsichtlich der letzteren wird man in Rechnung 

llen müssen, daß Finnland auf längere Sicht 

•an interessiert ist, für die künftige und un- 

emeidliche englisch / russische Auaeinanderset- 

ig rechtzeitig Position in der antirussischen 

■ont von morgen zu beziehen, ehe es in die Folgen 
er vermeintlichen deutschen Hiederlage hinein- 

;ogen wird. Hieraus würde sich erklären, daß 

.bst Mannerheim eine loslösung aus der Verbindung 

; uns anstrebt, sofern diese in einigermaßen 

igbaren Formen erreicht werden könnte. Der Russe 

■de sich letzten Endes ins eigene Fleisch schnei- 
wenn er diese Möglichkeit durch Gev/ahrung 

igbarer Bedingungen eröffnete. 

Zur Lage in Finnland meldet Mar. Att. Helsin- 

daß finnische Hote für Moskau zur 7/eiterleitung 

schwedische Regierung übermittelt würde. Diese 

■iob Bedenken, daß Moskau die Antwort als Ablehnung 
'fassen werde, und hat ITote nach Helsinki zurück-- 

eben. Bezüglich weiterer Entwicklung wird ange- 

)(smen, daß, wenn Ryti und Mannerheim ev. noch 

ier über einen Modus einig werden, auch Reichs- 

und Öffentlichkeit folgen werden. 

Hach Bericht Mil.Att. Stockholm sind führende 

schv/edische Militärkreise der Ansicht, daß Russen 

beabsichtigen, mit Forderung nach Internierung 

dt. IruDpen Deutsche und 'Finnen gegeneinander auf- 

zihetzen. Bedingung sei unannehmbar. Russen hätten 

ag 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 08 

8.5.44 

(100) 

überj 

schw 

Bedi 

über 

Kuss 

Welt 

•and 

se. 

Ausf 

Stoc 

Heft 

I) 

iau.pt Zustandekommen einer Vereinbarung er- 

srt, z.B. auch, durch. Veröffentlichung ihrer 

igungen. Weiter berichtet Mil.Att. Stockholm 

Gedankengänge USA-Mil.Att. Stockholm, der 

m nach wie vor Verfolgung des Zieles der 

revolution unterstellt. Schwächung Deutschlands 

ler Angelsachsen liege daher in ihrem Interes- 

illiierte hätten daher keine Eile mit Invasion, 

ihrliche 'Wiedergabe des Berichtes des Mil.Att. 

diolm gern. l/Skl 9301/44 geh. in KTB^Teil 0 

III. 

II) H e 

ch 

Bugl 

Dur 

Gegn 

zur 

Ob.d.M. nimmt an Eüstungsbesprechung 

in Berlin teil. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 1730 Uhr. 

Chef Ski Qu A meldet, daß für Übungen der 

Flotte 7.000 cbm Heizöl bereitgestellt sind. 

Versuche mit |^-Schwimmkörpern von 90 t beginnen 

Anfajng April, entsprechende mit 300 t Körpern 

folgen in 2. Maihälfte. 

ereslage 

Große Schlacht sin Südteil der Ostfront gegen 

inie dauert in unverminderter Heftigkeit an. 

40 km breite Lücke ostw. Tarnopol dringt 

er ungehindert vor und zwingt eigene Division 

Bildung von Igelstellungen. Eigener Gegenangriff 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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8.5.44 

(100) 

über 

s chw 

Be di 

über 

Kuss 

Welt 

und 

se. 

Ausf 

Stoc 

Heft 

I) 

laupt Zustandekommen einer Vereinbarung er- 

ärt, z.B. auch, durch Veröffentlichung ihrer 

igungen. Weiter berichtet Uil.Att. Stockholm 

Gedankengänge USA-Hil.Att. Stockholm, der 

n nach wie vor Verfolgung des Zieles der 

revolution unterstellt. Schwächung Deutschlands 

ler Angelsachsen liege daher in ihrem Interes- 

Uliierte hätten daher keine Eile mit Invasion, 

ihrliche Y/iedergabe des Berichtes des Mil.Att. 

diolm gern. l/Skl 9301/4* geh. in EIB^Teil C 

III. 

Ob.d.M. nimmt an Eüstungsbespreohung 

in Berlin teil. 

Lagebesprechung bei Ob.d.K. 1730 Uhr. 

Chef Ski Qu A meldet, daß für Übungen der 

Elotte 7.000 cbm Heizöl bereitgestellt sind. 

Versuche mitSchwimmkörpern von 90 t beginnen 

Anfahg April, entsprechende mit 300 t Körpern 

folgen in 2. üaihälfte. 

II) H e ereslage 

ch 

Bugl 

Dur 

Gegn 

zur 

Große Schlacht an Südteil der Ostfront gegen 

inie dauert in unverminderter Heftigkeit an. 

4Ö km breite Lücke ostw. Tarnopol dringt 

er ungehindert vor und zwingt eigene Division 

Bildung von Igelstellungen. Eigener Gegenangriff 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.3.44 osirwl. Tarnopol hat nicht durchgeschlagen. Feindstoß 

zielt auf Sereth. Hauptquartier (Jen.Fm. von Manstein 

ist nach lemherg zuruckverlegt. Die Lücke zwischen 

Heeresgruppe Süd und Mitte ist auf 200 km Breite 

angewachsen. 

Schlacht an Eollhahn Smolensk - Orsha entwickelt 

siclj zu anhaltendem Abwehrerfolg der Heeresgruppe 

Mitte. 

Feinddruck gegen Pantherstellung im Bereich 

Heeijesgruppe Ho'rd hält unvermindert an. Lage ist 

gehalten. 

An finnischer Front zeichnet sich im Abschnitt 

Vgriralnlr.qnha nach langer Zeit belebende Gefechts- 

tätjgkeit, offenbar im Zusammenhang mit politischer 

Entvfick-Lung ab. Eigene Kräfte werden von Horden her 

zur Verstärkung herangezogen. 

Aus eigenem Frontabschnitt im Landungsraum 

ist Division Hermann Göring herausgezogen. Andere 

Verbände werden zur Auffrischung gleichfalls umgrup- 

pies’t. 

Auf dem Balkan ist offensichtlicher Schwäche- 

mom«nt üitos im Augenblick aus Mangel an Truppen 

nicht auszunutzen. 

166 - 

Ta; 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.3.44 ostw 

ziel 

ist 

^Heer 

‘angewi 

sich 

Mit1 

Tarnopol hat nicht durchgeschlagen. Feindstoß 

auf Sereth. Hauptquartier Gen.Fm. von Manstein 

nach lemberg zuriickverlegt. Die Lücke zwischen 

esgruppe Süd und Mitte ist auf 200 km Breite 

achsen. 

Schlacht an Eollbahn Smolensk - Orsha entwickelt 

zu anhaltendem Abwehrerfolg der Heeresgruppe 

Feinddruck gegen Fantherstellung im Bereich 

Heeresgruppe Herd hält unvermindert an. Lage ist 

gehalten. 

An finnischer Front zeichnet sich im Abschnitt 

TTnnrnlniesnha nach langer ^Zeit belebende Gefechts— 

tätigkeit, offenbar im Zusammenhang mit politischer 

Entvfickrung ab. Eigene Kräfte werden von Norden her 

zur Verstärkung herangezogen. 

Aus eigenem Frontabschnitt im Lancungaraum 

Division Hermann Göring herausgezogen. Andere 

ände werden zur Auffrischung gleichfalls umgrup- 

ist 

Verb 

pie rt. 

Auf dem Balkan ist offensichtlicher Schwäche- 

mornint Titos im Augenblick aus Mangel an Truppen 

nicht auszunutzen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 09 

8.3.44 

(101) I) Betr. 

Besonderes 

Unternehmen "Tanne": 

1) Am 7/8.3. h.at sich, der als Chef des Stabes zu 

Ada. Ostland kommandierte Kapt.z.S. Rieve bei 
l/3kl gemeldet. l/Skl übermittelt an Ski Qu A 

alp Ergebnis der Besprechungen: 

"ijl Kapt.z.S. Rieve hat am 7/8.3. bei l/Skl ge- 

meldet, daß die Zurverfügungstellung von 

12 MFP's der 12. B-Rlottille für Aufgabe 

"Tanne" nicht ausreicht. Es ist vielmehr 

erforderlich, hierfür die gesamte 13. L-Elott. 

bereit, zu stellen, damit die zur Flottille 

gehörenden Führerboote und Kleinfahrzeuge mit 

herangezogen werden können. 

MPA ist auf Grund der Besprechung gebeten 

worden, die ausgesprochene Kommandierung 

des Kapt.z.S. Rieve dahingehend zu ergänzen, 

daß R. vorläufig nebendienstlich Chef der 

l.L-Div. bleibt, da MOK Ostsee die Vorberei- 

tung für Aufgabe "Tanne" der 1. L-Div. zu 

übertragen beabsichtigt. 

31 Kapt.z.S. Rieve wird Weiteres bezüglich Heran- 

ziehen der gesamten 13. L-Flottille im Ein- 

vernehmen mit AdS anordnen." 

2) Grippe West, AdS, MOK Ostsee, Gruppe Hord / Flotte 

1. I.-Div. erhalten folgende Weisung: 

"ll) Für Sonderaufgabe 1. L.-Div. ist vorüber- 

gehender Einsatz 21. L-Flottille in Ostsee 

beabsichtigt. 

TC SA Irmn\ Zu beziehen vom Vordrucklage- -der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Olückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 89 

8.3.44 

(101) I) Betr. 

Besonderes 

Unternehmen "Tanne": 

1) Am 7/8.3. hat sich der als Chef des Stahes zu 

Ada. Ostland kommandierte Kapt.z.S. Hieve hei 
1/3kl gemeldet. l/Skl hhermittelt an Ski Qu A 

alp Ergebnis der Besprechungen: 

nl|) Kapt.z.S. Hieve hat am 7/8.3. hei l/Skl ge- 

meldet, daß die Zurverfügungstellung von 

12 MPB's der 12. I-Elottille für Aufgabe 

"Tanne" nicht ausreioht. Es ist vielmehr 

erforderlich, hierfür die gesamte 13. I-Flott, 

bereit, zu stellen, damit die zur Flottille 

gehörenden Führerhoote und Kleinfahrzeuge mit 

herangezogen werden können. 

UFA ist auf Grund der Besprechung gebeten 

worden, die ausgesprochene Kommandierung 

des Kapt.z.S. Hieve dahingehend zu ergänzen, 

daß R. vorläufig nebendienstlich Chef der 

l.L-Div. bleibt, da 1I0K Ostsee die Vorberei- 

tung für Aufgabe "Tanne" der 1. L-Div. zu 

übertragen beabsichtigt. 

3| Kapt.z.S. Hieve wird Weiteres bezüglich Heran- 

ziehen der gesamten 13. L-Flottille im Ein- 

vernehmen mit AdS anordnen." 

2) Grippe West, AdS, MOK Ostsee, Gruppe Nord / Flotte 

L.-Div. erhalten folgende Weisung: 

.) Für Sonderaufgabe 1. L.-Div. ist vorüber- 

gehender Einsatz 21. L-Flottille in Ostsee 

beabsichtigt. 

1. 
"1 

R 3fr Za beziehen rom Vordrucklage- -der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glüokat&dt. 
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Tag 

Uhjzeit 

8.3.44 

Ort 
Wetter 

2.) 

3) 

Vorkommnisse 

Gruppe West -umgehend -bestätigen, daß gegen Abzug 

21. L-Flottille keine Bedenken, da Auslegen 

Tschechen-Igel mit M'P's nicht möglich. 

Palls Gruppe keine Bedenken meldet, AdS 

21. Ii-Plott. beschleunigt nach Stralsund in 

Marsch setzen. 

Zusatz nur für AdS: 

Ausbildung kann auch nach Verlegung der 21. I-Plotc 

wije bisher weiterlaufen." 

Ski Qu A wird unterrichtet mit Zusatz: 

"Verlegung der 21. I-Plott. ist erforderlich, 

dd die 13. L-Plott. für Unternehmen "Tanne" be- 

nötigt wird und die 21. L-Plott. die Ausbildungs- 

a^fgaben übernehmen muß." 

IX) 
SU 

ge 
ft.: 

1 

Ai 

Eil' 

lf 

Bezüglich Verwendung Kreuzers "Hipper" verfügt 

Qu A nach Vortrag bei Ob.d.M.: 

"Kreuzer "Hipper" gern. Entscheidung 1/Skl mit 

gebenen Einschränkungen für die Zeit bis 1.11. 

,r Pronteinsatz in Ostsee vorgesehen. Unterstei 

unter Befehlshaber Ausb.Verband Plotte. 

a.snutzung "Hipper" für Kadetten gern, fernmdl. 

.cksprache Ski Qu A X mit Aus o.Verband Plotte 

diglich im Rahmen üblicher Zahlen für Schiffe 

Kiirnflotte. Entscheidung über Verwendung des 

Kreuzers ab 1.11. folgt zu gegebener Zeit." 
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2.) 

3) 
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Zusatz nur für AdS: 

Atsbildung kann auch nach Verlegung der 21. L-Flot 

wije bisher weiterlaufen." 

Ski Qu A wird unterrichtet mit Zusatz: 

"Verlegung, der 21. I-Flott. ist erforderlich, 

dej die 13. L-Flott. für Unternehmen "Tanne" be- 

nötigt wird und die 21. L-Flott. die Ausbildungs- 

avfgaben übernehmen muß." 

II) 
SU 

g« 

fi.: 

1- 

Ai 

RÜ' 

Kt 

K}
1 

Gruppe West umgehend bestätigen, daß gegen Abzu;; 

21. L-Plottille keine Bedenken, da Auslegen 

Tschechen-Igel mit MRP's nicht möglich. 

Palls Gruppe keine Bedenken meldet, AdS 

21. 1,-Plott. beschleunigt nach Stralsund in 

Marsch setzen. 

Bezüglich Verv/endung Kreuzers "Hipper" verfugt 

Qu A nach Vortrag bei Ob.d.M.: 

"Kreuzer "Hipper" gern. Entscheidung 1/Skl mit 

gebenen Einsuhränkun&en für die Zeit bis 1.11. 

,r Pronteinsatz in Ostsee vorgesehen. Unterstei 

unter Befehlshaber Ausb.Verband Plotte. 

4snutzung "Hipper" für Kadetten gern, fernmdl. 

cksprache Ski Qu A X mit Auso.Verband Plotte 

.( diglich im Rahmen üblicher Zahlen für Schiffe 

rnflotte. Entscheidung über Verwendung des 

euzers ab 1.11. folgt zu gegebener Zeit." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 90 

8.3.44 Lage 8/III. 

I. Krie 'ftihrung in den außerheimischen Gewässern. 

Ke me besonderen Vorkommnisse. 

II. L ige Westraum 

1. Pein llage; 

bei 

Im EL 

Bei 15. Gruppe wurde 1, bei 19. Gruppe 39 und 

Lzoren-Staffein 5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt, 

nholgebiet wurden 4 engl. Eintieiten g eortet. 

2. Eige 

Gebi 

UL 14 

lauf 

;t Atlantikküste': 

Vor den Häfen der Westküste wurden insgesamt 

nen geräumt. 3 Uboote wurden auslaufend, 2 ein- 

nd geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

Wegen stürmisoher Wetterlage und mondheller 

Hachft waren VP-Positionen nicht besetzt. Auf der 

Seinle v/urde ein dänischer Schleppzug von fdl. 

Flugzeugen mit Bordwaffen beschossen. Es entstand 

Brandschaden. 
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8.3.44 Lage 8/XII. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Ke .ne besonderen Vorkommnisse. 

II. L ige Westraum 

1. Feindlage; 

Bei 15. Gruppe wurde 1, hei 19. Gruppe 39 und 

hei Azoren-Staffein 5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Ep-hholgebiet wurden 4 engl. Einheiten g eortet. 

2. Elge ie Lage 

Gehi t Atlantikküste': 

ML 14 

lauf 

Vor den Häfen der Westküste wurden insgesamt 

nen geräumt. 3 Uboote wurden auslaufend, 2 ein- 

nd geleitet. 

Sec.-ebiet a._jial: 

Wegen stürmischer Wetterlage und mondheller 

Hach|t waren VP-Positionen nicht besetzt. Auf der 

Seinle wurde ein dänischer Schleppzug von fdl. 

Flugzeugen mit Bordwaffen beschossen. Es entstand 

Brandschaden. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. üordsee , Herwegen, Nordmee:? 

Nor 

ten We 

wurde 

fen. 

Hör 

d s e e 

ainenräum- und Geleitdienst waren wegen schlecb.- 

tters teilweise eingestellt. Nordl. Juist 

eine Mine geräumt. 

Geleit 1229 Hoek - Elbe ist mit 7 D. ausgelau- 

g.Rfl. verlegt von Hoek nach W-Haven. 

Im Ysselmeer und den Zeeländisohen Gewässern 

wurden 4 Geleite mit ca. 52.000 BRT durchgefuhrt. 

gen/Hordme er 

1. Feindlage; 

setz 

Bei 18. Gruppe wurden 22 Flugzeuge im Ein- 

erfaßt.- Aufklärung erstreckte sich nachmittag 

geigen SW-Küste Norwegens und gegen dänische Küste 

und lag abends in Richtung auf den Nördfjord. 

2. Eigene Lage: 

Am 7/3. wurde Einflug von 11 Flugzeugen im Raum 

Peltsamo und von einem Flugzeug im Raum Banak, 

ferner 1725 Uhr LT-Angriff durch 2 Flugzeuge 

arf YP-Boot 6115 HW-lich Yardö ohne Schaden ge- 

mejldet. 

Gefeohtskurzbericht 61.Vpfl. s. Fs. 2205. 

Im Foldafjord durch Uboot torpedierter und 

aulf Strand gesetzter D. "Lippe" ist durchgebrochen|. 

Am 7/3. und in der Nacht zum 8/3. flogen einzelne 

Flugzeuge des Gegners in den Raum Bergen - 

Obrestad - Korsfjord und Eggeroey ein. 
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Tag 
Uhrzeit 

8,5.44 

Ort 

Wetter 

III. Jordsee .Horwegen.Hordmeeir 

S o r 

Vorkommnisse 

d s e e 

ilinenräum- und Gelei-tdienst waren wegen schlech- 

ten Wetters teilweise eingestellt. Hördl. Juist 

wurde] eine Eine geräumt. 

Geleit 1229 Heek - Elhe ist mit 7 D. ausgelau- 

fen. 9.Rfl. verlegt von Hoek nach W-Haven. 

Im Ysselmeer und den Zeeländischen Gewässern 

wurden 4 Geleite mit ca. 52.000 BRT durchgeführt. 

Hoi 

1. Re indlage; 

wegen/Hordm 

Bei 18. Gruppe wurden 22 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt.-Aufklärung erstreckte sich naenmittag 

gägen SW-Küste Horwegens und gegen dänische Küste 

und lag abends in Richtung auf den Hördfjord. 

gene Lage: 

Am 7/5. wurde Einflug von 11 Flugzeugen im Rapm 

Pe]tsamo und von einem Flugzeug im Raum Banak, 

ferner 1725 Uhr IT-Angriff durch 2 Flugzeuge 

auf VF-Boot 6115 KW-lich Yardö ohne Schaden ge- 

mejldet. 

Gefechtskurzbericht 6l.Vpfl. s. Fs. 2205. 

Im Foldafjord durch Uboot torpedierter und 

aulf Strand gesetzter D. "Lippe" ist durchgebrochen|. 

AE 7/3. und in der Hacht zum 8/3. flogen einzelne 

Flugzeuge des Gegners in den Raum Bergen - 

Obrestad - Korsfjord und Eggeroey ein. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkomranisse 91 

8.3.44 

(102) 

Nach. Horden wurden 29, nach Süden 31 Schiffe 

geleitet. 

FdU Norwegen hat ahschließenden. Kurzbericht 

betrJ Bekämpfung QP 26 vom 4. - 7/3. sowie Schluß- 

folge rangen zur Bekämpfung von PQ 30 und QP 26 

vor'ge legt. Ausfertigungen gemäß 1/Skl 7261 bzw. 

7344/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

wegex. 

Br ge 

einge 

der I 

die 

am I 

Luft' 

Tage 

des 

alle 

Kurse 

muß 

halte 

steh 

führt 

in i 

ihm s 

Gesan 

Uboot 

In diesen Schlußfolgerungen kommt FdU ITcr- 

zum Ergebnis, daß die nicht befriedigenden- 

tnisse sowie die im Verlauf der Operation 

retenen Verluste an Ubootenzu einer Änderung 

isherigen Taktik zwingen. Mit Rücksicht auf 

(^egnerluft wird es notwendig sein, für Uboote 

’e UnierwasseraufStellung zu befehlen. Eigene 

vjaffe muß in Sonderheit in der Nacht und, am 

vor Eintritt des Geleitzuges in das Gebiet 

Streifens zahlenmäßig so stark sein, daß 

Ausweichbewegungen des Geleites und stärkere 

äjnderungen mit Sicherheit erfaßt werden. Ferner 

der ersten Nacht der Operation Euftfühlung- 

r zur Abgabe von Peilzeichen laufend am Gegner 

.. Ubootsstreifen muß so aufgestellt und ge- 

worden, daß Geleitzug bei Beginn der Nacht 

littelbarer Nähe etwa 30 - 40 sm entfernt von 

teht; Erste Nacht ist ausschlaggebend für 

terfolg. Bei Morgendämmerung müssen sich 

e grundsätzlich weit absetzen -und vorsetzen. 

VP 

in 

B (neu) Zu beziehen Tom Vordrucldatfer .der Krleffsmarlne J. J. Aufuatln in QUiclcstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

8.3.44 

(102) 

Nach Norden wurden 29, nach Süden 31 Schiffe 

geleitet. 

FdU Norwegen hat ahschließenden-Kurzbericht 

betr.J Bekämpfung QP 26 vom 4. - 7/3. sowie Schluß- 

folge rurgsn zur Bekämpfung von PQ 30 und QP 26 

vor'ge legt. Ausfertigungen gemäß l/Skl 7261 bzw. 

7344/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II a. 

wegen 

Erge 

einge 

der 

die 

am I 

Luft* 

Tage 

des 

alle 

KUTSE 

muß 

halte 

steh 

führi 

in • 

ihm s 

Gesan 

Uboot 

In diesen Schlußfolgerungen kommt PdU Ncr- 

zum Ergebnis, daß die nicht befriedigenden, 

tnisse sowie die im Verlauf der Operation 

retenen Verluste an Ubootaisu einer Änderung 

bisherigen Taktik zwingen. Kit Rücksicht auf 

Cegnerluft wird es notwendig sein, für Uboo'te 

ge UnterwasseraufStellung zu befehlen. Eigene 

affe muß in Sonderheit in der Nacht und. am 

vor Eintritt des Geleitzuges in das Gebiet 

Streifens zahlenmäßig so stark sein, daß 

Ausweichbewegungen des Geleites und stärkere 

djnderungen mit Sicherheit erfaßt werden. Eerner 

der ersten Nacht der Operation Luftfühlong- 

r zur Abgabe von Peilzeichen laufend am Gegner 

.. Ubootsstreifen muß so aufgestellt und ge- 

worden, daß Geleitzug bei Beginn der Nacht 

littelbarer Nähe etwa 30 — 40 sm entfernt von 

teht; Erste Nacht ist ausschlaggebend für 

terfolg. Bei Morgendämmerung müssen sich 

e grundsätzlich weit absetzen und vorsetzen. 

VP 

in 

B 30 (nein Zu beziehen vom Vordrucldo^r-der Kriegsmarine J. J. Auguitln in OlUckat&dt. 
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Wörter 

IV. s sagerrafc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe Lndlage: 

2. Ei 

Vorkommnisse 

LuftUEerlegeniieit in Narwa-Bucht erzv/ingt 

Verlegung eigener Bewachungsstreitkräfte am Tage 

Tfestlioh Kunda-Buoht, da eigener Jagdschutz unzu- 

reichend ist. Hierdurch ist dem Gegner ungestörte 

Räumtätigkeit zwischen Hamsi-Bank und Kiskolski 

Ri|ff ermöglicht. 

:ene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 36 Fahrzeuge, in der Ostsee 3S Fahrzeuge 

urd 6 MS-Elugzeuge eingesetzt. Westlich Eaaland 

wirden 2, in der Kieler Bucht 1 Mine geräumt. 

Geleitdienst wurde ohne Vorkommnisse durchge 

fihrt. 

Hachtjagdleitschiff "Togo" Besetzt mit 2 Boot 

2;.Msfl. Gebiet HW-lich Vaindlo. 

Minentransportsohiff "Rhein" und 2 T. mit 

Ai' 32, 35, 3S und 50 sind in Reval eingelaufen. 

Hdtzlegergruppe steht im Geleit von 2 VP-Booten 

auf Marsch nach Reval. 

Bei Hilfeleistung für durch Bombentreffer be 

s1 jhädigtes VP-Boot 1708 hatte M 459 Grundberiihrun^ 

und wird nach Reval eingeschleppt. 

Langer Anmarsch zum Besetzen der Nachtposi- 

t:.onen in Harwa-Bucht erfordert schnellere Fahr- 

ziuge. Daher ist Verlegung 6.5fl. von libau nach 

F .nnenbusen befohlen. 

l.Rfl. wird zugeführt, sobald Räumung 

d5S Suchgebietes bei Göhren erledigt ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

8,3.44 

Vorkommnisse 

lajerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. IV. S 

1. ge Lndlage: 

LnftU'berlegenheit in Karwa-Bueiit erzwingt 

Veblegung eigener Bewaoliungsstreitlräfte am Tage 

stlich Kunda-Buolit, da eigener Jagdschutz unzu- 

■eiehend ist. Hierdurch ist dem Gegner ungestörte 

iumtätigkeit zwischen Hamsi-Bank und Kiskolski 

ermöglicht. 

we 

r 

Rä|i 

Ri iff 

2. Eigene La.;e; 

Ei 

ur d 

AJ 

H 
a' 

Zum Hinenräumdienst waren in den Ostsee- 

ngängen 36 Bahrzeuge, in der Ostsee 38 Bahrzeuge 

6 MS-Blugzeuge eingesetzt. Westlich Baaland 

■den 2, in der Kieler Bucht 1 Mine geräumt. 

Geleitdienst wurde ohne Vorkommnisse durchge 

ijhrt. 

Hachtjagdleitschiff "Togo" Besetzt mit 2 Booten 

2j.Msfl. Gebiet HW-lich Vaindlo. 

Minentransportschiff "Rhein" und 2 T. mit 

32, 35, 36 und 50 sind in Reval eingelaufen, 

itzlegergruppe steht im Geleit von 2 VP-Booten 

Marsch nach Reval. lUf 

Bei Hilfeleistung für durch Bombentreffer be 

ihädigtes VP-Boot 1708 hatte M 459 GrundBerührung 

id wird nach Reval eingeschleppt. 

Langer Anmarsch zum Besetzen der Hachtposi- 

t.onen in Narwa-Bucht erfordert schnellere Bahr- 

z :uge. Daher ist Verlegung 6.3fl. von libau nach 

B .nnenbusen befohlen. 

l.Rfl. vri.rd zugeführt, sobald Räumung 

is Suchgebietes bei Göhren erledigt ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

8.5.44 

(103) 

nung 

lei 

stai 

gemi 

von 

sehr 

Am 

abge 

vei 

G-ori 

Bei 

Auf 

bis 

dur 

17.Vpfl. ist wegen zu scliv/aolier Flakbewaff- 

aua Harwa-Buoht zurückgezogen und wird im Ge- 

tiienst westlich Reval eingesetzt. 

Am 8/3. vorm, 'wurde geringe, nachmittags 

ke fdl. Lufttätigkeit im Seegebiet Kitters 

.eldet. Eigene Boote wurden von Verbänden 

bis zu 25 Flugzeugen angegriffen. 

Zur Landlage meldet Admiral Ostland im Ab- 

itt Hungerburg zunehmende Artl.Tätigkeit. 
,i/3. ist der tiefe Einbruch nördl. Pleskau 

riegelt. Eigene Gegenangriffe gegen sich 

türkenden Feind in Einbruchräumen nördlich 

edehka und IW-lichPutki schreiten langsam fort. 

Kreksi wurden fdl. Panzerangriffe abgewiesen. 

Harwa-Brückenkopf und Westufer des Fluges 

Rigi liegt Trommelfeuer. Stadt Harwa vrarde 

ih 3.000 Fliegerbomben in der Nacht zerstört. 

VT. L 

Westra 

V. Ubootskriegführung 

Ans Indischem Ozean und Atlantik liegen be- 

sonder; Meldungen nicht vor. 

uftkriegführung 

Ak Vormittag griffen stärkere Verbände Flugplätze 

im holländischen und belgischen Raum an. Angriffe 

stehen mit Großeinflug. in das Reichsgebiet in 

Zusammenhang. Am Abend waren 9 eigene Jabos gegen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

8.3.44 

(103) 

lY.Ypfl. ist wegen zu schwacher Flakhewaff- 

nungl aus Harwa-Bucht zurückgezogen und wird im Ge- 

leitiienst westlich Heval eingesetzt. 

Am 8/3. vorm, "wurde geringe, nachmittags 

starke fdl. Lufttätigkeit im Seegehiet Eütters 

gemeldet. Eigene Boote wurden von Verbänden 

von bis zu 25 Flugzeugen angegriffen. 

Zur Landlage meldet Aamiral Ostland im Ab- 

schritt Hungerburg zunehmende Artl.Tätigkeit. 

Am 'i/3, ist der tiefe Einbruch nördl. Pleskau 

abgeriegelt. Eigene Gegenangriffe gegen sich 

vei£ tärkenden Feind in Einbruchräumen nördlich 

Gorcdehka und HW-lichPutki schreiten langsam fort. 

Bei Kreksi wurden fdl. Panzerangriffe abgewiesen. 

Auf Harwa-Brückenkopf und Westufer des Fiujjes 

bis Rigi liegt Trommelfeuer. Stadt Karva wurde 

durch 3.000 Fliegerbomben in der Nacht zerstört. 

V. U 

VT. L 

Westra 

)Ootskriegführung 

Ans Indischem Ozean und Atlantik liegen be- 

sonderp Meldungen nicht vor. 

uftkriegführung 

An Vormittag griffen stärkere Verbände Flugplätze 

im holländischen und belgischen Raum an. Angriffe 

stehen mit Großeinflug, in das Reichsgebiet in 

Zusamnenhang. Am Abend waren 9 eigene Jabos gegen 
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Tag 
Uhrzeit 

8.j$»44 

Ort 

Wetter 

(104) 

engl 

Reichsgebiet: 

Hund 

dam 

Raun 

von 

Der 

fabi 

vrard 

Vorkommnisse 

. Südküste eingesetzt. 

Zwischen. 1220 und 1715 "ölrr flogen mehrere 

ert Kampfflugzeuge mit Jagdschutz über Amster- 

- Hannover - Braunschweig - Magdeburg in den 

Wittenberg und Rranköirt / Oder ein und griffen 

dort aus Berlin vonOsten und Südosten her an. 

Angriff wurde zwischen 1525 und 1545 Rhr aus 

6.5CO - 8.000 m Höhe durchgeführt. Schwerpunkt lag 

in Irkner auf Industriewerken und auf Maschinen- 

ik Schwartzkopf in Wildau Kreis Teltow. Außerdem 

en im Anflug Fliegerhorste im Westen des 

Reidhes und anschließend im Raum Berlin angegriffen 

Insgesamt wurden außer Befiin 55 Orte mit Bordwaffen 

Sprengbomben angegriffen. Hach bisher vorliegenden 

Meldungen sind 85 Feindflugzeuge abgeschossen. 

Mitf eimeerraum: 

in II' 

und 

Bomb 

Flug 

Schwerpunkt der fdl. T/ufttätigkeit richtete sicp 

talien gegen Verkehrsanlagen im Frontgebiet 

Landekopf. Auch auf ein^tadtteil von Rom wurden 

en geworfen. Durch eigene Jäger wurden 4 fdl. 

zeuge bei 5 eigenen Verlusten abgeschossen. 

Weitere Angriffe wurden von stärkeren Verbänden 

mit Jagdschutz auf Flugplätze und Verkehrsanlagen 

im Baum Viterbo und im Raum Florenz durchgeführt. 

Störangriffe mit Bomben wurden auf Piombino und St. 

Stefano gemeldet. 

Am 8/5. wurde an der Westküste von Korsika 

fdl. Jagdflugzeugs!eher und ein weiteres wahr- 

inlioh abgescho^s'5ir?vBenga_s£'1wurde 1520 Uhr 

SO-steuernder Geleitzug aus 25 D.,nordwärts Derna 

1222 Uhr WHW-steuernder Geleitzug aus einem Trans- 

porter und 24 D. erfaßt. 

ein 

sehe 
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Tag 

Uhrzeit 

8»j$»44 

Ort 

Wetter 

(104) 

engl 

Reichsgebiet; 

CO 

Hunä 

dam 

Raus 

von 

Der 

6.5 

in 

fabi 

■wird 

Rei 

Ins 

Spr 

Meid 

Vorkommnisse 

. Südküste eingesetzt. 

Zwischen 1220 und 1715 Uhr flogen mehrere 

ert Kampfflugzeuge mit Jagdschutz über Amster- 

- Hannover - Braunschweig - Magdeburg in den 

Wittenberg und Brankfart / Oder ein und griffen 

dort aus Berlin vonOsten und Südosten her an. 

Angriff wurde zwischen 1525 und 1545 Uhr aus 

- 8.000 m Höhe durchgeführt. Schwerpunkt lag 

Hrkner auf Industriewerken ■und auf Maschinen- 

ik Schwartzkopf in Wildau Kreis Teltow. Außerdem 

en im Anflug Kliegerhorste im Westen des 

dhes und anschließend im Raum Berlin angegriffen, 

gesamt wurden außer Beflin 55 Orte mit Bordvaffen] und 

engbomben angegriffen. Kach bisher vorliegenden 

ungen sind 85 Reindflugzeuge abgeschossen. 

Mitielieerraum; 

Schwerpunkt der fdl. lufttätigkeit richtete sic 

in Italien gegen Verkehrsanlagen im Frontgebiet 

und Landekopf. Auch auf ein^tadtteil von Rom wurden 

en geworfen. Durch eigene Jäger wurden 4 fdl. 

zeuge bei 5 eigenen Verlusten abgeschossen, 

ere Angriffe wurden von stärkeren Verbänden 

Jagdschutz auf Flugplätze und Verkehrsanlagen 

im Raum Viterbo und im Raum Florenz durchgeführt. 

Störangriffe mit Bomben wurden auf Fiombino und St 

ano gemeldet. 

Borne 

Flug 

Weit 

mit 

Stef 

1222 

port 

Am 8/5. wurde an der Westküste von Korsika 

fdl. Jagdflugzeugs!eher und ein weiteres wahr- 

scheinlich abge s choifä envyBengasfkwurde 1520 Uhr 

SO-sfteuernder Geleitzug aus 25 D.,nordwärts Derna 

Uhr vraW-steuernder Geleitzug aus einem Trans- 

er und 24 D. erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 93 

8.3.44 In der Abenddämmerung waren 34 eig'ene Kampf- 

flugzeuge unter Begleitschutz von 22 Ju 88 C 6 

geger ostgehendes Großgeleit in westl. Mittelmeer 

angesetzt. Hur 10 Kampfflugzeuge erreichten 1900 

Uhr den Gegner und meldeten Treffer auf 2 Trans- 

portern und 3 Frachtern. 4 eigene Kampfflugzeuge 

und 2 Zerstörer gingen verloren. 2 fdl. Jäger wur- 

den ajbgeschossen. 

Oatra 

sätze 

eige: 

schos 

Im 7/3. wurden an der Ostfront 645 fdl. Ein- 

und 1227 eigene Einsätze gemeldet. Bei 4 

n Verlusten wurden 30 Feindflugzeuge abge- 

= en. 

ne. 

VII. Kri gführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bere ich Marinegruppe West: 

Feindlage; 

1015 Uhr hat"Warspite" nach monatelangem 

Aufeithalt im Hafen Gibraltar mit Kurs auf das 

Mittelmeer verlassen. 1415 Uhr hat ein Kreuzer 

"Caledon"-Klasse Eunta Carnero mit Kurs auf das 

Mittplmeer passiert. 

Eise ie Lage; 

V/irk 

mitt 

beso 

Gruppe West meldet Einzelheiten über die 

:mgen des Luftangriffes auf Toulon am 7/3. 

ags. Abschrift s. Fs. 0015. Im übrigen keine 

iderön Vorkommnisse. 

B Zfi. fneu) Zu beziehen Vordruckla^er der Krleirsmarlne J. J. Auffuatln In Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 93 

8.3.44 In der Abenddämmerung waren 34 eig'ene Kampf- 

flugzeuge unter Begleitschutz von 22 Ju 88 C 6 

geger ostgehendes Großgeleit in westl. Mittelmeer 

angesetzt. Hur 10 Kampfflugzeuge erreichten 1900 

Uhr den Gegner und meldeten Treffer auf 2 Trans- 

portern und 3 Frachtern. 4 eigene Kampfflugzeuge 

und 2 Zerstörer gingen verloren. 2 fdl. Jäger wur- 

den afogeschossen. 

Ostra 

sätze 

eige: 

schos 

Im 7/3. wurden an der Ostfront 645 fdl. Ein- 

und 1227 eigene Einsätze gemeldet. Bei 4 

n Verlusten wurden 30 Feindflugzeuge abge- 

= en. 

ne. 

VII. Kri egiunrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bere loh Kirinegruope .Test: 

Feind 

1015 Uhr hafWarspite" nach monc.telp.ngem 

Aufeithalt im Hafen Gibraltar mit Kurs auf das 

Kittelmeer verlassen. 1415 Uhr hat ein Kreuzer 

"Caledon"-Klasse Eunta Carnero mit Kurs auf das 

Mittplmeer passiert. 

Eise ie läse; 

Y/irk 

mitt 

beso 

Gruppe ffest meldet Einzelheiten über die 

ingen des Luftangriffes auf Toulon am 7/3. 

igs. Abschrift s. Fs. 0015. Im übrigen keine 

iderdn Vorkommnisse. 

B 3ß. fnpul Zu beziehen vom Vordrucklager der Krletramarlne J. J. Aoguatln in Qlückstadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

8.3.44 2.) 

Vorkommnisse 

Bereich Dt» Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Hach. Funkaufklärung meldete 1903 - 1908 Uhr 

Geleit, vermutlich KMS 43, an Algier Angriff 

durch 12 eigene Flugzeuge, (vgl. Luftkriegfiih- 

rung, Hittelmeerraum). 

Am 7/3. 1430 Uhr standen 60 sm südlich 

Cannes 2 getauchte Uboote auf SO. 

Am 8/3. wurden vor Anzio 9 Truppentrans- 

porter, 4 Zerstörer, 8 Bev/acher uhd 10 - 15 

Landungsboote im Pendelverkehr, ferner insgesamt 

7 S-Boote bzw. kleine Kriegsfahrzeuge im Siche- 

rungsgürtel vor dem Landekopf festgestellt. 

0800 Uhr standen 60 sm südlich Ischia 

4 Zerstörer auf Ostkurs. 

Küstenvorfeldaufklärung von Sardinien 

und Corsika blieb bei guter Sicht ergebnislos. 

Über die beiden Geleite zwischen Malta 

und Bengasi ist unter Luftkriegführung: Mittel- 

meerraum berichtet. 

(105) 

Eigene Lage: 

Am 7/3. nachm, und in der Hacht zum 8/3* 

wurde Hafen St. Stefano erneut angegriffen. 

1 Abschuß wurde durch Flak erzielt. 

In der Hacht zum 8/3. ist Minenaufgabe 

ostw. Capraia durch Minenschiff "Kehrwieder" 

und 1 MFP planmäßig durchgeführt. An der Ost- 

küste er£i<rt\ ein HS-Boot Havarie und wird ein- 

geschleppt. Über Durchführung der Minenaufgabe 

liegt Meldung noch nicht vor. 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

2.) Bereich Pt. Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärun- meldete 1903 - 1908 Uhr 

Geleit, vermutlich EMS 43, an Algier Angriff 

durch 12 eigene Flugzeuge, (vgl. Luftkriegfiih- 

rung, Mittelmeerraum). 

Am 7/3. 1430 Uhr standen 60 sm südlich 

Cannes 2 getauchte Uboote auf SO. 

Am 8/3. wurden vor Anzio 9 Truppentrans- 

porter, 4 Zerstörer, 8 Bewacher uhd 10 - 15 

Landungsboote im Pendelverkehr, ferner insgesaml 

7 S-Boote bzw. kleine Kriegsfahrzeuge im Siche- 

rungsgürtel vor dem Landekopf festgestellt. 

0800 Uhr standen 60 sm südlich Ischia 

4 Zerstörer auf Ostkurs. 

Küstenvorfeldaufklärung von Sardinien 

und Corsika blieb bei guter Sicht ergebnislos. 

Über die beiden Geleite zwischen Malta 

und Bengasi ist unter Luftkriegführung: Mittel- 

meerratim berichtet. 

Eigene Lage: 

Am 7/3. nachm, und in der Nacht zum 8/3. 

wurde Hafen St. Stefano erneut angegriffen. 

1 Abschuß wurde durch Flak erzielt. 

In der Nacht zum 8/3. ist Minenaufgabe 

ostw. Capraia durch Minenschiff "Kehrwieder" 

und 1 MFP planmäßig durchgeführt. An der Oat- 

küste er£iÜ\ ein HS-Boot Havarie und wird ein- 

geschleppt. Über Durchführung der Minenaufgabe 

liegt Meldung noch nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

5.3.44 ninenräumarbeiteri an eigenen Sperren SO-wärts 

Erbä werden mit 5 H-Booten fortgesetzt. Bei fdl. 

JaBoangriff auf Porto Perraio wurden 3 Eampffähren 

Beschädigt. 

An ital. Westküste waren in der Hacht zum 8/3. 

■Dienst, bei Minenaufgabe und im Geleitverkehr 

samt 34 Kriegs- und 49 Frachtfahrzeuge einge- 

Trotz Peindüberwachung verliefen alle Se- 

en planmäßig. 

im VP 

ins ge 

setzt 

wegun, 

3.) Berei ih Marinegruppe Süd: 

a) Ad 

0735 Uhr wurde von eigener Battr. westl. 

Calfctaro ein fdl. Plugzeug abgeschossen. 

191. 

Ab 3 

Bo 

R 

Pi 

Duf 

w; 

Die aus Pola ausgelaufenen R 188, 190 und 

wurden am 7/3. 1850 Uhr 20 sm SO-wärts des 

äprunghafens von fdl. Aufklärung erfaßt und mit 

nben angegriffen. Wegen Maschinenausfalls von 

190 sind die 3 Boote am 7/3. abends in Lussin 

coolo eingelaufen. 

Werkstattboot J 111 ist am 4/3. in Einfahrt 

brovnik bei unsichtigem Wetter gestrandet, 

rscheinlich Totalverlust. ah 

Hach Abwehrmeldung ist Motorsegler mit Pahr- 

zejug im Schlepp auf Marsch von Zara nach Piume 

an 28/2. mit 220 Urlaubern, darunter 12 Marine, 

von 3 Partisanenfahrzeugen gekapert. 12 Mann sind 

gefallen, 24 verwundet und in Povelia eingelie- 

fert. Der Rest ist gefangen nach Vis überführt. 

1. Schnellboctsdivision meldet Hauptstützpunkt für 

1. Schnellbootsdivision und 3.Sfl. ab 28/2. in 

Pelmanova bei Udine. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 94 

3.3.44 ninenräumaroeiten an eigenen Sperren SO-vvärts 

Erbä werden mit 5 K-Booten fortgesetzt. Bei fdl. 

Jaboangriff auf Porto Perraio wurden 3 Kampffahren 

Beschädigt. 

An ital. ’iYestküste waren in der Kaoht zum 8/3. 

•Dienst, Bei LIinenaufgaBe und im Geleitverkehr 

samt 34 Kriegs- ruid 49 Pracht fahr zeuge einge- 

Trotz PeindüBerwaoiiung verliefen alle Be- 

en planmäßig. 

im VP 

ins ge 

setzt 

weg\in 

3.) Berei ih K_rine.trarte jiid: 

a) Ad 

Ca 

191- 

AB 

Bo 

R 

Pil 

Du| 

Wi 

0735 Uhr wurde von eigener Battr. westl. 

ttaro ein fdl. Plugzeug algeschossen. 

Die aus Pola ausgelaufenen R 188, 190 und 

wurden am 7/3. 1850 Uhr 20 sm SO-wärts des 

sprunghafens von fdl. Aufklärung erfaßt und mit 

nUen angegriffen. Wegen Maschinenausfalls von 

i90 sind die 3 Boote am 7/3. aBends in lussin 

ocolo eingelaufen. 

WerkstattBoot J 111 ist am 4/3. in Einfahrt 

brovnik Bei unsichtigem Wetter gestrandet, 

rscheinlich Totalverlust. ah: 

Nach ABwehrmeldung ist Motorsegler mit Pahr- 

zefug im Schlepp auf Marsch von Zara nach Piume 

an 28/2. mit 220 Urlaubern, darunter 12 Marine, 

von 3 Partisanenfahrzeugen gekapert. 12 Mann sind 

gefallen, 24 verwundet und in Povelia eingelie- 

fert. Der Rest ist gefangen nach Yis üBerfuhrt. 

1. SchnellBoctsdivision meldet Haupt Stützpunkt für 

1. SchnellBootsdivision und 3.Sfl. aB 28/2. in 

Pjlnanova Bei üdine. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.3.44 

Ort 
Wetter 

t>) 

Vorkommnisse 

Bin am 3/2. von Mythelena nach Ciiios ausge- 

laufener Hotorseglß r ist überfällig, vermutlich 

durch Beindeinwirkung versenkt. 

An Ostküste Symi beobachtetaiam 7/3. 0230 Uhr 

Bischer .3 üboote. Wahrscheinlich handelt es sich 

um S-Boote. 

Am 8/3. 0200 Uhr hatte U-Jäger 2144 bei 

Geleitdienst in Koos-Straße Gefechtsberührung mit 

; engl. S-Booten, die versuchten, den Transport 

in türkischenHoheitsgewässern zu kapern. Ein 

S-Boot wurde wahrscheinlich versenkt. 2 Gefangene 

sind gemacht. 2 S-Boote standen später noch am 

eigenen Verband auf Weitermarsch nach Ehodos. 

■Vorausmeldung s. Fs. 1000. 

Geleit "Agathe" wurde am 5/3. mittags in 

Ihyra von 3 fdl. Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

Nach Geleitsicherung für "Agathe" v/urde TA 15 

cJm 8/3. 1900 Uhr auf Rückmarsch nach Piräus 12 sm 

nördl. Iraklion durch einzelnes LT-Flugzeug versenkt 

qisher sind 136 Mann gerettet. 

Bei Milos wurden am 5/3« von 6 anfliegenden 

Mlaraudern 4 durch eigene Jäger abgeschossen. 

Am 8/3. 0030 Uhr bekämpfte Minenschiff 

"Drache" bei Geleit D. "Burgas"angreifendes 

Feind-Uboot. U-Jagd v/urde von U-Jäger 2110 über- 

nommen. D. "Burgas" ist 3 Torpedos ausgewichen. 

Am 6/3. ist in unbesetzter Batterie auf 

Xeros aus unbekannter Ursache Munition explo- 

diert. 

- 178 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

8.3.44 b) Ä^äis 

Vorkommnisse 

Ein am 3/2. von !äyth.elena nach Chios ausge- 

laufener Kotorsegle r ist überfällig, vermutlich 

durch Eeindeinwirnung versenkt. 

An Ostküste Symi beobachteteiam 7/3. 0230 Uhr 

Eischer .3 Uboote. Wahrscheinlich handelt es sich 

um S-Boote. 

Am 8/3. 0200 Uhr hatte U-Jäger 2144 bei 

Geleitdienst in Koos-Straße Gefechtsberührung mit 

; engl. S-Booten, die versuchten, den Iransport 

in türkischenHoheitsgewässern zu kapern. Ein 

S-Boot wurde wahrscheinlich versenkt. 2 Gefangene 

sind gemacht. 2 S-Boote standen später noch am 

eigenen Terbend auf Weitermarsch nach Rhodos. 

■Vorausmeldung s. Es. 1000. 

Geleit “Agathe" wurde am 5/3. mittags in 

Ihyra von 3 fdl. Flugzeugen erfolglos angegriffen. 

Kach Geleitsicherung für "Agathe" wurde TA lj 

dm 8/3. 1900 Uhr auf Rückmarsch nach Piräus 12 sm 

nördl. Iraklion durch einzelnes ET-Flugzeug versejikt 

bisher sind 136 liann gerettet. 

Bei Milos wurden am 5/3. von 6 anfliegenden 

lilaraudem 4 durch eigene Jäger abgeschossen. 

Am 8/3. 0030 Uhr bekämpfte Minenschiff 

"Drache" bei Geleit D. "Burgas"angreifendes 

Eeind-Uboot. U-Jagd wurde von U-Jäger 2110 über- 

nommen. D. "Burgas" ist 3 Torpedos ausgevichen. 

Am 6/3. ist in unbesetzter Batterie auf 

leros aus unbekannter Ursache Munition explo- 

diert. 
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Ta" o 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

8.3.44 

Stad-t 

ri oh.t i 

im 8/3. 0045 Uh.r ^63011033611 2 Peindzerstörer 

Zante auf 12 am von Süden ohne Schaden anzu- 

en. 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Funkaufklärung beobachtete vormittags rege 

S-Bootsbewegungen an mittlerer und östlicher 

Ostküste. Es Y/urden 10 S-Boots und 2 T.TTrR im 

Funkvsrkehr erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung hatte am 8/3. Karkinitzki- 

Bucht und Hafen Skadowsk und Chorli einwandfrei ein- 

gesehsn und keine fdl. S-Boote festgestellt. 

Endgültige Beurteilung über Verbleib der S-Boote 

ist erst nach Vorliegen lückenloser Erkundung 

der Gäsamtküste möglich. 

Eigen s Lage; 

zum 

ist d 

durch 

in Od 

spruo 

TP-Streifen in Kertsch-Straße hat in der Hacht 

3. keine Erlebnisse. In der Hacht zum 9/3. 

sr VP-3treifen mit 4 R-Booten besetzt. 

8'' 

Howy 

zur 

S-Boo|t 

gL 

Irim-Geleite sind ohne besondere Vorkommnisse 

geführt. 12 KBP's sind von Ak Metschet kommend 

issa eingelaufen. 

Ton Sicherungsdivision wird folgender Eunk- 

i an Admiral Schwarzes Meer mit aufgenommen: 

Durchstoß Russen bei Schestemja, das Erreichen 

3uk durch Peind-Panzerspitze bringt mit etwa 

eichen Zeit erfolgten Verlegung russischer 

e nach Skadowsk hinsichtlich Seenachschubs 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 95 

8.3.44 Am 8/3. 0045 Uh.r 1363011033611 2 Feindzerstörer 

Stadl Zante auf 12 am von Süden ohne Schaden anzu- 

richien. 

0) Schwarzes Meer: 

Feindlage; 

Punkrufklärung heohachtete vormittags rege 

S-Bootstewegungen an mittlerer und östlicher 

Ostküate. Es v/urden 10 S-Boote uxd 2 MI2B im 

Funkverkehr erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung hatte am 8/3. Karkinitzki- 

Bucht und Hafen Skadowsk und Chorli einwandfrei ein- 

gesehen und keine fdl. S-Boote festgestellt. 

Endgültige Beurteilung über Verbleib der S-Boote 

ist erst nach Vorliegen lückenloser Erkundung 

der Gesamtküste möglich. 

Eigen e Lage; 

8' zum 

ist d 

durch 

in Od 

spruc! 

Howy 
zur 

S-Boo|t 

gl- 

TP-Streifen in Hertsch-Straße hat in der Hacht 

3. keine Erlebnisse. In der Hacht zum 9/3. 

3r VP-Streifen mit 4 R-Booten besetzt. 

Irim-Seleite sind ohne besondere Vorkommnisse 

geführt. 12 KEP's sind von Ak Ketschet kommend 

issa eingelaufen. 

Ton Sicherungsdivision wird folgender Funk- 

1 an Admiral Sohv/arzes Meer mit aufgenommen: 

Dunchstoß Russen bei Schestemja, das Erreichen 

3uk durch Feind-Panzerspitze bringt mit etwa 

eichen Zeit erfolgten Verlegung russischer 

e nach Skadowsk hinsichtlich Seenachschubs 



- lao - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

80 3 o44 

Vorkommnisse 

VIII 

I c/sii 

iMi- 

g ägebenenf alls ernste Entv;icklung. 

P ills rassischer Durchstoß Bedrohung von Hikolajei 

nich sich zieht, diesen Platz für Ausnutzung durch 

uis ausschließt und sich Russen neue Stützpunkt- 

mjglichkeit eröffnet, tritt empfindliche Uefähr- 

mg gesamten Odessa-Krim-Verkehrs ein. Dieser 

Lrd vollends abgeschnitten, wenn Odessa als Aus- 

angshafen Kästenschleppverkehrs und MPP-Verkehrs 

rr Krim ausfallen würde, geringe Seefähigkeit 

hleppgeleite und Mangel an navigatorischen 

uktteln auf diesen Geleiten selbst erlaubt bei 

tark veränderlichen Wetterlagen Geleitführung 

nur unter weitgehender Anlehnung an Küste, Übersee 

geleite nur bei absolut klarer und übersehbarer 

Wetterlage durchzuführen, die andererseits aber 

aach Gegner verstärkte Angrifi’smöglichkeit bietet 

Palls es nicht gelingt, drohende Gefahr für 

Dnjepr-Bugmündung abzuwenden und die Häfen HW-licfi 

Sund als Stützpunkte leichter russ. Seestreit- 

uszuschalten, muß mit vielleicht entscheidender 

Einschränkung Transportkapazität dieser Schlepp- 

geleite und Kleinfahrzeuge gerechnet werden." 

Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

1. 

+ 1 
/ 

3kl 

I ä Kr) 
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'Tag 

Uhrzeit 

So 3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VIII 

C/Si; 

gägetenenfalls ernste Entwicklung. 

Eills russischer Durchstoß Bedrohung von Hikolajeijf 

nich sich zieht, diesen Platz für Ausnutzung durch 

uis ausschließt und sich Russen neue Stützpunkt- 

miglichkeit eröffnet, tritt empfindliche Gefähr- 

dmg gesamten Odessa-Krim-Verkehrs ein. Dieser 

wLrd vollends ahgeschnitten, wenn Odessa als Aus- 

angshafen Küstenschleppverkehrs und MFP-Verkehrs 

xr Krim ausfallen würde, geringe Seefähigkeit 

hleppgeleite und Mangel an navigatorischen 

uktteln auf diesen Geleiten seihst erlaubt hei 

tark veränderlichen T/etterlagen Geleitführung 

nur unter weitgehender Anlehnung an Küste, Übersep 

geleite nur hei absolut klarer und übersehbarer 

Wetterlage durchzuführen, die andererseits aber 

auch Gegner verstärkte Angrifi'smöglichkeit bietet 

Palls es nicht gelingt, drohende Gefahr für 

Dajepr-Bugmündong abzuwenden und die Häfen iTW-lic 

Sund als Stützpunkte leichter russ. Seestreit- 

uszuochalten, muß mit vielleicht entscheidender 

Einschränkung Transportkapazität dieser Schlepp- 

geleite und Kleinfahrzeuge gerechnet werden." 

. Lage Ostasi 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

1. 

Ski 

I ä Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 96 

9.3.44 

(106) 

Z 
daß Mo 

gültig 

polnis 

N 

araMs 

Die U3i' 

als n: 

tion 

bedarf 

befried 

Politischer Lageüberbliok. 

russisch / polnischen Frage berichtet Reuter, 

nkau darauf bestehe, die Curzon-Iinie als end- 

Grenze anzusehen und sich weigere, mit der 

:hen Exilregierung zu verhandeln. 

re 

ch Reuter erklärte USA-Innenminister, daß die 

che Ölkonzession für die USA notwendig sei. 

■Reserven an Öl würden schneller aufgebraucht, 

Quellen erschlossen würden. Die USA-Produk- 

iche nicht aus, um neben Kriegs- und Rüstungs- 

Hormalanforderungen der Zivilbevölkerung zu 

igen. 

ue 

Im kle 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

nsten Kreis: 

I) 

W.F 
nied 

ab zu 

II) H_ 

Nach Information seitens op M zeigt OSV / 

St. wenig Neigung, jetzt schon Batterien aus 

erländisehern Raum für Unternehmen "Tanne" 

ziehen. 

er. eslage 

Man; 

zum 

Hart/. 

Gesamtlage in Schlacht bei Heeresgruppe 

fein ist äußerst angespannt. Der Feind hat 

Angriff auf Tarnopol angesetzt. Auch an der 

a-Front ist Feinddruck gestiegen. 
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Taj 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 96 

9.5.44 

(M6) 

Z 
daß Mo 

gliltig 

polnis 

N 

araliis 

Die Ü3i- 

als ns 

tion 

bedarf 

befried 

Politischer lageüberblick. 

russisch. / polnischen Präge berichtet Reuter, 

;ikau darauf beste-he, die Curzon-Linie als end- 

Grenze anzusehen und sich weigere, mit der 

:hen Exilregierung zu verhandeln. 

ri: 

ch Reuter erklärte USA-Innenminister, daß die 

che Ölkonzession für die USA notwendig sei. 

■Reserven an Öl würden schneller auf gebraucht, 

Quellen erschlossen würden. Die USA-Produk- 

iche nicht aus, um neben Kriegs- und Rüstungs- 

Uormalanforderungen der Zivilbevölkerung zu 

igen. 

ue 

Im kle 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

tuten Kreis: 

X) 

W.P 

nied 

abzu 

II) H_ 

Hach Information seitens op M zeigt OK>V / 

St. wenig Neigung, jetzt schon Batterien aus 

erländisehern Raum für Unternehmen "lanne" 

ziehen. 

er. eslage 

Man; 

zum 

Hart/, 

Gesamtlage in Schlacht bei Heeresgruppe 

fein ist äußerst angespannt. Der Feind hat 

Angriff auf Tarnopol angesetzt. Auch an der 

a-Front ist Feinddruck gestiegen» 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.5.44 

Vorkommnisse 

in) Gruppe West hat Op.Befehl für Aufnahme 

von "Kiefer" durch Zerstörer und T-Boote vorge- 

legt, die für 8/3. 0800 Ohr in BP 8676 vorgese- 

hen ist. 

Oh.d.M. hält so weit nach W vorgeschobenen 

Aufnahmepunkt nicht für unbedenklich, da auf- 

nehmende Streitkräfte auf langem Anmarsch über- 

mäßig Gelegenheit bieten, Gegner auf Schutzobjekt 

zu ziehen. Dieses sollte Gegebenheiten als Ubooi 

soweit wie möglich ausnutzen. Von einem Ein- 

greifen in erteilten Befehl soll wegen vorge- 

schrittener Zeit Abstand genommen werden. Jedoch 

bleibt entsprechender Hinweis an Gruppe West 

und 2/Skl Bdü op Vorbehalten. 

(107) 

Besonderes . 

I) Betr. Unternehmen "Tanne": 

1) MOK Ost meldet zusammenfassend Stand der 

Vorbereitungen und Absichten. Abschrift 

entspr. Ps. gern. 1/Skl I op 770/44 Gkdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

Chef Ski Qu A und Chef 3/Skl werden abschrift- 

lich unterrichtet mit Weisung, die sich aus 

dem Bericht ergebenden Maßnahmen zu veran- 

lassen. 

2) Ski unterrichtet 0KW / W.P.St. 

vorbereitende Maßnahmen wie folgt: 

op (M) ü her 

182 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.:.44 

Vorkommnisse 

in) Gruppe West hat Op.Befehl für Aufnahme 

von "Kiefer" durch Zerstörer und T-Boote vorge- 

legt, die für 8/3. 0800 Uhr in BP 8676 vorgese- 

hen ist. 

Ob.d.M. hält so weit nach W vorgeschobenen 

Aufnahmepunkt nicht für unbedenklich, da auf- 

nehmende Streitkräfte auf langem Anmarsch über- 

mäßig Gelegenheit bieten, Gegner auf Schutzobjekt 

zu ziehen. Dieses sollte Gegebenheiten als Ubool 

soweit wie möglich ausnutzen. Von einem Ein- 

greifen in erteilten Befehl soll wegen vorge- 

schrittener Zeit Abstand genommen werden. Jedoch 

bleibt entsprechender Hinweis an Gruppe West 

und 2/Skl BdU op Vorbehalten. 

Besonderes . 

(107) 

I) Betr. Unternehmen "Tanre": 

1) MOK Ost meldet zusammenfassend Stand der 

Vorbereitungen und Absichten. Abschrift 

entspr. Es. gern. 1/Skl I op 770/44 Gkdos. 

Chefs, in KTB Seil C Heft III. 

Chef Ski Qu A und Chef 3/Skl werden abschrifu 

lieh unterrichtet mit 'Weisung, die sich aus 

dem Bericht ergebenden Maßnahmen zu veran- 

lassen. 

2) Ski unterrichtet 0KW / W.E.St. 

vorbereitende Maßnahmen wie folgt: 

op (M) ü :er 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

9.5.44 "1.) 

2.) 

Vehrmachtsbefetilsh.a’oer Korv;egen meldet Zeit- 

'jedarf von Ausgabe Stichwort bis Abtransport 

Oslo 8 Tage. 

eitbedarf für Marinebatterien von Ausgabe 

itichwort bis Abtransport ab Oslo bzw. Danzig 

;!1 Tage. 

usatz: Im Hinblick auf lange Dauer sind Abbau 

■uid Bereitstellung im Verschiffungshafen 7.5. 

jefohlen. 

5.) Meldung Wehrmachtsbefehlshaber Dänemark und 

Ob.d.L. liegen noch nicht vor. 

OKW / W.B.St. op verfügt daraufhin: 

"Im Hinblick auf ruhigere Lagebeurteilung 

FinnjLand ist vom vorzeitigen Abbau Marine-Batterien 

gen und Niederlande Abstand zu nehmen. 02.7 

bei Verschärfung Lage OEM rechtzeitig unter- 

en. 

Norw 

wird 

ri ch b 

Ob.d.M. hat Meldung erhalten und nach Rück- 

sprafche mit Gen.Oberst Jodl Anordnung gegeben, daß 

die Batterien zunächst nicht abgebaut werden sollen. 

5) Ski bittet Genstb.dHeeres Op.Abteilung um 

1) B3reitsteliung einer Ausrüstung Generalstabs- 

karten 1 : 100.000, sowie militär-geographische Be- 

schrpibung der Aalandsinseln für 416.I.D. 

■2) Ungehende Übersendung durch Kurier je einer Aus- 

fertigung von 1) an persönliche Anschrift des Kom- 

mandeurs der 416.I.D. in Aalbarg. Unterlagen werden 

für Vorbereitungen dringend benötigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 97 

9.5.U "1.) 

2.) 

VehrmachtsbefeiLlshaber Herwegen meldet Zeit- 

bedarf von Aucgaoe Stichwort bis Abtransport 

Oslo 8 Tage. 

eitbedarf für Marinebatterien von Ausgabe 

itichwort bin Abtransport ab Oslo bzw. Danzig 

!1 Tage. 

usatz; Im Hinblick auf lange Dauer sind Abbau 

3.) 

■ind Bereitstellung im Verschiffungshafen 7.3. 

jefohlen. 

Meldung Wehrnachtsbefehlshaber Dänemark und 

Ob.d.L. liegen noch nicht vor.41 

OKU / ’W.F.St. op verfügt daraufhin: 

"Im Hinblick auf ruhigere Lagebeurteilung 

Dinnp-änd ist vom vorzeitigen Abbau Marine-Batterien 

v^gen und Niederlande Abstand zu nehmen. OZYT 

bei Verschärfung Lage OKM rechtzeitig unter- 

ten. 

Ob.d.M. hat Meldung erhalten und nach Rück- 

che mit Gen.Oberst Jodl Anordnung gegeben, daB 

Satterien zunächst nicht abgebaut werden sollen. 

Norw 

wird 

richlt 

spra 

die 

3) Ski bittet Genstb.dHeeres Op.Abteilung um 

1) B3reit3tellung einer Ausrüslring Generalstabs- 

karten 1 : 100.000, sowie militär-geographische Be- 

schrpibung der Aalandsinseln für 416.I.D. 

■2) Dngehende Übersendung durch Kurier je einer Aus- 

fertigung von 1) an persönliche Anschrift des Kom- 

mandeurs der 416.I.D. in Aalbarg. Unterlagen werden 

für Vorbereitungen dringend benötigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

9.5.44 

(108) 

Vorkommnisse 

IX) MOK Ostsee meldet tetr. Absicht einer Demon- 

stration in Harwabucht: 

"Palls Heeresgruppe keine anderen besonderen 

Wünsche, Durchführung bei Hellwerden am 12.3. mit 

di ei Zerstörern, die bis 11.3» mittags Reval ver- 

lt gen. 

Zieles Howaja, Bol Kosemkino, Gakkov/o. Falls feind 

liehe Batteriestellunl^erkannt werden, Ziel- 

w« chsel auf diese. Munitionseinsatz pro Zerstörer 

1(0 Schliß. Da Sprg.BDZ. für vorgesehene Aufgabe 

jcht in Frage kommen, verbleiben nach zuerkannten 

Mmitionsverbrauch pro Zerstörer an Bord: 

,7 cm 250 Schuß Spr.Kz. 15, 200 bzw. 225 Spr.KZ 

aif Schwierigkeit Munitionsnachschub wird hingewiesen 

im Befehlsbereich für Zerstörer nur folgende 

Miinition vorhanden: 

,7 cm 485 Spr.KZ., 415 Sprg.KZ», Deuchtsatz, 12C 

ld. (alles in Swinemünde), 15 cm Swinemünde: 

Svlnemünde: 20 Sprg.BdZ., 941 KZ., 107 DG. 

G<tenhafen: 345 BDZ. 600 KZ. Entscheidung erbeten. 

Entscheidung Ob.d.H. wird am 1Ö/3. herbeige' 

führt werden. 

UI) 

ar. 

Du: 

S)i: 

Ab 

MOK Ost unterrichtet Ski nachr. von Befehl 

Ausb.Verband Flotte betreffend beschleunigte 

rchführung Übungsschießens auf Bandziele ent- 

irechend Weisung von Ski. 

ischrift gern. l/Skl 7378/44 Gkdos. in KIB Teil 

Heft III. 
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Tag 
Uhrzeit 

9.3.44 

Ort 

Wetter 

(108) 

Vorkommnisse 

II) MOK Ostsee meldet 'betr. Absicht einer Demon- 

siration in Karwabucht: 

"Falls Heeressruppe keine anderen besonderen 

Wünsche, Durchführung bei Hellwerden am 12.3* mit 

di ei Zerstörern, die bis 11.3. mittags Reval ver- 

lt gen. 

Ziele: Howaja, Bol Xosemkino, Gakkowo. Falls feind 

liehe Batteriestellunf^rkannt werden, Ziel- 

wechsel auf diese. Munitionseinsatz pro Zerstörer 

1Q0 Schuß. Da Sprg.BDZ. für vorgesehene Aufgabe 

cht in Frage kommen, verbleiben nach zuerkannten 

Mtnitionsverbrauoh pro Zerstörer an Bord: 

,7 om 250 Schuß Spr.Kz. 15, 200 bzw. 225 Spr.KZ 

atf Schwierigkeit Munitionsnachschub wird hingewiesen 

im Befehlsbereich für Zerstörer nur folgende 

Mtinition vorhanden: 

lä,7 cm 485 Spr.KZ., 415 Sprg.KZ-, Deuchtsatz, 12C 

!(.. (alles in Swinemünde), 15 cm Swinem'inde: 

Svlnemünde: 20 Sprg.BdZ«, 941 KZ., 107 LG. 

Gctenhafen: 345 HDZ. 600 KZ. Entscheidung erbeten 

Entscheidung Ob.d.M. wird am lfl/3. herbeige- 

führt werden. 

UI) MOK Ost unterrichtet Ski nachr. von Befehl 

Ausb.Verband Flotte betreffend beschleunigte 

Dt.rchfünrung Übungsschießens auf Landziele ent- 

sprechend Weisung von Ski. 

Abschrift gern. l/Skl 7378/44 Gkdos. in KIB Teil 

Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 98 

9.3.44 IV) 

spreoh' 

MOK 

stelle 

nommen 

j.d.M. befieh.lt in Woche vom 13. - 20.3. Be- 

mg mit OB Gruppe Hord / Flottenchef, OB 

;see und Befh. Ausb.Verband Flotte in Befehls- 

Koralle. Zunächst ist .14/3. in Aussicht ge- 

V) Am 1.2 

Verlus 

1944 in Dienst 

;e im Februar 

Front 

Heimat 

20 

3 

In Dienst gestellt im Februar 

In Dienst am 1.3.1944 

Dazu: 

Ausländische Boote 

Front 4 

Heimat 6 

Bisher an Japan abgegeben 1 

Frontbootszahl 1.4.44: 

1) 
2) 
3) 

4) 

Atlantik 107 

Mitteimeer 18 

Mordmeer: 

i) Operation 30 

3) Gruppe Mitte 3 

1) Torpedover- 
sager 2 

ichvvarzes Meer 6 

446 Uboote 

23 " 

423 " 

19 " 

442 Uboote 

166 

Zu beziehen vom Vordruckla«er der KricKsmaxlne J. J. Ausrustln ln Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 98 

9.5.44 IV) 0 

sprech' 

LtOK 

stelle 

nommen 

D.d.M. befiehlt in Woche vom 15. - 20.5. Be- 

mg mit OB Gruppe Hord / Flottenchef, OB 

;see und Befh. Ausb.Verband Flotte in Befehls- 

Koralle. Zunächst ist -14/5. in Aussicht ge- 

V) Am 1.2 

Verlus 

1944 in Dienst 

;e im Februar 

Front 

Heimat 

In Dienst gestellt im Februar 

In Dienst am 1.5.1944 

Dazu: 

Ausländ 

1) 
2) 
5) 

4) 

20 

5 

446 Uboote 

25 

425 

19 

442 Uboots 

ische Boote 

Front 

Heimat 

Bisher an Japan abgegeben 

Frontb^otszahl 1.4.44: 

. itlantik 

Hitteimeer 

tordmeer: 

) Operation 

3) Gruppe Mitte 

) Torpedover- 
sager 

chwarzes Meer 

107 

18 

50 

5 

2 

6 166 

Zu beziehen vom Vordruckla^er der KrJeiramarlne J. J. Aufiraetln in GlilckflUdt. 
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Tag 
Uhrzeit 

9» 3« 44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

II. 

läge 9/III- 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

leine hesonderen Vorkommnisse. 

Lage Westraum 

1. Feindlage: 

sa 

3 

üt 

ns 

2. Ei 

tTber der Biscaya wurden 28 Flugzeuge im Ein- 

tz erfaßt. Westlich und SW-lich Irland wurden 

engl. Einheiten geortet. 2225 Uhr erfaßteFunk- 

arfklärung Meldung eines Flugzeuges der 19. Gruppe 

er eigene Streitkräfte in BF 5882. Flugzeug gah 

oh Sichtmeldung mehrere verschlüsselte Funk- 
sjräche ab. 

gene Lage: 

Gfbist Atlantikküste: 

Die Explosion auf Wasserflugzeug "Österviek" 

isjt durch..Leichtfertigkeit des Werftpersonals 

,irückzuführen. Durch Fischerboot wurde im Bereich 

Lqrient eine Mine zur Sxplosion gebracht. 

5 Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge 

leitet. 

T 27, 29 sind 1300 Uhr aus Brest, Z 23 und 

ZH 1 1600 Uhr aus Royan zur Aufnahme von "Kiefer" 
planmäßig ausgelaufen. 
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T-ig 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

9.3.44 Lage 9/1II- 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Seine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage; 

se 

3 

2. Ei 

Über der Biscaya wurden 28 Flugzeuge im Ein- 

tz erfaßt. Westlich und SW-lich Irland wurden 

engl. Einheiten geortet. 2225 Uhr erfaßteEuhk- 

aufklo.rung Meldung eines Elugzeuges der 19. Gruppe 

er eigene Streitkräfte in BF 5882. Flugzeug gab 

nach Sichtmeldung mehrere verschlüsselte Funk- 
sjrüche ab. 

gene Lage: 

Gebiet Atlant Ikküs le : 

Die Explosion auf Wasserflugzeug "Österviek" 

isjt durch.-Leichtfertigkeit des Werftpersonals 

zirückzufUnren. Durch Fischerboot wurde im Bereich 

Lqrient eine Uine zur Scplosion gebracht. 

3 Uboote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

leitet. 

T 27, 29 sind 1300 Uhr aus Brest, Z 23 und 

ZH 1 1600 Uhr aus Royan zur Aufnahme von "Kiefer" 
planmäßig ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 99 

meldete 2118 Uhr LuftfUhlunghalter 

und versucht, durch Scheinkurse Gegner abzuschiit- 

teln was ofi'enbax gelungen ist, da ab Mitter- 

nachT; weitere Meldungen nicht eingegangen sind. 

Seegebiet Kanal: 

Yfegen grober See und Mondhelligkeit wurde 

Hinensuchdienst nicht durchgeführt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III. N irdsee , Herwegen, Hordmeer 

H o r d 

GT6 

gelegen 

setzt. 

geführt 

Im 

wurden 

Am 

über de 
offenbar 

des Schi 

Leit 1229 Hoek - Elbe hat tagsüber in Helder 

und 1300 Uhr '.Yeitermarsch nach Osten fortge- 

Mi lenräum- und Geleitdienst ist planmäßig durch- 

Xsselmeer und in denjZeeländischen Gewässern 

Geleite mit ca. 45.000 BHT durchgeführt. 

8/5. 1900 Uhr wurde 1-mot. Feindflugzeug 
. Abschnitt Brunsbüttel kreisend beobachtet, 

zu besonderer Erkundung des K»7-i£anals und 

eusengebietes. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 99 

9-?-44 4.TÜ. meldete 2118 Uhr Luftftlhlunghalter 

und ■'■ersucht, durch Scheinkurse Gegner abzuschtit- 

teln was offenbar gelungen ist, da ab Mittcr- 

nuchT; weitere Meldungen nicht eingegangen sind. 

Seegebiet Kanal; 

Wegen grober See und ^londhelligkeit wurde 

Hinensuchdienst nicht durchgeführt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkcmmnisse. 

III. N jrdsee »Norwegen, Nordmeer 

Nord 

G-s 

gelegen 

setzt. 

Leit 1229 Hoek - Elbe hat tagsüber in Helder 

und 1800 Uhr \Yeitermarrch nach Osten fortge- 

Milenräum- und Geleitdienst ist planmäßig durch- 

geführt 

Im 

wurden 

Am 

über de 
offenbar 

des Schi 

Ysselmeer und in denjZeelandischen Ger/ässern 

Geleite mit ca. 45.000 BRT durchgeführt. 

8/3. 1900 Uhr wurde 1-mot. Feindflugzeug 

. Abschnitt Brunsbüttel kreisend beobachtet, 
zu besonderer Erkundung des O-Kanals und 

eusengebietes. 
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Tag 
Uhrzeit 

9.3.44 

Ort 
Wetter 

N 0 

Vorkommnisse 

rwegen/Mordmeer 

1. Ielndlage: 

Bei der 18. Gruppe wurden 8 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung stellte in Kola-Bucht 

i.nsgesamt 9 D.mit 30.000 BRI und südlich der 

lischerhalbinsel 2 Küstenfahrzeuge fest. 

(109) 

2. 

An der Hordküste Islands wurde im inneren 

Eyja-Fjord 1 T. von 8 - 10.000 BRT gesichtet, 

j.ußerdem v/urde an Südküste der Insel Hwilley 

ein Seeflugstützpunkt mit 6-7 Seeflugzeugen 

lielegt heobachteti 

Bei der Erkundung von Scapa am 5/3. wurden 

(.urch Augenerkundung 3 Bäckchen von je 10 - 12 

Landungsbooten, darunter Typ LOT 250 und LOG, 

jedoch keine Landungschiffe festgestellt. 

Eigene Lage: 

Am 7/3. wird geringe Artl.Tätigkeit im Raum 

Uetsamo gemeldet. In der Rächt zum 8/3* beschoß 

Eattr. Sensenhauer 3 Feindboote im Soroefjord. 

.ja 7. und 8/3. sind Einflüge von 8 bzw. 4 Feind- 

flugzeugen in den Räumen Aalesund, Kr1 sund Hord 

bzw. Stavanger gemeldet. 

Hach Horden wurden 19, nach Süden 24 Schiffe 

geleitet. 

Gruppe Hord / Flotte hat vorläufige Schlußbe- 

urachtung zu Operation gegen QP 26 vorgelegt. 

Abschrift gemäß l/Skl 7386/44 Gkdos. in KTB Teil 

0 Heft II a. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

.9.5.44 

Vorkommnisse 

N o rwegen/Mordmeer; 

1. Ieindlage: 

Bei der 18. Gruppe wurden 8 Blutzeuge im 

] lins atz erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung stellte in Kola-Bucht 

:.nsgesamt 9 D.mit 50.000 BRT und sädlioh der 

lischerhalbinsel 2 Küstenfahrzeuge fest. 

(109) 

An der Nordküste Islands wurde im inneren 

Lyja-Bjord 1 T. von 8 - 10.000 BRT gesichtet. 

Außerdem wurde an Südküste der Insel Hwilley 

ein Seeflugstützpunkt mit 6-7 Seeflugzeugen 

belegt beobachtete 

2. 

Bei der Erkundung von Soapa am 5/5. werden 

(.urch Augenerkundung 5 Päckchen von je 10 - 12 

Landungsbooten, darunter Typ LOT 250 und LOG, 

jedoch keine Landungschiffe festgestellt. 

ihaene La e: 

Am 7/5. wird geringe Artl.Tätigkeit im Raum 

;‘etsamo gemeldet. In der flacht zum 8/5* beschoß 

üattr. Sensenhauer 5 Peindboote im Soroefjord. 

.jn 7. und 8/5. sind Einflüge von 8 bzw. 4 Eeind- 

:Flugzeugen in den Räumen Aalesund, Kr' sund Nord 

bzw. Stavanger gemeldet. 

Nach Norden wurden 19, nach Süden 24 Schiff! 

geleitet. 

Gruppe Nord / Flotte hat vorläufige Schlußb! 

irachtung zu Operation gegen QP 26 vorgelegt, 

.bschrift gemäß 1/Skl 7586/44 Gkdos. in KTB Teil 

! Heft II a. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse ICO 

9.3.44 Hinsichtlich, zukünftiger Operationen heißt es 

darin 

"a) Hit zunehmender und hei durchgehender Hellig- 

knitsdauer werden Srfolgsaussichten für Uhoote 

weiter aftsinken. 

h) Zitm Erzielen von Erfolgen ist Einsatz möglichst 

zahlreicher Uhoote erforderlich. Dies läßt 

sich dadurch erreichen, daß auf Bekämpfung von 

Q:!-Geleitzügen verzichtet wird und nur eine 

;,;ringe Zahl von Booten für laufende Seeüber— 

Wiichung eingesetzt wird. 

S jhwerpunkt Aufklärung muß dann noch mehr als 

h .sher hei Luftwaffe liegen. Erst nach Erfassen 

G :leitzug durch Luft sind Uhoote aus Einsatzhafen 

herauszuziehen und in möglichst tief gestaffel— 

sn VP-Streifen aufzustellen. 

c) B;sonders wichtig, daß Uhoote im VT-Streifen 

uigesehen hleihen. 

d) . Oine Zuführung von EliegerkampfStreitkräften und 

Fsrn-Jägern wird mit stark erfolgreicher Geleit- 

zighekämpfung aher auch dann nicht gerechnet 

rsrden können." 

Der Schlußheurteilung der Gruppe, daß der 

ErfofLg trotz voll anzuerkennenden zähen und energi- 

schen Uhootseinsatzes hei guter Unterstützung durch 

Luftwaffe ausgehliehen ist, weil die Einsatzbe- 

dingungen zu schwierig waren, kann seitens Ski 

nur zugestimmt werden. 

T> oo /n#»n\ beziehen vom Vordmcklager der Kriegsmarine J. J. Au^nstln ln GlQckstadt. 
JJ ou. \ucu; AuBllererunffslatfer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGO 

9.3.44 Hinsicjirtlich. zuklaftiger Operationen heißt es 

darin 

"a) M: 

ki 

w 

t zunehmender und bei durchgehender Hellig- 

dtsdauer werden Erfolgsaussichten für Uboote 

citer absinken. 

z 

s 

Qt 

Wi 

3 

b 

Gi 

hfe 

b) Zilm Erzielen von Erfolgen ist Einsatz möglicnst 

zahlreicher Uboote erforderlich. Dies läßt 

.ch dadurch erreichen, daß auf Bekämpfung von 

-Geleitzügen verzichtet wird und nur eine 

geringe Zahl von Booten für laufende Seeüber— 

Eichung eingesetzt wird. 

3 hwerpunkt Aufklärung muß dann noch mehr als 

.sher bei Luftwaffe liegen. Erst nach Erfassen 

G ileitzug durch Luft sind Uboote aus Einsatzhafen 

:rauszuziehen und in möglichst tief gestafiel— 

t sn VB-Streifen aufzustellen. 

c) B;sonders wichtig, daß Uboote im YB-Streifen 

iigesehen bleiben. 

d) . Ome Zuführung von BliegerkampfStreitkräften und 

B ;rn-Jb'gern wird mit stark erfolgreicher Geleit- 

zagbekämpfung aber auch dann nicht gerechnet 

lerden können." 

Der Schlußbeurteilung der Gruppe, daß der 

Erfop-g trotz voll anzuerkennenden zähen und energi- 

schen Ubootseinsatzes bei guter Unterstützung durch 

Luftwaffe ausgeblieben ist, weil die Einsatzbe- 

dingungen zu schwierig waren, kann seitens Ski 

nur zugestimmt v/erden. 

TJ on /r,An\ Zu beziehen Tom Vordmcld&ger der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glücltflt&dt. x» ou. Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Poris / Utrecht / Oslo / Keval. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

9.5.44 

Vorkommnisse 

IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

E iindlage; 

Haoh. Funkaufklärung wurden im Einnenbusen 

5. Minenräumdivisicn, ferner Kriegsfahrzeuge 

03 13, R 16 und A 19, 3 unbekannte Fahrzeuge 

sswie im Funkverkehr Stab Flotte erfaßt. 

2. igene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Elingängen 31 Fahrzeuge, in der Ostsee 23 Fahrzeug^ 

uid 4 R-Boote eingesetzt. In der Kieler Bucht 

wurden 2 Minen geräumt. Am 8/3* abends ist M 436 

a großen Belt aufgelaufen. 

Geleitdienst in den Ostsee-Eingängen und im 

IM Ost Bereich wurde planmäßig durchgeführt. Keifte 

b|esonderen Vorkommnisse. 

Am 8/3. nachm, und 9/3* vorm, erfolgten 

weitere fdl. Luftangriffe auf die Streitkräfte 

der ITarwabucht-Bewachung. Auf den Booaen traten 

Personalverluste ein. VP-Boot 1707 wurde durch 

Treffer im Keseel beschädigt. Auf' M 204 wurde 

MES beschädigt. 5 Angreifer wurden von den eigeneji 

Booten abgeschossen. 

Die Harwa-Buchtbewachung wird durch Chef 

l.Msfl. mit 2 Booten, 2 VP-Booten und 2 Artl.MFP 

durchgeführt. 

6.Sfl. mit "Karl Peters" und 6 Booten ist 

von Libau nach Reval ausgelaufen. Hetzlegergruppe 

steht im Geleit von 2 VP-Booteh auf Marsch Libau 

Reval. 
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Tag Ort 

Uhxzeit Wetter 
Vorkommnisse 

IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

E iinalage: 

Naoli Eunkaufklärung >'mrden im Einnenbusen. 

5. Minenräumdivisicn, ferner Kriegsfakrzauge 

03 13, R 16 und A 19, 3 unbekannte Fahrzeuge 

snvie im Funkverkehr Stab Flotte erfaßt. 

2. E Lgene Lage: 

7,um ünenräumdienst waren in den Ostsee- 

ingängen 31 Fahrzeuge, in der Ostsee 23 Fahrzeug* 

uid 4 R-Boote eingesetzt. In der Kieler Bucht 

wurden 2 Minen geräumt. Am 8/3. abends ist M 436 

in großen Belt arfgelaufen. 

Geleitdienst in den Ostsee-Eingängen und im 

all Ost Bereich wurde planmäßig durchgefünrt. Keihe 

besonderen Vorkommnisse. 

Am 8/3. nachm, und 9/3- vorm, erfolgten 

wleitere fdl. Luftangriffe auf die Streitkräfte 

er Harwabucht-Bevjachung. Auf den Booten traten 

Personalvsrluste ein. VP-Boot 1707 wurde durch 

Treffer im Kessel beschädigt. Auf K 204 wurde 

HES beschädigt. 5 Angreifer wurden von den eigene: 

Booten abgeschossen. 

Die Harwa-Buchtbewachung wird durch Chef 

l.Msfl. mit 2 Booten, 2 VP-Booten und 2 Artl.MFP 

durchgefuhrt. 

6.Sfl. mit "Karl Peters" und 6 Booten ist 

von libau nach Reval ausgelaufen. Ketzlegergruppe 

steht im Geleit von 2 VP-Booteh auf Marsch libau ■ 

Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C1 

9.3.44 SAT ?/estfländern, B 6, 35 und Yfi? 119 sind in 
Tiindaa, AB 2, 5, 9 und 49 in Memel eingelaufen. 

Z 28, 29 und 35 verlegen 10/3. von Libau nach 

Reval 

fdl 

Ein 

zwisc 

marir 

groß 

s chwej: 

eiger 

Boden 

werä 

Str 

lauf 
scho 

Harws ■ 

gle 

eigem 

Zwischen 1830 und 2112 Uhr erfolgte schwerer 

Luftangriff mit 250 - 300 Flugzeugen auf Reval. 

ichschwerer 2. Angriff traf diese Stadt 

hen 0032 und 0300 Uhr am 10/3. Bei Kriegs- 

e ist, soweit bisher zu übersehen, kein 

rer Schaden entstanden. In der Stadt sind 

re Brände ausgebrochen. 

Zur landlage meldet Admiral Ostland, daß 

er Angriff nördl. Gorodenka am 8/3. an 

gewann, Frontlücke westlich Putki geschlossen 

. konnte. Erwarteter fdl. Großangriff an 

Narwa - Jamburg und nördlich davon ist ange- 

n. Von 15 angreifenden Panzern wurden 13 abge- 
sen. Ein Einbruch bei lilienbach wurde bereinigt. 

-Ufer ist von Harv/a bis Hungerburg wieder in 

er Hand. 

Xe 

V. U b ootskriegführung. 

Am 

und 2 Ze 

am 9/3. 

schosser 

horcht. 

Im 

Versorgür 

gleicher 

8/3. 2300 Uhr sichtete U 575 in BE 8284 2 D. 

rstörer auf 10D mit 12 sm Fahrt. Das Boot hat 

0154 Uhr in BE 8228 Zaunkönig auf Zerstörer ge- 

und nach 12,5 Minuten Torpedodetonation ge- 

Indischen Ozean erwartet UIT 24 in JC 5451 

ng durch "Brake". Anschließend soll U 183 im 

Gebiet versorgt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C1 

9.3.44 SAT Westflandern, B 6, 35 und WT 119 sind in 

Windaa, AB 2, 5, 9 und 49 in ulemel eingelaufen. 

Z 28, 29 und 35 verlegen 10/3. von Libau nach 

Reval 

fdl 

Ein 

zvvisc 

aarir 

groß 

schwel: 

eiger 

Boder 

werd 

Stra 

lauf 

sciio 

Harws- 

eiger. 

Zwischen 1830 und 2112 Uhr erfolgte schwerer 

Luftangriff mit 250 - 300 Flugzeugen auf Reval, 

gleichschwerer 2. Angriff traf diese Stadt 

hen 0032 und 0300 Uhr am 10/3. Bei Kriegs- 

e ist, soweit bisher zu ubersehen, kein 

rer Schaden entstanden. In der Stadt sind 

re Brände ausgebrochen. 

Zur Landlage meldet Admiral Ostland, daß 

er Angriff nördl. Gorodehka am 8/3. an 

gewann, Brontlücke westlich Putki geschlossen 

. konnte. Erwarteter fdl. Großangriff an 

Rarwa - Jamburg und nördlich davon ist ange- 

Von 15 angreifenden Panzsrn wurden 13 abge- 

slsen. Ein Einbruch bei Lilienbach wurde bereinigt. 

-Ufer ist von Hnrv/a bis Hungerburg wieder in 

er Hand. 

en 

V. U b o otskrie gf ührung . 

Am 3/3. 2300 Uhr sichtete U 575 in BE 8284 2 D. 

und 2 Zerstörer auf 10° mit 12 sm Fahrt. Bas Boot hat 

am 9/3. 0154 Uhr in BE 8228 Zaunkönig auf Zerstörer ge- 

schosser und nach 12,5 Minuten Torpedodetsnation ge- 

horcht . 

Im Indischen Ozean erwartet UIT 24 in JC 5451 

Versorgung durch "Brake". Anschließend soll U 183 im 

gleicher Gebiet versorgt werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 

9.3.44 VT. Luftkrie gf ührung . 

Wesi raum: 

Am Tage wurden in Belgien / Hordfrankreicli etv/a 

60, in Westfrankreich, etwa 20 Einflüge ohne Angriffs 

tätigkeit gemeldet. In der flacht flogen etwa 100 

4-mct. Flugzeuge nach dem 50 in den Kaum Marseille 

ein und führten teilweise Agentenversorgung durch. 

Ein Teil dieser Flugzeuge griff Fliegerhorst 

Harignane an. 

Reichsgebiet: 

erm 

des 

sUdi 

beic. 

Aus^ji: 

ger: 

erhs 

Jäg 

sta])1. 
Abv; 

bis. 

den 

Starke fdl. Kräfte griffen in den Mittagsstundejn 

4ut Berlin, diesmal aus NO und 0 an. Die Wirkling 

Angriffs auf den östlichen, südlichen und 

tlichen Teil der Stadt war schwerer als bei des 

en vorhergegangenen Tagangriffen. Jedoch war die 

irkung gegen die Industrie verhältnismäßig 

ng. In den SW-lichen Vororten entstanden z.T. 

bliche Häuserschaden. Da wegen Bewölkung eigene 

nicht starteten und eigene Zerstörer wegen dej: 

■ken fdl. Jagdschutzes am Boden blieben, erfolgte 

^hr nur durch Flaksperrfeuer. Der Erfolg war mit 

3 gemeldeten sicheren Abschüssen nur beschei- 

f r 

her 

Mit eimeerraum: 

Am 8/3. wurden über dem Raum des Landekopfes 

und Rom 350 fdl. Flugzeuge festgestellt, von denen 

2 durch Flak abgeschossen wurden. Bahnanlagen und 

Straßen in Orte bzw. im Raum südlich Florenz sowie 

kleunere Angriffe gegen Hafenziele und Fliegerboden- 

org:inisation wurden durchgeführt. 

- 192 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkomm nisse 

9.3.44 VI. Lu.ftkriegftih.rung. 

Wesi ram: 

Am Tage wurden in Belgien / Hordfrankreich etwa 

60, in Westfrankreich etwa 20 Einfluge ohne Angriffs 

tätjgkoit gemeldet. In der flacht flogen etv;a 100 

4-mct. Flugzeuge nach dem SO in den Raum Marseille 

ein und führten teilweise Agentenversorgong durch. 

Ein Teil dieser Flugzeuge griff Fliegerhorst 

Harignane an. 

Reiahogc'ii..et; 

erm 

des 

stidi 

beic. 

Ausw: 
ger: 

erh< 

Jäg 

stai 
Ahwf 

bis. 

den 

Starke fdl. Kräfte griffen in den Mittagsstundejn 

4ut Berlin, diesmal aus NO xmd 0 an. Die Wirkung 

Angriffs auf den östlichen, südlichen und 

tlichen Teil der Stadt war schwerer als bei der 

en vorhergegangenen Tagangriffen. Jedoch war die 

irkung gegen die Industrie verhältnismäßig 

ig. In den SW-lichen Vororten entstanden z.T. 

bliche Hauserschäden. Da wegen Bewölkung eigene 

nicht starteten und eigene Zerstörer wegen dej; 

ken fdl. Jagdschutzes am Boden blieben, erfolgte 

hr nur durch Flaksperrfeuer. Der Erfolg war mit 

3 gemeldeten sicheren Abschüssen nur beschei- 

f r 

her 

Mit' elmeerraumi 

Am 8/3. wurden über dem Raum des Landekopfes 

und Rom 350 fdl. Flugzeuge festgestellt, von denen 

2 durch Flak abgeschossen wurden. Bahnanlagen und 

Straßen in Orte bzw. im Raum südlich Florenz sowie 

kleanere Angriffe gegen Hafenziele und Fliegerboden- 

Organisation wurrden durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.3.44 In ( 

Zer: 

ein: 

Ost: 

Vorkommnisse 1C2 

er Macht zum 9/3. flogen 8 fdl. Flugzeuge 

■ törerstreife in mittlerer Ägäis, von denen 

: TA 15 versenkte. 

An der Ostfront wurden am 8/3. 1315 eigene 

und 750 Feindeinsätze gezählt. Bei 6 eigenen Ver- 

lusten wurden 23 Feindflugzeuge abgeschossen bzw. 

am Boden zerstört. 

Aufklärung von Lfl 4 im Seegebiet zwischen 

Per;kop und Odessa sowie in der Donaumiindung 

stellte keine fdl. S-Boote fest. 

Belegung von Skadowsk und Halbinsel Tschurium 

würfle als unverändert schwach bestätigt. 

Über Einsatz Lfl 5 ist berichtet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

'Ca 
Ki 

Gi' 

f 

de. 

•eich Harinegruoue 'West: 

dndlase: 

Bei dem am 8/3. gemeldeten Kreuzer der 

ledon"-Klasse handelt es sich um französischen 

euzer der "Emile Bertin"-Klasse. 

"Warspite" ist am 8/3. abends wieder in 

braltar eingelaufen, hat anscheinend Probe- 

hrt durchgeführt und ist am 9/3. vorm, in 

n Atlantik ausgelaufen. Gleichzeitig passi*erte 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklag-er der Kriegsmarine J. J. Augrustin in Glückstadt. 
Ausllefenmgslaijer: Wilhelmshaven I Kiel / Gotenhalen I Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C2 

9.5.44 In ( 

Zer 

Ost 

er Hacht zum 9/5. flogen 8 fdl. Flugzeuge 

törerstreife in mittlerer Ägäis, von denen 

TA 15 versenkte. 

‘aum: 

An der Ostfront wurden am 8/5. 1515 eigene 

und 750 Feindeinsätze gezählt. Bei 6 eigenen Ver- 

lusten »vurden 25 Feindflugseuge abgeschossen bzv/. 

am Boden zerstört. 

Aufklärung von Lfl 4 im Seegebiet zwischen 

Perfekop und Odessa sowie in der Donannnindung 

stellte keine fdl. S-Boote fest. 

Belegung von Skadowsk und Halbinsel Tschuriun 

würfle als unveränuert schwach bestätigt. 

über Einsatz lfl 5 ist berichtet. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Feindlage 

eich Marinegrunpe West: 

Bei dem am 8/5. gemeldeten Kreuzer der 

'02ledon"-Klasse handelt es sich um französischen 

Kzjeuzer der "Emile Bertin"-Hlasse. 

"ffarspite" ist am 8/5. abends wieder in 

Gibraltar eingelaufen, hat anscheinend Probe- 

fshrt durchgeführt und ist am 9/5* vorm, in 

den Atlantik ausgelaufen. Gleichzeitig passierte 

B 36. (neu) Zu belieben vom Vordruckla#er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Olückstadt. 
Auflllefeningsluffer: WilhelrushFiven / K.lel / Gotenhafen / Paris / Utrecht I Oslo / Reval. 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.3.44 

Vorkommnisse 

ein qe 

ren Z 

denen 

Gener; 

für G 

pen b 

zu he 

haben 

soll 

und ' 

Groß 

und 

sehen 

leitzug aus 16 D. mit 2 Flugzeugträgern, mehre 

erstörern und 7 Korvetten die Enge westwärts, 

Warspite" sieh ansehloß. 

Nach Abwehrmeldung aus Vichy aus Kreisen des 

als Hogues sollen alliierte Vorbereitungen 

roßunternehmen am Kanal beendet sein. Die Trup- 

aben sich vom 5. - 20/3. in Alarmbereitschaft 

Iten. Französische Widerstandsorganisationen 

entsprechende Befehle erhalten. Für 1. Welle 

30 Divisionen zur Dandung zwischen D ünkirchen 

e Havre vorgesehen sein. Gleichzeitig mit diesem 

ternehmen sollen kleine Unternehmen von Corsika 

Sardinien aus durch franz. Truppen an Küste zwi- 

Toulon und Ventimiglia beabsichtigt sein. 

en 

Eigene Lage; 

Vor franz. Südküste v/urde ein Geleit von 200 BRT 

durchgeführt. 

2.) Berei 

Feindlage 

USA-I 

gesu 

Tuni 

schli 

klä: 

Straß 

südli 

orte 

.ren 

ch Dt. Markdo. Italien: 

Hach Funkaufklärung ist in der Nacht zum 9/3. 

az.Schiff "Seminole" 60 sm nördlich Philippevill 

:en. Unbekanter USA-D. erhielt 0640 Uhr nördl. 

Torpedo oder Minentreffer. D. meldete an- 

eßend Verlassen des Schiffes. Eigene Luftauf- 

.g sichtete 0237 Uhr im Ostausgang Bonifacio- 

e 10 - 12 unerkannte Fahrzeuge, 0347 Uhr 15 sm 

Ponza 2 Zerstörer und einen Bewacher und 

24 sm westl. Nettunia 10 Schiffe. 

i ch 

■te 
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Tag 

Uhrzeit 

9.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Genei 

für G 

pen h 

zu h; 

hüben 

soll 

und I 

Großtp. 

und 

sehen 

Eigen 

ein Geleitzug aus 16 D. mit 2 Flugzeugträgern, mehre- 

ren Zerstörern und 7 Korvetten die Enge westwärts, 

denen "Warspite" sieh ansehloß. 

Hech Abwenrmeldung aus Tichy aus Kreisen des 

als Hogues sollen alliierte Vorbereitungen 

roßunternehmen am Kanal beendet sein. Die Trup- 

aben sich vom 3. - 20/3* in Alarmbereitschaft 

Iten. Französische Vfiderstandsorganisationen 

entsprechende Befehle erhalten. Für 1. Welle 

30 Divisionen zur Landung zwischen D ünkirchen 

e Havre vorgesehen sein. Gleichzeitig mit diesem 

nternehmen sollen kleine Unternehmen von Corsika 

Sardinien aus durch franz. Truppen an Küste zwi- 

loulon und Ventimiglia beabsichtigt sein. 

en 

e Lage; 

Tor franz. Südküste wurde ein Geleit von 200 BHT 

durchgeführt. 

2.) Berei eh Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage 

USA-I 

ges 

Tunis 

schli 

klä: 

Straß 

südli 

orte 

ru n 

Naoh Funkaufklärung ist in der Nacht zum 9/3. 

az.Schiff "Seminole" 60 sm nördlich Philippevill 

:en. Unbekanter USA-D. erhielt 0640 Uhr nördl. 

Torpedo oder Kinentreffer. D. meldete an- 

eßend Verlassen des Schiffes. Eigene Luftauf- 

.g sichtete 0237 Uhr im Ostausgang Bonifacio- 

e 10 - 12 unerkannte Fahrzeuge, 0347 Uhr 15 am 

Fonza 2 Zerstörer und einen Bewacher und 

24 sm westl. Nettunia 10 Schiffe. 

i ch 

i e 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C3 

9.5.'44 Im Raun Anzio - Netturio wurden rege Schiffsbewegungen 

festgestellt. Am 8/5. vmrde ein Frachter vor Hettuno 

durch Fernkampfbeschuß der eigenen Artl. anscheinend 

beschädigt. 

Eigen ; Lage: 

Bei Luftangriff auf St. Stefano am 8/3. ent- 

en erneute Schäden im Hafen. Ein Abschuß 

gemeldet. Bel Angriff auf Ferraio am 8/3. 

Ein n nicht 3^sondern 2 Fähren beschädigt 

stand = 

wurde 

wurden 

Abschuß wurde erzielt. 

Hinenschiff "Kehrwieder" mit einem HFP wurde 

am 8/3. abends auf Marsch Livorno - Spezia von fdl. 

Flugzeugen ergebnislos angegriffen. 

2 HS-Boote haben nach Durchführung Minenauf- 

gabe ostwärts Havenna Zusammenstoß gehabt. 1 davon 

ist nach vergeblichem Abschleppversuch gesunken. 

Wegen Wetterlage wurden Minenaufgaben und Minen- 

räumaufgaben SO-wärts Elba in der Hacht zum 9/3. 

abgebrochen. Überführung sämtlicher S- und R-Boote 

auf dem Po-Weg nach Venedig ist mit' 7/3. durchge- 

führt. Überführung der Renichen und HFP ist angelau- 

fen. 

ü 371 und U 343 haben neues Op.Gebiet vor 

Landekopf zugewiesen erhalten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1G3 

Im Eajm Anzio - Nettutlo wurden rege Schiffabeweguügen 

festgsstellt. Am 8/3. v/urde ein Frachter vor Kettuno 

durch Fernkampfheschuß der eigenen Artl. anscheinend 

beschädigt. 

Ei.gena Ia?e: 

Bei Luftangriff auf St. Stefano am 8/3. ent- 

=n erneute Schäden im Hafen. Ein Abschuß 

gemeldet. Bei Angriff auf Ferraio am 8/3. 

n nicht 3^sondern 2 Fähren beschädigt. Ein 

stand: 

wurde 

wurde r 
Abschuß wurde erzielt. 

Hinenschiff "Kehrwieder" mit einem UFP wurde 

am 8/3. abends auf Marsch Livorno - Spezia von fdl. 

Flugzeugen ergebnislos angegriffen. 

2 HS-Boote haben nach Durchführung Kinenauf- 

gabe ostwärts Ravenna Zusammenstoß gehabt. 1 davon 

ist nach vergeblichem Abschleppversuch gesunken. 

rVlegen Wetterlage wurden Minenaufgaben und Ninen- 

räumcufgaben SO-wärts Elba in der Hacht zum 9/3. 

abgebrochen. Überführung sämtlicher S- und R-Boote 

auf dem Po-Weg nach Venedig ist mit' 7/3. durchge- 

führt. Überführung der ßenichen und MFP ist angelau- 

fen 

ü 371 und U 343 haben neues Op.Gebiet vor 

Landekopf zugejriesen erhalten. 
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Tag 
Uhrzeit 

9.?,. 4.4 

Ort 

Wetter 

3.) 1. 

Vorkommnisse 

ereich. Marinegrunpe Süd: 

) Adria: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

li) Ägäis: 

Einzelheiten über Versenkung von TA 15 s. 

Es. 1950. Gesamtverlust etwa 30 Mann. 

Hach Meldung Sturmdivision Rhodos vom 8/3- 

auf Grund von Aussagen der Bevölkerung von 

Misero sind 2 Pi.Landungsboote auf dem Marsch 

von Rhodos nach Eoos von Engländern gekapert. 

Am 7/3. 2130 Uhr wurde fdl. Commando-Unter- 

nehmen auf B-Stelle SW-lich Galino abgeschla- 

gen. 

Bei Beschießung von Zante in der Hacht 

zum 8/3. entstand unbedeutender Gebäude schadet. 

Zur Meldung Gruppe Süd betr. Übermittlung 

von Ubootswahrnehmungen (s. KTB 7/3.) wird 

Gruppe Süd von Ski unterrichtet, daß FdU 

Mittelmeer am 15/2. Weisung erhalten hat, die 

im Mittelmeer zuständigen Befehlshaber über 

laufende Ubootsoperationen zu unterrichten. 

Übermittlung von Aufklärungsergebnissen 

der Uboote ist daher im Rahmen des Möglichen 

unmittelbar bei EdU Mittelmeer anzufordern. 

o) Schwarzes Meer: 

Eeindlage: 

Eigene Luftaufklärung gibt über Verbleib 

fdl. S-Boote keinen Anhalt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

9-.2.41 3.) I. ereich. Marine gruppe Süd: 

) Adria; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

1J) Ägäis: 

Einzelheiten über Yersenjcung von TA 15 s. 

Es. 1950. Gesamtverlnst etwa 30 Mann. 

Hach Meldung Sturmdivision Bhodos vom 8/3. 

auf Grund von Aussagen der Bevölkerung von 

Misero sind 2 Bi.Landungsboote auf dem Marsch 

von Rhodos nach Koos von Engländern gekapert. 

Am 7/3. 2130 Uhr wurde fdl. Commando-Unter- 

nehmen auf B-Stelle SH-lich Calino abgeschla- 

gen. 

Bei Beschießung von Zante in der Uacht 

zum 8/3. entstand unbedeutender Gebäudeschader. 

Zur Meldung Gruppe Süd betr. Übermittlung 

von Ubootswahrnehmungen (s. KTB 7/3.) wird 

Gruppe Süd von Ski unterrichtet, daß FdU 

Mittelmeer am 15/2. Weisung erhalten hat, die 

im Mittelmeer zuständigen Befehlshaber über 

laufende Ubootsoperationen zu unterrichten. 

Übermittlung von Aufklärungsergebnissen 

der Uboote ist daher im Rahmen des Möglichen 

unmittelbar bei EdU ’Mittelmeer anzufordern. 

;) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung gibt über Verbleib 

fdl. S-Boote keinen Anhalt. 
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Tag 

Uhrzeit 

9.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 104 

Sewas 

1900 Uhr wurde ein TTboot 80 sm WSW-lich. 

topol geortet. 

Eigene Lage: 

Schl 

schq: 

daß 

naci 

punl< t 

Im Seegehiet der Krimkuste wurde normale 

Bereitschaft befohlen. 

Auf Grund des mitgehörten Eunkspruchs der 

10. Sich.Div. an Admiral Schwarzes Meer (s. KTB 

8/3. wurde fernmündlich festgestellt, daß Gruppe 

Süd die Auffassung des Chefs der 10.Sich.Div. 

über die läge teilt. 

Die möglicherweise entscheidende Änderung 

der läge im Schwarzen Heer ist durch folgende 

Paktxren bedingt: 

}_.) Auftreten leichter russischer Seestreitkräfte 

Lm Seegebiet HW-lich der Krim. 

2.) Bedrohung der landyerbindung der ukrainischen 

lüste (Hikolajew - Odessa) durch die Bewegungen 

ler landfront im Raum Vinniza - Tarnopol. 

Über den Verbleib der russischen Schnellboote, 

von lenen 1 bei Ak Metschet versenkt worden ist, liegt 

ein klares Bild noch nicht vor. Es muß aber bestimmt 

damit gerechnet v/erden, daß sie im Raum Skadowsk - 

Choili geblieben sind und voridort gegen den Hach- 

schilb zur Krim operieren werden. 

Der Ausfall von Odessa als Ausgangspunkt für 

eppgeleite kann durch das Auftreten der russi- 

n Schnellboote verursacht werden. Hinzu kommt, 

durch die Unterbrechung der Bahnverbindung 

Odessa dieser Hafen überhaupt als Ausgangs- 

für die Versorgung der Krim mindestens stark 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 04 

9.5.44 

Sewas 

1900 Ulir wurde ein TTboot 80 sm WSTf-lieh 

topol geortet. 

Eigene liare; 

der 

EJN 

;.) 

2.) 

von 

ein 

dami 

Choi 

schv 

Sch 

soh^: 

daß 

naci 

Im Seegebiet der Krimk'iste wurde ncrinale 

Bereitschaft befohlen. 

Auf Grund des mitgehörten Eunkspruchs der 

10. Sich.Div. an Admiral Schwarzes Meer (s. MOB 

8/3. vnzrde fernmündlich festgestellt, daß Gruppe 

Süd die Auffassung des Chefs der 10.Sich.Div. 

über die läge teilt. 

Die möglicherweise entscheidende Änderung 

,age im Schwarzen Meer ist durch folgende 

iren bedingt: 

Auftreten leichter russischer Seestreitkräfte 

Lm Seegobiet M-lich der Krim. 

Bedrohung der Landverbindung der ukrainischen 

lüste (Nikolajew - Odessa) durch die Bewegungen 

ler Landfront im Raum Vinniza - Tarnopol. 

Ober den Verbleib der russischen Schnellboote, 

lenen 1 bei Ak Metschet versenkt worden ist, liegt 

klares Bild noch nicht vor. Es muß aber bestimmt 

gerechnet werden, daß sie im Raum Skadowsk - 

li geblieben sind und voridort gegen den Each- 

b zur Krim operieren werden. 

Der Ausfall von Odessa als Ausgangspunkt für 

leppgeleite kann durch das Auftreten der russi- 

n Schnellboote verursacht werden. Hinzu kommt, 

durch die Unterbrechung der Bahnverbindung 

Odessa dieser Hafen überhaupt als Ausgangs- 

pumt für die Versorgung der Krim mindestens stark 

it 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

9.3*44 

\ rt 
‘J : i 

. i 
) \ 

in deii Hintergrund tritt, so daß der längere Seeweg 

von Kjnstanza mit seinem entsprechend langsameren 

Sohif :sumlauf Uhrig bleiht. Hinzu kommt, daß wahr- 

schei ilich der Seeverkehr ziwischer^dessa und den rumä 

nisch;n Häfen stark in Anspruch genommen werden wird 

für dsn Abtransport von Gütern und Truppen aus der 

Ukraine, oder auch für die Zuführung von Verstärkungen 

in diesen Raum. 

Ule diese Paktoren können den Seeverkehr, der f 

den Hachschub zur Krim erforderlich ist, so stark be- 

einträchtigen, daß die bisherige Stellungnahme der Se 

kriegsleitung zu der Präge der Versorgung der Krim 

grundleg end b e einfluß t wird. 

VIII. 

Be 

C/Skl. 

a g e 0 s t a s i e n . 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

£ 
1/Skl. 

P/I I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.3.44 

Ouf£i0. 

\ f\ 
‘i : i 

-• 1 
% \ 
\; \ 

in defe Hintergrund tritt, so daß der längere Seeweg 

von Kjnstanza mit seinem entsprechend langsameren 

Schif :sumlauf Uhri'g hleiht. Hinzu kommt, daß wahr 

sohei ilich der Seeverkehr ziwischenjodessa und den rumä 

niseh 5n Häfen stark in Anspruch genommen werden wird 

fär d sn Abtransport von Gütern und Truppen aus der 

Ukraine, oder auch für die Zuführung von Verstärkungen 

in dissen Raum. 

Mle diese Faktoren können den Seeverkehr, der f Ir 

den Hnchschub zur Krim erforderlich ist, so stark be- 
eintrichtigen, daß die bisherige Stellargnuhme der Se 

kriegsleitung zu der Frage der Versorgung der Krim 

grundlegend beeinflußt wird. 

VIII. 

Be 

C/Skl. 

age Ostasien^ 

ondere Meldungen liegen nicht vor. 

■2 t 
1/Skl. 

ri I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

10.5.44 

(U0) 

Ort 
Wetter 

H: 

holm v 

am 7/3 

die Ti 

Hach 1 

nach I 

v/ort 

I'jn’ 

sehe Hi 

ganz 

werden 

ah 

emze 

die Pi 

3 e ben d 

seine 

stärkd: 

wollei. 

liehet 

ten d 

aus e 

diese 

Vorkommnisse 1C5 

Politischer lageüberblick. 

ach einer englischen Pressemeldung aus Stock- 

erlautet aus gut informierten Kreisen, daß die 

übermittelten finnischen Gegenvorschläge 

für weitere Verhandlungen offen lassen. 

Idung Uar.Att. Helsinki vom 9/3. lautet 

nformation des deutschen Gesandten die Ant- 

ijnhaltlich: 

rkt 1) sei schwierig und kompliziert, finni- 

egierung lehne jedoch Gespräch hierüber nicht 

Übrige Punkte könnten nicht gutgeheißen 

Regierung sei jedoch zu Gesprächen im 

Inen bereit. Bei Punkt 1) handelt es sich um 

age der Beziehung zu Deutschland. 

Anläßlich Beisetzung früheren Staatspräsidenten 

Svinhufved kam unmißverständlich starker Widerstands- 

wille, der Einstellung der Mehrheit des finnischen 

Volkes! entsprechen dürfte, zum Ausdruck. 

^ur Präge der Aufteilung der ital. Plotte schrei- 

Times: Rußland habe mit den ital. Schiffen 

Geschwader in den nördlichen Gewässern ver- 

n, aber nicht ein Mittelmeergeschwader aufbauen 

Die ital. Schiffe seien jedoch für die nörd- 

Breiten kaum geeignet. Die Alliierten plan- 

;her, Rußland durch Aushändigung von Schiffen 

genen Beständen zu entschädigen, die sich für 

Gewässer besser eignen. 

^ W/ovi 
itach Bekanntga'trersiM die Verhandlungen mit 

Spanien über Einstellung der Y/olframverschiffung 

nach ieutschland und andere Prägen noch im Gange. 

B 36 (neu) Zu bez'e^on vom Vordruckla^er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Olückstadt. Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

10.3.44 

(HO) 

Ort 
Wetter 

H 

holm 7 

am 7/3 

die Ti: 

Haoh 

nach. I 

v;ort 

Ke 

ab ganz 

werden 

3 e ben d 

seine 

stärk 

'.voller, 

lieber 

ten d 

aus e 

diese 

Vorkommnisse 105 

Politischer lageüberblick. 

ach einer englischen Pressemeldung aus Stock- 

erlautet aus gut informierten Kreisen, daß die 

übermittelten finnischen Gegenvorschläge 

• für weitere Verhandlungen offen lassen. 

Idung tlar.Att. Helsinki vom 9/3. lautet 

nfermation des deutschen Gesandten die Ant- 

hh ältlich: 

Itunkt 1) sei schwierig und kompliziert, finni- 

sche Begicrurg lehne jedoch Gespräch hierüber nicht 

Übrige Punkte könnten nicht gutgeheißen 

, Regierung sei jedoch zu Gesprächen im 

einzelnen bereit. Bei Punkt 1_) handelt es sich um 

die Plage der Beziehung zu Deutschland. 

Anläßlich Beisetzung früheren Staatspräsidenten 

Svinhufved kam unmißverständlich starker Widerstands- 

wille, der Einstellung der Mehrheit des finnischen 

Volke^ entsprechen dürfte, zum Ausdruck. 

ur Präge der Aufteilung der ital. Plotte schrei- 

Times: Rußland habe mit den ital. Schiffen 

Geschwader in den nördlichen Gewässern ver- 

s}n, aber nicht ein Mittelmeergeschwader aufbauen 

Die ital. Schiffe seien jedoch für die nörd- 

Breiten kaum geeignet. Die Alliierten plan- 

^her, Rußland durch Aushändigung von Schiffen 

genen Beständen zu entschädigen, die sich für 

Gewässer besser eignen. 

tr- hSAäj<S</ßl0l4M<. 

ifach Bekanntga''JörciM die Verhandlungen mit 

Spanien über Einstellung der V/clframverschiffung 

nach Deutschland und andere Prägen noch im Gange. 

B 36 (neu) ^czle^en vom Vordrucklmrcr der Kriegsmarine J. J. Auguatln in Glückatadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.5.44 Der 

ste 

Expor-t von Schmieröl sei jedoch, inzwischen einge 

11t. 

£.1 sch. 

in 7 

siel, 

sch 

ses 

nung 

Reg 

Vorkommnisse 

Nach Reuter hat Ramirez Verzicht auf Präsident- 

ft Argentiniens bekannt gegeben. Man fürchtet 

ashington, daß Paraguay, Chile und Bolivien 

mit Argentinien zu einer Zollunion zusanmen- 

ießen werden. 

Bezüglich des englisch / türkischen Verhältnis- 

meldet die Eimes aus Ankara, es bestehe Hoff- 

auf erneute PUhlungnahme zwischen den beiden 

erungen. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

X) Chef Ski Qu A IV berichtet über Auflockerung 

in t.er Belegung von Gotenhafen und Danzig. Maßnahme 

ist soweit irgendmöglich durchgeführt. Es läßt sich 

jede ch nicht ändern, daß nicht fahrbereite Boote 

in e.er Werft teilweise noch in Päckchen zusammenlie- 

gen müssen. Weiterer Bericht erfolgt über Flakschutz 

des K."/.-Kanals, der der Kriegsmarine obliegt. 

Eine zahlenmäßige Verstärkung dürfte nicht notwen- 

dig sein, wohl aber eine Modernisierung der Kaliber. 

Ski Qu A prüft, was sich in dieser Beziehung unter- 

nehmen läßt. 

II) 

von 

Narta 

Im kleinsten Kreis: 

Ob.d.M. genehmigt auf Vortrag den Vorschlag 

HOK Ost betr. Demonstration vor der Küste in 

’a-Bucht durch 3 Zerstörer (s. KTB 9/3. )• 

200 

Tag 

Uhrzeit 

iO>5>44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Der Export von Schmieröl sei jedoch inzwischen einge 

ete]1t. 

Nach Heuter hat Ramirez Verzicht auf Präsident- 

schäft Argentiniens bekannt gegeben. Man fürchtet 

in Tashington, daß Paraguay, Chile und Bolivien 

siel, mit Argentinien zu einer Zollunion zusanmen- 

scnl 

ses 

nung 

Reg 

ießen werden. 

Bezüglich des englisch / türkischen Verhältnis- 

meldet die Pimes aus Ankara, es bestehe Hoff- 

auf erneute Pühlungnuhme zvri.sehen den beiden 

erungen. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

X) Chef Ski Qu A IV berichtet über Auflockerung 

in t.er Belegung von Gotenhafen and Danzig. Maßnahme 

ist soweit irgendmöglich durchgeführt. Es läßt sich 

jedoch nicht ändern, daß nicht fahrbereite Boote 

in (.er Y/erft teilweise noch in Päckchen zusammenlie- 

gen müssen. Weiterer Bericht erfolgt über Flakschuts 

des K.7/.-Kanals, der der Kriegsmarine obliegt. 

Eine zahlenmäßige Verstärkung dürfte nicht notwen- 

dig sein, wohl aber eine Modernisierung der Kaliber. 

Ski Qu A prüft, was sich in dieser Beziehung unter- 

nehnen läßt. 

Im kle-hsten Kreis: 

II) Ob.d.M. genehmigt auf Vortrag den Vorschlag 

MOK Ost betr. Demonstration vor der Küste in 

ITarva-Bucht durch 3 Zerstörer (s. KIB 9/3.). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C6 

10.3.44 

(Ul) 

Siel übermittelt Einverständnis an MOK Ost 

mit perneoiireiben l/Skl X op 9236/44 geheim. 

Abschrift in KTB Teil C Heft III. 

III) H 6 ereslage 

Der Gegner setzt seine Offensive im Südab- 

schditt der Ostfront mit unverminderter Kraft 

fori. Die eigenen Stellungen sind teilweise zurück- 

gedrückt. Die Kämpfe um larnopol dauern an. 

Bei der Heeresgruppe Mitte fanden nur un- 

ntliche Kampfhandlungen statt. 

Im Bereich der Heeresgruppe Nord gelang dem 

Gegiier ein Einbruch in die Narwa-Pront, der jedoch 

durqh eigene. Gegenmaßnahmen aufgefangen werden kann. 

An der ital. Front wurden im Kaum Aprilia 

Feildangriffe abgewiesen. Eigene Heeresartl. hat 

Sch:ffsansammlungen vor dem Landekopf beschossen. 

Besonderes,. 

Ob.d.M. hat am 7/3. befohlen, daß Dienststel- 

lung Chef des Stabes der Seekriegsleitung im 

Oberkommando der Kriegsmarine mit sofortiger Wir- 

kung in "Chef der Seekriegsleitung im Oberkommando 

der Kriegsmarine" umbenannt v/ird, da diese Be- 

zeichnung die Aufgabe und Stellung des bisherigen 

Chefs des Stabes der Seekriegsleitung entsprechend 

den Bezeichnungen der anderen Amtschefs des Ober- 

kopiandos besser trifft. 

- 201 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 106 

io.;.44 

(Ul) 

S1:X ü'oerii.i’t'telt Einverständnis an HOX Ost 

mit Fernschreiben l/Skl I op 9236/44 geheim. 

Abschrift in XTB feil 0 Heft III. 

III) H e ereslage 

Der ßegner setzt seine Offensive im Südat- 

,itt der Ostfront mit unverminderter Kraft 

Die eigenen Stellungen sind teilweise zurück- 

riiekt. Die Kampfe um larnopol dauern an. 

Bei der Heeresgruppe Kitte fanden nur un- 

itliche Kampfhandlungen statt. 

Im Bereich der Heeresgruppe Nord gelang dem 

.er ein Einbruch in die ITarwa-Eront, der jedoch 

h eigene. Gegenmaßnahmen aufgefangen werden kann. 

An der ital. Front wurden im Baum Aprilia 

Feiitdangriffe abgev/iesen. Eigene Heeresartl. hat 

Sch:ffsansammlungen vor dem Landekopf beschossen. 

sehr 

f or 

ged 

Ge gi 

dune! 

Besonderes. 

Ob.d.M. hat am 7/3. befohlen, daß Dienststel- 

lung Chef des Stabes der Seekriegsleitung im 

Oberkommando der Kriegsmarine mit sofortiger Hir— 

kung in "Chef der Seekriegsleitung im Oberkommando 

der Kriegsmarine" umbenannt wird, da diese Be- 

zeichnung die Aufgabe und Stellung des bisherigen 

Chefs des Stabes der Seekriegsleitung entsprechend 

den Bezeichnungen der anderen Amtechefs des Ober- 

kommandos besser trifft. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

10.3.44 

(112) 

O'D.d 

befe! 

ist 

ges 

Seele 

II) Betr 

1) A 

d 

A 

2) S1 

Vorkommnisse 

führt ah sofort die Bezeichnung '!Der Oh.er- 

ilshaber der Kriegsmarine". In dieser Bezeichnung 

elar zum Ausdruck gebracht, daß- die Führung der 

en Kriegsmarine, somit auch die Führung des 

rieges, in den Händen des Ob.d.1.1. liegt. 

au 

Unternehmen "Tanne": 

uf Vorschlag des Kommandeurs der 416.1.1). wird 

Lese Division nicht von Aarhus sondern von 

.ilborg verschifft. 

DK Norwegen, Admiral Niederlande, nachrichtlich 

KOK Ost, erhalten von Shl Qu A Mitteilung, daß 

gemäß neuerer CKW-ffeisung die Batterien in Nor- 

wegen bzw. Battr. Scheveningen Nord zunächst noch 

im Raum belassen und nur zu unverzüglichem ander- 

weitigen Einsatz beschleunigt klar gemacht werden 

s ollen. 

III) 
f ol 

"I.) 

Bezüglich K.W.-Kanal ist von OKW / T/.P.St. 

ende 'Weisung ergangen: 

Ausreichender Schutz der für Transporte nach 

Dänemark und Norwegen und umgekehrt wichtigen 

Brücken über den Kaiser-V/ilhelm-Kanal im Falle 

einer feindlichen Bandung ist von ausschlag- 

gebender Bedeutung. 3s muß damit gerechnet wer- 

den, daß der Gegner die Zerstörung dieser 

Brücken aus der Luft und durch Sabotage (Luft- 

landetrupps) nicht erst im Falle der Landung, 

sondern bereits vorher durchzuführen versucht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

10.3.44 

012) 

Vorkommnisse 

Ob.dLü. führt ab sofort die Bezeichnung '!Der Ober- 

befehlshaber der Kriegsmarine". In dieser Bezeichnung 

•ist dar zun Ausdruck gebracht, daß- die Führung der 

gesauten Kriegsmarine, somit auch die Führung des 

Seekrieges, in den Harden des Ob.d.II. liegt. 

II) Betr 

1) AUf Vorschlag des Kommandeurs der 416.1.1). wird 

diese Division nicht .von Aarhus sondern von 

Aalborg verschifft. 

2) M 

Unternehmen "Tanne": 

DK Kerwegen, Admiral Kiederlande, nachrichtlich 

)K Ost, erhalten von Ski Qu A Mitteilung, daß 

gemäß neuerer CKV7-Y)eisung die Batterien in Hor- 

;en bsw. Battr. Scheveningen Kord zunächst noch 

a Raum belassen und nur zu unverzüglichem ander- 

eitigen Einsatz beschleunigt klar gemacht werden 

ollen. 

III) 
folgende Weisung ergangen: 

"1.) 

Bezüglich K.’,7. -Kanal ist von 0K7T / A'.P.St. 

Ausreichender Schutz der für Transporte nach 

Dänemark und Herwegen und umgekehrt wichtigen 

Brücken über den Kaiser-',Yilhelm-Kanal im Falle 

einar feindlicnen Danuung ist von ausschlag- 

gebender Bedeutung. Es muß damit gerechnet wer- 

den, daß der Gegner die Zerstörung dieser 

Brücken aus der Luft und durch Sabotage (Luft- 

landetrupps) nicht erst im Falle der Landung, 

sondern bereits vorher durchzuführen versucht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 107 

10.3.44 Der] Schutz der Brücken gegen Luftangriffe und 

Angriff auf der Erde muß daher ah sofort ver- 

mehrt werden. 

2.) Der Führer hat aus diesem Grunde befohlen: 

a) Der Schutz des Kaiser-’.Yilhelm-Kanals und seiner 

Brücken wird OEM / Ski verantv/ortlich über- 

tragen. 

b) 2ur Verstärkung der für die Sicherung zur Ver- 

fügung stehenden Kräfte sind die Eisenbahn- 

brücken bei Rendsburg und Hochdonn durch Kräfte 

les Reichsführers SS und Chef der Dt. Polizei 

zu sichern. 

c) ifon den über den Kanal führenden Brücken kommt 

ien Eisenbahnbrücken bei Rendsburg und Hochdonn 

für Transportbewegungen erhöhte Bedeutung zu. 

Sie sind daher schwerpunktsmäßig zu sichern. 

d) DKM, Ob.d.L. und RF SS und Chef der Deutschen 

Polizei melden die Durchführung dieses Befehls 

und die zum Schutze des Kanals und der Brücken 

eingesetzten Kräfte. 

e) Chef H Rüst und BdE bereitet Verstärkung der 

zum Brückenschutz eingesetzten Kräfte im Falle 

einer feindlichen Landung aus Ersatz- und 

lusbildungseinheiten des Wehrkreises Z vor. 

Die für den zusätzlichen Einsatz vorgesehenen 

Kräfte sind an OKW / W.F.St. zu melden. 

Ski prüft die sich aus dieser Weisung 

ergebenden Maßnahmen, insbesondere die 

Frage, ob ihre Gesamtdurchführung nicht 

zweckmäßig einem Oberkommando anver- 

traut wird, obwohl der Kanal das Gebiet 

der MOK's Hord und Ost berührt. 

T? Ofj /npn\ Zu beziehen vom Vordrucklogcr der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückatadt. iju. yiicu; Aualieferunffal&ffer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomranisee 1C7 

10.3.44 Der 

Ang 

me 

Sclnrtz der Brücken gegen Luftangriffe und 

riff auf der Erde muß daher ah sofort ver- 

t werden. hr 

2.) Der 

a) 

Führer hat aus diesem Grunde hefohlen: 

h) 

3er Schutz des Kaiser-'tfilhelm-Kanals und seiner 

Brücken wird OKK / Ski verantwortlich über- 

tragen. 

5ur Verstärkung der für die Sicherung zur Ver- 

fügung stehenden Kräfte sind die Eisentahn- 

brücken bei Eendsburg und Hochdonn durch Kräfte 

les Heichsfükrers SS und Chef der Dt. Polizei 

;u sichern. 

c) ifon den über den Kanal führenden Brücken kommt 

ien Eisenbahnbrücken bei Rendsburg und Hochdonn 

für Transportbewegungen erhöhte Bedeutung zu. 

3ie sind daher schwerpunktsmäßig zu sichern. 

d) LECK, Ob.d.L. und RF SS und Chef der Deutschen 

Polizei melden die Durchführung dieses Befehls 

und die zum Schutze des Kanals und der Brücken 

eingesetzten Kräfte. 

e) ühef H Rüst und BdE bereitet Verstärkung der 

zum Brückenschutz eingesetzten Kräfte im Falle 

einer feindlichen Landung aus Ersatz- und 

lusbildungseinheiten des Wehrkreises X vor. 

Die für den zusätzlichen Einsatz vorgesehenen 

■Cräfte sind an OKW / W.F.St. zu neiden. 

Ski prüft die sich aus dieser Weisung 

ergebenden Maßnahmen, insbesondere die 

Frage, ob ihre Gesamtdurchführung nicht 

zweckmäßig einem Oberkommando anver- 

trant wird, obwohl der Kanal das Gebiet 

der MOK's Hord und Ost berührt. 

T? oö beziehen vom Vordrucldü«er der Krlejjgmarlne J. J. Augustin in Glückstadt, uu. \JICU; Auallcferunffalager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenbafen / Paris / Utrecht t Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.44 IV) Ski Qu A hat für den Pall einer Peindiandung 

au; der Iberischen Halbinsel Gruppe West Weisung 

er ;eilt, daß die von Ski Qu A am 18/5.43 befohlener 

Vorbereitungen wieder aufzunehmen sind, und hierfür 

angeordnet, daß neben der Zuteilung der erforder- 

li :hen Seestreitkräfte Personal und Material 

für Einrichtung der Seekriegsbasis einschließlich 

der artilleristischen Küstenverteidigung bereitzu- 

st!llen sind. Da jedoch bei augenblicklicher Knapp- 

he .t Abstellung des Personals oder Materials für 

disse Aufgabe auf längere Zeit unmöglich ist, ist 

be.des lediglich vorsorglich zu designieren. 

Pur die Besetzung mit deutschem Personal kommen 

insgesamt in Präge 6 — 38,1 cm, 3 - 15,5 cm, 

18 bis 19 - 15,2 cm, 8 bis 10 - 15 cm und 4-10,2 

cm. 

Außerdem beabsichtigt Ski Qu A, zunächst aus 

den Bereich des Gruppenkommandos West eine Anzahl 

voi Batterien einschließlich Personal für den Ein- 

satz in Nordspanien vorzusehen, die schnell ab- 

unl aufgebaut werden können. Hierfür sind vorge- 

seien dieBatterien Oye Plage, Longnes, Kap de la 

Chjvre, Landemer und La Coubre West mit je 4- - 15 

K ozw. SK. 

.‘_n rl~r 4r rviYniTi1 r -n...-..w ■ * .i* ^/fik-L 

nioht betoHigt 

An Personal für Küstenverteidigung wird zu- 

ehst ingesamt Aufstellung von 2 MAA en einschlie ]!- 

lieh vorstehender Batterien für erforderlich ge- 

hn Lten, deren DesignierungrVom Gruppehkommando Wes 

inierhalb ihres Bereiches durchzuführen sind, da 

Zuführung von Personal aus dem Heimatkriegsgebiet 

oder anderen Gebieten z.Zt. nicht möglich ist. 

- 204 - 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

IV) Ski Qu A hat für den Fall einer Peindlandung 

au! der Iberischen Halbinsel Gruppe West Weisung 

er ;eilt, daß die von Ski Qu A am 18/5.43 befohlener 

Vorbereitungen wieder aufzunehmen sind, und hierfür 

an,;eordnet, daß neben der Zuteilung der erforder- 

li :hen Seestreitkräfte Personal und Material 

für Einrichtung der Seekriegsbasis einschließlich 

der artilleristischen Küstenverteidigung bereitzu- 

st illen sind. Da jedoch bei augenblicklicher Hnapp- 

he .t Abstellung des Personals oder Materials für 

di3se Aufgabe auf längere Z=it unmöglich ist, ist 

be .des lediglich vorsorglich zu designieren. 

Pür die Besetzung mit deutschem Personal kommen 

in;gesamt in Präge 6 — 38,1 cm, 3 - 15,5 cm, 

18 bis 19 - 15,2 cm, 8 bis 10 - 15 cm und 4-10,2 

cm. 

Außerdem beabsichtigt Ski Qu A, zunächst aus 

dea Bereich des G.ruppenkomnandos West eine Anzahl 

voi Batterien einschließlich Personal für den Ein- 

satz in Hordspanien vorzusehen, die schnell ab- 

unl aufgebaut werden können. Hierfür sind vorge- 

seien dieBatterien Oye Plage, Longnes, Kap de la 

Chjvre, Landemer und Da Coubre West mit je 4 - 15 

K DZW. SK. 

An rHr Aawwha < i.n-^ l/lka. 

n i "ht ligt-gaw 

An Personal für Küstenverteidigung wird zu- 

:hst ingesamt Aufstellung von 2 HAA en einschlie.i- 

lich vorstehender Batterien für erforderlich ge- 

halten, deren Designierunge^V:m Gruppehkommando Wes 

inierhalb ihres Bereiches durchzuführen sind, da 

Zulührung von Personal aus dem Heimatkriegsgeoiet 

od2r anderen Gebieten z.Zt. nicht möglich ist. 

cm 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C8 

10.3.44 

(113) 

Audi, das übrige Personal, Bereiclisbefehlshaber 

(Senkriegsbasis) ist ebenfalls aus dem Bereich 

des Gruppenkommandos vorzusehen. Bei den Bereit- 

stellungen kann zu Grunde gelegt werden, daß im 

Palle einer fdl. Großlandung in Spanien der Abzug 

von der Kanalküste und der KW-franz. Küste in 

Kau:' genommen wird. Gruppe Y/est erhält Befehl, 

entsprechenden. Organisationsvorschlag baldmöglichst 

vorzunehmen. Unternehmen erhält Tarnbezeichnung 

"Gis ela neu". 

V) Auf Grund der Weisung des OKW / Y/.P.St. 

vom 28/12.43 betr. vorbereitende Maßnahmen für 

fdl, Großlandungen und der dadurch ausgelösten 

Maßi.ahmen der Ski (s. KTB 26/1.) hatte Gruppe Süd 

eins Überprüfung der Verteidigungsbereitschaft 

ihrs s Bereiches befohlen. Daraufhin hat Admiral- 

Schwarzes Meer eine Reihe von Forderungen erhoben, 

die von Gruppe Süd anerkannt und zur Entscheidung 

vorgelegt worden sind. Hierbei beantragte Zufüh- 

rung je einer weiteren S- und R-Flottille in das 

Schv arze Meer ist vqn l/Skl unter dem 8/3. abge- 

lehrt, da derzeitige Kräftelage Durchführung aus- 

schließt. Die übrigen Punkte werden bei 3kl Qu A 

überprüft, soweit z.Zt. die Möglichkeit einer Er- 

füllung vorhanden ist. Sie beziehen sich auf be- 

schleunigte Fertigstellung der im Bau befindlichen 

KT-U-Jäger, Artl.MFP und Boote der 22.Sfl., auf 

beschleunigte Indienststellung der CB-Uboote unter 

deui scher Flagge und mit deutscher Besatzung, auf 

beschleunigte Überführung und Indienststellung der 

Ubocte Typ XXIII, Verstärkung der Beviaffnung der 

KT-Jäger, ferner auf die Vermehrung der Flakbe- 

waffnung in den Häfen der Westküste, auf Ausbau 

205 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

10.3.44 

(113) 

Audi das übrige Personal, Bereichsbefehlshaber 

(Seiikriegcbasis) ist ebenfalls aus dem Bereich 

des Gruppenkommandos vorzusehen. Bei den Bereit- 

stellungen kann zu Grunde gelegt werden, daß im 

Falle einer fdl. Großlandung in Spanien der Abzug 

von der Kanalküste und der HW-franz. Küste in 

Kau:' genommen wird. Gruppe Y/est erhält Befehl, 

entsprechenden. Organisationsvorschlag baldmöglichst 

vof:runehmen. Unternehmen erhält Tarnbezeichnung 

"Gis ela neu". 

V) Auf Grund der Weisung des OKW / Yi.F.St. 

vom 28/12.43 betr. vorbereitende Maßnahmen für 

fdl, Großlandungen und der dadurch ausgelöcten 

Maßnahmen der Ski (s. KTB 26/1.) hatte Gruppe Süd 

eins Überprüfung der Verteidigungsbereitschaft 

ihr; s Bereiches befohlen. Daraufhin hat Admiral' 

Schwarzes Meer eine Reihe von Forderungen erhoben, 

die von Gruppe Süd anerkannt und zur Entscheidung 

vorgelegt worden sind. Hierbei beaitragte Zufüh- 

rung je einer weiteren S- und R-Flottille in das 

Schvarze Meer ist vqn l/Skl unter dem 8/3. abge- 

lehr.t, da derzeitige Kräftelage Durchführung aus- 

schließt. Die übrigen Punkte werden bei 3kl Qu A 

überprüft, soweit z.Zt. die Möglichkeit einer Er- 

füllung vorhanden ist. Sie beziehen sich auf be- 

schleunigte Fertigstellung der im Bau befindlichen 

KT-U-Jager, Artl.MFP und Boote der 22.Sfl., auf 

beschleunigte Indienststellung der C3-Uboote unter 

deu-ischer Flagge und mit deutscher Besatzung, auf 

beschleunigte Überführung und Indienststellung der 

Ubocte Typ KXIII, Verstärkung der Bewaffnung der 

KT-Jäger, ferner auf die Vermehrung der Flakbe- 

wafinung in den Häfen der Westküste, auf Ausbau 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 

vi) 

Vorkommnisse 

der Küstenartillerie in Transnistrien, Rumänien, und 

Bulgarien, auf die Ausstattung mit Munition, Sperr- 

■ballonen, Nebelanlagen sowie auf den Einsatz der 

Heeresküstenartl. im rumänischen und bulgarischen 

Raun, ferner auf den Stützpunktausbau in Burgas und 

Varra sowie auf den Ausbau der Punkmeßorganisation 

und des Nachrichtennetzes, schließlich auf die Zu- 

weisung von Minen. 

Gruppe Süd hat außerdem ihre Absichten gemel- 

det für den Pall, daß die (Türkei ihre Neutralität 

aufgibt. 

Der gesamte Schriftwechsel befindet sich gemäß 

l/Skl 700 bzw. 701/44 Gkdos.Chefs, in den Akten 

l/Sil I op. 

3g- G 

:i.t 

Bau 

als 

Btl 

Un 

se 

der 

wac 

hin, 

zögt 

in 

die 

Pühf' 

numtu 

10 

£ e 

l/Skl unterrichtet Gruppe Süd vorläufig, daß 

von Stuatransportern beabsichtigt ist, und daß 

Sofortmaßnahme Zuführung je eines Landungspionie 

für Ägäis und Adria bei OK?? erwirkt und daß 

tjrstützung des OK?? bei Soforterfassung von Motor- 

rn zugesagt ist. Termingerechte Anlieferung 

MAI, MNI und Si-Pähren wirdvon Ski Qu A über- 

Zur Präge dieser Termine hat Ski Qu A darauf 

!wiesen, daß infolge verschiedener Bauver- 

rungen durch Feindeinwirkung und Schwierigkeiten 

er Zulieferung vom Hauptauschuß Schiffbau für 

2. Serie der Artl.MPP, die ursprünglich gemäß 

erweisung bis Ende März erstellt sein sollten, 

sehr folgende Termine benannt sind: 

.m März, 13 im April, 7 im Mai. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.5.44 

Vorkommnisse 

der Küstenartillerie in Transnistrien, Rumänien- und 

Bulgarien, auf die Ausstattung mit Munition, Sperr- 

ten onen, Netelanlagen sowie auf den Einsatz der 

Heeresküstenartl. im rumänischen und bulgarischen 

Raun, ferner auf den Stützpunktausbau in Burgas und 

Varna sowie auf den Ausbau der EunkmeSorganisation 

und des Nachrichtennetzes, schließlich auf die Zu- 

weis mg von Minen. 

Gruppe Süd hat außerdem ihre Absichten gemel- 

det für den Ball, daß die Türkei ihre Neutralität 

aufgibt. 

Der gesamte Schriftwechsel befindet sich gemäß 

1/SH 700 bzw. 701/44 Gkdos.Chefs, in den Akten 

l/SSl I op. 

VI) l/Skl unterrichtet Gruppe Süd vorläufig, daß 

von Stumtransportern beabsichtigt ist, und daß 

SofortmaßMahme Zuführung je eines landungspionie 

für Ägäis und Adria bei OXff erwirkt und daß 

Untfrstützung des OKW bei Soforterfassung von Motor- 

seglern zugesagt ist. Termingerechte Anlieferung 

der MAL, 1E1 und Si-Bähren wirdvon Ski Qu A über- 

wacht. Zur Brage dieser Termine hat Ski Qu A darauf 

hingewiesen, daß infolge verschiedener Bauver— 

zögt rungen durch Beindeinwirkung und Schv/ierigkeiten 

er Zulieferung vom Hauptauschuß Schiffbau für 

2. Serie der Artl.MBP, die ursprünglich gemäß 

Bührerweisung bis Ende März erstellt sein sollten, 

nunmehr folgende Termine benannt sind; 

10 :.m März, 13 im April, 7 im Mai. 

Bau 

als 

Btl 

in c 

die 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 

VII) 

Vorkommnisse 1C9 

Ski Qu A/U unterrichtet l/Skl von folgen- 

iem Erlaß an Kmdr. Admiral Uboote hezUgiich 

Behandlung der ital. Uboote, deren Übernahme 

/on der deutschen Uarine seinerzeit beabsichtigt 

var a-of Grund der Besprechung mit ital. Unter- 

staatssekretär: 

'1. CB-Uboote im Schwarzen Meer (sechs) werden 

an italienische Marine übergeben. Besatzung 

durch Mannschaften der 1. Ital. Marine- 

Division, (Kapt.z.S. Grossi). Einsatz unter 

Führung Admiral Schwarzes Heer. 

2. CB-Uboote in der Adria werden weitergebaut. 

Bei gegebener Lage seitens Ob.d.H. beab- 

sichtigt, diese kleinen Uboote von der 

1. Ital. Marine-Division (Kapt.z.S. Grossi) 

besetzen zu lassen. Einsatz unter deutscher 

Führung. 

5. Für die beiden 80 t Uboote in der Adria 

gilt das gleiche wie unter 2). 

4. "Beillul" und ein v/eiteres Unterseeboot 

für Spezialzwecke ital. 10. MAS-Flottille 

werden an italienische Marine gegeben und 

erhalten italienische Besatzung durch 1. 

ital. Marine-Div. Spezial-Uboot ist auf 

Anforderung deutscher Marine-Einsatz-Abtei- 

lung von italienischer Marine zur Verfügung 

zu stellen. Einsatz beider Boote unter 

deutscher Führung. 

5. Die 6 Transport-Uboote (Neubauten) bleiben 

deutsch, Besatzung stellt Kom.Adm. Uboote. 

Uboote treten zum FdU Mittelneer. Seitens 

Kom. Adm. Uboote sind alle Vorbereitungen 

zur Übernahme der 6 Transport-Uboote durch 

deutsche Besatzungen zu treffen. 

B 36 (neu) *)cz*e*lel1 vom Vordrucldmrer der Kriemiinarine J. J. Auiruatln ln Glüokstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 

VII) 

Vorkommnisse 1C9 

Ski Qu A/U unterrichtet l/Skl von folgen- 

Lem Erlaß an Kmdr. Admiral Uhoote bezüglich 

Behandlung der ital. Uhoote, deren Übernahme 

/on der deutschen Harine seinerzeit beabsichtigt 

var a-f Urund der Besprechung mit ital. Unter- 

staatssekretär: 

'1. CB-Uboote im Schwarzen üeer (sechs) werden 

an italienische Marine übergeben. Besatzung 

durch Mannschaften der 1. Ital. Marine- 

Division, (Kapt.z.S. Grossi). Einsatz unter 

Führung Admiral Schwarzes Meer. 

2. CB-Uboote in der Adria werden weitergebaut. 

Bei gegebener Lage seitens Ob.d.H. beab- 

sichtigt, diese kleinen Uhoote von der 

1. Ital. Marine-Division (Kapt.z.S. Grossi) 

besetzen zu lassen. Einsatz unter deutscher 

Funrung. 

5. Für die beiden 80 t Uhoote in der Adria 

gilt das gleiche wie unter 2). 

4. "Beillul" und ein weiteres Unterseeboot 

für Spezialzwecke ital. 10. MAS-Flottille 

werden an italienische Marine gegeben und 

erhalten italienische Besatzung durch 1. 

ital. Marine-Diy. Spezial-Uboot ist auf 

Anforderung deutscher Marine-Einsatz-Abtei- 

lung von italienischer Marine zur Verfügung 

zu stellen. Einsatz beider Boote unter 

deutscher Führung. 

5. Die 6 Transport-Uboote (Neubauten) bleiben 

deutsch, Besatzung stellt Kom.Adm. Uboote. 

Uboote treten zum FdU Kitteineer. Seitens 

Kom. Adm. Uboote sind alle Vorbereitungen 

zur Übernahme der 6 Transport—Uboote durch 

deutsche Besatzungen zu treffen. 

B 3fi.(neu) Za beziehen vom Vordroclda«er der Krieirsmarlno J. J. Aufpistln in Glüolcatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.44 

(114) 

VIII) 

(115) 

'Jber den Antrag der Gruppe Kord / Flotte, weitere 

5 italienische Ubgote für Spezialausbildung 

(Schweine) zur Verfügung zu stellen, wird ge- 

sondert entschieden." 

bet 

von 

noc 

der 

abt 

Ski Qu A unterrichtet Gruppe Süd auf Antrag 

•• Zuweisung ferngelenkter ladungsschnellboote 

Division Brandenburg, daß diese für Einsatz 

L nicht frontreif sind. Ihre Fronterprobung in 

Ostsee erfolgt demnächst durch Marineeinsatz- 

iilung im Einvernehmen mit Division Brandenburg. 

Haci Auffassung Ski ist Fernlenkzug Division Bran- 

denburg vorläufig nicht imstande, Operationen von 

S-Booten der 1. Schnellbootsdivision aus gegen 

fahrende Ziele durchzuführen. Falls Einsatz trotz- 

dem befohlen wird, besteht große Gefahr der Eom- 

pronittierung dieses Kampfmitxels, das nur im Massen 

einsatz gegen lohnende Ziele nach gründlicher SchuliuSg 

mit 

lic 

bzvf 
sen 

IX) 

1.) 

Marineerfahrung Erfolg verspricht. Diesbezüg 

: ie Verhandlungen zwischen Ski und OEXI / Abwehr 
Division Brandenburg sind noch nicht abgeschlo 

3/Skl berichtet über 

englische Seestreitkräfte im britischen Heimat- 

bereich. Ausfertigung gemäß l/Skl 6170/44 Gkdos 

in KTB Teil D Heft "Feindlagematerial". Die 

Übersicht umfaßt Schlachtschiffe, Flugzeugträger, 

Kreuzer, Zerstörer und Geleitzerstörer sowie 

S-Boote. Im Heijnatbereich wird mit 5 Schlacht- 

schiffen, 4 Flugzeugträgern, 8 schweren, 15 - 2d) 

leichten Kreuzern, 120 - 140 Zerstörern und 

Geleitzerstörern gerechnet. 
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Tag 

Uhrzdt 

Ort 

Wetter 

10.5.44 

(114) 

VIII) 

(US) 

Vorkommnisse 

Jber den Antrag der Gruppe Word / Flotte, weiten: 

3 italienische Uhpote für Spezialausbildung 

(Schweine) zur Verfügung zu stellen, wird ge- 

sondert entschieden.11 

Ski Qu A unterrichtet Gruppe Süd auf Antrag 

betr. Zuweisung ferngelenkter Ladungsschnellboote 

von Division Brandenburg, daß diese für Einsatz 

noci nicht frontreif sind. Ihre Frenterprobung in 

der Ostsee erfolgt demnächst durch Karineeinsatz- 

abt;ilung im Einvernehmen mit Division Brandenburg. 

Ilaci Auffassung Ski ist Fernlenkzug Division Bran- 

denburg vorläufig nicht imstande, Operationen von 

S-Bsoten der 1. Schnellbootsdivision aus gegen 

fah 

dem 

pro 

ein 

mit 

lic 

bZ7/ 

sen 

rende Ziele durchzuführen. Falls Einsatz trotz- 

befohlen wird, besteht große Gefahr der Kom- 

laittierung dieses Kampfmittels, das nur im Hasse 

satz gegen lohnende Ziele nach gründlicher Schulung 

Marineerfahrung Erfolg verspricht. Diesbezüg- 

: ie Verhandlungen zwischen Ski und OKW / Abwehr 

Division Brandenburg sind noch nicht abgeschlos- 

IX) 

1.) 
5/Skl berichtet über 

englische Seestreitkräfte im britischen Heima 

bereich. Ausfertigung gemäß l/Skl 6170/44 Gkdos 

in KIB Teil D Heft "Feindlagematerial". Die 

Übersicht umfaßt Schlachtschiffe, Flugzeugträge:1, 

Kreuzer, Zerstörer und Geleitzerstörer sowie 

S-Boote. Im Heijaatbereich wird mit 5 Schlacht 

schiffen, 4 Flugzeugträgern, 8 schweren, 15 - 20 

leichten Kreuzern, 120 - 140 Zerstörern und 

Geleitzsrstörern gerechnet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

10.3.44 

(116) 

(117) 

(118) 

2.) 

3.) 

iCriegssch.iffs'bes-fcEnd im Mittelmeer. Ausfertigung 

gemäß l/3kl 7210/44 G^dos. in ETB Teil C Heft 

SIT. 

Feindlage auf Grund I'eindlage'berich.ts Gensfb. 

ä. Heeres vom 9/3. Ausfertigung gemäß 1/3kl 

7519/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft "Peindlage- 
material". 

X) 

und 

gehe 

Bericht Mar.Att. Ankara üher türkische Plotte 

Küstenbefestigungen vom 14/1. (l/3kl 2797/44 

im) ist in KIB Teil C Heft XIV a enthalten. 

Lage 10/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Beir dlage: 

Keine besonderen Nachrichten. 

2. Bigtne Lage: 

"Brake" erhält mit FT 1741 folgende Weisung: 

"1." Hach Versorgung der vorgesehenen drei Boote 

den Funkt ansteuern, der auf gleicher Länge 

wie "Hecke" und 11 Grad südlicher liegt. 

2. Anstreben, neuen Punkt baldmöglichst zu er- 

reichen. Dort wartet seit dem 10.3. H-Pahls. 

"Mercator"-Boot. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 110 

10.3.44 

(116) 

(117) 

2. ) DriegsschiffsbestEnd im Si-ttelmeer. Ausfertigiing 

gemäß l/3kl 7210/44 G.-cdos. xn KTB Teil C Hefi 

SIT. 

3. ) Feindlage auf Grund Feindlageberiolits Genstb. 

i. Heeres vom 9/3. Ausfertigung gemäß 1/Skl 

7519/44 G-kdos. in KTB Teil B Heft "Feindlage- 

material" . 

018) 

X) Bericht Mar.Att. Ankara über türkische Flotte 

und Küstenbefestigungen vom 14/1. (l/3kl 2797/44 

geheim) ist in KTB Teil C Heft XIV a enthalten. 

Lage 10/III. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

r . Feil dlage: 

Keine besonderen Nachrichten. 

2. Big; ne Lage: 

"Brake" erhält mit FT 1741 folgende Weisung: 

"1/ Nach Versorgung der vorgesehenen drei Boote 

den lanmt ansteuern, der auf gleicher Länge 

wie "Hecke" und 11 Grad südlicher liegt. 

2. Anstreben, neuen Punkt baldmöglichst zu er- 

reichen. Dort wartet seit dem 10.3. TJ-Pahls. 
l,Mercator"-Boot. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.3.44 

Vorkommnisse 

3.) Am 19.3. ist mit Eintreffen "U-Schnienind" 

zu rechnen. Anschließend nach Sudosten ahsetze 

Befehle über weitere Versorgungen folgen. 

n. 

4 ) Boote, die in der TTähe des 1. Treffpunktes 

stehen, haben bisher nichts Verdächtiges ge- 

meldet. " 

I 

1.) 

Lage 

Feindlage: 

:i estraum. 

Bei der 19. Gruppe waren 43 Flugzeuge 

eingesetzt, die teilweise lebhafte Heldetätig— 

keit im Zusammenhang mit Einholung "Kiefer" 

entfalteten. Bei den Azoren-Staffein waren 7 

Flugzeuge erfaßt. In der westlichen Biscaya 

wurde ein Ihmkwachschiff und eine engl. Einheit 

westlich Irland geortet. 

(119) 

2 ) 

Gebiet Ai antikküste: 

Bei Unternehmung "Kiefer" hat Rotte 4.Tf4. 

am 9/3. abends durch Scheinkurse fdl. Luft- 

fühlunghalter erfolgreich abgeschüttelt. Zer- 

störerrotte wurde morgens bei Aufnahme 1045 Uhr 

in BF 8659 von fdl. Aufklärung erfaßt. Das 

Geleit wurde 1056 Uhr mit Bomben angegriffen. 

Hach Funkaufklärung hielt Feindfühlung bis 

gegen Mittag an. Mit Rücksicht auf Feindlage 

wird in Abänderung des Op.Planes abgekürzter 

Harsch über Punkt eins eingeschlagen. Das 

hierdurch bedingte große(Minenrisiko wird in 

210 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.3.44 

Vorkommnisse 

3 ) Am 19.3. ist mit Eintreffen "U-Schniev7ind" 
zu rechnen. Anschließend nach Südosten ahsetze 

Befehle über weitere Versorgungen folgen. 

n. 

4 ) Boote, die in der Hähe des 1. Treffpunktes 
stehen, haben bisher nichts Verdächtiges ge- 

meldet. " 

(119) 

I 

10 

Lage 

Feindlage 

s t r a u n . 

Bei der 19. Gruppe 'waren 43 Flagzeuge 

eingesetzt, die teilweise lebhafte tieldetätig4 

keit im Zusammenhang mit Einholung "Kiefer" 

entfalteten. Bei den Azoren-Staffein waren 7 

Flugzeuge erfaßt. In der westlichen Biscaya 

wurde ein Fonkwachschiff und eine engl. Einheit 

westlich Irland geortet. 

2 ) Eimene Lage: 

Gebiet Atiantrkküste: 

Bei Unternehmung "Kiefer" hat Rotte 4.Tf 

am 9/3. abends durch Scheinkurse fdl. Luft- 

flihlunghalter erfolgreich abgesohüttelt. Zer- 

störerrotte vmrde morgens bei Aufnahme 1045 Uhr 

in BF 8659 von fdl. Aufklärung erfaßt. Bas 

Geleit wurde 1056 Uhr mit Bomben angegriffen. 

Hach Funkaufklärung hielt Feindfühlung bis 

gegen Mittag an. Mit Rücksicht auf Feindlage 

'.vird in Abänderung des Op.Rlanes abgekürzter 

Marsch über Punkt eins ejjjjgeschlagen. Bas 

hierdurch bedingte große ylinenrisiko wird in 



- zu 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 111 

10.3.44 Kauf 

brin§' 

stütz 

und 

ist d 

mä3ig 

leite 

g.sfi 

von h: 

werdei 

monaen. Fliegerfühxer Atlantik hat Ein- 

nug von "kiefer" durch starken Einsatz unler- 

Hierbei ist es zu Luftkäapien mit Hosq.tiitos 

laufighters gekommen. Bis zum Ablauf des Tages 

Marsch des Verbandes anscheinend plan- 

verlaufen. 

Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend ge- 

ür die Kacht zum 11/3. ist Verlegung 5- und 

nach Brest vorgesehen. Flottillen sollen 

er gegen Ostgeleit bei Wolf Rock eingesetzt 

Seege )iet Kanal: 

durch 

war i 

Vor C 

III. H o 

n den Mittagsstunden wurden geortete Ziele 

Kanalbatterien beschossen. Hach Funkaufklärung 

i Bereich Calais fdl. Motorboot in 3ee. 

lerbourg wurde 1 Mine geräumt. 

r a s e e K o r 'w e g e n , ii o a n e e r 

H o r d > e e 

Gelbit 1229 Hoek - Elbe vrurde 0245 Uhr im Bereich 

TerschelLing und Ameland von fdl. 3-Booten angegriffen. 

Angriff vurde oline eigene Schäden abgewehrt. Bei er- 

neutem Abgriff 0430 Uhr wurde ein Schlepper schwer be- 

schädigt, konnte jedoch in Borkum eingeschleppt werden. 

Geleit Wirde planmäßig durchgeführt. 

B 36.(neu) 

- 2X1 

Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 

Kauf 

brln^' 

stütz 

und 

ist d 

mäßig 

leite 

nommen. Fliegerführer Atlantik hat Ein- 

ling von "Kiefer" durch starken Einsatz unfer- 

. Hierbei ist es zu luftuänpien mit Kosquitos 
aufighters gekommen. Bis zum Ablauf des Tages 

r Harsch des Verbandes anscheinend plan- 

verlaufen. 

Uboote wurden auslanfend, 1 einlaufend ge- 

g.sfi 

von h: 

werdei 

Beege )iet Kanal: 

dur ch 

war i: 

Vor C 

Vorkommnisse 1 1 1 

ür die Nacht zum 11/3. ist Verlegung 5- und 

nach Brest vorgesehen. Flottillen sollen 

er gegen Ostgeleit bei Wolf Rock eingesetzt 

n den Mittagsstunden wurden geortete Ziele 

Kanalbatterien beschossen. Nach Fankaikffclärung 

i Bereich Calais fdl. Motorboot in 3ee. 

lerbourg wurde 1 Mine geräumt. 

III. Nordsee, Kor v/ egen, liordneer. 

IT o r d s e e : 

Geläit 1229 Hoelc - Elbe vurde 0245 Uhr im Bereich 

Terschel 

Angriff 

neutem A 

schädigt 

Geleit v/ 

Ling und Aneland von fdl. S-3ooten angegriffen, 

■urde ohne eigene Schäden abgewehrt. Bei er- 

’.griff 0430 Uhr vrurde ein Schlepper schwer be- 

, konnte jedoch in Borkum eingeschleppt v/erlen. 

rrde planmäßig durchgeführt. 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordruc klarer der Kriegsmarine J. J. August ln in Glückstadt. 
Ausliefenrngalager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / I'trecht / Oslo / Reval. 

Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

(120) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Geleit 436 Elbe - Hoeli ist mit 5 B- CS00 Uhr 

an|gelauf en. 

Hinensuch- und Räunarbeiten sind unter hollän- 

dilscher Küste wegen grober See teilweise ausgefall 

nördlich Sersehelling wurden 2, bei Hoek 1 Mine 

geraunt. 

Im Bereich Borkum 'wurde Sperrbrecher 27 von 

fdll. Flugzeug angegriffen und erlitt Personalver- 

lulste. 

Im Ysselneer und in den Zeeländischen Gewäs- 

rn wurden 5 Geleite mit ca. 54.000 BRI durchge- 

führt. 

9.Hfl. hat mit Befh. 3311 an Bord Stichfahrt 

na|ch Esbjerg durchgefiihrt. 

MOZ Herd hat unter den 19/2. Planung betr. 

Aujslegen von KMA-Sperren gemeldet. Pur das Aus- 

legen beantragt das MOE mindestens Gestellung 

von 10 MPP's (je 4 für Hollandküste und dänische 

Tfestküste und 2 für Deutsche Bucht) für die Dauer 

von 6 - 8 Wochen. Mit Durchführung der Sperrplanunjg 

soll BSlt beauftragt werden. Am 5/3. hat MOE Mord 

züssmmengefaSte Minenplanung des Admiral Dänemark 

für dänische 'Westküste mit eigener Stellungnahme 

rgelegt. 

Ski hat den Vorschlag von MOE Uord genehmigt 

uni Fertigung der zusätzlich erforderlichen 240 

EM/i. veranlaßt. Ski schlägt vor, Sperre 2 e nicht grad- 

linig volTHordmannstief,sondern gewunden ins Fahr 

wapser zu legen. Die beantragten MFP's zum Aus- 

lesen der EMA-Sperren sind nicht verfügbar. MOE 

Kord muß behelfsmäßige Lösung für Dänemark-Raum 

durch Pi.Fahrzeuge oder geschleppte Leichter an- 

st reben und für Hollandraum Verbindung mit Gruppe 
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Tag 

Uhrzeit 

10.5.44 

(120) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Geleit 436 Slbe - Koek ist mit 5 D. CSOO üiar 

ari|ge laufen. 

liinensuch.- 'urid Räumarbeiten sind -onter hollän- 

dilscher Ifäste wegen grober See teilweise ausgefall 

nördlich, üerschelling wurden 2, bei Hoek 1 Mine 

g eraunt. 

In Bereich Borkun wurde Sperrbrecher 27 von 

fdll. Flugzeug angegriffen und erlitt Personalver- 

lupte. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewäs- 

rn Warden 5 Geleite mit ca. 54.000 BRT durchge- 

füjhrt. 

9.Rfl. hat mit Befh. BSR an Bord Stichfanrt 

:h Esbjerg durchgeführt. 

KOZ ITcrd hat unter dem 19/2. Planung betr. 

Aujslegen von KZA-Sperren gemeldet. Pur das Aus- 

legen beantragt das MOZ mindestens Gestellung 

von 10 MPP's (je 4 für Hollandküste und dänische 

Tfestküste und 2 für Deutsche Bucht) für die Dauer 

von 6 - 8 Wochen. Mit Durchführung der Sperrplanun^ 

soll BSH beauftragt werden. Am 5/3. hat MOZ Kord 

züsemmengefaSte Minenplanung des Admiral Dänemark 

für dänische Westküste mit eigener Stellungnahme 

rgelegt. 

Ski hat den Vorschlag von MQK ITcrd genehmigt 

und Fertigung der zusätzlich erforderlichen 240 

KKA. veranlaßt. Ski schlägt vor, Sperre 2 e nicht grad- 

linig volf'ITordmannstief, sondern gewunden ins Fnhr- 

wapser zu legen. Die beantragten HFP's zum Aus- 

leben der EMA-Sperren sind nicht verfügbar. MOZ 

llord muß behelfsmäßige Lösung für Dänemark-Raum 

durch Pi.Fahrzeuge oder geschleppte Leichter an- 

streben und für Hollandraum Verbindung mit Gruppe 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.5.44 

Vorkommnisse 11 2 

Wust aufnehjnen über zeitweise Überlassung von 

Klhrprähmen oder R-3ooten. 

H orv/egen/Ifordmeer : 

1, Feindlage: 

BeilS.Gruppe vrarden 23 Flugzeuge über mitt- 

• lerer und nördlicher Hordsee bis z\ir Norwegen- 

küste erfaßt. 

2. Bigene läge: 

Gegen Mittag wurden im Raum Bergen 10 

fdl.Flugzeuge, gegen 1800 Uhr im Raum 3ta- 

vanger - Kr'sund 3 Mosquitos ohne Angriffs- 

tätigkeit gemeldet. 

Geleitet wurden nach Horden 21, nach Sü- 

den 37 Schiffe. 

FdU Norwegen meldet, daß am 15/3. voraus- 

sichtlich 10, ab 20/3. 13, nh 25/3. 17 und 

ab 1.4. 20 Uboote einsatzbereit sein werden. 

Dem FdU Norwegen stehen z.Zt. 25 Boote und 

2 Versuchsboote für operativen Einsatz zur 

Verfügung. Durch System kurzfristiger Instand- 

setzung durch Werkstattschiff wird versucht, 

beim Anlaufen von Geleitzügen über möglichst 

starke Einsatzzahl zu verfügen. Diese Art 

Kurzreparatur führt dazu, daß die Boote auf 

die Dauer stark abgenutzt werden und alsdann 

für längere Zeit ausfallen. FdU Norwegen hält 

aus diesem Grunde einen Nachschub von Booten, 

zumindest einen Ersatz für eingetretene Ver- 

luste für erforderlich, wenn Geleitzüge wei- 

terhin mit namhaften Kräften angepackt werden 

sollen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10 »5'»44 

Vorkommnisse 112 

Wist aufnslimen über zeitweise Überlassung von 

Eilhrprahnen oder R-Booten. 

H orwegen/Rordmeer : 

1, Feindlage; 

BeilS.Gruppe wurden 23 Flugzeuge über mitt- 

■ lerer und nördlicher Hordsee bis zur Norwegen- 

küste erfaßt. 

2. Sigene Lage: 

Gegen Mittag "nurden im Raum Bergen 10 

fdl.Flugzeuge, gegen 1800 Uhr im Raum 3ta- 

vanger - Er’sund 3 Kosquitos ohne Angriffs- 

tätigkeit gemeldet. 

Geleitet wurden nach Horden 21, nach Sü- 

den 37 Schiffe. 

FdU Norwegen meldet, daß am 15/3. voraus- 

! sichtlich 10, ab 2C/3. 13, nb 25/3. 17 und 

ab 1.4. 20 Uboote einsatzbereit sein werden. 

Dem FdU Norwegen stehen z.Zt. 25 Boote umd 

2 Versuchsboote für operativen Einsatz zur 

Verfügung. Durch System kurzfristiger Instand- 

setzung durch Werkstattschiff wird versucht, 

beim Anlaufen von Galeitzügen Uber möglichst 

starke Einsatzzahl zu verfügen. Diese Art 

Kurzreparatur führt dazu, daß die Boote auf 

die Dauer stark abgenutzt werden und alsdann 

für längere Zeit ausfallen. FdU Norwegen hält 

aus diesem Grunde einen Nachschub von Booten, 

zumindest einen Ersatz für eingetretene Ver- 

luste für erforderlich, wenn Geleitzüge wei- 

terhin mit namhaften Kräften angepackt v/erden 

sollen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.5.44 

(121) 

3kl / H hat über Auslegen des automatischen 

’iYetterfunkgerätes Gerhard in 76,5 Nord und 65,5 Ost 

ber.chtet. Das Gerät hat vom 22/8. bis 30.10.43, 

als) 70 Tage, einwandfrei gearbeitet und konnte vom 

30/8. ab ordnungsgemäß empfangen werden. Von 248 

Sen langen konnten-56 $ eindeutig aufgenommen werden 

Das Empfangsergebnis ist bei den funktechnischen 

Verlältnissen im Kordraum als befriedigend be- 

zeichnet worden. 

'/VW* 
SlujJ 

iv. s kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene hage: 

c te 

ger 

Bo 

Bel 

sei 

auf 

le: 

Hai-. 

ei 

in 

4 

Im Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingän 

28 Boote und 3 MS-Flugzeuge, in der Ostsee 31 

eingesetzt. Vor Aarhus wurden 2, im Großen 

t eine Mine geräumt. Im Geleitdienst ist Iroß- 

iff "Tiefland" am 9/3. nachm, vor Swinemünde 

Ubootswrack gelaufen und mußte auf Grund gesetz 

den. 

Bei Duftangriff auf Reval am 9/3= vmrde M 3115 

cht beschädigt. Das durch Luftangriff in der 

wa-Bucht beschädigte VP-Boot 1708 ist in Reval 

schleppt und auf Strand gesetzt. VP-Position 

Harwa-Bucht war durch 4 Boote l.Msfl., 2 VP-Boot 

s und 2 Artl.MFP besetzt. 

r ge 

IFK 

Uh)' 

In Höhe Kunda wurden VP-Boote 0645 und 0745 

von fdl. Flugzeugen angegriffen. 2 Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.3.44 

(121) 

Ski / H hat über Auslagen des automatischen 

Wet ;erfunkgerätes Gerhard in 76,5 Nord und 65,5 Ost 

ber.chtet. Das Gerät hat vom 22/8. bis 30.10.43, 

als) 70 Tage, einwandfrei gearbeitet und konnte vom 

30/S. ab ordnungsgemäß empfangen werden. Von 248 

Senlungen konnten-56 $ eindeutig aufgenommen werden 

Das Empfangsergebnis ist bei den funktechnischen 

Verlältnissen im Nordraum als befriedigend be- 

zeiphnet worden. 

fXtnn 

IV. s fagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eei ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Big ene ^age: 

gen 

Boc 

Bel 

sei: 

auf 

we 

lei 

Naiv 

ei 

in 

4 

Im Minenraumdienst waren in den Ostsee-Eingän 

28 Boote und 3 MS-Elugzeuge, in der Ostsee 31 

te eingesetzt. Vor Aarhus wurden 2, im Großen 

t eine Mine geräumt. Im Geleitdienst ist Troß- 

iff "Tiefland" am 9/3. nachm, vor Swinemünde 

TToootswrack gelaufen und mußte auf Grund gesetz 

en. 

Bei Duftangriff auf Reval am 9/3« ymrde M 3115 

cht beschädigt. Das durch Luftangriff in der 

wa-Bucht beschädigte VP-Boot 1708 ist in Reval 

schleppt und auf Strand gesetzt. VB-Position 

Narwa-Bucht war durch 4 Boote l.ilsfl., 2 VP-Boot 

‘K's und 2 Artl.MEP besetzt. 

i d 

ig2 

JE 

Uhr 

In Höhe Kunda wurden VP-Boote 0645 und 0745 

von fdl. Flugzeugen angegriffen. 2 Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 11 3 

10.3.4 

(122) 

wurden im Anflug 'beschädigt. Flakabwehr veran-. 

laß ;e die 30 bzw. 18 angreifenden Maschinen zum 

Hot ibwurf. Im laufe des Hschmittags wurden die 

Luf ;angriffe auf eigene YP-Boote wiederholt. 

Schiden sind nicht gemeldet. Über Tütters herrschte 

lebhafte fdl. Lufttätigkeit. Die Flugzeuge wurden 

dur ;h Beschuß zu Notabwürfen auf' See und auf die 

Ins ;1 veranlaßt. 

6.Sfl. mit "Karl Peters" ist in Seval - 

KopLi eingelaufen. MTS "Bhein" ist in Baltisch 

Port eingelaufen. Hetzleger 19 und 26 stehen mit 

6 Arbeitsbooten auf Marsch von libau nach Reval. 

Bei dem fdl. Luftangriff auf Reval am 9/3. 

erhielt Marineverpflegungsamt Volltreffer in 

Masjhinenraum. Außerdem wurden einige Baracken, 

Luftschutzbefehlsstelle und Lazarett getroffen. 

Staidortverwaltung erlitt Gebäudeschaden, Hafen- 

lag er wurde zu 30 i« und Holzwoll/ager total ver- 

nicitet. 2. Battr. Marineflakabteilung 711 er- 

hielt -Volltreffer. Durch Flak wurden 7-8, 

durch Nachtjäger 11 Angreifer abgeschossen. 

Muniiion.cfer Luftwaffenflak, die sich in kurzer 

Zeit verschossen hatte, konnte durch Marine ergänzt 

werpen. 

Die für den Peipussee vorgesehenen KS sind 

•nitl je 4 Stück am 15. bzw. 23/3- in Kiel verlade- 

bereit. 

B 36.(neu) 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 113 

10.3.4 

(122) 

wurden, im Anflug beschädigt. Flakabwehr veran^ 

laß ;e die 30 bzw. 18 angreifenden Maschinen zum 

Kot ibwurf. Im Lauie des Ksckni+tags wurden die 

Luf ;angriffe airf eigene VF-Boote wiederholt. 

Sohiden sind nicht gemeldet. Über Tütters herrschte 

lebhafte fdl. Lufttätigkeit. Die Flugzeuge wurden 

dur :h Beschuß zu Hotabwürfen auf' See und auf die 

Ins3l veranlalt. 

S.Sfl. mit "Karl Peters" ist in Reval - 

KopLi eingelaufen. KIS "Rhein" ist in Baltisch 

Port eingelaufen. Netzleger 19 und 26 stehen mit 

6 Arbeitsbooten auf Marsch von Libau nach Reval. 

Bei dem fdl. Luftangriff auf Reval am 9/3. 

erhielt Marineverpflegungsamt Volltreffer in 

Mas jhinenraum. Außerdem wurden einige Baracken, 

luftschutzbefehlsstelle und Lazarett getroffen. 

Staidortverwaliung erlitt Gebäudeschaden, Hafen- 

lag sr wurde zu 30 und Holzwoll/ager total ver- 

nicitet. 2. Battr. Marineflakabteilung 711 er- 

hielt -Volltreffer. Durch Flak wurden 7-8, 

durch Nachtjäger 11 Angreifer abgeschossen. 

Murifion.cbr Luftwaffenflak, die sich in kurzer 

Zeit verschossen hatte, konnte durch Marine ergänzt 

werden. 

Die für den Peipussee vorgesehenen KS sind 

•mitl je 4 Stück am 15- bzw. 23/3. in Kiel verlade- 

bereit. 

B 36.(neu) 



- 216 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.3.44 

Vorkommnisse 

V. .Handelsschiffah 

1) I ach. Mitteilung EKS ist im März mit folgenden 

Verschiffungen zu rechnen: 

"Der Schiffsraumbedarf für den Wehrmachts— 

iLachschub und die Versorgung der kriegswirtschaft- 

lichen Industrien in 

Verwegen beträgt rund 433.000 to. 

Für den Finnland-Kachschub sind 16.300 to 

gefordert, während nach dem Ostland 50.000 to, 

(.azu Feste Kauhfutter vom Februar, befördert 

werden sollen. 

(123) 

Im deutschen Küstenverkehr (außer Kohle) 

sind in beiden Richtungen 78/103.000 to abzufah- 

wen. 

Im Küstenkohleverkehr sollen 201.000 to zur 

Verladung kommen, zuzüglich weitere Mengen von 

Rotterdam je nach Schiffsvorlage. 

Von Oxelösund werden ca. 150.000 to Erz 

ibgeholt werden." 

2) 3/Skl FH hat Zusammenstellung der fdl. 

Handelsschiffsverluste vom 1.9.39 bis 31.12.43 

lufgestellt. Ausfertigung gemäß l/Skl 5373/44 

rkdos. in KTB Teil D Heft "Fdl. Handelsschiffs- 

verluste. Diese betrugen insgesamt 31.253.084 3RV, 

davon entfallen auf britische Flagge 17,4, auf 

ISA 4,8 Hill. BRT. Auf Ubootserfolge entfallen 

liervon etwa 16,5 Mill. BRT, auf Luftwaffe 4, 

iuf Überwasserstreitkräfte 1,76, auf Minen 1,39 

;üII. BRT. Die jap. und ital. Erfolge beziffern 

sich zusammen auf etwa 5 Mill. BRT. Bei den ge- 

launten Zahlen handelt es sich um überprüfte 

ferlustzahlen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.3.44 

Vorkommnisse 

V. .Handelsa chiffahrt . 

1) I acH Kit-teilung HKS ist im März mit folgenden 
Verschiffungen zu rechnen: 

(123) 

"Der Schiffsraumhedarf für den 'iTehrmachts- 

jLachschuh und die Versorgung der kriegswirtschafV 

liehen Industrien in 

lorwegen beträgt rund 433.000 to. 

Für den Hinnland-Kachschub sind 16.300 to 

gefordert, v/ährend nach dem C-stland 50.000 to, 

(.azu Reste Hauhfutter vom Februar, befördert 

werden sollen. 

Im deutschen Küstenverkehr (außer Kohle) 

:iind in beiden Richtungen 78/103.000 to abzufah- 

wen. 

Im Küstenkohleverkehr sollen 201.000 to zur 

Verladung kommen, zuzüglich .veitere Mengen von 

Rotterdam je nach Schiffsvorlage. 

Von Oxelösund werden ca. 150.000 to Erz 

tbgeholt werden." 

2) 3/Skl FH hat Zusammenstellung der fdl. 
Handelsschiffsverluste vom 1.9.39 bis 31.12.43 

lufgestellt. Ausfertigung gemäß l/Skl 5373/44 

rkdos. in KTB Teil D Heft "Fdl. Handelsschiffs- 

werluste. Biese betrugen insgesamt 31.253.084 3RV, 

davon entfallen auf britische Flagge 17,4, auf 

ISA 4,8 Kill. BRT. Auf Ubootserfolge entfallen 

liervon etwa 16,5 Mill. BRT, auf Luftwaffe 4, 

iuf Überwasserstreitkräfte 1,76, auf Minen 1,39 

Aill. BRT. Bie jap. und ital. Erfolge beziffern 

sich zusammen auf etwa 5 Kill. BRT. Bei den ge- 

lannten Zahlen handelt es sich um überprüfte 
ferlustzahlen. 



- 217 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

10.5.44 VI. Ibootskriegführun 

ei Gruppe "Preußen" hat U 255 am 9/2. 2200 

AI 1771 ostateuernden Geleitzug erfaßt und 

unkönig einen Zerstörer wahrscheinlich ver- 

Am 10/3. sichtete U 845 auf Rückmarsch in 

Uhr ir 

mit Z 

senkt 

BE 19£0 Geleitzug auf 20u. U 655, das auf diese 

Meldur 

11/3. 

g hin operierte, erfaßte tim Mitternacht zum 
o 

einen 

te in 

meldet 

und Si 

leistt 

zur Ui 

I 
2726 6 

VII. 

in BP 2451 Zerstörergruppe auf 20 und hat 

Zerstörer mit Zaunkönig versenkt. U 575 sichte- 

3E 4956 um 2217 Uhr einen Zerstörer. 1655 Uhr 

e U 625 aus AI 8521 schwere Beschädigung 

nken. 2 Boote aus der Umgehung sind zur Hilfe- 

g angesetzt. Von diesen wurde U 256 auf Marsch 

allstelle 2-mal von Flugzeug angegriffen. 

m Indischen Ozean hat U 183 am 9/3. in III 

inen T. von 5.000 BR. versenkt- 

uf tkriegf ührung . 

Wes tri 

Am Tage liegen wesentliche Einsatzmeldungen 

nicht vor. In der Hacht zum 11/3. wurden in West- 

frankreich mehrere Hundert Peindeinflüge gemeldet. 

Flieg« rhorste und Flakstellungen wurden angegriffen. 

Flugzeugwerft Bloch im Fliegerhorst Chateauroux 

wurde schwer getroffen. Die Flugplätze blieben trotz 

schwerer Schäden anfliegbar. 
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Td" 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

10.3.44 VI. tbootskriegführun 

Uhr ir 

mit Z 

senkt 

BE 19£ 

Meldur 

11/3. 

einen 

te in 

meldei 

und S: 

leist\ 

zur Ui 

1 

2726 £ 

ei Gruppe "Preußen" hat U 255 am 9/2. 2200 

AL 1771 oststeuernden Geleitzug erfaßt und 

unkönig einen Zerstörer wahrscheinlich ver- 

Am 10/3. sichtete U 845 auf Rückmarsch in 

0 Geleitzug auf 20°. U 653, das auf diese 

.g hin operierte, erfaßte um Mitternacht zum 

in BP 2451 Zerstcrergruppe auf 20° und hat 

Zerstörer mit Zaunkönig versenkt. U 575 sichte- 

3E 4956 um 2217 Uhr einen Zerstörer. 1655 Uhr 

e U 625 aus AL 8521 schwere Beschädigung 

nken. 2 Boote aus der Umgelung sind zur Kilfe- 

g angesetzt. Von diesen wurde U 256 auf Marsch 

alistelle 2-mal von Flugzeug angegriffen. 

m Indischen Ozean hat U 183 an 9/5. in LU 

inen T. von 5.000 BR. versenkt- 

VII. Luftkriegführung 

vYestr: 

Am Tage liegen v/esentliche Einsatzmeldungen 

nicht vor. In der Hacht zum 11/3. wurden in 7/est- 

frankreich mehrere Hundert Feindeinflüge gemeldet. 

PliegErhorste und Flakstellungen wurden angegriffen. 

PlugzEugwerft Bloch im Fliegerhorst Chateauroux 

wurde schwer getroffen. Die Flugplätze blieben trotz 

schwerer Schäden anfliegbar. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.3.44 Reichsgebiet: 

Mit 

Vorkommnisse 

Am Tage und in der Hacht sind nur Vereinseite 

Reirideinflüge gemeldet. Abends fielen auf Bocholt, 

Rheinhausen und Krefeld einige Bomben. 

eimeerraum: 

Der Keiud griff am 9/3. im Frontgebiet Anzio 

und im Raum Rom eigene Stellungen und Nachschubwege 

mit 650 Flugzeugen an. Weitere Angriffe wurden auf 

Verl:ehrsanlagen bei Taquinia und bei Orbetello 

durihgeführt. 

Hach Lichtbilderkundung lagen am 2/3. in 

el Kebir 1 Schlachtschiff "Texas"-Klasse, 2 

Zerstörer, IT., 7 B., 2 Transporter, 38 kleine lan-j 

dunisboote ua., in Oran 1 ital. Kreuzer "Uonte- 

Her:i 

cuccili"-Klasse, 3 üboote, 2 Transporter, 3 T., 

28 D. u.a., 

in j.rzeu 1 Zerstörer, 1 Geleitboot, 3 LST, 4 1CT 25C 

lag 

1 Spezialschiff, 1 D. u.a. 

Eigene Aufklärung am 10/3. beobachtete zwischen 

Otrsinto und Bari regen Verkehr, zwischen Otranto 

und Brindisi 1350 Uhr 2 Zerstörer, 2 T-Boote und 

1 Küstenfahrzeug auf nördlichen Kursen. Vor Brindisi 

1 großer D.. 160 sm NW-lich Bengasi wurde 

062!' Uhr ein Geleitzug aus 44 B. mit 6 Sicherungs- 

fahrzeugen auf HW-Kurs gesichtet. Ferner erfaßte 

Luf'iaufklärung 90 sm südlich Rhodos 1450 Uhr 3 Zer- 

störer auf WHW-Kurs. 

Eigene Lufteinsätze sind nicht gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10» 3* 44 Reichsgebiet; 

Rei: 

Rhe: 

Hit 

und 

mit 

Vorkommnisse 

Am Tage und in der Nacht sind nur vereinselte 

rideinfliige gemeldet. Abends fielen auf Bocholt, 

änhausen und Krefeld einige Bomben. 

elmeerraum: 

Der Reind griff am 9/3• in Frontgebiet Anzio 

im Raum Rom eigene Stellungen und Nachschub.vege 

650 Rlugzeugen an. Weitere Angriffe wurden auf 

Yeriehrsanlagen bei Taq.uinia und bei Orbetello 

durc hgeführt. 

Hach Lichtbilderkundung lagen am 2/5. in 

Mer:; el Kebir 1 Schlachtschiff "Texas"-Kla3se, 2 
2 Transporter, 38 kleine lan-j Zerstörer, IT., 7 D. 

dun; 
cucoli"-Klasse-, 3 Uboote, 2 Transporter, 3 T- 

28 31 
in J.rzeu 1 Zerstörer, 1 Geleitboot, 3 IST, 4 LCT 25C 

iboote ua. in Oran 1 ital. Kreuzer "Monte- 

u. a., 

1 Spezialschiff, 1 D. u.a- 

Eigene Aufklärung am 10/3- beobachtete zwischen 

Otranto und Bari regen Verkehr, zwischen Otranto 

und Brindisi 1350 Uhr 2 Zerstörer, 2 T-Boote und 

1 KiLstenfahrzeug auf nördlichen Kursen. Vor Brindisi 

lag 1 großer D.. 160 sm NW-lich Bengasi wurde 

0625 Uhr ein Geleitzug aus 44 D. mit 6 Sicherungs- 

fahrzeugen auf HW-Kurs gesichtet. Rerner erfaßte 

Luf■ ;aufkllrung 90 sm südlich Rhodos 1450 Uhr 3 Zer- 
störer auf WrlW-Kurs. 

Eigene Lufteinsätse sind nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

10.3.44 Ostr, 

und 

lust 

An der Ostfront sind am 9/3. 1425 eigene 

£}26 Feindeinsätze gezählt. Bei 9 eigenen Ver- 

wunden 36 Feindahschüsse gemeldet. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West 

Feindlage: 

gel 

tra4.: 

e 

e 

aus 

2 tW. L 

2twa 

aus 

Mit 

Uhr 

und 

der 

lauf 

Bei dem am 9/3. morgens in den Atlantik aus- 

^ufenen Großgeleitzug handelt es sich um Groß- 

sporter, darunter einer von 25.000 und 7 von 

15.000 BHT. Die Flugzeugträger werden auf 

20 hzw. 16.000 BR2 geschätzt. Typ war nicht 

.umachen. 

Am 9/3. mittags hat ein weiterer Geleitzug 

11 Schiffen, darunter 6 Transporter, das 

:elmeer nach Westen verlassen. Am 10/3. 0330 

liefen 3 Transporter, 2 Hilfsflugzeugträger 

6 Korvetten in das Mittelmeer ein. Bin Kreuzer 

"Fid3i"-Klasse schloß sich aus Gibraltar aus- 

end an. 

Gel' 

Tar 

mee 

Hillf 

1015 Uhr meldete Kap Spartel oststeuernden 

äitzug aus 45 'Schiffen und 1500 Uhr meldete 

Lffa Passieren eines Geleitzuges in das Mittel- 

c in Stärke von 51 Frachtern und 7' I. mit einem 

skreuzer. 

B 36 (neu) beziehen vom VordnickJmrer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glflckatadt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 115 

IQ.'5.44 Ostr; 

und £ 

lusij 6 

An der Ostfront sind am 9/3. 1425 eigene 

26 Feindeinsätze gezählt. Bei 9 eigenen Ver- 

n wurden 36 Beindabschüsse gemeldet. 

VIII. Kriegführung im Mittelneer und Sch,varzen Heer. 

1.) Bert ich Marinegruppe Jesi 

Keindlafee; 

gel 

trsjji! 
e 

e 

aus 

2 tW, L 

2tW(l 

aus 

Mit 

Uhr 

und 

der 

laut 

Gel 

Tar 

mee 

Hillf 

Bei dem am 9/3. morgens in den Atlantik aus- 

^ufenen Großgeleitzug handelt es sich um Groß- 

sporter, daruntsr einer von 25.000 und 7 von 

15.000 BHT. Die Flugzeugträger werden auf 

20 bzw. 16.000 BR5 geschätzt. Typ war nicht 

umachen. 

Am 9/3. mittags hat ein weiterer Geleitzug 

11 Schiffen, darunter 6 Transporter, das 

,elmeer nach Westen verlassen. Am 10/3. 0330 

liefen 3 Transporter, 2 Hilfsflugzeugträger 

6 Korvetten in das Mittelmeer ein. Ein Kreuzer 

"Eidji"-Klasse schloß sich aus Gibraltar aus- 

end an. 

1015 Uhr meldete Kap Spartel oststeuernden 

sitzug aus 45 'Schiffen und 1500 Uhr meldete 

Lffa Passieren eines Geleitzuges in das Mittel- 

c in Stärke von 51 Frachtern und 7 mit einem 

skreuzer. 

B 36 (neu) beziehen vom Vordrucklaffcr der Kriegsmarine J. J. Ausmstln ln GMetcatadt 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 

U"b00 

Vorkommnisse 

Eigene Lage: 

7 sm südlich. St. Tropez wurden 1330 Uhr 2 fdl. 

e von-liand gesichtet. 2 Haf enschutzhoote sind zir 

U-Ja,;d ausgelaufen. 

2.) Bere L 

Feindlage: 

vill 

in 0 

Funk 

sss-: 

vers 

vrard 

schif: 

lad- 

15 

sich 

mutl|L 

auf g 

f en 

uig 

gesx 

hen 

ch ln.. Markdo. Italien: 

Hach Funlcaufklärung ist das nördlich Philippe- 

als sinkend gemeldete Lazarettschiff "Seminole1 

an eingelaufen. Am 10/3. 1620 Uhr ga'o nach 

iufklärung ein USA-D. 40 sm HHO-wärts Palermo 

leldung und meldete 1640 Uhr: "Schiff auf gegeben 

Eigene Luftaufklärung stellte vor dem Landekopf 

türkten Schiffsverkehr fest. Südlich Anzio 

=n vormittags 3 große, 8-10 mittlere Handels- 

fe und 10 Sicherungsfahrzeuge sov/ie reger Aus- 

sverkehr 'beobachtet. 8 sm südlich Kettuno lag 

20 Einheiten still, die von 7 Zerstörern ge- 

jrt wurden. Westlich Anzio wurden 3 M-Boote, ver 

ch bei Räumarbeiten, gesichtet. 

0300 Uhr war im Gebiet Ponza bis Golf von Gaeta 

slöster Schiffsverband aus etwa 20 Handelsschif- 

;emeldet, der von 12 Zerstörern und Bewachern 

hert wurde. Kurs und Fahrt sind nicht ..angege- 

Eigeie Lage: 

Minenschiff "Kehrwieder" und 1 MFP sind aus 

Spezia zur Minenaüfgabe ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 

Ei geile Lar.e; 

CTboo 

U-, Jai'd 

2.) Bere L 

Eein« 

Vorkommnisse 

7 sm südlich St. Tropez vmxden 1330 Uhr 2 fdl. 

e von-Land gesichtet. 2 Hafenschutzhoote sind z 

ausgelaufen. 

ch lit. li:.r.cdo. Italien: 

Nach Eunhaufklarung ist das nördlich Philippe- 

villfe als sinkend gemeldete Lazarettschiff "Seminole 

in 0 .'an eingelaufen. Am 10/3. 1620 Uhr gah nach 

Punk iufklärung ein USA-B. 40 sm HITO-v/ärts Palermo 

SSS-üeldung und meldete 1640 Uhr: "Schiff aufgegeben 

Eigene Luftaufklärung stellte vor dem Bzndekopf 

verstärkten Schiffsverkehr fest. Südlich Anzio 

wurd sn vormittags 3 große, 8-10 mittlere Handels- 

schiffe und 10 Sicherungsfahrzeuge sov/ie reger Aus- 

laduigsverkehr beohachtet. 8 sm südlich Kettuno lag^n 

15 - 20 Einheiten still, die von 7 Zerstörern ge- 

steh 5rt vfurlen. Westlich Anzio wurden 3 M-Boote, ver 

mutlich bei Räumarbeiten, gesichtet. 

auf g 

f en 

gesi 

ben. 

0300 Uhr war im Gebiet Ponza bis Golf von Gaeta 

älöster Schiffsverband aus etwa 20 Handelsschif- 

rameldet, der von 12 Zerstörern und Bewachern 

;hert wurde. Kurs und Pahrt sind nicht ..angege- 

Eige ie Lage; 

Minenschiff "Hbhrwieder" und 1 MPP sind aus 

Spezia zur Minenaüfgabe ausgelaufen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.5.44 

Vorkommnisse 116 

an.gr 

eing 

Sper 

behi 

Am 9/3. naoiim. erfolgte erneuter starker luft- 

Lff auf St. Stefano, y/odureh lösch.'betrie'b 

esehränkt vrarde. Die Räumar’oeiten an eigener 

re waren in der Haeht zum 10/3. durch. Y/etter 

idert. Sie blieben ohne Ergebnis. 

3.) 3ere ich Marinegrupue Süd: 
a) Airia: 

cu. Cor 

Bord' 

v;erdji 

D 

Mari: 

Jagd: 
grii. 

nachträglich wird gemeldet, daß am 3/3. in 

,1a eine Siebelfähre durch fdl. Jäger mit 

Waffen in Brand geschossen wurde, der gelöscht 

en konnte. Am 5/3. griffen 6 fdl. Jabos Wrack 

Potesta" in Cattaro mit Bomben an. Am 7/3. wurde 

ne-Arsenal Tivat in Cattaro-Bucht von fdl. 

flugzeugen mit Bordwaffen vergeblich ange- 

f en. 

Am 9/3. abends vmrde Leuchtturm Liviste 

auf Corirula mit 2 cm beschossen. Am 10/3. 0150 - 

0215 Uhr beschossen fdl. Zerstörer Lunbarda auf 

Corcula mit 20 Schuß 10,5 cm. Verluste traten 

nicht ein. 0601 Uhr wurde ein fdl. Uboot vor Cor- 

cul4 gesichtet. 

b) ^ gäis: 

U-Jäger 2144 hatte'am 9/3. von 2145 - 2225 Uhr 

:.m Seegebiet Rhodos erneut Gefechtsberührung 

nit 2 brit. S-Booten und einem Flugzeug. Beide 

Angreifer wurden beschädigt. 1 geriet in Brand, 

iie drehten nach 3 Angriffen in türkische Ge- 

vässer ab. Eigene Ausfälle entstanden nicht. 

Wahrscheinlich handelt es sich um Corpedoschnell- 

' >oote. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

10.3.44 

Vorkommnisse 116 

angr 

eing 

Sper 

behi 

An 9/3. rxaoimi. erfolgte erneuter starker luft- 

Lff auf St. Stefano, wodurch Lösohbetrieh 

äeohrü-nrt vnrde. Die Räuxarbeiten an eigener 

re v/aren in der Kaeht zum 10/3. durch T/etter 

idert. Sie blieben ohne Ergebnis. 

3.) 3ere ich Harinegrupne Süd: 
a) Airia: 

Nachträglich v/ird gemeldet, daß am 5/3. in 

Cordula eine Siebelfähre durch fdl. Jäger mit 

Bordwaffen in Brand geschossen wurde, der gelöscht 

werden konnte. Am 5/3. griffen 6 fdl. Jabos Wrack 

D. "Potesta" in Cattaro mit Bomben an. Am 7/3. wurde 

Karine-Arsenal Tivat in Cattäro-Bucht von fdl. 

Jagdflugzeugen mit Bordwaffen vergeblich ange- 

griiJen. 

Am 9/3. abends wurde leuchtturm liviste 

auf Coroula mit 2 cm beschossen. Am 10/3. 0150 - 

021^ Uhr beschossen fdl. Zerstörer Lumbarda auf 

Corcula mit 20 Schuß 10,5 cm. Verluste traten 

nicht ein. 0601 Uhr wurde ein fdl. Uboot vor Cor- 

cul4 gesichtet. 

b) ^ ~äis: 

U-Jäger 2144 hatte'am 9/3. von 2145 - 2225 Uhr 

:m Seegebiet Rhodos erneut Gefechtsberührung 

nit 2 brit. S-Booten und einem Plugzeug. Beide 

Angreifer wurden beschädigt. 1 geriet in Brand, 

hie drehten nach 3 Angriffen in türkische Ge- 

wässer ab. Eigene Ausfälle entstanden nicht. 

Vahrscheinlich handelt es sich um SorpedoSchnell- 

boote . 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

10.3.4-4 

Vorkommnisse 

o) ücii’.varBes Meer: 

:>eindla,ä;e: 

Eigene Luitaufklärung bliel) im gesamten 

Bereich, ohne neue Erkenntnisse. Skadowsk und 

Jhorly sowie Sschurum wurden wiederum eingesehen. 

i-Boote wurden nicht festgestellt, 

üach G-efangenenaussage ist Abbruch des befohlener, 

rsrlegungsmarseines der S-Boote nach Skadov;sk 

und Rückmarsch wahrscheinlich. 

Eigene Lage: 

U-Jägd südlich Tarchankutsk vrurde fortgesetzt. 

Jegen am 10. oder 11/3. aus Trabzon auslaufenden 

Russenfrachter "Anatoli Serov" sind 2 eigene 

'Jboote angesetzt. VP-3treifen in Kertschstraße 

jhne besondere Vorkommnisse. 

Eine Battr. der MAA 614 zersprengte im Land-- 

Einsatz eine Peindkolonne von ca. 300 Hann mit 

jutliegendem Reuer. Eine weitere Battr. dieser 

IAA vernichtete am 9. und 10/3* 3 fdl. Geschütze. 

Vom 1. - 10/3. waren im Krimnachschubverkeluj- 

a. 19.000 La/detons hin und zurück eingesetzt, 

intransportiert wurden 13.377 ts Versorgungsgut 

ind 2.537 Soldaten, abtransportiert 4.012 ts La- 

lung und 2.380 Soldaten. 

IX. Lage 0 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

10.5.44 c) 

V orkommnissp 

iicluarges aleer: 

:teindlaFte: 

Eigene Luftaufklärung blieL im gesacten 

Bereich ohne neue Erkenntnisse. Skadowsk und 

Jhorly so.vie Sschuium tvurden wiedertuii eingesehen. 

ij-Boote wurden nicht festgestellt, 

üach Gefangenenaussage ist Abbruch des befohlener. 

Tsrlegungsmarsches der S-Boote nach Skado.vsk 

'ind Rückmarsch wahrscheinlich. 

Eigene Lage: 

Ü-Jägd südlich Tarchankutsk wurde fortgesetut. 

legen am 10. oder 11/3. aus Trabzon ausiaufenden 

Russenfrachter "Anatoli Serov" sind 2 eigene 

Tboote angesetzt. VR-Streifen in Kertschstraße 

rhne besondere Vorkommnisse. 

Eine Battr. der LIAA 614 zersprengte im Land-- 

rinsatz eine Peindmolonne von ca. 300 Mann mit 

jutliegendem Reuer. Eine weitere Battr. dieser 

IAA vernichtete am 9. und 10/3. 3 fdl. Geschütze, 

Vom 1. - 10/3. waren im Krimnachschubverkehr 

ea. 19.000 La/detons hin und zurück eingesetzt, 
intransportiert wurden 13.377 ts Versorgungsgut 

ind 2.537 Soldaten, abtransportiert 4.012 ts La- 

lung und 2.380 Soldaten. 

IX. Lage Ostasien 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/S 

( V, 

U \ I a U^r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

11.5.44 

(124) 

Politischer lageii’oerblick. 

ITach einer Mitteilung Kulis hat Irland das 

TJSA-Ers rohen auf Entfernung der Achsenvertretungen 

abgelehnt. Hach einer Exchange-Meldüng hat Be Valera 

erklärt, er verpflichte sich persönlich dafür, daß 

keine Geheimnisse der 2. Front aus Irland durch- 

sickernj würden. 

Halch Bericht Mar.Att.• Helsinki hat finnischer 

Außenminister bestätigt, daß die finnische Antwort- 

note an Moskau eine Bereitwilligkeitserklärung zu 

weiteren Gespräch über alle Punkte enthalte. Ausw.Amt 

Berlin aalt akute Krise für überwunden. 

II 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

I) Ch 
mars-E- 

Flaklei 

Auch ki 

den. Bi 

ef Ski Qu A meldet, da» Auswechseln des Vor- 

"Tirpii/z" gelungen ist und daß 

fertiggestellt wird. 

Meßgerätes auf 

tstand C doch bis 15/3 

änn die Reparatur der Diesel beschleunigt wer- 

s Ende April wird ein Aggregat fertig werden 

Bezügl 

Zusamms. 

und Fdf 

der 5t 

kommen 

zeichm 

Ob.d.M 

ch der Führungsorganisation im Kordmeer ist 

nlegung der Dienststellen von Admiral Hordmeer 

Norwegen vorgesehen. Ob.d.M. fordert, daß in 

lenbezeichnung die FdU-Tätigkeit zum Ausdruck 

muß. Ski Qu A schlägt daher die Be- 

vor: "Admiral Nordmeer und FdU Norwegen." 

ist einverstanden. 

.mg 

B 36 (neu) Zu bczl0^en vom Vordrucklaffpr der Kriegsmarine J. J. AuBT'istin ln Glückstudt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse n 7 

11.T.44 

(124) 

PoXioischer Lageü’oer'blick. 

Ha 3h einer Kitteilung Rulls hat Irland das 

USA-Ersrohen auf Entfernung der Achsenvertretungen 

abgelehit. Hach einer Exchange-Meldung hat De Valera 

erklärt, er verpflichte sich persönlich dafür, dal 

keine Geheimnisse der 2. Front aus Irland durch- 

sickern würden. 

Hach Bericht Mar.Att. Helsinki hat finnischer 

AuSenmilister bestätigt, daß die finnische Antwort- 

note an Moskau eine Bereitwilligkeitserklärung zu 

weiterea Gespräch über alle Punkte enthalte. Ausw.Amt 

Berlin aält akute Krise für überwunden. 

II 

I) Ci 

mars-E- 

Flaklei 

Auch k: 

den. 33 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

ef Ski Qu A meldet, da» Auswechseln des Vor- 

Meßgerätes auf "lirpiiiz" gelungen ist und daß 

tstand C doch bis 15/3- fertiggestellt wird. 

die Reparatur der Diesel beschleunigt wer- 

s Ende April wird ein Aggregat fertig werden. 

Bezüglc 

Zusc-ims 

und Fd! 

der St 

kommen 

zeichm 

Ob.d.M 

oh der Führungsorganisation im Hordaeer ist 

nlegung der Dienststellen von Admiral Nordmeer 

Norwegen vorgesehen. Ob.d.M. fordert, daß in 

lenbezeichnung die FiU-Tätigkeit zum Ausdruck 

muß. Ski Qu A schlägt daher die Be- 

vor: "Admiral Hordmeer und Fdü Norwegen." 

ist einverstanden. 

■ing 

B 36 (neu) ‘Zu ^e2^e*icn vom Vordrucklafr^r der Kriegsmarine J. J« Augustin In Glückstnilt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

11.3*44 Im kleinsten Kreis: 

IIü) Oti.d.M. 'befiehlt Haupt aus schliß Schiffbau 

(G-en.Dir. Merker) ,fernschriftlich auf die 

Terminverzögerungen in der Fertigstellung 

der kleinen Kriegsschiffsheubauten hinzuweise.i. 

IV) H e e r e s 1 a..g e 

Die Absetzbewegung im Süden der Ost- 

front dauert an. 

Im Kaum Weliki Luki haben sich die Kämpfe 

zu einem starken fdl. Großangriff erweitert. 

Eigene HKL konnte im großen und ganzen ge- 

habt en werden. 

Südlich und nördlich Pleskau konnten all 

Peindangriffe erfolgreich abgewiesen werden. 

Bei Harwa mußte die eigene Front um 2 km zurü 

genommen werden. 

Besonderes. 

(125) 

I) C/Skl hat sich zu Besprechungen ins 

Führerhauptquartier begeben. 

II) Betr. Unternehmen "Tanne"; 

MOK Ost meldet zu Weisung von Ski betr. 

Organisation Aalands-Inseln, daß zunächst 

17. VPfl. mit Stab und 8 Doggern der Küsten- 

schutzflottille für die Aalands-Inseln vor- 

gesehen ist. Flottille wird bei Stichwortaus- 

gabe sofort zusammengezogen und mit erster 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

•11>%44 

Vorkommnisse 

Im kleinsten Kreis; 

Iir) Oti.d.H. befiehlt Haupt aus schliß Schiffbau 

(Gen.Dir. Merker)fernschriftlich auf die 
Terminverzögerungen in der Fertigstellung 

der kleinen Kriegsschiffsheubnuten hinzuweise.i. 

IV) H e e r e s 1 a..g e ; 

Die Absetzbewegung im Süden der Ost- 

front dauert an. 

Im Kaum Weliki luki haben sich die Kämpf 3 

zu einem starken fdl. Großangriff erweitert. 

Eigene HKL konnte im großen und ganzen ge- 

habt en werden. 

Südlich und nördlich Pleskau konnten all 

Feindangriffe erfolgreich abgewiesen werden. 

Bei Hcrwa mußte die eigene Front um 2 km zurü 

genommen werden. 

;fe- 

(125) 

Besonderes. 

I) C/Skl hat sich zu Besprechungen ins 
Führerhauptquartier begeben. 

31) Betr. Unternehmen "Tanne"; 

MOK Ost meldet zu Weisung von Ski betr. 

Organisation Aalands-Inseln, daß zunächst 

17. VPfl. mit Stab und 8 Doggern der Küsten- 
schutzflottille für die Aalands-Inseln vor- 

gesehen ist. Flottille wird bei Stichwortaus- 

gabe sofort zusamrengezogen und mit erster 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

11.3.44 

(126) 

(127) 

Stdffsl eingesetzt. Aufstellungsort Reval. Ob 

Sciwäcliung des RdM Ost durch. Abgabe der IT.Vpfl. 

trsgbar ist, ist von Entwicklung der Lage abhängig. 

Da Boote der Küstenschutzflottille Ostland erst 

ab 31/3. KB werden, werden bis dahin die KFK's 

dei 31.Hsfl. vorgesehen. MOK Ost bezeichnet es 

als besonders wichtig, möglichst schnell alle auf 

deii Inseln Vorgefundenen und geeigneten Boote 

zu erfassen und einzusetzen, damit 17.Vpfl. wieder 

frei wird. Im 330-Bereich sind keine Abzüge mög- 

li< h. 

III)' Ski übermittelt die Weisung des OKW / W.F.St. 

beur. Schutz des BV-Kanals an HOK Ost und MOK 

Hoi'd, nachrichtlich Gruppe Hord / Flotte, und 

stellt Befehl Uber organisatorische Regelung in 

Aussicht. Abschrift entsprechender Yfg. 1/Skl I op 

7650/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft III. 

IV) Feststellungen über im Hollandraum geborgene 

fdl. Flugzeugminejjergeben, daß sämtliche Minen- 

bergungen im Raum Den Helder und HO-wärts davon 

erfolgt sind. Minen bei Den Helder hatten Zeit- 

einrichtung, die übrigen nicht. An holländischer 

Westküste sind keine fdl. Flugzeugminen geborgen. 

In diesem Bereich ließ Minenlage (engräumig in 

kleinen Gebieten) auf Einsatz durch fdl. S-Boote 

schließen. Es ist wahrscheinlich, daß diese Minen 

ml'; Leiteinrichtung geworfen sind. Ski folgert 

hieraus, daß fdl. Landungsabsichten im Raum 

HO'-wärts Den. Helder zwar nicht ausgeschlossen, aber 

wenig wahrscheinlich sind, während sie an der hollä 

Westküste durch Mineneinsatz unbehindert-wären, 

da hier bei allen Minen Einsatz von Zeiteinrichtung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

11.3.44 

(126) 

(127) 

eingesetzt. Aufstellungsort Reval. Ob 

Soiviäcb.ung des EdM Ost durch Abgabe der IT.Vpfl. 

trsgbar ist, ist von Entwicklung der läge abhängig. 

Da Boote der Kiiotenschutzflottille Ostland erst 

ab 31/3- KB werden, werden bis dahin die KPK's 

dei 31.Msfl. vorgesehen. 1I0K Ost bezeichnet es 

als besonders wichtig, möglichst schnell alle auf 

der Inseln Vorgefundenen und geeigneten Boote 

zu erfassen und einzusetzen, damit IT.Vpfl. wieder 

frti wird. Im BSO-Bereich sind keine Abzüge mög- 

lic h. 

III)' Ski übermittelt die Weisung des CZU / 7/.F.St. 

be'ir. Schutz des KW-Ksnals an HOE Ost und UCK 

Hord, nachrichtlich Cruppe Hord / Flotte, und 

stellt Befehl über organisatorische Regelung in 

Aufsicht. Abschrift entsprechender Vfg. 1/Skl I op 

76|iO/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft III. 

IV) Feststellungen über im Hollandraum geborgene 

fdl. Flugzeugmlneljergeben, daß sämtliche Uinen- 

bergungen im Raum Den Helder und NO-warts davon 

erfolgt sind. Minen bei Den Helder hatten Zeit- 

einrichtung, die übrigen nicht. An holländischer 

Westküste sind keine fdl. Flugzeugminen geborgen. 

In diesem Bereich ließ Kinenlage (eugräumig in 

kl iinen Gebieten) auf Einsatz durch fdl. S-Boote 

schließen. Es ist wahrscheinlich, daß diese Minen 

mit Leiteinrichtung gev/orfen sind. Sul folgert 

hieraus, daß fdl. Landungsabsichten im Raum 

H0--wärts Den. Helder zwar nicht ausgeschlossen, aber 

wenig wahrscheinlich sind, während sie an der holle 

Westküste durch Mineneinsatz unbehindert-wären, 

da hier bei allen Minen Einsatz von Zeiteinrichtung 



- 226 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.3*44 

(128) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

wenji 

Lw.: 

LM- 

ricli' 

auch nicht fsstgestellt, so doch möglich ist. 

üsth. I a KM, OKW / W.S.St. op (M) und Oh.d.L. 

nsp. sind von dieser Beurteilung der Ski unter- 

et. 

V) Eine abschließende Betrachtung über den 

Blockadebruch mit Überwasserschiffen von 1941 - 

1944 ist von 1/Skl vom 2/3. aufgestellt. Ausferti- 

gung gemäß l/Skl I g 672/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

^ Teil C Heft IX. In der ganzen Zeit sind aus Ostasiei?. 

35 Schiffe mit rund 257.770 ts Ladung zum Blockade- 

bruch ausgelaufen, von denen 16 mit rd. 111.490 ts 

Ladung ihr Ziel erreicht haben. So wie die Dinge 

sici entwickelt haben, wäre es wahrscheinlich zweck 

mäßiger gev;esen, bei der Zusammensetzung der La- 

dungen im Verkehr Ostasien - Europa die Hahrungs- 

fette zu Gunsten des Kautschuk zurücktreten zu las- 

sen. Die Erkenntnis der Notwendigkeit, Kautschuk 

bei der Einfuhr unbedingt zu bevorzugen, kam erst 

in der Verschiffungsperiode 1943/44 zur Geltung, 

ohne sich dann noch besonders stark auswirken zu 

können. Es wird notwendig sein, bei der Fortfüh- 

rung des Blockadebruchs mit Fracht-Ubooten die La- 

dungsverteilung besonders sorgfältig zu prüfen. 

Unter Umständen wird nach Maßgabe der Vervollkomm- 

nung der Buna-Herstellung das Schwergewicht auf 

andere Mangelrohstoffe zu legen sein. Hierbei ist 

in erster Linie an die Erze der Stahlveredler ge- 

dacht.Dieser Umstand wäre auch bei Weiterführung 

des Transport-Ubootsbauprogramms zu berücksichtigen 

da die jetzt im Bau befindlichen Transport-Uboote 

im wesentlichen für den Kautschuk-Transport einge- 

richtet Werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.3,44 

(128) 

wen 

iw.: 

LM- 

ric 

Vorkommnisse 

auch, nicht festgestellt, so doch möglich ist. 

‘üsfb. I a KM, OKW / W.K.St. op (M) xuad Ob.d.L. 

nsp. sind von dieser Beurteilung der Ski unter- 

Ltet. 

V) Eine abschließende Betracntung über den 

Bio:kadebrach mit Überwasserschiffen von 1941 - 

1944 ist von 1/Skl vom 2/3. aufgestellt. Ausferti- 

gung gemäß l/Skl I g 672/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Heft IX. In der ganzen Zeit sind aus Ostasieh 

35 Schiffe mit rund 257*770 ts Ladung zum Blockade- 

bruch ausgelaufen, von denen 16 mit rd. 111.490 ts 

Ladung ihr Ziel erreicht haben. So wie die Dinge 

sici entwickelt haben, wäre es wahrscheinlich 

mäßt-ger gewesen, bei der Zusammensetzung der La- 

dungen im Verkehr Ostasien - Europa die Hahrungs- 

fette zu Gunsaen des Kautschuk zurücktreten zu las- 

sen. Die Erkenntnis der Hotwendigkeit, Kautschuk 

bei der Einfuhr unbedingt zu bevorzugen, kam erst 

in der Verschiffungsperiode 1943/44 zur Geltung, 

ohne sich dann noch besonders stark auswirken zu 

können. Es wird notwendig sein, bei der Fortfüh- 

rung des Blockadebruchs mit Fracht-Ubooten die La- 

dungsverteilung besonders sorgfältig zu prüfen. 

Unter Umständen wird nach Maßgabe der Vervollkomm- 

nung der Buna-Herstellung das Schwergewicht auf 

andere Mangelrohstoffe zu legen sein. Hierbei ist 

in erster Linie an die Erze der Stahlveredler ge- 

dacht.Dieser Umstand wäre auch bei Weiterführung 

des 

da 

im 

ridhtet Werden. 

Transport-Ubootsbauprogramms zu berücksichtigen 

die jetzt im Bau befindlichen Transport-Uboote 

wesentlichen für den Kautschuk-Transport einge- 
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Tag 

Uhrzeit 

11.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

VI) Entwicklung der Lage im Bereich Heeresgruppe 

j, und Süd macht es erforderlich, die Frage der 

häumung von Hikolajew und zumindestens einer 

Auflockerung von Odessa zu prüfen. Nikolajew 

; .st seitens Kriegsmarine hereits weitgehend auf- 

gelockert. Immerhin erfordert Abtransport in 

allen Sektoren noch Transportleistungen von be- 

-irächtlichem Umfang. Ski ist nicht in der Lage, 

entsprechende Weisung zu erteilen, da sie die 

I achrichten über Entwicklung der Lage und ihre 

3)eurteilung seitens OKU und Genstb.d.H. 

itit einiger Verspätung erhält. VO Marine zu 

(renstb.d.H. Op.Abteilung wird daher ersucht, 

;nweisungen an Heeresgruppe A und Heeresgruppe 

Süd zu erwirken, daß rechtzeitige Unterrichtung" 

'•on Mar.Gruppe Süd und Adm. Schwarzes Meer 

unbedingt sichergestellt sein muß, damit nicht 

unnötig wertvolles Material in Feindeshand 

fällt oder zerstört werden muß. OKiY / Y/.F.St. 

op (H) wird nachrichtlich von diesem Ersuchen 

■mterrichtet. 

VII) Gruppe Süd meldet, daß Inflation in Grie- 

;henland fortschreitet. Ursprüngliche Bedarfs- 

.inmeldung Admiral Ägäis für. März betrug 

jOO Millarden. Im Laufe des Monats wurden zu- 

sätzlich 300 Millarden,vom Oberwerftstab allein 

weiter zusätzlich 800' Millarden gefordert. 

:)abei ist mit Zuweisung von insgesamt 800 

Millarden im Höchstfall, davon nur 50 $ in 

Bargeld zu rechnen, während weitere Kachforde- 

rungen schon jetzt mit Sicherheit zu erwarten 

sind. Nachteilige Auswirkung auf Uerftsektor 

Zu beziehen vom Vordruck’ ~er der Kriegsmarine J. J. Angustin ln Glückstadt. R Sf> {nfin \ 
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■Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

11,3.44 VI) 

Vorkommnisse 119 

Er.twicklung der läge in BGreich Heeresgruppe 

J. und Süd macht es erforderlich, die Frage der 

3:äumung von Hikolajew und zumindestens einer 

Auflockerung von Odessa zu prüfen. Hikolajew 

:,st seitens Kriegsmarine hereits weitgehend auf- 

gelockert. Immerhin erfordert Abtransport in 

allen Sektoren noch Transportleistungen von be- 

trächtlichem Umfang. Ski ist nicht in der läge, 

untsprechende Weisung zu erteilen, da sie die 

lachrichten über Entwicklung der läge und ihre 

Beurteilung seitens OKW und Genstb.d.H. 

mit einiger Verspätung erhält. VO Marine zu 

(Genstb.d.H. Op.Abteilung wird daher ersucht, 

iZuweisungen an Heeresgruppe A und Heeresgruppe 

Süd zu erwirken, daß rechtzeitige Unterrichtung 

"on Kar.Gruppe Süd und Adm. Schwarzes Keer 

unbedingt sichergestellt sein muß, damit nicht 

unnötig wertvolles Material in Feindeshand 

fällt oder zerstört werden muß. OSY / Y/.F.St. 

op (H) wird nachrichtlich von diesem Ersuchen 

■mterrichtet. 

VII) Gruppe Süd meldet, daß Inflation in Grie- 

:henland fortschreitet. Ursprüngliche Bedarfs- 

.mmeldung Admiral Ägäis für Kürz betrug 

jOO Killarden. Im Laufe des Monats wurden zu- 

sätzlich 500 Killarden,vom Oberwerftstab allein 

weiter zusätzlich 800' Millarden gefordert. 

:)abei ist mit Zuweisung von insgesamt 800 

Killarden .im Höchstfall, davon nur 50 # in 

Bargeld zu rechnen, während weitere ITachforde- 

rungen schon jetzt mit Sicherheit zu erwarten 

sind. Nachteilige Auswirkung auf Uerftsektor 

Zu beziehen vom Vordnick' "er R (nflu) der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Olilckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.3.44 

(129) 

'rill) 

Vorkommnisse 

■bleibt unvermeid-lich.. 

In gleiche Kerbe schlägt lelegraiiur! -es BKS BY 

Griechenland, der ,im einzelnen den Ausfall anpleubau 

und Reparatur auf den Y/erften im Ägäis-Raum anführt, 

der infolge Kürzung des Märzetafe des RK3 um 88 

Millarden entsteht. 

an d 

Sarc 

geri 

und 

set 

spä 

fäll 

entJ 

Kurnc 

wirc 

Die 

sit 

Bort. 

da 

gar 

Dur 

sta: 

Dt. Marlcdo. Italien berichtet, daß der Gegner 

er Kord- und Ostküste Corsikas und der Ostküste 

iniens eine lückenlose KunkmeßÜberwachung ein- 

chtet hat. Heben den Landgeräten werden Blugzeug 

S-Boote des Beihdes als Runkmeßträger einge- 

t. Dagegen sind die Küsten dUfSfrelches nur 

nlich besetzt, die vorhandenen Geräte störan- 

.ig und veraltet, so daß nur unzureichende Meß- 

ernungen erzielt wurden. Zuführung weitreichender 

und Rü.K.B. für Überwachung des Küstenvorfeldes 

daher als dringend erforderlich bezeichnet. 

Seestreitkräfte des Dt. Markdos. Italien be- 

en mit Ausnahme von SG 15 keine Bumos. Die 

B-Gruppen können fdl. S-Boote nicht erfassen, 

e keine Grenzwellengeräte haben und die Einsatz' 

nur für fdl. Seeaufklärerwelle ausreichen, 

diesen Mangel ist der eigene operative Einsatz 

’k erschwert. 

■i .te 

'<:h 

hanr 

Angelegenheit wird von Ski Chef MHD weiter be- 

elt. 

TY] Gruppe Süd erbittet für beabsichtigte Sperrung 

neuer russischer S—Bootsstützpuructe an taurischer 

Küs ;e sofortige Übersendung von 225 Zündgeräten 

A 1 Ski weist Gruppe darauf hin, daß Zündgeräte 

A 1 und A 2 zur Verwendung gegen Schnellboote wegen 

unz'ireichender Treffgenauigkeit ungeeignet sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(129) 

"bleibt imvermeidiich.. 

In gleiche Kerbe schlägt TelegraLjr' -es KK3 BY 

Griechenland, der .im einzelnen den Ausfall anlTeubau 

und Reparatur auf den Yferften im Ägäis-Raum anführt, 

der infolge Kürzung des läärzetafe des RKS um 88 

Millarden entsteht. 

flllT 

\ . 

se 

spä: 

fäll: 

entJ 

Pumc 

wirc 

Die 

sit 

Bort.' 

da 

geri 

Dur 

sta: 

hant. 

Dt. Marrdo. Italien berichtet, daß der Gegner 

an qer Herd- und Ostküste Corsikas und der Ostkdste 

Sarciniens eine lückenlose Runkmeßüberwachung ein- 

gerichtet hat. Heben den Landgeräten werden Rlugzeug 

und S-Boote des Feindes als Runkmeßträger einge- 

t. Dagegen sind die Küsten del^ffexches nur 

.rlich besetzt, die vorhandenen Geräte störan- 

ig und veraltet, so daß nur unzureichende Keß- 

ernungen erzielt vmrden. Zuführung weitreichende 

und Rü.M.B. für Überwachung des Küstenvorfeldes 

daher als dringend erforderlich bezeichnet. 

Seestreitkräfte des Dt. Maricdos. Italien be- 

en mit Ausnahme von SG 15 keine Rumos. Die 

■B-Gruppen können fdl. S-Boote nicht erfassen, 

i ie keine Grenzwellengeräte haben und die Einsatz 

•i.te nur für fdl. Seeaufklärerwelle ausreichen, 

uh diesen liangel ist der eigene operative Einsatz 

■k erschwert. 

Angelegenheit wird von Ski Chef 1IHD weiter be- 

elt. 

IX] Gruppe Süd erbittet für beabsichtigte Sperrung 

neuer russischer S—Bootsstützpunrcte an taurischer 

Küs ;e sofortige Übersendung von 225 Zündgeräten 

A 1 Ski weist Gruppe darauf hin, daß Zündgeräte 

A 1 und A 2 zur Verwendung gegen Schnellboote wegen 

unzureichender Treffgenauigkeit ungeeignet sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

11.5.44 

(130) 

(131) 

Einsatz flach eingestellter UMB mit Reißleinen 

erscheint zweckmäßig. S Y/a ist angewiesen, 250 

Rqißleinen und Spezialbleikappen für UMB schnell- 

stens nach Konstanza zu senden. 

X) 

Ui 

A- 

Ts 

D: 

g£i: 

lc 

3/Skl EM berichtet in HachrichtenausWertung 

er die technischen Bataillone der USA-Harine. 

ijsfertigung gemäß 1/Skl 9327/44 geh. in ICTB 

il C Heft XVII. 

ese technischen Bataillone haben im großen unr 

uzen die Aufgaben, die beiuns von der OT ge- 

st werden. 

XI) Zusammenfassung der durch Funkentziffe- 

rüng und Funkaufklärung vom 28/2. - 5/3. erfaßten 

qindnachrichten enthält B-Bericht Hr. 10/44. 

I. IC: 

Lage 11/III. 

iegführung in den außerhexmisuhenrCfewässern. 

1. F- indlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Ei ;ene Lage: 

Mar.Att. Tokio \vird mit FT 2026 über Ein- 

laufen "Kiefer" am 11/3. vorm, unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 20 

11.5.44 

(BO) 

(131) 

Einsatz flach eingestellter IMB mit Reilleir.en 

erscheint zweckmäßig. S Y/a ist angewiesen, 250 

Rqißleinen und Spezialhleikappen for UUB schnell- 

stens nach Konstanza zu senden. 

X) 

li: 

3/Shl FK berichtet in llachrichtena'iswertung 

er die technischen Bataillone der USA-Marine. 

.i|sfertigung gemäß 1/Skl 9327/44 geh. in K2B 

C Heft KVII. 

ese technischen Bataillone haben im großen unr 

azen die Aufgaben, die tfeiuns von der OT ge- 

st werden. 

XI) Zusammenfassung der durch Funkentziffe- 

rüng und Fuhiraufklärung vom 28/2. - 5/3. erfaßten 

qindnachrichten enthält B-3ericht Kr. 10/44. 

I. K: 

Lage 11/III. 

iegfüiiTiing in den außerheimischenr Oewässern. 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Ei ■ene läge; 

Llar.Att. Tokio wird mit FT 2026 über Ein- 

ufen "Kiefer" am 11/3. vorm, unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

II. läge Westraum. 

1. Ieindlage: 

Bei 15. Gruppe waren 16, 1)61 19. Gruppe 

43 Flugzeuge, bei Azoren-Siaffein 7 Flugzeuge 

■und 5 Seenotflugzeuge im Einsatz erfaßt. 

In Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten geortet. 

2. Iigene Lage: 

G ebiet Atlantiidciiste: 

Im Bereich'La Pallice v/urde 1 Mine geräumt. 

Geleit "Kiefer" ist 0945 Ohr in Lorient eingelau- 

jen. Bericht über Aufnahme und Einholmarsch s. 

3s. 1530. Der Verband mußte starke fdl. Luftan- 

griffe abwehren. Einsatz Fliegerführer Atlantik 

und geschicktes Verhalten von "Kiefer" werden 

l.ervorgehoben. 1 Ju 83 ist abgeschossen, eine 

weitere vermißt. 

Zur Tei 1 nähme an dem Empfang von 'Kiefer" 

batte l/Skl I K Korvettenkapitän Neuß entsandt. 

2 Uboote wurden einlaufend geleitet. 

G.eegebiet Kanal; 

Zwischen Dünkirchen und Ostende wurden 6 

Minen geräumt. Minensuchdienst fiel v/egen Mond- 

l.elligkeit aus. 

5. und 9.Sfl. haben mit 11 Booten von Cher- 

bourg nach Brest verlegt. 

Gruppe West hat unter dem 26/2. Weisung an IST? 

betr. Auslegen von Sperren erlassen und Ski nach- 

richtlich unterrichtet. In der Heumondperiode März 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

11.3.44 II. 

Vorkommnisse 

I a Westraum 

1. Ieindla^e: 

Bai 15. Gruppe waren 16, Iiei 19. Gruppe 

43 Flugzeuge, bei Azoren-Siaffein 7 Flugzeuge 

vnd 5 Seenotflugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einiiolgebiet -wurden 2 engl. Einheiten geortet, 

2. ligene Late: 

ebiet .'.~;lantilü:lste: 

Im Bereich'La Fallice wurde 1 Mine geräumt. 

4eleit "Kiefer" ist 0945 Uhr in Lorieut eingelau- 

en. Bericht über Aufnahme und Einholmarsch s. 

Is. 1530. Der Verband mußte starke fdl. Luftan- 

griffe abwehren. Einsatz Fliegerführer Atlantik 

ind geschicktes Verhalten von "Kiefer" werden 

1 .ervorgehoben. 1 Ju 83 ist abgeschossen, eine 

-^eitere vermißt. 

Zur Teilnahme an dem Empfang von 'Kiefer" 

itte l/Skl I K Korvettenkapitän Neuß entsandt. 

2 Uboote wurden einlaufend geleitet. 

Ueegebiet Kanal: 

Zwischen Dünkirchen und Ostende wurden 6 

itinen geräumt. liinensuchdienst fiel v/egen Uond- 

ielligreit aus. 

5. und g.Sfl. haben mit 11 Booten von Cher- 

bourg nach Brest verlegt. 

Gruppe West hat unter dem 26/2. Weisung an 

betr. Auslegen von Sperren erlassen und Ski nach- 

Ichtlich unterrichtet. In der Heumondperiode Mär 

I SW 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

11.5.44 

(132) 

11 SO 

7 a 
und 

11 

en ausgelegt werden die Sperren N 5, 6 und 

urcli 4. und S.Tfl.» ferner zwischen Dünkirchen 

Calais die Plankensperren OK 7» 8j 9, 10, 

durch E-Boote der 2.Sich.Div. 

Außerdem sollen haldmöglichst in der 

Douarnene^-Bucht die Blitzsperren Blitz 49, 50 

udn 51 durch Minen-MEP geworfen werden. 
^' die 

Ski teiltYSür die Sperren OK _10 und 11 noch 
dorderlichen 220 HIB / S mit AA 1 zu. 

XII. 11 ordsee ,HorwegenlHordmee: 

Hör d s e e : 

ISN 

über 

Abs ehr: 

übermittelt Bericht Geleitführers 1229 

Gefecht mit fdl. S-Booten am 10/3. früh, 

ift s.Fs. 1640. 

lei Terschelling und Schiermonikoog wurde je 

eine line geräumt. 

Ho r wegen/Hordmeer, 

1. Pei ndlages 

Bei IS. Gruppe wurden 27 Plugzeuge über 

itlerer Nordsee erfaßt. 

2. Eigene Page: 

B 36.(neu) Za 

Am 10/3. 2142 Uhr griffen 2 fdl. S-Boote 

im Varangerfjord Petsamo-Kirkenes-Geleit ver- 

geblich an. Angriff wurde durch R-Boote abgewehrt. 

Im Raum Peiestein - Lister und bei Öbrestad sowie 

bei Oslo wurde je’ ein Peindflugzeug gesichtet. 

beziehen vom Vordrucklager der Kriejramarlne J. J. Autrufltin Ln Olückatadt. 
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Tau 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 121 

11.3.44 

(132) 

1L so 

7 a 

unä 

11 

en aua^elegt werden die Sperren N 5> 6 und 

urch. 4. und S.Tfl.i ferner zwischen DUnjcirohen 

Calais die Plankensperren OK 7» 8, 9, 10, 

äurch R-Boote der R.Sieh.Biv. 

Do 

ud^i 

Außerdem sollen haldmögliohst in der 

,rnene|-Bucht die Blitzsperren Blitz 49, 50 

51 durch Minen-IIEP geworfen v/erden. 
die 

Ski teilt'ifar die Sperren OK .10 und 11 noch 

florderlichen 220 1MB / S mit AA 1 zu. 

III. II ordsee , Hör 7? egen, Kordmee: 

Hör d s e e ; 

ISH 

Uh er 

Abschij: 

übermittelt Bericht GeleitfüLrers 1229 

Gefecht mit fdl. S-Booten am 10/3. früh, 

ift s.Ps. 1640. 

lei Terschelling und Sohiermonikoog wurde je 

eine line geräumt. 

Hör gen/Hordmeer^ 

1. Bei ndlage: 

Bei 13. Gruppe wurden 27 Plugzeuge über 

itlerer Hordsee erfaßt. 

2. Eirene läge: 

Am 10/3. 2142 Uhr griffen 2 fdl. S-Boote 

im Varangerfjord Petsamo-Kirkenes-Geleit ver- 

geblich an. Angriff wurde durch R-Boote abgewehrt. 

Im Raum Peiestein - lister und bei Öbrestad sowie 

bei Oslo wurde je1 ein Peindflugzeug gesichtet. 

B 36. (neu) VortlnicldR««r der Krlegsmarlno J. J. Anpnstln ln 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.3.44 

5 

a' 

S6 

13 

Be 

li 

3e 

Vorkommnisse 

MOK Herwegen beabsichtigt, Pollafjord und 

ludesnesfjord als Hauptschwerpunlcte fdl. Oboots- 

ufStellung mit je einem eigenen Uboot zu he- 

tzen. Führung der U-Jagd liegt bei Chef 11. bzw. 

U-Flottille in Zusammenarbeit mit Kmdr. Admiral 

reichs, der für Sicherheitsmaßnahmen verantwort- 

ch ist. 

Geleitet wurden 34 Schiffe nach Horden und 

nach Süden. 

IV. 

1. FE 

2. Eigene Lage: 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage: 

Keine besonderen Hachrichten. 

Zum Minenräumdienst waren in den Ootsee-Ein- 

gjngen 27, in der übrigen \Ostsee 26 Boote und 2 

Sperrbrecher eingesetzt. Ostwärts Rügen wurde 

ei ne Grundmine geräumt. Der Geleitdienst im ge- 

samten Ostseebereich wurde ohne besondere Vorkomm' 

.sse durchgeführt. 

F.d.Minschr mit "Brummer1' und "Roland" ist in 

P:.Hau eingelaufen. 3 Boote 6.Sfl. haben Auf- 

klärungsvorstoß in Narwa-Bucht durchgeführt und 

s:.nd anschließend für die Hacht zum 12/3. zur Ver- 

iärkung der Harwa-Bewachung abgeteilt. 

Z 28 und Z 39 haben mittags auf Reval Reede 

geankert. Küstenbeschießung im Raum Harwa ist für 

11/3. bei Hellwerden mit 3 Zerstörern beabsichtigt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.3.44 

S 

a' 

S£ 

1; 

B' 

1^1 

3£ 

Vorkommnis.e 

KOK Norwegen beabsichtigt, Pollafjord und 

liudesnesfjord als Kauptschwerptmlcte fdl. O'ooots- 

hfstellung mit je einem eigenen Uboot zu he- 

tzen. Buhrung der U-Jagd liegt bei Chef 11. bzw. 

U-Blottille in Zusammenarbeit mit Kmdr. Admiral 

^reichs, der für Sicherheitsmaßnahmen verantwort- 

ch ist. 

Geleitet wurden 34 Schiffe nach Norden und 

nach Süden. 

IY. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. BE 

2. E: 

SA 
S 

e: 

s; 

n: 

P: 

k: 
s: 

s 

gf 

indlage; 

Keine besonderen Nachrichten. 

Rene Lage: 

Zum Kinenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

längen 27, in der übrigen'.Ostsee 26 Boote und 2 

uerrbrecher eingesetzt. Ostwärts Rügen wurde 

ne Grundmine geräumt. Der Geleitdienst im ge— 

mten Ostseebereich wurde ohne besondere Vorkomm- 

sse durchgeführt. 

B.d.Kinsch, mit "Brummer" und "Roland" ist in 

Hau eingelaufen. 3 Boote 6.Sfl. haben Auf- 

ärungsvorstoß in Narwa-Bucht durchgeführt und 

nd anschließend für die Nacht zum 12/3. zur Yer- 

lärkung der Narwa-Bewachung abgeteilt. 

Z 28 und Z 39 haben mittags auf Reval Reede 

ankert. Küstenbesohießung im Raum Narwa ist für 

!/3. bei Hellwerden mit 3 Zerstörern beabsichtigt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

11.3.44 

eing 

Haclitjagdleitsciiiff "Togo" ist in Hangoe 

jlaiaf en. 

MOE Ost hat Planung Seeigel des PdM Ost vor- 

gelefet. Geplant sind Sperre A zur Abriegelung der 

Karwi-Buoht nach 7/esten aus 1628 Minen und 950 

Reißjojen. Sperre soll durch 4 Zerstörer, 6 T-Boote, 

6 MS-Boote, 12 Minen-HPP und die Hinenschiffe 

"Rolmd" und "Linz" sowie "Brumaer", soweit Bislage 

es ziläßt, in einer Nacht geworfen werden. Hinen- 

über lahme erfolgt in Reval, Baltisch Port und Pillau. 

Sperre B soll in 9 sm Länge zwischen Kochland und 

Tütt srs geworfen werden, da die flachstehenden 

Sperren zum großen Teil durch Bisgang geräumt sind. 

Yorg;sehen sind 600 Minen und 210 Reißbojen. Als 

Mine iträger sind 15 HBP vorgesehen. 

l/Skl hat Einverständnis zu Planung erteilt. 

V. U b ootskriegführun 

U 
nicht w 

liegen 

vor. 

VI. L 

255 hat an dem gemeldeten Geleitzug Fühlung 

Leder gewonnen. Weitere Meldungen von Belang 

aus dem Atlantik und dem Indischen Ozean nicht 

if tkri e.gf ührung . 

Westraun 

Am J'age flogen 20 fdl. Flugzeuge in Belgien 

Hordfraikreich ein ohne anzugreifen. Weitere stärkere 

Verband; griffen Flugplätze und. Verkehrsanlagen an. 

Einzelheiten s. Tageslage. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

11.3.44 
emg 

Hachtjagdleitschiff "Togo" ist in Hsngoe 

:latifen. 

KOK Ost hat Planung Seeigel des PdM Ost vor- 

gelekt. Geplant sind Sperre A zur Abriegelung der 
Harwi-Bucht nach Westen aus 1628 Minen und 950 

Reiß^ojen. Sperre soll durch 4 Zerstörer, 6 T-Boote, 

6 MS-Boote, 12 Minen-KPP und die Hinensohiffe 

"Roluid" und "linz" sowie "Brunner", sov/eit Sislage 

es zuläßt, in einer Uacht geworfen werden. Minen- 
üheriahme erfolgt in Reval, Baltisch Port und Pillau. 

Sper ;e B soll in 9 sm länge zwischen Hochland und 

Tüttsrs geworfen werden, da die flachstehenden 

Sperren zum großen Teil durch Bisgang geräumt sind. 

Vorgjsehen sind 600 Minen und 210 Reißbojen. Als 

Mine iträger sind 15 MBB vorgesehen. 

l/Skl hat Einverständnis zu Planung erteilt. 

V. U b ootskriegführun 

U 
irlcht w 

liegen 

vor. 

VI. 1 

255 hat an dem gemeldeten Geleitzug Buhlung 
Leder gewonnen. Weitere Meldungen von Belang 

aus dem Atlantik und dem Indischen Ozean nicht 

iftkriegflihrung 

Westraun 

Am ^age flogen 20 fdl. Flugzeuge in Belgien 

Kordfraikreich ein ohne anzugreifen. Weitere stärkere 

Verband i griffen Flugplätze und. Verkehrsanlagen an. 

Einzelheiten s. Tageslage. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

110.44 

(133) 

Vorkommnisse 

In Westfraiikreicli flogen aus dem Süden in den 

Hittlagsstunden einige Hundert 4-mot. Feindflugzeuge 

mit Jagdschutz ein. Bin schwerer Angriff erfolgte 

auf Stadt und Arsenal Toulon. Marineflak hat 2 

Kamifflugzeuge und ein Jagdflugzeug ahgeschossen. 

Eigene Jäger schossen hei einem Verlust ein Bomben- 

flugzeug und 2 Jagdflugzeuge ah. Ein weiterer An- 

griff wurde auf Lanseyne SW-lich Toulon durchge- 

fühs t. 

Am Abend und in der Nacht zum 12/3. wurden in 

Wes'frankreich 60“Feindflugzeuge gemeldet, die ver- 

mutlich Agentenfliige durchführten. 30 Flugzeuge 

überflogen die Atlantikküste bis zur spanischen 

hin und zxirück und führten Bordwaffenangriffe 

Flak- und Scheinwerferstellungen durch. Im See- 

et zwischen Brest und St. Nazaire wurden durch 

auf 

geh 

20 Feindflugzeuge vermutlich Verminungen durchgeführ 

Wei ;ere 15 Einflüge in Westfrankreich erfolgten aus 

dem Süden, führten jedoch nicht zu Angriffen. 

5 eigene Jabos waren zu Störangriffen im süd- 

eng!.ischen Kaum eingesetzt. 

Rei hs gebiet: 

Von 0935 - 1015 Uhr .flogen 100 fdl. Flugzeuge 

mit Jagdschutz über d*<.Zuider See in den Raum 

Münster ein. Münster wurde mit 371 Spreng- und 

279 Flüssigkeitsbomben angegriffen. Ferner wurden 

Flugplätze sowie 8 Orte im Landkreis Münster und 

Ste.nfurt angegriffen. Eigener Abwehrerfolg ist 

noc.i nicht bekannt. 

Am Abend flogen schwächere Verbände,vermutlich 

Mosruitos, in den Raum Essen - Bonn - Schneeifel - 

St. Vieth ein. Einzelne Flugzeuge drangen über die 

Deutsche Bucht in den Raum Hamburg - Hannover vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

11.3.44 

(133) 

Vorkommnisse 

In Westfranitreich. flogen aus dem Süden in den 

Mittagsstunden einige Hundert 4—mot* Feindflugzeuge 

mit Jagdschutz ein. Bin schwerer Angriff erfolgte 

auf Stadt und Arsenal Toulon. Marineflak hat 2 

Xamifflugzeuge und ein Jagdflugzeug ahgeschossen. 

Eigene Jäger schossen hei einem Verlust ein Bomben- 

flugzeug und 2 Jagdflugzeuge ah. Ein weiterer An- 

griff wurde auf Lanseyne SW-lich Toulon durchge- 

führt. 

Am Abend und in der Hacht zum 12/3. wurden in 

Wos-fram-creich 60^Feindflugzeuge gemeldet, die ver- 

mutlich Agentenflüge durchführten. 30 Flugzeuge 

überflogen die Atlantikküste bis zur spanischen 

Grenze hin und zurück und fü-orten Bord.vaffenangriffe 

piak- und Scheinwerferstellungen durch. Im See- 

.et zwischen Brest und St. Hazaire wurden durch 

ihii 

auf 

geh 

20 Feindflugzeuge vermutlich Verminungen durchgefüh: 

Weitere 15 Einflüge in Westfronkreich erfolgten aus 

dem Süden, führten jedoch nicht zu Angriffen. 

5 eigene Jabos waren zu Störangriffsn im süd- 

englischen Raum eingesetzt. 

Rei jhsaebiet: 

Von 0935 - 1015 Uhr-flogen 100 fdl. Flugzeuge 

mit Jagdschutz über d«C. Zuider See in den Raum 

Münster ein. Münster wurde mit 371 Spreng- und 

279 Fiüssigkeitsbomben angegriffen. Ferner wurden 

Flugplätze so’.vie 8 Orte im landKreis Münster und 

Ste.nfurt angegriffen. Eigener Abwehrerfolg ist 

noc.i nicht bekannt. 

Am Abend flogen schwächere Verbände,vermutlich 

Mosbuitos, in den Raum Essen - Bonn - Schneeifel - 

St. Vieth ein. Einzelne Flugzeuge drangen über die 

Deutsche Bucht in den Raum Hamburg — Hannover vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 123 

11.5.44 

(134) 

Auf l 
Bomb 

arburg und Hamburg-Hafen wurden vereinzelte 

abgeworfen. en 

Mitte: Imeerraum: 

Am 10/3. wurden über der Ägäis 9> über dem 

südliclien Peloponnes 3 fdl. Aufklärer gemeldet. 

Über Stidalbanien wurden 2 Spitfire durch Flak 

abgesohossen. Im ital. Gebiet wurde St. Stefano, 

ferner Eisenbahnlinie und Flugplatz Orvieto 

angegriffen. Im Frontgebiet und Landekopf Anzio 

bekänpften 320 fdl. Flugzeuge eigene Erdtruppen. 

220 Feindflugzeuge griffen Verkehrsanlagen im 

Kaum Rt>m an und richteten schwere Schäden auf 

Bahnhöfen Littorio und TibHrtina an. 5 der An- 

greifer wurden abgeschossen. Außerdem wurden Eisen- 

bahnanlagen zwischen Orbetello und Ta^uinia sowie 

in Calstiglione angegriffen. 

Einzelne Feindflugzeuge griffen eigene Minen- 

räumboote in Seegebiet westlich Elba an. 

6 Flugzeuge der ital. LT-Staffel griffen 

Schiffs'ziele im Raum Anzio an. Ein D. wurde be- 

schädligt. 

OHO- 

30 D. 

80 sn 

51 H 

Am 11/3. erfaßte eigene Luftaufklärung 70 sm 

ärts Alboran weststeuernden Geleitzug aus 

mit 4 Sioherungsfahrzeugen und 0825 Uhr etwa 

HiY-lich Algier oststeuernden Geleitzug aus 

delsschiffen mit 4 Zerstörern und 3 Bewachern. sm 

Ostr: 

An der Ostfront wurden am 10/3. 770 Feindein- 

sätze und 1354 eigene Einsätze gezählt. Es sind 

6 eigene Verluste und 23 Feindabschüsse gemeldet. 

Lichtbilderkündung von Lfl 4 im Schwarzen Meer 

am li/2. ergab 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Krlegamarine J. J. Aug-uatin ln Glückatadt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhxzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 123 

11.5.44 

(134) 

Auf E 

Bomb 

arburg und Hamburg-Halen wurden vereinzelte 

abge.vorfen. en 

Mitte: Imeerraum: 

Am 10/3. wurden über der Ägäis 9( über dem 

südlichen Peloponnes 3 fdl. Aufklärer gemeldet. 

Über Stidalbanien wurden 2 Spitfire durch Flak 

abgeschossen. Im ital. Gebiet wur^e St. Stefano, 

ferner Eisenbahnlinie und Flugplatz Orvieto 

angegriffen. Im Frontgebiet und Landekopf Anzio 

bekänpften 320 fdl. Flugzeuge eigene Erdtruppen. 

220 Feindflugzeuge griffen Verkehrsanlagen im 

Raum Rbm an und richteten schwere Schäden auf 

BaLnl|öfen Littorio und TibHrtina an. 5 der An- 

greifer wurden abgeschossen. Außerdem wurden Eisen- 

bahnanlagen zwischen Orbetello und Tsfcpainia sowie 

in Calstiglione angegriffen. 

Einzelne Feindflugzeuge griffen eigene Minen- 

räumboote im Seegebiet westlich Elba an. 

6 Flugzeuge der ital. LT-Staffel griffen 

Schiffsziele im Raum Anzio an. Ein D. wurde be- 

senädjigt. 

Am 11/3. erfaßte eigene Luftaufklärung 70 sm 

0H0-”ärts Alboran weststeuernden Geleitzug aus 

30 D. mit 4 Sicherungslahrzeugen und 0325 Uhr etwa 

80 sn HW-lich Algier oststeuernden Geleitzug aus 

51 HEndelssohiffen mit 4 Zerstörern und 3 Bewachern. 

0s tri 

SätZE 

6 ei§ 

An der Ostfront wurden am 10/3. 770 Feindein- 

und 1354 eigene Einsätze gezählt. Es sind 

ene Verluste und 23 Feindabschüsse gemeldet. 

Lichtbilderkündung von Lfl 4 im Schwarzen Meer 

am i:/2. ergab 

Zu beziehen vom Votdrucldatfer der Kriegsmarine J. J. Aiiffuetln ln Glückstadt. 
Aualleferunirslaser: Wilhelmshaven / Kiel t Gotenhafen / Paria / Utrecht I Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.3.4- in Hariupol 1 Hilfslandnngs'boot, 4 Landungsboote 

3 3 

in 

bo 

in 

in Primorsko 4 große Schiffe und 10 Boote, 

in 

sei 

listenfahrzeuge und 15 Boote, 

Berd.iansk 1 Hili'slandungschiff und 38 Fischer- 

Diite, 

Genitschesk 6 Fischerboote, 

Jeisk 3 Torpedoboote, 1 Schlepper, 30 Landungs- 

iiffe und 48 Boote 

An den Anlegestellen in der Kertsohstraße insgesan 

40 Landungsohiffe. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) B ;reich -Harinegruppe Y/est: 

Feindlage: 

A-us Gibraltar liefen abends 4 Frachter, 2 T. 

ukd 2 Geleitboote in den Atlantik aus. 

Lgene Lage: 

Bei dem schweren Luftangriff mittags auf 

i'bulon sind nach bisherigen Meldungen ein Cboot 

I M-Boot, 2 D., 2 Schlepper und ein Hebelträger 

gesunken. Ein weiteres Ubffot ist ausgebrannt. 

3 Uboote und ein D. sind beschädigt. Schwere 

Schäden sind im Bock und Kaianlagen und im Stadt- 

ebiet angerichtet. Stabsgebäude des Hako und der 

23. U-Flottille ist beschädigt bzw. zerstört. 

II Mann sind gefallen, etwa 50 zum Teil schwer 

verletzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.3.4;- 

Ort 
Wetter 

in 

3 2 

in 

bo 

in 

in 

in 

sd 

An 

40 

VII. 

Vorkommnisse 

Hariupol 1 Hilfslandungstoot, 4 Landungsboo-te, 

lüstenfaiirzeuge und 15 Boote, 

3erd,icnsZ: 1 Hilfslandungschiff und 38 Pischer- 

ote, 

Senitschesic 6 Fischerboote, 

Primorsko 4 große Schiffe und 10 Boote, 

Jeisk 3 Torpedoboote, 1 Schlepper, 30 Landungs- 

hifie und 48 Boote. 

den Anlegestellen in der KertschstraBe insgesac 

landungschiffe. 

1.) B 

P 

Kriegführung im Mittelneer und Schwarzen Meer. 

ireich-Marinegruppe V/esi 

sindlage; 

Aus Gibraltar liefen abends 4 Frachter, 2 T. 

id 2 Geleitboote in den Atlantik aus. 

Eigene la^-c: 

Bei dem schweren Luftangriff mittags auf 

Toulon s^nd nach bisherigen Meldungen ein Uboot, 

I M-Boot, 2 D., 2 Schlepper und ein Hebelträger 

gssunken. Ein weiteres Ubo'ot ist ausgebrannt. 

3 Uboote und ein D. sind beschädigt. Schwere 

Schäden sind im Dock und Kaianlagen und im Stadt- 

gebiet angerichtet. Stabsgebäude des Hako und der 

23. U-Flottille ist beschädigt bzw. zerstört. 

II Mann sind gefallen, etwa 50 zum Teil schwer 

verletzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 124 

11.5.4- 

(4. 

fdl. 
leut 

vmrd 

2.) Bere 

Am 10/3. 1415 Uiir wurde franz. D. "Platon" 

4$0 BHT) vor Port de Bouo von 8-10 mehrmotorigen 

Flugzeugen mit Bordwaffen Beschossen. Mehrere 

wurden verletzt. Vorder südfranz. Küste 

cn 7 Fahrzeuge mit 1200 BHT geleitet. 

ch Dt. Marl-cdo. Italien: 

Feim .läge 

iiachtaufklärung Hafen-und Reede Eeapel ergab 

75 Frachter mit zusammen 416.000 BRT, 1 Sruppen- 

trannporter von 12.000 BRf, 6 Küstenfrachter, 2 

anscheinend Kreuzer, 2 anscheinend Zerstörer, 2 an- 

scheinend IST und 3 LCJ. 

öS 

ziele 

Luf 

3 gr' 

1 mi 

Fonz 

und ! 

In d 

hi ch' 

Hachts vnjrden vor dem Landekopf 11 Schiffs- 

geortet, ein brennendes Schiff erkannt, 

ufklärung stellte am 11/3. vorm, vor Anzio 

e und 7 mittlere Transporter, vor ITettuno 

;tl. Transporter, 5 Landungsboote und KW-lich 

L 2 kleine Kriegsfahrzeuge fest. 

An der ital. Ostküste wurden am 10/3. nachm. 

.1/3. vorm, keinerlei Feindkräfte'gesichtet, 

n Häfen Viesti und Termoli wurden Belegungen 

erkannt. 

Eigene Lage: 

Minenschiff "Kehrwieder" und ein UFP haben am 

10/3 im Gebiet Capraio und TA 20 Inder Hacht zum 

5.1/3. südlich Ancona eine Minenaufgabe planmäßig 

durcilgeführt. 

Die Räumtätigkeit an eigener Sperre bei Elba 

wurdfj in der lischt zum 11/3. ohne Räumerfolg fort- 

gesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 124 

11.3.4' 

(4. . 
fdl. 
Leut 

vrurd 

2.) Bere 

43' 

Am 10/3. 1415 ULr wurde franz. B. "Platon" 

0 BRT) vor Port de Bouo von 8-10 mehrmotorigen 

Flugzeugen mit Bordwaffen 'beschossen. Hehrere 

»vurden verletzt. Vorder südfranz. Küste 

<m 7 Fahrzeuge mit 1200 3HI geleitet. 

ch Dt. Karlcdo, Italien: 

Feint .läge 

iTachtaufklarung Hafen-und Reede Heapel ergab 

75 Frachter mit zusammen 416.000 3RF, 1 Truppen- 

transporter von 12.000 BRT, 6 Kustenfrächten, 2 

anscheinend Kreuzer, 2 anscheinend Zerstörer, 2 an- 

scheinend LSS und 3 LGJ. 

(iß 

ziel< 

Luf 

3 gr> 

1 mi 

Ponz 

und : 

In d 

dich' 

Uachts vnrrden vor dem Landekopf 11 Schiffs- 

geortst, ein brennendes Schiff erkannt, 

ufklarung stellte am 11/3. vorm, vor Anzio 

e und 7 mittlere Transporter, vor Hettuno 

;tl. Transporter, 5 Landungsboote und I?ff-lich 

i 2 kleine Kriegsfahrzeuge fest. 

An der ital. Ostküste wurden am 10/3. nachm. 

.1/3. vorm, keinerlei Feindkrafte'gesichtet, 

n Häfen Viesti und Termoli wurden Belegungen 

erkannt. 

Eigene Lage: 

Minenschiff "'Kehrwieder" und ein KFP haben am 

10/3 im Gebiet Capraio und TA 20 in der Nacht zum 

3.1/3 südlich Ancona eine Minenaufgabe planmäßig 

durchgef ulirt 

Die Räumtätigkeit an eigener Sperre bei Elba 

wurdi in der Nacht zum 11/3. ohne Räumerfolg fort- 

gesetzt. 



- '238 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.3.44 

(135) 

Ort 

Wetter 

-E3 

Ste 

Livja 

R- 

000 

St. 

Rai 

3.) Be 

0 

Vorkommnisse 

Fdl. Luftangriffe wurden am 10/3. auf 3t. 

Cano Hafen und Stadt, auf eigenes Geleit SSO-wär 

■rno, auf eigenes Südgeleit in Höhe Vada -und auf 

ote vor Capraifl/ im Sicherungsstreifen, am 11/3. 

1 Uhr auf 2 südlaufende Kampffähren HOT-lich 

Stefano durchgeführt. Schäden sind in keinem 

1 entstanden. 

Inder Hacht zum'12/3. ist Einsatz eines 

MAS-Bootes gegen Reindverkehr vor Landekopf vorge- 

sehen. 

eich Marinegruupe Süd: 

Adria: 

Am 8/3. wurde Motorsegler "TJskolc" vor 

Markarska von fdl. S—Booten in Brand geschossen. 

Am ll/3. 0000 Uhr wurde Motorschiff 

"Ronynella" bei Haihinsel Pel^esac von 2 fdl. Art 

Trägern versenkt. Ein Offizier gerettet, Besat- 

zung und Urlauber gerieten in Gefangenschaft. 

Wegen Sabotage an elektrischen Leitungen 

ist Stromversorgung der Werftbetriebe in Triest 

auf 30 $ herabgesetzt. An Instandsetzung wird 

gearbeitet. 

h) Ägäis: 

Mittags und nachmittags wurde je ein 

Reind-Uboot vor Potamos (Kreta) und südlich 

Koos gesichtet. 

Zu dem Gefecht zwischen U-Jäger 2144 mit 

Reind-S-Booten am 9/3. abends HW-lich Rhodos 

wird nachträglich gemeldet, daß GHfechtsberührung 

-'238- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

11.3.44 

(135) 

Ste 

Livb: 

R-ED 

ooop. 
St. 

Eal 

3.) Bei 

a) 

Vorkommnisse 

Pdl. Luftangriffe vrirden am 10/3. auf St. 

Cano Hafen und Stadt, auf eigenes Geleit SSO-v/är 

■rno, auf eigenes Südgeleit in Höhe Tada -und auf 

ote vor Capraifl/im Sioherungsstreifen, am 11/3. 

Uhr auf 2 südlaufende Kampffähren HlW-lich 

Stefano durohgefünrt. Schäden sind in keinem 

1 entstanden. 

Inder Hacht zum'12/3. ist Einsatz eines 

MAS-Bootes geggn Peindverkehr vor Landekopf vorge- 

sehen. 

eich Harinegrunpe Süd; 

Adria: 

AE 8/3. wurde Motorsegler "Uskok" vor 

Markarska von fdl. S—Booten in Brand geschossen. 

Am 11/3. 0000 Uhr wurde Motorschiff 

"Ronynella" hei Ealhinsel Peljesac von 2 fdl. Ailt 

Trägern versenkt. Ein Offizier gerettet, Besat- 

zung und Urlauber gerieten in Gefangenschaft. 

Wegen Sabotage an elektrischen Leitungen 

ist Stromversorgung der Werftbetrrebe in Triest 

auf 30 herabgesetzt. An Instandsetzung wird 

gearbeitet. 

b) Ärüis: 

Mittags und nachmittags wurde je ein 

Eeind-Uboot vor Potamos (Kreta) und südlich 

Koos gesichtet. 

Zu dem Gefecht zwischen U-Jäger 2144 mit 

Peind-S-Booten am 9/3. abends CT-lich Rhodos 

wird nachträglich gemeldet, daß GHfechtsberührun ■g 



- 239 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 125 

11.3.4 6 
en 

de 

Auf 

sm SO-v;äri;s Kap Alupo erfolgte auf 'Gefechts- 

fermmg von 1500 - 1800 m. Auf Rüolcmars oh. 

3 Geleites wurden Wrackstücke gesichtet. 

Rhodos wurden 2230 Uhr schwere Detonationen 

i See her gehört. 

c) ,3c 

Fs 

iwarzes Meer: 

.ndlaae: 

Hafenbelegungen s. Luftkriegführung. 

Hach Funkaufklärung vmrde an OstkUste 

nur geringe Kleinfahrzeugtätigkeit, im Hord- 

uni Südteil je ein Uboot, an mittlerer Ost- 

küste 5 S-Boote und ein HKB erfaßt. 

Eigenes Geleit meldete 1100 Uhr Ubootsalarm 

25 sm HHO-wärts Konstanza und hei diesem Gelei 

stehender U-Jäger ortete ein Uboot im gleichen 

Ge biet. 

Ei :ene Lage: 

Am 10/3» 2300 Uhr erfolgte BAW auf 

ahysch Burun ohne Schaden anzurichten. Am 

3. wurde 0830 Uhr Iwanbaba mit stärkeren 

rbänden angegriffen, die Raketensplitterbomben, 

rner 15 cm Granaten mit Leitv/erk und ca. 500 

lichte und mittlere Sprengbomben abgeworfen 

ben. 1 Angreifer wurde sicher, 1 wahrscheinlich 

eschossen. -Auf 4 S-Booten entstanden leichte 

litterschäden. Auf S 49 lief ein Uaschinenraum 

11 Wasser. Stützpunktunterkünfte wurden leicht- 

chädigt. Verlust .betrug 2 Gefallene, 2 Verwun- 

e. 

K; 

11/ 
Ve 

fe 

le 

ha 

atg' 

So 

VC 

be 

de 

B 36 (neu) ^czlelien Tom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeife 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 25 

11.3.4 6 
en 

de 

Auf 

3m SO-vvärts Kap Alupo erfolgte auf Gefechts- 

tferaung von 1500 - 1800 m. Auf Rückmarsch. 

3 Geleites wurden Wrackstüclce gesichtet. 

Rhodos wurden 2230 Uhr schwere Detonationen 

i See her gehört. 

c) ,3c 

Fs 

iwarzes Keer: 

.ndlage: 

Hafenbelegungen s. Luftkriegführung. 

Sach Funkaufklärung wurde an Ostküste 

nuf geringe Kleinfahrzeugtätigkeit, im Sord- 

unH. Südteil je ein Uhoot, an mittlerer Ost- 

küste 5 S-Boote und ein MKB erfaSt. 

Eigenes Geleit meldete 1100 Uhr Ubootsalarm 

25 sm HUO-wärts Konstanza und hei diesem Gelei 

stehender U-Jägsr ortete ein Uboot im gleichen 

Ge biet. 

Ei :ene Lage: 

Am 10/3. 2300 Uhr erfolgte BAW auf 

a}nysch Burun ohne Schaden anzurichten. Am 

3. wurde 0830 Uhr Iwanbaba mit stärkeren 

rbänden angegriffen, die Rak-etensplitterbomben, 

rner 15 cm Grsinaten mit Leitv/erk und ca. 500 

ichte und mittlere Sprengbomben abgeworfen 

ben. 1 Angreifer wurde sicher, 1 wahrscheinlich 

eschossen. Auf 4 S-Booten entstanden leichte 

itterschäden. Auf S 49 lief ein Uaschinenraum 

11 Wasser. Stützpunktunterkünfte vmrden leicht" 

schädigt. Verlust .beti-ug 2 Gefallene, 2 Ver.vun- 

ts ♦ 

K; 

11/ 
Ve 

fe 

le 

ha 

atg' 

Spl: 

vc 
be 

de 

B 36 (neu) ‘^u ^cz^e^ei1 V0111 VordruckJager der Blriegsmorlne J, J. AUKUBttn Ln GIQokatadt. 



- 240 - 

Tag 

Uhrzeit 

11.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Alis VP-Streifen Ker-fcschstraße 

eren Vorkommnisse gemeldet. 

sind keine tie-v 

U-Jagd, Minensuch.- und Räumarbeiten, VTegekon- 

tro] le und Geleitdienst wurden planmäßig durch.ge-fUhrt. 

Bescndere Vorkommnisse sind nicht gemeldet. 

Admiral Schwarzes Meer hat seinem Seetransport- 

chei für Besprechung mit Heer folgende Richtlinien 

übermittelt: 

"D ASM kann mit gesamtem Schiffsraum bei vollem 
Einsatz z.Zt. monatlich zur Verfügung stellen: 

Großschiffsraum ca. 40.000 Ladetons, Tankschiffe 

ca. 10.000 Ladetons, Leichter, GZ-Schiffe, 

Mot.Segler ca. 30.000. Hiermit bei durchscnits- 

licher Auslastung zu leisten: ca. 56.000 t Ver- 

sorgungsgüter, ca. 9.000 t Betriebsstoff. Be- 

triebsstoff transporte durch Einsatz lankleichtez 

zu erhöhen. Auf Kosten Versorgungsgut. 

2) Bei verstärktem Schleppereinsatz für Auflockerung 
Hiko entsprechende Mehrleistung bei Leichtern. 

5) Es ist Angelegenheit Heeresgruppe, Gesamt-Eor- 

derungen auf diese Leistungen abzustimmen und 

Dringlichkeit zu entscheiden. ASM befiehlt ent- 

sprechenden Einsatz. Schiffsraum für Truppen- 

transporte Odessa - Krim unzweckmäßig, da bei ev 

Totalverlust hohe Menschenverluste. Leistung hie 

für eingesetzter MEP nach Ansicht ASM aus- 

reichend. Bei Besserung Wetterlage Steigerung 

zu ery/arten. 

tl. 

r- 

4) Pür Verwundetentransporte nur Einsatz von MPP 

zweckmäßig, die behelfsmäßig schnell hierfür 

einzurichten sind. Hur auf Kosten Truppentrans- 

port zur Krim durchführbar." 
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Tag 

Uhizeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

11.3.44 Aus VP-Streifen. Keri;sch.straße sind keine te 

eren Vorkommnisse gemeldet. 

U-Jagd, Minensucli- und Räumarbeiten, VTegekon- 

trolle und Geleitdienst wurden planmäßig durchgefiüiijt. 

Besondere Vorkommnisse sind niokt gemeldet. 

Admiral Schwarzes Heer hat seinem Seetransport 

che# für Besprechung mit Heer folgende Richtlinien 

Übermittelt 

"1) AS1I -kann mit gesamtem Schiffsraum bei vollem 

Binsatz z.Zt. monatlich zur Verfügung stellen 

Großschiffsraum ca. 40.000 ladetons, Tankschiffe 

ca. 10.000 Ladetons, Leichter, GZ-Schiife, 

Hot.Segler ca. 30.000. Hiermit bei durchscnitr- 

licher Auslastung zu leisten: ca. 56.000 t Ver- 

sorgungsgüter, ca. 9.000 t Betriebsstoff. Be- 

triebsstoff transporte durch Einsatz Tankleichtei 

zu erhöhen. Auf Kosten Versorgungsgut. 

2) Bei verstärktem Schleppereinsatz für Auflockerung 

Iliko entsprechende Mehrleistung bei Leichtern. 

3) Es ist Angelegenheit Heeresgruppe, Gesamt-For- 

derungen auf diese Leistungen abzustimmen und 

Dringlichkeit zu entscheiden. ASM befiehlt ent 

sprechenden Einsatz. Schiffsraum für Truppen- 

transporte Odessa - Krim unzweckmäßig, da bei evltl. 

Totalverlust hohe Menschenverluste. Leistung hier- 

für eingesetzter MFP nach Ansicht ASM aus- 

reichend. Bei Besserung Wetterlage Steigerung 

zu erv/arten. 

4) Für Verwundetentransporte nur Einsatz von MFP 

zweckmäßig, die behelfsmäßig schnell hierfür 

einzurachten sind. Hur auf Kosten Truppentrans- 

uort zur Krim durchführbar." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 126 

11.3.44’ VIII. Lage Ostasien. 

liar 

in Dis 

träge]' 

hat. 

C/Skl. 

•Att. Tokio meldet, daß.jap. Ubootsflugzeug 

go Suarez (Hordmadagaskar) am 4/3. 2 Flugzeug- 

, 2 Kreuzer und mehrere Zerstörer festgestellt 

i I 

1/3kl. H 

I .b (Kr) 

- 241 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 126 

11.3.44' 

; / 

VIII. 

liar 

.in Di< 

träge:’ 

hat. 

C/Skl. 

Lage Oetasien. 

.Att. Tokio meldet, daß jap. Ubootsflogze-ug 

go Suarez (Kordmadagaskar) am 4/3. 2 Plugzeug- 

, 2 Kreuzer und mehrere Zerstörer festgestellt 

l/Skl. 

4/44 I h (Kr) 



242 

Vorkommnisse Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

242 - 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

12.3.44 

Sonntag 

I 

in ein 

daß di 

und j 

das 

Politischer lageüberblick. 

ut Reuter ist dem irischen Premierminister 

5r Hote der britischen Regierung mitgeteilt, 

ä USA-Porderung auf Schließung der deutschen 

anischen diplomatischen und Eonsularämter 

in Irland mit voller Übereinstimmung der britischen 

Hegiermg gestellt sei, die diese Initiative auf 

väpmste begrüße. 

)n zunehmenden Drude auf Irland zeugt 

Bekanntgabe USA-Staatsdepartments, daß Kriegs- 

schiff ihrtsbehörde irisches Ersuchen um Kauf zweier 

amerikanischer Handelsschiffe abgelehnt habe. Die 

englis ihe Presse empfiehlt, Irland im eigenen Saft 

schmoren zu lassen. 

H ich Reuter hat Roosevelt in Bericht an den 

Kongreß über die Maßnahmen des Pacht- und Leihge- 

im Jahre 1943 erklärt, die Verschiffungen an 

Großbritannien hätten 1943 vergleichen mit 1942 

um 100 

an Afr: 

Indien 

sich d 

Dollar 

reicht 

für Kr: 

io zugenommen, die an Rußland um 114 die 

ka und Mittelost um 129 die an China, 

Australien und Neuseeland um 71 1943 habe 

.e Pacht- und leihhilfe auf 11.733.000.000 

belaufen. Die USA hätten jetzt den Punkt er- 

wo die Hälfte ihrer nationalen Produktion 

'iegszwecke bestimmt sei. 

I .mes weisen auf wichtige diplomatische und 

militärische SteilenumbeSetzungen in Türkei hin. 

Auch d ir erst vor 2 Monaten neu ernannte General- 

stabschef General Orbay werde zuriiektreten und durch 

Genera. Omurtag ersetzt werden. 

B 36. (neih Zu beziehen Vordruckloger der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

12.3.44 

Sonntag 

Politiochor Iiaseliberblick. 

Lbut Router ist den irischen Premierminister 

ln ein:r Hote der britischen Regierun,3 mitgeteilt, 
da3 di } USA-Forderung auf Schließung der deutschen 

und japanischen diplomatischen-und Konsularämter 

in Irland mit voller Übereinstimmung der britischen 

Regiermg gestellt sei, die diese Initiative auf 

das vfäFmste begrüße. 

V m zunehmenden Druclc auf Irland zeugt 

Bekann;gabe USA-Staatsdepartments, daß Kriegs- 

schiff ihrtsbehdrde irisches Ersuchen um Kauf zweier 

amerikanischer Handelsschiffe abgelehnt habe. Die 

englis :he Presse empfiehlt, Irland im eigenen Saft 

schmor:n zu lassen. 

17 ^ch Reuter hat Roosevelt in Bericht an den 

Kongre 5 über die Kaßnahmen des Pacht- und Leihge- 

im Jahre 1S43 erklärt, die Verschiffungen an 

tannien hätten 1943 vergleichen mit 1942 

i« zugenemmen, die an Rußland um 114 die 

ka und Kittelost um 129 $> die an China, 

Australien und Neuseeland um 71 1943 habe 

.e Pacht- und leihnilfe auf 11.733.000.000 

belaufen. Die USA hätten jetzt den Punkt er- 

wo die Hälfte ihrer nationalen Produktion 

für Kriegszwecke bestimmt sei. 

.nes weisen auf wichtige diplomatische und 

ische Stellenumbesetzungen in Türkei hin. 

ir erst vor 2 Monaten neu ernannte General- 

stabschef General Orbay werde zurücktreten und durch 

Genera. Omurtag ersetzt werden. 

setzes 

Großbr: 

um 100 

an Afr: 

Indien 

sich d 

Dollar 

reicht 

T 

militä: 

Auch d 

B 36. fneul Zn beziehen VordruckJoffer der Kricfrsmnrine J. J. Au^uatln in Olückstadt. 



- 244 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

12.3.44 

Sonntag 

(136) 

f 0 

Bes 

Pr 

ver 

Vorkommnisse 

Zur Übertragung italienischer Kriegsschiffe- an 

Rußland -wurde Badoglio anerikanischerseits in- 

iert, daß elyfiierbei nicht um Übertragung von 

itzrechten handelt, sondern lediglich um die 

ge der Verwendung für operative Zwecke auf den 

schiedenen Kriegschauplätsen. 

I) 

Absetzbewegungen der Heeresgruppe A werden 

unter teilv/eise erheblichem Peinddruck fortge- 

setzt. Um Tarnopol wird gekämpft. Im Bereich 

leeresgruppe Mitte herrscht im allgemeinen Ruhe, 

deeresgruppe Hord meldet Abwehrerfclge in allen 

tamof ab s chni11 en. 

II) 

III) 

gebesprechung bei Ob.d.M. 

Heereslage 

Zur Luftlage wird 

ingriffe im besefzCen Uestraum\95^3au- 

stellen (A 4) erfaßten, von denen 35 schwer und 

37 leichter beschädigt wurden. 

Im übrigen keine besonderen Vortrage und 

Entscheidungen. 
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Tag 
TJ hrzeit 

Ort- 
Wetter 

12.3.44 

Sonnt-g 

(136) 

rn: 

R\xß 

f o 

Bes 

Fr 
ver 

Vorkommnisse 

Zur tToertragung italienischer Kriegsschiffe- an 

Land .vrurde Badoglio anerikanischerseits in- 

iert, da3 elvfiier'Dei nicht um Übertragung von 

itzrechten handelt, sondern lediglich um die 

ge der Verwendung für operative Zwecke auf den 
schiedenen Kriegschauplätzen. 

I) 

III) 

Lagebesprechung bei Gb.d.il. 

Heereslage 

Absetzbewegungen der Heeresgruppe A werden 

unter teilweise erheblichem Beinddruck fortge- 

setzt. Um Tarnopol wird gekämpft. Im Bereich 

ieeresgruppe Mitte herrscht im allgemeinen Ruhe, 

leerssgruppe Hord meldet Abr/ehrerfolge in allen 

iamof abschnitten. 

II) Zur Luftläge wird epmei det^^a^yj 

ingriffe im beserzmen ■.■7estraum%95/3au- 

stelien (A 4) erfaßten, von denen 35 schwer und 

37 leichter beschädigt wurden. 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und 

Entscheidungen. 
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12.5.44 

Sonntag 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

I) Betr. Unternehmen "Tanne": 

1) 

Ko: 

"1 

Vorkommnisse 128 

Besonderes 

a) Sx:l erbittet von Genstb.d.H. Op. durch. MVO 

dringend genaue Stärke der auf Hochland zu 

landenden Truppen mit Gerät. Angaben werden für 

Bereitstellung Transportraums benötigt. 

Bestätigung, daß die in Weisung am 28/2. ge- 

nannten 400 Hann Kis tenartilleristen nicht durch 

Marine zu stellen sind, sondern durch Personal- 

einheiten des Heeres gestellt werden, da Marine 

keine Kräfte verfügbar hat. 

b) Ski unterrichtet MOK Ost, nachr. Gruppe 

?d / Flotte betr. Kräfte für "Tanne" wie folgt: 

,) Wehrmachtsbefehlshaber Korwegen abgibt: 

a) H.K.Battr.: 24-/976 (10,5 cm 531 F) - 

17./979 (10,5 cm 332 P) - 7-/978 (15,5 cm 

416 F) - 21./976 (15,5 cm 416 F) - 

b) Personaleinheiten (dabei Angabe der bis- 

herigen Geschützart) - 

51-/977 (10,5 cm 332 F) 

19-/976 (10,5 cm 331 F) 

34-/979 (10,5 cm 332 F) 

7-/976 (15,5 cm S.F.H. 17 P) 

c) Fest Pi Stab 26 mit 2 Abschnittsgruppen, 

Pest Pi. Battl. 26 

Gesteinsbohr Kp. 18. 

Kräfte werden so bereit gehalten, daß sie 

8 Tage nach Ausgabe Stichwort von Oslo ab- 

gefahren werden können. 

2.) Folgende MarineBatterien vorgesehen: 

a) aus Hollandraum: 

Koch nicht eingebaute Batterie Scheveningen- 

Hord. Zeitbedarf ab Stichwort 11 Tage. 

- 245 - 

Tag Ort 

Uhraeit Wetter 

12.5.44 

Sonnt 

I) 

Vorkommnisse 128 

Besonderes . 

Bei r. 

a) 

Unternehmen "Tanne": 

Si:I eroifcet von Genstb.d.H. Op. durch ITVO 

1) dringend genaue Stärke der auf Hochland su 
landenden Truppen mit Gerat. Angaben werden für 

Bereitstellung Transportraums benötigt. 

2) Bestätigung, daß die in Weisung am 23/2. ge- 
nannten 400 Kann Kis tenartilleristen nicht durch 

Karine zu stellen sind, sondern durch Personal- 

einheiten des Heeres gestellt werden, da Marine 

keine Kräfte verfügbar hat. 

b) Ski unterrichtet MOK Ost, nachr. Gruppe 

Kord / Flotte betr. Kräfte für "Tanne" wie folgt: 

"1,) Wehrmachtsbefehlshaber Korwegen abgibt: 

a) H.K.Battr.: 24-/976 (10,5 cm 331 F) - 

17./979 (10,5 cm 332 F) - 7-/978 (15,5 cm 

416 F) - 21./976 (15,5 cm 416 F) - 

b) Fersonaleinheiten (dabei Angabe der bis- 

herigen Geschiitzart) - 

51./977 (10,5 cm 332 F) 

19-/976 (10,5 cm 331 F) 

34-/979 (10,5 cm 332 F) 

7./976 (15,5 cm S.F.H. 17 P) 

c) Fest Fi Stab 26 mit 2 Absclmittsgruppen, 

l’est Fi. Battl. 26 

Gesteinsbohr Kp. 13. 

Kräfte werden so bereit gehalten, daß sie 

8 Tage nach Ausgabe Stichwort von Oslo ab- 

gefahren werden können. 

2.) Folgende Marinebatterien vorgesehen: 

a) aus Hollandraum: 

Koch nicht eingebaute Batterie Scheveningen- 

Hord. Zeitbedarf ab Stichwort 11 Tage. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

12.3.44 

Sonntag 

(137) 

ti) aus Herwegen: 

Batterie Droebak, Randoe und Selbenes plus 

1 Geschütz der Batterie Hysnes. Bisher gerne! 

deter Zeitbedarf 3 Wochen. 

Zusatz: 

) MOE Herwegen hat Weisung, Zeitbedarf erheblich 

herabzunetzen. 

2. 

2. 

) Auf Grund i/eisung OHM vom 9.3. von vorzeitigem 

Abbau Marinebatterien im Hinblick auf ruhigere 

Iiagebeurteilung Finnland vorläufig Abstand 

genommen. OEW hat bei Verschärfung Lage recht- 

zeitige Unterrichtung zugesagt bzw. nimmt bei 

plötzlicher Lageverschärfung verspätete Bereit- 

stellung Marinebattr. in Kauf." 

c) Ski.unterrichtet OKW / W.R.St. op (M) we 

wie folgt: 

) Zeitbedarf 416.I.D. von Ausgabe Stichwort bis 

Abtransport Aalborg etwa 48 Stunden. 

) Ob.d.L. übermittelt Zeitbedarf Luftwaffenstrei 

kräfte von Stichwort bis Beendigung Verladung 

auf Bahnhof im Bereich Luftflotte 1: Bei sofor- 

tiger Wagengestellung 30 °tunden. Sransportzei|; 

von dort bis Danzig noch unbekannt. Zur Ver- 

kürzung Transportzeit hat Lw.Kdo. 1 für Teil 

kräfte als Einladehafen Libau oder Pernau bean- 

tragt. 

Zuteatz: Ski wird voraussichtlich Libau vorsehen. 

d) Ob.d.L. Büstb. hat Stärken der für "Tanne"' 

von Danzig abzubefördernden Blakkräfte mitge- 

teilt. Ski Qu A, MOK Ost und Gruppe Hord / Blotte 

werden von 1/Skl unterrichtet. Abschrift entspr. 

Vfg. 1/Skl I op 796/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

te 

He ft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

12» 5* 44 

Sonntag 

(137) 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

t>) aios Herwegen: 

Batterie DroeBak, Randoe und Seltenes plus 

1 Geschütz der Batterie Hysnes. Bisher gerne! 

deter Zeitbedarf 3 Wochen. 

Zusatz: 

1.) itOK Herwegen hat Weisung, 
herabzusetzen. 

Zeitbedarf erheblich 

2.) Auf Grund 7/eisung OKU vom 9.3. von vorzeitigem 

Abbau Marinebatterien im Hinblick auf ruhigere 

Iiagebeurteilung Finnland vorläufig Abstand 

genommen. OKW hat bei Verschärfung Lage recht- 

zeitige Unterrichtung zugesagt bzw. nimmt bei 

plötzlicher Lageverscharfung verspätete Bereit- 

stellung Marinebattr. in Kauf." 

c) Ski .unterrichtet OKW / W.F.St. op (U) we:.te 

wie folgt: 

1.) Zeitbedarf 416.I.D. von Ausgabe Stichwort bis 

Abtransport Aalborg etwa 48 Stunden. 

2.) Ob.d.L. übermittelt Zeitbedarf luftwaffenstrei ;- 

kräfte von Stichwort bis Beendigung Verladung 

auf Bahnhof im Bereich Luftflotte 1: Bei sofor- 

tiger Wagengestellung 30 ^tunden. Transportzei-; 

von dort bis Danzig noch unbekannt. Zur Ver- 

kürzung Transportzeit hat Lw.Kdo. 1 für Teil- 

kräfte als Einladehafen Libau oder Bernau bean- 

tragt. 

vo 

te 

Wi 

Vfl 

Zulsatz: Ski wird voraussichtlich libau vorsehen. 

d) Ob.d.L. Füstb. hat Stärken der für "Tanne1" 

n Danzig abzubefördernden Flakkräfte mitge- 

ilt. Ski Qu A, UOK Ost und Gruppe Hord / Flotte 

erden von 1/Skl unterrichtet. Abschrift entspr. 

g. 1/Skl I op 796/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

12.3.44 

Sonntag 

(138) 

II) Aus mitgehörtem Funkverkehr zwischen Gruppe 

iid und A.S.M. ergibt sich, daß Auflockerung 

on Nikolajew nur in dem von Heeresgruppe A 

1 efohlenen Umfang für erforderlich gehalten und 

Engeordnet werden. Seekmdt. Ukraine hat Befehl, 

ofort an A.S.M. zu melden, wenn von örtlichen 

iteeresdienststellen Auflockerung Hikolajev; über 

bisher vorgesehenen Rahmen befohlen wird. 

III) Mar.Att. Tokio meldet, daß sich Existenz 
1 Zaunkönig" und "Fatalist" vor Japanern ohne 

Gefährdung bestehenden Verhältnisses nicht mehr 

’-erheimlichen läßt, da nach japan. Aussagen Vor- 

handensein aus amerikanischen Zeitschriften 

bekannt ist. 

Bisher war Geheimhaltung noch möglich unter 

Hinweis auf Auslaufdatum der Honsunboote. Außer- 

dem erinnert Att.Tokio daran, daß jap. Marine 

bisher über Hichtbenutzung Fu.M.B, nicht unter- 

richtet ist. 

Dazu bemerkt Chef MHD, daß mehrfache Unter- 

richtung japanischer Vertretung erfolgt ist. 

Im übrigen ist Gegner längst wieder zu rein 

iktiver Ortung übergegangen. Immerhin wird es 

jrforderlich sein, Unterrichtetsein der Japaner 

iber Eigenstrahlungserfahrungen bei Fu.M.B. 

.icher zustellen. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vortlrucklaser der KrieRsmaritie J. J. Augustin In Glückstadt. DLu A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.3.44 

Sonntag 

(138) 

ii) 

Vorkommnisse 129 

Avis mitgehörtem Funkverkehr zwischen Gruppe 

Süd und A.S.H. ergibt sich, daß Auflockerung 

\on Kikolajew nur in dem von Heeresgruppe A 

1 efohlenen Umfang für erforderlich gehalten und 

sngeordnet w&rde’n. Seekmdt. Ukraine hat Befehl, 

sofort an A.S.M. zu melden, renn von örtlichen 

leeresdienststellen Auflockerung Hikolajev; über 

bisher vorgesehenen Rahmen befohlen wird. 

III) Mar.Att. Tokio meldet, daß sich Existenz 
1 Zaunkönig" und "Fatalist" vor Japanern ohne 

(efährdung bestehenden Verhältnisses nicht mehr 

’-erheimlichen läßt, da nach jap an. Aussagen Vor- 

handensein aus amerikanischen Zeitschriften 

bekannt ist. 

Bisher war Geheimhaltung noch möglich unter 

Hinweis auf Auslaufdatum der Honsunboote. Außer- 

dem erinnert Att.Tokio daran, daß jap. Marine 

bisher über Eichtbenutzung Fu.K.B. nicht unter- 

richtet ist. 

Dazu bemerkt Chef 12iD, daß mehrfache Unter- 

richtung japanischer Vertretung erfolgt ist. 

Im übrigen ist Gegner längst wieder zu rein 

iktiver Ortung üborgegangen. Immerhin v.’ird es 

erforderlich sein, Unterrichtetsein der Japaner 

iber Eigenstrahlungoerfahrungen bei Fu.LI.B. 

sicherzustellen. 

B 36. (neu) Za beziehen vom Vordruckiager der Krieipimarine J. J. Augnstia in Glilckstadt. Diu A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

12.3.44 

Sonntag 

Lage 12/III. 

I. Kj’iegtaiirung in den außerheinischen Gewässern. 

1. Peindlage: 

Besondere Uachrichten liegen nicht vor. 

(139) 

(140) 

2. E: gene Lage: 

U "Junher" meldet mit PT 1809: 

.) 2. Versorgungstag wegen Wetterlage gemeinsame: 

Marsch nach Südwesten. "Lüdöen" ganz versorgt 

"Junker" his aui Schmieröl, "Pich" Brennstofi 

teilweise, kein Schmieröl. Hachmittags Uarqa- 

Jota Dora 1620 meldet "Lüdden" 2 Fiughoote, 

später Eigenteohachtung Trägerluft. Rauchfahn 

im Süden, getaucht. "Brake" nach Angriff ver- 

senkt. Besatzung vollzählig auf "UP ich". 

Laufe mit "Pich" nach Hordosten. 

;..) Auf Wartestellung keinerlei Beobachtungen. 

Vermutlich Versorgungen grundsätzlich kom- 

promittiert gewesen." 

Der Ausfall auch dieses Versorgungschif- 

fes im Indischen Ozean ist außerordent- 

lich bedauerlich. Verdacht Kompromittie- 

rung gesamter Versorgungsplanung liegt 

allerdings nahe, obwohl nach Ausfall von 

"Schliemann" der Gegner mit Einsatz Er- 

satzfahrzeuges rechnen konnte, dessen Er- 

fassung mit den heutigen Aufklärungs- 

mitteln, über die Gegner verfügt, nicht 

allzu schwierig ist. 

248 - 

Vorkommnisse 
Ort Taff 

\\ etter Uhrzeit 

Lage .12/111. 12.3.44 

Sorniü ap 

ie^füiinmg in den außer he ims-ciien Gewässern I. Kr 

(139) 

1. indlage: 

2. S 

Besondere Hachriciiten liecen nicht vor. 

eene Lage: 

(140) 

U "Junher" meldet mit !?T 1809s 

"j.) 2. Versorgun^stag v/egen Wetterlage gemeinsamer 

Marsch nach Sädwesten. "Lädien" ganz versorgt 

"Juni:er" bis auf Schmieröl, "Pich" Brennstofi 

teilv;eise, kein Schmieröl, nachmittags Marq.O' 

Jota Dora 1620 meldet "Lüdden" 2 Flugboote, 

später Eigenbeobacht'ing Trägerluft. Rauchfahne 

im Süden, getaucht. "Brake" nach Angriff ver- 

senkt. Besatzung vollzählig auf "UP ich", 

laufe mit "Pich" nach Hordosten. 

Auf Wartestellung keinerlei Beobachtungen. 

Vermutlich Versorgungen grundsätzlich kom- 

promittiert gewesen." 

Der Ausfall auch dieses Versorgungschif 

fes im Indischen Ozean ist auSerordent- 

lich bedauerlich. Verdacht Kompromitiie- 

rung gesamter Versorgungsplanung liegt 

allerdings nahe, obwohl nach Ausfall von 

"Schliemann" der Gegner mit Einsatz Er 

satzfahrzeuges rechnen konnte, dessen Er 

fassung mit den heutigen Aufklärungs- 

mitteln, über die Gegner verfugt, nicht 

allzu schwierig ist. 

fr***]. 

/myfL. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 30 

12.3.4' II. Lage Westraum 

Sonntaf 

1. Fe ndlage; 

z 

Fl 

sa 

BD 

Si 

29(i 

15; 

ga' 

Bei 15. Gruppe wurden 21, bei 19. Gruppe 42 

ügzeuge, bei Azorenstaffeln 6 Flugzeuge im Ein- 

erfaßt. Eine engl. Einheit wurde 1343 Uhr in 

3520 geortet. Ein Flugzeug 19. Gruppe meldete 

4hten eigenen Ubootes 0555 Uhr in BF 4253 auf 

und 2 eigene Zerstörer und 1 Transporter 

5 Uhr in Breite von St. Ilazaire ohne Längenan- 
auf O-Kurs mit 5 sm Fahrt. 1 e 

71C 

Eigene Luftaufklärung meldete 1900 Uhr 

sm WUW-lioh Brest 3 Zerstörer auf 30°. 

llach Abwehrbericht sind am 6. und 7/3. auf 

Londoner Ausfallstraßen nach S andauernde starke 

Transporte von Soldaten und Material beobachtet, 

aus denen Londoner Bevölkerung auf baldige. Ak- 

tie nen schließt. Zu gleichem Schluß gelangt 

Lotdoner Gewährsmann aus Information, daß Ange- 

höiige von USA-Fliegerformationeh am 4.. und 5/3. 

überraschend von Urlaub zurückgerufen wurden zwecks 

Yeilegung aus bisherigen Standorten in Raum London. 

Quqlle dieser Information wird positiv bewertet. 

spe 

lei 

2. Si£ ene Lage : 

Gel iet Atlantikküste; 

HHW-lich Brest wurde 1 Mine geräumt, Hafen- 

r(fahrt Bayonne wegen Grundminenverdachts ge- 

rrt. 

5 Uböote wurden auslanfend, 1 einlaufend ge- 

bet. 
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lag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

12.3.4' II. Lage Westraum 

1. Fe ndlage; 

z 

Fl 

sa' 

BD 

Si 

29(i 

15; 

ga' 

Bei 15. Gruppe wurden 21, bei 19. Gruppe 42 

itezeuge, bei Azorenstaffein 6 Flugzeuge im Ein- 

erfaSt. Eine engl. Einheit wurde 1343 Uhr in 

3520 geortet. Ein Flugzeug 19. Gruppe meldete 

4hten eigenen Ubootes 0555 Uhr in BF 4253 auf 

und 2 eigene Zerstörer und 1 Transporter 

5 Uhr in Breite von St. Kazaire ohne längenan- 
auf O-Xurs mit 5 sm Fahrt. 1 e 

Eigene Luftaufklärung meldete 1900 Uhr 

?!(( sm WITi7-lich Brest 3 Zerstörer auf 30°. 

Bach Atwehrbericht sind am 6. und 7/3. auf 

Lordoner Ausfallstraßen nach S andauernde starke 

Transporte von Soldaten und Katerial beobachtet, 

aus denen Londoner Bevölkerung auf baldige. Ak- 

tie nen schließt. Zu gleichem Schluß gelangt 

Londoner Gewährsmann aus Information, daß Ange- 

hörige von USArFliegerformationeh am 4.. und 5/3. 

überraschend von Urlaub zurückgerufen wurden zwecks 

Verlegung aus bisherigen Standorten in Raum London. 

Quqlle dieser Information wird positiv bewertet. 

2. 3i£ ene Lage: 

Gel iet A .lantikküste; 

spe 

ler 

HiOT-lich Brest wurde 1 Mine geräumt, Hafen- 

rjfahrt Bayonne wegen Grundminenverdachts ge- 

rrt. 

5 Ubörte wurden auslaufend, 1 einlaufend ge- 

bet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

12.5.44 

Sonntag 

Z 23, ZH 1, T 27, 29 sind zur Durchführung 

gemeinsamer Übungen ausgelaufen und beabsichtigen, 

snschließend Brest einzulaufen. 

Eeegebiet Kanals 

0430 - 0453 Uhr beschossen Batterien "Großer 

Kurfürst", "Todt" und "Lindemann" geortete Ziele 

in AH 7986 ohne beobachtete Wirkung. 

Geleit-, Sicherungs- und Minensuchdienst 

sind wegen stürmischer See ausgefallen. 

III 

H o 

Hordsee , Norwegen, Hordmee 

r d s e e 

Im Bereich vor Hoek wird Minenabwurfverdacht 

gemeldet. Minensuch- und -räumtätigkeit fiel wegen 

schwerer See aus. VK—Bositionen blieben unbesetzt. 

In Zeeländischen Gewässern wurden am 11/3- 

37.;!86 BEI geleitet. 

H o 

i: 

rwegen/Hordme er: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 18 Flugzeuge über mit 

Nordsee erfaßt. An gesamter O-Küste Englands und 

Schottlands wird NW-Sturm gemeldet. 

1 

Funkaufklärung erfaßte 0710 Uhr Meldung rusü. 

Aufklärers über Sichten von 1 Frachter, 2 Wacht- 

schiffen und 1 Minensucher bei Vadsoe. 

Eigene Luftaufklärung meldete 135 sm SW-lieh 

oüdspitze Farör 2 Frachter (je 4.000 BRT) und 4 

Bewacher auf 290°. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.5.44 

Sonntig 

Vorkommni se 

Z 23, ZH X, T 27, 29 sind zur Durchfliiirung 

gemeinsamer Übungen ausgelaufen und beabsichtigen 

gnschließend Brest einzulaufen* 

£ eegeMet 'Kanal: 

0430 - 0453 Uhr beschossen Batterien "Großer 

lurfürst", "Todt" und "Lindeaann" geortete Ziele 

in AK 7986 ohne beobachtete Uir.cung. 

Geleit-, Sieherungs- und Kinensuchdienst 

sind wegon stüraischer See ausgefallen. 

III Hordsee , Norwegen, Ilirdnee 

N o r d s e e : 

ohw 

gern1 

s 

In 

37 

Im Bereich vor Koek wird Kinenab.mrfverdacht 

leidet. Minensuch- und -räumtätigkeit fiel wegen 

erer See aus. TP-Bositionen blieben unbesetzt, 

leeländischen Gewässern vmrden ain ll/3. 

;!86 BRI geleitet. 

H o rwegen/Nordme er! 

i: 'eindlav.e: 

Bei 18. Gruppe wurden 18 Flugzeuge über mit 

Uordsee erfaßt. An gesamter O-Küste Englands und 

chottlands wird NW-Sturm gemeldet. 

Fan.caufklärur.g erfaßte 0710 Uhr Meldung russi. 

Aufklärers über Sichten von 1 Frachter, 2 Wacht- 

schiffen und 1 Minensucher bei yadsoe. 

Eigene Luftaufklärung meldete 135 sm SW-lich 

oüdspitze Farör 2 Frachter (je 4.000 BRT) und 4 

Bewacher auf 290°. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

:,2.3.44 

liorintag: 

2. Eigene Lage: 

Am 10/3. Nm wurde schwacher Feuerwechsel 

ia Raum Petsamo ohne Schäden gemeldet. Am 

gleichen Tage wurde Wrack D. "Natal" hei 

Makkauer 1725 Uhr von fdl. Uboot mit Torpedo 

aigegrifien, der an Land detonierte. 

Am 12/3. 1727 Uhr wurde eigenes Sudgeleit 

ia AP 6488 anscheinend aus großer Entfernung 

von Uhoot angegriffen. Laufbahnen sind nicht 

sichtet, es wurden aber 4 Detonationen gehört. 

Ubootsjagd wurde durch M 81 aufgenommen. 

Geleitet wurden nordwärts 26, südwärts 

43 Schiffe. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge,.Ostsee. 

1. Ieindlage: 

Keine besonderen Nachrichten. 

2. Iigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

;1 Boote, 3 MS-Plugzeuge, in Ostsee 32 Boote, 

i MS-Plugzeuge eingesetzt. Im Hordausgang des 

Sundes, der Kieler Bucht und in Pommerscher Bucht 

wurde.Je 1 Mine geräumt. 

Geleite wurden planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckliurer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Gldckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnißße 131 

12.3.44 2. Eigene la.^e: 

Am 10/5. Um wurde schwacher Feuerwechsel 

in Raum Petsamo ohne Schäden gemeldet. Am 

gleichen Tage wurde Wrack D. "Hatal" bei 

Makkauer 1725 Uhr von fdl. Uboot mit Torpedo 

algegriffen, der an Land detonierte. 

Am 12/3. 1727 Uhr v/urde eigenes Südgeleit 

in AF 6488 anscheinend aus großer Entfernung 

vm Uboot angegriffen. Laufbahnen sind nicht 

sichtet, es wurden aber 4 Detonationen gehört. 

Ubootsjagd wurde durch M 81 aufgenommen. 

Geleitet wurden nordwärts 26, südwärts 

43 Schiffe. 

XV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge,.Ostsee. 

1. X eindlage; 

Keine besonderen Nachrichten. 

2. Iigene Lage: 

Zum Kinenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

;1 Boote, 3 liS-Flugzeuge, in Ostsee 32 Boote, 

c MS-Flugzeuge eingesetzt. Im Nordauogang des 

Sundes, der Kieler Bucht und in Pommerscher Bucht 

\urde.je 1 Mine geräumt. 

Geleite wurden planmäßig und ohne Zwischen- 

fälle durchgeführt. 

B 36. (neu) Zu bezletiea vom Vordrucklnirer der Kriegsmarine J. J. Awrustin In Gldckatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.5.44 

Sonntag 

S^.and der Kräftesufühxung für Finnenbusen .1Q0C 

Uht: 

AP 29> 30 in Gotenhafen, 

AP 31 in Stolpmiinde, 

AP 32, 55, 46 und 50 in Reval, 

AP 57 in Stettin, 

AP 2, 5, 9, 49 in Memel, 

B (i, 55 WP 119 mit SAT Westflandern nach Kopplung 

in Höhe Ösel, 

MS "Linz" Höhe Swinemiinde, 

HSS "Roland" und "Brummer" Pillau. 

ge 
8 KPK's der 51-Msfl. haben Hetzkurs ohne Er- 

mis nachgeprüft. 

■'•R. 2 

di 

ten 

Uh:- 

den 

Beo 

Trc 

au:' 

San 

Set 

be: 

der 

Bewachung Harwa-Bucht erfolgt durch 5 M-Boote, 

-Boote, 2 APP's und 4 KPK's und wird bei stark 

sigem Wetter auch tagsüber auf Position gehal- 

► 

5 Boote ö.Sfl. haben zwischen 0800 und 0900 

Aufklärungsvorstoß in Harwa-Bucht durchgeführt. 

Beschießung von landzielen ist in Morgenstun- 

mit 5 Zerstörern planmäßig durchgeführt. Nach 

bachtung E-Abt. bei Hungerburg ergab sich gute 

fferlage in Stellungen und auf Versorgungswegen 

Halbinsel Magerburg und in Venekuela und 

rkuele. 

Pur Hacht zum 15/5. ist Auslegen von Sperre 

igel I B durch 5 Zerstörer und 2 M-Boote sowie 

Hellwerden am 15/3. mit Beginn des Auslegens 

Hetzsperre ab Nordspitze Nargoen beabsichtigt. 
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Taj 

ührzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

12.5.44 

Sonntag 

S^.and der Kraftezufdiiruns für Pinnenbusen .1Q0C 

IM': 

^291 30 in Gotenhafen, 

AI1 31 in Stolpminde, 

AP 32, 55, 46 und 50 in Reval, 

AP 37 in Stettin, 

AP 2, 5, 9, 49 in Memel, 

B <), 55 WP 119 mit SAT Westflandern nach Kopplung 

in Höhe ösel, 

MS "Linz" Höhe S.vinemünde, 

MSS "Roland" und "Brummer" Pillau. 

8 KPK's der 51.Msfl. haben Netzkurs ohne Er- 

gebnis naohgeprüft. 

Bewachung Harwa-Buoht erfolgt durch 5 M-Boote, 

2 'T-Boote, 2 APP's und 4 KPK's und wird bei stark 

diesigem Wetter auch tagsüber auf Position gehal- 

ten. 

-5 Boote 6.Sfl. haben zwischen 0800 und 0900 

TJhb Aufklärungsvorstoß in Harwa-Bucht durchgeführt. 

Boschießung von Landzielen ist in Morgenstun- 

deA mit 5 Zerstörern planmäßig durchgeführt. Nach 

Beobachtung E-Abt. .bei Hungerburg ergab sich gute 

Trefferlage in Stellungen und auf Versorgungswegen 

au' Halbinsel Magerburg und in Venekuela und 

Sa4rkuele. 

Für Nacht zum 15/5. ist Auslegen von Sperre 

Seeigel I B durch 5 Zerstörer und 2 M-Boote sowie 

be: Hellwerden am 15/3. mit Beginn des Auslegens 

de:’ Netzsperre ab Nordspitze Nargoen beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 132 

12.3.44 

Sonntag 

B 36. (neu) 

bootskriegfiihrung . 

Im llordatlantik hat U 311 0110 Uhr in BI1 4585 

Bortress hei 2. Angriff mit Abwurf von 4 Bomben 

auf 4C m Abstand mit 3,7 cm Kanone abgeschossen. 

U 256 meldet, daß am 11/3. in AI 3438 angreifendes 

Beindfllugzeug vor eigenem Feuereröffnen abgestiirzt ist, 

'.eitere Angriffe erfolgten gegen U 764 in 

BF 4667 und U 262 in AL 18. 

3 Zer: 

l| 741 meldete nach Auslaufen 4 Trägerflugzeuge, 

törer und 3 Bomben, sowie geringe Schäden. 

I 178 hat UTT 22 nicht angetroffen, sondern auf 

Treffpunkt großen Ölfleck beobachtet. las Boot hat 

selbst Dauer üb erv/achung durch schnelle--Landflugzeuge 
nach 

stellt. Im gleichen Gebiet wurde/'Funkaufklärung festge 

am 11/ 
beschä 

das B 

ÜIT 22 

3. ein Uboot von Flugzeug angegriffen.und ist 
digt auf getaucht. 4 Bewacher erhielten Befehl, 

qot zur Übergabe atifzufordern. Mit Verlust von 

muß daher gerechnet werden. 

ie Besatzung von Brake” ist vollzählig auf 

U 168 eingeschifft. 

d 183, 168, 532 und UIT 24 haben Befehl erhalten, 

nach lenang zurückzumarschieren. U 188 tritt Rück- 

marsch in die Heimat an. Die Besatzung "Brake" ist 

auf U 168 und 532 aufgeteilt. 

VI. L uftkriegführung 

Westrami; 

Ii den besetzten Westgebieten ist sowohl bei Tage 

als auch in der Hc.cht nur geringe Einflugtätigkeit 

ohne besondere Angriffe gemeldet. 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 132 

12.3:44 

Sonntag 

B 36. (neu) 

u bootskriegführung 

Im ilordatlantik hat U 311 0110 Uhr in BP 4585 

Portress bei 2. Angriff mit Abvmrf von 4 Bomben 

auf 4C m Abstand mit 3,7 cm Kanone abgesohossen. 

U 256 meldet, daß am 11/3- in Al 3438 angreifendes 

Feindfllugzeug vor eigenem Peuereröffnen abgestürzt ist, 

'.eitere Angriffe erfolgten gegen U 764 in 

BP 46£7 und U 262 in AL 18. 

I 

3 Zere 

H 
Treff 

selbst 

festge 
pTn 

beschä 

das B 

UIT 22 

741 meldete nach Auslaufen 4 Trägerflugzeuge, 
törer und 3 Bomben, sowie geringe Schäden. 

178 hat UIT 22 nicht angetroffen, sondern auf 

junkt großen Ölfleck beobachtet. Das Boot hat 

Dauerüberwachung durch schnelle-'landflugzeuge 
nach 

stellt. Im gleichen Gebiet wurde",'Pxuu-:aufkliirung 

VI. 1 

ffestra' 

ein Uboot von PlugZeug angegriffen.und ist 
digt aufgetaucht. 4 Bewacher erhielten Befehl, 

cjot zur Übergabe aufzufordem. Mit Verlust von 

muß daher gerechnet werden. 

ie Besatzung von Brake" ist vollzählig auf 

U 168 eingeschifft. 

U 183, 168, 552 und UIT 24 haben Befehl erhalten, 

nach lenang zurückzumarschieren. U 188 tritt Rücm- 

marsct in die Heimat an. Die Besatzung "Brake" ist 

auf U 168 und 532 aufgeteilt. 

uftkriegführung 

Ii den besetzten Westgebieten ist sowohl bei Tage 

als auch in der Bucht nur geringe Einflugtätigkeit 

ohne besondere Angriffe gemeldet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12 .,5.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

In der Hacht zum 13/3- waren 13 Me 110 zum 

Störangriff auf London .angesetzt. 

leichsgebiet: 

Am Tage fanden Peindeinflüge nicht statt. 

Am Abend flogen einzelne Feindflugzeuge in den 

laum Stadtlohn - Essen - Aachen. 

tittelmeerraum: 

Der Feind hatte am 11/3- im ital. Kampf- 

raum 600 Flugzeuge eingesetzt. Mit stärkeren 

Verbänden-wurden Stadt und Flugplatz Padua ange- 

griffen. Zur Abwehr waren 142 Jäger gestartet, 

carunter 36 italienische. Eigene Jäger schossen 

; Bomber und 7 Jäger, ital. Jäger schossen 3 

Bomber und 8 fdl. Jäger ab. 8 eigene und 2 ital. 

Jagdflugzeuge gingen verloren. 

Weitere Verbände griffen den Zentralbahnhof 

Florenz und den Bahnhof Prato sowie den Flugplatz 

Jesi bei Ancona an. In der Kacht zum 12/3. 

wird fdl. Lufttätigkeit im Raum Turin - Genua. - 

Livorno gemeldet. Auf Genua fielen Bomben. 

Der eigene Einsatz im westlichen Mittelmeer 

:ur Wiedererfassung des Ostgeleits, das 0825 Uhr 

1-0 sm HO-wärts Kap Tenes letztmalig gemeHet 

wurde, blieb ohne Erfolg. 

12 eigene Jabos haben unter Jagdschutz am 

L1/3. Schiffsziele vor Anzio angegriffen und 

sinen D. von 2.000 BRT dabei beschädigt, 2 Spt- 

’ire wurden abgeschossen. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

12.,3.44 
Sonntag 

Vorkommnisse 

In der Hacht zum 13/3- waren 13 Ue 110 zum 

Störengriff auf London .angesetzt. 

leich.sge'bleti 

Am Tage fanden Feindeinflüge nicht statt. 

Am Abend flogen einzelne Feindflugzeuge in den 

laum Stadtlohn - Essen - Aachen. 

1 ittelmeerraumi 

Der Feind hatte am 11/3* im ital. Kampf- 

raum 600 Flugzeuge eingesetzt. Mit stärkeren 

Verbänden wurden Stadt und Flugplatz Padt’a ange- 

griffen. Zur Abwehr waren 142 Jäger gestartet, 

carunter 36 italienische. Eigene Jäger schossen 

; Bomber und 7 Jäger, i1;al. Jäger schossen 3 

Lomber und 8 fdl. Jäger ab. 8 eigene und 2 ital. 

Jagdflugzeuge gingen verloren. 

Weitere Yerbände griffen den Zentralbahnhof 

3'lorenz und den Bahnhof Prato sowie den Flugplatz 

c'esi bei Ancona an. In der Nacht zum 12/3. 

wird fdl. Lufttätigkeit im Raum Turin - Genua. - 

Livorno gemeldet. Auf Genua fielen Bomben. 

Der eigene Einsatz im westlichen Mittelmeer 

iur Wiedererfassung des Ostgeleits, das 0825 Uhr 

40 sm HO-wärts Kap Tenes letztmalig gemeld et 

wurde, blieb ohne Erfolg. 

12 eigene Jabos haben unter Jagdschutz am 

Ll/3. Schiffsziele vor Anzio angegriffen und 

äinen D. von 2.000 BRT dabei beschädigt. 2 Spt- 

Jire wurden abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.3.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Ostraun 

und 

wurden 

eigene 

Aa der Ostfront wurden am 11/3. 1223 eigene 

5 Feindeinsätze gezählt. 16 fdl. Flugzeuge 

durch Jäger, 4 durch Fiale abgeschossen. 8 

Flugzeuge gingen verloren. 

50 5 

VII. Krie 

Berei ch Marinegruppe 7?est; 

Feind 

und ; 

0730 

Ostgeleit aus 51 Schiffen mit 4 Zerstörern 

Bewachern wurden von eigener Aufklärung 

Uhr in. CH 5896 gemeldet. 

Eiger 

Ebro 

9 fdl 

fen 

gera 

Vorkommnisse 133 

gfUhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

e Lage; 

1630 Uhr wurde deutscher D. "Kalissi" vor 

Mündung in spanischen Hoheitsgewässem von 

Flugzeugen mit Torpedos und Bomben angegrif- 

Das Schiff ist ausgebrannt und in Totalverlust 

,1ten. 10 Mann sind gefallen, etwa 15 verletzt. 

Kurzbericht Gruppe West über Luftangriff auf 

Toulcjn vom 11/3. s. Fs. 0035. 

Bereich Dt. Harkdo. Italien: 

Feine läge; 

Eigene Luftaufklärung ortete in der Kacht zum 

12/3 47 sm SO-wärts Maddalena 2, 8 sm HO-wärts 

Kap (lomino 1 und südlich Nettunia 4 einzelne Schiffe. 

25 sn SSO-wärts Hettunia vrarden 20 - 30 Einheiten 

stilliegend und 4 sm westlich Ischia etwa 30 Schiffe 

auf ][W-Kurs erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

12.3.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Ostraun 

und 

wurden 

eigene 

An. der Ostfront wurden am 11/3. 1223 eigene 

Feindeinsätze gezählt. 16 fdl. Flugzeuge 

durch Jäger, 4 durch Flak ahgeschossen. 8 

Flugzeuge gingen verloren. 

505 

VII. Krie giührung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

Berei ch Marine,grupue ffest; 

Feind 

und ; 

0730 

Ostgeleit aus 51 Schiffen mit 4 Zerstörern 

Bewachern wurden von eigener Aufklärung 

Uhr in. CH 5896 gemeldet. 

Eiger 

Ebro 

9 fdl) 

fen 

gern 

Ioul< 

Feine la.~e 

12/3 

Kap 

25 s: 

stil 

auf 

Vorkommnisse 133 

e läge: 

1630 Uhr wurde deutscher D. "Kalissi" vor 

Kündvng in spanischen Hoheitsgewässem von 

Flugzeugen mit Torpedos und Bomben angegrif- 

Das Schiff ist ausgebrannt und in Totalverlust 

,1ten. 10 Kann sind gefallen, etwa 15 verletzt. 

Kurzbericht Gruppe West über Luftangriff 

n vom 11/3. s. Fs. 0035. 

auf 

Bereich Dt. Harkdo. Italien; 

Eigene Luftaufklärmg ortete in der Kacht zum 

47 sm SO-wärts Maddalena 2, 8 sm HO-wärts 

Domino 1 und südlich Nettunia 4 einzelne Schiffe. 

; SSO-wärts Hettunia wurden 20 - 30 Einheiten 

fegend und 4 sm westlich Ischia etwa 30 Schiffe 

irV.’-Kurs erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

L2.5.44 

Sonntag ku; 

El; 

Aufklärung am 12/3. vorm, ergab vor ital. Ost- 

ite keine Erkenntnisse. 

ene Lage: 

Geleitverkehr, TTP-Dienst und Minenunternehmun- 

gen waren wegen Wetterlage angehalten. 

Einsatz ital. MAS-Bootes in der Hacht zum 

12/3. vor Landekopf blieb ohne Ergebnis. 

Eigenes Geleit hatte am 11/3. abends 14- sm HW- 

lifch St. Stefano Gef echt sberiihrung mit 3 MGB's, 

deren Angriff durch gutliegendes Artl.Feuer abge- 

we.irt wurde. Bin Treffer beim Feind ist wahrschein- 

li :h. 

In Pedaso wurde ein Kümo durch 3 Zerstörer 

rsenkt. 

Am 11/3. 0735 Uhr erzieltaiilinenso-.^if 

"Kehrwieder" und KT 20 Abschuß eines fdl. Jabos 

-in Livorno. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

KT 6 hatte auf Marsch nach Zara Gefechts- 

-berührung mit 3 fdl. S-Booten westlich Sibenic. 

Das Schiff hat 4 Torpedos ausmanövriert und ist 

mit geringen eigenen Verlusten in Zara einge- 

laufen. 

Werften Triest und Monfaloone sind wegen 

neuer Sprengungen vollkommen stromlos. 

Bei weiteren Partisanenüberfällen auf Brac 

sind 10 Tote gemeldet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

kii: 

Aufklärung am 12/3. vorm, 

ite keine Erkenntnisse. 

ergab vor ital. Ost- 

Ei; ^neLagej 

Geleitverkehr, VP-Dienst und Minenunternehmun- 

gei waren wegen T/etterlage angehalten- 

Einsatz ital. UAS-Bootes in der Hacht zum 

12/3. vor Landekopf blieb ohne Ergebnis. 

Eigenes Geleit hatte am 11/3. abends 14 sm F,Y- 

lifch St. Stefano Gef echt sberiihrung mit 3 UGB's, 

deren Angriff durch gutlicgendes Artl.Feuer abge- 

we irt vrurde. Ein Treffer beim Feind ist wahrschein- 

li :h. 

In Pedaso wurde ein K'imo durch 3 Zerstörer 

rsenkt. 

Am 11/3. 0735 Uhr erzieltaiMinenbo-.^j.f 

"iC:hrwieder" tmd ZT 20 Abschuß eines fdl. Jabos 

-in Livorno. 

3.) Bereich tlarinekruppe Süd: 

a) Adria; 

KT 6 hatte auf Harsch nach Zara Gefechts- 

berührung mit 3 fdl. S—Booten westlich Sibenic. 

Das Schiff hat 4 Torpedos ausmanovriert und ist 

mit geringen eigenen Verlusten in Zara einge- 

laufen. 

Werften Triest und Konfalcone sind wegen 

neuer Sprengungen vollkommen stromlos. 

Bei weiteren Eartisanenüberfallen auf Brac 

sind 10 Tote gemeldet. 



- 257 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 134 

12.5.44 

Sonntag 

Über Versenkung Kümos "Rondinella" am 11/3'. 

bei Peljesac durch, engl. Artl.Träger wird, noch 

gemteldet, daß das Fahrzeug nördlich Corcula aufge- 

bracht wurde. Ein Feindboot ging längseit und nahm 

Besitzung und etwa 20 deutsche Soldaten Uber. 

Haci Ablegen wurde das Fahrzeug mit den an Bord 

befindlichen Urlaubern durch Geschützfeuer ver- 

send;. Wahrscheinlich sind 1 Offizier und 30 - 35 

Hani gefallen. Meldung erfolgte durch einen an 

Land geschwommenen Oberleutnant des Rgt. 750. 

b) Agä s: 

Ostwärts Kaxos wurde ein Motorsegler von fdl. 

Flukzeugen mit Brandbomben versenkt. Marineflak 

erzllelte einen Abschuß. 

In der Suda-Bucht wurden durch MS-Flugzeug 

2 Riumerfolge erzielt. 

Geleit "Sabine" ist nachmittags in Suda einge- 

laufen. Alle übrigen Geleite sind wegen Y/etterlage 

um 24 Stunden verschoben. 

Sch varzes Meer: 

Fei idlase: 

Lichtbilderkundung von Skadowsk am 11/3. 

zeigt 3 Kleinfahrzeuge, Typ nicht erkennbar. 

Für Anwesenheit von S-Booten ergibt sich kein 

Anhp.lt. 

Nach Funkaufklärung wurde an der Ostküste 

regfe Kleinfahrzeugtätigkeit beobachtet. 

An 1er nördlichen Kaukasusküste wurden 2, an der 

mittleren 13 S-Boote, ferner 5 KHB's, an südlicher 

Kaucasusküste 1 S-Boot und 2 MKB's erfaßt. 

- 257 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 134 

Senats.^ 

Über Verseiümlig Kümos "Eondinella" am 11/3'. 

bei Eeljesac durch, engl. Artl.Träger wird noch 

gemeldet, daJB das Fahrzeug nördlich Corcula aufge- 

bracht wurde. Ein Eeindboot ging längseit und nahm 

Besatzung und etwa 20 deutsche Soldaten über. 

Haci Ablegen wurde das Fahrzeug mit den an Bord 

befindlichen Urlaubern durch Geschützfeuer ver- 

send;. V/ahrscheinlich sind 1 Offizier und 30 - 35 

Kani gefallen. Meldung erfolgte durch einen an 

Lunp geschwommenen Oberleutnant des Egt. 750. 

b) Ägä 

Ostwärts liaxos wurde ein Motorsegler von fdl. 

Flugzeugen mit Brandbomben versenxt. Karinefläx 

erzielte einen Abschuß. 

In der Suda-Bucht wurden durch KS-Flugzeug 

2 Eiumerfolge erzielt. 

Geleit "Sabine" ist nachmittags in Suda einge- 

laufen. Alle übrigen Geleite sind wegen Wetterlage 

um 24 Stunden verschoben. 

c) Sch 

Fei 

varzes Meer: 

idlage: 

Lichtbilderkundung von Skadcwsx am 11/3. 

zeigt 3 Kleinfahrzeuge, Typ nicht erkennbar. 

Für Anwesenheit von S-Booten ergibt sich kein 

Anhplt. 

Hach Funkaufklärung wurde an der Ostküste 

regfe Kleinfahrzeugtätigkeit beobachtet. 

An 1er nördlichen Kaukasusküste wurden 2, an der 

mittleren 13 S-Boote, ferner 5 KKB's, an südlicher 

Kaucasusküste 1 S-Boot und 2 KKB's erfaßt. 



- 258 - 

Tag 
Uhrzeit 

12.5.44 
Sonntag 

Ort 

Wetter 

• ( y 

Vorkommnisse 

Eigene Lage; 

Müii 

ErC 

ist 

Air 

Od 

El 

eijn 

U-Jagd im SeegeMet der südlichen Donau- 

dung durch 6 U—Jäger und 1 R-Boot blieh ohne 

olg. 

Bei fdl. Luftangriff auf Iwahbaba am 11/3. 
Brennstofftank mit 40 cbm ausgebrannt. 

12/3. 1510 Uhr wurde Schleppgeleit Sewastopol - 

essa ITW-lich Kap Tarchankutsk durch 8 fdl. 
ugzeuge ohne Erfolg angegriffen. 1 sicherer und 

wahrscheinlicher Abschuß wurden gemeldet. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/SkI 

1/Skl. 

I- b I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12» 5«44 

Sonntag 

Ctuft H 

Eirene Lage; 

Müai 

Erf 

ist 

Am 

Od 

El 

e 

TJ-Jagd im Seegetiet der südlichen Donau- 

idung durch 6 U—Jäger und 1 R—Boot "blieh ohne 

Olgo 

Bei fdl. Luftangriff auf Iwanbaha am 11/3. 
Brennstofftank mit 40 chm ausgebrannt. 

12/3. 1510 Uhr wurde Schleppgeleit Sewastopol - 

essa OT-lich Kap Tarchankrtsk durch 8 fdl. 

ugzeuge ohne Erfolg angegriffen. 1 sicherer und 
wahrscheinlicher Abschuß wurden gemeldet. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

1/Skl. 

I- b I b (Kr) 

I 



- 259 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

J---Al Politischer Lageüberblick. 

(141) 

St 

markati' 

dauer ui 

■unannehii' 

für zwe( i 

London 

sei in 1 

,lin hat den polnischen Vorschlag einer De- 

4nslinie-, die Wilna und Lemberg für Kriegs- 

ter polnischer Verv/altung lasse, für völlig 

bar erklärt. Daher halten die Russen es 

klos weiter mit der ^^rischen Regierung in 

u verhandeln. Churchills Vermittlungsversuch 

ioskau als freundliche Geste begrüßt worden. 

(142) 

Besprechung bei Ob.d.M. um 10.15 Uhr. 

I.) Che:' Ski. Qu A IX trägt über Organisationsplan 

für Raum Dänemark - Skagerrak vor? die Auf- 

stellung Admirals Skagerrak zu einheitlicher 

straffer Führung in genanntem Raun vorsieht. 

Drei beteiligte HOK's haben sich allerdings 

gegin Änderung jetziger Organisation ausge- 

sprochen. Ob.d.M. will Angelegenheit mit Ober- 

befehlshaber Gruppe Ilord/Plottenchef am 15.3. 

besprechen. Schwierigkeit der Lösung liegt 

in der Frage der personellen Besetzung. 

II.) Weiterer Vortrag Chef Ski. Qu A II über Schv/ie- 

riglieiteny die im Bereich Mar.Gruppenkdo. 'liest 

auf Grund der Weisung .des Führers über Einrich- 

tung von Kampfzonen und Festungen ent- 

standen sind. Es ist bisher dem Oberbefehlshaber 

Kar Gruppe West nicht gelungen, dem Ob.West 

gegenüber geltend zu machen, daß sich die ge- 

nannte Führerweisung im Rahmen der Führerweisung 40 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckla««r der Kriegsmarine J. J. Augustin ln OlUckstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 135 

(141) 

(142) 

Politischer lageübertlich. 

■m: 

St 

markati' 

dauer 

unannehii' 

für zv/e( ( 

London 

sei in t 

lin hat den polnischen Vorschlag einer Be- 

4nslinie-, die VTilna und Lemberg für Kriegs- 

ter polnischer Verv/al'tung lasse, für völlig 

har erklärt. Daher halten die Russen es 

klos weiter mit der ^^SS^Lschen Regierung in 

,u verhandeln.. Churchills Vermittlungsversuch 

ioskau als freundliche Geste begrüßt vorder.. 

Besprechung bei Ob.d.U. um 10.15 Uhr. 

I.) Che:' Ski. Qu A II trägt über Organisationsplan 

für Raum Dänemark - Skagerrak vor, die Auf- 

stellung Admirals Skagerrak zu einheitlicher 

sträffer Führung in genanntem Raun vorsieht. 

Drei beteiligte HOK's haben sich allerdings 

gegen Änderung jetziger Organisation ausge- 

sprochen. Ob.d.Iä. will Angelegenheit mit Ober- 

befehlshaber Gruppe Hord/Flottenchef am Io.3. 

besprechen. Schwierigkeit der Lö'sung liegt 

in der Frage der personellen Besetzung. 

II.) Tfeioerer Vortrag Chef Ski. Qu A II über Schwie- 

riglieiten# die im Bereich Kar.Gruppenkdo. V/est 

auf Grund der- V/eisung .des Führers über Einrich- 

tung von Kampfzonen und Festungen ent- 

standen sind. Es ist bisher dem Oberbefehlshaber 

Kar Gruppe svest nicht gelungen, dem Ob.v/est 

gegenüber geltend zu machen, daß sich die ge- 

nannte Führerweisung im Rahmen der Föhrerweisung 40 

B 36. (neu) Zu beziehen rom Yordruckla^er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückatarft. 



- 26 0 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

13-5.U häli; und dai dem Pestirngskommandanten keine Befug- 

nisse zugetjilligt T/erden können, die über 

die vom OiCjY genehmigte Dienstanweisung für 

Eomuandanten der Verteidigungsbereiehe hinausgeht 

Oberbefehlshaber Mar.Gruppe West hat auf schriftli- 

eheili und mündlichem Wege versucht, Oberbefehlshaber 

Wesi zu veranlassen, den von ihm herausgegebenen 

grundlegenden Befehl llr. 36 den Ansprüchen der 

Marine anzupass.en. 

Ob.d.M. hat auf seiner Eeise in Frankreich 

ber :its Kenntnis von der Angelegenheit erhalten 

und hat Generaloberst Jodl von dort aus fernmünd 

lieh mitgeteilt, daß die jetzt anlaufende - Regelung 

des Ob.-West vom Ob.d.M. nicht anerkannt werden 

könfite 

ler Ob.d.M. beabsichtigt die Angelegenheit 

bei dem nächsten Besuch im Führerhauptquartier 

zu - jesprechen und zu klären. 

.sie 
III.) Alarmeinheiten sind, soweit\ von der Kriegsmarine 

ohns Einschränkung zur Verfügung- gestellt werden 

körnen, auf 4 00G Mann-zusammengeschmolzen. 

Ski. Qu A II ist der Auffassung, daß für diese 

geringq Zahl Aufrechterhaltung der gesamten Organi- 

sation nicht lohnt. 

Qb.diM. entscheidet jedoch, daß die Organi- 

sation aufrecht erhalten werden soll unter Mittel 

lung ah OKW, daß Alarmeinheiten der Marine auch im 

Westraum nicht mehr frei zur Verfügung stehen, 

sondern daß Mar.Kräfte grundsätzlich nur noch 

naci Genehmigung durch Ofe.d.M. zur Verfügung 

gestellt werden. 

26 0 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.5.44 

LE!! 

häl 

rä 

die 

Konuji: 

Obe 

cliei(i 

Wes 

gru: 

Mar. 

ber 

und 

licj 

des- 

kön 

und daO dem Pestungskommandanten keine Befug- 

e zugebilligt werden können, die über 

vom OKW genehmigte Dienstanweisung für 

.andanten der Verteidigungsbereiche hinausgeht 

befehlshaber Ifer.Gruppe West hat auf schriftli- 

und mündlichem Wege versucht, Oberbefehlshaber 

zu veranlassen, den von ihm herausgegebenen 

ndlegenden Befehl Hr. 36 den Ansprüchen der 

ne ansupass.en. 

Cb.d.H. hat auf seiner Heise in Prunkreich 

jits Kenntnis von der Angalegenheit erhalten 

hat Generaloberst Jodl von dort aus fernmünd 

: mitgeteilt, daß die jetzt anlaufende Regelung 

Ob.-West vom Ob.d.K. nicht anerkannt werden 

nte 

Der Ob.d.K. beabsichtigt die Angelegenheit 

bei dem nächsten Besuch im Führerhauptquartier 

zu besprechen und zu klären 

sie 
III.) Alarmeinheiten sind, soweit\ von der Kriegsmarine 

ohnä Einschränkung zur Verfügung- gestellt -werden 

körnen, auf 4 000 Kann-zusammengeschmolzen. 

2kl. Qu A II ist der Auffassung, daß für diese 

geringe Zahl Aufrechterhaltung der gesamten Organi- 

satp.on nicht lohnt. 

Ob.d.K. entscheidet jedoch, daß die Organi- 

sation aufrecht erhalten werden soll unter liittei 

lung an 0IÜ7, daß Alaraeihheiten der Harine auch im 

Wes träum nicht mehr frei zur Verfügung stehen, 

sondern daß Mar.Kräfte grundsätzlich nur noch 

naci Genehmigung durch Ofc.d.K. zur Verfügung 

gestellt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.3.44 

(143) 

HI ) 

Vorkommnisse 136 

Lagebesprechung bei Ob.ü.M. un 11.30 Uhr. 

I.) Sk'lJ Qu beabsichtigt, das Marinepersonal, das 

noch im Landelcopf auf der Krim eingesetzt 

ist, zurückzuziehen. Absicht wird von M Y/ehr 

untf rstutzt. 

Cb.d.K. ordnet an , daß Maßnalime angesichts 

Lage an Ostfront behutsam und mit eingehender 

Begründung durchgeführt v/erden muß. Zunächst 

sini die Spezialisten anzufordern. 

II.) Weiterer Vortrag Chef Ski. .Qu A iLber die 

schwierige Bevisenlage in Griechenland. 

Ob.d.H'. entscheidet, daß der Gegenstand 

in die Darstellung der Ägäislage aufgenommen 

werden soll, die für nächsten liihrervortrag 

;esehen ist. vorg 

Chef 3/Skl. i.V. trägt vor. über angelsächsi- 

sch :s Vorgehen gegen Irland (s.KTB 12.3.) 

Unzrüschen ist der gesamte Personenverkehr 

zwischen England und Irland gesperrt worden. 

Ueiter hat 3/Skl. sämtliche offiziellen 

und inoffiziellen Äußerungen von der Peindseite 

übe: die angebliche Aufteilung der ital. 

Plo;te zusammengestellt. Ausfertigung in KTB, 

Teil C Heft XIII. Hiernach scheint 

tat sächlich darauf hinauslaufen zu 

daß den Hussen englische oder USA-Einheiten 

für den Einsatz im Eismeer zur Verfügung ge- 

stellt werden, zum Ausgleich für den itutzen, 

den die englische und amerikanische Marine von 

2S1 - 

Tap 

XJhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.3.44 

(143) 

I.) Sk: 

nocl 

ist 

imt 

II.) 

III ) 

Vorkommnisse 136 

lagebesprechung bei Ob.d.K. un 11.30 Uhr. 

Qu beabsichtigt, das Marinepersonal, das 

in landekopf auf der Krim eingesetzt 

zurückzuziehen. Absicht wird von U Y/ehr 

4rstützt. 

Cb.d.K. ordnet an , daß Maßnahme angesichts 

Lage an Ostfront behutsam und mit eingehender 

Begründung durchgeführt werden muß. Zunächst 

sini die Spezialisten anzufordem. 

Weiterer Vortrag Chef Ski. .Qu A iuber die 

schwierige Bevisenlage in Griechenland,, 

Ob.d.K-. entscheidet, daß der Gegenstand 

in die Darstellung der Ägäislage aufgenommen 

v/er|en soll, die für nächsten Khrervortrag 

vorgesehen ist. 

Chef 5/Skl. i.V. trägt vor. über angelsächsi- 

sch :s Vorgehen gegen Jrland (s.KTB 12.3.) 

Jnzwischen ist der gesamte Personenverkehr 

zwischen England und Jrland gesperrt worden. 

Ueiter hat 3/Skl. sämtliche offiziellen 

und inoffiziellen Äußerungen von der Peindseite 

über die angebliche Aufteilung der ital. 

Plo;te zusammengestellt. Ausfertigung in EZB, 

Teil 0 Heft XIII. Hiernach scheint es, 

tat sächlich darauf hinauslaufen zu 

daß den Russen englische oder USA-Einheiten 

für den Einsatz im Eismeer zur Verfügung ge- 

stellt werden, zum Ausgleich für den fetzen, 

den die englische und amerikanische Marine von 



- 262 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(144) 

I.) 

der tal. Flotte ihrerseits bereits ziehen. 

Mahr 

Deuts 

aushs: 

glei 

\7olfi 

Reichsaußenminister hat deutschen Botschafter ir 

d beauftragt Franco zu unterrichten, daß 

chland Spanien mit Getreide und auch Treibstoff 

Ifen werde, um angelsächsischen Büjjck auszu- 

<Jhen, daß aber keinesfalls eine Einschränkung de 

am-liperungen in Frage käme. 

IV.) I c ,f 

Span: 

1.Ski. berichtet kurz über Verkauf U-Blum an 

en und über Abkommen betr. Toulon-Schiffe. 

Ob.d.Ii. hat mit Reichsführer SS über Ange- 

legeiheit der Verhaftung franz. Admirale gesprochen 

Reichsführer SS hat zugesagt, daß derartige Verhaf- 

tungen ohne Beteiligung der Marine nicht mehr vorge- 

nommfn werden sollen. 

Besonderes : 

OXW / \YF3T op H hat'nachfolgende ikgeunterrichtung 

gemeldet: 

1„} Ostlage: 

2. 

lückwärtsbe-.vegung Heeresgruppe Süd im großen 

iilanmäßig. Bei Cherson gelang Russen mit klei- 

er Gruppe Übergang auf anderers Ufer. Russ. 

Brückenkopf über Bug noch nicht bereinigt. Gegen- 

raSnahme eingeleitet. Bei Pleskau heute neue 

chwere Angriffe. An Harwa -Front trifft Russe 

orbereitungen für v/eitere Angriffe. Führer mißt 

halten Narwa ganz besondere militärische und po- 

itische Bedeutung zu. - 

^ü^rer befürchtet, daß Russen in kürzester Frost 

ach Auftauen auf Peipus-See aktiv werden. Heute 

] 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(144) 

der tal. Flotte ihrerseits bereits ziehen. 

Reichsaußenminister hat deutschen Botschafter ir 

Kadri.d beauftragt Franco zu unterrichten, daß 

Deuts chlaud Spanien nit Getreide und auch Treibstoff 

aushelfen werde, um angelsächsischen Buh;ck auszu- 

gleichen, daß aber keinesfalls eine Einschränkung de 

'.7olfJ'am-liperungen in. Frage käme. 

IV.) I c 

Span: 

I.) oxw 
gerne! 

1.okl. berichtet kurz über Verkauf U-Blum an 

en und über Abkommen betr. Toulon-Schiffe. 

Ob.d.D. hat mit Reichsführer 33 über Ange- 

legenheit der Verhaftung franz. Admirale gesprochen 

Reichsführer SS hat zugesagt, daß derartige Verhaf- 

tungen ohne Beteiligung der Karine nicht mehr vorge- 

nommln werden sollen. 

Besonderes : 

/ WF3T op M hat'nachfolgende lägeunterrichtung 

det: 

Io} Pstlace: 

RückwärtsBewegung Heeresgruppe Süd im großen 

planmäßig. Bei Cherson gelang Russen mit klei- 

ner Gruppe Übergang auf anderers Ufer. Russ. 

Brückenkopf über Bug noch nicht bereinigt. Gegen- 

Eaßnahme eingeleitet. Bei Fieskau heute neue 

£chwere Angriffe. An Harwa -Front trifft Russe 

\ orbereitungen für v/eitere Angriffe. Führer mißt 

halten Rarv/a ganz besondere militärische und po- 

litische Bedeutung zu. - 

2. hü^rer befürchtet, daß Russen in kürzester Frist 

xach Auftauen auf Feipus-See aktiv werden. Heute 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 137 

Ar 

■r i 

neue 

ihrers 

Unter: 

voraus 

3 •) Klhrer 

Schiff 

heutig 

dalmat 

Verlui 

(U.a. 

Kleini 

erhehl 

Grenze 

bei Eit 

.Weisung, daß Kriegsmarine alles tut, um 

sits sofort auf Peipus-See einzugreifen, 

ichtung über Stand Peipus Plottille und 

sichtlich Idegehafen erbeten. 

stark beeindruckt von katastrophalen 

sh-rtsVerhältnissen in Adria, wie sie in 

er Meldung über Nachschubleistung an 

imisch-albanischen Küste und in dauernden 

ten zun Ausdruck kommen, 

auch häufige Kaperung Mot.Segler und 

.pfer durch Banden mit eigenen nicht un- 

ichen Personalverlusten). Habe auf eigene 

n sov/ie auf Möglichkeit gewisser Besserung 

nsatz eigener S, R- und T-Boote hingewiesen. 

dam 

>KE/( 

II.)Ob. Südw 

11 Seezi 

35 $ mit 

sehen Pr 

Rahmenp 

und 500 

o: 
daß Bese 

personal 

und gebe 

der Krie 

hat bere 

blick au 

um Prufi 

stellen 

batterie 

Y/Ä 

Aus 

Landziel 

est hat Generalstab des Heeres gebeten, für 

elbatterien im istrischen Raum, die zu 

italienischen und zu 10 $ von volksdeut- 

iwilligen besetzt sind, 65 $ deutsches 

ersonal, d.h. 22 Offiziere und 150 U.O . 

Mannschaften zuzuführen. 

Genstb.d.Heeres hat an OKiV/Y/PST gemeldet, 

zung dieser Seezielbatterien mit Heeres- 

auf absehbare Zeit nicht möglich ist 

ten, die 11 Batterien durch Personal 

gsmarine besetzen zu lassen. OKIV/WPST op M 

its auf die Nichtdurchführbarkeit im Hin- 

jjf Personallage der KH hingewiespn, jedoch 

g gebeten, ob KM unter Umständen Heilkräfte 

kaftn, unter Übernahme des Gerätes als Marine- 

tere Bearbeitung liegt bei Ski. Qu A. 

bildungsverband Plotte hat Absichten betr. 

schießen durch "Prinz Eugen" gegen Ziel auf 

B 3fi. fnoul Vordnicklo«er der Kricgamorlnc J. J. Aug^iatln ln GlQokstadt. 
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Tag 

'Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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AT 

rr I 

neue 

ihrersle 

Unter: 

voraus 

3.) Führer 

Schiff 

heutig 

dalmat 

Verlu: 

(U.a. 

Eleim 

erhebl 

Grenze 

bei Ei? 

.Weisung, daß Kriegsmarine alles tut, um 

its sofort auf Peipus-See einzugreifen, 

chtung über Stand Peipus Plottille und 

sichtlich liegehafen erbeten. 

stark beeindruckt von katastrophalen 

shrtsverhältnissen in Adria, wie -sie in 

er Meldung über üachschubleistung an 

inisch-albanischen Küste und in dauernden 

ten zun Ausdruck kommen, 

auch häufige Kaperung Mot.Segler und 

.pfer durch Banden mit eigenen nicht un- 

ichen Personalverlusten). Habe auf eigene 

n sovrie auf Möglichkeit gewisser Besserung 

?isatz eigener S, R- und T-Boote hingewiesen. 

dam' 

II.)Ob. Südw 

11 Seezi 

35 5» mit 

sehen Fr 

Rahmenp 

und 500 

0KB 

daß Bese 

personal 

und gebe 

der Krie 

hat bere 

blick av 

um Prüf: 

stellen 

batterie 

Vä 

Aus 

Landziel 

est hat Generalstab des Heeres gebeten, für 

elbatterien im istrischen Raum, die zu 

italienischen und zu 10 $ von volksdeut- 

ivdlligen besetzt sind, 65 ^ deutsches 

sonal, d.h. 22 Offiziere und 150 U.O . 

üannechaften zuzuführen. 

/Genstb.d.Heeres hat an OKiV/WFST gemeldet, 

zung dieser Seezielbatterien mit Heeres- 

auf absehbare Zeit nicht möglich ist 

ten, die 11 Batterien durch Personal 

gsmurine -besetzen zu lassen. OKW/WFST op K 

its auf die Kichtdurchführbarkeit im Hin- 

.■jf Personallage der KM hingewiespn, jedoch 

g gebeten, ob KM unter Umständen Teilkrlfte 

kann, unter Übernahme des Gerätes als Marine- 

tere Bearbeitung liegt bei Ski. Qu A. 

bildungsverband Flotte hat Absichten betr. 

schießen durch "Prinz EUtren" gegen Ziel auf 

B 3fi. fnfinl Zu beziehen vom VordiTicklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in OlQokfltadt. 



- 264 - 

Tag 

Uhrzeit 

(145) 

(146) 

Ort 
Wetter 

V orkommniflse 

frischer Nehrung für "Prinz Eugen!1 und Zerstörer vbrge- 

legt„ Ausfertigung ensprechenden Ps. gern. 1.Ski. 7891/44 

gK. in K'B Seil C Heft III. 

Ni i' III.)Jn den 

Süd- Ogtküste 

geworfen 

Eäumbaxk 

T.'eil die 

15. - 22 

ii\mgen e: 

Räumen 

gelungen 

Abschrif 

in KTB C 

de: 

I.) Erie 

chten zwischen 14. und 15.2. wurde an englischei 

je eine Sperre von 24 bezw. 21 LMB mit AA 1 

Während bei der ersten Sperre noch keine 

eit festgestellt werden konnte, vermutlich 

Minen den Verkehr nicht verhindern, sind vom 

2. durch Funkaufklärung eine Reihe von Mel- 

•faßt , aus denen sich erkennen läßt, daß das 

r AA 1 dem Gegner ohne -^nfangsschwierigkeiter 

ist, Ski bittet S Yfa um Stellungnahme. 

entsprechender Vfg. 1. Ski. I E 7654/44 gK. 

Heft VI. 

Lage 13.3.44 

;führung in außerheimishhen Gewässern. 

Keile besonderen Vorkommnisse. 

II.) lag 

Feindlag 

Bei 

bei den 

Jm 

gemeldet 

We straum 

der 15.&ruppe .sind 6, bei der 19.Gruppe 54, 

Azorenstaffeln 9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

linholgebiet wurden 7 Ouvtungen engl. Einheiten 

- 264 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.3.44 

(145) 

Ort 

Wetter 
V orkommniflse 

frischer 

legt. AUü 

gK. in E' 

Kehrung für "Prinz Eugen!1 und Zerstörer vbrge- 

ifertigung enspreelienden Ps. gern. 1 .Ski. 7891/44 

'B Teil C Heft III. 

(146) 

III.)Jn den HU' 

Süd- Ostküste 

geworfen 

Räum'bark 

weil die 

15. - 22 
Atmgen e 

Räumen 

gelungen 

Abschrif' 

in ETB C 

eilten zv/isohen 14. und 15.2. wurde an englische! 

je eine Sperre von 24 bezw. 21 HIB mit AA 1 

Während bei der ersten Sperre noch keine 

:it festgestellt werden konnte, vermutlich 

Minen den Verkehr nicht verhindern, sind vom 

2. durch Funkaufklärung eine Reihe von Mel- 

faßt , aus denen sich erkennen läßt, daß das 

r' AA 1 dem Gegner ohne Anf^ngssduvierigkeiter 

ist, Ski bittet S Wa um Stellunghahme. 

entsprechender Vfg. 1. Ski. I E 7654/44 gE. 

Heft VI. 

du 

I.) Krie 

II.) lag 

Feindla,'; 

Bei 

bei den 

Jm 

gemeldet 

läge 13.3.44 

führung in aißerheimis.hhen Gewässern. 

Keile besonderen Vorkommnisse. 

We straum: 

der 15.Gruppe .sind 6, bei der 19.Gruppe 54, 
Azorenotaffein 9 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

linholgebiet wurden 7 Oivtungen engl. Einheiten 



26=5 - 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 38 

1 '5.3.44 Bigene La 

gebiet At 

ge: 

Laniiklrüste: 

Jm Bereio-ia Lorient und nordostY/ärts ffuernsej 

VTurden je 2 Grundminen geräumt. -Sperrung Hafen- 

einfahrt Bayorme ist v/ieder aufgehoben. 5 U-Boote 

wurden einlaufend geleitet. 

Z 23, ZH 1, T 27, T 29 sind nach Durchführung 

ihrer Übungen OSCO u'hr in Brest eingelaufen. 

Bres 

Seegebiet Kanal: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III') If o rdsee , Norwegen , Nor dneer. 

Nordsee: 

Geleit- und Sicherungsdienst war wegen stürmi- 

schen Wetters eingeschränkt. Vp.Positionen 'blieben 

unbesetzt 

Jn Zeeländ'ischen Gewässern v/urde ein Geleit 

10 £45 ERT durohgeführt. 

1 därlischer Fischer meldete, daß er im Abend- 

dämmern dies 12.3. 78 sm westlich Blavanshuk 

3 engl. £-Boote auf Nordlcurs gesichtet hat. 

Norwegen / Nordneer: 

Feindlage 

Bei 

■^igejr 

sm südwe 

und 1250 

10 000 t 

18. Gruppe v/urden 10 Flugzeuge erfaßt. 

ie Luftaufklärung sichtete 0848 Uhr 120 

lieh Syderoe 1 Tanker von 10 000 t auf 60° 

Uhr 70 sm SIT Bergen 2 Dampfer zu je 

und 2 Dampfern zu je 7 000 t auf Kurs E. 

265 - 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 38 

15.5.44 Eigene La 

ftebiet At 

Te: 

LaniikirLlste: 

Jm B 

\Yorden je 

einfsJirt 

wurden ei 

Z 23 

ihrer Üt 

Bros 

Seegehijt 

reich Lorient und nordostv/ärts Onernsey 

2 Grundninen geräumt. -Sperrung Hafen- 

Bayonne ist v/ieder aufgehoben. 5 U-Boote 

^laufend geleitet. 

ZH 1, T 27, 1 29 sind nach Durchführung 

Lgen OSCO 11 hr in Brest eingelaufen. 

t-Reede wurde wegen Verminung 

Kanal: 

errt. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

III') H o rdsee , Kor wegen , Ror dneer. 

Kordsee: 

Gele 

sehen 7/e 

unbesetzt 

it- und Sicherungsdienst war wegen stürmi- 

ers eingeschränkt. Vp.Positionen blieben tt 

Jn Zeeländ'is'chen Gewässern v/urde ein Geleit 

von 10 £45 BRT durchgeführt. 

1 dänischer Fischer meldete, daß er im Abend- 

dämmern des 12.3. 78 sm westlich Blavanshui 

3 engl. q-Boote auf Kordters gesichtet hat. 

ITorwegen 1/ Kordneer: 

Feindlage 

Bei 

E. ^iger. 

sm südwes 

und 1250 

10 000 t 

18. Gruppe wurden 10 Flugzeuge erfaßt, 

ae Luftaufklärung sichtete 0848 Uhr 120 

lieh Sjrderoe 1 Tanker von 10 000 t auf 60° 

Uhr 70 sm SW Bergen 2 Dampfer zu je 

und 2 Dampfern zu je 7 000 t auf Kurs K, 



- 266 

Tag 

Uhrzeit 

(147) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Es hanlielt sich, offenbar UE die Schwedenschiffe. 

Eigene Lage: 

AH 

in Raun 

richtet 

A 

ger-Ej 

flugze 

stände 

eigene 

Af 

Geleit 

1530 U 

leiden 

H 

tet. 

11. nachmittags vfurde Feuerwechsel 

Petsajjio gemeldet, Schaden vAirde nicht ange- 

13. ?n\rde eigenes Westgeleit im Ausgang Varan- 

nrd durch mehrere feindliche Bomber und Jagd- 

ige angegriffen. Durch Dordv/affenbeschuß ent- 

eringe Personalausfälle. Eingreifen der 

n DuftSicherung- erzielte 7 Abschüsse durch Jäger 

12. nachmittags und am 13. Vm. wurden eigene 

3 im Ifollafjord durch U-Boote angegriffen, 

ir sichtete ein eigenes Flugzeug in Drontheims- 

ein tauchendes U -Boot auf HO-Kurs. 

ach Horden wurden 27, nach Süden 38 Schiffe gele 

IV.) Skag errak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindl 

Besondere tleldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

ge: 

Zum Minenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

25 Booue und 3 HS-Flugzeuge, in der Ostsee 16 Boote 

und 1 5perr-brecher eingesetzt. Geräumt wurde je eine 

Mine in Hordausgang des Großen Belts, bei Läsö und in 

der Eitler Bucht. 

Oi-14 Uhr wurde Dogger "Fortuna" südlich Gjedser 

durch Bergungsdampfer "Boreas" gerammt und versenkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

I 3.5 ^4 

(147) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Es handelt sich offenbar um die Schwedenschiffe. 

Eigene hage_: 

11. nachmittacs vnrde Feuerwechsel 

i Petsa^io gemeldet, Schaden vAirde nicht ange- 

■A-n 

im Hai 

richtelt 

A 

ger-Fj 

flugze 

stände 

eigene 

Geleit 

1530 U 

leiden 

N 

tet. 

i 13. wurde eigenes Uestgeleit im Ausgang Varan- 

ord durch mehrere feindliche Bomber und Jagd- 

ige angegriffen. Durch D0rdwaffenbeschuß ent- 

a geringe Personalausfälle. Eingreifen der 

a DuftSicherung- erzielte 7 Abschüsse durch Jäger, 

12. nachmittags und am 13. Vm. wurden eigene 
01" 

s im ^ollafjord durch U-Boote angegriffen, 

ir sichtete ein eigenes Flugzeug in Drontheims- 

ein tauchendes U -Boot auf H0-Surs. 

ch Horden wurden 27, nach Süden 38 Schiffe gele: 

IV.) S 

Feindl 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene läge: 

kag errsk, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

ge: 

Z im llinenräumdienst waren in Ostsee-Eingängen 

25 Boo;e und 3 Ko-Flugzeuge, in der Ostsee 16 Boote 

und 1 Sperrbrecher eirgesetzt. Geräumt wurde je eine 

Mine ij| Kordausgang des Großeai Belts, bei Läsö und in 

der Eipier Bucht. 

14 Uhr wurde Dogger "Fortuna" südlich Gjedser 

durch bergungsdampfer "Boreas" gerammt und versenkt. 



- 267 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 139 

(148) 

im Sei 

Schlej 

leite 

A- 

durch 

unter 

1 

39 sov; 

fülirur 

A 

konnnni 

C 

über I 

östlic 

schrii 

345 Uhr ist Dampfer "Kniprode"•(10 123 BRT) 

:neetreiben im Samsoe-Belt festgekommen. 

perhilfe ist entsandt. Jm übrigen sind Ge- 

planmäSig und ohne Zwischenfälle durchgeführt, 

uslegen Netzsperre ab Nordspitze Hargoen 

Netzleger mit 3 Tendern und 2 Arbeitsb-ooten 

Sicherung von 4 KJ?K ist angelaufen. 

430 Uhr ist Chef S.Z-Flcttille mit Z 25, 28 , 

ie M 3 und M 37 aus Baltisch Port für Durch- 

Idinenaufgäbe "Seeigel 1 b" ausgelaufen. 

us Narwa'-Bucht sind keine besonderen Vor- 

sse gemeldet. 

hef 6„Z-Flottille hat Gefechtskurzbericht: 

eschießung feindlichen Stützpunktes nord- 

h Hungerburg von 12.3. vorgelegt. Ab- 

t 7828/44 gK. in KTB Teil c 'Heft III. 

■V.)U- Bootskr-Jegführung. 

ten ir 

24 unc 

6824. 

dm Atlantik wird Gruppe "Preußen" mit 15 Boo- 

Angriffsräumen zwischen den Breiten in AK 

BD'39 neu aufgestellt. 

C855 Uhr meldete U 575 Plugzeugangriff in BD 

l 

"Brake 

zum 1 

mit Hd: 

168 marschiert mit gesamter Besatzung 

nach Batavia. Das Boot wurde in der Nacht 

bei Mondschein von Trägerflugzeugen 

Menbomben angegriffen. 

B 8«. (neu) Zu beziehen Tom Vordruckla«er der Kriegsmarine J. J. Auguatln ln Qlüokatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 139 

(148) 

im Sei 

Schlej 

leite 

durch 

unter 

1 

39 sov, 

führu: 

Aus 

komnni 

über 

östlic 

schrii' 

V.) ü- 

6824. 

I 

"Brake 

zum 1 

mit Rd 

345 Uhr ist Dampfer "Kniprode"•(10 123 BRT) 

:neetreiben im Samsce-Belt festgekommen. 

perhilfe ist entsandt. Jm übrigen sind Ge- 

planmäßig und ohne Zwischenfille durchgeführt, 

inslegen Hetzsperre ab Hordspitze IJargoen 

Netzleger mit 3 Tendern und 2 Arbeitsb-ooten 

Sicherung von 4 KFK ist angelaufen. 

430 Uhr ist Chef S.Z-Flcttille mit Z 25, 28 , 

ie Ivi 3 und ii 37 aus Baltisch Port für Durch- 

g ilinenaufgabe "Seeigel 1 b" ausgelaufen. 

ITarv/a-Bucht sind keine besonderen Vor- 

sse gemeldet. 

(]hef 6.Z-Plottille hat Gefechtskurzberichr 

eschießung feindlichen Stützpunktes nord- 

h Hiuagerburg vom 12.3. vorgelegt. Ab- 

t 7828/44 gE. in KTB Teil C 'Heft III. 

Bo ot okr-j egführung . 

Ja Atlantik wird Gruppe "Preußen" mit 15 Boo- 

ten ir Angriffsräumen zv/ischen den Breiten in AK 

24 unq BD 39 neu aufgestellt. 

C|855 Uhr meldete U 575 Blugzeugangriff in BD 

168 marschiert mit gesamter Besatzung 

nach Batavia. Das Boot wurde in der Nacht 

bei Mondschein von Trägerflugzeugen 

ietenbomben angegriffen. 

B 3fl. fneul Zu belieben vom VordruckJaser der Krieffamarine J. J. ADffuatLa ln QlQokatadt. 



- 268 - 

Tag 

Uhrzeit 

15*5.^4 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VI.) Lu 

Westraum: 

Am 

flugzeugf 

Eomjiiegne 

Jn 

im Laufe 

gemeldet 

von Südei. 

Jn 

von starl 

durchgef 

Versohle 

Haupt ang: 

ron wurde 

26 

angriffe 

kehrte n: 

Reichsge’iiet 

kriegführung. 

■\ormittafe überflogen mehrere 10Ö feindliche Kampf 

mit starkem Jagdschutz den Raum Amiens - 

Flugplatz Poix wurde angegriffen. 

3 elgien/Nordfrahkreich und Westfrankreich wurden 

des 'fages eta 225 Feindeinflüge ohne Angriffe 

Etwa 15 Feindeinflüge fanden vormittags 

her in das Seegebiet Montpellier statt. 

<.en Abendstunden und in der Kacht zum 14. v/urden 

:en Feindverbänden starke Angriffe in Frankreich 

ihrt. Güterbalmhof Laon, Flugplatz Saint Didier, 

bebahnhof und Flugplatz Le Hans waren die 

;riffspunkte. Jm Raum La Rochelle bis Jle d'Ole- 

vermutl. Verminung durchgeführt. 

igene Flugzeuge führten ini südengl. Raum Stör- 

auf Brightdn und Eastboume durch. 1 FW 190 

.cht zurück. 

Am j.bend flogen 15 Feindflugzeuge in den Raum 

Essen -Aachen ein und 20 Flugzeuge drangen in den Raum 
Frankfuru/fe.in bis Mainz vor. 

Mittelme 

Besondere Einsätze sind nicht'gemeldet. 

Ostraum: 

Am 

751 eige: 

Bei 

zeuge ab 

raum: 

2.3. v/urden an der Ostfront 635 feindliche und 

ijie• Einsarätze gezählt. 

eigenen Verlusten v/urden 16 feindliche Flug- 

Geschossen. 

- 268 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisae 

VI.) I u 

Vi estraiua: 

26 

angriffe 

kehrte n: 

Reichsge 

Am 

Essen 

Prankfur 

Uittelme 

Ostraum: 

kriegführung 

Am ^ o mit tag liberflogen mehrere 100 feindliche Kanpx 

flugzeuge mit starkem Jagdschutz den Raum Amrens - 

Eompiegn« . Plugplatz Poix v.urde angegriffen. 

Jn ]elgienA°rdfrankreich und Westfrankreich wurden 

im laufe des Tages eta 225 Peindeinflüge ohne Angriffe 

gemeldet, Etwa 15 Peindeinflüge fanden vormittags 

vpn Südeil her in das Seegetiet Montpellier statt. 

Jn den Abendstunden und in der Nacht zum H. wurden 

von starken Peindverbänden starke Angriffe in Frankreich 

durchgefihrt. Güterbahnhof'Laon, Plugplatz Saint Didier, 

Verschiellebahnhcf und Flugplatz Le Kans waren die 

Hauptangriffspunkte. Jm Raum La Rochelle bis Jle d'Ole- 

ron wurd^ vermutl. Verminung durchgeführt. 

igene Flugzeuge führten im südengl. Raum Stör- 

auf Brighton und Eastboume durch. 1 FW 190 

.cht zurück. 

hiet: 

..bend flogen 15 Peindflugzeuge in den Faum 

,cheh ein und 20 Flugzeuge drangen in den Raun 

;A ain bis liainz vor. 

-Am 

raum: 

Besondere Einsätze sind nicht'gemeldet. 

Am 2.3. wurden an der Ostfront 635 feindliche und 
751 eigene-Einsarätze gezählt. 

Bei eigenen Verlusten wurden 16 feindliche Plug- 

zeuge ab;geschossen. 



-'269 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

(149) 

VII.) Kri egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bereich Mar.Gruppe West: Feindlage: 

Transj 

10 Ec 

MKS 4 

orgens wurden in Gibraltarenge 2 

ortei, 17 Frachter, 2 Tanker , 1 H3K mit 

eiten auf W-Kars gesichtet, vermutlich i v 

Eigene läge: 

llie schweren Schäden bei dem feindlichen' 

Iniftar griff auf Toulon am 11.3» sind offensichtüeh 

durch verspätete Einnebelung begünstigt worden. 

Es wild geprüft, weshalb Flak-Edr, der Luft- 

waffe Befehl zum Vernebeln erst 9 Minuten nach 

^'lakalarm gegeben hat. 

I: 

auf D, 

Kothai 

nach 

rz-Dampfer ."'Saumur" hat nach Angriff 

4mpfer" Kilissi"3an Carlos de la Eapida als 

en angelaufen und ist in der Bacht zum 13. 

ragona weit ermars chiert. la 

Gruppe "fest hat Frucht dampf erverk ehr 

bis atf weiteres mit sofortiger Wirkung einge- 

stellio Sie hält Wiederaufnahme nur für 

möglich, bei Einsatz von, Schiffen von mindestens 

10 sm Geschwindigkeit, die Nachtmarsch zwischen 

Fort 1 andres und Barcelona ohne Zwischenhafen 

tf;uch j)n den kürzer werdenden Nächten durchführen 

könper 

2. Bereic h Lt.Mar.Edo. Jtalien: 

Feind] 

biet I 

ach Funkaufklärung stand in Nacht zum 13. 

stgeleit im Seegebiet NW-lich Falermo. 

ftaufKlärung erfaßte nachmittags im Ge- 

ettunia 21 Tramsoorter und Damcfer still- 

I u: 

-'269 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

13.5.44 

(149) 

VII.) Kri egiiihruiig jjE llittelmeer -und Schivarzen Keer. 

1. Bereich Iiar.Gruppe Vfest: Feindlage: 

1 

Transj 

10 Ko 

KK3 4 

orgens wurden in Gibraltarenge 2 

ortei, 17 Frachter, 2 Tanker , 1 HJK nit 

eiten auf D'-Korc gesichtet, vernutlich IT' 

Eigene läge: 

l|ie schiveren Schäden bei dem feindlichen' 

Iiuftarjgriff auf Toulon am 11.3. sind offensichtlich 

durch verspätete Einnebelung begünstigt worden. 

Es wild geprüft, weshalb Flak-Kdr» der Luft- 

waffe Befehl zum Vernebeln erst 9 Kinuten nach 

^lakalarm gegeben hat. 

I rz-Dampfer ."Saumur" hat nach Angriff 

auf DEmpfer" Kilissi"oan Carlos de la Bapida als 

Kothalen angelaufen und ist in der Hacht zum 13. 

nach üjarragona weitermarschiert. 

Gruppe V/est hat Fruchtdampferverkehr 

bis aif weiteres mit sofortiger Wirkung einge- 

stelli o Sie hält Tliederaufnahme nur für 

möglich, bei Einsatz von,Schiffen von mindestens 

10 sm Geschwindigkeit, die Kachtmarsch zwischen 

Port 1 andres und Barcelona ohne Zwischenhafen 

^uch in den kürzer werdenden Nächten durchführen 

köiifier 

2. Bereic 

Feind] 

I 

ein \7c 

I 

bist I 

h Bt.Iir.Kdo. Italien: 

age: 

ach Funkaufklärung stand in Kacht zum 13. 

stgeleit in Seegebiet NV/-lich Palermo, 

ufiaufklürung erfaßte naclmittags im Ge- 

ettunia 21 Transporter und Dampfer still- 



- 270 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.3.'44 liegend 

und eine 

auf den 

2 Dampfe: 

sowie 1 

05)15 
ref und 

lieh 

mit 3 

Dampf ei 

Jr 

der ei 

angrif^e: 

Dabeiv 

Eigene 

9 Kampfwagentransportschiffe, 51 Landungsboote 

Anzahl von Sicherungsfahrzeugen. Ferner mit Kurs 

Landekopf 3 Dampfer und vom Landekopf ablaufenjl 

r, 2 Transporter, '1 Kampfwagentransportschiff, 

Kreuzer und Sicherungsfahrzeuge. 

5 Uhr standen 12 sm K0-wärts Ortona 2 zerstö- 

16 vermutlich Landungsboote. Auf S0-Kurs nörd- 

ruk wurden 0515 Uhr 2 Transporter, 9 Frachter 

icherungsfahrzeugen auf Ostkurs und 0703 Uhr 6 

und 5 Sicherungsfahrzeuge auf Y/-Kurs gemeldet. 

der Kacht zum 12. wurde starke Luftüberwaehung 

ienenHäfen an ital. Westküste mit mehrfachen Luft- 

n auf eigenes Geleit vor 

ivlurde 1 M?P beschädigt. 

Lage: 

Tcb: 

5ada beobachtet. 

B4i feindlichen Luftangriffen am 12. wurde in Ge- 

nua und Spezia je ein Angreifer ,-.abgeschossen 

Am 13. mittags wurden Spezia und Viareggio angegriffen. 

Jn Spei ia wurden B-Werk und 2 Brücken, in Viareggio 

Verkehrswege nach Süden getroffen. 

Mlnensehiff "Kehrwieder" und 1 KFP sind aus Spezi 

zur Dui'chführung Minenunternehmung nördlich Elba 

ausgelaufen 

Bereicl. Mar.Gruuue Süd: 

a) Adr: .a : 

Hakä- Bovigno meldet täglich Entfühiung 

v/ehifähiger Ihnner aus Bovigno und Umgebxuig durch 

Par- isanen und "Verhinderung des Abtransports von 

Lebensmitteln durch ■Anschläge- gegen Eisenbahnverkel 

Erstmalig v;iederverkehrender Zug Triest - Pola ist 

Mine gefahren. 

- 270 - 

Ta^ 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommn'Büe 

15.3.-U liegend 

und eine 

auf den 

2 Dampie: 

sowie 1 

051 

ref und 

lieh. T 

mit 5 

Dampf ei 

Jr 

der ei 

angriff 

Dateir 

Eigene 

9 Kampfwagentransportschiffe, 51 Dandungshoote 

Anzahl von Oicherungsfahrzeugen. Ferner mit Kurs 

Dandekopf 3 Dampfer und vom Dandekopf ablaufenfL 

r, 2 Transporter, '1 Kampfwagentransportschiff, 

Kreuzer und Sicberungsfahrseuge. 

5 Uhr standen 12 sm ITO-v/ärts Ortor.a 2 zerstö- 

16 vermutlich Landungsboote. Auf S0-Kurs nöid- 

cjbruk vmrden 0515 Ehr 2 Transporter, 9 Frachter 

icherungsfahrzeugen auf 0stkurs und 0703 Uhr 6 

und 5 Sicherungsfahrzeuge auf Y7-Kurs gemeldet. 

der Kacht zum 12. wurde starke Luftüberwachung 

genenHsfen an ital. Y/estküste mit mehrfachen Lüft- 

en auf eigenes Geleit vor 5Tada 

ivfurde 1 MFP beschädigt. 

Lage: 

beobachtet. 

B^i feindlichen Luftangriffen am 12. wurde in Ge- 

nua unc Spezia je ein Angreifer ,.abgeschossen 

Am 13. mittags wurden Spezia und Viareggio angegriffen 

Jn Spe: ia wurden E-YTerk und 2 Brücken, in Viareggio 

Verkehrswege nach Süden getroffen 

KinenscLiff "Kehrwieder" und 1 KFP sind aus Spezi 

zur Durchführung Minenunterneinung nördlich Elba 

ausgelaufen. 

Bereich. Uar.Grunoe Süd: 

i) Ad: 

T;eh3r: 

Par' 

Leb4: 

Ers'i: 

auf 

Hakä Hovigno neidet täglich Entführung 

’ähiger M-rner aus Rovigno und Umgebung durch 

isanen und'Verhinderung des Abtransports von 

nsmitteln durch ■Anschläge- gegen Eisenbahnverret 

;malig wiederverkehrender Zug Triest - Pola ist 

Mine gefahren. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 141 

(150) 

*>) Ägäj. 

und 

Am 12.1006 Uiir v/urde ostwärts Kap Spatha 

1410 Uhr vor Sudabucht ein Feind-U-Boot gesichte 

Am 13. war Feindlufttätigkeit über der Ägäis 

schwach. 

Hach Meldung Sturmdiv»Rhodos wurde in der 

ETacit sum 13. Angriff feindlichen Kommandotrupps 

etwa 30 Mann gegen Stellung eigenen Sicherungs- 

s auf Tilos abgeschlagen. 

Auf Kemos und Seskli wurdei größere Mengen 

iflegungsmittel sichergestellt, die vermutlich 

0.3. von Engländern ausgeladen worden sind. 

Am 12. wurde in Suda eine weitere Mine durch 

KS-tlugzeug geräumt. Durchführung des Geleit- 

dienstes wurde aus Tfettergründen um weitere 24 

Stunden verschoben. 

VTV 
am 

Verp: 

am 

0) Sch varzes Meer: 

Fei: idlage: 

Ei< 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

;ne Lage: 

3 Battr.MAA 613 beschossen 0630 Uhr an 

HörIwestspitze Kossa Tusla Feindboote , die 

längsseit eines gestrandeten KFP lagen. Ein Boot 

vmrle versenkt. UFP erhielt 6 Volltreffer. 

Vormittags vmrde Feodosia von insges. etwa 

80 Peindflugzeugen in 2 Tlellen angegriffen. Auf 

R 154 und S 49 entstanden leichte Splitterschäden. 

Insgesamt wurden 17 Abschüsse erzielt, davon 11 

durch Jäger und 6 gemeinsam durch Mar.Flak und luf 

Waffe. 

Auf Hikolajewsk wurde in der Nacht zum 13. 

feindlicher Luftangriff durchgeführt. Geleite Hikoj- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 141 

13-3 .-44 

(150) 

t>) Ä£äi_ s: 

Au 12.1006 Uhr wurde ostwärts Kai Spatha 

und 1410 Uhr vor Sudabucht ein Feind-U-Boot gesichtejt 

Am 15. war Feindlufttätigkeit über der Ägäis 

schwach. 

Hach Meldung Sturmdiv„Rhodos vurde in der 

Uacit sum 13. Angriff feindlichen Kommandotrupps 

etwa 30 Mann gegen Stellung eigenen Sicherungs- 

s auf Tilos abgeschlagen. 

Auf Nemos und Seskli wurdaigrößere Mengen 

iflegungsmittel sichergestellt, die vermutlich 

0.3. von Engländern ausgeladen worden sind. 

Am 12. wurde in Suda eine weitere Mine durch 

lugzeug geräumt. Durchführung des Geleit- 

istes wurde aus Vfettergründen um weitere 24 

Stunden vorschoben. 

VT», 
aui 

Verp: 

am 

K3-: 

die 

c) Sch varzes Meer: 

Fei idlage: 

Ei! 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

;ne Page: 

3 Ba.tr.MAm 613 beschossen 0630 D'hr an 

NorIwestspitze Kossa Tusla Feindboote , die 

lün ,sseit eines gestrandeten MFP lagen. Ein Boot 

wur le versendet. MFP erhielt 6 Volltreffer. 

Vormittags vrurde Feodosia von insges. etwa 

80 Feindflugzeugen in 2 Yfellen angegriffen. Auf 

R 1S4 und S 49 entstanden leichte Splitterschäden. 

Insgesamt wurden 17 Abschüsse erzielt, davon 11 

durch Jäger und 6 gemeinsam durch Mar.Flak und Bui 

Auf Nikolajewsk wurde in der Nacht sum 13. 

feikdlicher Luftangriff durchgeführt. Geleite Nike- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.3.44 

\ i 

lajev/fek - Odessa wurden bei Passieren Kinburun- 

Spitz3 durch. Feindscheinwerfer erfaßt. 

Scheiiwerfer sind durch eigene Batterie unter 

Feuer genommen. HKA. meldete am 12e 19*19 Uhr 

zwischen Kinburun-Spitze und Beresan-Kanal- 

schnellaufendes Fahrzeug auf VZ-Kurs. 

Im.13. nachm, wurden Ak Metschet und Sim- 

feropol durch je ein feindliches Flugzeug ange- 

griffen. 

ransport- und Geleitverkehr ist planmäßig 

eführt. 

Für Sicherungsaufgabe in Dnjepr-llündung 

erlegung von 4 MFPsund.3 HS-Booten von 

a in Bug-Kündung beabsichtigt. 

Gruppe Süd hat Adm. Schwarzes Meer ange- 

wiesan Reparaturbetrieb in Odessa soweit 

aufrecht zu erhalten, daß ^Durchführung der bei 

Seetiansportaufgaben von und nach Odessa an- 

fallenden Schiffsnotreparaturen möglich bleibt. 

durchg 

ist Vi 

Odess 

VIII.) L a g e 0 s 

Bescndere Bachrichten liegen nicht vor. 

^/Skl. 

l/Eicl. 

(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

aam. 

ij 

lajewbk - Odessa wurden bei Passieren Kinburun- 

Spitz3 durch Peindscheinwerfer erfaßt. 

Scheinwerfer sind durch eigene Batterie unter 

Feuer genommen. HKA. meldete am 12c 19*19 Uhr 

zwischen Kinburun-Spitze und Beresan-Kanal- 

sehne llaufendes Falarseug auf ?/-Kurs. 

Im.13. nachm, wurden Ak letschet und Sim- 

feropol durch je ein feindliches Flugzeug ange- 

griffen. 

ransport- und Geleitverkehr ist planzäßig 

durchjgef dhrt. 

Für Sicherungsaufgabe in Dnjepr-Eündung 

ist Verlegung von 4 KFPsund.3 HS-Booten von 

Odessa in Bug-Kündung beabsichtigt. 

Gruppe Süd hat Adm. Schwarzes Meer ange- 

wiesen Reparaturbetrieb in Odessa soweit 

aufrdcht zu erhalten, daß Airchführung der bei 

Seetiansportaufgaben von und nach Odessa an- 

fallenden Schiffsnotreparaturen möglich bleibt. 

VIII.) I a g e 0 s 

Bescndere Nachrichten liegen nicht vor. 

//Ski. 

ii-wk 1/Ekl. 

(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 142 

n.3.44 

(151) 

(152) 

Politischer lageüberblick. 

Ded Ersuchen Badoglios an Großbritannien, USA 

und Rußland^ diplociatische Beziehungen mit den König 

reich «Italien herzustullen, ist seitens Stalin 

unverzüglich entsprochen worden. 

ITach einem Bericht des DtaBotschafters Anka- 

ra vom 2B.2. über Äußerungen türkischen Außenmi- 

nisters zur gegenwärtigen Lage bleibt Entwickle 

an der Ostfront entscheidend; wenn der Dnjet^r über- 

schritten werde, sei der Krieg seiner Ansicht nach 

verloren, da sich in diesem Augenblick der Balkan 

auf lösen) werde. Dann werde die Türkei zur Rettung 

ihrer eilgenen Baut gezwungen sein, ebenfallsin 

den Krieg einzutreten. Abschrift entspr. Tortrags- 

notiz Chefs Ag.Auslands v.9.3. gern. 1.Ski. 

9939 geh. in KTB Teil 3 Heft V, 

I.) Ob.d 

blic 

Kögl 

II ) Chef 

Lagebesprechung bei Ob.d.K. 

-.11. befiehlt Tortrag über Werftlage im l 

,f Fristversögerung bei MAL und übei 

ichkeiten für Beschleunigung. 

3/Skl.: 

wort 

über 

1.) 

Hach Reuter hat Moskau finnische Ant- 

sofort abgelehnt. 

Mil.Att.Tokio hat Ansicht jap. Genstb. 

Rußland wie folgt gemeldet: 

Jnerschütterte Stellung Stalin-Regierung 

heitliche, sehr straffe, erfolgreiche Ft 

. mn- 

hrung 
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Tag 

Uhraeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 142 

14.3.44 

(151) 

(152) 

Politischer lageü’oeroliclv. 

Ded Ersuchen Badoglios an Grcßtritannien, USA 

und Rußland^diplomatische Beziehungen nit dem König- 

reich Jtzlieh herzustellen, ist seitens Stalin 

unverzüglich entsprochen worden. 

Hach einem Bericht des Dt.Botschafters Anka- 

ra vom 2B.2. über Äußerungen türkischen Außenmi- 

nisters zur gegenwärtigen läge bleibt Entwickln 

an der Ostfront entscheidend; wenn der Dn^e^r über- 

ächrizten werde, sei der Krieg seiner Ansicht nach 

verloren, da sich in diesem Augenblick der Balkan 

auf lösen -werde. Dann werde die Türkei zur Rettung 

ihrer eigenen Haut gezwungen sein, ebenfallsin 

den Krieg einzutreten. Abschrift entspr. Vor 

notiz Chefs Ag.Auslands v.9.3. gern. 1.3kl. 

S939 geh. in KTB Teil 3 Heft V. 

I.) Ob . d 

blic 

Kögl 

Lagebesprechung bei Ob.d.ii. 

.’i. befiehlt Vortrag über Werftlage im 1 

auf Pristversögerung bei KAI und übe: 

ichkeiten für Beschleunigung. 

II Chef ^Z3kl--' 

wort 

über 

Hach Reuter hat Koskau finnische Ant- 

sofort abgelehnt. 

Kil.Att.Tokio hat Ansicht jap. Genstb. 

Rußland wie folgt gemeldet: 

1.) Inerschütterte Stellung Stalin-Regierung. Ein- 

heitliche, sehr straffe, erfolgreiche Führung 
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Tag 

Uhrzeit 

14.3.44 

(153) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.) Russis 

'derung 

ändert. 

fahren« 

5.: 

von Kribg und Politik, wodurch steigernd Volk und' 

Armee siversichtlich und Vertrauen in PAhrung ge 

hoben. Sowjetunion auch 1944 personell und materiell 

in der Lage, Operationen in gleichem. Umfange wie 

1943 durchzuführen 

2.) Jndustrieleistung nach Erschließung Rohstoffgebiete 

Ural, Krsbas und Mittelasiens; Erdöl 103 5“, Kohlen 

65 jS, Eisen 55 jä, Maschinen 60 Munition 90 $5, Che 

mische Industrie 85./'“, Leichtindustrie 30 u, 

Elektrizität 80 der Vorkiiegsleifcung. Besonders 

fühlbar) Kohlen- und Eisenengpaß, Mangel an Kraftfahr- 

zeugen, Werkzeugmaschinen und landwirtschaftlichen 

Maschinen sowie im Eisenbahnverkehr, monatliche Pro- 

duktion 2 900 Elugzeuge, 1 850 Panzer, Ernährungslage 

im allgemeinen gesichert. Bisherige Lieferungen durch 

•“■ngelsachsen 3,8 Millionen Tonnen 

.) Jm Yiehijdienst etwa 10 Millionen, darunter 700 OCC 

Frauen. Bis-Ende März weitere 2 Millionen Militärtaug- 

liche i|m Alter von 16 bis 50 Jahren verfügbar. 

he fernöstliche Streitkräfte in Stärke und G-lie- 

gegenüber Stand Eovember vorigen Jahres unver- 

Eöhere Führung infolge Ersatz durch fronter- 

Kommandeure verbessert. Masse Offiziere und 

Mannsolaften verschlechtert. Grenzbefestigung seit 

Europa-Krieg immer mehr verstärkt. Schulung besonders 

im Gegenangriff gegen japanischen Grenzdurchbruch, 

Küstern;erteidigung, Luftschutz, Zusammenarbeit Panzer, 

Jnfanterie, artilleristische Schwerpunktbildung. 

Sowjetunion wird Krieg mit Japan vermeiden, solange 

Japan rioch genügend Abwehrkraft besitzt. 

III. )Chef 2.£ kl. BdU Op weist daraufhin, daß Funkverkehr Iw 

im Jndiechen Ozean Ursache für Verlust "Brake" gewesen 

sein körnte. 
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Tag 

Uhrzeit 

i4>3.44 

Ort 
Wetter 

c/°> E 

mische 

Elelctri 

fühlbar 

zeugen 

Vorkommnisse 

von Erifeg und Politik, v.'odurch steigernd Volk und' 

Armee a wer sichtlich und Vertrauen in lA-bruns ge- 

hoben. Sowjetunion auch 1944 personell und materiell 

in der uage, Operationen in gleichem Umfange wie 

1943 durchzuführen. 

2.) Jndustrieleistung nach Erschließung Rohstoffgebiete 

Ural, Kasbas und Kittelasiens; Erdöl 1C3 5“, Eoi.len 

isen 55 ?>, Maschinen 60 Munition 90 Che- 

Jndustrie 65.?», leiohtir.dustrie 30 ?4, 

sität 80 ?» der Vorkiiegsleitung. Besonders 

(153) 

Eohlen- und Eisenengpaß, Ijangel an Eraftfahr- 

Werkseugmasohinen und landwirtsohaftlichen 

Maschinen sowie im Eisenbahnverkehr, monatliche Pro- 

duktion 2 900 (Flugzeuge, 1 850 Panzer, Ernährungslage 

im all"emeinen gesichert. Bisherige Lieferungen durch 

■Ä-ngelsschsen 3,8 Millionen Sonnen. 

3. ) Jm Ti ehr dienst etwa 10 Millionen, darunter 700 OCC 

(Frauen. Bis-Ende März weitere 2 Millionen Militärtaug- 

liche im Alter von 15 bis 50 Jahren verfügbar. 

4. ) Russische fernöstliche Streitlcräfte in Stärke und &lie- 

’derur.g gegenüber Stand Rovember vorigen Jahres unver- 

ändert. Höhere Führung infolge Ersatz durch fronter- 

fahrenc Kommandeure verbessert. Masse Offiziere und 

Mannschaften verschlechtert. Grenzbefestigung seit 

Europa-Krieg immer mehr verstärkt. Schulung besonders 

in Gegenangriff gegen japanischen Grenzdurchbruoh, 

Küstern/erteidigung, Luftschutz, Zusammenarbeit Panzer, 

Jnfanterie, artilleristische Schwerpunktbildung. 

5. ) Sowjetunion wird Krieg mit Japan vermeiden, solange 

Japan roch genügend Abwehrkraft besitzt. 

III. )Chef 2.£kl. LdU Op weist daraufhin, daß Funkverkehr ,v~ 

im Jndiechen Ozean Ursache für Verlust "Brake" gewesen 

sein körnte. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 143 

n.5.44 

(154) 

IMir "B: 

"ochli 

Riohtu^i, 

Zeiten 

sind. 

0 

und du: 

sicht, 

von Ve: 

in Bet: 

verhehl- 

unentb^ 

Wechsel 

geht i: 

v/erden 

jedes 

schlüs 

i.d.M. hält diese Annahme für naheliegend 

chaus möglich, ist aber trotzdem der An- 

daß auch in diesem Palle die Möglichkeit 

rat oder Punkentziffermig ernsthaft 

acht gezogen v/erden muß. Gegen U-Bootsfunk- 

kann kaum etwas geschehen, weil er taktisch 

hrlich ist. Daher wird zunächst Sehlüssel- 

durchgeführt. Heuer Stichwortbefehl er- 

den nächsten Tagen. Bis Inkrafttreten 

indes noch einige Wochen vergehen. Pür 

Einzelne U-Boot werden überdies Sonder- 

el eingeführt. 

Jm kleinsten Kreis: 

■ake" ließe sich - anders als bei 
mann" aus U-Bootsfunkverkehr Tendenz in 

g auf Treffuunkt entnehmen, obwohl Zwischen- 

zwischen den einzelnen PT's beträchtlich 

IV.)MOK 0: t übermittelt folgende Mitteilung von 

Heeresgruppe Kord betreffend Batteriepersonal für 

Hochland" (Tanne'): 

Heeresgruppe Bord kann für "Tanne" 

derlicHes Batteriepersonal nur aus landfrontstellen, 

deren achwächung bei bis auf weiteres anhalten- 

der kröntläge nicht zu verantworten, stellen. 

Mangeli.de Gelegenheit zu Seeziel-Schießübungen 

minderi Batteriewert iam ausschlaggebenden Zeit- 

punkt. Beantrage Aufstellung einer MAA. in von 

Adn. 6:tland geforderter Stärke. H-Gr.Kord be- 

reitste 11t Batteriebedienung bis Eintreffen 

Marine-lBedienung. Bereitstellungstei-nin hergeben. 

B 36. (neu) Zu bezieh< Vordruckliurer der KrieKsmnrlne J. J. Augustin in GlUckst&dt. Din A 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 143 

n.3.44 

(154) 

IHir "B: 

"Schli 

Riohtaji, 

zelten 

sind. 

O 

und du: 

sicht, 

von Ve: 

in Bet: 

verlcehi- 

unentbip: 

v/eohse^ 

geht i: 

werden 

jedes 

schliis 

ake" ließe sieh - anders als bei 

^inann1' aus U-Bootsxunhverkehr Tendenz in 

g auf Treffuunkt entnelinen, obv/onl Zv/isehen- 

zv/ischen den einzelnen FS's beträchtlich 

j.d.M. hält diese Annamne für naheliegend 

chaus möglich, ist aber trotzdem der An- 

daß auch in diesem Palle die ilöglichlceit 

rat oder Punkentzifferung ernsthaft 

acht gezogen werden muß. Gegen U-Bootsfunk- 

kann kaum etwas geschehen, weil er taktisch 

hrlich ist. Daher wird zunächst öchlüssel- 

durchgeführt. heuer Stichwortbefehl er- 

den nächsten Tagen. Bis Inkrafttreten 

indes noch einige «Sehen vergehen. Pür 

Einzelne U-Boot werden überdies Sonder- 

ei eingeführt. 

Jm kleinsten Kreis: 

IY.)1HQK 0: t übermittelt folgende Mitteilung von 

Heeresgruppe Nord betreffend Battoriepersonal für 

Hochlaild" (Tanne'): 

"Heeresgruppe Bord kann für "Tanne" erfor- 

derliches Batteriepersonal nur aus Bandfrontsteilen, 

deren hdiW.vächung bei bis auf -weiteres anhalten- 

der '«btontiage nicht zu verantv/orten, stellen. 

Mangelnde Gelegenheit zu Seeziel-Schießübungen 

minderi Batteriewert iam ausschlaggebenden Zeit- 

punkt. Beantrage Aufstellung einer KAA in von 

Adm. 6stland geforderter Stärke. H-Gr.Kord be- 

reitste 11t Batteriebedienung bis Eintreffen 

Karine-lBedienung. Bereitstellungstemin hergeben. 

J3 36, (neu) Zu beziebeu vom Vordrucklnjer der KricfraoinrlDe J. J. Aujruatiii in GJückstadt. 
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Tag 
Uh re eit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

U.3.44 

(155) 

ZAsat.z .MOK '•'st: Jm Bereich keine Batterie-Be- 

dienung varhanden." 

IdTO zu Senat.doH. op hat diese Mitteilung inhalt- 

lich bestätigt. 

B^. Jnsel Hochland als Eckpfeiler der Seeigel- 

sperre im inneren Finnenbuseh von überragender Bedeu- 

tung, Liegt die Besetzung durch eigene Truppen im Jn- 

teresss der Marine. 

Oo.d.M. legt deshalb Wert darauf, daß dem Antrag 

des IKK Ost entsprechend eine Uarine-Artillerie-Abtei- 

lung oereit gestellt wird. Da zusätzliche Aufstellung 

einer Ikk nicht möglich ist, wird für zweckmäßig gehal 

ten, eine KAA aus einam anderen Raum (t/estraum) zu de- 

signieren und bei Auslösung des Stichwortes zur Ablö- 

sung des Heerespersonals in Marsch zu setzen. 

Entsprechende Weisung 1 .Ski. I op 828/44 gK. 

Chefs, ergeht an-Ski.Qu A. Abschrift in KTB Teil C 

Heft III. 

(156) 

B e 

1 . 

o n d e r e s : 

I.) betr. Unternehmen "Tanne": 

HOK Ost , nachr. G-r.Kord/Flotte, Ob.1.1. 

Fühstab, OKW/WFST op (M), OKW/OTST Heimatstab 

Übersee, Genst.d.H. Op.Abt., erhält'folgende 

Weisung: 

Auf Antrag Ifl.Edo. 1 zur Verkürzung Trans 

portzeit für folgende Kräfte Libau als VerschiffCungs 

hafen vorsehen: 

70 Offiziere, 

690 Unteroffiziere, 

2200 Mann 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommmsüf 

H.3.4,4 

(155) 

z 

dienun, 

Myi 
lieh b 

Vk- 

sperre 

tun«, 

teress 

0' 

des HO! 

lur<g 

einer 

ten, e 

signie 

sung d 

E 

Chefs 

Heft I 

lit-satz HOIi °st: Jm Bereich keine Betterie-Be- 

vqrhanden.n 

0 zu Genst.d.H. op hat diese Mitteilung inhalt- 

istätigt. 

Jnsel Hochland als Eckpfeiler der Seeigel- 

im inneren Pinnenbuseh von überragender Bedeu- 

Liegt die Besetzung durch eigene Truppen in Jn- 

5 der Marine. 

i.d.M. legt deshalb Wert darauf, daS dem Antrag 

Ost entsprechend eine Marine-Artillerie-Abtei- 

aereit gestellt wird. Da zusätzliche Aufstellung 

iAA nicht möglich ist, v/ird für zv/eemäßig gehaL 

ine KAA aus einam anderen Raum (Westraum) zu de- 

ren und bei Auslösung des Stichwortes zur Ablö- 

Heerespersonals in Marsch zu setzen, 

itsprechende Weisung I.Skl. I op 828/44 gK. 

ergeht an-Ski.Qu A. Abschrift in KTB Teil C 

lll. 

(156) 

Bes 

I.) be 

1 . 

o n d e r e s : 

tr. Unternehmen "Tanne" : 

MOE Ost , nachr. Gr.Kord/Plotte, Ob.d.L. 

Pühstab, OK.V/ffPST op (M) , OKW/WFST Heimatstäb 

Übersee, Genst.d.H. Op.Abt,, erhält'folgende 

Weisung: 

Auf Antrag Lfl.Kdo. 1 zur Verkürzung Trans 

portzeit für folgende Kräfte Bibau als Verschif 

hafen vorsehen: 

:ungs 

70 Offiziere, 

690 Unteroffiziere, 

2200 Mann 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisse 144 

(157) 

(158) 

55 Kräder 

155 FKV7 

600 IKf/ usvv. darunter 

24 ZGKW, 185 t Gerät. 

MOK 
Ch.e: 

'2 Holi 

bar) 

schon 

ren : 

Seit 

ausg 

unau: 

"Tami' 

sehe 

erku 

Die 

(pst meldet: 

MUD beabsichtigt auf Aalands'2 Y/ürzburgriesen 

entwiel (Seetakt) fahrbar und 1. Blum (fahr- 

aufzustellen. Vorgeschlagen wird jetzt 

ellungserkundung und-Aufbau durchzufuh- 

• it Begründung, Funkmeßorganisation auf finn. 

znnT Scliutz Schiffahrt Bottensee und West- 

^ng Pinnenbusen weiter auszubauen. Dadurch 

fällige Möglichkeit zur Erkundung gegeben. 

Absichten Chefs MND liegen im Rahmen von 

e". Unabhängig hiervon zu erfüllende finni- 

Förderungen liegen nicht vor. Mit StekJ-urgs- 

idung kann deshalb noch nicht begonnen werden. 

Aalandsinsein sind politisch ein,heißes Eisen! 

II.)M0K Ost schlägt vor, an Stelle Rückgriffs- 

rechi auf Boote^ lnspektionen, Schulen, Kom.Adm. 

U-Booue usw. zum Nachprüfen von Wegen, Schieß- 

kursen und Übungsgebieten, daß lnspektionen usw. 

Räumaufgaben in ihren Übungsgebieten zukünftig 

selbsu übernehmen, wobei örtliche Sicherungs- 

flott:.llen so weit möglich Unterstützung gewähren, 

insbesondere durch zeitweilige Abgabe von Fachper- 

sonal 

likl. hält Beauftragung der Bootei lnspektio- 

nen, Schulen usw. mit Aufgaben, für die B30 ver- 

antwortlich ist, nicht für zweckmäßig und versagt 

ihre Zustimmung zu vorstehendem Vorschlag unter 

Hinwers auf Entscheidung zu ursprünglichen An- 

trag i s.KTB 1.3., IV.) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnißse 144 

H.3.V. 

MOJC 

Chef 

'2 Ho 

bar) 

schon 

ren : 

Seit 

ausg, 

unauf 

Ost 

"Tan])!' 

sehe 

erlnnli' 

Die 

55 Kräder 

135 PKW 

600 LK» us\v. darunter 

24 ZWI, 185 t Gerät. 

meldet: 

KHD beabsichtigt a^if Aalands'2 Würzburgriesen 

hentwiel (Seetakt) fahrbar und 1. Blum (fahr- 

aufzustellen. Vorgeschlagen wird jetzt 

ellungserkundung und-Aufbau durchzufüh- 

:it Begründung, Bunkmeßorganisation auf finn. 

zum Schutz Schiffahrt Bottensee und West- 

|ng Pinnenbusen v/eiter auszubauen. Dadurch 

fällige Möglichkeit zur Erkundung gegeben. 

Absichten Chefs AIHD liegen im Bahnen von 

e". Unabhängig hiervon zu erfüllendö finni- 

Pördervmgen liegen nicht vor. Mit Steliurgs- 

dung kann deshalb noch nicht begonnen werden. 

Aalandsinseln sind politisch ein,heißes EisenI 

(157) 

(158) 

II.)M0K Out schlägt vor, an Stelle Rückgriffs- 

recht auf Boote^1 .Inspektionen, Schulen, Kcm.Aön. 

U-Boo';e usw. zum Uachprüfen von Wegen, Schieß- 

Icursen und Übungsgebieten, daß lnspektionen usw. 

Räumaufgaben in ihren Übungsgebieten zukünftig 

selbsu übernehmen, wobei örtliche Sicherongs- 

flottällen so weit möglich Unterstützung gewähren, 

mnsbeuondere durch zeitweilige Abgabe von Fachper- 

sonal 

nen, 

antwo 

ihre 

Hinwe 

trag 

iikl. hält Beauftragung der Bootei Jnspektio- 

Schulen usw. mit Aufgaben, für die B30 ver- 

i’tlich ist, nicht für zweckmäßig und versagt 

Zustimmung zu vorstehendem Vorschlag unter 

:.s auf Entscheidung zu ursprünglichem An- 

s.KTB 1.3., XV.) 



- 273 - 

Tag 

TJhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.3.4-4 

(159) 

III. ) (ja.d.Ii./EHistab übermittelt Iiagebeurteilung 

w.Edos.SO, das unter Hinweis auf Feststellung 

erklich schwächer gewordenen Feindeinsatses in 

gäisraum im Augenblick Schiffsbewegungen in 

üdlicher Ägäis zur Jnselversorgung für besonder: 

günstig hält und vermehrten Seetransport auch im 

itiblick auf beginnende Heumondäphase vorschlägt 

1.Ski. unterrichtet Gruppe Süd, Adm. Ägäis, 

achr. Ski. Qu A VI, entsprechend. 

IV. ) Ado, naciir. Gruppe Süd, erhalten entsprechend 

Antrag Gruppe Süd Weisung, zu melden, ob und wel- 

che Gründe Neueinsatz der z.Zt. in Ägäis-befind- 

lichen landekompagnie zur Jnselbereinigung in 

dria entgegenstehen. 

V.) Auf 

•He 

Vf 

C 

VT.)01 

an 

Ni i 

:o p: 10 

11 

tr 

'./unsch hat Gr.Süd am 10.3. Information über 

ereslage am 9.3. von I.Skl. erhalten. 

1.Ski. Ib 763/43 gEdos.Chefs, in KSB Teil 

3eft XIV a. 

Genst.d.H. hat am 14.3. an Heeres—gruppe 

befohlen: 

"Heeresgruppe A ist für laufende und recht- 

itige Unterrichtung liarine-Gruppenkonmandos 

und des Admirals Schw. Meer über die Hage 

[•antwortlich." 

1-2 Uhr wurde folgende Weisung von Gruppe Süd 

ASM aufgefangen: 

"Nach Mitteilung Ski. beabsichtigt Heer 

olajew nur noch beschr(niete Zeit wie Brücken- 

f zu halten-r Räumung im Einvernehmen mit ört- 

hen Stellen des Heeres durchführen. Getreide- 

änsport möglichst lange weiterführen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

i4<.5.44 

(159) 

III. ) Qb.d.I./EHistab übermittelt lagebe-urteilong 

'.v.Kdos.SO, das unter Hinweis auf Feststellung 

erklich schwächer gewordenen Feindeinsatses im 

gäisraum im Augenblick Schiffsbewegungen in 

üdlicher Ägäis zur Jnselversorgung für besonders 

günstig hält und vermehrten Seetransport auch im 

inblick auf beginnende Heumondäphase vorschlägt. 

I.Skl. unterrichtet Gruppe Süd, Adm. Ägäis, 

achr. Ski. Qu A VI, entsprechend. 

IV. ) Ado, nachr. Gruppe Süd, erhalten entsprechend 

Antrag Gruppe Süd Y/eisung, zu melden, ob und wel- 

che Gründe IFeueinsatz der z.Zt. in Ägäis-befind 

liehen Landekompagnie zur Jnselbereinigung in 

dria entgegenstehen 

V. ) Auf Y'unsch hat Gr.Süd am 10.3. Information über 

•Heereslage am 9.3" von I.Skl. erhalten. 

Vfg. I.Skl. Ib 763/43 gEdos.Chefs, in KT3 Teil 

C Peft XIV a. 

Genst.d.H. hat am 14-3. an Heeresgruppe 

befohlen: 

"Heeresgruppe A ist für laufende und recht- 

itige Unterrichtung Harine-Gruppenkommandos 

i und des Admirals Schw. Meer über die I>age 

cantwortlioh." 

VI.)01 5-2 Uhr wurde folgende Weisung von Gruppe Süd 

an ASM aufgefangen: 

"ITach Mitteilung Ski. beabsichtigt Heer 

■Nicolajew nur noch beschränkte Zeit v/ie Brücken- 

kopf zu haltenx Eäunung im Einvernehmen mit ört- 

lichen Stellen des Heeres durchführen. Getreice- 

trmsport möglichst lange weiterführen. 



- 279 - 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkoramnisae 145 

/VII.) Gfuppe Süd hat im Rahmen der Absichten, die 

Aqlm.Schw.Meer für den Fall einer Änderung 

ä$r türkischen Haltung gemeldet hat, folgende 

errplanung übermittelt: 

" Für den Fall, daß eine Änderung in der 

Itung der Türkei rechtzeitig erkennbar 

t, bestehen folgende Absichten: 

1 Auslegen von 2 Sperrstücken vor dem Eord- 

ausgang des Bosporus (LIinenträger "hurgescu" 

und R-3oote). 

Sn 

H'. 

i 

2) 

3) 

kei 

1) 

Bereitlegen von je einem iiinenfahrprahm 

in Odessa, Sulina, Konstanza, Varna und 

Burgas für schlagartige Hafensperrung. 

Auslegen von Hafenschutzsperren in der 

Reihenfolge Burgas, Varna, Sulina, Odessa. 

Bei plötzlichen Kriegseintritt der Tür- 

bestehen folgende Absichten: 

Sofortige Verminung des Hordausganges 

des Bosporus mit THB durch S-Boote. 

2) Auslegen von 2 EEF-Sperren westlich und 

ostwärts des Bosporus-Ausgangss. 

3) Verminung des inneren Bosporus durch 

lugzeugminen. 

An Minenmaterial werden gefordert: 

60 TMB 

80 EMF 

1125 Sperrschutzmittel 

150 RMB 

1310 EMC bzw. UMB. 

.Ski. entscheidet wie.: folgt: Bei derzeitiger 

Fertigrungslage auf Minengebiet und Schwerpunkt- 

B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 145 

/VII.) Gruppe Süd hat im Rahnen der Absichten, die 

Abn.Schvrtftieer für den Pall einer Änderung 

der türkischen Haltung gemeldet hat, folgende 

Sierrplanung übermittelt: 

Für den Pall, daß eine Änderung in der 

Haltung der Türkei rechtzeitig erkennbar 

i^t, bestehen folgende Absichten: 

Auslegen von 2 Sperrstücken vor den Eord- 

ausgang des Bosporus (Llinenträger "hurgescu" 

und R-3oote), 

2) | Bereitlegen von je einem Ijinenfahrprahn 

in Odessa, Sulina, Konstanza, Varna und 

Burgas für schlagartige Hafensperrung. 

3) Auslegen von Hafenschutzsperren in der 

Reihenfolge Burgas, Varna, Sulina, Odessa. 

Bei plötzlichen Kriegseintritt der Tür- 

kei bestehen folgende Absichten: 

1) Sofortige Verminung des llordausganges 

ies Bosporus mit TMB durch S-Boote. 

2) Auslegen von 2 EKF-Sperren westlich und 

Dstwärts des Bosporus-Ausgangss. 

3) fferminung des inneren Bosporus durch 

lugzeugminen. 

An Minenmatsrial werden gefordert: 

60 TKB 

80 Eia1 

1125 Sperrschutzmittel 

150 RKB 

1310 EMC bzw. UMB. 

• Ski. entscheidet wie., folgt: Bei derzeitiger 

Fertigrungslage auf Minengebiet und Schwerpunkt- 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vortlrucklarer der KriegBrnarUie J. J. Augustin In GlUckstadt. 
AuallefeninCTlftirer: WUhelmahftven / Kiel / Gotenhafen / Paria / Utrecht / Oslo / RevnJ. 

Din A 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Ho.44 bildimjj; 
angefo 

Eennze 

in änderen Gewässern ist sofortige Lieferung 

'derter Sperrmittel nicht möglich. Es werden unte 

.chen S 103 zugeteilt: 

60 TMB/S mit Zündung MA. 2, 

80 EMF 

600 Sprengbojen 

350 Reißbojen 

175 EMR 

150 RHB/H (anstelle der für ^afenverseuchur. 

Einzelheiten über Herrichtung, Zielorte und Transport 

mit S. 

D . 

dann nur aufgeteilt in 3 Monatsraten geliefert werden. 

TIXI.)Bezüg: 

an Gr 

und 

1). Sp 
tr 

di 

f e: 

Sp ? 

tr' 

2) Ei 

bo : 

für 

dr 

ti 

tup 

3) Be 

Vorkommnisse 

ungeeigneten BM 1000). 

600 EMC 

710 UHB 

unmittelbar klären. 
können 

e EMC- und UMB-Minen/erst ab Ende Mai und auch 

lieh Einsatz von Sperrbrechern übermittelt I.Skl 

ippe Y/est, MOK's Hord und Ost, nachr. BSO, BSH 

B 31Y folgende Richtlinie: 

srrbrecherverluste durch ELM/ J Spr. sind in noch 

gbarem Rahmen geblieben, obwohl Gegner gegen 

;ses wichtige Räummittel ohne großen Aufwand schhr- 

rvorgehen könnte. Jede auf den 'Heg fallende ELM/, 

führt früher oder später zu einem Sperrbrechei'- 

fer, da anders nicht räumbar. 

:ischränkung des Sperrbrechereinsatzes ist nur ge- 

en, sobald durch Verluste die Einsatzbereitschaft 

jene gälle gefährdet Y;äre, die solchen Einsatz 

Lngend erfordern. (z.B. schlechtes Wetter, wich— 

e Geleite). 

Der Einsatz auf Wassertiefeh unter 20 m ist 

ilichst einzuschränken. 

L Sperrbrecherreparaturen bzw. Werftliegezeiten 

t grundsätzlich. Einbau der Zusatzwicklungen durch- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.3.44 tildun^ 

angef o: 

Kermze 

in anderen Gewässern ist sofortige Lieferung 

derter Sperrmittel nicht jnöglich. Es werden unte 

.chen S 103 zugeteilt: 

60 TMB/S mit Zündung HA. 2, 

80 EI-E? 

600 Sprengbojen 

350 Eeißbojen 

175 EHR 

150 RITB/H (anstelle der für nafenverseuchur 

E 

mit S. 

ungeeigneten BH 1000). 

600 MC 

71U UMB 

Lnselheiten über Herrichtung, Zielorte und Trans]i 

unmittelbar klären. 

S 

ort 

D . 
k,önnen 

e MC- und UHB-Uinen/erst ab Ende Hai und auch 

dann n ir aufgeteilt in 3 Monatsraten geliefert werden. 

VIII. )Bezüg: 

an Gr 

und 

1)- Sp 

tr: 

di 

f e: 

Sp ? 

tr' 

2) Eli 

bo : 

für 

dr 

ti 

tu: 

3) Be 

lieh Einsatz von Sperrbrechern übermittelt I.Skl 

ippe 'liest, MOK's Eord und Ost, nachr. BSO, BSH 

BIW folgende Richtlinie: 

irrbrecherverluste durch ELIl/ J Spr. sind in noch 

gbarem Rahmen geblieben, obwohl Gegner gegen 

;ses wichtige Räummittel ohne großen Aufwand schär- 

•vorgehen könnte. Jede auf den Weg fallende EEl/, 

führt früher oder später zu einem Sperrbrecheij'- 

;ffer, da anders nicht räumbar. 

Schränkung des Sperrbrechereinsatzes ist nur go- 

en, sobald durch Verluste die Einsatzbereitschaft 

jene gälle gefährdet vräre, die solchen Einsatz 

Lngend erfordern. (z.B. schlechtes Wetter, wich— 

e Geleite). 

Her Einsatz auf Wassertiefeh unter 20 m ist 

.ilichst einzuschränken. 

L Sperrbrecherreparaturen bzw. Werftliegezeiten 

t grundsätzlich. Einbau der Zusatzwicklungen durch- 



281 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 146 

14.3.44 zufüh: 

seher 

ren. Bei Heubauten is t der Einbau vorge- 

/IX.) Auf 

1) Be 

a) 

Anf: 

b) 

2) KJ. 

rage wird an Adm. F.H.Qu übermittelt. 

stand Minen mit neuen Zündungen: 

DM 1 -Zündung mußte v/egen festgestellten 

Undichtheiten Gummi-Blase der Druckdose ge- 

sperrt werden. Heute nur 180, ab 25.März 

wieder 500 Minen für 3-Boots-Einsatz 

klar. Herrichtung Druckdose für Luft- 

waffe erst ab 25.3. 

AA 2 durch Ausfall Pertrix-Werke, Berlin, 

keine Zündbatterien vorhanden, kein Vor- 

rat, weil nicht lange lagerfähig.Batterien 

werden immer erst kurz vor' Einsatz, einge- 

baut. Heufertigung läuft ab 1.4. mit 120 Stück 

wöchentlich an. Luftwaffe hat ebenfalls keine 

Batterien. 

A-Fertigung 10.3. mit täglich 150 Stück Däne- 

rk und 300 Stück Frankreich angelaufen. 

Lage 14.3.44 

II) Krie, führung in außerheimischen Gewässern. 

Ke ir e besonderen Vorkommnisse. 

281 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 146 

n.3.44 zufüh: 

seher 

ren. Bei ITeubauten is t der Einbau vorje- 

IX.) Auf 

1) Be 

a) 

Auf: rage wird an Adm. F.H.Qu ü’cernittelt. 

stand Minen mit neuen Zündungen: 

DK 1 -Zündung mußte wegen festgestellten 

Undichtheiten Gummi-Blase der Truckdose ge- 

sperrt werden. Heute nur 180, ab 25.Marz 

wieder 50C Minen für 3-Boots-Einsatz 

klar. Herrichtung Druckdose für Luft- 

waffe erst ab 25.3. 

AA 2 durch Ausfall Pertrix-Werke, Berlin, 

keine Zündbatterien vorhanden, kein Vor- 

rat, weil nicht lange lagerfäiiig.Batterien 

werden immer erst kurz vor Einsatz, einge- 

baut. Ueufertigung läuft ab 1.4. mit 120 Stück 

wöchentlich an. Luftwaffe hat ebenfalls keine 

Batterien. 

2) KlA-Fertigung 10.3. mit täglich 150 Stück Däne- 

,rk und 300 Stück Frankreich angelaufen. 

B) 

Lage 14.3.44 

II) Kriegführung in außerheimischen Gewässern. 

Keir e besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
Uhrzeit 

U.5.44- 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

II.) I a 

Feindlag 

Seegebie 

ge Vfestraum: 

Bei 15.Gruppe wurden 13, bei 19 .Gruppe 39, bei 

Azorenstiiffeln 7 Flugzeuge im Einsatz erfaßt 

Geortet irurden im Einholgebiet 1 Funkwachschiff, ferner 

7 englische Einheiten 

Eigene. H.ge 

Gebiet A';lantikküste: 

Jn itinfahrt Brest wurde O110 ühr Hinenabwurf 

beobachtet, Jm Bereich Lorient wurden 1, om Bereich 

Brest 2 Minen geräumt. E 4216 ^vurde 0141 Uhr vor Loire 

durch Bordwaffenangriff einer Moskito .leicht beschädigt 

Angreifer ist abgeschossen. 

r Kanal: 

Weg 

dienst ai. 

Am 

(sn Wetterlage fielen Sicherungs- und Minensuch- 

s. 

. 2200 ühr griffen fdl. S-Boote vor Gravelines 

2 Gruppen der 36.MS-Flottille an und versehkten Kihrer- 

boot M 36 30 durch Torpedoschuß. 1 S-Boot wurde in 

Brand ge:chossen. 

Bei erneutem Angriff 2353 Uhr wurden in schlagar- 

tig einsotzendem eigenen Ab’wehrfeuer 1 S-Boot versenkt, 

1 weiteres wahrscheinlich versenkt. 

Die ablaufenden S-Boote gerieten kurz nach Mitter- 

nacht in Gefechtsberührung mit 18.Vp.Flottille HO-wärts 

Grls llez und erlitten dabei erhebliche Ausfälle. Einzel- 

heiten sieben noch aus. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

U.5.44 II.) I. a 

Feindlag 

Seegebie 

ge T/estraum: 

Bei 15.Gruppe wurden 13) bei 19 .Gruppe 33, bei 

Azorenst;iffeln 7 Flugzeuge im Eincatz erfaßt 

Geortet irurden im Einholgebiet 1 Furhwachschiff, ferner 

7 englislhe Einheiten 

Eigene hjge 

Gebiet A'ilantihküste: 

Jn Sinfchrt Brest v/urde Ono uhr Minenabvnirf 

beobachtet, Jm Bereich lorient wurden 1, on Bereich 

Brest 2 Minen geräumt. II 4216 .vurde 0141 Uhr vor Loire 

durch Bordwaffenangriff einer Moskito .leicht beschädigt 

Angreifer ist abgeschossen. 

Kanal: 

Wegen Wetterlage fielen Sicherungs- und Minensuch- 

dienst ai. 

Am 

2 Gruppei. der 36.MS-Flottille an und versehkten Fahrer- 

boot M 3fi30 durch Torpedoschuß. 1 S-Boot wurde in 

Brand ge:chossen. 

Bei erneutem Angriff 2353 Uhr wurden in schlagar- 

tig einsetzendem eigenen Abwehrfeuer 1 S-Boot versenkt) 

1 weiteres v/ahrscheinlich versenkt. 

4. 2200 uhr griffen fdl. S-Boote vor Gravelines 

Die 

nacht in 

Gris Kez 

heiten s1 

ablaufenden S-3oote gerieten kurz nach Mitter- 

Gefechtsbirührung mit IS.Tp.Flottille HO-wärts 

und erlitten dabei erhebliche Ausfälle. Einzel- 

-;ehen noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

H.5.4? m«) H o r d s e e , ITorv/e g en, 17 or dne e-rr 

Nordsee,: 

Keine 

Norwegen / 

besonderen Vorkommnisse 

ITordneer : 

Feindlage: 

Bei 1 

Nordsee- un 

Nach 

und mindes 

hui. 

3.Gruppe wrden 22 Flugzeuge in nördl. 

i westlich der Orkneys erfaßt, 

Funkaufklärung standen- Nm. und abds, Zerstörer 

ens 2 S-Bcote in See im Funkbereich lazar- 

Eigene Bag,; 

Am 12 

keit im Ben 

Gelei- 

Adm. 1 

bisheriger 

neue Diensl 

Führer der 

ist Kpt.z. 

Versoi 

gestartet 

und 13. herrschte rege fdl. Einflugtätig 

eich Polarküste. 

et wurden 37 Schiffe nach 17, 48 nach 3. 

ordmeer meldet ab 15.3. Zusammenlegung 

Stäbe Adm. Nordmeer und FdU Norwegen und 

Stellenbezeichnung "Admiral Nordmeer und 

Unterseeboote Norwegen." Befehlshaber 

, Peters. 

gungsflug fü-'r "Baßgeige" ist 1404 Uhr 

B 36. (neu) *,el*elien vom Vordmckia^er der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 147 

14.3.4? III.) S o r d s e e , IT o r vv e g e n, 11 o r d n e e-r:- 

ITordsee: 

Keine 

ITorweeen / 

besonderen Vorkonmnisse 

ITordneer : 

Fairdlage: 

Bei 1 

Nordsee- un 

Nach 

und mindes 

hui. 

Digene lag 

3.Gruppe ’.Airden 22 Flugzeuge in nördl. 

I westlich der Orkneys erfaßt. 

:üsniaafklir-ung standen-Nm. und abds. Zerstörer 

ens 2 S-Boote in See im Funibereich lazar- 

Am 12 

keit im Be: 

Gelei- 

und 13. herrschte rege fdl. Einflugtätig- 

eich Folarküste. 

et wurden 37 Schiffe nach IT, 48 nach 3. 

ordmeer meldet ab 15.3. Zusammenlegung 

Stäbe Adm. ITordmeer und FdU Norwegen und 

Stellenbezeichnung "Admiral Nordneer und 

Unterseeboote Norwegen." Befehlshaber 

Peters. 

Adm. I 

bisheriger 

neue DiensT 

Führer der 

ist Kpt.z.l 

Versoijgungsflug fü<r "Baßgeige" ist 1404 Uhr 

gestartet 

B 36. (neu) beziehen vom Vordruclda«er der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

1A^M 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV.) Sh 

Feind: age: 

Bigeni 

lesend ere Meldungen liegen nich.t vor* 

läge: 

Z 

26, i: 

setzt 

Norde 

eigenf: 

unnit 

ein M- 

n Minenrämndienst waren in den °stsee-Eingangen 

der 6stsee 36 Boote und 8 KS-Elugzeuge einge- 

(l-eleitdienst wurde planmäSig durohgeführt. 

ütv/ärts Skagen wurde eine He 111 durch Bordflak 

;n Dampfers ahgeschossen, da dieser angeblich 

;elbar angeflogen v/urde. Besatzung wurde durch 

■Boot geborgen. 

; 25, Z -28 liegen in Baltisch Dort, Z 29 auf Rev4.J 

Reede 

Die b 

tlberf 

die 

Ost 

den. 

Vers 

in f 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

i 6, B 35 Eil 119 sind in Reval eingetroffen, 

idqn erstgenannten Einheiten sind außer Kb. 

ihrung in die V/erft ist erforderlich. 

1„R—Flottille steht mit "Nettelbeck" und 6 

Bootei auf Marsch von Swinemünde nach Pillau. 

Jacht jagdleitschiff "Togo" 'ist unter Geleit ei: 

K-Bootes u. eines Vp.Bootes von Hangoe nach Reval ver 

legt. 

Sperre "Seeigel 1 b" ist planmäßig geworfen. Arb 

ten'an Ketzsperre konnten wegen Wetterlage zunächst 

nicht durchgeführt werden 

Bisher sind 3,2 sm des ersten Netzes geworfen 

MOK Ost hat Planung für "Seeigel -2 b" vorgeleg 

on 59437 Nord 27195 Ost nach 49435 Kord 27307 

verlaufen soll. Ski. ist mit Sperre b 2 einverst 

und weist MOK Ost daraufhin, daß bisher geplante 

iärkung der Seeigel-Sperren Eurchbruchsmöglichke 

'innischen Schären offen läßt. MOK Ost wird um Da 

it 
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Tag 

Uhrzeit 

U.5.44 

Ort 

Wetter 

IV.) Si: 

Feind, .^ge: 

Eigene: 

liesondere Meldungen liegen niclrt vor. 

läge; 

z- 
26, i: 

setzt 

Nordo 

eigenf: 

unmit 

ein M- 

n Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingängen 

der 6ctsee 36 Boote und 8 MS-Elugzeuge einge- 

ll-eleitdienst wurde planaäSig durchgeführt, 

litwärts Slcagen v/urde eine He 111 durch Bordflak 

n Dampfers ahgesohossen, da dieser angeblich 

;elbar angeflogen vairde. Besatzung wurde durch 

■Boot geborgen. 

; 25, Z 28 liegen in Baltisch Jort, Z 29 auf Reval 

Reede 

Die b 

Überf 

Boote: 

K-Boo 

legt 

tenjan 

nicht 

die 

Ost 

den. 

Vers 

in f 

Vorkommnisse 

agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

6, B 35 E7/ 119 sind in Reval eingetroffen. 

;iden erstgenannten Einheiten sind außer Kb. 

ihrung in die V/erft ist erforderlich. 

1„S-Fiottille steht mit "Hettelbeck" und 6 

:i auf Morsch von Swinemünde nach Pillau. 

'/achtjagdleitschiff "Togo1’ -ist unter Geleit eine 

Ses u. eines Vp.Bootes von Hangoe nach Reval ver 

ouerre "Seeigel 1 b" ist planmäßig geworfen. Arb 

Eetissperre konnten wegen Wetterlage zunächst 

durchgeführt werden. 

Bisher sind 3,2 sm des ersten Netzes geworfen. 

IIOK Ost hat Planung für "Seeigel -2 b" vorgelegt 

on 59437 Nord 27195 Ost nach 49435 Nord 27307 

verlaufen soll. Ski. ist mit Sperre b 2 einverst 

und weist MOK Ost daraufhin, daß bisher geplante 

■tärkung der Seeigel-Sperren Hurchbruchsmöglichue 

innisohen Schären offen läßt. MOE Ost wird um Da 

ar 

it 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisee 148 

beuteili 

und Vor! 

mg 

V .)U--Bootskriegfüh.rung . 

Voi. den U-Booten im Atlantik und im Indischen 

Ozean sind besondere Meldungen nicht eingegangen. 

2.j>kl. hat Op .Befehl für Verseuchung der Ge- 

leitzug- bzw. Dampferwege vor Kapstadt und Colombo 

vorgelejt. Diese Aufgaben müssen als IIebenaufgaben 

von U 2I9 durchgeführt werden. Hauptaufgabe ist 

Transpo rt nach Penang der unbedingt sicherzustellen 

ist, da sei ist bei zu starker Abwehr bezw. großen 

Schwierigkeiten im Op.Gebiet Minenaufgabe abzubrechen, 

bezw. veiter abgesetzt durchzuführen. 

Uestraum 

mit Angabe auch finnischer Einstellung 

aze von Vorschlägen ersucht. 

VI.) D rftkri egführung . 

Jrd besetzten Westraum sind im laufe des Tages 

60 Pein deinflüge , davon einige See- und Küstenan- 

flüge und etwa 45 Feindeinflüge in den Raum Dünkir- 

chen, Ipern ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 

Eine Anzahl von Feindeinflügen erfolgte in das Küsten- 

gebiet bei Bayeux, sowie in den Raum Fecamp, 

gleichfalls ohne Angriffstätigkeit. 

Ar) Abend bezw. in der Nacht zum 15. wurden Flug- 

plätze in Belgien und Hordfrankreich angegriffen. 

Außerdem erfolgten 20 Feindeinflüge in Westfrank- 

reich aus dem Süden in den Raum von Toulon bis süd- 

lich Perpignan ohne Angriffstätigkeit. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomimiißse 148 

H.5.44 teuteiT 

und Vor! 

A ug 

V.)U--Bootsl!;riegfüh.rung 

Toi den U-Booten ir Atlantik und im Indischen 

Ozean sind besondere Meldungen nicht eingegangen. 

2. 
leitzug 

vorgels; 

von U 2 

TranspoJ” 

ist, da 

Schwierp. 

bezw. 

:>kl. hat Op .Befehl fvjr Verseuchung der Ge- 

bzw. Dampferwöge vor Kapstadt und Colombo 

t. Diese Aufgaben müssen als IIebenaufgaben 

9 durchgeführt werden. Hauptaufgabe ist 

nach Penang der unbedingt sicherzustellen 

jei ist bei zu starker Abwehr bezw. groSen 

gkeiten im Op„Gebiet Kinenaufgabe abzubrechen, 

veiter abgesetzt durchzuführen. 

Westraur 

mit Angabe auch finr.ischer Einstellung 

.are von Yorsohlägen ersucht. 

VI.) L aftkri egführung 

Jd besetzten Westraimi sind im laufe des Tages 

60 Peir deinflüge , davon einige See- und Küstenan- 

flüge und etwa 45 Peindeinflüge in den Raum Dünkir- 

chen, Ipern ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 

Eine Ar zahl vpn Eeindeinflügen erfolgte in das Küsten- 

gebiet bei Bayeux, sowie in den Raum Peoamp, 

gleichfalls ohne Angriffstfctigkeit. 

AE Abend bezw. in der Kacht zum 15. wurden Flug- 

plätze in Belgien und Hordfrankreich angegriffen. 

.Außerdem erfolgten 20 Peindeinflüge in Westfrank- 

reich £ ,us dem Süden in den Raum von Toulon bis süd- 

lich P^rpignan ohne Angriffstätigkeit. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-Ho.44 Vor( 2250 - 2330 Uhr erfolgte eigener Angriff 

auf' London mit 187 Flugzeugen, von denen 141 das Ziel 

errsichiien. 15 Flugzeuge gingen verloren. 

Reichsge biet: 

Keine Einflüge. 

Mitteine 1 

■4m 13. waren im ital. Frontgebiet und in B. 

südlich Rom etwa 600 Feindflugzeuge eingesetzt. Durch 

eigene Jäger und Flak wurde je ein Flugzeug abge- 

schossen. Weitere Angriffstätigkeit gegen Da Spezia, 

Spoleto, Morgnano,Pedaso, Talamone, San Stefano gemel- 

det. Mehrere Eisenbahnbrücken sowie Verkehrsanlagen 

wurden beschädigt. Jn Talamorfe wurden 6 Prähme zerstört 

bezw. versenkt. Bei dem Angriff auf San Stefano wurden 

die Angreifer durch Flak abgedrängt.-.Jn der Eacht zum 

14. wurden von-feindlicher Zerstcrerstreife in Raum 

Rhodos 3 eigene Transportflugzeuge abgeschossen. Zur 

Bandenversorgung im Balkanraum waren 14 Feindflugzeuge 

eingesetpt. 

Am 14. meldete eigene Aufklärung vor Port Said 

8 Dampfer auf W-Kurs 

Ostraun: 

An 

Feindein 

konnten 

ler Ostfront wurdsi am 13. 961 eigene und 330 

Sätze geneidet. Bei 8 eigenen Verlusten 

18 Feindäbsohüsse erzielt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14»3«44 Vor 

auf' Iionqi 

errsich' 

2250 - 2330 Uhr erfolgte eigener Angriff ' 

on mit 187 Flugzeugen, von denen 14-1 das Ziel 

en. 15 Flugzeuge gingen verloren. 

Reichsgebiet: 

Keine Einflüge. 

Mitteine 1 

Ostriun: 

An 

Feindein 

konnten 

An 13. waren in ital. Frontgebiet und in Raun 

südlich Ron etwa 600 Peindflugzeuge eingesetzt. Durch 

eigene Jäger und Flak wurde 'je ein Flugzeug abge- 

schosser«. V/eitere Angriffstätigkeit gegen La Spezia, 

Spoleto, Morgnano,Pedaso, Talamone, San Stefano gemel- 

det. Mebrere Eisenbahnbrücken sowie Verkehrsanlagen 

wurden beschädigt. Jn Talamorfe wurden 6 Prähme zerstört 

bezw. versenkt. Bei dem Angriff auf Ban Stefano wurden 

die Angreifer durch Flak abgedrängt«. Jn der Rächt zun 

14. wurden von-feindlicher Zerstcrerstreife in Raum 

Rhodos 3 eigene Transportflugzeuge abgeschossen. Zur 

Bandenversorgung im Balkanraum waren 14 Feindflugzeuge 

eingeset 2t. 

An 14» meldete eigene Aufklärung vor Fort Said 

8 Danpfe: auf T7-Kurs. 

ler Ostfront wurdei am 13. 961 eigene und 330 

Sätze gemeldet. Bei 8 eigenen Verlusten 

18 Feiniäbschüsse erzielt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

VII.) Kr Legführung im Mittelmeer unä .Schwarzen 

Meer: 

1. Berei :h Har.Gruppe ’»est: 

Veind Lage: 

!in Garibaldi-Kreuzer lief morgens 

in-dap llittelmeer aus Gibraltar aus. 

12. 1900 uhr zeigte Gibraltar Belegung 

mit e ;wa 80 Handelsschiffen und Tankern, 

3 Kre izern, 1'Hilfskreuzer, 36 Zerstörern 

und G ;leitfahrzeugen softie einer größeren Anzahl 

von ktleinen Hilfsschiffen. 

Eigen; Hage: 

‘eine besonderen Vorkommnisse. 

2. Berei :h Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Feind ege: 

Hach Luftaufklärung lagen vorm, in Anzio 

und vor dem Landekopf 9 Dampfern und 1 Zerstörer, 

2 vermutlo R-Boote, 8 Bewacher. 

ron UG3 34, der am 14. 0800 Uhr nach Kopp- 

lung :.m Gebiet Bizerta stehen muß, sind Mel- 

dungen nicht eingegangen. Hach‘Funkaufklärung 

erhielt Verband "Rubble" 0836 Uhr im Bengasi- 

Bereioh Luftwarnung. 

Eigent La 

Hafen Talamone wurde am 13. nachm, schwer 

beschädigt und fällt vorläufig aus, 2 KFP's 

sind in lotalverlust geraten. 

uf Minenwurfverband "Kehrwieder" wurde 

um 13 1753 Uhr südostwärts Spezia Luftan- 

griff mit Bomben und Bordwaffen durchgeführt. 

B 36. (neu) ?u beleben vom Vordmcklnffer der Kriegamorine J. J. Augrustin in Glückstadi. 
' ' AualieierunjfBlager: Wllhelmahavcn / Kiel / Gotenhafen / Paria / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

Ho.4 VII.) Kr Le^füiirunc im liittelmeer und Schwarzen 

He er: 

1. Berei ;h' Har.Gruppe West: 

Feind Lage: 

in - da 

!in Garibaldi-Kreuzer lief morgens 

liittelmeer aus Gibraltar aus. 

mit e 

3 Kreji 

und G 

von 

^m 12. 1900 uhr zeigte Gibraltar Belegung 

vra. 80 Handelsschiffen und Tankern, 

zern, 1'Hilfskreuzer, 36 Zerstörern 

;leitfahrzeugen soVjie einer gröSeren Anzahl 

einen Hilfsschiffen. kl 

Eigen ■Hf.e: 

2. Berei 

'eine besonderen Vorkommnisse. 

:h Dt.Kar.Kdo. Italien: 

Feind efre: 

Hach Luftaufklärung lagen vom. in Anzio 

und vor dem Landekopf 9 Dampfern und 1 Zerstörer, 

2 veriiutl, R-Boote, 8 Bev/acher. 

lang 

dünge: 

erhie 

Berei 

Eigen 

'ron UG3 34, der am 14. 0800 Uhr nach Kopp- 

m Gebiet Bizerta stehen muß, sind Kel- 

. nicht eingegangen. Nach'Funkaufklärung 

t Verband "Rubble" 0836 Uhr in Bengasi- 

ih Luftv/arnung. 

Hafen Talamone v.urde am 13. nachm, schwer 

beschädigt und fällt vorläufig aus, 2 HF?'s 

sind in lotalverlust geraten. 

uf tanenvmrfverband "Kehrwieder" vnirde 

um 13 1753 Uhr südostv/ärts Spezia Luftan- 

griff mit Bomben und Bordwaffen durchgefährt. 

B 36. (neu) bezlehen vom Vordmcklftger der Kriegamarine J. J. Aujrusttn in GlQckstadt. 
' ' AusliefemnirBljLtjer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenha/en / Paris / Utrecht / Oslo / Reval, 
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Tag 
Uhrzeit 

■14^.44 

Ort 
Wetter 

Uirie: 

Vt 
. Spez 

West 

star! 

insohiff i;Eehrwieder"vmrde beschädigt tmd erlitt 

rluste .Aufgabe vmfde abgebrochen. Verband ist ii 

.a eingelaufen. LuftÜberwachung Hafen der ital. 
;histe durch feindliche Flugzeuge blieb weiterhin 

Räumarbeiten an eigener Sperre nördlich Elba 

wurden in der Eacht zum 14« fortgesetzt. 

3-r Bereich Mar.G-runpe Süd: 

a) Aifia 

F sindlage: 

Xiuftaufklärung neidet am 13. 1700 Uhr 

vischen Pescara und Vieste 2 Torpedoboote 

E-Kurs„ 

Eigene läge: 

Vorkommnisse 

Am 13. nachm, sind in Corcula 2 J-Boote 

ifolge feindlichen Luftangriffs ausgebrannt tmd 

gesunken. 

Am 14. hat TA 36 von Pola nach Triest, 

33 von Pola nach Venedig verlegt. 

R 128 hat am 13. und 14. Probefahrt von 

enedig nach Pola tmd zurück durchgeführt. 

Für Unternehmen "Frechdachs" auf TA 36 einge 

chiffter Seeoffizier--des QKM hat gemeldet, daS 

1) für Unternehmen erforderliche Geheigihaltung 

nicht gewahrt und Chef 11.Sich.Fl. (K.Kpt. 

v.Kleist) darüber auch unterrichtet war. 

) Ziel Unternehmung sogar Mannschaftsdienstgrade 

vor Auslaufen bekannt 7/ar, 

) Verband Pola auslief noch vor Eintritt Dunkelhjeit 

direkt Richtung Süd.(ohne Scheinkurs). 

Ski. unterrichtet Adm.Adria,nachr.Gruppe 3üd 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

•H.5.44, Kirie: 

V 

. Spe 

■ffest: 

star! 

mschiff ^Eehrwieder"vmrde besehädigt und erlitl: 

urluste.Aufgabe wurde abgebrochen. Verband ist ii 

.a eingelaufen, luftüberwachung Hafen der ital. 

:niste durch feindliche Flugzeuge blieb weiterhin 

Rüumarbeiten an eigener Sperre nördlich Elba 

wurd 5n in der Kacht zun 14« fortgesetzt. 

3T Bereich Mar.G-ruune Süd: 

a) Airia 

F undlage: 

Xiuftaufklärung neidet an 13« 1700 0nr 

vicchen Pescara und Vieste 2 Torpedoboote 

II-Kurs „ 

igene Earve: 

Am 13. nachm, sind in Corcula 2 J-Boote 

ifolge feindlichen Luftangriffs ausgebrannt i.ind 

esanken. 

Am 14. hat TA 36 von Pola nach Triest, 

33 von Pola nach Venedig verlegt. 

E 128 hat am 13. und 14. Probefahrt von 

enedig nach Pola und zurück durchgefünrt. 

Fiir Unternennen "Frechdachs" auf TA 36 einge 

chiffter Seeoffizier-des OKü hat gemeldet, daß 

1). für Unternehmen erforderliche Geheignialtung 

nicht gewahrt und Chef 11.Sich.Fl. (K.Kpt. 

v.Kleist) darüber auch unterrichtet war. 

) Ziel Unternehmung sogar Aannschaftsdienstgrade 

vor Auslaufen bekannt war, 

) Verband Pola auslief noch vor Eintritt Dunkelbjeit 

direkt Richtung Süd.(ohne Scheinkars). 

Ski. unterrichtet Adm.Adria,nachr.Gruppe süö 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 150 

Ho.44 von di 

sich.- 

eser Meldung und erv/artet, daß vor Wieder- 

von "Frechdachs" die Erfahrung berück- 

und v/eiteres veranlaßt wird. 

b) Ägäis 

abges 

von P. 

eit Ht 

daß v4: 

Hach 

Do 

B > 

Gi 
des 

sehne 

mi 

Bewaf: 

weite: 

siche: 

tmd 

Fällej|i 

getro 

schub" 

Febru^i: 

Schl 

hä.tte 

liehe 

Seetr 

sich 

lurchsuchung Jnsel Tilos wurde ergebnislos 

({hlossen. Auf Andros wurde ein Signaltrupp 

rtisanen angegriffen und erlitt Verluste. 

n B-ahnen einer Erörterung der Eretaversorgung 

eresgruppe E stellt Gruppe Süd fest, 

m 1. - 12.März in Kreta insgesamt 3 625 t 

<Jhub angekommen sind. 

-uppe fordert vordringlich Sicherstellung 

Visenbedarfs, um Handelsschiffsreparat-uren 

Istens durchführen zu können und teilt 

daß Motorsegleraktion in vollem Gang ist und 

’nung dieser Einheiten läuft. Gruppe fordert 

u.a.Auflockerung der Bestimmung ; für Hafen- 

■heit Piräus, da Hachtarbeit sowie Munitions- 

riebsstoffVerladung im Hafen in dringenden 

unerläßlich sind. Die seitens der Marine 

fenen Maßnahmen zur Verstärkung des Kach- 

rerkehr.s in der Ägäis wären bereits Anfang 

,r wirksam geworden, wenn nicht ungewöhnliche 

:htwetterläge den Schiffseinsatz verhindert 

Gruppe Süd sieht daher noch keine bedenk- 

Dage für Kreta-Versorgung im Bezug auf 

msportfrage, sofern die Feindeinwirkung 

licht erheblich verstärkt. 

c)Schw( rzes Meer: 

Feind Lage: 

Jach Lichtbilderkundung von Luftflotte 4 

bifetet "Belegung der Häfen an Tamanküste nichts 

außergewöhnliches. 

lach Funkaufklärung wurden nur wenige 

leichte Streitkräfte an der Osilcüste erfaßt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 150 

14.3.44 von dl 

holun, 

sich 

eser Meldung und erv/artet, daß vor Yrieder- 

von "Frechdachs" die Erfahrung herück- 

und weiteres veranlaßt wird. 

h) Ägäis 

atgee 

von P. 

nit Hs 

daß v4: 

Hach; 

De 

Git 
des 

sehne 

mit, 

Bewaf: 

weite: 

siche: 

und 

Fället 

getro 

s chub' 

Februt 

Schl; 

hätte 

liehe 

Seetr 

sich 

lurchsuchung Jnsel Tilos wurde ergebnislos 

cjhl'ossen. Auf Andros wurde ein Signaltruup 

rtisanon angegriffen und erlitt Verluste, 

m Rahmen einer Erörterung der Kretaversorgung 

eresgruppe S stellt Gruppe Süd fest, 

ml. - 12.1.;ärz in Kreta insgesamt 3 625 t 

<Jhub angekommen sind. 

uppe fordert vordringlich Sicherstellung 

Visenbedarfs, um Handelsschiffsreparaturen 

.Istens durchführen zu können und teilt 

Aaß Llotorsegleraktion in vollem Gang ist und 

’nung dieser Einheiten läuft. Gruppe fordert 

u.a.Auflockerung der Bestimmung ; für Hafen- 

heit Piräus, da Nachtarbeit sowie Munitions- 

riebsstoffverladung im Hafen in dringenden 

unerläßlich sind. Die seitens der liarine 

!fenen Maßnahmen zur Verstärkung des Kach- 

rerkehr.s in der Ägäis wären bereits Anfang 

r wirksam geworden, wenn nicht ungev.-öhnliche 

htwetterläge den Schiffseinsatz verhindert 

Gruppe Süd sieht daher noch keine bedenk- 

lage für Kreta-Versorgung in Bezug auf 

ansportfrage, sofern die Feindeinwirkung 

licht erheblich verstärkt. 

c)Schw; rzes Meer: 

Feind Lage: 

Jach Dichtbilderkundung von Luftflotte 4 

bittet "Belegung der Häfen an Tanankuste nichts 

außergewöhnliches. 

Jach Funkaufklärung wurden nur wenige 

leichte Streitkräfte an der Ostküste erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.5.4-4 

\ 7 

U-Boot! 

Eigene 

läge war unverändert. 

Lage: 

Trabaon 

bei sch 

Sie erh 

zugewie 

Dn 

v/aren 4 

zum 15 

U 

brochen 

Aqsats U 20, U 24 gegen Feindfrachter auf Fahrt vo^i 

nach Batxua blieb ohne Erfolg. Boote konnten 

leckter Sicht Fühlung nicht gewinnen, 

ielten neue Angriffsräume vor Tuapse und Poti 

sen. 

jepr-liman wird überwacht. Jn der Nacht zum 14. 

MFP und 2 H3-3oote eingesetzt. Für die Nacht 

ist Überwachung'in gleicher Stärke vorgesehen. 

agd bei San Gheorge wurde ohne Erfolg abge- -J 

Be 

Odessa 

ein Fe it: 

Ui 

auf Per.: 

i feindlichem Luftangriff auf KFP-Geleit 

Ak UetschetWurde ein UFP leicht beschädigt, 

udflugzeug wurde abgeschossen. 

itags lag sxärkeres Störungsfeuer von Künburun 

Tomaisk, Schaden wurde nicht angerichtet. 

Krim-Geleite vrarden planmäßig durchgeführt 

Doaau ist wegen Minengefahr von Tulcea bis 3u- 

lina gesperrt. 

VIII.) Gage Ostasien: 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

/ 

C/Skl. 

VM4 r I b. Ib(Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

H.5.44 

/ 

U-Boot; 

Eigerc 

läge war unverändert. 

Lage: 

Ansatz U 20, U 24 gegen Peindfraohter auf Fahrt vo^i 

Trabzon nach Datum blieb ohne Erfolg. Boote konnten 

bei schlechter Sicht Fühlung nicht gewinnen. 

Sie erhielten neue Angriffsräume vor Tuapse und Poti 

zugev/iesen. 

Unjepr-Linan wird überwacht. Jn der Nacht zun 14. 

waren 4 und 2 HS-Üoote eingesetzt. Für die Nach'! 

zun 15. ist Überwachung'in gleicher Stärke vorgesehen. 

gd bei San Ghenrge wurde ohne Erfolg abge- u-: 
brochen 

Be 

Odessa 

ein Fe i. 

i feindlichen Luftangriff auf llFP-Geleit 

Ak Ketsehet' wurde ein IdPP leicht beschädigt, 

ndflugzeug wurde abgeschossen. 

llittags lag srärkeres Stcrungsfeuer von ICinburun 

auf Pert.Tomaisk, Schaden wurde nicht angerichtet. 

Krtim-Geleite v/urden ^lanmäSig durchgeführt 

Bo.iau ist wegen Minengefahr von Tuloea bis 3u- 

lina gesperrt. 

VIII.) Gage 0 t a s i e n 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

/ 

9/3kl. 

* 

2 
11 

r 
I b. Ib(ICr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 151 

15.5.44 

I 

Sitzur g 

■beriet' 

■Politischer lageüberblick. 

irmischer Reichstag hat 14/5. geschlossene 

abgehalten, bei der Ministerpräsident Lage- 

t erstattet hat. 

I) 

Cb.d.M. hat sich nach Breslau begeben, 

dort im Aufträge des Führers die 

traditionelle Ansprache an die Offiziers- 

anwärter dieses Jahres zu halten. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Keine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes 

n Lageunterrichtung von op (M) heißt es u;a.: 

"5) Italien: Gegnerverhalten Landekopf läßt auf 
Angriffsvorbereitungen größeren Stils schließen. 

Sehr lebhafter Seenachschub, Zuführung von Kräften, 

Ablösung abgekämpfter Seile, Vorziehen der 

Artillerie, Bekämpfung eigener Flak, starker 

Funieverkehr, Heuauftreten Funknetz, verstärkter 

Kampf gegen eigenen Hachschub usw. deuten in diese 

B 36. (neu) Zu beziehen rom Vordruckioffer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückatadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

Politischer Lageüberblick. 

151 

linnischer Reichstag hat 14/3. geschlossene 

Sitzurg ahgehalten, bei der Ministerpräsident Lage- 

bericht erstattet hat. 

Cb.d.II. hat sich nach Breslau begeben, 

xm dort im Aufträge des Führers die 

traditionelle Ansprache an die Offiziers- 

anwärter dieses Jahres zu halten. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Reine besonderen Vorträge und Entscheidungen. 

Besonderes . 

I) n Lageunterrichtung von op (M) heißt es u:a.: 

"3) Italien: Gegnerverhalten Landekopf läßt auf 

Angriffsvorbereitungen größeren Stils schließen. 

Sehr lebhafter Seenachschub, Zuführung von Kräften, 

Ablösung abgekämpfter Teile, Vorziehen der 

Aitillerie, Bekämpfung eigener Flak, starker 

Funkverkehr, Keuauftreten Funknetz, verstärktei 

Kampf gegen eigenen Hachschub usw. deuten in diese 

B 30 (neu) Zu beiIehen TOnl
 VordruoldiMrcr der Kriegsmarine J. J. Angustln ln CUQolutadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.3.44 

Vorkommnisse 

Richtung. Heute vorbereitende Teilangriife.bei 

65.I.D. bis auf einen Einbruch, abgewiesen. Auch 

mit neuen überholenden Landungen muß gerechnet 

werden, möglicherweise zugleich mit Teilunter- 

nehmungen an anderen Fronten als äs*. 1. Phase 

Invasionsangriff. 

4) 7/estraum: Zweimaliger schwerer Luftangriff auf 

Le Hans (zur Ausschaltung Hauptknotenpunhtes 

der in die Bretagne führenden Bahnstrecken) sowi 

Verminung Einfahrt Brest (zur evtl. Blockierung 

dort befindlicher eigenen Seestreitkräfte) in 

Verbindung mit Funkstille England seit 13.3. 

0000 Uhr weisen möglicherweise auf bald bevor- 

stehende Unternehmung gegen Bretagne hin. Zu- 

nehmende feindl. Luftangriffe gegen Verkehrs- 

anlagen im Raum nördl. Paris verdienen gleich- 

falls besondere Beachtung. Insgesamt rechnet 

V.F.St. zwar noch nicht mit Großinvasion, wohl 

aber mit Möglichkeit bald einsetzender Teilan- 

griffe zur'Bildung Brückenköpfe. P.ersönliche Auf 

fassung, daß Termin 19. - 23.3. nach Mond, Ge- 

zeiten und voraussichtlicher Wetterlage als 

günstig für Landungen anzusprechen sind, dem Füi 

vorgetragen. Fremde Heere West übermittelte heut 

allerdings eine Wetterbeurteilung der 3kl für 

Zeit 11. - 21.3., wonach zwar günstige Luft- 

einsatzbedingungen, jedoch keine mehrtägige 

Landeperiode zu erwarten. Erbitte laufend Über- 

mittlung mehrtägiger Wetterbeurteilung für 

Bereich südl. Hordsee - Kanal - Atlantikküste 

durch 3kl." 

e> 

re] 

e 
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Tag 

Uhrzeit 

15«» 3« 44 

Ort 

Wetter 

4) 

Vorkommmase 

Richtung. Heute vorbereitende Teilangriffe.bei 

65.I.D. bis auf einen Einbruch, abgewiesen. Auch 

mit neuen überholenden Landungen muß gerechnet 

■verden, möglicherweise zugleich mit Teilunter- 

nehmungen an anderen Fronten als äs». 1. Phase 

Invasionsangriff. 

7/estraum: Zweimaliger schwerer Luftangriff auf 

Le Hans (zur Ausschaltung Haupthnotenpunhtes 

der in die Bretagne führenden Bahnstrecken) sowi 

Verminung Einfahrt Brest (zur evtl. Blockierung 

dort befindlicher eigenen Seestreitkräfte) in 

Verbindung mit Funkstille England seit 13.5. 

0000 Uhr weisen möglicherweise auf bald bevor- 

stehende Unternehmung gegen Bretagne hin. Zu- 

nehmende feindl. Luftangriffe gegen Verkehrs- 

anlagen im Raam nördl. Paris verdienen gleich- 

falls besondere Beachtung. Insgesamt rechnet 

V.F.St. zwar noch nicht mit Großinvasion, wohl 

aber mit Möglichkeit bald einsetzender Teilan- 

griffe zur'Bildung Brückenköpfe. Persönliche Auf 

fassung, daß Termin 19. - 23.3. nach Mond, Ge- 

zeiten und voraussichtlicher Wetterlage als 

günstig für Landungen anzusprechen sind, dem Fühlre] 

vorgetragen. Fremde Heere Y/est übermittelte heuije 

allerdings eine Uetterbeurteilung der 3kl für 

Zeit 11. - 21.3», wonach zwar günstige Luft- 

einsatzbedingungen, jedoch keine mehrtägige 

Landeperiode zu erwarten. Erlitte laufend Über- 

mittlung mehrtägiger Wetterbeurteilung für 

Bereich südl. Kordsee - Kanal - Atlantikküste 

durch Ski." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

13.3.44 XI) OKW 

mteerraum 

Vorkommnisse 152 

/ 7/.F.St. I c hält Lage im Mittel- 

- Staad 9.3.44 - gekennzeichnet 

durch die Kämpfe in Italien, 

durch den fortschreitenden Aufmarsch einer 

Invasionsarmee in franz. Kordafrika, 

durch eine zeitweilige Entspannung der Lage 

im Ägäis-Bereich und den fortdauern- 

den Abzug feindlicher Verbände aus 

Syrien - Palästina. 

Der vermutete Abtransport anglo-amerik. 

Verbände aus dem Mittelmeer nach England wurde 

bestätigt. Es scheint sich im wesentlichen um 

einen Austausch von kampfunerfahrenen Truppen 

des England-Bereiches zu handeln, von denen 

bisher etwa eine Division in das Hittelmeer 

überführt sein kann. 

Der erhebliche amerik. Personal-Kachschub 

dürfte bisher nur zur Deckung der Verluste 

bestimmt sein. 

Der unveränderte anglo-amerik. Luftschwer- 

punkt im Westteil Süditaliens sowie das Fehlen 

von größerem Schiffsraum in etwaigen Absprung- 

iäfen der ital. Ostküste macht Unternehmungen 

im Adria-Bereich z.Zt. unwahrscheinlich, könnte 

sber die Möglichkeit einer weiteren überholenden 

landung an der ital. Westküste unterstreichen. 

Invasionsarmee in französisch Kordafrika 

vird auf mindestens 22 e'insatzfähige Verbände 

geschätzt. Hach bisherigem Aufklärungsergebnis 

cer nordafrikanischen Häfen - das jedoch sehr 

3ückenhaft ist - gestattet die erfaßte Zahl 

i on Landungsfahrzeugen den Schluß, daß eine 

I Eindungsoperation nicht unmittelbar bevorsteht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

15.3.44 II) OKff 

mteerraum 

Vorkommnisse 152 

/ V/.P.St. I c hält Lage im Jlittel- 

- Stand 9.3.44 - gekennzeichnet 

durch die Känr.fe in Italien, 

durch den fortschreitenden Aufmarsch einer 

Invasionsarmee in franz. Hordafrika, 

durch eine zeitweilige Entspannung der Lage 

im Ägäis-Bereich und den fortdauern- 

den Abzug feindlicher Verbände aus 

Syrien - Palästina. 

Der vermutete Abtransport anglo-amerik. 

Verbände aus dem Mittelmeer nach England vmrde 

bestätigt. Es scheint sich im wesentlichen um 

einen Austausch von kampfunerfahrenen Truppen 

des England-Bereiches zu handeln, von denen 

bisher etwa eine Division in das Mittelmeer 

überfuhrt sein kann. 

Der erhebliche amerik. Personal-ITachschub 

dürfte bisher nur zur Deckung der Verluste 

bestimmt sein. 

Der unveränderte anglo-amerik. Luftschwer- 

punkt im Westteil Süditaliens sowie das Pehlen 

■von größerem Schiffsraum in etwaigen Absprung- 

bäfen der ital. Ostküste macht Unternehmungen 

jm Adria-Bereich z.Zt. unwahrscheinlich, könnte 

sber die Möglichkeit einer weiteren überholenden 

lanlung an der ital. Westküste unterstreichen. 

Invasionsarmee in französisch Hordafrika 

vird auf mindestens 22 e'insatzfähige Verbände 

geschätzt. Hach bisherigem Aufklärungsergebnis 

cer nordafrikanischen Häfen — das jedocn sehr 

lückenhaft ist - gestattet die erfaßte Zahl 

■\ on Landungsfahrzeugen den Schluß, daß eine 

I andunssoperation nicht unmittelbar bevorsteht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

13.3.44 Bezüglich der Seestreitkräfte hält W.jp.S't. 

c Zurückhaltung der schweren Einheiten und Auf- 

treten von 2 neuen Hilsflugzeugträgern im westl. 

Mittelmeer sowie die große Zahl von Kreuzern, 

Zerstörern und Uhooten in diesem Gebiete für beach 

li ch. 

Hinsichtlich der Beindabsichten heißt es: 

estl. Mittelmeer. 

Die auffallende Zurückhaltung schwerer See- 

reitkräfte bei Hettuno sowie die Vermehrung 

r Hilfsflugzeugträger im Mittelmeer ermöglichen 

r feindlichen Führung den Ansatz ausreichender 

estreitkräfte zur Unterstützung einer Großlan- 

dijng an befestigter Küste. 

landungsfahrzeugraum ist nach Abzug des für 

ttuno gebundenen noch etwa für 3-4 laiöungs- 

v. verfügbar. Da der bei Hettuno angesetzte 

L^ndungschiffsraum auch weiterhin zur Hährung der 

erationen festgelegt ist, dürfte z.Zt. dem 

gner im westl. Mittelmeer ohne Heuzuführungen 

s 

ds 

df 

Ss 

II« 

D: 

0]>. 

Gf 

vcjn landungsfahrzeugen Durchführung nur eines 

Großunternehmens möglich sein. 

Die Beurteilung der Einsatzmöglichkeit für 

Ji.gdkräfte bietet keinen näheren Hinweis für den 

Arisatz einer Großlandung, da von Korsika als Basis 

d: e Hahkampfzone der Jäger sowohl den nordital. 

Raum als auch die südfranz. Küste einschl. Golf 

v0n Lyon deckt. 

Eine Operation ge:~en Horditalien würde in die 

tiefe Flanke der H.Gr. C treffen und stände damit 

in. Zusammenhang mit den Operationen in Italien. 

D\rch die geographischen Verhältnisse bedingt 
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Tag 

Uhrzeit 

lf.3.44 

Ort 

Wetter 

Bezüglich der Seestreitkräfte hält V/.B.St. 

I c Zurückhaltung der schweren Einheiten und Auf- 

treten von 2 neuen Hilsflugseugträgern im westl. 

Hittelmeer sowie die große Zahl von Kreuzern, 

Zerstörern und Uhooten in diesem Gebiete für beach 

1: ch. 

Hinsichtlich der Feindabsichten heißt es: 

estl. Kittelmeer. 

Vorkommnisse 

Die auffallende Zurückhaltung schwerer See- 

streitkräfte bei Hettuno sc7/ie die Vermehrung 

de r Hilfsflugzeugträger im Kittelmeer ermöglichen 

de r feindlichen Führung den Ansatz ausreichender 

Se estreitkräfte zur Unterstützung einer Großlan- 

ding an befestigter Küste. 

landungsfahrzeugraum ist nach Abzug des für 

Ii4ttuno gebundenen noch etwa für 3-4 Lsndungs- 

D:v. verfügbar. Da der bei Kettuno angesetzte 

L:ndungschiffsraum auch weiterhin zur Hührung der 

Oiierationen festgelegt ist, dürfte z.Zt. dem 

Gegner im v/estl. Jlittelmeer ohne I-leuzuführungen 

vc)n Lanüungsfahrzeugen Durchführung nur eines 

oßunternehmens möglich sein. 

Die Beurteilung der Einsatzmöglichlceit für 

Jjgdkrftfte bietet keinen näheren Hinv/eis für den 

Absatz einer Großlandung, da von Korsika als Basis 

d: e Kahkampfzone der Jäger sowohl den nordital. 

;um als auch die südfranz. Küste einschl. Golf 

vcn Lyon deckt. 

Eine Operation ge~en Horditalien würde in die 

tiefe Flanke der H.Gr. C treffen und stände damit 

ii. Zusammenhang mit den Operationen. in Italien. 

Di.rch die geographischen Verhältnisse bedingt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 153 

15.3.44 wirlft sie sich, nicht wesentlich auf eine Hauptin- 

vasion aus dem Englandbereich gegen Frankreich aus. 

Auch die Gliederung der. Befehlsverhältnisse der 

Invasionsarmeen, die einschl. der Truppen in 

frailz. Nordafrika - abgesetzt vom Oberkommando 

ral V/ilsors - unter dem Befehl von General 

dnhower stehen, spricht gegen ein derartiges 

ernehmen. Die ^ahl der Abw.-Meldungen, die auf 

absichten in Richtung Golf von Genua / Hord- 

ien deuten, ist verhältnismäßig gering. Die 

tageakte und Flugzeugangriffe im oberitalieni- 

n Raum richteten sich bisher nur gegen die Kach- 

.borganisation der H.Gr. C. 

rd 

Gene 

Eis 

ünt 

Fei 

itad 

3abc 

sehe: 

s ehr.' 

Raf; 

Eine Großlandung zv/ischen Marseille und San 

el oder im Golf von Lyon bringt die beabsich- 

en 

tigh 

geg 

keil 

rer 

düri 

sehe: 

sion 

e unmittelbare Einwirkung auf die Operationen 

die franz. Hord- und Westküste. Die Höglich- 

, ohne Gezeitenschwierigkeiten innerhalb kiirze- 

Frist stärkere Kräfte zum Ansatz zu bringen, 

te ein wesentlicher Gesichtspunkt für eine wahr- 

inliche Vorausstaffelung gegenüber der Inva- 

von England her sein. 

Die bereits erwähnte wahrscheinliche Unterstel- 

lung der all. Streitkräfte in Ilordafrika unter das 

Oberkommando Eisenhowers sowie ähnliche Gliederung 

bei den all. schweren Kampfverbänden der Luftwaffe 

sprechen für diese Operationsrichtung. 

Die Zusammensetzung der Invasionsgruppe ilord- 

afrika, bei der die Franzosen mit 8 2/3 gr. Verbänden 

beteiligt sind, dürfte auch nicht für eine Landung 

auf italienischem Gebiet sprechen. Im Zusammenhang 

mit der Verlegung des amerik. AOK 7 unter dem be- 

währten General Patton nach Ilordafrika ist auch das 

Interesse des amerik. Hachrichtendienstes für die 

südflranz. Küste bemerkenswert, das in Verbindung 

B 36. (neu) Zu bezlehen vom Vordruckln«er der Krietramnrine J. J. Augrustln in OlUckatadt. 

- 295 - 

Tacf 6 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 153 

15.3.44 wirltt sie sich nicht wesentlich auf eine Hauptin- 

vasSon aus dem En^landhereich gegen Franl:reich aus. 

Auch die Gliedeining der. Befehlsverhältnisse der 

InvE.sionsarmeen, die einschl. der Truppen in 

fraijz. Nordafrika - abgesetzt vom Oberkommando 

ral WilsoEB - unter dem Befehl von General 

dnhower stehen, spricht gegen ein derartiges 

qrnehmen. Die ^ahl der Abw.-Meldungen, die auf 

dabsichten in Richtung Golf von Genua / Nord- 

ien deuten, ist verhältnismäßig gering. Die 

tageakte und Flugzeugangriffe im oberitalieni- 

n Raum richteten sich bisher nur gegen die Nach- 

borganisation der H.Gr. C. 

Gene 

Eis 

Unt 

Peirt 

itad 

Sabc 

sehe: 

schii' 

Raf: 

Eine GroBlandung zv/ischen Marseille und San 

el oder im Golf von Lyon bringt die beabsich- 

en 

tiglje unmittelbare Einwirkung auf die Operationen 

die franz. Nord- und Westküste. Die Höglich- 

ohne Gezeitenschwierigkeiten innerhalb kilrze- 

Prist stärkere Kräfte zum Ansatz zu bringen, 

te ein wesentlicher Gesichtspunkt für eine wahr- 

inliche Vorausstaffelung gegenüber der Inva- 

von England her sein. 

gög 

keit 

rer 

düri 

sch«: 

sior 

Die bereits er.vähnte wahrscheinliche Unterstel- 

lung der all. Streitkräfte in Nordafrika unter das 

0seikom;;anio E^seniiov/ers sowie ähnliche Gliederung 

bei len all. schweren Eampfverbänden äer Buft’.vafie 

sprachen für diese Operationsrichtung 

afri 

be 

auf 

mit 

wän: 

Inte 

süii 

Die Zusammensetzung der Invasionsgruppe Nord- 

ka, bei der die Franzosen mit 8 2/3 gr. Verbänden 

ejiligt sind, dürfte auch nicht für eine Landung 

italiemu ehern Gebiet sprechen. Im Zusammenhang 

der Verlegung des amerik. AOK 7 unter dem be- 

en General Patton nach Nordafrika ist auch das 

resse des amerik. Nachrichtendienstes für die 

B 36. (neu) 

ranz. Küste bemerkenswert, das in Verbindung 

Zu belieben vom Vordruckln«t)r der Kriejramarlne J. j. AuRuetln ln GlUckatadt. 
Din A .1 



- 296 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.5.4-4 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

mit den Sabotageakten im südfranz. Raum die J/aii-r— 

sohfiinliohkeit einer Landung in Sädfrankreich unter- 

streicht. 

Ostu. Kittelneer. 

Infolge der augenblicklichen Haltung der Türkei 

dürfte eine beabsichtigte Unternehmung gegen Rhodos 

wie 

Gert 

oder eine andere der ägäischen Inseln fraglich ge- 

worden sein, da die Besatzung hierfür türk. Rlug- 

plä'ize durch die engl. Luftwaffe die Voraussetzung 

hierfür war. Diese ist z.Zt. nicht mehr gegeben. 

Die Verlegung der ursprünglich als Lufttrans- 

-Div. vorgesehenen 4. engl.Inf.Div. aus Syrien 

nach Süditalien (möglicherweise zur Besetzung der 

türif. Flugplätze im Dezember 1943 aus franz. Hord- 

ax'rika nach Syrien überführt) läßt auf eine weitere 

int:pannung im ostw. Mittelmeer schließen. 

Für eine Landung auf dem Balkan von Süditalien 

liegen z.Zt. keine Anzeichen vor. Die anglo- 

ameiik. Unterstützung von hier aus wird sich zunäch 

bisher auf die laufende Versorgung mit Waffen urjd 

t beschränken sowie auf die Verteidigung der 

lebe nswichtigen llaohsohubbasis Titos, der Insel 

Lis 

3ine zunehmende Zusammenarbeit zv/ischen all. 

Komjandostellen und der Bandenführung des Balkans 

en jedoch in Zukunft die Durchführung kleinerer 

Operationen im Südostraum möglich erscheinen, 

Luftwaffen- 

las£ 

Teil 

i die Bandenlage wie auch der feindl 

Agenten-Einsatz besonders auf den dalmat. Küsten- 

wobe 

und 

absdhnitt (Zara - Split) und den grieoh. Raum hin- 

deuten. In diesem Zusammenhang erscheint auch die 

Überführung aller grieoh. Truppen aus Syrien / 

Palästina nach Ägypten für einen möglichen Abtrans- 

port von Bedeutung. 
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Tag 
Uhrzeit 

lf.3.4; 

Ort 
Wetter 

dur: 

od^: 

Vorkommnisse 

mit den Sabotageakten im sddfranz. Raum die 7/ah.-r— 

scii^inlichkeit einer Landung in Sidfranareich unter- 

striiclit. 

Ostlr'. Kittelmeer. 

Infolge der augenblicklichen Halvong der Türkei 

;te eine beabsichtigte Unternehmung gegen Rhodos 

eine .^dere der ä .^schen Inseln fraglich ge- 

worden sein, da die Besatzung hierfür türk. ?lug- 

pläuza dirrch die engl. Luftwaffe die Voraussetz-ung 

hieffür war. Diese ist z.Zt. nicht mehr gegeben. 

Die Verlegung der ursprünglich als Lufttrans- 

■Div. vorgesehenen 4. engl.Inf.Div. aus Syrien 
nach Süditalien (möglicherweise zur Besetzung der 

türk. Flugplätze im Dezember 1943 aus frans. Nord- 
ax'rdka nach Syrien überführt) läßt auf eine weitere 

3nt$pannung im ootw. Kittelmeer schließen. 

Für eine Landung auf dem Balkan von Süditalien 

liegen z.Zt. keine Anzeichen vor. Die anglo- 

amsrik. Unterstützung von hier aus wird sich zunäch 

wie bisher auf die laufende Versorgung mit Waffen und 

Gerät beschränken sowie auf die Verteidigung der 

lebsnswichtigen ITachschubbasis Titos, der Insel 

Lisga. 

Bine zunenmende Zusammenarbeit zwischen all. 

Eomr andostellen und der Bandenführung des Balkans 

:en jedoch in Zukunft die Durchführung kleinerer lass 

Teil Operationen im Südostraum möglich erscheinen, 

wobdi die Bandanlage wie auch der feindl. Luftwaffen- 

und Agenten-Einsatz besonders auf den dalmat. Küsten- 

abschnitt (Zara - Split) und den griech. Raum hin- 

deuten. In diesem Zusammenhang erscheint auch die 

Übeiführung aller griech. Truppen aus Syrien / 

Palästina nach Ägypten für einen möglichen Abtrans- 

port von Bedeutung. 
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Tag 

Uhrzeit 

1-5.3.44 

Ort 

Wetter 

Iber .sehe Halbinsel. 

Über eine militärische Unternehmung der 

Anglb-Amerikaner gegen Spanien und Portugal liegen 

keim positiven Erkenntnisse vor. Die augenblickliche 

Hach’iebigkeit der span. Regierung gegenüber den 

angelsächsischen Forderungen macht eine Landung 

z.Ztl unwahrscheinlich." 

III) 

en 

Bere 

Übun 

hab 

lieh 

5. Ai 

lend 

die 

von 

ges 

zuf i 

330 

IV) 

£ n gS cj 

str^ 

Ver 

bis 

FintJ-1 

wun 

und 

Vorkommnisae 154 

l/Skl hat an Ob.d.L. Püstb. folgendes Sr- 

n gerichtet: 

"Durch die Verschärfung der Minenlage im 

ich des BSO und durch das Preisuchen von 

sgebieten für Inspektionen und Schulen 

ich die Räumaufgaben im BSO-Bereich wesent- 

vergrößert. Die einsatzmäßig unterstellte 

SGr. 1•ist mit ihren 12 Flugzeugen den anfal- 

en Aufgaben nipht mehr gewachsen. 

Es wird daher gebeten, unter Rückgriff auf 

Gruppenreserve bzw. unter vorübergehendem Abzug 

Flugzeugen der HS-3taffel bei Lfl 4 und 2 ins- 

weitere 10 - 12 MS-Plugzeuge dem Ostseabereid 

hren zu lassen und für den Einsatz durch den 

bereit zu stellen." 

smt 

Alle verfügbaren in der Skagerrak-Überwachung 

englische Blockadebrecher eingesetzten oee- 

itkräfte (VP-Boote und Zerstörer) mußten nach 

chärfung der Lage an der nördlichen Ostfront 

auf einen einsatzbereiten Zerstörer in den 

enbusen verlegt werden. Aus Mangel an Fahrzeugen 

daher die Überwachung des Skagerrak unmöglich 

eingestellt, zumal auch mit Entfallen des 

c.e 
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Tag 
Uhrzeit 

15.5.4 I- 

Ort 
Wetter 

I'per.sche HalUinsel. 

ÜUer eine militärische Unternehmung der 

Angl3-Amerihaner gegen Spanien und Portugal liegen 

keinä positiven Erkenntnisse vor. Die augenblickliche 

Hachriebigkeit der span. Regierung gegenüber den 

angelsächsischen Forderungen macht eine Landung 

z.Zt. unwahrscheinlich." 

III) 

Bere 

Ütur 

hab 

lieh 

5./U 

lend 

en 

die 

von 

ges 

zuf i 

330 

IV) 

£ n gSö 
str^ 
Ver 

bis 

Pin4' 

wun 

und 

Vorkommnisse 154 

l/Skl hat an Ob.d.L. Püstb. folgendes Er- 

n gerichtet: 

"Durch die Verschärfung der Hinenlage im 

ich des BSO und durch das Preisuchen von 

sgebieten für Inspektionen und Schulen 

ich die Räumaufgaben im B30-Bereich wesent- 

vergrößert. Die einsatzmäßig unterstellte 

SGr. 1•ist mit inren 12 Plugsengen den anfal- 

en A'ofgaben nipht mehr gewachsen. 

Es wird daher gebeten, unter Rückgriff auf 

■ruppenreserve bzw. unter vorübergehenden Abzug 

Flugzeugen der MS—Staffel bei Lfl 4 und 2 ins— 

weitere 10 - 12 MS-Plugzeuge dem Ostseebereid 

hren zu lassen und für den Einsatz durch den 

bereit zu stellen." 

ont 

Alle verfügbaren in der Skagerrak-Uoerwacnung 

englische Blockadebrecher eingesetzten See- 

itkräfte (VP-Boote und Zerstörer) mußten nach 

ohärfung der Lage an der nördlichen Ostfront 

auf einen einsatzbereiten Zerstörer in den 

enbusen verlegt werden. Aus Mangel an Fahrzeugen 

daher die Überwachung des Skagerrak unmöglich 

eingestellt, zumal auch mit Entfallen des 

c.e 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.5.44 

(160) 

Vorkommnisse 

TJiternehmens "Greif" die allerjngs ohnehin wenig 

wirksame Überwachung der schwedischen Schärenge- 

wisser aufhörte. Damit haben die englischen Han- 

elsschnellboote die Möglichkeit, ungesehen und ufi- 

ehindert das Skagerrak zu passieren. Diese Tat- 

ache veranlaßte den Führer zu dem Hinweis, noch 

mals alle Möglichkeiten, diesen Verkehr zu unter- 

nden, zu prüfen. 

Die Seekriegsleitung beurteilt die Möglich- 

kjeiten der Überwachung wie folgt: 

Die Blockadebrecher passieren das Skagerrak 

om Skagerrakwarngebiet bis zum Eintritt in die 

chwedischen Schären infolge ihrer hohen Ge- 

chwindigkeit in 6 bis 7 Stunden. Der ^eitpinürt 

ines Blockadebruchs ist in jedem Falle vorher 

ujnbekannt. Selbst das Auslaufen der Rückmarschier 

us Lysekill bzw. der Austritt aus den Schären 

ird nicht rechtzeitig bemerkt, da die Absperrung 

und Geheimhaltung im Hafen sehr gewissenhaft dura 

geführt wird, die Blockadebrecher ihre Liegeplatz 

or dem Auslaufen häufig wechseln und ans vielen 

s|chiedenen unübersichtlichen Ausgängen aus den 

chärengewässern ausbrechen können. 

Hieraus ergibt sich, daß eine Überwachung nuj? 

irksam ist, wenn ständig zahlreiche Bewacher 

uf mehreren, der Tiefe nach gestaffelten Vor- 

osten- oder Aufklärungsstreifen in See stehen, 

iese Forderung ist durch die Marine aus Mangel 

an geeigneten Fahrzeugen nicht zu erfüllen. Äußer- 

em müßten schnelle Fahrzeuge mit einer den Blockt 

ebrechern gleichwertigen oder überlegenen Ge- 

hwindigkeit (Zerstörer, S-Boote) stets in So- 

ortbereitschaft in den Häfen liegen, um recht- 

zeitig gegen gemeldete Blockadebrecher eingesetzt 

zu werden. (Z.Zt. ist an schnellen Fahrzeugen nur 

ein einsatzbereiter Zerstörer im Skagerrak 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.3.44 

(160) 

Vorkommnisse 

Unternehmens "Greif" die allerjn^s ohnehin wenig 

wirksame Überwachung der schwedischen Schärenge- 

wisser aufhörte. Damit haben die englischen Han- 

elsschnellboote die Möglichkeit, ungesehen und ufi- 

ehindert das Skagerrak zu passieren. Diese Tat- 

sche veranlaßte den Führer zu dem Hinweis, noch- 

mals alle Möglichkeiten, diesen Verkehr zu unter- 

nden, zu prüfen. 

Die Seekriegsleitung beurteilt die Llöglich- 

k|eiten der Übervfachung v;ie folgt: 

Die Blockadebrecher passieren das Skagerrak 

om Skagerrakwarngebiet bis zun ^Eintritt in die 

chwedischen Schären infolge ihrer hohen Ge- 

chwindigkeit in 6 bis 7 Stunden. Der Zeitpunkt 

ines Blockadebruchs ist in' jedem Falle vorher 

ujnbekannt. Selbst das Auslaufen der Rückmarschier^ 

us Lysekill bzw. der Austritt aus den Schären 

ird nicht rechtzeitig bemerkt, da die Absperrung 

und Geheimhaltung im Hafen sehr gewissenhaft durch 

geführt wird, die Blockadebrecher ihre Liegeplatz= 

or dem Auslaufen häufig wechseln und aus vielen 

schiedenen unübersichtlichen Ausgängen aus den 

eherengewäs3ern ausbrechen kennen. 

Hieraus ergibt sich, daß eine Überwachung nujc 

wirksam ist, wenn ständig zahlreiche Bewacher 

auf mehreren, der Tiefe nach gestaffelten Vor- 

posten- oder Aufklärungsstreifen in See stehen. 

Diese Forderung ist durch die Marine aus Mangel 

aa geeigneten Fahrzeugen nicht zu erfüllen. Außer- 

dem müßten schnelle Fahrzeuge mit einer den Blocki- 

debrechern gleichwertigen oder überlegenen Ge- 

schwindigkeit (Zerstörer, S-Boote) stets in So- 

fcrtbereitschaft in den Häfen liegen, um recht- 

zeitig gegen gemeldete Blockadebrecher eingesetz 

za werden. (Z.Zt. ist an schnellen Fahrzeugen nur 

ein einsatzbereiter Zerstörer im Skagerrak 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 155 

15.3.44 rf 

:hl 

ve 

k; 

die 

bre 

Mat 

sc' 

h.äl 

fol 

Sk; 

rä 

bes 

in 

sta 

f öi 

dei 

Aus 

fre 

bu, 

da£ 

und 

Blc 

werd 

gre 

dei 

rur 

tr; 

Be' 

"Tc 

iigbar, der niciit laufend in Bereitschaft liegen 

). Selbst bei frühzeitiger Sichtmeldung werden 

se Fahrzeuge meist zu spät kommen und den Blockade 

eher verfehlen. Der Brennstoffverbrauch und die 

erialbeanspruchung durch die ständige Bereit- 

ft stehen daher in einem sehr ungünstigen Ver- 

tnis zu den möglichen, sehr fragwürdigen Er- 

gsaussichten. 

Das Machtjagdlextschiff "Togo", das für das 

errak vorgesehen war, ist infolge seiner Ge- 

eausstrahlung und damit leichen Teilbarkeit 

onders luftgefährdet. Es erfordert, insbesondere 

luftbedrohten Gebieten wie dem Skagerrak, eine 

rke Elaksicherung. Geeignete Sicherungsfahrzeuge 

das wertvolle Schiff stehen nicht in genügen- 

Zahl zur Verfügung. Außerdem ist "Togo" durch 

fall seiner Stabilisierungsgeräte z.St. im 

ien Seeraum nicht zu verwenden -und im Einnen- 

ien (Stützpunkt Reval) eingesetzt. 

Die Seekriegsleitung vertritt die Auffassung, 

nur durch vermehrten Einsatz von Überwachungs- 

,im Bedarfsfälle, Kampfflugzeugen der feindliche 

ckadebruch mit Hsndelsscimellbooten vereitelt 

en kann. Sie hat ihre Ansicht und die be- 

nzten Möglichkeiten der Marine an Ob.di. Füstb., 

schon von sich aus, auf Grund der Führeräuße- 

g, das Problem aufgegriffen hatte, herange- 

gen." 

0KV7 / W.F.St. op (M) ist von vorstehender 

drteilung unterrichtet worden. 

Nach Mitteilung Ob.d.L. Füstb. I a KM ist 

go" voll einsatzbereit. 

B 36.(neul Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 155 

15.5.44 r f' ve 

k: 

die 

bre 

Mat 

3 C. 

häl 

fol 

ögbar, der nielit laufend in Bereitschaft liegen 

). Selbst bei frühzeitiger Sichtmeldung werden 

□e Fahrzeuge meist zu spät kommen und den Blockade 

eher verfehlen. Der Brennstoffverbrauch und die 

erialbeanspruchung durch die ständige Bereit- 

ft stehen daher in einem sehr ungünstigen Ver- 

tnis zu den möglichen, sehr fragwürdigen Er- 

saussichten. 

ha 

Sk; 

rä 

bes 

in 

sta 

f üi 

der 

Aus 

fre 

bu 

da£ 

und 

Blc 

we 

gre 

dei 

nur 

tr, 

Be' 

"Tc 

Bas Uachtjagdleitschiff "Togo", das für das 

errai vorgesehen war, ist infolge seiner Ge- 

eausstrahlung und damit leichen Peilbarkeit 

onders luftgefährdet. Es erfordert, insbesondere 

luftbedrohten Gebieten wie dem Skagerrak, eine 

rke Flaksicherung. Geeignete Sicherungsfahrzeuge 

das wertvolle Schiff stehen nicht in genägen- 

Zahl zur Verfügung. Außerdem ist "Togo" durch 

fall seiner Stabilisierungsgeräte z.St. in 

ien Seeraum nicht zu verwenden und im Finnen- 

en (Stützpunkt Reval) eingesetzt. 

Die Seekriegsleitung vertritt die Auffassung, 

nur durch vermehrten Einsatz von Überwachungs- 

,im Bedarfsfälle, Kampfflugzeugen der feindliche 

ekadebruch mit Hand eisSchnellbooten vereitelt 

en kann. Sie hat ihre Ansicht und die be- 

nzten Möglichkeiten der Marine an Ob.di. Füstb., 

schon von sich aus, auf Grund der Führeräuße- 

g, das Problem aufgegriffen hatte, herange- 

gen." 

0K.7 / W.F.St. op (M) ist von vorstehender 

drteilung unterrichtet worden. 

Mach Mitteilung Ob.d.L. Füstb. I a KM ist 

go" voll einsatzbereit. 

rd 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordmcklotfer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glüclutadt. 
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Vorkommniflse Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

15.3*44 v) Bezüglich Verlegung von Formationen nach Rumänien 
hat Chef OKW befohlen: 

"1.) läge im Südteil der Ostfront zwingt zu un- 

verzüglicher Verlegung von Stäben, Truppen- 

teilen und Einrichtungen von Heer und 

Luftwaffe nach Nordrumänien. Hach vor- 

läufiger Schätzung kommen zunächst in Be- 

tracht: 

Für Heer etwa 1.000.000 Köpfe. 

Für Luftwaffe etwa 20.000 Köpfe. 

2.) Dt. Gen. b. Oberkdo. d. rumän. 7/ehrmacht 

wird beauftragt, im Sinne des an Marschail 

Antonescu zu übermittelnden Fernschreiben 

vom 14.3. sofort mit rumänischem General- 

stab Verhandlungen hierüber entsprechend 

den Forderungen der Y/ehrmachtteile auf- 

zunehmen. 

3.) Sämtliche Forderungen der Währaachtteile, 

die sich auf lagebedingte Verlegungen und 

damit im Zusammenhang stehende Fragen be- 

ziehen, sind an den Dt. Gen. b.Oberkommandc 

d. rumänischen Wehrmacht zu richten, der 

sie gegenüber dem Kgl. rumänischen General- 

stab im Aufträge des Chefs OKW einheitlich 

vertritt. 

Für Luftwaffe und Marine wird Mitwirkung 

ihrer in Rumänien befindlichen Dienst- 

stellen- freigestellt. 

4.) Für den Abschluß von Vereinbarungen-wirtscl. 
licher Art (Unterbringung, Verpflegung, 

Geldversorgung usw.), die nur von dem Dt. 

Gen. b. Oberkdo. d. rum. Wehrmacht ge- 

troffen werden können, bleibt Genehmigung 

Chef OKW Vorbehalten. Auf Auszahlung des 

- 300 - 

Tag 

Uhrzeit 

13 »3*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

v) Bezüglich Verlegung von Formationen nach Rumänien 

hat Chef OKW Befohlen: 

"1.) läge im Südteil der Ostfront zwingt zu un- 

verzüglicher Verlegung von Stäben, Truppen- 

teilen und Einrichtungen von Heer und 

Luftwaffe nach Hordrumänien. Hach vor- 

läufiger Schätzung kommen zunächst in Be- 

tracht: 

Für Heer etwa 1.000.000 Eöpfe. 

Für Luftwaffe etwa 20.000 Köpfe. 

2.) Dt. Gen. b. Oberkdo. d. rumän. 7/ehrmacht 

wird beauftragt, im Sinne des an Karschall 

Antonescu zu übermittelnden Fernschreiben 

vom 14.3. sofort mit rumänischem General- 

stab Verhandlungen hierüber entsprechend 

den Forderungen der Wehrmachtteile auf- 

zunehmen. 

3.) Sämtliche Forderungen der Wehrmachtteile, 

die sich auf lagebedingte Verlegungen und 

damit im Zusammenhang stehende Fragen be- 

ziehen, sind an den Dt. Gen. b.Oberkommandc 

d. rumänischen Wehrmacht zu richten, der 

sie gegenüber dem Kgl. rumänischen General- 

stab im Aufträge des Chefs GKW einheitlich 

vertritt. 

F''ir Luftwaffe und Marine wird Mitwirkung 

ihrer in Rumänien befindlichen Dienst- 

stellen freigestellt. 

4.) Für den Abschluß von Vereinbarungen-wirtsol. 

liehen Art (Unterbringung, Verpflegung, 

Geldversorgung usw.), die nur von dem Dt. 

Gen. b. Oberkdo. d. rum. Wehrmacht ge- 

troffen werden können, bleibt Genehmigung 

Chef OKW Vorbehalten. Auf Auszahlung des 



- 301 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.3.44 

Vorkommnisse 156 

7ehrsoldes in rumänischier Währung muß äußersien- 

Calls verzichtet werden. 

l/Skl unterrichtet Gruppe Süd entsprechend. 

(161) 

VI) Bericht über Besuch Unterstaatssekretärs 

Ltal. Marine, Konteradmiral Sparzani, am 

L7/2.44 ist unter l/Skl S 5615/44 Gkdos. in 

HB Teil C Heft XIY abgelegt. 

Lage 15/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Y/estraum. 

1. Feindlage; 

Bei 15. Gruppe wurden 11, bei IS. Gruppe 

60, bei Azorenstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz 

erfaßt. Im Einholgebiet wurden 3 engl. Einhei- 

ten geortet. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

VT-Boot 722 ist'nach Minentreffer vor Brest 

gesunken. 24 Mann sind vermißt bzw. gefallen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.3.44 

Vorkommnisse 156 

7eh.rsoldes iii rumänischer Währung muß äußersten- 

falls verzichtet werden. 

l/Skl unterrichtet Gruppe SUd entsprechend. 

(161) 

VI) Bericht über Besuch Unterstaatssekretärs 

Ltal. Marine, Konteradmiral Sparzani, am 

L7/2.44 ist unter l/Skl S 5615/44 Gkdos. in 

CTB Teil C Heft XIV abgelegt. 

Lage 15/HI. 

I. Iriegfiihrung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage 7festraum. 

1. Feindlage; 

Bei 15. Gruppe wurden 11, bei IS. Gruppe 

60, bei Azorenstafieln 1 Flugzeug im Binsatz 

erfaßt. Im Einholgebiet wurden 3 engl. Einhei- 

ten geortet. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikkäste; 

VF-Boot 722 isfnach Minentreffer vor Brest 

gesunken. 24 Mann sind vermißt bzw. gefallen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.3.4' 
ve 

ge 

To 

f 2-3 

bep 

4 
fii 

Gefechtskurzbericiite über S-Bootsgefechte 

14/3- abends s. j?s. 0307, 0510 11111 2153. 

1 Mine wurde HO-wärts Cherbourg geräumt. 

IS.Ypfl. hatte von 2040 bis 2105 Öhr Gefechts- 

iihrung mit mehreren fdl. S-Booten vor Blanc ITez 

egner wurden versenkt. Eigene Ausfälle sind ger^rg- 

6ig. 

III. 

II o r 

der 

sern 

Rückf 

In 3 

schäd 

Minensuch- und Räumarbeiten wurden unter 

ätärktem Einsatz durchgeführt. 6 Minen wurden 

äumt. 

1900 Uhr sind 5. und 9.3fl. von Brest zum 

pedoeinsatz gegen Ostgeleit im Höhe Landsend 

gelaufen. Boote wurden von fdl. Aufklärung er- 

t. 

gebiet Kanal: 

Sordsee ,Horwegen,Hordmee:: 

d s e e 

aige 

eleit 486 Elbe - Hoek hat Weiteimarsch von Hel- 

etreten. Im Tsselmeer und Zeeländischen Gewäs- 

Turden 4 Geleite mit 72.000 BRT durchgeführt. 

Cm Raum Uordholland Trurden starke Ein- und 

Lüge fdl. Bomber und Jagdverbände gemeldet. 

cieveningen wurden einige Fahrzeuge leicht be- 

igt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ve 

ge 

To 

f s-3 

Minenouch.- und Räumarbeiten '.mrden unter 

ätärictem Einsatz duroh.£eführt. 6 Minen vrarden 

äunt. 

1900 Uhr sind 5. und 9-Sfl. von Brest zum 

pedoeinsatz ge^en Ostgeleit im Höhe Landsend 

gelaufen. Boote wurden von fdl. Aufklärung er- 

t. 

Se gebiet Khnal: 

be 

4 

fli 

III. 

Gefechtskurzberichte über S-Bootsgefechte 

14/3- abends s. Es. 0307> 0510 und 2153. 

1 Mine wurde EO-wärts Cherbourg geräumt. 

IS.Ypfl. hatte von 2040 bis 2105 Uhr Gefechts- 

■iihrung mit mehreren fdl. S-Booten vor Blanc ITez 

Jegner "rarden versenkt. Eigene Ausfälle sind ger^.rg- 

P-g» 

Jordsee , Hör w egen, Hordmeer 

Hör d s e e 

eleit 486 Elbe - Hoek hat Weitenaarsch von Hel- 

der abgetreten. Im Ysselmeer und Zeeländischen Gewäs- 

sern vurden 4 Geleite mit 72.000 BRT durchgefuhrt. 

[p. Raum Hcrdholland vrurien starke Ein- und 

Rückflüge fdl. Bomber und Jagdverbände gemeldet. 

In Scieveningen wurden einige Eahrzeuge leicht be- 

schädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

15.3.44 Hoi w e _S_S. n / H 0 r d m e e r 

1. ffjindlage; 

Bei 18. Gruppe \mrden 13 Flugzeuge in Ein- 

tz erfaßt. Eigene Luftaufklärung sichtete 

20 Uhr 70 sm westlich Südspitze Lofoten 

fgetauchtes unbekanntes Uboot auf 140°, das 

nicht beantwortete. 1403 Uhr wurde ca. 200 sm 

T-lich Südspitze Lofoten aufgetauchtes Uboot, 

s bei Einflug von 30° auf 360° drehte 'und hohe 

rt lief, ES nicht beantwortete, mit Bordwaffen 

belschossen und anscheinend Treffer erzielt. 

s 

14 

au: 

ES 

WH 
da|: 

F eh: 

2. Eigene Lage: 

P 

Se 

03 

Be 

Po 

li 

Bo 

ge 

mi 

d 

"E. 

"L 

s 

Am 14/3. 0230 Uhr sind 6 R-Boote aus 

tsamo ausgelaufen zur Aufklärung gegen russ. 

estreitkräfte, die vor Petsamo geortet v/aren. 

40 Uhr 'wurden in AC 8733 3 fdl. S-3oote ge- 

chtet, die mit hoher Fahrt nach Osten abliefen. 

Am 14/3. wurde lebhafte Flugtätigkeit im 

reich der Polarküste beobachtet. Im Ausgang 

rsangerfjord wurde ein U-Jäger mit 2 LT vergeb- 

ch angegriffen. Ein Verkehrskutter im Varanger- 

ord wurde von 10 fdl. plugzeugen mit Bomben und 

rdwaffen angegriffen. Dabei traten bei Heeresan- 

aörigen Verluste ein. 

Am 14/3. 2100 Uhr ist D.'"Irma" (3.757 BRT) 

t Erzladung bei Frohavet aufgelaufen und später 

chgebrochen. Am 15/3. 0600 Uhr wurde D. 

iropa" (3.767 BRT) mit Kohlenladung von T. 

Lsa Eßberger" bei S^avanger gerammt und ist ge- 

icen. Besatzung wurde gerettet. 

Zu beziehen ' Vordrucklager der Krietremarlne J. J. Aumuitin ln Oldckatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

15.3.44 N o i vv e S e n / H o r d m e e r 

1. FE IndlsEie: 

s 

14 

ait 
E 

W5 

dsj; 

F 

be; 

Bsi 18. Gruppe vmrden 13 Flugzeuge im Ein- 

tz erfaßt. Eigene Luftaufklärung sichtete 

20 Dhr 70 cm westlich. Siidspitze Lofoten 

igetauchtes unbekanntes üboot auf 140°, das 

nicht beantwortete. 1403 Uhr ,mrde ca. 200 sm 

Y-lich Südspitze Lofoten aufgetauchtes üboot, 

s bsi Einflug von 30° auf 350° drehte und hohe 

rt lief, ES nicht beantwortete, mit Bordwaffen 

schossen und anscheinend Treffer erzielt. 

Eh: 

2. Eigene Lage: 

Am 14/3. 0230 Uhr sind 6 E-Boote aus 

Petsano ausgelaufen zur Aufklärung gegen russ. 

Seestreitkräfte, die vor Petsamo geortet 'waren. 

0340 Uhr 'wurden in AC 8733 3 fdl. S-3oote ge- 

chtet, die mit hoher Fahrt nach Osten abliefen. 

Am 14/3« wurde lebhafte Flugtätigkeit im 

Bereich der Polarküste beobachtet. Im Ausgang 

Porsangerfjord wurde ein Ü-Jäger mit 2 LT vergeb- 

lich angegriffen. Ein Verkehrskutter im Varanger- 

fjord wurde von 10 fdl. Flugzeugen mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen. Dabei traten bei Heeresan- 

gelhörigen Verluste ein. 

Am 14/3. 2100 Uhr ist D."Irma" (3.757 BRT) 

mit Erzladung bei Frohavet aufgelaufen und später 

durchgebrochen. Am 15/3. 0600 Uhr wurde D. 

iropa" (3-767 BRT) mit Kohlenladung von T. 

"Lisa Eßberger" bei S^-avanger gerammt und ist ge- 

sunken. Besatzung wurde gerettet. 

^ fl l TW1 \ Zu beziehen vom Vordmcldajrer der Kriejremorlne J. J. Au*ru*tln tu QlüokAtadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

15.3.44 

5» 

Seleitet vrarden 26 Schiffe nach Korden und 

nach. Süden. 

Versorgungsflug "Baßgeiger" ist erfolgreich 

irchgeführt. 

IV. 

1. F 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage: 

Keine hesonderen Meldungen. 

2. Eigene Lage: 

Zum Hinenräumdienst warenin den Ostsee-Em- 

gingen 27 Boote und 4 MS-Flugzei^e, in der Ostsee 

33 Boote und 3 MS—Flugzeuge eingesetzt. Vor 

Frederikshavn v.nrrde eine ELM/A geräumt. 

Geleite wurden.planmäßig und ohne Zwischenfälle 

dirchgeführt. 

D. "Knieprode" ist wieder freigekommen. 

In der Nacht zum 14/3. wurde an Baustelle 

für Sender Aarhus Sabotage verübt. Am 15/3. ist D 

"Strauß" (1700 BHT) in der Kieler Bucht durch 

Kinen'troffer beschädigt 

VS 54 ist infolge Minentreffer in AO 7312 

gesunken. Besatzung wurde gerettet. 

Auf Kreuzung der T/ege 35 und 43 wurden Boote 

der 1.S-ochulflottille von dt. D. "Tauri" be- 

schossen. S 123 erhielt Treffer in der Back. 
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Tag 

Uhrzeit 

15.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Geleitet vr-rden 26 Schiffe nach Korden und 

5$ nach Süden. 

Versorjungsflug "Baßgeiger" ist erfolgreich 

irchgefiihrt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fsindlage: 

Keine hesonderen Meldungen. 

2. Eigene Bage; 

Zum ilinenräumdienst warenin den Ostsee-Ein- 

gingen 27 Boote und 4 LIS-Elugzeiiige, in der Ostsee 

33 Boote und 3 HS-Elugzeuge eingesetzt. Vor 

Erederikshavn vmrde eine ELM/A geräumt. 

Geleite wurden.planmäßig und ohne Zwischenfälle 

durchgeführt. 

D. "Knieprode" ist wieder freigekormen. 

In der Nacht zum 14/3. wurde an Baustelle 

für Sender Aarhus Sabotage verübt. Am 15/3. ist 

"Strauß" (1700 BRT) in der Kieler Bucht durch 

Minentroffer beschädigt 

D 

VS 54 ist infolge Minentreffer in AO 7312 

gesunken. Besatzung wurde gerettet. 

Auf Kreuzung der Wege 35 und 43 wurden Boote 

der 1.S-Schulflottille von dt. D. "T&uri" be- 

schossen. S 123 erhielt Sreffer in der Back. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

1;.5.44 

(162) 

(163) 

auf 

2 B 

F.d-Üinscli. mit "Brummer", "Roland" und 

z" marschiert von Pillau nach Li’oau. 

Hetzauslegen wird fortgesetzt. 
/f 

ÜöofiQ hat«*1 nach Beendigung Hacht.einsatzes 

Reval Reede geankert. 

Für Durchführung der Minenaufgahe Seeigel 

sind Z 28, 25, 59 und 3 H-Boote vorgesehen. 

V. Hand e'l sschiffahrt 

2/ 

Einfuh: 

Handel^ 

1944, 

hritant; 

geh. i. 

Ski PH behandelt in Kurzbericht Hr. 4/44 

sperre von Brennstoff -nach Spanien, fdl. 

Schiffsverkehr im Hafen Lissabon für Januar 

juftfreigeleitverkehr von Schweden nach G-roS- 

iien u.a. Ausfertigung gemäß l/Skl 9953/44 

13 Teil C Heft XI. 

VI. bootskriegführung . 

1. ?eiidlag_e: 

Gui 

gern 
2. Eis 

HachPuncaufklärung wurde in PG 2287 (Golf von 

iea) brennendes Schiff und Bergung Überlebender 
Idet. Erfolg eigenen übootes ist möglich, 
ne La^e: 
■'"ATIS quacirat i?P meldet U 852 Versenloing 

s D. von 5<»C00 3HT. 

Aus dem llordatlantik und Indischen Ozean 

liegen besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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15.5.44 

(162) 

(163) 

F.d.Mir.sch. mit "Brummer", "Roland" und 

"Liriz" marschiert von Pillau nach Libau. 

Hetznuslegen wird fortgesetzt. 
// 

iiatesf- nach Beendigung Hacht.einsatzes 

Reval Reede geankert. 

Für Durchfünrung der Mincnaufgäbe Seeigel 

sind Z 28, 25, 59 und 5 M-Boote vorgesehen. 

auf 

2 B 

V. H n d e'l sschiffahrt 

0, 

Einfuh: 

Handel^ 

1944, 

britanf 

geh. i. 

Ski FH behandelt in Kurzbericht Kr. 4/44 

sperre von Brennstoff ‘nach Spanien, fdl. 

schil@sverkehr im Hafen Lissabon für Januar 

uftfreigeleitverkehr von Schweden nach Gro3- 

tiien u.a. Ausfertigung gemäß l/Slfl 99S3/44 

1T3 Teil C Heft XI. 

VI. boots Kriegführung . 

. Feiidlage: 

Gui 

gern 

2. Big 

HachFunkaufklärung wurde in FG 2287 (Golf von 

iea) brennendes Schiff und Bergung Überlebender 

Idet. Brfolg eigenen übootes ist möglich, 

ne Lage: 

s D. von 5.000 3RT. 

Aus dem ITordatlantik und Indischen Ozean 

lieben besondere Meldungen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.3.4' 

(164) 

VI] Luftkriegfährung 

Wes träum: 

le 

Pl- 

an, 

20 

gr: 
um 

fo 

16, 

Re 

In Belgien / Hordfrankreich wurde am Sage 

iihafte Binflugtätigkeit mit Jagdschutz gemeldet, 

ugplätze, Industrie- und Verkehrsanlagen wurden 

egriffen. Hach Tfestfrankreich flogen etwa 

Plugzeuge, davon 10 aus dem Süden, ein. 

In der Nacht zum 16/3. wurden die Bonoenan- 

ffe starker Verbände in Holland, Belgien, Nord- 

»Yestfrankreich auf Flugplätze und Bahnanlagen 

tgesetzt. 

19 eigene Flugzeuge waren in der Nacht zum 

3. zum Störangriff auf London angesetzt. 

Am Vormittag flogen einige Hundert Flugzeuge 

Jagdschutz zun Angriff auf Braunschweig ein. 

Leb Angriff, der sich insbesondere gegen das inner^ 

Stadtgebiet sowie gegen 'Jattenstädt richtete, ’.yird 

als mittelschwer bezeichnet. Industrieschaden blie- 

be i gering. Von 311 eigenen Jägern wurden 15 Feind' 

fljgzeuge abgeschossen. Am Abend wurde Stuttgart 

i mehreren Hundert Feindflugzeugen, die von V/est 

uni Süden her einflogen, angegriffen. Eine Teil- 

ippe flog zur Ablenkung in den Raun Innsbruck - 

arnberger See und zurück.^^D^^^Angriff wird Als 

ttelschv/er bezeichnet. Industrie^^heips. 

ed nicht betroffen. Eigene Hachtjagd erzielte 

Abschußerfolge. 

gr 

S 

mi 

si 

11 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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(164) 

VI] Iiuftkrisglührung 

"/es träum: 

le' 

Pl- 

an, 

20 

g- 
und 

fo 

16, 

Re 

In Belgien / Hordfranicreich vrurde am Tage 

iihafte Binflugtätig^eit mit Jagdschutz gemeldet. 

.iLgplätse, Industrie- und Verkehrsanlagen -.vurden 

egriffen. Fach. Yfestfrunkreich flogen etwa 

Flugzeuge, davon 10 aus dem Süden, ein. 

In der Nacht zum 16/3. wurden die Bomoenan- 

ffe starker Vertände in Holland, Belgien, Hord- 
Y/estfrankreich auf Flugplätze und Bahnanlagen 

tgesetzt. 

19 eigene Flugzeuge waren in der Nacht zum 

''3. zum Störangriff auf London angesetzt. 

Lch'sgehiet: 

Am Vormittag flogen einige Hundert Flugzeuge 

ml|C Jagdschutz zun Angriff auf Braunschweig ein. 

De: Angriff, der sich insoesondere gegen das innere 
St idtgetiet sowie gegen Y/attenstüdt richtete, wird 

als mittelschwer ■bezeichnet. Industrieschäden blie- 

be 1 gering. Von 311 eigenen Jägern wurden 15 Feind 

flcgzeuge abgeschossen. Am Abend vrurde Stuttgart 

1 mehreren Hundert Feindflugzeugen, die von YVast 

uni Süden her einflogen, angegriffen. Eine leil- 

ippe flog zur Ablenkung in den Raum Innsbruck - 

irnberger See und zurück. ^Angriff »W'gs 
buelschv/er bezeichnet, Industrie^wedpa 

id nicht betrpffen. Eigene Hachtjagd erzielte 

Abschußerfolge. 

gr 
S 

ml 

si 

11 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 59 

15.3.44 Hit i:einesrraiis 

Der Feind griff Vermehrsverbindungen in Hord- 

und Mittelitalien mit starken Kräften an. 

Auß irden v/urde. Hafen Piombino angegriffen, wo- 

bei 2 Angreifer durch. Flak abgeschossen wurden. 

Eigene Kräfte führten in der Kacht zum 15/3. 

Angtiff auf Ileapel durch. Hach bisherigen Mel- 

dungen wurden 4 D. getroffen. Im Hafen v/urde gut 

Wirkung beobachtet. Der Feind führte am 15/3. 

bis in die Nachtstunden des 16/3. im Raum Cassino 

mit ca. 3.000 Flugzeugen Vorbereitungen neuen An- 

griffs durch. 

Ostraum.: 

und 

Ver 

Am 14/3. wurden an der Ostfront 1.12S 

253 Feindeinsätze gezählt. 4 eigene, t 

uste. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer 

1.) Be 

Fe 

eich ilarinegruppe West: 

ndlage: 

0745 Uhr sind aus Gibraltar 7 Frachter und 

5 Korvetten in den Atlantik ausgelaufen. Mittags 

fof^en 8 Frachter, 2 Zerstörer mit 2 Korvetten 

einem Minensucher. un<. 

"G 

de 

Der an 14/3. nach Osten auslaufend gemelde"; 

ribaldi"-Kreuzer hat Kurs geändert und ist ir 

. Atlantik ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 159 

15.3.44 Hit I;einesrraiis 

Der Feind griff Vermehraverbind'ongen in Kord- 

und Mittelitalien mit starken Kräften an. 

Au3 ärden wurde Hafen PiomMno angegriffen, wo- 

bei 2 Angreifer durch. Flak abgeschossen wurden. 

Eigene Kräfte füiirten in der Kacht ZIJII 15/3. 

Angriff auf ITeapel durch. Uach bisherigen Mal- 

dünnen vvurden 4 D. getroffen. Im Hafen wurde gute 

ffirkvng beobachtet. Der Feind führte am 15/3. 

bis in die Nachtstunden des 16/3. im Haun Cassino 

mit ca. 3-000 Flugzeugen Vorbereitungen neuen An- 

griffs durch. 

Ostraun: 

und 

Ver 

Am 14/3. wurden an der Ostfront 1.122 eigene 

253 Feindeinsätze gezählt. 4 eigene, 3 xdl. 

uste. 

VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Mee 

1.) Be 

Fe 

eich M-rlnegruppe iVest: 

ndlage: 

0745 Uhr sind aus Gibraltar 7 Frachter und 

3 Korvetten in den Atlantik ausgelaufen. Mittags 

folgen s Frachter, 2 Zerstörer mit 2 Korvetten 

einem Minensucher. un<. 

de 

Der an 14/3. nach Osten auslaufend gemeldete 

ribaldi"-Xreuzer hat Kurs geändert und ist in 

. Atlantik ausgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.3.44 Eiaone Lase: 

SierLerungs- und Geleitdienst fiel wegen V/etter- 

lagfe aus 

Gruppe West hat Erzverkehr an spanischer Ost- 

kiiste wieder erlaubt, nachdem HKS bestätigt-hat, 

daß Eruchtfahrt für Deutschland eingestellt wird 

und daß als 'Zielhafen für Erzfahrt Barcelona mög- 

lic.i ist. Der Verkehr wird bei Hacht durchgexühr 

Alls D. müssen auf Hin- und Rückweg Port Vendres 
älaifen. Der Verkehr wird durch 6.Sich.Eiottilie 

gestteue: 

2.) Bor sich Dt. Markdo. 'Italien: 

Eei .dlage: 

Cir 

und 

Ne: 

Luftaufklärung erfaßte 0400 Uhr STf-lich Kap 

ceo Geleitzug aus 11 Transportern, 8 Zerstörern 

6 Bewachern auf Kurs 310 . 

Hach Sichtraeldung standen am 14/3. 1350 Uhr 

tlich Elba 6 S-Boote. Kurs-und Eahrtangabe fehlejji 

Hach Funkaufklärung wird UGS 34 im Ggbiet 

pel vermutet. 

Starke LuftÜberwachung ital. Westhäfen hält an 

Eigene Lage: 

TA 20 führte in der Nacht zum 15/3. ilinenauf- 

gabe "Läufer" südlich Ancona planmäßig durch und is 

anschließend in Venedig eingelaufen. 

Der für Hacht zum 16/3- beabsichtigte Einsatz 

es ital. MAS-Bootes gegen den Landekopf ist 
Wdtergründen nicht durchgeführt. 
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lag 

Uhrzeit 

lg.3.44 

Ort 

Wetter 

Eigone XiE.,~e: 

Sicherun^s- nnd Geleitdienst fiel wegen V/eiter- 

lagfc aus. 

Gruppe ’.Yest hat Erzverkehr an spanischer Ost- 

küste wieder erlaubt, nachdem HKS bestätigt-hat, 

daß Eruchtfahrt für Deutschland eingestellt wird 

und daß als 'Zielhafen für Erzfahrt Barcelona mög- 

lic i ist. Der Verkehr wird bei Hacht durchgefukrt 

Alls D. müssen auf Hin- und Rückweg Port Vendres 

alarfen. Der Vorkelir wird durch 6.Sich.Flottille 

gespeuert 

2.) Bor sich Dt. Ilarndo. ~~IuiJ.ien: 

Fei 

Cir 

und 

He< 

Vorkommnisse 

.dlage; 

Luftaufklärung erfaßte 0400 Uhr SYf-lich Kap 

ceo Geleitzug aus 11 Transportern, 8 Zerstörern 

6 Bewachern auf Kurs 310°. 

Hach Sichtmeldung standen am 14/3. 1350 Uhr 

tlich Elba 6 S-Boote. Kurs-und Fahrtangabe fehle^. 

Hach Funkaufklärung wird UGS 34 im Ggbiet 

pel vermutet. 

Starke Loft Überwachung ital. Westhäfen hält an 

Eigene Lage: 

TA 20 führte in der Nacht zum 15/3. Minenauf- 

gate "Läufer" südlich Ancona planmäßig durch und is 

anschließend in Venedig eingelaufen. 

Der für Hacht zum 16/3* beabsichtigte Einsatz 

eires ital. MAS-Bootes gegen den Landekopf ist 

aus Wdtergründen nicht durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 160 

15.3.4-4 3.) B ireich Marinegruppe Süd! 

Adria: 

Panzer-AOK 2 meldete am 14/3.' Sichtung 

von 2 Zerstörern vor Südküste Corcula und 

2 Schiffen in Richtung Mljet. 

Am 15/3. 0300 Uhr erfolgte Bomhenfehl- 

abwurf auf eigene R-Boote südlich Pola. 

Die R-Boote R 168, ISO und 191 sind vormit- 

tags inPolä eingelaufen und sollen abends 

nach Brac auslaufen. 

Auf S 613 erfolgte wiederum Hotoren- 

explosion. Harsch von Horden nach Eorfu 

entfällt daher. Admiral Adria beabsichtigt 

Rückverlegung S 601 und G 103 nach Salamis 

zur Reparatur. S-Bootsverlegung ist am 15/3. 

von Pola nach Cattaro wegen Vetterlage 

in mittlerer Adria nicht durchführbar. 

AdS hat zu Anfrage von l/Skl (s. ZIB 

14/3.) gemeldet, daß Bedenken gegen Heuein- 

satz der Bande-Kompanie in der Adria nicht 

bestehen und daß die Kompanie bereits zu die- 

sem Zweck zur Verfügung gestellt ist. 

b) Ägäis: 

Wegen Wetterlage sind Ggleite um 24 

Stunden erneut verschoben. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

I5«5oU 

Ort 

Wetter 

3.) 

Vorkommnisae 160 

Bireich Uarinegruppe Süd; 

a) Adria: 

Panzer-AOK 2 meldete am 14/3; Sichtmng 

von 2 Zerstörern vor Südkäste Corcula und 

2 Schiffen in Richtung Mljet. 

Am 15/3. 0300 Uhr erfolgte Bombenfehl- 

abwurf auf eigene R-Boote südlich Bola. 

Die R-Boote R 188, ISO und 191 sind vormit- 

tags inPolä eingelaufen und sollen abends 

nach Brac auslaufen. 

Auf S 613 erfolgte wiederum Hotoren- 

explosion. Marsch von Horaen nach Korfu 

entfällt daher. Admiral Adria beabsichtigt 

Rückverlegung S 601 und G 103 nach Salamis 

zur Reparatur. S-Bootsverlegung ist am 15/3. 

von Pola nach Cattaro wegen Wetterlage 

in mittlerer Adria nicht durchführbar. 

AdS hat zu Anfrage von l/Skl (s. KTB 

14/3.) gemeldet, daß Bedenken gegen Keuein- 

satz der Lande-Kompanie in der Adria nicht 

bestehen und daß die Kompanie bereits zu die- 

sem Zweck zur Verfügung gestellt ist. 

b) Ägäis: 

Wegen Wetterlage sind Ggleite um 24 

Stunden erneut verschoben. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.3.44 c) S ;h',7arzes Meer: 

Feindlage: 

Luftbilderkundung von Poti und Datum ergab Ar.- 

senheit aller wesentlichen Kampfeinheiten der 

issischen Schwaumeer-Flotte in diesen Häfen. 

Belegung im einzelnen s. Tageslsge. 

Hach Funkaufklärung vrurde etwa 60 sm S7/-lich 

Sb'wastopol'Uboot 3 wahrscheinlich auf Rückmarsch, 

vjr Tuapse ein 2. Uboot erfaßt. 

Im übrigen standen an Ostküste nur einige 

KlLeinf ahrzeuge. 

Eigene Lage: 

Aus Überwachung Dnjpr - Liman liegen beson- 

dere Heldungainicht vor. Für Nacht zum 16/3. 

ifet Bewachung in gleicher Stärke vorgesehen. 

V?-Streifen in Südausgang der Kertschstraße aus 

3 R-Booten blieb in der Hacht zum 15/3- ohne 

Feindberührung. Vorgesehene Besetzung mit 3 MFP's 

ii lischt zum 16/3. ist wegen Wetterlage unterblie 

b en. 

Ü 

Im ITordteil 

bersetzverkehr 

ii Betrieb. 

der Kertschstraße 

beobachtet, die Dr 

vrurde geringer 

ahtseilbahn ist 

5. MAA 613 beschoß am 14/3. 1000 Uhr fdl. 

Truppen ostw. Kolonka. Gegner erwiderte Feuer 

ais Landekopf. 

Hafengelände und Pier von Kamysch Bunin wurd 

an 15/3. 1400 Uhr durch fdl. 17 cm Battr. be- 

schossen. MFP blieb unbeschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
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L5»3>44 c) S sh «arzis Ueer: 

P'iindls."e: 

v/: 

r 

B ; 

E 

luftbilderlcunduig von Poti und Batum ergab Ar 

senheit aller wesentlichen Kampfeinheiten der 

issischen Soh.varmcer-Plotte in diesen Häfen, 

legung in einstinen 3. lageslage. 

Hach Puniaufklärang vmrde et’.va 60 sm S7/-lich 

rwastopol'Uboot 3 wahrscheinlich auf Rückmarsch, 

r T’oapse ein 2. TJboot erfaßt. 

Im übrigen standen an Osticüste nur einige 

Leinfahrzeuge. 

Lgene Lage: 

Aus ÜberT/achung Dnjpr - Limm liegen beson- 

ne Keldungaanicht vor. Pür Nacht zum 16/3. 

et Bewachung in gleicher Stärke vorgesehen. 

V?-Streifen in Südausgang der Kertschstraße aus 

R-Booten blieb in der ITacht zum 15/3- ohne 

eindberührung. Vorgesehene Besetzung mit 3 MBP's 

1 Hecht zum 16/3. ist wegen Wetterlage unterblie- 

n. 

Im Hordteil der Kertschstraße wurde geringer 

bersetzverkehr beobachtet, die Drahtseilbahn ist 

in Betrieb. 

5. MAA 613 beschoß am 14/3. 1000 Uhr fdl. 

rappen ostw. Kolonka. Gegner erwiderte Peuer 

is Landekopf. 

Hafengclände und Pier von Kumys oh Burun wurd 

au 15/3. 1400 Uhr durch fdl. 17 cm Battr. be- 

ehossen. MPP blieb unbeschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 161 

15.3.44 

weit 

Räum 

MS-: ■F L 

Bei Räumarbeiten in der Donaumündung wurden. 3 

re Räumerfolge durch. MS-Flugzeug erzielt, 

tätigkeit wird durch 2 Sperrbrecher und 6 

ugzeuge fortgesetzt. 

Auf Grund einer Mitteilung Genstb.d.H. YO 

Marihe erhält Gruppe Süd folgende Weisung: 

"1) leer beabsichtigt, Hikolajew nur noch beschränkte 

3eit als Brückenkopf zu halten. Dementsprechend 

läumung im Einvernehmen mit örtlichen Stellen 

ies Heeres einleiten. 

2) Sntwicklung bezüglich Odessa noch nicht zu über- 

sehen. Auflockerung nach Lage durchführen. 

Zur Auflockerung von liikolajew sind 11 Pi.Boote, 

16 Pi.Fähren, 5 Sturmboote und 20 Brückenteile aus- 

gelaufen. Außerdem sind 15 Leichter und 5 Kräne von 

6 Sc.ileppern in Richtung Odessa abgeschleppt. 

Übriger Geleitverkehr war durch Wetterlage teilweise 

behiadert. 

an 

wiese 

(MFP 

Trup 

rech 

lim, 

bei 

für 

plöt 

bei 

hinsl: 

schäj: 

des 

Gruppe Süd hat Admiral Schwarzes Meer ange- 

n, auf kurzfristige Anforderung Transportraumes 

usv;^ zum Übersetzen zurückgehender eigener 

pen über Bug - Liman von Ost-r nach Westufer zu 

men und anschließende Minenverseuchung Bug - 

und Dnjpr - Liman vorzubereiten. Gruppe hält 

jetziger Lage die Möglichkeit, Odessa zu halten, 

gering gegenüber der Wahrscheinlichkeit sehr 

licher Aufgabe. Admiral Schwarzes Meer soll dies 

seinen Räumungsmaßnahmen berücksichtigen und 

ichtlich Notwendigkeit Belastung in Odessa 

risten Maßstab an^llegen. Die Minenverseuchung 

Hafens Odessa ist vorzubereiten. 

Zu beziehen vom Vordruckla^er der KrieKsmarlne J. J. Auguatln ln Glückatadt. 
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15.3.44 

weit 

Räum 

MS-: •FL 

Bei Räumarleiten in der Donaumündung wurden. 3 

re Räumerfolge durch. KS-Flugzeug erzielt, 

tätigkeit wird durch 2 Sperrbrecher und 6 

ugzeuge fortgesetzt. 

Auf Grund einer Mitteilung Genstb.d.H. VO 

Marihe erhält Gruppe Sud folgende Weisung: 

"1) leer becbsichtigt, Eikolajew nur noch beschränkte 

2eit als Brückenkopf zu halten. Dementsprechend 

*äumung im Einvernehmen mit örtlichen Stellen 

las Heeres einleiten. 

Sntwicklung bezüglich Odessa noch nicht zu über- 

sehen. Auflockerung nach läge durchführen." 

Zur Auflockerung von Eikolajew sind 11 Bi.Boote, 

16 Pi.Fähren, 5 Sturmboote und 20 Brackenteile aus- 

gelaufen. Au3erdem sind 15 Leichter und 5 Kräne von 

6 Sculeppern in Richtung Odessa abgeschleppt, 

tibri-er Geleitverkohr war durch Wetterlage teilweise 

behindert. 

Gruppe Süd hat Admiral Schwarzes Meer ange- 

wiesetn, auf kurzfristige Anforderung Transportraumes 

(KTP usv/j zum Übersetzen zurückgehender eigener 

Truppen über Bug - liman von Ost^ nach Westufer zu 

rechnen und anschließende Minenverseuchung Bug - 

liman und Dnjpr - Liman vorzubereiten. Gruppe hält 

bei jetziger Lage die Möglichkeit, Odessa zu halten, 

für gering gegenüber der Wahrscheinlichkeit sehr 

plötzlicher Aufgabe. Admiral Schwarzes Meer soll dies 

bei seinen Räumungsmaßnahmen berücksichtigen und 

hinsichtlich Hotwendigkeit Belastung in Odessa 

schärfsten Maßstab ank^legen. Die Minenverseuchung 

des Hafens Odessa ist vorzubereiten. 

B 3fl. fnpiB Zu beziehen Tom Vordruckla^er der KHeRrsmarlne J. J. Augustin ln Gllickatadt. 
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Tag 

Uhizeit 

15.3.44 

Ort 

Wetter 

/; 

.ng dri. 

die 

aufg 

für 

von 

men. 

Vorkommnisse 

Gleiclizeitig hat Gruppe Süd Heeresgruppe A. efn- 

lich auf die Bedeutung des Haltens von Odessa f 

weitere Krimlage hingewiesen und die Haehteile 

ezählt, die aus einer Feindhesetzung von Odessa 

den eigenen Nachschub entstehen würden. Ski ist 

Gruppe Süd gebeten, ggf. auf OK» Einfluß zu neh- 

OK» / Ausl.Abw. II hat Bitte von AOK 17 um 

marjjneseitige Unterstützung für Sabotageaktionen 

gegen Eisenbahnen und fdl. Stützpunkte an Westkauka- 

suslüste übermittelt. V-Leute der Abwehr sollen 

nachts von Krim mit Boot über See an westkaukasischer 

Ein ie abgesetzt und nach Durchführung Auftrages in 

gleieher Nacht mit Boot wieder zurückkehren. Ski 

erteilt Adm. Schwarzes Meer, nachr. Gruppe Süd, Auf- 

trag 

erheblicher Bedenken gegen Durchführbarkeit derarti- 

gen Vorschlages alle gegebenen Möglichkeiten marine- 

seil iger Unterstützung zu prüfen und Ergebnis, ggf. 

Absichten, zu melden. 

IX. L 

B4 

C/Sh 

in unmittelbarem Einvernehmen mit AOK 17 trotz 

age Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

'Ski. 

\ 
z-" 

I b I b (Kr) 

- 312 - 

Tag 

Uhrzeit 

15.3.44 

Ort 

Wetter 

.ng dri 

die 

aufg 

für 

von 

men 

Vorkommnisae 

Gleichzeitig hat Gruppe Süd Heeresgruppe A. efn- 

lich auf die Bedeutung des Haltens von Odessa f 

weitere Krimlage hingewiesen und die Nachteile 

ezählt, die aus einer Beindhesetzung von Odessa 

den eigenen Nachschub entstehen würden. Ski ist 

Gruppe Süd gebeten, ggf. auf OKff Einfluß zu neh- 

OKN / Ausl.Ab,v. II hat Bitte von AOK '17 um 

marijneseitige Unterstützung für Sabotageaktionen 

gegen Eisenbannen und fdl. Stützpunkte an Westkauka- 

susküste übermittelt. V-Leute der Abwehr sollen 

nachts von Krim mit Boot über See an veestkaukasischer 

Kls ie abgesetzt und nach Durchführung Auftrages in 

gleieher Nacht mit Boot wieder zurückkehren. Ski 

erteilt Aam. Schwarzes Meer, nachr. Gruppe Süd, Auf- 

tra^ 

erheblicher Bedenken gegen Durchführbarkeit derarti- 

gen Vorschlages alle gegebenen Möglichkeiten marine- 

seiliger Unterstützung zu prüfen und Ergebnis, ggf. 

Absichten, zu melden. 

IX. L 

B4 

c/s4: 

in unmittelbarem Einvernehmen mit AOK 17 trotz 

age Ostasien. 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

A 'Ski. 

\ 

I b I b (Kr) 



- 313 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 162 

16.3.44 

(165) 

(166) 

Lage 

ETB T 

am 1' 

Zusti 

sehen 

hielt 

alle 

beige 

erf or 

Antwo 

politli 

Politischer Lageüberblick. 
  /   

Sin Bericht Mar.Att. Helsinki vom 10/3. über 

in Pinnland (l/Skl 859/44 Gkdos.Chefs.)ist in 

il C Heft III abgelegt. 

Jach Bericht H.Att. vom 16/4. gab Hegierung 

im Reichstag Erklärung ab, die einmütige 

umung zu Auffassung von Unannehmbarkeit der russi- 

Bedingungen forderte und Vertrauensfrage ent- 

Am 15/3. konnte einmütige Zustimmung durch 

Fraktionen durch Übergang zur Tagesordnung ber- 

ührt werden. Regierung ist damit zu den ihr 

ierlich scheinenden Maßnahmen ermächtigt, 

rt an Moskau ist für 17/3. vorgesehen. Innen- 

ische Folgen sind noch nicht zu übersehen. 

Besprechung der OB MOK Ostsee. Horösee 

und Gruppe Mord / Flotte bei Ob.d.H. 

1) 
Unter. 

beset 

russi 

hinsi 

luf tw 

wend i 

um 1000 Uhr: 

Admiral Kummetz trägt Durchführungsplanung für 

'(nehmen "Tanne"vor.- Er hält Deckung der Hochland- 

ung durch "Prinz Eugen" und "Scheer" gegen 

che Seestreitkräfte für notwendig. 

Bei Transportbedarf des Heeres ist Nachprüfung 

ohtlich der'hohen Pferdezahl, bei Bedarf der 

affe hinsichtlich hoher Kraftfahrzeugzahl not- 

B 3fi. (nein 

3ei Durchsprache der Besetzung der Aalands-Inseln 

vertritt Ob.d.M. Auffassung, daß Deckung durch min- 

destens Zerstörer nötig ist. Diese werden jedoch zur 

Sicherung von"Prinz Eugen" und "Scheer" benötigt. 

Zu beziehen Tom Vordruclclaffer der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückatadt. 

- 3X3 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 162 

16.3.44 

(165) Lage 

KTB T 

am 1. 

Zusti 

sollen 

hielt 

alle 

beige 

erf or 

Ant?/o 

politli 

Politischer lagettberbliok. 

Sin Bericht Mar.Att. Helsinki vom 10/3. über 

in Finnland (l/Skl 859/44 Gkdos.Chefs.)ist in 

il C Heft III abgelegt. 

lach Bericht M.Att. vom 16/4. gab Regierung 

im Reichstag Erklärung ab, die einmütige 

nmung zu Auffassung von Unannenmbarkeit der russi- 

Bedingungen forderte und Vertrauensfrage ent- 

Am 15/5. konnte einmütige Zustimmung durch 

Fraktionen durch Übergang zur Tagesordnung her- 

ührt werden. Regierung ist damit zu den ihr 

lerlich scheinenden HaBnahmen ermächtigt, 

rt an Koskau ist für 17/3. vorgesehen. Innen- 

ische Folgen sind noch nicht zu übersehen. 

(166) 

Besprechung der OB UOK Ostsee, Eordsee 

und Gruppe Kord / Flotte bei Ob.d.ü. 

um 1000 Ohr: 

1) 
Unter 

beset 

russi 

Admiral Kumzetz trägt DurchführungsPlanung für 

leluaen "Tanne"vor.- Er hält Decrung der Hochland- 

mng durch "Prinz Eugen" und "Scheer" gegen 

sehe Seestreitkräfte für notwendig. 

hinsi 

IiUf tw 

v/endi 

Bei Transportbedarf des Heeres ist Nachprüfung 

ihtlich der' hohen Pferdezahl, bei Bedarf der 

iffe hinsichtlich hoher Kraftfahrzeugzahl nct- 

vertrti 

deste 

Siche 

3ei Durchsprache der Besetzung der Aalands-Inseln 

t Ob.d.M. Auffassung, daß Deckung durch min- 

is Zerstörer nötig ist. Diese Vierden jedoch zur 

rung von"Prinz Eugen" und "Scheer" benötigt. 

B Tom Vordruclda««r der Krleir*marine J. J. Au^uatln in Gldokatadt. Din A 3 



- 314 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

16.3-44 

(167) 

Vorkommnisse 

ChEf Ausb.Verb. Flotte macht hierzu Vorschlags 

leichte Kreuzer bzw. alte Linienschiffe für 

Deckungsaufgaben einzuseüsen. 

Frage soll von Gruppe Kord / Flotte bzw. 

Ausib.Verb. Flotte mit MOK Ost genauer geprüft 

■den. 

03 MOK Ost weist auf abnehmende Dunkelheit 

hin. Damit wird ab Anfang April unbemerkter Nacht- 

annarsch nicht mehr durchführbar. Je kürzer die 

Hä :hte werden, umso mehr muß erste Anlsndung mit 

kampfkräftigen Streitkräften erfolgen. Ungeschäi 

3i 

we 

an 

fr 

de 

.iheiteh können erst in weiterer Folge eingesetzt 

'den. Sisfrage wird für dieses Jahr als erledigt 

esehen werden dürfen. Stichwort muß möglichst 

ih gegeben werden im Hinblick auf Bereitstellung 

: Batterien. 

Im Einzelnen wird noch Notwendigkeit, Reserven 

für Transuortraum vorzusehen und Flak—Bewaj-rnung 

der Kreuzer zu verstärken, behandelt. 

2) Anschließend wird von Ski vorgeschlagene 
Füirungsorganisation im Raum Skagerrak / Jütland 

besprochen. Bedenken wurden nur von OB MOK Nordsee 

geltend gemacht, der zwar Trennungslinie an politi- 

scher Grenze nicht zustimmen wollte,tt$er Gründe fü: 

Absicht anerkannte und bei gegebener Lage selbst 

besseren Vorschlag nicht machen konnte. 

so 

ni 

3) In 

adere 

cht ge 

abschließender 

Vorträge nicht g 

troffen. 

Lagebesprechung wurden be- 

ehalten und Entscheidungen 

- 314 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.3.44 

Ort 
Wetter 

(167) 

Vorkommnisse 

Clidf Ausb.Verb. Flotte nackt hierzu Vorschlags 

le: chte lireuser bsw. alte Lin-iejiscaiüe für 

Detkungsaufgaben einzusetzen. 

Frage soll von Gruppe Hord / Flotte bz-.v. 

Aus:b.Verb. Flotte mit KOK Ost genauer geprüft 

■den. 

03 ilOK Ost weist auf abnehmende Dunkelheit 

hin. Damit wird ab Anfang April unbemerkter Uacht- 

arziarsch nicht mehr durchführbar. Je kürzer die 

Hä :hte werden, umso mehr muß erste Anlandung mit 

kampfkräftigen Streitkräften erfolgen. Ungeschützt! 

Fi.iheiteh können erst in weiterer Folge eingesetzt 

werden. Eisfrage wird für dieses Jahr als erledigt 

an Jesehen werden dürfen. Stichwort muß möglichst 

frih gegeben werden im Hinblick auf Bereitstellung 

dep Batterien. 

Im Einzelnen wird noch Hotwendigkeit, Heservei. 

fülc Transportraum vorzusehen und Flak-Bewaffnung 

der Kreuzer zu verstärken, behandelt. 

2) Anschließend wird von Snl vorgeschlagene 

Füirungsorganisation im Kaum Skagerrak / Jütland 

besprochen. Bedenken wurden nur von 03 UOK Nordsee 

geltend gemacht, der z rar Trennungslinie an politi-- 

ner Grenze nicht zustimmen wollte ,44rer Gründe für 

Absicht anerkannte und bei gegebener Lage seiest 

besseren Vorschlag nicht machen konnte. 

3) In abschließender Lagebesprechung wurden be 

adere Vorträge nicht gehalten und En.Scheidungen 

cht getroffen. 



- 315 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1G3 

16.5.44 

(168) 

Besonderes 

I) isti . Unternehmen "Iknne" : 

1) 

2) 

Siel v/endet sieh, an OKff / W.F.St. op ’ozw. 

'o.d.l. Biistb. 1 a mit Bitte xmi Prüfung, ob 

ahl für Tanne vorgesehener Pferde bzw. Kraft- 

fahrzeuge nicht eingeschränkt werden kann, um 

eetransport und Anlandung zu vereinfachen. 

Abschrift entspr. Ps. 1/Skl I op S52 bzw. 

53/44 Gkdos.Chefs. in KSB Teil C Heft III. 

Anfrage OKW / T/.P.St. op (M) betr. finni- 

cher Seestreitkräfte wird vfie folgt beant- 

’O.rtet: 

"Finnische Seestreitkräfte Winterruhe, 

m einzelnen: Panzerschiff "Yaeinaemoeinen" 

.otfalls einsatzfähig programmäßig klar Anfang 

.pril, bei evtl. Dockung später. 

Itinenschiff "Euotsinsalmi" klar. 

Kanonenboote "Karjala", "Turunmaa" klar, 

Uusimaa", "Haemeenmaa" Anfang April klar, 

'Aunus" klar, "Viena" Anfang April klar, 

irooote zwei 1. April, zwei 15. April klar. 

-Boote 5 klar, Zugang jede Woche 2. 

(releitboote (bewaffnete Schlepper) 1 Aalandsee, 

Kotka klar. 

-Boote z.Zt. wegen Bis nicht einsatzfähig,, 

desgl. R-Boote." 

II) 0IC<7 / W.F.St. op (H) hat am 13/3. gedrahtet: 

"Lageentwicklung hat häufige Änderung der vor- 

gesfehenen undivorbereiteten Kräfteverschiebungen 

bei feindlichen Großlandungen zur Folge. Laufende 

ins Einzelne gehende Bearbeitung findet daher in 

Zukunft nicht mehr statt. Zuführungen in den Fällen 

- 315 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 163 

16.3*44 

(168) 

Besonderes 

I) -Bstj . Unternehmen ’C-nne" : 

1) 

2) 

Sill v/endet sich, an OICTf / W.F.S-fc. op "oz'iv. 

(th.d.L. Büstb. I a mit Bitte um Prüfung, ob 

ahl für Tanne vorgesenener Pferde bzw. Sraft- 

^ahrzeuge nicht eingeschränkt v/erden kann, um 

eetransport und Anlancung zu vereinfachen. 

Abschrift entspr. 3?s. 1/Skl I op 852 bzw. 

E}53/44 Gkdos. Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

Anfrage OKW / 7/.P.St. op (ll) betr. finni- 

cher Beestreitkräfte wird vfie folgt beant- 

'qrtet: 

"Pinnische Seestreitkrkfte ’.Yinterruhe. 

m einzelnen: Panzerschiff "Vaeinaemoeinen" 

.otfalls einsatzfähig progr>.inmH81 g klar Anfang 

.pril, bei evtl. Docnung später. 

Itinensshiff "Euotsinsalmi" klar. 

Kanonenboote "Karjala", "Turunmaa" klar, 

üuaimaa", "Haemeenr.aa" Anfang April klar, 

Avums" klar, "Viena" Anfang April klar, 

irooote zwei 1. April, zwei 15. April klar. 

■Boote 5 klar, Zugang ^eae 'Joche 2. 

il-eleitboote (bewaffnete Schlepper) 1 Aalandsee, 

Kotka klar. 

-Boote z.Zt. wegen Eis nicht einsatzfähig, 

Aesgl. R-Boote." 

II) OST / VY.P.St. op (H) hat am 13/3. gedrahtet: 

"Lageentwicklung hat häufige Änderung der vor- 

gesfehenen undlvorbereiteten Kräf (^Verschiebungen 

bei feindlichen Großlandungen zur Folge. Laufende 

ins Einzelne gehende Bearbeitung findet daher in 

Zuicpnft nicht mehr statt. Zufünrungen in den Pallen 



- 316 - 

Tag 
Uhrzeit 

16.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

"Falke", "Hanna", "Blume", "Harder", "Forelle" und 

"lertrad" werden vielmehr je nach Lage Befohlen 

werden, wobei die bisher vorgesehenen Stärken vor- 

aussichtlich nicht immer erreicht werden können. 

Die Oberbefehlshaber, Wehxmachtsbefehlshaber und 

Chef H RUst und BdE müssen jedoch weiterhin mit 

den befohlenen Abgaben abzüglich der bereits nach 

Italien verlegten Kräfte rechnen, sofern nicht auf 

den zur Abgabe von Kräften vorgesehenen Kriegs- 

schauplätzen schon Croßkämpfe im Gange sind." 

Gruppenkdos. ,HOK'-s Ost, Kord, Horwegen und 

It. Harkdo. Italien werden von l/Skl entsprechend 

(169) 

unterrichtet. 

III) Zu Unternehmen "Gisela (neu)" meldet Gruppe 

Vest bezüglich 3-Bootsstützpunkte vor spanischer 

I ordlcüs te: 

"1.) Als Stützpunkte für je 1 S-Flottille ist vor- 

zusehen Bordeaux und La Pallice. 

;.) Als Einsatzstützpunkte sind vorzusehen 

Bayonne und Arcachon, letzteres mi i. Rücxgrifis- 

möglichkeit auf Bordeaux. 

.) In St. Jean und Girondemündung sind keine Von 

Bereitungen zu treffen." 

IV) 1 Zu \7eisung von Gruppe Süd betr. Maßnahmen 

A.S.M. für den Fall des Verlustes von Hikolajew 

und Odessa wird nachstehende F!-Hsldung von 

i..S.M. z.T. stark verstümmelt mitgelesen: 

- 316 - 

Tag 
Uhrzeit 

16.3.44 

Ort 
Wetter 

(169) 

III) 

Vorkommnisse 

"Falke", "Hanna", "Blume", "Harder", "Forelle" und 
!l Jer^rud" werden vielmehr je nach la^e Befohlen 

werden, wobei die bisher vorgesehenen Stärken vor 

aassichtlich nicht immer erreicht werden können. 

Die Oberbefehlshaber, Wehrmachtsbefehlshaber und 

Chef H RUst und BdE müssen jedoch weiterhin mit 

3 en befohlenen Abgaben abzügj-ich der bereits nach 

Italien verlegten Kräfte rechnen, sofern nicht a 

den zur Abgabe von Kräften vorgesehenen Kriegs- 

chauplätzen schon Großkämpfe im Gange sind." 

Gruppenkdos. jHOK'-s Ost, Kord, Norwegen und 

It. Harkdo. Italien werden von l/Skl entsprechend 

unterrichtet. 

Zu Unternehmen "Gisela (neu)" meldet Gruppe 

est bezüglich 3-Bootsstützpunkte vor spanischer 

ordküs te: 

.) Als Stützpunkte für je 1 S-Flottille ist vor- 

zusehen Bordeaux und la Pallice. 

) Als Einsatzstützpanxte sind vorzusehen 

Bayonne und Arcachon, letzteres mit Rücxgrif. 

möglichkeit auf Bordeaux. 

.) In 5t. Jean und Girondemündung sind keine Voi 

Bereitungen zu treffen." 

IY)1' Zu Weisung von Gruppe Süd betr^ ilaßnahmen 

.3.II. für den Pall des Verlustes von llikolajew 

und Odessa wird nachstehende PT-Hgldung von 

A.S.U. z.I. stark verstümmelt mitgelesen: 



- 317 

Tacr 
o 

Uhrzeit 

16.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 164 

"D Gegner erhält hei Einnahme ilikolajew und Odessa 

a) Stützpunkt für Üherv/asserstreitkräfte im 

Bereich 1IW Schw. Meer. Hach Erfahrungen 

Asow-Meer damit zu rechnen, daß Gegner sofort 

über Dnjpr und mit Eisenbahn S-Boote, HEB usn. 

überführt. Von Odessa aus Minen- und Tcrpedo- 

unternehmungen mit 3-3ooten wenigstens bis 

Höhe St. Georghe-Eupatoria möglich. Mit Ver- 

legung größerer Einheiten wegen Minen und 

liuftgefähröung zunächst weniger zu rechnen. 

b) Günstig gelegene U-Bootsbasis. Dadurch erheb- 

lich bessere Ausnutzung besonders 200 t Boote. 

c) Ausgangshafen für Unternehmungen gegen llord- 

krim und rum. Küste. 

2) Gegenmaßnahmen: 
a) Verminung Odessa bei Bäumung mit E- und A-Mins 

b) Verminung Ausgang Dnjpr Liman. 

c) lief gegliederte Sperren zwischen Odessa und 

Tendra. 

Auf unter 15 m auch E- und A-Minen. 

(Zu 2 a bis e) Verlegung größerer Einheiten 

nach Odessa und Einsatz von dort muß verhin- 

dert werden, da sonst Krimversorgung stärk- 

stens gefährdet. Daher ausreichend Minen- 

material schnellstens bereitstellen. 

d) Einrichtung Küstensicherungsdienst an rum. 

Küste mit HFP 

e) VP-Streifen an Hordkrimküste mit MEP und AP. 

f) Ausbau Küstenverteidigung rum. Küste. 

g) Einsatz Op.Streitkrä'fte (S-, R-Boote) gegen 

wahrscheinl. bald anlaufenden fdl. Verkehr 

Odessa - Skadowsk - CJuirli, -und ggf. 

Odessa - Nikolajew, soweit eigene Minenlage 

gestattet. 

B 36. (neu) bezlellen Tom Vordrackia«*r der Kriegsmarine J. J. Aagnatln ln GlUckatadt. Din A 3 

- 3X7 

Ta er o 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 164 

"i) Gegner erhält bei Einnahme iTikolajew und Odessa 

a) Stutzpunkt für Überwasserstreitkräfte im 

Bereich ITiY Schw. Meer. Hach Erfahrungen 

Asow-Meer damit zu rechnen, daß Gegner sofort 

über Dnjpr und mit Eisenbahn S-Boote, MSB usw. 

überführt. Von Odessa aus Minen- und Tcrpedo- 

unternehmungen mit 3-Booten wenigstens bis 

Höhe St. Georghe-Eupatoria möglich. Mit Ver- 

legung größerer Einheiten wegen Minen und 

luftgefährdung zunächst weniger zu rechnen. 

b) Günstig gslegene U-Bootsbasis. Dadurch erheb- 

lich bessere Ausnutzung besonders 200 t Boote. 

c) Ausgangshafen für Unternenmungen gegen llord- 

krim und rum. Küste. 

2) Gegenmaßnahmen: 
a) Verminung Odessa bei Häumung mit E- und A-Mins 

b) Verminung Ausgang Dnjpr liman. 

c) Tief gegliederte Sperren zwischen Odessa und 

Tendra. 

Auf unter 15 m auch E- und A-Minen. 

(Zu 2 a bis e) Verlegung größerer Einheiten 

nach Odessa und Einsatz von dort muß verhin- 

dert vieräen, da sonst Krimversorgung stärk- 

stens gefährdet. Daher ausreichend Minen- 

material schnellstens bereitstellen. 

d) Einrichtung Küstensicherungsdienst an rum. 

Küste mit MBB 

e) VP-Streifen an Kordkrimküste mit MBB und AB. 

f) Ausbau Küstenverteidigung rum. Küste. 

g) Einsatz Op.Streitkrä'fte (S-, R-Bocte) gegen 

wahrecheinl. bald anlaufenden fdl. Verkehr 

Odessa - Skadowsk - Ctoirli, und ggf. 

Odessa - Nikolajew, soweit eigene Minenlage 

gestattet. 

B 3fi. (neu! Zu beziehen vom VordrjckJ&gflr der EriegBmwlne J. J. Aofuatln ln Glüekatadt. Din A 3 



- 318 - 

Tag 
Uhrzeit 

16.3.44 

Ort 
Wetter 

h) 

i) 

Vorkommnisse 

Einsatz U- und S-Boote in OT Schwarzmeer sobald 

firöSere Einheiten oder Vorbereitungen für landun; 

mternehmungen dort festgestellt. Zuführung U-Bo 

!yp XXIII beschleunigen. 

Sofortiger Einsatz Luftwaffe gegen erkannte Schi: 

;iele in See." 

2) MVO zu Heeresgruppe -A hat am 14/3. an A.S.il. 

gefifinkt: 

"Hur Hiko beschleunigte Auflockerung befohlen, 

kommt für v/eitere Arbeiten nicht mehr in Erage. In 

nsa ist Werftbetrieb mit vorhandenen Mitteln 

rollern Umfang, in erster Linie für Reparaturen, 

•echt zu erhalten, Auflockerung entbehrlicher 

■ichtungen und Maschinen zweckmäßig. Kein v/eitert 
3au von Hafen- und Werftanlagen." 

te 

Ode 

in 

auf 

Ein: 

Aus 

V) z 
14/3.) 

n 

h.E. n 

über S 

Ski übermittelt dieses mitgelesene PT an 

Gru ?pe Süd. 

i Lagebeurteilung Lw.^do. SO betr. Ägäis (s. KiB 

meldet Adm. Ägäis: 

Lus zahlenmäßigem Kachlaasen Peindluftaufklarung 

.Loht zu schließen, daß Gegner genaues ,6 Xontroll 

chiffahrtsbewegungen Ägäis verliert. Zu beachten 

vielmeir Konzentration über Räumen, in denen durch 

Aufklärung Geleitbewegungen erkannt oder Hafenbelegung 

erwarten läßt. Einflugzahlen emporschnellen, so 

rhiffsbewegungen gemeldet. Ausgedehnte Uachtauf- 
solche 

bald S 

klärun 

Beispi 

1) 9/3 

Im' 

mit 

sie: 

Geleitmarsch 3 T-Boote, 3 Ü-Jäger, 2 Dampfer, 

laum 18 Peindaufklärer nachts Angriff auf TA 15 

Versenkungserfolg. 

- 318 - 

Tag 

Uhrzeit 

16,5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

h) Einsatz U- und S-Boote in M Sckwarzmeer sobald 

jrößsre Einheiten oder Vorbereitungen für Landun; 

ernehmungen dort festgestellt, Zufuiirung U—Boc 

'yp XXIII beschleunigen. 

i) Sofortiger Einsatz Luftwaffe gegen erkannte Schii 

;iele in See." 

2) MVO zu Heeresgruppe -A hat am 14/3. nn A.S.il. 

Iimkt: gef 

komiji 

Ode 

in 

auf 

Eint 

Aus 

V) 

te 

"Hur Hiko beschleunigte Auflockerung befohlen, 

it für v/eitere Arbeiten nicht mehr in Eraüe. In 

usa ist Werftbetrieb mit vorhandenen Mitteln 

rollern Umfang, in erster Linie für Reparaturen, 

■echt zu erhalten. Auflockerung entbehrlicher 

■ichtungen und Maschinen zweckmäßig. Kein weiterer 

jau von Hafen- und Werftanlagen." 

Ski übermittelt dieses mitgelesene PT an 

Grujppe Süd. 

Zn Lagebeurteilung Lw.-^-do. SO betr. Ägäis (s. KTB 

14/3.) meldet Adm. Ägäis: 

ius zahlenmäßigem Kachlaasen Peindluftauj.klarung 

nicht zu schließen, daß Gegner genaueste Kontrolle 

:hiffahrtsbev/egungen Ägäis verliert. Zu beachten 

h.E. 

über S 

vielmeir Konzentration über Räumen, in denen durch 

Aufklä 

solche 

bald S 

klärun 

Beispi 

1) 9/3 

Im 

mit 

rung GeleitBewegungen erkannt oder Hafenbelegung 

erwarten läßt. Einflugzahlen emporschnellen, so-- 

ohiffsbewegungen gemeldet. Ansgede.inte Hachtauf- 

5le: 

Geleitmarsch 3 T-Boote, 3 U-Jäger, 2 Danpier. 

laum 18 Peindaufklarer nachts Angriff auf TA 15 

Versenkungserfolg. 



- 319 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

16.3.4-4 2) Transportflüge durch Ju 52 von Rhodos. 

Daraufhin 14/3. 1731 Beaufighterangriff und Ab- 

schuß von 3 Jn 52. 

3-] Belegung Suda 15/3• eih T-Boot , 3 U-Jäger, 

2 YD-Boote, 1 Frachter, 1 Motorsegler. 

Daraufhin 16/3. 0157 bis 0453 zehn bis 

fünfzehn Flugzeuge Suda - Rethimnon - Iraklion 

kreisend. 

0500 Grundminenabvraxf Suda-Bucht. 

Geleite von Adn. Ägäis in Planung und Durch- 

führung nicht durch Feindeinflüge bestinnt, 

sondern lediglich durch Fahrzeuglage und 

Wetterbedingungen." 

(170) 

(171) 

VI) Gruppe Süd hat zu Frage Verstärkung Agais- 

vjrteidigung an 5/3. nochmals ausfünrlich Ster- 

ling genommen. Abschrift entspr. Fs. gern. l/3kl 

op 721/44 Gkdos.Chefs, in KT3 Teil C Heft XIV. 

1/Skl stimmt dieser Lagebetrachtung als 

strategischer Grundidee durchaus zu, weist 

Gruppe jedoch darauf hin, daß bei Durchführung 

der Planung die praktischen Möglichkeiten, d.h. 

die von Ski am 1/3. benannten Einflüsse stark 

berücksichtigt werden müssen. Dabei steht Ein- 

fluß der Transport- und Versorgungsmöglichkeit 

in Vordergrund, die mit vorgeschobener Verteidi- 

gung in Einklang gebracht werden muß. 

VII) Zu Vortrag Chefs Ski Qu A VI am 20/2.44 

bei Ob.d.M. (s. KT3 20/2.) ist schriftlicher 

Reisebericht nachgereicht. Ausf. gern. l/Skl 

6314/44 Gkdos. in KT3 Teil C Heft XIV. 
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Tag 
Uhrzeit 

16*5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 165 

2) Transportflüge durch Ju 52 von Rhodos. 

Daraufhin 14/3. 1731 Beaufighterangriff und 

schuß von 3 Jn 52. 

Ab- 

070) 

3-; Belegung Suda 15/3- ein T-Boot , 3 U-Jäger, 

2 VP-Boote, 1 Frachter, 1 Motorsegler. 

Daraufhin 16/3. 0157 bis 0453 zehn bis 

fünfzehn Flugzeuge Suda - Rethimnjn - Iraklion 

kreisend. 

0500 OrundminenabTurf Suda-Bucht. 

Geleite von Adn. Ägäis in Planung und Durch- 

führung nicht durch Feindeinflüge besiinnt, 

sondern lediglich durch Fahrzeuglage und 

Wetterbedingungen." 

VI) Gruppe Süd hat zu Frage Verstärkung Ägäis- 

vsrteidigung am 5/3* nochmals ausxünrlich Swel— 

lung genommen. Abschrift entspr. Fs. gern. l/3kl 

I op 721/44 Gkdos.Chefs, in KT3 Teil 0 Heft XIV. 

1/Skl stimmt dieser Dagebetrachtung als 

strategischer Grundidee durchaus zu, v/eist 

G 

d 

d 

b 

f 

i 

g 

cuppe jedoch darauf hin, daß bei Durchführung 

er Planung die praktischen Möglichkeiten, d.h. 

Le von Ski am 1/3. benannten Einflüsse stark 

erücksichtigt werden müssen. Dabei steht Ein- 

laß der Transport- und Versorgungsmöglichkeit 

a Vordergrund, die mit vorgeschobener Verteidi- 

ung in Einklang gebracht werden muß. 

(171) 

VII) Zu Vortrag Chefs Ski Qu A VI am 20/2.44 

bei Ob.d.M. (s. KT3 20/2.) ist schriftlicher 

Reisebericht nachgereicht. Ausf. gern. l/S.cl 

6314/44 Gkdos. in KT3 Teil C Heft XIV. 



- 320 - 

Tag 

Uhrzeit 

16.3.44 

(172) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

VIII Gruppe Nord / Flotte meldet, daß Elein's-t'- 

Uaoot Typ "Bunte" von Flfinderj^.verft LUbeolc 

nach, ersten pralctischen Versuchen für fabrx- 

hationsreif erklärt ist. 

OlD.d.H. hat entschieden, daß entsprechend 

Antrag Gruppe Hord / Flotte zunächst 20 Boote 

zu Schulungszwecken in Auftrag gegeben werden 

und daß Bearbeiter für Fragen Mar.Eins.Edos. 

bei Ski Qu A sich grundsätzlich von den vorge- 

schlagenen Kampfmitteln persönlichen Eindruck 

verschaffen soll evtl, unter Heranziehung ein- 

schlägiger Spezialisten. 

(173) 

IX I 3/Skl unterrichtet Gruppenkdos. und MOE1s 

sowie Dt. Markdo, Italien auszugsweise aus Lag' 

bericht Y/est vom 15/3. Ausfertigung gern. l/Skl 

8394/44 Gkdos. in ETB Teil D Heft "Feindlagema’ eria.' 

Lage 16/III. 

I 

1 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Mar.Att.Tokio übermittelt zu Verlust 

"Brake"1 folgende Auffassung: 

- 320 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

16.3.44 

(172) 

Vorkuraranisse 

VIII Gruppe Kord / Flctte meldet, daß ideinaf- 

Uboot Typ "Bunte" von Bü^nderJ^verft Ltibeck 

nach, ersten praktischen Versuchen für fahri- 

kationsreif erklärt ist. 

Ob.d.K. hat entschieden, daß entsprechend 

Antrag Gruppe Herd / Flotte zunächst 20 Boote 

zu Schulungszwenken in Auftrag gegeben werden 

und daß Bearbeiter für Fragen Mar.Eins.Edos. 

bei Ski Qu A sich grundsätzlich von den vorge- 

schlagenen Kampfmitteln persönlichen Eindruck 

verschaffen soll evtl, unter Heranziehung ein- 

schlägiger Spezialisten. 

(173) 

IXI 3/Skl unterrichtet Gruppenkdos. und MOE's 

sowie Bt. Markdo. Italien auszugs7feise aus lag' 

bericht T/est vom 15/3* Ausfertigung gern. l/Skl 

8394/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft "Feindlagema' eria. 

läge 16/III. 

I Kriegfünrung 

1, Feindlage; 

in den außerheimischen Gewässern. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

2 . Eigene läge; 

Mar.Att.Tokio üoermitteit zu Verlust 

"Brake"; folgende Auffassung: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

16.3.44 

(174) 

Ver 

Schi.: 

See 

dur 

Pos 

stö 

der 

Borp. 

Aus 

in. 

"Feind annahm nach "Schliemann" Versenkung 

äorgungsaufgaoe nicht gelöst, daher neues 

ff zu erwarten. Treffpunkt weiter östlich, 

streifen durch Wetterhedingungen begrenzt, 

:h Trägerluft überprüfbar. Glaube nicht, daß 

Ltion kompromittiert, da mehrere Tage unge- 

rt versorgt." 

über Einholen jap. Ubootes "Kiefer" hat 

3W-lich der Anzoren als Begleitoffizier an 

übergesetzte Oberleutnant Ja'enicke berichtet. 

C. des Berichtes gern. l/Skl I k 8166/44 Gkdos. 

CTB Teil C Heft I. 

II. age Westraum 

1. Fei, idlagei 

Bei 15. Gruppe wurden 10, bei 19. Gruppe 

51 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

wurlen 3 englische und 1 amerikanische Einheit 

geortet. 

Wes 

akt 

ver 

Ei 

Nach Funkaufklärung führte der Gegner im 

tkanal vormittags anscheinend größere Such- 

ion unter Jagdschutz durch, an der ein Boots- 

bandsführer und 9 Bewacher sowie eine andere 

eit teilnahmen. nn 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruck!«rer der Kriegarnnrine J. J. Auguztln ln Glückatadt. Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 166 

16.3.44 

(174) 

"Feind annakun-nach. "Schliemann" Vereerdcung 

Verborgungsaufgaoe nicht gelöst, daher neues 

Schiff zu erwarten. Treffpunkt weiter östlich, 

See streifen durch Tfetterbedingungen begrenzt, 

dursh Trägerluft überprüfbar. Glaube nicht, daß 

Position kompromittiert, da mehrere Tage unge- 

stö|rt versorgt. 

Ober Einholen jap. Ubootes "Kiefer" hat 

der SW-lich der Anzoren als Begleitoffizier an 

Bor 1 -üoergesetzte Oberleutnant Jaenioke berichtet. 

Ausf. des Berichtes gern. l/Skl I k 8166/44 Gkdos. 

in KTB Teil C Heft I. 

II. I age Wes träum 

1. Fei; idlagei 

Bei 15. Gruppe wurden 10, bei 19. Gruppe 

51 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

wurien 3 englische und 1 amerikanische Einheit 

geortet. 

Wes 

akt 

ver 

Ei. 

Hach Funkaufklärung führte der Gegner im 

tkanal vormittags anscheinend größere Such- 

ion unter Jagdschutz durcli, an der ein Boots- 

bandsführer und 9 Bewacher sowie eine andere 

eit teilnahmen. neu 

B 36. (neu) Zu belieben vom Vordruck!airer der KriegBm*rine J. J. Auimatin in GlöokatÄdt. Din A 3 



- 322 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3.44 Eigene läge; 

Gebiet Atlantikküste: 

Vor Brest und St. Hazaire wurde je 1, 

vor la Pallice 2 Minen geräumt. 

In der Hacbt zum 16/3. haben 5- ^nd 9-Sxl. 

von Brest aus Einsatz gegen GeleitverteSfv'^xircH- 

geführt. Fdl. Flugzeuge hielten während des 

•ganzen Anmarsches mit Ablösung Fühlung und war- 

fen vereinzelt .3omben. Abschütteln war nicht 

möglich. Eigener Verband erhielt hierdurch und 

durch mehrfache Maschinenausfälle starke Ver- 

zögerung. Da Funkaufklärung kurz nach Mitter- 

nacht Warnung des Geleits, auf das operiert 

wurde, erfaßte, wurde von Durchführung plan- 

mäßigen Stichs abgesehen.Högliche Geleitwege 

wurden abgesucht. Auf Eückmarsch, der 0220 Ohr 

angetreten wurde, wurde eine Gruppe der 5.Sfl. 

von Zerstörern gejagt. S 143 erhielt Treffer, 

Kommandant fiel aus. Boot konnte jedoch einge- 

bracht werden. Auch die 2.Gruppe der S.Sfl. 

stieß auf fdl. Zerstörer, die vor eigenem Angriff 

abdrehten und anschließend abgeschüttelt werden 

•konnten. 9.Sfl. wurde auf Rückmarsch ebenfalls 

zunächst nach Ortung von Zerstörern beschossen, 

die jedoch abgeschüttelt werden konnten. Beide 

Flottillen sind in Brest wieder eingelaufen. 

Kurzbericht von Mar.Gruppe West s. Fs. 1805. 

In der Hacht zum 17/3. ist erneuter Einsatz 

der Flottille beabsichtigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

16.3.44 

Vorkommnisse 

Ei.-ene la^e; 

GeMet Atlantikküste: 

Vor Brest und St. Nazaire wurde je 1, 

vor La Pallice 2 Minen geräumt. 

In der Nacht zum 16/3. haben 5- 9.3x1 

von Brest aus Einsatz gegen Geleitverfeefö^aurcn- 

gefünrt. Pdl. Elugzeuge hielten während des 

■ganzen Anmarsches mit Ablösung Fühlung und war- 
fen vereinzelt .JBomben. Abochütteln war nicht 

möglich. Eigener Verband erhielt hierdurch und 

durch mehrfache Maschinenausfälle starke Ver- 

zögerung. Da Funkaufklärung kurz nach Mitter- 

nacht Warnung des Geleits, auf das operiert 

wurde, erfaßte, wurde von Durchfünrung plan- 

mäßigen Stichs abgesehen.Mögliche Geleitwege 

wurden abgesucht. Auf Rückmarsch, der 0220 Uhr 

angetreten wurde, wurde eine Gruppe der 5.Sfl. 

von Zerstörern gejagt. S 143 erhielt Treffer, 

Kommandant fiel aus. Boot konnte jedoch einge- 

bracht vierden. Auch die 2.Gruppe der 5.3fl. 

stieß auf fdl. Zerstörer, die vor eigenem Angriff 

abdrehten und anschließend abgeschüttelt werder 

■konnten. 9.Sfl. wurde auf Rückmarsch ebenfalls 
zunächst nach Ortung von Zerstörern beschossen 

die jedoch abgeschüttelt werden konnten. Beide 

Flottillen sind in Brest wieder eingelaufen. 

Kurzbericht von Mar.Gruppe West s. Fs. 1305. 

In der Nacht zum 17/3. ist erneuter Einsai 

der Flottille beabsichtigt. 



- '525 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

16.3.44 Seege Met Kanal: 

Bei dem Gefecht der 18. Vpfl., die auf Marsch 

von Calais nach Boulngne 2040 Uhr in AH 7991 

auf 10 fdl. S-Boote stieß, wurden 4 Eeindboote 

mit Sicherheit vernichtet. Auf der eigenen Seite 

traten nur geringe PersonalveMuste ein. Kurzbericht 

IS.Tjfl. s. Fs. 0040, Kurzbericht BSW s. Fs. 0110. 

Ob.d.H. hat hervorragende Leistung der IS.Vpfl. 

untei Führung von Kptlt. Behrends und der JS.Msfl. 

für die 'Vernichtung von insgesamt" 8 fdl. S-Booten 

durch) Fernschreiben: "Gut gemacht" anerkannt. 

III. H c rdsee ,Horwegen,Hordmeer 

H o r d 

1. Feindlage 

Funkaufklärung beobachtet seit 15/3^ mittags 

besorderai'.Yettererkundungadienst durch Flugzeuge 

über mittlerer Hordsee, vermutlich in Zusammenarbeit 

zwischen 18. und 16. Gruppe. Es werden längere Funk- 

sprüche abgesetzt. 

2. Eiger 

je ei 

BSH-I 

dien: 

e Lage: 

Nördl. Langeoog und nördl. Schiermonikoog vrarde 

ne Mine durch MS-Flugzeuge geräumt. 

Geleit 487 -Elbe - Hoek ist 0200 Uhr angelaufen. 

9.Hfl.- hat von Cuxhafen nach Hoek verlegt, 

treitkräfte führen Geleit-, Minensuch- und. Räum- 

t im verstärkten Einsatz durch. 

- ^25 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

16.3.44 Seege Met Kanal: 

Bei dem Gefecht der 18. Vpfl., die auf ilarsch 

von Calais nach Boulogne 2040 Uhr in AN 7991 

auf 30 fdl. S-Boote stieß, wurden 4 Eeindboote 

mit Sicherheit vernichtet. Auf der eigenen Seite 

traten nur geringe PersonalveMuste ein. Kurzbericht 

IS.Vpfl. s. Fs. 0040, Kurzbericht BSW s. Fs. 0110. 

Oc.d.M. hat hervorragende Leistung der IS.Vpfl. 

untei Fahrung von Kptlt. Behrends und der 36."sfl. 

für die "Vernichtung von insgesamt' 8 fdl. S-Booten 

durch) Fernschreiben: "Gut gemacht" anerkannt. 

III. N c 

N o r d 

1. Feindlage; 

2. Eiger 

je ei 

BSN-I 

dien: 

rdsee , Herwegen, Nordmeer 

Fuhhcufkldrung beobachtet seit 15/3. mittags 

besorderaa’iVettererhrundungsdienst durch Flugzeuge 

über mittlerer Nordsee, vermutlich in Zusammenarbeit 

zwischen 18. und 16. Gruppe. Es werden längere Funh- 

sprüche abgesetzt. 

e Lage: 

Nördl. Langeoog und hördl. Schiermonikoog wurde 

ne Mine durch MS-Flugzeuge geräumt. 

Geleit 437 Elbe - Hoek ist 0200 Uhr angelaufen. 

g.Rfl. hat von Ouxhefen nach Hoek verlegt, 

treitkräfte füuren Geleit-, Minensuch- \md Räum- 

t im verstärkten Einsatz durch. 



- 324 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.3.44 

Vorkommnisse 

Im Ysaelmeer und in Zeeländisciien Gewässern 

den 5 Geleite mit ea. 44.000 BEI durchseführt. 

H_c 

1. Feindlage: 

2. 

rwegen/Eordmeer 

Bei der 18. Gruppe wurden 17 Flusseuge im 

Einsatz festgestellt. 

Am 14/3-nachm. wurde Hafen Vadsö wieder- 

holt von fdl. Flugzeugen angegriffen. 2 norweg. 

Kutter sind versenkt-, eini0e Personalverluste 

sind zu melden. Im übrigen v;ar Einflugtätigkeit 

in den.Räumen Petsamo, Vardö -und Banak gering. 

Hach Horden wurden 24, nach Süden 41 Schiffe“ 

geleitet. 

"lirpitz" hat Probefahrt in Bogenbucht 

durchgeführt und ist 1800 Uhr wieder in Eaafjord 

Singelaufen. 

MOK Herwegen meldet Mitteilung von Lfl 5, 

wonach Eeichsmarschall Abzug von 4 schweren 

Flakbatterien aus Kr'sand Süd zum Schutz des 

Molybden-Werkes Knabengrube befohlen hat. Damit 

ist wichtigster Geleithafen Horwegens nur noch 

mit einer schweren Mar.-A.L.- Flakbattr. und 2 

leichten Luftwaffenbatterien geschützt. 

- 3.24 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkomm nisne 

16.5.44 Im Ysaelmeer und in Zeeländi3ch.en Gewässern 

den 5 Geleits mit ca. 44.000 BET durchsefiilirt. 

IT c 

1. 

r wegen / IT ordmeer 

Feindlage: 

Bei der IS. Gruppe wurden 17 Flugzeuge im 

Einsatz festgestellt. 

2. Eigene läge: 

Am 14/3.nachm, wurde Hafen Vadsö wieder- 

holt von fdl. Flugzeugen angegriffen. 2 ncrweg. 

Kutter sind versenlcir, einige Eersonalverluste 

sind zu melden. Im übrigen Y/ar Einflugtätigkeit 

in den Eäumen Petsamo, Vardö und Bonak gering. 

ITach Horden .vurden 24, nach Süden 41 Schifie“ 

geleitet. 

"Tirpitz" hat Probefahrt in Bogenbucht 

durchgeföhrt und ist 1800 Uhr vaeder in Kaafjord 

eingelaufen. 

MOK llorwegen meldet Mitteilung von Lfl 5, 

wonach Roichsmarochall Abzug von 4 schweren 

Flakbatterien aus Kr'sand Süd zum Schutz des 

Molybden-Y/erkes Knacengrube befohlen hat. Damit 

ist vjichtigster Geleithafen Korwegens nur noch 

mit einer s chv/eren Mar.-A.L.- Fla’rbattr. und 2 

leichten Luftv/affenbatterien geschützt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 168 

16.5.44 IV. ükagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ee .ndlage; 

Keine 'besonderen Eachrichten. 

2. Ei ene Lage: 

Zuni Uinenräuindienst waren in den Ostsee- 

Ei. igän-en 33 Boote und 4 MS-Elugzeuge, in der 

Os ;see 44 Boote und 7 M3-Plugzeuge eingesetzt. 

Südlich Anholt und in der Kieler Buchj; wurde 

je eine Mine geräumt. Der am 15/3. in Kieler 

Bu:ht durch Minentreffer beschädigte D. "Strauß" 

ist gesunken. Vor Swinemünde wurde Sinken eines 

kljinen Eahrzeuges, vermutlich D. "Ruth Geiß" 

(238 SRI) mit Ladung Hafpr aus bisher nicht 

feststellbarer Ursache gemeldet. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle 

dujrchgef iihrt. 

Die Zerstörer liegen in Baltisch Port bzw. 

aui Reval Reede in 6-stündiger Bereitschaft. 

Dip AP 32, 35, 46, 50, ferner B 6, 35 und 7/P 119 

wie SAT Westflandern haben Reval erreicht. 

l.Rfl. mit 6 Booten verlegt von Libau 

nabh Reval. P.d.Minsch. befindet sich mit 

"Bcummer" in Reval, "Roland" und "Linz" liegen 

Libau. 

"Togo" hat mit M 453 nach Nachteinsatz 

aujf Reval Reede geankert. 

Sperre Seeigel B 2 ist planmäßig geworfen. 

Aublegen der Hetzsperre wird fortgesetzt. 

Au3 Narwa-Bucht' liegen besondere Meldungen nicht 

In der Nacht zum 16/3. waren 5 KPK's der vo 

31 Hsfl. auf Plugbewachungsposition abgestellt 

B 36 (neu) l}CZ*e^en vom Vordruclda«er der Krienstnarlne J. J. Aujuatln Ln Glückatadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 168 

lo.5.44 IV. üiiagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

•1. Ee .ndlage! 

Keine tiesonderen Sachriohten. 

2. Eigene Lage: 

Zm Uinenräunidienst waren in den Ostsea- 

igängen 33 Boote und 4 HS-Elugzeuge, in der 

see 44 Boote und 7 MS-Flugzeuge eingesetzt. 

Südlich Anholt und in der Kieler Buci$ vmrde 

eine Kine geräumt. Der am 15/3* in Kieler 

:ht durch Minentreffer beschädigte D. "Strauß" 

gesunken. Vor Swinemtinde wurde Sirdcen eines 

Ei. 

Os 

je 

Bu 

iinen Eahrzeuges, vermutlich D. "Ruth Geiß" 

is 

kl 

(2j8 BRI) mit Ladung Haf^r aus bisher nicht 

feststellbarer Ursache gemeldet. 

Geleitdienst wurde ohne Zwischenfälle 

du(:chgef dhrt. 

Die Zerstörer liegen in Baltisch Port bzw. 

au! Reval Reede in 6-stündiger Bereitschaft. 

Di j AE 32, 35, 46, 50, ferner B 6, 35 und 7/E 119 

vie SAT T/estfländern haben Reval erreicht. 

l.Rfl. mit 6 Booten verlegt von Libau 

nabh Reval. E.d.Uinsch. befindet sich mit 

"Brummer" in Reval, "Roland" und "Linz" liegen 

Libau. 

"Togo" Lat mit M 453 nach Nachteinsatz 

aujf Reval Reede geankert. 

Sperre Seeigel B 2 ist planmäßig geworfen. 

Auslegen der Iletzsperre wird fortgesetzt. 

Au3 Narwa-Bucht liegen besondere Meldungen nicht 

vor. In der Nacht zum 16/3. waren 5 KFK's der 

3l|.Msfl. auf Elugbewachungsposition abgestellt. 

B 30 (neu) Zu ^ez*e^en Tom Vordruck]a«er der Kriepim&rine J. J. Aufuatln in Qlüokatadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

16.3.44 

Vorkommnisse 

An, 

er 

ke . 

Ha: 

ge 

Zur Landlage melden Admiral Ostland starlse-'fdi 

rifie ge^en GorodenkalPront mit Panzenmterstiit 

‘liebliche eigene Verluste. Vorspringender Stoß- 

1 nördlich Gorodenlca wurde zurückgenommen. Aul 

rv/a-Briickenkopf wurden starke Eeindangriffe durch- 

LÜhrt. lilienbach ging verloren. Ein 100 m brei 

ibruch nördlich davon wurde abgeriegelt. 

ku 

Me 

Ha 

Hungerburg v/urde Inder llacht zum 16/3. 

cz aber heftig mit Artl. beschossen. Battr. 

cekuela 'Beschoß Eeindbatterie auf Südspitze 

jerburg mit guter Trefferläge im Ziel. 

UOK Ost meldet Ergebnis der Besprechung Chefs 

Fdi Ost mit finnischem General Valve. Beabsichtigt 

is t 

Verstärkung der Ruckajaervi-Sperre mit 4C0 Minen 

und Schließen der Sperrlücke ostwärts Hochland 

mit 100 Minen, ferner Auslegen einer Flanken- 
<feperre 'ostwärts der Aspe-Schären mit 100 Minen. 

b) 7/erfen operativer Sperren bzw. Verseuchungen 

des östl. Finnenbusens sowie Bombardenentsstel- 

lungen ostwärts Hochland mit Minen und Reiß- 

bojen durch die Finiien erfolgt im Einvernehmen 

mit uns. 

c) Verstärkter Einsatz finnischer S-Boote in Ver- 

bindung mit deutscher Kriegsmarine. Torpedos 

sind knapp. 

d) Finnen wollen Hochland ostwärts und westlich 

etwa 1.000 m vor der Küste mit flachstehenden 

Minen sichern. Sie nehmen an, daß Russen evtl, 

südlich der Insel durchbrechen und auch von 

Westen landen unter gleichzeitigem Bombardement 

durch russ. Flotte von Osten her. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

16.3.4t 

Vorkommnisse 

An, 

ex. 

ke 

Ka: 

ge 
El 

Zur Landla^e melde-i: Adairal Ostland starke, fdi 

rifie segen GorodenkalEront mit Panzermterstiit 

tebliche eigene Verluste. Vorspringender Stoß- 

1 nördlich Gorodenka wurde zurückgenonaen. Aul 

"\va-Brückenlcopf wurden starke Feindangriffe durcl- 

LÜhrt. lilienbach ging verloren. Ein 100 m breit* r 

ibruch. nördlich davon wurde abgeriegelt. 

ung, 

ku 

Ke 
Ma 

Hungerburg wiu'de Inder llacht zun 16/3. 

rz aber heftig nit Artl. beschossen. Battr. 

rekuela beschoß Feindbatterie auf Südspitze 

verbürg nit guter Trefferlage im Ziel. 

UOK Ost meldet Ergebnis der Besprechung Chefs 

Fdi Ost mit finnischem General- Valve. Beabsichtigt 

is t 

a) Verstärrung der Ruckajaervi-Sperre mit 400 llinon 
und Schließen der Sperrlücke ostv/ärts Hochland 

mit 100 Kinen, ferner Auslegen einer Flanken- 

“feperre 'ostwärts der Aspe-Schären mit 100 Kinen. 

b) 7/erfen operativer Stjerren bzw. Verseuchungen 
des östl. Finnenbusens sowie Bombardenentsstel- 

lungen ostwärts Hochland mit llinen und Reiß- 

bojen durch die Finden erfolgt im Einvernahmen 

mit uns. 

c) Verstärkter Einsatz finnischer S-Boote in Ver- 

bindung mit deutscher Kriegsmarine. Torpedos 

sind knapp. 

d) Finnen wollen Hochland ostwärts und westlich 

etwa 1.000 m vor der Küste mit flachstehenden 

Minen sichern. Sie nehmen an, daß Russen evtl, 

südlich der Insel durchbrechen und auch von 

Westen landen unter gleichzeitigem Bombardement 

durch russ. Flotte von Osten her. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 169 

e) binnen übernehmen wie 1943 Jagdschutz dar 

Netzleger im Norden. 

f) 3ie erbitten 1.000 Reißbojen. 

g) Jeneral Yalve äußerte von sich aus, daß Frieden 

cit Rußland seines Erachtens nicht in Präge 

oärne. Pinnische Wehrmacht sei geschlossen da- 

gegen. 

Y. u Dootskriegführung. 

1. Pei idlage: 

Colombo meldete Ubootangriff 1143 Uhr in 

ME 3810 und verbreitete Ubootsv/arnung 0340 Uhr 

für LJ 8530. 

2. Eig ;ne Lage: 

zug 

Im Hordatlantik hat U 311 in BE 2260 Geleit- 

gehorcht . 

um 

Boo 

Pes 

ste 

Gruppe "Preußen" verlegt Angriffsräume 

L80 sm in Richtung 160°. Es ist beabsichtigt 

ie nicht stationär sondern beweglich, um 

fcstellung durch Gegner zu erschweren, aufzu- 

llen. 

In EH 3811 wurde U 801 von 2 Plugbooten an- 

gegriffen und -gering beschädigt. Kommandant wurde 

leioht, 5 wertere Hann schwer verletzt. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen-nicht vor, 

- 327 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 169 

lCo.44 e) 

f) 

g) 

innen übernehmen wie 194-3 Jagdschutz der 

^etz.leger im Korden. 

ie erbitten 1.000 Reißbojen. 

Jeneral Valve äußerte von sich aus, daß Krieden 

oit Rußland seines Erachtens nicht in Präge 

£äme. Pinnische Wehrmacht sei geschlossen da- 

gegen. 

V. U jootskriegführung 

1. Pei idlage: 

Colombo meldete Ubootangriff 1142 Dhr in 

KE [3810 und verbreitete Ubootswarnur.g 0340 ühr 

für LJ 8530. 

2. Eig ;ne Lage: 

Im Kordatlantik hat U 311 in BE 2260 Geleit- 

zug gehorcht. 

Gruppe "Preußen" verlegt Angriffsräume 

um Lao sm in Richtung 160°. Es ist beabsichtigt, 

Boote nicht stationär sondern beweglich, um 

Pesfcstellung durch Gegner zu erschweren, aufzu- 

:ep.len. 

In EH 3811 wurde U 801 von 2 Plugbooten an- 

gegriffen und -gering beschädigt. Kommandant wurde 

leicht, 5 weitere Kann schwer verletzt. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen-nicht vor, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3.44 VI. LuftkriegfUhrung 

West 

Am Sage wurden zaklreiolie Einflüge von England 

her :.n Belgien / Nordfrankreich durchgeführt, '.vo 

Plug ?lätze angegriffen wurden. 1 Ju 188 und 3 Ar. 

96 wurden heim ühungsflug ahgeschossen. 

Von Süden einfliegende 12 Plugzeuge griffen 

vor tranz. Sädküste hei Port St. Louis 2 kleine 

Hand Bisschiffe an und beschädigten sie. Weitere 

Angriffe gegen Plugplätze wurden durch Bordwaffen- 

angrlff derin das Reichsgebiet einfliegenden starken 

Peindverbände durchgeführt. 

In der Hacht zum 17/3. wurden in Belgien / Kord- 

.creich etwa 200 Peindeinflüge gemeldet. Ein 

of bei Amiens wurde angegriffen. In Westfrank- 

ii wurden Hichelin-Werke im Raum Clairmont-Perranjl 

griffen. 

hnh 

f ranp 

Bah 

reic 

ange 

Raun 

Aus dem Süden wurden 35 Peindeinflüge in den 

Perpignon ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 

Reichsgebiet: 

dr: 

ilhi 

Starke fdl. Eampfverbände mit Jagdschutz flogen 

en Raum Augsburg ein. Die Stadt wurde 1210 - 

Uhr von Westen und SW her angegriffen. In den 

andgebieten entstanden große Zerstörungen in 

vierteln sowie Schäden in Industrieanlagen. In 

ausen unter der Gefolgschaft der Messerschmit 

e sind große Personalverluste zu beklagen, da 

ere Volltreffer Splitterschutzgräben erfaßten, 

weiterer Angriff wurde auf Priedrichshafen durch 

iihrt. Auch auf Ulm und eine Anzahl von Ländgemein 

im Raum Ulm, Augsburg, Ingolstadt fielen einige 

Bomben. Meldung über eigenen Abwehrerfolg liegt noch 

in di 

125C 

Stai 

Wohr ■ 

Lee 

Werki 

mehi 

Ein 

geft 

den 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3.44 VI. luftkriegfälirung 

Uest 

Am Ta^e vnxrdgn zahlreiche Einflüge von England 

her :.n Belgien / Hordfrankreich durchgeführt, vfo 

Plug?lätze angegriffen wurden. 1 Ju 188 und 3 Ar. 

96 wurden heim Uhungsflug atgeschossen. 

Von Süden einfliegende 12 Plugzeuge griffen 

vor (Cranz. Südküste bei Port St. Louis 2 kleine 

Handelsschiffe an und beschädigten sie. Weitere 

Angriffe gegen Plugplätze wurden durch Bordwaffen- 

angriff derin das Reichsgebiet einfliegenden starken 

Peinjiverbände durchgeführt. 

In der Hacht zum 17/3. wurden in Belgien / Nord- 

reich etwa 200 Peindeinflüge gemeldet. Ein 

of bei Amiens wurde angegriffen. In Westfrank- 

b. wurden Michelin-Werke im Raum Clairmont-Perran(l 

;riff en. 

Bahn hi 

f n 

B; 

reic 

ange 

Raun 

Aus dem Süden wurden 35 PeindeinflUge in den 

Perpignon ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 

Reichsgebiet: 

:thi 

Starke fdl. Kampfverbänue mit Jagdschutz flogen 

en Raum Augsburg ein. Die Stadt wurde 1210 - 

Uhr von Westen und SW her angegriffen. In den 

djrandgebieten entstanden g roße Zerstörungen in 

vierteln sowie Schäden in Industrieanlagen. In 

ausen unter der Gefolgschaft der Messerschmit 

e sind große Personalverluste zu beklagen, da 

ere Volltreffer Splitterschutzgräben erfaßten, 

weiterer Angriff wurde auf Priedrichshafen durch 

iihrt. Auch auf Ulm und eine Anzahl von Ländgemeia 

im Raum Ulm, Augsburg, Ingolstadt fielen einige 

Bomben. Meldung über eigenen Abwehrerfolg liegt noch 

in d 

125C 

Stai 

Wohx- 

Lee: 

Werk i 

mehi 

Ein 

gefi 

den 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 170 

16.3.44 trfc vor. 

In den Abendstunden wurden 70 - 80 Feind- 

flu^zeuge im Seegebiet nördlich. Borkum, vermutlich 

Verminung, festgestellt. Weitere 20 Feind- 

flukzeuge führten Angriff im Raum Köln durch. 

Hit lelmeerraum: 

Im Raum Cassino waren am 15/3. zum Angriff 

auf eigene HKL und eigene Stellungen über 1.000 

Flugzeuge eingesetzt. Im übrigen Frontgebiet be- 

tätigten sich weitere 350 Feindflugzeuge. 6 

Flugzeuge wurden durch Flak und Jäger abgeschos- 

sen. Hafen und Bahnanlagen von St. Benedetto, 

Flugplatz Rieti und ein Eisenbahnzug bei lerni wurde] 

angegriffen. Erfolg war gering. 

In der Hacht zum 16/3. wurden 9 Feindauf- 

kläref im Raum Kreta - Rhodos, weitere in der 

Adria festgestellt. 20 Flugzeuge warfen Bomben 

über das gesamte Stadtgebiet von Sofia. 

Am 16/3._führten eigene Flugzeuge der Lfl 2 

Auf|klärungs auf gaben durch. 

Ost 

und 

si 

lor 

An der Ostfront wurden am 15/3. 4-50 feindliche 

933 eigene Einsätze gemeldet. 15 Feindflugzeuge 

abgeschossen, 5 eigene Flugzeuge gingen ver- 

en. 

ri 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 170 

16.3.44 tit vor. 

In den Abendstunden wurden 70 - 80 Feird- 

flu)gzeuge im Seegebiet nördlich Boricum, vermutlich 

Verminung, festgestellt. Weitere 20 Feind- 

flukzeuge fiilirten Angriff im Raum Köln durch. 

Kit ;elmeerraum: 

Im Raum Cassino waren am 15/3. zum Angriff 

auf eigene HEL und eigene Stellungen über 1.000 

Flugzeuge eingesetzt. Im übrigen Frontgebiet be- 

tätigten sich weitere 350 Feindflugzeuge. 6 

Flugzeuge v/urden durch Flaic und Jäger abgeschos- 

sen. Hafen und Bahnanlagen von St. Benedetto, 

Flugplatz Rieti und ein Eisenbahnzug bei lerni wurlei 

angegriffen. Erfolg war gering. 

In der Rächt zum 16/3. wurden 9 Feindauf- 

kläref im Raum Kreta - Rhodos, weitere in der 

Adria festgestellt. 20 Flugzeuge warfen Bomben 

über das gesamte Stadtgebiet von Sofia. 

Am 16/3.^führten eigene Flugzeuge der Lfl 2 

Auftclärungsaufgaben durch. 

Ost 

und 

si 

lor 

An der Ostfront wurden am 15/3. 450 feindliche 

933 eigene Einsätze gemeldet. 15 Feindflugzeuge 

abgeschossen, 5 eigene Flugzeuge gingen ver- 

en. 

ri 
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Vorkommnisse 
Tag Ort 

Wetter Uhrzeit 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen'Meer VI 16.3.44 

2. 

Bereich Marinegruppe West; 

Feindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage: 

Südlich Port de Bouc wurden 2 D. in Kies- 

verkehr für OT 1130 Uhr von 8 fdl. Flugzeugen r.it 

Bomben und Bordwaffen angegriffen und so stark 

beschädigt, daß sie am Abend gesunken sind. 

Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Bilderkundung lagen in Anzio vorm. 

2 S-Boote, 2 Sicherungsfahrzauge, 24 große, 8 ijifm- 

telgroße und 2 kleine Landungsboote. 

Hach Sicht standen südlich Hettunia 

5 große und 11 mittlere Sransporter, 1 Zer- 

störer sowie 15 Bewacher und Landungsboote. 

0900 Uhr wurden 4 Zerstörer zur Sicherung dies^i 

Einheiten und nördl. Ponza 2 Zerstörer festge- 

stellt. 

An der ital. Ostküste wurde am 15/3. nachm, 

im Gebiet Vieste - Otranto starker Schiffsver- 

kehr beobachtet. Luft Überwachung der ital.- 

T/est- und Osthäfen ist weiterhin stark. 

- 330 - 

Tag 
Uhrzeit 

16,5.44 

Ort 
Wetter 

1. 

2. 

Vorkommnisse 

Vi::. Kriegiilnrung im Jlittelmeer und Schwarzen.'Heer 

Bereich MarJ-negruppe Tfest: 

Fei.-dlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

Sirene Lare: 

Südlich Port de Bouc wurden 2 D. in Kies- 

verkehr für OT 1130 Uhr von 8 fdl. Flugzeugen mit 

Bomben und Bordwaffen angegriffen und so stark 

beschädigt, daß sie am Abend gesunken sind. 

Bereich Dt. H--,rkdo. Italien: 

Feindlage; 

Nach Biiderkundung lagen in Anzio vorm. 

2 S-Boote, 2 Sicherungsfahrzeuge, 24 große, 8 ijifo- 

telgroße und 2 kleine Landungsboote. 

Bach Sicht standen südlich ITettunia 

5 große und 11 mittlere Transporter, 1 Zer- 

störer sowie 15 Bewacher und Landungsboote. 

0900 Uhr wurden 4 Zerstörer zur Sicherung dies^i 

Einheiten und nördl. Ponza 2 Zerstörer festge- 

stellt. 

An der ital. Ostküste /norde am 15/3. nachm, 

im Gebiet Vieste - Otranto starker Schiffsver- 

kehr beobachtet. Luft Überwachung der ital.- 

7/est- und Csthäfen ist weiterhin stark. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Eigene La^e: 

Vorkommnisse 171 

Fdl. Luftangriffe am 15/3. auf Piombino - 

La äpezia - Viareggio blieben ohne Schäden. Bei 

wiec.erholten Luftangriffen auf Benedetto vrurden 

Bahnanlagen mehrfach unterbrochen.3 Angreifer wur- 

den durch Flak abgeschossen. Am 16/3. mittags 

erfolgte schwerer fdl. Luftangriff auf Livorno. 

Im Hafen sind U-Jäger 2209, 1 D. und 2 Schlepper 

gesunken. 1 weiterer Schlepper ist beschädigt. 

Bei einem 3-maligen Jaboangriff auf Viareggio 

fielen Bomben in das Werftgelände und in die Hafen- 

und Bahnhofsanlagen, richteten jedoch wesentlichen 

Schaden nicht an. 

Vor Spezia wurde TA 24 bei Probefahrt von 

Jabi angegriffen und erhielt leichte Splitter- 

schäden. Ein Abschuß wurde erzielt. 

Wet 

aus 

auf 

Ent 

und 

unt 

Geleit- und VP-Dienst wurde am 15/3. durch 

erläge behindert. Auch Räumarbeiten fielen 

Die eigenen Uboote stoßen im landungsgebiet 

starke fdl. Abwehr. Die Erfolgsaussichten 

sin<. daher bei starker Gefährdung nur gering. 

FdU Hittelmeer erhält daher Weisung, daß der Be- 

fehl zur Aufstellung von 5 Booten im Seeraum 

Heauel - ITettunia (s. KTB 6/3.) aufgehoben v/ird. 

FdU soll neue Op.Gebiete im westl. Mittelmeer 

meinen mit Maßgabe, daß es nach wie vor gilt, der 

kämpfenden Truppe im Landungsraum bestmögliche 

.astung zu bringen. 

QKW / W.F.St. op (M), Dt. Markdo. Italien 

OB Südwest werden von dieser neuen 'Weisung 

rrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

Eigene Ta ;e: 

Vorkommnisse 171 

Fdl. Luftangriffe am 15/3. auf Piombino - 

La üpezia - Viareggio blieben ohne Schäden. Bei 

wiet.erholten Luftangiifien auf Benedetto wurden 

BahiLanlagen mehrfach unterbrochen. 3 Angreifer wur- 

den durch Plak abgeschossen. Am 16/3. mittags 

erfolgte schwerer fdl. Luftangriff auf Livorno. 

Im Hafen sind U-Jäger 2209, 1 D. und 2 Schlepper 

gesunken. 1 weiterer Schlepper ist beschädigt. 

Bei einem 3-maligen Jaboangriff auf Viareggio 

fielen Bomben in das Werftgslände und in die Kafen- 

und Bahnhofsanlagen, richteten jedoch wesontlichen 

Schaden nicht an. 

Vor Spezia wurde TA 24 bei Probefahrt vcn 

Jabi angegriffen und erhielt leichte Splitter- 

Schilden. Ein Abschuß wurde erzielt. 

Geleit- und VP-Dienst wurde am 15/3. durch 

Wetterlage behindert. Auch Räumarbeiten fielen 

aus 

Die eigenen Uboote stoßen im Landungsgebiet 

auf starke fdl. Abwehr. Die Erfolgsaussichten 

sin<. daher bei starker Gefährdung nur gering. 

FdU Mitoeimeer erhält daher Weisung, daß der Be- 

fehl. zur Aufstellung von 5 Booten im Seeraun 

Hea;>el - ITettunia (s. ETB 6/3.) aufgehoben wird. 

Pdü soll neue Op.Gebiete im westl. ilitteimeer 

melt.en mit Maßgabe, daß es nach wie vor gilt, der 

kämpfenden Truppe im Landungsraum bestmögliche 

Entlastung zu bringen. 

GKV / W.P.Sr. op (II) , Dt. Markdo. Italien 

und OB Südwest werden von dieser neuen 7/eisung 

unterrichtet. 
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Tag Ort 

Uhraeit Wetter 

16.3.44 

Vorkommnisse 

3.) Bereich. Marine gruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 

0615 Uhr standen 48 sm H0-wärts Termoli 

2 anscheinend Zerstörer mit hoher Fahrt an- 

scheinend auf Rückmarsch von dalmatinischer 

Küste auf SO-Kurs. 0930 Uhr vmrden 32 sm 

ost'M. Termoli 2 Bewacher und 17 sm HO-wärts 

Vieste 1 Küstenfrachter und 2 Bewacher auf 

Südkurs gemeldet. 

0340 Uhr standen querah Cattaro-Bucht 

im Ahstand von 10 - 12 sm von Land 4 Ein- 

heiten, wahrscheinlich Geleit mit Luftsiche- 

rung auf Kordkurs. 

In der Kacht zum 14/3. gegen 0050 Uhr 

wurde nach Flakfeuer ein brennendes Schiff 

westl. Insel Murter von Zara aus beobachtet. 

Eigene Lase: 

Am 13/3. ist D. "Daksa" (1.246 BRT) 

in Dubro.vnik durch 2 Bombenvolltreffer ge- 

sunken. Am 16/3. wurde bei Jaboangriff 

in Zara ein Kümo und vor Zara ein weiterer 

Kümo beschädigt. Ein Kümo ist in der Kähe 

von Pola gesunken. 

S 36 und S 61 haben in der Kacht zum 1^/ 

von Bola nach Cattaro verlegt. R 188, 190 

und 191 sind am 16/3. in KO-Bucht von Brac 

eingelaufen. Boote sollen am Abend Räumar- 

beiten im Gebiet Brac durchführen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

16.3.44 

Vorkommnisse 

3.) Bereich. Ucrinegruppe Süd; 

a) Adria: 

Feindlage: 

0615 Uhr standen 48 sm UO-wärts Termoli 

2 anscheinend Zerstörer mit hoher Fahrt an- 

scheinend auf Rückmarsch von dalmatinischer 

Küste auf SO-Kurs. 0930 Uhr wurden 32 sm 

ost'tf. Termoli 2 Bewacher und 17 sm HO-'.värts 

Vieste 1 Küstenfrachter und 2 Bewacher auf 

Sadkurs gemeldet. 

0340 Uhr standen querah Cattaro-Bucht 

im Abstand von 10 - 12 sm von Land 4 Ein- 

heiten, wahrscheinlich Geleit mit Luftsiche- 

rung auf Kordkurs. 

In der lischt zum 14/3. Gegen 0050 Uhr 

wurde nach Flalcfeuer ein brennendes Schiff 

westl. Insel Kurier von Zara aus beobachtet. 

Eigene Lage: 

Am 13/3. ist D. "Daksa" (1.246 BRI) 

in Dubrovnik durch 2 Bombenvolltreffer ge- 

sunken. Am 16/3. wurde bei Jaboangriff 

■in Zara ein Kümo und vor Zara ein weiterer 

Kümo beschädigt. Ein Kümo ist in der Uähe 

von Pola gesunken. 

S 36 und S 61 haben in der Nacht zum lf 

von Pola nach Cattaro verlegt. R 188, 190 

und 191 sind am 16/3. in NO-Buoht von Brac 

eingelaufen. Boote sollen am Abend Räumar- 

beiten im Gebiet Brac durchführen. 

/5> 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 172 

16.3.44 b) 

Hafeneinfahrt Suda ist durch Peindflugzeug 

r^rmint und vorübergehend gesperrt. 

In Bucht von Vuliagmeni is't GA 24 infolge 

Euplosion der luftflaschen gesunken. 

c) Sjh.varzes Meer: 

P »indlage: 

Hach Funkaufklärung standen 1437 Uhr 20 sm 

sidlich Sotschi 2 von Süden kommende Zerstörer 

aif Kurs HW. Die Einheiten vrarden 1600 Uhr etwa 

5 sm südlich Sotschi mit Jagdschutz und 1930 Uhr 

10 sm westlich Tuapse mit Kurs auf Tuapse ge- 

sichtet. Aufklärung von Skadowsk bis Perekop 

ergab keine besonderen Erkenntnisse. 

ligene Lage: 

In der Nacht zum 16/3. und am 16. abends 

vurde Sofia von schv/achen fdl. Luftstreitkräften 

angegriffen. Marineunterkünfte blieben unbeschä- 

cigt. Verluste traten nicht ein. 

1420 Uhr vrarde eigenes Geleit 100 sm westlich 

Sewastopol erfolglos von fdl. Flugzeugen ange- 

griffen. Bei einem Luftangriff auf Stützpunkt 

der Einsatzgruppe Dnjpr durch 14 Flugzeuge 

vurde ein MPP und ein weiteres Fahrzeug beschä- 

digt. Ein Tiefangriff mit Bomben auf Otschakow 

durch 21 Peindflugzeuge richtete keinen Schaden 

an. 
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Tat; 

Uhrzeit 

Orfc 

Wetter Vorkommnisse 172 

16.3.44 b) Ä 

Haleneinlahrt Suda ist durch Feindflugzeug 

y^rnint und vorübergehend gesperrt. 

In Bucht von Vuliagmeni ist GA 24 infolge 

Euplosion der luftflaschen gesunken. 

c) S:huarzes Meer: 

F;indlage: 

Hach Funka^ufkläning standen 1437 Uhr 20 sm 

sidlich Sotschi 2 von Süden kommende Zerstörer 

aif Kurs HW. Die Einheiten vurden 1600 Uhr etwa 

5 sm südlich Sotschi mit Jagdschutz und 1930 Uhr 

10 sm westlich Tuapse mit Kurs auf Tuapse ge- 

sichtet. Aufklärung von Skadov/sk bis Perekop 

ergab keine besonderen Erkenntnisse. 

ligene läge: 

In der Hacht zum 16/3. UüU am 16. abends 

v.urde Sofia von schv/aohen fdl. luftstreitkräften 

tngagriffen. ilarineunterkünfte blieben unbeschä- 

cigt. Verluste traten nicht ein. 

1420 Uhr wurde eigenes Geleit 100 sm westlich 

Sewastopol erfolglos von fdl. Flugzeugen ange- 

griffen. Bei einem luftangriff auf Stützpunkt 

cer Einsatzgruppe Dnjpr durch 14 Flugzeuge 

wurde ein HFE und ein weiteres Fahrzeug beschä- 

digt. Ein Tiefangriff mit Bomben auf Otschakcw 

(.urch 21 Feindflugzeuge richtete keinen Schaden 

an. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.3.4'- 

i.d si. 

Bu, 

Pli 

is' 

Bi: 

du: 

Le: 

al^ 

o-t 

is 

Ka 

MA^. 

iu 

in 

Be L 
bo 

We 

Die Sicherungseinlieiten des Dnjpr - Liman 

in der Hacht zun 16/3. wegen Tfetterlage in der 

eingelaufen. Ein UFP wurde vom Ostufer des 

sses beschossen. EUr die lischt zum 17/3- 

Wiederaufnahme der Sicherung im Dnjpr - Liman 

ch 4 MEP vorgesehen. 

Elußschlepper "Elbing" ist offenbar auf Eahrt 

lolajew - Odessa in Eeindeshand geraten. 

Ein Schleppgeleit Hikolajew - Odessa wurde 

ch schlechtes Wetter zersprengt. Bisher sind eir 

chter als gesunken und 4 leichter und 3 Kräne 

gestrandet festgestellt. 

Ab 0640 Uhr lag schwerer Artl.Beschuß auf 

chakow. 2 Schlepper erhielten Treffer, 1 davon 

gesunken. Am 15/3. lag Eeindbeschuß verschieder. 

iber vom Bordlandekopf Kertsoh auf 3. Battr. 

613, wo Ausfälle' nicht erfolgten. 

VP-Streifen in Kertschstraße ist wegen Y/etters 

der Hacht zum 16/3- nicht ausgelaufen. Er wird 

der Hacht zum 17/3» mit 3 MEP's besetzt. 

In der Ak Hetschet-Buch-Twurde 1 Leichter, 

Eupatoria ein Leichter und ein Elußsicherungs 

>t gestrandet. S-, R-Boote.und ü-Jäger waren wege 

iterlage nicht eingesetzt. 

Die Räumarbeiten auf der Donau sind abge- 

ilossen, die Sperrung ist aufgehoben. 

VIII. Lage Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl 

43kl • 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

16.5*4'. 

r.d si. 

Bu4 
Pl- 

is' 

1LS 

au:’ 

El 

Die Sicherun^seinlieiterL des Dnjpr - Lirnan, 

in der Eacht zun 16/3. wegen Tfetterla^e in der 

eingelaufen. Ein MPP wurde vom Ostufer des 

ses 'bosch.ossen. Pür die Sacht zum 17/3. 

Wiederaufnahme der Sicherung im Enjpr - liman 

ch 4 MPP vorgesehen. 

Plußschlepper "Elbing" ist of.enbar auf Fahrt 

:olaje\7 - Odessa in Peindeshand geraten. 

Ein Schleppgeleit Kikolajew - Odessa wurde 

duich schlechtes Wetter zersprengt. Bisher sind eir 

Le:.chter als gesurheen und 4 leichter und 3 Kräne 

al? gestrandet festgestellt. 

Ot 

is' 

Ka 

MAI 

in 

in 

be . 

bo 

We 

Ab 0640 Jnr lag schwerer Artl.Beschuß auf 

chakow. 2 Schlepper erhielten "reifer, 1 davon 

gesunken. Am 15/5. lag Feindbeschuß verschiedet 

iber vom Kordlandekcpf Kertsch auf 3. Battr. 

613, wo Ausfälle' nicht erfolgten. 

VP-Streifen in Kertschstraße ist wegen 'tVetters 

der Hacht zum 16/3- nicht ausgelaufen. Er ward 

der Hacht zum 17/3. mit 3 MPP's besetzt. 

In der Ak Hetschet-BuchiTwurde 1 Leichter, 

Eupatoria ein Leichter und ein Flußsicherongs 

)t gestrandet. S-, R-Boote.und U-Jäger waren wege 

iterlage nicht eingesetzt. 

Die Räumarbeiten auf der Donau sind abge- 

ilossen, die Sperrung ist aufgehoben. 

VIII. Lage Ostasien, 

ssondere Meldungen liegen nicht vor. 

i / 0/3kl 

; */fe 
Ski. 

I : a I h (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

17.3.44- 

Ort 

Wetter 

Eng 

scher Rel 

direkte 

nehmen, 

daß der 

komien s 

plomatie 

tischen 

Mac. 

<au um A 

Bul 

Vorkommnisse 173 

Politischer lageüberblick. 

lische und USA-Hegierung suchen von russi- 

ierung Klarstell'ung über ihren Beschluß 

Beziehungen mit Badoglio-Regierung aufzu- 

zu erlangen. Manchester Guardian bestätigt, 

Moskauer Schritt für London unerwartet ge- 

ei und beweise, v;ie wenig die alliierte Di- 

zusaunenarbeite. Die Aufnahme der diploaa- 

Beziehungen zwischen Badoglio und Moskau 

sei unglücklicherweise in einem Augenbli 

in dem Spannungen zwiachen den alliierten Regierun- 

gen und ien demokratischen Parteien in Süditalien 

zu Tage getreten seien. "Times” stellen fest, daß 

der alliierte Beratungsausschuß, die an ihn geknüof— 

en Erwartungen nicht erfüllt hat. Rew York Times 

weisen auf die russische Absicht hin, den Sowjet- 

einfluß auf dem Balkan zu verstärken. 

h "Daily Telegraph" hat auch de Gaulle in Mos- 

rement für Ernennung eines diplomatischen 

Vertreters nachgesucht. 

arischer Regentschaftsrat wurde vom Führ 

zu politischen Besprechungen auf dem Berghof empfan- 

I.) Chef 

Lagebesprechung bei Ob.d.1,1. 

Ski. Qu A 

ä) Räichsführer 33 hat Überlassung von 4 Poli- 

sikampfbooten an Marine zum Einsatz auf Paipus- 

S:e zugestimmtc 

b) Aisbau Stützpunktes bei Kasantipf^Asowmeer) hat 

cnnen. Als erster Bauabschnitt soll Mole 

B 36. (neu) beziehen Tom Vordnicldoffer der Kriepmiiirine J. J. Augruatin In Glückatadt. 
' ' AualleferunKBliurer: Wllhelnuihaven / Kiel / Ontenhafnn / Pari« / tJt.renht / Oolo / RBTRI. 
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Tag 
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17,3„44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 173 

Eng 

scher Re|j 

direkte 

nebnen, 

daß der 

können s 

plomatie 

tischen 

sei ungl 

in den 3 

gen und 

zu Tage 

der alli 

ten 3rv,r. 

weisen 

einfluß 

Rac 

kau un A' 

Vertrete 

Bul 

zu poli' 

£-> • 

Politischer lageuberblick. 

lische und USA-Segicrung suchen von russi- 

gierung Klarstellung über ihren Beschluß 

Beziehungen mit Badoglio-Regierung aufzu- 

zu erlangen, llanchester Guardian bestätigt, 

Moskauer Schritt für London unerwartet ge- 

ei und beweise, v/ie wenig die alliierte Di- 

zusamenarbeite. Die Aufnahme der diplona- 

fcZiehungen zwischen Badoglio und Koskau 

iicklicherv/eise in einem Augenblick erfolgt, 

pannungen zwischen den alliierten Regierun- 

ien demokratischen Parteien in Süditalien 

etreten seien. "Times" stellen fest, daß 

ierte Beratungsausschuß, die an ihn geknüof- 

rtungen nicht erfüllt hat. Hew York Times 

if die russische Absicht hin, den Sowjet- 

auf dem Balkan zu verstärken. 

h "Daily Telegraph" hat auch de Gaulle in Kos- 

rement für Ernennung eines diplomatischen 

rs nachgesucht. 

arischer Regentschaftsrat wurde vom Führer 

Ischen Besprechungen auf dem Berghof empfan- 

I.) Chef 

Lagebesprechung bei Ob.d.I.:. 

Ski. Qu A : 

ä) R ;ichsfüiirer 33 hat Überlassung von 4- Poli- 

5ikampfoooten an Karine zum Einsatz auf Peiuus- 

3 ;e zugestimmtj 

b) Aisbau Stützpunktes bei Kasantip^Asov/meer) hat 

gönnen. Als erster Bauabschnitt soll Hole 

B 36. (neu) b«laben Tom Vordrucldii«cr der Kriegamarine J. J. AU^TMUD ln Olückatadt. 
' ' AualieferunOTlairer: WUhelmAhaven / Kiel / Ontenhalen / Pari* / ll».mchf. / 0*tn / 
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Tag 

Uluzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.3.4-4 

(175) 

Kitte) Kai ds.Js. fertiggestellt werden. 

Ahtrag betr. Erhöhung BrennstoffZuweisung Auf 

an Ei 

aneri 

mit 

nen 

d) Bezüj 

an H; 

nachc 

die 1 

bediü 

iegsmarine hat Chef 0K?<7 Bedarf grundsätzlich 

annt, jedoch zum Ausdruck gebracht, daß 

liestloser Erfüllung der Forderung nicht zu rech- 

II.).,Chef 3/ 

Kör 

und Stär' 

ffiederh?: 

enpf ohl' 

Ei: 

neue Er 

rieht i 

wie im 

Jahr ei 

eintrit 

Route 

vor. 

lieh Baustelle Saloniki beabsichtigt Ski.Qu A 

.ptausschuß Schiffbau nochmals heranzutreten, 

em Firma Krupp dort eigene Baustelle errichtet, 

ei einiger Ausweitung gleichzeitig für Karine- 

fnisse vorgesehen werden könnte. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

okl.: 

ig von Schweden hat an Marschall Kannerheim 

.tspräsidentRyti Botschaft gerichtet, in der 

rstellung friedlicher Beziehungen zu Rußland 

Märd. 

hnisches Kabinett soll beschlossen haben, 

st von Moskau von -|f4 Tagen zu erbitten. Rach- 

ut nicht bestätigt. 

III.) 3/Skl, FM weist darauf hin, daß möglicherweise 

orjahre im PQ-Geleitzugverkehr auch in diesem 

e Pause von Kitte Februar bis Anfang November 

. Für Anlaufen eines neuen Geleits auf dieser 

liegen bisher ernsthafte Anhaltspunkte nicht 

IV.)I c /l ikl. berichtet über Frage ev. Verhaftung von 

Admiral Robert (Vichy), dessen Einstellung gegen die 

Xngelsa :hsen einwandfrei feststeht. Ob.d.M. ist ein- 

verstanlen, daß Zustimmung zu diesem Schritt nicht er- 

teilt wird. 
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Wetter 
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(175) 

ISLttel Kal ds.Js. fertiggestellt v/erden. 

Ajntrag betr. Erböhimg Brexiastoffzmveisung Auf 

an Ki 

aneri 

mit 

nen 

d) Bezfi: 

an H; 

nachc 

die 1 

bedm: 

II.)„Olef 3/ 

Köi. 

und Stäi 

Wiederh4: 

empf ohl' 

Ki: 

neue Kr 

rieht i 

III.) 3/Skl. 

vn. e im 

Jahr ei 

eintrit' 

Route 1 

vor. 

Admiral 

Angelsa 

verstanjl 

teilt \v: 

iegomarine 'hat Chef 0K7 Bedarf grundsätzlich 

annt, jedoch zum Ausdruck gebracht, daß 

estloser Erfüllung der Korderung nicht zu rech- 

ei. 

lieh Baustelle Saloniki beabsichtigt Ski.Qu A 

uptausschuß Schiffbau nochmals heranzutreten, 

em Kirma Krupp dort eigene Baustelle errichtet, 

ei einiger Ausweitung gleichzeitig für Karine- 

fnisse vorgesehen werden könnte. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

okl.: 

lg von Schweden hat an Marschall Liannerheim 

.tspräsidentRyti Botschaft gerichtet, in der 

rstellung friedlicher Beziehungen zu Rußland 

wird. 

JVnisohes Kabinett soll beschlossen haben, 

st von Moskau von -£4 lagen zu erbitten. Rach- 

ut nicht bestätigt. 

KM weist darauf hin, daß möglicherweise 

orjahre im KQ-Geleitzugverkehr auch in diesem 

,e Bause von Hitte Kebruar bis Anfang Eovember 

. Kür Anlaufen eines neuen Geleits auf dieser 

egen bisher ernsthafte Anhaltspunkte nicht 

IV.)I c /l .iikl. berichtet über Krage ev. Verhaftung von 

Robert (Vichy), dessen Einstellung gegen die 

ihsen einwandfrei feststeht. Ob.d.M. ist ein- 

len, daß Zustimmung zu diesem Schritt nicht er- 

1 .rdo 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 174 

(176) 

Jn klein; 

leg 

der 

daß 

meer 

Ob.d 

ten Kreis: 

V.) Vortiag Chef Ski. Qu A II und Chef Ski.Qu A VI 

über Vorschlag O.B. KOK Norwegen betr. Übemah- 

Ee der Steuerung der Handelssohiffahrt im Nor- 

weger raum durch Kriegsmarine. Schriftlicher An- 

trag liegt jetzt vor. Chef Ski.Qu A II hat Krage 

in Oslo besprochen. Ski. vertritt Auffassung, 

daß Steuerung erst mit Einsetzen von Kampfopera- 

tionen übernoanen werden solle. 7/ährend voriier- 

geherder äpannungszeit soll, von auch nur 

loser■ Überwachung Abstand genommen werden. Not- 

wend: g ist vorbereitende Errichtung korres- 

pond:erender Dienststellen von Kriegsmarine 

und IK3, um im A-Ealle Überleitung der Steue- 

rung reibungslos vollziehen zu können. Ob.MCK 

Norwfgen hat sich dieser Auffassung ange- 

schlossen. 

I.it 7/.3. Norwegen konnte jedoch in dieser 

Krage Übereinstimmung nicht herbeigeführt wer- 

den. Heer betrachtet -Angelegenheit ausschließ- 

lich vom Sektor der Landkriegführung aus. 

Chef Ski■ Qu A VI berichtet.über großange- 

Rechtfertigungsaktion des RK3 auf Kosten 

2riegsmarine. RKS äellt Behauptung auf, 

Jfiegsmarine an Iransportversager im mittel- 

-aum Schuld trage. Lediglich mit neuem 

K. bestehe gutes Verhältnis. Heimatstab 

Übersee habe sich bestens bewährt. 

Ob.d.M. wird Problem am 2^. mit RKS per- 

sönl .ch besprechen. Inzwischen soll Antrag auf 

Über:Luhne der Steuerung der Handelsschiffahrt im 

Norwegenraum in Kalle einsetsender Kampftätigkeit 

groß ii-en Ausmaßes an OKW/f/KST gerichtet werden 

untef Benachrichtigung des RKS. 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 174 

(176) 

Jm kleim 

leg- 

ier 

daß 

me er: 

Ob.d 

ten Kreis: 

V.) Vortiag Chef 3kl. Qu A II und Chef Ski.Cu A YI 

über Vorschlag O.B. KOK Norwegen betr. Übernah- 

me der Steuerung der Handelsschiffahrt im Nor- 

weger raum durch Kriegsmarine. Schriftlicher An- 

trag liegt jetzt vor. Chef Ski.Qu A II hat Krage 

in Oslo besprochen. Ski. vertritt Auffassung, 

daß Steuerung erst mit Einsetzen von Kampfopera- 

tionsn übernommen werden solle. Y/ährend vorher- 

geher.der Spannungszeit soll von auch nur 

lose: Überwachung Abstand genommen werden. Kot- 

wend: g ist vorbereitende Errichtung korres- 

pond:erender Dienststellen von Kriegsmarine 

und I.KJ, um im A-Ealle Oberleitung der Steue- 

rung reibungslos vollziehen zu können. Ob.MCK 

Norwi gen hat sich dieser Auffassung ange- 

schlossen. 

l.it W.B. Norwegen konnte jedoch in dieser 

Frage Übereinstimmung nicht herbeigefünrt wer- 

den. Heer betrachtet -Angelegenheit ausschließ- 

lich von; Sektor 'der Eandkriegführung aus. 

Chef Ski. Qu A VI berichtet über großange- 

Rechtfertigungsaktion des RK3 auf Kosten 

Kriegsmarine. RKS seilt Behauptung auf, 

Kriegsmarine an Iransportversager im Kittel- 

-aum Schuld trage. Lediglich mit neuem 

K. bestehe gutes Verhältnis. Heimatstab 

Übersee habe sich bestens bewährt. 

Ob.d.M. wird Problem am 2^. mit RKS per- 

sönl xh besprechen. Inzwischen soll Antrag auf 

Übern.'-hne der Steuerung der Kandels schiffahrt im 

ilorwegfnraum in Palle einsetzender Kampftätigkeit 

groß :i-en Ausmaßes an OKW/ffFST gerichtet werden 

unte:- Benachrichtigung des RKS. 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

170.44 VI.) H 

Ar, 

Ge 

kc: 

Er 

EE 

ni 

ir 

s 

Sej 

s 

p- 

^7: 

de 

Ar 

v/e 

I.) 

"]> 

0 

D: 

H( 

d< 

Ki 

eereslafee 

ft 

1-, 

en 

Eaciirichten und Anzeiohen über landungs- und 

xiffsabsicliten der Bussen gegen Krim balten an. 

gen Brückenkopf Hikolajew v;erden starke Peirdkrä 

nzentriert. Halten von Uikolajew ist befohlen, 

eindliciie Umfassungsabsichten sind wahrsoheinlicii 

tv/ioklun* bei Heeresgruppe Süd wird auch in 

Qu ernst beurteilt. Gegner hat offenbar in Kermit- 

s eigener Lücken neue Entschlüsse gefaßt mit Zie 

Hasse gegen Dnjstr vorsustoßen. Panzerspitzen 

rd bis Janpol vorgedrungen. Yfinniza ist von all 

iten angegriffen. Peindangr-iffe im Raum TamopofL 

nd in wesentlichen aufgehalten. Stärkerernruck- 

kt liegt bei Eowel. Jm Bereich Heeresgruppe lei 

rd wie bei 2. Armee örtlicher Feirddruck gemel- 

t. An 'Hafv/afront ist der Gegner zu stärkeren 

griffen angetreten. 

Jn Italien sind Angriffe bei Cassino in 

sentlichen abgewiesen. Fortsetzung wird erv/arte 

o n d e r e s : 

Ski. unterrichtet Gruppe Süd über folgendes 

4hreiben Chefs OICw an Marachall Antonesou vom 

3.: 

le derzeitige Entwicklung der Lage im Süden der 

:tfront stellt die deutsche Führung vor die Ent- 

cheidung, nie Versorgungsbasis von 2 dort einge- 

tzten Armeen in kürzester Frist in den nordrunä- 

aeheh Raum zu verlagern und darüber hinaus 

übe und Truppen in einem nach wie vor möglichst 

enzten Umfang nach Rumänien zu verlegen, 

e Stärke der in Betracht kommenden Teile des 

eres muß zunächst mit etwa 100.0C0, die Stärke 

r luftv/affenverbände mit mindestens 20.0C0 

ofen angenommen werden.. 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

-17.5.44 VI.) H 

I.) 

”1: 

0 

S( t 

£3' 

D: 

He 

de 

Ei 

e e r fc 3 la ; e 

Kaciirioiiten und Aiiseiclien übesr Lar.dimgs- und 

AngriffGabsicliten der Russen gegen Krim halten an. 

Gegen Brückenkopf Hikolajew werden starke Feind kräft 

kcnsentriert. Halten von Hikolajew ist befohlen. 

Feindliche Umfassungsabsickten sind ivahrscheinlich. 

Kdtwicklung bei Heeresgruppe Süd v/ird auch im 

Btfßu ernst beurteilt. Gegner hat offenbar in Kennlt- 

njjs eigener lücken neue Entschlüsse gefaßt mit Ziefl, 

i:i iiasse gegen Dnjstr vorsustoßen. Panserspitsen 

se)nd bis Janpol vorgedrungen, \7inniza ist von allen 

Seiten angegriffen. Feindan.griffe im Raum TamopofL 

sind im wesentlichen aufgehalten. CtärkererDruck- 

piinkt liegt bei Kowel. Jn Bereich Heeresgruppe Hit 

wülrd wie bei 2. Armee örtlicher Feinddruck gemel- 

det. An ■Ha.fv.'afi'ont ist der Gegner zu stärkeren 

Angriffen angetreten. 

Jn Italien sind Angriffe bei Cassino in 

sentlichen sbgewiesen. Fortsetzung wird erwartet). 

sonderes : 

Ski. unterrichtet Gruppe Süd über folgendes 

dhreiben Chefs OST an iiarschall Antonescu vom 

ie derzeitige Entwicklung der Lage im Süden der 

stfront stellt die deutsche Führung vor die Ent- 

cheidung, nie Versorgungsbasis von 2 dort einge- 

en Armeen in kürzester Frist in den nordrumä- 

3eher. Raum zu verlängern und darüber hinaus 

äbe unä Truppen in einem nach wie vor möglichst 

enzten Umfang nach Rumänien zu verlegen, 

e Stärke der in Betracht kommenden Teile des 

eres muß zunächst mit etwa 100.0C0, die Stärke 

r luftv/affenverbände mit mindestens 20.0C0 

ofen angenommen werden.. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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U-o.44 

(177) 

Zur € 

und 

ist d 

notv/i 

Jch t: 

Genen 

unve 

iYeliim|; 

dt .G 

entsd: 

Joh d|; 

ders 

wird, 

wirts 

erfol, 

au± 

rfolgversprechenden Fortsetzung des Kampfes 

uch aur wirksamen Sicherung des ruj»-. Raumes 

iese vorgesehene Maßnahme unabweisbar 

dndig geworden. 

itte daher Ew. Ezzellenz, dem Kgl. rum. 

alstab Weisung zu geben, in dieser Frage 

izüglich mit dem dt. Gen.BOb.Edo. d.rum. 

acht in Verhandlungen einzutreten. Den 

en. b. Obkdo. d.rum.Wehrmacht habe ich mit 

rechenden Weisungen versehen, 

arf der Hoffnung Ausdruck geben, daß in bei- 

eitigem Einvernehmen eine Regelung gefunden 

die bei weitestmöglicher Wahrung der 

ohaftlichen {Interessen Rumäniens die 

greiche Weiterführung des gemeinsamen Kampfes 

s Beste gewährleistet.K da 

(178) 

II.)Grupje Süd unterrichtet Ski. nachr. von Stellung- 

nahme, die an Pz.AOK 2 bezüglich Hotwendigkeit 

baldiger Besitznahme von Vis und lagosta gerich- 

tet ist. Abschrift gern. 1.Ski. 8365/44 gKdos. 

in KTß Teil C Heft XIV. 

iellungnahme entspricht Auffassung von 3kl, 

III.) Ski. H hat v/eisurg sgemäß einheitliche ^avigatio: 

karte der Donau für militärische und allgemeine 

SQhlffahrtszwecke teilv/eise auf Grundlage 

völlil" neuer Planung bearbeitet. Arbeiten sind 

soweift vorgeschritten, daß mit Herausgabe der 

Karten nunmehr begonnen werden kann. 

Bö 

XV.) Abwe. 

aus 

im ne 

Jnvas 

hr übermittelt Berichte eines V-Kannes ssa 

iro eines Waffenattaches der Feindmächte- 

utralen Ausland. Darin heißt es bezüglich 

ionsabsichten der Alliierten: 

B 3ß. (neul Zu bezleheu rom Vordruclda*er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlQokstadt. 
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Uhrzeit 
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Zur ef 

und 

ist d 

notv/' 

Jch t: 

Geneiv 

unve 

*ehrc|; 

dt. 

ents 

Jch d]i 

ders 

wird, 

Wirts 

erf ol, 

auf 

rfolgversprachenden Fortsetzung des Kampfes 

uch. aur wirlcsamen Sicherung des ru^n«. Ha^es 

iese vorgesehene Idaßnahme unahweishar 

endig geworden. 

itte daher Ew. Exzellenz, den Kgl. rum. 

alstab Weisung zu geben, in dieser Frage 

izüglich mit dem dt. Gen.hOb.Kdo. d.rom. 

acht in Verhandlungen einzutreten. Den 

en. b. Obkdo. d.rum.'iVehrracht habe ich mit 

Irechenden Weisungen versehen. 

auf der Hoffnung Ausdruck geben, daß in bei- 

eitigem Einvernehmen eine Regelung gefunden 

die bei weitestmöglicher 7/ahrung der 

chaftlichen Cnteressen Rumäniens die 

greiche Weiterführung des gemeinsamen Kampfes 

das Beste gewährleistet.H 

(178) 

II.)Grupp i 

nähme 

baldig 

tet l|: 

in Kl 

e Süd unterrichtet Ski. nachr. von Stellung- 

öie an Pz.AOK 2 bezüglich Hotwendigkeit 

er Besitznahme von Vis und lagosta gerich- 

t. Abschrift gen. I.Skl. 8365,/44 gKdos. 

3 Teil C Heft XIV. 

iellungnahme entsoricht Auffassunc 31:1. 

III.) 3kl. H hat weisurg sgemäß einheitliche ^avil 

karte der Donau für militärische und allgemeine 

■Schiffahrtsz-.vecke teilv/eise auf Grundlage 

völiijg neuer Planung bearbeitet. Arbeiten sind 

soweift vorgeschritten, daß mit Herausgabe der 

Karten nunmehr begonnen werden kann. 

Bi' 

XV.) Abve. 

aus 

im ne 

Jnvas 

ihr übermittelt Berichte eines V-Kannes s^a 

iro eines Waffenattaches der Feindmächte 

utralen Ausland. Darin heißt es bezüglich 

ionsabsichten der Alliierten: 

B 3ß. (neu! 2a belieben Tom VordrucSdafer der Kriegsmarine J. J. Augnatln ln OlQokatadt. 



- 340 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13-3.44 "1) Es v/ird mit allen Mitteln versucht, Finnland 

zu ejner Vereinbarung mit Rußland zu veranlassen, 

um aif diese Weise Stützpunkte der Alliierten im 

Norden zu schaffen und von dort aus mit gleichzeiti- 

gen landungsuntemehmungen an der Atlantiklräste die 

deutsche Front in Norwegen aufzurollen. 

2) Nachlichten, die von evtl, nicht stattfindender 

ion sprechen, sind Zv/echmeldungen, und es 

geplant, den Hauptschlag gegen den Kontinent 

tzten Drittel des Monats April auszuführen. 

Jnva 

ist 

im 1 

3) Die o 

gern, 

deut: 

tru'o 

und Por 

nvasion erfolgt von südenglischen Häfen aus 

Ziffer 2, und zwar soll an der holländisch-1 

chen Küste gelandet werden. 

4) Für diese Invasion sind u.a. 120 000 Mann Luftlande- 

en bereitgestellt ji 

Übe r die Pläne der Alliierten gegen bpanien 

ugal heißt es: 

" 1) Portugal wird zunächst nicht in den Krieg eintre- 

ten, auch sind zunächst keinerlei Besetzungen durch 

die 'Alliierten an der portugiesischen Küste geplant 

2) Ausgenommen sind die Kap Verdischen Jnseln, deren 

Besetzung zwecks Schaffung weiterer Stützpunkte ge- 

plant ist. 

3) Das Hauptinteresse wendet sich Spanien zu, was 

schon daraus hervorgeht, das vor .allem die Amerikanei 

das :unerikanische Botschaftspersonal in Madrid, 

besonders die Bürps der Waffenattaches bedeutend 

verstärkt haben. 

4) Abgesehen von dem starken wirtschaftlichen Druck, 

der auf Spanien laufend ausgeübt wird, bestehen 

Pläne,in Valencia und Malaga luftlandeplätze zu 

schaffen, dagegen besteht zunächst nicht die Absicht 

die Balearen zu besetzen. 

- 340 - 

Tag 

Uhrzeit 

-U.3.44 

Ort 

Wetter 

"O 

zu e? 

um av 

Vorkommnisse 

rd mit allen Mitteln versucht, Finnland 

ner Vereinbarung mit Rußland zu veranlassen, 

f diese \Teise Stützpun^rte der Alliierten im 

Nordfn zu schaffen und von dort aus mit gleichzeiti- 

gen landungsuntemehmungen an der Atlantiklriiste die 

che Front in Herwegen aufzurollen. 

ichten, die von evtl, nicht stattfindender 

ion sprechen, sind Hr/echmeldungeiri, und es 

geplant, den Hauptschiag gegen den Kontinent 

tzten Drittel des Monats April auszuführen. 

nvasion erfolgt von südengiischen Elfen aus 

Ziffer 2, und zwar soll an der holländisch-^ 

chen Küste gelandet werden. 

deut 

2) Kacrii 

Jnva 

ist 

im 1 

3) Die c 

gern, 

deut: 

truj 

und Por 

4) Für diese Invasion sind u.a. 120 000 Mann Luftlande- 

en bereitgestellt ji 

tlbf r die Pläne der Alliierten gegen Spanien 

ugal heißt es: 

" 1) Portugal wird zunächst nicht in den Krieg eintre- 

ten, auch sind zunächst keinerlei Besetzungen durch 

die-J .lliierten an der portugiesischen Küste geplant 

2) Ausgenommen sind die Kap Verdischeu Jnseln, deren 

Besetzung zwecks Schaffung weiterer Stützpunkte ge- 

planu ist. 

3) Das Hauptinteresse wendet sich Spanien zu, was 

schon daraus hervorgeht, das vor allen die Amerikanei 

das iLmerikanische Botschaftspersonal in Madrid, 

besonders die Bürps der Viaffenattaches bedeutend 

verstärkt haben. 

4) Abgesehen von dem starken wirtschaftlichen Druck, 

der auf °ranien laufend ausgeübt wird, bestehen 

Plän :,in Valencia und Malaga luftlandeplätze zu 

schaffen, dagegen besteht zunächst nicht die Absicht 

die Balearen zu besetzen. 



- '341 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

17.5.44 5) Dem an 

spani: 

Dagege: 

spani 

den an 

nena 

6) Spern 

Abges 

auf d: 

werd er 

rate 

kraft 

enkanisehen H.D. ist es gelungen, in der 

chen Luftwaffe Verbindungen her-zustellen. 

n haben sieh führende -Offizierskreise der 

ohen Marine und des spanischen ^eeres 

erikanischen Bestrebungen gegenüber ableh- 

erhalten. 

•üng der Benzinlief errungen an Spanien, 

ehen von den politischen Druck, denjman 

ese 'ffeise auf Spanien ausübt, soll verhindert 

daß die spanische Wehrmacht gewisse Vor- 

n Benzin anlegt, um damit die V/iderstands- 

der spanischen Wehrmacht zu schwächen." 

lag 17.5.1944. 

I.) Krieg ’ührung in außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Ereignisse. 

II.) 1 \7 e 

Eeindlag' i 

Bei 15. Gruppe wurden 20, bei 19.Gruppe 47, 

bei Azorenstaffein 1 Flugzeug im Einsatz fest- 

gestellt', Jm Einholgebiet vrarden 3 englische 

und d US^. -Einheit geortet. 

Nach Funkaufklärung wurden am 12. von 1929 

2156 Uhr geschlüsselte Funksprüche im engl. Heimat- 

bereich beobachtet, die in ihrer Art bisher nur bei 

landunge^i i'n ital. Kampfraum vorgekommen sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

17.5.44 5) Dem anenicanisehen H.D. ist es gelungen, in der 

spanischen Luftwaffe Verbindungen herzustellen. 

Dagegen haben sieh führende -Offizierskreise der 

spanischen Marine und des spanischen ^eeres 

den an erikanischen Bestrebungen gegenüber ableh- 

nend verhalten. 

6) Spernng der Benzinlieferungen an Spanien. 

Abgesehen von den politischen Druck, denjman 

auf diese YTeise auf Spanien ausübt, soll verhindert 

werden, daß die spanische Renrmacht gewisse Vor- 

räte E.n Benzin anlegt, um damit die Widerstands- 

kraft der spanischen Wehrmacht zu schwächen." 

Lage 17.3.1944. 

I.) Krieg führung in außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Ereignisse. 

II.) La W e s t r a u m 

Feindlag': 

Bei 15. Gruppe wurden 20, bei 19.Gruppe 47, 

bei Azor :nstaffeln 1 Flugzeug im Einsatz fest- 

gestellt , Jm Einhol'gebiet wurden 3 englische 

und d U3t -Einheit geortet 

Nach Funkaufklärung »vurden am 12. von 1929 - 

2156 Uhr geschlüsselte Funksprüche im engl. Heinat- 

bereich beobachtet, dir in ihrer Art bisher nur bei 

Landungen i'n ital. Kampfraum vorgekommen sind. 



- 542 - 

Tag 

Uhrceit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.5.44 

(179) 

Möglich 

übunge: 

Eigene 

lervreise handelt es sich um Ianduno-s_ 

Lafee: 

Gebiet Atlantiltküste: 

U-Boote wurden auslaufend, 1 einlaufend 

Jm Bereich lorient vnirde eine, im Bereich 

Lice 5, .im Bereich St. Nazaire 2 Minen geräumt. 

14. 0 100 Uhr vrarde franz. Fis.chdampfer 

5545 von feindlichen Flugzeugen versenkt, 

e Sperrung von Brest-Beede wurde aufgehoben, 

i’er und lorp.Boote haben Geleit "Charlotte" 

Hacht zum 17. gesichert und sind 0300 Uhr'wiede 

st eingelaufen. 

Seegebliet Kanal: 

geleite )t 

La Pal 

A 

in BP 

Dt 
Zerstö; 

in der 

in Bre 

und 9.' S-Flottille sind in der Nacht zun 171 

in westlicher Plymouthbucht eingesetzt ohne Peind zu 

sichtei. Plottille ist nach Cherbourg e'ingelaufen. 

Kurzbericht s. Ps. 0120. 

1 3. Vp .Flottille mit 4- Booten v/urde in BP 5161 

gegen littemacät zum 17. v/lederholt von Jabos ohne 

Erfolg angegriffen. 

aui ge i 

Treffe 

nacht 

G 

und ha 

s et zt. 

HfCB 9 und 10 schossen 0008 - 0051 Uhr 19 Schuß 

rtete Peindziele Pecamp ohne beobachtete 

rwirlcung. Batterie Pa^ol beschoß kurz vor Mitte: 

Ln BP 2961 geortete Seeziele . 

leit "Charlotte" ist in Lezardrieux eingelaufen 

2000 Uhr Weitermarsch nach Cherbourg fortge- 

von Bo 

Jji der Nacht zum 18. ist Verlegung Dampfer "Hecht 

logne nach Dünkirchen beabsichtigt. 

- 342 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.3.44 

(179) 

läögiid 

übunge: 

Eigene 

lervreise ha^idelt es sich, un Eanduno-s- 

: 

Gebiet Atlant ilücüste; 

U-Boote wurden auslaufend, 1 einlaufend 

geleitet. Jm Bereich lorient vmrde eine, in Bereich 

Ea Paljiice 3, .im Bereich St. Kazaire 2 Kinen geraunt. 

14. 0 100 Uhr wurde franz. Fischdanpfer 

in BF 5545 von feindlichen Flugzeugen versenkt. 

Die Sperrung von Brest-Beede wurde aufgehoben. 

Zerstörer und 5?crp.Boote haben Geleit "Charlotte" 

in der Nacht zum 17. gesichert und sind 0300 Uhr'wiede 

in Bre|st eingelaufen. 

Seegebiet Kanal: 

uhd 9. S-Plottille sind in der Nacht zun 171 

in westlicher Plymouthbucht eingesetzt ohne Peind zu 

sichteh. Flottille ist nach Cherbourg e'ingelaufen. 

Kurzbericht s. Fs. 0128. 

13.Vp.Flottille mit 4 Booten wurde in BF 3161 

gegen ütternac f zum 17. wiederholt von Jabos ohne 

Erfolg angegriffen. 

HUB 

aui ge 

Treffe 

nacht 

G 

und ha 

setzt. 

9 und 10 schossen 0008 - 0031 Uhr 19 Schuß 

artete Feindziele Fecamp ohne beobachtete 

rwirlnmg. Batterie Parcel beschoß kurz vor Kitte: 

in BF 2961 geortete Seeziele . 

leit "Charlotte" ist in lezardrieux eingelaufen 

20C0 Uhr '.Veitermarr ch nach Cherbourg fortge- 

von Bo 

Jji der Nacht zum 18. ist Verlegung Dampfer "Hecht 

logne nach Dünkirchen beabsichtigt. 



- 343 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 177 

* 7- O- T-4-4 

(180) 

III.) H o r d s e e Nor ’.v e en, Hordneer. 

Nordsee 

ffeLeit-, Sicherangs- und Minensuchdienst 

v/urde mter starlcem Einsatz- planmäßig durchgeführt. 

Bei Vfangerooge und bei Cuxhaven Y/urde je eine Mine 

geräumt. Ein engl. Motorboot trieb in Ymuiden 

an und vmrde sichergestellt. 

Geleit 1230 Hoek - Elbe ist mit 6 Dampfern 

ausgelaufen. 

Jm Ysselmeer und den zeeländischen Gewässern 

ivurden 4- Geleite mit oa. 60 000 BRT durchgeführt. 

Auf holländisches Schleppgeleit im Ysselmeer 

vrurde ab 16. 1820 Uhr ein Luftangriff mit Bomben 

ohne Sc|haden durchgeführt. 

Norv/egen / 'Nordmeer: 

Eeindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 12 Flugzeuge- im Einsatz 

festgestellt. 1 Flugzeug wurde 1815 Uhr bei Abgabe 

von Y/et|termeldungen in AK 4610 geortet. 

1439 Uhr vmrde eine engl. Einheit in AN 

4119 geortet. Eine weitere Einheit , die 1849 Uhr 
dringenden Funhspruch absetzte, vmrde in AI? 6447 

erfaßt. 

Hessischer Aufklärer meldete 1150 Uhr Passieren 

Pers-F;ordes durch eigens Geleit. Außerdem vermut- 

lich eigenes Ostgeleit 0750 Uhr im Kongsfjord. 
0 Y/eitere 

Eigene 

Schiffe wurden bei Makkaur auf 110 

Lage: 

2Id et 

B 36.(neu) 

OS 54 Uhr vmrde eigenes Ostgeleit im Ausgang 
Syltef;ord von U-Bocten mit 2 Fehlschüssen 

angegriffen. Das Geleit vmrde von feindlicher Luft- 

aufklärung erfaßt, um 1030 Uhr , 1115 lm(i 1545 uhr 

Zu beziehen rom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Auguntln ln OlUckatadt. 
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Tap 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 177 

17.3.44 

(180) 

III.) N ordsee , Norwegen, Nordneer. 

Nordsee 

ffeLeit-, Sicherungs- und Minensuchdienst 

wurde inter starken Einsatz- plamlßig durchgsfiüirt. 

Bei Wangerooge und bei Cuxraven wurde je eine I.:ine 

geräumt. Ein engl, Llotor.boot trieb in Ynuiden 

ÄJ,n und wurde sichergestellt. 

Ge Leit 1230 Hoek - Elbe ist mit 6 Dampfern 

ausgelaufen. 

Jm Ycselmeer und den zeeländischen Gewässern 

Trurden 4 Geleite mit ca. 60 000 BET durchgeführt. 

Aut holländisches Schleppgeleit im Ysselaeer 

wurde ab 16, 1820 Uhr ein Luftangriff mit Bomben 

ohne Schaden durchgeführt. 

Norwegen / Hordmeer: 

Eeindloge: 

Bei 18. Gruppe wurden 12 Flugzeuge- im Einsatz 

festgestellt. 1 Plugzeug wurde 1815 Uhr bei Abgabe 

von Wetltermeldungen in AK 4610 geortet. 

14|39 Uhr wurde eine engl. EinLieit in AN 

4119 geortet. Eine weitere Einheit , die 1849 Uhr 
dringenden Fmkspruch absetzte, wurde in AI: 6447 

erfaßt. 

Ri's Bischer Aufklärer meldete 11 50 Uhr Passieren 

Pers-F;ordes durch eigens Geleit. Außerdem vermut- 

lich eigenes Ostgeleit 0750 Uhr im Kongsfjord. 
0 Y/eitere 

Eigene 

Schiffe wurden bei Liakkaur auf 110 

Lage: 

-emeld et 

B 36. (neu) 

OS 54 Uhr wurde eigenes Ostgeleit im Ausgang 

Syltef;ord von U-Booten mit 2 Fehlschüssen 

angegriffen. Das Geleit wurde von feindlicher Luft- 

aufklärung erfaßt, 1030 Uhr , 1115 ^ lmd 1545 uhr 

Zu beziehen Tom Vordrucklaffer der ErleRSmurine J. J. An^uatln ln OlückstÄdt. 



344 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.5.44 von ±ei: 

in Raum 

idlichen Luftverbänden mit Bomben und Eorpejlos 

Vardoe ergebnislos angegriffen. Eigene 

Jäger sohossen von den $50 Angreifern 32 und Jiar. 

Blak 2 «eitere Flugzeuge ab. 

Geleitet wurden 36 Schiffe nach Horden und 32 

nach Süden. 

"Tirpitz" hat Durchführung der Probefahrt 

an 15. und 16. gemeldet. Schiff.sartillerie und 
Antrietsanlage ist materiell voll einsatzbereit 

bis auf Marschturbine Mitte, die nicht tragbare 

Erschütterungen gezeigt hat. Das Schiff führt zunächst 
Restarteiten durch . 

Von den in Jahre 43 'durchgeführten Einsätzen 

automal ischer '.Vetterfunkgeräte ärddi4Jr-’*:er:laei:t2riin£er- 

"Dietrich" und "Christian" auf der Bäreninsel seit 

7.9. beiiw. 6.12.43 noch in Betrieb. 2 Geräte sind abge- 

laufen nach etwa 70 Betriebstagen und ein 5.Gerät 

ist wegen technischen Fehlers ausgefallen. Auf Grund 

der befriedigenden Ergebnisse dieses Jahres ist seitens 

Skl./H verstärkter laufender Einsatz von FW-Iendgeräten 

vorgesehen und zwar auf Bäreninsel mit Einsatz in 2. 

Hälfte ..pril, auf Howaja-Semelja mit Einsatz im Juli^ 

auf Eraiz Josephs-Land mit Einsatz bei Abholung.Untemel.' 

men "3clatzgräber", in Hordspitzbergen bei Abholung 

Unteme mung "Kreuzritter" und gstküste Grönland bei 

Abholun; Unternehmen "Baßgeigey*. 

Ski./ H hat Gruppe Hord/Elo.tte gebeten, den Einsat 

der Geräte zu veranlassen. Chef MWD wird jeweils 

Betriebsklarheit im Absprunghafen melden. 

344 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnip^p 

17.3.44 von feihdliohon lu.ftverbänäen mit Bomben und Torpedos 

im Raum Vardoe ergebnislos angegriffen. Eigene 

Jäger sDhossen von den ^50 Angreifern 32 und linr. 

Fiale 2 weitere Flugzeuge ab. 

Geleitet wurden 36 Scbiffe nach Horden und 32 

nach Süien. 

"Tirpitz" hat Durchführung der Probefahrt 

am 1 5. und 16. gemeLdet. Schiff.sartillerie und 

Antriebsanlage ist materiell voll einsatzbereit 

bis auf Marsohturbine Kitte, die nicht tragbare 

Erschütterungen gezeigt hat. Das Schiff führt zunächst 

Restart arten durch . 

Vcn den im Jahre 43 'durchgefährten Einsätzen 

automat ischer Vletterfuhkgeräte nnddä4-Tnternehmnngen 

Dietrich" und "Christian" auf der Bäreninsel seit 

7.9. be:,w. 6.12.43 nöch in Betrieb. 2 Geräte sind abge- 

laufen nach etwa 70 Betriebstagen und ein 5.Gerät 

ist vregen technischen Fehlers ausgefallen. Auf Grund 

der befriedigenden Ergebnisse dieses Jahres ist seitens 

Skl./H verstärkter laufender Einsatz von FW-Bandgeräten 

vorgesehen und zwar auf Bäreninöel mit Einsatz in 2. 

Hälfte npril, auf Nowaja-Semelja mit Einsatz im Juli^ 

auf Fraiz Josephs-Land mit Einsatz bei Abholung.Unternel 

men "3cratzgräber", in Hordspitzbergen bei Abholung 

Unterne imung "Kreuzritter" und gstküste Grönland bei 

Abholung Unternehmen "Baßgeige)*„ 

Ski./ H hat Gruppe Uord/Flo.tte gebeten, den Einsat 

der Geräte zu veranlassen. Chef KiTD wird jeweils 

Betriebsklarheit im Absprunghafen melden. 



- 34!J - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 178 

17.3.4 

(181) 

17.) Sk, 

Peindla, 

Keine besonderen Meldungen. 

Sirene jage: 

85 

Z 

Eingang 

see 35 

Jn AO 

Geleite 

durchgef 

20. 

gerammt. 

gerettet 

Che, 

Li bau 

gesetzt. 

Zur 

Hungern 

riestell 

wurde 

V.) U - B o 

.gerrak, Ostsee-Eingänge, 0s-tsee: 

LIinenräundienst waren in den Ostsee- 

=n 32 Boote und 4 MS-PfTugzeuge, in der Ost- 

Boote und 4 MS-Blugseuge eingesetzt. 

48 v/urde eine ELM/ 1 a geräumt. 

wurden planmäßig und ohne Zwischenfälle 

ihrt. 

10 Uhr wurde ostv/ärts Rügen U 286 von U 1013 

U 1013 ist*^esunken. Bisher sind 10 Mann 

L 1.R-Plottil^e steht mit 5 Booten auf Marsch 

leval. Hetzlegen im Pinnenbusen wird fort- 

landlage meldet Adm. Ostland im Abschnitt 

■g feindliches Störfeuer auf eigene Batte- 

mgen, das durch eigene Batterie erwidert 

uc. 

31 U 

leitzxig 

wahrsche 

von Jagd 

wegen Be 

in BP 471i 

skriegf. ührung . 

1 wird mittags von dem nordsteuernden Ge- 

abgedrängt und hat Zerstörer mit Zaunkönig 

inlich versenkt. U 415 hat in AK 9524 

ruppe schwere Jabos erhalten und Rückmarsch 

Schädigung angetreten. U 549 sichtete 1804 

8 Pahrgastschiff auf SW-Kurs. 

- 34b - 

Tug 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
' V orkommnisse 178 

17.?.n 

(181) 

IV.) Sk, 

Feindla, 

Ke Lne besonderen Meldungen. 

Eigene jn~e: 

Eingäng 

see 55 

8 5 

V.) U - B o 

.gerrak, Ostsee-Eingänge, Og-tgeg; 

Zui Liinenräundienst waren in den Ostsee- 

=n 52 Boote und 4 M3-Pflugzeage, in der Ost- 

Boote und 4 Mo-Elugseuge eingesetzt. 

48 wurde eine ELK/ 1 a geräuirt. 

wurden planmKCig und ohne Zwischenfalle 

ihrt. 

Jn AO 

Geleite 

durchgef 

20. 

gerannat. 

gerettet 

Che 

Libau 

gesetzt. 

Zur Landlage meldet Adm. Ostland im Abschnitt 

Hungerburg feindliches Störfeuer auf eigene Batte- 

riestellmgen, das durch eigene Batterie erwidert 

wurde. 

5-0 Uhr wurde ostwärts Rügen U 286 von U 1015 

U 1015 is-rcgecuhken. Bisher sind 10 Kann 

’ 1 .R-Rlottil3.e steht mit 5 Booten auf Marsch 

leval. Ketzlegen in Pinnenbusen wird fort- 

31 U 

leitzug 

wahrsche 

von Jagd 

wegen Be 

in BP 47 

skriegf. ührung . 

1 wird mittags von dem nordsteuernden Ge- 

ibgedrängt und hat Zerstörer mit Zaunkönig 

inlich versenkt. U 415 hat in AK 9524 

gruppe schwere Jabos erhalten und Rückmarsch 

: Schädigung angetreten. U 549 sichtete 1804 

•8 Pahrgastcchiff auf SW-Kurs. 



- 346 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17-5.44 

(182) 

stark 

us EB 6896 meldete U 518 luftgngriff und- s-pV.te 

verstümmelte Lagemeldung betr. Karj.bisch.e See. 

eitere Meldungen von Belang liegen nicht vor.. 

VI.).I uf tkri egführung 

V/estrs um: 

,m Tage vnirden Flugplätze im hollindisch-belgi- 

sohen und nordfranzösischen -Raum durch starke Verbünde 

mit Jagdschutz, außerdem Süterbahnhof Greil angegriffen 

Auf lstzterem entstanden schwere Schäden, auf den 

Elugplätz^i.wurde eine Anzahl von Flugzeugen zer- 

stört bez’.v. beschädigt. Jn Westfrankreich vnirden 120 

Feihdj'lugzeuge im Raum Orleans, Angers, Brest ohne 

Angriffe gemeldet. Der Flugplatz Le Bourget wurde von 

20 Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen. Jn der 

Nacht zum 18. standen etwa 40 Feindflugzeuge im belg. 

Raum ind 1 Flugzeug im westfrsnz. Raum ohne anzugreif 

5 Ue 410, von denen 12 über dem Ziel eintrafen, 

haben abends London aus 7-8 000 §°&8gegriffen. 

Reichigebiet: 

n den Mittagsstunden wurde Wien durch einige 

100 Flugzeuge, die vom Süden her eingeflogen sind, 

aus 6 000 m Höhe angegriffen. Angriffsziel war»« 

vermutlich Heimkel-Werke. Wegen Sohlechtwetterlage 

wurden jedoch nur geringe Schäden angerichtet. 

Eigene Flak meldete 4 Abschüsse. 

n den Abendstunden griffen einzelne Flugzeuge 

Köln ind Aachen an. Andere Einzelflugzeuge flogen 

aus der Slowakei in den Raum Radom, Krakau ein, 

vermutlich zur Agentenabsetzung. 
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Ort 
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17.9.44 

(182) 

stark 

Aus BB 6896 meldete U 518 LuftgriCEifJ: und- sjlte 

verstümmelte Lagemeldung betr. Karj-bische 6ee. 

eitere Meldungen von Belang liegen nicht vor.. 

VI.).I uf tkri egführung 

V/estrs um: 

£ 

sehen 

mit 

Auf It 

Plugp: 

stört 

Feind! 

Angri! 

20 Fll, 

Nacht 

Raum 

haben 

Tage wurden Flugplätze im holllndisch-belgi- 

und nordfranzösischen -Raum aureh starke Verbinde 

dschutz, außerdem Güterbahnhof Greil angegriffen 

tzterem entstanden schwere Schäden, auf den 

ätz^i.wurde eine Anzahl von Flugzeugen zer- 

bez’.v. beschädigt, Jn Tlestfrankreich wurden 120 

lugzeuge im Raun Orleans, Angers, Brest ohne 

fe gemeldet. Der Flugplatz Le Bourget wurde von 

gzeugen mit Bordwaffen angegriffen. Jn der 

zum 18. standen etwa 40 Feindflugzeuge im belg. 

ijnd 1 Flugzeug im westfranz. Raum ohne anzugreife]r 

5 Ue 410, von denen 12 über dem Ziel eintrafen, 

abends London aus 7-8 000 §°&Sgegriffen. 

Reichspebiet: 

h den llittagsstunden wurde Wien durch einige 

100 Flugzeuge, die vom Süden her eingeflogen sind, 

aus 6 000 m Höhe angegriffen. -4-ngriffsziel wäre« 

vermutlich Heimkel-'Verke. Wegen Schlechtwetterlage 

wurden jedoch nur geringe Schäden angerichtet. 

Ligenii Flak meldete 4 Abschüsse. 

n den Abendstunden griffen einzelne Flugzeuge 

Köln md Aachen an. Andere Einzelflugzeuge flogen 

aus der Slowakei in den Raum Radom, Krakau ein, 

vermutlich zur Agentenabsetzung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 179 

17.3.4; Mittelmterraum: 

Am 16. wurden im it'al. Frontgebiet mit Schwer- 

punkt Cj.ssino 400 Feindflugzeuge eingesetzt, von 

denen 7 durch Flak abgeschossen wurden. Außerdem 

wurde Angriff gegen Fiat-'.Yerke (in Pisa), Livorno, 

San Benqdetto und Bahnhof Ankona.durchgeführt. 

der Macht zum 17• waren 31 Ju 88 auf See- 

Landekopf Anzio eingesetzt. 1 Frachter 

rsenkt, 2 Frachter, 2 Landungsboote und 

rer beschädigt. Am 17. vormittags führten 

Slugzeuge Aufklärung durch. 

ar. 

Jn 

ziele 

würde ve 

1 Zers 

eigene 

Ostraum: 

An 

170 Feir 

wurden 

Flii 

erkundur 

Meer- ui 

wurden r 

Cb 

bei Vard' 

der Ostfront wurden am 16. 776 eigene und 

dflugzeuge gemeldet,"15 Feindflugzeuge 

bgeschossen. 

gzeuge der Luftflotte 4 führten Lichtbild- 

g von Rostow sowie von den Schwarzen 

d Asowmeer-Häfen durch. Heue Erkenntnisse 

ioht gewonnen. 

r erfolgreicnen Einsatz bei Luftflotte 5 

oe ist berichtet. 

VIiI.) kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

1 . Berei ch klar.Gruppe West: 

Feine läge: 

ar 

mit 1 

her 

ein d: 

Frack 

wärts 

Va. lief ein Geleitzug aus 28 Frachtern 

Zerstörer und 5 Korvetten vom Atlantik 

ii Gibraltar ein. Gegen Mittag passierte 

roßer Geleitzug aus 2 Transportern, 78 

tern, 7 Korvetten die Gibraltar-Enge west- 

- 347 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 179 

17.3.4/ I*vittelm<' erra'^m: 

Am 16. wurden ir. ifal. Prontgebiet mit Scnv/er- 

punlct Cf ssino 400 Feindflugzeuge eingesetzt, von 

denen 7 durch Flak abgeschcssen wurden. Außerdem 

v/urde Ar griff gegen Fiat-'.Yerke (in Pisa), Livorno, 

San Benqdetto und Bahnhof Ankora.durehgeführt. 

der llaoht zum 17. vvaren 31 Ju 88 auf See- 

Landekopf Anzio eingesetzt. 1 Frachter 

rsenkt, 2 Frachter, 2 Landungsboote und 

rer beschädigt. Am 17. vormittags führten 

Slugzeuge Aufklärung durch. 

ar. 

Jn 

ziele 

v'tirde v 

1 Zerst 

eigene 

Ostraum: 

An der Ostfront wurden am 16. 776 eigene und 

170 Feirdflugzeuge gemeldet, 15 Feindflugzeuge 

vrarden 4hgeschossen. 

Fldgzeuge der Luftflotte 4 führten Lichtcild- 

erkundurg von Rostow sowie von den Schwarzen 

Aeer- ur d Asovrmeer-Kaf cn durch. Reue Erkenntnisse 

wurden rieht gewonnen. 

Über erfolgreichen Einsatz bei Luftflotte 5 

bei Varqoe ist berichtet. 

VIII.) E riegführung im Mittelmeer und Schwarzen Leer: 

1 . Berei ch kar.Gru ne West: 

Feine läge: 

ir 

mit 1 

her 

ein g 

Fracl 

warte 

Vm. lief ein &eleitzug aus 28 Frachtern 

Zerstörer und 5 Korvetten vom Atlantik 

n Gibraltar ein. Gegen liittag passierte 

roßer Geleitzug aus 2 Transportern, 78 

tern, 7 Korvetten die Gibraltar-Enge west- 
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Tag 

Jhrzeit 

17.3.44 

Ort 

Wetter 

in Ei 

her in 

GdhraH 

sind vc 

tor unc 

Eigene 

sehw. Kreuzer ist vormittags vom Y/esten 

G-ihraltar eingelaufen, 1 Kairo-Kreuzer aus 

ar in das Mittelmeer ausgelaufen. Jn Gibraltar 

m Mittelmeer eingelaufen 8 Frachter, 1 IJoni- 

1 Geleitboot. 

nage: 

Vcjr der franz, Südküste wurden 4 Geleite mit 

13 500 S3T durchgeführt. 

Yi'^gen Verlust der Dampfer "Cabyle" und "liaura" 

ist Soliffsverkehr zwischen Port de Bouc und Mar- 

seille noch während der Nacht zugelassen. 

2.Bereich Dt.Mar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Morgen 

ter mi 

Außerd^ 

5 Zers" 

vrestli 

meldet 

nachts 

Aus lad' 

gend b 

sammelfi 

Anzio. 

Eigene 

A 

eigene 

pedos 

J 

in Vialr 

auf Di 

Vorkommnisse 

Jit Seegebiet des landekopfes v/urde am frühen 

Geleitzug aus 10 großen Frachtern, 1 Transpor- 

12 Bewachern im Anlaufen nach Anzio erfaßt, 

standen Binzeifahrer auf gleichem Kurs. 

;örer und 7 Bev/acher bildeten Sicherungsgürtel 

:h Anzio bis'Käp Circeo. Dt.Mar.Kdo. Italien 

daß Frachter nach letzten Erkenntnissen auch 

iber unmittelbar vor Häfen liegen bleiben und 

mg fortsetzen,, Hauptnachschub wird vorwie- 

i Nacht herangeführt. Ablaufeirhe Geleite 

ich in späten ^achmittagsstunden südwärts 

Mage: 

i 16. früh wurde nordwestlich imo-Mündung 

3 Geleit von Bandseite her erfolglos uit Sor- 

vcrmutlich von S-Booten angegriffen, 

cfolge feindlicher Luftangriffe sind aip 16. 

eggio 2 Werften ausgebrannt. Bei dem Luftangrif 

vorno v/urden am 16. außer den bereits gemeldeten 
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Tag 

Jhrzeit 

17.3.44 

Ort 

Wetter 

in Ei 

her in 

GiErali 

sind vc 

tor unc 

Eirene 

schw. Kreuzer ist vormittags vom Westen 

Gibraltar eingelaufen, 1 Kairo-Kreuzer aus 

ar in das iiittelmeer ausgelaufen. Jn Gibraltar 

m Mittelmeer eingelaufen 8 Frachter, 1 IJoni- 

1 Geleitboot. 

nage: 

Vdr der franz. Südlrüste wurden 4 Geleite mit 

13 500 SIT durchgeführt. 

W'( gen Verlust der Dampfer "Cabyle" imd "Maura" 

ist Schiffsverkehr zv/is.hen Port de Bouc und Mar- 

seille noch während der Nacht zugelassen. 

2 .Bereich Dt.^-^r.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Jm 

Morgen 

ter ml 

Außerd^ 

5 Zen 

vrestli 

meldet 

nachts 

Aus lad- 

gend b 

sammelfi 

Anzio. 

Eigene 

eigene 

pedos 

J 

in Vi 

auf Li 

Vorkommnisse 

eegebiet des landekopfes wurde am frühen 

Geleitzug aus 10 großen Frachtern, 1 Transpor- 

12 Bewachern im Anlaufen nach Anzio erfaßt. 

i standen Binzslfahrer auf gleichem Kurs. 

;örer und 7 Bewacher bildeten Sicherungsgurtel 

:L Anzio bis'Kap Circeo. Et.Mar.Kdo. Jtalien 

daß Frachter nach letzten Erkenntnissen auch 

iber unmittelbar vor Häfen liegen bleiben und 

:mg fortsetzen. Hauptnachschub wird vorwie- 

i Nacht herangeführt. Ablauf eitle Geleite 

sich in späten ^achmittagsstunden sudv/ärts 

i'-ge: 

16. früh iurde nordv/estlich Arno-Mündung 

Geleit von Landseite her erfolglos nit for- 

vormutlich von S-Booten angegriffen, 

ifolge feindlicher Luftangriffe sind aij! 1 6. 

eggio 2 Yierften ausgebraimt. Bei dem Luftangrif 

vorno wurden am 16. außer den bereits gemeldeten 

ar 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 180 

T7.3-44 

(183) 

Schade: 

4 

gebnis 

Jn 

ostwar 

Nacht 

Bootes 

3. Bereic 

a) Adr a; 

Feljidlaee: 

wurd 

von 

3tr: 

Spl 

gri: 

on 

"ein: 
SCh' 

Boo 

nacifi 

an ! 

ter 

Boo' 

i noch 2 Hilfsminensuchhoote getroffen. 

E-Boote haben Weg Piombino - Spezia ej;- 

.os abgelaufen. 

der ■“acht zum 17. wurde tiinenaufgabe 

s Eavenna planmäßig durchgeführt. Bür 

um 18. ist Einsatz eines ital. LIAS- 

vor den Banäglcopf beabsichtigt. 

. Mar.G-ruo-pe Süd: 

Hach Abwehrbericht am 10.3. ist Bewachung 

Jntel Vis erheblich verstärkt. Eigene Luft- 

aufklärung sichtete 06.30 Uhr in Comitza 

20 .Soote,in Vis 48 Boote und in Balosta 1 

Frachter. 

Eigene läge: 

Bei feindlichen Luftangriffen auf Zara 

en am 15.3.•4 Kümos beschädigt, 

denen einer gesunken und einer auf 

4nd gesetzt v,ur<Je. Am gleichen Tage wurde 

t 9 mal, frogir 7 x aus der luftjange- 

f en. 

Am 15. in Split eingelaufener Tanker 

liana" meldet, daß er auf der Fahrt zwi- 

Sibenic und Drvenik von 2 unbekannten 

en angesteuert wurde* deren Besatzung 

Unterbeschußnahma über Bord sprang md 

and schwawtt, Tanker "Giuliana" sichtete wei- 

einen brennenden Mot.Segler , der von 2 S- 

ii versenkt wurde. 

Jn der Nacht zum 18. ist Einsatz ven- S 36 

und 3 6T im Gebiet der mitteldalmatinischen 

Jns^ln beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 180 

17.3.44 

(183) 

SchädesfL noch. 2 Hilfsminensuchboote getroffen. 

4 E-Bocte haben Weg Eiombino - Spezia er- 

gebnislos abgelaufen. 

der ■‘"acht zum 17. wurde üinenaufjabe 

ostwärts Ravenna planmäßig durchgeführt. Pür 

Nacht :;um 18. ist Einsja-tz eines ital. ii4.S- 

Bootes vor den Nandgkopf beabsichtigt. 

Jn 

Bcreic Har .G-runpe Süd: 

-a) Adr 

Feindlage: 

bn 

auf 

Kach Abwehrbericht an 10.3. ist Bewachung 

el Vis erheblich verstärkt. Eigene Buft- 

larung sichtete 06;30 Uhr in Conitza 

20 toote,in Vis 48 Boote und in Balosta 1 

Frachter. 

Eigene Lage: 

Bei feindlichen luftangriffen auf Zara 

^Tur<ien am 15.3.‘4 Küncs beschädigt, 

denen einer gesunken und einer auf 

3tr:Jid gesetzt wureje. An gleichen Tage v/urde 

t 9 mal, frogir 7 x aus der luf-qange- 

f en. 

Sol 

gri: 

ter 

Boo- 

Am 16. in Split eingelaufener TanJcer 

"Giitliana" meldet, daß er auf der Fahrt zwi- 

schen Sibenic und Drvenik von 2 unbekannten 

en angesteuert wurdej deren Besatzung 

nach Unterbeschußnahna über Bord sprang und 

n 4.and schv/aw«. Tanker "Giuliana" sichtete wei- 

einen brennenden Kot.Segler , der von 2 S- 

en versenkt wurde. 

Jn der Nacht zum 18. Einsatz ven- S 36 

3 6T im Gebiet der mitteldalmatiniscnen und 

Jnscln beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

170.44 Ha 

23.2. i 

kleine 

b) Ägäis: 

03 

von Fei 

Pü 

für Hai 

Attika 

Ea 

lendung 

iilos ajl 

An 

Jnfan' 

gebnislji 

die boii 

angegri 

:iitriglioii wird gemeldet, daß in der Haoht zum 

Hafen St.Lorenzo bei Albuna ein Schlepper lind 

ohiffe durch Partisanen versenkt worden sind. 

10 Uhr wurde Geleit "Agathe" nördlich Jraklion 

Lidluft erfaßt. 

etwa 20.5. vorgesehene Säuberungsunterneinaung 

insei Pelion sind 8 Boote der Sich.Flottille 

zum Abschirmen der Küste bereitgestellt. 

ch ileldung Sturm-Division Rhodos ist am 15. aben i 

versuch kleinen feindlichen Stö'rtfupps im Hafen 

bgeschlagen. 

12,3. haben 2 MFP mit einer Siebelfähre unter 

ieschutz Bulusa-Bucht bei lionembasia er- 

os durchsucht. Bei Ausfahrt aus Konembasia v/urde: 

den Prähme von Feind-Boot mit 2 Torp.Fehlschiiss 

ffen. Ein dritter Torpedo traf Schiffswrack an d 

er 

Küste. 

c) Schwär: es Heer: 

Feindlege: Keine neuen Erkenntnisse. 

Eigene Lage: 

Angrifi 

Angrif: 

0705 Ui 

Feodosd 

Flak ei 

Verlust 

Stander 

MI 

IT acht 

Iss be£ 

KEjP-Einsatzgruppe auf dem Dnjepr wehrte 0507 Uhr 

von 2 Feindflugzeugen und anschließend rollende 

e ab und erzielte einen Abschuß. Otschakow v/urde 

r von 7 Flugzeugen im Tiefanflug angegriffen. 

wurde 0915 Uhr von etwa 40 Flugzeugen angegrif 

zielte hier 3, Jäger 4 Abschüsse. Schäden oder 

e bei Marine sind bei beiden Angriffen nicht en 

fen. 

P*s -in Vp.Streifen Kertschstraße wurden in der 

um 17. vor Tusla von 17 cm Batterie v/irkurg s- 

chossen. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort- 
Wetter 

Vorkommnisse 

17.5-44 % 
23.2. i 

kleine 

b) Ägäis: 

03 

vcn Fei 

:htriglicb wird gemeldet, da3 in der Haclit zum 

Hafen St.Lorenzo bei Albuna ein Schlepper und 

chiffe durch Partisanen versenkt worden sind. 

10 Uhr v-urde Geleit "Agathe" nördlich Jraklion 

ndluft erfaßt. 

Fülr etwa 20.5. vorgesehene Säuberungsunternehsung 

für Halbinsel Pelion sind 8 Boote der Bich.Flottille 

Attika zun Abschirmen der Käste bereitgestellt. 

hach Heldung Sturm-Pivision Rhodos ist an 15. aben 

Bandungsversuch kleinen feindlichen Störtfupps in Hafen 

Tilos sjbgeschlagen. 

Ami 12,3. haben 2 EPP mit einer Biebelfähre unter 

Jnfanterieschutz Buluaa-Bucht bei Eonerbasia er- 

gebnislos durchsucht. Bei Ausfahrt aus Lonembasia wurden 

die beiden Prähme von Peind-Boot mit 2 Torp.Fehlschuss 

ffen. Ein dritter Torpedo traf Schiffsvn-ack an d angegri 

Küste. 

c) Schwär: es Meer: 

Feindls 

Eigene 

_e: Keine neuen Erkenntnisse. 

MBie: 

Angrif: 

Angrif: 

0705 Ul 

Feodosi 

Flak ei 

T o-rlus1 

Stander 

KEjP-Einsatzgruppe auf dem Dnjepr wehrte 0507 Uhr 

von 2 Feindflugzeugen und anschließend rollende 

e ab und erzielte einen Abschuß. Otechakow wurde 

r von 7 Flugzeugen im Tiefanflug angegriffen, 

a -wurde 0915 Uhr von etwa 40 Flugzeugen angegrift 

lielte hier 3) Jäger 4 Abschüsse. Schäden oder 

bei Marine sind bei beiden Angriffen nicht en t e 

E|P*s -in 7p.Streifen Kertschstraße wurden in der 

ITacht EJUEI 17. vor Tusla von 17 cm Batterie wirkungs- 

las beschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 101 

17.3.44 Kri 

nisse d- xr 

bdi 

Ski 

unteme. 

Schw. Me 

ist, in 

alle Mög 

für das 

Absicht 

imgeleite wurden ohne besondere Vorkomn- 

rchgeführt. 

unterrichtet OZY//Abwehr betr. Sabotage- 

en an 7/estkaukaauslcü.ste, daß Adniral 

er trotz erheblicher Bedoiken angewiesen 

unmittelbaren Einvernehmen mit ACK 17 

liclikeiten marineseitiger Unterstützungen 

Unternehmen zu prüfen und Ergebnis ggf. 

zu melden. en 

VII.) L age Ostasien 

Be; ondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

7 
lUra, I b/ tKr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 101 

Kri 

nisse d' 

besondsre Vorkosta- 

xr 

hm 

fipT'1'!. 

Ski 

mrterne 

Schv/. Ke 

ist, ia 

alle KÖ£ 

für das 

Absicht 

ijageleite v.Tirden ohne 

chgeführt. 

unterrichtet CKYZ/Abv/ehr betr. Sabotage- 

en an Y.'estkaukaausküste, daß Adairal 

er trotz erheblicher Bedoiken angewiesen 

unnittelbaren Einvernehmen mit ACK 17 

liclikeiten marineseitiger Unterstützungen 

Unternehmen zu xrüfen und Ergebnis ggf. 

zu melden. en 

VII.) L age Ostasien 

Be: ondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

7 

1/okl. 

I/fä 

I#o. I b/ (Kr) 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 102 

18.3.4^ Politischer lageuberblicls 

Ii. der Sowjetpresse wird erneut die Forderung 

der zweiten Front erhoben. Der einzige Weg zur 

Vernichtung Deutschlands sei die Verwirklichung 

der gleichzeitigen Aktionen, die in Teheran geplant 

und beschlossen wurden. 

Ldut Reuter hat die Regierung der Sowjet-Ukraine 

Gebiet; ansprfiche gestellt, die westlich über die Curzon- 

linie 1eträchtlich hinausgehen. 

Ddr kanadische Ministerpräsident hat erklärt, 

daß Kar ada auf jegliche Bezahlung fast aller Kriegs- 

lief erringen an die Alliierten verzichtet habe. 

ch Reuter beabsichtigt USA nicht, diplomatische 

Inung der Badoglio-Regierung.in Betracht zu 

II 

Anerker 

ziehen 

m 
bericht 

aus lor 

r die angelsächsischen Invasionsabsichten 

et Abwehr über neutralen ITachrichtendienst 

doner Quelle in Umgebung Edens u.s 

einläßlich eines Essens des Royal Haval Club 

tje General Montgomery einem Freund, daß die russ. 

ve trotz aller Erfolge etwa 2 Monate im Rück- 

i. D.h., daß ihr heutiger Stand nicht genau 

nen entspricht, die auf russ. Seite bestanden 

an der Konferenz von Teheran eine große Rolle 

n. Die Gründe für die Verzögerung seien: 

milde Winter, 

hartnäckige deutsche Widerstand im Dnjeprbogen. 

Dsis alliierte Oberkommando scheint heute die russ. 

Versprechungen -in Teheran betr. ihrer Offensive für 

politische Zwecke auszunützen. Zudem kann von einer 

Offensive gegen den Atlantikwall keine Rede sein, denn 

die einzige Möglichkeit für Landungsoperationen von 

Erfolg besteht im Balkan. 

erklär 

Off ens. 

stand £ 

den 

und die 

spielte 

1) Der 

2) der 
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Ort 

Wetter 
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16.3.V Politischer lateuberblicl: 

Ii. der Sov/jetpresse wird erneiit die Foruerong 

der zweiten Front erhoben. Der einzige Weg zur 

Vernichtung Deutschlands sei die Verwirklichung 

der gleichzeitigen Aktionen, die in Teheran geplant 

und beschlossen wurden. 

Ldut Reuter hat die Regierung der Sov/jet-Ukraine 

Gebiet: ansprüche gestellt, die westlich über die Curzon- 

linie 1 eträchtlich hinausgehen. 

Der kanadische Kinioterpräsident hat erklärt, 

daß Kar ada auf jegliche Bezahlung fast aller Kriegs- 

lieferungen an die Alliierten verzichtet habe. 

ch Reuter beabsichtigt USA nicht, diploraatische 

rinung der Badoglio-Regierung. in Betracht zu 

H 
Anerker 

ziehen 

Ül 

bericht 

aus Der 

Pltr 

r die angelsächsischen Invasionsabsichten 

et Abwehr über neutralen ITachrichtendienst 

doner Quelle in Umgebung Edens u.a.: 

Anläßlich eines Essens des Royal Kaval Club 

e General Hontgomery einem Freund, daß die russ. 

ve trotz aller Erfolge etv/ä 2 ilonate im Rück- 

i. D.h., daß ihr heutiger Stand nicht genau 

nen entspricht, die auf russ. Seite bestanden 

an der Konferenz von Teheran eine große Rolle 

n. Dxe Gründe für die Verzögerung seien: 

milde Winter, 

hartnäckige deutsche Widerstand im Dnjeprbogen. 

Däs alliierte Oberkommando scheint heute die russ. 

Versprechungen in Teheran betr. ihrer Offensive für 

politische Zvfecke auszunützen. Zudem kann von einer 

Offensive gegen den Atlantikwall keine Rede sein, denn 

die eirzige Möglichkeit für Landungsoperationen von 

Erfolg besteht im Balkan. 

erklärl 
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2) der 
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Vorkommnisse 

Bei derselben Gelegenheit konnten folgende- 

erungen von Eden im intimen Kreis notiert werdenk 

Die britische und amerikanische Regierung 

ften, bis im März soweit zu sein, daß sie mit dein 

Verständnis Moskaus die geplante Balkaninvasion 

V dur ohfUhren könnten. Leider wird aber auch dieser 

Lin vorübergehen, ohne daß in dieser Hinsicht 

Moskau eine Einigung zustande kam. Es gibt 

,te bei uns, die die geplanten Operationen auch. 

,e Einverständnis der Russen durchführen möchten, 

s wird jedoch kaum möglich sein und gegenwärtig 

^den die Besprechungen intensiv weitergeführt. 

diesem Sinne muß auch das Versprechen zur Ablie- 

jfung eines Drittels der ital. Flotte an die 

sen gewertet werden.. 

Auf jeden Fall tut man recht, schon heute mit 

er allfälligen Verlängerung des Krieges über 194 

aus zu rechnen. Zudem kommt noch, daß nicht nur d3-e 

s. Offensive weniger weit vorangekommen ist, als 

hoffte, sondern auch die brit.-amerik. Italien- 

ensive. Der Brückenkopf bei Anzio ist heute 

größten Sorge des Ob.Kdo. geworden. Demgegenübe 

och hat die Operation von Anzio dem alliierten 

Stab einiges über die deutsche Verteidigungs- 

aft enthüllt. Es ist sogar anzunehmen, daß die 

ilrke der deutschen Wehrmacht auch nach 4 Jahren 

eg von den alliierten Sachverständigen nicht 

;htig eingeschätzt worden ist. Man muß heute 

jedingt einsehen, daß man die Schwächung des 

.ches als weiter fortgeschritten betrachtete, als 

im Augenblick ist. 

Es kann von uns in der Welt niemand verlangen 

wir der geplanten großen Invasion ein ähnliche: 

Sciicksal bereiten wollen wie der Teilinvasion bei 

Ansio. Deshalb gibt es heute und in den folgenden 
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Vorkommnisse 

Bei derselben Gelegenheit konnten folgende- 

ÄuBjerungen von Eden im intimen Kreis notiert werden|: 

Die britische und amerikanische Regierung 

ften, bis im liärz soweit zu sein, daß sie mit deh 

Verständnis Moskaus die geplante Balkaninvasion 

V durchführen könnten. Leider wird aber auch dieser 

tin vorUberge’ien, ohne daß in dieser Hinsicht 

Moskau eine Einigung zustande kam. Es gibt 

,te bei uns, die die geplanten Operationen auch, 

e Einverständnis der Russen durchführen möchten, 

s wird jedoch kaum möglich sein und gegenwärtig 

i}den die Besprechungen intensiv weitergeführt. 

diesem Sinne muß auch das Versprechen zur Ablie- 

3^ung eines Drittels der ital. Flotte an die 

sen gewertet v/erden. 

Auf jeden Fall tut man recht, schon heute mit 

er allfälligen Verlängerung des Krieges über 194 

aus zu rechnen. Zudem kommt noch, daß nicht nur dje 

s. Offensive weniger weit voranrekommen ist, als 

hoffte, sondern auch die brit.-amerik. Italien- 

ensive. Der Brückenkopf bei Anzio ist heute 

größten Sorge des Ob.Kdo. geworden. Demgegenübe 

och hat die Operation von Anzio dem alliierten 

Stab einiges über die deutsche Verteidigungs- 

aft enthüllt. Es ist sogar anzunehmen, daß die 

iirke der deutschen Wehrmacht auch nach 4 Jahren 

eg von den alliierten Sachverständigen nicht 

ihtig eingeschätzt worden ist. Man muß heute 

jedingt einsehen, daß man die Schwächung des 

ches als weiter fortgeschritten betrachtete, al: 

im Augenblick ist. 

Es kann von uns in der Welt niemand verlangen 

wir der geplanten großen Invasion ein ähnliche: 

Sckicksal bereiten wollen wie der Teilinvasion bei 

An:io. Deshalb gibt es heute und in den folgenden 
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Wo ihen und evtl, noch länger keine andere 

Offensive als die des weiter gesteigerten Luft- 

krieges. Zudem glaubt die Hehrzahl der Mitglie- 

der des Obersten Kriegsrates, daß eine beständig 

gesteigerte und fortgeführte Luftoffensive gegen 

Deutschland vielleicht doch noch die Entschei- 

.g bringen könnte." du4 

di 
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Vorkommnisse 183 

Eine weitere Abwehrmeldung aus zuvsrläss 

lomatischer Qe^jlle in London berichtet zu 

gleichen Thema: 

"Aus einer Reihe politischer Gründe wird 

rasion in führenden Kreisen im späten Erüh- 

.r / Anfang Sommer d.J. erwartet. Trotzdem 

übt Öffentlichkeit und in großem Umfange auch 

mnachtkreise (die ni oht orientiert sind), daß 

esichts der immer weiter fortschreitenden 

toffensive eine Invasion gegen Westeuropa 

ht notwendig sein werde. Weiterhin wird von 

,t. und amerik. amtlichen Stellen Hachricht 

eiert, daß auch mit einer solchen Invasion 

erst nicht zu rechnen sei. Derartige Berichte 

.id in jeder Hinsicht als Störmeldungen anzusehen, 

'marsch der anglo-amerik. Heeresverbände zeich- 

sich, abgesenen von der in ganz Großbritannien 

ir starken Belegung, wie auch in ilcrdengland 

Schottland, vor allem in Südengland ab. 

ei liegen amerik. Truppen im Westteil, ungefähr 

ä zu der Linie Southampton - Oxford,im Ostteil 

1. Truppen. Der Luftaufmarsch konnte, wie ge- 

ät, weitgehend erkannt werden und wird in den 

festen Tagen laufend durchgegeben." 

dt 

ge 
fi 

Zur Lage in Finnland liegt ein Bericht des 

. Gesandten vom 14/3. vor, wonach Widerstand 

;en Annahme der russischen Bedingungen in 

mischem Volke zusehends im Wachsen ist. 
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Wo ihen und evtl, noch längor keine andere 

Offensive als die des weiter gesteigerten Luft- 

krieges. Zudem, glaubt die ilehrzanl der Mitglie- 

der des Obersten Kriegsrates, daß eine beständig 

gesteigerte und fortgeführte Luftoffensive gegen 

Deutschland vielleicht doch noch die Entsehei- 

duig bringen könnte." 

Eine weitere Abwehraeldong aus zuverlässiger 

ditlomatischer Q%.lle in London berichtet zu 

dei gleichen Ihema: 

"Aus einer Reihe politischer Gründe wird 

'Intasien in führenden Kreisen im späten Erüh- 

jair / Anfang Sommer d.J. erwartet. Irotzdem 

gl iubt Öffentlichkeit und in großem Umfange auch 

7Jeurmacht!meise (die nicht orientiert sind), daß 

an;esichts der immer weiter fortschreitenden 

Luftoffensive eine Invasion gegen Westeuropa 

nicht notwendig sein werde. 'Weiterhin wird von 

br.t. und amerik. amtlichen Stellen ITachricht 

laiciert, daß auch mit einer solchen Invasion 

vorerst nicht zu rechnen sei. Derartige Berichte 

sind in jeder Hinsicht als Störmeldungen anzusehen. 

Aufmarsch der anglo-amerik. Heeresverbände zeich- 

net sich, abgesenen von der in ganz Großbritannien 

senr starren Belegung, wie auch in ilcrdengland 

und Schottland, vor allem in Südengland ab. 

Da3ei liegen amerik. Truppen im Westfeil, ungefähr 

bi 5 zu der Linie Southampton - Oxford,im Ostteil 

enljjl. Truppen. Der Luftaufmarsoh konnte, -wie ge- 

sagt, weitgehend erkannt werden und wird in den 

nächsten Tagen laufend durchgegeben." 

dt 

ge 
fi 

Zur Lage in Finnland liegt ein B0richt des 

. Gesandten vom 14/3. vor, wonach 'Widerstand 

;en Annahme der russischen Bedingungen in 

inischem Volke zusehends im 'Wachsen ist. 
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18.5.44 

(184) 

H 

Lage'bestirech.ung bai O'o.d.H. 

eerealage : 

Starke Feindkräfte haben beasarabischen Boden 

bdachritten. Stoßrichtung zielt auf Rumänien. 

Aqschluß der oa. 15Cr Ion breiten Lücke in eigener 

i’itont ist kaum noch möglich. 

Rücknahme 6.Armee hinter Bug bz’,7. im Brücken- 

kctpf Ilikolajew vollzieht sich planmäßig. 

Auch im Raum der Heeresgruppe Horö sind 

hwere Großkämpfe entbrannt. Feindstoß xn Rich- 

t^ng Riga v/ird jedoch abgewehrt. 

In Italien ist Schlacht um Cassino von neuem 

tbrannt. 

Eir 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und 

tScheidungen. 

I) 

b 

fi-i 

du 

Besonderes . 

Um in Angrifi'sfall betr. Führerweisung 51 

reits eingespielte FührungsOrganisation zur Ver 

gung zu haben und Steuerung der Vorbereitungen 

ch Gruppe Hord / Flotte in ausreichendem Maße 

ermöglichen, soll Übernahme übergeordneter 

ührung durch Gruppe Hord / Flotte schon jetzt 

Kraft treten. 

Entsprechende ’iTeisung von Ski ist an Beteiligte 

lassen. 
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H 

Starke PeindkrUfte haben beasarabischen Boden 

bdachritten. Stoßrichtung zielt auf Rumänien. 

AI Schluß der ca. 15& 1cm breiten Lücke in eigener 

Fijont ist kaum noch möglich. 

Rücknahme 6.Armee hinter Bug bzw. im Brücken 

k4pf llikolajew vollzieht sich planmäßig. 

Auch im Raum der Heeresgruppe Nord sind 

dhwere Großkämpfe entbrannt. Feindstoß in Rich- 

irirg Riga v/ird jedoch abgewehrt. 

In Italien ist Schlacht um Cassino von neuem 

tbrunnt. 

Ei: 

Vorkommnisse 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

eereslage: 

Im übrigen keine besonderen Vorträge und 

tScheidungen. 

Besonderes . 

I) Um in Angriffsfall betr. Führerweisung 51 

reits eingespielte Führun sOrganisation zur Ver 

filgung zu haben und Steuerung der Vorbereitungen 

d’jirch Gruppe Nord / Flotte in ausreichendem Maße 

zip. ermöglichen, soll Übernahme übergeordneter 

ührung durch Gruppe Nord / Flotte schon jetzt 

. Kraft treten. 

Entsprechende Weisung von Ski ist an Beteiligte 

lassen. 
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Tag Ort 
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ii) Mit Gruppe Süd ist fernmündlich verein- 

hart, daß Ski sogleich heim Dt, General heim 

Oherkdo. der rumän. Wehrmacht lagebedingte 

Verlegungen des Kriegsmarinekcntingents von 

5.000 Köpfen beantragt und zv;ar für Gesamt- 

raum insbesondere Konstanza, Galatz, Braila. 

Erledigung liegt hei Ski Qu A II. 

(185) 

(186) 

III) Heeresgruppe E unterrichtet l/Skl nachr. 

von Stellungnahme zu Beurteilung Gruppe Süd 

betr. Transportlage Ägäis (s. KIB 14/3.). 

Heeresgruppe erkennt die in letzten Tagen unt.ex 

schwierigsten Verhältnissen erfolgreich durch- 

geführten Leistungen besonders an, die Entspannun 

in Versorgungsläge von Kreta herbeigeführt haben. 

Bezüglich Devisenanforderungen wird von Gruppe 

entsprechendes Eingreifen erwartet. Hinsicht- 

lich Auflockerung der Hafenbestimmungen Piräus 

sieht Heeresgruppe Vorschlägen der Mar.Gruppe 

entgegen. Hach Erörterung einiger Einzelfragen 

für Transportverbesserungen schließt die 

Stellungnahme wie folgt: 

"Weiterhin schärfste 7/vtspannung aller 

Mittel für Verbesserung Inselversorgung und 

Bevorratung dringend erforderlich und erbeten. 

Mit erneuter. Verstärkung Eeindeinwirkung, auch 

gegen MS, muß' jederzeit gerechnet werden. 

H.Gr. muß Versorgungslage auf Kreta für bedenk- 

lich ansehen, wenn für längere Zeit tägliche 

Brotrationen auf 300 Gramm herabgesetzt werden 

müssen, ohne daß die Möglichkeit besteht, durch 

andere Lebensmittel entsprechenden Ausgleich 

zu sc ■nSbff en„M 
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Vorkommnisse 104 

ii) Kit Gruppe Süd ist fernmündlich, verein- 

hart, daß Ski sogleich heim Dt. General heim 

Oherkdo. der rumän. Y/ehrmacht lagehedingte 

Verlegungen des Kriegsmarinekcntinpgents von 

5.000 Köpfen beantragt und zwar für Gesamt- 

raum inshesondere Konstanza, Galatz, Braila. 

(185) 

(186) 

Erledigung liegt hei Ski Qu A II. 

III) Heeresgruppe E unterrichtet l/Skl nachr. 

von Stellungnahme zu Beurteilung Gruppe Süd 

hetr. Transportlage Ägäis (s. KIB 14/3.). 

Heeresgruppe erkennt die in letzten Tagen unter 

schv/ierigsten Verhältnissen erfolgreich durch- 

geführten Leistungen besonders an, die Entspannun 

in Versorgungslage von Kreta herbeigeführt haben. 

Bezüglich Devisenanforderungen wird von Gruppe 

entsprechendes Eingreifen erwartet. Hinsicht- 

lich Auflockerung der Hafenbestimmungen Piräus 

sieht Heeresgruppe Vorschlägen der Mar.Gruppe 

entgegen. Hach Erörterung einiger Einzelfragen 

für Transportverbesserungen schließt die 

Stellungnahme wie folgt: 

"Weiterhin schärfste Spannung aller 

Kittel für Verbesserung Inselversorgung und 

Bevorratung dringend erforderlich und erbeten. 

Mit erneuter. Verstärkung Feindeirwirkung, auch 

gegen MS, muß' jederzeit gerechnet werden. 

H.Gr. muß Versorgungslage auf Kreta für bedenk- 

lich ansehen, wenn für längere Zeit tägliche 

Brotrationen auf 300 Gramm herabgesetzt werden 

müssen, ohne daß die Möglichkeit besteht, durch 

andere Lebensmittel entsprechenden Ausgleich 

zu sc •naJ4 en.” 
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iv) Ski Qu A/U hat 

Vorkommnisse 

sngeordnet: 

"1.) Wiederheratellung italienischer Spezial- 

ITboote "Mörena", "Sparede", "ßrongo" für 

Einsatzahteilimg in Angriff nehmen. Besatzungs 

frage Bleibt zunächst offen, muß später 

geklärt werden. 

(187) 

2.) Wiederherstellung der 3 Boote zu 1) dauert 

sehr lange. Aus diesem Grunde ist zu prüfen, 

ob ein deutsches VII C-Boot mit den zusätz- 

lichen Spezialeinrichtungen zum Einsatz 

der sogenannten "Schweine" hergerichtet 

werden kann. Herrichtung hat so zu erfolgen, 

daß Spezialeinrichtungen abnehmbar, so daß 

das Boot nur zu gelegentlichen Übungen oder 

zum Einsatz seitens PdU Hittelmeer gestellt 

zu werden braucht. Auch für die Herrichtung 

kann für Boot zusätzlich£Werftzeit nicht zu- 

gebilligt werden." 

V) Gefährdung südukrainischer Küste.besonders 

von Odessa, stellt Seetransport Schwarzes Meer 

vor neue Lage. Der Schiffsraum besteht zu 51 5» 

ms Kleinfahrzeugen, darunter geschleppten Leich- 

;ern, die in der Regel nurin Anlehnung an Küste 

!insatzbar sind, aber nicht oder nur selten 

jei längerer günstiger Wetterlage überoffene 

ieestrecken. Anteil der Kleinfahrzeuge an frans- 

3ortleistung beträgt ca. 1/3. Bei Ausfall Odessa 

würde Hachschub für Krim von 45.000 auf ca. 

50.000 ts ohne Berücksichtigung etwaiger Ver- 

luste absinken. 

Zusätzliche Anforderungen für den Seetrans- 

port Donau - .Transnistrien wegen Ausfall der 

landverbind ungen in Süd Ukraine sind bei Aufrecht- 

erhalten der Krimversorgung mit beschränktem 
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iv) Siel Qu A/U hat angeordnet: 

"1.) Wiederherstellung italienischer Spezial- 

Uhoote "Möiena'1, "Sparede", "&rongo" für 

Einsatzahteilvuig in Angriff nehmen. Besatzung 

frage hleiht zunächst offen, muß später 

geklärt werden. 

(187) 

2.) Wiederherstellung der 3 Boote zu 1) dauert 

sehr lange. Aus diesem Grunde ist zu prüfen, 

ob ein deutsches VII C-3oot mit den zusätz- 

lichen Spezialeinrichtungen zum Einsatz 

der sogenannten "Schweine" hergerichtet 

werden kann. Herrichtung hat so zu erfolgen, 

daß Spezi?.leinrichtungen abnehmbar, so daß 

das Boot 'nur zu gelegentlichen Übungen oder 

zum Einsatz seitens FdTJ tlittelmeer gestellt 

zu werden braucht. Auch für die Herrichtung 

kann für Boot zusätzlichefferftzeit nicht zu- 

gebilligt werden." 

V) Gefährdung südukrainischer Küste,besonders 

von Odessa, stellt Seetransport Schwarzes Meer 

vor neue Lage. Der Schiffsraum besteht zu 51 5» 

aus ELeinfahrzeugen, darunter geschienen Leich- 

;ern, die in der Regel nurin Anlehnung an Küste 

jinsatzbar sind, aber nicht oder nur selten 

sei längerer günstiger Wetterlage überoffene 

ieestrecken. Anteil der Kleinfahrzeuge an i'rans- 

jortleistung beträgt ca. 1/3. Bei Ausfall Odessa 

würde Hachschub für Krim von 45.000 auf ca. 

jO.OOO ts ohne Berücksichtigung etwaiger Ver- 

luste absinken. 

Zusätzliche Anforderungen für den Seetrans- 

port Donau - .Transnistrien wegen Ausfall der 

Iiandverbindungen' in Südukraine sind bei Aufrecht- 

erhalten der Krimversorgung mit beschränktem 



- 359 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.5*44 

(188) 

Ort 

Wetter 

Schiffsraum nicht durchfuhrhar. Auch Transport- 

ier jtung für Räumung der Krim würde bei Ausfall 

von Odessa und damit des Kleinschiffsraums 

um Mindestens 25 $ sinken. 

Ob.d.H. beabsichtigt, dem Rührer am 21/3. 

übet diese Frage Vortrag zu halten. 

Ein entprechendes Fernschreiben ergeht zur 

Unt Errichtung an OK,7 / Y/.F.St. Verfügung 1/31:1 

I b 833/44 G&dos.Chefs, in K1B Teil C He 

I. Kri egführung in den auSerheimischen Gewässern. 

II. 

Vorkommnisse 105 

£t 21V a. 

läge 18/III. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

läge Westraum 

1. Feindlage; 

Bei 15.Gruppe waren 13, hei 19« 44 Flugzeuge 

im Einsatz zu erfassen. Im Einholgebiet wurden 

11 engl. Einheiten, ferner ein engl. Handelsschiff 

unc| 2 alliierte Einheiten geortet. 

Hach Abwehrbericht konntaiMitte März folgen- 

de Hafenbelegungen in Kcrdengland und Schottland 

:annt werden: 
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Schiffsraum nicht durchführbar. Auch Transport- 

lei jtun^ für Räumung der Krim würde bei Ausfall 

von Odessa und damit des Kleinsohiffsraums 

um mindestens 25 $ sinken. 

Ob.d.M. beabsichtigt, dem Rührer am 21/3. 

Ubej: diese Frage Vortrag zu halten. 

Ein entpreohendes Fernschreiben ergsht zur 

Unt Errichtung an 0E7 / Vf.F.St. Verfügung 1/31:1 

I b 833/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft XIV a. 

I. Kri egführung in den auSerheimischen Gewässern. 

II. 

Vorkommnisse 105 

läge 18/III. 

sine besonderen Vor.commr.isse. 

läge V/estraum 

1. Feindlage: 

Bei 15.Gruppe waren 13, bei 19« 44 F-lugseuge 

im Einsatz zu erfassen. Im Einholgebiet wurden 

11 engl. Einheiten, ferner ein engl. Handelsschiff 

unq 2 alliierte Einheiten geortet. 

Hach Abwehrbericht konntaiMitte März folgen- 

de Hafenbelegungen in Ecrdengland und Schottland 

:annt werden: 



- 360 - 

Tag 
Uhrzeit 

18.3.4 

Ort 
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Aterdeen = 50.000 

Dunt.ee = 140.000 

Bel: last = 240.000 

Clyt.e-Häfen = 230.000 

Pir ;h.of Förth. = 270.000 

Sca )a Flow = 170.000 BRT. 

Auch nach dieser Meldung heträgt Anzahl der Eilis- 

flu,;zeugträger in Scapa Flow 3. Mit Sicherheit isü 

fes igestellt, daß eine Vermehrung an Landungsbooten 

nicht festgestellt wurde. 

2. Sig me Lage: 

Geh et Atlantihhüste: 

Im Bereich Brest, Lorient und La Pallice wurde 

je äine Mine geräumt. Gironde mußte zwischen Pauilltic 

und Le Verden wegen Grundminenverdachts gesperrt 

werten. 

le i 

See 

3 Uooote wurden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

bet . 

Ser 

fdl 

Bor 

In 

Som 

cehiet Kanal: 

Vor Lez^ardrieux wurden 2, vor St. Halo 5 Uineip. 

'^.umt. Battr.. "Salzwedel" meldet Abschuß eines 

Jagdflugzeuges. Ein Feindjäger '..urde durch 

iflak eines Baggers in ZeebrUgge g.bgeschossen. 

Lacht zum 18/3. 'beschossen Batterien 

£0»3sant und Gris xlez geortete Feindziele ohne Jir- 

;sbeoba'ohtung. 

Mittags wurde ein franz. Fischkutter voif der 

ie von See aus beschossen, möglicherweise durch 

Art L • 3-Boo' 

Geleit "Charlotte" ist in Cherbourg eingelau- 

fen 
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18.5.4' 

(189) 

Ahe 3'd een = 50.000 

Dimc.ee = 140.000 

Belciaat — 240.000 

Clyc.e-Häfen = 230.000 

Pir'ih..of Dörth. = 270.000 

Sca ia Blow = 170.000 BRT. 

Aucii nach dieser Meldung Beträgt Anzahl der Eilfs- 
flugzeugträger in Scapa Dlow 3. Mit Sicherheit isu 

fes igestellt, da2 eine Vermehrung an Landungshooten 

nicht festgestellt v/urde. 

2. Big me Page: 

Geh .et Atlantl^cniiste: 

3e 

und 

wer 

le i 

See 

Im Bereich Brest, Lorient lind Ba Pallice imrde 

äine Mine geräumt. Gironde mußte zwischen Pauillnc 

Le Verden wegen Grundmiuenverdachts gesperrt 

en. 

3 Uhoote v/urden einlaufend, 1 auslaufend ge- 

tet. 

;ehiet SAnal! 

Vor Les^ardrieuz vrurden 2, vor St. Male 5 Minejji 

gerkumt. Eattr.. "Salzwedel" meldet ALschuB eines 

fdl. Jagdflugzeuges. Ein Beindjäger wurde durch 

Bor ifläk eines Baggers in Zeehrtigge g.hgeschossen. 

In ier Lacht zum 18/3. 'beschossen Batterien 

^Ojissant und G-ris lies geortete Beindziele ohne Vfir- 

iom ;sheoha'chtung 

Mittags wurde ein franz. Bisehkutter voyder 

Somee von See aus hesohossen, möglicher’weise durch 

ArtP-.S-Boo- 

fen 

Geleit "Charlotte" ist in Cherbourg eingelau- 
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18.3.44 III. tJordsee ,Korv/egen,ITordni.ee 

Ko i d 3 e e 

1. Fe indlage: 

Besatzung eines in EsBjerg einlaufenden 

dänischen Fischkutters meldet Sichtung 3 engl. 

Minensucher mit Gerät in Zcrstörer’oegleitung 

eivva 100 Meilen westlich Jütland in deutschem 
Vfsxnge'oiet. BSIT überprüft die Meldung, da in der 

Hilcht zum 10. eigener Eäumverband im T/arngebiet 

See stand. 

2. E: gene Lage: 

Geleit-, Hinensuch- und Räumdienst muSten 

chts vor holländischer Züste wegen starken 

egangs abgebrochen werden, nördlich Berkum 

urde Sperrbrecher 2? bei Minenräumung stark be- 

chädigt. Je 2 weitere Minen v/urden nördlich 

iipchafen und nördlich lerschelling geräumt, 

rdlich Borkum wird Hinenabwurfverdacht geneidet. 

Raum Ymuiden und Helder wurden 2 Hafenschutz- 

jo.te von fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen ergeb- 

..slos angegriffen. 

Geleit 1231 Hoek - Elbe ist durchgefülirt. 

Iji den Seeländischen Gewässern wurden 2 Geleite 

mit 49.000 BR1 durchgeführt. 

ni 

S 

w 
s 

C 

H 
Ii)i 

b 

n: 
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18.3.44 III. Hordsee ,Horv;egen,Hordn..ee 

K o i d s e e 

1. PE ir.dla/'e: 

Besatzung eines in EsB^erg einlaufenden 

dänischen Eischlcutiers meldet Sichtur.g 3 engl. 

IIi|nensucher mit Gerät in Z-.rstcrerbegleitung 

etwa 100 Heilen westlich Jütland in deutschen 
\7ixnge'oiet. 3SIT überprüft die Heldung, da in der 

lis cht zun 10. eigener Eäunverband im tarngebiet 

in 2ee stand. 

2. E: gene Lage : 

Geleit-, Hinensuch- und Raundienst mußten 

nichts vor holländischer Huste wegen starken 

Seegangs abgebrochen werden, nördlich Bor-ntn 

vr.ixde Sperrbrecher 27 bei ilinenräumung stark be- 

schädigt. Je 2 weitere Hinen wurden nördlich 

Cuxhafen und nördlich lerschelling geräumt. 

iUErdlich Borkum wird Kinenabwurfverdacht gemeldet. 

In Raum Ymuiden und Helder wurden 2 Hafenschutz- 

)ote von fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen ergeb- 

Geleit 1231 -Hoeit - Elbe ist durch^ef ülirt. 

i den Zeeländischen Gewässern wurden 2 Geleite 

Lt 49.000 BRT durehgeführt. 
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II 0 rwegeti 

Feindlage: 

z II o rd m e e r : 

2 

Ütjer der nördlichen Hordsee und SVI-lich 

Island wurden 23 Flugzeuge im Einsatz erj.aßu. 

Invergordon verbreitete 1230 und 1513 ühr 

Stichv/ort "Rabbit". In AF-8160 wurde 1635 ühr 

eine engl. Einheit geortet. 

Von 2329 - 19/3. 0204 Uhr stand russ. 

Funkstelle Lasar Huk (AG S3IS) im Fun.iveruehr 

mit 2-3 3-3ooten. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0755 Uhr 

170 sm ILT-lich Drontheim kleines Kriegs!ahrseug 

von etwa 400 BRI auf ISO0. Eine FW 2CC hat diese 

Einheit mit Bordwaffen beschossen. Feuer wurde 

erwidert. 

Eigene Lage: 

Mittags wurden Feindflugzeuge bei 3 adland et 

von eigenem VF—Boot beschossen. 

Kurzbericht über Luftangriff auf eigenes 

Geleit am 17/3. s. Fs. 0240. Danach haben 

eigene Sicherungsfahrzeuge 3 Abschüsse erzielt. 

Ob.d.L. Füstb. hat die Forderungen von 

Admiral Kordmeer betr. Jagdschuizgesreiiung 

für Altafjord mit-.Rücksicht auf die bekannte 

Lage in der Rsichsverteidigung, die strafiste 
Zusammenfassung aller Jagdkräxte verlangt, ao- 

lehnen müssen. Ski unterrichtet Gruppe xlord / 

Flotte, MOK Eor’wegen und Admiral Kordneer und 

BdK mit Hinweis, daß ind er nunmehr gegebenen 

Zwangslage der Vervollständigung aller hörigen 
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Q r w e g e n / IT o r d m e e r 

Feindlage: 

Über der nördlichen ITordsee und SVi-lich 

Island v/urden 23 riu^seu^e im Emsats era.aßu. 

Invergordon verbreitete 1230 und 1513 üh: 

Stich'.vort "Rabbit". In AR-8160 wurde 1635 Uhr 

eine engl. Einheit geortet. 

Von 2329 - 19/3. 0204 Uhr stand russ. 

Runhstelle Lasar Kuh (AG SGlo) im Runhverhehr 

nit 2-3 S-Boojen. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0755 Uhr 

170 sm ILV-lich Dror.theim kleines Kriegs!ahrseug 

von etwa 400 BRT auf 180°. Eine Y!1 200 hat dies 
Einheit mit Bordwaffen beschossen. Beuer vmrde 

erwidert. 

Eigene Lago: 

Mittags wurden Eeindflugzeuge bei Stadland 

von eigenem V?-3oot beschossen. 

Kurzbericht über Luftangriff auf eigenes 

Geleit am 17/3. s. Es. 0240. Danach haben 

eigene Sich-_rungsfahrzeuge 3 Abschüsse erzielt. 

Ob.d.L. Eüstb. hat die Forderungen von 

Admiral iSü-dmeer betr. Jagdsohutzgestallvng 

für Altafjord mit-.Rücksicht auf die benannte 

Lage in der Reichsverteidigung, die strafiste 

Zusammenfassung aller Jagdkräfte verlangt, ao- 

leiinen müssen. 3-cl unterrichtet Gruppe Kord / 

Flotte, KOK Herwegen und Admiral Kcrdneer und 

BdK mit Hinweis, daß Inder nunmehr gegebenen 

Zwangslage der Vervollständigung aller üorigen 

et 
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18.3.4^ Lufiverteidigungsmaßnaimien erhöirte Bedeutung zu- 

Icomiit. Eine Zusammenstellung über die getroffenen 

Flai:-, Hebel- und HetzschutzmAßnahmen ist ange- 

fon.ert. 

Geleitet v/urden 35 Schiffe nach. Horden und 

2? iach Süden. 

IV. 3 :agerrah, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1, Eei idlage: 

Hach Funkaufklärung waren wie üblich Yerbands- 

cüeL Minenräumboote und etwa 20 unbekannte Kriegs— 

fahrzeuge im Einnenbusen in See» 

ene Lage; 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gen 30 Boote, in der Ostsee 2 Sperrbrecher, 

Boote und 4 HS-Elugzeuge eingesetzt. Im Hord- 

gang des Sundes und in der Kieler Bucht wurde 

eine kombinierte Mine geräumt. Im Hordaus- 

,g des Sundes ist ein dänischer Eischkutter 

Mine gelaufen. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 

U 286 ist nach Stettin eingebracht. Auf 

^013 sind 1 .V/.O., E.I. -und 24 Mann gerettet. 

übrige Besatzung ist im Bugraum offenbar ums 

ben geZiommen. 

Von den für den Eimenbusen vorgesehenen 

Stteitlcräften haben AE 2,5, 9 und 49 Marsch 

von libau nach Reval, AE 30 Marsch von Memel 

nach Libau angetreten. Chef l.Rfl. mit 6 Booten 

isp in Reval eingelaufen. 

gar 

25 

aus 

je 

Sa4. 
aui 

U 
Di 

Le 
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18.3.4' L'Ox'iverteiöigun^staßrLihiiieii erhöhte Bedeutung zu- 

koniit. Eine Zusammenstellung über die getroffenen 

Fla):-, Hebel- 'und netzschutzmAßnahmen ist an’e- 

f or< ,ert. 

Geleitet i,7urden 35 Schiffe nach Horden und 

27 Aach Süden. 

IV. S 

1. Fei 

lagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee, 

idlage: 

Hach. Funkaufklärung waren wie üblich Verbands- 

cheC Minenräumboote und etwa 20 unbekannte Kri-ags- 

fahozeuge im Finnenbusen in See» 

ene Lase: 

gar 

25 

aus 

de 
gar 

aui 

U 
Bi 

Le 

St 

von 

na 

is 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

gen 30 Boote, in der Ostsee 2 Sperrbrecher, 

Boote und 4 MS-Flugzeuge eingesetzt. Im ITcrd- 

gang des Sundes und in der Kieler Bucht wurde 

eine kombinierte Mine geräumt. Im Ilcrdaus- 

g des Sundes ist ein dänischer Fischkutter 

Mine gelaufen. 

Geleite wurden plsrmäSig durchgeführt. 

U 286 ist nach Stettin eingebracht. Auf 

A013 sind 1 .71,0., L.I. und 24 Kann gerettet, 

übrige Besatzung ist im Bugraum offenbar ums 

en gekommen. 

Von den für den Finnenbusen vorgesehenen 

eitleräf i-en haben AF 2,5, 9 und 49 Marsch 

Libau nach Reval, AF 30 Marsch von Memel 

:h Libau angetreten. Chef l.Rfl. mit 6 Booten 

in Reval eingelaufen. 
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Netzleger 1 hat 36 Längen Grundleine ausge- . 

l^gt. 

Während Narwa-Bewachung erhielt U 7 Bonhen- 

•eifer. Das Boot v/u.rde imterfan^en. Xn den nenen 

Sperren Seeigel 1 B und 2 B sind infolge Eisbe- 

wegungen, die bei Auffrischen des Windes einsetz- 

t;n, 43 Minendetonationen beobachtet. 

Am 17/3. 2300 Uhr ist M- 3111 durch Kollision 

mkt P 26 gesunken. 

Zur Heereslage meldet Admiral Ostland im Ab- 

schnitt Hungerburg ruhigen Pagesverlauf. 

-Am 17/3. ist der an der Harwa-Front erwartet 

fil. Großangriff mit vollem Erfolg abgewehrt. 

Ein örtlicher Einbruch wurde bereinigt und abge- 
riegelt. 

V. 

1. 

tjbootskriegfühx’ung. 

Feindlage^ 

Nach Funkaufklärung wurde am 17/3. abends 

im Seegebiet vor Colombo ein alliierter D. von 

einem XTooot beschossen. 

2. Xigene Lage: 

Funkaufklärung erfaßte wiederholt ASV-Ortun- 

§sn gegen eigene Nboote, die anschließend wider- 

rufen wurden. Beobachtung läßt darauf schließen, 

daß Thetis-Einsatz sich bewährt hat. Im übrigen 

liegen besondere Meldungen nicht|Vor. 
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Hetzleger 1 hat 36 längen. Grundleine ausge- . 

legt. 

'Während Karwa-Bev/achung erhielt H 7 Bcnlien- 

effer. Das Boot «mrde unterfangen. In den neuen 

sterren Seeigel 1 B und 2 B sind infolge Eisbe- 

wegungen, die bei Auffrioohen des Yfindes einsetz- 

t^n, 43 l.Iinendetonationen beobachtet. 

Am 17/3. 2300 Uhr ist U- 3111 durch Kollision 

Lt P 26 gesunken. 

Zur Heereslage meldet Admiral Ostland im At- 

ohnitt Hungerburg ruhigen Tagesverlauf. 

-Am 17/3. ist der an der Karwa-Front erwartet 

1. Großangriff mit vollem Erfolg abgewehrt. 

Ein örtlicher Einbruch wurde bereinigt und ab^r- 

riegelt. 

V. [Jbootskriegfii.hru.ng 

1. Feindla'e: 

Hach Puhkaufklärung vnurde am 17/3. abends 

im Seegebiet vor Colombo ein alliierter D. von 

einem XToooi "besch-ossen. 

2. li-rene Lage: 

Funkaufklärung erfaßte wiederholt ASV-Ortun- 

^ gji gegen eigene Uboote, die anscnließend v/ider— 

ufen wurden. Beobachtung läßt darauf schließen, 

daß Thetis-Einsatz sich bewährt hat. Im übrigen 

liegen besondere Meldungen nicht,vor. 
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18.3.44 VI. lu.f'tkriegfü.h.rung 

ffeat raum 

Tage 

den 

Zah.1 

St. 

ge'o: 

im h 

Erf o 

reic. 

"benu 

Berg 

v/urd 

Heic' 

Im belgisohen und nordfranz. Raum wurden am 

stärkere Einflüge gemeldet. Angegriffen wur- 

'lugplatz Amy sowie ein Scbeinflugplatz. 

■eiciie Sprengbomben fielen in der Eähe von 

'ol. 

Von Süden flogen 10 Flugzeuge in das Küeten- 

it Marseille ein ohne anzugreifen. 

Am Abend und in der Baeht zum 19/3. 'wurden 

jlländischen Raum 6 Flugplätze mit geringem 

Lg angegriffen. In Westfrankreich wurden zahl- 

ie Feindflüge anscheinend zur Agentenabsetzung 

tzt. 10 Flugzeuge griffen die Sprengstoffabrik 

irac an, die in Brand geriet und zerstört 

13 ge bi et: 

In den Mittagsstunden wurde durch starke Ver- 

band^ mit Jagdschutz mittelschwerer Angriff auf 

Münc len durchgeführt. Außerdem wurden Friedrichs- 

hafei und 3 Flugplätze angegriffen. 

In den Abendstunden wurde von mehreren Hundert 

Kampfflugzeugen ein sehr schwerer Angriff auf 

Frankfurt am Main geflogen. 

Ein in die Deutsche Bucht eingeflogener Verband 

dienjte anscheinend Verminungszwecken. 
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18.3.44 VI. Luftkriegführung 

West 

Tage 

den 

Zahl 

St. 

g3hi 

im 

Erf o 

reic. 

~'benu 

Berg 

vruxd 

Im belgischen und nordfranz. Raum wurden am 

stärkere Einflüge gemeldet. Angegriffen vrrr- 

lugplatz Amy so’wie ein Scheinflugplatz, 

ceiche Sprengcomhen fielen in der Kähe von 

ol. 

Von Süden flogen 10 Flugzeuge in das KÄicten- 

it Marseille ein ohne anzugreifen. 

Am Abend und in der Hacht zum 19/3. vrorden 

Hündischen Raum 6 Flugplätze mit geringem 

Lg angegriffen. In Westfrankreich wurden zahl- 

ie Feindflüge anscheinend zur Agentenabsetzung 

tzt. 10 Flugzeuge griffen die Sprengstoffabrik 

srac an, die in Brand geriet und zerstört 

h3 

Reic isgebiet: 

bänd 

Hüne. 

hafe. 

In den Mittagsstunden wurde durch starke Ver- 

3 mit Jagdschutz mittelschwerer Angriff auf 

ien durchgeführt. Außerdem wurden Friedrichs- 

i und 3 Flugplätze angegriffen. 

In den Abendstunden wurde von mehreren Hundert 

Kampifliw^eugen ein sehr schwerer Angriff auf 

Frankfurt am Main geflogen. 

dien 

Ein in die Deutsche Bucht eingeflogener 

ce anscheinend Verminungszwecken. 

Verband 
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18.3.4-4 ili- ielmeerraum: 

Im ital. Raum hatte der Gegner am 17/3. 500 
dassino 

gzeuge im Frontgebiet mit 3ohv/erpxinityeinge- 

zt. Weitere Angriffe wurden durch starke Ver- 

de auf Eisenbahnzüge und Strecken in Mittel- 

lien dnrdTgeführt. Hierbei wurden nicht unerheb- 

he Zerstörungen angerichtet. 

Im Ägäis-Raum wurde der übliche Aufklärungs- 

.satz beobachtet. Am 13/3. erfaßte eigene Luft- 

klärung H0-wärts Mostaganem einen Geleitzug 

25 D.. Am nachmittag stand zwischen Bonifacio 

Straße und Anzio ein Kreuzer mit 2 D. auf Ostkurs. 

Flu 

sei 

bär 

ite 

lic 

auf: 

au: 

unc 

24 
aus 

au:' 

nördlich Marsa Matruk wurde ein Ostgeleit 

3 Transportern, 22 Frachtern mit 8 Zerstörern 

Bewachern und nördlich Dsrna ein Westgeleit aus 

D. sowie zwischen Bengasi und Malta ein Verband 

6 Transportern, 3 Frachtern und mit 3 Zerstörer 

i SW-Kurs gemeldet. 

Os 

sa 

Ve' 

An der Ostfront wurden am 17/3. 618 Feindein- 

se und 1083 eigene Einsätze gezählt. Bei 7 eiger 

lüsten wurden 24 Abschüsse erzielt. 
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18.3.44 Mi - ;elmeerraum: 

FIv 
sei 

tär 

its 

lic 

auii 

£ti£ 

Sti 

au: 

unc 

24 

auf 

au:' 

Os 

Im ital. Hcum hatte der Gegner am 17/3. 500 
Cassino 

gzeuge im Frontgebiet mit Sch7/erpunktVeinge- 

zt. Weitere Angriffe vrirden durch stark“ Ver- 

de auf Eisenbahnziige und Strecken in Mittel- 

lien äürfhgefüjwt Hierbei wurden nicht unerheb- 

he Zerstörungen angerichtet. 

Im Ägäis-Raum wurde der übliche Aufklärtings- 

.satz beobachtet. Am 18/3. erfaßte eigene Luft- 

klärung iiO-wärts Mostaganem einen Geleitzug 

25 D.. Am Hacjmittag stand z'«ischen Bonifacio 

ße und Anzio ein Kreuzer mit 2 D. auf Ostkurs. 

Ebrdlich Marsa Hatruk wurde ein Ostgeleit 

3 Transportern, 22 Frachtern mit 8 Zerstörern 

Bewachern und nördlich Derna ein Westgeleit aus 

D. sowie zmschen Bengasi und Malta ein Verband 

6 Transportern, 3 Frachtern und mit 3 Zerstörei 

i SW-Kurs gemeldet. 

sa 

Ve: 

An der Ostfront wurden am 17/3. 618 Feindein- 

ze und 1083 eigene Einsätze gezählt. Bei 7 eigsr 

lüsten wurden 24 Abschüsse erzielt. 



- 367 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 89 

IS.3.44 VII. Kriegführung im Mitfelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Bereich Marinegruppe T/est: 

In Gibraltar lagen am 17/3. 1930 Uhr 

ein Kreuzer "!Eromp"-Klasse, ein Monitor, 4 

Transporter, davon einer im Doci, 13 T., 42 

Frachter, ferner 8 Zerstörer, 18 Korvetten, 

12 Agate-Boote, 18 Schlepper, ein Kabelleger 

uid 3 Olleichter. Eigene Luftaufklärung 

s.chtete vormittags im Bereich Oran Geleit aus 

7 Transportern und 20 Frachtern mit 7 Bewachern 

auf 30° und 7 Transporter, 5 Zerstörer auf 

Kurs 150 und einen Transporter und 2 Zerstörer 

ajif Kurs 90°. 

Der am 17/3- vom Atlantik kommende Geleit- 

zUg aus 28 Frachtern ist nicht in Gibraltar 

ej-ngelaufen sondern nach Osten durchmarschiert. 

Hach einem Abwehrbericht, der auf Indis- 

kretion eines höheren engl. Konsulatsbeamten 

in Barcelona Anfang März zurückgeht, soll ein 

ajlXiierter Angriff von Oran aus auf die Balearen 

irchgefiihrt werden, für den die Truppen in 

A|Lgier und Mers el Kebir zusammengezogen wer- 

n. Unter den Truppen sollen sich 15.000 Eot- 

sbanier befinden. Die gesamte Armee, die mit 

IjC.OOC Mann beziffert wird, s teilt unter Befehl 

dis UäA-General Patton. Mittelmeerflotte soll 

dirch neue USA-Einheiten verstärkt und USA-Ad- 

mlral Seymour unterstellt werden. 

Offenbar würde die Balearen-Beaetzung nur 

als Teil einer größeren Aktion zu bewerten 

sein. 
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18.5.44 VII. Kriegführung im Hitfelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) B'ireich Marinegni ie i/ezt: 

In Gibraltar lagen am 17/3. 1930 Uhr 

ein Kreuzer "Iromp"-IClasse, ein Monitor, 4 

Transporter, davon einer im Dock, 13 T., 42 

Frachter, ferner 8 Zerstörer, 18 Korvetzen, 

1! Agate-Boote, 18 Schlepper, ein KKoelleger 

uid 3 ölleichter. Eigene Luftaufklärung 

s.ohtete vormittags in Bereich Oran Geleit aus 

7 Transportern und 20 Frachtern mit 7 Bewachern 

auf 30° und 7 Transporter, 5 Zerstörer auf 

Kurs 150° und einen Transporter und 2 Zersiprer 

ajuf Kurs 90°. 

Der am 17/3- von Atlantik kommende Geleit- 

z'ig aus 28 Frachtern ist nicht in Gibraltar 

e).ngelaufen sondern nach Osten durchmarschiert. 

Hach einem Ab.vehr'oericht, der auf Indis- 

kretion eines höheren engl. Konsulatsbeamten 

i.i Barcelona Anfang März zurückgeht, soll ein 

alliierter Angriff von Oran aus auf die Balearen 

irchgeführt werden, für den die Truppen in 

Af-gier und Mers el Kebir zusammengezogen wer- 

n. Unter den Truppen sollen sich 15.000 P.ot- 

sbanier befiaden. Die gesamte Armee, die mit 

IjO.OOC Mann beziffert wird, s teht unter Befehl 

des U5A-General Patten. Mittelmeerflotte soll 

dpreh neue U5A-Einheiten verstärkt und USA-Ad- 

mf.ral Seymour unterstellt werden. 

Offenbar würde die Balearen-Beaetzung nur 

als Teil einer größeren Aution zu bewerten 

sein. 
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18.3.44 E gene Lage: 

Vor Südkuste wurden 4 D.mit 200 BRI geleitet, 

"Saunnir" ist von Bort Vendres nach Sete einge- 

ituien. 

II a / l/Skl hat üher die Ostspanienfahrt 

mit allen einschlägigen Stellen in Spanien und 

Sidfrankreich Besprechungen durchgeführt und mel- 

det als Ergebnis: 

1.) Fruchtfahrt mit deutschen Schiffen kann einge- 

stellt werden, da anfallende Transportmenge 

anderweitig bewältigt werden kann. 

.) In Erzfahrt von Sagunt müssen mindestens 

10.000 t monatlich,möglichst mehr, abgefahren 

werden. Hiervon können mit spanischen Schiffe^. 

8.000 t nach Barcelona befördert werden, um 

dort von deutschen Schiffen abgeholt zu wer- 

den. Landweg von der Grube bis Hendaye wird 

vorbereitet, jedoch nicht vor Oktober klar. 

Daher ist Einsatz deutscher Schiffe nach Sagu|r 

zur Abholung Mindestspitze von 2.000 Monats- 

tonnen erforderlich. Durchführung wird mit RKj3 

vereinbart. 

Gruppe West meldet, daß ihr bei Lfl 3 gestell- 

er Antrag auf Verstärkung von Jagd- und Flakschufc 

im Raum Toulon mit Rücksicht auf derzeitige Kraft 

age abgelehnt worden ist. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1846 Uhr 30 sa 

EO-wärts Arzeu Geleit aus 25 Handelsschiffen mit 2 

Zerstörern auf 70°. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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18.3.44 gene Lq-.e,: 

1 i 

m. 
S 

d 

1 

Vor Stidkäste wurden 4 D.mit 200 BRT geleite-!;, 

"Savimur" ist von Port Vendrea nacli Sete einge- 

uf en. 

II a / l/Skl hat über die Cstspanienfahrt 

t allen einsciilägigen Stellen in Spanien und 

idfrankreich. Besprechungen durchgeführt und mei- 

st als Ergebnis: 

.) Pruchtfahrt mit deutschen Schiffen kann einge- 

stellt werden, da anfallende Transportmenge 

anderweitig bewältigt v/erden kann. 

.) In Erzfahrt von Sagunt müssen mindestens 

10.000 t monatlich,möglichst mehr, abgefahren 

v/erden. Hiervon können mit spanischen Schiffe^. 

8.000 t nach Barcelona befördert werden, um 

dort von deutschen Schiffen abgeholt zu wer- 

den. Landweg von der Grube bis Hendaye wird 

vorbereitet, jedoch nicht vor Oktober klar. 

Daher ist Einsatz deutscher Schiffe nach Sagu}r 

zur Abholung Mindestspitze von 2.000 Monais- 

tonnen erforderlich. Durchiünrung v/ird mit 

vereinbart. 

EKJ 

Gruppe West meldet, daß ihr bei Lfl 3 gestelL- 

er Antrag auf Verstärkung von Jagd- und Elakschut 

im Raum Toulon mit Rücksicht auf derzeitige Kräft 

age abgclehnt worden ist. 

M | ersieh Dt. Mcrrdo. Italien: 

Paindlage: 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1846 Uhr 30 sn 

Elo-wärts Arzeu Geleit aus 25 Handelsschiffen mit 

Zerstörern auf 70 . 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

18.3.44 

Vorkommnisse 190 

Big 

Vor dem Landekopf wurde vorm, reger Schiffs-- 

vermehr festgestellt. 1300 Uhr stand nach Heeres- 

sicitmeldung etwa 10 sm südlich Anzio Kriegschiffs- 

ver3and aus einem schweren, 3 leichten Kreuzern 

und 3 Zerstörern, der Küstenbeschießung durchführte. 

Typjnüberschätzung ist möglich. 

Peinauswertung des Nachtbildes Neapel voit 

11/5. ergab wesentlich stärkere Belegung mit Kan- 

del ischiffsraum als Grobauswertung. Im Hafen und 

auf Reede wurden insgesamt 2 leichte Kreuzer, 2 

Zerstörer, 2 Gsleitboote, 4- kleine Kriegsfahrzeuge, 

2 Transporter mit zusammen 161800 BRT und 83 Frach- 

ter mit zusammen 551.000 BRT erkannt. 

;ne läge: 

Bei dem S-Bootsangriff auf MFP-Geleit in der 

Nacht zum 17/3. bei Nervi wurde ein Blindgänger 

ame rik. Herkunft aus Herstellungs jahr 1915 sicher- 

gestellt. 

Am 18/3. 0342 Uhr hatte eigenes Hafenschutz- 

t westlich Spezia Gefechtsberührung mit kleinem 

. S-Boot, vermutlich Agentenfahrzeug. 

Einsatz ital. MAS-Bootes in der Nacht zum 

18/3. vor Landekopf Nettunia blieb ohne Sichtung. 

dem Hinmarsch begegnete das Boot 2 vermutlich 

endl. 3-Booten, ohne daß es zu Gefechtshandlungen 

kau. 

boo 

fdl 

Starke fdl. Luft Überwachung der Y/est- und 

Jstjhäfen sowie der Nachschubwege hält an. Bei dem 

Angriff am 17/3. nachm, wurde vor Carrara ein 

Schlepper in Brand geschossen, ein 'weiterer auf 

Stijand gejagt. In Viareggio wurde die letzte ein- 

sa^zklare Werft zerstört. Bei erneutem Luftangriff 

B 36. (neu) Zu vom Vordruckla«er der Kriegsmarine J. J. Angnstin ln Glftokstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 190 

16.3.44 Yor dem Landekopf vmrde vorm, reger Schiffs-- 

vermehr festgestellt. 1300 Uhr stand nach Heeres- 

sicitmeldung etwa 10 sm südlich Anzio Kriegschiffs- 

ver ;and aus einem schweren, 3 leichten Kreuzern 

und 3 Zerstörern, der Küstenheschießung durchführte. 

Typmuberschätzung ist möglich. 

Peinauswertung des Kachtbildes ITeapel vcit 

11/5. ergab wesentlich stärkere Belegung mit Kan- 

del sschiffsraum als Grobauswertung. Im-Hafen und 

auf Reede wurden insgesamt 2 leichte Kreuzer, 2 

Zerstörer, 2 Geleitboote, 4 kleine Kriegsfahrzeuge, 

2 Transporter mit zusammen 161800 3RT und 83 Frach- 

ter mit zusammen 551.000 BRT erkannt. 

Ei, ;ne Lage: 

Bei dem S-Bootsangriff auf HFP-Geleit in der 

Hacht zum 17/3. bei Harvi vmrde ein Blindgänger 

amerik. Herkunft aus Herstellungsjahr 1915 sicher- 

gestellt. 

Am 18/3. 0342 Uhr hatte eigenes Hafenschutz- 

boolt westlich Spezia Gef echt sberlihrung mit kleinem 

fdl. S-Boot, vermutlich Agentenfahrzeug. 

Einsatz ital. KAS-Bootes in der Hacht zum 

18/3. vor Landekopf Kettunia blieb ohne Sichtung. 

Auf dem Hinmarsch begegnete das Boot 2 vermutlich 

engl. 3-Booten, ohne daß es zu Gefechtshandlungen 

kanj. 

Starke fdl. Luftüberwachung der 7/est- und 

Jstjhäfen sowie der Kachschubwege hält an. Bei dem 

Angriff am 17/3. nachm, wurde vor Carrara ein 

Schlepper in Brand geschossen, ein weiterer auf 

Stiand gejagt. In Viareggio wurde die letzte ßin- 

qzklare Werft zerstört. Bei erneutem Luftangriff 

B 36. (neu) Za vom Vordruclcla^cr der Kriegnmiuiiie J. J. Ansaattn ln GlOokjt&dL 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

18.3.44 am LS/3, nachm, auf Livorno worden ein D. und eine 

lanqpeniche versenkt, eine Prachtpeniche stark be 

sonjidigt. Eine küstenbatterie ostw. Venedig wurde 

vonl 18 fdl. Jägern erfolglos angegriffen. Zerstörung 

der Eisenbahnstrecken und Brücken schiebt Bedeutung 

des Seetransports mehr und mehr in den Vordergrund. 

Der am 13/3. durch Luftangriff schwer beschädigte 

Hafen Talamone ist ab 18/3. wieder einsatzbereit 

Der VP- und Geleitdienst warde planmäßig durchgefühj: 

In der Hacht zum 18/3. ist Minenaufgabe H0-.vär 

Peslaro planmäßig durchgeführt. Auf Hückmarsch wurde 

vor Bimini fdl. 3-Boot gesichtet. Die Säumarbeiten 

an eigener Sperre bei Elba v/urden ohne Ergebnis 

weitergeführt. 

U 453 hat in CZ 7441 je einen Treffer auf 

einen Frachter von 3.000 und auf 2 Frachter von 

5.C00 BR'T erzielt 

3.) Bereich Marinegrupoe Süd; 

a) Adria: 

Am 17/3. vorm, 'wurden Schif_sliegeplätze uni 

eine Battr. in Zara von 62 Feindjabos angegriffen. 

Ein Hafenschutsboot wurde versenkt. 

Bei Angriff von 4 Spitfire auf Hafenschutz- 

boot in Bojena-Hündung wurde das Boot in Brand 

geschossen und erlitt Personalausfälle. 

In der Kacht zum 18/3. waren S 36 und S 51 

im Gebiet dar mitteldalmatinischen Inseln einge- 

setzt. Sie versenkten am 17/3- 2218 ühr nördl. 

Lagosta einen schnellen Hotorfischkutter. 

TA 36 ist 2025 Uhr 15 sm SSU-lich Fiume 

nach Minen- oder Torpedoti-effer gesunlren. 

Das Boot war mit TA 21, 1 U-Jäger und 1 Minen- 

leger aus Triest zur Minenunternehmung ausgelau- 

fen. Verlustzahlen stehen noch nicht fest. 

- 570 - 

Tag 

Uhizeit 

18.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

L8/3. naolm. a-af Livcrno vrorden ein D. und eine 

.penieiie versenit, eine Frachtpeniche siarit oe- 

.digt. Eine Xüsten'bat-terie ostw. Venedig vrorde 

18 fdl. Jägern erfolglos angegriffen. Zerstörung 

Eisenbahnsirecken lind Brücken schiebt Bedeutung 

Seetransports mehr und mehr in den Vordergrund, 

am 13/3. durch Luftangriff schwer beschädigte 

n Talamone ist ab 18/3. wieder einsatzbereit. 

VP- und Geleitdienst vmrde plamaäSig dur enge führt. 

In der Hacht zum 18/3. ist Uinenaufgäbe SO-.väri 

Peslaro planmäßig durchgeftüirt. Auf Ruciraarsch wurde 

vor Rinini fdl. 3-3oot gesichtet. Die Räumarbeiten 

an eigener Sperre bei Elba v/urden ohne Ergebnis 

weitergeführt. 

U 453 hat in CK 7441 je einen Treffer auf 

einen Frachter von 3.000 und auf 2 Frachter von 

5.C00 3RT erzielt 

am 

Tan 

s 

von 

der 

des 

Der 

Haf e: 

Der 

3.) Bereich Uarinegrupne Süd: 

a) Adria: 

Am 17/3. vom. wurden Sckif-sliegeplätze uni 

eine Battr. in Zara von 62 Feindjabos angegriffer. 

Ein Hafenschutzboot vmrde versenkt. 

Bei Angriff von 4 Spitfire auf Hafenschutz- 

boot in Bojena-Mündung vmrde das Boot in Brand 

geschossen und erlitt Personalausfälle. 

In der Kacht zun 18/3. waren S 36 und 3 51 

in Gebiet der mitteldalmatinischen Inseln einge- 

setzt. Sie versenkten am 17/5- 2218 Uhr nördl. 

Lagosta einen schnellen Uotorfischkutter. 

TA 36 ist 2025 Unr 15 sm SSi7-lich Fiume 

nach Minen- oder Torpedotreffer gesunken. 

Das Boot war mit TA 21, 1 U-Jäger und 1 Minen- 

leger aus Triest zur Minenunternehmung ausgelau- 

fen. Verlustzahlen stehen noch nicht fest. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 191 

.3.44 

(190) 

Seekmdt. Dalna-fcien meldet auf Anfrage von 

3k] Einselneiten. zum Untergang des Kümos 

"Rqndinella" in der ITaoiit zum 11/3., der von 

2 ^ngl. S-3ooten 1)61 Corcula aufgebracht und 

ve4senkt vrurde. Haoh. Aussage des entkommenen 

Offiziers vom Regiment 750 kam ein 3-3oot mit 

Geschütz längaseit, übernahm die Besatzung und 

einige an Bord befindliche deutsche Soldaten 

unc| entfernte sich mit dam Bemerken, daß die 

übrigen deutschen Soldaten später abgeholt würden, 

iiacjn Ablagen vrurde "Rondinella" jedoch mit den an 

Boi)d befindlichen Urlaubern durch Geschützfeuer 

versenkt. Waiirscheinlich sind hierbei 1 Offizier 

unq 30 - 35 Hann gefallen. Die Besatzung und .et'.va 

20 deutsche Soldaten sind gefangen. 

'.Venn diese Darstellung zutrifft, würde 
en. 

es sich um ein. unerhörten Völkerrechts- 

bruch handeln. Das Verhalten der Englän- 

der wäre als reiner Mord anzusehen. 

Zur evtl. Veiterverfolgung der Angelegen- 

heit sind genaue Untersuchungen einge- 

leitet. 

Die zuständige Inf.Div. meidet im Zusammen- 

g mit diesem Vorfall erneut, daß die Inselvsr- 

gung auf dem Wasserwege unmöglich wird, 

Kriegsmarine nicht umgehend durch ausreichende' 

Aufklärung und Sicherung die Seewege zwischen Pest- 

lai.d und Inseln säubert. 

h) 13: 

Vor Syra wurde eine Grundmihe geräumt 

eit "Agate" ist in Piräus eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 191 

13.5.44 

(190) 

äeel-sadt. Dalma'fcien meldet auf Ar-fra^s vea 

SAJJ Sinaelheiteu zum Untergang des Kümos 

"Rcndinella" in der llaoht zum 11/5., der von 

2 qngl. S-3ooten ’oei Corcula aufgebracht und 

veitsenlct v/urde. ITach. Aussage des entkommenen 

Offiziers vom Regiment 750 kam ein o-3oot mit 

Gejehlitz längsseit, übernahm die Besatzung und 

ei4ige an Bord befindliche deutsche Soldaten 

unc| entfernte sich mit dem Bemerken, daß die 

iöftigen dsutsehen Soldaten später abgeholt •.vürden. 

h Ablegen wurde "Rondinella" jedoch mit den an 

3oi|d befindlichen Urlaubern durch Geschützfeuer 

versankt. Ualirscheinlich sind hierbei I Offizier 

unc 50 - 55 Hann gefallen. Die Besatzung und etv/a 

20 

a) Xi 

deutsche Soldaten sind gefangen. 

Vi'enn diese Darstellung zutrifft, würde 
en 

es sich um ein. unerhörten Völkerrechts- 
bruch handeln. Das Verhalten der Snglän- 

der wäre als reiner Mord anzusehen. 

Zur evtl. 77eiterverfolgung der Angelegen- 

heit sind genaue Untersuchungen einge- 

leitet. 

Die zuständige Inf.Div. meldet in Zusammen- 

ha4g mit diesem Vorfall erneut, daß die Inselver- 
sofgur.g auf den Viasserwege unmöglich -.vird, 

Kriegsmarine nicht umgehend durch aus re iahende' 

Aufklärung und Sicherung die Seewege z.’iswhen Fest- 

land und I.-üpeln säubert. 

iS: 

Vor Syra v/urde eine Grundmiha geräumt 

eit "Agate" ist in Piräus eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

18.3.44 c) Sciwarzes Meer: 

Lndlage J Fe  

Hach Luftaufklärung lagen in Skadowsk am 17/3 

5 kleine Fahrzeuge und 2 Fährprähme. Erkundung am 

18[/5. blieh ohne Ergebnis. 

Ei ̂ ene Lage: 

Bei Luftangriff auf Feodosia am 17/3. vorm, 

wufrden durch eigene Jäger 12, durch Flak 4 weite. 

Aqschiisse erzielt. 

Luftangriff auf Otschakow am 17/3. mittags 

dutrch 11 Feindflugzeuge blieb ohne Schäden. 

VF-Streifen in Kertschstraße war in der Iiacht 

zujm 18/3. aus 'Jettergründen nicht besetzt. 2110 

Uhr meldete der VP-Streifen Artl.Beschuß durch 

Feindbattr. auf Kossa Tusla. VP-Streifen im 

Dnjpr - Lirnan war mit 3 MFP besetzt. 

Mit Durchbringung Schleppgeleits in der Macht 

zu)n 17/3. ist Schiffsverkehr Mikolajew - Odessa 

eingestellt. 

Krimgeleite waren planmäßig durchgeführt. 

Hach Werftüberholung verlegen 3 S-Boote von 

Kobstanza nach Iwanbaba. 
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13.3 .-44 o) Sciwarzea Meer: 

Fe Lndlags: 

Kach. Luftaufklärung lagen in Skadowsk am. 17/3 

5 kleine Fahrzeuge und 2 Fährprähme. Erkundung am 

18/3. blieh ohne Ergebnis. 

Ei ̂ ene Lage: 

Bei Luftangriff auf Feodosia am 17/3. vorm, 

wutden durch eigene Jäger 12, durch Flak 4 weite. 

Abschüsse erzielt. 

Luftangriff auf Otschakow am 17/3. mittags 

dujrch 11 Feindflugzeuge blieb ohne Schäden. 

VP-Streifen in EertschstraSe war in d er Ii'acht 

zum 18/3. aus Wettergründen nicht besetzt. 2110 

Uhr meldete der VP-Streifen Artl.Beschuß durch 

Feindbattr. auf Kossa Tusla. VP-Streifen im 

Dnjpr - Liioan war mit 3 ITP? besetzt. 

Mit Durchbringung Schleppgeleits in der Nacht 

zum 17/3. ist Schiffsverkehr Hikolajew - Odessa 

eingestellt. 

Krimgeleite waren planmäßig durchgeführt. 

Hach Werftuberholung verlegen 3 S-Boote von 

Kohstanza nach Iwanbaba. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 192 

ia.3.44 VIII. 

ilar.Att. Tokio meldet, daß jap. U-Jäger am 

16/2. auf 0423 liord 9956 Ost fdl. Uboot waiirsciiein- 

lich versenkt haben. Vermutlich handelt es sich 

lim Feindboot, das Ulf 23 versenkt hat. 

Fdl. Ubootstätigkeit in Malakka-Straße ist 

weitelrhin rege. Jap.Abwehr ist jetzt verstärkt. 

Seit 16/2. 'wurden 2 v/eitere Feind-ücoote '.vsihrsche.ir 

lieh jerfolgreich bekämpft. 

2/Ski 

läge Ostasien 

3- 

/l d-'b 
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Tap 
Uhrzeifc 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 192 

13.5.44 VIII, Lage Ostasien. 

klar.Att. Tokio meldet, daß jap. U-Jäger am 

16/2. auf 0423 Ilord 9956 Ost fdl. Dboot wahrschein- 

lich versenkt haben. Vermutlich handelt es sich 

um FeLndboot, das UIT 23 versenkt hat. 

Fdl. Ubootstätigkeit in Kalakka-Straße ist 

weitelrhin rege. Jap.Abwehr ist jetst verstärkt. 

Seit L6/2. 'wurden 2 weitere I'eind-uboote v/alirsohe.in- 

lich lerfolgreich bekämpft. 

£ 
2/Skl 

>■ 

/ :• 

/I 
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Tag 

Uhrzeit 

19.5o44 

Sonntas 

(191) 

(192) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 193 

i 

die ei 

Rooaev 

an, 

örteru: 

maciie. 

daB 

Politischer Lageuber’olick. 

a der englischen Presse tauchen Nachrichten auf, 

a neues Zusanmentreffen zwischen Churchill und 

eit in Aussicht stellen. Die Kommentare deuten 

die eigenmächtige Politik Stalins neue Sr- 

igen zwischen den Angelsachsen erforderlich 

I) Be- 

Besonderes 

r. Ungarn: 

5— 

in 

Chef W.F.St. hat C/Skl anläßlich seines 3e- 

sucaes im F.H.Qu. mündlich davon unterrichtet, 

daß Verlegungen deutscher Truppen nach Ungarn 

beabsichtigt seien, um einer ungarischen neuen 

Regierung, die in nächster Zeit einen in unserem 

Sinie schärferen Kurs steuern soll, Rückhalt zu 

verleihen. Rückwirkung einer derartigen Liaßnahme 

Rumänien nahe. Für den Fall, daß es zu 

er Entwaffnungjkder ungarischen Wehrmacht kommen 

sollte, hat 3kl Auftrag erhalten, ein Sonderkomando 

der Kriegsmarine in linz aufzustellen. Außerdem 

enteendet Ski zu Arbeitsstab Foertsch z.b.V. nach 

a einen V.O. ('I opa Kptlt. Jäger), der vorher 

Belgrad OB Südost über die Maßnahmen der Kriegs- 

marine unterrichtet. 

aur 

eine 

03 

Un- 

zu 

Kptlt. Jäger ist 17/3. in Belgrad eingetroffen. 

Sädost war gebeten, C/Gruppe Süd zur persönlichen 

errichtung der Gruppe zeitgerecht nach Belgrad 

bitten. 

B 3fl. i'neul Zu beziehen rom Vonlmcklaffcr der Kriegsmarine J. J. Auguatln in Qlückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.3.4-4 

Sonntag 

(101) 

(192) 

Ort 

Wetter 

I 

die ei 

Rooaev 

an, 

Örter 14: 

Hach.e. 

da 3 

Politischer Lageii'oerblick. 

n der englischen Presse tauchen Kachrichten auf, 

n neues Zusammentreffen zwischen Churchill und 

eit in Aussicht stellen. Die Kommentare deuten 

die eigenmächtige Politik Stalins neue Er- 

gen zwischen den Angelsachsen erforderlich 

Vorkommnisse 193 

Besonderes 

I) Bete. Ungarn: 

Chef W.F.St. hat C/Skl anläßlich seines Be- 

suches im P.H.Qu. mündlich davon unterrichtet, 

Verlegungen deutscher Truppen nach Ungarn 

beabsichtigt seien, um einer ungarischen neuen 

Regierung, die in nächster Zeit einen in unserem 

Sinne schärferen Kurs steuern soll, Rückhalt zu 

verleihen. Rüclcwirkung einer derartigen Maßnahme 

Rumänien nahe. Für den Fall, daß es zu 

einer Ent.vaffnon^der ungarischen Wehrmacht kommen 

soll 

der 

ent 

03 

Un) 

zu 

e, hat Ski Auftrag erhalten, ein Scnderkcmmando 

-Kriegsmarine in linz aufzustellen. Außerdem 

eendet Ski zu Arbeitsstab Foertsch z.b.V. nach 

a einen V.O. (T opa Kptlt. Jäger), der vorher 

Belgrad OB Südost über die Maßnahmen der Kriegs- in 

marine unterrichte-! 

Kptlt. Jäger ist 17/3. in Belgrad eingetroffen. 

Südost war gebeten, C/Gruppe Süd zur persönlichen 

erriohtung der Gruppe zeitgereoht nach Belgrad 

bitten. 

B 3fi. rnenl Zu beziehen rom VordruckliMjer der Kdegnmurlne J. J. Aujruatln ln Gltlckstadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

C/G-ruppe Süd wurde an 17/3. unterrichtet, daß 

ch sie nichts zu veranlassen sei. 

unt 

ges 

uni 

1/2 

Sonderkonnando 111 in Stärke von 150 Llann 

er Füiirung Kptlt. ?eist ist nach Linz in Llarcch 

etzt. Das Kdo. ist über seine Aufgabe nicht 

errichtet. Befehlserteilung erfolgt durch 

kl unnittelbaro 

uni ■ 

Gruppe Süd 

rri cht e t. 

hierüber durch Hs. am 13/3- 

Rei 

Bir 

ner 

ser 

er' 

Eil. 

er: 

bl e 

Sic 

v/e: 

wii 

du: 

au: 

mal: 

Ani 

An 13/3. 0020 Uir ueidst 0X7 / ,7.P.3t. op (5.1) 

"In heutigen Besprechungen heini Führer mit 

chsverweser Horthy nach längeren Verhandlungen 

.vernehmen erzielt. Deutsche Forderungen angenom- 

Völlige Heubildung ungarischer Regierung vorge 

n. Ungarische Proklamation für 19. mittags 

artet. 

:marsch deutscher Truppen wird 19.3. früh planmäß 

gen. Ungarische Wehrmacht wird nicht entwaffne 

ibt vorerst in ihren Kasernen. Keine Besetzung 

dt Budapest, dort nur Ehrenwache für ^eichsver- 

er. Besetzung im Raum Budapest und einigen 

htigen Industriegebieten und Verkehrszentren 

ch deutsche Wehrmacht beabsichtigt. Keine gro3- 

gemachte Veröffentlichung vorgesehen." 

Der Einmarsch ist im laufe des Tages plan- 

ig erfolgt. Sonderkomaando 111 wird erst auf 

orderung 03 Südost zunächst nach Weisungen 3kl 

gesetzt. 

Entsprechende Unterrichtung von Gruppe Süd und 

3k5. Qu A, die mit 0X7 / W.F.St. op (H) abgestimmt 

is1 , lautet: 

O
ö
 

11 rf 
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Tag Ort 

TJkrzeit Wetter 

19» 5*44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

C/Grup?e Süd wurde an 17/3- unterrichtet, daß 

ch sie nichts su veranlassen sei. 

Sonderkonnando 111 in Srärke von 150 Hann 

unter Führung Kptlt. Feist ist nach Linz in Harsch 

gesetzt. Das Kdo. ist ücer seine A'ufgabe nicht 

unterrichtet. Befehlserteilung erfolgt durch 

1/EIcl unnittelhar. 

Gruppe Süd ist hierüber durch Ss. am 13/3- 

(feicht e t. 

An 13/3. 0020 Uhr neidet 027/ / .V.F.St. op (II) 

Rei 

Bir 

mer 

sei 

"In heutigen Besprechungen beim Führer mit 

chsverweser Horthy nach längeren Verhandlungen 

vernehmen erzielt. Deutsche Forderun -en angenom- 

.. Völlige Ileuoildung ungarischer Regierung vorge 

.en. Ungarische Proklamation für 19. mittags 

erv 

Sir 

eri 

ble 

t C 

V/S £ 

v/i c 

du: 

au: 

S.X’t S t a 

marsch deutscher Truppen wird 19-3. früii planmäßi 

olgen. Ungarische v/ehrmacht wird nicht entSteffnet 

ibt .vorerst in ihren Kasernen. Keine Besetzung 

dt Budapest, dort nur Shrennache für Reichsver- 

er. Besetzung im Raum Budapest und einigen 

htigen Industriegebieten und Verkehrszentren 

ch deutsche Wehrmacht beabsichtigt. Keine groß- 

gemachte Veröffentlichung vorgesehen." 

Der Binmarsch ist im Laufe des Tages plan- 

mäßig erfolgt. Sonderkommando 111 v/ird erst auf 

Anforderung 03 Slldost zunächst nach 7/eisungen 3kl 

eir gesetzt. 

Sit 

is' 

Entsprechende 

Qu A, die mit 

, lautet: 

Unterrichtung von Gruppe Süd und 

OK,7 / V/.F.St. op (H) abgestimt 

oö n d 



- 377 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 194 

19.3.44 

Sonntag 

(193) 

(194) 

"Als Srge'onis gestriger Besprechungen mit 

dem ungarischen Seichs verv/es er hat heute Verlegung 

deutscher Truppen nach Ungarn stattgefunden, um 

der Regierung, die in nächster Zeit in unserem 

Sinne schärferen Kurs steuern v/ird, Rückhalt zu 

geben. Bisher planmäßiger Verlauf. Von Kriegs- 

marine für diesen Zweck in Linz bereitgestelltes 

Sonderkommando 111 wird erst auf Anforderung 03 

Süd ist, zunächst nach Weisungen 3kl eingesetzt 

ver^en." 

Honved Stromv/ache verfügt über 6 \7achboote, 

3 Mit.Boote, 2 Schulboote, 4 D. als Transport- 

und Begleitschiffe, insgesamt 15 Einheiten mit 

zustsnmen 1.891 t. Liegehafen Budapest. Personal- 

starke 96 Offiziere, 1.524 U.O. und Mannschaften. 

Str imsperreinheiten befinden sich in Heusatz, 

Baj i und Maria-Theresianopel. 

II) Bez' iglich Krimfrage: 

MVO zu OKH Genstb.d.H. übermittelt Vortrags- 

notjiz, die am 15/3. C/3kl vorgetragen wurde. 

Ausf. gern. l/Skl 873/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil C Heft XIV a. 

Gleiche Gedankengänge bei Ski (Hiederschrift 

kuilzer Lagebetrachtung Krim ist am 10/3. bei 

l/Skl gefertigt und gleichfalls in KTB Teil C 

Hefjt XIV niedergelegt) haben dazu geführt, die Ver- 

sohgungs- und Räumungsmöglichkeiten zu untersuchen 

und] Ob.d.LI. als Unterlage für Pührervortrag 

voilzulegen. Ob.d.LI. ordnete bei dieser Gelegenheit 

an 17/3. an, OK,7 sofort fernschriftlich von den 

Geqankengängen zu unterrichten, damit keinesfalls 

unwiederbringliche Zeit bis zum Führervortrag, 

deq auf 21/3. verschoben worden ist, verloren 

ginge. Entspr. Fs. s. KTB 18/3. Bes. Ziffer V. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

V orkommnisee 194 

19.3.44 

Scnr.'u^g 

(193) 

(194) 

"Als Sr3e'Dnis gestriger Besprechungen mi-t 

dem ungarischen Heichsverv/eser hat heute Verlegung 

deutscher Truppen nach Ungarn stattgefunien, um 

der Regierung, die in nächster Zeit in unserem 

Sinne schärferen Kurs steuern v;ird, Rückhalt zu 

geben. Bisher planmäßiger Verlauf. Von Kriegs- 

marine für diesen Zweck in linz bereitgestelltes 

Sonderkommando 111 wird erst auf Anforderung 03 

Süd ist, zunächst nach Weisungen 3kl eingesetzt 

verden." 

3 U9 

und 

zus 

stä 

Str 

Br. 3 

Honved Strom',vache verfügt über 6 Wachboote, 

.Boote, 2 Schulboote, 4 D. als Transport- 

Begleitschiffe, insgesamt 15 E inheiten mit 

mmen 1.891 t. Liegehafen Budapest. Personal- 

•ke 96 Offiziere, 1.524 U.O. und Mannschaften, 

imsperreinheiten befinden sich in Keusatz, 

1 und Maria-Theresianopel. 

II) Bezi iglich Krimfra,.s: 

no 

Aus 

Tei 

kur 

1/; 
Haf 

SOI 

und 

voi 

an 

Gec 

unv 

de: 

gii ■ 

MVO zu OKH Genstb.d.H. übermittelt Vortrags- 

t[iz, die am 15/3. C/3kl vorgetragen -wurde, 

gern. 1/Ski 873/44 Gkdos.Chefs. in KTB 

C Heft XIV a. 

Gleiche Gedankengänge bei Ski (Kiederschrift 

zer Lagebetrachtung Krim ist am 10/3. bei 

rl ge und gleichfalls in KTB Teil C 

XIV niedergelegt) haben dazu geführt, die Ver- 

gungs- und Räumungsmöglichkeiten zu untersuchen 

Gb.d.M. als Unterlage für Führervortrag 

zulegen. Ob.d.M. ordnete bei dieser Gelegenheit 

17/3. an, OK,7 sofort fernschriftlich von den 

ankengän^en unterrichten, damit keinesfalls 

lederbringliche Zeit bis zum Führervortrag, 

auf 21/3. verschoben worden ist, verloren 

3. Entspr. Fs. s. KTB 18/3. Bes. Ziffer V. 



- 378 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

19.3.4. 

Sonnta, 

V orkommnisse 

III Aus Funlrverlceiir zwischen A.3.II. op und hnc.: 

Adniral voa 17/3. ist Planung für Verminung 

Dnjpr - Liman zu entnehmen. Geringe Zahl verfüg- 

barer Minen zv/ingt zu Sperrung an engster 

Stelle. Durchführung soll erst erfolgen, wenn 

Feind iVestufer Bug in Besitz nimmt. 

Stellungnahme von Ski ist nicht erforder- 

lich. 

IV) Bezüglich Einholung "Ziefer" 

West folgende 7/eisung: 

erhält Gruppe 

"Einholen des japanischen Ubootes "Kiefer1 

durch Zerstörer und Torpedoboote hat sich 

nicht bewährt. Die Auffälligkeit eines solchen 

Geleites zieht die feindliche Luftwaffe in ver- 

stärktem Maße an und erreicht das Gegenteil 

des gewünschten Zweckes. 

Der Wert eines solchen Bootes und die poli 

tischen Auswirkungen seiner sicheren Sinbringui 

sind aber doch so hoch, daß besondere Sicherung 

maßnahmen getroffen werden müssen. Gruppe West 

wird beauftragt zu prüfen und Vorschläge herzu- 

geben, mit welchen Maßnahmen eine erhöhte Sich; 

heit gegenüber einem normalen Ubootsgeleit 

erreicht wird, ohne daß die Gegnerluftwaffe 

durch Auffälligkeit in besonderem Maße ange- 

zogsn wird." 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkummnisrit 

19.3.4. 

Sonnta, 

III 

IV 

Aus I'unlcverlehr zwischen A.S.11. op und HQC. 

Admiral vom 17/3. ist Planung für Vorminung 

Dnjpr - Liman zu entnehmen. Geringe Zahl verfü, 

barer Hinen swingt zu Sperrung an engster 

Stelle. Durchführung soll erst erfolgen, wenn 

Peind vVestufer Bug in Besitz nimmt. 

Stellungnanne von Ski ist nicht erforder- 

lich. 

Bezüglich Einholung "Ziefeu erhält Gruc- 

Vest folgende 7/eisung: 

"Einholen des japanischen übootes "Kiefer1 

durch Zerstörer und Torpedoboote hat sich 

nicht bewährt. Die Auffälligkeit eines solchen 

Geleites zieht die feindliche Luftwaffe in ver- 

stärkten Maße an und erreicht das Gegenteil 

des gewünschten Zweckes. 

Der V/ert eines solchen Bootes und die poli- 

tischen Auswirkungen seiner sicheren Einbringung 

sind aber doch so hoch, daß besondere Sicherung 

maßnahmen getroffen werden müssen. Gruppe West 

wird beauftragt zu prüfen und Vorschläge hersu- 

gsben, mit welchen llaßnahnen eine erhöhte Sich; 

heit gegeniffüer einen normalen Ubootsgeleit 

erreicht wird, ohne daß die Gegnerluftwaf_e 

durch Auffälligkeit in besonderem Maße ange- 

zcgsn wird." 



- 379 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

190Q44 

Sonntag 

(195) 

V) 3 

Vorkommnisse 195 

br. "Tanne": 

31:1 bestätigt Genstb.d.K. 

niciir. MOK Oät, 
Op. J VO Llarine, 

VI) 

daß erlorderliclie Battsrie-Bedienungen synächst 

durch Heeresgruppe Kord gestellt und später 

durch Marine-Bedienungen abgelöst werden. 

Ba die erforderliche MAA aus einen anderen 

Raune entncnnen werden muß und ;etst noch 

nicht su übersehen ist, für welchen Raun 

nach derzeitiger läge A’ocug'von Kräften trag- 

bar, erfolgt Bereitstellung in Bedarfsfall 

beschleunigt durch Rührungsnaßnahne. 

B 36. (neu) 

Schweizer Hachrichtendienst hat angeblich 

Igende Informationen von Mitgliedern des tJSA- 

.Europahonitees an Staatsdepartment Washington 

iiji Erfahrung gebracht: 

"Hoffnungen der Mitglieder des brit. Eriegs- 

kabinettes auf baldiges Kriegsende sind während 

r letzten Wochen durch die Erfahrungen der ital. 

Kampagne und die Wiederaufnahme der deutschen 

L^träids erheblich gedänpft worden. Eröffnung 

r 2. Eront scheint auf unabsehbare Zeit zurück- 

stellt su sein und dürfte nicht vor einer wei- 

ren Intensivierung der Luftangriffe gegen Deutsch- 

und erfolgen. Zusammenbruch Deutschlands durch 

i:mere Erschöpfung wird von brit. Autoritäten 

n .cht erwartet. Aussicht auf Kriegsverlängerung 

ht zusammen mit immer merkbarer Durchsetzung 

r Befürworter milder Rriedensbedingungen inner- 

halb brit. Kabinettes. Es ist bei informierten 

K reisen in London seit einiger 2eit kein Geheimnis 

mihr, daß Washington die engl. Regierung überzeugen 

mrchte, daß man wenigstens versuchen sollte, auf 

Zu beziehen vom Vordzuddmrer der Krlegenrndne J. J. Aujuatln In Oldotetodt. 

d 

g': 

1 

- 579 - 

Tag 

Uhrzeit 

190.44 

Sonntag 

(195) 

Ort 

Wetter 

V) 3 

Vorkommnisse 195 

ir. "Tanne": 

3-il Des tätigt Genstb.d.K. Op.Abi;. VO Uarine, 

nichr. KOK Ost, 

1. daß erforderliche Battsrie-Bedienua-en dÖlächst 

durch Heeresgruppe Kord gestellt liffc später 

durch LIarine-Bedienu:^l(|:n abgelöst werden. 

2, 3a die erforderliche 1IAA aus einen anderen 

Raune entncnren v/erden nuß und ;etst noch 

nicht au übersehen ist, für welchen Raun 

nach derzeitiger läge Ab-og'von Kräften trag- 

bar, erfolgt Bereitstellung in Bed^fsfall 

bescnleunigt durch Röhrungsnaßnahne. 

VI) Schweizer Kachrichtendienst hat angeblich 

folgende Infornationen von Kitgliedern des USA- 

iircpahonitees an Staatsdepartment Washington 

in Erfahrung gebracht: 

"Hoffnungen der Kitglieder des brit. Kriegs- 

kubinettes auf baldiges Kriegsende sind während 

der letzten Wochen durch, die Erfahrungen der ital. 

innpagne und die Y.'iederaufnahne der deutschen 

L:i£träids erheblich gedämpft worden. Eröff-ruu-.g 

ir 2. Front scheint auf unabsehbare Zeit zurück- 

:srellt zu sein und dürfte nicht vor einer wei- 

ten Intensivierung der LUgriffe gegen Deursoh- 

ad erfolgen. Zusann.enbruoh Deutschlands durch 

mere Erschöpfung wird von brit. Autoritäten 

n.cnt erwartet. Aussicht auf Kriegsverlängerung 

zusammen mit immer merkbarer Durchsetzung 

;r Befürworter milder ?riedensbedi::gum0en inner- 

ul b brit. Zabinettes. Es ist bei informierten 

eia^fi in London seit einiger -eit kein Gcheinurig 

uhr, daß Washington die engl. Regierung.:,iß;ierzeugen 

chte, daß man wenigstens verfallen sollte, auf 

B 36. (neu) Zu b.zhhen rom Vordruc
1

 Jatfer der KrleKamarln. J. J. Auyuatln In Olüclrztadt. 



- 3S0 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.5.44 

Sonnt 

(196) 

(197) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

örgfendY/eiche Art sogar mit Hitler-Deutschland in 

Berihrung zu treten. Dazu honnt, daß in nil. und 
wirtschaftlichen Kreisen eoenfalls neuerdings 

üenienz herrscht, vor Unterschätzung Pernosthrreges 

zu r/arnen. Man ist auch etwas oeunrnurgt t.oer nnt 

wic.clung in den Vereinigten Staaten, Besonders 

über neueste Zuspitzung Konfliktes zwischen Kongreß 

und Rocsevelt, dessen Ausdehnung auf Außenpolitik 

hies. anerik. Kreise für durchaus wahrscheinlich 

halten. Es scheint mit neuen Attacken der Oppositio 

re;;|en die Pacht- und Deihhilfe zu rechneA%ein." 

VII) 

una 

na 

Zusanuaenstellung der durch Punioent: 

Punkaufklärung vcm 6. - 12.3.44 erfi 

hrichten enthält B-Bericht Ilr. 11/44 

II. 

ufferung 

.ßten Feind- 

läge IS/liI. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

eine Besonderen Kachricn„en. 

läge 7/ e s 

. Bei r.dlar.e: 

Bei 15.Gruppe wurden 12, Bei 19. Gruppe 50 

gzeuge in Einsatz erfaßt. In BinholgeBiet wurden 

11. Binheiten geortet. 

- 3S0 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.3.44 

Sonntag 

(196) 

(197) 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

indwelche Art sogar ciit Ki-tler-Beutschland in 

.Berliijruns zv^ treten. Dazu Iconnit, daß in nil. und 
wirpscliaftlicnen Kreisen ebenfalls neuercUMi 

üenfienz herrscht, vor Untersoi^tzung Pernosthrieges 

zu fvarncn. Man ist auch et\ias oeunrnh^gt .ner nnt— 
wicciung in den Vereinigten Staaten, besonders 

über neueste Zuspitzung Konflilctes z'.vischen Kongreß 

und Roosevelt, dessen Ausdehnung auf Außenpolitik 

hies. aneri’c. Kreise für durchaus wahrscheinlich 

halten. Ss scheint nit neuen Attacken der Oppositio 

Toren die Pacht- und leihhilfe zu recimen/sein." 

VII) 
una 

na 

Zusanunenstellung der durch Fuhkentzifferung 

Funkaufklärung von 6. - 12.3.44 erfaßten Feind- 

hrichten enthält B-3ericht llr. 11/44. 

I. Kri 

II. 

1. Fe: 

Lage 1S/III. 

egföhrung in den außerheimischen Gewässern. 

eine besonderen I.achriouten. 

a g e 7/ e s 

ndlar.e: 

Bei 15.Gruppe wurden 12, bei 19. Gruppe 5C 

gzeuge in Sinsats erfaßt. In Sinholgebiet wurden 

11. Einheiten geortet. 



381 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.3o4 

Vorkommnisse 1 96 

Abwehr berichtet aus zuverlässiger Quelle: 

Dritter großer Schifxspulk ist ir. Uiiiaug- 

von 550 - 600.CCO 3HI in Haxen- irischer See dis- 

loziert. Der früher gemeldete erste Pulk ist 

weiter nach 3 vorgezogen und liegt fast geschlossen 

im Bristolkanal, der' zweite in Hordwest-Bngland 

und Schottland. Invasionstonnage ersten Pulks 

liegt mit ca. 200.000 BET in Carnarshen 3ay und 

mit 90.000 BES in St. Brides. In Kewpcrt lieg 

55, in Bristol 45 - 50 LCI. 

ffebi et Atlantikküste: 

Im Bereich Bayonne wurden 2, im Bereich St. 

üazE.ire und Gironde je 1, im Bereich F.oyan 5 

llin4n geräumt. 

Geleit D. "Bromberg" hat von Ile de Crcix 

nach Brest verlegt. 7/eiterführung nach St. Moriaix 

für ITacht zum 20/3. vorgesehen. 4 I-3oote 

und 2 Zerstörer sollen Seitens!dierung bilden. 

1 ITooot wurde einlaufend geleitet. 

Se: gebiet Kanal: 

Im 

lin)e 

2 

Geleit "Charlotte" ist in der Nacht zum 19 

Cherbourg nach Le Havre durchgeführt. 

Weiterführung ist für nacht zum 20/3. von 

Le liavre nach Dieppe, bei günstigem Wetter bis 

BouLogne beabsichtigt. 

Folgende Minenräumungen sind gemeldet: 

Bereich St. Halo 1, bei ITieuport 1, bei Grave- 

s 2, Y/estl. Dünkirchen 13, östlich Dünicii-chen 

- 381 - 

Tag 

Uhrzeit 

19.3.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 96 

Alvveiir ’oericlitet aus zuverlässiger Quelle: 

Dritter großer Scliifxspullc ist ir. Bbiang- 

von. 550 - 600.CCO 3HT in Häfen- irischer See dis- 

loziert. Der früher gemeldete erste Pulk ist 

weiter nach 3 vorgezogen und liegt fast geschlossen 

im Eristolkanal, der' zweite in ilordwest-Hngland 

und Schottland. Invasionstonnage ersten Pulks 

liegtftit ca. 200.000 3RT in Carmarshen Bay und 

mit 90.000 BRI in St. Brides. In Ilevracrt liegen 

55, in Bristol 45 - 50 LCI 

2. ene Lage: 

Gebi et Atlantikküste: 

Im Bereich Bayonne vnrrden 2, im Bereich St. 

IfazE.ire und Gironde je 1, im Bereich F.cyan 5 

llinqn geräumt. 

Geleit D. "Bronherg" hat von Ile de Croix 

nach Brest verlegt. Yfeiterxührung nach 3t. ilorlaix 

ist für Hacht zum 20/5. vorgesehen. 4 B-3cote 

und 2 Zerstörer sollen Seitens!einrung bilden. 

1 ITboot wurde einlaofend geleitet. 

Se-, 

1 

lin|e 

2 

eaiet ^anal: 

Geleit "Charlotte" ist in der Kacht zum 19, 

Cherbourg nach Le Havre durchgeführt. 

Waiterfünrung ist für nacht zun 20/3. von 

Le havre nach Dieppe, bei günstigem V/etter bis 

BouLogne beabsichtigt. 

Folgende Minenräumungen sind gemeldet: 

Bereich St. Halo 1, bei liieuport 1, bei Grave- 

s 2, westl. Dünkirchen 13, östlich Dünkirchen 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

19.3.44 

Sonirtaa; 

Vorkommnisse 

III. Hordsee ,IIorwegen/Eordmee 

II ö r d s e e : 

1. gäindlase; 

0658-ülir imd 0908 Uhr vmrde Bootsverbandsfüh T' 

etwa 25 sn westlich hzw. 35 aJ2 nördlich Zae- 

rügge geortet. 

(198) 

(199) 

Sperrbrecher 27 wurde hei Eäunung in Ali 9555 

stark beschädigt. Sperrbrecher 163 erhielt IfW-lich 

(uxhagen Minentreffer und ist nach vergeblichem 

ibschleppversuch bei Elbe 1 gesunken. 

Bei Borkum wurden 2, bei Wangeroog 8 Minen 

geräumt. T/eitere Minenräunungen sind vor Hoek vor 

Lolland und Ameland gemeldet. 

Finnischer D. "Wirpi" (1.227 BEI) ist auf 

Marsch von Weser ziir Elbe 10 sm OT-lich Cuxhaven 
curch Minentreffer beschädigt und auf Strand ge- 

setzt.. Das Fahrwasser der Elbe ist teilweise 

wegen Minengefahr gesperrt. 

Geleit 1233 Hoek - Elbe ist um 24 Stunden 

■ ’erschoben. In den Zeeldndrschen Gewässern wurden 

i! Geleite mit 28.500 BEI durchgeführt. 

Korwegen/Hordmeer: 

1. Leindlage: 

Bei 18.Gruppe wurden 20 Flugzeuge im Einsats 

:rfaßt. Hach Funkaufklärung standen S-3oote im 

Funkbereich Dazar Huk in See. Eine engl. Einheit 

■rarde 1935 Uhr von Hammerfest in 265° gepeilt. 

Engl. B fehlsstlSit^f^^fjiir Scapa Forces über 
jinlaufendes KLein-Uboot für 20/3. vormittags. 

- 382 - 

Vorkommnisse Ta Ort 
Uhrzeit Wetter 

Nordsee , Hör wegen / II ordne e III. 19 .'5.44 
Sonntag 

II 6 r d .s e e : 

1. Fßindla^e: 

0658 Uhr und 0808 Uhr wurde Bootsverhandsfüh 

etwa 25 sm westlich hzw. 35 an1 nördlich Zae- 

rügge geortet. 

(198) 

(199) 

2. ligene Laie: 

Sperrbrecher 27 wurde bei Ehunung in AN 9555 

stark beschädigt. Sperrbrecher 163 erhielt N7-lic 

Cuxhaven Kinentreffer und ist nach vergeblichem 

Jbschleppversuch bei Elbe 1 gesunken. 

a 

Bei Borkum vmrden 2, bei Yfangeroog 8 Minen 

geräumt. 7/aitere Minenraunungen sind vor Hoek vor 

Holland und Ameland gemeldet. 

Finnischer D. "Wirpi" (1.227 BET) ist auf 

liarsch von Weser zur Elbe 10 sm ITW-lich Cuxhaven 

c.urch Minentreffer beschädigt und auf Strand ge- 

setzt.. Das Fahrwasser der Elbe ist teilweise 

Tragen Minengefahr gesperrt. 

Geleit 1233 Hoek - Elbe ist um 24 Stunden 

■ 'erschoben. In den Seeland eschen Gewässern vrurder 

;| Geleite mit 28.500 BET durchgeführt. 

Kor wegen/Nordmeer: 

1. : 'eindlage: 

Bei 18.Gruppe vmrden 20 Flugzeuge im Einsati 

rrfaßt. Kach Funkaufklärung standen S-3oote im 

Funkbereich lazar Huk in See. Eine engl. Einheit 

wurde 1935 Uhr von Hammerfest in 265° gepeilt. 

;ingl. B fehlsstsfll^i^^SSr Scapa Forces über 

äinlaufendes KLein-Uboot für 20/3. vormittags. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 197 

19.3.44 

Sonntag 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0814 Uhr bei 

Jokcnga 3 D, und 8 Küstenfahrzeuge, ferner westlich 

des Eoldafjords 0755 Uhr ein S-Boot. 

2. Eigene Lage: 

im 

Pets; 

verl 

im 5; 

nacl 

IV. Siagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feiddlage: 

3 

sici 

Bat-t 

auf 

venr 

lun, 

und 

gen 

Mine 

Von 17. nachm, wird starke Artl.Tätigkeit 

aum Petsamo gemeldet. 2 Gesdütze der Battr. 

amo erhielten Volltreffer und erlitten Personal- 

ste. Am 18/3. war Einflugtätigkeit des Gegners 

aum Kirkenes, Vardö und Banak gering. 

Geleitet wurden 24 Schiffe nach Horden und 28 

Süden. 

Am 18/3. 'wurde gegen 1600 Uhr in Harwa-Kündung 

4 sm vor der Küste von Heeresangehörigen Uboots- 

ung geneidet. Das Boot hat auf Beschuß durch 

'. getaucht und ist nach etwa 15 Minuten wieder 

detaucht und aus Sicht gekommen. Admiral Ostland 

utet Fehlbeobachtung, möglicherweise Verwechse- 

mit Eisscholle. 

Hach Funkaufklärung waren Kriegsfahrzeug S 19 

6 unbekannte Fahrzeuge im Finnenbusen in See. 

ne Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-Eingän- 

21, Inder Ostsee 14 Boote eingesetzt. Je eine 

wurde im Südausgang des Sundes und im Ausgang 

B 36.(neu) 

- 383 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 197 

19.3.44 

Sonntag 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0814 Uhr tei 

Jo^dnga 3 D. und 8 Küstenfahrzeuge, ferner vjestlich 

des Eoldafjords 0755 Uhr ein S-Boot. 

2. Eigene Lage: 

Von 17. nachm. v;ird starke Artl.Tätigkeit 

im Haum Petsamo gemeldet. 2 Gesdütze der Battr. 

Potsano erhielten Volltreffer und erlitten Personal- 

verwüste. Am 18/3- v/ar Einflugtätigkeit des Gegners 

im i^aum Kirkenes, Vardö und Banam gering. 

Geleitet wurden 24 Schiffe nach Korden und 28 

nacll Süden. 

IV. Sä agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am 18/3. wurde gegen 1600 Uhr in ITarwa-Kündung 

3 - 4 sm vor der Küste von Heeresangehörigen U'ooots- 

siottung gemeldet. Das Boot■hat auf BeschuB durch 

Battr. getaucht und ist nach etv/a 15 Minuten wieder 

aufgetaucht und aus Sicht gekommen. Admiral Ostland 

vernutet Fehlheobachtung, möglicherweise Verwechse- 

lung mit Eisscholle. 

Hach Funkaufklärung waren Kriegsfahrzeug S 19 

und 6 unbekannte Fahrzeuge im Finnenbusen in See. 

2. Eige ne Lage: 

gen 

Mine 

Zum Kinenräumdienst waren in den Ostsee-Eingän- 

21, Inder Ostsee 14 Boote eingesetzt. Je eine 

wurde im Südausgang des Sundes und im Ausgang 

B 36. (neul 



- 384 - 

Tag 
Uhrzeit 

19.3.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

der Kieler Förde geräumt. 

Im Geleitdienst-sind öesondere Vorkommnisse 

nicilt gemeldet. 

AF 2, 5, 9, 49 und 30 verlegen von Lidau nach 

Rev4l, AF 31 von Gotenhafen nach Memel. 

Metzleger 1 und 4 haben Aufgabe fortgesetzt. 

Ein Metz ist bis 59419 Nord fertiggestellt. Grund- 

leine liegt bis 5948 Mord. 

5 Boote 31.Msfl. lagen nachts auf Flugwach- 

posi.tion vor Reval. 6 Boote bildeten Flakscnutz 

für Hetzsperrverband. 

Z 35 hat 1700 Uhr auf Baltisch Port Reede ge- 

ankert. Z 25 hat von Reval nach Baltisch Port ver- 

leg';. Das Boot ist zur Durchführung von Arbeiten 

zum Torpedoschießen nach Gotenhafen entlassen und 

häl| dort 12-stiindige Bereitschaft. 

M 7, das am 18/3. durch etwa 30 Flugzeuge an- 

gegriffen v/urde, ist in Reval eingeschleppt. 3 Mann 

sine. gefallen, 9 verletzt. 2 Abschüsse wurden erzielt 

Gegner entfaltete rege Lufttätigkeit gegen 

eigene Seestreitkräfte. M 3122 wurde durch Bomben- 

'fer in Kunda-Bucht beschädigt und auf Grund ge 

t. Ein Feindflugzeug v/urde durch Flak abgeschos- 

tre 

set 

seh 

Zur Landlage meldet Admiral Ostland, daß am 

18/j;. an der Marwa-Front bis Gorodenka Ruhe herrsch 

te. Im Westsack wurden mehrere starke Feindangriffe 

abg ischlagen, örtliche Einbrüche bereinigt. Im 

Ostäaek fanden harte Kämpfe statt. HKL blieb in 

eigener Hand. Im Harwa-Brückenkopf wurden Feindan- 

gri ’fe bei Yfebskuela und westl. Lilienbach abgeschl 

gen, Im Brückenkopf und über Stadt Marwa ist starke 

Fei.idluft eingesetzt. 

- 384 - 

Tag 
Uhrzeit 

19.3.44 

Sonntag 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

der Kieler Förde geräumt. 

Im Geleitdienst -sind besondere Vorkommnisse 

nioilt gemeldet. 

AF 2, 5, 9, 49 und 30 verlegen von Lihau nach 

Rev4l, AF 31 von Gotenhafen nach Memel. 

Netzleger 1 und 4 haben Aufgabe fortgesetzt. 

Ein Netz ist bis 59419 Nord fertiggestellt. Grund- 

leine liegt bis 5948 Nord. 

5 Boote öl.Msfl. lagen nachts auf Flugwach- 

position vor Reval. 6 Boote bildeten Flakschutz 

für Netzsperrverband. 

Z 35 hat 1700 Uhr auf Baltisch Port Reede ge- 

ankert. Z 25 hat von Reval nach Baltisch Port ver- 

leg-;. Bas Boot ist zur Burchfuhrung von Arbeiten 

zum Torpedoschießen nach Gotenhafen entlassen und 

häl-; dort 12-stündige Bereitschaft. 

M 7, das am 18/3. durch etwa 30 Flugzeuge an- 

gegriffen Yfurde, ist in Reval eingeschleppt. 3 Mann 

sim. gefallen, 9 verletzt. 2 Abschüsse wurden erzielt 

Gegner entfaltete rege Lufttätigkeit gegen 

eigene Seestreitkräfte. M 3122 wurde durch Bomben- 

'fer in Kunda-Bucht beschädigt und auf Grund ge- 

t. Ein Feindflugzeug wurde durch Flak abgeschos- 

tre 

set 

seh 

Zur Landlage meldet Admiral Ostland, daß am 

18/t. an der Narwa-Front bis Gorodenka Ruhe herrsch- 

te. Im ffestsack vairden mehrere starke Feindangriffe 

abg ischlagen, örtliche Einbrüche bereinigt. Im 

Ost sack fanden harte Kämpfe statt. HKL blieb in 

eigener Hand. Im Narwu-Brückenkopf wurden Feindan- 

gri ;fe bei Webskuela und westl. Lilienbach abgeschl; 

gen, Im Brückenkopf und über Stadt Narwa ist starke 

Felidluft eingesetzt. 



- 385 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 198 

19.. 3.44 

Sonntag 

MOE Ost 'beabsichtigt, zürn Schutz gegen russ. 

Landing an, Estenküste KHA-Sperren auszulegen und 

hat £ perrplanung im Benehmen mit Heer in Angriff 

genommen. Bür erste Planung sind 6 - 8.000 KMA 

erforderlich. 

Ski erteilt grundsätzliches Einverständnis 

und feranlaßt Weiteres wegen Anlieferung. MOK Ost 

soll Gesamtzahl erforderlicherKMA baldmöglichst 

melden, da dieser neue Bedarf eine Erhöhung dar 

bisherigen KMA-Planung notwendig macht. 

U b ot skri e gf iihrung 

1. Pein Hage: 

Nach Punkaufklärung meldete vermutlich der 

gleiohe Dampfer, der am 18/3. erfaßt wurde, aus dem 

Gebiet Colombo Torpedierung und anschließend Ver- 

folgung durch Uboot. 

2. Eige ae Lage: 

ü 218 hat Hinenaufgabe vor Trinidad wegen 

Abwehr nicht ausgeführt, versucht zunächst, Auf- 

gabe Santa Lucia zu erledigen, um dann erneut 

Triqidad in Angriff zu nehmen. 

U 311 hat auf D. mit 3 Zerstörern Fat ge- 

schossen und vermutet Versenkung des D. in AL 

977 

Weitere Meldungen von Bedeutung liegen nacht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 198 

19-. 3.44 

Sonntag 

MOE Ost teabsichtigt, zürn Schutz gegen russ. 

Landlng an. Estenkiiste KMA.-Sperren auszulegen und 

hat £ perrplanung im Benehmen mit Heer in Angriff 

genommen. Bür erste Planung sind 6 - 8.000 K1IA 

erforderlich. 

Ski ertej.lt grundsätzliches Einverständnis 

und -Veranlaßt Weiteres «egen Anlieferung. MOE Ost 

soll Gesamtzahl erforderlicherXMA baldmöglichst 

melden, da dieser neue Bedarf eine Erhöhung dar 

bisherigen KMA-Planung notwendig macht. 

V. U b oo.tskriegführun 

1. Pein llace: 

Hach Punkaufklärung meldete vermutlich der 

gleiche Dampfer, der am 18/3. erfaßt wurde, aus dem 

Gebiet Colombo Torpedierung und anschließend Ver- 

folgung durch üboot. 

2. Eige ne Lage; 

U 218 hat Minenaufgabe vor Trinidad wegen 

Abwehr nicht ausgeführt, versucht zunächst, Auf- 

gabe Santa Lucia zu erledigen, um dann erneut 

Triqidad in Angriff zu nehmen. 

U 311 hat auf D. mit 3 Zerstörern Pat ge- 

schossen und vermutet Versenkung des B. in AL 

977 

Weitere Meldungen von Bedeutung liegen nicht 



- 386 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.3.44 

Sonntag 

(200) 

VI. Luftkriegführ un 

Westuaum 

dert 

’belg 

von 

Flug 

vmrd 

f lüg 

flog 

fr ani:: 

30 

Giroii 

Am Nachmittag flogen 8 Verbände mit vielen Hun- 

Kampfflugzeuge^Jind 2 Jagerverbände/in den 

sch / nordfranz. Raum ein.und führten eine Reihe 

riffen gegen Bisenbahnstrecken, Baustellen, 

;>lätze und Ortschaften durch. In Westfrankreich 

vormittags 10 und nachmittags 20 Feindein- 

ohne Angriff gemeldet. In der Nacht zum 20/3. 

schwächere Verbände in Belgien und in West- 

reich ein ohne anzugreifen. Ein Verband von 

ugzeugen war anscheinend zur Verminung im 

de-Gebiet angesetzt. 

.hi, 

:n 

on 

131 eigene Kampfflugzeuge waren gegen Hüll 

eingesetzt. Hiervon erreichten 103 das Ziel. 9 Flug- 

zeuge gingen verloren. 

Reichsgebiet 

Kamp: 

in 2 

wurd 

zeug' 

digt 

plat 

läge 

Aus dem Süden flogen mittags mehrere 100 

!flugzeuge und Jäger in das Reich ein und griffer. 

Gruppen Graz und Klagenfurt an. In Klagenfurt 

i die Flugplatzwerft schwer beschädigt. 15 Flug- 

i v/urden teilweise verbrannt, teilweise beschä- 

, In Graz wurden 2 Kasernen getroffen, der Flug- 

; blieb unversehrt. Weitere Einzelheiten s. Tages 

In der Nacht zum 20/3. führte der Feind im 

Reichsgebiet mit einzelnen Flugzeugen Störflüge 

durch. Vereinzelte Abwürfe sind gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.3.44 

3onivba~ 

(200) 

VI. Luftkriegftihrung 

.West 

dert 

■belg 

von 

Flog 
vmrd 

flÜ"' 

flog 

fr an}:: 

30 

(jiroii 

Am Nachmittag flogen 8 Verbände mit vielen Hun- 
Kampfflugzeuge^tnd 2 Jägerverbände^in den 

sch / nordfranz. Raum ein.und führten eine Reiht 

riffen gegen Bisenhr.hnstrecken, Baustellen, 

ulätze und Ortschaften durch. In Y/estfrankreich 

vormittags 10 und nachmittags 20 Reiudein- 

ohne Angriff gemeldet. In der Nacht zum 20/3. 

schviächere Verbände in Belgien 'und in '.Test- 

reich ein ohne anzugreifen. Ein Verband von 

ugzeugen war anscheinend zur Verminung im 

de-&ebiet angesetzt. 

..n, 

:n 

on 

131 eigene Kampfflugzeuge waren gegen Hüll 
eingesetzt. Hiervon erreichten 103 das Ziel. 9 Flug- 

zeuge gingen verloren. 

Reichsgebiet 

Kamp: 

'in 2 

ward 

zeug, 

digt 

plat 

läge 

Aus dem Süden flogen mittags mehrere 100 

flagzeuge und Jäger in das Reich ein und griffen 

Gruppen Graz und Klagenfurt an. In Klagenfurt 

die Plugplatzwerft schwer beschädigt. 15 Flug- 

wurden teilweise verbrannt, teilweise bescha- 

In Graz vrurden 2 Kasernen getroffen, der Flug- 

hlieb unversehrt. Weitere Einzelheiten s. Tage 

In der Nacht zum 20/3. führte der Feind im 

Reichsgebiet mit einzelnen Flugzeugen Störflüge 

durcifi. Vereinzelte Abwurfe sind gemeldet. 



- 337 - 

Ta" 6 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 199 

19.3.44 

Samvta;; 

lilit’l älmeerraum: 

Der Feind griff am 18/3. dureh starke Verbände 

mit feegleitschutz Flugplätze in ITorditalien an, 

olme besondere Schäden anzurichten. Schwächere Ver- 

band ä waren zum Angriff auf Livorno, Bahnhofsan- 

lage:! von Orvieto, ferner zum Angriff auf Foligno 

und das Stadtgebiet Rom angesetzt. 

46 eigene Kampfflugzeuge griffen von 1850 - 

1925 Uhr fdl. Geleitzug im Seegebiet westlich 

BougLe. mit II und FK an. 34 Flugzeuge erreichten 

das Siel. 3 gingen verloren. 3 D. mit zusammen 

22.0 SO BEI wurden getroffen. 

Ostr ium 

Am 18/3. wurden an der Ostfront 1307 eigene 

und 1-25 Feindeinsätze gezählt. 3 eigene, 5 Feind- 

verl iste. 

Lfl 4 hat Kertschstraße durch Lichtbild erkun- 

det. Insgesamt waren 141 eigene Flugzeuge zur See- 

aufkLärung, Ubootsjagd und Geleitsicherung angesetzt. 

Am 13/3. haben eigene Flugzeuge 6 Boote vernichtet 

und Ln Bootsansammlungen vor Pristan-Tschurjum 

2 Volltreffer erzielt. In Hacht zum 19/3. waren 

17 eigene Flugzeuge eingesetzt, die u.a. Ilitsch 

mit pomben angriffen. 

Von Lfl 5 liegen besondere Meldungen nicht vor. 

B 36. (neu) Zu beziehen Tom Vordruckla«er der Krlegrsm&rtne J. J. Aufruatln In Glückatadt. 
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Ta^ o 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 199 

19.3.44 

Sonntac 

Kitt “Ineerraum: 

Der Feind griff am 18/3. durch, starke Verbände 

mit feegleitschutz Flugplätze in Korditalien an, 

ohne besondere Schäden anzurichten. Schwächere Ver- 

band 5 v;aren zum Angriff auf Livorno, Bahnhofsan- 

lage:i von Orvieto, ferner zum Angriff auf Foligno 

•und das Stadtgebiet Rom angesetzt. 

46 eigene Kampfflugzeuge griffen von 1850 - 

1925 Uhr fdl. Geleitzug im Seegebiet westlich 

BougLe mit LT und FK an. 34 Flugzeuge erreichten 

das 3iel. 3 gingen verloren. 3 D. mit zusammen 

22.0)0 BRT vmrden getroffen. 

Ostr ium 

Am 18/3.. wurden an der Ostfront 1307 eigene 

und 1-25 Feindeinsätze gezählt. 3 eigene, 5 Reind- 

verl u;te. 

Lfl 4 hat Kertschstraße durch Lichtbild erkun- 

det. Insgesamt waren 141 eigene Flugzeuge zur See- 

aufkLärung, Ubootsjagd und Geleitsicherung angesetzt. 

Am 13/3. haben eigene Flugzeuge 6 Boote vernichtet 

und Ln Bootsansammlungen vor Pristan-Tschurjum 

2 Volltreffer erzielt. In Hacht zun 19/3. waren 

17 eigene Flugzeuge eingesetzt, die u.a. Ilitsch 

mit Bomben angriffen. 

Von Lfl 5 liegen besondere Keldungen nicht vor. 

B 30. (neu) Zu beziehen vom Vordruolda#«r der KrleirBmarlne J. J. Anpiatln ln Qlüclcatadt. 



- 388 - 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

Ort 

Wetter 

Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer VII 190.44 

Sonntag 

i.) Bereich. Marinegruppe Vfeat: 

Peindlage; 

Eigenes Eliigzeug sichtete 0700 Uhr in CH 

8376 (vor Algier) Geleitzug aus 15 Schiffen. 

Kursangahe fehlt. Hach Funkaufklärung stand 

England -löttelrieer- Geleitzug 0400 Uhr im See- 

gebiet Kap Tenes. Hach weiterer Luftneldung 

stand Geleit aus 26 D. auf Ostkurs 1000 Uhr 

in CH 9447. Algier meldete 2204 Uhr Angriff 

durch eigene Flugzeuge gegen Geleit und Start- 

meldung engl. Jagdschutzes. 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2.', Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Lichtbilderkundung lagen in Algier 

mittags im Hafen und auf Reede 2 Kreuzer, ein 

Hilfskreuzer, 3 Geleitboote, 2 Zerstörer, 5 

Transporter, 32 Frachter, 3 I., 1 LSJ, 14 große 

und etwa 50 kleine Landungsboote. 

Aus den Luftbildern der Hafen von Oran und 

Algier ergibt sich, daß namhafte Landungsvor— 

bereitungen in diesen Hauptsützpunkten des westl 

Hittelmeeresnicht zu erkennen sind. Damit werden 

die Abwehrmeldungen Liber große Landungsvorbe- 

reitungen im westl. Mittelmeer in Frage gestellt 

- 383 - 

Tag Ort 

Uiirzeit Wetter 

19.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

VII. Kriegföhruns im Hittelmeer und 

1.) Bereich Marinegrunne Vfeat: 

Schwarzen Meer. 

Feindlage: 

Eigenes Flugzeug sichtete 0700 Uhr in CH 

8376 (vor Algier) G-eleitzug aus 15 Schiffen. 

Kursangabe fehlt. Hach Funkaufklärung stand 

England -Hütclmeer- Geleitzug 0400 Uhr im 3ee- 

ge'oiet Kap Tenes. Hach weiterer Luftneldung 

stand Geleit aus 26 E. auf Ostkurs 1000 Uhr 

in CH 9447. Algier meldete 2204 Uhr Angriff 

durch eigene Flugzeuge gegen Geleit und Start- 

meldung engl. Jagdschutzes. 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2. ] Bereich Dt. Markdo_. Italien: 

Feindlage: 

Hach Lichtbildermundung lagen in Algier 

mittags im Hafen und auf Heede 2 Kreuzer, ein 

Hilfskreuzer, 3 Geleittoote, 2 Zerstörer, 5 

Transporter, 32 Frachter, 3 T., 1 LSJ, 14 große 

und etwa 50 kleine Landungsboote. 

Aus den Luftbildern der Häfen von Oran und 

Algier ergibt sich, daB namhafte Landungsvor- 

bereitungen in diesen Hauptslktzpunkten des wesil 

llittelneeresnicht zu erkennen sind. Damit werd^r 

die Abwehrmeluungen über große Landungsvorbe- 

reitungen im westl. Hittelmeer in Frage gestellt 



- 339 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 200 

19.3.44 
Sonntag 

Haci 

der 

im 

Lanfl 

komtii 

Gel 

ITac 

kopfg 

Lani' 

Lio 

loo 

den Erkenntnissen, der Luftaufklärung '0116.1 

Schwerpunkt des Eeindaufmarsch.es nach wie vor 

aittleren Mittelmeer. 

In der Macht zum 19/3. \vurden im Gebiet des 

ekopfes etwa 12 - 17 Schiffe und von Keapel 

end gegen Mitternacht ein weststeuerndes 

it von 15 - 20 Schiffen, vermutlich neuer 

ischub, beobachtet. Vormittags lagen im lande- 

e'oiet nur 1 Iransporter, 2 D. sowie 8 große 

ungs'ocote und 14 Sicherungsfahrseuge. Hach 

hilderkundung lagen in Sohruk 26 Landungs- 

000' 

auf 

is 

aui 

de. 

ßüc 
pj t 

Das 

vej 

Me] 

Pl 
gei 

ne Lage: 

In der Hacht zum 19/3. waren 2 ital. St’orm- 

;e vor Landekopf eingesetzt. Ein Boot erlitt 

Hinmarsch Motorenschaden. Seit Mitternacht 

Verbindung mit beiden Booten abgebrochen. 

R-Boote. haben Verlegungsmarsch zur Minen- 

gabe nach Kollision eines Bootes mit passieren- 

VP-Bcot abgebrochen. Die Boote hatten auf 

kmarsoh OT-lich Viareggio GefechtsBerührung 

2 fdi. S-Booten ohne Schäden und Ausfälle. 

VP-Boot wurde auf Veitermarsch nach Kollision 

[mutlich durch fdi.S-Boot torpediert. Hähers 

düng steht noch aus. 

TA 20 hat Hinenaufgabe ostw. St. Giorgio 

nmäßig durchgeführt und ist nach Venedig zurücl: 

ehrt. 

Ehemals ital. Monitor wurde .als schwimmende 

Saltr. von Genua nach Savona geschleppt. 

- 339 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniaae 200 

lr .'5.44 

5 

•Hach den Erkenntnissen der Luft auf klllrung 'Dlie.ti 

der Sch.7erpunkt des Feindaufnarsch.es nach v?ie vor 

im aittleren Kittelmeer. 

In der Kacht zum 19/3. \7urden im Gebiet des 

Lan)iekopfes etwa 12 - 17 Schiffe und von Keapel 

snd gegen Kitternacht ein weststeuerndes 

it von 15 - 20 Schiffen, vermutlich neuer 

ischu'c, beobachtet. Vormittags lagen im Lande- 

sgebiet nur 1 (Transporter, 2 D. sowie 8 große 

ungsbcota und 14 Sicherungsfahrzeuge. Hach 

itbilderkundung lagen in Sobruk 26 Landur.gs- 

te. 

koi 

Gel 

ITac 

kop 

L 

Lic 

boo 

mm 

ani 

me Lase: 

In der ilacht z'om 19/3. waren 2 ital. Sturm- 

boc|te vor iandekopf eingesetzt. Ein Boot erlitt 

aui] Hinnirsch Kotorenschaden. Seit Llitternacht 

ist| Verbindung mit beiden Booten abgebrochen. 

R-3oote. haben Verlegungsmarsch zur Minen- 

auigabe nach ICollision eines Bootes mit passieren- 

der VP-Boot abgebrochen. Bie Boote hatten auf 

Rnqkmarsch ir.7-lich Viareggio Gefechtsberunrong 

ni-a 2 fdl. S-3ooten ohne Schäden und Ausfälle. 

Daq VR-Boot 'wurde auf '.Yeitermarsch nach iCollision 

.tlich durch fdi.S-Boot torpediert.„Nähere 

Ue])dung steht noch aus. 

TA 20 hat Minenaufgabe ost’W. St. Giorgio 

planmäßig durchgefiihrt und ist nach Venedig zurücl: 

gekehrt. 

Ehemals ital. Monitor 'wurde als schwimmende 

Baltr. von Genua nach Savona geschleppt. 



- 390 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

19.3.44 

Sonntag 

Vorkommniase 

im 

Eigenes 

Tiefanflug 

Geleit vrurde ostw. Longötie 0342 Olir 

ohne Erfolg angegriffen. 

Ah der ital. Westküste wurden am 18/3. in 7 

gesicherten und 5 selbst gesicherten Geleiten 

7.Ü55 ts befördert. 

3.) Bereich Harinegnrpoe Süd: 

a) Adria: 

Von TA 36 ist Großteil der Besatzung ge- 

borgen. Unternehmung ist wegen Minenverdachts 

abgebrochen. Gegen R 183, 190 und 191 wurde 

nach Durchführung der RäUmarbaiten im Inselgebiot 

am 18/3. vorm, bei Dubrovnik erfolgloser Bord- 

waffenangriff durch 6 Beindflugzeuge durchge- 

führt. Die Boote haben in der Kacht zum 19/3. 

nach Cattaro verlegt und sollen Weitermarsch 

nach Valona in der Kacht zum 21/3. fortsetzen. 

Am 19/3. früh hat größeres fdl. Kommando- 

unternehmen von Euftangriffen unterstützt gegen 

Solta stattgefunden. Verbindung mit Insel ist 

unterbrochen. Schicksal der 1 Kompanie starken 

Besatzung ist unbekannt. 

Eigenes Unternehmen gegen Insel Rab ist 

in den Morgenstunden angelaufen. Landung ist 

geglückt. Unternehmen war mittags beendet. 

Einzelheiten fehlen noch. 

b) Ägäis: 

Am 17/3. gegen 2000 Uhr sind auf Kythera 2 

Motorsegler mit Korn.von griech. Partisanen 

in Besitz genommen und in Richtung Peloponnes 

abgefahren. 

- 390 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.3.44 

Sonnt 

Vorkommnisse 

im 

Eigenes Geleit vrjirde ostw. Longöne 0342 Ulir 

Tiefanilug ohne Erfolg angegriffen. 

Ali der ital. Westküste wurden am 18/3. in 7 

gesicherten und 5 seihst gesicherten Geleiten 

7.('55 ts befördert. 

3.) Bereich Harinegruuce Süd: 

a) Adria: 

Von TA 36 ist Großteil der Besatzung ge- 

borgen. Unternehmung ist wegen Uinenverdachts 

abgebrochen. Gegen R 188, 190 und 191 wurde 

nach Durchführung der Räümarbeiten im Inselgebiet 

am 13/3. vorm, bei Dubrovnik erfolgloser Bord- 

T?affenangriff durch 6 Eeindflugzeuge durchge- 

fünrt. Die Boote haben in der Kacht zum 19/3. 

nach Cattaro verlegt und sollen V/eitermarsch 

nach Valona in der Nacht zum 21/3. fortsetzen. 

Am 19/3. früh hat größeres fdl. Kommando- 

unternehmen von Luftangriffen unterstützt gegen 

Solta stattgefunden. Verbindung mit Insel ist 

unterbrochen. Schicksal der 1 Kompanie starken 

Besatzung ist unbekannt. 

Eigenes Unternehmen gegen Insel Rab ist 

in den Ujrgenstunden angelaufen. Landung ist 

geglückt. Unternehmen war mittags beendet. 

Einzelheiten fehlen noch. 

b) Ägäis: 

Am 17/3. gegen 2000 Uhr sind auf Kythera 2 

Motorsegler mit Korn.von griech. Partisanen 

in Besitz genommen und in Richtung Peloponnes 

abgefahren. 



- 391 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomranisae 201 

19.3.44 

Sonntag 

In Suda-Bucift sind 5 Minen durch MS-Flu^zeug 

geräumt. 

Ein Geleit aus einem MEP, 3 SP und einem 

Schlepper wurde 0045 - 0130 Uhr SW-lich Pyrgos an West 

seite Peloponnes von fdl. Zerstörern und S-3ooten 

angf 

Schl 

tre 

Mals 

fen 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Lichthilderkundung ergab 

linaja 4 Landungsboote und 2 andere Boote, 

Vor 

Str 

Bat 

sen 

bes 

o‘ hni! 

griffen. Siebelfähren wurden versenkt, 

epper ist eingelaufen, LIFP schwer beschädigt, 

bt. 

Geleit D. "Gertrud" wurde 0704 Uhr bei Kap 

as von fdl. Uboot mit 4 Fehlschüssen angegrif- 

m 

in ] 

Sch! 

set: 

In . 

Boo 

In llltsch 3 Kanonenboote, 10 Boote 

ossa Tusla 1 Küstenfahrzeug, 3 Pontons, 4 

epper, 40 Boote. Außerdem wurde reger Über- 

verkehr festgestellt. 

enikale 9 Landvingsboote, 3 Schlepper, 5 andere 

Eig< ne Lage: 

Im VP-Streifen aus Dnjpr - Liman sind besondere 

ommnisse nicht gemeldet. VP-Streifen in Kertsch- 

aße wurde in der Hacht zum 19/3- durch 17 cm 

r. von Kossa Tusla mit ca. 45 Salven beschos- 

erhielt jedoch keinen Treffer. Hach Einlaufen 

:hoß Peindbattr. Hafen Kamysch Burun,auch dort 

Erfolg. 

Din A 3 

- 391 - 

Tag 
Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 201 

lj.3.4'. 

Sonnt ai 

In Suda-Bucht sind 5 Uinen durch MS-Plu^coug 

geräumt. 

Ein- Geleit aus einem MPP, 3 ST und einen 

Schlepper wurde 0045 - 0130 Uhr SVf-lich Pyrgos an '.Yea 

seite Peloponnes von fdl. Zerstörern und S-3ooten 

angegriffen. Siebelfänren vmrden versenkt, 

Schl epper ist eingelaufen, IIP? schwer beschädigt, 

trei bt. 

Haie 

f en 

c) Seht 

Feindlage: 

Lichtbilderkundung ergab 

lina.ia 4 Landungsboote und 2 andere Boote, 

ossa I-esla 1 Küstenfahrzeug, 3 Pontons, 4 

Geleit D. "Gertrud" -wurde 0704 Uhr bei Kap 

as von fdl. Uboot mit 4 Fehlschüssen angegrif 

„rzes Meer: 

in 

in : 

Sch 

set 

In i 

Boo 

In j1itsch 3 Kanonenboote, 10 Boote 

epper, 40 Boote. AuBerdca wurde reger Über- 

verkehr festgestellt. 

enikale 9 Landungsboote, 3 Schlepper, 5 andere 

Eigene Lage: 

Im VP-Streifen aus Dnjpr - Liman sind besondere 

Vorlommnisoe nicht gemeldet. VP-Streifen in Kertsch- 

Straße vvurde in der Hacht zum 19/3- durch 17 ca 

Bat-pr. von Kossa Tusla mit ca. 45 Salven beschos- 

sen erhielt jedoch keinen Treffer. Hach Einlaufen 

bes;hoß Feindbattr. Hafen Kamysch Burun,auch dort 

ohne Erfolg. 

B 36. (neu) Din A 3 



- 392 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.5o44 
Sonntag 

Vorkommnisse 

Soiileppgeleit Odessa - Sewastopol vrorde. 

YDr- und naolunittags zwischen Tarolianlcutsli und 

ExpatoTra durch Eeindflugzeuge mit Bom'osn und 

Bordwaffen erfolglos angegriffen. 

Auf MEP-Transport Odessa - Ale Hetschet wur- 

den vormittags 6 Luftangriffe mit insgesamt 

43 Flugzeugen durohgexührt. UFP wurden nur leiohi 

hesohädigt. 6 Angreifer wurden d'urch Bordflalc 

uid Jagdschutz wahrscheinlich ahgeschossen. Das 

30.000 t Schwimmdock in ITikolajew v.urde ge- 

sprengt. Außerdem vrurden 3 3chimmleräne, Siidmole, 

Geoäude auf Siidmole und Bauhof Süd serslöro. 

Am 19/3. 'wurden auf die iCrim 8.926 ts, 54-9 3 

;en und 162 Pferde hachgesoho’oen. 

Admiral Schwarzes ileer hat hefohlen, hei 

Lcherer Wetterlage die für Transport Odessa - Kr 

ingesetzten MFP*s his zur Hochsouapaziolit i^i 

Truppen auszulasten und ausreichende Rettungsmxt- 

tlel an Bord zu nehmen. 

VIII 0 s a s i e n 

r o 1 i n e n 

den 

Luft 

ame 

gute 

K u 

Die verschiedenen japanischen Stützpunkte auf 

Karolinen, besonders Truck, werden von der ameri 

waffe in unregelmäßigen Abständen angegriffen. H 

ikanisohen Meldungen keine Jagd-Abwehr, nur sehr 

Bodenabwehr vorhanden. 

ri 

old 

r i len 

Am 16. und 17/3. sind die nördlichen Kurilen- 

Insetln erneut aus der Luft angegriffen worden. 

- 392 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.3.44 

S-nnt^.r 

Vorkommnisse 

Schleppgeleit Odessa - Sewastopol vrorde. 

Vir- und naolunittags a-.visch.en Tarchanlnitsh und 

Expatoria durch Peindflugzeuse mit Bomoen und 

irdv/afien erfolglos angegriffen. 

Auf MBP-Iransport Odessa - Ale Ketschet vmr- 

n vormittags 6 Luftangriffe mit insgesamt 

4 3 Plugaeu.en durchgefiihrt. UFP vmrden nur leicht 

(isohädigt. 6 jlngreifer vmrden durch Bordflal: 

uid Jagdsolmts viahrsoheinlich ahgssohossen. Das 

33.000 t Schwimmdock in ITikolajew v.urde ge- 

sprengt. Aujerd'em vmrden 3 Sehinnkräne, Südmole, 

Geoäude auf Südmole und Bauliox Süd zerstöre» 

Am 19/3. vmrden auf die Xrim 3.926 ts, 549 3 

>n und 162 Pferde haohgesoho’oen. 

Admiral Schwarzes Meer hat hefohren, oei 

Loherer Vfetterlage die f'ir Transport Odessa - Kr:, 

ingesetzten MFP*s his zur Hocns eicaoazi .at m_ . 

Truppen auszulasten und ausreichende Rettungsmit- 

tel an Bord zu nehmen. 

VIII 0 s a s i e n 

old 

1 i n e n 

Die verschiedenen japanischen Stützpunkte auf 

den larolinen, besonders Truck, werden von der ameri 

Luftwaffe in unregelmäBigen Abständen angegriffen. H 

Linerikanisehen Meldungen keine Jagd-Abwehr, nur senr 

;ute Bodenab-.vehr vorhanden. 

r i 1 e n 

Am 16. und 17/3. sind die nördlichen Kurilen- 

Inseln erneut aus der Luft angegriffen worden. 



- ~ 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.5.4^ 

(201) 

Admir 

Manus 

eror’Q' 

B o u 

liaoh. einer Reutermeldung ist die japanische 

Offen.live, die am 8.3. gegen den amerikanischen 

Landekopf begonnen hatte und dem Segnsr 2 von 3 

vorhandenen Flugplätzen kostete, ins'.vischen zu- 

samme.ige’oroohen. Japanische Meldungen über den 

Fortgang der Offensive liegen nicht vor. 

J a v 

den j 

Java 

griff 

3 u r 

Amerikanische schwere Bomber haben am 17.3. 

spanischen Marinestützpunkt Soerabaja auf 

md den Flugplatz Den Pazar auf Bali ange- 

=n. 

melde 

der j 

durch 

Plugp 

Untert-' 

plätz 

Landi 

fein 

l C/olcl. 

'kl* 

!/ 

Vorkommnisse 202 

.litäts-Inseln: 

merikanische Streitkräfte sind auf der Insel 

gelandet und haben einen wichtigen Flugplatz 

rt. 

gainville : 

a s e e 

Das Hauptquartier der Alliierten in Heu-Delhi 

t mit Sondermeldung, daß in Kordburma im Rüdcen 

panischen Front im G-ebiet der Chin-Berge 
Luftlandetruppen Gelände besetzt und ein 

latz .angelegt worden ist. Zur Deckung dieses 

lehmens wurden die umliegenden japanischen Flug- 

e in rollenden Angriffen niedergehalten. Die 

g und der Bau des Flugplatzes glückte ohne 

iche Störung. 

VS L 
7 

f/l W’ 

- 59? - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 202 

19.5.4^ 

(201) 

Admir .litäts-Inseln: 

Anerikanische Siireitkräfte sind auf der Insel 

Manus gelandet und haoen einen v.ächtiren Flugplatz 

erorh'irt. 

B o u i n v i 1 1 e 

Offen 

lande! 

vor ha 

samze 

poriig 

J a v 

hach einer Reutermeldting ist die japanische 

ive, die EJU 8.3. gegen den amerikanischen 

:opf hagcmien hatte und dem Gegner 2 von 3 

idenen Flugplätzen kostete, insi/ischea zu- 

igeorochen. Japanische Heilungen über den 

der Offensive liegen nicht vor. 

den j 

Java 

griff 

3 u r 

Amerikanische schwere Bomber haben cm 17.3. 

iranischen Marinestützpunkt Soerabdja auf 

md den Flugplatz Den Pazar auf Bali ange- 

sn. 

melde 

der j 

durch 

Fl ugp 

Unter; 

plätz 

Land 

fei*! 

as Hauptquartier der Alliierten in Heu-Delhi 

t mit Sondermeldung, daß in Kordburma im Rücmen 

panischen Front im Gebiet der Chin-Berge 

Luftlsndetruppen Gelände besetzt und ein 

iatz .angelegt worden ist. Zur Deckung dieses 

lehmens vmrden die umliegenden japanischen Flug- 

e in rollenden Angriffen nredergehalten. Die 

g und der Bau des Flugplatzes glückte ehre 

.dfliche Störung. 

0/510 

VS 

f/*1 



394 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

394 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 



- 395 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C3 

20.3.44 

(202) 

Politischer iageii'oerblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Lagebesprechung bei O/Skl. 

I) H e r e s 1 

ge 

kän 

Jan 

v/i 

Ang 

Pdl. Brückenköpfe nördlich Nikopol sind ein- 

agt. In Bereich Heeresgruppe Süd wird hart ge- 

pft. Feind hat größere Brückenköpfe im Raun 

pol über den Dnjestr gebildet. Im Raun Ho‘7??L 

ri hart gekämpft. Dort sind eigene örtliche 

riffe im Gange. 

aux 

nie 

gl 

wer 

8 

Bug 

sto 

J an 

rer 

übe 

2.A 

tie 

Die Geräteverluste der 6.Armee bei Rückführung 

den Bug sind laut Information MVO zu Genstb.d.H 

at so hoch, vzie ursprünglich erwartet. Hach 

icher Information ist die Vorführung der frei- 

enden Divisionen aus der Rückführung der 

•nee zum Gegenangriff auf linkem Flügel zwischen 

und Dnjestr durch Schlammwege und Iransportver- 

pfungen verzögert. In der Lücke beiderseits 

pol stehen etwa 2 russ. Panzerarmeen. 

Kämpfe bei Mogilev; - Podolski sind von besonde- 

Bedeutung, da hier der zweite größere Übergang 

r den Dnjestr in Betracht kommt. 

Die Feindangriffe auf dem linken Flügel der 

rnee werden als Vorbereitung für Stoß in 

e Flanke dieser Armee gewertet. 

Im Bereich Heeresgruppe Mitte herrschte im 

gemeinen Ruhe. Auch bei Heeresgruppe Hord blieb 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckstadt. 

- 395 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 203 

20.5.44 

(202) 

Politischer lageU'oerblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) H 

Lagebesprechung bei C/Shl. 

e r e s 1 

ge 

kän 

Jan 

ni 

Ang 

Pdl. Brückenköpfe nördlich Uikopol sind ein- 

ngt. In Bereich Heeresgruppe Süd wird hart ge- 

pft. Peind hat größere Brückenköpfe im Raun 

pol über den Dnjestr gebildet. Im Raun ÜfoiPL 

hart gekämpft. Dort sind eigme örtliche 

riffe im Gange. 

ru 

aui 

nie 

gl3 

we 
8. 
Bug 

sto 

Jam 

rer 

übe 

2.A 

tie 

all 

Die Geräteverluste der 6.Armee bei Rückführung 

den 2ug sind laut Information MVO zu Genstb.d.H 

ht so hoch, wie ursprünglich erwartet. Hach 

icher Information ist die Vorfunrung der frei- 

enden Divisionen aus der Rückführung der 

■mee zum Gegenangriff auf linkem Flügel zwischen 

und Dnjestr durch Schlammvvegei und Sransportver- 

pfungen verzögert. In der Lücke beiderseits 

pol stehen etwa 2 russ. Panzerarmeen. 

Rümpfe bei Mogilew - Podolski sind von besonde- 

Bedeutung, da hier der zweite gröSere Übergang 

r den Dnjestr in Betracht kommt. 

Die Feindangriffe auf dem linken Flügel der 

raee werden als Vorbereitung für Sto3 in 

fe Flanke dieser Armee gewertet. 

Im Bereich Heeresgruppe Mitte herrschte im 

gemeinen Ruhe. Auch bei Heeresgruppe liord blieb 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlliekstAdt. 



- 396 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.3.44 nach, den erfreulichen Abv/ehrerfeigen der letzteln 

ge verhältnismäßig ruhig. Dem Gegner sind hei 

rvva Erfolge seiner starken Anstrengungen ver- 

hrt geblieben. 

II) 

Hs 

m: 

’;Vi 

D 
s 

d 

d: 

b: 

d 

b 

El 

Chef 3/Skl berichtet über Meldung Mar.Att. 

Isinlci. Danach hat Außenminister Gesandten 

tgeteilt, daß Hachrichten eingelaufen seien, 

nach Moskau evtl, doch zu verhandeln bereit sei 

ese Mitteilung läßt in Zusammenhang mit schwedi- 

ibhen Presseäußerungen vermuten, daß die Hussen 

on Pinnen auf ähnlich inoffiziellem Wege, wie es 

e Mission Paasekivis war, Modifizierungen an- 

.eten, die unter Umständen eine neue läge 

haften können. Hach finnischen Presseäußerungen 

rd angestrebt, den Rückzug auf die Grenzen von 

!40 zu verschieben, bis die Verhandlungen abge- 

ihlossen sind, für Hange eine Kompensation an 

derer Stelle zu suchen, die Internierung der 

jutschen Pruppen in Isolierung umzuwandeln und 

;i der Rücksendung von Krisgsgefangenen die nach 

nnland geflohenen Esten und Ingermanländer aus- 

;chließen. 

III) 

d 

i 

C|4 

A 

r 

Chef Ski Qu A berichtet über Schwierigkeiten 

Le zwischen Knidr. Admiral Adria und dem W.Befh. 

i Istrien, General Kubier, entstanden sind, 

siel befiehlt, OKiV / V/.E.St. durch op (H) über 

fassung der Ski durch Fernschreiben zu unter- 

Lchten. 

- 396 - 

Tag 

Uhxzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommn'ssfc 

20.3.44 nach, den erfreulichen Abwehrerfolgen der ietstejn 

,ge verhältnismäjig ruhig. Dem Gegner sind bei 

rv;a Erfolge seiner starken Anstrengungen ver- 

hrt geblieben. 

IX) 

H; 

m: 

v;i 

D 
s 

d 

d: 

b: 

d 

b 

Ft 

Chef 3/Skl berichtet über Meldung Mar.Att. 

Isinlci. Danach hat Außenminister Gesandten 

tgeteilt, daß Nachrichten eingelaufen seien, 

nach Moskau evtl, doch zu verhandeln bereit sei 

ese Mitteilung läßt im Zusammenhang mit schwedi- 

ithen Presoeäußerungen vermuten, daß die Hussen 

on Finnen auf ähnlich inoffiziellem Wege, wie es 

e Mission Eaasekivio ’.var, Modifizierungen an- 

.eten, die unter Umständen eine neue läge 

halfen können. Hach finnischen Presseäußerungen 

rd angestrebt, den Rückzug auf die Grenzen von 

!40 zu verschieben, bis die Verhandlungen abga- 

;hlossen sind, für Hange eine Kompensation an 

derer Stelle zu suchen, die Internierung der 

jutschen Truppen in Isolierung umzuwandeln und 

d der Rücksendung von Kriegsgefangenen die nach 

nnland geflohenen Esten und Ingerm<=nländer aus- 

ichließen. 

III) Chef Ski Qu A berichtet über Schwierigkeiten 

die zv/ischen Kmdr. Admiral Adria und dem W.Befh. 

ii Istrien, General Kubier, entstanden sind. 

C/3kl befiehlt, OKrf / Y/.F.ot. durch op (ll) über 

Auffassung der Ski durch Fernschreiben zu Unt3r- 

r Lohten. 



397 - 

Tag 
Uhrzeit 

20.3.4-4 

Ort 

Wetter 

(203) 

(204) 

Vorkommnisse 2C4 

i) 
die 

gruj; 

Wei 

gar: 

mer 

tsr. 
-des 

era 

Uag 
ai3 

nil 

ver 

Ab 

Tei 

II) Bei 

'He 
hs. 

bl: 

Ab' 

Besonderes. 

llaoii Lli'tteil'ung 0IC.7 / iY.I'.St. op (Li) nehmen 

Dinge in Ungarn bei den eigenen 4-Kampf- 

■pen planmäßigen Verlauf. Feldmarschall von 

ohs und Sen.lt. Foertsch sind in Budapest ein- 

'offen. Bevölkerung ist ruhig, Verhalten un- 

soher 'tYehmacht teilweise betont entgegenlcom- 

. Bildung neuer Regierung stößt, wie au er.var- 

noeh auf Schwierigkeiten. 2um Bevollmächtigte! 

Reiches in Ungarn wurde SS-FLüirer Veesemeier 

. mnt. 

Chef 0K7 hat Weisung betr. Einreise nach 

irn erlassen. Bis zur Idärung der läge sind 

e Einreisen von Kommandos und Eir :elOs 

Ltärischer und ziviler Dienststellen nach Ungar! 

boten. Die Grenzen gegen Ungarn sind gesperrt, 

hrift der Vfg. 1/Skl 10771/44 geh. in K23 

. B Haft V. 

Führer hat im F.H.Qu. vor Befehlshaöern des 

trauas und Festungskommandanten Ansprache ge- 

ben, die Übermittlung allgemeinen Lugetüsr- 

cks und einiieitlicher Ausrichtung auf kommende 

hrkämcfe im Westraum diente 

III) 3kl Qu A VI hat die von Admiral Schwarzes 

. Dezember übermittelten Einschiffungs- 

zaitlen für Schwarzmeerraumtonnage, die als 

Un4erlagen für Planungen benutzt worden sind, 

zweifelt. Vor allem wird Belegung der 3. 

•deal" mit 7.000 und »Alba Julia" mit 7.500 

Main für zu hoch gehalten. Gruppe Süd erhält 

Auftrag, die ZähT-ngehzuprüf en 'und 'umgehend zu 

be ^tätigen. 

be 

"A: 

397 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

20« 3« 4-4 

(203) 

(204) 

Vorkommnisse 2C4 

Besonderes. 

Kacii Llitteilung OKü / V/.S.St. op (il) nehmen 

die in Ungarn hei den eigenen 4 Kanpf- 

gnripen piamaä3igea Verlauf. Peldnarschall von 
Weiehs und Gen.11;. Poertsch sind in Budapest ein- 

offsn. Bevölkerung ist ruhig, Verhalten un- 

garischer lehmacht teilweise betont entgegsnlc^E- 

nien^. Bildung neuer Regierung stößt, vde su erwar- 

ten! noch! auf SohwierigJceiten. Sua Bevollnächtigtei 

des Reiches in Ungarn wurde So-Ruiirer Veesene^Wt 

ern unnt. 

Un, 

all 

eil 

ver 

Abs 

Tei 

II) Der 

W 

hal 

hl: 

Ah 

III) 

Chef CHI hat Ueisung hetr. Einreise nach 

_rn erlassen. Bis zur ICLärung der läge sind 

Einreisen von Kommandos und Einseibeauftragtei 

;ärischer und ziviler Dienststellen nach Un 

octen. Die Grenzen gegen Ungarn sind gespsrr 

hrift der Vfg. 1/3’cl 10771/44 ge-'1‘ ^13 

. B Heft V. 

Führer hat in F.H.Qu. vor Befehlshahern des 

trauas und Festungshomnandanten Ansprache ge- 

Sen, die Übermittlung ellgeneinen lageä''ar- 

cks und einheitlicher Ausrichtung auf hemmende 

hmänzfe im 'Jestraum. diente 

3ul Qu A VI hat die von Admiral Schwarzes 

Ile^r im Dezember übermittelten Siaschiffuefes- 

zaillen für 3:h'.varzme3rra.umtonnage, die als 

Un- erlagen für Planungen benutzt worden sind, 

bezweifelt. Vor allem wird Belegung der D. 

"Ardeal" mit 7.0C0 und »Alba Julia” mit 7.50C 

Mann für zu hoch gehalten. Gruppe Süd erhält 

Au’trag, die Zah.T>Iju;h.Zu.prüf en und umgehend zu 

he ^tätigen. 

ch
 

0^
1 



- 398 - 

Tag Ort 
Ub rzeit Wetter 

0.3.44 

(205) 

Vorkommnisse 

IV Betr. UntsrnehmerL "Tanne": 

1) DICH / V/.B.St. hat 416.1.D. angewiesen, 
Umstellung auf Teil-I£ot.-Beweglichkeit 

durch mohmäßige Erfassung von Kraftfahr- 

zeugen und Fahrrädern zu prüfen und Ergebnis 

an CKiT zu melden. 

2) 

M0IC 0§t ist von Ski entsprechend unter- 

ri cht e t. 

DICK Ost meldet, daß Kommandeur 416.1.3 

mit erster Staffel ztir Erkundung und be- 

helfsmäßigen Besetzung der Küstenbatterien 

170 Mann Llarineartilleristen anfordert. 

Transportraum ist nur auf 3. "ürundi" frei. 

Hach Ansicht MOE Ost muß Bersonal aus Horwe, ;en 

freigemaoht und am X minus 3 Tag in Banzig 

verladebereit sein. 

Hach Auffassung l/Skl kommen für die 

Bereitstellung Teile der Batteriebesatzunge: 

Soheveningen ITord in Frage. Chef Ski Qu A 

veranlaßt Weiteres. 

V) Ski Qu verfügt, daß von Durchführung der am 

11/2.44 als Studie übermittelten organisatori- 

schen Änderungen in der Führung von Küsten 

und Küstenvorfeld Abstand genommen v/ird, scwei'; 

sie den 7/estraum und teilweise den Bereich des 

MOK Hord betreffen. Für diese Gebiete veird 

folgendes angeordnets 

Gruppe V/est und KOK Hord stellen die von 

Ski befohlene zusammengefaßte Führung von 

Küsten lind Küstenvorfeld im Fall der Landungs- 

gefahr sicher und melden die hierfür von innen 

befohlenen Maßnahmen unter besonderer Berück- 

sichtigung des Uachrichten- und Ortungß- 

dienstes sowie der notwendigerweise vorgesehen jn 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

■0.3.44 

(205) 

XV 

Vorkommnisse 

Be er. Unternehmen "Tanne": 

1) 

2) 

ClZü / Vi'.P.St. hat 416.1.D. angewiesen, 

Umstellung auf Teil-Llot.-Beweglichkeit 

durch mohmäCige Erfascung von Kraftfahr- 

zeugen und Fahrrädern zu prüfen und Ergebnis 

an CK.! zu melden. 

KOK Ost ist von Ski entsprechend unter- 

richtet. 

KCK Ost meldet, daß Kommandeur 415.1.3 

mit erster Staffel zur Erkundung und oe- 

he.lfsmä£i0en Besetzung der Küstenoatterien 

170 Kann Ilarineartilleristen anfordert. 

Transportraum ist nur auf 3. "Ur'ondi" frei. 

Hach Ansicht KOK Ost muß Personal aus Home 

freigeaacht und am X mintB 3 lag in Banzig 

verladebereit sein. 

Hach Auffassung l/3kl kommen f-ür die 

Bereitstellung Teile der Batteriebesatzunge^. 

Soheveningen Hord in Präge. Chef Ski Qu A 

veranlaßt Weiteres. 

V 

V) Ski Qu verfügt, daß von Burchfuhrung der an 

11/2.44 als Studie übermittelten organisatori- 

schen Änderungen in der Führung von Küsten 

und Küstenvorfeld Abstand genommen wird, sewei 

sie den Uestraum und teilv/eise den Bereich des 

KOK Kord betreffen. Für diese Gebiete wird 

folgendes angeordnet: 

Gruppe T/est und KOK Eord stellen die von 

Ski befohlene zusammengefaßte Führung von 

Küsten und Küstenvorfeld im Fall der Landungs- 

gefahr sicher und melden die hierfür von innen 

befohlenen Maßnahmen unter besonderer Berück- 

sichtigung des Hachrichten- und Ortungs- 

dienstes sowie der notwendigerweise vorgesehen2n 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 205 

20.3.44 AusvJeiohen tds 1.4.44 an OEM. Gleichzeitig ist 

die für die Vorbereitungszeit getroffene Regelung 

zu treffen, diirch die ein Einspielen der Führungs- 

Organisation sichergestellt werden soll. 

VI) 
ist 

Hach. Meldung von Gruppe West und MOE Kord 

der augenblickliche Stand der ZUA-Aktion fol- 

I) KO 

1) 

[ Kord; 

Bän. Westküste: 

Einzige Fertigimgsstelle Esbjerg fertigt 

ah 8.3. täglich 150 Stück. Auslegen der 

KUA in folgender Reihenfolge: 

a) Ero/oesperre nördl. Blaavandshuk, 

h) vor Skallingen und Fanoe (beiderseits 

Eshjerg) 

c) vor Kunde Dyb (südlich Fanoe) 

d) vor Jubre Dyb (nördl. Rom) 

e) nordwärts Blaavandshuk. 

2) Deutsche Bucht: 

Planung noch nicht abgeschlossen. 

) Holland - Westküste: 

71 Gußformen am 14.3. aus Heimat abgegangen. 

3 Tage nach Eintreffen.lauft Fertigung 

a) Den Helder mit 15 

b) Ymuiden mit 15 

c) Hoek v. Holland mit 15 

d) Hellevoitsluis (10 sm südl. Hoek v. Holland) 

mit 11 

e) Viissingen mit 15 täglich. 

B 36. (neu) bez*e^en Tom Vordrucklo<rer der Kriegainarine J. J. Aug^iatln ln GlückatÄtlt. Din A 3 
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Ta» 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 205 

20.5.44 Ausv, 

die 

Eli 

organ 

eichen his 1.4.44 an CKM. Gleichseitig ist 

für die Vor’oereitungEzeit getroffene Regelnng 

reffen, durch die ein Einspielen der Etüirunliijs- 

nisation sichergestellt werden soll. 

YI) Hach Meldung von Gruppe West und MOM Kord 

ist der augenblickliche Stand der lüIA-Aktion fol- 

gender: 

I) SQg Kord: 

l|) Bän. Westküste: 

Einzige Eertigimgsstelle Esbjerg fertigt 

ab 8.3. täglich 150 Stück. Auslegen der 

EMA in folgender Reihenfolge: 

a) Ero/'oesperre nördl. Blaavandshulc, 

b) vor Skallingen und Eanoe (beiderseits 

Esbjerg) 

c) vor Kunde Dyb (südlich Fanoe) 

d) vor Jubre Dyb (nördl. Röm) 

e) nordwärts Blaavandshuk. 

) Deutsche Bucht: 

Planung noch nicht abgeschlossen. 

) Holland - V/.stkuste: 

71 Gußformen am 14.3. aus Heimat abgegangen. 

3 Tage nach Eintreffen.lauft Fertigung 

a) Den Helder mit 15 

b) Ymuiden mit 15 

c) Hoek v. Holland mit 15 

d) Hellevoitsluis (10 sm südl. Hoek v. Holland) 

mit 11 

e) Vlissingen mit 15 täglich. 

B 36. (neu) Tom Vordrucklairer dar Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlückstAdt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

20.;.44 

Vorkommnisse 

Wurfbeginn. nach. Anlaufen. Fertigung und Ab- 

schluß soeben bei MOE Kord eingegangenen Gesamt- 

planung, abhängig von Fassungsvermögen verfügbarer 

Fairzeuge, Wetter, Gezeiten, örtlichen Transport- 

bedingungen. 

Reihenfolge des Auslegens: 

a) Flanderhküste ostw. Zeebrügge, 

b) West- und Hordlcüste Walcheren, 

c) Westküste Schouwen 

d) Westküste Goerre 

f) Westküste Beer 

g) Küste Hoek vah Holland bis Den Helder 

olls 

f 

V' 

a. 

Mi 

unli 

XX) Gripoe West meldet: 

Abwicklung KMA-Aktion seit Haohricht über be- 

iedigendes Ergebnis Reißleinenversuche (17.3.) 

ständig umgestellt. Absicht nunmehr, möglicnst 

.e KMA von See aus zu werfen. Damit Verwendung 

.jjnenträger mit größerem Fassungsvermögen möglich 

Verlegen Fertigungsstellen von offener Küste 

ir| Häfen notwendig 

4) Kanalküste: 

Fertigung an folgenden Orten: 

a) Dieppe ab 1.4« mit 17, ab 10.4. mit 60 

b) De Havre ab 30.4. mit 60 täglich 

c) Boulogne hach Fertigwerden weiterer Gußfor- 

( men. 

IOJA sollen mit neuer Reißleine geworfen werden, 

um Tidenhub zu überbrücken. Reißleine ist glatt, 

ohne auffällige Verdickungen. Bei Erprobung mit 

deutschem Landungsboot von sieben Anläufen 6 

Treffer. 

Werfen iin Kanalgebiet regelrechttKinenoperation, 

da auf Heumondperiode und geeignete Wetterlage 

beschränkt. EggiruvUeumondperiode April. 
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Tag 

Uhrzeit 

20,3*44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Wurf beginn nach. Anlaufen Fertigung und Ab- 

schluß soeben bei MOk Eord eingegangenen C-esami- 

plmung, abhängig von Fassungsvermögen verfügbarer 

Fairzeuge, Wetter, Gezeiten, örtlichen Sransport- 

beUfcogungen. 

Reihenfolge des Auslegens: 

E) Flanderrftüste ostw. Zeebrügge, 

b) 7/est- und IJordlcüste ’Walcheren, 

c) Vi'estfäste Schouwen 

d) "Westküste Goerre 

f) Westküste Beer 

g) Küste Hoek vah Holland bis Den Helder 

II) Grixic v/est meldet: 

Abwicklung KIIA-Aktion seit Kachricht über be- 

friedigendes Ergebnis Reißleinenversuche (17.3.) 

ollständig umgeotellt. Absicht nunmehr, möglichst 

Ile 3CiSA von See aus zu werfen. Damit Verwendung 

Minenträger mit größerem Fassungsvermögen möglich 

uni Verlegen Fertigungsstellen von offener Küste 

Häfen notwendig. 

4) TCnnalküste: 

Fertigung an folgenden Orten: 

a) Dieppe ab 1.4. mit 17, ab 10.4. mit 60 

b) Le Havre ab 30.4. mit 60 täglich 

c) Boulogne hach Fertigwerden v/eiterer Gußfor- 

( men. 

KKA sollen mit neuer Reißleine geworfen werden, 

um Tidenhub zu überbrücken. Reißleine ist g^att, 

ohne auffällige Verdickungen. Bei Erprobung mit 

deutschem Landungsboot von sieben Anläuzen 6 

Treffer. 

Werfen iia Kanalgebiet regelrechttMinenoperation, 

da auf Heumondperiode und geeignete Wetterlage 

beschränkt. BeginviHeumondperiode April. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.44 lenträger: 4 U-Boote 35 je Opera ui cn 200 K1.IA, 

sxiii-ier zusätzliclisr R-3ootseinsatz vorgessh.en. 

e 

2 

5) At 

Re 

a) 

’o) 

c) 

T7e 

je 
H ' 

’O' 

ad: 

At 

de 

le 

tere Roroierung majigels Ralrrzeuge nicut nögliol 

■[•eih-ige Sperren-nit 25 m Llinenabstand. 

Lantilc-ICüste: 

Re 

b 

c 

III) MOI 

7) 

Vorkommnisse 2C6 

ttigung an folgenden Orten: 

Brest ab 1.4. mit 20 

Le Verdon ab 10.4. mit 60 

Bayonne ab 10.4. mit 53, ab 20.4. mit 60 tägli 

rfen mit P.eißleine at 15.4. mit 4 K-Bcoien 35 

Operation 200 Minen, an Stelle vorgesehener 

litzsperren" (Grundminen)• Anfang Mai wurf- 

-inn Douarnenez-Bucht südlich. Brest mit 5 MRP 

stelle dort vorgesehener Blitzsperren, 

zug von 8 modernen M—Booten bedingt für Bauer 

r .Ahtion. Einschräni;ung U-Geleite, Dampferge- 

ite, Minensuchaufgaben. 

6) Rianzosisohe Südküste: 

■tigung an folgenden Orten: 

Sete ab 25.4. mit 60 täglich 

Port Vendres ) 
) nach Rertigwerden weiterer Guß- 

Port de Bouc j £oraen. 

. MR? 

ornen 

irfbeginn sofort nach Rertigung durch 3 

,t 120 - 160 Iu>IA pro Tag. 

Ost: 

nnnenbusen, estnische Küste: 

Murch MOE Ost 8.000 EMA zun Küstenschutz ange- 

‘ordert. Vorbereitungen laufen." 

P. st. op (M) wird entsprechend für Ob.d.Ii. 

eiltet. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.5*44 

Ort 
Wetter 

lYil. 

sp 

7/e 

2 

isniisrs 4 l»i“Booij6 p5 3® Opsi’s.Tiicii 200 Äi'IAj 

"oer susät sli clisr R-3oots eins atz vorgesehen, 

tsre Porcierur-g congels P_lrrze'a.ge nic-'it nöglicl 

-reih-igs Sperren Bit 25 m Llinenabstand. 

5) At Lanti^-Iius te: 

Pt 

b 

c 

III) BOI 

7) 

Vorkommnisse 2C6 

Pertig-ong an folgenden Orten: 

i) Brest ab 1.4* Bit 20 

b) ie Verdsn ab 10.4. mit 60 

o) Bayonne ab 10.4. mit 33, ab 20.4. mit 60 tägli 

■Jerfen Bit P.eißleine ab 15-4. mit 4 11-3 o'ien 35 

je Operation 200 Liinen, an Stelle vorgesehener 

"Plitzsperren" (Grundninen). Anfang Hai Tiurf- 

beginn Douarnenez-Bucht südlich Brest mt 5 HPP 

anstelle dort vorgesehener Blitzsperren. 

At zug von 8 modernen H—Booten bedingt far Bauer 

der .A-otion. Einschrän:;ung U-Gsleite, Dampferge- 

lEite, Hinensuchaufgaben. 

6) jJigWMsisohe Südküste: 

rtigung an folgenden Orten: 

Site ab 25.4. mit 60 täglich 

Port Vendres ) 
) nach Pertigwerden weiterer Guß- 

Pcrt de Bouc j forElen. 

irfbeginn sofort nach Pertigung d'.rroh 3-4 HPP 

.t 120 - 16C fc.IA pro lag. 

Ost: 

innenbusen, estnische Küste: 

:)uroh KOK Ost 8.000 KMA. zun Küstenschutz ange- 

'ordert. Vorbereitungen laufen." 

P.St. op (IS) wird entsprechend für Ob.d.il. 

.chtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

10.3 »44 VII) Dt. Uarlcdo. Italien ist am 17/3. auf 

6-fache Zerstörung der Sisenbahnörüoken und 

Straßen zwischen Ancona und Benedetto von 03 3iV 

gewiesen. Wiederherstellung ist nur mit großem 

Aufwand in etwa 4 Wochen möglich. Es ist daher 

dringend um Steigerung des Seetransportes von 

Ancona nach Benedetto gebeten worden. Dt. Marlcdt 

Italien meldet, daß sich Steigerung mit Vorhände 

nen Mitteln und unter gegebenen Verhältnissen 

nur erreichen läßt, wenn MFP's eingesetzt wer- 

den können, die auch bei schlechtem Wetter lau- 

fen und über größere Tragfähigkeit und Abwehr- 

kraft verfügen. Das Dt. Markdo. wiederholt sei. 

Antrag um Zuteilung von MPP's aus dem laufende 

Heubauprogramm. 

Unter den vorliegenden Umständen hält 

Ski diesen Antrag für berechtigt. Ski hat nach 

Prüfung des Bedarfs aller anderen Stellen sich 

entschlossen, von den ersten zu überführenden 

MPP's 6 Einheiten dem Dt. Harkdo. Italien 

zuzuweisen. 

VIII) Bezüglich Unterrichtung der Japaner über 

Zaunkönig und Fatalist sowie über nicht Benutzung 

Pu.M.B. (vgl. IITB 12/3. Besonderes Ziffer III) 

schlägt 1/Skl Mitteilung an Japaner vor, daß 

einzelne Torpedos vom System Zaunkönig an der 

Front eingesetzt sind, deren Erprobung noch 

nicht abgeschlossen ist. M.Att. hätte diese 

Sprachregelung mit den weiteren beteiligten 

Dienststellen abzustimmen. Hinsichtlich des 

Fu.U.B.'s wird auf Vorschlag Chefs MUD folgende 

Beantwortung vorgeschlagen: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

iO.5.44 VII) Dt. KarMo^ Italien ist am. 17/3~ auf 

6-faehe Zerstörung der EisenbahnbriicLcen und 

Straßen zwischen Ancona und Benedetto von 03 37/ 

ge-.viesen. Wiederherstellung ist nur mit großem 

Aufwand in etwa 4 Wochen möglich. Es ist daher 

dringend um Steigerung des Seetransportes von 

Ancona nach Benedetto gebeten worden. Dt. Ilarlcdt 

Italien meldet, daß sich Steigerung mit Vorhände 

nen Mitteln und unter gegebenen Verhältnissen 

nur erreichen läßt, v/enn MFB's eingesetzt wer- 

den können, die auch bei schlechtem Wetter lau- 

fen und über größere Tragfähigkeit und Ab-wehr- 

kraft verfügen. Das Dt. Markdo. wiederholt sei. 

Antrag um Zuteilung von MPP's aus dem laufender 

Ileubauprogramm. 

Unter den vorliegenden Umständen hält 

Ski diesen Antrag für berechtigt. Ski hat nach 

Prüfung des Bedarfs aller anderen Stellen sich 

entschlossen, von den ersten zu überführenden 

MPP's 6 Einheiten dem Dt. Markdo. Italien 

zuzuv/eisen. 

VIII) Bezüglich Unterrichtung der Japaner über 

Zaunkönig und Fatalist sowie über KMitbenutzung 

Fu.II.B. (vgl. ICTB 12/3. Besonderes Ziffer III) 

schlägt l/Skl Mitteilung an Japaner vor, daß 

einzelne Torpedos vom System Zaunkönig an der 

Front eingesetzt sind, deren Erprobung noch 

nicht abgeschlossen ist. M.Att. hätte diese 

Sprachregelung mit den weiteren beteiligten 

Dienststellen abzustimmen. Hinsichtlich des 

Fu.M.B.'s wird auf Vorschlag Chefs MUD folgende 

Beantwortung vorgeschlagen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 207 

20.3.44 

(206) 

"Mehrfache Unterrichttmg jap. Vertretung ist 

erfdlgt. Pu.IiI.B. höchst wichtig, jedoch nur 

strshiungsfrei. Metox-Eapfänger daher verboten. 

Auf ca.-',Vellen Schwergewicht legen, bei 3 - 4 cm. 

und 9-12 cm. Hier Detektorenempfänger brauchbar 

und strahlungsfrei." 

Entsprechende Stellungnahme ist an M.Att. 

gesindt. 

IX) 

OKV 
seh^ 

füg 

maß 

tik' 

Sto 

her 

die 

lic 

wes 

des 

Te 

V/es 

geb 

Vor 

und 

l!ä 

xmd 

hob 

die 

Ge 

Bezüglich der Invasion in Kord-Europa stellt 

/ Amt Abwehr einen neuen Bericht angeblich 

uverlässigen V—Mannes vom 17/3* zur Ver- 

jüng, der am 10/3. längere Unterredung mit 

eblichen gut unterrichteten englischen Poli- 

: >rn hatte. Der Bericht kommt offenbar über 

ikholm. Er deckt sich mit der in Stockholm 

1 ^sehenden Auffassung, wonach seit Anfang März 

anglo-amerik. Pläne vor allem auch hinsicht- 

i Kordeuropaa durch das Eingreifen der Hussen 

rtlich verändert worden sind. Ausfertigung 

Berichts gemäß l/Skl 10371/44 geh. in HTB 

B Heft V. 

äntlich ist in diesem Bericht, daß Rußland an- 

Lich mit grö'ßtem Argwohn die angelsächsischen 

■bereitungen auf dem Balkan und in Kord-England 

Schottland sowie Island beobachtet und Anfang 

einen entschiedenen Protest an Uashingtan 

London gegen eine Aktion in Kordnorwegen er- 

)|en hat. In diesem Zusammenhang gewinnt auch 

kürzlich gemeldete Entsendung eines muss, 

andten nach Island seine besondere Bedeutung. 

i L 

rz 
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Tag 

Uhrzeit 

20.3.44 

(206) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G7 

erf c 

SüT, 

Aof 

und 

und 

ges;_r 

"Mehrfache Unterricii'iung jap. Vsrtretung ist 

Igt. Fu.tl.B. höchst wichtig, jedoch nur 

■iiilungsfrei. Ketox-Enpfänger daher verboten, 

ca.-',Vellen Schv/erge1,vicht legen, hei 3 - 4 cm 

9-12 cm. Hier Detektorenempfänger brauchbar 

strahlungsfrei." 

Entsprechende Stellungnahme 

ndt. 

IX) 

OKW 
seh: 

füg 

maß 

tik 

Sto 

hert 

die 

lic 

wes 

des 

Se 

Wes 

geh 

Vor 

und 

Mä 

und 

hob 

die 

Ge 

an K.Ai 

Bezüglich der Invasion in Nord-Europa stellt 

/ Amt Abwehr einen neuen Bericht angeblich 

zuverlässigen V—Mannes vom 17/5* zun1 Ver- 

ging, der am 10/3. längere Unterredung mit 

eblichen gut unterrichteten englischen ?oli- 

>rn hatte. Der Bericht kommt offenbar über 

kholm. Er deckt sich mit der in Stockholm 

sehenden Auffassung, wonach seit Anfang März 

anglo-amerik. Pläne vor allem auch hinsicht- 

i Hcrdeuropas durch das Eingreifen der Russen 

’ntlich verändert worden sind. Ausfertigung 

Berichts gemäß l/Skl 10371/44 geh. in MTB 

B Heft V. 

mtlich ist in diesem Bericht, daß Hußland an- 

Lich mit grö'ßtem Argwohn die angelsächsischen 

bereitungen auf dem Salkan und in ITcrd-Er.gland 

Schottland sowie Island beobachtet und Anfang 

einen entschiedenen Protest an Washington 

London gegen eine Aktion in Hordncrwegen er- 

en hat. In diesem Zusammenhang gewinnt auch 

kürzlich gemeldete Entsendung eines russ. 

andten nach Island seine besondere Bedeutung. 

i L 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

200.44 

(207) 

läge 20/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

leine 'besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1. Fe .ndlaae: 

Fl 

Az 

Bei 15. Gruppe wurden 5, bei 19. Gruppe 62 

igzeuge über der Bisoaya bis llu West, bei den 

ren-3taffeln 2 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einholgebiet.wurden 4 engl. Einheiten ge- 

et. 

Es 

te 

Ei 

Ge 

ase 'Westraum. 

lichtbilderkundung von Südwestspitze Haibinse 

ergab in Penzance, Hewlyn und Salcombe über- 

chend geringe Belegung mit Kleinschiffsraum, 

wurden lediglich 2 LCT 250, 23 Hilfslandungsboo 

22 Schuten und mehrere kleine Boote ausgemacht 

;ene Lage: 

jiet AtlantikkListe: 

Vor Gironde wurde eine Mine geräumt. Sperrung 

zwischen le Verdon und Pauillac ist aufgehoben. 

Dagegen ist Einfahrt Bayonne wegen Minenverdachts 

ge jperrt. 

3 Uboote wurden auslaufend geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20.5.44 

(207) 

läge 20/III. 

I. Kriegfüiirung in den außerheimischen Gewässern. 

!eine besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1. ge .ndlag.e: 

Fl- 

Az 

Bei 15. Gruppe ‘wurden 5, bei 19. Gruppe 62 

zeuge über der Biscaya bis llu West, bei den 

3ren-Staffein 2 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Im Einholgebiet wurden 4 engl. Einheiten ge- 

et. 

CdrrM*ra.'JL- 

Es 

te 

2. Ei 

Ge 

ase Yfestraum. 

Lichtbilderkundung von S'idwestspitze Haibinse 

ergab in Penzance, Hewlyn und Salcombe über- 

chend geringe Belegung mit Eieinschiffsraum. 

vYurden lediglich 2 LCI 250, 23 Hilfslandungsboo 

22 Schuten und mehrere kleine Boote ausgemacht 

ene Lage: 

jiet Atlantikküste: 

Vor Gironde vmrde eine Mine geräumt. Sperrung 

sehen Le Verdon und Pauillac ist aufgehoben. 

Dategen ist Einfahrt Bayonne wegen Kinenverdachts 

ge sperrt. 

3 Uboote wurden auslaufend geleitet. 



- 405 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C8 

20.5i44 Seege biet Kanal: 

aigenes Geleit wurde in Köh.e Blanc Eez ir 

der Nacht zum 20/3. von engl. Berrikampfbattr. 

unter Beuer genommen. Bauer wurde durch eigene 

Batterien erwidert ohne Vvirkungsbeobachtung. 

Auf VP-Boot "Groeben" geriet durch Splitter Bereit- 

schaf fr; smunition in Brand. 

■'/eitere Batterien beschossen georteten fdl. 

Eunhmeßträger 4 am 30-v.ärts Dover, der auf ET7-2urs 

ablie 

Geleit "Charlotte" ist in Dieppe, Gelei' 

"Bromberg" auf Horlaix Reede eingetroffen. 

23, und ZH 1 haben mittags auf Bort Tudy 

Reede, T 27, 29 in Aubin-Bucht, "Greif" und "Höve" 

auf St. Halo Reede geankert. 

?ür die ifacht zum 21/3. ist Sorpedoeinsatz 

5. uni S.Sfl. gegen Ostgeleit im Raum Portlandbill 

beabsichtigt. Außerdem ist Weitermarsch der Geleite 

"Charlotte", "Hecht" und "Bromberg" nach Osten und 

Verlegung der Torpedoboote 27, 29, "Greif", "Uöve", 

"Jaguar" und "Kondor nach Le Havre geplant und 

angel 

2200 

mit f 

artig 

LS.Vpfl. geriet bei Sicherung Geleit "Hecht" 

Ihr im Seegebiet Gris iiez in Gefechtsberührung 

11. S-Booten. Peindangriff wurde durch Schlag- 

es Abwehrfeuer vereitelt. Auf allen Peindfahr- 

zeuge i wurde Treff er-,yirkung beobachtet. Bin 3-Boot 

wurde wahrscheinlich versenkt. 

Geleit "Hecht" (T. "Recum" 5.500 BRT) wurde 

zwiscien Gris Eez und Calais von engl. Pernkampf- 

batterien mit 120 Salven beschossen und durch 

schwere Splitterschäden zum Sinken gebracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2C8 

20.5i44 Seege biet Sinai: 

ügenes Geleit wurde in Höiie Blanc iiez in 

.eilt sum 20/3. von engl. Pernkampfbattr. 

Peuer genommen. Beuer wurde durch eigene 

Batterien erv;idert ohne Vi'irhungobeobachtung. 

Auf V?-Boot "Groeben" geriet durch Splitter Bereit- 

tsmunition in Brand. 

yeitere Batterien beschossen georteten fdl. 

eßträger 4 sm 30-würts Dover, der auf iTy-Z'urs 

der i< 

unter 

schaf 

I'uhhm 

iblie 

Geleit "Charlotte" ist in Dieppe, Geleit 

"Bronberg" auf Morlaix Reede eingetroffen. 

23, und ZH 1 haben mittags auf Bort 2udy 

Reede, I 27, 29 in Aubin-Bucht, "Greif" und "Hove" 

auf St. Halo Reede geändert. 

?ür die ifacht zum 21/3. ist Sorpedoeinsatz 

5. uni S.Sfl. gegen Ostgeleit im Raum Portlandbill 

beabsichtigt. Außerdem ist 7/eitermarsch der Geleite 

"Charlotte", "Hecht" und "Bromberg" nach Osten und 

Verlegung der Torpedoboote 27, 29, "Greif", "üöve", 

"Jaguar" und "Kondor nach le Havre geplant und 

angelaufen. 

2200 

LS.Vpxl. geriet bei Sicherung Geleit "Hecht" 

Jhr im Seegebiet Gris Hez in Gefechtsberührnng 

mit fil. S-Booten. Feindangriff wurde durch schlag- 

artiges Abwehrfeuer vereitelt. Auf allen Feindfahr- 

zeugei wurde Treff er-,virhong beobachtet. Ein 3-3oot 

wurde wahrscheinlich versenkt. 

Geleit "Hecht" (T. "Recum" 5.500 3RT) wurde 

zwiscien Gris Hez und Calais von engl. Fernkampf- 

batterien mit 120 Salven beschossen und durch 

schwere Splitterschäden zum Sinken gebracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

20.5.44 

Ort 

Wetter 

III. 

IT o 

Kordsee, Norwegen, ilordse er 

d s e e 

H o :• 

1. F 

Vorkommnisse 

Auf Sperrbrecher 163 werden 44 Mann vermißt. 

Bergung finnischen D. "Wirpi" ist wegen Wetter- 

lage nicht möglich. Besatzung ist geborgen. 

Geleit 1233 Hoek - Eibe ist 7/egen 7/etterlage um 

bsre 24 Stunden verschoben. 

Geleit-, Hinenräum- und Suchdienst war wegen 

stürnischer Wetterlage stark behindert. 

wege.n/Hordmeer: 

indlage: 

Bei 18. Gruppe wurden vormittags 12, nach- 

.ttags 5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Starke fdl. Aufklärung zur Erfassung PQ-Ge- 

jitzuges blieb ohne Ergebnis. 

2. E gene Lase; 

Am 19. nachm, haben 4 Boote T.Rfl. Auf- 
k'.ärungsvorstoß in.Pumanki—Bucht ohne Ergeonis 

'irchge führt. 

Am 18. und 19/3. herrschte lebhafte Einflug- 

titigkeit im Raum Yardö und Petsamo. 

Aa 20/3. wird aus den frühen Morgenstunden lebhafr 

Aptl.Tätigkeit im Raum Petsamo gemeldet 

Nach Norden wurden 22, nach Süden 31 Schiffe 

geleite 

- 406 - 

Tag 
TJhrzeit 

20«3»44 

Ort 

Wetter 

III. 

Vorkommnisse 

oräseejNorwegenjKordmee 

II o 2 d s e e 

Auf Sperrbrecher 163 werden 44 Mann vermißt. 

Bergung finnioclien D. "Wirpi" ist wegen Wetter- 

lage nicht möglich. Besatzung ist geborgen. 

Geleit 1235 Hoek - Elbe ist 7/egen Wetterlage um 

weitsre 24 Stunden verschoben. 

Geleit-, Hinenräum- und Suchdienst v;ar wegen 

stürmischer Wetterlage stark behindert. 

II o :• 

1. E 

2. E 

weg e.n /Kordmeer: 

iindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden vormittags 12, nach- 

.ttags 5 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Starke fdl. Aufklärung zur Erfassung IQ-Ge- 

iitzuges blieb ohne Ergebnis. 

:.gene La.:e: 

Am 19. nachm, haben 4 Boote 7.Rxl. Auf- 
klärungsvorstoß in.Pumanki-Bucht ohne Ergebnis 

■irchgeführt. 

Am 18. und 19/3. herrschte lebhafte Einflug- 
tktigkeit im Raum Vardö und Petsano. 

20/3. wird aus den frünen Morgenstunden lebhaf-; 
Aptl.Tätigkeit im Raum Petsamo gemeldet. 

Hach Korden wurden 22, nach Süden 31 Schiffe 

gfeleite 



- 407 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. Skagerrak:, Ostsee-Eingänge-, Ostsee. 

1. F aindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

209 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren 17 Boote und 

4 MS-Flugzeuge in den Ostsee-Eingängen, in der 

Ostsee 29 Boote und 4 MS-Flugseuge eingesetzt. 

Im Südausgang des Sundes wurde eine ELU/A 

geräumt. 

Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

AF 2, 5, 9, 49 sind in Reval eingelaufen. 

Die am 20/3. gemeldete Ubootssichtung in der 

IIarwa-Buchb hat sich als Fehlbeobachtung bestä- 

tigt. 

Wegen Wetterlage mußten Bewachungsstreit- 

kräfte in Harwa-Bucht Landschutz aufsuchen. 

FdM Ost beabsichtigt, llarwa-Bewachung durch 

£ AFF's zu verstärken. 

Hach Mitteilung IEK und I Wa haben von JCS- 

md LS-Booten geschossene Sorpedos ungewöhnlich 

tiefen Kiedergang.- Torpedoverwendung von KS- 

looten auf Feipussee ist daher nicht möglich. 

MOK Ost erhält daher Weisung, schnelle 

IS-Boote auf Feipussee für VP-, Aufklärungs- 

ind Patrouillendienst einzusetzen. Als kampf- 

1 räftiger Rückhalt der Flottillen sind die sehr 

viel langsameren MAL anzusehen. Abtransport 

'orpedoeinrichtungen der KS-Boote unterbleibt 

vorläufig. Vorbereitungen sollen jedoch weiter- 

laufen für den Fall, daß die KS-Boote in anderem 

( gbiet .angesetzt werden sollten. 

R ’i.R fr»on\ Zu beziehen vom VordrucltlaKcr-der Krieesiimrine J. .1. AumwMn In OlOr.katJwlt.. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20.5.44 

Vorkommnisse 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge-, Ostsee. 

1. E ;indla ;e: 

Keine besonderen Meldungen. 

209 

2. Eigene La^e: 

Zum LIinenräumdienst waren 17 Boote und 

4 MS-Flugzeuge in den Ostsee-Eingängen, in der 

Ostsee 29 Boote und 4 MS-FIugseugs eingesetzt. 

In Südausgang des Sundes wurde eine ELM/A 

geräumt. 

Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

AP 2, 5, 9, 49 sind in Reval eingelaufen. 

Eie am 20/2. gemeldete Ubootssichtung in der 

Earwa-Bucht hat sich als Fehlbeobaohtung bestä- 

tigt. 

Wegen Wetterlage mußten Bewachongsstreit- 

kräfte in Earwa-Bucht Landsohutz aufsuchen. 

FdM Ost beabsichtigt, Harwa-Bev/achung durch 

i AFP's zu verstärken. 

Hach Mitteilung TEK und I Wa haben von KS- 

md LS-Booten geschossene Sorpedos ungewöhnlich 

tiefen Kiedergang.- Torpedoverwendung von KS- 

looien auf Feipussee ist daher nicht möglich. 

MOK Ost erhält daher Weisung, schnelle 

IS-Boote auf Feipussee für VF-, Aufklärungs- 

md Fatrouillendienst einzusetzen. Als kampf- 

kräftiger Rückhalt der Flottillen sind die sehr 

viel langsameren MAL anzusehen. Abtransport 

orpedoeinriohtungen der KS-Boote unterbleibt 

vorläufig. Vorbereitungen sollen jedoch weiter- 

laufen für den Fall, daß die KS-Boote in anderem 

( ebiet .angesetzt werden sollten. 

■p qß /non ^ beziehen vom VordruckJmrcr-der Krletreranrinfl J. .1. Aumu>t.in In Olürtk.t-ivilt. 



- 408 - 

Ort Tag 
Vorkommmaee 

Wetter Uhrzeit 

oootskrieg fah.ru.ng 20.3.44 

VI. 

'.Ves 

Reic 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

L u f ä h r u n 

An. Sage vvorde in Belgien / Eordf ranirr eich 

lebhifte Einflugtätigkeit mit ca. 550 Sampf- und 

Jagdtlugzeugen gemeldet. Angriffe kleineren Ausmaßes 

wurden gegen eigene Flugplätze in Holland und 

Belgien, ein schwerer Angriff auf Güterbahnaof Greil 

durchgeführt. Hier worden 5 - 600 'Jaggons mit 7/ehr- 

machps- und Zivilgut beschädigt. In der Bucht flogen 

etwa 75 Feindflugzeuge in den besetzten ’Jestgebieten 

ein, von denen 45 die Sprengstoffabrik Angouleme 

angr.ffen und teilweise zerstörten. Im Raum zwischen 

Tours und le Creuzot wurden 15 Flugzeuge bei Agenten- 

vers irgung festgestellt. 

ägebiet: 

In den Mittagsstunden führte der Feind mit mehre- 

ren 100 Kampfflugzeugen und Jagdschutz mittelschwerer. 

Angriff auf Mannheim durch. Besondere Industrieaus- 

fällu sind nicht zu verzeichnen. Ein 1eichtef Angriff 

rieh' ete sich gleichzeitig -gegen Ludwigshafen, ofeitei 

fielen zahlreiche Bomben im Raum Frankfurt / Hain ■ 

Offenbach, jedoch meist in unbebautes Gelände. Ledig- 

lich in Offenbach wurden 2 Industriebetriebe getroffe. 

Infolge schlechter Wetterlage wurden nur 2 Feind- 

flugzeuge abgeschossgn. In der llacht zum 21/3. 

sind nur einzelne Störflugzeuge im rheinisch-westf. 

- 408 - 

T»3 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.5.44 Jbootakrieg fährung 

Bssondere Heldangen liegen niclii: vor. 

VI. L u f kriegxü.h.r'u.ng 

'.Yea' rj-un: 

Am Sage vvarde in Belgien / irordfrankreich 

lebhifte Einflugiätigkeit mit ca. 550 Kampf- und 

Jagdflugzeugen gemeldet. Angriffe kleineren Ausmaßes 

wurden gegen eigene Flugplätze in Holland 'ir.d 

Belgien, ein schwerer Angriff auf Güterbaiinaof Creil 

durc'geführt. Hier wurden 5 - 500 "Jaggons mit Yiehr- 

naches- und Zivilgut beschädigt. In der Kfccht flogen 

etwa 75 Faindflugzeuge in den besetzten Westgebieten 

ein, von denen 45 die Sprengstoffabrik Angouleme 

angr .ffen und teil'weise zerstörten. Im Raum zwischen 

Tour J und le Creuzot wurden 15 Flugzeuge bei Agenten 

vars irgung festgestellt. 

Reichsgebiet: 

sind 

In den LIittagsstunden führte der Feind mit mehr« 

ren 100 Kampfflugzeugen und Jagdschutz mitielschwerer. 

Angriff auf1 Mannheim durch. Besondere Industrieaus 

fälle sind nicht zu verzeichnen. Ein leichterAngriff 

ete sich gleichzeitig -gegen Ludvhgsnafen. 7/eitei 

fielen zahlreiche Bomben im Raum Frankfurt / Hain - 

Offeiibach, jedoch meist in unbebautes Oelände. Ledir 

lieh in Offenbach wurden 2 Industriebetriebe getroffe 

Infolge schlechter Wetterlage wurden nur 2 Feind- 

flugeeuge abgeschosspn. In der Hacht zum 21/5. 

nur einzelne Störflugzeuge im rheinisch-westf. 



400 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter V orkommnisse 210 

20.3.44 Ind istriegebiet und Im Kaum Karlsruhe - Ulm - 

Münshen gemeldet, die vereinzelte Sprengbomben 

abw irfen. 

Uit;elmeerraum: 

geg 

mitt 

Leb 

der 

beo 

Eüst 

zeug 

Dod 

Der Feind setzte am 19/3. seine Angriffe 

m eigene Flugplätze und Verkehrsanlagen im 

elitäl. Kaum fort. Er verlor dabei 5 Flugzeuge. 

iafte Feindeinsätze wurden zur Unterstützung 

Sandentätigkeit in Dalmatien und Kroatien 

machtet. Auch die Aufklärung an der adriatischen 

;e und in der Ägäis war lebhaft. 

In der Ägäis waren am 19/3. 68 eigene. Flüg- 

ge zur Sicherung der Transporte im Kaum des 

ikanes eingesetzt. 

Ost 

und 

Verl 

An der Ostfront wurden am 19/3. 1720 eigene 

650 Feindeinsätze gezählt. Bei 12 eigenen 

usten wurden 68 Feindflugzeuge abgeschossen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

i-eich Marinegrupue West: 

-ndlage: 

Tres Forcas meldete 1230 Uhr ein Schlacht- 

sc.iiff und 3 Zerstörer mit Kurs auf das Hittel- 

me 5r. 

400 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 210 

20.3.44 Ind istriegeMet und im Raum Karlsruhe - Ulm - 

Hünjhan gemeldet, die vereinzelte Sprenghomhen 

ahv7 irfen. 

Hit ;elmeerraum; 

geg 

mitt 

leh 

der 

beo 

Küst 

zeug 

Dod 

Der Feind setzte am 19/3. seine Angriffe 

m eigene Flugplätze \md Verkehrsanlagen im 

elitäl. Raum fort. Er verlor dabei 5 Flugzeuge, 

lafte Feindeinsätze wurden zur Unterstützung 

Bandentätigkeit in Dalmatien und Kroatien 

machtet. Auch die Aufklärung an der adriatischen 

;e und in der Ägäis war lebhaft. 

In der Ägäis waren am 19/3. 68 eigene. Flüg- 

ge zur Sicherung der Transporte im Raum des 

ikanes eingesetzt. 

Ost 

und 

Verl 

An der Ostfront wurden am 19/3. 1720 eigene 

650 Feindeinsätze gezählt. Bei 12 eigenen 

usten wurden 68 Feindflugzeuge abgeschossen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

reich M.rinegrurre West: 

.ndlare: 

Tres Forcas meldete 1230 Uhr ein Schlaeht- 

sc iiff und 3 Zerstörer mit Kurs auf das Kittel- 

me sr. 



-410 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

E-.asne Lage: 

Vorder franz. Sildkäs'fce wurden 6 Fahrzeuge 

mit 1.500 BET geleitet. 

2.) B reich. Dt. Marlcdo. Italien: 

i1 iimdlagej 

Von dem am 19/3. ncrdl. Algier gemeldeten 

bgeleit liegen Meldungen nicht vor. 

Sigene L-oftaufhlärung stellte 0900 Uhr vor 

d 3m Landekopf Anzio 9 Kampfvvagentransporter, 2 D. 

4 große I-Boote, einen Kreuzer, 2 Zerstörer und o 

B .wacher, um 1300 Uhr 6 Kampfwagentransporter, 

T) is l-Boote und einen Zerstörer fest. 

5 

1 

An Ostküste Sardiniens Y/urden bis Bonifacio- 

roße 5 nordlaufende kleine Kriegsfanrzeuge, 

1GT und 2 Küstenfrachter beobachtet. 

In Ajaccio lagen am 19/3- nach Lichtbild 

6 Frachter mit 14.500 BHT und ein kleiner T. so-.vi< 

8 LOT, in Calvi 2 Torpedo-S-Boote. 

Im Golf von Cagliari vrarden 2 S-Boote auf 

Ostkurs gemeldet. Dt. Markdo. Italien weist auf 

auffallend starke Ansammlung von S-Booten im Raum 

Corsika — Sardinien hin. 

Am 19/5. 0500 Uhr wurde Kommandounternehmung 

■von 100 Mann Badoglio-Truppen und De Gaullisten 
^egen Insel Pianosa versucht. Der Angriff vorrde 

abgeschlagen. Der Gegner ist auf 6 Fahrzeugen 

in Richtung Corsika abgelaufen. 

Hach v/eiterer Luftaufklärung wurden 80 sm 

südlich Tarent 19 D. und 7 Sicherungsfahrzeuge 

auf Südkurs und 90 sm SO-wärts Malta 2 Uboote 

und ein Bewacher auf Westkurs gesichtet. 

--410 r- 

Tag 
XJhrzeit 

20,3*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

E: asne La^ej 

Vorder iranz. Sädküste vmrden 6 Paiirzeuge 

.t 1.500 BRT geleitet. 

2.) B 

E-iindla^e: 

reich. Dt. Marltdo, Italien?. 

Von dem am 19/3- ncrdl. Algier gemeldeten 

tgeleit liegen Meldungen nicht vor. 

Bigene Luftaufklärung stellte 0900 Uhr vor 

dfem Landekopf Anzio 9 Kampfvvagentransporter, 2 D. 

4 große L-Boote, einen Kreuzer, 2 Zerstörer und o 

Brwacher, um 1300 Uhr 6 Kampfwagentransporter, 

7 D., 16 L-Boote und einen Zerstörer fest. 

An Ostküste Sardiniens wurden bis Bonifacio- 

Sltraße 5 nordlaufende kleine Kriegsfahrzeuge, 

1 LOT und 2 Küstenfrachter beobachtet. 

In Ajaccio lagen am 19/3- nach Lichtbild 

6 Frachter mit 14.500 BRI und sin kleiner T. sowij, 

8 LOT, in Calvi 2 Torpedo-S-Boote. 

Im Golf von Cagliari vmrden 2 S-Boote auf 

stkurs gemeldet. Dt. Markdo. Italien weist auf 

uffallend starke Ansammlung von S-Booten im Raum 

Corsilca — Sardinien h.in. 

Am 19/3. 0500 Uhr wurde KommandoUnternehmung 

ton 100 Mann Badoglio-Truppen und De Gaullisten 

gegen Insel Pianosa versucht. Der Angriff wurde 

Ebgeschlagen. Der Gegner ist auf 6 Fahrzeugen 

in Ricntung Corsika abgelaufen. 

ITach weiterer Luftaufklärung vmrden 80 sm 

südlich Tarent 19 D. und 7 Sicherungsfahrzeuge 

£.uf Südkurs und 90 sm SO-wärts Malta 2 Uboote 

und ein Bewacher auf Westkurs gesichtet. 



- 411 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 211 

20.5.44 2ne Lase: 

pla 

dsr 

und 

Ver 

sti 

Fern 

ciu 

den 

der. 

7.5 

7/ei; 

2 IA-Boote iiaoen T/etterboje nördl. Kap Gorse 

imäßig ausgelegt. Ein ital. Sturmboot ist in 

Hacht z\im 19/5. südlich. Civitavecchia gestrandet 

wird abgesohleppt. Die ital. HAS-Boote haben 

Legung von Spezia nach Stefano wegen ungün- 

;en Wetters abgebrochen. 

Bei fdl. Luftangriff am 19/3. auf Porto 

aio wurden 2 KPP's beschädigt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Piombino am 20/3. 

ags ist M 7010 gesunlcen. 2 Tankpenichen vmr- 

beschädigt. Bei Luftangriff auf Ercole wur- 

an Zufahrtsstraße schwere Schäden angerichtet. 

Am 19/3. wurden an ital. Westküste insgesamt 

00 BHE geleitet. Penichengeleite waren wegen 

ers eingeschränkt. 

3-.) Bei 

a) [Adria: 

ich Harinegrunue Süd: 

Feindlage: 

In Comica wurden mittags 15 Boote 

und 3 kleine Kriegsfahrzeuge, in Lissa 25 Boote 

festgestellt. 

Hach Meldung 264.I.D. ist Insel Solta 

am 19/3. durch starke englische, amerikanische 

und Tito-Kräfte besetzt. Eigene Kompanie wurde 

nach hartem Kampf aufgerieben und ist zum Teil 

gefangen. 

Zu beziehen Vordruckliurer der Krieeamoriue J. J. Audistin in Glückstadt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

20.3.44 

Vorkommnisse 211 

pla 

der 

und 

Ver 

sti 

;ne La~e: 

2 lA-Boo-te haoen 7/etterboje nördl. Kap Corse 

unäßig ausgelegt. Bin ital. Sturmboot ist in 

Ilaolit zum 19/5. südlich. Civitavecoiiia gestrandet 

wird abgesclileppt. Die ital. HAS-Boote haben 

Legung von Spezia nach Stefano wegen ungun- 

^en Wetters abgebrochen. 

Bei fdl. Luftangriff am IS/3, auf Borte 

]?er[raio Sfurden 2 iüPP's beschädigt. 

Bei fdl. Luftangriff auf Piombino am 20/5. 

mitltags ist M 7010 gesun.cen. 2 Tanlipenichen wur- 

den beschädigt. Bei Luftangriff auf Ercoie wur- 

den an Zufahrtsstraße schwere Schäden angerichtet. 

An 19/3. wurden an ital. Westküste insgesamt 

7.5)00 BRC geleitet. Penichengeleite waren wegen 

7/etjters eingeschränkt. 

3.) Bereich KarinearucDe Sddt 

a) Adria: 

Peindlase: 

In Comica vrurden mittags 15 Boote 

und 3 kleine Kriegsfahrzeuge, in Lissa 25 Boote 

festgestellt. 

Hach Meldung 264.I.D. ist Insel Solta 

am 19/3. durch starke englische, amerikanische 

und Tito-Kräfte besetzt. Eigene Kompanie wurde 

nach hartem Kampf aufgerieben und ist zum Teil 

gefangen. 

Zu beziehen vom Voriirucklaarr der Krlesrsninriue J. J. AuEuatin in Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.3.44 Ei.;ene Lage: 

In der ITaoht zum. 17/3- beschoß Marine bat terie 

Pr ric (nördl. Haab) 2- Feindboote. 

Minenschiff "Hamb III" ist am 19/3. bei 

vorübergehend festgekommen und anschließend 

Triest eingelaufen. 

Am 18/5. wurde in Primosten durch fdl. Flug- 

ze'tge ein D. mit Bomben und Bordwaffen in Brand 

ge.-chossen und versenkt. Am 19/3. abends wurde 

Mo:ifalcone von fdl. Pliegern angegriffen. Die 

We: 

b) Ägilis: 

c) Sch 

Pe 

Ei 

ftschäden sind jedoch gering. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

varzes Meer: 

ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Lage: 

VP-Streifen im Dnjpr - Liman hat unbekanntes 

Klsiinfahrzeug auf Land gedrängt, das Boot jedoch 

nicht beschossen, da eigene Küste. In der Hacht 

ZüIL 21/3. meldete VP-Streifen Peindfahrzeuge 12 sm 

OSTW. Otschakow. 

Aus VP-Streifen Kertsch-Straße keine besonder^: 

Meldungen. 

In Hikolajew wurden Kohlenbrücke und 2/3 der 

Koxllenpier gesprengt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

20« 3.4-4 Bi.; 

In der Hecht zum 17/3. hezchoß Iilarinehatterie 

Prric (nördl. Eaah) 2-Peindboote. 

ilineneghiff "Saab III" ist am 19/3. bei 

G-rado vorübergehend festgelcommen und anschließend 

Triest eingelaufen. 

Am 18/3. 'vurde in Primesten durch fdl. Plug- 

zeiige ein D. mit Bomben und Bordvzaifen in Brand 

geschossen und versenict. Am 19/3. abends wurde 

Mozifalcone von fdl. Pliegem angegriffen. Die 

We: 

b) ÄKilis: 

Ei 

ene Lage: 

ftschäden sind jedoch gering. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

c) Scit-.var-es Meer: 

Pe: ndlagei 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Lage: 

VP-Streifen im Dnjpr - Liman hat unbekanntes 

Kliinfahrzeug auf Land gedrängt, das Boot jedoch 

ni< ht beschossen, da eigene Küste. In der Hacht 

züu 21/3. meldete VP-Streifen Peindfahrzeuge 12 sm 

os^w. Otschakow. 

Aus VP-Streifen Kertsch-Straße keine besondere): 

Meldungen. 

In Nikolajew wurden Kohlenbrücke und 2/3 der 

Koillenpier gesprengt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

20.3.44 In. der 2. März-Dekade wurden zur Krim 

25.äl8 ts Ladung, 2.107 Soldaten und 729 Pferde 

übei|fülirt. Damit aind in den ersten 20 Härztagen 

insgesamt über 40.000 ts zur Krim überführt worden. 

Hach Meldung Adm. Schwarzas Meer hat Ober- 

befelhlshaber AOK 17 Sabotage-Unternehmen an West- 

kaulasusküste weder beantragt noch beabsichtigt 

und beurteilt Erfolgsaussichten und mögliche Wir- 

kung als gering. Admiral Schwarzes Meer steht auf 

gleichem Standpunkt und Absicht, wertvolle S-Boote 

für diese Aufgabe nicht einzusetzen. 

Ski betrachtet Angelegenheit damit als erle- 

digt] und benachrichtigt OKW / Amt Abwehr ent 

spre chend. 

VIII. 

Be 

C/3kl. 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

ft- 
I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

20.3.44 

25.e: 
ui: sxj: 

insä' 

In der 2. März-Dekade wurden zur Krim 

18 ts Dadung, 2.107 Soldaten und 729 Pferde 

führt. Damit sind in den ersten 20 Märztagen 

esamt über 40.000 ta zur Krim überführt worden. 

Hach Meldung Adm. Schwarzes Meer hat Ober- 

befelhlchaber AOK 17 Sabotage-Unternehmen an West- 

kaukaauskuste weder beantragt noch beabsichtigt 

und beurteilt Erfolgsauaaichten und mögliche Wir- 

kung als gering. Admiral Schwarzes Meer steht auf 

gleichem Standpunkt und Absicht, wertvolle S-Boote 

für diese Aufgabe nicht einzusetzen. 

Ski betrachtet Angelegenheit damit als erle- 

digij und benachrichtigt OEW / Amt Abwehr ent 

spre chend. 

VIII. 

Be 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

I b (2r) 
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V orkommnisse Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

414 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
V orkommnisae 

Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 213 

21.5.44 

(208) 

(209) 

Invas 

einen. 

Westei 

den r 

Erf ol 

Odess 

Eolitisclier Lageüberblick. 

rav;da fordert die Angelsachsen erneut zur 

on auf. Zur zeit seien Voraussetzungen für 

3 chlag Deutschland aus den. Süden und 

am allergünstigsten. Die Deutschen könnten 

ss. Aufmarsch nicht aufhalten. Der russ. 

sei iedoch vor der Eroberung Lembergs und 

nicht vollständig. ns 

hebt 

weite: 

im Vo: 

leben 

Fornu 

völli. 

lie am 17/3. erteilte finnische Antwortnote 

'inter erneuter Hervorhebung des Wunsches nach 

en Verhandlungen die Unmöglichkeit hervor, 

aus Bedingungen anzunehmen, die tief iü CLA^^ 

des finnischen Volkes einschneiden würden, 

ierung bemüht sich offensichtlich, Faden nich 

; abreissen zu lassen. 

liegt 

nur u 

rung 

schwe 

minis 

die a 

Bitte 

Staat 

bekan 

Gesan 

schwe 

der H 

russ. 

mit d 

offen 

Heft 

er berichtete Schritt des Honigs von Schweden 

schon weiter zurück. Ss hat sich angeblich 

Weitergabe der mit der schwedischen Regie- 

ibereinstimmsnden Ansicht des Königs durch den 

Lischen Gesandten an den finnischen Au3en- 

ier gehandelt, daß es wünschenswert sei, wenn 

ifgenommene Fühlung nicht abreisse und eine 

des schwedischen Außenministers, dies dem 

äpräsidenten.Mannerheim und der Regierung 

it zu geben, ilach einem Bericht des deutschen 

iten in Stockholm hat die Botschaft des 

lischen Königs an Mannerheim auch von unter 

and erhaltenen Auskünften über evtl, weitere 

Zugeständnisse gesprochen. 

Finnische Regierung hat über die Verhandlungen 

er Sowjet-Union eine amtliche Darstellung ver- 

glicht Wortlaut nach DHB in K2B Teil C 

ttll. 

B 36. (neu) Vortlrucklagcr der Kriegsmarine J. J. Augustin in Gluckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 213 

21.5.44 

(208) 

(209) 

Invas: 

einen 

'.Vestei 

den 

Erfoli 

Ödes 

Politiseher Lageüberblick. 

^rav/da fordert die Angelsachsen erneut zur 

on auf. Zur zeit seien Voraussetzungen für 

Schlag gegen Deutschland aus den Süden und 

am allergünstigsten. Die Deutschen könnten 

ss. Aufnarsch nicht aufhalten. Der russ. 

sei jedoch vor der Eroberung Lenbergs und 

nicht vollständig. 

ru. 

a.s 

ie an 17/3. erteilte finnische Antv,ortnote 

hebt erneuter Karvorhebung des '.Vunzches nach 

weiteren Verhandlungen die Unnöglichkeit hervor, 

im Voraus Bedingungen anzunehmen, die tief IYL dAsi 

Leben des finnischen Volkes einschneiden würden. 

Formulierung bemüht sich offensichtlich, Faden nicht 

völli ; abreissen zu lassen. 

er berichtete Schritt des Königs von Scnweö-en 

liegt schon 'weiter zurück. Es hat sich angeblich 

nur ui Weitergabe der mit der schwedischen Regie- 

rung übereinstimmenden Ansicht des Königs zurch den 

schwedischen Gesandten an den finnischen Au3en- 

miaäslter gehandelt, daß es wünschenswert sei, wenn 

die aifgenommene Fühlung nicht abreisse und eine 

Bitte des schwedischen Außenministers, dies aem 

spräsidenten^iannerheim und der Regierung 

oeman: 

Ge san 

schwe 

der K 

rus s. 

mit d 

offen 

Heft 

t zu geben. Hach einem Bericht des deutpohen 

ten in Stockholm hat die Botschaft dos 

iischen Königs an Uannerheim auch von unter 

and erhaltenen Auskünften über evtl, v/eitere 

Zugeständnisse gesprochen. 

Finnische Regierung hat über die VerhlMiälunger- 

ar Sowjet-Union eine amtliche Darstellung ver- 

tlicht ,'iteSt Wortlaut nach DU3 in K23 Beil C 

trii. 

B 36. (neu) Zn beziehen Vordrucklagcr der Kriegsmarine J. J- Augustin ln Glückstailt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

21.3.44 Lagebesprechung hei C/Skl. 

I) Chef Ski Qu A: Die Abbeförderung der für 

3 eipussee vorgesehenen KB-Boote von Kiel ver- 

£ chiebt sich wegen Strandung eines Dampfers vom 

2 3. bzw. 25/5* bis Anfang April. 

II) Chef 5/Skl: Die ausländische Presse hat 

begonnen, über das deutsche Vorgehen in Ungarn 

JU berichten. Deutscherseits ist eine Ver- 

cffentlichung dieses Schrittes noch nicht erfolgt. 

In England ist mit Wirkung voml.4.44 eine 

Sperrzone verfügt worden, die einen Küsten- 

£ treifen von etwa 10 sm liefe vom Wash aus bis 

lach Landsend umfaßt. Außerdem ist ein kleineres 

Gebiet im Birth of Eorth gesperrt. 

Hachdem vor einigen lagen die auffälligen 

£ondermaßnahmen für die Einschränkung des Ver- 

iehrs in Südengland bekannt gegeben sind, erhebt 

Eich die Frage, ob das laute Hervortreten mit 

derartigen Maßnahmen nicht Täuschungszwecken 

dient und einen echt englischen Bluff darstellt. 

Hach einem Bericht des Ausw.Amtes haben 

griech. Bandenführer mit deutschen Wehrmachts- 

Stellen gemeinsame Sache zur Bekämpfung der 

Eommunisten gemacht. Auch englische Agenten, 

die in diesem Ggbiet eingesetzt sind, versuchen, 

sich in diese gemeinsame Kampffront einzuschalten. 

- 416 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

21.5.44 Lagebesprechung bei C/Skl. 

X) Chef Ski Qu A: Die Abbeförderung der für 

3 eipussee vorgesehenen KS-Boote von Kiel ver- 

£ chiebt sich v/egen Strandung eines Dampfers vom 

; 3. bzw. 25/3. bis Anfang April. 

II) Chef 3/Skl; Die ausländische Presse hat 

1egonhen, über das deutsche Vorgehen in Ungarn 

£U berichten. Deutscherseits ist eine Ver- 

cffentlichung dieses Schrittes noch nicht erfolgt. 

In England ist mit Wirkung vonuL.4.44 eine 

Sperrzone verfügt werden, die einen Küsten- 

£ treifen von etwa 10 sm liefe vom Wash aus bis 

rach landsend umfaßt. Außerdem ist ein kleineres 

Gebiet im Pirth of Förth gesperrt. 

Hachdem vor einigen Tagen die auffälligen 

£ ondemaßnahmen für die Einschränkung des Ver- 

iehrs in Südengland bekannt gegeben sind, erhebt 

Eich die Frage, ob das laute Hervortreten mit 

derartigen Maßnahmen nicht Täuschungszwecken 

dient und einen echt englischen Bluff darstellt. 

Hach einem Bericht des Ausw.Amtes haben 

griech. Bandenführer mit deutschen Wehrmachts- 

Stellen gemeinsame Sache zur Bekämpfung der 

Kommunisten gemacht. Auch englische Agenten, 

die in diesem Ggbiet eingesetzt sind, versuchen, 

sich in diese gemeinsame Kampffront einzuschalten. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

21.5o44 

Vorkommnisse 

Im kLeins oen Kreis: 

III) Heereslage : 

214 

An der Ostfront entwickelt sich die Lage 

im. Raum ostwärts Lemoerg krisenhaft. Fdl. 

Umfassungshewegung zeichnet sich hier ah. 

KOTJBL ‘ist eingeschlossen. Eine Gefährdung 

von Brest-Litowsk würde für die Versorgung 

der gesamten Heeresgruppe Mitte sehr schwer- 

wiegende Folgen haben. 

Im Bereich der Heeresgruppe Herd dauert 

der fdl. Aufmarsch an. 

In Italien werden die schweren Kämpfe 

um Cassino fortgesetzt. 

Besonderes. 

I) Über die Besetzung Ungarn sind Gruppen- 

kommandos, HOK's, Dt. Markdo. Italien und 

BdtT Mittelmeer durch folgendes Fernschreiben 

am 20/3. unterrichtet: 

"Als Ergebnis Besuches ungarischen Reichs- 

verwesers Horthy beim Führer am 15.3. hat ab 

19.3. Verlegung deutscher Truppen nach Ungarn 

stattgefunden. Hierdurch soll Reichsverweser 

und neu zu bildender Regierung, die klare 

Politik in deutschem Sinne machen und auch 

innerpolitisch schärferen Kurs als bisher 

steuern wird, Rückhalt gegeben werden. Alte 

Regierung hat bereits demissioniert, neue 

Regierung mit Imredy als Ministerpräsident 

in Bildung. Aiction verläuft bisher völlig 

planmäßig." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.%44 

Vorkommnisse 

Im kLeins-ten Kreis: 

III) Heereslaee : 

214 

An der Ostfront entwickelt sich die Lage 

im Raum ostwärts lemcerg krisenhaft. Rdl. 

Umfassungs'bewegung zeichnet sich hier ah. 

KOTEL 'ist eingeschlossen. Eine Gefährdung 

von Brest-Eitowsk würde für die Versorgung 

der gesamten Heeresgruppe lütte sehr schwer- 

wiegende Folgen haben. 

Im Bereich der Heeresgruppe Herd dauert 

der fdl. Aufmarsch an. 

In Italien werden die schweren Kämpfe 

um Cassino fortgesetzt. 

Besonderes. 

I) Über die Besetzung Ur.garn5sind Gruppen- 
kommandos, MOK's, Dt. Uarkdo. Italien und 

FdU Mittelmeer durch folgendes Fernschreiben 

am 20/3. unterrichtet: 

"A'ls Ergebnis Besuches ungarischen Reichs- 

verwesers Horthy beim Fünrer am IC.3. hat ab 

19.3. Verlegung deutscher Truppen nach Ungarn 
stattgefunden. Hierdurch soll Reichsverweser 

und neu zu bildender Regierung, die klare 

Politik in deutschem Sinne machen und auch 

innerpolitisch schärferen Kurs als bisher 

steuern wird, Rückhalt gegeben werden. Alte 

Regierung hat bereits demissioniert, neue 

Regierung mit Imredy als Ministerpräsident 

in Bildung. Aktion verläuft bisher völlig 

planmäßig." 
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Tag 

Uhrzeit 

21.3.44 

Ort 

Wetter 

ii) 

Vorkommnisse 

FdH Ost, nachrichtlich MOK Ost, erhält 

folgende Weisung: 

"Unabhängig von finnischen Absichten zur 

Sperrung finnischer Schärengewässer nördlich der 

Seeigel-Sperren ist für den z.Zt. allerdings nicht 

erwarteten Fall, daß Finnland durch Lageent- 

wicklung zum Ausbruch aus dem Kriege ge- 

zwungen wird, eigene Sperrung der finnischen 

Schären und Verstärkung Kordteils Seeigel ohne 

Beteiligung der Finnen zu planen und vorzuberei"! 

Absichten und -Materialanforderungen baldigst 

melden. 

III) Dt. Harkdo. Italien meldet, daß zur Auf- 

steliung ital. Küstenschutzflottillen als erste 

Gruppe nunmehr etwa 150 Soldaten zur Verfügung 

stehen, für die nach militärischer 5-wöchiger 

G rundausbildung er Band Einsatz auf Fahrzeugen 

mit gemischt deutsch / ital. Besatzung geplant 

ist, und zwar mit einer Flottille in der 

West-Adria und 2 Flottillen in den Räumen 

Genua - Spezia sowie Bivorno - Fiombino-Straße. 

Ski hat Zustimmung zu dieser Absicht er- 

teilt und weist darauf hin, daß bei erster ital 

Marine-Division Bordeaux bereits an Band und 

in See ausgebildetes Personal vorhanden ist, 

auf das bei weiterem Bedarf in unmittelbarem 

Einvernehmen mit Gruppe Süd zurückgegriffen 

werden kann. 

- 4X8- - 

Tai; Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommni iae 

21.5.44 II) Fdi; Ost, nachrichtlich MOE Ost, 

folgende Weisung: 

erhält 

"Unabhängig von finnischen Absichten zur 

Sperrung finnischer Schärengewässer nördlich der 

Seeigel-Sperren ist für den z.Zt. allerdings nicht 

erwarteten Fall, daß Finnland durch Lageent- 

wicklung zum Ausbruch aus dem Kriege ge- 

zwungen wird, eigene Sperrung der finnischen 

Schären und Verstärkung Kordteils Seeigel ohne 

Beteiligung der Finnen zu planen und vorzubereiten. 

Absichten und Materialanforderungen baldigst 

melden. 

III) Dt. Murkdo. Italien meidet, daß zur Auf- 

stellung ital. Kästenschutzflottillen als erste 

Gruppe nunmehr etwa 150 Soldaten zur Verfügung 

stehen, für die nach militärischer 5-wöchiger 

G rundausbildung an Land Einsatz auf Fahrzeugen 

mit gemischt deutsch / ital. Besatzung geplant 

ist, und zwar mit einer Flottille in der 

West-Adria und 2 Flottillen in den Räumen 

Genua - Spezia so.fie Livorno - Piombino-Straße. 

Ski hat Zustimmung zu dieser Absicht er- 

teilt und weist darauf hin, daß bei erster ital 

Marine-Division Bordeaux bereits an Land und 

in See ausgebildetes Personal vorhanden ist, 

auf das bei weiterem Bedarf in unmittelbarem 

Einvernehmen mit Gruppe Süd zurückgegriffen 

werden kann. 



- 419 - 

Tag 

Uhrzeit 

21.3o44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

Lage 21/III. 

Kriegführung in. den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage: 

Besondere Hachrichten liegen 'niciit vor. 

2. Eigene Lage: 

Har.Att. Tokio erhält folgende Weisung: 

"1. "Junker", "lüdden", "Striegler", "Schneewind" 

und "Pahls" heschleunigt Werftseit durchführen. 

2. KampfBoote 3+1 Torpedo uoernehmen. Ladung 

entsprechend geringer Torp.-Zahl ergänzen. 

3. "Junker" vereinbart wie bei Versorgung "Kiefer" 

mit Kapitän "Bogota" 2 Versorgungspunkte mit Ort 

und Zeit, von denen nur die beteiligten Komman- 

danten und der Kapitän der "Bogota" Kenntnis 

i haben dürfen. Jedes Funken über Treffzeit 

und Ort durch Ski so 11 hiermit vermieden wer- 

den. Alle Boote so auslaufen, daß Versorgung 

im festgelegten Seegebiet in kurzer 2eit durch- 

geführt-werden kann. Auslaufen von "Bogota" 

■und Booten weitmöglichst tarnen, um feindl. 

Agenten keinen Anhalt zu geben. 

4. Falls in See Treffen nicht zustande kommt, 

gibt "Junker" neuen Versorgungspunkt nach 

Bezugspunkten von "Bogota" mit Schlüssel 

"Tibet". Zusätzliche Ausrüstung mit Schlüssel- 

Unterlagen und-Bezugspunkte für alle 5 Boote 

sicherstellen. 

5. Hach-Versorgung der Heimkehrer Versorgung 

"U-Herwartz" vorgesehen. E^.wa in 6' bis 8 

Wochen. "Junker" vereinbart auch 2 Treffpunkte 

für "Herwartz" mit "Bogota". Persönliche Über- 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Amrustln ln Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.3.44 

Ort 

Wetter 

I. Krie 

1. FeiPllage: 

V orkommnih.ie 215 

Lage 21/III. 

jföhrung in den au2erh.eimischen Genäseern. 

Besondere Kachriohten liegen 'nich.t vor. 

2. Eigene läge; 

Llar-Att. Toiio erhält folgende Vieisong: 

"1. "Junher", "lüdden", "Striegler", "Schnee.vind" 

und "Pahls" beschleunigt Werftseit durchführen. 

2. ICanpfboote 3 + 1 Torpedo übernehmen. Ladung 

entsprechend geringer Torp.-Zahl ergänzen. 

3. "Junker" vereinbart wie bei Versorgung "Kiefer" 

mit Kapitän "Bogota" 2 Versorgungspurlcte mit Ort 

und Zeit, von denen nur die beteiligten Komman- 

danten und der Kapitän der "Bogota" Kerntnis 

haben dürfen. Jedes Funken über Treffzeit 
i 

und Ort durch Ski SD 11 hiermit vermieden wer- 

den. Alle Boote so auslaufen, daß Versorgung 

im festgelegten Seegebiet in kurzer Zeit durch- 

geführt - werden' kann. Auslaufen von "Bogota" 

und Booten weitmöglichst tarnen, um feindl. 

Agenten keinen Anhalt zu geben. 

4. Falls in See Treffen nicht zustande kommt, 

£ibt "Junker" neuen Versorgunjspunkt nach 

Bezugspunkten von "Bogota" mit Schlüssel 

"Tibet". Zusätzliche Ausrüstung mit Sckiüssel- 

unterlajen und■Bezugspunkte für alle 5 Boote 

sicherstellen. 

5. Nach Versorgung der Heimkehrer Versorgung 

"U-Herwartz" vorgesehen. E^.\va in 6' bis 8 

Wochen. "Junicer" vereinbart auch 2 Treffpunkte 

für "Herv/artz" mit "Bogota". Persönliche Über- 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J, J. Aiumstin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis se 

21.3.44 

(211) 

ml 

de 

tlung an "Herwartz" später in See durch, eines 
1 Boote. 

Heimkehrer ist Ahgahe von je 50 his 70 chm 

cnnstoff und Proviant für 3-4 Wochen Vorge- 

hen. "Herwartz" benötigt vollen Proviant und 

210 cbm Brennstoff." 

Pti£ 
Br 

se 

II. nage Westraum 

1. Pe 

Bei 15. Gruppe wurde 1, bei 19. Gruppe 46 

Pl'^igzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

den 4 engl. Einheiten geortet. 

ndlage: 

2. Bif ene Lage: 

Gebiet Atlantikkiiste: 

2 Fcoote wurden auslaufend geleitet. 

Z dö und ZH 1 sind in Gironde ausgelaufen und Wer- 

der. zur Fooötshilfe in Le Verdon abgestellt. 

Am 20/3. wurden westlich Bayonne 3 Ilinen, vor 

dej Gitonde-LIündung 1 Mine und außerdem 2 Minen olm|i 

nähere Ortsangabe geräumt. Sperrung Bayonne ist 

aufgehoben. 

Bei fdl. Luftangriff auf Geleit von 2 Baggern 

gebiet ein Bagger in Brand, ein Angreifer wurde 

vorj VP 4O4 abgeschossen. 

Am 20/3. wurde eine Portressöa durch Marflak 

QuimjJer abgeschossen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.5.44 

(211) 

miitlung an "Herwartz" später in See durch eines 

der Boote. 

Kit 

Br' 

se 
21(1) 

Heimkehrer ist Ahgahe von je 50 bis 70 Cbm 

unnstoff und Proviant für 3-4 Wochen vorge- 

"Herwartz" benötigt vollen Proviant und 

cbm Brennstoff." 

ihen. 

II. 

1. Pe 

Bei 15. Gruppe wurde 1, bei 19. Gruppe 46 

Pltgzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

■den 4 engl. Einheiten geortet. 

2. Eijl 

Geli: 

Z 

der 

de 

näi: 

aui 

ge: 

vor 

a g e W e s t r a u m 

ndlage; 

ene läge: 

iet Atlantikküste; 

2 Uboote wurden auslaufend geleitet. 

3 und ZH 1 sind in Gironde ausgelaufen und wer- 

zur tTooötshilfe in ie Verdon abgostellt. 

Am 20/3. wurden westlich Bayonne 3 Minen, vor 

Gifinde-Mündung 1 Mine und außerdem 2 Minen ohn 

ere Ortsangabe geräumt. Sperrtag Bay^nne ist 

gehoben. 

Bei fdl. Luftangriff auf Geleit von 2 Baggern 

iet ein Bagger in Brand, ein Angreifer wurde 

VP 4O4 abgeschossen. 

Am 20/3. wurde eine PortressöB durch Marflak 

Quirnj^r abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 216 

21.3.44 See gebiet Kanal: 

daß 

Zu Verlust T. "itecun" meldet Gruppe West, 

das Schiff von den Splittern der etwa 120 

gefeuerten Feindsalven förmlich durchsiebt war. 

Bes itzung .ist geborgen. 

Gefechtslcurzbericht IS.Vpfl. über Gefecht 

mit 3-Booten am 20/3. 2140 - 2155 Uhr s. Fs. 

055 

Ergänzend hierzu übermittelt Gruppe '.Test 

Bericht 2.Hfl. über Untergang von 2. "Recum" 

und Bergen der Besatzung. Abschrift s. Fs. 0755. 

0230 Uhr hatte iO.Msfl. bei Sicherung des 

Gelfeits "Bromberg" ITO-wärts lezardrieux Gefechts- 

b'§rihrung mit fdl. 3-Booten, deren Angriff ahge- 

wieäen wurde. Dieses Geleit war am 20/3. 1730 Uhr 

auf Morlaix Heede von. 16 fdl. Jabos ergebnislos 

mit Bomben angegriffen. Das Geleit hat 0330 Uhr 

auf lezardrieux Reede geankert. 

Fortsetzung der Ostverlegung ist am 21/3. abenc 

beabsichtigt. 

Zum Einsatz 5. und 9.3fl. gegen Ostgeleit 

ichen Portlandbill und Heedles Point wird ge- 

meldet, daß aus Feindfunksprüchen geschlossen 

wurde, daß der WP-Geleitzug in Ueymouth-Bucht 

in Gidaerheit gebracht wurde. Da Angriffsmöglich- 

kei'hiermit entzogen-war, wurde Unternehmung 

abg ibrochen. Gruppe West y/eist darauf hin, daß 

der Gegner möglicherweise durch Agentenfunk 

vom Allslaufen der S-Flottillen unterrichtet wurde, 

da cs auffällt, daß ebenso wie beim Ansatz der 

Flottillen in der Hacht zum 16/3. die ersten 

3-Bootswarnungen' und Abwehrmaßnahmen bereits 

befohlen wurden, ehe die S-Boote Quessant passiert 

hatpen und bevor sie durch. Flugzeuge der 19. Gruppe 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 216 

21.?.44 See ~ebiet ^an.al: 

Zu Verlust T. "Hecum" meldet Gruppe Jest, 

daß das Schiff von den Splittern der etwa 120 

gefeuerten Feindsalven förmlich durchsiebt war. 

Bes etzung .ist geborgen. 

Gefechtshurzbericht IS.Vpfl. über Gefecht 

mit 3-Booten am 20/p. 2140 - 2155 Uhr s. Fs. 

055 

Ergänzend hierzu übermittelt Gruppe '.Yest 

Bericht 2.Rfl. über Untergang von T. "Recum" 

und Bergen der Besatzung. Abschrift s. Fs. 0755. 

0250 Uhr hatte lO.Msfl. bei Sicherung des 

Geläits "Bromberg" ITO-wärts lezardrieux Gefechts- 

b'erihrung mit fdl. S-Booten, deren Angriff abge- 

wiesen wurde. Dieses Geleit war am 20/3. 1730 Uhr 

auf üorlaix Reede von. 16 fdl. Jabos ergebnislos 

mit Bomben angegriffen. Das Geleit hat 0330 Uhr 

auf lezardrieux Reede geankert. 

Fortsetzung der Ostverlegung ist am 21/3. abenc 

beabsichtigt. 

zwi 

meid 

wurd 

in 

kei 

abg 

der 

vom 

da 

Flo 

3- 

bef fc 

hat 

-Bo 

Zum Einsatz 5. und 9.3fl. gegen Ostgeleit 

ichen Fortlandbill und Ueedles Point wird ge- 

et, daß aus Feindfumcsprüchen geschlosoen 

e, daß der WP-Geleitzug in Ueymouth-Bucht 

üherheit gebracht wurde. Da Angriffsmöglich- 

nhiermit entzogen war, wurde Unternehmung 

ibrochen. Gruppe West weist darauf hin, daß 

Gegner möglicherweise durch Agentenfonk 

Auslaufen der S-Flottillen unterrichtet wurde, 

:s auffällt, daß ebenso wie beim Ansatz der 

stillen in der Macht zum 16/3. die ersten 

otswarnungen' und Abwehrmaßnahmen bereits 

hlen wurden, ehe die S-Boote Quessant passiert 

;en und bevor sie durch. Flugzeuge der 19. Gruppe 
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21.3*44 

Ort 
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Vorkommnisse 

gerneIdet waren. Die entsprechenden Funksprüche . 

des Gegners an beiden Tagen wurden mit dem Wort 

"Coi.fidential" eingeleitet. Näheres s. Fs. 1040. 

In der Haeht zum 22/3. meldet Gruppe West 

Absicht -5. und 9.Sfl.,Fahrübungen westlich der 

Kan: linseiL durchzuführen. 

Geleit "Charlotte" ist in Boulogne planmäßig 

eingelaufen. Weitermarsch nach Osten ist an der Hach 

zum 22/3. beabsichtigt. 

Boote der 4. -und-5.Tfl. sind in der Nacht zum 

21/'i. nach Cherbourg verlegt, von wo aus Durchj-üh- 

rung der Minenaufgaben H 15 und 16 in der Nacht zum 

22/i. beabsichtigt ist. 

III. H o r d s e e , H °J_L1ULL-JL====L= 

o r 1 a e e : 

1. Feindlage: 

MOK Hordmeldet, daß aias Fanggebiet zurückge- 

kehUe Besatzung dänischen Fischkutters gemeldet 

hat, daß sie am 17/3. etwa in AN 6640 3 engl. Minen 

sucier mit Gerät in Zerstörergeleit gesichtet hatte 

Am gleichen Tage 1849 Uhr hat Funkaufklärung in AN 

6447 engl. Einheit geortet. MOK Nord hat Lfl 3 

und 5 gebeten, laufende Luftüberwachung Seegebiets 

bis 2° Ost zwischen 54 und 57° Nord mit Schwerpunkt 

über deutschem Warngebiet besondere Aufmerksamkeit 

zuzuwenden. 

2. Ei ene Lage: 

Wegen stürmischen Windes und grober See war 

Ge]eitdienst eingeschränkt, Minensuch- und Räum- 

difnst behindert. 
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Tag 

Ulirzeit 

21.5>44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

gerne 

des 

Absi.c 

ein;; 

Z'am 

Idet waren. Die entsprechenden Funkspriiche • 

Gegners an beiden Tagen wrorden mit dem Wort 

"CoiJ.fidential" eingeleitet. Näheres s. Es. 1040. 

In der Uaeht sm 22/3. meldet Gruppe West 

cht -5. und 9.Sfl.,Eahrübungen westlich der 

Kan: lins eli durchzuf ünren. 

Geleit "Charlotte" ist in Boulogne planmäßig 

■elaufen. Wcitermarsch nach Osten ist in der Hach 

22/3. beabsichtigt. 

Boote der 4. -und-S-Tfl. sind in der »acht zum 

21/'i. nach Cherbourg verlegt, von wo aus Durchi.üh- 

run > der Kinenaufgaben N 15 und 16 in der Nacht zum 

22/>. beabsichtigt ist. 

III. H o r d s e e , H o r J1 

Hör i s e e 

1. Eeindlate: 

jIOK ITcrdmeldet, daß aus Eanggebiet zurückge- 

.rte Besatzung dänischen Fischkutters gemeldet 

daß sie am 17/3. etwa in AH 6640 3 engl. Minen 

lor mit Gerät in Zerstörergeleit gesichtet hatte 

laichen Tage 1849 Hhr hat Funkaufklärung in AH 

keh 

hat 

suc 

Am 

2. Di 

6447 engl. Einheit geortet. MOK Hord hat Dfl 3 

und 5 gebeten, laufende luftuberwachung Seegebicts 

bis 2° Ost zwischen 54 und 57° Hord mit Schwerpunkt 

über deutschem Warngebiet besondere Aufmerksamkeit 

zuz uwenden. 

ene Lage: 

Wegen stürmischen Windes und grober See war 

eitdienst eingeschränkt, Kinensuch- und Räum- Ge] 

dienst behindert. 
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21.3.44 

(212) 

BRT 

läge 

H o r w 

Geleit 1233 Hoek - Elbe ist 1930 Uhr von Eoek 

auf en. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 55.675 

;eleitet. VP-Positionen waren wegen Wetter- 

unbesetzt. 

gen/lTordmeer: 

1. Peinilase 

Bei 18. Gruppe waren 19 Plugzeuge eingesetzt. 

Russ. Funkaufklärung meldete 1144 Uhr 

9 M-|Böote bei Kiberg. 

Hach Funkaufklärung ergibt sich aus offenesjv 

Funlispruchmaterial, daß in letzter Zeit auffäl- 

lig viele USA-Kriegsberichterstatten aus Herd- 

afrika bzw. dem USA-Heimatgebiet ihre Tätigkeit 

nach Nordirland verlegt haben. 

2. Eigene Lage: 

£71 

Am 19/3. abends und 20/3. wurde im Bereich 

Polsrkiiste lebhafte fdl. Lufttätigkeit beobachtet. 

Am‘19/3. abends ortete Funkmeßbattr. Kiberg 

’-lieher Richtung mehrere Ziele, Vermutung 

ote. Am 21. morgens wurden durch HS-Boot 

Hafeneinfahrt Vadsoe 3 verankerte gut erhaltene 

Bleikappenminen gefunden, die vermutlich 

<jh die S-Boote am 19/3. ausgelegt sind. 

£476 wurde wegen Minenverdachts gesperrt. 

0832 Uhr wurde Hordgeleit bei S-^adlandet 

Moscjuito angeflogen, die bei Beschuß abdrehte. 

Hach Horden wurden 29, nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 

in 

S-Bc 

vor 

russ 

dur 

AG 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 217 

21.3.44 

(212) 

ange 

BRI 

läge 

ITorjj 

Geleit 1233 Hoek - Elbe ist 1S30 Uhr von Eoek 

auf en. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 55.675 

;eleitet. VP-Posit±onen waren wegen '.Vetter- 

unbesetzt. 

egen/Hordmeer; 

1. Feindlage 

B'ei 18. Gruppe waren 19 Flugzeuge eingesetzt. 

Russ. Funkaufklärung meldete 1144 Uhr 

9 H-|Böote bei Kiberg. 

Hach EflnSaufklärung ergibt sich aus offene^ 

Fund;spruchmaterial, da3 in letzter Zeit auffäl- 

lig viele USA-Kriegsberichterstatter aus Herd- 

afrika bzw. dem USA-Heimatgebiet ihre (Tätigkeit 

nach Hordirland verlegt haben. 

2. Eigene Lage: 

Am 19/3. abends und 20/3. wurde im Bereich 

Eol^rküste lebhafte fdl. Lufttätigkeit beobachtet. 

Am'lS/3. abends ortete Funkmeßbattr. Eiberg 

in tiW-licher Richtung mehrere Ziele, Vermutung 

S-Bcote. Am 21. morgens wurden durch HS-Boot 

vor Hafeneinfahrt Vadsoe 3 verankerte gut erhaltene 

russ. Bleikappenminen gefunden, die vermutlich 

durch die S-Boote am 19/3. ausgelegt sind. 

AC (476 wurde wegen Minenverdachts gesperrt. 

0832 Uhr wurde Hordgeleit bei Sjjadlandet 

Mosquito angeflogen, die bei Beschuß abdrehte. 

Hach Horden wurden 29, nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 
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21.3.44 
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IV. Skagerrak, Os-fcsee-Eingänge, Ostsee. 

1. P 

2. E 

indlage: 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

eene Lage: 

Zum Hinenräumdienst waren in den Ostsee- 

ngängen 29 Boote, in der Ostsee 13 Boote und 3 

Sperrbrecher eingesetzt. Im Sund wurden 2, in de 

Kieler Bucht 1 Mine geräumt. 

Transportgeleite verliefen planmäßig. 

Geleit Z 36 mit einem laz.Schiff, 1 Transporter 

und 1 T. hat wegen Wetterlage Saßnitz angelaufen. 

Hetzleger und Hetztender sind aus gleichen Grunde 

4ach Kiel zurückgekehrt. 

M 3122 ist in Reval eingeschleppt. "Togo" 

.r in der Nacht zum 21/3. mit "Hettelbeck" einge 

etzt. 

Harwa-Bucht wurde durch 4 U-Boote, 3 VP-Boote 

KPK's und 2 APP-'s bewacht. Pdl. Luftangrifie 

wurden durch APP's abgewehrt. Hetzarbeiten wurde: 

lanmäßig fortgesetzt. 

Gebiet Tütters ist eisfrei. Auf dem Peipussee 

ind Pleskauer See wurde am 19/3. noch geschlossene 

I isdecke, jedoch mit vermehrten Rissen gemeldet. 

An der Landfront liegen eigene Küstenbatterien 

unter fdl. Artl.Beschuß und Tieffliegerangriffen. 

igene Battr. Merekuela richtete Störfeuer auf 

jdl. Bunkerbau und Ansammlungen auf Magerburg. 
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Tag 
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21.3.44 IV. 

1. 

2. 

Vorkommnisse 

Skagerrak, Ostsee-Eingänse, Ostse 

P ;indla'ie i 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

gi_ggne La^c: 

e. 

Zum Minenräumdiens-t waren in den Osisee- 

Eingängen 29 Boote, in der Ostsee 13 Boote und 3 

Sperrbrecher eingesetzt. Im Sund vnirden 2, in de 

Kieler Bucht 1 Mine geräumt. 

Transportgeleite verliefen planmäßigo 

Geleit Z 36 mit einen laz.Schiff, 1 Transporter 

und 1 T. hat wesen Vetterla^e SaSnitz an^elaufen. 

Hetzleger und Hetztender sind aus gleichen Grunde 

rach Kiel zurückgekehrt. 

K 3122 ist in Reval eingeschleppt. "Togo" 

var in der Hacht zun 2l/3. mit "Hettelbeck" einge 

£ etzt. 

Harwa-Bucht .vurde durch 4 K-Boote, 3 VP-Boote, 

•4 KPK's und 2 APB's bevacht. Pdl. Luftangrifie 

wurden durch APP's abgewehrt. Hetzarbeiten wurden 

Xlanm&Sig fortgesetzt. 

Gebiet Tütters ist eisfrei. Auf den Peipussee 

ind Pleskauer See wurla am 19/3. noch gescnlossene 

lisdecke, jedoch mit vermehrten Rissen geneidet. 

An der landfront liegen eigene Küstenoatteri 

unter fdl. Artl.Beschuß und Tieffliegerangriffen. 

Iigene Battr. Merekuela richtete Störfeuer auf 

jdl. Bunkerbau und Ansammlungen auf Hagerburg. 

en 
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Tug 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 218 

21 .-5.44 Y. U bootsiriegfü. h. r u n g 

Einla' 

meldet 

Aus dem Indischen Ozean hat U 168 für 24/3. 

ifen mit Besatzving "Brake" in Batavia ange- 

von i' 

Im Ho 

5 D 

100 s: 

verme 

her w 

Um we 

183 meldet vom 19/3« aus BP 4277 4-er-Fäoher 

5ind-trooot, der ausmanövriert wurde. 

:datlantik sichtete U 413 in BE 3591 Geleit aus 

ivvf Westkurs. 

ingriffsräumeflir Gruppe, "Preußen" sind auf 

a erweitert, um stationäre Aufstellung zu 

Lden. Im Atlantik sind in diesem Monat bis- 

Lederum bereits 6 Boote verloren gegangen. 

Ltere 4 Boote besteht Sorge. 

VI. [juftkriegführung 

Westraum: 

stark 

Angeg|r: 

fr an' 

Plugp 
1 He 

Ve rmi|r 

Brie 

Mund 

snge 

bef o 

9 Plv, 

In den belgisch / nordfranz. Raum sind am Tage 

e Verbände mit Jagdschutz eingeflogen, 
iffen wurde Watten ohne Schaden. In West- 

reich wurden Bordwaffenangriffe auf verschiedene 

lätze durchgeführt. Dabei gingen 1 Ju 52, 

177, 2 PW 200 und 2 PW .190 verloren. 

In der flacht zum 22/3. wird aus Westfrrnkreich 

nung durch 15 Plugzeuge im Küstengebiet St. 

x und mit 10 Plugzeugen im Gebiet der Gironde- 

emeldet. 

144 eigene Kampfflugzeuge waren auf London 
etzt. Von ihnen erreichten 123 d.as Ziel, Im 

lenen Zielraum wurde gute Wirkung beobachtet, 

gzeuge gingen verloren. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 218 

21.-3.44 V. U bootsiriegfüh.run 

Einla' 

meldet 

bas dem Indischen Ozean hat U 168 für 24/3. 

ifen mit Besatzung "Brake" in Batavia ange- 

von i' 

Im ITo 

5 B 

100. s: 

verme 

her v 

Um we 

J 183 meldet vom 19/3« aus LF 4277 4-er-Facher 

>ind-trooot, der ausmanövriert wurde, 

rdatlantik sichtete U 413 in BE 3591 Geleit aus 

luf i/estkurs. 

Ingrifisräume für Gruppe. "Preußen" s^nd auf 

:.a erweitert, um stationäre Aufstellung zu 

Lden. In Atlantik sind in diesem Konat bis- 

r/Lederum bereits 6 Boote verloren gegangen. 

Ltere 4 Boote besteht Sorge. 

VI. [juftkriegführung 

Westr lum: 

Gr: 

stark 

Angeg 

fr an' 

Plugp 

1 He 

VermSi* 

Brieip 
Münden, 

anges 

bef ob 

9 Plv. 

In den belgisch / nordfranz. Raum sind am Tags 

e Verbände mit Jagdschutz eingeflogen, 
affen wurde Watten ohne Schaden. In West- 

reich wurden Bordwaffenangriffe auf verschiedene 

Lätze durchgeführt. Dabei gingen 1 Ju 52, 

177, 2 FW 200 und 2 FW 190 verloren. 

In der Eacht zum 22/3. wird aus Westfr nkreich 

.ung durch 15 Flugzeuge im Küstengebiet St. 

x und mit 10 Flugzeugen im Gebiet der Gironde- 

,g gemeldet. 

144 eigene Kampfflugzeuge waren auf Dondon 

etzt. Von ihnen erreichten 123 das Ziel, Im 

lenen Zielraum -wurde gute Wirkung beobachtet, 

gzeuge gingen verloren. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.3.44 

(213) 

Rel jhsgeMet: 

Vorkommnisse 

Am Tage vmräaa nur vereinzelte Einflüge in ITord- 

und Tfestdeutscliland gemeldet* In den Abendstunden 

sta.iden 30 - 40 Eeindf lug zeuge im rhain.westf. In- 

.;riegebiet und waifen einzel-ne Bomben ab. Einzelne 

Flugzeuge drangen in Horddeutsclland nach. Osten bis 

in den Raum südlich. Rostoch — Iieustre^.lits vor. 

Hit jelneerraum; 

In der Ägäis, in der Straße von Otranto und 

ler Adria wird am 20/3. nur mäßige Feindauf- 

klänmg gemeldet. Im ital. Raum wurden Flakbatterier 

bei Oivitavecchia sowie der Haxen Porto Ercole 

Und St. Stefano angegriffen. Weitere Angriffe richte 

sich gegen Eisenbahnziele bei Terni und Ouieto. 

Hie rbei wurden 3 Angreifer durch Jäger abgeschossen 

15 unbekannte Anzahl von Flugzeugen griff einen 

Bahihof südlich Florenz an und zerstörte ihn. 

Im Frontgebiet waren 420 Feindflugzeuge eingesetzt, 

die eigene Stellungen und Verkehrsziele -im Raum Rom 

bekämpften. 1 Spitfire wurde durch eigene Jäger abg 

sch >ssen. 

a—^ Sohla'ohtf lieger-Einsatz sind im Front- 

gebiet 3 FvV 190 in Verlust geraten. 

Über eigenen Kampfeinsatz liegen Meldungen 

it vor. 

Ost raum; 

400 

zeu, 

An der Ostfront wurden am 20/3. 1146 eigene unc 

Feindeinsätze gezählt. 7 eigene, 25 Feindflug- 

/e gingen verloren. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.3.44 

Ort 
Wetter 

(213) 

Re! ihsaeliiet: 

■und 

st 

aus 

F1U£ 

Verkomm nhse 

Am Tage vrariaa. nur vereinzelte Einflüge in Kord 

Westdeutschland gemeldet. In den Abendstunden 

;.iden 30 - 40 Reindf lug zeuge im rhain.westf. In- 

jriegebiet und waifen einzelne Bomben ab. Einzelne 

zeuge drangen in Korddeutschland nach. Osten bis 

len Raum südlich. Rostoch — lieustreVlitz vor. 

Mit; eimeerraum: 

In der Ägäis, in der Straße von Otranto und 

in 1er Adria wird am 20/3. nur mäßige Eeindauf- 

klänmg gemeldet. In ital. Raum wurden Plaldoatterier. 

bei Civitavecchia sowie der Hafen Porto Ercole 

Und St. Stefano angegriffen. Weitere Angriffe rieht 

Sen sich gegen Eisenbahnziele bei Terni und Ometo. 

Hie rbei wurden 3 Angreifer durch Jäger abgeschossen 

Ein 2 unbekannte Anzahl von Plugzeugen griff einen 

Bahihof südlich Plorenz an und zerstörte ihn. 

Im Frontgebiet waren 420 Peindflugzeuge eingesetzt, 

die eigene Steilungen und Verkehrsziele im Raum Rom 

bek impften. 1 Spitfire wurde durch eigene Jager abg 

sch issen. 

=—Schla'chtflieger-Einsatz sind in Pronu- 

gebLet 3 PW 190 in Verlust geraten. 

Über eigenen Kampfeinsatz liegen Meldungen 

it vor. 

Ost 

400 

zeu, 

.in der Ostfront wurden am 20/3. 1146 eigene unc 

Peindeinsätze gezählt. 7 eigene, 25 Peindflug- 

^e gipsen verloren. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21 9 

21.3.44 VII. Kriegführung.im Uittelmeer tmd Schwarzen. Meer. 

1.) Bereich Marlnegmppe West: 

Feindlage: 

(214) 0915 Uhr ij«Jiö5Äe Geleitzug in Stärhe von 51 

Frachtern, 9 T., 1 Hsh mit 7 Korvetten Europa 

Point mit Kurs auf das Mittelmeer. 

Kap Spartel meldete 1145 Uhr mit Kurs 

auf den Atlantik 7 Zerstörer mit einem 3ehern- 

ein. 

Eigene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurden 4Fahrzeuge 

mit 1200 32T geleitet. 

(215) 

2.) 'Boreich Dt. Earkdo. Italien: 

Feindlage: 

Über das am 20/3. nördlich Kap Ires Forcas 

auf O-Kurs gemeldete Schlachtschiff mit 3 Zer- 

störern sind weitere Meldungen nicht eingegan- 

gen. 

Seit 14/3- wird täglich ein sich ah 1500 

Uhr bildender ahlaufender Geleitverband südlich 

Anzio beobachtet. 

Am 20. nachn und am 21. vorm, wurden im 

Gebiet Anzio 3 bzw. 6 Minensuchboote gemeldet. 

Bisher ist Räumen an eigenen Sperren noch nicht 

festgestellt. 

1600 Uhr stand^ach Heeresmeldung südlich 

Anzio 1 Kreuzer undL2 S-Boote auf Südkurs und 

5 Zerstörer, 7 Bewacher und 15 L-Boote ebenfalls 

auf Südkurs. 

B 36. (neu) Zu beziehen Vordruckloffer der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückstadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 i 9 

21.:.44 

(214) 

(215) 

B 36. (neul 

VII. Kriegfönrung.in tlittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Bereich Marlnegruppe ffeat: 

Feindlage: 

0915 Uhr »,oa4Lie Geleitzug in Stärhe von 51 

Frachtern, 9 T., 1 Hsh mit 7 Korvetten Europa 

Point mit Kurs auf das Kittelneer. 

Kap Spartel meldete 1143 ^ir nit Kurs 

auf den Atlantik 7 Zerstörer mit einem Schorn- 

stein. 

lisene Lage: 

Vor der franz. Südkäste wurden 4Fahrzeu/;e 

iit 12C0 BKl geleitet. 

2.)' Bereich St. Karkdo. Italien: 

Feindlage: 

Über das am 20/3. nördlich Kap Ires Forcas 

auf O-Kurs gemeldete Schlachtschiff .mit 5 Zer- 

störern sind weitere Meldungen nicht 

en. 

erngegan- 

Zu beziehen 

Seit 14/3- wird täglich ein sich ab 1500 

Uhr bildender ablaufender Geleitverband südlich 

Anzio beobachtet. 

Am 20. nachm und am 21. vorm, wurden im 

Gebiet Anzio 3 bzw. 6 Minensuchboote gemeldet. 

Bisher ist Räumen an eigenen Sperren noch nicht 

festgestellt. 

1600 Uhr stand^ach Heeresmeldung südlich 

Anzio 1 Kreuzer und12 S-Boote auf Südkurs und 

j Zerstörer, 

Ulf Südkurs. 

Vordrucklatfw der Krieffsmorine J. J. Augustin in QlückatatU. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

21.3.44 

s 

ruh.: 

zu.: 

st$ 

Bi 

br 

et 

Ei 

se: 

de 

lui 

lear. 

In letzten lagen beobachtete Sichenrngsver- 

rlnmg wird von Et. Harhdo. Italien auf Beun- 

igung durch Einsatz ital. I1AS- und Sturmboote 

ückgeführt. 

Am 20/3. 2210 - 2245 ühr beschossen 2 Zer- 

rer im Gebiet St. Giorgio wirkungslos eigene 

r. Feuer wurde erwidert. Zerstörer liefen 

innend ab. 

Starke LuftÜberwachung der west- und cstital 

en hält an. 

Hach Funkaufklärung gab ein Schiff 0800 Uhr 

a 60 sn ostw. Kap 3cn SOS-Meldung ab. 

Am 20/3- wurde in St. Stefano ein Schoner ver- 

eine Fähre beschädigt 11 e: :ere nurcniunrung 

Löschbetriebes in St. Stefano trotz stärkster 

tangriffe wird von Dt. Harkdo. besonders aner- 

MAS-Boot hat Einsatz vor Landekopf am. 12/3. 

nds v/egen schlechten Wetters abgebrochen. Rück- 

schierend wurde das Boot von fül. Artl-3-2octen 

Igios gejagt und beschossen. 

Inder Hacht zun 21/3. blieben Räumarbeiten 

eigener Sperre ohne Ergebnis. 

U 969 hat Gebiet vor Algier als Angriffsraum 

•bese 

- 4-28 

Tag 

Uhrzeit 

21.3.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommm-se 

S 

ru 

zu.: 

stji 
Bi 

br 

et 

Et 

In letzten Tagen becbaphtete Sicherangsvpr- 

rla’ng wird von Bt. Uarldo. Italien auf Beun- 

igur.g durch. Einsatz ital. LIAS- und Sturmboote 

ückgefüiirt. 

Am 20/j. 2210 - 2245 Bhr beschossen 2 Zer- 

rer im Gebiet St. Giorgio wirkungslos eigene 

r. Feuer wurde erwidert. Zerstörer liefen 

nnend ab. 

Starke nufI 

en hält an. 

uoerwac-igT-g cer west ■unc ostita- 

Each Funhauflclärung gab ein Schiff OSCO Uhr 

a 60 sc cstw. Eap Bon BOS-Iieldurg ab. 

ene läge: 

Am 20/3. wurde in St. Stefano ein Schoner ver- 

senkt, eine Fähre beschädigt. Weitere BurchfiLnrung 

des Löschbetriebes in St. Stefano trotz stärkster 

Lui tangriffe wird von Dt. Karkdo. besofSiers aner- 

kar. 

^AS-3oot hat Einsatz vor Landekopf am 12/3. 

abdnds wegen schlechten Vietters abgebrochen. Rück- 

maijschierend vrurde das Boot von fdl. Artl-3-3octen 

erijclglos gejagt und beschossen 

In der IIt.cht zun 21/3. blieben Räumarbeiten 

eigener Sperre ohne Ergebnis 

ü 969 hat Gebiet vor Algier als Angriffsraum 

■besletzt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.5*44 

Vorkommnisse 220 

3.) Bereich. HarinQgruppe Süd: 

a) Adria: 

Feindlage: 
Lur1!;Aufklärung sichiete in Buchten von 

.Solta 4groi3e und 5 kleine Boote, in Jelsa- 

Bucht auf Hvar 2 Motorboote. 

(216) 

Slsene läge: 

U-Jäger 205 hat bei Überwachung Seege- 

bietes Raab in der Haciit zun 21. nichts ge- 

sichtet. IA 21 ist in der llacht zun 21/3. 

aus Bola zur Überwachung Gebiets zv;ischen 

Raab und Zara ausgelaufen. S 61 ist wegen 

Masohinenstörung auBer 23. 

Seekndt. (Dalmatien neidet an Adniral 

Adria, daß für llacht zum 22/3. gewaltsame 

Erkundung von Solta nit etwa 300 Mann ge- 

plant ist. Truppenüberführung erfolgt nit 

4 J-Booten und Brandenburg-Booten. Einsatz 

der S-Boote ab 2200 Uhr wird im Raum südl. 

Isvenio - Solta erbeten. Die Rückführung 

der Truppe ist nach 24 Stunden beabsichtigt. 

Von dem in der llacht zum 19/3. bei 

Eavarino durch Feindzerstörer und S-Booten 

angegriffenen Verband konnte der bisher 

übrig gebliebene MFP nicht eingebracht wer- 

den. Auf dieses Fahrzeug wurden fdl. Luft- 

angriffe durchgeführt, lij.oh DriJOOjLjioh.en 

Aaadalt oo1 otoh bei dem ?ei-id.j.buid — 

.frcuiiu Zjii'J-.jit-an. 

Am 20/3. 0545 Uhr wurde etwa 30 sm 

HTW-lieh Rethymnon ein Mot.Segler von 

Feind-Uboot versenkt. Besatzung wurde von 

Küstenfahrzeugen geborgen. 

- 429 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 220 

21.5o44 3-) Bereich Iljinsgru;-Süd: 

a) Adria: 

Beindla.je: 
1A.IoAufklärung sichtete in Buchten von 

.Solta 4'groI3e und 5 kleine Boote, in Jeloa- 

Bucht auf Hvar 2 Hotorhoote. 

Eigene Ba^e: 

U-Jäger 205 hat hei Üherv:achur.g Seege- 

hietes Rcah in der Sacht zun 21. nichts ge- 

sichtet. TA 21 ist in der Hacht zun 21/3. 

aus Pola zur üherv/achung Gebiets zwischen 

Raab und Zara ausgelaufen. S 61 ist wegen 

Maschinenstörung auier 23. 

(216) 

Airia, daß fUr Nacht zum 22/3. gewaltsame 

Erkundung von Solta mit etwa 300 iianu ge- 

plant ist. Iruppenüberiührung erfolgt mit 

4 J-Booten und Brandenburg-Booten. Einsatz 

der S-Boote ab 2200 Uhr wird im Raum südl. 

Isvenio - Solta erbeten. Die Rückführung 

der Truppe ist nach 24 Stunden beabsichtigt. 

i) |Hlüis: 

Von dem in der Nacht zum 19/3. bei 

Navarino durch Eeindzerstörer und S-Bocten 

angegriffenen Verbund konnte der bisher 

übrig gebliebene MEP nicht eingebracht v?er- 

den. Auf dieses Fahrzeug wurden fdl. Luft- 

angriffe durchgeführt. Nj.oh JjeJWLjonishljn 

iiüolt oo1 ja oh bei dcia , j_h _"'d—czr - 

.fgcuia: Linheit-CT: ■ 

Am 20/3. 0545 Uhr wurde etwa 30 sm 

NN\7-lich Rethymnon ein Uot.Segler von 

Feind-Uboot versenkt. Besatzung wurde von 

Küstenfahrzeugen geborgen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

21.3.44 

(217) 

Vorkommnisse 

Am 2l/3. 0435 Uhx wurde ein Küetensiciierungs- 

■bdot vor IttUdros-Buclit von üloot mit 2 Fehlsciiüssen 

aiigegriifen. 

Ü'oer Kyparissia wurde mittags ein fdl. Flug- 

zeug abgeschossen. Bei bauoerungsunoernehmen 

der Pelion-Hal’oinsel vfurde am 20/3. nachm, ein 

KLstensioherungshoot mit 7,5 cm und 4 cm Geschütze 

he schossen. Feuer wurde mit guter Trefierlage 

ei Tiidert. 

nördlich Eap Promiri ist am 21/3. Küsten- 

sicherungsboot GA 57 auf gelaufen. Besa.zun^, io u 

v< n Sord genommen. Ein weiteres Küstensicnerungs— 

b(,ot GA 93 ist bei Eäumeinsatz im Hafen Uilos in- 

feIge Minendetonation gesunken. Besatzung ist 

vcllzähiig gerettet. 

Geleitdienst wurde wegen Wetterlage verscho- 

ben. In Syra sind bisher 6 E-Minen gesprengt. 

E: ne weiterlvfui-de geräumt. Der Hafen konnt.e für 

E.einsohiffahrt v/ieder freigegeben v/erden. 

o) Schwarzes Meer: 

Feindlage; 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

E:.gene Lage: 

Am 20/5. abends im Dnjpr - Liman gesichtete 

7 :indfahrzeuge, vermutlich Motorka^u^enboote, 

lohnten 'wegen geringer Sicht und gwiar Ge- 

sjhwindigkeit von eigenen HFP's nicht gestellt 

werden. 

fii« auf Kinburn am 19/3• gestrandete^ 

:hlepper v/urde ostwärts laufend gesichtet, ist 

also anscheinend vom Feind geborgen. 
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Tag 
Uhrzeit 

21» 3» 44 

Ort 
Wetter 

(217) 

Vorkommnisse 

Am 2l/5. 0435 Uiir wurde ein Küstensicherungs- 

■bdot vor Kudroa-Bucht von üBoot mit 2 Fehlsohiissen 

ar gegriffen. 

ü'oer Zyparissia wurde mittags ein fdl. Flug- 

zeug abgeschossen. Bei Säuberungsunternehnen 

der Pelion-Halbinsel wurde am 20/3. nachm, ein 
Eistensicherungsboot mit 7,5 cm und 4 cm Geschütze 

beschossen. Feuer wurde mit guter Trefferlage 

ei 7/ider u» 

nördlich Kap Promiri ist am 21/3. lüisten- 

s: cheruiigsboot GA 57 ausgelaufen» Besatzung ss u 

vc n Bord genommen« Ein weiteres Eiiswensicnerungs— 

bdot GA 93 ist bei Räuneinsatz im Hafen LIilos in- 

feIge Kinendetonation gesunken. Besatzung rst 

v<llzählig gerettet. 

Geleitdienst wurde wegen Vetterlage verseno- 

bcn. In Syra sind bisher 6 E-Minen gesprengt. 

E:.ne weiter^Y^urde geräumt. Der Hafen konnt.e für 
E.einschiffahrt wieder freigegeben werden. 

o) Schv/arzes ^leeri 

Feindlage; 

Besondere Kleidungen liegen nicht vor. 

Eigene Lase; 

Am 20/3. abends im Dnjpr - Liman gesichtete 
:indfahrzeuge, vermutlich HotorkajjUj^nboote, 

)nnten wegen geringer Sicht und gwier Oe- 

jhwindigkeit von eigenen IIFP' s nicht gestellt 

>rden. 

auf Kin’mrn am 19/3. gestrandete^ 

ihlepper vrurde ostwärts laufend gesichtet, ist 

also anscheinend vom Feind geborgen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

21.3.44 
1956 

VP-S 

zun 

Batt 

Äusf 

stra 

verl 

3 HPP's in VP-Streifen Dnjpr - linaji wurden 

Uhr durch. Feindbattr. beschossen. IJFP's in 

treifen Eertsch-Straße blieben in der Hacht 
21/3. ohne Gefechtsberuhrung. 

Am 20/3. abends wurde Eamysch Burun durch 12 cm 

tr. auf Kap Tussla unter Feuer genommen. 

Ile entstanden nicht. Seilbahn über die Kertsch- 

e ist seit 2 Sagen außer Betrieb. 

3 S-3oote haben von Balaklawa nach Iwanbaba 

egt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

aß 

VIII. Lage Ostasien 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor 

m 
-/3kl. 

X (Er) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

21.5.44 
1956 

VP-S 

zum 

Eatt 

Aiisf 

strs 

verl 

3 HPP's im VP-S-treifen Dnjpr - linan v/urden 

Ehr durch Feindbatir. beschossen. MFP's im 

ireifen Kertsch-SiraSe blieben in der Hacht 

21/3. ohne Gefechtsberührung. 

Am 20/3. abends vmrde Kamysch Burun ducrch 12 cm 

auf Kap Tussla unter Feuer genommen, 

ille entstanden nicht. Seilbahn über die ICertsch- 

e ist seit 2 Sagen außer Betrieb. 

3 S-3oote haben von Balahlavva nach I-.vanbaba 

egt. 

Geleitdienst vmrde planmäßig durchgeführt. 

s3 

YIII. Lage Ostasien 

Be sondere Weldungen liegen nichu vor 

C/Skl. 

IM# 
/3hl. 

/r a 

/ ? 

i t.m) 



Vorkommnisse Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

432 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 
Uhrzeit 

22.5. 

(218) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 222 

Politischer Iiageüberblick. 

Keine besonderen Nachrichten. 

Ob.t,.M. ist vcnP.H.Qu. zurückgekehrt. Nieder- 

schrift i.ber Besprechungen enthält 1 .Ski. Cj/W A4 

gKdos.Chefs, in ETB Teil C Heft VII. 

lagebesprechung bei Ob.d.M. 18.00 Uhr: 

G:- H. 

ners 

H.Gr 

mee 

Jtal 

Ob.d.M. erläutert einzelne der bei Führerbe- 

sprechung erfolgten Entscheidungen. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

Besonderes: 

I.) Zu Heereslage meldet TOST op (M): 

"Ostlage: 

A : Weitere Einengung Brückenköpfe Geg- 

nördlich Nikolajew. 

Süd: Starker Peinddruck bei 1. und 4.Pz.Ar- 

liält an. Weitere lageverschärfung. 

en: 

Weitere Anzeichen für Bevorstehen stärkerer Feindan- 

griffe, 

■R Qß Zu beziehen yom Vordrucklagcr der Kriegsmarine J. J. Autistin in Glückstadt. 
Auslieferungsiaicer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.5. 

(218) 

Ort 
Wetter 

Folitiseher Iiag-eüberbliok. 

Keine besonderen Nachrichten. 

Ob.(,.M. ist yaiF.H.Qu. zurückgekehrt. Nieder- 

schrift über Besprechungen enthält 1.Ski. /44 

gKdos.Chefs. in KTB Teil C Heft VII. 

Lagebesprechung bei Gb.d.M. 18.00 Uhr: 

"Ost 

0:- H. 

ners 

H.Gr 

mee 

Jtal 

Vorkommnisse 222 

Ob.d.Iil. erläutert einzelne der bei lührerbe- 

sprechung erfolgten Entscheidungen. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

Besonderes: 

I.) Zu Hcereslage meldet TOST cp (M): 

age: 

. A : Weitere Einengung Brückenköpfe Geg- 

nördlich Nijcclajew. 

Süd: Starker Peinddruck bei 1. und 4.Ps.An- 

halt an. Weitere Lageverschärfung. 

en: 

Weitere Anzeichen für Bevorstehen stärkerer Peindan- 

griffe. 

■R «JA /npn\ Za beziehen vom Vordrucldarer der Kriegsmarine J, J. Auglistln in GlUckstadt. 
' ' Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo I Reval. 



4^4 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.3.4/ II.) B^zügl. Ungarn lautet Information wie folgt: 

Bewegungen planmäßig. Verhalten ungarischer 

Wehrmacht weiter zuvorkommend, Bevölkerung 

freundlich, zahlreiche freiwillige Volksdeutsche 

hj.ben sich bei deutscher Wehrmacht gemeldet. 

Schwierigkeiten in Bildung neuer Regierung noch 

ir.cht behoben. Führer entschlossen, Forderungen auf 

rochtzuerhalten. Eigene Kräfte stark genug, 

un erforderlichenfalls Entwicklung in unserem 

S:.nne zu erzwingen. 

III.) 0) 

1? 

t» 

s 

s 

s 

e 

.d.L./luftmineninspizient übermittelte am 

.3. folgende V-Mann-Keldung: 

iaut Hachrichten, die anscheinend aus der be- 

;tzten Zone stammen, soll festgestellt worden 

in, daß ab Monat November vorigen Jahres die Detji- 

h 1 

:hen die Einrichtung dichter Minenfelder sowie 

: Lnen neuen Gürtel von magnetischen Minen begonnen 

.ben sollen, um Großangriffen von Überseestreit- 

räften vorzubeugen. Auf Befehl der Royal Navy 

Einverständnis mit den Befehlsstellen der Com- 

Lned Operations und der Amerikaner wurde zu- 

ichst bei den Coastel Commands Rückfrage gehal- 

sn, un festzustellen, über wieviel Geräte sie ver 

L, um Räumungsmissionen in kombinierten Opera' 

Ionen durchführen zu können. Auf die Antwort hin 

,virden sofort in Wellington—Flugzeugen Starkstrom-- 

ogen eingebaut. Brei Geschwader wurden den Com' 

bined Operations zugeteilt und dem Befehlsbereich 

dieser unterstellt. " 

1.3kl. hat daraufhin S Wa, nachr.Gruppe West 

informiert und Weisung erteilt, Frage der Zündge— 

rate der für Alarmsperren im Westraum vorgesehenen 

Minen zu überprüfen. Um sowohl Verluste der Minen- 

- 4M 

Tag 
Uhrzeit 

22.3.4^ 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

II„) Bezügl. Ungarn lautet Information wie folgt: 

Bewegungen planmäßig« VerLalten ungarischer 

Weihrmacht weiter zuvorkommend, Bevölkerung 

freundlich, zahlreiche freiwillige Volksdeutsche 

hi.ben sich hei deutscher Wehrmacht gemeldet. 

Schwierigkeiten in Bildung neuer Regierung noch 

ne.cht behoben. lührer entschlossen, Forderungen auf 

rechtzuerhalten. Eigene ErJfte stark genug, 

vui erforderlichenfalls Entwicklung in unserem 

S:.nne zu erzwingen. 

III.) 0 ).d„Ii./Iiuftnineninspizient übermittelte am 

1 5.3. folgende V-Mann-Meldung: 

"Eaut Nachrichten, die anscheinend aus der be- 

s ;tzten Zone stammen, soll festgestellt worden 

S3in, daß ab Monat November vorigen Jahres die Deijt- 

s :hen die Sinxichtung dichter Minenfelder sov/ie 

einen neuen Gürtel von magnetischen Minen begonnen 

hiben sollen, um Großangriffen von überseestreit- 

keäften vorzubeugen. Auf Befehl der Royal Navy 

in Einverständnis mit den Befehlsstellen der Com- 

bined Operations und der Amerikaner wurde zu- 

nächst bei den Coastel Conmanis Rückfrage gehal- 

tsn, um festzustellen, über wieviel Geräte sie ve:- 

f igen, um Räumungsmissionen in kombinierten Opera- 

tionen durchführen zu können. Auf die Antwort hin 

wirden sofort in Wellington—Flugzeugen Starkstrom-- 

bogen eingebaut. Brei Geschwader wurden den Com- 

bined Operations zugeteilt und dem Befehlsbereich 

dieser unterstellt. " 

1.3kl. hat daraufhin S Wa, nachr.Gruppe West 

informiert und Weisung erteilt, Frage der Zündge— 

rate der für Alarmsperren im Westraum vorgesehenen 

Minen zu überprüfen. Um sowohl Verluste der Minen-- 
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Tag 

Uhrzeit 

22.3.44 

(219) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 223 

Suchflugzeuge bei Zündung der Minen mit einfachem 

Magnetzindgerät zu erreichen wie andererseits die 

Wirksamkeit der Sperren gegen landungsflotte zu 

erhaltex., ist Mischung Zündmittel erforderlich, 

und zwar etwa in dem Verhältnis 2/3 Ml, 1/3 MA 2- 

Zündung? Austausch der Zündmittel bei den bereits 

im Westj'aum eingelagerten Minenbeständen nach Maß- 

gabe des: Anfalls der Fertigung der MA- 2-G-eräte. 

Os 

Die 

Minensuif: 

■^ückgri; 

durchzuf- 

in ihreiji 

ist. Er: 

die Erg 

see im 

V. ) Betr. 

Weisung^: 
skl. is 

1.Ski. 

VI. ) Gruppen]: 

bezügl. 

bündete: 

folgend' 

"Soweit 

IV.) Ob.d.I./Füstab hat auf Grund lageunterrichtung 

betr. O^tseeraum verfügt: 

durch l/^kl. geforderte Verstärkung der 5. 

hgruppe ist durch LM-Jnspizient unter 

f auf die Flugzeuge der Gruppenreserve 

ühren derart, daß 5.Minensuchgruppe den 

Bereich anfallenden Aufgaben gewachsen 

orderliebenfalls ist vorübergehend auch 

falzungsstaffel für Räumaufgaben in der Ost- 

jiereich des B.S.O. mit heranzuziehen. 

" und "Tannei" hat Ob.d.l. Iw.-Über- 

n an OK3V/i7FST gemeldet. Unterrichtung von 

durch TOST, op M erfolgt. Abschrift gern, 

op 890/44 gK.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

dos, MOK's und Dt.Markdo. Italien haben 

Zerstörung von Schiffen besetzter, ver- 

neutraler Staaten bei Landungen am 17.3. 

Weisung erhalten: 

bei Landungen Handelsschiffe nicht mehr aus 

bedrohtem Hafen entfernt werden können, wie folgt 

verfahren: 

1) Schiffe besetzter und verbündeter Staaten zerstö- 

ren. 

2) Rote Kreuz-Schiffe und sonstige mit humanitären 

Aufgaben betraute Schiffe (wie schwedische Ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

(219) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 223 

Suchflugzeuge bei Zündung der Minen mit einfachem 

Magnetzindgerät zu erreichen wie andererseits die 

'*irksaml:eit der Sperren gegen landungsflotte zu 

erhalten, ist Mischung Zündmittel erforderlich, 

und zwar etwa in dem Verhältnis 2/3 Ml, 1/3 MA 2- 

Zündung! Austausch der Zündmittel bei den bereits 

im Westraum eingelagerten Kinenbeständen nach Maß- 

gabe des Anfalls der Fertigung der MA- 2-G-eräte. 

IV.) Ob.d.Ii./Füstab hat auf Grund lageunterrichtung 

betr. Oiitseeraum verfügt: 

Bis durch l/^kl. geforderte Verstärkung der 5. 

Minensuchgruppe ist durch IH-Jnspizient unter 

Rückgriff auf die Flugzeuge der Gruppenreserve 

durchzu:’ühren derart, daß 5.Minensuchgruppe den 

in ihren Bereich anfallenden Aufgaben gewachsen 

ist. Erforderlichenfalls ist vorübergehend auch 

die Ergänzungsstaffel für Räumaufgaben in der Ost- 

see im .iereich des B.S.O. mit heranzuziehen. 

V. ) Betr. 

weisungif: 
3kl. is 

I.Skl. 

VI. ) Gruppen]: 

bezügl. 

bündete: 

folgend' 

"Soweit 

bedroht 

verfahr1 

1) Schi 

anne" und "Tannei" hat Ob.d.I. Bw.-Über- 

n an OKW/VFST gemeldet. Unterrichtung von 

durch WFST. op M erfolgt. Abschrift gern, 

op 890/44 gK.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

dos, MOK's und Dt.Markdo. Italien haben 

Zerstörung von Schiffen besetzter, ver- 

, neutraler Staaten bei Landungen am 17.3. 

Weisung erhalten: 

bei Landungen Handelsschiffe nicht mehr aus 

“m Hafen entfernt werden können, wie folgt 

:n: 

’fe besetzter und verbündeter Staaten zerstö- 

2) Rote Kreuz-Schiffe und sonstige mit humanitären 

Aufg iben betraute Schiffe (wie schwedische Ge- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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2-3 •■44 

3) 

4) 

treiieschiffe in Griechenland) nicht zerstören. 

Schif: 

Gegn 

und 

in 

franlz 

fe neutraler Staaten, deren Fahrten auch vom 

er genehmigt sind, nicht zerstören (schweizer 

schweizer Charter fahrende Schiffe, Spanier 

Iruc chtfahrt für Schweden und Schweiz in Häfen 

Südküst e) o 

Neutjrale Schiffe, die in deutschem Interesse 

fahlen, Zerstörern (Spanier in Fruchtfahrt oder 3rz- 

fahrt für Deutschland an- franz. Südlcüste, 

^parlier in Erzfahrt in Bayonne, Schweden in Häfen 

der Nordsee und Norwegen). 

Bei Vorgehen gern. Ziffer 4) beachten, daß 

Schiffe nur bei unmittelbarer Bedrohung betreffen- 

den Hafens zu Zerstörern sind und vorher versucht 

werden muß, Schiffe notfalls mit deutscher Besatzung 

aus gefährdetem Hafen zu entfernen. Bei Zerstö- 

rung Schiffe nach Möglichkeit z.B. zur Sperrung 

Haft ns oder. Fahrrinne verwenden, damit Versenkung 

Heutralen gegenüber als militärische Notwendigkeit 

begiündet werden kann. 

Zusatz: Wegen Behandlung der Besatzungen folgt 

weiileres." 

Weisung wird an Ausw. Amt mit folgendem Be- 

merken zur Kenntnisnahme übersandt: 

"Di4 Zerstörung neutraler Schiffe darf danach 

nur unter den im dortigen Fernschreiben genannten 

Bedingungen erfolgen. Aus militärischen Gründen 

erscheint es jedoch ntcht möglich, der dortigen 

Anregung, auf die Versenkung neutraler Schiffe ganz 

zu Verzichten , zu entsprechen. Bei neutralen 

Schiffen, die im deutschen Interesse eingesetzt 

sinn, muß damit gerechnet werden, daß sie vom 

Feind sofort übernommen werden und daß sie, min- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2-3--44 

3) 

4) 

ieschiffe in Griechenland) nicht zerstören. tr'ei 

Schilffe neutraler Staaten, deren Fahrten auch vom 

Gegner genehmigt sind, nicht zerstören (schv/eizer 

■und in schweizer Charter fahrende Schiffe, Spanier 
in Iruchtfahrt für Schweden und Schweiz in Häfen 

franz. Südküste) 

Heutjrale Schiffe, die in deutschem Interesse 

fahlen, Zerstörern (Spanier in Fruchtfahrt oder 

fahrjt für Deutschland an-franz. Südküste, 

'parlier in Erzfahrt in Bayonne, Schweden in Hafen 

der Nordsee und Norwegen). 

Bei Torgehen gern. Ziffer 4) beachten, daß 

Schliffe nur bei unmittelbarer Bedrohung betreffen- 

den Hafens zu Zerstörern sind und vorher versucht 

werden muß, Schiffe notfalls mit deutscher Besatzung 

aus gefährdetem Hafen zu entfernen. Bei Zerstö- 

rung Schiffe nach Köglichkeit z.B. zur Sperrung 

Hafens oder Fahrrinne verwenden, damit Versenkung 

Heulralen gegenüber als militärische Notwendigkeit 

begiündet werden kann. 

Zuss tz: Wegen Behandlung der Besatzungen folgt 

weil) eres 

Weisung wird an Ausw. Amt mit folgendem Be 

en zur Kenntnisnahme übersandt: 

"Di4 zerstörung neutraler Schiffe darf danach 

nur unter den im dortigen Fernschreiben genannten 

Bed:ngungen erfolgen. Aus militärischen Gründen 

erscheint es jedoch nicht möglich, der dortigen 

Anregung, auf die Versenkung neutraler Schiffe ganz 

zu Verzichten , zu entsprechen. Bei neutralen 

Sch.ffen, die im deutschen Interesse eingesetzt 

sine, muß damit gerechnet werden, daß sie vom 

Feind sofort übernommen werden und daß sie, min- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

22.3.44 destens zum Teil, vom Feind als Prise eingezogen 

werden \rürden und damit den Heutralen endgültig 

verlorengehen würden. Es erscheint militärisch 

nicht vertretbar, diese Schiffe dem Feind in 

die HanqL fallen zu lassen, 

VII.) Zu der u.Zt. angeregten Frage des Einsatzes 

hat Siel, folgende Stellung eingenommen: "Cavour 

1. Verwendung als schwimmende Batterie bedeutet 

Groß bedarf wertvollen Personals bei nur be- 

schr inkter Verwendung. Personalbedarf im ein- 

zeln;n: Seemännisch und sonstige Laufbahnen 20 

Offiziere, 619 Unteroffiziere und Mannschaften, 

insg :samt 24 Offiziere, 809 Unteroffiziere und 

Mannschaften = 833 Köpfe. Höhe technischen Per- 

sonals bedingt durch notwendige Eigenversorgung 

und Lecksicherungsdienst des Schiffes, Darüber 

hinais erfordert Herstellung Kb„ erhebliche 

pers melle und materielle Werftkapazität, 

2. Wird "Cavour" auf Grund gesetzt, so vermindert 

sich das für die seemännische Handhabung 

und len Lecksicherungdienst vorgesehene Per- 

sonal zwar um einen gewissen Teil,. Die Personal- 

ford srung für die -^igenversorgung bleibt aber 

im vollen Umfang bestehen. Hinzu kommt in die- 

sem Pall, daß '.günstiger Einsatzplatz stark von 

Wassertiefe abhängig. 

3. Jn beiden Fällen wird wertvolles Personal an 

einer Stelle festgelegt, die nach der allge- 

meinen Lage nicht in diäser Dringlichkeit 

steht. Besetzung nur durch Aufreißen von 

Lücken an anderer Stelle wie z.B. bei Gruppe 

West möglich. 

4. Bei Verwendung schwerer Artillerie an Land fol- 

B 36. (neu) Zu beziehen Vonlrucklnger der Kriegsmarine J. J. Ammstin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 224 

22.3.44 destens zum Teil, vom Feind als Prise eingezogen 

werden .dirden und damit den Neutralen endgültig 

verlorengellen würden. Es erscheint militärisch 

nicht vertretbar, diese Schiffe dem Feind in 

die Han$ fallen zu lassen, 

VII.) Zu der u.Zt. angeregten Frage des Einsatzes 

hat Ski. folgende Stellung eingenommen: "Cavour 

1. Verwendung als schwimmende Batterie bedeutet 

Groß 

sehr: 

zeln;n: Seemännisch und sonstige Laufbahnen 20 

iere, 619 Unteroffiziere und Mannschaften, 

:samt 24 Offiziere, 809 Unteroffiziere und 

schäften = 833 Köpfe. Höhe technischen Per- 

Ls bedingt durch notwendige Eigenversorgung 

ecksicherungsdienst des Schiffes. Darüber 

is erfordert Herstellung Kb„ erhebliche 

melle und materielle Werftkapazität. 

Offi 

insg' 

Mann 

so na! 

und 

hina 

pers 

2. Wird 

sich 

und 

ledarf wertvollen Personals bei nur be- 

•nkter Verwendung. Personalbedarf im ein- 

"Cavour" auf Grund gesetzt, so vermindert 

das für die seemännische Handhabung 

len Lecksicherungdienst vorgesehene Per- 

sonal zwar um einen gewissen Teil. Die Personal- 

ford irung für die -^igenveroorgung bleibt abei 

im Villen Umfang bestehen. Hinzu kommt in die- 

sem Pall, daß ^günstiger Einsatzplatz stark von 

Wasssrtiefe abhängig. 

3. Jn biiden Fällen wird wertvolles Personal an 

einer Stelle festgelegt, die nach der allge- 

meinen Lage nicht in dieser Uringlichkeit 

steht. Besetzung nur durch Aufreißen von 

Lücken an anderer Stelle wie z.B. bei Gruppe 

West möglich. 

4. Bei (Verwendung schwerer Artillerie an Land fol- 

B 36. (neu) ’/Al beziehen Vonlrucklnffer der Kriegsmarine J. J. Amriistin in Gt liebst mit. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(220) 

gender Z 

Stellung 

große Fe: 

großer Ii 

Aus' 

daher in 

Aufwand^: 

zumal 

unzurei 

Jn 

eitbedarf: Ausbau Türme etwa 4 Monate, Auf-- 

an Land etwa 9 Monate. Dafür notwendig sehr 

stungsbauwerke, Felssprengungen, ßruben und 

etonbedarf. 

bau Geschütze und Aufstellung an Land kommt 

Anbetracht großen zeitlichen und materiellen 

s nach Ansicht Ski. ebenfalls nicht in Frage, 

Auf 

cb 

Stellung Personals bei den augenblicklichen 

enden Zuv/eisungen ebenfalls vollkommen offen, 

diesem Sinne war bereits am 6.1.44 entschieden. 

OKYit/WFST op (M) ist am 13.3. wunschgemäß ent- 

sprechend unterrichtet worden. 

VIII.)Ob. Gruj 

Panzers 

256/44 

'Tee 

Ob.Grupi 

zunächst 

pe West hat unter 21.1.44 Denkschrift über 

dhnellboote vorgelegt. Ausf. gern. 1.Ski. 

gXdos.Chefs, in KTB Teil B Heft V. 

ionische Durchführbarkeit und Vorschläge des 

e West und des F.d. Schn, werden bei Ski.Qu A 

geprüft. 

Lage 22. 3. 

I.) Krie iführung in außerheimischen Gewässern. 

Eeine besonderen Meldungen. 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22.r.U 

(220) 

gender Z 

Stellung 

große Fe: 

großer Ii 

Aus' 

daher in 

Aufwand ej: 

zumal 

unzurei 

Jn 

eitbedarf: Ausbau Türme etwa 4- Monate, Auf-- 

än Land etwa 9 Monate. Dafür notwendig sehr 

stungsbauwerke, Felssprengungen, Gruben und 

etonbedarf. 

bau Geschütze und Aufstellung an Land kommt 

Anbetracht großen zeitlichen und materiellen 

s nach Ansicht Ski. ebenfalls nicht in Frage, 

Auf 

ch 

Stellung Personals bei den augenblicklichen 

enden Zuweisungen ebenfalls vollkommen offen, 

diesem Sinne war bereits am 6.1.44 entschieden. 

OKMlAVFST op (M) ist am 13.3. wunschgemäß ent- 

sprechend unterrichtet worden. 

VIII.)Ob. Gruj 

Panzers 

256/44 

pe West hat unter 21.1.44 Denkschrift über 

chnellboote vorgelegt. Ausf. gern. I.Skl. 

gKdos.Chefs, in KTE Teil B Heft V. 

Tee 

Ob.Grupj 

zunächst 

hnisehe Durchführbarkeit und Vorschläge des 

e West und des F.d. Schn, werden bei Ski.Qu A 

geprüft. 

L a 22. 3. 

I.) Krii iführung in außerheimischen Gewässern. 

Eeine besonderen Meldungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 225 

2g°5-44 

(221) 

II. lag Westraum 

Feindle 

3ei 15.Gruppe wurden 7, bei 19.Gruppe 

36, bei Azorenstaffeln 2 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Jm Einholgebiet wurden .8 englische 

Einheiten geortet. 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantildriiste: 

Be 

Bereich 

Ein U-B 

geegebi 

1 La Pallice wurde 1 Mine geräumt. Jm 

Brest sind 3 Minendetonationen,beobachtet. 

geleitet. oot wurde einlaufend 

et Kanal: 

hr- 

Ge 

22o? U; 

Kampfba 

beschos 

macht J 

bis Cal 

gefalle 

Bei Lezardrieux wurde 1 Mine geräumt-. 

leit "Charlotte" wurde von 21 .25 bis 

zwischen Boulogne und Calais von Fem- 

tterie mit teilweise deckenden Salven 

i|sen und durch Splitter leicht beschädigt, 

jedoch kein Wasser. Verlegung v/urde nur 

.is durchgeführt, da Minensuchhrbeiten aus- 

ih sind. 

WeLterleitung ist für Nacht zum 23.3. vorge- 

sehen. 

leit Dampfer "Bromberg" hat von Lezar- 

drieux piach St. Aubinbucht verlegt. Weitermarsch 

Jersey 

beabsic 

- Chefbourg ist für Nacht zum 23. 

itigt. 

und 8. E—Flottille mit 6 Booten stießer 

2255 Nhr bei Nachprüfen Seegebietes 

Valerie en Caux auf fdl. 

4. 

am 22./ 

9 sm nojrdwest lieh St 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

W etter Vorkommnisse 225 

22°5.-44 

(221) 

II.) läge Westraum 

Feindlsge: 

3ei 15.Gruppe wurden 7, bei 19.C-ruppe 

36, bei Azorenstaffeln 2 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Jm Einholgebiet wurden .8 englische 

Einheiten geortet. 

Eigene läge: 

Gebiet At lant ildriist e: 

Be 

Bereich 

Ein U-B 

Seegebi 

i la Fallice wurde 1 Mine geräumt. Jm 

Brest sind 3 Minendetonationen,beobachtet. 

geleitet. oot wurde einlaufend 

et Kanal: 

Ihr 

Bei Eezardrieux wurde 1 Mine geräumt. 

leit "Charlotte" wurde von 21 .25 bis 

zwischen Boulogne und Calais von Fem- 

terie mit teilweise deckenden Salven 

sen und durch SfLitter leicht beschädigt, 

edoch kein Wasser. Verlegung wurde nur 

.is durchgeführt, da Minensuchhrbeiten aus- 

h sind. 

Ge 

22o7 U; 

kampfbalt 

beschos 

macht J 

bis Cal 

gefalle 

WeLterleitung ist für Nacht zum 23.3. vorge- 

sehen. 

leit Dampfer "Bromberg" hat von lezar- 

drieux bach St. Aubinbucht verlegt. Weitermarsch 

Jersey - Chefbourg ist für Nacht zum 23. 

beabsicitigt. 

und 8. H—riit 6 Booten stießen 

2255 Uhr bei Nachprüfen Seegebietes 

4. 

am 22./ 

9 sm nordwestlich St. Valerie en Caux auf fdl. 
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Tag 
Uhrzeit 

22.3.44 .. 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

S-Boote, 

s.Fs.1051) 

4. 
abends 

durch, in 

standen 

zwn 23; 

gegen GW 

haben 22' 

abgebroc 

II-I.) N 

■md 5. T-Plottille haben mit 6 Booten am 21. 

eide Hinenaufgaben durchgeführt und zwischen- 

le Havre Minen ergänzt. 5. und 9.§.-Blottille 

■während On.Zeit vor Cherbourg in See. Für Hacht 

Ist Torpedöeinsatz 5. und 9.S-Flottille 

_eleit beabsichtigt und angelaufen. Flottillen 

50 üftr wegen Sichtverschlechterving Dntemehmen 

ordsee,Nor w egen,Kordmeer: 

Hordsee: 

Ge 

wegen gr 

eine, ni 

geräumt 

32. 

abgescho 

Ge 

■angelau! 

Jm 

v/urden 

Norweger 

Feind lag 

die auf Beschuß abdrehten. Gefechtskurzbericht 

lleit-, Minensuch- und Räumdienst v/ar teilvreise 

'ober See beeinträchtigt. Nördlich Langeoog 

.ördlich Wangeoog 7, nördlich Roter Sand 4 Minen 

aS-Flottille hat am 22.3. 2 feindliche Flugzeuge 

ssen und 3 weitere beschädigt, 

leit 1233 Hoelc - Elbe ist mit 6 Dampfern 

en. 

Fsselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

Geleite mit rund 62 000 BRT durchgefuhrt. 

/ Nordmeer: 

Bei) der 18.Gruppe wurden vormittags 35, nachmittags 

11 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Eine engl. Einheit wurde 

1711 Uhi in AN 2825 geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

S-Boote, 

s.Fs.105t) 

die auf Beschuß abdrehten. Gefechtskurzbericht 

4. 

abends 

durch, in 

standen 

zun 23; 

gegen Gn 

haben 22 

abgebroc 

ind 5. T-Flottille haben mit 6 Booten am 21. 

jeide Binenaufgaben durchgeführt und zwischen- 

le Havre Binen ergänzt. 5. und 9.§.-Blottiile 

jährend On.Zeit vor Cherbourg in See. Bür Hacht 

Ist Tor^&doeinsatz 5» und 9 .S-Blottille 

Geleit beabsichtigt und angelaufen. Flottillen 

30 üftr v/egen Sichtverschlechterung Unternehmen 

ien. 

II-I.) K3rdsee,Norwegen,Hordmeer: 

Hordsee: 

Geleit-, Binensuch- und Räumdienst war teilweise 

wegen grober See beeinträchtigt. nördlich Langeoog 

eine, nördlich Langeoog 7, nördlich Roter Sand 4 Ihnen 

geräumt 

32. 

abgescho 

Gel 

•an ge lauf 

Jm 

wurden 4 

SIS-Flottille hat am 22.3. 2 feindliche Flugzeuge 

ssen und 3 weitere beschädigt, 

eit 1233 Heek - Elbe ist mit 6 Dampfern 

en. 

Isselmeer und in den zeeländischen Gewässern 

Geleite mit rund 62 000 BRT durengeführt. 

Norweger 

Ba-inülaf: 

/ Nordmeer: 

Beil der 18.Gruppe wurden vormittags 35, nachmittags 

11 Flug: euge im Einsatz erfaßt. Eine engl. Einheit vnirde 

1711 Uhr in AN 2825 geortet. 
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£2.3o 44 

(222) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

Ei 

Peterlis 

Jn Eets 

von 

Jm See 

Boote. 

J 

landun 

kannte: 

Pracht 

ene Luftaufklärung hat Eischereihafen 

ad eingesehen, keine Belegung festgestellt. 

rhead-Bucht '{can ein Sanken oder Erzschiff 

jefähr 2 @00 t und ein kleiner Küstenfahrer, 

ehiet vor Peterhead standen einige Vp. 

n Hafen Aberdeen lagen ungefähr 10 vermutl. 

äsboote, 1 vermutl. U-Boot, ein Schiff unbe- 

i Typs mit 2 Schornsteinen und 4 mittelgroße 

;r. 

Eigene Lage: 

BLe vor Vadsoe festgestellten Minen waren 

nicht verankert sondern treibend. 

A:i 20. abends herrschte im Gebiet Petsamo/ 

Kirken2s/Vardoe lebhafte Einflugtätigkeit, vermut- 

lich z'un Iviinenabwurf. 

An 21. 0930 Uhr wurden durch Luftsicherung 

'.Vestge Leits nordwestlich Vardoe getauchtes U- 

Boot gisichtet und mit Bomben ohne beobachtete 

Wirkung angegriffen. 

An 22. 0225 Uhr wurde im Ausgang Baas-Pjord 

ein U-Boot gepeilt und mit Schreckbomben bekämpft. 

U--Bootsverdacht ist auch am 21. mittags 

im Süd^infahrt Aalesund gemeldet, wo Detonation 

und 2 orp.Laufbahnen beobachtet.wurden. 

An 22. 0905 Uhr wurde im Poldafjord Sehrohr 

gesich et. Mittags wurden im Ausgang des West- 

fjordei; 2 Torp„Laufbahnen gesichtet und eine 

Detonation an Land festgestellt. 

1.,00 Uhr wurde norweg. Dampfer "Narvik" 

(241 BKT) nördlich Plugwache 13 auf 6645 Nord 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckinifer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Gliickstndt. 
Auslieferumrslarer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 
Uhrzeit 

£2P5,44 

(222) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

Eigene Luftaufklärung hat Fischereihafen 

Peterhead eingesehen, keine Belegung festgestellt. 

Jn Fet erhead-Bueht Jtka ein Sanken oder Erzschiff 

von ungefähr 2 gOO t und ein kleiner Küstenfahrer, 

Jm See 

Boote. 

J 

landun 

;ehiet vor Peterhead standen einige Vp. 

n Hafen Aberdeen lagen ungefähr 10 vermutl. 

gsboote, 1 vermutl. U-Boot, ein Schiff unbe- 

kannten Typs mit 2 Schornsteinen und 4 mittelgroße 

Pracht 

Eigene läge: 

Die vor Vadsoe festgestellten Minen waren 

nicht verankert sondern treibend. 

A:i 20. abends herrschte im Gebiet Petsamo/ 

Kirken2S/Vardoe lebhafte Einflugtätigkeit, vermut- 

lich z'im Minenabvurf. 

An 21. 0930 Uhr Y-urden durch Luftsicherung 

’.Vestgc Leits nordv/estlich Vardoe getauchtes U- 

Boot gesichtet und mit Bomben ohne beobachtete 

Wirkung angegriffen. 

An 22. 0225 Uhr v/urde im Ausgang Baas-Fjord 

ein U-lioot gepeilt und mit Schreckbomben bekämpft. 

U--Bootsverdacht ist auch am 21. mittags 

in Süd :infahrt Aalesund gemeldet, Y<O Detonation 

und 2 Torp.Laufbahnen beobachtet.vrarden. 

An 22. 0905 Uhr YTurde im Foldafjord Sehrohr 

gesichtet. Mittags wurden im Ausgang des West- 

fjorde:; 2 Torp.Laufbahnen gesichtet und eine 

Detonation an Land festgestellt. 

1.-00 Uhr wurde norweg. Dampfer "Narvik" 

(241 Bill) nördlich Plugwache 13 auf 6645 Hord 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Gltlckstadt. 
Auslieferunirslö.rer: Wilhelmshaven / Kiel / GotenbaCcn / Paris I L'trecbt I Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

22.3.44 ^iord 1 

tillei 

sind i 

Sehrol 

gemelc 

I 

srelei' 

Vorkommnisse 

311 Ost von feindlirfien U-Boot durch Ar- 

ie verdenkt. Ton Besatzung und 10 Passagieren 

ur 4 Sch'.ververletzte geborgen. Eine weitere 

rrsichtung wurde 1450 Uhr von Bodoe -Reede 

et. 

Angesichts dieser erheblich gesteigerten 

Aktivität der feindlichen U-noote wird die 

Geleitsicherung im Korv/egenverkehr einer 

starken Belastungsprobe ausgesetzt werden. 

ach Korden wurden 33,.nach Süden 33 Schiffe 

;et. 

IT.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee: 

Feindlage: 

:itmkaufklärung erfaßte lebhaften Funkverkehr 

zwischen Kronstadt und Iavansaari.ini Finnenbusen 

wurden Minenräumer T 207 und 29 v/eitere Kriegsfahr- 

zeuge 

Eigen: 

in See erfaßt. 

Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee-ningängen 

26, ii der ^stsee 9 Boote und 4 MS-Flugzeuge einge- 

setzt . 

In der Kieler Bucht erfolgten 5 Minenräumungen 

hm Abend wurde Einflug zahlreicher Feindflug— 

zeuge in westliche Ostsee und Kieler .bucht fest- 

gestellt, offenbar zu weiterer Verminung. Auf Grund 

des Einfluges sind Wegesperrungen angeordnet 

und 16 Boote der 1.Sicheruhgsflottille zum Minenräum- 

dienst eingesetzt. Geleitdienst wurde ohne besondere 

Zwischenfälle durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzrit 

Ort 
Wetter 

22.3.44 ■Word 1 

tillei 

sind i 

Sehro 

gemelc 

geler 

Vorkommnisse 

311 Ost von feindlioh.eE! U-Boot durch Ar- 

ie verdenkt. Von Besatzung und 10 Passagieren 

ur 4 Schwerverletzte geborgen. Eine weitere 

irsiohtung wurde 1450 Uhr von Bodoe -Reede 

et. 

Angesichts dieser erheblich gesteigerten 

Aktivität der feindlichen U—boote wird die 

Geleitsicherung im Norwegenverkehr einer 

starken Belastungsprobe ausgesetzt v/erden. 

'ach Korden wurden 33, .nach Süden 33 Schiffe 

;et. 

IV.) Skagerrak, Ostsee-Eingänge, °stsee: 

Feind! nee: 

zwisc 

wurdeli 

zeuge 

Eigen 

:itmkaufklärung erfaßte lebhaften Funkverkehr 

ien Kronstadt und lavansaari.im Finnenbusen 

Lünenräumer T 207 und 29 v/eitere Kriegsfahr— 

in See erfaßt. 

Z 

26, 

setzt 

lim Kinenräumdienst waren in den Ostsee-ningängen 

der ^stsee 9 Boote und 4 KS—Flugzeuge einge— ri 

läge: 

Jn der Kieler Bucht erfolgten 5 Minenräumungen. 

im Abend wurde ninflug zahlreicher Feindflug- 

zeuge in westliche Ostsee und Kieler nucht fest- 

gestellt, offenbar zu weiterer Verminung. Auf Grund 

des Einfluges sind 7/egesporrungen angeordnet 

und 16 Boote der 1.Sicheruhgsflottille zum Kinenräum- 

dienst eingesetzt. Geleitdienst wurde ohne besondere 

Zwischenfälle durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

22.5.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 227 

Vi 

Flucht] 

nach F 

einget: 

Jm übrig1 

X\.f 

Elk: 

FdM Os1 

teilt 

60C Re 

der Ge 

nur al$ 

ger Fe 

V.) V 

löst. 

klärun i 
gesetzt. 

.Boot 303 hat nördlich Odensholm ein 

ingsboot mit 26 Jnsassen auf dem Wege 

jnnland aufgebracht und in Baltisch Port 

nacht. Hetzaufgaben wurden fortgesetzt, 

en keine besonderen Vorkommnisse. 

Grund der Besprechung zwischen Chef 

und finn. General Valve (s.ETB 16.3.) 

Icl. Fdil Ost zum Einsatz durch die Finnen 

ßbojen und 400 Sprengbojen G zu. Lieferung 

amt zahl von 1 C00 Sperrschutzmitteln 

Reißbojen wie beantragt, ist bei derzeiti- 

•tigungslage nicht möglich. 

Bootskriegführung 

Jm Hordatlantik ist Gruppe "Preußen" aufge- 

Boote werden rottenv/eise in breiter Auf- 

sfront zu freiem Manöver auf Westmarsch 

j 413 versenkte in BE 3580 mit Dreier- 

facher aus gemeldetem kleinen Geleit mindestens 

einen Zerstörer. 

Ja BB 7533 versenkte U 802 aus Küstengeleit 

3 kleine Dampfer mit insgesamt 5 000 BRf . 
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Tag 
Uhrzeit 

22.3.44 

Ort 
Wetter 

Vi 

Vorkommnisse 227 

.j.Boot 303 hat nördlich Oaensholm ein 

Flucht]inöshoot mit 26 Insassen auf dem V/ege 

nach Finnland aufgebracht und in Baltisch Port 

eingebracht. Netzaufgaben wurden fortgesetzt, 

jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Grund der Besprechung zwischen Chef 

FdK Osl und finn. General Valve (s.KTB 16.3.) 

teilt £lkl. FdM Ost zum Einsatz durch die Finnen 

60C Re:.ßbojen und 400 Sprengbojen G zu. Lieferung 

der Gesamtzahl von 1 000 Sperrschutzmitteln 

nur als Reißbojen wie beantragt, ist bei derzeiti- 

ger Fertigungslage nicht möglich. 

V.) U 
Bootskriegführung 

Jm Hordatlantik ist Gruppe "Preußen" aufge- 

löst. Boote werden rottenweise in breiter Auf- 

klürun jsfront zu freiem Manöver auf Westmarsch 

gs s sh z b• 

j 413 versenkte in BE 3580 mit Dreier- 

fächer aus gemeldetem kleinen Geleit mindestens 

einen Zerstörer. 

Ja BB 7533 versenkte U 802 aus Küstengeleit 

3 kleine Dampfer mit insgesamt 5 000 EHE . 



- 444 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

22'?.U 

(223) 

VI.) Iiftkriegführun 

Vf e st rau: q 

Tajeselnflüge im besetzten Westgebiet mit schwäche 

ren Verbänden löste^keine AngriffStätigkeit aus. 

Am Äbenl und in der Nächt zum 23« wurden bei Durch- urji 

■Rückflügen in und aus dem Reichsgebiet Bomben auf ein 

zelne Flugplätze in Belgien und Holland geworfen. 

Jn West:’rankreich wurden 12 Flugzeuge vermutlich zur 

Agentembsetzung festgestellt. 

19 eigene Flugzeuge führten einen Störangriff 
gegen London durch , eine FW 190 wird vermißt. 

Reichsgebiet: 

Jh 

einzelne 

band e 

durchfü 

Einzeilig 

ü 

Keldung 

Am Vormittag flogen mehrere 100 Feindflugzeuge 

mit Begbeitschutz über Hamburg, Wismar zum Angriff 

auf Berlin von Norden ein. Dieser Angriff wurde 

von 130(1 - 1340 Hhx aus 6 - 7 000 m Höhe durchgeführt 

und wirt. als mittelschwer mit Schwerpunkt auf nörd- 

lichen ind nordöstlichen Stadtteil bezeichnet, 

■‘inzelh^iten siehe Tageslage. 

der Nacht erfolgt® in Norddeutschland während 

Störeinflüge, während ein starker Feindver- 

ijnen sehr schweren Angriff auf Frankfurt/läain 

te, der ausgedehnte Schäden herbeiführtes. 

iten siehe Tageslage. 

r Abwehrerfolge bei Tage und bei Nacht liegen 

dn noch nicht vor. 

ül X' 

-'be 

Mittelm« erraum: 

Am 21. wurden im ital. Frontgebiet mit Schwer- 

punkt Cassino 300 Feindeinsätze gemeldet. Die Aufkiä- 

rungstäi igkeit in der Adria und Ägäis war gering. 

Bei ver«inzelten Zerstörerstreifen mit Angriffen gegen 

eigen®Ileinschiffsverkehr in der Ägäis wurde 1 Feind- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

22.?-44 

(223) 

VI.) L iftkriegführun. 

Westrauja 

Ta ;eselnflüge im besetzten Westgebiet mit schwäche 

ren Verbänden löste^keine Angriffstätigkeit aus. 

Am Aben L und in der Wa-ciLt zum 23. wurden bei Durch- ur(i 

Rückflügen in und aus dem Reichsgebiet Bomben auf ein- 

zelne Flugplätze in. Belgien und Holland geworfen. 

Jn Westfrankreich wurden 12 Flugzeuge vermutlich zur 

Agentenabsetzung festgestellt. 

19 eigene .Flugzeuge führten einen Stbrangriff 
gegen London durch , eine FW T90 wird vermißt. 

Reichsgobiet: 

Am Vormittag flogen mehrere 100 Feindflugzeuge 

mit Begfeitschutz über Hamburg, Wismar zum Angriff 

auf Berlin vom Horden ein. Dieser Angriff wurde 

von 130(1 - 1340 Whr aus 6 - 7 000 m Höhe durchgeführt 

und wirc. als mittelschwer mit Schwerpunkt auf nörd- 

lichen und nordöstlichen Stadtteil bezeichnet, 

"'inzelhoiten siehe Tageslage. 

Jh der Hacht erfolgte: in Horddeutschland während 

einzelne Störeinflüge, während ein starker Feindver- 

band einen sehr schweren Angriff auf Frankfurt/Aain 

durchfülrte, der ausgedehnte Schäden herbeiführtea. 

Einzelheiten siehe Tageslage. 

uber Abwehrerfolge bei Tage und bei Hacht liegen 

Meldungen noch nicht vor. 

Mittelmt erraum: 

Am 21. wurden im ital. Frontgebiet mit Schwer- 

punkt Cs.ssino 300 Feindeinsätze gemeldet. Die Auf^iä- 

rungstäi igkeit in der Adria und Ägäis war gering. 

Bei ver£inzelten Zerstörerstreifen mit Angriffen gegen 

eigene: Ileinschiffsverkehr in der Ägäis wurde 1 Feind- 
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Tag 
Uhrzeit 

22..5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

flugzeu. 

Preya-G 

Eisenba 

Vo i 

geschoa 

An 

westlic 

terla 

erfaßt 

un l 

Gl 

nach. Ho 

Ostraum 

An 

; abgeschossen. 7 Jabos zerstörten ein 

:rät auf Korfu. Jn ^ittelitalien wurden 

hn- und Verkehrsanlagen angegriffen. 

16 eigenen Jägern wurde eine Spitfire ab- 

sen, 5 eigene Jäger gingen verloren. 

22. / 1300 Uhr wurde ein Geleitzug nord- 

i Oran auf °stkurs in Stärke von 52 Frach- 

7 Tankern mit 2 Zerstörern und Bewachern 

iichzeitig -liefen aus der Bucht von Oran 

•den ^chiffe aus. 

der Ostfront wurden am 21. 1254 eigene 

und 345 Feindeinsätze gezählt. 8 eigene und 12 

feindliche Flugzeuge wurden abgeschossen. 

1. Bene 

VII.) Kj'iegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer: 

Feindlage: 

22 zum 

ähnl 

Gibr^d 

Gele 

dem 

folgi 

ch aar.Grupce West: 

Jn Gibraltar sind vermutlich in der Hacht 

2 Kreuzer der Kairo-Klasse, einer 

ch Eawkins eingelaufen. Vormittags ist in 

Itar anscheinend vom Iilittelmeer ein 

tzug in Stärke von 28 Schiffai eingelaufen, 

pater 4 norweg. Frachter und eine Korvette 

eij. 

Am nachmittag und Abend ist ein Geleitzug 

aus ; 0 Schiffen in den Atlantik ausgelaufen. 

Darunter befand sich ein Monitor, ein Hilfs- 

kreuzer und 1 Zerstörer, außerdem ist am Hach — 

TI ■m Zu beziehen vom VordruckJager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. | oo. Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gofanhaf<»n i Paria / TT»r»«h» / n«i~ / 
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Tag 

Uhrzeit 

22.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 228 

ab- 

y abgeschossen. 7 Jabos zerstörten ein 

erät auf Korfu. Jn ^ittelitalien wurden 

hn- und Verkehrsanlagen angegriffen. 

16 eigenen Jägern v/urde eine Spitfire 

£en, 3 eigene Jäger gingen verloren. 

22. / 1300 Uhr wurde ein Geleitzug nord- 

Oran auf °stkurs in Stärke von 52 Prach- 

7 Tankern mit 2 Zerstörern und Bewachern 

flugzeu 

Preya-G 

Eisenba 

Voji 

geschos 

An 

westlic 

terh un^ 

erfaßt 

Gleichzeitig .liefen aus der Bucht von Cran 

nach Horden ^chiffe aus. 

Ostraum 

An 

und 34$ 

feindli 

der Ostfront v^urden am 21. 1254 eigene 

Peindeinsätze gezählt. 8 eigene und 12 

che Plugzeuge wurden abgeschossen. 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer: 

1. Bere 

Feindlage: 

ch ^ar.Gruppe Tfest: 

Jn Gibraltar sind vermutlich in der Hacht 

zum 22. 2 Kreuzer der Kairo-KLasse, einer 

ähnlich Eawkins eingelaufen. Vormittags ist in 

Gibraltar anscheinend vom Kittelmeer ein 

Geleatzug in Stärke von 28 Schiffai eingelaufen, 

dem : pater 4 norweg. Frachter und eine Korvette 

folgi ei}. 

Am nachmittag und Abend ist ein Geleitzug 

aus ; 0 Schiffen in den Atlantik ausgelaufen. 

Darunter befand sich ein Monitor, ein Hilfs- 

kreu er und 1 Zerstörer, außerdem ist am Hach 

■p ort /r<An\ Za belieben vom Vordruckiager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Qlückfltadt. 
ij ou. ix) AnallefenmgBlagcr; Wilhelmshaven / BUel / Ootenhafea l Pari® ; > n.i~ » '■”* 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.5-.44 mittag 

gangen 

aus 13 

rer un 

erstma' 

dem Mit 

ein Hilfsflugzeugträger nach V?esten in See ge 

Kap Spartel meldete 0715 Uhr einen Geleitzug 

großen Panzerwagen-Transportschiffen mit 1 Zersl 

2 Korvetten auf westlichem Kurs. Hiermit wurde 

. Lig wieder ein Abzug von landungsmittein aus 

elmeer bestätigt. 

Eigene Lage: 

J:i 

ausgeb c 

Die Ar' 

einigen Uerften an der Südküste sind Streiks 

ochen. Sabotagefälle sind bisher nicht gemeldei 

heitsobjekte sind durch Y/ehrmacht gesichert. 

2. Bereic 1 Dt.I4ar.Kdo. Italien: 

Eeindl nge: 

Tage 

ko pf 

gene Aufklärung v?ar in der Nacht zum 22. und am 

vegen YVetterlage nicht lückenlos, vor dem lande- 

Apzio ymrde die übliche Belegung beobachtet. 

Eigene la£e: 

4 E-|oote wurden auf Verlegungsmarsch 

für Mi lenaufgabe "Hütte" 0248 Uhr 20 sm südlich Livor- 

no von feindlichen S-®ooten angegriffen. Einzelheiten 

sind npch nicht bekannt. 

Vbn 3 ital. ÜAS-Booten auf Verlegungsmarsch 

Spezia - Stefano kehrte ein Boot wegen Maschinen- 

schadeis nach Spezia zurück. Ein 2.Boot ist in Piom- 

bino eIngelaufen. Das dritte hat bei Punta Aala 

geankejrt. 

Hifen der Tfest- und °stküste sind weiterhin stark 

von feindlicher Euft überwacht. Am 21. nacnmittags 

wurde 1 Kümo auf dem '“arsch ..nach Benedetto dntih Plug- 

zeug vsrsenkt. 

Ab 22. 1525 Uhr entstanden durch Luftangriff 

in der Werft Livorno schwere, im Hafen keine Schäden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

22.5-. 44 mittag 

gangen 

aus 13 

rer un' 

erstma L 

dem Hit 

ein Hilfsflugzeugträger nach Westen in See ge 

Kap Spartel meldete 0715 Uhr einen Geleitzug 

großen Panzerwagen-Transportschiffen mit 1 Zersl 

L 2 Korvetten auf westlichem Kurs. Hiermit wurde 

ig wieder ein Abzug von landungsmitteln aus 

elmeer bestätigt. 

Eigene Lage: 

J:i 

ausgeb o 

Die A:i 

einigen Werften an der Südhüste sind Streiks 

oohen. Sabotagefälle sind bisher nicht gemeldet, 

beitsobjekte sind durch Wehrmacht gesichert. 

2. Bereic 1 Dt.Har.Kdo. Jtalien: 

Keindl >ge: 

Tage 

ko pf 

Eigene Aufklärung war in der Nacht zum 22. und am 

vegen 'Wetterlage nicht lückenlos, vor dem Lande- 

Aizio wurde die übliche Belegung beobachtet. 

Eigene Page: 

4 R-Poote v/urden auf Verlegungsmarsch 

für Mi lenaufgäbe "Hütte" 0248 Uhr 20 sm südlich Livor- 

no von feindlichen S-3ooten angegriffen. EinBelheiten 

sind n3ch nicht bekannt. 

Spezia 

schade 

bino e 

geanke 

H 

von fe 

wurde 

zeug v 

A 

in der 

Vbn 3 ital. KAS-Booten auf Verlegungsmarsch 

Stefano kehrte ein Boot wegen Maschinen- 

!is nach Spe2j_a zurück. Ein 2.Boot ist in Piom- 

Lngelaufen. Das dritte hat bei Punta Aala 

rfc. 
ifen der Tfest- und °stküste sind weiterhin stark 

Lndlicher Buft überwacht. Am 21. nacnmittags 

1 Kümo auf dem ^arsch.nach Benedetto dnchPlug- 

rsenkt. 

-a 22. 1525 Uhr entstanden durch Luftangriff 

Werft Livorno schwere, im Hafen keine Schäden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

22,.3.4/ 

(224) 

(225) 

Jii der Macht zum 22. haben einige .-“lugzeuge 

Minen dem handekopf geworfen. 

D-f. Mar.Edo. Jtalien meldet, wachsende Bedrohung 

der für Prontnachschub wichtigen Häfen aus der 

Luft und beantragt, da Luftwaffenflak wegen star- 

ker Inanspruchnahme meist nicht verfügbar ist, 

Zuteilung motorisierter schwerer Mar.Flak. 

(s.FS. 1140). 

Weitere Bearbeitung liegt bei Ski. Qu A. 

Olj>.d.L./Lw.Füstab unterrichtet Ski. nachr. 

von Weusung an Luftflotte 2 und Lw.Kdo. Südost, 

daß 4.IIinensuchgruppe 1 bis auf 4 Flugzeugi^h 

nördlicher Adria verbleiben sollen, nach fanagra 

zur Verstärkung der Käumtätigkeit in der Ägäis 

verlegp v/erden soll^. 

3. Bereich Uar,Gruppe Süd; 

a) Adr La: 

Feindlage: 

Freyu-Gerät Ankona meldete 23'(5 Uhr zwi- 

schm Ankona und Pedaso in 29 sm Abstand 10 

Schiffe auf Mordkurs. 

Mach Meldung eines Nachfeufklärers wurden 

chen 2214 und 2317 Uhr im Seegebiet nördlich 

sha zahlreiche größere und kleinere Mjniiei- 

auf Mordkurs beobachtet« 

Am 21. wurden im ^afen von Vis ein großes 

Lanjiungsboot , 6 Mot.Boote, ein Mot.Segler, 

deine Segler, im ^afen Comiza 5 kleine Boote, 

it.Segler, 40 kleine Segler, 60 kleine Euder- 

e festgestellt. 

zwi 

Ort 

ten 

72 

1 

boolt 

M3 

4-47 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 229 

2 2,. 3.4^ 

(224) 

(225) 

Jil der Nacht zum 22. haben einige Flugzeuge 

Minen YOIT dem Nandekopf geworfen. 

D-f. Mar.Kdo. Jtalien meldet, wachsende Bedrohung 

der für Brontnachschub wichtigen Häfen aus der 

Luft und beantragt, da Luftv;affenflak wegen star- 

ker Jnunspruchnahme meist nicht verfügbar ist, 

Zuteil'.ing motorisierter schwerer Mar.Flak. 

(s.FS. 1140). 

Weitere Bearbeitung liegt bei Ski. Qu A. 

Olb.d.L./Lw.Füstab unterrichtet Ski. nachr. 

von Y/e:.sung an Luftflotte 2 und Lw.Edo. Südost, 

daß 4.ninensuchgruppe 1 bis auf 4 Flugzeugl^fh 

nördlicher Adria verbleiben sollen, nach Tanagra 

zur Verstärkung der Räumtätigkeit in der Ägäis 

verlege werden soll^. 

3. Bereich Kur.Gruppe Süd: 

a) Adr La: 

Fei: idlage: 

Freys-Gerät Ankcna meldete 23'i5 Hnr zwi- 

sch:n Ankcna und Pedaso in 29 sm Absta:-d 10 

Schiffe auf Nordkurs. 

zv/x 

Ort 

ten 

Land1 

72 

1 M 

boo ; 

Nach Meldung eines ITaci&ufklärers vrarden 

eben 2214 und 2317 ühr im Seegebiet nördlich 

)ha zahlreiche größere und kleinere Ninhei- 

auf Eordkurs beobachtet. 

Am 21. wurden im üafen von Vis ein großes 

Lungsboot , 6 Mot.Boote, ein Mot.Segler, 

deine Segler, im ^afen Oomiza 5 kleine Bocte, 

3t.Segler, 40 kleine Segler, 60 kleine Ruder- 

e festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.3.44 Am 

Segler, 

22. früh wurde ostwärts Solta 1 Hot.Boot und,,5 

nördlich Vis 1 Mot.Boot gesichtet. 

Eigene läge: 

Jn 

Stärke • 

Solta g 

Truppen 

Führer ; 

könnt en 

zum 23. 

über Mijji' 

ging, s 

36 info 

geraten 

der Nacht zun 22. ist Stoßtruppuntemehmen in 

on 300 Mann auf 4 J-Booten planmäßig auf 

^landet. Unternehmung wurde abgebrochen und 

zurückgeführt, weil Küstenjägerboote mit Batl. 

n Bord aus Vfettergünden die ^nsel nicht erreiche 

Wiederholung der Unternehmung ist für Nacht 

beabsichtigt. Kurzbericht Chefs 11.Sich.Flottille 

enuntemehmen "Biber",bei dem TA 36 verloren 

Fs. 2000. Nach Auffassung Adm. Adria ist TA 

Ige ungenauer Navigation auf eigene Sperre 

b) Ägäis: 

Feindlafe 

Am 

Calamat 

die 1 

sich um 

kehrs. 

300 

21. wurdainach 1000 uhr in der Außenbucht von 

6 Schiffe mit wechselnden Kursen gesichtet, 

Uhr aus Sicht kamen. Vermutlich handelt es 

Feindeinheiten zur Kontrolle des Schiffsver- 

Eigene läge: 

Be 

mn Korf 

geschos 

L feindlichem Luftangriff auf Freya-Gerät 

, wurde Gerät zerstört. Eine Spi-fcfire wurde ab 

Vom 1. - 20. März sind nach Kreta insgesamt 

8 627 tpns Ladung überführt, 

c) Schwarzes Meer: 

Feindla ;e 

geortet 

Eigene 

Süklich der Kertschstraße vurde ein Feind-U-3oot 

Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.3.44 Am 

Segler, 

22. früh wurde ostwärts Solta 1 Kot.Boot und.,5 

nördlich Vis 1 Mot.Boot gesichtet. 

Eigene Lage: 

Jn 

Stärke • 

Solta g 

Truppen 

Führer i 

könnt en 

Eum 23. 

über Mi]|ii 

ging, s 

36 info 

geraten 

der Nacht zum 22. ist Stoßtruppuntemehmen in 

on 300 Kann auf 4 J-Booten planmäßig auf 

|landet. Unternehmung wurde abgebrochen und 

zurückgeführt, weil Küstenjägerboote mit Batl. 

n Bord aus Uettergünden die ^nsel nicht erreioher 

Wiederholung der Unternehmung ist für Nacht 

beabsichtigt. Kurzbericht Chefs 11.Sich.Flottille 

enuntemehmen "Biber",bei dem TA 36 verloren 

Fs. 2000. Nach Auffassung Adm. Adria ist TA 

:.ge ungenauer Navigation auf eigene Sperre 

b) Ägäis: 

Feindlah 

Am 

Calamatfe. 

die 13o{) 

sich um 

kehrs. 

21. wurdeinach 1000 uhr in der Außenbucht von 

6 Schiffe mit wechselnden Kursen gesichtet, 

Uhr aus Sicht kamen. Vermutlich handelt es 

Feindeinheiten zur Kontrolle des Sohiffsver- 

Eirene tage 

Be 

in Korfi 

geschos 

Vo: 

8 6 27' t 

0) Schwarz 

L feindlichem Luftangriff auf Freya-Gerät 

vmrde Gerät zerstört. Eine Spxtfire 7/urde ab' 

en. 

. 1. - 20. Kärz sind nach Kreta insgesamt 

)ns Ladung überführt. 

3s Keer: 

Feindlage: 

geortet 

Eigene 

Sülllich der Kertsohstraße wurde ein Feind-U-3oot 

Lage: Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

22.3.44 VIII.) läge Ostasien 

Marschall 1-Jn.seln: 

Am 18.3. haben USA-Schlachtschiffe das Mille- 

Atoll beschossen. Gleichzeitig fanden Jlugzeug- 

angriffe statt. 

Weu Guiiiea - Bismarch Archipel: 

Ga; 

störern 

schiffe 

Mecklenl 

Stunden 

Zur 

mung geg 

von Kaw: 

rikanisc 

Java-See 

mata auf Neu Pommern wurde am 20.3. von Zer- 

beschossen. Am 21. beschossen USA-Kriegs- 

den jap. Stützpunkt Kawieng auf Neu- 

'urg. Pie Beschießimg dauerte rund 3 1/2 

gleichen Zeit fand eine lahdungsuntemeh- 

en die St. Mathias -Inselgruppe nördl. 

eng statt, -^ie Jnsel Emirau wurde durch ame- 

he Streitkräfte besetzt.' 

Nach Reuter führte ein brit. U-Boot an der 

Ostküstc von Sumatra ein Artilleriegefecht mit 

;roßen Flußdampfer und ließ ihn im sihken- 

1 and zurück. 

einem g: 

den zus 

Burma: 

Jn Nord-Burma sind die Japaner zur Gegenoffensive 

übergagcngen. Per jap. Vorstoß richtet sich gegen 

die burmesisch-indische Grenze und die Stadt Manipur. 

C/Skl. 

1 ,'b/Kr) 

- 449 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 230 

22.3.44 VIII.) läge Ost a s 1 e n 

rarschal1-Jnseln: 

Am 18.3. haben USA-Schlachtschiffe das Mille- 

Atoll beschossen. Oleichzeitig fanden Jlugzeug- 

angriffe statt. 

Heu Guirea - Bismarck Archipel: 

Ga; 

störern 

schiffe 

Kecklenl 

Stunden 

Zur 

cung geg 

von Ka«: 

rikanisc 

Java-See 

mata auf Heu Pommern wurde am 20.3. von Zer- 

beschossen. Am 21. beschossen USA-Kiiegs- 

den jap. Stützpunkt Kawieng auf Heu- 

urg. Die Beschießung dauerte rund 3 1/2 

gleichen Zeit fand eine lahdungsuntemeh- 

en die St. Mathias -Inselgruppe nördl. 

eng statt, -^ie Jnsel Emirau wurde durch ane- 

he Streitkräfte besetzt.' 

Hach Reuter führte ein brit. U-Boot an der 

Ostküste von Sumatra ein Artilleriegefecht mit 

;roßen Plußdampfer und ließ ihn im sinken- 

land zurück. 

einen g: 

den zus 

Burma: 

Jn Hord 

übergagi 

die burii 

C/Skl. 

•Burma sind die Japaner zur Gegenoffensive 

^ngen. Der jap. Vorstoß richtet sich gegen 

esisch-indische Grenze und die Stadt Manipur. 

1/Skl.y /, 

b I .b(Kr) 



Tag 

Uhrzeit 

- 450 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

- 450 - 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 



Tag 

Uhrze.it 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

23.3.44 Politischer Lageiiber'blick. 

Ktch einem Bericht aus zuverlässiger diplomati- 

scher Quelle in London beabsichtigen die Russen, 

nach der Ablehnung ihrer Vfaffenstillstandsbedingungen 

durch die Pinnen die Bekämpfung dieses Landes bis zur 

endgültigen Kapitulation ohne Rücksicht auf die angel- 

sächsischen Wünsche duchzusetzen. lioskau rechne 

einer Kapitulation Pinnlands nicht spater aas 

Bommer dieses Jahres. 

3 

im OK.V 

Großen 

Zeit n 

Angrif 

izüglich der militärischen Absichten besteht 

/ W.P.St. der Eindruck, daß ein russischer 

,-riff an der finnischen Pront in absehbarer 

Lcht beabsichtigt sei. Lagegen werden starke 

'svorbereitungen gegen das Gebirgs-ACK 20 be- 

trieben, um westlich Kandalakscha deut che und finni- 

sche V 

isolie 

die fi 

Ycrhan 

lehnig 

Finnla 

srbände zu trennen-und das Gebirgskorps zu 

ren. Im V/.P.St. ist man der Auffassung, daß 

mische Krise z.Zt. beendet ist und daß v/eitere 

Hungen nicht mehr zu erwarten sind. Bei 

erer russischer Taktik sei ein Absprung 

ids erreichbar gewesen. 

Auch hieraus istzu entnehmen, daß den 

Russen offensichtlich an einem Kompromiss 

mit Finnland nichts gelegen war. Das 

finnische Problem hat sowohl für Rußland 

als auch für Großbritannien jetzt eine 

Bedeutung, die weit über die gemeinsame 

Gegnerschaft zu Deutschland hinausreicht. 

Es ist eine der unvermeidbaren Belastungs- 

proben, denen das englisch / russische 

Verhältnis ausgesetzt werden mußte, sobald 

die militärische Lage es zuließ bzw. heraus- 

forderte . Unter diesem Gesichtswinkel gesehen 

erscheint es durchaus noch nicht sicher, 

B 36. (neu) Zu beziehen Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin In GlltoksUl■,,. 

Tag 

Uhr zeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 231 

23.3.44 Polii;isch.er Lageüfcsrtilick. 

Iltch eineu Bericht aus zuverlässiger diplomati- 

scher Quelle in London beabsichtigen die Hussen, 

nach der Ablehnung ihrer V/affenstillstandsbedingungen 

durch die Pinnen die Beicämpfung dieses Landes bis zur 

endgültigen Kapitulation ohne Rücksicht auf die angel- 

sächsitchen Wünsche duchzusetzen. iloskau rechne' 

einer Kapitulation Pinnlands nichl 

Sonmer dieses Jahres. 

3 

im OKW 

Großen, 

Zeit n 

Angrif 

trieb 

sehe V 

isolie 

die fi 

Verhäng 

leimig 

Finnl: 

izüglich der militärischen Absichten besteht 

/ ’.T.P.St. der Eindruck, daß ein russischer 

;riff an der finnischen Front in absehbarer 

Lcht beabsichtigt sei. Dagegen werden starke 

rsvorbcreitungen gegen das Gebirgs-ACK 20 be- 

•jn westlich Kandalakscha deutsche und finni- 

ärbände zu trennen und das Gebirgskorps zu 

en. Im Y/.P.St. ist man der Auffassung, daß 

mische Krise z.St. beendet ist und daß weitere 

lungen nicht mehr zu erwarten sind. Bei 

rer russischer Taktik sei ein Absprung 

ids erreichbar gewesen. 

Auen naeraus zu entnehmen, daß den 

Russen offensichtlich an einem Kompromiss 

mit Finnland nichts gelegen v/ar. Das 

finnische Problem hat sowohl fät Rußland 

als auch für Großbritannien jetzt eine 

Bedeutung, die weit über die geneinsc-me 

Gegnerschaft zu Deutschland hinausreicht. 

Es ist eine der unvermeidbaren Belastungs- 

proben, denen das englisch / russische 

Verhältnis ausgesetzt 'werden maßte, sooald 

die militärische Lage es zuließ bzw. heraus- 

forderte. Unter diesem Gesichtswinnel gesehen 

erscheint es durchaus noch nicht sicher, 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Krlcgsinurlnc J. J. Augustin In GlUckstai". 
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Tag 

Uhrzeit 

25.5.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Imre 

is 

Ber] 

dem 

hand 

lös 

keir 

vor 

sc.' 

eine 

19/5 

Ba’orL 

Kont 

(3yr 

ten 

aus, 

iiöertni 

daß die englisch. / finnischen Versuche,, 

dieses Xisnd , das im Rahmen ktinfiiger 

englisch / russischer Auseinandersetzungen 

von sehr wesentlicher politisch strategischer 

Bedeutung ist, doch noch selbst um einen 

verhältnismäßig hohen Preis aus seiner 

jetzigen Bindung herauszulösan, um es end- 

gültig in den englischen Aufmarschplan zu 

gruppieren. 3s handelt sich also in erster 

Linie darum, daß in den entscheidenden G-e 

oieren des Landes keine russischen Srunoen 

zugelassen werden. Gelingt dies, so sind 

alle übrigen Zugeständnisse nur vorüber- 

gehender Hatur. 3s wird also notwendig 

sein, die weitere Entwicklung der Lage 

nach wie vor mit großer Aufmerksamkeit 

zu beobachten. 

In Ungarn ist die Regierungsbildung unter 

dy nicht gelungen. Eine neue Kabinettsbildung 

durch den bisherigen ungarischen Gesandten in 

in Fm.Leutnant Stojay gebildet. In ihm sind aus 

.luen Kabinett noch 6 Uinister vertreten. Es 

eit sich um eine ausgesprochene Verlegenhsits- 

ng, die den Absichten der deutschen Führung 

eswegs im vollen Haße entspricht. Der Führer 

eilt diese Verzögerungstaktik auf der ungari- 

k>eiue scharf und ist nach wie vor entschlossen 

absolut klare und radikale Lösung herbeizuführe 

Hach einem Bericht des Mil.Att. Ankara vom 

1 aus zuverlässiger Quelle werden seit Mitte 

uar Iruppenzransporte mit indischen und russ. 

ingenten von Bagdad über Aleppo nach Iripoli 

ien) bezördert. Darunter sind russ. Marineeinhei 

mit oicherneit ermittelz. Es ist die Vermutung 

esprocnen, daß die Marineeinheiten für die zu 

.ehmenden ital. Kriegsschiffe bestimmt sind. 

ir 

aei: 
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Tag 

Uhrzeit 
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Ort 
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Imre 

is 

Berl 

dem 

iiamd 

lös 

keir 

ver- 

sa 

eine 

19/3 

I'e'bxL 

iCont 

(Syr 
ten 

aus; 
uoeitif 

daß die englisch / finnischen Versucixe, 

dieses Land f das im Kähmen künftiger 

englisch / russischer Auseinandersetzunger 

von sehr wesentlicher politisch strategiscjher 

Bedeutung ist, doch noch selbst um einen 

verhältnismäßig hohen Preis aus seiner 

jetzigen Bindung herauszulösen, um es end 

gültig in den englischen Aufmarschplan zu 

Fen. h: r.dslt sicii cilso in 

Idnis darum, da2 in den en-jscheidsnden C-e 

oieien des Landes keine russischen Sruncen 

zugelassen werden. Gelingt dies, so sind 

alle übrigen Zugeständnisse nur vorüber- 

gehender Hatur. üs wird also not'.vendig 

sein, die weitere Entwicklung der Lage 

nach wie vor mit gro2er Aufnerksamlceit 

zu beobachten. 

In Ungarn ist die Hegierungsbildung unter 

dy nicht gelungen. Eine neue iLubinettsbildung 

durch den bisherigen ungarischen Gesandten in 

in Fm.Leutnant Stojay gebildet. In ihm sind aus 

al oen Kabinett noch 6 Ilinister vertreten. Es 

eit sich um eine ausgesprochene Verlegenheits- 

g, die den Absichten der deutschen Führung 

eswegs im vollen MaSe entspricht. Der Führer 

:eilt diese Verzögerungstaktik aui der ungari- 

^ Seite scharf und ist nach wie vor entschlossen 

absolut klare und radikale Lösung herbsizuführe 

Hach einem Bericht des ilil.Att. Annara vom 

aus zuveriäs-iger Quelle "werden seit Mitte 

uar iruppenüransporte mit indischen und russ. 

ingernten von Bagdad über Aleppo nach Iripoli 

ien; beiöraert. Darunter sind russ. Marineeinhei 

ait Sicherheit ermittelt. Es ist die Vermutung 

esproenen, daß die Harineeinheiten für die zu 

-ehmenden ital. Kriegsschiffe bestimmt sind. 

er 

her: 



4-53 

Tag 

Uhrzeit Vorkommnisse 232 
Ort 

Wetter 

25° 3.44 Auch, diese Maßnahme beleuchtet die 

wachsenden politischen Ansprüche Ruß- 

lands gegenüber seinen Verbündeten und 

bestätigt die Zielausweitung der russ. 

Politik in das eigentliche Mittelmeer 

hinein. 

Ob.d.M. hat sich zu Besichtigungen 

nach Gotenhafen begeben. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Genstb.d.H» unterrichtet Ski von Weisung 

an Heeresgruppe A, daß diese für die Unter- 

richtung der Marinegruppe Süd über die mili- 

tärische Lage in ihrem Bereich verantvrortlich 

is t. 

II) 
We 

di 

de 

i 

Ze 

Que 

Vortrag Chef 3/Skl'; Aus einer erbeuteten 

isung des Secret Service aus dem Jahre 1541, 

3 schäifste Geheimhaltungsmaßnahmen zum Schutz 

r Quellen des Hachrichtendienstes verlangt, 

zu entnehmen, daß jedenfalls zur damaligen 

it eine nennenswerte Erschließung deutscher 

llen, zum Beispiel durch Einbruch in Schlüssel- 

fahren und dergleichen, nicht gelungen war. 

III) C/Skli 

a) Hinweise auf Untersuchung der Präge seitens 

OKjiY, ob nicht sämtliche Verpflegungs-, Bekleidung: 

BEU-, Kraftfahrt-, Kassenangelegenheiten, das 

ÜEchschub- und_ Transportwesen für alle Wehrmacht- 

4-53 

Tag 

Uhrzeit 

23.3.U 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 232 

Auch, diese Maßnahme helsuchtet die 

wachsenden politischen Ansprüche Ruß- 

lands gegenüber seinen Verbündeten und 

bestätigt die Zielauswertung der russ. 

Politik in das eigentliche Mittelmeer 

hinein. 

Ob.d.M. hat sich zu Besichtigungen 

nach Gotenhafen begeben. 

I) 
an 

ri 

tä 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Genstb.d.H. unterrichtet Ski von Weisung 

Heeresgruppe A, daß diese für die Unter- 
chtung der Marinegruppe Süd über die mili- 

ische Lage in ihrem Bereich verantwortlich 

t. 

II) 

77e 

di 

de 

is 

Ze 

Que 

Vortrag Chef 5/Skl'; Aus einer erbeuteten 

isung des Secret Service aus dem Jahre 1541, 

= schäifste Geheinhaltungsmaßnahmen zum Schutz 
Quellen des Nachrichtendienstes verlangt, 

zu entnehmen, daß jedenfalls zur damaligen 

it eine nennenswerte Erschließung deutscher 

llen, zum Beispiel durch Einbruch in Schlüssel- 

fahren und dergleichen, nicht gelungen war. 

III) C/Skli 

a) Hinv/eise auf Untersuchung der Präge seitens 

OKfvY, ob nicht sämtliche Verpflegungs-, Bekleidung: 

BEU-, Kraftfahrt-, Kassenangelegenheiten, das 

Nschschub- und. Transportwesen für alle Wehrmacht- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.3.44 

(226) 

IV) 

Vorkommnisse 

teile in einer gemeinsamen \Yehrmach.tsorganj.za- 

tion zusammenzufassen sind. In die Kommission 

zur Prüfung dieser Präge wird seitens der 

Kriegsmarine Kapitän zur See Ruiifus atgestellt 

Vom Standpunkt der Kriegsmarine aus müßte 

Durchführung einer derartigen Maßnahme stark 

"bedenklich erscheinen. Alle bisherigen 3rfah— 

rangen haben bereits bewiesen, daß die Feder- 

führung eines Vehrnachtsteiles, die in diesem 

Falle offenbar dem Heere zufallen würde, für 

die übrigen sich in arkem Maße abträglich 

auswirken muß. Die Kriegsmarine muß, um ihren 
nicht. 

Aufgaben gerecht zu werden unc. um,zu einem 

"Hoßen Heeresteil herabzusihken, alle Versuche 

ablehnen, die zwar in gewissen weniger wichti- 

gen Punkten Vorteile und Erleichterungen 

schaffen können, im Grundsatz aber die Schlag- 

fertigkeit der Seekriegsmittel und damit die FiB- 

rung des Seekrieges beeinträchtigen. 

b)' Mit der befohlenen Errichtung des Marine- 

lehrstabes, mit dessen Leitung V.Admiral 
Weichold beauftragt ist, entfällt die Stellung 

Ski / S. 

In kleinsten Kreis: 

Chef 3/Skl meldet, daß laut Bericht des 

Har.Att. Helsinki der dortige deutsche Gesandte 

mit starken Worten schwerste politische Be- 

denken hinsichtlich einer etwaigen Besetzung 

der Aalands-Inseln geltend gemacht hat. Es 

ist nicht verständlich, daß Har.Att. Helsinki 

den Gesandten auf ein Interesse der Zriegsmari. 

an dieser Inselgruppe überhaupt angesprochen 

hat. Chef 3/SlsJ—tfcfflagt schärfe EaggCStweisuni 

-- 454 - 

Tai? 

Uhrzeit 

■5.5.44 

Ort 

Wetter 

(226) 

IV) 

VorkommniiSt 

teile in einer gemeinsamen '.Yehrmaciitsorganiza- 

tion zusammenzufassen sind. In die Kommission 

zur Prüfung dieser Präge wird seitens der 

Kriegsmarine Kapitän zur See Ruhfus abgestellt 

Vom Standpunkt der Kriegsmarine aus mü.3te4 

Durchführung einer derartigen Kaßnahme stark, 

bedenklich erscheinen. Alle bisherigen Erfah- 

rungen haben bereits bewiesen, daß die Feder- 

führung eines Wehrmachtsteiles, die in diesem 

Palle offenbar dem Heere zufallen würde, für 

die übrigen sich in starkem Uaße abträglich 

auswirken muß. Die Kriegsmarine muß, um ihren 
, . nicht. 

Aufgaben gerecht zu v/erden und um,zu einem 

TJoßen Heeresteil herabzusihken, alle Versuche 

ablehnen, die zwar in gewissen vteniger wichti- 

gen Punkten Vorteile und Erleichterungen 

schaffen können, im Grundsatz aber die Schlag- 

fertigkeit der Seekriegsmittel und damit die FiH- 

rung des Seekrieges beeinträchtigen. 

h)' Mit der befohlenen Errichtung des Marine- 

lehrstabes, mit dessen leitung V.Admiral 

Weichold beauftragt ist, entfällt die Stellung 

Ski / S. 

In. kleinsten Kreis; 

Chef 5/Ski meldet, daß laut Bericht des 

Mar.Att. Helsinki der dortige deutsche Gesand- 

mit starken Worten schwerste politische Be- 

denken hinsichtlich einer etwaigen Besetzung 

der Aalands-Inseln geltend gemacht hat. Es 

ist nicht verständlich, daß Mar.Att. Helsinki 

den Gesandten auf ein Interesse der Kriegsmar 

an dieser Inselgruppe überhaupt angesprochen 

hat. Chef 5/ajü-^cirIiigt scharfe Zuyggjxtweisnnj 

jjykf' Ost*., 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkoramniase 233 

25.5.44 

V) 

SU. 

a) "1 

I a / l/Skl: 

Zur UirierriciLtung von Harinegruppe Süd 

iü folgende Weisungen betr. Ungarn vorgesehen: 

Verlegung deu.tsoh.er Truppen nach Ungarn lauf' 

unter Sticir.vort "Margarethe". Führung des 

Operationsstabes "Margarethe" in Budapest 

hat Generalleutnant Foertsch. 

2. Von Kriegsmarine für etwa notwendig werdende 

vorläufige Sicherstellung Streitkräfte ung. 

Donau-Flottille bereitgestelltes Sonderkonnan- 

do 111 in Stärke von 150 Mann unter Führung 

Kptlt. Feist ist noch in Linz, Stützpunkt 

Donau-Flo'ttille. 

5. Einsatz Sonder-Kdos. 111 erfolgt erst auf 

Anfofderung Op.Stab "Margarethe". Erkundungen 

für Einsatz durchgeführt durch Kaptlt. Jaeger, 

der von l/Skl zu Op.Stab "Margarethe" ent- 

sandt. Sonder-Xommarido 111 in Aufgabe bisher 

noch nicht eingewiesen. 

j 4. Aufgabe wird sofort durch Mar.Gr. Süd über-, 

nomnen, die anstelle von Sonder-Xdo. 111 

Kräfte aus eigenem Bereich bereitstellt. 

I. Sonder-Xdo. 111 wird dem Mar.Gr. Küo. Süd 
vorübergehend einsatzmäSig unterstellt, bis 

Bereitstellung.Kräfte aus Bereich Mar.Gr. 

Süd durchgeführt, womit bis 1.4. gerechnet, 

wird. Ablösung Kaptlt. Jaeger durch Mar.Gr. 

Süd baldmöglichst. 

t. Bestätigen." 

B 36. (neu) Zu bcziebei Vnrdrucklutfer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glilckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 233 

25.:.44 Atta, ch.ee or, der C/Skl^ustinnt. 

V) I a / 1/Skl: 

Zur Unterrichtung von Marinegruppe Süd 

Ld folgende Weisungen betr. Ungarn vorgesehen: 

a) "1 Verlegung deutscher Truppen nach Ungarn läuft 

unter Sticir.vort "Margarethe". Führung des 

Operationsstabes "Margarethe" in Budapest 

hat Generalleutnant Poertsch. 

£. Von Kriegsmarine für et'.va notv/endig werdende 

vorläufige Sicherstellung Streitfrage ung. 

Dcnau-Plottille bereitgestelltes Sonderhoman- 

do 111 in Stärke von 150 Mann unter Pührung 

Kptlt. Beist ist noch in Linz, Stützpunkt 

Donau-Bldttille. 

5. Sinsats Sonüer-Kdos. 111 erfolgt erst auf 

j\nfofderuag Op.Stab "Margaretne". Erkumdungen 

für Einsatz durchgeführt durch ICaptlt. Jaeger, 

der von l/Skl zu Op.Stab "Margarethe" ent- 

sandt. Sonder-Xonmarfdo 111 in Aufgabe bisher 

noch nicht eingewiesen. 

4. Aufgabe v/ird sofort durch Mar.Gr. Süd über-, 

nennen, die anstelle von ionder-Kdo. 111 

Kräfte aus eigenen Bereich bereitstellt. 

Sonder-Kdo. 111 wird den Mar.Gr. Xüo. Süd 

vorübergehend einsatznäßig unterstellt, bis 

Bereitstellung. Kräfte aus Bereich Mar.Gr. 

Süd durchgeführt, wonit bis 1.4. gerechnet. 

v:ird. Ablösung Kaptlt. Jaeger d'urch Mar.Gr. 

Süd baldnöglichst. 

t. Bestätigen." 

B 36. (nelh Zu beziehen vom Vordruckluarer der Kriccsmarine J. J. Augustin in Glilckatadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

25.5.44 b) 11 Entwicklung Lage Ungarn macht wahrschein- 

lich, daß Einsatz Sonder-Edo. 111 erforderlich 

wird. Weitere Unterrichtung Mar.Gr. Süd durch 

Op.Stab "Margarethe" unnittelhar veranlassen." 

C/Slcl ist einverstanden. 

Besonderes . 

I) Admiral üTordmeer /'PdU hat folgende Lage- 

beurteilung betr. Beicämpfung von Geleitziigen 

während der Helliglceitsperiode im llordmeer vor- 

gelegt und um Entscheidung gebeten: 

"1.) Tom 50.4. bis 15.3. ist im Norden durch- 

gehende Helligkeit. Die Ubootskriegsfüh- 

rung muß sich der hierdurch gegebenen Lage 

durch entspr. Umstellung des taktischen 

Einsatzes der Uboote anpassen. 

2.) Für die Bekämpfung von Geleitzügen während 

der .Helligkeitsperiode gibt es zwei Möglich- 

keiten: 

a) Bekämpfung aus stationärer, tiefgeglie- 

derter Unterwasseraufstellung, wobei 

die tatsächlichen Marschwege des Gegners 

erfaßt bzw. überdeckt werden müssen. 

b) Freies Operieren der Uhoote im Seegehiet 

des Geleitzuges über 'Wasser, Versetzen 

in Angriffsposition, abgesetzt vom Geleib. 

Abwehr der Gegnerluft, Torpedoeinsatz 

hierbei im Unterwasserangriff. 

■ 3.) Zu 2a) eine erfolgreiche Bekämpfung aus 

stationärer UnterwasseraufStellung erfordert 

zur Überdeckung des in Frage kommenden See- 

raumes eine verhältnismäßig große Zahl von 

Booten sowie eine genaue Kenntnis des Marsci- 

4D6 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.5.44 

Vorkommnisse 

b) "Entwiolclimg Lage Ungarn mach.'fc wahrochein- 

licii, daß Einsatz Sonder-Kdo. 111 erforderlieh 

wird. Weitere Unterrichtung Mar.Gr. Süd durch 

Op.Stab "Margarethe" ■unmittelbar veranlassen. " 

C/Shl ist einverstanden. 

Besonderes . 

I) Admiral Hordmeer / TdU hat folgende Lage- 

bevirteilung betr. Bekämpfung von Geleitzügen 

■.vairrend der Helligkeitsperiode im Hordmeer vor- 

gelegt und um Entscheidung gebeten: 

"1.) Tom 30.4. bis 15.3. ist im Horden durch- 

gehende Helligkeit. Die Ubootskriegsfüh- 

rung muß sich der hierdurch gegebenen Lage 

durch entspr. Umstellung des taktischen 

Einsatzes der Uboote anpassen. 

2.) Eür die Bekämpfung von Geleitzügen während 

der .Helligkeitsperiode gibt es zwei Möglich 

keiten: 

a) Bekämpfung aus stationärer, tiefgeglie- 

derter UnterwasseraufStellung, wobei 

die tatsächlichen Marschwege des Gegners 

erfaßt bzw. überdeckt werden müssen. 

b) Freies Operieren der Uboote im Seegebiet 

des Geleitzuges Uber V/asser, Vorsetzen 

in Angriffsposition, abgesetzt vom Geleit. 

Ab’wehr der Gegnarluft, Torpedoeinsatz 

hierbei im Unterwasserangriff. 

3.) Zu 2a) eine erfolgreiche Beicänpfung aus 
stationärer Unterwasserauf Stellung erforderjt 

zur Überdeckung des in Frage kommenden See- 

raumes eine verhältnismäßig große Zahl von 

Booten sowie eine genaue Kenntnis des Marse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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23.v»4* we 

auii 

me 

a) 

iir 

b) 

es des Gegners. Grundlegende VerschieTrungsn- 

der UnterwasseraufStellung heraus sind nicht 

möglich. Im Einzelnen wird hierzu bemerkt: 

Dem Adm. Kordmeer / FdU stehen z.Zt. insges. 

27 Boote und ein Yersuchsboot zur Verfügung, 

von denen jeweils etwa 15 bei Anlaufen von 

Geleitzügen bereitgestellt werden können. 

Diese Zahl ist für eine erfolgreiche Bekämp- 

fung dieser Art zu gering. Es- kann von hier 

nicht übersehen werden, ob und ggf. wieviel 

neue Boote dem llordraum noch zugeführt werden 

können oder sollen. 

Darüberhinaus ist es, vor allem in den Monaten 

Juni bis August, sobald die Eisgrenze weit nach 

Horden zurückgeht, schwierig, auch bei ausrei- 

chender eigener Luftaufklärung vorausgreifend 

den Geleitzugweg hinreichend genau festzu- 

legen. Mit Ausweichen der Geleitzüge nach Hor- 

den, mit stärkeren vorher nicht einzükalkulie- 

renden Kursänderungen und damit Umgehen der 

eigenen UbootsaufStellung muß jederzeit ge- 

rechnet werden. 

4.; 2 b) Ein freies Operieren der Boote über Was- 

p zum Erreichen einer verliehen Position mit 

chließendem -Unterwasserangriff hat den Vorteil 

Beweglichkeit und des Sichanpassenkönnens an 

jeweilige Situation. Es setzt jedoch eine 

sreichende Abwehrmöglichkeit gegenüber Iräger- 

t, Flugbooten und Landmaschinen voraus. 

5.) Ada. Hordmeer / EdZ Horwegen gibt der Bekämpfung 

ge a. Ziff. 4) den Vorzug-unter derVoraussetzung, 

da3 es gelingt, alle Hordmeerboote bis Ende 

eil auf 3,7 cm umzuarmieren. Bei dieser Auf- , 
geranrdu 

Zu 

se 

an|5 

de 

di 

au 

luf 

Ap 

fab sung ist der Umstand mitbestimmend, daß die Lux 

Hordjpaum verglichen mit Atlantikverhältnissen 

bibher schwächer ist, vor allem hinsichtlich des 
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25.-5.4' we 

auii 

me 

E-) 

lir 

b) 

es des Gegners. Gr'mdlegende Yerschie'b'ungeii- 

der 'ühterwasseraufStellung heraus sind nicht 

möglich. Im. Einzelnen wird hierzu hemerkt: 

Bern Adm. Uordmeer / PdU stehen z.Zt. insges. 

27 Boote und ein Versuchshoot zur Verfügung, 

von denen jeweils etwa 15 bei Anlaufen von 

Geleitzugen hereitgestellt werden können. 

Diese Zahl ist für eine erfolgreiche Bekämp- 

fung dieser Art zu gering. Es kann von hier 

nicht tS'oersehen werden, ob und ggf. wieviel 

neue Boote dem Hordraum noch zugeführt werden 

können oder sollen. 

Darüberhinaus ist es, vor allem in den Monaten 

Juni bis August, sobald die Eisgrenze weit nach 

Horden zurückgeht, schwierig, auch bei ausrei- 

chender eigener Luftaufklärung vorausgreifend 

den Geleitzugweg hinreichend genau festzu- 

legen. Mit Ausweichen der Geleitzüge nach Kor- 

den, mit stärkeren vorher nicht einzukaljculie- 

renden Kursänderungen und damit Umgehen der 

eigenen UbootsaufStellung muß jederzeit ge- 

rechnet werden. 

4.) Zu 2 b) Ein freies Operieren der Boote über Was- 

ser zum. Erreichen einer vorlichen Position mit 

anschließendem Unterwasserangriff hat den Vorteil 

de r Beweglichkeit und des Sichanpassenkönnens an 

di 3 jeweilige Situation. Es setzt jedoch eine 

au reichende Abwehrmöglichkeit gegenüber Träger- 

lupt, Plugbooten und Landmaschinen voraus. 

. Hordmeer / EdZ Horwegen gibt der Bekämpfung 

. Ziff. 4) den Vorzug-unter derVoraussetzung, 

es gelingt, alle Nordmeerboote bis Ende 

eil auf 5,7 cm umzuarmieren. Bei dieser Auf- r geranrdu 
sung ist der Umstand mitbestimmend, daß die Lux 

im Nordraum verglichen mit Atlantikverhältnisssn 

bisher schwächer ist, vor allem hinsichtlich des 

5.) Ad 

ge 

da(3 

Ap 

fab 



Tag 

Uhrzeit 

>5.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Auftretens schwerer Landluft -irndYFlughootei;, .so 

daß angenommen werden kann, daß sich die Uboote 

sofern sie umarmiert sind, der Gegnerluft er- 

wehren können. Der Pall U 737 (Brasack) hat 

andererseits gezeigt, daß gegenüber gepanzerten 

Maschinen (Sunderland pp) mit 2 cm auch bei 

stärkster Peuerkonzentration und nächster Ent- 

fernung kein Brfolg zu erzielen ist und das 

Boot im Palle eines Angriffs stärlcstens ge- 

fährdet wird. 

S.) Von den 23 Booten des llordrauns sind z.Zt. 
6 einsch. U 673 (Sauer) mit 3,7 cm ausge- 

rüstet; es müßte demnach besohl, eine Umarmie- 

'rung von weiteren 22 Booten erfolgen. 

7.) Im Palle der Zustimmung wird geb. 

a) durch Sonderfahrzeug sof/ae 6 3,7 cm nacn 

Bergen und Drontheim sowie 16 nach Harvik 

zu entsenden. Die notwendige Reserve ist 

in diese Zahlen einbegriffen. 

b) Pür Bergen, Drontheim und Harvik je einen 
Ausbildungs-Uffz. der Plaksch ih Marsch zu 

setzen.11 

Entscheidung liegt zunächst bei Gruppe 

Hord / Plotte und .2/Skl BdU op bzw. 

Kmdr. Admiral Uboote. 

II) 

bürg 

ge 
Zu:' 

OB 

ze 

du: 

bo 

OKW / W.P.St. hat folgende Weisung erlassen: 

"Pernlenkzug der Kästenjäger-Abt. Div. Branden' 

ist im E.-Transport dem OB Südwest zum Einsatz 

en Schiffssiele am Landekopf Hettuno zuzuführen 

ührungsort ist in unmittelbarem Einvernehmen mit 

Südwest festzulagen. Zur Vermeidung Gefahr vor- 

.tiger Kompromittierung ist Einsatz erst dann 

chzuführen, wenn ausreichende Zahlen Landungs- 

ote am Einsatzort vorhanden und einsatzfähig. 

Tag 

Uhrzeit 

?3.5>44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

von 

Auf-tretens sohv;erer Landluft imd'YlFlug'bootei;, ,so 

daß angenommen werden kann, daß sich die Uboote 

sofern sie uniarmiert sind, der Gegnerluft er- 

wehren können. Der Sali U 737 (Lrasack) hat 

andererseits gezeigt, daß gegenüber gepanzerten 

Kaschinen (Sunderland pp) mit 2 cm auch hei 

stärkster Penerkonzentration und nächster'Ent- 

fernung kein Erfolg zu erzielen ist und das 

Boot im Palle eines Angriffs stärlcstens ge- 

fährdet wird. 

S.) Von den 23 Booten des Hordrauns sind z.Zt. 

6 einsch. U 673 (Sauer) mit 5,7 cm ausge- 

rüstet; es müßte demnach besohl, eine Unarmie- 

'rung von weiteren 22 Booten erfolgen. 

7.) Im Palle der Zustimmung wird geh. 

a) durch Sonderfahrzeug sofkje 6 5,7 cm nacn 

Bergen und Drontheim sowie 16 nach Marvik 

zu entsenden. Die notwendige Reserve ist 

in diese Zahlen einbegriffen. 

b) Pur Bergen, Drontheim und ITarvik je einen 
Ausbildungs-Uffz. der Blaksch ih Harsch zu 

setzen." 

Entscheidung liegt zrmäohst bei Gruppe 

Nord / Plotte und 2/3kl BdU op bzw. 

Eindr. Admiral Uboote. 

ge 
Zu' 

OB 

ze 

du: 

bo 

II) OXW / W.P.St. hat folgende Weisung erlassen: 

"Bernlenkzug der Eüstenjäger-Abt. Div. Branden' 

bu^g ist im E.-Transport dem OB Südwest zum Einsatz 

en Sohiffsziele am Landekopf 'Kettuno zuzuführen 

ührungsort ist in unmittelbarem Einvernehmen mit 

Südwest festzulegen. Zur Vermeidung Gefahr vor- 

.tiger xtompromittierung ist Einsatz erst dann 

chzuführen, wenn ausreichende Zahlen Landungs- 

te am Einsatzort vorhanden und einsatzfähig. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
235 

23.5.44 Einsatz hat unter Führung Kriegsmarine in 

Abstimmung mit den von Kriegsmarine beabsich- 

tigten Sonderkampfmaßnahmen zu erfolgen. 

Div. Brandenburg setzt sich zur Vorbereitung 

des Einsatzes unmittelbar mit der Marine-Sin- 

satz-Abteilung in Verbindung." 

(227) 

III) 2/Skl BdU op unterrichtet 1/Skl nach- 

richtlich von Weisung an FdU West, wonach 

15 klar v/erdende Kboote Typ VII C als Gruppe 

"Harder" als Bereitschaftgruppe gegen Invasion 

in den Westhäfen zurückzuhalten sind. Das Aus- 

laufen von VII C - Booten ist sofort abzu- 

stoppen. Boote liegen in 3-Stundenbereitschaft 

in den Stützpunkten. 

Hach Hinweis seitens l/Skl , daß Stich- 

wort "Marder" ungeeignet ist, weil die Stich- 

worte "Harder I" und Harder II" bereits für 

fdl. Großlandungen in Italien gelten, hat 

2/Skl BdU op das Stichwort in "Landwirt" ge- 

ändert. Ausfertigung der Weisung gern. 1/Skl 

900/44 Gkdos.Chefs, bzw. 927/44 Gkdos.Chefs, 

in KTB Handakte "Fdl. Großlandungen." 

(228) 

IV) Zu Unternehmen "Tanne" erhält MOK Ost 

von Ski Qu A 'Weisung, für zeitgerechte Heran- 

führung der 170 Hann Harineartilleristen nach 

Danzig auf dem Landwege zu sorgen, da Dampfer 

hierfür nicht zur Verfügung steht. 

B 3ß. fneiB Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 
235 

2?.3.44 Einsatz hat untsr Führung Kriegsmarine in 

Abstimmung mit den von Kriegsmarine beabsich- 

tigten Sonderrampfmaßnahaen zu erfolgen. 

Div. Brandenburg setzt sich zur Vorbereitung 

des Einsatzes unmittelbar mit der Harine-Sin- 

satz-Abteilung in Verbindung." 

(227) 

(228) 

III) 2/3kl 3dU op unterrichtet 1/Skl nach- 

richtlich von Y/eisung an FdU West, wonach 

15 klar werdende üboote Typ VII C als Gruppe 

"Harder" als Bereitschaftgruppe gegen Invasion 

in den Westhäfen zurücmzuhalten sind. Das Aus- 

laufen von VII C - Booten ist sofort abzu- 

stoppen. Boote liegen in 3-Stundenbereitschaft 

in den Stützpunkten. 

Hach Hinweis seitens l/Skl , da3 Stich- 

wort "Marder" ungeeignet ist, weil die Stich- 

worte "Marder I" und Marder II" bereits für 

fdl. Großlandungen in Italien gelten, hat 

2/Skl BdU op das Stich-,vort in "Landwirt" ge- 

ändert. Ausfertigung der Y/eisung gern. l/Skl 

900/44 Gkdos.Chefs, bzw. 927/44 Gkdos.Chefs, 

in KDB Handakte "Fdl. Großlandungen." 

IV) Zu Unternehmen "Sanne" erhält M02 Ost 

von Ski Qu A 'Weisung, für zeitgerechte Heran- 

führung der 170 Mann Marineartilleristen nach 

Danzig auf dem Landwege zu sorgen, da Dampfer 

hierfür nicht zur Verfügung steht. 

B 36 fneiU ^ez*e*ien Tom Vordnickio^er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Olückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

23»3»44 v) 

Vorkommnisse 

Chef OKjiV hat entsprechend dem Antrag von. 

Ski bezüglich der Befugnisse der Kampfzonen und 

3 estungskommandanten in Ergänzung der erlassenen 

],eStimmungen befohlen: 

(229) 

1) Militärische Vollmachten: Die den Kampfzonen 

und Pestungskommandanten erteilten Vollmach- 

ten finden hinsichtlich der Zusammenarbeit 

mit der Kriegsmarine in den Bestimmungen der 

Pührerweisung 40 ihre eindeutige Begrenzung. 

Pestungskommandanten sind daher auch nicht 

berechtigt, in Vorbereitungen und Belange 

Seekriegführung einschl. Seekriegsbasis oder 

Organisation Kriegsmarine hierzu einzugreifen 

Y/enn im Palle einer Landung die Pestung im 

Kampfgebiet isoliert wird, hat Festungskonnan 

dant diktatorische Gewalt über alles, was mit 

Verteidigung der Pestung gegen Peindangriffe 

zusammenhängt, damit in abgeschlossener, runduE 

sich verteidigender Pestung im Palle höchster 

Gefahr uneingeschränkte Befehlsbefugnisse zur 

Feindabwehr über alle Wehrmachtteile zwecks 

Einsatz auch der letzten personellen und 

materiellen .Kampfmöglichlceiten zur Verteidi- 

gung der Pestung. Seestreitkräfte, die zur 

Kampfführung außerhalb der Pestung befähigt, 

erhalten ihre Befehle in jedem Palle von dem 

verantwortlichen Befehlshaber der Kriegsmarine. 

Sie haben den Anforderungen der Pestungskomnan- 

danten im Rahmen ihrer Befehle und taktischen 

Möglichkeiten zu entsprechen. 

2) Gerichtsherrliche Befugnisse: 

Ziffer 5 des Befehls über die Festungekomnan- 

danten (OK,7 / vi.F.St. / Op Kr. 00606/44 Gk 

v. 27.1.44) wird folgendermaßen ergänzt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.3.44 -V) 

Vorkommnisse 

Cnef OKÄY hat entsprechend dem Antrag von 

£ kl bezüglich, der Befugnisse der Kampf Zonen, und 

3 estungskommindinten in Ergänzung der erlassenen 

Bestimmungen befehlen: 

(229) 

1) Militärische Vollmachten: Die den Kampfzonen 

und Pestungskommandanten erteilten Vollmach- 

ten finden hinsichtlich der Zusammenarbeit 

mit der Kriegsmarine in den Bestimmungen der 

Pührerv/eisung 40 ihre eindeutige Begrenzung. 

Pestungskommandanten sind daher auch nicht 

berechtigt, in Vorbereitungen und Belange 

Seekriegführung einschl. Seekriegsbasis oder 

Organisation Kriegsmarine hierzu einzugreifen 

Yfenn im Palle einer Landung die Pes iung im 

Kampfgebiet isoliert wird, hat Pestungskonnar 

dant diktatorische Gewalt über alles, was mit 

Verteidigung der Pestung gegen Peindangriffe 

zusammenhängt, damit in abgeschlossener, runduS 

sich verteidigender Pestung im Palle höchstei 

Gefahr uneingeschränkte Befehlsbefugnisse zur 

Peindabwehr über alle Wehrmachtteile zwecks 

Einsatz auch der letzten personellen und 

materiellen.Kampfmöglichkeiten zur Verteidi- 

gung der Pestung. Seestreitkräfte, die zur 

Kampfführung außerhalb der Pestung befähigt 

erhalten ihre Befehle in jedem Palle van dem 

verant-.vortlichen Befehlshaber der Kriegsmzrinle 

Sie haben den Anforderungen der Pestungskomnan- 

danten im Rahmen ihrer Befehle und taktischen 

Möglichkeiten zu entsprechen. 

2) Gerichtsherrliohe Befugnisse: 

Ziffer 5 des Befehls über die Pestungskomnan- 

danten (OK,7 / w.F.St. / Op Hr. 00S06/44 Gk 

v. 27.1.44) wird folgendermaßen ergänzt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 236 

23.3-. 44 

(230) 

VII) 

(231) 

Erst im Falle einer fdl. Landung hat der 

FesltungsKommandant einer im Kampfgebiet isolier- 

ten Festung uneingeschränkte gerichtsherrliohe 

Eefignisse. Bis zu diesem Zeitpunkt beschränken 

sioi die den Festungskommandanten eingeräumten 

gerichtsherrlichen Befugnisse gegenüber Angehö- 

rig ;n anderer Wehrmachtteile und der Waffen-SS 

auf solche Straftaten, die den eigentlichen Be- 

reich der Verteidigungsaufgaben der Festungs- 

komteandanten berühren, oder bei denen mehrere 

Wehrmachtteile beteiligt sind." 

VI) 

Bel 

zen 

sic' 

Uan): 

waf 

von 

bei 

Ski 

Fei 

z 

Erf 

Ski Qu A VI übermittelt die als mögliche 

2gung anzunehmende Kopfstärke für die im Schwar- 

Heer befindlichen Fahrzeuge. Hieraus ergibt 

L eine Beförderungsmöglichkeit von 140.960 

i in einem Monat mit leichtem Gepäck und Hand- 

ln gegenüber 195.300 Mahn, die auf Grund der 

Admiral Schwarzes Meer gelieferten Unterlagen 

1/Skl bisher errechnet wurden. Die Zahlen von 

Qu A VI berücksichtigen keine Verluste durch 

ideinwlrkung, sind jedoch auch keine-Höchst- 

Len, sondern entsprechen den bisher gemachten 

Ehrungen. 

nenn 

Gen 

ge 
Entle; 

in 

l/Skl hat 0KV7 / W.F.Sr. op (M) und HVO zu OZH 

stb.d.H. unterrichtet, daß die bisher von l/3kl 

ien Zahlen günstigste Höchstwerte darstellen, 

-prechende Vfg. gemäß l/Skl 8898 befindet sich 

len Akten l/Skl I m. 

Op' 

der 

3 

Spr 

ars 

JIOK llord hat für Planung der Hinensioherung 

Deutschen Bucht.gegen ^eindlandung u.a. ca. 

0 KMA mit Vorrang angemeldet, Anfertigung der 

enggefäße und der'KMA ist bei Sperrwaffen- 

enal Cuxhaven möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnißse 236 

23.5.44 

(230) 

(231) 

Erst im Falle einer fdl. Landung hat der 

FeLteungsEommandant einer im Kuapfgebiet isolier- 

ten Festung uneingesehränkite gerioh.tsherrlieh.e 

Eexjgnisse. Bis zu diesem Zeitpunkt beseliränien 

sici die den Fectungskomnandanten eingeräumten 

gerLchtsherrlichen Befugnisse gegenüber Angehö- 

rig 3n anderer Wehrmachtteile und der Waffen-SS 

auf solche Straftaten, die den eigentlichen Be- 

reifch der Verteidigungsaufgaben der Festungs- 

komiandanten berühren, oder bei denen mehrere 

Wehrmachtteile beteiligt sind." 

VI) 

Bel 

zen 

sic! 

Uan|: 

waf 

von 

bei 

Ski 

Fei 

z 

Erf 

Ski Qu A VI übermittelt die als mögliche 

2gung anzonehmende Kopistärke für die im Sckv.ar- 

Heer befindlichen Fahrzeuge. Hieraus ergibt 

L eine Beförderungsmöglichkeit von 140.960 

i in einem Monat mit leichtem Gepäck und Hand- 

ln gegenüber 195.300 Mahn, die auf Grund der 

Admiral Schwarzes Meer gelieferten Unterlagen 

1/Skl bisher errechnet wurden. Die Zahlen von 

Qu A VI berücksichtigen keine Verluste durch 

ideinwlrkung, sind ;edoch auch keine Höchst- 

Len, sondern entsprechen den bisher gemachten 

ihrungen. 

nann 

Gen 

ge 
Ent^; 

in 

l/Skl hat OHW / W.F.S-c. op (M) und UVO zu OZH 

tb.d.H. unterrichtet, daß die bisher von 1/Skl 

.ten Zahlen günstigste Höchstwerte darstellen, 

prechende Vfg. gemäß 1/Skl 8898 befindet sich 

len Akten 1/Skl I m. 

VII) 

.Op' 

der 

3 

SprLs 

ars 

UCK Hord hat für Planung der Minensicherung 

Deutschen Bucht, gegen F'eindlardung u.a. ca. 

'0 KMA mit Vorrang angsmeldet, Anfertigung der 

nggefäße und der KMA ist bei Sperrwaffen- 

enal Cuxhaven möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

>5.5.44 l/SIcl unterrichtet S Wa, daß, soweit "bisher 

zu üläerselien, KMA-Pertigung U’oer erste 25.000 Stück 

hinaus in etwa folgendem. Rahmen erforderlich sein witd 

Riir Dänemarkraum ca. 1.000 Stück, 

für Prankreichraum ca. 5.000 Stück, 

für estnische Küste ca. 8.000 Stück: 

Zusammen ca. 14.000 Stück. 

Anforderungen von Gruppe Süd liegen noch nicht 

gung 
und 

licl 

schv 

Sic 

hee 

(232) 

(233) 

S Wa wird angewiesen, Weiterlaufen der Ferti- 

ger zunächst vorstehenden Zahlen sicherzustelle. 

'ür Verwendung der Reißleinen an KMA grundsatz- 

neue. Reißleinen vorzusehen, um Wirksamkeit der 

ierig auszulegenden Sperren nicht durch gUue 

itharkeit der Hanfreißleinen mit Korkstücren zu 

inträchtigen. 

VIII) 

von 

von 

Kam]:: 

ger 

spr: 

•FT 3 

rei 

Spe 

zei 

rid 

den 

Sto 

erf 

Durchgeführte Sprengversuche haben die Eignung 

Minensperren als Kurzzeitsperren zum Schulz 

am Wasser gelegenen kriegswichtigen Kunstbauten, 

>fStellungen, SchiffsliegeplätzeMgegen Tieiflie- 

■Emgriffe ergeben. Besonderen Abwehrerfolg ver- 

eint der Einsatz dort, wo mit massierten Tief- 

^erangriffen, demgegenüber Flakschutz unzu- 

chehd wird, zu rechnen ist. Durch Auflösen der 

•ren werden schwere'Wassersäulenwände als Kurz- 

isperre zwischen Angreifer und Schutzobjekt er- 

>htet, deren zerstörende V/irkung bei Durchilug 

Tiefangriff verhindert. Einsatz kann auch zum 

open bereits abgeworfener Rotatioi^iinenoonben 

Igen. 

Entspr. Vfg. Ski Qu A IT vom 14/3. gemäß l/Skl 

882b/44 in KTB Teil C Heft VI. 
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Ort 

Wetter 
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i5.5.44 

(232) 

l/SIcl unterrichtet S Wa, daß, soweit bisher 

oersehen, KMA-7ertisung über erste 25.000 Stück 

hinans in etwa folgendem Rahmen erforderlich sein wi^d 

E'ir Danemarkraum ca. 1.000 Stück, 

für Prankreichraum ca. 5.000 Stück, 

für estnische Rüste ca. 8.000 Stück: 

Zusa 

S Wa wird angewiesen, Weiterlaufen der Perti- 

der zunächst vorstehenden Zahlen sicherzustelle. 

Verwendung der Reißleinen an ELA grundsatz- 

neue. Reißleinen vorzusehen, um Wirksamkeit der 

lerig auszulegenden Sperren nicht durch gute 

Sicitbarkeit der Hanfreißleinen mit Korkstücken zu 

bee:nträchtigen. 

gunj 

umd 

licl 

sch? 

VIII) 

(233) 

von 

von 

Kam^: 

ger 

spr: 

fli$ 

rei 

Spe 

zei 

ricl 

den 

Sto 

erf 

men ca. 14.000 Stück. 

Anforderungen von Gruppe Süd liegen nach nicht 

Durchgeführte Sprengversuche haben die Eignung 

Uinensperren als Kurzzeitsperren zum Schulz 

am Wasser gelegenen kriegswichtigen Kunstbauten, 

ifStellungen, SchiffsliegeplätzeVlgegen lieuflie- 

•jngriffs ergeben. Besonderen Abwehrerfolg ver 

cht der Einsatz dort, wo mit massierten Tief- 

gerangriffen, deli^gennber Plakschutz unzu- 

chehd wird, zu rechnen ist. Durch Auslesen der 

ren werden schwere'Wassersäulenwände als Kurz- 

sperre «frischen Angreifer und Schufzob;jekt er- 

:htet, deren zerstörende V/imung bei Durchflug 

Tiefangriff verhindert. Einsatz kann auch zum 

open bereits abgewerfener Rotatior^ainenoonben 

Igen. 

Entspr. Vfg. Ski Qu A If vom 14/3. gemäß l/Skl 

8823/44 in KTB Teil C Heft VI. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.5.44 IX) 04 

störers 

d.U. 

42 0 

Vorkommnisse 

hat an- 10/3. Ir.haugaoe des 

anseordnet. 

237 

X) 3hl Q.u A/LT unterrichtet PdU LIittelneer, 

daß Uöglichheiten für Bunherbauten in 

Marseille und Soulcn auf alle Bälle ausge- 

schöpft werden. Zusätzlich erforderliche Zahl 

geschützter Plätze soll durch Stcllenbau 

erreicht Vierden, nach Meldung Chefs AMA / 3 

von 13/5. sollen bis Oktober 1S44 12 Trocken- 

plätze Typ XXIII in Marseille mrd 5 geschützte 

Plätze Typ VII in Toulon sichergestellt werden. 

XI) Cb.d.M. hat entschieden, daß in den Monaten 

April bis Juli je ein 3-3oot an die rumänische 

Marine abzugeben ist. Bür diesen Zweck werden 

4 g rundinst andsusetsende S-Bcote in den Monaten 

April bis Mai aus der Bront herausgezcgen, un 

nach gründlicher schiffbaulicher Instand- 

setzung und Ausbau der Motoren pp. gleichzei- 

tige Überführung aller 4 Boote etwa Bnde Mai 

durchführen zu können, da monatliche einzel- 

bootsweise Ablieferung und Überführung den 

Arbeitsunfang nicht rechtfertigt. Ablieferung 

an üuränien erfolgt nach Zusammenbau in 

Konstanza oder auf anderer rumänischer Werft 

nach Herstellung materieller Kriegsbereitschaft. 

XII V.Admiral Abe hat unter dem 6/3. Cb.d.M. 

brieflich gebeten, Schriften und Zeichnungen 

für das Sonder-Uboot mit hoher Unter,vasuerge- 

schwindigkeit, dessen Entwurf in der deutschen 

Marine im Gange sei, für Vorlage an den jap. 

Marineminister zur Verfügung zu stellen. 
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^^g Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.3.44 

Vorkommnisse 237 

ix) Cb.d.U. hat an- 10/3. 

störers 42 C an^eordnet. 

Intaugaoe des "er- 

X) Shl Q,u A/V unterrichtet PdU ilittelreer, 

daß liögliciiheiten. für Burherbauten in 

Marseille und Toulon auf alle Fälle ausge- 

sohönft v/erden. Zusätzlich erforwerliche Za-il 

gesetztster Plätze soll durch Stollenbau 

erreicht Vierden, hach ileldung Chefs A„A / 3 

vor. 13/3. sollen bis Chtober 1944 12 Trccrer- 

plätze Typ XXIII in U^rseille und 5 geschützte 

Plätze Typ VII in Toulon sicherg=stellt werden. 

XI) Cb.d.lä. hat entschieden, daß in den Xcnuter 

April bis Juli je ein S-3oct an die ruxäui~aafe 

Marine absugeben ist. Für diesen Zv/ech weroen 

4 grundinstandsusetzende S-3oote in den Senaten 

April bis Mai aus dar Front herausg^segen, un 

nach gründlicher schifibaulicher Instand- 

setzung und Ausbau der Motoren pp. gleichzei- 

tige Überfüirrung aller 4 Boote etwa Bnde Mai 

durchführen zu hönnen, da nonatliehe einzel- 

bootsweise Ablieferung und Überführung den 

^rbeitsurfang nicht rechtfertigt. Ablieferung 

an Huuänien erfolgt nach Zusamenbau in 

Konstanza oder auf anderer runänizeher werft 

nach Herstellung materieller Kriegsbereitschaft. 

XII] V.Admiral Abe hat unter dem 8/3. Cb.d.U. 

brieflich gebeten, Schriften und feichnungen 

für das Sonder-Uboot mit hoher Unterwas:erge- 

sehwindigkeit, dessen Entvrurf in der deutschen 

Marine im Gange sei, für Vorlage an den jap. 

Marineminister zur Verfügung zu stellen. 



- 464 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.5.44 OU.d.M. h.a.t am 23/5. geantwortet, daß Kon- 

struktion der neuen deutschen Uboote noch, nicht ab- 

geschlossen ist und daß noch keinerlei praktische 

Veisuche durchgefiihrt worden sind. Sobald die. Er- 

probungen brauchbare Ergebnisse erzielt haben, ist 

Ob.d.ll. bereit, die entsprechenden Unterlagen zu 

übermitteln. Ob.d.ll. bezeichnet es als eine Selbst- 

veiständlichkeit für die japanische und deutsche 

Haiine, sich im gemeinsamen Kampf gegen die Angel- 

sachsen gegenseitig nach besten Kräften zu unter- 

stützen, glaubt aber, daß es nicht richtig ist, un- 

tige und unerprobte Pläne zu überreichen. 

ZIII) 

des 

und 

eir 

XIV) 

(234) 

(235) 

Ital 

lun g. 

SO- 

in 

5/Skl unterrichtet Gruppe Süd, Dt. Marlcdo. 

ien, FdU Mittelmeer über zusammenfaseende Stel 

jnahme Genstb.d.H. von Mitte März zur Lage im 

•Raum.Ausfertigung gemäß l/3kl 9028/44 Gkdos. 

ITB Teil D Heft "Eeindlagematerial". 

Zu den Verbandsübungen des Ausbildungsverban 

Plotte vom 26.. ,- 51/3. schiffen sich Chef l/Skl 

I L / l/Skl zur Teilnahme auf "Prinz Eugen" 

XV) 3/Skl hat Feindlagebericht Ur. 6/44 am 18/3. 

erstattet.' Ausfertigung gemäß l/Skl 8905/44 Gkdos. 

in ITB Teil D Heft "Feindlageberiohte 3/Skl." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter VorkummniüSje 

2;.3.44 OU.d.M. h.a.t am 23/3. geantwortet, daß Kon- 

struktion der neuen deutsclien Uboote noch, nicht ah- 

geächiossen ist und daß noch keinerlei praktische 

Vei suche durchgefülirt worden sind. Sobald die. Er- 

probungen brauchbare Srge'onisse erzielt haben, isj 

Ob.d.IiI. bereit, die entsprechenden Unterlagen zu 

übermitteln. Ob.d.M. bezeichnet es als eine Selbst- 

veiständlichkeit für die japanische und deutsche 

Haiine, sich im gemeinsamen Kampf gegen die Angel- 

sachsen gegenseitig nach besten Kräften zu unter- 

stützen, glaubt aber, daß es nicht richtig ist, un- 

feifSifie und unerprobte Pläne zu überreichen. 

(234) 

(235) 

Kill) 

des 

und 

ei. 

XIV) 

Ital 

lun g: 

SO- 

in 

Zu den VerbandsÜbungen des Ausbildungsverban 

Flotte vom 26.. .- 31/3. schiffen sich Chef l/Skl 

I L / l/Skl zur Teilnahme auf "Prinz Eugen" 

3/Skl unterrichtet Gruppe Süd, Dt. Marrdo. 

ien, FdU Uittelmeer über zusammenfassende Stel- 

gnahme Genstb.d.H. von Kitte März zur Lage im 

•Saum.Ausfertigung gemäß l/Skl 9028/44 Gkdos. 

ÜB Teil D Heft "Eeindlagematerial". 

XV) 3/Skl hat Feindlagebericht Ilr. 6/44 am 18/3. 

erstattet.’ Ausfertigung gemäß l/Skl 8905/44 Gkdos. 

in ITB Teil D Heft "Feindlageberichte 3/Skl." 



- 4S5 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

.5.44 a g e 23/XII. 

i^füiirang ia den außeriieimischen G-ewässem. 

1. Fei Lidlage: 

iiXie 

An 

Äor 

7 - 

L 

Hach. A'oy/ehr'berich.t wird in Bahrein Lager 

6.C00 Buropäer und 50.000 Eingeborene gebaut 

Pipeline-Bau nach Uittelmeer. In Abadan haben 

rikaner eine Ölraffinerie und 25 ölpiers gebaut 

iesen Piers liegen 6 mittlere Tanker. In 

‘amschahr haben Amerikaner Anlegestelle für 

8 etwa 10.000 2R2 D. mit Gleisanschluß und 

erschuppen gebaut. 

:ne naae: 

Heine besonderen Vorkommnisse. 

II. I a- g e Tf e s 

ndlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 5 Flugzeuge, bei IS. 

Grubpe 43 Flugzeuge über Außenbiscaya erfaßt. 

Im pinholgebiet wurden 7 engl. Einheiten geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1453 Uhr ostw. 

Plymouth 4 Zerstörer auf wechselnden Sursen und 

südlich davon 3 Zerstörer auf ITW-Kurs. Hach Licht- 

bild erlcundung lagen in Falmouth 1 Zerstörer, 

9 ISS, 21 große Landungsboote, 4 Hilfslandungs- 

boqte, 3 Frachter, 15 Hafen- und Küstenfahrzeuge 

- 455 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 238 

.5.44 jj.a g e afc/lll. 

igiiüir'ong in den auüfcrheimiseilen G-ewässem. 

1. Pei ndlage: 

Hach. Abwehr’oericht wird in Bahrein Lager 

c.COO Buropaer und 50.C0C Eingeborene gebaut 

Pipeline-Bau nach HittelEeer. In Abada.i haben 

AE.e|rikaner eine Ölraffinerie und 25 ölpiers gebaut 

An phesen Piers liegen 6 mittlere Lanner. In 

Kortraiiochahr naben Amerikaner Anlegestelle für 

7-8 etv/a 10.000 B3I L. mit Gleisanschluß und 
Lagerschuppen gebaut. 

eine besonderen Vorkommnisse. 

II. I a- g e \7 e s 

ndlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 5 Plugzeuge, bei IS- 

Grubpe 43 Flugzeuge über Außenbiscaya erfaßt. 

Im pinholgebiet wurden 7 engl. Einheiten geortet. 

Eigene Luftaufnlärung sichtete 1453 Uhr ostw. 

Plymouth 4 Zerstörer auf wechselnden Eursen und 

südlich davon 5 Zerstörer auf HW-Eurs. Hach Licht- 

bilderlamdung lagen in Palmouth 1 Zerstörer, 

9 IST, 21 große Landungsboote, 4 HilfsLandungs- 

bocte, 3 Frachter, 15 Hafen- und Küstenfahrzeuge 



Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2%3*U 2 Eigene Lage 

Gebiet AtlantiickU.ste: 

Durch. Sperrbrecher wurde in der Innen- 

gironde 1 und in der Außengironde 4 Lünen ge- 

räumt. Sperrung der Gironde wurde aufgehoben. 

1 tTooot wurde einlaufend, 3 auslaufend 

geleitet. 

Seesebiet Kanal: 

Im Bereich Dünkirchen wurden 2 Minen 

geräumt. 5. und 9.Sfl. waren nach abgebroche- 

nem Einsatz gegen CVf-Geleit 0015 Uhr wieder 

in Cherbourg eingelaufen. 

Weitermarsch Geleit "Charlotte" von Calais 

nach Dünkirchen ist wegen unsicherer Minen- 

lage vor Dünkirchen ausgefallen. 

Geleit "Bromberg" ist planmäßig von Jersey 

nach Cherbourg durchgeführt. 

4 Boote IS.Vpfl. wurden auf Marsch Bou- 

logne - Dieppe 0150 Uhr von Jabos mit 8 Bomben 

angegriffen. Auf dem Wasser schwamm leuchtsatz 

von etwa 5 Minuten Brenndauer. Jabos wurden 

durch Sperrfeuer am gezielten Bombenabwurf ge- 

hindert. Der Verband blieb unbeschädigt. 

Kurzbericht s. Fs. 1000. 

In der Hacht zum 24/3. ist Durcnführung 

Geleit "Charlotte" von Calais nach Dünkirchen 

und Sorpedoeinsatz 2., 4. und 8.Sfl. gegen 

Südgeleit vorgesehen. Die S-Flottillen sind 

2000 Uhr ausgelaufen, haben jedoch wiegen zu- 

nehmender Sichtverschlechterung Aufgabe 2247 

Uhr abgeorochen und sind umgekehrt. 

4SS - 

Tag 

OrzPit 

Ort 

Wetter 

25.J.44 

Vorkommniiae 

2 Eigene läge: 

Jj'&iet Atl-i-„e: 

Durch Sperrbrecher wurde in der Innen- 

gironde 1 vmd in der Außengironde 4 Kinen ge- 

räumu. Sperrung der Gironde wurde aufgehoben. 

1 Uboot vmrde einlauftnd, 5 auslanfend 

geleibei. 

Seegebiet Kanal; 

Im Bereich Dünhirchsn vmrden 2 Kinen 

geräumt. 5. und 9.Sfl. waren nach abgebroche- 

nem Einsatz gegen C'iV-Geleit 0015 Uhr wieder 

in Cherbourg eingelaufen. 

Weitermarsch Geleit ''Charlotte" von Calai: 

nach Dünkirchen ist wegen unsicherer Minen- 

lage vor Dünkirchen ausgefallen. 

Geleit "Bromberg" ist planmäßig von lerse; 

nach Cherbourg durchgefiihrt. 

4 Boote IB.Ypfl. vmrden auf Marsch Bou- 

logne - Dieppe 0150 Uhr von Jabos mit 8 Bomben 

angegriffen. Auf dem Wasser schwamm Leuchtsatz 

von etwa 5 Minuten Brenndauer. Jabos vmrden 

durch Sperrfeuer am gezielten Bombenabwurf ge- 

hindert. Der Verband blieb unbeschädigt. 

Kurzbericht s. Fs. 1000. 

In der Kacht zum 24/3. ist Durcnfuiirung 

Geleit "Charlotte" von Calais nach Dünkirchen 

und Eorpedoeinsatz 2., 4* und S.Sfl. gegen 

Südgcleit vorgesehen. Die S-Flottillen sind 

2000 Uhr ausgelaufen, haben jedoch $egen zu- 

nehmender Sichtverschlechterung Aufgabe 2247 

Uhr abgeorochen und sind umgekehrt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 239 

23.3-44 III. !lordsee,Horvfegen,lTorcl.m-e-er 

Kor d s e e 

stark 

wurde 

den F 

KS-Fl 

Reede 

vmrde 

flak 

Jeleit-, Minensuch- xuid Räumdienst wurde mit 

m Einsatz duroilgefiihrt. In der Hacht zum 24/3. 

er wegen Wetterlage eingeschränkt. 

im 22/3. wurden in der Deutschen Bucht und 

iußmündungen 10 Kinen geräiumt, davon 3 durch 

.igzeug. Geleit 1233 Elbe - Hoek hat auf Helder 

geankert. 

Im Tsselmeer und in den Zeeländisohen Gewässern 

n 7 Geleite mit ca. 62.000 BR1 durchgeführt. 

n der holländischen Küste wurde durch Marine- 

und MAA ein Feindflugzeug abgeschossen. 

il 0 r w e g e n / II o r d m e e r : 

1. Fe .ndlage: 

sa 
t 

Ge 

2. Ei 

Bei 18. Gruppe wurden 32 Flugzeuge im Ein- 

z erfaßt. Einzelne Flugzeuge meldeten vormit 

gs und nachmittags Luftangriff auf eigene 

eite in AF 8496 bzw. AK 3513. 

;ene Lage: 

hof 

Au 

Ho 

B ifi. fneu^ 

Am 21/3. wurde von EHA Kurmansetti Uboot 

stlich Petsamo-Einfahrt geortet. Ortung wieder- 

Ite sich am 22/3. abends und am 23. früh, 

ßerdem wurden am 23. morgens von Battr. Vardö 

torengeräusche in KW-licher Richtung gemeldet. 

Am 23/3. wurde vor Vardoe gut erhaltene 

s. Flugzeugmine geschnitten. Am Hachmittag 

de lebhafte Einflugtätigkeit mit 17 Flugzeugen 

im Raum Petsamo gemeldet. Kurz nach Mittag standen 
2 Verbände von 11 bzw. 12 Feindflugzeugen im Raum 

Vordrucklnfrer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Gluckstudt. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.3>44 

Ort 

Wetter 

III. 

Kor 

stark 

vrarde 

den F 

US-Fi 

Reede 

wurde 

flak 

leleit-, Minensueh- und Rkumdienst wurde nit 

m Einsatz durchgeführt. In der Hacht zum £4/3. 

er wegen "\7etterlage eingeschränkt. 

im 22/5. v/rrden in der Deutschen Bucht und 

lußmündungen 10 K-inen geräumt, davon 3 durch 

ugzeug. Geleit 1233 Sloe - Hoek hat auf Helder 

geankert. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

n 7 Geleite mit ca. 62.000 ERT durchgeführt. 

in der holländischen Rüste vmrde durch ilarine- 

und MAA ein Feindflugzeug ahgeschossen. 

1. Fe 

Vorkommnisse 239 

lordsee ,I'Iorv/egen,IIordm-e-er 

d s e' e 

il o r 7/ e g e n / II o r d m e e r 

.udlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 32 Flugzeuge im Ein- 

saJtz erfaßt. Einzelne Flugzeuge meldeten vormit 

tags und nachmittags Luftangriff auf eigene 

Geleite in AF 8456 bz',7. AH 3513. 

Eigene Lage: 

B 3(5 (neu) 

Am 21/3. vrarde von EHA Kurmansetti Uhoot 

westlich Petsamo-Einfahnt geortet. Ortung wieder- 

holte sich am 22/3. abends und am 23. früh. 

Außerdem wurden an 23. morgens von Battr. Vardö 

Hotorengeräusche in IftV-licher Richtung gemeldet. 

Am 23/3. wurde vor Vardoe gut erhaltene 

ss. Flugzeugmine geschnitten. Am llachmittag 

rde lebhafte Einflugtätigkeit mit 17 Flugzeugen 

im Raum Petsamo gemeldet. Kurz nach Kittag standen 
2 Verbände von 11 bzw. 12 Feindflugzeugen im Raum 

Vordruckkufcr der Krieganinrine J. J. Augustin in Ghlckstuilt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.3*44 

Vorkommnisse 

Etadlandet ohne anzugreifen. Am 23/3. 0850 Uhr 

Yurde eigenes Hordgeleit von 14 Feindflugzeugen 

nit lorpedos und Bordwaffen angegriffen. Geleit 

tlieb unbeschädigt. Geleitboote erzielten 5 Ab- 

schüsse, davon wurden 3 allein durch Geleitzug- 

rfiihrer VF 5105 (Kmdt. Oberbootsmann Boehme, Willi) 

erzielt. 

1345 Uhr wurde alleinfahrender norweg. 

I outen-Dampfer "Byfylke" (900 BBC) bei Lister 

Yon 2 fdl. Flugzeugen angegriffen und durch 

Iombensplitter lack geschlagen. Das Schiff vjurde 

suf Strand gesetzt. Bergung an Bord befindlicher 

Iferde 'wird versucht. Ein Angreifer wurde durch 

Flak von Lister wahrscheinlich abgeschossen. 

Im übrigen wurden 29 Schiffe nach Horden und 

37 Schiffe nach Süden geleitet. 

Von Admiral Hordmeer / FdTJ Norwegen liegen 

tesondere Meldungen nicht vor. 

HOK Norwegen meldet, daß verschärfende Land- 

lage an Fetsamo-Front, Möglichkeit überholender 

landungen, Steigerung fdl. Aktivität dringend 

linsatz schneller für Kampf und Aufklärung ge- 

eigneter Fahrzeuge erforderlich machen, und beant 

E chnellste Zuführung von mindestens 4 S-Booten 

im Bereich Seekmdt. Kirkenes. Alte S-Boote aus 

Iaum Westküste sind für gedachte Aufgabe nicht 

nehr brauchbar. Falls Zuteilung der S-Boote un- 

nöglich ist, wird um Zuweisung leistungsfähiger 

I-Boote gebeten. 

rag- 

Möglichkeit, Antrag zu entsprechen, wird ge- 

jrüft. 
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Tag 

Uhrzeit 

25>3»44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Etadlandet ohne an^ugreifen. Am 23/3. 0850 Uhr 

vurde eigenes Nordgeleit von 14 Feindflugzeugen 

nit iorpedos und Bordwaffen angegriffen. Geleit 

Hieb Tinbesohädigt. Geleitboote erzielten 5 Ab- 

schüsse, davon wurden 3 allein durch Geleitzug- 

iihrer VF 5105 (Kmdt. Oberbootsmann Boehme, Willi) 

erzielt. 

1845 Uhr wurde alleinfahrender norweg 

iouten-Dampfer "Ryfylke" (900 BRT) bei Bister 

■von 2 fdl. Flugzeugen angegriffen und durch 

Iombensplitter lack geschlagen. Das Schiff vrarde 

euf Strand gesetzt. Bergung an Bord befindlicher 

Iferde wird versucht. Ein Angreifer ymrde durch 

Hak von Bister wahrscheinlich abgeschcssen. 

Im übrigen wurden 29 Schiffe nach Korden und 

;7 Schiffe nach Süden geleitet. 

Von Admiral Kcrdmeer / FdU Norwegen liegen 

"lesondere Meldungen nicht vor. 

MOK Norwegen meldet, daß verschärfende Land- 

3age an Fetsamo-Front, Koglichiceit überholender 

lanüungen, Steigerung fdl. Aktivität dringend 

linsatz schneller für Kampf und Aufklärung ge- 

eigneter Fahrzeuge erforderlich machen, und beant 

: chnellste Zuführung von mindestens 4 S-Booten 

im Bereich Seekmdt. Kirkenes. Alte S-Boote aus 

Paum'Westküste sind für gedachte Aufgabe nicht 

sehr brauchbar. Falls Zuteilung der S-Boote un- 

nöglich ist, wird um Zuweisung leistungsfähiger 

r-Boote gebeten. 

rag' 

Möglichkeit, Antrag zu entsprechen, wird ge- 

Irüft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 240 

23.3.44 IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage; 

Am 22/3. abends flogen zahlreiche Feind- 

flugzeuge über Sylt in die westliche Ostsee 

und Zieler Bucht, vermutlich zur Verminung. 

Durchbruch Transport-S-Boote von Lysekil 

wird auf Grund von Abwehrunterlagen vermutlich 

so angenommen werden können, daß Skagerrak 

bei llacht passiert und Boote mit Hellwerden 

etwa in AU 3850 stehen. Soweit Kurse bekannt 

sind, fuhrt Weg außerhalb MOZ Uord - Bereichs. 

Allenfalls wird Warngebiet im Eordteil über- 

quert. MOZ Uord schlägt vor, mangels eigener 

schneller Seefahrzeuge zur Verhinderung des 

Durchbruchs in der vermuteten Zeit ab 23/3. ei- 

gene Luftstreitkräfte einzusetzen. 

Im Finnenbusen wurden eigene Boote durch 

Bomben und Bordwaffenbesohuß von Verband in 

Stärke bis zu 20 Flugzeugen angegriffen. 

Uach Funkaufklärung standen im Finnenbusen 

am 22/3. 7 Eriegsfahrzeuge (Minenräumer) 

and 17 unbestimmte Fahrzeuge in See. 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 34 Boote oond 9 MS-Flugzeuge, in 

ier Ostsee 27 Boote und 5 HS-Flugzeuge einge- 

setzt. Im Kattegat und in der westlichen Ostsee 

norden durch Fahrzeuge 9 und durch MS-Flugzeuge 

3 Minen geräumt. In AO 7487 wurde Sperrbrecher 

11 durch Hinentreffer'beschädigt, konnte jedoch 

gehalten 'werden. In AO 7731 ist ein Segler 

- 469 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

23» 5.»44 

Vorkommnisse 240 

IV. Sicagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Ecindla-a: 

Am 22/3. abends flogen zahlreiche Psind- 

flugzeuge über Sylt in die westliche Ostsee 

und Kieler Bucht, vermutlich zur Verminung. 

Durchbruch Transport-S-Boote von lysekil 

wird auf Grund von Abwehrunterlagen vermutlich 

so angenommen werden können, daß Skagerrak 

bei Bucht passiert und Boote mit Hellwerden 

etwa in AH 3850 stehen. Sov7eit Kurse bekannt 

sind, führt Weg außerhalb KOK Bord - Bereichs. 

Allenfalls wird V/Lrngebiet im Bordteil über- 

quert. liOK Kord schlägt vor, mangels eigener 

schneller Seefahrzeuge zur Verhinderung des 

Durchbruchs in der vermuteten Seit ab 23/3. ei- 

gene Luftstreitkräfte einzusetzen. 

Im Pinnenbusen wurden eigene Boote durch 

Bomben und Bordwaffenbeschuß von Verband in 

Stärke bis zu 20 Plugzeugen angegriffen. 

Hach Funkaufklärung standen im Pinnenbusen 

m 22/3. 7 Kriegsfahrzeuge (Minenräumer) 

and 17 unbestimmte Fahrzeuge in See. 

2. Eigene La':e: 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsse- 

äingängen 34 Boote und 9 MS-FIugzeuge, in 

ier Ostsee 27 Boote und 5 KS-Flugzeuge einge- 

setzt. Im Kattegat und in der westlichen Ostsee 

"norden durch Fahrzeuge 9 und durch MS-Flugzeuge 

1 Minen geräumt. In A0 7487 wurde Sperrbrecher 
17 durch Minentreffer beschädigt, konnte jedoch 
gehalten werden. In A0 7731 ist ein Segler 



- 470 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.3.44 

(236) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ljifolge Hinenireffer gesunken. 

In der westlichen Ostsee wurden Geleite wegex. 

Iiltnenlage nicht durchgefühht. In den Ostsee-Sin- 

gingen vmrden 3 Urlau'oertransporter mit einen 

SLcherungsschiff und 2 laz.Schiffen,im-MM Ost 

^reich v/urden 6 Transporter ,mit 2 Sicherungs- 

ehiffen zwischen Hangoe und Danzig bzw. ungekehi- 

erner 2 Transporter, 1 T. und 2 D. geleitet. 

LIOK Ost beabsichtigt für Sperraufgaben in 

tagerralc den Einsatz von "Ostmark", "Elsaß", 

laiser" und 2 Zerstörern als Sperrmittelträger, 

urchführung zunächst Sperre 23 ist etwa 26/3. ab 

-/inemünde vorgesehen. Einsatzdauer etwa 14 Tage. 

Da "Kaiser" für Reißleinenerprobung bei SEK ein- 

gesetzt ist, erbittet MOK Ost Entscheidung, ob 

Skagerrak-Aufgaben bis zum Freiwerden von Uinen- 

chiff "Brunner" nach EinsfifeSIjü in Finnenbusen 

jjurückgestellt werden können. 

Ski entscheidet, daß bei derzeitiger Kräfte- 

age Rückgriff auf Minenschiff "Kaiser" für drin- 

ende Skagerrak-Aufgaben nicht zu vermeiden ist 

nd stellt dieses Schiff ab 28/3. für Dauer von 

ejtwa 2. Wochen zur Verfügung. 

ITetzarbeiten im Finnenbusen werden durchge- 

ii-rrt. Boote der Ilarwa-Bewachung erzielten 3 sich 

e und einen wahrscheinlichen Abschuß gegen an- 

reifende Flugzeuge. llarwa-Uündung und Seeseite 

ind eisfrei geneidet, die Harwa ist in Auftauen 

Zur landlage neidet Adniral Ostland, daß 14 

starke fdl. Banserahgriffe gegen 61.I.D. zwischen 

;- und V/estsack, ferner Angriffe bei Gcrodenka 

lind Lilienbaoh abgeschlagen wurden. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.5.44 

(236) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

olge Uinentreffer geaurüten. 

In der westlichen Ostsee vmrden Geleite wsge*:. 

Iilinenlage nicht durchgef'ihi't. In den Ostsee-Bin- 

gingen ,-/urden 3 Urlauoertransporter mit einen 

S Lcherungsschiff und 2 Laz.Schiffen,in PdM Ost 

^reich vrorden 6 Transporter ,nit 2 Sicherungs- 

:hifzen zwischen Hangoe und Danzig bzv;. umgelceiir' 

erner 2 Transporter, 1 T. und 2 D. geleitet. 

I.1CK Ost beabsichtigt für Sperraufgaben in 

fagerrak den Einsatz von "Ostmark", "ElsaS", 

laiser" und 2 Zerstörern als Sperrmittelträger, 

urchführ'ung zunächst Sperre 23 ist etwa 2S/3- ab 

vinemünde vorgesehen. Einsatzdauer etv/a 14 Tage. 

Da "Kaiser" für Reißleinenerprobung bei SEK ein- 

gesetzt ist, erbittet KOK Ost Entscheidung, ob 
.:agerrak-Aufgaben bis zum Freiwerden von Uinen- 

chiff "Brummer" nach EinsOzhjfc in Finnenbusen 
urückgestellt werden können. 

Ski entscheidet, daß bei derzeitiger Krüfte- 

age Rückgriff auf Minenschiff "Kaiser" für drin- 

nde Skagerrak-Aufgaben nicht zu vermeiden ist 

ulnd stellt dieses Schiff ab 28/3. fiir Dauer von 

ejtwa 2 Tiochen zur Verfügung. 

ITetzarbeiten im Finnenbusen v/erden durchge- 

ührt. Boote der Harwa-Bewachung erzielten 3 sien 

ie und einen wahrscheinlichen Abschuß gegen an- 

reifende Flugzeuge. ilarwa-Uündung und Seeseite 

ir.d eisfrei gemeldet, die ITarwa isb im Auftauen. 

Zvx landlage meldet Admiral Ostlar.d, daß 14 

ätarke fdl. Eanzerangrifie gegen 61.I.D. zwischen 

C st- und Westsack, ferner Angriffe bei Gorodenka 

ind lilienbach abgeschlagen wurden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

,23.3^4 Y. rtootskriegführung. 

lieg 

VI. 

Aus dem Indischen Ozean und aus dem Atlantil 

in hesondere Meldungen nicht vor. 

Luft kri egf ührung 

Westuaum; 

Bei freier Jagd vnirde in der Biscaya eine 

Sundirland durch eine Ju 88 ahgeschossen. 

Im Belgisch / nordfranz. Raum wurden vorm. 

3 Flugplätze mit Bordwaffen angegriffen. In den 

Mittagsstunden erfolgte ein Angriff mit starken 

Kräfueh auf die Bahnanlagen von Greil, wo schwere 

Schäden angerichtet wurden. Außerdem wurde ein 

-Flugplatz angegriffen. Am nachmittag wurde Güter- 

bahmio'f Haine St. Pierre angegriffen. Außerdem 

warfsn einige Hundert Zerstörer und Jagdflugzeuge 

Bomb 2n im Raum Cambrai "bis Somme—Mündung. In Wesz- 

franreich wurde ein Flugplatz hei Brest angegriffen. 

Binz sine Flugzeuge griffen Insel Guernsey an und 

zwangen 2 eigene F’J 190 Beschädigt zur Hotlandung 

auf ier Insel. 

In der Hacht zum 24/3- wurden in Belgien, 

Herd- und Westfrankreich etwa 100 Feindeinflüge 

mit mwesentliehen Störangriffen Bzw. zur Agenten- 

aBse|tzung gemeldet. 

16 eigene Flugzeuge griffen kurz nach Mitter- 

nachtt London an. Sine FW 190 wird vermißt. 
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Tag 

Uhrzeib 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 241 

23.-5.44 T. Vbootskriegfüh.rur. g 

lieg 

VI. 

Aus dem Indischen Ozean und aus dem Ailantii 

4n besondere Meldungen nicht vor. 

Luftkriegfäh ru n g 

Westraum: 

Bei freier Jagd vnirde in der Biscaya eine 

Sunderland durch eine Ju 88 abgeschossen. 

Im belgisch / nordfranz. Raum wurden vorm. 

3 Bl'igplätze mit Bordwaffen angegriffen. In den 

Mittagsstunden erfolgte ein Angriff mit starken 

Kräf ;eh auf die Bahnanlagen von Creil, v;o schwere 

Schäden angerichtet wurden. Außerdem wurde ein 

-Flugplatz angegriffen. Am nachmittag wurde Gäter- 

bahn ic'f Haine St. Pierre angegriffen. Außerdem 

Y/arf jn einige Hundert Zerstörer und Jagdflugzeuge 

Bomb sn im Raum Cambrai bis Somme—Mündung. In West- 

franreich wurde ein Flugplatz bei Brest angegrifien. 

Einzelne Fl-ugneuge griffen Insel Guernsey an und 

zwangen 2 eigene FW 190 beschädigt zur Ilotlanäung 

auf ier Insel. 

In der Rächt zum 24/3. vrurden in Belgien, 

Hord- und-Westfrankreich etwa 100 Feindeinflüge 

mit unwesentlichen Störangriffen bzv/. zur Agenten- 

abse|tzung gemeldet. 

16 eigene Flugzeuge griffen kurz nach Mitter- 

nachtt London an. Sine FW 190 wird vermißt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

23.5.44 Reich: sgebiet: 

Bramle 

Hand 

1.00(1/ 

worfs. 

denen 

wahr:' 

hei : 

Sienc 

Stör 

Mitts 

Mehrere 100 Flugzeuge mit Begleitschutz griffen 

.schweig, V/olfenhiittel, Osnahrüch, Münster und 

f an. Im luftgau 6 vrorden auf 35 Orte etwa 

Sprengbomben und zahlreiche Brandbomben abge- 

n. Zur Abwehr waren 327 eigene Jäger eingesetzt, 

nach bisherigen Meldungen 42 sichere und 6 

cheinliche Abschüsse, davon 43 4-mot. Rlugzeuge 

1 eigenen Verlusten zuzuschreiben sind. 

In den Abendstunden vmrden im Raum Braunschwei&, 

al sowie im Raum Siegen - Aachen nur vereinzel 

lugzeuge gemeldet. 

^meerraum: 

Aus dem Bereich des Lw.Kdo. Südost wird von 

22/3. mäßige fdl, Aufklärungstätigheit gemeldet. 

Im Bereich Lfl 2 führte der Gegner am Tage 

Angriff gegen Bologna, Verona, ferner auf Straßen und 

Verkshrsanlagen bei Arezzo, auf Hafenanlagen Livorno 

sowlq auf die Bahnhöfe Rimini und Ravenna durch. 

Im Frontgebiet und am Landekopf waren 350 Feind- 

flugzeuge eingesetzt, die sich mit Schwerpunkt bei 

Gassino betätigten und im übrigen Nachschubwege nördl 

von ülom bekämpften. 

In der Nacht zum 23/3. griffen 50 Feindflugzeuge 

Bahnhof und Flugplatz Padua an. 

Sigene Flugzeuge führten Aufklärungsaufgaben 

durch. 

Ostraum 

An der Ostfront wurden am 22/3. 1067 eigene und 

510 Feindeinsätze mit 3 eigenen und 23 fdl. Verlusten 

gezählt. 
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Tag 

Uhrzeit 

0rt 
Wetter Vorkommnisse 

2;.;.44 Hei ein .3~e'biet: 

Brauilu 

Hand 

1.0041 

werft. 

deneii 

waiir 

■bei ; 

Sbenc 

Stör 

Mitts 

Meiirere 100 Plu^aeogs mit Begleitseliutz griffen 

.schweig, Wolfenbiittel, Osnabrück, ininster und 

f an. Im. luftg-au 6 vrnrden auf 35 Orte etv/a 

Sprengbomben und zahlreiche Brandbomben abge- 

n. Zur Abwehr waren 327 eigene Jäger eingesetzt, 

nach bisherigen llelöungen 42 sichere und 6 

cheinliche Abschüsse, davon 43 4-mot. Hlugzeuge 

1 eigenen Verlusten zuzuschreiben sind. 

In den Abendstunden vmrden im Raum Braunschweig, 

al soviie im Raum Siegen - Aachen nur vereinzel 

lugzeuge gemeldet. 

_meerrauin: 

Aus dem Bereich des Lw.Kdo. Südost wird vom 

22/3. mäßige fdl, Aufklärungstätigkeit gemeldet. 

Im Bereich Lfl 2 führte der Gegner am Tage 

Angriff gegen Bologna, Verona, ferner auf Straßen und 

Verkehrsanlagen bei Arezzo, auf Hafenanlagen Livorno 

sov/id auf die BcJinhöfe Rimini und Ravenna durch. 

Im Frontgebiet und am Landekopf waren 350 Feind- 

flugceuge eingesetzt, die sich mit dchwerpuhkt bei 

Gassino betätigten ruad im übrigen ITacnschubwege nördl 

von B|on bekämpften. 

In' der Hadht zum 23/3. griffen 50 Feind fing zeuge 

Bahnhof und Flugplatz Fadua an. 

Sigene Flugzeuge führten Aufklärungsaufgaben 

durch. 

Ostraum 

An der Ostfront wurden am 22/3. 1067 eigene und 

510 Feindeinsätze mit 3 eigenen und 23 fdl. Verlusten 

gezählt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

23.3.44 Eigene Bewacher in der ITarwa-Bucht wurden 

von ätwa 100 Feindflugzeugen ohne Erfolg angegrif- 

fen. Bordflalc erzielte 3 Abschüsse. 

Über fdl. Luftbetätigung im Raum Lfl 5 ist 

beridhtet. 

VII. Krd egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bere ich Marinegrucpe West! 

Feir dlagei 

Am 23/2. 1850 Uhr ist ein Eairo-Sreuzer aus 

Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen. 

igene Lage: 

2.0; 

Vorder franz. Südicüste wurde ein Geleit mit 

0 BEI durchgeführt. 

am c 

daui 

und 

Der 'iVerftarbeiterstreik in Port de Bouc wurde 

2/3. mittags beendet. In La Ciotat und Toulon 

der Streik an. Die Objekte sind durch Marine4 

Infanterie gesichert. 

s rt 

2.) Bereich Dt, Markdo. Italien: 

Pei dlage: 

aus 

Algi 

Das am 22/3. inV-lich Oran gemeldete Ostgeleit 

über 50 Frachtern wird für 24/3. vorm, zwischen 

er und Bougie gekopoelt. 

iigene Luftaufklärung war am 23/3. früh im 

nordltyrrhenischen Heer sowie im Gebiet der Inseln 

Coreika und Sardinien und an der ital. Ostküste 

durqh imsichtiges Uetter stark behindert. 

Im Seegebiet des Landekopfes wurde normaler 

Verkehr beobachtet. Einzelheiten s. Tageslage. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniase 242 

23.3.44 Eigene Bewaciier in der ITarwa-Bucht vrarden 

von etwa 100 Eeindflugzeugen ohne Erfolg angegrif- 

fen. Bordflalc erzielte 3 Abschüsse. 

Über fdl. Luftbetätigung in Raun Lfl 5 ist 

beridhtet. 

VII. Eri egfiihrung in Uittelmeer und Schv;arzen LIeer. 

1.) Bereich ttarinegruope ?3st: 

Eeirtdlage t 

Am 23/2. 1850 Unr ist ein Eairo-Zreuzer aus 

Gibraltar in das Llittelmeer ausgelaufen. 

Eigen 

2.0; 

am 2 

daue 

und 

Vorder franz. Südhäste ynirde ein Geleit nit 

0 BRT durchgeführt. 

Der ',7erftarbeiterstreik in Port de Bouc wurde 

2/3. mittags beendet. In La Ciotat und Toulon 

rt der Streik an. Die Objekte sind durch Marine- 

infanterie gesichert. 

2.) Bereich IJ . Uarkdo. Itr.lren: 

Eel: dlage: 

Das am 22/3. IfW-lich Oran gemeldete Ostgeleit 

aus über 50 Prachtern wird für 24/3. vorm, zwischen 

Algier und Bougie gekoppelt. 

Eigene Luftaufklärung war am 25/3. früh im 

nordltyrrhenischen Meer sowie im Gebiet der Inseln 

Coreika und Sardinien und an der ital. Ostküste 

durqh unsichtiges Retter stark behindert. 

Im Seegebiet des Landekopfes wurde normaler 

Verkehr beobachtet. Einzelheiten s. Tageslage. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.3.44 

auf 

ein 

mit 

NW- 

V orkommnisse 

0640 Uxir standen 60 sm südlich Tarent 15 mittel 

groi e Handelsschiffe mit 6 Sicherungsfahrzeugen 

ifordkurs. 0746 Uhr wurde 150 sm SO-'.värts Malta 

SO—steuerndes Geleit in Stärlce von 52 Frachtern 

3 Zerstörern gesichtet. 0613 Uhr standen 40 sm 

ich Sidi Barani 3 vermutlich Zerstörer und ein 

T-3(jiot auf Kurs Sud. 

Ein S—Boot wurde 0004 Uhr etwa 14 sm v/esulich 

Speiia von eigenem M-Boot gesichtet. 

Eig';ne Lage; 

Minenaufgahe "Hütte" an der Ostküste Corsikas 

ist bei äußerster Grenzwetterlage durch 4 R-3oote 

mit verstärktem TP-Dienst zur Sicherung durchge- 

führt. Ablenkung fdl. S-3oote durch eigene T-3oote 

ist gelungen. R-Boote blieben ohne Feindberührung. 

Ital. MAS-Boote sind in der Hacht zum 23/3. 

in ßt. Stefano eingelaufen. 

In Rom vrarde 1545 Uhr ein Bombenanschlag auf 

einb Kompanie einer sS-Polizeiformation beim Durch- 

mar 3ch durch die Stadt verübt. Außerdem wurde aus 

Häusern auf die Kp. geschossen, so daß 27 Hann ge- 

fallen und 15 verwundet wurden. 

U 371 meldet vom 17/3. 0938 Uhr Angriff auf 

Westgeleit in CH 9566 mit 3 beobachteten Treffern 

auf einem D. und einem Transporter von je 8.000 

BRT und einem gehorchten Treffer auf einem weiteren 

D. von 8.000 BRT. Einer der torpedierten Frachter 

wurde 1350 Uhr durch Fangschuß versenkt. Bas Boot 

wurde durch Wabos schwer beschädigt, dann 4 Tage 

larg gejagt. FdU Mittelmeer nimmt an, daß 2 der 

Schiffe versenkt, 1 torpediert ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.3.44 

Ort 

Wetter 

auf 

ein 

mit 

HW- 

V orkommnisae 

0640 Uiir standen 60 sm südlich Tarent 15 mittel 

grol e Handelsschiffe mit 6 Sicherungsfanrzeugen 

Hord^urs. 0746 Uhr wurde 130 sm SO-wärts Malta 

SO-steuerndes Geleit in Stärke von 32 Frachtern 

3 Zerstörern gesichtet. 0613 Uhr standen 40 sm 

.ich Sidi Barani 3 vermutlich Zerstörer und ein 

T-3<pot auf Kurs Süd. 

Ein S—Boot wurde 0004 Uhr etwa 14 sm v/estlich 

Spe 

:ne la.re; 

ist 

mit 

ia von eigenem H-3oot gesichtet. 

Minenaufgahe "Hütte" an der Ostküste Corsikas 

bei äußerster Grenzwetterlage.durch 4 R-3oote 

verstärktem VP-Dienct zur Sicherung durchge- 

fünrt. Ablenkung fdl. S-Boote durch eigene T-Boote 

ist gelungen. R-Boote blieben ohne Feindberührung. 

Xtal. KAS-Boote sind in der Nacht zum 23/3. 

in ^t. Stefano eingelaufen. 

In Rom vrarde 1545 Uhr ein Bombenanschlag auf 

eins Kompanie einer SS-Polizeiformation beim Durch- 

mar3ch durch die Stadt verübt. Außerdem wurde aus 

Häusern auf die Kp. geschossen, so daß 27 Kann ge- 

fallen und 15 verwundet worden. 

U 371 meldet vom 17/3. 0938 Uhr Angriff auf 

Westgeleit in CH 9566 mit 3 beobachteten Treffern 

auf einem D. und einem Transporter von je 8.000 

BRT und einem gehorchten Treffer auf einem v;eiteren 

D. von 8.000 BRT. Einer der torpedierten Frachter 

wurde 1350 Uhr durch Fangschuß versenkt. Das Boot 

v/uide durch Wabos schwer beschädigt, dann 4 Tage 

larg gejagt. FdU Mittelmeer nimmt an, daß 2 der 

Schiffe versenkt, 1 torpediert ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

23,, 5° 44 

nac. 

"116; 

des 

ver 

lio 

Ver 

lic 

See 

füll 

Boo 

auc 

los 

fahr. 

or' 

he: 

Kiis 

wa: 

sei 

VOI, 

3.) Bere 

Gruppe Hord / Flotte unterrichtet l/S.cl 

irichtlioh von Verschiehung der Aufgabe 

5er" des läar.Einsaizlconmaiidos, da Luftversorgung 

Klein-Ubootes für längere Anmarschstrecke 

ärößert T;erden muß. 

Dt. Harkdo. Italien unterrichtet Ski nachricht- 

i von Meldung an OB Südwest, daß beabsichtigte 

ninung des unmittelbaren Küstenvorfeldes süd- 

i der fibermündmg auf 10 am Linie durch leichte 

treitkräfte nicht gelungen und als undurch- 

rbnr anzusehen ist, da die in Frage konmenden 

te zu langsam und bei dem langen Anmarschweg 

i tags der fdl. Luftüberlegenheit nahezu schutz- 

ausgeliefert sind. 

Versuche der Durchführung mit an Ort und Stelle 

r Land zugeführten Pioniergeräten und Kleinst- 

eugen mußten abgebrochen werden, da ivegen der 

chen Verhältnisse ihr Einsatz als unmöglich 

eichnet ist. 

Als letzte Möglichkeit bleibt Verminung des 

envorfeldes etwa auf 10 to-Linie durch Luft— 

flfe. Zwecks Durchführung wird unmittelbare Be- 

echung zwischen Lfl 2 und Markdo. Italien 

geschlagen. 

ich Marir.egruppe Süd! 

a) Adria: 

Ieindlage: 

B 3fi. fneiB Zu beziehen 

Am 22/3. nachm, griffen fdl. Flugzeuge 

tnsel Hvar an. Zu gleicher Zeit beschoß ein 

durch Flugzeuge gesicherter und aus HITV-licher 

ichtung anlaufender Feindverband aus 7 größeren 

Einheiten Südküste von Hvar. 

Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Olilckstadt. 

- 475 - 

Tag 

Uhrzeit. 

Ort 

Wetter 

23.3oU 

VorkommniBse 243 

ahr. 

uoe 

f 

ört 

be 

Kiis 

wa: 

snr 

Gruppe Kord / Flotte unterrichtet l/Shl 

irichtlich von Verschiebung der Aufgabe 

"lieber" des Kar. Eins at zkonmando s , da L'uf tversorgung 

des Klein-Ubootes für längere Anmarschstrecke 

vergrölert vjerden muß. 

Dt. Karkdo. Italien unterrichtet Ski nachricht- 

lich von Keldung an OB Südwest, daß beabsichtigte 

Verainung des unmittelbaren Küstenvorfeldes süd- 

lici der Tibermündung auf 10 ^m Linie durch leichte 

See jtreitkräf te nicht gel'ungen und als undurch- 

führbar anzusehen ist, da die in Frage kommenden 

Boo|te zu langsam und bei dem langen Anmarschweg 

auch tags der fdl. Luftüberlegenheit nahezu schutz- 

los ausgeliefert sind. 

Versuche der Durchführung mit an Ort und Stelle 

Land zugeführten Pioniergeräten und Kleinst- 

zeugen mußten abgebrochen v/erden, da wegen der 

Lichen Verhältnisse ihr Einsatz als unmöglich 

eichnet ist. 

Als letzte Höflichkeit bleibt Verminung des 

envorfeldes etwa auf 10 £m-linie durch Luft- 

. Z'.vecks Durchführung v.ird unmittelbare Be- 

ech'ung zwischen Lfl 2 und Karkdo. Italien 

geschlagen. 

ffe 

3.) Bereich Karinegruupe Süd: 

a) Adria: 

Ieindlage: 

B 3fi. fneul 
Zu beziehen 

Am 22/3. nachm, griffen fdl. Flugzeuge 

nsel Hvar an. Zu gleicher Zeit beschoß ein 

curch Flugzeuge gesicherter und aus NKV-licher 

Lichtung anlaufender Feindverband aus 7 größeren 

Iihheiten Sudküste von Hvar. 

VordruckJager der Krictrsmariuc J. J. Ausustin In Glücketniit. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.5.44 Hach. Luftaufklärung war Belegung der-Eäfen 

Comiza und Vis mit Kleinxahrzeugen gegenüber 

21/5. unverändert. 

Im Seege'oiet zwischen den Inseln wurde kein 

Verkehr beobachtet. 

(237) 

Eigene Lage: 

Bei Luftangriff auf HO-IIüste Insel Pasman 

wurden 2 S-Pähren sowie ein Transportschiff 

versenkt. Bei Jaboangriff auf J-Boote geriet 

bei Srogir ein J-Boot in Brand, der jedoch 

gelöscht werden konnte. 

592. I.D. meldet Säuberung der Insel Raab 

beendet. 

03 Südwest teilt mit, daß von Heeresgruppe 

G geforderter Seenachschub nach 3t. Benedetto 

in Höhe von 3.500 Monatstonnen zur Versorgung 

von AOK 10 im Januar nur mit 1.166, im Februar 

mit 638 und in erster Märzhälfte mit kfcz ts er- 
füllt worden ist. Laufende Störungen der Küsten-' 

bahn durch Feindeinwirkung machen Steigerung deE 

Seenachschubs auf höchste Umschlagleistung von 

Benedetto erforderlich. Für Pendelverkehr Ancona 

Benedetto eingesetzte Kümos mit höchstzugelasse- 

nem Tiefgang bis 2,5 m sind nicht ausreichend, 

stark wetterempfindlich, zu langsam und daher 

im Sommer nur auf kurze Hächte verwiesen. 

OB Südwest bittet daher, für diesen Pendelverkehr 

aus Überführung und Heubau aufkommende LIFP's 

bevorzugt zur Versorgung der Südfront einzu- 

setzen. 

Entsprechende Entscheidung ist durch Ski 

Qu A bereits getroffen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.5.44 

(237) 

Hach Luftaufklärung war Belegung der-Häfen 

Coaiza und Vis ait Kleinfahrzeugen gegenüber 

21/5. unverändert. 

Im Seege'oiet zwischen den Inseln wurde keiiji 

Verkehr beobachtet. 

Sirene Lage: 

Bei Luftangriff auf KO-Küste Inael Pasman 

vrarden 2 S-Pähren sowie ein Transportschiff 

versenkt. Bei Jaboangriff auf J-Boote geriet 

bei Srogir ein J-Boot in Brand, der jedoch 

gelöscht werden konnte. 

592. I.D. meldet Säuberung der Insel Raab 

beendet. 

03 Südwest teilt mit, daß von Heeresgruppe 

C geforderter Seenachschub nach St. Benedetto 

in Höhe von 5.500 Konatstonnen zur Versorgung 

von ACK 10 im Januar nur mit 1.166, im Februar 

mit 658 und in erster Härzhälfte mit ^fe2 ts er- 

füllt worden ist. Laufende Störungen der Küsten- 

bahn durch Feindeinwirkung machen Steigerung de 

Seenachschubs auf höchste Umschlagleistung von 

Benedetto erforderlich. Für Pendelverkehr Ancon: 

Benedetto eingesetzte Kümos mit höchstzugelasse 

nem Tiefgang bis 2,5 m sind nicht ausreichend, 

stark wetterempfindlich, zu langsam und daher 

im Sommer nur auf kurze Rächte verwiesen. 

OB Südwest bittet daher, für diesen Pendelverkei: 

aus Übcrfünrung und Heubeu aufkomnende UFP's 

bevorzugt zur Versorgung der Südfront einzu- 

setzen. 

Entsprechende Entscheidung ist durch Ski 

Qu A bereits getroffen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 244 

25.5.44 b) | 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

c) S clr.varges Meer: 

eindlage: 

Hach. Funkaufklärung standen 3 ü'ooote 

in Op.Gebiet, ein 4. 'wahrscheinlich auf An- 

marsch dorthin in See. An der mittleren Ost- 

käste vrarde mittags ein S-3oot und ein MXB, 

in 30-lichen Schwarzen Meer ein 3-Boot beob- 

achtet. 

Bigene Lage: 

TP-Str'eifen in Kertschstraße und im Dnjpr - 

Liman blieb in der Hacht zum 23/3. ohne beson- 

dere Vorkommnisse. Beide VP-Streifen sind in 

der Hacht zum 24/3. mit je 3 MFP's besetzt. 

In llikolajew ist Schwimmelevator und 

Marineverpflegungslager gesprengt. 

TJ 9 ist vorm, aie Konstanza zur Feindfahrt 

ausgelaufen. 

Krimgeleite waren durch 'Vetterlage vorüber- 

gehend behindert. 

Admiral Schwarzes Meer Seetransportchef 

caldet, daß in Tonnageeinsatzbesprechung mit 

Heeresgruppe A am 13/3. für April folgende 

Tonnage gefordert wurde: 

a) Donau - Krim 34.000 Ladetonnen, 

b) Odessa - Donau - Krim 15.111 Ladetonnen 

Leichterraum, 

c) Konstanza - Odessa-Krim 9.000 Ladetonnen 

Tankraum 
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25.5.44 t>) Ä^äis: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor 

c) Sen »xr^.33 Meer: 

Feindlage: 

Hach. Funlcaufhlärong standen 5 Uooote 

ia Op.C-ehiet, ein 4. wahrscheinlich auf An- 

narsch dorthin in 5ee. An der mittleren Cst- 

iciiste vmrde mittags ein S-3oot uaid ein MXB, 

in SO-lichen Schwarzen Meer ein 3-Boot 'oeoh- 

achtet. 

Eigene late: 

VP-Str'eifen in Kertschstraße und im Dnjpr - 

liman blieb in der Hacht zum 23/3. ohne beson- 

dere Vorhommnisse. Beide V?-Streifen sind in 

der Hacht zum 24/3- mit je 3 MFP's besetzt. 

In Hikolajew ist Schv/immelevator und 

Marineverpflegingslager gesprengt. 

U 9 ist vorm, aus Eonstanza zur Feindfahrt 

ausgelaufen. 

Krimgeleite waren durch Wetterlage vorüber- 

gehend behindert. 

Admiral Schwarzes Meer Seetransportchef 

meldet, daß in Tonnageeinsatzbesprechung mit 

Heeresgruppe A am 13/3. für April folgende 

V Tonnage gefordert wurde: 

a) Donau - Krim 34.000 Ladetonnen, 

b) Odessa - Donau - Krim 15.111 Ladetonnen 

Leichterraum, 

c) Konstanza - Odessa-Krim 9.000 Ladetonnen 

Tankraum 
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Vorkommnisse 

Konstanza - Donau — Odessa 26.000 Ladetoruzen 
Scizifisr 
u. neicnte 

Seetransportchef hat zu a, t> und c volle 

stung, zu d) 6.000 Ladetons Schiffsraum zmd 

000 Ladetons Leichterraum zugesagt.Zusätzlich 

; voraussichtlich Transport von 4.500 ts 0T-3e- 

e’osstoff für das Heer von Giorgiu nach Od'essa 

:malig im April erforderlich. 

nen Admzra- 

ich Absicht 

chv/arzes Heer Befehlsstelle von Ginferopc 

Aus mitgehörtem SuiiAvaruenr zwx 

r.varzes Heer und Gruppe Süd ergibt 

Adn. S 

:h Carmen Sylva verlegen will. 

Gruppe Süd hat grundsätzlich bereits früher 

zverständnis hierzu erteilt, hält jedoch z.Zt. - 

,r mit Hecht - Standort Kmdr. Admiral und Hührun 

abes Simferopol aus militärischen und psychologi 

en Gründen für notwendig. 

VIII. Lage Ostasien, 

lesondere Heldungen liegen nicht vci 

C/Shl 

ki\f- 
'13 

I\ a I b (Kr 
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Ls 

15 

Vorkommnisse 

Konstanza — Lonau — Odessa 26.000 nadetonnen 
Schixxsr 
u. neicnte: 

Seetransportchef hat zu a, h und c volle 

stiing, zu d) 6.0C0 Ladetons Schiffsraun und 

000 Ladetons Leichterraum zugesagt.Zusätzlich 

ist; voraussichtlich Transport von 4.500 ts OT-Be- 
trlc'osstoff für das Heer von Giorgiu nach Odessa 

ei:malig in April erforderlich. 

Aus mitgehCrten ftqihverhehr z.vischen Adniral 

rvarzes LIeer und Gruppe Süd ergilt sich Absicht, 

dal Adn. Schr.varzes Heer Befehlsstelle 'vuu Sinferopc 

:h Carmen Sylva verlegen will. 

Gruppe Süd hat grundsätzlich bereits früher 

'Verständnis hierzu erteilt, hält je^ch z.Sz. - 

-i~_c nit Recht — Standort Knar. Admiral und Rühr~n; 

rbes Sinferopol aus militärischen und .psyAi*älogi' 

en Gründen für notwendig. 

se 

st 

sc 

VIII. Lage Ostasien, 

lesondere Heldungen liegen nicht vor 

C/Shl 

a ■I h (Kr 
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Politisclier Lageüberbliclc. 

In der üSA-Zeitschriit World Telegraph wird 

ammenhang mit den finnisch. / russischen Ver- 

ingen festgestellt, daß Moskaus Expansions- 

k bereits eine Spannung zwischen Rußland einer- 

und den USA und England andererseits geschaf- 

ibe.Wenn Stalin Teile von Rumänien, Polen und 

iltischen Staaten besetzen werde und Bulgarien, 

Lawien und die Tschecliei in die russische Inte— 

.ispiiäre einsesöge und außerdem Pinn—and zu 

Marionette machen wollte, so sei wenig Hon- 

iuf einen dauerhaften Prielen gegeoen. nur 

Inland und Japan könnten gewinnen, wenn Hel- 

und Moskau jetzt nient zu einem A.cmprcmiij 

teil* 

lach einer Reutermed 

Hüll erklärt, 

~ aus Washxng 

daß die Verb ndlung 

den Rußl: und Pinnland noch nicht end^ 

seien. 

7/ 

5/Ski legt unter Vorbehalt Bericht deutscher 

halt Stockholm von 14/3. über angebliche Er- 

ui'g Stalins vor. Ausfertigung gemäß l/i 

I44 geheim in KT3 Teil 3 Heft V. 

Ge- 

Ob.d.M. ist von Besichtigungsreise _us 

terlrafen in die Befehlsstelle surückge 

R Inpn\ Zu beziehen vom Vordrucklogcr der Ericifsmoriue J. J. Anmistln in Glückstadt. 
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Politiseiier Lageü'berblick. 

;n der USA-Zeitschritt World Telegraph wird 

ansenhang mit den fini-.isch / russischen Ver- 

lagen festgestellt, daß Koskaus Sxpansions- 

.k bereits eine Spannung zwischen Rußland einer- 

und den USA und England andererseits geschaf- 

ibe.V.'eim Stalin Teile von Rumänien, Polen und 

iltischen Staaten besetzen werde und Bulgarien, 

Lawien und die Tschechei in die russische Inte- 

ispiiäre einbezöge und außerdem Finnland zu 

ilarionette machen wollte, so sei wenig noz_- 

ntf einen dauerhaften Frieden gegeben, ^ur 

:hland und Japan kijafiten gewinnen, wenn Hel- 

und Moskau Jetzt nicht zu einem ZoaprstiS 

■ • 

ach einer Reutermeldcuig aus Washing(Jit hat 

sekretar Hüll erklärt, daß die Verhandlungen 

den Rußland und Finnland iicohl Aicht endgültig 
tiwcAem. 
m. seien. 

3/Skl legt unter Vorbehalt Bericht deutscher Ge- 

.aft Stocliioln vom 14/3. über angebliche Br- 

ing Stalins vor. Ausfertigung gemäß i/o.i— 

geheir 7ß7/4-: 

Ob.d.M. ist von Eesichtigumgareise _us 

tenliafen in die EeiäSSilsstelle zurüokge- 

in Mp V. 

Zu beziehen vom Vordruckhiger der Krleinraariue J. J. Aumtstln in Glückatadt. 
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Tag Ort 
Uhrzett Wetter Vorkommnisse 

24.3.44 - Keine Lagebesprechung - 

(240) 

Besonderes . 

I) Zu Unternehmen "Tanne": 

a) Da Personalzuführung 'aus Herwegen zu spät lcosr.it, 

ei’halten UCK Ost und Admiral Hiederlande Wei- 

sung von Siel Qu A, Batteriebedienung Scheveninge.i 

iford für "Tanne" so aufzustellen und auf 170 

Hann aufzufüllen evtl, durch Austausch mit an- 

ieren Batterien, daß aus ihr rahmen mäßig 4 Küste i- 

batterien besetzt werden können. Personal muß so 

rechtzeitig in Marsch gesetzt werden, daß es am 

£ minus 3 Tag morgens 0800 Uhr in Danzig verlade- 

bereit ist. 

b) Bezüglich Einsatz von’ Schiffen des Ausbildungs- 

verbandes zum Landzielschießen meldet Gruppe 

iord / Platte, "daß- außer "Prinz Eugen" und 

"Scheer" noch "ifürnberg" und "Emden" in Präge 

commen unter der Voraussetzung, daß ausreichende: 

Schutz durch Zerstörer und T-Boote gestellt wer- 

fen kann. Von Einsatz "Schlesien" und "Schleswig 

iolstein" wird abgeraten. 

Ski verfügt, daß 11CK Ost zusätzlich Kreuzer 

'Hürnberg" und "Emden" zur Verfügung gestellt 

verden. Abschrift der Vfg. gern. l/Skl I op 

317/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

c) Daily Telegraph hat am 24/3. eine Meldung aus 

Stockholm veröffentlicht, derzufolge deutsche 

Truppen im Begriff seien, die Aalands-Inseln 

ou besetzen. Deutsche Truppentransporter seien 

oe'reits in Mariejiamm eingetroffen. In Stockholm 

bedeute diese Maßnahme keine Überraschung für 
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Tag 

Uhrzeit 

2t,;.44 

Ort 
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Keine Lagebesprechung - 

Besonderes . 

(240) 

I) Zu Lnternehmen "Tanne": 

a) Da Personalzuf Lihrung -aus Eorwegen zu spät honrat, 

erhalten UOE Ost und Admiral ITiederlande Yiei- 

sung von Sz:l Qu A, Batteriebedienung Scheveningei 

ilord für "Tanne" so aufzustellen und auf 170 

ilann aufzüfüllen evtl, durch Austausch mit an- 

deren Batterien, daß aus ihr rahmen mäßig 4 Küste i- 

batterien besetzt werden können. Personal muß so 

rechtzeitig in Harsch gesetzt werden, daß es am 

£ minus 3 Tag morgens 0600 Uhr in Danzig verlade- 

bereit ist. 

Bezüglich Einsatz von- Schiffen des Ausbildungs- 

7erbandes zum Landzielscnießen meldet Gruppe 

iord / Platte, "daß außer "Prinz Eugen" und 

"Scheer" noch "hurnberg" und "Emden" in Präge 

iommen unter der Voraussetzung, daß ausreichende: 

jchutz durch Serszörer und T-Boote gestellt wer- 

den kann. Von Einsatz "Schlesien" und "Schleswig 

iolstein" wird abgeraten. 

Ski verfügt, daß HGK Ost zusätzlich Kreuzer 

’Hürnberg" und "Emden" zur Verfügung gestellt 

verden. Abschrift der Vfg. gern. l/Skl I op 

317/44 Gmdos.Chefs, in KTB Teil C Heft III. 

c) Daily Telegraph hat am 24/3. eine Keldung aus 

Stockholm veröffentlicht, derzafolge deutsche 

Truppen im Begriff seien, die Aalands-Inseln 

3U besetzen. Deutsche Truppentransporter seien 

oe’reits in Kariejiamm eingetroffen. In Stockholm 

bedeute diese Maßnahme keine Überrasch mg für 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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24.3.44 dii 

de: 

fii: 

er 

alliierten Kreise, wo man seit A'o’omoii 

Friedensverhandlüngen irgendeinen Beweis 

intimere finnisch. / deutsche Susamnenar'ce 

artete. 

II) a) OS? / Vi’.S.St. op (M) unterrichtet l/3’cl, da3 

Bewegungen in Ungarn planmäßig verlaufen und 

sämtliche Iheiß-Ühergänge besetzt sind. Keue 

Dhtschiüs-se sind deutscherseits noch nicht 

gefaßt. Op (M) hält es für möglich, daß But- 

waffnung ungarischer Eonved im Heimatgebiet 

notwendig wird und schlägt entsprechende 

personelle Vorbereitungen der Kriegsmarine 

zur Übernahme ungarischer Donaustreitkräfte vor 

Am 24/3. abends wird Karschall Antonescu im 

I'ührerhauptquartier erwartet. 

b) Bei Besprechung mit Festungskommandanten des 

V/estraumes wurden Klagen vorgebracht, daß mit 

Kriegsmarine große Schwierigkeiten wegen Wach- 

gestellung bestehen, besonders sei dies in 

Brest, lorient und St. Hazaire der Fall. 

Marine weigere sich trotz hoher Mannschafts- 

zahl, die den gemeinsamen Aufgaben dienenden 

Sachen, 2.3. Bahnhofswacken usw., anteilmäßig 

zu übernehmen. Auch lange Seit in Häfen .siegen- 

de schwimmende Verbände weigerten sich nach- 

drücklich, 'Sachen zu stellen, obwohl sie 

kräftemäßig dazu in der Lage wären. Abstellung 

sei unbedingt erforderlich. 

c) Weiter berichtet Op (H), daß in der Frage 

der Verlegung der Ersatzausbildungseinheiten 

der Kriegsmarine in Frankreich der Führer 

heute entschieden hat, daß im Interesse anfal- 

lender Sicherungsaufgaben im Invasionsfall 

Verlegung bestimmter Einheiten schon jetzt 

erforderlich ist. Einsatz im Landungsfall 

wird jedoch abhängig gemacht von Entscheidung 

des Führers. Op (!!) hat Bedenken der Kriegs- 
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24.1.44 di 

de: 

fü: 

er 

alliierten Kreise, wo man ssii Aobmch. 

Priedensverhandlungen irgendeinen Beweis 

intimere finnisch / de’atsche Zusammenarce 

artete. 

II) a) OKtf / Vi'.I'.St. op (H) unterrichtet 1/31:1, dal 

Bewegungen in Ungarn planmäßig verlaufen und 

sämtlicne Iheiß-Übergänge besetzt sind. Kaue 

BittsclilÜSie sind deutscherseits noch nicht 

gefaßt. Op (M) hält es für möglich, daß But- 

waffnung migarischer Honved im Keinatgebiet 

notwendig wird, und schlägt entsprechende 

personelle Vorbereitungen der Kriegsmarine 

zur Übernahme ungarischer Donaustreithräfte vor 

Am 24/3. abends wird Karschall Antonescu im 

Pührerhauptq.uartier erwartet. 

b) Bei Besprechung mit Festungohcmmandanten des 

V/estraumes v/uräen Klagen vorgebracht, daß mit 

Kriegsmarine große Schwierigkeiten wegen Yiach- 

gestell'ung bestehen, besonders sei dies in 

Brest, Lorient und St. Ilazaire der Fall. 

Marine weigere sich trotz hoher liannsehafts- 

zahl, die den gemeinsamen Aufgaben dienenden 

Y/achen, z.B. Bahnhofswachsn usw., anteilmäßig 

zu übernehmen. Auch lange Zeit in Shfen liegen- 

de schwimmende Verbände weigerten sich nach- 

drücklich, Wachen zu stellen, obwohl sie 

kräftemäßig dazu in der läge wären. Abstellung 

sei unbedingt erforderlich. 

c) Weiter berichtet Op (LI), daß in der Frage 

der Verlegung der Frsatzausbildungseinheiren 

der Kriegsmarine in Frankreich der Funrer 

heute entschieden hat, daß im Interesse anfal- 

lender Sicherungsaufgaben im Invasionsfall 

Verlegung bestimmter Einheiten schon jetzt 

erforderlich ist. Einsatz im Landungsfa-i.1 

wird jedoch abhängig gemacht von Entscheidung 

des Führers. Op (m) hat Bedenken der Kriegs- 
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(241) 

Ort 

Wetter 

in) 

Vorkommnisse 

marilne •and Auffassung Ob.d.M. eingehend erläutert.. 

Puhier glaubt trotzdem, auf seinen Wunsch bestehen 

zu 4üssen. Entsprechende Weisung des W.E.St. folgt. 

l/Skl hat die vorstehenden beiden Eunktean 

Ski Qu übermittelt mit dem Ersuchen, das Weitere 

zu veranlassen und Op (H) entsprechend zu unter- 

riclit en. 

Zu der von OB West bei OICW / W.F.St. bean- 

tragten Verlegung der in Frankreich liegenden 

Schiffsstammabteilungen hat Militärbefehlshaber 

Fr aller eich noch im einzelnen Stellung genommen. 

In Anbetracht der besonderen Bedeutung der 

Sicherung der llotbetriebsstrecken für das Halten 

der iCüstenfront ist Ob.d.M. gebeten, Entscheidung 

im ifinne des Antrages des OB West zu prüfen. 

Abschrift entspr. Fs. gern. l/Skl 9049/44 

Gildas, in KTB Teil C Handakte "Fdl. Großlandungen1'. 

Füliter erwähnte erneut dringende Forderung, die auf 

Kre ;a und anderen Ägäis-Inseln liegenden angeblich 

130 000 ts Olivenöl abzufahren und deutscher Er- 

näh’ungswirtschaft zuzuführen. 

Mar.Gruppe Süd, Admiral Ägäis sind hiervon 

in Kenntnis gesetzt und zu Stellungnahme und Mel- 

dung ihrer Absichten aufgefordert. 

Gruppe Süd unterrichtet l/Skl nachrichtlich 

von nochmaligem eindringlichen Hinweis an Heeres- 

gruppe F, daß Besetzthalten der dalmatinischen In- 

seli bzw. Inbesitznahme nicht im eigenen Interesse 

gefordert wird, sondern ausschließlich in der 

Sorje um Offenhaltung des wehrmachtswichtigen 

See aachschubs und des 'Wirtschaftsverkehrs (Bauxit), 

DarIberhinaus bilden Inseln in eigener Hand beste 

Sicaerung für Festlandsküste. Marine sieht -in 

- 482 - 

Tag 
Uhrzeit 

24.3.44 

(241) 

Ort 

Wetter 

in) 

Vorkommnisse 

marjjne 'and Abfassung Ob.d.M. eingehend erläuteht^ 

Fuhier glaubt trotzdem, auf seinen ilunsch. bestehen 

zu nUissen. Entsprechende Weisung des W.E.St. folgt. 

l/3kl hat die vorstehej.iden beiden Eunktean 

Ski Qu übermittelt nit dem Ersuchen, das Weitere 

zu •vfsranlassen. und Op (M) entsprechend zu unter- 

riclit en. 

Zu der von OB West bei 0I£3 / V/.P.St. bean- 

traiten Verlegung der in Praniireich liegenden 

Sch: ffsStammabteilungen hat Militärbefenlshaoer 

Praikreich noch im einzelnen Stellung genommen. 

In Anbetracht der besonderen Bedeutung der 

Siolerung der llctbstriebsstrecken für das Halten 

der Xüstenfront ist Ob.d.U. gebeten, Entscheidung 

im 4inne des Antrages des CB V7est zu prüfen. 

Abschrift entspr. Es. gern. 1/Skl 9049/44 

G’:d<t>s. in KIB Teil C Eandakte "Edl. Großlandungen11. 

Eülit-er erwähnte erneut dringende Forderung, die auf 

Kre ;a und anderen Ägäis-Inseln liegenden angeblich 

130 000 ts Olivenöl abzufahren und deutscher Er- 

nairnngswirtschaft zuzuführen. 

Uar.Gruppe Süd, Admiral Ägäis sind hiervon 

in Kenntnis gesetzt und zu Stellungnahme und Eel- 

duni; ihrer Absichten auf gef ordert. 

Gruppe Süd unterrichtet l/Skl nachrichtlich 

nochmaligem eindringlichen Hinweis an Heeres- 

gruppe E, daß Besetzthalten der dalmatinischen In- 

seli bzv;. Inbesitznahme nicht im eigenen Interesse 

gefordert wird, sondern ausschließlich in der 

Sorbe um Offenhaltung des wehrmachtswishtigen 

See lachschubs und des V/irtschaf tsvermehrs (Bauxit). 

Daruberhinaus bilden Inseln in eigener Hand beste 

Sicaerung für Eestlandsküste. Marine sieht -in 



- 463 - 

Tag 

Uhrzeit 

24.5*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 247 

(242) 
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eozthalten der dalmatinischen Inseln entschei- 

ade Voraussetzung zur erfolgreichen Behauptung 

s Balkanraumes. 

Hinweis war erforderlich, da das Heer eine 

lockerung in der Besetzung der siiddalmamini- 

en Inseln gewünscht hatte und nach lleldung 

Admiral Adria alle heteiligten Heeresstellen 

Besetzthalten der Inseln auffallend uninte- 

ssiert sind und ihre angebliche Räunung hereixs 

i(wägen. Abschrift entspr. Fs. l/Skl 2133/4-4 Siebs. 

KIB Seil C Heft XIV. 

ch 

IV) Zu Lagebeurteilung Admiral Hordmeer / 

PdU Herwegen (s.-KIB 23/3.) nimmt Gruppe Herd / 

Flotte wie folgt Stellung: 

"]) Ausrüstung ITooote mit 3,7 cm wird im Hin- 

blick auf zunehmende feindl. Lufttätigkeit 

in Verbindung mit Hordmeergeleitzügen für 

dringend notwendig gehalten. Antrag Adm. 

Hordmeer / FdU Horw. wird daher unterstützt. 

1) Es erscheint jedoch auch bei Armierung mit 

3,7 cm zweifelhaft, ob Gegnerluft soweit be- 

kämpft werden kann, daß freies Operieren 

üboote über Wasser im Sinne Adm. Hord / FdU 

Horwegen möglich ist. 

Gruppe Hord / Flotte sieht günstigste Operation 

möglichkeit in einem halbstationaren System, 

d.h. Boote zunächst in stationärer, tiefge- 

gliederter TJnterwasseraufStellung und nach 

Überlaufen übootsaufStellung vorziehen, 

üboote über Wasser weit abgesetzt vom Geleit 

zum Aufstellen in neuer stationärer Position. 

Bei Wetterlagen, die Lufteinsatz ausschließen, 

auch freies Operieren in bisheriger Form zum 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegamarine J. J. Augustin ln QlücksUilt. Din A 3 
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Besetzthalten der dalmatinischen Inseln entschei- 

dende Voraassetzung zur erfolgreichen Behauptung 

de|s Balkanraumes. 

Hinweis war erforderlich, da das Heer eine 

Auflockerung in der Besetzung der süddalmatmi- 

schen Inseln gewünscht hatte und nacn Aelunng 

von Admiral Adria alle beteiligten Heeressteilen 

an Besetzthalten der Inseln auffallend uninte- 

ssiert sind und ihre angebliche Räumung berenrs 

eiwägen. Abschrift entspr. Fs. l/SSi 5IS3/44- G’-cbs. 

K1B Seil C Heft XIV. 

IV) Zu Lagebeurteilung Admiral Hordmeer / 

FdU Herwegen (s. XSB 23/3*) nimmt G-rupre Kord / 

Flotte wie folgt Stellung: 

"]) Ausrüstung ITooote mit 3,7 cm wird im Hin- 

blick auf zunehmende feindl. Lufttätigkeit 

in Verbindung mit Hordmeergeleitzügen für 

dringend notwendig gehalten. Antrag Adn. 

Kordmeer / FdU Korw. wird daher unterstützt. 

; ) Es erscheint jedoch auch bei Armierung mit 

3,7 cm zweifelhaft, ob Gegnerluft soweit be- 

kämpft werden kenn, daß freies Operieren 

Uboots über Wasser im Sinne Adn. Kord / FdU 

Herwegen möglich ist. 

Gruppe Kord / Flotte sieht günstigste Operation 

möglichkeit in einem halbstationären System, 

d.h. Boote zunächst in stationärer, tiefge- 

gliederter UnterwasseraufStellung und nach 

Überlaufen UbootsaufStellung verziehen, 

Uboote über Wasser weit abgesetzt vom Geleit 

zum A\ifstellen in neuer stationärer Position. 

Bei Wetterlagen, die Lufteinsatz ausschließen, 

auch freies Operieren in bisheriger Form zum 

B 36. (neu) Zu beziehen vom VordruckIa«er der Krieirsmftrine J. J. AugriBtlo io GIUckRUiU. Diu A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.3.44 He rabmiMern Einwirkung Gegnerlult ggf - Marach 

zua Vorsetzen unter norwegischer Küste im Bereich 

ei ;ener Jäger erforderlich. Gestellung von eigenem 

Jagdschutz in Form von freier Jagd muß hierbei 

an ;estrebt werden. 

4) Ve :mehrte Ausrüstung TJboote mit T 5 Torpedos ist 

zua Hiederkämpfen sehr starker Geleitsicherung 

erforderlich, sobald Hachschublage dies erlaubt. 

5) "Je Lehes Operationsverfahren am zweckmäßigsten, muß 

Er ixis erweisen.. Jedoch Unterstützung üboote durch 

Luftwaffe in Hiederhaltung Eeindluft oder unaittel- 

barem Angriff gegen Träger und Geleit wird Er- 

fp .gsaussichten für üboote einschneidend verbessert 

di : bei durchgehender Helligkeit sonst stark beein-. 

trlchtigt sind." 

V) iikl übermittelt Weisung von OKJ / W.E.St. betr. 

Einsatz Fernlenksuges Küstenjägerabteilung Div. Bran- 

denbu’g gegen Schiffsziele im Landekopf Hettuno an 

Dt. Markdo. Italien und Gruppe Bord (s. KTB 23/3.). 

VI) j.dmiral Herwegen hatte unter dem 8/2. beantragt 

den gesamten Seeraum des Skagerraks ost7;ärts von 

Zr'saud Süd und südlich etwa der Linie Lille Eaerder 

Strutnn in eineljt Sand, d.h. die des BSO zu legen. 

Bisher gehörte ein 5 sm breiter Streifen vor der norwp 

Südkürte zum Oslofjjord und Kr'sand Süd zum Bereich de 

MOE Herwegen. Diese Frage ist im Hahnen der Entschei- 

dung über di.e Eührungsorganisation im Raum Dänemark - 

Südno:'wegen miterledigt worden. Die Entscheidung, die 

dem 23/3« von Ski Qu A ergangen ist, hat fol- 

genden Wortlaut: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24« 3.44 Heratmindern Einwirkung Gegnerluft ggf. Marsch 

zua Vorsetzen unter norwegischer Küste im Bereich 

ei ;ener Jäger erforderlich. Gestellung von eigenen 

Jagdschutz in Form von freier Jagd muß hierbei 

an gestrebt werden. 

4) Ve :mehrte Ausrüstung Uboote mit T 5 Torpedos ist 

zua Hiederkämpfen sehr starker Geleitsicherung 

erforderlich, sobald Hachschublage dies erlaubt. 

5) 'Je .ches Operationsverfahren am zweckmäßigsten, muß 

Praxis erweisen. Jedoch Unterstützung Uboote durch 

Luftwaffe in liiederhaltung Feindluft oder unraittel 

barem Angriff gegen Träger und Geleit wird Er- 

fo .gsaussichten für Uboote einschneidend verbessern 

di : bei durchgehender Helligkeit sonst stark beein-> 

trlchtigt sind." 

V) :>kl übermittelt Weisung von 0K.7 / ’.V.F.St. betr. 

Einsatz Fernlenkzuges Küstenjägerabteilung Div. Bran- 

denburg gegen Schiffsziele im Landekopf Hettuno ah 

Et. Markdo. Italien und Gruppe Kord (s. KT3 23/3.). 

VI) .dniral Norwegen hatte unter dem S/2. beantragt 

den gesamten Seeraum des Skagerraks ostwärts von 

Kr'sand Süd und südlich etwa der Linie Lille Faerder 

Strutnn in eine£ Sand, d.h. die des BSO zu legen. 

Bisher gehörte ein 5 sm breiter Streifen vor der norws 

Südkünte zum Oslofjord und Kr'sand Süd zum Bereich de£ 

rwegen. Biese Frag6 Hahnen der Entschei- 

dung i.ber die Führungsorganisation im Raiam Bänemark - 

Südnorwegen miterledigt v/orden. Bie Entscheidung, die 

unter dem 23/3. von Ski Qu A ergangen ist, hat fol- 

genden Wortlaut: 



- 485 - 

Tag 

Uhrzeit 

24.-3.4'- 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 248 

"Im Hinblick, auf die lageentwicklung, die den, 

Raui Südnorwegen / Skagerrak / Jütland zum unmittel- 

bar bedrohten Gebiet macht, und in Verfolg der 

mit o.a. Vorgang gegebenen Weisungen v;ird Zusam- 

menfassung der Rührung Küste / Küstenvorfeld für 

dieses Gebiet befohlen. 

Im Einzelnen 

Ä. Ilit sofortiger Wirkung ist die 

S. Sicherungsdivision 

:u bilden. 

;.) Aufstellungsort: Aarhus. 

;!) Zugeteilte Verbände: Gern. Kräfteverteilung 

durch OKM l/Skl (hach Vorschlag UOK Ost im 

Einvernehmen mit MOK Nord und Gruppe Nord / 

Flotte). 

5) Unterstellung: truppendienstlich unter BSO, 
einsatzmäßfg gern. B) 3) b). 

1-) Operationsbereich: Seegebiet vor westjütischei 

Küste von deutsch — dänischer Grenze nach 
Korden bis Kap lindesnes (mit der Einschrän- 

kung, daß die Geleite aus der Deutschen 

Bucht nach Esbjsrg und zurück Aufgabe des 

3SK bleiben), Skagerrak, Kattegat, Ostsee- 

Eingänge bis Südausgang Sund und Belte 

(bisherige 5—oeemeilengrense vor südnorweg. 

Küste entfällt). 

B. Admiral Dänemark vfird in 

"Admiral Skagerrak" (Korn. Adm. Skagerrak) 

mbenannt. Er ist See- und Landbefehlsiiacer 

nit Gefechtsstand Aarhus. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 248 

24.-%4; 

Rauit 
bar 

mit 

men: 

die, 

Im 

A. 

"Im Hinblick auf die laeeentT/icklung, die den. 
Südnorwegen / Skagerrak / Jütland zum unmittel- 

bedroiiten Gebiet macht, und in Verfolg der 

o.a. Vorgang gegebenen Weisungen wird Zusam- 

’assung der Führung Küste / Küstenvorfeld für 

::es Gebiet befohlen. 

inzeinen 

ijlit sofortiger Wirkung ist die 

8. Sicherunrsdivision 

u bilden. 

k) Aufstellm :sort: Aarhus. 

!) Zugeteilte Verbände: Gern. Kräfteverteilung 

durch OKK l/Skl (hach Vorschlag MOK Ost im 

Einvernehmen mit MOK Kord und Gruppe Herd / 

Flotte). 

5) UnterStellung: truppendienstlich unter BSO, 
einsatzmäSfg gern. 3) 3) b). 

1-) Operationsbereich: Seegebiet vor westjütischei 

Küste von deutsch - dänischer Grenze nach 
Horden bis Kap Lindesne's (mit der Einschrän- 

kung, daß die Geleite aus der Deutschen 

Bucht nach Esbjerg und zurück Aufgabe des 

3SH bleiben), Skagerrak, Kattegat, Ostsee- 

Eingänge bis Südausgang Sund und Belte 

(bisherige 5—oeemeilengrenze vor süünorv/eg. 

Küs'je entfällt). 

B. tdmiral Dänemark wird in 

"Admiral Skagerrak" (Korn. Adn. Skagerrak) 

imbenannt. Er ist See- und Dandbefehlshacer 

ait Gefechtsstand Aarhus. 



- 48 S - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

24.3.44 

(243) 

Vorkommnisse 

X Unterstellung; Unter MOK Ost (Unterstellung 

Westküste unter MOE Hord entfällt). 

Am Unterstellungsverhältnis zum VYehraachts- 
hef ehlshaher Dänemark gern. Fiihrerweisung 40 

.ändert sich nichts. 

für 

2 Ouerations’oereich; Seegehiet me A), 4) , Jütlanc 

Dänische Inseln und Dornholm. 

3) Streitlcräfte v/erden wie folgt unterstellt: 

a) Seestreitkräfte der Flotte: 

einsatzmäßig (Kräfteverteilung durch See— 

kriegsleitung oder Gruppe Hord / Flotte). 

b) 8. Sicherungsdivision: Einsatzmai^iE (Dei 

Operationen im Skagerrak, deren Schwerpunkt 

im norwegischen Raum liegt, kann Unters.el- 

lung unter MOE Korwegen durch Mar.Gr. 

Hord oder Ski angeordnet werden). 

c) Dandstreitkräfte; Voll (gern. Z.G.). 

4 ■■) Zur Entlastung des Admiral Skagerrak auf dem 
Dandsektor sind die Kommandanten im Abschnitt 

v;ie Seekommandanten in vollem Umfang mit der 

Führung ihrer Bereiche zu "betrauen. 

: ) BSO gibt die einsatzmäßige Führung der Sicne- 

rungsStreitkräfte im Bereich des Admiral 

Skagerrak (6. Sicherungsdivision) an diesen 

ab; im übrigen behält er seine bisnerigen Auf- 

gaben. 

C. k) Die Kräfteverteilung und die personellen An 

Ordnungen ergehen gesondert. 

5) UCK Ost wird mit der .Durchführung beauftragt 

und meldet im Einvernehmen mit MOE Hord und 

mit Zustimmung Gr. Hord / Flotte Zeitpunkt de 

Inkrafttretens der befohlenen Maßnahmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.5.44- 

(243) 

i; Unt^tellm-s; Unter 1I0K Ost (Unterste! lung für 

Vfestküste unter MOE ITord entfällt). 

Am Unterstellungsverhältnis zum Wehrmachts- 

hef ehlshaher Dänemark gern. Piihrerweisung 40 

.ändert sich nichts. 

2 Ouerations-bereich: Seegehiet wie A), 4), Jütlanc , 

Dänische Inseln und Uornholm. 

3) Streitkräfte werden wie folgt unterstellt. 

a) Seestreitkräfte der Flotte: 

ejUsatzgftjjig, (Kräfteverteilung durch See- 

kriegsleitung oder Gruppe llord / Flotte). 

b) 8. Sicherungsdivision: EinsatzmaSig (oei 

Operationen im Skagerrak, deren Schwerpunkt 

im. norwegischen Raum liegt, kann Unterstel- 

lung unter MOE Koi",wegen durch Mar.Gr. 

Herd oder Ski angeordnet werden). 

c) Da.-dstreitkräfte: Voll (gern. X.G.). 

4-) Zur Entlastung des Admiral Skagerrak auf dem 

Landsektor sind die Kommandanten im Abschnitt 

v;ie Seekonmanianten in vollem Umfang mit der 

Elihnmg ihrer Bereiche zu he trauen. 

1 ) BSO gibt die einsatzmäßige Führung der Sicne- 

rungsstreitkräfte im Bereicn des Admiral 

Skagerrak (o. Sicherungsdivision) an diesen 

ab; im übrigen behält er seine bisnerigen Auf' 

gaben. 

0. .) Die Kräfteverteilung und die personellen An 
Ordnungen ergehen gesondert. 

5) UCK Ost wird mit der .Durchführung beauiftragt 

und meldet im Einvernehmen mit MOA. Lord und 

mit Zustimmung Gr. Hord / Flotte Zeitpurlot des 

Inkrafttretens der befohlenen Maßnahmen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

24.3.44 

(244) 

1) Hit Inkrafttreten der -vorstehend befohlenen 
Organisationsänderungen tritt folgende Än- 

derung der Bereichsgrensen in Kraft: 

a) Grenze zwischen Sr. West und Gr. Hord / 

Flotte: 

Von holländisch-belgischer Grenze bis zum. 

Punkt 53° 0' H, 3° 16' Ost wie bisher, 

von dort rechtweisend Hord bis zur Breite 

55° Hord, yon dort rechtweisend West bis 

zur britischen Küste. 

b) Grenze zwischen HOK Kord und KCK Ost: 

Im Reichsgebiet wie bisher, anschließend 

entlang der deutsch-dänischen Grenze nach 

Westen auf 55° Hord zur Bereichsgrenze 

Gruppe West und Gruppe Eord / Flotte. 

(Die Insel Sylt ist voll bei HOK Hord). 

c) Grenze zwischen HOK Ost und HOK Korwegen: 

Von Kap Lindesnes Richtung 190° 20 sa, vcn 

da nach Westen zur schottischen Küste. 

2) Die Karte "Harinebereichsgrenzen” wird ent- 

sprechend berichtigt. 

VII) 

Krii 

Fs: 

Hef 

des 

drut 

Raun 

land. 

Geg- 
wei 

let 

Apr 

3/Skl unterrichtet oberste FührungsStäbe der 

gsnarine über Feindlage. Ausfertigung entspr. 

gemäß 1/3kl 9045/44 Gkdos. in KTB Teil D 

; "Feindlagematerial". Darin wird bezüglich 

England-Bereichs festgestellt, daß sich Bin- 

de schnell zunehmender Absprungbereitschaft aus 

Südengland und möglicherweise auch Ostschott- 

verstärkt und daß im Hachrichtenanfall über 

lerabsichten neben vielfachen Meldungen über 

;eres Hinausschieben des Bandungsbeginns in 

ster Zeit häufiger Termin Ende März / Anfang 

LI auftritt. 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Qlückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 249 

24. %44 D. 1) LIit Inkrafttreten der vorstehend befohlenen 

Organisationsänderun^en tritt folgende In- 

derurg der Bereichsgrenzen in Kraft: 

a) grenze zwischen Gr. West und Gr. Kord / 

Flotte: 

Von holländisch-belgischer Grenze bis zun. 

Funkt 53° 0' K, 3° 16* Ost wie bisher, 

von dort rechtweisend Hord bis zur Breite 

55° Hord, yon dort rechtv/eisend West bis 

zur britischen Küste. 

b] j zwi hj I. I -i~-. —. .' .I 

Im Reichsgebiet wie bisher, anschließend 

entlang der deutsch-dänischen Grenze nach 

Westen auf 55° Kord zur Bereichsgrenze 

Gruppe West und Gruppe Kord / Flotte. 

(Die Insel Sylt ist voll bei KOK Hord). 

c) Grenze zwischen KOK Ost und KOK Korwegen: 

Von Kap Dindesnes Richtung 190° 20 sn, vcn 

da nach Westen zur schottischen Küste. 

;) Die Karte "Uarinebereichsgrenzen" wird ent- 

sprechend berichtigt. 

(244) 

VII) 3/3kl unterrichtet oberste Fihirungs stähe de: 

Kri<gsnarine über Feindlage. Ausfertigung entscr. 

Fs; gemäß l/Skl 9045/44 Gkdos. in KTB Teil D 

Hefu "Feindlagematerial". Darin wird bezüglich 

des England-Bereichs festgestellt, daß sich Ein- 

drude schnell zunehmender Absprungbereitschaft aus 

Raun .Südengland und möglicherweise auch Ostschott- 

land verstärkt und daß im Hachrichtenanfall über 

Geg:lerabsichten neben vielfachen Meldungen üoer 

v;ei ;eres Hinaus schieben des Lanim.gsbeginns an 

let ster Zeit häufiger Termin Ende März / Anfang 

Aprp.1 auf tritt. 

■p /nf*!)1! belieben vom VordruckJager der KrieBamnrine J. J. Augustin ln Gliickstadl. 
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Ort 
Wetter 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

24/III Lage 24.3.44 

iegiiiarung in den außerheimischen. Gewässern I. Ki 

1. Fd inalase 

Hach. Funkaufklärung vrurde Anfang März auf- 

llende Verlagerung alliierter Einzelhandels- 

cjhiffahrt vom Stillen Ozean in den Kordatlantik 

o’oaohtet. Während Gesamtzahl erfaßter alliierter 

ndelsachiffe im Stillen Ozean um 40 sank, 

ieg sie im Uordatlantik um 85 /». ilindestens 

Einzelfraohter erhielten Anweisung, in Bailas 

n Südpazifik durch Panama-Sanal nach Osten zu 

«rlegen. 

2. Ei 

II. 

1. Fe 

;ene Lage: 

Keine Besonderen Vorkommnisse. 

h-i Westraum 

indlage-: 

Bei 15- Gruppe tmrden 13, Bei 19. Gruppe 59 

.igzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

rden 7' engl. Einheiten geortet. 

Britische Admiralität hat Verlust Fregatte 

G|ould" bekannt gegeben. 

Abwehr übermittelt Meldung erprobten V-Hannes 

der am 30/10.42 bevorstehenden Angriff auf Hord- 

afrika termingerecht gemeldet hatte, wonach in 

Kürze zeitlich gestaffelte Landungen an west- und 

rdfranz. sowie belgisch und südfranz., v/ahrscheiji- 

lieh aber auch an dalmatinischer Küste einsetzen 

rden. 
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Tag 
Uhr? ei: 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

24/III läge 24.3.44 

I. iü iegrUiirar.g in den. außerheimisciien Gewässern 

1. iPjindiaue; 

Hach Punkaifklärong ''vurde Anfang Märs avf- 

llende Verlagerung alliierter Ernzelhandels- 

sdhiffahrt vom Stillen Ozean in den Eordatlantik 
he o'oaohtet. Während Gesamtzahl erfaßter alliierter 

Hejndelsschiffe im Stillen Ozean um 40 sank, 

s-aieg sie im Ilordatlantik um 85 /=. Uindestens 

li Einzelfraehter erhielten Anweisung, in Bailas 

vcm Südpazifik durch Panana-Eanal nach Osten zu 

ve riesen. 

II. L.j 

1. Pe 

;ene Lage: 

keine hesonderen Vorkommnisse. 

Westraum 

indlage': 

Bei 15. Gruppe wurden 13, hei 19. Gruppe 59 

ugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet 

rden 7' engl. Einheiten geortet. 

Britische Admiralität hat Verlust Eregatte 

G|ould" bekannt gegeben. 

Abv/ehr übermittelt Keldung erprobten V-Uannes 

der am 30/10.42 bevorstehenden Angriff auf Eord- 

airika termingerecht gemeldet hatte, wonach in 

Kürze zeitlich gestaffelte Landungen an west- und 

nordfranz. sowie belgisch und südfranz., wahrschein- 

lich aber auch an dalmatinischer Küste einsetzen 

werden. 



- 439 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 250 

24.5.44 2. Eigene Lasie 

Ge’ciet Atlantildcü.3i:e: 

In der Gironde-Mündung wurden 2, in wei- 

terer noch, nicht geneideter Position 2 weitere 

Minen geräumt. 

Auf Einläufweg wurde durch 7.Vpfl. am 23/3, 

ein fdl. Jagdflugzeug abgeschossen. 

Seegsbiet Manal: 

Im 'Bereich Ostende - Dünkirchen 'wurden 13, 

ostw. Dünkirchen-3, im Raum ostw. Le Havre 15 

Minen geräumt. 

Geleit D. "Charlotte" wurde in der IJacht 

zum 24/3. von Calais bis Dünkirchen durchge- 

fiihrt. Bei Durchführung gerieten IS.Vpfl. 

und 2. A-Plottille in Gefechtsberührung mit 

fdl. S-3ooten und Jabos. 2 fdl. S-Boote sind 

mit Sicherheit, ein 3. wahrscheinlich ver- 

senkt worden. Auf den eigenen Booten traten 

nur geringe Personalausfälle ein. Kurz- 

bericht Chefs 2.A-Plöttille s. Ps. 0740, 

15. Vpfl. s. Ps. 0750. 

Y/eiterverlegung "Charlotte" von Dün- 

kirchen nach Vlissingen ist in den Morgen- 

stunden des 25/3. vorgesehen und angelaufen. 

Pür die Hacht zum 25/3. ist Weiterführung 

Geleit D. "Bromberg" von Cherbourg nach Le 

'Havre und Einsatz 5. und 9.Sfl. aus Cherbourg 

zum Torpedoeinsatz gegen Westgeleit in Plymouth- 

Bucht angelaufen. 4. und 5.Tfl. führen in der 

Hacht Minenaufgabe von Cherbourg aus durch. 

Einzelheiten liegen noch nicht vor. 

- 439 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 

Wt-tter 
Vorkommnisse 

24.3.44 2. Eigene Iiage 

Ge'ciet Aulantildcüste: 

In der Gironde-Iuünd-ung r/urden 2, in wei- 

terer noch, nicht geneideter Position 2 weitere 

Minen geräunt. 

Auf Einlaufweg wurde durch T.Vpfl. am 23/3. 

ein fdl. Jagdflugzeug abgeschossen. 

Seegehiet Kanal: 

Im 'Bereich Oatende - Dünkirchen v/urden 13, 

ostw. Dünkirchen-3, im Kaum ostw. Le Havre 15 

Minen geräumt. 

Geleit D. "Charlotte" wurde in der ITacht 

zum 24/3. von Calais bis Dünkirchen durchge- 

führt. Bei Durchführung gerieten lö.Vpfl. 

und 2. A-Plottille in Gefechtsberiihrung mit 

fdl. S-3ooten und Jabos. 2 fdl. S-Boote sind 

mit Sicherheit, ein 3. wahrscheinlich ver- 

senkt worden. Auf den eigenen Booten traten 

nur geringe Personalausfälle ein. Kurz- 

bericht Chefs 2.A-Plöttille s. Ps. 0740, 

15. Vpfl. s. Fs. 0730. 

7/eiterverlegung "Charlotte" von Dün- 

kirchen nach Vlissingen ist in den Morgen- 

stunden des 25/3. vorgesehen und angelaufen. 

Für die Utecht zum 25/3. ist Weiterführung 

Geleit D. "Bromberg" von Cherbourg nach Le 

'Havre und Einsatz 5. und 9.Sfl. aus Cherbourg 

zum Torpedoeinsatz gegen Westgeleit in Plymouth- 

Bucht angelaufen. 4. und 5.Tfl. führen in der 

Nacht Kinenaufgäbe von Cherbourg aus durch. 

Einzelheiten liegen noch nicht vor. 



- 490 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24.3-. 44 III. 

II o f d 5 e e 

star 

der 

ward 

aase 

endi 

der 

Ynui 

II o 

Geleit-j Mineasuoia- und Räumdienst wurde unter 

:em Einsatz der BSlI-Ver bände dur ölige führt. Vor 

holländischen Eüste und in d.er Deutschen Bucht 

en 8 Minen geräumt. 

Geleit 488 'Elbe - Hoek ist -1300 Uhr mit 8 D. 

laufen. Geleit 1233 Hoelc - Elbe steht vor Be- 

gung. In den Zeeländischen Gewässern wurden 

52 BST geleitet. 

Hach Eunkhorchmeldung und Punlaaeßbeobachtung 

luftwaffe ^standen am 24. abends fdl. S-Boote vor 

den. 

w e n/llordmee 

1. Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 25 Flugzeuge in der 

nördlichen Hordsee- festgestellt. Ein russ. Auf- 

klärer meldete eigenes Geleit 1235 Uhr im Pers- 

jord. 

Am.23. nachm, fand geringer Feuerwechsel 

.m Saum Petsamo statt. Im Bereich Polarlcüste wur 

^ien 36 Flugzeuge einfliegend beobachtet. 

0830 Uhr wurde eigenes Hordgeieit in AP 64Sc 

Foldafjord) von idl. Uboot vergeblich angegriff 

tagegen.hat ein anderes Uboot 1008 Uhr bei Stadl 

norweg. Routen-D. "Hord Ilorge" (991 BRT) versenld.. 

in Überlebender ist geborgen. 

1315 Uhr erfolgte südlich Egersund- ein er- 

leuter Ubootsangriff auf eigenes Südgeleit in 

Stärke von 4 T., 2 D., 1 Schleuderschiff mit 10 

n. 

ndet 

- - 490 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommniööe 

24.3-. 44 III, Nordsee , Hör wegen, Nordmee 

l'I o r d 

Geleit-, Minensuch- und Eäumdienst wurde unter 

starkem Einsatz der BSN-Verbände durchgeführt. Vor 

der holländischen Küste und in der Deutschen Bucht 

wurden 8 Minen geräumt. 

an 

endi 

54 54.'(52 

Geleit 488 ’El’oe - Hoek ist -1300 Uhr mit 8 D. 

efLaufen. Geleit 1233 Hoelc - Eloe steht vor Be- 

dang. In den Zeeländischen Gev/ässern v.'urden. 

3RT geleitet. 

der 

Ynui 

IT o 

1. I 

Hach PuhkLhorohmeldung und Funlaaeßheobachtung 

Buftwaffe standen am 24. abends fdl. 3-Boote vor 

den. 

w e g e n / IT o r d n e e 

eindlage: 

Bei 13. Gruppe wurden 25 Flugzeuge in der 

.ördlichen Kordsee festgestellt. Ein russ. Auf- 

lärer meldete eigenes Geleit 1235 Uhr im Pers- 

jord. 

igene Lase: 

Am.23. nachm, fand geringer Feuerwechsel 

.m Raum Petsano statt. Im Bereich Polarlcüste wur- 

den 36 Flugzeuge einfliegend beobachtet. 

0830 Uhr wurde eigenes ITordgeleit in AF 64Sc 

Fcldafiord) von fdl. Uboot vergeblich angegriffen, 

dagegen.hat ein anderes Uboot 1008 Uhr bei StadlEhdet 

norvjeg. Routen-D. "Kord ITorge" (991 3RI) versenlct. 

in Überlebender ist geborgen. 

1315 Uur erfolgte südlich Egersund ein er- 

leuter Ubootsangriff auf eigenes Südgeleit in 

Stärke von 4 T., 2 1)., 1 Schleuderschiff mit 10 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

24.3.44 S: 

ui 

s 

p« 
be 

Vorkommnisse 251 

cherunjsf&hrzeugen, verstärkter lirftsiehertmg- 

■d U-Jagd. S. "Worth" (6.652 BRT) und Schleuder- 

‘ hilf "Sohwahenland" (8.631 BUS) wurden, tor- 

diert und in Plekkefjord eingeschleppt. Air? 

iden Schüfen sind Personalverluste eingetreten. 

Im Hörigen wurden 27 Schiffe nach Horden 

ui.d 53 nach Süden geleitet. 

3 Uooote sind aus Harvik su Unternehmung 

ausgelaufen. Die Boote sind in 2 Gruppen "Thor" 

und "Hammer" aufgestellt. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Keine Besonderen Meldungen. 

sene Lage: 

Sum Minenräumdienst warenjin den Ostsee-Sin- 

gingen 35 Boote und 4 MS-Flugzeuge, in der Ostsee 

2 - Boote und 4 US-Flugzeuge eingesetzt. In der 

Kieler Bucht wurden am 23/3» und im Fehmarn-Belt 

9 Minen geräumt. Am 24/3. wurdenjin gleichen Ge- 

bieten 6 Minen geräumt. Insgesamt sind damit 

ai den Beiden Tagen 32 Minen geräumt. Die ge- 

s perrten Wege sind wieder freigegeBen. 

Am 24. abends ist Sperrbrecher 132 in Kieler 

icht durch llinentreffer Beschädigt. 

Geleite wurden in den Ostsee-Eingängen und 

ib FdM Ost Bereich ohne Zwischenfälle durchge- 

fphrt. 

Mittags flogen mehrere fdl, Aufklärer in 

en Raum Kieler Bucht - Kleiner Belt - Aarhus - 

Aalborg Bis Skagen. 

36. (neu) 
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Tlg 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24->3.4-4 
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Sjjcheruiijsfahrzsugen, vers-tärliter luttsioher-^g. 

uitd U-Jagd. 2. "tförth" (6.652 BR2) und Sclnleuder- 

□ (hiff "Schwabenland" (8.63I BR.T) wurden tor- 

pediert und in Flekkefjord eingeschleppt. Auf 

beiden Schiffen sind Bersonalverluste eingetreten. 

In übrigen v/urden 2? Schiffe nach Horden 

utj.d 53 nach Süden geleitet. 

3 Booote sind aus iTarvik zu Untemehnung 

ausgelaufen. Die Boote sind in 2 Gruppen "Ihor" 

und "Hanner" aufgestellt. 

IV. Skagerralc, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. E'iindla:e: 

Keine besonderen Meldungen. 

:ene läge: 

Zum ilinenräumdienst vvarenjin den Ostsee-Ein- 

S hegen 35 Boote und 4 MS-Plugzeuge, in der Ostsee 

2 . Boote ■und 4 MS-Plugzeuge eingesetzt. In der 

Kieler Bucht wurden an 23/3. und im Pehmarn-3elt 

9 Manen geräumt. Am 24/3. '.vurdenjin gleichen Ge- 

bieten 6 Minen geräumt. Insgesamt sind damit 

ai den beiden Tagen 32 Minen geräumt. Die ge- 

s perrten Wege sind wieder freigegeben. 

Am 24. abends ist Sperrbrecher 152 in Kieler 

icht durch Minentreffer beschädigt. 

Geleite worden in den Ostsee-Eingängen und 

.1 EdM Ost Bereich ohne Zwischenfälle durchge- 

ihrt. 

Mittags flogen mehrere fdl. Aufklärer in 

n Raum Kieler Bucht - Kleiner Belt - Aarhus - 

.alborg bis Skagen. 

36. (neu) 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter V orkoinmnisse 

24.5.44 Chef 6.Zfl. hat mit Z 28, 35 uad 39 Übun- 

gen OT-lieh.Baltisch Port durchgeführt. 

2 Arbeitsboote des Ketzsperrverbandes 

wurden in Heval durch einen D. gerammt und sind 

gesunken. Hetzarbeiten überdies wegen Wetter- 

lage behindert. 

Chef 24. L-Flottille hat mit 3 MFP's und 

2 H-3ooten Reißbojenanteil an Seeigel .B 4 ge- 

worfen. 

Bewachung Harwa-Bucht mußte wegen Wetter- 

lage teilweise Landschutz aufsuchen. Pdl. Luft- 

angriffe gegen Bewachungsstreitkräfte, die lau- 

fend durchgeführt wurden, führten keinerlei 

Ausfälle herbei. 

Zur Landlage meldet Admiral Ostland, daß 

der Oegner auch am 23/3* nicht zu dem erwarte- 

ten Großangriff bei 16. und 13.Armee ange- 

treten ist. Es sind weiterhin Umgruppierungen 

festzustellen, die von eigener Artl. lebhaft be- 

kämpft werden. 

(245) 

andelsschiffahrt. 

3/Skl berichtet über Göteborgverkehr 1943 mit 

Ausblick auf 1944. Ausfertigung des Berichtes gern, 

l/ikl 11334/44 geh. in E5B Teil C Heft XI. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

24» 3.44 Chef 6.Zfl. hat mit Z 28, 35 und 39 Übun- 

gen KW-lioh.Baltisch Port durchgefthirt. 

2 Arbeitsboote des üstzspemverbandes 

wurden in Reval durch einen D. gerammt und sind 

gesunken. Hetzarbeiten überdies wegen Wetter- 

lage behindert. 

Chef 24. L-Plottille hat mit 3 IUP's und 

2 R-Booten Reißbojenanteil an Seeigel .B 4 ge- 

worfen. 

Bewachung Harwa-Bucht mußte wegen Wetter- 

lage teilweise landschutz aufsuchen. Pdl. Luft- 

angriffe gegen Bewachungsstreitkräfte, die lau- 

fend durchgeführt wurden, führten keinerlei 

Ausfälle herbei. 

Zur Randlage meldet Admiral Ostland, daß 

der Gegner auch am 23/3. nicht zu dem erwarte- 

ten Großangriff bei 15. und 13.Armee ange- 

treten ist. Es sind weiterhin Umgruppierungen 

festzustellen, die von eigener Artl. lebhaft be- 

kämpft werden. 

(245) 

Handels schiffahr 

3/Skl berichtet über Göteborgverkehr 1943 mit 

Auiblick auf 1944. Ausfertigung des Berichtes gern, 

l/ikl 11334/44 geh. in KTB Teil C Heft XI. 
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Tag 
Uhrzeit 

24.3.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 252 

VI. 

U 302 erfaßte am 24/3. 0654 Uhr in BS 7178 

schnelles Kleingeleit auf Kordkurs und versenkte 

daraus einen Zerstörer mit Zaunkönig. 

U 843 (Ilonsun-Boot) hat aus U 488 voll er- 

gänzt und Südmarsch fortgesetzt. U 801 hat sich 

auf Ireffpunkt nicht eingefunden. Auf neuen Treff- 

punkt sollen U 123, U 1059 und U 801 versorgt wer- 

den. 

VII. 

rVesti 

Belgi 

Creil 

reict 

ge hi 

grif: 

Uoootskriegführung 

luftkriegführun 

Am Tage flogen etwa 300 Keindflugzeuge in 

en / Hordfrankreich ein una griffen Flugplatz 

ferner Flugplatz Beaumont an. In Westfrank- 

wurden 50 Feindflugzeuge im See- und Küsten- 

von Fecamp und St. Brieruc gemeldet ohne An- 

stätigkeit. 

e t 

Gegen Mittag griffen mehrere 100 Kampfflugzeuge 

mit Jagdschutz Flugplatz St. Dizier an. Eine Anzahl 

von Flugzeugen wurde zerstört oder heschädigt. 

Weitere 90. Flugzeuge griffen Flugplatz Bernay an. 

Eiger e Jagdahv.'ehr hlieb wegen schlechten Vfetters 

ohne Erfolg. 

In der Nacht zum 25/3. viurden in Be'lgien / 

Nordirankreidh und Holland 75 Feindeinflüge mit 

Störengriffen auf verschiedene Flugplätze ohne 

nennenswerte Schäden und in Westfrankreich etwa 200 

Feine einflüge in den Räumen Chatres - Chateaudun - 

Be Havre - Horlaix ohne Angriffstätigkeit, vermutl. 

zur 4gentenabsetzung gemeldet. 
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Uhrzeit 

Ort 
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24.3.44 VI. 

U 302 erfass am 24/3. 0654 Uhr in BE 7173 

schnelles Eleingcleil: axC Nordkurs und versenkte 

daraus einen Zerstörer mit Zaunkönig. 

U 843 (Ilcnsun-Boot) hat aus U 488 voll er- 

günzl und Sudmarsch fortgesetzt. U SOI hat sich 

auf 5reffpunkt nicht eingefunden. Auf neuen Treff- 

punkt sollen U 123, h 1059 u-id U 801 versorgt wer- 

den. 

VII. 

Westi 

reich 

G'ehi 

grif: 

üoootskriegfahrun. g 

luftkriegführun 

Am Tage flogen etwa 300 Peindflugzeuge in 

Belgien / llordfrankreich ein una griffen Flugplatz 

Greil], ferner Flugplatz Beaumont an. In Westfrank- 

wurden 50 Feindflugzeuge im See- und Küsten- 

von Fecamp und St. Brieux gemeldet ohne An- 

stätigkeit. 

6 t 

Gegen Mittag griffen mehrere 100 Kampfflugzeuge 

mit Jlagdschutz Flugplatz St. Dizier an. Eine Anzahl 

von Flugzeugen wurde zerstört -oder Beschädigt. 

Weitere 9Ö Flugzeuge griffen Flugplatz Bernay an. 

Eiger e Jagdahv/ehr blieb wegen schlechten Wetters 

ohne Erfolg. 

In der Macht zum 25/3. rvurden in Belgien / 

Nordirankreidh und Holland 75 Feindeinfliige mit 

StörEngriffen auf verschiedene Flugplätze ohne 

nennenswerte Schäden und in Westfrankreich etwa 200 

Feineeinflüge in den Räumen Chatres - Chateaudun - 

le Hcvre - Korlaix ohne Angriffstätigkeit, vermutl. 

zur 4äentenabsetzung gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.%44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Aus dem Süden fanden 25 Peindeinflöse ln.den 

Raum Toulouse gleiolifalXs ohne Angriff Stätigkeit 

tatt. 

143 eigene Flugzeuge v/aren zum Angriff auf 

Xondon eingesetzt, von denen 121 über dem Ziel 

gute Wirkung des Angriffs beobachten konnten, 

15 Flugzeuge gingen verloren. 

reichs-ebiet: 

In den Mittagsstunden klärten einzelne Flug- 

e-age in Richtung Beifort -Schaffhausen mit Aus- 

lug in die Schweiz sowie in der Kieler Bucht 

,uf. Ein Verband aus mehreren 100 Feindflugzeugen 

ermutlich mit Jagdschutz flog vorm, in den 

Kaum Frankfurt / Main und Mainz ein. Es wurde ein 

idttelschwerer Angriff auf Frankfurt a. Hain so- 

wie Angriff auf landgemeinden nördl. Schweinfurt 

und vereinzelte Bombenabwürfe im Raum Mannheim ur 

Mainz durchgeführt. In Frankfurt wurde Flugwach— 

Kommando durch Volltreffer zerstört, wobei zahl- 

'eiche Leute verschüttet wurden. 

In der Hecht zum 25/3. wurde ein Angriff 

auf Berlin durch viele Hundert Feindflugzeuge 

(lurchgefiihrt mit Schwerpunkt SWAiches und südlich 

Stadtgebiet, der als schwer bezeichnet wird. 

'ach .bisherigen Feststellungen sind Industrie- 

ichäden -und Personalverluste nicht übermäßig grol 

/eitere Einzelheiten s. Tageslage. 

T/eitere Bombenabwürfe sind aus Weimar, 

Langensalza, Kiel und List genelden. Eigene 

Xbwehrerfolge sind noch nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.3»U 

Vorkommnisse 

Aus dem Süden fanden 25 Peindsinflü^e ln.den 

Raum Toulouse gleichfalls ohne Anguiffstätigkeit 

statt. 

143 eigene Flugzeuge v/aren zum Angriff auf 

London eingesetzt, von denen 121 über dem Ziel 

gute Wirkung des Angriffs beobachten konnten. 

l]o Flugzeuge gingen verloren. 

iichsgebiet: 

In den Mittagsstunden klärten einzelne Flug- 

zeuge in Richtung Beifort -Schaffhausen mit Aus- 

ilug in die Schweis sowie in der Kieler Bucht 

auf. Ein Verband aus mehreren 100 Feindflugzeugen 

vermutlich mit Jagdschutz flog vorm, in den 

kaum Frankfurt / Main und Mainz ein. Es wurde ein 

mittelschv;erer Angriff auf Frankfurt a. Hain so- 

wie Angriff auf Eandgemeinden nördl. Schweinfurt 

und vereinzelte Bombenabwürfe im Raum Mannheim urd 

Mainz durchgeführt. In Frankfurt wurde Flugwach- 

kommando durch Volltreffer zerstört, wobei zahl- 

reiche Leute verschüttet wurden. 

In der Macht zum 25/3- wurde ein Angriff 

auf Berlin durch viele Hundert Feindflugzeuge 

durchgexührt mit Schwerpunkt SV&iches und südlici 

Stadtgebiet, der als schwer bezeichnet wird. 

,'aoh .bisherigen Feststellungen sind Industrie- 

jchäden und Fersonalverluste nicht übermäßig grol 

/eitere Einzelheiten s. Tageslage. 

Weitere Bombenabwürfe sind aus Weimar, 

Langensalza, Kiel und List geneidet. Eigene 

Abwehrerfolge sind noch nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

Mitte Ineerra'qm: 

Je. 

22/ 
ver 

17 

ibenc 

starl 

verni' 

in d 

scie: 

40 P 

anav,; 

Fror.' 

’oeot. 

la.te$. 

Flor 

und 

in 3 

lore 

Met 

Mit 22 Ju 83 der -Ifl 2 wurde in der ITacht nun 

Seeraun vor Landeropf Ansio - Uettuno 

.t und Angriff auf Sciiiffssiele durclirsfünrt. 

83 warfan Minen im befohlenen Seeraum. 

beobaehtung meldete 2 Stunden nach Angriff 

:en Brand auf See mit zahlreichen Explosionen, 

.ilicli von größerer Schiffseinlaeit herrührend. 

Am 23. wird mäßige fdl. Aufhlärungstätigheit 

r Ägäis und an der dalmatinischen und albani- 

. Ziiste gemeldet. Aus' dem Haum Foggia stießen 

indflugzeuge über Sibenio nach Agram vor ohne 

reifen. 

Im ital. P.aun wurden 250 Jabos und Jäger im 

gebiet und Landehopf mit Schwerpunht Cassrno 

eiltet. Im übrigen wurden Pl.orenz, Verhehrsan- 

im Raum Ancona und Bahnhof Pontassieve bei 

snz angegriffen. 

In der ITacht zum 23/3. griffen 36 Ju 88 Scaat 

nien Vis an und beobachteten gute Bombenlage 

;adt und Hafengebiet. 2 Flugzeuge gingen ver- 

.. Am 24/3. vrarde naohm. im südital. Süstenge- 

Aufklärung geflogen. 

Ostrrum: 

Am 23/3. wurden 817 eigene und 330 Feindein- 

sätz ä mit einem. Verlust und 10 Abschüssen gezählt. 

T$ 3ß beziehen vom Vordrucldugcr der Krictfamiu-iue j. J. Augustin in OlUckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoramnisae 253 

24.5.44 Kitt. ;-Leerr-um: 

JT. 

I.Iii; 22 Ju 83 der %fl 2 vru_'de ife der iTaclir 

Seerann vor Laiide iopf Ansio - ITe^uUro 

.t wad Angriff anf Solriffssiels dnrchgefälnjp1, 

B-3 v.’arfen Hinen in oefohlenen Seeraan. 
’oeo'oae:i-t-jng neidete 2 Stunden nach Angi-iff 

;en BrJtTjd auf See nit zahlreichen Biccloeionen, 

.tlicu von gröferer Schiffseihreit herrüiirend. 

An 23. vrird ahSige fdl. Aufhlärungstätigheit 

r Ägäis und an der dalnatiniochen srnd aloai'.i- 
. xCüste geneidet. Aus' den Hata 3ogjia stisSsn 
indflugzeuge ii'cer Sioenic nach Agran vor chne 

reifen. 

In. ital. P.’aun wurden 230 Jacos und Jäger in 
gebiet und Landehopf nit Schuerpunht Casoino 

chtet. In hörigen r;urden PlorenSj Yerhehrsan- 

in Eam Anoona und Bahnhof Pontassieve hei 
:nz angegriffen. 

In der ilacht zun 23/5. griffen 36 Ju 88 Sradr 

und 3Iafen Vis an und heo'oaehteten gute Bonhenlage 

in 3 ;adt und Hafengebiet. 2 Flugzeuge gingen ver- 

loren. An 24/3. warde nachm, im sddital. Küstenge- 

biet Aufklärung geflogen. 

22/ 

ver: 

17 
Ab enc 

staig 

vorn; 

in d 

sehe. 

40 P 

anzu; 

Fron' 

’oeob. 

lageh 

Flor 

Ostrrumi 

Am 23/3. wurden 817 eigene und 330 Feindein- 

sätze mit einem Verlust und 10 Abschüssen gezählt. 

B 3fi. Zu bezicheu Tom Vordrucklugcr der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückatadt, 
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Tag 

Uhrzeit 

^4.3.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

VTII. Kriegführung in Uittelnieer und Schwarzen.Jieer. 

1.) Bereich. Marinegruppe West: 

?cindla^:e: 

Ara 2J/3» a'cends ist ein "Cairo"-Kreuzer 

ind ein Zerstörer von Gibraltar in das Mittel- 

aeer ausgelaufen. An 24/3. 1630 Uhr passierten 

3 Frachter mit 4 Korvetten Gibraltar-Snge nit 
Kurs auf das llittelneer. 

figene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurde ein Geleit 

ait 2.012 BRT durchgexüiirt. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

felndlage: 

Hach Luftaufklärung stand .0335 Uhr 15 sa. 

-)stw. Algier Geleit aus 10 - 15 Schiffen, v/ährenc 

0521 Uhr etwa 20 sm 1H/-Iich Bougie 2 Schiffe 

beobachtet wurden. 

Eigene Küstenvorfeldaufklärung v#ar vornit- 

tags in Seegebiet Civitavecchia bis Capri durch 

l'etterlage behindert. Ixa Haun Ilettunia wurde 

normaler Landungsverkehr beobachtet. 

In Bucht von Pozzuoli lagen vorm. 6 große, 
;. mittlere und mehrere kleine Einheiten. 

Hach Funkaufklärung wurde 1754 Uhr schwed. 

ILotes-Ereuz-Schiff "Hallaren" etwa 35 sm KC-wärts 

jncona von brit. Flugzeugen erfolglos angegriffen 

1930 Uhr verbreitete Algier SOS-Keldung aus 

gleicher Position. 
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Vorkommnihje 
Ort 

Wetter 

Tag 
Uhrzeit 

<£4.3.44 Kriegführung in Llitielmeer und Schwarzen.LIeer VTII. 

1.) Bereich. M-jinegruppe Vfesi 

reindlage; 

An 23/3. abends ist ein "Cairo"-Kreuzer 

md ein Zerstörer vcn Gibraltar in das Mittel- 

aeer ausgelaufen. An 24/3. 1630 Uhr passierten 

5 Frachter nit 4 Korvetten Gibraltar-Snge nit 

iurs auf das Kittelneer. 

iSirane Iia~e: 

Vor der franz. Südküste vrurde ein Geleit 

nit 2.012 EKT durchgeführt. 

2.) BereichUt. K tri   Italien: 

li'eludla^e: 

Hach Luftaufklärung stand .0335 Uhr 15 sm. 

ostw. Algier Geleit aus 10 - 15 Schiffen, v/ährenc 

0521 Uhr etwa 20 cn ILY-lich Bougie 2 Schiffe 

beobachtet wurden. 

Eigene KListenvorf eldaufklärung v;ar vornit- 

tags in Seegebiet Civitavecchia bis Capri durch 

i'etterlage behindert. In Haun ITettunia wurde 

i.omaler Landungsverhehr beobachtet. 

In Bucht von Fozzuoli lagen vorn. 6 große, 

1 nittlere und nenrere kleine Einheiten. 

Hach Funkaufklärung wurde 1754 Uhr schwed. 

Lotes-Ereuz-Schiff "Hallaren" etwa 35 sn HO-.värts 

incona von brit. Flugzeugen erfolglos angegriffer 

1930 Uhr verbreitete Algier SOS-Keldurg aus 

gleicher Position. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisae 254 

24.5.4' Ergänzend nun Konmando-Unternehnen aux 

Pi4iiosa von. 19/3.' vvird gemeldet, daß im Horgen- 

gräuen 4-6 Fahrzeuge mit 60 - ICO Eadoglio-Ita- 

lienern und einigen De Gaullisten landeten, in 

Zucfhthaus eindrangen und sich unter Hitnahne 

vo4 41 Zuchthäuslern und Wächtern wieder ein- 

ifiten. Kit eigenem Infanteriezug han es zu 

zer Gefechtsaerührung. 

In der ITacht zum 22/3. 'wurde Piancsa eigener- 

ts durch 2 Eanpf-KEP planmäßig versorgt. 

Am 23/5. 1040 Uhr versuchten 2 I-3cote, erneutes 

Koifmando-Unternehmen gegen Pianosa durchzufüh- 

, drehten jedoch hei Beschuß nach Westen ah. 

Am 24/3. wurden von 0927 - 1430 Uhr 6 sn 

SW-[lich Pianosa 6 große Räumboote hei Räumar- 

he:.ten mit einigen kleineren Kriegs!ahrseugen ge- 

sicfhtat.3 dieser Einheiten härren 1445 Uhr Pianosa 

onter Beschuß. Anschließend lief Verband nach 

Siü.en ah. 

Der Penichenverkehr war durch v/ett erläge 

am 23/3. behindert. In der ITacht zun 24/3. wurde 

VP-l-Dienst planmäßig durchgeführt. Räunarbeiten 

an eigener Sperre mußten 'wegen Wetterlage ruhen. 

Am 23/3. 2355 Uhr wurden vor Kap Ksle SW-Iich 

Gaiun fdl'; 3-Boote festgestellt, die eigenes 

Gefeit nach Geräuschai und Fu.II.-Beobachtung 

erfolglos mit Torpedos angriffen. 

In der gleichen Macht wurden 4 R-Boote 

auf Rückmarsch von Hinenunternekmung westlich 

Monte Christo 2-mal mit 2er-Fächer aus Insel- 

sc.iatten durch S-Boot angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 254 

24.3.4 Ergänzend zun Konnando-Untcrnehz-eji sraf 

Pi4iio3a vcn 13/3.-vfird gemeldet, da3 Im llcrgeii- 

gräuen 4 6 Fahrzeuge nit 80 - ICO Badoglio-Ita- 

llenern und einigen De Gaullisten landeien, in 

Zuchthaus eindrangen, unn sich unter Hitnahne 

V04 41 Zuchthäuslern und Wächtern wieder ein- 

ifiten. Hit eigenem Infanteriezug l:an es zw 
zer Gefechtsoerührung. 

In der Ilacht zum 22/5. wurde Piancsa eigener- 

*ts durch 2 Eampf-IIPP pianmäSig versorgt. 

Am 23/5. 1040 Uhr versuchten 2 I-3oote, erneutes 

EoqcnanGC-ünternehmen gegen Piancsa durchzufüh- 

, drehten jedoch hei Be-chuD nach Westen ac. 

Am 24-/3. vrurden von 0927 - 1430 Uhr 6 sn 

SW-|lich Piancsa 6 große Räumboote hei Raumar- 

be:.ten mit einigen kleineren ICriegsfahrzeugen ge- 

si(fhtet.3 dieser Einheiten häiren 1445 Uhn Piancsa 

unter Beschuß. Anschließend lief Verband nach 

Süc.en ab. 

Der Penichenverkehr war durch Wetterlage 

am 23/3. behindert. In der Kacht zun 24/3. wurde 

VP-l-Dienst planmäßig durchgeführt. Räunarbeiten 

an eigener Sperre mußten wegen Wetterlage ruhen. 

Am 23/3. 2355 Uhr wurden vor Eep Hele SW-Iich 

Gelua fdl': 3-Boote festgestellt, die eigenes 

Geleit nach Geräuschaiund Pu.II.-Beobachtung 

erfolglcs mit Torpedos angriffen. 

In der gleichen Rächt wurden 4 R-Boote 

aut Rückmarsch von Einenunternehmung westlich 

Honte Christo 2-mal mit 2er-Fächer aus Insel- 

scnatten durch S-Boot angegriffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

4.3.44 

ital. 

In der Haclrt 

HAS.-Bootes 

Vorkommnisse 

zum 25/3. ist Einsatz eine 

vor Landekopf vorgesehen. 

s 

Als Siihnemaßnahme für den Bombenanschlag 

auf das SS-Polizei-Btl. in Rom wurden 328 

Italiener erschossen. 

3. ) Bereich Marinegruppe Sud-: 

a) Adria: 

In der Hacht zun 23/3. erfolgte weitere 

Peindiandung uriter Artl.Beschuß an BW-Küste 

von Hvar in unbekannter Stärke. Deutsche 

Inselbesatzung steht im Kampf mit gelandeten 

Peind. Am.23/3. sind 2 J-Boote mit einer 

Kampfgruppe hach Hvar ausgelaufen. 

Eigene Truppe ist aii 23/3. auf Solta 

gelandet, fand bis mittags keinen Peindwide :• 

stand. 

Am 22/3. 1620 Uhr griffen 18 Peindjaboä 

3 -J-Boote in der Saldon-Bucht bei Trogir 

sowie Plakstellung Ciova mit Bomben an. 

Ein J-Boot wurde vernichtet. Ein Angreifer 

wurde sicher, 2 weitere wahrscheinlich abge- 

schossen. 

Am 21/3. vorm, wurdai bei Luftangriff 

auf Insel Pasrnan 2 SiebelfMähren versenkt, 

die Geschütze an Bord hatten. Geschütze kön- 

nen mit Spezialkräften geborgen werden. 
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4 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnis ie 

.5.44 In der Haclit zum 25/3. ist Einsatz eines 

ital. iiAS.-Bootes vor Landekopf vorgesehen. 

Als Sühnemaßnahme für den Bombenanschlag 

auf das SS-Polizei-Btl. in Rom wurden 328 

Italiener erschossen. 

3. ) Bereich Marinegruope Süd-: 

a) Adria: 

In der Rächt zun 23/3. erfolgte weiter'! 

Eeindlandung uhter Artl.Beschuß an »-Küste 

von Hvar in unbekannter Stärke. Deutsche 

Inselbesatzung steht im Kampf mit gelandeten 

Feind. Am.23/3. sind 2 J-Boote mit einer 

Kampfgruppe nach Hvar ausgelaufen. 

Eigene Sruppe ist afi 23/3. auf Solta 

gelandet, fand bis mittags keinen Peindwider 

stand. 

Am 22/3. 1620 Uhr griffen 18 Eeindjabos 

3 J-Boote in der Saldon-Bucht bei Trogir 

sowie Elakstellung Ciova mit Bomben an. 

Ein J-Boot wurde vernichtet. Ein Angreifer 

vrarde sicher, 2 v/eitere wahrscheinlich abge- 

schossen. 

Am 21/3. vorm, wurdaa. bei Luftangriff 

auf Insel Paoman 2 Siebelffahren versenkt, 

die Geschütze an Bord hatten. Geschütze kön- 

nen mit Spezialkräxten geborgen v/erden. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

b) Äs 

c) Schwarzes Meer: 

Fell 

24/3 

vc 

kl 

be 

1545 ühr wurde 92 SE KW-lich. Sewastopol 

oot geortet. 

Kach. Funkaufklärung v/urden in .der Hackt zum. 

im Äsow-Meer 2 S-3oote,vor der mittleren 

uicasuskiiste ein S-3oot und ein üinensucher, 

r der südlichen Kaukasusküste 2 unbekannte 

eine Fahrzeuge erfaßt. 6 U'ooote wurden in See 

obachtet. Am 24/5. abends standen nach Funk- 

fklärung im Asow—Meer ein Motorkanonenboot 

d ein Panzerboot, ferner ein S-Boot. 

w: 

pi 

w: 

s 

d£, 

H, 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

indlage: 

:ene Lage: 

0935 Uhr wurden 3 fdl. Kanonenboote 5 sm 

HO-wärts Kap Takil von eigener Marine-Battr. 

ne Srfolgsbeobachtung beschossen. Russische 

ilbahn über die Kertsohstraße wurde durch 

H^eres-Artl.-Beschuß außer Betrieb gesetzt. 

U 20 hat Rückmarsch nach Konstanza aus 

.Gebiet angetreten. 

Aus Funkspruchverkehr im Schwarzen-Meer 

rd Antwort von Heeresgruppe A an Seetrans- 

rtchef Admiral Schwarzes Meer mitgehört. Bans 

rd -urimnachschub für April auf 27.000 ts iTaol 

cjhub und 3.200 ts Betriebsstoff gedrosselt, 

von aus rumänischen Häfen zur Krim 21.000 ts 

ichschubgut, 7.000 ts Betriebsstoff und von 

ch 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vnrdru'’klager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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lag 

Uhrzeit 

24.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 255 

b) Ä; 

Cil c) 

Fe 

1545 bhr wurde 95 sn i~/-lich. Sewastopol 

übloot geortet. 

2 

Ki 

vc 

kl 

be 

4/3 

Each Funkaufklärung vfurden in .der Uaeht sun 

, im Asow-Meer 2 S-3oote,vor der nittleren 

ulcasusküste ein S-3oot und ein Minensucher, 

r der südlichen Kaukasusküate 2 unbekannte 

ine Fahrzeuge erfaßt. 6 übocte wurden in See 

obachtet. Am 24/5. abends standen nach Fank- 

fklürung im Asow-Keer ein Motorkanonenboot 

d ein Panzerboot, ferner ein S-Boot. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

..varzes Meer: 

Ei 

wo 

p 

wi 

s 

.d£,' 

H. 

gene Lage: 

C935 Uhr vmrden 3 fdl. Kanonenboote 5 sm 

Hd-wärts Kap fakil von eigener Marine-3attr. 

oiine Srfolgsbeobachtung beschossen. Russische 

Seilbahn über die Kertschstraße wurde durch 

Kgeres-Artl.-Sesohuß außer Betrieb gesetzt. 

U 20 hat Rückmarsch nach Konstanza aus 

.Gebiet angetreten. 

Aus Funkspruchverkehr im Schwarzen-Meer 

rd Antwort von Heeresgruppe A an Seetrans- 

rtchef Admiral Schwarzes Meer mitgehört. Danach 

■d iMimnaohsohub für April auf 27.000 ts Kach- 

cjhub und 3.20C ts Betriebsstoff gedrosselt, 

von aus rumänischen Häfen zur Krim 21.000 ts 

chschubgut, 7.000 ts Betriebsstoff und von 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordr«'’kJager der Erle&stnarlnc J. J« AugiiaUn In GUickätadt. 



- 500 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

24-3.44 

(246) 

(247) 

Odessa zur Krim 6.000 ts llach.schubgu.t und 1.2C0.ts, 

Betriebsstoff. 

Zur Auflockerung Odessas werden für 1. - 20/4, 

45.800 ts nach, rumänischen Häfen befördert werden 

sen. 

Abschrift entspr. Funkspruchs, der auch Sin- 

saijzabsichten von Adm. Schv/arses Meer - Seetrans- 

pontchef - im einzelnen enthält, gemäß l/Skl 

90c7/44 Skdos. in KTB Heil C Heft XIV a. 

Außerdem hat Admiral Schwarzes Meer - Seetransport- 

chef an 3kl Qu A VI gemeldet, daß Chef 17.Armee 

sich mit Abdrosselung der Zufuhr zur Krim auf 

moratlich 35.000 Gewichtstonnen einverstanden 

erklärt, solange Kampflage der Krim dieses zuläßt. 

Heeresgruppe A v/ird, soweit Zulauf mit Eisenbahn 

erlaubt, 17.Armee auf gleichet Versorgungshöhe halte. 

IX. I age Ostasien. 

^sondere Meldungen liegen nicht voi 

ÖJC 

./Sk 

I lia I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommniase 

24» 3» 44 

(246) 

(247) 

/fe' 

Odessa zur Krim 6.000 ts Hachschubgut und 1.200.1:3, 

Bellriebsstoxf. 

Zur Auflockerur.g Odessas werden für 1. - 20/4, 

45.800 ts nach rumänischen Häfen befördert werden 

sen. 

Abschrift entspr. Funkspruchs, der auch Ein- 

sa^zabsichten von Adn. Schwarzes Meer - Seetrans- 

pciltchef - im einzelnen enthält, gemäß l/S:cl 

90c7/44 Gköos. in ICTB Ceil C Heft XIV a. 
Außerdem hat Admiral Schwarzes Meer - Seetransport- 

che|f an Ski Qü A VI gemeldet, daß Chef 17.Armee 

sicjh mit Abdrosselung der Zufuhr zur Krim auf 

monatlich 35.000 Gev/ichtstonnen einverstanden 

erklärt, solange Kampflage der Krim dieses zuläßt. 
Heeresgruppe A v/ird, soweit Zulauf mit Eisenbahn 
erlaubt, 17.Armee auf gleichetVersorgungshöhe halte 

IX. 1 age Ostasien. 

^sondere Meldungen liegen nicht voi 

Sk 

./Sk 

I a I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

25.3-44 

Ort 

Wetter 

i) 
5or 

llacji 

leg 

Prä 

np-hfo< 

füh. 

det 

dem 

ist 

st 

von 

tai< 

II) 

auf 

c/sk: 
gal 

Sc' 

VorkoramniBse 2^6 

Politischer Lageuherblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Vortrag I a / l/Skl über Bericht des MOS 

/egen betr. Leistungen im Sicherungsdienst. 

Erörterung der Gründe für praktische iiber- 

;ene Leistungen engl. S—Geräte ordnet Ob.ö.M. 

:ung an, ob nicht ähnliche personelle# Maß- 

ien zweckmäßig sind, wie sie Engländer durch— 

•t, wo Asdio-Personal besondere Laufbahn bil- 

die laufend, geschult wird und jahrelang auf 

gleichen Fahrzeug eingeschifft bleibt. Bei uns 

wegen dauernden Wechsels ein höherer Erfahrungs- 

id niemals zu erreichen gewesen. Anregung wird 

Ski Qu A weiter verfolgt. 

erneut Im Rahmen Adria-Vortrags weist Ob.d.M 

Wichtigkeit der Wegnahme von Lissa hin. 

sl erklärt dazu, daß Durchführung dieser Auf- 

e wegen Mangels an Seestreitkräften nur mit 

hlwerpunkt Luftwaffe möglich sein wird. 

III) Vortrag I k / I/Skl über Lage im Fernen Osten. 

Während Japaner in Burma bei Manipur örtliche, 

offenbar beachtliche Erfolge erzielt, ist seine 

Lase im Inselgebiet schwierig. USA-Gegner schneidet 

voigeschobene jap. Stützpunkte systematisch durch 

üb?rholende Landungen ab. Im Augenblick beurteilt 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckla«er der Kriegsmarine J. J. Aujpistln ln GlUckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 256 

25.3.44 Politischer Lage üb erblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

lagebesprechung bei 'Ob.d.M. 

Vortrag I a / l/Skl über Bericht des MCS 

Kor /egen betr. Leistungen im Sichrrungsdieust. 

llaoi Erörterung der Sründe für praktische über- 

legme Leistungen engl. S—Geräte ordnet Ob.d.M. 

Prüiung an, ob nicht ähnliche personelle# Maß- 

hahaen zweckmäßig sind, wie sie Engländer durch- 

führt, wo Asdic-Personal besondere Laufbahn bil- 

det, die laufend. geschult wird und jahrelang auf 

dem gleichen Bahrzeug eingeschifft bleibt. Bei uns 

ist wegen dauernden Wechsels ein höherer Erfahrun^s- 

staid niemals zu erreichen gewesen. Anregung wird 

von] Ski Qu A weiter verfolgt. 

II) 

auf 

C/Sk 

gut 
sc; 

Im Rahmen Adria-Vortrags weist Ob.d.M. erneut 

Wichtigkeit der Wegnahme von Lissa hin. 

kl erklärt dazu, daß Durchführung dieser Auf- 

e wegen Mangels an Seestreitkräften nur mit 

:hwerpunkt Luftwaffe möglich sein wird. 

III) Vortrag I k / l/Skl über Lage im Bernen Osten. 

Während Japaner in Burma bei Manipur örtliche, 

offenbar beachtliche Erfolge erzielt, ist seine 

Laje im Inselgebiet schwierig. LSA-Gegner schneidet 

vojgeschobene jap. Stützpunkte systematisch durch 

überholende Landungen ab. Im Augenblick beurteilt 

B 36. (neu) Zu beziehen vom VordruckJajrer der Krleffsrnwlne J. J. Auffuaün ln Olttckitadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.5.44 

(248) 

(249) 

(250) 

nach einem Bericht des Wehrmachts-Attacheea 

Tokio vom 25/3. jap. Admiralstah Lage in 

/*?liJcronesieii wieder zuversichtlicher. Han ver- 

steht nicht, warum Amerikaner nach Luftangriffen 

auf Truck Mitte Februar nicht nachstießen und 

auf Saipan und Tinian landeten, was damals kaum 

hätte verhindert werden können. Inzwischen, ist 

Truck wieder stark versorgt,$)daß Landung auf 

den Marianen mit erheblichem Risiko verbunden 

ist. Ziele der Feindluft cind z.Zt. vorwiegend 

Ponape, Wake und der jap. Besitz an den liarshali- 

Inseln. Daneben werden schwache Angriffe auf 

Truck mit Landflugzeugen, offenbar von den 

Harshall-Tnseln aus, durchgeführt. Ein Großan- 

griff auf Marcus wird erwartet. 

In MelÜianesien auf Heu-Guinea sind Rests 

der von Einchhafen abgedrängten jap. Division 

bei Medang wieder aufgenommen. Front verläuft 

jetzt 50 km ostw. dieses Ortes. Feindlandung 

y/ird westlich Wewak erwartet, das als Haupt- 

stützpunkt täglich schwer aus der Luft ange- 

griffen v/ird. 

Japanische Aktivität auf Bougaiville ist 

als Versuch einer auf verlorenem Posten stehen- 

den Truppe zu werten, Lage von Rabaul möglichst 

zu erleichtern. Amerikaner sind jetzt auch auf 

Manus (Admiralität-Inseln) gelandet. 

Auf Kiska und Attu sind bisher 11 J’eind- 

flugiajqfs festgestellt. Feindaufklärung wird 

täglich über nördl. Zuril!(len beobachtet. Ein 

Landungsversuch auf diesen Inseln ist offenbar 

in Vorbereitung. 
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Tag 
Uhrzeit 

25.5.44 

(248) 

(249) 

(250) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

nach einem Bericht des Tfehrmechts-Attachees 

Tokio vom 25/5- jap. Admiralstah la^e in 

/“Jikronesisn wieder zuversichtlicher. Hon ver- 

steht nicht, vfarum Amerikaner nach Luftangriffen 

auf Truck Mitte Februar nicht nachstießen und 

auf Saipan und Tinian landeten, was' damals kaum 

hätte verhindert werden können. Inzwischen, ist 

Truck wieder stark versorgt,s>duß Landung auf 

den Marianen mit erheblichem Risiko verbunden 

ist. Ziele der Feindluft sind z.Zt. vorwiegend 

Ponape, Wake und der ^ap. Besitz an den Llarshall- 

Inseln. Daneben werden schwache Angriffe auf 

Truck mit Landflugzcugen, offenbar von den 

Marshall-'Inseln aus, durchgeffihrt. Ein Großan- 

griff auf Marcus wird erwartet. 

In Melianesien auf Ileu-Guinea sind Reste 

der von Finchhafen abgedr'ingten jap. Division 

bei Medang wieder aufgenommen. Front verläuft 

jetzt 50 km ostw. dieses Ortes. Feindlcndung 

v/ird v/estlich We.vak erwartet, das als Haupt- 

stützpunkt täglich schwer aus der Luft ange- 

griffen v;ird. 

Japanische Aktivität auf Bougcitville ist 

als Versuch einer auf verlorenem Posten stehen-1 

den Truppe zu werten, Lage von Rabaul möglichst 

zu erleichtern. Amerikaner sind jetzt auch auf 

Munus (Admiralität-Inseln) gelandet. 

Auf kiska und Attu sind bisher 11 2?eind- 

flugiajqf* festgestellt. Feindaufklärung wird 

täglich über nördl. Kurilen beobachtet. Ein 

Landungsversuch auf diesen Inseln ist offenbar 

in Vorbereitung. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.3Q44 XV) 

Vorkommnisse 257 

Chef Ski Qu A 'berichtet über die neuen 

Yeisungen des 0K?ff, die durch die Fiihrerent- 

£cheidungen anläßlich des letzten Vertrages 

css Ob.d.M. im F.H.Qu. am 21/3. ausgelöst sind. 

Zu der Weisung betr. Befugnisse der Festung: 

Kommandanten haben Ski Qu A und C/Skl Bedenken 

£ egen den letzten Satz der Ziffer 1) (s. 

EfB 23/3. Besonderes Ziffer V), wonach See- 

:treitkräfte, die zur Kampfführung außerhalb 

cer Festung befähigt sind, den Anforderungen 

c er Festungskomnandanten im Bahmen ihrer Be- 

iehle und taktischen Möglichkeiten zu ent- 

sprechen haben. Ob.d.M. beabsichtigt nicht, 

in dieser Angelegenheit noch etv/as zu unter- 

nehmen. 

Die Weisung des OK’.Y betr. Einsatz der 

1andmarineteile der Kriegsmarine zu Sicherungs- 

:ufgaben im Falle von Feindlandungen hat 

folgenden Wortlaut: 

' Bor Führer hat befohlen: 

].) Die in Raum Epinal und Beifort liegenden 

Ersatz- und Ausbildungseinheiten der Kriegs- 

marine sind nach den Wünschen und Vorbe- 

reitungen des CB West im Baum Bahnlinie 

Mets - Paris zu verlegen. 

:.) Mit Rücksicht auf die Erfordernisse der 

weiteren Seekriegsführung bleibt der Ein- 

satz der Ersatz, Lehr- und Ausbildungs- 

einheiten und Schulen der Kriegsmarine 

in den besetzten Gebieten und im Eeimat- 

kriegsgebiet zu Sicherungsaufgaben außerhalb 

ihrer Unterbunftsräume im Falle von Feind- 

landungen dem Befehl des Führers Vorbehalten 

Bei unmittelbarer Feindbedrohung ihres 
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Tae Ort 

Uhrzeit Wetter 

25»%44 IT) 

Vorkommnisse 257 

Chef Ski Qu A berichtet über die neuen 

Yeisun^en des ©KW, die durch die Pührerent- 

Echeidunjen anläßlich des letzten Vertrages 

ces Ob.d.M. im F.H.Qu. am 21/3. ausgelöst sind. 

Zu der T/eisung hetr. Befugnisse der Festung: 

i ommandunten haben Ski Qu A und C/Skl Bedenken 

tegen den letzten Satz der Ziffer 1) (s. 

1TB 23/3= Besonderes Ziffer V), wonach See- 

Etreitkrüfte, die zur Kampfführung außerhalb 

der Festung befähigt sind, den Anforderungen 

c er Festungskommandanten im Bnhmen ihrer Be- 

fehle und taktischen Möglichkeiten zu ent- 

sprechen haben. Ob.d.M. beabsichtigt nicht, 

in dieser Angelegenheit noch etv/as zu unter- 

i.ehmen. 

Die Yfeisung des OKU betr. Einsatz der 
1 nndmarineteile der Kriegsmarine zu Sicherungs- 

sufgaben im Falle von Feindlandungen hat 

i olgendon '3crtlaut: 

' 3er Füiirer hs-.t befohlen: 

7.) Die in Raum Epinal und Beifort liegenden 
Ersatz- und Ausbildungseinheiten der Kriegs- 

marine sind nach den Wünschen und Vorbe- 

reitungen des OB West im Raum Bahnlinie 

Mets - Paris zu verlegen. 

:.) Mit Rücksicht auf die Erfordernisse der 

weiteren Seekriegsführung bleibt der Ein- 

satz der Ersatz, Lehr- und Austildungs- 

einheiten und Schulen der Kriegsmarine 

in den besetzten Gebieten und im Keimat- 

kriegsgebiet zu Sicherungsaulgaben außerhalb 

ihrer Unterkunftsräume im Falle von Feind- 

landungen dem Befehl des Führers Vorbehalten 

Bei unmittelbarer Feindbedrohung ihres 



- 504 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

25.5.44 

(251) 

Unterlcunftaortes sind sie ohne diesen Befehl 

für die örtliche Abwehr einzusetzen. 

5. Kriegsmarine trifft die entsprechenden Vorbe 

reitungen zum'Einsatz dieser Verbände als Alam- 

einheiten. Die Oberbefehlshaber bzw. Wehrmachtsj- 

befehlshaber bereiten den Einsatz entsprechend 

dem Ausbildurgs- und Ausrüstungsstand mobmäßig 

vor. 

4.) Diesem Befehl entgegenstehende 7/eisungen sind 

abzuändern." 

Ob.d.M. ist mit Eormi.xlierung dieser Vfeisung 

eiiliverstanden 

Bezüglich der Beschwerden, die über die mangei 

de Bereitwilligkeit der Marine, an der Gestellung 

vo.i Wachmannschaften im Westraum teilzunehmen, ein- 

gegangen sind, ordnet Ob.d.M. an, daß eine Lösung 

z-,7 .sehen den Wehrmachtteilen auf Grund zweckmäßige! 

Ve reinbarung gefunden werden müsse. Die Kriegsmarir. 

mu^ selbstverständlich gleichmäßig zur Durchführung 

de 

be 

bl 

rartiger Aufgaben beitragen. Allerdings müssen da 

die Belange des seefahrenden Personals gewahrt 

:iben. 

Weiter meldet Chef 3kl Qu A, daß Führer 

angeschnittene Frage des Olivenöls im SO-Haum in 

Ve ebindung mit Ernährungsministerium in Angriff 

genommen 

Rumänen haben versucht, Leichter für Einsatz 

.ut der Donau bzw. für Evakuierungszvjecke zu be- 

ilagnahmen. 

Dem Antrag des Dt. Markdos Italien auf motori 

irte Flakartl. kann nicht entsprochen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.5.44 

(251) 

Unterlcunftsortes sind sie ohne diesen Befehl 

für die örtliche Ah-.vehr einzusetzen. 

3. Kriensmarine trifft die entsprechenden Vorhe- 

reitungen zum'Einsatz dieser Verbände als Alarc- 

einheiten. Die Oberbefehlshaber bzw. Wehrmachts- 

befehlshaber bereiten den Einsatz entsprechend 

dem Ausbildungs- und Ausrüotungsstand mobmäßig 

vor. 

4. ) Diesem Befehl entgegenstehende Weisungen sind 

abzuändern." 

Ob.d.U. ist mit Formulierung dieser Weisung 

einverstanden. 

Bezüglich der Beschwerden, die über die mangcl 

de Bereitwilligkeit der Marine, ander Gestellung 

vo: L Wachmannschaften im Westraum teilzunehmen, ein- 

gegangen sind, ordnet Ob.d.K. an, daß eine lösung 

zw:.sehen den Wehrmachtteilen auf Grund zweckmäßige: 

Ve :einb; rung gefunden werden müsse. Die Kriegsmarii. 

muS selbstverständlich gleichmäßig zur Durchführung 

derartiger Aufgaben beitragen. Allerdings müssen di 

be:. die Belange des seefahrenden Personals gewahrt 

blpiben. 
WH, 

Weiter meldet Chef 3kl Qu A, faß «w Eünrer 

angeschnittene Frage des Olivenöls im SO-Raum in 

Ve rbindung mit Ernährungsministerium in Angriff 

ge lommen 

Rumänen haben versucht, Leichter für Einsatz 

.de der Donau bzw. für Evakuierungszwecke zu be- 

ilagnahmen. 

Dem Antrag des Dt. Markdos Italien auf motori-- 

:rte Flakartl. kann nicht entsprochen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 25 

25.5.4-4 "Prinz Eugen" nluß nach. Beendigung der Übungen 

fiib 14 Tage in die Y/erft gelegt werden, um Kessel- 

re paraturen durchzufUhren. 

In Estland mußte ein Ölwerk (Sillainä) wegen 

Habe der Front geräumt werden. Der monatliche 

Ausfall beträgt 1.000 ts. 

V) Chef 3/Skl: 

In Helsinki ist die in London verbreitete 

Kalchricht über Besetzung der Aalands-Inseln durch 

deutsche Truppen dementiert worden. 

Einzelne ungarische Auslandmissionen, daruntei 

Stockholm, haben sich von der Regierung Stojay 

lc sgesagt. 

(252) 

VI) 

aü£EI/ti il 

Ar. 

kan. 

Im kle 

VII) 

(253) 

d 

V 

B. 

h 

\7 

Et 

Durch jap. Vermittlung ist uns ein erbeute- 

ter engl. Admiralitätsbericht betr» TJbootsabwehr 

die Hand geraten, der zahlreiche wertvolle 

:gaben enthält, die noch ausgewertet werden, 

a. enthält der Bericht authentische Versen- 

;sziffern unserer Uboote sowie die sonstigen 

'orlustzahlen der alliierten Handelsflotten. 

nsten Kreis: 

Mar.Verb.Offz. in Vichy hat eine Beurteilung 

Persönlichkeiten französischer Admirale 

urgelegt. C/Skl ist der Auffassung, daß diese 

! nirteilung einseitig erscheint und daß es sich 

er um eine Aufgabe handelt, die von Gruppe 

st durchgeführt werden muß. näheres enthält 

)B Teil C Heft VIII. 

B 36. (neu) Zu beziebeu • Vordrucklager der Krietcamarine J. J. Auuuatiu ln Olllckatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

25.3.U "Prinz Eueen" muß nach Beendisung der Übungen 

ftib 14 Tage in die V/erft gelegt werden, um Kessel- 

re paraturen durchzuführen. 

Häi 

Au 3 

V) 

Ec 

dei 

Sti 

lc 

In Helsinlci ist die in london veroreitete 

chricht über Besetzung der Aalands-Inseln d-orch 

utsche Truppen dementiert worden. 

Einzelne ungarische Auslandmissionen, dzruntei 

ckholm, haben sich von der Regierung otcjay 

sgesagt. 

VI) 

(252) äwCEM ir 

Ai. 

ü 

kiin. 

Im kle 

VII) 

(253) 

d 

V 

B' 

h 

W 

KlC 

In Estland mußte ein Ölwerk (Sillzmä) wegen 

.e der Bront geräumt werden. Der monatliche 

fall beträgt 1.000 ts. 

Chef 3/Skl: 

Durch jap. Vermittlung ist uns ein erbeute- 

ter engl. Admiralitätsbericht betr. Ubootoabv/ehr 

die Hand geraten, der zahlreiche wertvolle 

gaben enthält, die noch ausgewertet vrerden. 

a. enthält der Bericht authentische Versen- 

;sziffern unserer Uboote sowie die sonstigen 

'irlustzahlen der alliierten Handelsflotten. 

msten Kreis: 

Mar.Verb.Offz. in Yichy hat eine Beurteilung 

>r Persönlichkeiten französischer Admirale 

jrgelegt. C/Skl ist der Auffassung, daß diese 

hurteilung einseitig erscheint und daß es sich 

er um eine Aufgabe handelt, die von Gruppe 

st durchgeführt werden muß. Eäheres enthält 

!B Teil C Heft VIII. 

B 36. (neu) Zu beziehen • vom VordrucVlaser der Krietrsnidrine J. J. AitgiuUn ln Glttckstttdi. 
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Tag 

Uhrzeit 

25.3.44 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

VII:;) C/Skl bariditet über Verbesserung der Aus- 

bildung der Zerstörer und T-Boote. Der er- 

forderliche Brennstoff v/ird zur Verfügung 

gestellt. Auch die Ausbildungsflottille ist 

in Vorbereitung. Eine Ausbildungsabteilung 

wird nicht aufgestellt v/erden können, da sie 

einen besonderen Personalaufwand beanspruchen 

würde. Ob.ü.M. stellt zur Erwägung, ob nicht 

eine Einrichtung im Bereich des PdZ,ähnlich 

wie das Personalbüro für Uboote es ist, 

zweckmäßig wäre. 

Besonderes . 

KOK Kord, nachrichtlich Gruppe Kord / 

Plotte wird unterrichtet, daß Ob.d.M. dem 

Führer über Stand der Küstenverteidigung 

Deutsche Bucht berichtet hat und daß der Führe 

Absicht bekundet hat, nach erstem Abschluß 

im Ausbau des Atlantikwalles Anfang Sommer 

1944 Arbeitskräfte und Material für Ausbau 

der'Deutschen Bucht zu verlegen. 

r 

i::) Aus Kriegsgefangenenvsrnehmung ergibt 

sich, daß der Engländer über 3 Arten von Hach- 

lauftorpedos verfügt, die zur Bekämpfung auch 

getauchter Uboote verwandt v/erden. Der Such- 

torpedo Oskejr ist 2 m lang, hat 70 cm Durch- 

messer, ungefähr 23 sm Geschwindigkeit und wiegt 

450 kg. Mit ihm sind angeblich 80 5$ Treffer ei- 

zielt. 

Der eigene blasenlose Torpedo ist dem 

Gegner durch Beutestücke aus Sizilien bekannt 

- 506 - 

Taj 

Uhrzeit 

25.5.4-; 

Ort 
Wetter 

vir:) 

Vorkommnisse 

C/Skl b2rich.tet über Verbesserung der Aus- 

bildung der Zerstörer und T-Boote. Der er- 

forderliche Brennstoff v/ird zur Verfügung 

gestellt. Auch die Ausbildungsflottille ist 

in Vorbereitung. Eine Ausbildungsabteilung 

wird nicht aufgestellt werden können, da sie 

einen besonderen Personalaufvand beanspruchen 

würde. Ob.d.M. stellt zur Erwägung, ob nicht 

eine Einrichtung im Bereich des BdZ,ähnlich 

wie das Eersonalbüro für Uboote es ist, 

zweckmäßig wäre. 

Besonderes . 

1I0K ITcrd, nachrichtlich Gruppe Kord / 

Blotte wird unterrichtet, daß Ob.d.M. dem 

Führer über Stand der Küstenverteidigung 

Deutsche Bucht berichtet hat und daß der Führe 

Absicht bekundet hat, nach ersten Abschluß 

im Ausbau des Atlantikwalles Anfang Sommer 

1944 Arbeitskräfte und Material für Ausbau 

der'Deutschen Bucht zu verlegen. 

r 

i:) Aus Kriegsgefangenenvsrnehmung ergibt 

sich, daß der Engländer über 3 Arten von Ilach- 

lauftorpedos verfügt, die zur Bekämpfung auch 

getauchter Uboote verwandt werden. Der Such- 

torpedo Oskcar ist 2 m lang, hat 70 cm Durch- 

messer, ungeiähr 23 sm Geschwindigkeit und wiegt 

450 kg. Mit ihm sind angeblich 80 5» Treffer ei- 

zielt. 

Der eigene blasenlose Torpedo ist dem 

Gegner durch Beutestücke aus Sizilien bekannt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 259 

25.5.44 

(254) 

gev. 

au; 

te 

ge; 

mi1 

40 

Da: 

an£ 

soll 

kiel: 

ohr 

der 

aui 

bei 

Die 

si 

na; 

jec 

kor 

G-eri 

Hei' 

kei 

orden. 

Reichweiten der Radar-Geräte von Flugzeug 

werden bei guten Wetter gegen ein aufgetauch- 

TTaoot in Fahrt mit 50 sm, gestoppt mit 15 sm, 

en ein Sehrohr in Fahrt mit 15 sm, gestoppt 

5 sm, gegen einen Zerstörer in Fahrt mit 

sm, gestoppt mit 15 sm, gegen einen Fassagier- 

pfer in Fahrt mit SO sm, gestoppt mit 40 sm 

egeben. Schwimmende Fässer und Wräckteile 

len aus etv/a 15 sm erkannt werden. Ein 

iner Segler kann mit Segel schon aus 50 sm, 

,e Segel aus 20 sm Entfernung ausgemacht wer- 

Schlauchboote erscheinen überhaupt nicht 

dem Bildschirm, selbst dann nicht, wenn sie 

eits mit dem bloßen Auge erkennbar sind, 

für gutes Wetter angegebenen Werte verringern 

bei schlechtem Wetter um etwa 2/5. Unter- 

serortung ist mit Radar-Gerät nicht möglich, 

och soll angeblich seit Mai 1945 ein hierfür 

struiertes Gerät vorhanden sein. Das Radar- 

ät kann gestört werden, jedoch haben wir seit 

bst 1945 von dieser Möglichkeit offenbar 

nen Gebrauch gemacht. 

ch 

III) 

VOE 

nai 

Da\ 

aui 

IT) Ent 

"Bi 

Ode 

an 

Ob 

Au: 

Tei 

OEM / AMA M Vfehr meldet gemäß Führerbefehl 

27.ll. an Chef OKW, daß im Bereich Kriegs- 

ine insgesamt 22.825 Köpfe eingespart sind, 

on entfallen auf 1. und 2. Termin 17.721, 

5. Termin 5.104 Köpfe. 

sprechend Weisung Führers am 21/5. sind 

merkungen des Ob.d.If. über die Bedeutung von 

ssa für die- Kriegführung im Südosten" 

OKW / W.F.St. op (M), MYO zu OKE Genstb.d.H., 

d.E. Füstb. Ia KM und Adm. F.H.Qu. übermittelt, 

fertigung 1/Skl I b 921/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

C Heft XIV. il 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 259 

25.5.44 

(254) 

ge; 

aus 

i;e£ 

gc; 
mH 
40 

Da: 
an£ 

so3 

klq: 

ohr 

der 

aui 

bei 

Die 

si 

wa; 

jec 

kor 

Gei; 

Hei' 

kei 

orden. 

Reiciiv/eiten der Radar-Ge rate vom Rlugzeug 

werden bei guten Wetter gegen ein aufgetauch- 

Uboot in Fahrt mit 50 sm, gestoppt mit 15 sn, 

en ein Sehrohr in Fahrt mit 15 sm, gestoppt 

5 sm, gegen einen Zerstörer in Fahrt mit 

sm, gestoppt mit 15 sm, gegen einen Passagier- 

pfer in Fahrt mit SO sm, gestoppt mit 40 sm 

egeben. Schwimmende Fässer uni Wraokteile 

len aus etv/a 15 sm erkannt werden. Ein 

iner Segler kann mit Segel schon aus 50 sm, 

e Segel aus 20 sm Entfernung ausgemacht wer- 

Schlauchboote erscheinen überhaupt nicht 

dem Bildschirm, selbst dann nicht, wenn sie 

eits mit dem bloßen Auge erkennbar sind, 

für gutes Wetter angegebenen Y/erte verringern 

bei schlechtem Y/etter um etwa 2/3. Unter- 

serortung ist mit Radar-Gerät nicht möglich, 

och soll angeblich seit Mai 1943 ein hierfür 

struiertes Gerät vorhanden sein. Das Radar- 

ät kann gestört werden, jedoch haben wir seit 

bst 1943 von dieser Möglichkeit offenbar 

nen Gebrauch gemacht. 

ch 

III) 
VOE 

mal 

Dai 

aui 

OKU / AKA M Vfehr meldet gemäß Führerbefehl 

27.11. an Chef 0K\7, daß im Bereich Kriegs- 

ine insgesamt 22.825 Köpfe eingespart sind, 

on entfallen auf 1. und 2. Termin 17.721, 

3. Termin 5.104 Köpfe. 

17) Entsprechend YVeisung Führers am 21/3. sind 

"Bemerkungen des Ob.d.Lf. über die Bedeutung von 

Odessa für die Kriegfünrung im Südosten" 

an CKW / W.F.St. op (M), KVO su OKE Genstb.d.H., 

Ob.d.E. Füstb. Ia KM und Adm. F.H.Qu. übermittelt. 

Ausfertigung 1/Skl I b 921/44 Gkdos.Chefs, in KTB 

Teil 0 Heft XIV. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.5.44 Lage 25/III. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1, K eindlage: 

Keine besonderen Hachriehten. 

2. i i.gene Lage: 

l/Skl unterrichtet OEY / Ausland III und 

'kl Qu A III über Verlust Tanker "Charlotte 

£chliemann" und "Brake". Abschrift des Schreibens 

:./Skl I k 8748/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft I. 

II. Lage Westraum. 

1. keindlage; 

Bei 15. Gruppe wurden 12, bei 19. Gruppe 

12 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 8 engl. Einheiten 

■ind 1 alliierte Einheit wurden im Einholgebiet 

geortet. Außerdem wurden bei Geleiten bzv;.Ver- 

bänden 4 Ihmkwachschiffe in Bereichen BE und 

.IM beobachtet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0906 Uhr 

2twa 300 sm westlich Gironde 2 Zerstörer auf Süd-- 

curs. 

Hach einer Mitteilung des Auaw.Amtes aus 

Lissabon erwartet Chef portug. Abwehrdienstes 

großen alliierten Landungsversuch an belgischer 

lüste vor 9/4., der jedoch nur Ablenkungsunter- 

nehmen sei, da Hauptschlag in Gegend Toulon 

erfolgen würde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommni se 

35.3.44 Lage 25/III. 

I. Kriegführung in den aiLBerhcimicchen Gewässern. 

1, Ieindlage: 

Keine •'besonderen Hacbrlohten. 

(255) 

2. i Irene Lage; 

l/Skl unterrichtet OK,7 / Ausland III und 

'kl Qu A III über Verlust langer "Charlotte 

i chliemann" und "Brake". Abschrift des Schreibens 

./Ski I k 8748/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft I. 

II. Lage Westraum. 

1. /elndlare: 

Bei 15. Gruppe v/urden 12, bei 13. Gruppe 

42 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 8 engl. Einheitei. 

■md 1 alliierte Einheit wurden im Einholgebiet 

geortet. Außerdem viurden bei Geleiten bzw.Ver- 

bänden 4 Funkwachschiffe in Bereichen BE und 

4M beobachtet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0906 Uhr 

stwa 300 sm westlich Gironde 2 Zerstörer auf Slid 

Hach einer Mitteilung des Ausw.Amtes aus 

Dissabon erwartet Chef portug. Abwehrdienstes 

großen alliierten Landungsversuch an belgischer 

lüste vor 9/4., der jedoch nur Ablenkungsunter- 

nehmen sei, da Hauptschlag in Gegend loulon 

erfolgen würde. 
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Tag 

Uhrzeit 

25-5.44 

Ort 

Wetter 

2. Ej 

Giitiiet Atlr-titikküst e i 

In der Gironde-Mündung und v/estlich. Bayonne 

de je eine Mine geräumt. 

Verlegung "Bodensee" nach Royan ist plan- 

Big durchgeführt. 

U-Geleit von VR-Rotte 604 wurde 0930 Uhr 

vor St. Hazaire einlaufend von 6 4-mot. Peind- 

flugzeugen und 6 Mosq.uitos auf 50 m Linie an- 

ge griffen. 

U 976 wurde durch Bordwaffenbeschuß ver- 

ikt. Besatzung ist durch VP-Boote aufgenommen. 

Auf den VP-Booten entstanden Personalverluste. 

Se 

Ha 
Bu 

fo L 

Ch 

Sp 

ve 

di 

20 

8. 
be L 

fd 

Mi 

vo 
vo 

Vorkommnisse 260 

-ene Lage: 

gebiet Kanal: 

5. und g.Sfl. ''hatten auf Vorstoß in der 

:ht zum 25/3. gegen Westgeleit in Plymouth- 

:ht keine Feindberührung, möglicherweise in- 

ge Besteckversetzung. Alle Boote sind in 

rbourg eingelaufen. Kurzbericht s. Fs. 1330. 

4. und 5.Tfl. haben in der Hacht zum 25/3* 

rre K 4 geworfen. Verband vmrde 0155 Uhr von 

omutl. S-Bootsgruppe mit Torpedos angegriffen, 

5 ausmanövriert wurden. Trotz Einsatz von rund 

3 LG's vmrde Feind nicht gesichtet. 

In der Hacht zum 26/3. ist Einsatz 2., 4. und 

Bfl. aus Holland-Raum gegen Südgeleit bzw. 

Wetterverschlechterung Lauerstellung gegen 

S-Boote geplant. Ferner ist Durchführung 

lenaufgabe H 24 vorgesehen. 

Geleit "Bromberg" ist in der Hacht zum 25/3. 

i Cherbourg nach Le Havre, Geleit "Charlotte" 

i Dünkirchen nach Vlissingen planmäßig durchge- 

füirrt. Geleit "Bromberg" soll in der Hacht zum 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 260 

2;.?.44 .-sne Lage; 2. E: 

Geriet Atlantikküste; 

In der Gironde-Uündung und y/estlich. Bayonne 

de je eine Kine geräumt. 

Verlegung "Bodensee" nach Roysn ist plan- 

Big durchgefuhrt. 

U-Geleit von VP-Hotte 604 v/urde 0930 Uhr 

St. Nazaire einlaufend von 6 4-mot. Eeind- 

fliigzeugen und 6 Mos^uitos auf 50 m Linie an- 

gegriffen. 

U 976 wurde durch Bordwaffenbecchuß ver- 

iht. Besatzung ist durch VP-Boote aufgenommen. 

iuC den VP-Booten entstanden Personalverluste. 

Se gebiet Kanal: 

5. und 9-Sfl. rhatten auf Vorstoß in der 

:ht zum 25/3. gegen Westgeleit in Plymouth- 

:ht keine Peindberuhrung, möglicherweise in- 

ge Besteckversetzung. Alle Boote sind in 

erbourg eingelaufen. Kurzbericht s. Ps. 1330. 

4. und 5.Tfl. haben in der Kacht zum 25/3. 

rre li 4 geworfen. Verbind ynirde 0155 Uhr von 

omutl. S-Bootsgruppe mit Torpedos angegriffen, 

; ausmsnövriert wurden. Trotz Einsatz von rund 

D LG's wurde Peind nicht gesichtet. 

In der Hacht zum 26/3. ist Einsatz 2., 4. und 

3fl. aus Holland-Raum gegen Siidgeleit bzw. 

Wetterverschlechterung Lauerstellung gegen 

S-Boote geplant. Perner ist Durchführung 

lensufgabe K 24 vorgesehen. 

Geleit "Bromberg" ist in der Rächt zum 25/3. 

i Cherbourg nach Le Havre, Geleit "Charlotte" 

i Dünkirchen nach Vlissingen planmäßig durchge- 

füirt. Geleit "Bromberg" soll in der Kacht zum 

Ha 

Bu 

foL 

Ch 

Sp 

ve 

di 

20 

8. 
bef. 

fd 

t!i 

vo 
vo 
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Tag 

Uhrzeit 

25.5.44 

(256) 

(257) 

Ort 

Wetter 

26/; 

III. N 

H o r c 

Gt 

2i. i-: 

Geleit 
zu Anki 

gesetz 

K 
um Ostlli 

Ir 

"Ctiarlc 

laufen. 

Vorkommnisse 

lis Dieppe weitergefiüirt werden. 

ordsee ,Horwegen,IIordineer 

Gfleit-, Minensuoh.- und Siciierungsdienst ’.Turde 

planmäf ig durchgefiihrt. M 261 erhielt im Elbe-V/eser- 

Gebiet Minentreffer und ist mit eigener Kraft nach 

Cushai'sn gelaufen. Im Gebiet der Flußmündungen und an 

der holländischen Küste wurden 12 Minen geräumt. 

Gruppe B 54.Hsfl. hatte 0040 - 0118 Uhr Gefechts- 

berühnnfj; mit fdl. S-Booten in AN 8531. Gegner drehte 

nach «!2is£ ab. VP-Position Rom meldet Gefechtsberüh- 

rung vhn 0450 - 0505 Uhr mit fdl. S-Booten, die unter 

Einnebeln nach SW abliefen. Eigene Einheiten erhielten 

weder Beschädigungen noch Ausfälle. 

leit 1233 Helder - Elbe ist durchgefiikrt. 

lottille hat von Helder nach Elbe verlegt. 

488 - Elbe - Hoek ist 0900 Uhr voiben Helder 

r gegangen un^. hat ?(eitermarsch 1930 Uhr fort- 

4 ist mit 2 K-Booten nach AN 6697 ausgelaufen, 

;ante ffarngebiets zu beobachten. 

der Nacht zum 26/3. ist Weitermarsch Geleit D. 

te" von Vlissingen nach Eoek von Holland ange- 

ln Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden ca. 49-.000 BEI geleitet. 
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Tag 
Uhrzeit 

25.5 '44 

(256) 

(257) 

Ort 

Wetter 

26/; 

III. N 

Kor c 

Gf 

21. 1-: 

Geleit 

zu Anki 

gesetz 

E 

um Ostki 

Ii 

"CLarlc 

laufen. 

In 

wurden 

Vorkommnis‘io 

tis Dieppe weitergeführt werden. 

ordsee ,Korwegen,Kordnieer 

Geleit-, Minensuch- und Sicherungsdienst wurde 

plcnmäl ig durchgeführt. H 261 erhielt im Elbe-T/eser- 

Gebiet Minentreffer und ist mit eigener Kraft nach 

Cunhsi'en gelaufen. Im Gebiet der Flußmündungen und an 

der holländischen Kürte wurden 12 Einen geräumt. 

Gruppe B 34.Usfl. hatte 0040 - 0118 Uhr Gefechts- 

berührtM, mit fdl. S-Booten in AK 8531. Gegner drehte 

nach ab. VP-Position Rom meldet Gefechtsbcrüh- 

rung vdn 0450 - 0505 Uhr mit fdl. S-Booten, die unter 

Einnebtln nach SW abliefen. Eigene Einheiten erhielten 

weder Beschädigungen noch Ausfälle. 

leit 1233 Helder - Elbe ist durchgeführt, 

lottille hat von Helder nach Elbe verlegt. 

488 - Elbe - Hoeh ist 0900 Uhr voiDen Helder 

r gegangen un$ hat Vieixermarsch 1930 Uhr fort- 

4 ist mit 2 E-Booten nach AK 6697 ausgelaufen, 

ante Warngebiets zu beobachten. 

der Kacht zum 26/3. ist Weitemarsch Geleit D. 

tte" von Ylissingen nach Koek von Holland ange- 

Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

ca. 49-.000 BEI geleitet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 261 

25.3.44 

(258) 

lf o i wegen/CTordmeer 

1. Feindlage.• 

Bei der 18.Gruppe wurden 33 Flugzeuge im 

Eilnsatz erfaßt. 0530 Uhr meldet ein Flugzeug 

M-Angriff auf 3 stilliegende Handelsschiffe ohne 

Treffer. 

1839 Uhr meldete ein Flugzeug Bombenan- 
gijiff ohne beobachtete Wirkung auf ein Handels- 

scthiff. Standorte nicht erkennbar. 

Je eine engl. Einheit wurde westlich 

Sbletlands und im Ausgang des Nordkanals geortet. 

:ene Ic 

In der Nacht zum 25/3. ’.vird geringe Fsind- 

flhgtätigksit in P.c.un Iiindesaes bis Sognefjord 

gemeldet. 

D. "Schwabenland" ist in Flekkefjord auf 

rand gesetzt. 0533 Uhr wurde U-Jagdgruppe 

lieh Lister von Feindflugzeug mit LT erfolglos 

angegriffen (vgl. Feindlage). 

St 

s ü i 

di 

Y/l 

ge 

1840 Uhr wurde südlich Lister ein Angriff 

ch 3 Feindflugzeuge wiederholt. Sin Angreifer 
ede abgeschossen. 

Nach Norden wurden 36, nach Süden 26 Schiffe 

Leitet. 

511 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2G1 

25.5.44 

(258) 

N o i wegen/K ordmeer 

1. Feindlage; 

Bei der 18.Gruppe ^Tirden. 33 Flugzeuge im 
Eilnsatz erfaßt. 0530 Uhr meldet ein Flugzeug 
M-Angriff auf 3 stilliegende Handelsschiffe ohne 

Tileff er. 

1839 UHr meldete ein Flugzeug Bombenan- 
gijiff ohne beobachtete Wirkung auf ein Handels- 
sqhiff. Standorte nicht erkennbar. 

Je eine engl. Einheit wurde westlich 
Shletlands und im Ausgang des Uordkanals geortet. 

:ene Inge: 

fl 

ge 

St 
S‘ 

an|g 

di 
vn 

In der Bucht zun 25/3- ’.vird geringe Fpind- 

•igtütigl^it in P.e.un Bindcsnes bis Sognefjord 

neidet. 

B. "Schwabenland" ist in Flekkefjerd auf 
rand gesetzt. 0533 Bhr wurde TJ-Jagdgruppe 

lieh Lister von Feindflugzeug mit LT erfolglos 

gegriffen (vgl. Feindlage). 

ü 1 

1840 Uhr wurde südlich Lister ein Angriff 

■ch 3 Feindflugzeuge wiederholt. Ein Angreifer 
•de abgeschossen. 

ge 

Bach Horden «vurden 36» nach Süden 26 Schiffe 
Leitet. 
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25.3.44 IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Keine 'besonderen Hachrichten. 

Eigene Lage: 

Zum Uinenräumdienst waren 52 Boote in den 

Ostsee-Eingängen, in der Ostsee 15 Boote und 

2 HS-Flugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht 

und im Fehmarn-Belt wurden 6 Minen geräumt und 

eine Eigendetonation beobachtet. 

An 24/5. 2100 Uhr erhielt D. "Ostara" 

(1.281 BST) sUdlich Kjelsnor Minontreffer. 

Auf gleicher Position meldet norweg.D. "Bonn" 

am 25/5. 1552 Uhr Minentreffer. Per ’Jeg 28 ist 

gesperrt. 

Geleite wurden in den Ostsee-Eingängen, in 

der Ostsee und im FdM Ost Bereich ohne Z7;ischen- 

fälle planmäßig durchgeführt. 

Chef 24. L-Flottille ist mit 5 MFF's und 

2 E-Booten von Hochland nach Reval eingelaufen. 

Wegen Wetterlage war'"Togo" in der Hacht zun 

25/5. nicht eingesetzt. 

Chef l.Msfl. meldet nach Ablösung, daß in 

Harva-Bucht am 25/5. insgesamt 21 Luftangriffe 

von 140 - 150 Feindflugzeugen gegen eigene 

Überwachungsstreitkräfte in Harva-Bucht durchge 

führt sind. Dabei wurden 5 Abschüsse erzielt. 

Hetzlegeraufgabe wird fortgesetzt. 
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Tag 
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25.3.44 IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

ffeindlage: 

Keine 'besonderen Nachrichten. 

äigene Lage: 

Zum liinenräundienst waren 32 Boote in den 

Ostsee-Bingängen, in der Ostsee 13 Boote und 

2 MS-Plugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht 

und im Pehmarn-Belt wurden 6 Minen gerä-nat \md 

eine Bigendetonation beobachtet. 

An 24/3. 2100 Uhr erhielt D. "Ostara" 

(1.281 3HT) südlich Kjelsnor Minontreffer. 

Auf gleicher Position meldet norvveg.B. "Bonn" 

an 25/3. 1352 Uhr Minentreffer. Der Neg 28 ist 

gesperrt. 

Geleite wurden in den Ostsee-Eingängen, in 

der Ostsee und in PdM Ost Bereich ohne Z7;ischen- 

fälle plcjanäßig durchgeführt. 

Chef 24. I-Plottille ist mit 3 MPP’s und 

2 E-3ooten von Hochland nach Reval eingelaufen, 

'.fegen Wetterlage war '"Togo" in der Nacht zun 

25/3. nicht eingesetzt. 

Chef l.Msfl. meldet nach Ablösung, daß in 

Narva-Bucht am 23/3. insgesamt 21 Luftangriffe 

von 140 - 150 Peindflugzeugen gegen eigene 

Überwachungsstreitkräfte in Narva-Bucht durchge 

führt sind. Dabei .vurden 5 Abschüsse erzielt. 

Netzlegeraufgabe wird fortgesetzt. 
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25.3.44 7. Tbootskriegfiihrung 

1. F'dndlage: 

Hach. Funkaufklärung wurden vom 13. - 

l!/3. insgesamt 45 Standortmeldungen einsohl, 

vermutlich. UhootsOrtungen im Funkverkehr festge- 

stellt. Hiervon lagen 5 im Hordatlantik westlich 

40° West, 38 im Nordatlantik ostwärts 40° West, 

im Mittelmeer und 4 im Indischen Ozean. 

2. S.gene Lage: 

U 302 wurde am 24/3. in BE 4116 von gemel- 

tem Geleitzug abgedrängt. Im übrigen keine 

:sonderen Meldungen. 

VI. luftkriegführun.g 

West raum: 

Am Vormittag flogen 80 Feindflugzeuge in das 

Küstengebiet Belgien / Nordfrankreich ein, ohne an- 

zugreifen. Im Laufe des Tages griffen mehrere Hundert 

Kampfflugzeuge unter Jagdschutz Eisenbahnknoxenpunkt 

HirsJh an. Munitionszug wurde getroffen. In West- 

francreich sind 40 Einflüge ohne Angriffe gemeldet 

In d sr Nacht zum ,2b/3. wurden im nordfranz. / belgi- 

scnei Raum 150 Einflüge mit BAW bei Maubeuge und 60 

Einflüge in den Raum Le Havre - Lyon - Tours mit An- 

griffen auf Flugmotoren- und Waggonfabrikengemeldet. 

Zu beziehen vom Yordrucklojjor der Krletfam&rlne J. J. Augustin ln OlQckst&d* 
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25.5.44 V. Mtioo-tskTiegflihrung 

1. F iindlage: 

Hach. Funkaufklärung mir den vom 13. - 

lfe/3. insgesamt 45 Standortmeldungen einschl. 

vermutlich UbootsOrtungen im Funkverkehr festge- 

ellt. Hiervon lagen 5 im Hordatlantik v/estlich 

40° West, 38 im Hordatlantik ostwärts 40° West, 

8 iia Mittelmeer und 4 im Indischen Ozean. 

2. E.gene Lage: 

U 302 wurde am 24/3. in BE 4116 von gemel- 

tem Geleitzug abgedrängt. Im übrigen keine 

;sonderen Meldungen. 

VI. luftkriegführun.g 

West raum: 

Am Vormittag flogen 80 Feindflugzeuge in das 

Küstengebiet Belgien / Hordfrahkreich ein, ohne an- 

zugrfeifen. Im Laufe des Tages griffen mehrere Hundert 

Kampfflugzeuge unter Jagdschutz Eisenbahnknoxenpunkt 

Hirsih an. Munitionszug wurde getroffen. In West- 

fran-creich sind 40 Einflüge ohne Angriffe gemeldet 

In dir Hacht zum ,2b/3i wurden im nordfranz. / belgi- 

scnei Raum 150 Einflüge mit BAW bei Maubeuge und 60 

EinfLüge in den Raum Le Havre - Lyon - Tours mit An- 

griffen auf Flugmotoren- und Waggonfabrikengemeldet. 

H /npu\ Zu belieben vom Yordrucltlatfer der Krleomwlne J. J. Augustin ln Olüctstid* 
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25.3.44 Re . 

25, 

Fl 

Bei dem Angriff auf Berlin in der llaciit zum 

3. fielen viele Bomben in alte Schadensstellen, 

ichenbrände konnten verhindert werden. 

Im Laufe des Tages wurden fdl. Einzelflüge 

im Raum Hannover, Mecklenburg, Bremen, Duisburg, 

ITümberg und Pirmasens gemeldet. In der Nacht zum 

26/3. drangen mehrere Feindflugzeuge in den Raum 

Berlin bis ostvärts Frankfurt / Oder vor. Binige 

Bomben fielen. 

Durch Treffer auf der Lippe-Brücke wurde 

Elienbahnstrecke Hamm - Münster unterbrochen. 

Miitelmeerraum: 

Am 24/3. wurden in der Ägäis 8 Aufklärer fest' 

gei-tellt. Über Sibenic flogen 180 4-mot. Flugzeuge 

und Jäger in den Raum Agram ohne AngriffStätigkeit 

ein. 4 4-motorige Flugzeuge wurden durch eigene 

Jäger abgeschossen, Weitere 80 Einflüge richteten 

sich über Sibenie nach Bihac mit Abflug auf Gegen- 

ku's, gleichfalls ohne AngriffStätigkeit. Im ital. 

Raifm vrarden im Frontgebiet 650 Feindflugzeuge fest- 

geitellt, von denen 4 abgesohossen wurden. Außer- 

dem vrarden Verkehrsanlagen in Mittel- und Horditali 

angegriffen. 

In der Nacht zum 25/3. 'Wurden in der Ägäis 

2 Aufklärer, zur Bandenversorgung in Albanien 10 

Fe: ndflugzeuge festgestellt. 50 Feindflugzeuge 

dringen über Scutari in den bulgarischen Raum ein 

20'Flugzeuge führten Angriff auf Sofia mit BAT? durcjh 

geschlossene Wolkendecke über gesamtem Stadtgebiet 

durch, während 30 Flugzeuge bis Philippopel weiter- 

fit gen. 
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25.5.44 Re . 

25, 

Fl. 

Bei dem Angriff auf Berlin in der Rächt zum 

/5. fielen viele Bomben in alte Schadensstellen, 

ichenbräode konnten verhindert werden. 

im 

litt 

26, 

Be: 

Bo: i 

Eis 

Im Laufe des Tages wurden fdl. Einzelflüge 

Raum Hannover, Mecklenburg, Bremen, Duisburg, 

nberg und Pirmasens gemeldet. In der Nacht zum 

hi. 
lin bis ost-värts Frankfurt / Oder vor. Einig 

ben fielen. 

Durch Treffer auf der Lippe-Brücke wurde 

enbahnstrecke Hamm - Münster unterbrochen. 

Mi' itelmeerraum: 

Am 24/3. wurden in der Ägäis 8 Aufklärer fe 

eilt. Über Sibenic flogen 180 4-mot. Flugzeuge 

Jäger in den Raum Agram ohne AngriffStätigkeit 

4 4-motorige Flugzeuge wurden durch eigene 

er abgeschcssen, Weitere 80 Einflüge richteten 

eh über Sibenic nach Bihac mit Abflug auf Gsgen- 

s, gleichfalls ohne AngriffStätigkeit. Im ital. 

m wurden im Frontgebiet 650 Feindflugzeuge fest- 

tellt, von denen 4 abgeschoscen wurden. Außer- 

wurden Verkehrsanlagen in Mittel- und Horditalilen 

egriffen. 

In der Nacht zum 25/3. 'wurden in der Ägäis 

Aufklärer, zur Bandenversorgung in Albanien 10 

ndflugzeuge festgestellt. 50 Feindflugzeuge 

ngen über Scutari in den bulgarischen Raum ein. 

Flugzeuge führten Angriff auf Sofia mit BA',7 durejh 

chlossene Wolkendecke über gesamtem Stadtgebiet 

ch, v/ährend 50 Flugzeuge bis Philippopel weiter- 

es 

und 

ein 

Jä 

si 

ku* 
Ra 

ge 

den 

an 

2 

Fe: 

dr; 

20 

ge: 

dur 

flc gen. 
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25.3.4^ 

Os 

unc 

Ve 

YII 

• ) BE 

Pe 

An 25/3. vom. wurde von eigenen Plugzeugen 

ital. Raun Aufklärung geflogen. 

Am 24/3. wurden an der Ostfront 936 eigene 

630 Peindeinsätze bei 4 eigenen und 11 fdl. 

•lüsten gezählt. 

1300 Uhr griffen 50 Peindflug 

üinzelheiten fehlen noch. 

euge Reval 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruppe West: 

indlage: 

Hach Ahwehrmeldung war am 21/3. Algier be- 

legt von "Richelieu", Kreuzer "Duguay Trouin", 

3 Transportern, 38 Prachtem. In der Bucht 

lagen weitere 14 Frachter. 

■r*us Gibraltar sind am 25/3. 13 Frachter mit 
Korvetten in den Atlantik ausgelaufen. 

gene Lase: 

Vor der franz. Südküste wurden 2 Fahrzeuge 

t 2.612 BRT geleitet. 
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25.3.4; 

Os 

Am 24/3. '.vurden. an der Ostfront 936 eigene 

und 630 Feindeinsätse bei 4 eigenen und 11 fdl. 

Verlusten gezählt. 

1300 Uhr griffen 50 Feindflugzeuge Reval 

Sinselheiten fehlen noch. 

Am 25/3. vorm, wurde von eigenen Flugzeugen 

ital. Raum Aufklärung geflogen. 

YII 

1.) B£ 

FE 

le 

3 

lt 

Kriegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Karinegrupue West: 

indla, ;e: 

ITach Abwehrneldung war am 21/3. Algier he- 

gt von "Richelieu", Kreuzer "Duguay Trouin", 

Transportern, 38 Frachtern. In der Bucht 

gen weitere 14 Frachter. 

•"us Oibraltar sind am 25/3. 13 Frachter mit 

3 Korvetten in den Atlantik ausgelaufen. 

Ik ;ene Bare: 

m: t 

Vor der franz. Siidküste 

2.612 BRT geleitet. 

"urden 2 Fahrzeuge 



Tag 

Uhrzeit 

25.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.) ISereich Jrt. Mar^o. Italien: 

; ^e'indla.ge: 

Eigene Luftaufklärung war am 24/3. nachm, 

md in der Hacht zum 25/3. im nordtyrrhenischen 

ileer wegen Wetterlage nicht lückenlos. Am 25/3- 

0725 'Ohr wurden an Ostküste Sardiniens 10 Handels- 

schiffe mit Kurs auf Landekopf auf erkanntem 

Nachschubweg beobachtet. In Anzio wurde ver- 

stärkte Ausladung festgestellt. Im Seegebiet 

Anzio - Eonza konnte der übliche Hachschubvarkehr 

beobachtet werden. Am 24/3. wurden Anlandungen 

im Landekopf durch eigene Heeresartl. erfolg- 

reich bekämpft. Ein feuernder Kreuzer YJurde zum 

ihdrehen gez?/ungan. 14 Ohr standen etwa 15 sm 

Büdlich Hettuno 2 Erachter, 5 LST, 6 LCJ, 2 

Leichte Kreuzer, 1 Zerstörer und 2 weitere 

3icherungsfahrzeuge auf 160°. 

0600 Uhr wurden 190 sm SO-wärts Malta 32 

landeisschiffe mit 5 Bewachern mit Kurs auf die 

Cnsel gemeldet. 

Starke LuftÜberwachung der Häfen der ital. 

lest- und Ostküste hält an. 

Eigene Lage: 

Bei erneuten Luftangriffen auf Livorno 

am 25/3. 1030 Uhr wurden in der Werft schwere, 

im Hafen-keine Schäden angerichtet. Bei Luftan- 

griff auf Senegallia am 24. mittags wurde Durch- 

fahrt in das Hafenbecken durch Treffer auf Mole 

gesperrt. 

Ein MAS-Boot ist von Einsatz vor Landekopf 

in der Hacht zun 25/3. bisher nicht zurückgekehrt. 
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25.5.44 2.) üereicii I>t. Mar^do. Italien: 

^e'indla.3:e: 

Eigene 1-uf tauf klar ung war am 24/3. nachm, 

md in der Hacht zum 25/3. im nordtyrrhenischen 

iieer wegen Wetterlage nicht lückenlos. Am 25/3. 

)725 Uhr wurden an Ostküste Sardiniens 10 Hcndels- 

;chiffe mit Kurs auf landekopf auf erkanntem 

Nachschubweg beobachtet. In Anzio wurde ver- 

stärkte Ausladung festgestellt. Im Seegebiet 

Lnzio - Eonza konnte der übliche Ilnchschubverkehr 

ceobachtet werden. Am 24/3. wurden Anlandungen 

im Landekopf durch eigene Heeresartl. erfolg- 

reich bekämpft. Ein feuernder Kreuzer vmrde zum 

Ibdrehen gezwungen. 14 Dhn standen etwa 15 sm 

südlich Hettuno 2 Frachter, 5 ESI, 6 LCJ, 2 

Leichte Kreuzer, 1 Zerstörer und 2 weitere 

3icherungsfahrzeuge auf 160°. 

0600 Uhr wurden 190 sm SO-wärts Malta 32 

landeisschiffe mit 5 Bewachern mit Kurs auf die 

Lnsel gemeldet. 

Starke LuftÜberwachung der Häfen der ital. 

7est- und Ostküste hält an. 

Eigene Lage; 

Bei erneuten Luftangriffen auf Livorno 

am 25/3. 1030 Uhr wurden in der Werft schwere, 

im Hafen-keine Schäden angerichtet. Bei Luftan- 

griff auf Senegallia am 24. mittags wurde Durch- 

fahrt in das Hafenbecken durch Treffer auf Mole 

gesperrt. 

Ein MAS-Boot ist von Einsatz vor Landekopf 

in der Hacht zun 25/3. bisher nicht zurückgekehrt. 
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25,5.44 

be 

bi 

d 

M; 
H; 

be 

2 IA-Booi;e sind aus La Spezia nach 3iba ausge- 

Isufen zur Durehffihrung der Minenaufgabe Knick 

Geleitverkeiir war durch schlechtes Wetter 

hindert. VP-Dienst fiel aus. 

U 466 hat aus CH 5425 gelungenen Durch- 

uch durch Gibraltar-Enge gemeldet. 

Dt. Markdo. Italien beantragt unter Hinweis 

auf zunehmende Bedrohung des Erontnachschubs 

urch Peindluft Entsendung motorisierter schwerer 

rineflak zum Schutz der Hachschubhäfen. Zun 

fenschutz ist bisher aus zwingenden Gründen 

reits auf Marinebordflak sowie auf Alarmflak 

zirückgegriffen worden. 

Ski Qu A hat entschieden, daß schwere orts- 

f£ ste Marineflak nicht verfügbar ist und daß 

Kriegsmarine schwere motorisierte Marineflak 

überhaupt nicht besitzt. Schutz der ital. Häfen 

ist Aufgabe der Luftwaffe. Dt. Markdo. wird ange- 

wiesen, an diese heranzutreten. 

Dt. Markdo. Italien hatte Anfang März um 

Zuweisung weiterer MAS-Boote für 10. MAS-Elottille 

gc beten. 

Ski Qu A stellt dazu fest, daß dieser Flot- 

tille bisher in Spezia 5 MAS- und in Venedig 

2 MS-Boote zugeteilt waren. Antragsgemäß wurden 

auf Anordnung C/Skl Dt. Markdo. Italien 3 weitere 

MAS-Boote zugeteilt, die mit Besatzungen von 

i" al. 10. MAS-Flottille im Rahmen dieser Flottille 

eingesetzt werden. Weitere MAS- oder MS-Boote 

sind nicht mehr vorhanden. Hoch im Bau befindliche 

MAS-^Boote in Oberitalien werden auf Grund sehr 

rückständigen Bauzustandes entsprechend Antrag 

Da. Markdoa nicht weitergebaut und abgewrackt. 

Eine v/eitere Verstärkung der 10. MAS-Flottille, 
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25.3.44 

/ 

2 TA-Boo'fce sind aus la Spezia nach Blha ausge- 

leufen zur Durchftinrung der Minenaufgahe Knick 

Geleitverkehr war durch schlechtes Wetter 

behindert. VP-Dienst fiel aus. 

U 466 hat aus CH 5425 gelungenen Durch- 

b^uch durch Gibraltar-Enge gemeldet. 

Dt. Markdo. Italien beantragt unter Hinweis 

atf zunehmende Bedrohung des Erontnachschubs 

dvreh Peindluft Entsendung motorisierter schwerer 

rineflak zum Schutz der Hachechubhäfen. Zun 

fenschutz ist bisher aus zwingenden Gründen 

reits auf Marinebordflak sowie auf Alarmflak 

zijriickgegriffen worden. 

Ski Qu A hat entschieden, daß schwere orts- 

ste Marineflak nicht verfügbar ist und daß 

Kriegsmarine schwere motorisierte Marineflak 

überhaupt nicht besitzt. Schutz der ital. Häfen 

i^t Aufgabe der Luftwaffe. Dt. Markdo. wird ange- 

wiesen, an diese heranzutreten. 

M; 

H; 

b£ 

ff 

y Dt. Markdo. Italien hatte Anfang März um 

Zuweisung weiterer MAS-Boote für 10. MAS-Flottille 

gc beten. 

Ski Qu A stellt dazu fest, daß dieser Flot- 

tille bisher in Spezia 3 MAS- und in Venedig 

2 MS-Boote zugeteilt waren. Antragsgemäß wurden 

aif Anordnung C/3kl Dt. Markdo. Italien 3 weitere 

MAS-Boote zugeteilt, die mit Besatzungen von 

ital. 10. MAS-Flottille im Rahmen dieser Flottille 

eingesetzt werden. Weitere MAS- oder MS-Boote 

sind nicht cshr vorhanden. Hoch im Bau befindliche 

MLS^-Boote in Oberitalien werden auf Grund sehr 

rückständigen Bauzustandes entsprechend Antrag 

Dt. Markdos nicht weitergebaut und abgewrackt. 

Eine v/eitere Verstärkung der 10. MAS-Flottille, 
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25.5.44 wie sie von Admiral Sparzani bei Unterredung- 

mit Befh.. Dt. Markdo. Italien beantragt wurde, 

ist daher nicht möglich, (s. KIB 4/5. Besonderes 

Ziffer IV). 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria; 

Feindlage: 

Hach Abwehrmeldung vom 23/3. sind in 

Bari große Truppenansammlungen der Alliierten 

gemeldet, so daß Gerüchte über Landungen in 

Hordepirus oder Albanien entstanden sind. 

Eigene Lage: 

Im Laufe des 23/3. wurde auf Hvar schwer 

gekämpft. Eigene Truppe ist auf Ostteil der 

Insel zusammengefaßt. 

Insel Solta ist wieder fest in eigener 

Hand. 

Minenschiff "Hamb .III" ist am 24/3. nachm 

zu Minenaufgabe '"Biber" aus Triest ausgelaufen 

Unternehmen ist v/egen Bora zurückgestellt. 

Zu Antrag 03 Südwest betr. Zuführung von 

KFP nach Adria (s. KIB 23/3.) teilt Ski Qu A 

mit, daß bereits befohlen ist, daß erste 6 

MFP's an Dt. Markdo. in Italien fallen sollen. 

Die entstandenen Schwierigkeiten sind z.T. 

auf unzureichende Zuführungsmöglichkeiten 

durch die Eisenbahn zurückzuführen. 
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25.5.44 wie sie von Admiral Sparzani bei Unterredung, 

mit Befh. Dt. Markdo. Italien beantragt "runde, 

ist daher nicht möglich, (s. K?B 4/3. Besondere 

Ziffer IV). 

3.) Btrsicn M.rinegran ie oud: 

a) Adria: 

Feindlage: 

Hach Atvrehrmeldung vom 23/3. sind in 

Bari große Truppenansaaurlungen der Alliierten 

gemeldet, so daß Gerüchte über Landungen in 

Kordepirus oder Albanien entstanden sind. 

Sirene Lage: 

Im Laufe des 23/3. wurde auf Hvar schwer 

gekämpft. Eigene Truppe ist auf Ostteil der 

Insel zusammengefaßt. 

Insel Solta ist wieder fest in eigener 

Hand. 

Minenschiff "Hamb .III" ist am 24/3. nachn. 

zu Minenaufgabe '"Biber" aus Triest ausgelaufen. 

Unternehmen ist wegen Bora zurückgestellt. 

Zu Antrag 03 Südwest betr. Zuführung von 

MF? nach Adria (s. STB 23/3.) teilt Ski Qu A 

mit, daß bereits befohlen ist, daß erste 6 

MFP's an Dt. Markdo. in Italien fallen sollen. 

Die entstandenen Schwierigkeiten sind z.T. 

auf unzureichende Zuführungsmöglichkeiten 

durch die Eisenbahn zurückzuführen. 
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25.3.44 
Schif 

im Mä 

des F 

Verstiji: 

Mögli 

lunge 

Maring 

verl 

OKtf n- 

Erlie 

OKiY / W.F.St. op liittet im Hintlici; auf schwere 

sraumverliBte in der Adria durch Feindflugzeuge 

z 3kl um erneute Prüfung weiteren Axjshaues 

lakschutzes üher die bisher schon durchgeführte 

rkungsmäßnahmen hinaus. Insbesondere soll 

ihkeit sich gegenseitig ergänzender Aufstel- 

Material durch Luftwaffe, Personal durch 

erneut geprüft werden. Anhalten der Schiffs- 

te im bisherigen Ausmaß muß, so stellt auch 

nmehr fest, zwangsläufig in kurzer Zeit zun 

en gesamter Schiffahrt in diesem Raum führen. 

b) Ägäis 

c) Schwa 

fegen Wetterlage ist Auslaufen von S 601 und 

S 603 von Corfu nach Ägäis sowie eines Geleits 

von P.raus verschoben. 

Lm 23/3- wurdaiim SW-Teil des Golfes von 

Euböa 4 flüchtende Bandensegler durch eigene Flug- 

zeuge mit Bordwaffen versenkt. Am 25/3. wurde 

U-Jäg2r 2141 an Ostküste der Pelion-Halbinsel von 

Land mit 7,5 cm Artl,. Granatwerfern und MG beschos- 

sen. Fsuer wurde erwidert. 

1425 Uhr griffen 7 Feindflugzeuge Mikonos 
an uni versenkten 4 Motorsegler, darunter 1 

Rotes-Kreuz-Schiff und einen Segler. Ein weiterer 

Segler wurde beschädigt. 

rzes Meer: 

Ip.Stab "Margarethe" (Ungarn) stellt auf Werf- 

ten Ujvidek und Budapest unter der Tarnung Bsube- 

lehruig Kommandos der Op.Gruppe 111 ab. 

jßei fdl. Luftangriff auf Sofia blieben Marine- 

unterfkünfte unbeschädigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 2G5 

25.5.44 

Schif 

im Mä 

des F 

Verstiji: 

Högli 

lunge 

Maring 

verl 

OK-,1 n- 

Erlie 

DO / 'iV.F.St. op bittet im Hinblick auf schwere 

sraumverluste in der Adria durch Feindflugzeuge 

z 3kl um erneute Prüfung weiteren Ausbaues 

;.akschutzes über die bisher schon durchgeführts 

rkungsmäßnahmen hinaus. Insbesondere soll 

:hkeit sich gegenseitig ergänzender Aufstel- 

Uaterial durch Luftwaffe, Personal durch 

erneut geprüft werden. Anhalten der Schifffe- 

te im bisherigen Ausmaß muß, so stellt auch 

unmehr fest, zwangsläufig in kurzer Zeit zum 

en gesamter Schiffahrt in diesem Raum führen. 

b) Ägäis 

c) Schwa 

legen Wetterlage ist Auslaufen von S 601 und 

S 605 von Corfu nach Ägäis sowie eines Geleits 

von P .raus verschoben. 

Lm 25/5- wurdaiim EW-Ieil des Golfes von 

Euböa 4 flüchtende Bandensegler durch eigene Flug- 

zeuge mit Bordwaffen versenkt. Am 25/5. wurde 

U-Jägsr 2141 an Ostküote der Pelion-Halbinsel von 

Land mit 7,5 cm Artl,. Granatwerfern und MG beschos- 

sen. Feuer wurde erwidert. 

L425 Uhr griffen 7 Feindflugzeuge Mikonos 

an uni versenkten 4 Motorsegler, darunter 1 

Rotes-Kreuz-Schiff und einen Segler. Ein weiterer 

Segler wurde beschädigt. 

rzes Meer: 

Dp.Stab "Margarethe" (Ungarn) stellt auf Werf- 

ten Ujvidek und Budapest unter der Tarnung Baube- 

lehruig Kommandos der Op.Gruppe 111 ab. 

Bei fdl. Luftangriff auf Sofia blieben Marine- 

unteikünfte unbeschädigt. 



  520 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.3.44 

(259) 

fäj-'.'h 

N, 
A 

/ ,• 

(260) 

Ansatz von LIFP's und R-Booten auf geortete 

Fahrzeuge RO-wärts Kap Takil am 24/3. ahends hiieh 

tropz anhaltender Ortung ohne Feindhertthrung. 

U 18 ist aus Konstanza zu Feindfahrt ausge- 

laufen. Im hörigen keine Besonderen Vorkommnisse. 

VIII. g e Ostasien 

hespre 

Tslegr 

Heft X 

Ooer Bericht Wehrmachts-Att. Tokio ist in lage- 

chung hei Oh.d.M. berichtet. Abschrift entspr. 

-mms gemäß l/Skl 9158/44 Gkdos. in KTB Teil C 

C/Skl, 

I b (Kr) 

• V^V 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.3.44 

(259) 

flj-lOt 

(260) 

Ansatz von HFP's und R-Booten auf geortete 

Fahrzeuge RO-wärts Kap Takil am 24/3. abends blieb 

tropz anhaltender Ortung ohne Feindberührung. 

U 18 ist aus Konstanza zu Feindfahrt ausge- 

laufen. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. S e Ostasien 

bespre 

Telegr 

Heft X 

Üoer Bericht Wehrmachts-Att. Tokio ist in lage- 

ehung bei Ob.d.U. berichtet. Abschrift entspr. 

uams gemäß l/Skl 9158/44 Gkdos. in KT3 Teil C 

C/Skl, 

+ VL/S 

I b (Kr) 

$4 



- 521 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2G6 

26.5.44 

Sonntag 

B 36. (neu) 

i) 
fd 

kri: 

daß 

au: 

mi 

II) 

Politischer lageuberblick. 

Keine besonderen Hachrichten. 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Vernichtung U 976 durch Bordwaffenbeschuß 

Flugzeuge auf Treffpunkt.mit Geleitstreit- 

ften vor St. Hazaire muß Veranlassung geben, 

Luftwaffe mehr zur Sicherung der ein- und 

ülaufenden Uboote tur. Ob.d.M. hat 2/Skl BdU op 

entsprechendem Auftrag versehen. 

Seitens Gruppe West ist zusätzlicher Einsatz 

T-Booten vorzusehen, um deren wirksame Fla- 

Anhierung zur Geltung zu bringen. 

Vortrag IE/ l/Skl über englischen Minen- 

eliisatz im Kanal und in Hordsee. Auffällig ist, 

daS im Kanalgebiet zahlreiche Minen mit ZE, im 

HoLlandraum und der Deutschen Bucht jedoch nur 

Miien ohne ZE gefunden vrarden. Feststellungen 

können als einwandfrei gelten, da Untersuchung 

von an Land gefallenen Miner Grundlage bildet. 

Feststellung könnte darauf hindeuten, daß 

Landungen im Hollandraum HO-wärts Ben Helder 

nibht beabsichtigt sind, jedenfalls stellt die 

Beobachtung einen-Anhaltspunkt in dieser Richtung 

dac. 

Zu beriehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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TaS 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 266 

26.5.44 

Sonntag 

Politischer Laseüberblick. 

Keine besonderen Nachrichten. 

I) 
fd 

kri: 

dal! 

au: 

mi 

Am: 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

Vernichtung U 976 durch Bordwaffenbeschuß 

Plugzeuge auf - Treffpunkt.mit Geleitstreit- 

ften vor St. Hazaire muß Veranlassung geben, 

Luftwaffe mehr zur Sicherung der ein- und 

^laufenden Uboote tux. Ob.d.K. hat 2/Skl BdU op 

entsprechendem Auftrag versehen. 

Seitens Gruppe'West ist zusätzlicher Einsatz 

T-Booten vorzusehen, um deren wirksame Bla- 

ierung zur Geltung zu bringen. 

II) Vortrag IE/ l/Skl über englischen Minen- 

eiiisatz im Kanal und in Nordsee. Auffällig ist, 

daS im Kanalgebiet zahlreiche Minen mit ZE, im 

HoLlandraum und der Deutschen Bucht jedoch nur 

Mi ien ohne ZE gefunden wurden. Peststellungen 

köinen als einwandfrei gelten, da Untersuchung 

voji an Land gefallenen Miner Grundlage bildet. 

Feststellung könnte darauf hindeuten, daß 

Landungen im Eollandraum NO-wärts Den Helder 

nibht beabsichtigt sind, jedenfalls stellt die 

BeDbachtung einen-Anhaltspunkt in dieser Richtung 

dac. 

B 36.(neu) Zu berlehen vom VbnlruckJaffcr der Krie*amariue j. J. Augustin In Glückatadt. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

26.5.44 

Sonntag 

II::) 

Vorkommnisse 

Absichten, von Gruppe Süd für Vorbe- 

reitung einer Ausweichunterkunft in Fünf- 

kirchen bezeichnet Ob.d.M. als höchst unzweck- 

mäßig. Unvermeidliches Bekanntwerden derartige 

Maßnahme würde gerade jetzt äußerst ungünstige 

Rückwirkungen auf den Balkan auslösen. 

r 

I'O Vortrag IE/ l/Skl 

a) über KMA-Pertigung. 

Ob.d.M. befiehlt Rückfrage bei Gruppe 

'.Test, ob Fertigung in le Havre nicht vor 

50.4. anlaufen kann. 

b) über englische Grundminen (Wirkungsweise, 

Eigenschaften usw.) 

(261) 

(262) 

Chef 5/5kl: Hach Bericht Botschafters 

v. Papen soll am 29/2. Unterhaltung zwischen 

türkischem Botschafter in Moskau und Holotow 

stattgefunden haben. Molotow habe den Bot- 

schafter gebeten, seiner Regierung mitzuteiler., 

daß die Sowjet-Union keinerlei Interesse mehr 

an einem Kriegseintritt der Türkei habe. Außei- 

dem sollen Verhandlungen über Verlängerung des 

am 7.KI.1945 .ablaufenden türkisch / russischer 

Freundschaftsvertrages in Ankara zum Ab- 

schluß gelangt sein. Eingeweihte Kreise glauben 

daß Türkei sich verpflichtet habe, russische/^* 

Großlandung in Bulgarien Hilfsstellung zu ge 

währen. 

Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 

9427/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.3.44 

Sonntsg 

II Absichten von Gruppe Süd lür Vorbe- . 

reitung einer Aiisweichunterkunft in Fünf- 

kirchen bezeichnet Ob.d.M. als höchst unzv/eck- 

mäßig. Unvermeidliches Bekanntwerden derartig« 

K-ßnahne v/ürde gerade jetzt äußerst ungünstig« 

Rückwirkungen auf den Balkan auslösen. 

I'r) Vortrag IE/ l/Skl 

a) über KMA-Pertigung. 

Ob.d.M. befiehlt Rückfrage bei Gruppe 

West, ob Fertigung in le Havre nicht vor 

30.4. anlaufen kann. 

b) über englische Grundminen (Wirkungsweise, 

Eigenschaften usw.) 

(261) 

(262) 

'’) Chef 3/5kl: Hach Bericht Botschafters 

v. Papen soll am 29/2. Unterhaltung zwischen 

türkischem Botschafter in Moskau und Molotow 

stattgefunden haben. Molotow habe den Bot- 

schafter gebeten, seiner Regierung mitzuteiler., 

daß die Sowjet-Union keinerlei Interesse mehr 

an einem Kriegseintritt der Türkei habe. Außei- 

dsm sollen Verhandlungen über Verlängerung des 

am 7.XI. 194.5 .ablaufenden türkisch / russischer 

Freundschaftsvertrages in Ankara zum Ab- 

schluß gelangt sein. Eingeweihte Kreise glauben 

daß Türkei sich verpflichtet habe, russische/^. 

Großlandung in Bulgarien Hilfsstellung zu ge- 

währen. 

Ausfertigung des Berichtes gern. l/Skl 

9427/44 Grdos. in ETB Teil C Heft XIV a. 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

26.3.4-4 YI) Heereslage: 

Sonntag- 
Aus ]?unkspraeh. von A.S.II. an Gruppe Süd wird 

ei Ltnomnen: 

Nachdem Hückführung 6. und 8. Armee über 

Bug gelungen, hofft Heer, untere Buglinie 

halten zu können, obwohl mir wenig schweres 

Gerät gerettet und Truppe stark abgekämpft. 

Zwischen 8.Armee und 1. Panzerarmee große 

Lücke, in der Gegner durchgestoßen und nach 

Süden eingeschwenkt ist. Gegenmaßnahmen laufen 

Rumänen aufmarschieren nach Totalmobilmachung 

am "Sereth". Ob Maßnahmen gegen nach Süden 

vordringenden Peind durchschlagen und damit 

Ggfahr für Odessa beseitigt wird, erscheint 

noch fraglich. 

ü) AOK 17 erneut Befehl erhalten, Krim zu hal- 

ten. Da Verstärkungen und Ersatz für Aus- 

fälle nicht mehr zugeführt werden können, 

hat OKH Antrag AOK 17 auf Bereinigung Ssi- 

waschlandekcpf abgelehnt. Damit Gegner nach 

Fertigstellung Damm über Ssiwasch Möglich- 

keit gegeben, mit starken Kräften zun .in- 

griff auf Krim aus Landekopf anzutreten. 

Zunächst noch keine Anhaltspunkte für Groß- 

angriff vorhanden. Feindangriffe letzter 

Tage an Nord- und Ostfront zeigten keine 

große Durchschlagskraft. ACK 17 beuirteilt 

daher Krimlage zur Zeit zuversichtlich, zumal 

durch Transportleistung letzter Monate 

gute Bevorratung besonders an Munition und 

Zuführung.von Heereskräften." 
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Uhrzeit 
Taj Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 267 

26.3.44 YI) Heereslage: 

Sonntag- 
Aus Funksprüch. von A.S.K. an Gruppe Süd wird 

ei Ltnomnen: 

HacMen Rückführung 6. und 8. Armee über 

Bug gelungen, hofft Heer, untere Bnglinie 

halten zu können, obwohl nur v;enig schweres 

Gerät gerettet und Truppe stark abgekämpft. 

Zwischen 8.Armee und 1. Panzerarmee grcSe 

Lücke, in der Gegner durchgestoSen und nach 

Süden eingeschwenkt ist. Gegenmaßnahmen laufen 

Rumänen aufmarschieren nach Totalmobilmachung 

am "Sereth". Ob Maßnahmen gegen nach Süden 

verdringenden Peind durchschlagen und damit 

Ggfshr für Odessa beseitigt v.'ird, erscheint 

noch fraglich. 

2) ACK 17 erneut Befehl erhalten, Krim zu hal- 

ten. Da Verstärkungen und Ersatz für Aus- 

fälle nicht mehr zugeführt werden können, 

hat OKH Antrag ACK 17 auf Bereinigung Ssi- 

waschlandekcpf abgelehnt. Damit Gegner nach 

Fertigstellung Damm über Ssiwasch Möglich- 

keit gegeben, mit starken Kräften zun An- 

griff auf Krim aus Landekopf anzutreten. 

Zunächst noch keine Anhaltspunkte für Groß- 

angriff vorhanden. Feindangriffe letzter 

Tage an Kord- und Ostfront zeigten keine 

große Durchschlagskraft. ACK 17 beurteilt 

daher Krimlage zur Zeit zuversichtlich, zumal 

durch Transportleistung letzter Monate 

gute Bevorratung besonders an Munition und 

Zuführung.von Heereskräften." 



- 524 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.5.44 

oonntap 

Vorkommnisse 

Besonderes. 

I) Aus Punkspruch. von ASM an Gruppe Süd wird 

entnommen, daß 1t. ABwehrmeldung z.Zt. in rumä- 

nischen Kreisen Vermutungen geäußert werden, 

wonach im Palle deutscher Machtübernahme in 

Rumänien nach dem Muster Ungarns unter Piihrung 

Konteradmirals Macellariu Absicht besteht, rumä- 

nische Seestreitkräfte deutschem Zugriff zu 

entziehen. 

Ski übermittelt diese Information mit allen 

Vorbehalt -zur Unterri ,ntung an OXW / W.P.St. op 

(M). 

Admiral Schwarzes Meer hat Vorsorge getrof- 

fen, daß Verhalten der Rumänen weiter schärfsters 

beobachtet wird. Er beabsichtigt, in der Woche 

ab 3/4. Konstanza und Bukarest und Admirale 

Macellariu -und Georgescu aufzusuchen. 

Seitens Ski ist nichts zu veranlassen. 

II) Am 26/3. 1246 Uhr wurde folgender Punk- 

spruch des MVO zu Heeresgruppe A an Gruppe Süd 

mitgelesen: 

"Lage Heeresgruppe A erscheint mir derart 

bedrohlich, daß 

1) mit Rücknahme Buglinie 

2) mit Räumung Krim 

baldigst zu rechnen ist." 

OB Gruppe Süd funkt hierzu an Admiral 

Schwarzes Meer: 

- 524 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.5.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Besonderes. 

I) Aus Ptmlcspruch. von ASM an Gruppe Sud wird 

entnommen, daß 1t. ABwehraaldung z.Zt. in rumä- 

nischen Kreisen Vermutungen geämsert v/erden, 

wonach im Palle deutscher Machtübernahme in 

Rumänien nach dem Muster Ungarns unter Rührung 

Konteradmirals Macellariu Absicht besteht, rumä- 

nische Seestreithräfte deutschem Zugriff zu 

entziehen. 

Ski übermittelt diese Information mit allen 

Vorbehalt -zur Unterri .ntung an OKW / U.P.St. op 

(M). 

Admiral Schwarzes Meer hat Vorsorge getrof- 

fen, daß Verhalten der Rumänen weiter schärfsters 

beobachtet wird. Er beabsichtigt, in der Woche 

ab 3/4. Konstanza und Bukarest und Admirale 

Macellariu und Georgescu aufzusuchen. 

Seitens Ski ist nichts zu veranlassen. 

II) Am 26/3. 1246 Uhr wurde folgender Punk- 

spruch des MVO zu Heeresgruppe A an Gruppe Süd 

mitgelesen: 

"Lage Heeresgruppe A erscheint mir derart 

bedrohlich, daß 

1) mit Rücknahme Buglinie 

2) mit Räumung Krim 

baldigst zu rechnen ist." 

OB Gruppe Süd funkl; hierzu an Admiral 

Schwarzes Meer: 



- 525 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G8 

26.3.44 
Sonntag 

"Falls Operation wie in FT 1246/95 ITVO 

resgruppe Anton Wirklichkeit wird, stehen 

ppe Süd und ASM vor einer entscheidend wich- 

en Aufgabe , da es darauf ankommen wird, mit 

möglichst geringen Verlusten das unersetzbare 

Personal und auch Material zurücksuführen. Die 

u notwendigen bis ins einzelne gehenden Uber- 

jungen und Vorbereitungen sind'mit größtmög- 

cher Verantwortlichkeit in Angriff zu nehmen, 

her erfolgreicher Kampf des ASM in seinem 

Hee 

Orv 

tis 

d 

le 

li 

Bi: 

Ra\m wird sich auch in dieser entseneidenden 

Ops ration erneut bewähren. 

III) 
Fl; 

Ob 

ni 

li 

we 
sc. 

be 

Zu Meldung von MOK Norwegen betr. Schwächung 

kverteidigung Kristiansand Süd weist 3kl Qu A 

d.L. Füstb. darauf hin, daß bei allem Verständ- 

, für die Notlage der luftv/affe die empfind- 

ohe Schwächung des .Flakschutzes von Kristiansand 

;en der Bedeutung des Geleitvemehrs und llach- 

liiubs aller Wehrmachtteile in Norwegen für s ehr 

idenklich gehalten wird. 

IV) 

1/L 
T/a’ 

dar 

ve 

de 

Gr 
Gr 

st 

Hö 

Z 

Durch Befehl Iw.Füstb. .ist Bordflakgruppe 

.96 mit sofortiger Wirkung dem General der Luft- 

e in Dänemark einsatzmäßig unterstellt, der 

iit Geleitsicherung für den BSO im Skagerrak 

eantwortlich zu übernehmen hat. Diese Weisung 

3 Iw.Füstb. ist ohne Beteiligung von Ski auf 

ind interner Besprechung zwischen Lfl 5, 

ippe Nord / Flotte und Bordfliegergruppe ent- 

anden. Ski sieht nach Prüfung der gegebenen 

;lichkeiten den einzigen Weg, um die in letzter 

untragbar anwachsenden Verluste an Schiffsraum e Lt 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G8 

26.3.44 

Scnrtc-^ 

"Ealla Operation vd.e in PT 1246/95 MVO 

Heeresgruppe Anton Wirklichkeit v;ird, stehen 

Gruppe Sid und ASM vor einer entscheidend wich- 

tigen Aufgabe , da es darauf ankonuaen wird, nit 

möglichst geringen Verlusten das unersetzbare 

Pea sonal und auch Material zurüokzuführen. Die 

dazu notv/endigen bis ins einzelne gehenden Über- 

lejungen und Vorbereitungen sind'mit größtmög- 

licher Verantwortlichkeit in Angriff zu nehmen. 

Bisher erfolgreicher Kampf des ASM in seinem 

Ra\m wird sich auch in dieser entscheidenden 

Op rat.ion erneut bewähren. 

XII) 

PI; 

Ob 

ni 

li 

we 
sc. 

be 

Zu Keldung von KOK Norwegen betr. Schwächung 

kverteidigung Kristiansanö Süd weist 3kl Qu A 

d.l. Püstb. darauf hin, daß bei allem Verständ- 

für die Notlage der Luftwaffe die empfind- 

ohe Schwächung des Plakschutzes von Kristiar.ssnd 

•en der Bedeutung des Geleitvemehrs und Nach- 

ihubs aller Wehrmachtteile in Norwegen für sehr 

idenklich gehalten wird. 

IV) 

1/L 
wa’ 

daja: 

ve 

de 

Gr 

Gr 

st 

Mö 

Ze 

Durch Befehl Lw.Püstb. ist Bordflakgruppe 

.96 mit sofortiger Wirkung dem General der Luft- 

e in Dänemark einsatzmäßig unterstellt, der 

iit Geleitsicherung für den BSO in Skagerrak 

c-antwortlich zu übernehmen hat. Diese Weisung 

3 Lw.Püstb. ist ohne Beteiligung von Ski auf 

znd interner Besprechung zwischen Lfl 5, 

ippe Nord / Plotte und Bordfliegergruppe ent- 

anden. Ski sieht nach Prüfung der gegebenen 

lichkeiten den einzigen Weg, um die in letzter 

iLt untragbar anwachsenden Verluste an Schiffsraum 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordruck Jager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlUckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

26.5.44 

Sonntag 

(263) 

auf den (Jeleitwegen ander südnorweg. Eüste 

herabzusetzen, in Verlegung des Einsatzteiles 

der Bordfliegerstaffel 1/196 auf einen Flieger- 

horst SW-lIorwegens und in einsatzmäßiger Unter- 

stellung unter ifl 5. Aufgabe dieser Flugzeuge 

ist Geleitschutz -und Ubootsjagd im inneren Ziist^: 

Vorfeld Siidwestnorwegens nach den Weisungen 

des MOK Norwegen. In der gegebenen läge ver- 

zichtet Ski ausdrücklich auf Geleitsicherung 

gegen Uboote zwischen Oslo und Dänemark. 

Ob.d.L. Füstb. wird gebeten, die einsatzmäßige 

Unterstellung der 1/196 unter General der Luft- 

waffe in Dänemark entsprechend einzuschränken 

oder aufzuheben.und Weisung zur Durchführung der 

'rerlegung des Einsatzteiles der Staffel 1/196 

zu erteilen sowie Ifl 5 entsprechende Einsatz- 

weisung zukommen zu lassen. Abschrift der Vfg. 

1/Skl I 1 9248/44 Gkdos. in KSB Teil C Heft V. 

läge 26/III. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II, läge Westraum. 

1. Feindlage: 

Bei 15- Gruppe vrarden 7, bei 19. Gruppe 
43 Flugzeuge über äußerer Biscaya bis 18° West, 

bei Azoren-Staffein 3 Elugzeuge erfaßt. 
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Ta" 

Uhizßifc 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

26.5.44 

Sonnta,-; 

(263) 

Ir 

auf den Geleitwegcn ander südmrweg. Küste 

herabzusetzen, in Verlegung des Einsatzteiles 

der Bordfliegerstaffel 1/196 auf einen Flieger- 

horst S'ff-lTorwegens und in einaatzLiäßiger Unter- 

stellung unter ifl 5. Aufgabe dieser Flugzeuge 

ist Geleitschutz und Ubootsjjngd im inneren Eüst^: 

Vorfeld Südwestnorwegens nach den Weisungen 

des HOK Norwegen. In der gegebenen Lage ver- 

zichtet Ski ausdrücklich auf G-eleitsicherung 

gegen Uboote zwischen Oslo xmd Eänenark. 

Ob.d.L. Füstb. wird gebeten, die einsatznäßige 

Unterstellung der 1/196 xmter General der Luft- 

waffe in Dänemark entsprechend einzuschränken 

oder aufzuheben.und Weisung zur Durchführung der 

Verlegung des Einsatzteiles der Staffel 1/196 

zu erteilen sowie Lfl 5 entsprechende Einsatz- 

weisung zukonmen zu lassen. Abschrift der Vfg. 

1/Skl I L 9248/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft V. 

Lage 26/III. 

Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II, Lage Westraum. 

1. Feindlage; 

Bei 15- Gruppe vrarden 7, bei 19. Gruppe 

43 Flugzeuge über äußerer Biscaya bis 18° West, 

bei Azoren-Staffein 3 Blugzeuge erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 269 

26.3.44 

Sonntag 

In 

ur, 

Ki 

Einholgefeiet wurden 6 engl. Einheiten geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0725 Uhr 

<?efähr 160 sm westlich Brest 2 kleine vennutl. 

iegsfahrzeuge auf 60°. 

2. Ei =;ene 

Ge feiet Atlantikküste: 

ur 
G: 

ge 

g' 

M' 

«l1 

Ai 

fe 

Vor lorient, vor Brest, vor St. Hazaire 

.d vor Bayonne wurde je eine Mine: geräumt. 

ilronde-Mündung ist wegen Grundminenverdachts 

sperrt. 

3 Ufeoote wurden auslaufend und 3 einlaufend 

gleitet. 

1102 Uhr vrurde 40 sm S’Y-lich St. Kazaire 

Öootsrotte mit einlaufendem U 390 von 6 Mos- 

kitos im Liefanflug mit Bordwaffen angegriffen, 

greifer drehten feei Beschuß auf 2.000 m Ent— 

rnung afe. Schäden sind nicht entstanden. 

Se egefeiet Kanal: 

In der Hacht zum 26/3. hatte 38.Msfl. 

HÖ-'.värts Dünkirchen kurze'Gefechtsfeerührung mit 

fc1. 3-Booten, die gestoppt liegend vermutlich 

fefi Durchführung Minanaufgafee angetroffen wurden. 

Gefechtskurzfeericht s. Ps. 0710. 

Geleit "Bromfeerg" wurde von Le Havre bis 

Dieppe weitergeführt. Sicherungsstreitkräfte hat- 

ten 0202 Uhr westlich Dieppe kurze Gefechts- 

feerührungmit fdl. S— und Gun—Booten. 

Ueiterführung des Geleits von Dieppe nach 

Dünkirchen ist für Mitternacht zum 27/3. vorge- 

ohen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 269 

26.5.44 

Somit 

In 

ui, 
Ki 

Einholgetiiet wurden 6 engl. Einheiten geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0725 Uhr 

tfefähr 160 sm westlich Brest 2 kleine vermutl. 

icgsfahrzeuge auf 60 

2. El 

Ge 

;ene Ls.ie: 

biet Atlantikküste! 

Vor Lorient, vor Brest, vor St. Uazaire 

urld vor Bayonne wurde je eine liine; geräumt. 

Gilronde-Uündung ist "fegen Grundminenverdachts 

gesperrt. 

3 Uboote wurden auslaufend und 3 einlaufend 

geleitet. 

1102 Uhr vmrde 40 sm S’.'f-lich St. Kazaire 

Öootsrotte mit einlaufendem U 390 von 6 Mos- 

i|.itos im liefanflug mit Bordwaffen angegriffen, 

greifer drehten bei Beschuß auf 2.000 m Ent— 

rnung ab. Schäden sind nicht entstanden. 

M 

«l
1 

Ar 

f e 

Se egebiet Kanal! 

In der Hacht zum 26/3. hatte 38.Msfl. 

KfJ-’värts Dünkirchen kurze'Gefechtsberohrung mit 

fcl. 3-Booten, die gestoppt liegend vermutlich 

bti Durchführung Minenaufgabe angetroffen wurden. 

GEfechtskurzbericht s. Es. 0710. 

Geleit "Bromberg" wurde von Le Havre bis 

eppe weitergeführt. Sicherungsstreitkräfte hat- 

ten 0202 Uhr westlich Dieppe kurze Gefechts- 

borührungmit fdl. S— und Gun—Booten. 

Ueiterfünrung des Geleits von Dieppe nach 

Dünkirchen ist für Mitternacht zum 27/5. vorge- 

ohen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniaae 

26.5.44 

Sonntag 

(264) 

III. 

H o 

planjmä. 

3, t 

der 

sind 

Die auf 'britisohen Geleitsugwegen an SO-Küste 

operierenden Boote der 2., 4» und S.Sfl. geriete»! 

ir Gefechtsberührung mit fdl. Zerstörern, von den. 

si e zum Teil nach Ortung bekämpft wurden. 

Eigene Angriffe blieben daher wirkungslos. Kennens 

wqrte Verluste und Beschädigungen sind nicht ein- 

gätreten. Kurzbericht s. Es. 1840. 

4. und 5.Tfl. haben am 25/3» abends Sperre 

N 24 planmäßig geworfen. Die Boote sind am 26/5. 

O4OO Uhr in Le Havre eingelaufen. 

Eür llacht zum 27/3« ist Torpedoeinsatz 

und 9.Sfl. von Cherbourg aus gegen.Ostgeleit 

ijji Lyme-Bucht vorgesehen. 

E.d.Schn. meldet von 1530 - 1500 Uhr laufend 

sthwere Luftangriffe auf Ymuiden. Hauptziel waren 

anscheinend S-Bunker. Heubaubunker wurde getroffei 

A'tßerhalb Bunkers liegende 2 Boote S.Sfl., S 93 

uid S 129, wurden vernichtet. Personalausfälle 

md nicht entstanden. 

Die Würzburg-Ortungsgeräte an der Küste von 

lerbourg bis Gravelines wurden ab 1740 Uhr durch 

indstrahlung gestört. Entstörungsmaßnahmen 

ind eingeleitet. 

H 0 r d s e e E 0 r w e IT o r d m e e 

r d s e e 

Geleit-^.Minensuch- und Sicherungsdienst wurden 

mäßig durchgeführt. In der Deutschen -^ucht wurden 

ei Ymuiden 2 Ilinen geräumt. Von den zur Überwachuif 

otkante des Y/amgebietes eingesetzten Boote 

bisher Beobachtungen nicht gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.5.44 

Sonntag 

(264) 

III. 

K o 

Die auf tiritischen Geleitzugwegen an SO-Küste 

operierenden Boote der 2., 4> und 8.Sfl. geriete*1 

ir GefechtsberUhrung mit fdl. Zerotörern, von den^ 

sd e zum Teil nach. Ortung bekämpft wurden. 

Eigene Angriffe blieben daher wirkungslos. Hennens 

v/erte Verluste und Beschädigungen sind nicht ein- 

g; treten. Kurzbericht s. Ee. 1840. 

4. und 5.Tfl. haben am 25/5. abends Sperre 

N 24 plcnmäBig geworfen. Die Boote sind am 26/5. 

0100 Uhr in Le Havre eingelaufen. 

Eür ITacht zum 27/5. ist Torpedoeinsatz 

und 9-Sfl. von Cherbourg aus gegen.Ostgcleit 

iiji. Lyme-Bucht vorgesehen. 

E.d.Schn. meldet von 1330 - 1500 Uhr laufend 

:hwere Luftangriffe auf Ymuiden. Hauptziel waren 

anscheinend S-Buntcer. ITeubaubunker wurde getroffei. 

A'ißerhalb Bun.:ers liegende 2 Boote S.Sfl., S 93 

uid S 129, wurden vernichtet. Personalausfälle 

s:.nd nicht entstanden. 

Die Würzbürg-Ortungsgeräte an der Küste von 

xerbourg bis Gfavelines warden ab 1740 Uhr durch 

»indstrahlung gestört. Entstörungsmaßnahmen 

Lnd eingeleitet. 

Hordsee , 'Norwegen, II ordmee 

r d s e e 

Geleit-., .Ilinensuch- und Sicherungsdienst wurden 

plarjmäßig durchgeführt. In der Deutschen -^ucht vurden 
5, bei Ymuiden 2 Uinen geräumt. Von den zur Überwachinf 

der Ostkante des Vlasmgsbietes eingesetzten Boote 

sind] bisher Beobachtungen nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 270 

26.5..44 

Sonntag 

(265) 

Im 

Geleit 488 Elbe - Hoek ist durchgeführt. 

Ysselmeer vrurde ein Geleit mit 8.500 SRI 

durohgeführt. 

Zu dem schweren Luftangriff auf Ymuiden wird 

gemeldet, daflySunSer durch Volltreffer lediglich 

kleine Trichter bis 40 cm Eindringtiafe.erhielten. 

Der Ausfall bei dem Material und BaugSfafehyf/ar 

erheblich. Die S-Bootspier ist völlig zer- 

stört. Auslaufen ist bei Hiedrigwasser vermut- 

lich gesperrt. Außer den beiden vernichteten 

S-Booten sind 4 Haxenschutzboote, eine schwimmende 

Torpedobatterie und mehrere Boote versenkt worden. 

7/eitere Fahrzeuge wurden beschädigt. Die Ausrü- 

stungsstelle und Sperrwaffenkdo. sind zerstört, 

Leger der Geräte vernichtet. Weiter ist Maschinen- 

anlage für Funkfeuer und Fischereihalle zer- 

stört. Im Marinesektor sind. 12 Mann gefallen 

urd 3 als schwer verletzt gemeldet. Bisher sind 

6 Abschüsse mit Bestimmtheit und 3 weitere wahr- 

scheinlich gemeldet. 

H 

1. 

or wegen/Nordmeer 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe v/urden 22 Flugzeuge über 

mittlerer Nordsee und vor der Norwegenküste 

im Raum Stadlandet erfaßt. 

Zu beziehen 

Eigene Lage: 

Am 24/5. griffen 4 Feindflugzeuge Battr. 

Kiberg mit Bomben und Bordwaffen an, ohne 

Schaden anzurichten. Am 25/3. abends wurde 

ein LKW-Zug der Luftwaffe im Raun Vadsoe über- 

fallen. 6 Soldaten sind verschleppt, einer 

Vordrucklager der Krie»rsmariue J. .1. Aiunutln in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

26.3..44 

Sonntag 

(265) 

Im 

Geleit 488 Elbe - Hoek ist dirrch^eflihrt. 

Ysselmeer wurde ein Geleit mit 8.500 BRT 

dupchseführt. 

Zu dem schweren Luftangriff auf Ymuiden wird 

geheldet, d'SY%uE5er durch Volltreffer lediglich 

kleine Trichter bis 40 cm Eindringti^fp^e^ie^te^ 

Der Auisfall bei dem Material und Bau^ifutenywar 

eiheblich. Die S-3ootspier ist völlig zer- 

stört. Auslaufen ist bei Hiedrig'yasser vermut- 

lich gesperrt. Außer den beiden vernichteten 

S-Booten sind 4 Hafenschutzboote, eine schwimmende 

Torpedobatterie und mehrere Boote versenkt worden. 

7/eitere Fahrzeuge v/urden beschädigt. Die Ausrü- 

stungsstelle und Sperrwaffenkdo. sind zerstört, 

Lager der Geräte vernichtet. Weiter ist Maschinen- 

anlage für Funkfeuer und Fischereihalle zer- 

stört. Im Marinesektor sind. 12 Mann gefallen 

urd 3 als schwer verletzt gemeldet. Bisher sind 

6 Abschüsse mit Bestimmtheit und 3 weitere wahr- 

scheinlich gemeldet. 

H 

1. 

rwegen/Hordmeer 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 22 Flugzeuge über 

mittlerer Nordsee und vor der Norweganküste 

im Raum Stadlandet erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

Am 24/5. griffen 4 Feindflugzauge Battr. 

Kiberg mit Bomben und Bord*,.affen an, ohne 

Schaden anzuriohten. Am 25/3. abends wurde 

ein LKW-Sug der Luftwaffe im Raun Vadsoe über- 

fallen. 6 Soldaten sind verschleppt, einer 

T? SR fnpn\ Zu beziehen vom Vordrucklo«er der Krle«rsnmriuc J. .7. Amrustln in QlückutadL. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.3.44 

Sonntag 

(266) 

IV, 

1. 

2. 

Feindlage: 

gefallen. 

Gexeitet wurden 36 Schiffe nach Korden 

■und 19 nach Süden. 

"Tirpitz" meldet Fahrbereitschaft bis vor- 

aussichtlich 7/4. mit 2 'Wellen, 2 Turbo und 

einem Di^el-E-Werlc ohne Hilfskessel, ab voraus 

sichtlich^sni; 3 Wellen und gleichem S-Werk wie 

Vorstehern. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene läge: 

Zum Uinenräumdienst 7/aren in den Ostsee- 

Singängen 26 Boote, in der Ostsee 20 Boote und 

3 HS-Flugzeuge eingesetzt. Am 26/3. wurden in 

ler Kieler Bucht 2 Minen geräumt. Vom 25/3. ist 

roch Räumen einer weiteren Mine_im Fehmarn^Belt 

aachgemeldet. 

Am 25/3. nachm, ist D. "Rothenfels" (7.800 

3RT) südlich Korsör aufgelaufen. 

Ostwärts Roedvik ist finnischer D. "Marga- 

rete" (1.860 BRT) durch schwedischen D. gerammt 

ind- gesunken. 

Geleite wurden im gesamten Ostsee-Bereich 

ind in Korv/egen planmäßig ohne Zwischenfälle 

lurchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.3.44 

3onr.ta~ 

(266) 

IV, 

1. 

2. 

Feindlage: 

gefallen. 

Geleitet vmrden 36 Schiffe nach Horden 

und 19 nach Süden. 

hs. "üirpi-tj... neidet Fahrbereitschaft bis vor- 

aussichtlich 7/4. mit 2 Y/ellen, 2 Turbo und 

einem Di^el-E-Werk ohne Hilfskessel, ab voraus 

sichtliciLHÄt 3 Vellen und gleichem S-\Terk wie 

vorstehend. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Erkenntnisse. 

Eigene läge: 

Zum Uinenräumdienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 26 Boote, in der Ostsee 20 Boote und 

3 KS-Flugzeuge eingesetzt. Am 26/3. wurden in 

ler Kieler Bucht 2 Minen geräumt. Vom 25/3. ist 

roch Räumen einer weiteren Mine im Fehmarn^Belt 

lachgemeldet. 

Am 25/3. nachm, ist D. "Rothenfels" (7.800 

3RT) südlich Korsör aufgelaufen. 

Ostwärts Roedvik ist finnischer D. "Marga- 

te" (1.860 BRT) durch schwedischen D. gerammt 

ind gesunken. 

Geleite wurden im gesamten Ostsee-Bereich 

ind in Herwegen planmäßig ohne Zwischenfälle 

lurchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 271 

26.3.44 

Sonntag: 

24. Ii-Flottille stellt mit Führertioot und 

6 Bjooten auf Marsch, von Swinemünde nach Pillaü. 

Hetzlegerarbeiten im Pinnenbusen sind wegen 

Wetlterlage unterbrochen. Hetzleger 1 ist durch 

Zusammenstoß mit Schlepper leicht beschädigt und 

zur| Reparatur in Reval eingelaufen. 

Bewachung in Harva-Buchtist durch M-Boote 

und) VP-Boote planmäßig erfolgt. KPZ's und APP's 

wurden wegen Wetterlage in Aseri gehalten. Die 

Einheiten waren laufend starken Luftangriffen 

ausgesetzt und hatten Personalverluste. 2 Ab- 

schüsse wurden erzielt. Auch bei liitters und an 

der Küste bei Aseri wurde sehr lebhafte fdl. 

Lufttätigkeit mit Bombenabwurf und Bordwaffen- 

bes|chuß gegen eigene Streitkräfte gemeldet. 

Y. U bootskriegführung. 

262 sichtete in AK 3925 2 Zerstörer. 

Ul 218 hat Minenaufgabe vor Port Castries durch- 

geführt. Aufgabe vor Trinidad konnte wegen Abwehr 

nicht erfüllt werden. Boot beabsichtigt, weitere 

2 HTA vor St. Juan - Puerto Rico zu werfen. 

Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

VI. uftkriegführung 

Westr; 

In .Belgien - ’Hordfrankreich flogen tagüber 

mehrere Hundert Peindflugzeuge ein. Im Raum Abbeville 

fieler. schwere Bomben. Über den Angriff auf Ymuiden 

ibt berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 271 

26.5.44 

Sonntag 

24. Ii-Flottille steht mit Führerhoot und 

6 Eiooten auf Marsch, von Swinemünde nach Pillaü. 

\7et' 

Zus 

zur 

und 

WUT 

Ei. 

aus 

sch 

de 

Luf 

he 

Hetzlegerarheiten im Pinnenbusen sind wegen 

terlage unterbrochen. Netzleger 1 ist durch 

ammenstöß mit Schlepper leicht beschädigt und 

Reparatur in Reval eingelaufen. 

Bewachung in Narva-Buchtist durch M-3oote 

YP-Boote planmäßig erfolgt. KFE's und AP?'s 

cjden wegen Wetterlage in Aseri gehalten. Die 

.eiten waren laufend starken Luftangriffen 

gesetzt und hatten Personalverluste. 2 Ab- 

üsse wurden erzielt. Auch bei Tütters uni an 

Küste bei Aseri wurde sehr lebhafte fdl. 

ttätigkeit mit Bombenabwurf und Bordwaffen- 

chuß gegen eigene Streitkräfte gemeldet. 

Y. TJ bootskriegführun 

q 262 sichtete in AK 3925 2 Zerstörer. 

Dl 218 hat Minenauigabe vor Port Castries durch- 

gefühit. Aufgabe vor Trinidad konnte wegen Abwehr 

nicht erfüllt werden. Boot beabsichtigt, weitere 

2 MTA vor St. Juan - Puerto Rico zu werfen. 

Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

VI. uftkiri. egführung 

Westr; 

In nelgien- - 'Nordfrankreich flogen tagüber 

mehrere Hundert Peindflugzeuge ein. Im Raum Abbeville 

fieler. schwere Bomben. Über den Angriff auf Ymuiden 

ibt berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.3.44 

Sonn-tag 

(267) 

Bei Beauvais wurden 10 Lokomotiven und einige 

Waggons zerstört. 

Einige Hundert Jagdflugzeuge flogen in den 

nielierländisoiien Raum ein, während 350 4-mot. 

Flugzeuge mit Jagdschutz erneut die Bahnanlagen 

von Greil angriffen und Beschädigten, ferner Bomben- 

abwirfe auf "fetten und Marineausriistungstelle 

Greiares durohfährten. 

mit 

Bei 

Valo 

Ver 

Ba 

fr. 

Rei 

In Westfrankreich wurden einige Blugplätze 

Bordwaffen und Sprengbomben angegriffen. 150 

ndflugzeuge warfen Bomben auf Riegelstellung 

gne. Einige Schäden wurden angerichtet. Auf 

Blufeplätzen wurden einige Blugzeuge beschädigt. 

Aus dem Süden flogen 6 Jagdflugzeuge in den 

Rau|m NarbonUt- Montpellier ein ohne anzugreifen. 

In der Rächt zum 27/3. wurden von stärkeren 

bänden im holländischj-belgisch»-nordfranz. Raum 

.öfe und Verkehrsanlagen angegriffen. In West- 

ireich wurde vermutlich Verminung durchgeführt. 

t nhö 

chsgebiet: 

Aus dem Süden flogen etwa 30 4-mot. Blugzeuge 

übejr Klagenfurt in den Raum Laibach ein, ohne An- 

griffe durchzuführen. 

In der Rächt zum 27/3. wurden zahlreiche Orte 

rhein.westf. Industriegebiet mit Schwerpunkt 

Es:en von stärkeren fdl. Luftverbänden angegriffen 

Bei Krupp entstanden mittelschwere Schäden. Im ganz 

genommen war der Angriff sehr sch'wer. Über eigene 

Abwehr erfolge des ganzen Tages liegt eine Meldung 

noch nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.3.44 

Somri; £ 

(267) 

Bei Beauvais wurden 10 Lokomotiven und einige 

Waggons zerstört. 

Einige Hundert Jagdflugzeuge flogen in den 

niederländischen Raum ein, während 350 4-mot 

Flugzeuge mit Jagdschutz erneut die Bahnanlagen 

von Greil angriffen und heschädigten, ferner Bomben- 

abwürfe auf Yfatten und Marineauorüstungstelle 

Greiares durchfiihrten. 

mit 

Eei 

Yalo 

Plus- 

Vei 

B. 

fr, 

Rei 

In Vfestfranrraich v/urden einige Flugplätze 

Bordwaffen und Sprengbomben angegriffen. 150 

adflugzeuge warfen Bomben auf Riegelstellung 

gne. Einige Schäden wurden angerichtet. Auf 

platzen wurden einige Flugzeuge beschädigt. 

Aus dem Süden flogen 6 Jagdflugzeuge in den 

Rau|m EfarbonR£r- Montpellier ein ohne anzugreifen. 

In der Hacht zum 27/'3. wurden von stärkeren 

bänden im hollindischj-belgisch«-nordfranz. Raum 

öfe und Verkehrsanlagen angegriffen. In West- 

ireich wurde vermutlich Verminung durohgeführt. 

ainhö 

chsgebiet; 

Aus dem Süden flogen etwa 30 4-mot. Flugzeuge 

übdr Klagenfijrt in den Raum Laibach ein, ohne An- 

griffe durchzuführen. 

In der Macht zum 27/3. wurden zahlreiche Orte 

rhein.westf. Industriegebiet mit Schwerpunkt 

Es: en von stärkeren fdl. Luftverbänden angegriffen 

Bei 

ger 

Ah 

noih nicht vor. 

Krupp entstanden mittelschwere Schaden. Im ganz 

ommen war der Angriff sehr schwer. Über eigene 

-ehrerfolge des ganzen Tages liegt eine Meldung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 272 

26.3.44 

Sonntag 

Hitt slmeerraum: 

Am 25/3. griffen schwächere Feindverbände 

livotno, Bologna und Florenz an. Im engeren Raum 

des [jandekopfes wurden 270 Feindflugzeuge fest- 

gestellt, deren Angriffstätigkeit durch Wetterlage 

behindert blieb. 

Eigene Flugzeuge waren zur Aufklärung einge- 

Ostrrum 

und 

Verl 

An der Ostfront wurden am 25/3. 1153 eigene 

310 Feindeinsätze bei 5 eigenen und 29 fdl. 

osten gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bei eich Marinegrupue West: 

Feindlage: 

Src 

vei 

Mii 

1 I: 

u 

1620 Uhr lief durch die Gibraltar-Enge ein 

ßgeleit atis 9 und 64 Frachtern mit 4 Sor- 

ten in den Atlantik. 1700 Uhr liefen aus dem 

telmeer 11 Einheiten in Gibraltar ein, daruntei 

ransportei-, 1 Hilfskreuzer, 1 "Cairo'1-Kreuzer 

ene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Zu beziehen vom Vordrucklaffcr der Krictfarnftrine J. J. Augustin in Glückstadt. Din A 3 
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26.3.44 

Sonntag 

Hitt slmeerraum: 

Am 25/3. griffen schwächere Peindverhände 

Livolmo, Bologna und Florenz an. Im engeren Raum 

des Dandehopfes \rorden 270 Peindflugzeuge fest- 

gestellt, deren Angriffstätigkeit durch Wetterlage 

behipdert blieb. 

Eigene Plugzeuge waren zur Aufklärung einge- 

Ostraum 

und 

Verl 

An der Ostfront wurden am 25/3. 1153 eigene 

310 Peindeinsätze bei 5 eigenen und 29 fdl. 

asten gemeldet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bei eich Marinegrunpe West: 

Feindlage: 

Grc 

vei 

Mil- 

1 1: 

1620 Uirr lief durch die Gibraltar-Enge ein 

Sgeleit a^^s 9 T. und 64 Frachtern mit 4 Kor- 

ten in den Atlantik. 1700 Uhr liefen aus dem 

telmeer 11 Einheiten in Gibraltar ein, daruntei 

ransporxer, 1 Hilf skreuser, 1 "Cairo'1-Kreuz er 

Sip ene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Zu beziehen vom Vordruckla^er der Erletfsmfkrine J. J. Augustin ln GlUckstadt, Din A 3 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

26.5.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

2.) Bereich Dt. Marlido. Italien; 

Eeindlage: 

Eigene Luftaufklärung wurde in gesamten 

mittleren Mittelmeer durch Wetterlage stark be- 

hindert. In der Nacht zum 26/3. wurden durch 

Gerät 1p sm westl. Kap Circeo 30 Schiffe mit 

starker Sicherung' ohne Kurs- und Eahrtangabe, 

wie Dt. Markdo. Italien vermutet, in Neuzu- 

führung erfaßt, ^c’iiffsziele im Kaum Anzio - 

Kettuno wurden erfolgreich von eigener Heeres- 

artl. bekämpft. 

0630 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

südlich Kettuno 12 große Landungsboote, 6 Han- 

delsschiffe, 1 Zerstörer und 6 Sicherungsfahr- 

zeuge mit Kurs auf Anzio. Im Hafen Anzio wurden 

weiterhin starke Ausladungen beobachtet. 

In Gaeta-Bucht wurde ein großes Kriegsschiff, 

25 sm südlich Ponza ein vermutl. Kreuzer und 

westl. Anzio bis in das Gebiet von Kap Circeo 

5 Zerstörer gemeldet. 

Sigene Lage: 

In der Nacht sm 25/3. eingesetztes HAS- 

Boot wurde laut Funkaufklärung von fdl. Zer- 

■storelvversen,ct. Ein Teil der Besatzung ist gerc ttel 

In der Nacht zum 25/3o wurde Seegebiet vor 

Landekopf erneut durch Luftwaffe vermint. 

Aufgetauchtes Feind-Uboot beschoß am 26/3. 

nachm. Hafen Oneglia SW-lich Genua. Vguer wurde 

erwidert. 

Durchführung Minenaufgabe Knick durch 

T-Boote mußte wegen Wetterlage erneut verschöbet 

- 534 - 

Tag Ort 
Uhizeit Wetter 

26.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

2.) Bereich Dt. nJ-rkdo. Italien: 

Eeindla.^e: 

Eigene Luftaufklärung wurde in gesamten 

mittleren ilittelmeer durch Wetterlage stark be- 

hindert. In der Nacht zum 26/3. .mrden durch 

Gerät 15 sm westl. Kap Circeo 30 Schiffe mit 

starker Sicherung ohne Kurs- und Fahrtangabe, 

wie Dt. Markdo. Italien vermutet, in Neusu- 

führung erfaßt. Schiffsziele im Raum Anzio - 

Kettuno wurden erfolgreich von eigener Heeres- 

artl. bekämpft. 

0630 Uhr sichtete eigene Luftaufklärung 

südlich Kettuno 12 große Landungsboote, 6 Han- 

delsschiffe, 1 Zerstörer und 6 Sicherungsfahr- 

zeuge mit Kurs auf Anzio. Im Hafen Anzio wurden 

weiterhin starke Ausladungen beobachtet. 

In Gaeta-Bucht wurde ein großes Kriegsschiff, 

25 am südlich Ponza ein vermutl. Kreuzer und 

westl. Anzio bis in das Gebiet von Kap Circeo 

5 Zerstörer gemeldet. 

Eigene Lage; 

In der Nacht sum 25/3. eingesetztes KAS- 

Boot wurde laut Funkaufklärung von fdl. Zer- 

enivt. Ein Teil der Besatzung ist gera 

In der Nacht zum 25/3» wurde Seegebiet vor 

Landekopf erneut durch Luftwaffe vermint. 

Aufgetauehtes Feind-Uboot beschoß am 26/3. 

nachm. Hafen Oneglia SY/-lich Genua, ^euer wurde 

erwidert. 

ttel 

Durchführung Mirenaufgabe Knick durch 

T-Boote mußte v/egen Wetterlage erneut verschöbe! 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

26.3.44 

Vorkommnisse 27 3 

werd 

VP-D 

südl 

en. Auch Durchführung Geleitverkehrs und 

ienstes war hehindert. Eine Peniche ist 

ich 7adar gestrandet. 

Hach Aussage riickkehrender ital. Soldaten 

ist Untergang engl. Minenkreuzers "Abdiel" durch 

Minentreffer in Tarent am 9.9.43 bestätigt. 

3.) Bereich Marinegrupne Süd: 

a) Adria: 

Am 24/3. abends .wurde Feindvorstoß mit 

2 Booten gegen Hafen Polace auf Hljet durch 

eigene Besatzung abgewiesen. Schiffsverkehr 

ist durch starke Bora behindert. 

d 

■fc 

T. "Digurio" ist' in Sibenic am 24/3. 

urch fdl. Flugzeuge in Brand gev/orfen und 

tal zerstört. 

nachm. 

Auf Hvar ist am 25/3. Feind durch Vorstoß 

eigener Truppen nach Westen gedrängt. 

b) Ä 

In Suda-Bucht wurde D."Gertrud" 0959 Uhr 

von Feind-Uboot. mit 4er-Fehlfächsr angegriffen. 

Geleit "Gertrud" ist 2030 Uhr in Piräus einge- 

daufen. 

Nach Meldung Seekmdt. Westgriechenland 

v.urde am 25/3. 1130 Uhr an Südspitze Kephalonia 

veststeuernder Mot.Segler aufgebracht, aus dem 

jO Engländer gefangen und zahlreiche Waffen er- 

teutet wurden, anscheinend Sabotagetrupp. 

- 535 - 

Tag 
Uhrceit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

26.3.44 werden. Anch Durchführung ffeleitverkehrs und 

VT-Dienstes war hehinderi;. Eine Peniche ist 

südlich yadar gestrandet. 

Nach Aussage rückkehrender ital. Soldaten 

ist Untergang engl. Minenkreuzers "Abdiel" durch 

Minentreffer in Tarent am 9.9.43 bestätigt. 

5.) Bere .ch Marinegrup-oe 3 'd: 

a) Aldria: 

Am 24/3- abends wurde Peindvorstoß mit 

Booten gegen Hafen Polace auf liljet durch 

ejigene Besatzung abgev/iesen. Schiffsverkehr 

ijst durch starke Bora behindert. 

T. "Digurio" ist in Sibenic am 24/3. nachm, 

durch fdl. Plugzeuge in Brand geworfen und 

idtal zerstört. 

Auf Hvar ist am 25/3. Feind durch Vorstoß 

igener Truppen nach Westen gedrängt. 

b) Ä :ais: 

In Suda-Bucht wurde D."Gertrud" 0953 Ohr 

von Peind-Uboot. mit 4er-Pehlfächer angegriffen. 

Geleit "Gertrud" ist 2030 Uhr in Piräus einge- 

Ijaufen. 

Nach Meldung Seekmdt. Westgriechenland 

vurde am 25/3. 1130 Uhr an Südspitze Kephalonia 

vteststeuernder Mot.Segler aufgebracht, aus dem 

0 Engländer gefangen und zahlreiche Waffen er- 

autet wurden, anscheinend Sabotagetrupp. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.3.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

c) Schwarzes Meer; 

Gruppe Süd meldet, daß rumänischer Marine- 

minister angeordnet hat, daß bisher im Seenach- 

schub befindliche Leichter unter rumän. Flagge 

nach Entladung in Rumänien nicht wieder beladen 

werden dürfen, sondern für Zwecke rumänischer 

Mobilmachung einzusetzen sind. Gruppe Süd be- 

fürchtet, daß hierdurch 25.000 ts Monatsleistung 

an Leichtertonnage dem ilaohschüb entzogen wird, 

und hat Erforderliches über Dt. General in Rumä- 

nien veranlaßt. 

•Ablösung Sonderkdos. 111 wird von Gruppe 

durch freigewordenes Vorwärtspersonal aus 

Bereich Admiral Schwarzes Meer durchgeführt wer- 

den. Ablösung Kaptlt. Jaeger ist durch Kaptlt. 

z.V. Schreiner, bisher Donau-Flottille, vorge- 

sehen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VI::I 

a 3 0 
Sc 

Sc 
be. 

Ko 

se 

An: 

Zu 

ho 

te 

Lage Ostasien 

Mar.Att..Tokio meldet auf Grund von Angaben 

Admiralstabs, daß zur Abhilfe bedrohlichen 

liii'sraummangels z.-Zt. gesamter vorhandener 

liffsraum, soweit nicht für militärische Zwecke 

lötigt, nahezu ausschließlich zum Eisen- und 

ilentransport aus dem Süden und aus China einge 

tzt ist. Honatsbaukapazität ist von 8Q000 ts 

Cang 1943 auf 130.000 ts Anfang 1944 gestiegen. 

Jahresende wird Steigerung auf 160.000 ts er- 

Eft. Erschwerend ist besonders Mangel an Arbei- 

rn sowie deren Unterernährung. Alle Verschiffung^: 
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Ulirzeit Wetter 

23.3.44 

Sanntan 

Vorkommnisse 

c) Schivtr^es ”eer: 

Gruppe Süd meldet, daß rumärischer Marine- 

minister angeordnet hat, daß ‘bisher im Seenach- 

schub befindliche Leichter unter rumün. Plagge 

nach Entladung in Rumänien nicht wieder beladen 

werden dürfen, sondern für Zwecke rumänischer 

Mobilmachung einzusetzen sind. Gruppe Süd be- 

fürchtet, daß hierdurch 25.000 ts Monatsleistun; 

an Leichtertonnage dem ITachschüb entzogen wird, 

und hat Erforderliches über Dt. General in Rumä- 

nien veranlaßt. 

•“■blösung Sonderkdos. 111 wird von Gruppe 

durch freigewordenes Vorwärtspersonal aus 

Bereich Admiral Schwarzes Heer durchgeführt wer- 

den. Ablösung Kaptlt. Jaeger ist durch Kaptlt. 

z.V. Schreiner, bisher Donau-Plottille, vorge- 

sehen. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

a 3 0 
Sc 

Sc 
be. 

Ko 

se 

An 

Zu 

ho 

te 

Vi::i. Lage Ostasien 

Mar.Att. Tokio meldet auf Grund von Angaben 

Admiralstabs, daß zur Abhilfe bedrohlichen 

liffsrcummangels z.-Zt. gesamter vorhandener 

liffsraum, soweit nicht für militärische Zwecke 

lötigt, nahezu ausschließlich zum Eisen- und 

ilentransport aus dem Süden und aus China einge- 

tzt ist. Honatsbaukapazität ist von 8Q000 ts 

Cang 1943 auf 130.000 ts Anfang 1944 gestiegen. 

Jahresende wird Steigerung auf 160.000 ts er- 

Eft. Erschwerend ist besonders Mangel an Arbei- 

cn sowie deren Unterernährung. Alle Verschiffung^: 



- 537 - 

Tag 

Uhrzeit 
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26.5.4'! 

Sonntag 

(268) 

+ IV 

aus dem Süden erfolgen außer für Eisen nur 

auf Holzschiffen, deren Produktion im Jahre 

1944 av-f über 1 Mill. BET gesteigert werden 

soll. 

Verluste durch Feindeinwirkungen, haupt- 

sächlich tTboote, stiegen von Anfang 1943 im Mo- 

natsdurchschnitt von 120.000 BET his Anfang 

1944 auf übe.r 200.000 BEI. Heuerdings ist 

nach VereinlSprung aller Ahwehrnittel in einem 

tihorsee-Verkehrsschutzamt unter Admiral 

Olkawa erheblicher Hückgang erzielt worden. 

Märzverluste liegen bisher unter 40.000 BET. 

r 
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3onr.t-f 

(268) 

/ 

/ i 

3kl. 

+ IV 

aus dem Süden erfolgen außer für Eisen nur 

auf Holzschiffen, deren Produktion in Jahre 

1944 auf über 1 Kill. BP.T gesteigert werden 

soll. 

Verluste durch Feindeinwirkungen, haupt- 

sächlich Uboote, stiegen von Anfang 1943 im Mo- 

natsdurchschnitt von 120.000 BP.T bis Anfang 

1944 auf übe^1 200.000 BRT. Neuerdings ist 

nach Vereinbarung aller Abwehrnittel in einem 

Übcrsee-Verkehrsschutzamt unter Adniral 

Olkav/a erheblicher Hückgang erzielt worden. 

Märzverluste liegen bisher unter 40.000 3F.T. 

r 
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Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 5 

(269) 

(270) 

Hinweis 

möglich 

Politischer lageüherblick. 

Am 26. sprach Churchill im Rundfunk. Ein großer 

Teil seiner Ausführungen befaßte sich mit innerpoli- 

tischen bzw. Nachkriegs-Problemen. Auszug ist 

in Auslsndspressebericht Nr. 87/44 Anhang wieder- 

gegeben. Bemerkenswert ist Wiederholung, daß U- 

Bootsbecrohung größte Gefahr dieses Krieges für 

Großbritannien gewesen sei. Entsprechend groß 

sei Genugtuung, Gefahr überwunden zu haben. Y/eiter 

auf Kriegführung im Fernen Gsten. Es sei 

daß Krieg im Pazifik sich schneller ent- 

wickelij,.—als bisher angenommen wurde. Eine starke 

Schlachl flotte unter Admiral Somerville sei in den 

indischin Gewässern eingesetzt, um dem Gros der 

japanischen Flotte entgegenzutreten, falls diese 

sich nach ihrem Ausweichen YOT dem Kampf gegen die 

Amerikaner nach W wenden sollte. Jm übrigen sei 

er der jnsicht, daß bis zum Zusammenbruch Deutsch- 

lands und Japans nicht mehr soviel Zeit verstrei- 

chen werde, wie er noch vor einem Jahre angenommen 

habe. 

Jrgendwelche Andeutungen, daß sich gewisse 

Stiömung in gegen die Person Edens zu zeigen begonnen 

haben, sind der Rede nicht zu entnehmen. Auch ist 

ein gr iifbares Eingehen auf die engl.-russischen 

Beziehungen durchaus vermieden worden. Nach 

einer E:cchange-Meldung zeigt sich in politischen 

und Pre ssekreisen Washingtons eine gewisse Enttäu - 

schung über Churchills Rede, bei der man eine 

Stellun jnahme zu den aktuellen politischen und stra- 

tegisch ;n Fragen vermisse. 

B 36. (neu) beziehen vom VordruekluKcr der Krießsmftrine J. J. Auirustln in GlUckstadt. 
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Ort 

Wetter 
VorkommniBüe 27 5 

27.3.44 

(269) 

(270) 

Politischer lageüberblick. 

Am 26. sprach Churchill im Rundfunk. Ein großer 

Teil seiner Ausführungen befaßte sich mit innenpoli- 

tischen bzw. Nachkriegs-Problemen. Auszug ist 

in Auslsndspressebericht Nr. 87/44 Anhang wieder- 

gegeben Bemerkenswert ist Wiederholung, daß U- 

Bootsbecrohung größte Gefahr dieses Krieges für 

Großbriiannien gewesen sei. Entsprechend groß 

sei Genugtuung, Gefahr überwunden zu haben. Weiter 

Hinweis auf Kriegführung im Fernen Osten. Es sei 

möglich- daß Krieg im Pazifik sich schneller ent- 
kr _ 

wickeüj,.—Sls bisher angenommen wurde. Eine starke 

Schlachl flotte unter Admiral Somerville sei in den 

indischtn Gewässern eingesetzt, um dem Gros der 

japanischen Flotte entgegenzutreten, falls diese 

sich nach ihrem Ausweichen TUT dem Kampf gegen die 

■Amerikaner nach W wenden sollte. Jm übrigen sei 

er der j-nsicht, daß bis zum Zusammenbruch Deutsch- 

lands und Japans nicht mehr soviel Zeit verstrei- 

chen we:’de, wie er noch vor einem Jahre angenommen 

habe. 

Jrgendwelche Andeutungen, daß sich gewisse 

Stsiffiung ;n gegen die Person Edens zu zeigen begonnen 

haben, sind der Rede nicht zu entnehmen. Auch ist 

ein gr :ifbares Eingehen auf die engl.-russischen 

Beziehuigen durchaus vermieden worden. Nach 

einer Erchange-Meldung zeigt sich in politischen 

und Pre ssekreisen Washingtons eine gewisse Enttäu 

schung über Churchills Rede, bei der man eine 

Stellun piahme zu den aktuellen politischen und stra- 

tegisch ;n Fragen vermisse. 

B 36. (neu) bezle^eD *om VorJruckittKcr der KrioRsmurhie J. J. AutrusUn in GltlcLstailt. 
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(271) 

Dt. 

oo am 

äußerte 

Botschafter berichtet über Unterredung mit .Fran- 

.3., bei der dieser sich über zweite Front 17 

streng 

aus 

habe 

bat: 

"Besonderen Wert legte der Caudillo auf ±>1- gende 

geheime Tatsachen, die er in den letzten Tagen 

angeblich absolut zuverlässiger Quelle erfahren 

un)d um deren baldige Weiterleitung er mich 

H) 

St 

fi: 

al ä 

dert, d|a. 

europäi 

her geg 

gegen 

Diese 

chill 

dings 

sondern 

beschr 

amerikaii 

gekomme: i 

sei, 

könne, 

an die 

vasion 

Regieru^ 

stimmt 

an die 

eine J: 

die Hai 

RegieruA, 

in Hosl: 

ner Weis 

Schluß 

des in 

bestehen 

rung de 

Anjfang Dezember 1943 habe Stalin in Teheran gefor 

B der große angelsächsische Angriff gegen die 

äche Festung durch einen Hauptstoß vom Atlantik 

5n Frankreich sowie durch begleitende Aktionen 

rwegen und gegen den Balkan erfolgen solle, 

alin’sche Forderung sei von Roosevelt und Chur-- 

genommen worden; ein genauer Zeitpunkt sei allep 

ir den Angrxffsbeginn nicht festgesetzt worden, 

man habe sich auf die Formel "möglichst bald" 

inkt. Jm laufe des Januar 1944 sei dann die nord- 

ische militärische Führung zu der Erkenntnis 

, daß die atlantische Küste zu stark befestigt 

daß man die versprochene Invasion riskieren 

ie nordamerikanische Regierung habe sich daher 

englische gewandt und ihr vorgeschlagen, die Jn- 

Europas zunächst zu vertagen. Die Britische 

g habe diesem nordamerikanischen Vorschlag zuge-- 

und beide Regierungen hätten sich Ende Januar 

owjetregierung gewandt und ihre Bedenken gegen 

asion Europas vorgebrachtr Stalin sei über 

ung der englischen und nordamerikanischen 

g empört gewesen., habe die Zentralstellen 

au -unterrichtet, die - entsprechend sei- 

ung - in den ersten Tager; des Februar den Be- 

^efaßt hätten, nicht unbedingt auf der Erfüllung 

eheran gegebenen Jnvasions- Versprechend zu 

Dieser Beschluß sei durch die Sov/jetregie- 

r britischen und nordamerikanischen Regie- 
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(271) 

Dt. 

oo am 1 

äuBerte 

Botschafter berichtet über Unterredung mit.Fran- 

7.3.) hei der dieser sich über zweite Front 

streng 

aus 

habe 

bat: 

"Besonderen Wert legte der Caudillo auf ±>1 gende 

geheime Tatsachen, die er in den letzten Tagen 

angeblich absolut zuverlässiger Quelle erfahren 

un|d um deren baldige Weiterleitung er mich 

Hs 

St 

f i: 

al ä 

dert, dp.. 

europäi 

her geg 

gegen 

Diese 

chill af 

dinge 

sondern 

beschr 

amerikaii 

gekomme: i 

sei, 

könne, 

an die 

vasion 

Eegieruji, 

stimmt 

an die 

eine ^nt; 

die Hai 

Regierui, 

in Kc s]: 

ner Wein 

Schluß 

des in 

bestehen 

rung de 

Anjfang Dezember 1943 habe Stalin in Teheran gef Or- 

der große angelsächsische Angriff gegen die 

äche Festung durch einen Hauptstoß vom Atlantik 

än Frankreich sowie durch begleitende Aktionen 

rwegen und gegen den Balkan erfolgen solle, 

alin*sehe Forderung sei von Eoostvelt und Churf 

^genommen v/orden; ein genauer Zeitpunkt sei alle:' 

ir den Angriffabeginn nicht festgesetzt worden, 

man habe sich auf die Formel "möglichst bald" 

inkt. Jm laufe des Januar 1944 sei dann die nord- 

ische militärische Führung zu der Erkenntnis 

, daß die atlantische Küste zu stark befestigt 

daß man die versprochene Invasion riskieren 

ie nordamerikanische Regierung habe sich daher 

mglische gewandt und ihr vorgeschlagen, die Jn- 

Europas zunächst zu vertagen. Die Britische 

g habe diesem nordamerikanischen Vorccnlag zuge- 

ijmd beide Regierungen hätten sich Ende Januar 

owjetregierung gewandt und ihre Bedenken gegen 

asion Europas vorgebracht»- Stalin sei über 

ung der englischen und nordamerikanischen 

g empört gewesen., habe die Zentralstellen 

au unterrichtet, die - entsprechend sei- 

iung - in den ersten Tagep des Februar den Be- 

gefaßt hätten, nicht unbedingt auf der Erfüllung 

eheran gegebenen Jnvasions- Versprechend zu 

Dieser Beschluß sei durch die Sowjetregie- 

r britischen und nordamerikanischen Regie- 
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rung in 

amtlich 

die Sow 

wieder in Anspruch nehme, wenn die britische und 

nordame rikanische Regierung die fest zugesagte Inva- 

sion Europas nicht unverzüglich unte-mehrnen . 

Diese r 

und Was 

hahe sc 

sionspl 

sehenen 

tikfronlt 

den 

genomme: 

wicklunb 

habt hap e 

Druck d 

3 Woche^i 

wollten 

im Begr£.: 

ten, 

im Janu. 

weil si£ 

von der 

den Tagen um den 7.Februar herum 

mitgeteilt worden mit dem Zusatz, daß 

.jetregierung ihre volle Hsmaiungsfreiheit 

■assische Stellungnahme habe in London 

! oington Bestürzung hervorgerufen und 

:iließlieh zur Folge gehabt, daß die Jnva- 

ine und zwar in der uhrsprünglich vorge- 

Dorm, das heißt Hauptstoß gegen die Atlan- 

und Begleitoperationen gegen Norwegen und 

:an - nunmehr sehr bald ernsthaft in Angriff 

würden. Caudillo sagte, daß diese Ent- 

auf dem militärischen Gebiet zur Folge ge- 

daß der politische und wirtschaftliche 

sr Angelsachsen auf Spanien in den letzten 

. wesentlich geringer gewesen seij offenbar 

die Engländer und Amerikaner jetzt, wo sie 

.ff seien, gegen den'Atlantikwall anzutre- 

ten etwaigen Konflikt mit Spanien, den sie 

är und Anfang Februar weniger fürchteten, 

damals noch entschlossen gewesen seien, 

Jnvasion Abstand zu nehmen, vermeiden." 

I.) Heereslage: 

Lagebesprechung bei Ob.d.M. 

V.O. gibt nach Rückkehr aus H.Qu.(Anna) 

folgende Beurteilung der Operationsabteilung 

des Genst.d.H.: 

"Eis Heeresgruppe Süd ist in drei Teile 

aufgespalten. Die I.Pz.Armee im Raum nördlich 

K*mi nez-Podolsk ist fast eingeschlossen. Absicht 
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v/ 

rung in 

amtlich 

die SQW 

wieder in Anspruch, nehme, wenn die britische und 

nordame rikanischc Regierung die fest zugesagte Inva- 

sion Europas nicht unverzüglich unternehmen. 

Diese r 

und was 

hahe sc 

sionspl 

sebenen 

tikfronlfc 

den 

genomme: 

wicklunk 

habt hape 

Druck d 

3 Wochek 

wollten 

im Begrf.: 

ten, 

im Janu, 

weil si^ 

von der 

I.) Heei'eslaee: 

den Tagen um den 7.Februar herum 

mitgeteilt worden mit dem Zusatz, daß 

.jetregierung ihre volle Handlungsfreiheit 

ussische Stellungnahme habe in London 

i gington Bestürzung hervorgerufen und 

:iließlich zur Folge gehabt, daß die Jnva- 

ine und zwar in der unrsprünglich vorge- 

Dorm, das heißt Hauptstoß gegen die Atlan- 

und Begleitoperationen gegen Norwegen und 

:an - nunmehr sehr bald ernsthaft in Angriff 

'■ i würden. Caudillo sagte, daß diese Ent- 
auf dem militärischen Gebiet zur Folge ge- 

daß der politische und wirtschaftliche 

;r Angelsachsen auf ^ den ie-tz-(;en 

. vresentlich geringer gewesen seij offenbar 

die Engländer und ■Amerikaner jetzt, wo sie 

.ff seien, gegen den'Atlantikwall anzutre- 

ten etwaigen Konflikt mit Spanien, den sie 

ar und -Anfang Februar weniger fürchteten, 

damals noch entschlossen gewesen seien, 

Jnvasion Abstand zu nehmen, vermeiden." 

Bagebesprechun^ bei Ob.d.H. 

7.0. gibt nach Rückkehr ans H.Qu.(Anna) 

folgende Beurteilung der Operationsabteil-ong 

des Genst.d.H.: 

"■Die Eeerosgruppe S .d ist in drei Teile 
aufgespalten. Die 1.Bz.Armee im Raum nördlich 

K^munez-Podolsk ist fast eingeschlossen. Absicht 
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Tag 

Uhrzeit 

g-LJ-.JA. 
(273) 

Ort 

Wetter 

des Ei 

Jflsaj 

6. m: i 

am Bi , 

starl?' 

zwis 

Heber, 

berg 

zus. 

wärt 

Bres 

Die 

zu 

Peipiii 

steh$: 

Bein.' 

Kand^.^ 

lapp 

zu 

an m 

ei- 

t: *< 

HI L' 

Djne 

Ödes 

kann 

Entw: 

gehen 

Djne 

Mitt 

rück^ 

West 

eige^n 

vers 

off e 

stoc: 

Vorkommnisse 

ussen ist es, durch tiefen Stoß über 

beiderseits des Pruth die Heeresgruppe A mit 

d 8.Armee einzukesseln. Starke Prontal-Angriffe 

g sind zu erwarten. Eine weitere feindliche sehr 

e Heeresgruppe wird voraussichtlich aus dem Raup, 

cjhen Dubno und den Karpathen nach Westen vorgehe 

dem politischen Ziel der Gewinnung von lem- 

können diese Kräfte sich später nach NW wenden 

.en mit einer starksn Kräftegruppe im Raum südos 

Brest, um durch eine großoffensive Richtung 

die Heeresgruppe Mitte zum Einsturz zu bringen 

Bedrohung der Heeresgruppe Nord durch eine 

wartende Peindoffensive aus dem Raum Newel- 

ee Richtung Riga bleibt außerdem be- 

n. An d er Pinnenfront zeichnen sich weitgehends' 

(.Vorbereitungen ab, durch einen Vorstoß aus der 

lakscha-Pront Richtung Binnenbusen die Armee 

ands aufzuspalten und von der finnischen Pront 

ennen. 

Nach Ansicht der Op.Abtlg. muß die Heeresgruppe 

ter sofortiger Räumung der Krim hinter den 

t- 

te 

iter zurückgenommen werden. Dabei ist zunächst 

ua als Brückenkopf zu halten, -^uf die Dauer 

nedoch Odessa nicht gehalten werden, die 

cklung würde über alle derartigen Wünsche hinweg' 

Die freiwerdenden Kräfte sollen zwischen 

itfer und Karpathen eingesetzt werden. Jn der 

: der aüdfront muß nunmehr auf die Karpathen zu- 

egangen werden. 1,Pz.Armee erhält Auftrag nach 

m durchsubrechen. Jm Raum von Demberg wird eine 

e Kräftegruppe (Divisionen vom Westen und Balkan) 

immelt. Aus dem Raum Brest läuft eigene Gegen- 

isive mit schwachen Kräften zur Gewinnung des 

iod-Abschnittes !". 
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Vorkommnisse 

27-3.44 
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des Ii 

Jflsas 
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zus, 
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B6.e 

zu 

Peipd: 

steh.?: 

Pein' 
Kand^.: 

Lapp' 

zu 

ussen ist es, durch tiefen Stoß über 

beiderseits des Pruth die Heeresgruppe A mit 

d 8.Armee einzükesseln. Starke Prontal-Argriffe 

g sind zu erwarten. Eine weitere feindliche sehr 

e Heeresgruppe wird voraussichtlich aus dem Eaup 

tjhen Dubno und den Karpathen nach Westen vorgehe 

dem politischen Ziel der Gewinnung von len- 

können diese Kräfte sich später nach NW wenden 

en mit einer stanken Kräftegruppe im Raum südos 

Brest, um durch eine §roßoffensive Richtung 

die Heeresgruppe Mitte zum Einsturz zu bringen 

iedrohung der Heeres, rar-ue Nord durch eine 

wartende Eeindoffensive aus dem Raum Newel- 

ee Richtung Riga bleibt außerdem be- 

n. An der linnenfront zeichnen sich weitgehends 

(.Vorbereitungen ab, durch einen Vorstoß aus der 

lakscha-Eront Richtung Pinnenbusen die Armee 

ands aufzuspalten und von der finnischen Pront 

ennen. 

Nach Ansicht der Op.Abtlg. muß die Heeresgruppe 

anm 

ei" 

t- 

te 

t:'' 

A unter sofortiger Räumung der Krim hinter den 

Djne 

Ödes 

kann 

Entw: 

gehe£ 

Djne 

Mitt 

rück^ 

West 

(iter zurückgenommen werden. Babei ist zunächst 

i:a als Brückenkopf zu halten, ^uf die Bauer 

jedoch Odessa nicht gehalten werden, die 

eige: 

vers 

off e: 

Stoc 

cklung würde über alle derartigen Wünsche hinweg 

Bie freiwerdenden Kräfte sollen zwischen 

:tkr und Karpathen eingesetzt werden. Jn der 

: der öüdfront muß nunmehr auf die Karpathen zu-' 

egangen werden. I.Pz.Armee erhält Auftrag nach 

m durchzubrechen. Jm Raum von Bemberg wird eine 

:ie Kräftegruppe (Bivisionen vom Westen und Balkan) 

immelt. Aus dem Raum Brest läuft eigene Gegen- 

isive mit schwachen Kräften zur Gewinnung des 

iod-Abschnittes !". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 7 7 

(274) 

IX.) Che'j' 5/Skl. berichtet über Churchillrede. 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und 

cheidungen. 

Besonderes 

I.) Angesihhüs kriegsentsdeidender Bedeutung 

der Beherrschung der Ostsee ist eine kurze 

Den]schrift des Ob.d.H. über die Bedeutung 

der ®arwa-Stellung für die Gesamtkriegführung 

aufgestellt und an OET/WI’ST op (H), Adm. 

D.H, Qu, MVO zu OEB Genst.d.H., Ob.d.L./IMistab 

I a EM übersandt. Ausfertigung gern. I.Skl, 

950444 gEdos.Chefs, in ETB Teil C Heft III. 

Die Denkschrift schließt zusammenfassend: 

"Das Aufgeben der Narwa-Stellung bringt 

ent:cheidende Nachteile für die ganze Krieg- 

führung, weil durch die Bedrohung der Ostsee: 

1. ) Die Versorgung des Heeres an der Nord- 

front und seine Planke an der Küste gefähr- 

det werden, 

2. ) Das Aushalten Finnlands im Kriege in Prä- 

ge gestellt wird, 

3. ) Nie wirtschaftliche Ausnutzung Nordeuro- 

pas, besonders die Versorgung der Rüstung 

mit Bisenerz gefährdet wird und 

4. ) Der Tonnagekrieg gegen die Angelsachsen 

schwer bedrpht wird. 

Es muß deshalb das Ziel der deutschen Krieg- 

führung sein, die Narwa_stellung unter allen 

Umständen zu halten. 

B 36. (neil) Zu beziehen TOm
 Vordruck]a«:er der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 277 

27.3.44 

(274) 

IIo) Che’]' 3/^kl. berichtet über Churchillrede. 

i.: 

Jm übrigen keine besonderen Vorträge und 

cheidungen. 

Besonderes 

Angesichts kriegsentsdEidender Bedeutung 

der Beherrschung der Ostsee ist eine kurze 

Denkschrift des Ob.d.K. über die Bedeutung 

der ^arwa-Stellung für die Gesamtkriegfünrung 

aufgestellt und an OET/WI’ST op (K), Adm. 

P.H,Qu, HVO zu OKE Genst.d.H., Od.d.l./Büstab 

I a KM übersandt. Ausfertigung £e2i. 1.3kl. 

950/f44 gKdoc.Chefs, in ETB Teil C Heft III. 

Die Denkschrift schließt susanmenfassend: 

"Das Aufgeben der Narwa-Stellung bringt 

ent:cheidende Nachteile für die ganze Krieg- 

fühjxmg, weil durch die Bedrohung der Ostsee: 

1. ) Die Versorgung des Heeres an der Nord- 

front und seine Blanke an der Küste gefähr- 

det werden, 

2. ) Das Aushalten Finnlands im Kriege in Prä- 

ge gestellt wird, 

3. ) ®ie v/irtschaftliche Ausnutzung Nordeuro- 

pas, besonders die Versorgung der Rüstung 

mit Eisenerz gefährdet wird und 

4. ) Der Tonnagekrieg gegen die Angelsachsen 

schwer bedrpht wird. 

Es muß deshalb das Ziel der deutschen Krieg- 

führung sein, die ®arwa-Stellung unter allen 

Umständen zu halten. " 

B 36. (neu) *>ez*e*iea vom Vordruck]a«er der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.Q.-4.4- 

(275) 

(276) 

II,)Ob«Heeresgruppe Nord hat am 16. 5. in Reval mit maßgeben 

enden Dienststellen der Kriegsmarine und Luftwaffe sowie 

mit Befii Armeegruppe Narwa 'und Kmdr. Küstenvertei 

digung )st Planspiel über Möglichkeiten russischer Lan- 

dungen m Eüste Estlands abgehalten.Als Vertreter der 

Kriegsmarine hat Kmdr. der Marinekriegsakademie teilge 

nommen. Heeresgruppe N hat Erfahrungen, die sich für 

die ein meinen Wehrmachtteile ergeben haben, über- 

mittelt. Ausfertigung entsprechenden Schreibens 

gern. I.^kl. 888/44 gKdos. Chefs, in Akte 1.Ski 

I op VI, 2 Bd. 5. Auswertung ist in Angriff genommen. 

Ob.d.M. meldet zu diesem Bericht an den Führer, 

nachr. D.B. Heeresgruppe Nord: 

"1«) Kriegsmarine sieht in Ostsee erste Aufgabe wei- 

terhin im Dichtsetzen Pinnenbusens damit Ausbruch 

s. Plotte überhaupt verhindert wird. Um das zu 

eichen, läuft Verstärkung.Sperrsystems "Seeigel 

zulr Zeit an und wird durchgeführt werden, sobald 

das Eis weit genug zurückgegangen ist. Dem PdM Ost 

stieben für Bewachung Sperrsystems und für Bekämpfui 

rulss. Landungsversuche in Earwa_Bucht außer 

seinen eigenen Streitkräften (Minensuch-, Vorposten- 

boote und Art.Pährprähme), die im Raum Reval be- 

reitgestellten Zerstörer (z.Zt. 3) und 3—Boote (8) 

sofort zur Verfügung. Darüber hinaus ist soforti- 

ges Heranführen der einsatzbereiten Kreuzer des 

Avsbildungsverbandes (z.Zt. "Scheer", "Prinz 

Eigen", "Nürnberg", "Emden" im Laufe des Sommers 

wechselnd "Lützow", "Hipper", "Köln") aus dem 

Rsum Gotenhafen/LibaU sowie der in der U-Boots- 

ai.sbildung stehenden Torpedoboote der 2. und 3« 

T-Flottille im Pall eines ''urchbruchs oder Landung|s 

Versuchs vorgesehen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(275) 

(276) 

II. )Ob .Heere:; 
B enden -“ie: 

mit BeflJ, 

digung 

düngen 

Kriegsm 

nommen. 

die ein^; 

mittelt 

gern. 1 

I op VI 

Ob 

nachr. 

gruppe Nord bat am 16. 3. in Reval mit maßgeben- 

inststellen der Kriegsmarine und Luftwaffe sowie 

Armeegruppe Narwa und Emdr. Eüstenvertei- 

lst Planspiel über Möglichkeiten russischer lan- 

m Küste Estlands atgehalten.Als Vertreter der 

.irine hat Kmdr. der Marinekriegsakademie teilge- 

Heeresgruppe H hat Erfahrungen, die sich für 

einen Wehrmachtteile ergeben haben, über- 

■^usfertigung entsprechenden Schreibens 

kl. 888/44 gKdos. Chefs, in Akte 1.Ski. 

2 Bd. 3. Auswertung ist in Angriff genommen. 

.d.M. meldet zu diesem Bericht an den Rührer, 

D.B. Heeresgruppe Hord: 

"1.) Kriegsmarine sieht in °stsee erste Aufgabe wei- 

terhin im Dichtsetzen Einnenbusens damit Ausbruch 

s. Plotte überhaupt verhindert wird. Um das zu 

eichen, läuft Verstärkung.Sperrsystems "Seeigel1 

zur Zeit an und wird durchgeführt werden, sobald 

das Eis weit genug zurückgegangen ist. Dem Edil Ost 

stjehen für Bewachung Sperrsystems und für Bekämpfui 

russ. Landungsversuche in ®arwa-Bucht außer 

seinen eigenen Streitkräften (Minensuch-, Vorposte: 

bcote und Art.Pährprähme), die im Raum Reval be- 

reitgestellten Zerstörer (z.Zt. 3) und S—Boote (8) 

sofort zur Verfügung. Darüber hinaus ist soforti- 

ges Heranführen der einsatzbereiten Kreuzer des 

Ausbildungsverbandes (z.Zt. "Scheer", "Prinz 

Eugen", "Nürnberg", "Emden" im laufe des Sommers 

wechselnd "Lützow", "Hipper", "Köln") aus dem 

Roum Sotenhafen/LibaU sowie der in der U-Boots- 

au.sbildung stehenden Torpedoboote der 2. und 3. 

T-Elottille im Pall eines '^urohbruchs oder Landung 

Versuchs vorgesehen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 2 78 

2T.5.4; 

(277) 

Pda 

2.) Pal!.a Russe, trotzdem mit stärkeren.Kräften aus 

dem ^irmenbusen' in die Ostsee durchbreclien 

sollte, ist beabsichtigt v/egen der besonderen 

Bedeutung der Ostsee die Kreuzer des Ausbil- 

dungsverbandes und die für sie erforderlichen 

Sicherungsstreitkräfte gegen die russische 

ELoute einzusetzen, zumal der Einsatz dieser 

Schiffe gegen eine Invasion weniger Erfolg ver- 

spricht „Jn diesem Palle werden außerdem alle 

einsatzbereiten U-Boote aus den Ausbildungs- 

flo ;tillen in der Ostsee für den Einsatz heraus- 

gez )gen v/erden. 

3. Für Verminung Landsstellen an Estenküste ist 

Auftrag zur Herstellung von 8 000 Küstenminen 

ertsilt. Verminung wird bis 1„5° jedoch nicht 

durDhgeführt sein können, 

Verstärkung des Art .Küstenschutzes kann durch 

Krisgsmarine nur auf Kosten anderer Bereiche 

durphgeführt werden. 

ruppe Kord/ Flotte, HOK Ost, Adm. Ostland 

st werden unterrichtet. Abschrift 

G 

und F 

der Vfg, I.Skl. 943/44 gK.Chefsache in KTB Teil 0 

Heft I 

III!) Bezüglich Ungarn meldet TfFST op M in Lageunter- 

richtung, daß ungarisches Gebiet ostwärts der 

Theiß infolge Lageentwicklung der Ostfront zum 

Op.Geliet unter deutscher Führung erklärt 

wurde. Deutscher Befehlshaber im Op.Gebiet Ost- 

Ungarr ist General von Both. Zur einheitlichen Lei- 

tung cer Versorgungsführung im gesamten ungarischen 

Raum ist ein O.Q.Ungarn eingesetzt , der dem Wehr- 

macht- Attachfe untersteht. 

ljumänien und Ungarn sind von Notwendigkeit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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Vorkommnisse 278 

27.5.4; 

(277) 

G 

und F 

der 

Heft I 

dB 

Vfg 

III') Bezügli 

rieht' 

Theiß 

Op.Gel: 

wurde. 

Ungarr 

tung 

Raum 

maeht-v 

2.) Falls Russe, trotzdes mit stärkeren.Kräften aus 

dem ^innenhusen'in die Ostsee durchbrechen 

sollte, ist beabsichtigt wegen der besonderen 

Bedeutung der Ostsee die Kreuzer des Ausbil- 

dungsverbandes und die für sie erforderlichen 

Sicherungsstreitkräfte gegen die russische 

Flo ite einzusetzen, zumal der.Einsatz dieser 

Sch.ffe gegen eine Jnvasion weniger Erfolg ver- 

spricht .Jn diesem Falle werden außerdem alle 

einsatzbereiten U-Boote aus den Ausbildungs- 

flo;tillen in der Ostsee für den Einsatz heraus- 

gez )gen werden. 

3. Für Verminung landestellen an Estenküste ist 

Auftrag zur Herstellung von 8 000 Küstenminen 

erteilt. Verminung wird bis 1.5. jedoch nicht 

durphgeföhrt sein können. 

Verstärkung des Art.Küstenschutzes kann durch 

Krisgsmarine nur auf Kosten anderer Bereiche 

durphgeführt werden. " 

rappe Kord/ Flotte, HÖR Ost, Adm. Ostiand 

®ct werden unterrichtet. Abschrift 

1.Ski. 943/44 gK.Chefsache in KTB Teil C 

I. 

ich Ungarn meldet YfFST op H in Lageunter- 

g, daß ungarisches Gebiet ostwärts der 

infolge Lageentwicklung der Ostfront zum 

iet unter deutscher Führung erklärt 

Deutscher Befehlshaber im Op.Gebiet Ost- 

ist General von Both. Zur einheitlichen Lei- 

er Versorgungsführung im gesamten ungarischen 

st ein O.Q.Ungarn eingesetzt , der dem Wehr- 

Attacht untersteht. 

Rumänien und Ungarn sind von Notwendigkeit 
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Tag 

Uhrzeit 

87•3.44 

(278) 

(279) 

(280) 

Ort 

Wetter 

ei' 

Kr 

ent sch' 

in Kenn 

all er 

Front a 

neu zug 

Ungar!s 

ben. 

beit un 

G: 

richtet 

idender Maßnahmen mit Rücksicht auf Ostlage 

tnis gesetzt. Ziel ist, Russen unter Einsatz 

äfte zum Stehen zu bringen und geschlossene 

ufzubauen. Heeresgruppe Oüd werden 5 Divisionen 

eführtj davon 2 SS-Panzerkorps aus Westraum. 

che Karpathendiv. werden nach °sten vorgescho- 

ffei'tBge Ungarische Divisionen, die sich Mitar- 

d vollem Einsatz entziehen, werden entwaffnet, 

ppe Süd und Ski. Qu A sind von I.Skl. unter- 

Vorkommnisse 

IT.)Ski. übermittelt ihre Auffassung von der Bedeutung eine 

Wegnahme der Feindstützpunkte lissa und Lagosta für 

die Gesamtlage an der °stküste der Adria in einem 

begründendem Fernschreiben an OKW/WFST op M. Abschrift 

I.Skl-. I a 913 /44 gK.Chefs. in KTB Teil C, Heft 2IV. 

Ski. bittet das OKW die Möglichkeit vorübergehender 

Terstärkung der Kräfte des Ob.Südost und besonders 

des huffcwaffenkdos. Südost zum Zweck der Wegnahme 

von Lissa zu prüfen 

V.)- Gruppe t7est berichtet, daß nach Meldung Chefs 5.T- 

FlottiiLe seit Weihnachten erneut die Kommandanten von 

"Condor" , "Greif" und -"Jaguar" gewechselt werden 

und durph Offiziere , die überhaupt keine oder nur eine 

sehr kutzfristige Ausbildungszeit als W.O. auf Tor- 

pedobooten gehabt haben, ersetzt werden sollen 

Gruppe iat sich trotz gegenwärtiger landungsbedrohung 

im Kanal daher entgegen den operativen Notwendigkeiten 

entschljssen, Flottille in Vollmondperiode April 

zur Durchführung von Übungen an die Westküste zu verleg- 

Gruppe fordert stetigere n-e-fi- f-l'-rrtflTI111-.[111 

als bis.ier für die FDT-Verbände im Westraum. 

I.Skl. iat Stellungnahme des FdZ herbeigeführt, der die 

Meldung Chefs’ der 5.T-Flottille mißbilligt, da Einsatz- 

flottilLen im Westraum durch FdZ personalmäßig bevor- 

zugt behandelt werden. 
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17.5.44 

(278) 

(279) 

(280) 

ei' 

Kri 

entsohi 

in Keim 

aller 

Front a 

neu zu, 

Ungar!s 

ben. 

beit un 

G: 

riebtet 

idender Maßnahmen mit Hüpkaioht auf Ostlage 

tnis gesetzt. Ziel ist, Russen unter Einsatz 

üfte zum Stehen zu bringen und geschlossene 

ufzubauen. Heeresgruppe &üd werden 5 Divisionen 

geführtj davon 2 SS-Panzerkorps aus Westraum. 

ehe Karpathendiv. werden nach °sten vorgescho- 

ffeäfrege Ungarische Divisionen, die sich Mitar- 

d vollem Einsatz entziehen, werden entwaffnet. 

r|uppe Süd und Ski. Qu A sind von 1.3kl. unter- 

IV. )Ski. übermittelt ihre Auffassung von der Bedeutung eine: 

Wegnahre der Feindstützpunkte lissa und Lagosta für 

die Gesamtlage an der °stküste der Adria in einem 

begründendem Fernschreiben an OKW/WFST op M. Abschrift 

1 .Ski-. I a 913 /44 gK.Chefs. in KTB Teil C, Heft XIV. 

Ski. bittet das OKV7 die Möglichkeit vorübergehender 

Verstärkung der Kräfte des Ob.Südost und besonders 

das Dultwaffenkdos. Südost zum Zweck der Wegnahme 

von Lissa zu prüfen 

V. )- Gruppe t7est berichtet, daß nach Meldung Chefs 5.T- 

Flotti-lLe seit Weihnachten erneut die Kommandanten von 

•"Condor™ , "Greif" und -"Jaguar" gewechselt werden 

und durch Offiziere , die überhaupt keine oder nur eine 

sehr kurzfristige Ausbildungszeit als W.O. auf Tor 

pedobooien gehabt haben, ersetzt werden sollen 

Gruppe iat sich trotz gegenwärtiger Landungsbedrohung 

im Kanal daher entgegen den operativen Notwendigkeiten 

entschlessen, Flottille in Vollmondperiode April 

zur Dur ihführung von Übungen an die Westküste^ zu verle 

Gruppe fordert stetigere 0ffizierspersoral£«St2*£u»^«» 

als bisier für die FDT-Verbände im Westraum. 

I.Skl. iat Stellungnahme des FdZ herbeigefihrt, der die 

Meldung Chefs' der 5.1-Elottille mißbilligt, da Einsatz 

flottillen im Westraum durch FdZ personalmäßig bevor- 

zugt behandelt werden. 



547 

Tag 

Uhrzeit 

27.5.4' 

(281) 

Ort 

Wetter 

m.' 

iiberei 

häufig 4: 

wird 

Flotte: 

verhall 

stelltu, 

sowie 

1943 

setzen 

befind 

günstig 

Erf; 

Flotte 

sowie e 

teiluni 

fahrt n. 

VI.) 

'Üil 

Niedert 

betr 

Vorkommnisse 27 9 

Gruppe Kord/^lotte stimmt mit Gruppe 7/est 

, daß Ausbildung in starkem Maße durch 

n Wechsel der Offiziere beeinträchtigt 

d verweist gegenüber den Bemühungen des 

opcommandos und des-FdZ um stetigere Personal- 

nisse auf die Notwendigkeit von Neuauf- 

g von Torpedobootsverbänden im Mittelmeer 

der Besetzung von Neubauten.Seit Ssjtember 

.ren IS Kommandantenstellen neu zu be- 

davon 11 im Mittelmeer. Jm Einsatz 

iche T-Soote sind bisher noch erheblich 

er gestellt als 2. und 5. T-Plottille. 

gen beweisen erneut Notwendigkeit,dievon 

und FdZ beantragte Ausbildungsflottille 

ine Torpedoboots- und Zerstörerstammab- 

aufzustellen. 

chriften über Sitzungen beim Ob.d.M, 

1orpedoboot 44 bzw. Versorgungs-U-Boote 

und Trsnsport-U-Boote enthält unter 1.Ski. lila 

9464/44 gK. bzw. 8514/44 gK. STB Teil B Heft V. 

2.3kl. Bdü Op hat für Mar.Att. Tokio folgende 

Beantwortung der Anfrage vom 12.3. betr. Zaunkönig 

und Fatalist zur Abgabe übermittelt: 

"1.) Fst Japanern bekannt. "Marco Polo II" wird 

mit einigen Fat-Torpedos ausgerüstet. 

2.) Hinsichtlich "Zaunkönig hat Ob.d.M. allgemeine 

Eichtlinien bestätigt, daß den Verbündeten 

in diesem Kriege nur diejenigen Waffenent- 

wicklungen zugänglich gemacht werden, deren 

Anwendung in diesem Kriege Erfolg verspricht. 

Verwendung des "Zaunkönig" durch Japan mit 

Erfolg nicht möglich, v/eil Torpedo nicht tro- 

pensicher. Abgabe außerdem nicht möglich we- 

gen Fertigungsschwierigkeiten. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Krie^amarine J. J. Ausnistin in Glitckstudt. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.-3.4-i 

(281) 

Ort 

Wetter 

m.i 

übere 

häufig^ 
wird 

Flotte: 

verhall 

stellui:, 

so.vie 

1943 

setzen 

befind: 

günstig 

Erfi 

Flotte 

soffie E 

teilun^ 

Wc 

fahnn, 

VI.) NiederE 

betr 

Vorkommnisse 
279 

Gruppe IIord/Flotte stimmt mit Gruppe West 

, daß Ausbildung in starkem Maße durch 

n Wechsel der Offiziere beeinträchtigt 

d verweist gegenüber den Bemühungen des 

ikommandos und des PdZ um stetigere Personal- 

nisse auf die Notwendigkeit von Heuauf- 

g von Torpedobootsverbänden im Mittelmeer 

der Besetzung von Neubauten.Seit fetemter 

•ren IS Kommandantensiellen neu zu be- 

davon 11 im Ilittelmeer. Jn Einsatz 

iche T-Boote sind bisher noch erheblich 

er gestellt als 2. und 3. T-Flottille. 

gen beweisen erneut Notwendigkeit,dievon 

und PdZ beantragte Ausbildungsflottille 

ine Torpedoboots- und Zerstörerztammab- 

aufzustellen. 

B 36. (neu) 

chriften über Sitzungen beim Ob.d.H. 

lorpedoboot 44 bzw. Versorgungs-U-Boote 

und Trsnsport-U-Boote enthält unter 1.Ski. lila 

9464/44 gK. bzw. 8514/44 g£. KTB Teil B Heft V. 

2.Ski. Bdü Op hat für JiIar.Att. Tokio folgende 

Beantwortung der Anfrage vom 12.3. betr. Zaunkönig 

und Fatalist zur Abgabe übermittelt: 

"1.) Pst. Japanern bekannt. "Marco Polo II" wird 

mit einigen Fat-Torpedos ausgerüstet. 

2.) Hinsichtlich "Zaunkönig hat Ob.d.M. allgemeine 

Richtlinien bestätigt', daß den Verbündeten 

in'."'diesen Kriege nur diejenigen Waffenent- 

wicklungen zugänglich gemacht werden, deren 

Anwendung in diesem Kriege Erfolg verspricht. 

Verwendung des "Zaunkönig" durch Japan mit 

Erfolg nicht möglich, weil Torpedo nicht tro- 

pensicher. Abgabe außerdem nicht möglich we- 

gen Fertigungsschwierigkeiten. 

Zu beziebea vom VonlnicLlaper der Kriegsmarine J. J. Anzustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

27Ö.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ob.d.M. h.at deshalb entschieden, daß eine Unter- 

richtuig der Japaner zu unterbleiben hat. Die Erfolge 

gegen iie feindlichen Zerstörer sind mit dem Zick- 

Eack-Iiufer zu erklären, soweit dies in Erage kommt. 

Auf Fragen nach Sehalleinrichtungen am Torpedo kann 

mitgeteilt v/erden, daß wir uns, wie wohl alle Marinen, 

mit dem Problem befassen, aber bisher zu keinem er- 

folgversprechenden Ergebnis gekommen wären. 

erstehende, für die Unterrichtung des japanischeh 

Marinelattachis in Deutschland geltende Sprachregelung 

gilt auch für Deutschen Mar.Att. in Japan. 

3.) Melden 

könig" 

I.) Ki 

E 

II.) I 

Feindl 

geortet 

Eigene 

Uebiet 

woher aortige Kenntnis der Bezeichnung "Zaun- 

stammt . 
H 

läge 27.3. 

iegführung in außerheimischen Gewässern: 

eine besonderen Vorkommnisse. 

e s t r a u m : 

ei IS.Gruppe wurden 15, bei 19.Gruppe 55 

Flugzeuge über äußerer Biskaya,bei Azorenstaffeln 

1 Flugzeug festgestellt. 

m Einholgebiet wurden 6 engl. Einheiten 

Page: 

Atlantikküste: 

in Bereich lorient wurden 2 Minen geräumt. 

Sperrbrecher 3 und 175 erhielten vor La Pallice 

- 548 - 

Taj 

Uhrzcit 

2-7.%44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ob.d.M. iiat deshalb entschieden, daß eine Unter- 

richtuig der Japaner zu unterbleiben hat. Die Erfolge 

gegen lie feindlichen Zerstörer sind nit dem Zick- 

Zack-Iiufer zu erklären, soweit dies in Erage kommt. 

Auf Fragen nach Schalleinrichtungen am Torpedo kann 

mitgeteilt werden, daß wir uns, wie wohl alle i^irinen, 

mit dem Droblem befassen, aber bisher zu keinem er- 

folgversprechenden Ergebnis gekommen wären. 

erstehende, für die Unterrichtung des japanischeh 

Karineattachis in Deutschland geltende Sprachregelung 

gilt auch für Deutschen I>*ar.Att. in Japan. 

3.) Helden 

könig" 

I.) JCr: 

E 

II.) I 

Eeindl 

geortet 

Eigene 

Getiel 

woher aortige Kenntnis der Bezeichnung "Zaun- 
>! 

läge 27.3. 

fegfuhrung in außerheimischen Gewässern: 

eine besonderen Vorkommnisse. 

e s t r a u m : 

äge: 

ei 15.Gruppe wurden 15, bei 19.Gruppe 53 

Flugzeuge über äußerer Biskaya,bei Azorenstaffeln 

1 Flugzeug festgestellt. 

m Einhclgebiet wurden 6 engl. Einheiten 

läge: 

Atlantikküste: 

m Bereich Borient wurden 2 Kinen geräumt. 

Sperrbrecher 3 und 175 erhielten vor La Pallice 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 200 

27.5.44 0917 U ir Grundminentreffer. Auf Sperrbrecher 175 

tra-fc-en Personalverluste ein. 

1438 Uir Tm.rde vor Biarritz 1 feindliches Flug- 

zeug von SG 4 abgeschossen. 

2 U-Boote wurden einlaufend geleitet. 

0315 Uhr wurde Gruppe von 4 Booten der 

44.MS-Flottille, die mit 2 U-Booten einlie^vor 

la Pallice von 7 Moskitos im Tiefanflug mit Bomben 

und Bordwaffen angegriffen. Eigenes Abwehrfeuer 

verhinderte wirksamen Angriff, 1 Abschuß wurde be- 

obachtet. Auf den M-Booten entstanden unv/es ent liehe 

Beschäiigungen und Ausfälle. Kurzbericht 44.MS- 

Flottille s. PS. 1510. 

0924 Uhr wurde offenbar von den gleichen 

Flugzeugen Sperrbrecher 175 aus La ELlice auslau- 

fend angegriffen. Durch Bordwaffenbeschuß ent- 

standen Personalausfälle. Kurzebericht siehe 

Fs. 2111. 

Ebenso wurde Sperrbrecher 3 0917 Uhr von den 

7 Mog-kitas vergeblich angegriffen, beide 

Sperrbrecher haben trotz der Beschädigungen durch 

schweren Minentreffer mit eigener-Kraft La Palli- 

ce Reede erreicht. Kurzbericht Sperrbrecher 3 

siehe Fs. 2110. 

Seegeb iet Kanal: 

Torpedofeee%seinsatz 5. und 9.S-Flottille 

in der Nacht zum 27. ist wegen Wetterlage aus- 

gefall en. 

G 

Dieppe 

da Ein 

sicher 

in Die 

eleit "Bromberg" hat um Mitternacht zum 27. 

verlassen, wurde jedoch zurückgerufen, 

laufen in Dünkirchen vor Helligkeit nicht 

gestellt war, das Geleit ist 0430 Uhr wieder 

ppe eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 200 

27.3.41 0917 Uir Grunäminentreffer. Auf Sperrbrecher 175 

tra-fc-en Personalverluste ein. 

1438 Uir wurde vor Biarritz 1 feindliches Flug- 

zeug von SG 4 abgeschossen. 

2 U-Boote wurden einlaufend geleitet« 

0315 Uhr wurde Gruppe von 4 Booten der 

44.MS-Flottille, die mit 2 U-Booten einlie^vor 

La Pallice von 7 Moskitos im Tiefanflug mit Bomben 

und Bordwaffen angegriffen. Eigenes Abwehrfeuer 

verhinlerte wirksamen Angriff, 1 Abschuß wurde be- 

obachtet. Auf den M-Booten entstanden un/resentliche 

Besckäligungen und Ausfälle. Eurzberioht 44.MS- 

FlottiP-le s. PS. 1510. 

0324 Uhr wurde offenbar von den gleichen 

Flugzeugen Sperrbrecher 175 aus la ELlice auslau- 

fend angegriffen. Durch Bordwaffenbeschuß ent- 

standen Personalausfälle. Eurzebericht siehe 

Fs. 2111. 

Ebenso wurde Sperrbrecher 3 0917 Uhr von den 

7 Mog-kitas vergeblich angegriffen, beide 

Sperrbrecher haben trotz der Beschädigungen durch 

schweren Minentreffer mit eigener-Eraft la Palli- 

ce Eeede erreicht. Eurzberioht Sperrbrecher 3 

siehe Fs. 2110. 

Seegeljiet Kanal: 

T 

in de 

gefall 

G 

Dieppe 

da Exr 

sicher 

in Die 

orpedobeetseinsatz 5. und 9.S-Flottille 

r Nacht zum 27. ist wegen'Wetterlage aus- 

en. 

eleit "Bromberg" hat um Mitternacht zum 27. 

verlassen, wurde jedoch zuruckgerufen, 

laufen in Dunkirchen vor Helligkeit nicht 

gestellt war, das Geleit ist 0430 Uhr wieder 

ppe eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.5.44 

Ort 

Wetter 

Westlich. Nieuport wurde eine Mine geräumt. 

der Hacht zum 28. ist Werfen von 360 Reiß- 

bojen durch. 4. und 5. T-Flottille in BP 3634 l.u.E. 

und 36 53 r.o.E. vorgesehen. Flottillai sind 2100 

Uhr au 3 le Havre ausgelaufen. 

,T 4.) 8„S-Flottille sind 02.30 Unr aus 

holländischen Stützpunkten ausgelaufen zum Abfangen 

und evtl. Erbeuten feindlicher S-Boote aus Lauer- 

st ellu ig. 

III.) dor deee , Hör wegen,Nord me er: 

Hordse 

des 27 

liehen 

Gegner 

Stande 

Geleit 

HeL 

Vorkommnisse 

G;leit-, Sicherungs- und Räumdienst wurde plan- 

mäßig Lurchgeführt. In der Deutschen Bucht v/urden 

13, vor der niederländiscchen Küste 5 Minen geräumt, 

Hd-Boot DC 24 wurde durch Minendetonation leck 

geschlkgen und nach Cuxhaven eingeschleppt. 

H,ifenschutzboot DW 32 ist infolge Minentreffers 

gesunken. 

Gebiet Ymuiden wurde' in den Morgenstunden 

vor Geleit laufender HPG-Gruppe von feind- 

S-^ooten aus Dauerstellung angegriffen, 

drehte auf Beschuß ab, auf Vp.Boot 2016 ent- 

leichte Ausfälle und geringe Schäden. 

1235 Hoek - Elbe hat 1930 uhr Weitermarsch 

von nelder angetreten. Nördlich Wangerooge ist 

Sperrbrecher 29 durch Minendetonation leicht beschädigi 

Schiff ist einsatzfähig. 

Jjn Ysselmeer und zeeländischen Gewässern wurden 

4 Geleite mit cä. 46 000 BRI durchgeführt. 

550 - 

Tag 

T hrzeit 

27.3.44 

Ort 

Wetter 

Wpa-tlich. Kieuport wurde eine Mine geräumt. 

der Nacht zum 28. ist iVerfen von 360 Reiß- 

bojen durch 4. und 5. T-Flottille in BP 3634 l.u.E. 

tind 36 53 r.o.E. vorgesehen. Plottillai sind 2100 

Uhr aup le ^avre ausgelaufen. 

2),T 4., 8.S-Plottille sind 02.30 Unr aus 

holländischen Stützpunkten ausgelaufen zum Abfangen 

und ev;l„ Erbeuten feindlicher S-Boote aus lauer- 

st ellu ig. 

III.) dor deee , Norwegen, Kord me er: 

Nordse 

des 27 

liehen 

Gegner 

stände 

Geleit 

von 

Sperrb: 

Schiff 

J: 

4 Gele 

HeL 

Vorkommni (se 

G‘leit-, Sicherungs- und Räumdienst wurde plan- 

mäßig Lurchgefuhrt. In der Deutschen Bucht v/urden 

13, vor der niederländiscchen Küste 5 Minen geräumt. 
Hf-Boot DO 24 wurde durch lanendetonation leck 

geschlkgen und nach Cuxhaven eingeschleppt. 

Hafenschutzboot Di? 32 ist infolge ilinentreffers 

gesunken. 

Ji. Gebiet Ymuiden wurde- in den Morgenstunden 

vor Geleit laufender HPG-Gruppe von feind- 
S-^ooten aus Dauerstellung angegriffen, 

drehte auf Beschuß ab, auf Vp.Boot 2016 ent- 

. leichte Ausfälle und geringe Schäden. 

1235 Hoek - Elbe hat 1930 uhr Weitermarsch 

der angetreten. Nördlich Wangerooge ist 

i^.echer 29 durch Ilinendetonation leicht beschädigl 

ist eincatzfahig. 

Ysselmeer und zeeländlschen Gewässern ,-mrden 

Lte mit cä. 46 000 BRT durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 201 

27.5.44 

(282) 

Norwegen / Nordmeer: 

Peindlag 

Bei 

2 Flugze 

Nac i 

Murmansk 

störer, 

Nac. 

10 C00 B 

fahrzeug 

Jn 

formatio 

det. 

18. Gruppe wurden vormittags 5 und abends 

jge im Einsatz erfaßt. 

Lichtbilderkundung lagen am 25« in 

21 Dampfer mit ca. 120 000 BET, 1 Zer- 

1 U-^oot , 1 Minenleger. 

i Abwehrbericht sind am 22. 1 Dampfer von 

IT und 2 Dampfer von 55 000 BET mit 3 Geleit- 

en in Reykjavik eingelaufen. 

ler Nacht zum 24. ist eine neue Bomber- 

in dem gleichen Hafen ankommend gemel- 

Die 

LHTtf-Kolo 

überfall 

erfolgt 

Eigene 

Anlandung und Abholung von etwa 50 Mann, die 

me der Luftwaffe im Bereich Polarküste 

sn haben (s.KTB 26.3.), ist durch 3 Boote 

Lage: 
Baum 

Am 

liehe Ei 

wurde ei 

Bootsgrup 

Am 

U-Bootss 

2 Beuufi 

26. wurde im Petsamo - Banak geringe feind- 

influgtätigkeit beobachtet. Vor Vadsoe 

ne gut erhaltene russ. AT-Mine durch R- 

pe geräumt. 

Nac 

geleitet 

M0K 

Sandtorj: 

zu sperr i 

Peindein' 

mittelb 

Ski 

und als 

26. nachmittags wurde südlich List er 

ehrohr gesichtet, Westlich Eloroey standen 

ghter. 

h Norden wurden 33, nach Süden 27 Schiffe 

Norwegen meldet Absicht im A-Falle die Enge 

strammen im Tjel^sund durch Grundminen 

en, um den Raum Narvik nach erfolgtem 

bruch im Raum Harstad zu sichern. Sperr- 

edarf 10 RMA oder RMH. 

hat Sperrvorhaben grundsätzlich genehmigt 

Sperrmittel 10 LMB mit Zündung MA 2 und Roll- 

B 36. (neu) Zu beziehen Vordrucklntrer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 281 

27-5.44. 

(282) 

Norwegen / Nordmeer: 

Feindlag 

Bei 

2 Flugze 

Nac i 

Büirmansk 

störer, 

18. Gruppe wurden vormittags 5 und abends 

ige im Einsatz erfaßt. 

Nac! 

io coo B: 
fahrzeug 

Jn 

formatio 

det. 

Idchtbilderkundung lugen am 25- in 

21 Dampfer mit ca, 120 000 BRI, 1 Zer— 

1 U-Boot , 1 Minenleger. 

i Abwehrbericbt sind am 22. 1 Dampfer von 

ilT und 2 Dampfer von 55 000 BRT mit 5 Geleit- 

5n in Reykjavik eingelaufen. 

ler Nacht zum 24. ist eine neue Bomber- 

i in dem gleichen Hafen ankommend gemel- 

Die 

DEY-Kolo 

überfall 

erfolgt 

Anlandung und Abholung von etwa 50 Mann, die 

me der Luftwaffe im Bereich Polarküste 

sn haben (s.ETB 26.3.), ist durch 3 Boote 

Eigene Lage: 
Raum 

Am 26, wurde im Petsamo - Banak geringe feind- 

liche Eipflügtätigkcit beobachtet. Vor Vadsoe 

wurde eine gut erhaltene russ. AT-Mine durch R- 

Bootsgruppe geräumt. 

Am 26. nachmittags wurde südlich Lister 

U-Bootssehrohr gesichtet, festlich Floroey standen 

2 Beaufighter. 

Nac 

geleitet 

MOK 

Sandtory! 

zu sperr' 

Feindein' 

mittelb 

SkiJ 

und als 

h Norden wurden 33, nach Süden 27 Scniffe 

Norwegen meldet Absicht im A-Falle die Enge 

strammen im Tjel^sund durch Grundminen 

en, um den Raum Narvik nach erfolgtem 

brach im Raum Harstad zu sichern. Sperr- 

edarf 10 RMA oder Ri'H. 

hat Sperrvorhaben grundsätzlich genenmigt 

Sperrmittel 10 LLIB mit Zündung MA 2 und Roll- 

I B 3G (neu) Zu beziehen vom Yordrucklncer der Kriegsmarine J. J. Awrustin In Glilckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

22>?-44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

schütz zugeteilt. UMH sind wegen Stcjrmverhältnissen’, 

HMA wegen zu einfachen Zündmittels für die Aufgabe 

weniger geeignet. 

IV.) Skagerrak , Ost s e e-JEingänge, Osts 

Peindjg, 

Spruch)« 

tet. 

Eigene 

Z 

ganger 

Plugz 

mam-' 

infold' 

geseti 

für T?e. 

im ges 

Zwiscl 

A- 

kommni 

Ai 

angrif 

h 
und 2 

Peind 

G-egenj 

Ostsai 

I 

Bei 1£ 

:S£"Punkaufklärung v/urde auffallend reger 

vechsel zwischen Kronstadt und lavansaari beobach- 

läse: 

um Minenräumdienst waren in den Ostsee-Ein- 

28 Boote, in der Ostsee 20 Boote und 15 MS- 
duge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht und im Peh- 

und wurden 6 Minen geräumt. 

Südlich Langeland mußte Dampfer "Spree"(2867 BET) 

e Minentreffers bei Kjelsnor auf Grund 

t werden. Pur Weg 28, Ziffer 1-3 ist Geleitz 

hrzeuge über 1 000 BET. eingeführt. Geleite 

amten Ostsee-Bereich wurden.planmäßig und ohne 

enfalle durchgeführt. 

us dem Bereich des PdM Ost sind besondere Vor- 

sse nicht gemeldet. 

dm. Ogtiand meldet am 26. abends feindliche Luft 

fe auf Dorpat ohne Schäden im Hafengelände. 

ei Armeegruppe Uarwa durchbrachen am 26. 11. 

7.J.D. nach starker Art.Vorbereitung starke 

tellungen und schnürten Westsack ab. 

Angriffe herangeführter Kräfte wurden aucfi gegen 

t abgeschlagen. 

ei 16. Armee wird baldiger Peindangriff erwartet 

Armee wurde 4 km tiefer Einbruchybei 15. 

ck 

;wing 
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Tag 

Uhrzeit 

27.3.44 

Orfc 

Wetter 

schütz zugeteilt. BMH sind wegen. Stc^rmveritältnissen’, 

EHA. wegen zu einfachen Zündmittels für die Aufgabe 

weniger geeignet. 

IV.) Skagerrak, Ostse e-35ingänge, Osts 

PeindJi, 

Sprucq/j 

tet. 

Eigene 

Z 

ganger 

FlugZ' 

marn-i 

infolde 

geseti 

für FE 

im ge 

Zwiscl 

A 

kommni 

Ai 

angrii: 

I 

und 2 

Feind 

Segens 

Ostsac k 

I 

Bei 2£ 

Yorkommihsae 

:SS'Funkaufklärung «rarde auffallend reger 

veclisel zwischen Kronstadt und lavancaari beobacii- 

La^e: 

um Minenrhumdienst wstren in den Ostsee-Ein- 

28 Boote, in der Ostsee 20 Boote und 15 KS- 

ejuge eingesetzt. Jn der Kieler Bucht und im Feh- 

und wurden 6 Minen geräumt. 

üdlich langeland mußte Dampfer "Spree"(2867 BRT) 

Minentreffers bei Kjelsnor auf Grund 

t werden. Für Weg 28, Ziffer 1-3 ist Geleits 

hrzeuge über 1 000 BET. eingeführt. Geleite 

amten Ostsee-Bereich wurden.planmäßig und ohne 

erfülle durchgeführt. 

us dem Bereich des FdK Ost sind besondere Vor- 

sse nicht gemeldet. 

dm. Ogtiand meldet am 26. abends feindliche Luft 

fe auf Dorpat ohne Schäden im Hafengelände. 

ei Armeegruppe Narwa durchbrachen am 26. 11. 

7.J.D. nach starker Art.Vorbereitung starke 

tellungen und schnürten Westsack ab. 

4ngriffe herangeführter Kräfte wurden au^ gegen 

abgeschlagen. 

ei 16. Armee wird baldiger Feindangriff erwartet 

Armee wurde 4 km tiefer Einbruchybei 15. 

iwang 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 282 

27,5.44 

(283) 

lettisc 

Fe 

lieh. PI 

V.) U 

:laer S5-Division abgeriegelt. 

indliohe Angriffsvorbereitungen werden süd- 

eslcau beobachtet. 

Feindle ge 

Ha 

Gele itv 

stellt 

nach Er 

Funknai.' 

verlasE 

A-Teil 

Eigene 

Bootskriegführung. 

,ch Funkaufklärung ist seit 20.2. verstärkter 

erkehr auf atlantischer Jüordroute festge- 

Seit dieser Zeit werden stets 2 von USA 

■gland gehende Geleitzüge mit verschiedenen 

en erfaßt, dieetwa gleichzeitig New York 

en. Die Geleite werden als HS-Eonvoi bezw. 

des HX-Komvois angesprochen. 

Lage: 

Jii Jüdischen Ozean versenkte U 510 auf hinhal- 

tendem Eückmarsch nach Penang 3 Dampfer mit zus. 

18 000 BET und 1 Frachtensegler. 

U 169 ist mit Besatzung "Brake" am 24. in 

Batavii eingelaufen. 

Verlagerung feindlicher Angriffstaktik 

gegen ein- und auslaufende U-Boote aus freier See 

auf Küstenstreifen, wo Boote aufgetaucht 

fahren müssen, fordert Verstärkung eigenen Geleits 

und Jagdschutz. 10.Fl.Korps hat Verstärkung 

des ZG 1 um eine Staffel Ju 88 beantragt; 

wird von 2.Ski. BdU Op dringend unterstützt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 202 

27-3.4.4 

(283) 

lettisc 

Fe 

lieh PI 

7.) U 

her SS-Division abgeriegelt. 

indliche Angriffsvorbereitungen werden süd- 

eskau beobachtet. 

Feindlage: 

ITc 
Gele it3 

stellt 

nach Ei 

Funknaq1 

verlas 

A-Teil 

Eigene 

tendem 

18 OCO 

'u 

Batavia 

gegen 

auf Kü^ 

fahren 

und Ja, 

des ZG 

wird 

Bootskriegführung 

eh Funkaufnl'irung ist seit 20.2. verstärkter 

erkehr auf atlantischer herdroute festge- 

eit dieser ^eit werden stets 2 von USA 

gland gehende Geleitzüge mit verschiedenen 

en erfaßt, dieetwa gleichzeitig Uew York 

en. Die Geleite werden als HX-Konvoi bezrw. 

des HX-Komvois angesprochen. 

läge: 

Jii Indischen Ozean versenkte U 510 auf hinhal- 

Rüclnnarsch nach Penang 3 Dampfer mit zus. 

BKP und 1 Frachtensegler. 

160 ist mit Besatzung "Brake" am 24. in 

eingelaufen. 

rlagerung feindlicher Angriffstaktik 

ein- und auslaufende U-Boote aus freier See 

tenstreifen, wo Boote aufgetaucht 

müssen, fordert Verstärkung eigenen Geleits 

idschutz. 10.Fl.Korps hat Verstärkung 

1 um eine Staffel Ju 88 beantragt", 

von 2.Ski. BdU Op dringend unterstützt. 
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Tag 

Uhrzeit 

7-5-44 

Ort 

Wetter 

VI.) L uftkriegführung. 

estranm 

I'eindei 

■“■ngriff 

Jn 

meldet 

ein mit 

griffen 

7C 

tres an 

An Tage sind in Belgien/Wordfrankreich einige IOC 

inflüge im Raum Ostende - Le Treport gemeldet, 

e fanden nicht statt» 

A 

gebiet 

139 ei, 
angeset 

verlöre 

Reichsgs 

Vorkommnisse 

Westfrankreieh ynirden etwa 90 Peindeinflüge ge 

Ein Jsle d'Oleron einlaufendes Geleit wurde dur 

Bordwaffen angreifendes Peindflugzeug ahge- 

j, 3® Plugzeug jrarde abgeschossen. 

Plugzeuge griffen Stadt und Flugplatz Char- 

;h 

Air nachmittag v/aren mehrere 100 Fortresses 

mit starkem Jagdschutz zum Angriff auf zahlreiche 

Städte und Flugplätze in Mord- und Westfrankreich 

angesetzt. Einzelheiten siehe lägeslage. 

14 eigene Flugzeuge wurden zerstört, weitere 

mehr oder weniger beschädigt. Zur Abwehr waren 111 

eigene Jäger eingesetzt, denen 2 Abschüsse gelangen. 

Flak erlzielte 4 weitere Abschüsse. 

ge: 

us der Hacht zum 23. werden im besetzten West- 

nur wenige feindliche Linfiüge gemeldet, 

ne Flugzeuge waren zum Angriff auf Bristol 

zt. 116 erreichten das Ziel, 13 Flugzeuge sind 

n gegangen. 

biet: 

Am Tage und in der Nacht fanden nur Einflüge 

einzelner Flugzeuge statt. Am Abend fielen im rheinisch 

westfälischen Jndustriegebiet einige Bomben. 

- 554 - 

lag 

I'hrzeit 

ldkM 

Ort 
Wetter 

YI.) L uftkri egführung . 

TTestrajd 

An 

Vorkommnisse 

Tage sind in Belgien/TTordfrankreich einige IOC 

I'eindeinflüge im Raum Ostende - Le Treport gemeldet, 

■“■n griff 

Jn 

meldet 

ein mit 

e fanden nicht statt. 

Westfrankreich wurden etwa 90 Peindeinflüge ge 

Ein Jsle d'Oleron einlaufendes Geleit wurde dun 

Eordwaffen angreifendes Peindflugzeug ahge- 

griffen^, JH Plugzeug wurde abgeschossen. 

7C 

tres an 

Air 

mit st 

Städte 

angeset 

14 

mehr cd 

eigene 

Plak er 

A 

gebiet 

139 ei, 
angeset 

verlöre 

Reiehs.-s 

Plugzeuge griffen Stadt und Plugplatz Char- 

Kachmittag v/aren mehrere 100 Portresses 

arkem Jagdschutz zum -n-ngriff auf zahlreiche 

und Plugplätze in Nord- und Westfrankreich 

zt. Einzelheiten siehe Tageslage. 

eigene Plugzeuge wurden zerstört, weitere 

er weniger beschädigt. Zur Abwehr waren 111 

Jäger eingesetzt, denen 2 Abschüsse gelangen, 

zielte 4 weitere Abschüsse. 

us der Nacht zum 23. werden im besetzten Vlest- 

nur wenige feindliche Linflüge gemeldet, 

ne Plugzeuge waren zum Angriff auf Bristol 

zt. 116 erreichten das Ziel, 13 Plugzeuge sind 

n gegangen. 

biet: 

ge: 

Am Tage und in der Nacht fanden nur Einflüge 

einzelner Plugzeuge statt. Am Abend fielen im rheinisch 

westfälischen Jndustriegebiet einige Bomben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

203 

27.5.4^ Mittel! leerraim: 

den vor 

360 

Zerstört" 

Pli 

Jn 

Plugpl 

Plugz 

Aip.; 

rungsf 

stanza 

26= verminten 18 Ju 88 das Seegebiet 

Landekopf. Der Peind bat im Frontgebiet 

.gzeuge zur Unterstützung der Erdkämpfe und 

ung der Nachschubwege eingesetzt. 

übrigen wurden Verkehrsanlagen und 

itze in Mittel- und Norditalien von schwachen 

(lugen angegriffen» 

s dem russischen Kaum drangen 2 Aufklä- 

.ugzeuge bis zum Donau-Delta und Kon- 

vor o 

Mittel; leerraum: 

:i 27. führten einige Flugzeuge im mittleren 

Hittelneer Aufklärung durch. 

Ostrauq 

Aq 

78 j und 

49 fei 

VII.) 

Eig 

der Ostfront wurdaiam 26» 1558 eigene 

Peindeinsätze bei 8 eigenen und 

. idlichen Verlusten gezählt. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Heer. 

1. Bereich Mar.Sruppe West: 

Feindlage: 

0845 Uhr passierte Seleitzug aus 

31 [Prachtem mit 8 Geleitfahrzeugen 

Ceufta mit Kurs auf das Mittelmeer. 

ene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurde ein Netz- 

tenlder geleitet. Jm übrigen sind keine besonderen 

Vorkommnisse gemeldet. 

B 36. (neu) Zu bezlebeu vom VorJruckluger der Kriegsm&riue J. J. Augustin in GlUckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

203 

27.3.4; Mitt eli leerraum: 

den vor 

360 

Zerstört- 

Fli 

JlL 

^lugpl 

Flugz 

Aiji: 

nmgsf: 

stanza 

Ai)i 26. verminten 18 Ju 88 das Seegebiet 

landekopf. Der Feind hat im Frontgebiet 

.gzeuge zur Unterstützung der Erdkämpfe und 

ung der Nachschubwege eingesetzt. 

übrigen wurden Verkehrsanlagen und 

ttze in Mittel- und Uorditalien von schwachen 

eugen angegriffen» 

s dem russischen Raum drangen 2 Aufklä- 

.ugzeuge bis zum Donau-Belta und Kon- 

vor. 

Mittel] ie erraum: 

:i 27. führten einige Flugzeuge im mittleren 

Mittelneer ■^•ufklhrung durch. 

Ostraua 

Ai 

78j und 

49 fei 

VII.) 

Eig 

■n der Ostfront wurdaiam 26. 1558 eigene 

l) Feindeinsätze bei 8 eigenen und 

. idlichen Verlusten gezählt. 

Iriegführung im Mittelmeer \md Schwarzen Meer. 

1. Bereich Kar.Sruppe T/est: 

Feindlage: 

0845 Uhr passierte Geleitzug aus 

31 iFrachtem mit 8 Geleitfahrzeugen 

Ceüjta mit Kurs auf das Mittelmeer. 

ene läge: 

Vor der franz. Südküste wurde ein Netz- 

tenlder geleitet. Jm übrigen sind keine besonderen 

Vorkommnisse gemeldet. 

B 36. (neu) Zu beziehen Tom Vordrucklager der Krlegamarlue J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(284) 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Jtalien: 

ff eind! 

0635 Uhr wurde in der Bucht vor Anzio 1 Kreuzer, 

1 Transporter, 20 Frachter und 15 - 20 landungsboote 

beobachtet. Anlauf ende Geleite wurden durch Minen- 

suchboote gesichert. Minenräumtätigkeit konnte 

festgestellt werden. Zur Sicherung sind 1 Zerstörer 

und 3-4 Bewacher eingesetzt. An der Bordküste 

Sizilien sichtete eigene Luftaufklärung in CJ 9472 

3 Zerstörer auf H-Kurs. 

l ach Bichtbilderkundung lagen in Palermo 

2 Kreuzer, davon 1 im Dock, 2 Zerstörer , 1 Geleitbooi 

1 Vp.Boot, 2 BST, 8 1CT, 1 Transporter, 8 Brachten. 

Trapat.i war unbelegt. Jn Marsalla wurde Belegung 

nicht erkannt. 

Eigene Page 

feind] 

besehe 

I)t 

auf kiir 

gef ain 

gehör]); 

Häfen 

age: 

eleit- und Vp.Dienst war durch Wetterlage 

vorübergehend behindert. Jn der Hacht zum 27»fanden 

Raumarbeiten an eigener Sperre nicht statt. Auf eige- 

nes Geleit wurde vor Cattolica Angriff durch feindlick 

Jabos gegen Mittag durchgeführt. Ein Tankleichter 

ist gestrandet. 

de i Beschuß des Hafens Oneglia am 26.3. dipreh 1 

iches U-Boot wurde Tanker "Mat^jra BET) 

digt. 

Mar.Kdo. Italien beantragt uhter Hinweis 

zer werdende Nächte und sich steigernde Luft- 

Zuweisung je eines Pion.Landebattl. mit dazu- 

en Fahrzeugen, um weiter südlich gelegene 

Civitavecdhia und San Benedetto zu erreichen. 

£kl. Qu A TI hat weiteres in die Hand genommen. 
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Taj 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

27»?.44 

r284) 

2. Bereich Dt.Kdr.Kdo. J-talien: 

^eind: 

0635 Uhr wurde in der Bucht vor Anzio 1 Kreuzer, 

1 Transporter, 20 Frachter und 15-20 Landungsboote 

beobachtet. Anlaufende Geleite wurden durch Minen- 

suchboote gesichert, liinenrämatätigkeit konnte 

festgcstellt werden. Zur Sicherung sind 1 Zerstörer 

und 3-4 Bewacher eingesetzt. An der Nordküste 

Sizilien sichtete eigene Luftaufklärung in CJ 9472 

3 Zers törer auf N-Kurs. 

ach Lichtbilderkundung lagen in Palermo 

2 Kreuzer, davon 1 im Dock, 2 Zerstörer , 1 Geleitbool 

1 Vp.Doot, 2 LGT, 8 LOT, 1 Transporter, 8 Frachter. 

Trapai.i war unbelegt. Jn Marsalla wurde Belegung 

nicht erkannt. 

Eigene Lage: 

age: 

eleit- und Vp.Dienst war durch Wetterlage 

vorübergehend behindert. Jn der Macht zum 27.fanden 

.Raumarbeiten an eigener Sperre nicht statt. Auf eige- 

nes Geleit wurde vor Cattolica Angriff durch feindlich 

Jabos gegen Mittag durchgeführt. Ein Tankleichter 

ist gestrandet. 

ei Beschuß des Hafens Oneglia am 26.3. dip-ch 1 

feindliches U-Boot wurde Tanker "Mat\»ra"(tr^0^ BRT) 

beschädigt. 

ijt.Mar.Kdo. Italien beantragt uhter Pürweis 

auf kirzer werdende Mächte und sich steigernde Luft- 

gefain Zuv/eisung je eines Pion.Landebattl. mit dazu- 

gehörigen Fahrzeugen, um weiter südlich gelegene 

Häfen Civitavecdhia und San Benedetto zu erreichen. 

kl. Qu A VI hat weiteres in die Hand genommen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 284 

27.>.4,4. 3°) Bereich Har.Gruppe Süd: 

(285) 

a) i.ffria: 

U-Jäger 205, öer PionoBandungsboote 

on Zara nach Sibenic geleitet hatte, wur- 

4e durch feindlichen Jaboangriff in Sibenic 

emichtet. Bei Angriff YOh 14 Jabos 

ist R 191 ausgebrannt und in ®otalverlust 

eraten. R 188 wurde schwer, R 190 leichter 

beschädigt, Jn Corcula wurden 2 J-Boote 

c.urch Luftangriff vernichtet. 

Über die Lage auf Hvar liegen Meldungen 

laicht vor. 

Adm. Adria meldet zu den vorstehenden 

erlusten , daß damit sämtliche z.Zt. ein- 

äatzklaren Fahrzeuge der 11. Sich-Division 

vernichtet und der gesamte Befehlsbereich 

J.dria von Sicherungsfahrzeugen entblößt 

st, Die Ausfälle unterstreichen - so mel- 

det Adm. Adira - erneut immer wiederholte und 

gemeldete Erkenntnis, daß ohne ausreichende 

agdstreitkräfte erfolgreicher Seekrieg 

in Adria nicht geführt werden kann und 

eetransport zwangsläufig zum Erliegen 

tommt 

Ski. hat OCT/WEST op M von dieser 

Sachlage unterrichtet und dazu bemerkt, daß 

Meldung von Mar.Gruppe Süd, daß mit den 

■'orhandenen Seestreitkräften Untemehmung&Ä 

gegen Lissa durchgeführt werden kann, wenn 

die erforderlichen LuftStreitkräfte ge- 

stellt werden, nunmehr in Präge gestellt ist. 
Es wird jedoch möglich sein, eine solche 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 284 

27.3.. 44 3.) Bereich Gruppe Süd: 

(285) 

a) 1 .5ria: 

U-Jäeer 205, der Pion.Landur.gshoote 

on Zara nach Sibenic geleitet hatte, wur- 

e durch feindlichen Jaboangriff in Sibenic 

emichtet. Bei Angriff TQh 14 Jabos 

jst R 191 ausgebrannt und in Totalverlust 

eraten. R 188 wurde schwer, R 190 leichter 

beschädigt. Jn Corcula wurden 2 J-Boote 

c.urch Luftangriff vernichtet. 

Über die Lage auf Hvar liegen Meldungen 

ijdcht vor. 

Adm. Adria meldet zu den vorstehenden 

erlusten , dg.S damit sämtliche z.Zt. ein- 

batzklaren Fahrzeuge der 11. Sich-Division 

vernichtet und der gesamte Befehlsbereich 

J.dria von Sicherungsfahrzeugen entblöSt 

st. Die Ausfälle unterstreichen - so mel- 

det Adm. Adira - erneut immer wiederholte und 

gemeldete Erkenntnis, daß ohne ausreichende 

agdstreitkräfte erfolgreicher Seekrieg 

in Adria nicht geführt werden kann und 

Seetransport zwangsläufig zum Erliegen 

kommt 

Ski. hat OILY/WEST op K von dieser 

Sachlage unterrichtet und dazu bemerkt, daß 

Meldung von Mar.Gruppe Süd, daß mit den 

vorhandenen Seestreitkräften Untemehmunge» 

gegen Lissa durchgeführt 'werden kann, wenn 

die erforderlichen Luftstreitkräfte ge- 

stellt werden, nunmehr in Frage gestellt ist. 

Bs wird jedoch möglich sein, äaä eine solche 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

27.3.44 Untemeljimmg außer EB. befindliohelj Fahrzeuge so 'vörzu 

bereiter, daß sie zu gegebener zeit in ausreichender Anzahl 

zur Veriügung stehen werden. 

b) Ägäis: 

Aja 

versuch 

Hach Au; 

eigener) 

Mot.Segi 

nach Hermxone aufgebracht. Segler vrarden dort ausge- 

raubt . 

26. 0300 bh.r wurde feindlicher Kommandolande- 

auf Jnsel Tilo nördlich Hhodos abgewiesen, 

sage eines entflohenen Partisanen^griech.Schiffs 

wurden aus dem Hafen Hydra insgesamt 15 

r, davon 3 Tfehrmachtsfahrzeuge von Partisanen 

c) Schwärzt s Heer 

1 i'eindliches U-Boot wurde etwa 90 sm ostv/ärts 

Konstan. a geortet. 

Sigene Luftaufklärung sichtete in der Bug-Mün- 

dung süi.lioh Hikolajew 4 Pontons lind 38 Boote. Jn der 

Kertsohfitraße wurde stärkerer Jbersetzverkehr mit künst- 

licher Vernebelung beobachtet. 

Vp Streifen in Kertschstraße lag in der Hacht zum 

27- in Höhe von Eltigen unter feindlichem Art.Be- 
schuß. ifchäden und Ausfälle sind nicht gemeldet. 

U ±4 hat am 22. und 26.3. an Eaukasus-Küste 

^isenbalinzüge beschossen und Treffer beobachtet. 

Geleit 1 Lola" wurde bei Kap San Georghe erfolglos von 

U-3oot angegriffen. U-Jagd konnte v/egen Wetterjage 

nicht durchgehalten werden. 

U !0 ist von Feindfahrt in Konstanza aingelaufen. 

cl- 

¥111.) Lage Ostasien 

Ke ine besonderen Vorkommnisse. 

C/Skl.^ 

I a I/Skl'/^ 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

•Wetter 
Vorkommnisse 

27.5.44 Untemettung außer KB. befindliche^ Fahrzeuge so 'vbrzu 

bereiter, daß sie zu gegebener zeit in ausreichender Anzahl 

zur Veriügung stehen werden. 

b) Ägäis: 

Am 

versuch 

Nach Au: 

eigener) 

Hot.Segl 

nach He: 

raubt. 

26. 0300 Hitr wurde feindlicher Kommandolande- 

auf Jnsel Tilo nördlich Rhodos abgewiesen, 

sage eines entflohenen Partisanen(griech.Schiffs 

vmrden aus dem Hafen Hydra insgesamt 15 

.er, davon 3 Wehrmachtsfahrzeuge von Partisanen 

lione aufgebracht. Segler wurden dort auoge- 

c) Schwarzes Heer 

1 i eindliches U-Boot /norde etwa 90 sm ostv/ärts 

Konstan: a geortet. 

Üigene luftaufkl-irang sichtete in der Bug-Mün- 

dung süelich Hikolajew 4 Pontons und 38 Boote. Jn der 

Hertschetraße wurde stärkerer Übersetzverkehr mit künst- 

licher Vernebelung beobachtet. 

Vp Streifen in Kertschstraße lag in der Nacht zum 

.27- in Höhe von Eltigen unter feindlichem Art.Be- 

schuß. Schäden und Ausfälle sind nicht gemeldet. 

U H hat am 22. und 26.3. an Kaukasus-Küste 

i'isenbalmzüge beschossen und Treffer beobachtet. 

Geleit 1 Bola" wurde bei Kap San Georghe erfolglos von fcjl- 

U-3oot angegriffen. U-Jagd konnte v/egen Wetterlage 

nicht durchgehalten werden. 

U ;!0 ist von Peindfahrt in Konstanza aingelaufen. 

¥111.) Gage Ostasien 

Ke ine besonderen Vorkommnisse. 

C/Skl.^ 

/( I a 
I/Skli/^ 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 285 

23.3.44 Politischer lägeüberblick. 

ln der engl. Presse wird Frage eines Rück- 

'tritt! von Eden erörtert, dem ailzugroSe Hachgie- 

t gegenüber Rußland und USA vorgeworfen wird, 

ischendes Tempo der Russen hat Besorgnisse 

.ich hervortreten lassen, die sich aus bisher 

isten Meinungsverschiedenheiten bezüglich 

:inftigen Gestaltung der Dinge sowohl in Bezug 

ißland als auch die USA ergeben. Ifech einer als 

ers zuverlässig bewerteten Quelle der Abwehr 

deren bestunterrichtete londoner politische 

iLlitärische Kreise lebhaft die Frage, ob be- 

inigte Inangriffnahme der Invasion doch not- 

gev/orden ist, um den Russen gegenüber die 

ierbst 1943 verlorene Stellung als gleichy/erti- 

mtrahent wieder zu gewinnen. Derartige Maßnahme 

sehr gegen bisherigen Uillen erfolgen, wird 

als einzige Möglichkeit angesehen, aus der für 

itannien so kritisch gewordenen läge zwischen 

nd und deiiuSA herauszukommen. Hach gleichem 

ht sollen daher auch Vorbereitungen bis spä- 

.s 10. April einigermaßen abgeschlossen sein, 

eine neutrale Gesandtschaft in london urteilt, 

nvasion in Westeuropa jetzt doch früher zu erwar- 

:t, als noch Ende Januar / Anfang Februar aur 

der italienischen Rückschläge angenommen wurde, 

■ale Waffenattachees in london tippen auf 
April / Anfang Mai. Gleichzeitig wird auf 

ekonzentration in Hord-Afrika und besonders auf 

ka (?) hingewiesen, so daß sich kombinierte 

mehr und mehr abzeichnet. Auch verschiedene 
.che luftmarschalls Tedder in Gibraltar werden 

eser Richtung ausgelegt. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Krietremorinc J. J. Augustin In Glückstadt. 
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Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 285 

23.3.44 Politischer lageüberblick. 

;JI der engl. Presse wird Präge eines Räclc- 

i von Eden erörtert, dem ailzugroSe Hschgie- 

.t gsgeniiher Rußland und USA vorgeworfen wird, 

ischendes Tempo der Russen hat Besorgnisse 

.ich hervortreten lassen, die sich aus bisher 

isten Meinungsverschiedenheiten bezüglich 

: luftigen Gestaltung der Dinge sowohl in Bezug 

ißland als auch die USA ergeben. Ifch einer als 

fers zuverlässig bewerteten Quelle der Abwehr 

.ieren bestunterrichtete Londoner politische 

flitärische Kreise lebhaft die Präge, ob be- 

uiigte Inangriffnahme der Invasion doch not- 

geworden ist, um den Russen gegenüber die 

lerbst 1943 verlorene Stellung als gleichw/erti- 

mtrahent wieder zu gewinnen. Derartige Maßnahme 

sehr gegen bisherigen Uillen erfolgen, ward 

als einzige Köglichheit angesehen, aus der für 

itannien so kritisch gewordenen Lage zwischen 

nd und derlüSA herauszukommen. Hach gleichem 

ht sollen daher auch Vorbereitungen bis s?ä- 

LS 10. April einigermaßen abgeschlossen sein, 

ine neutrale Gesandtschaft in London urteilt, 

nvasion in vTesteuropa jetzt doch früher zu ervar- 

st, als noch Ende Januar / Anfang Februar auf 

der italienischen Rückschläge angenommen wurde, 

ule Uaffenattachees in London tippen auf 

April / Anfang Kai. Gleichzeitig wird auf 

ekonzentration in Uord-Afrika und besonders auf 

ka (?) hingewiesen, so daß sich kombinierte 

on mehr und mehr abzeichnet. Auch verschiedene 

.(he Luftmarschalls Tedder in Gibraltar werden 

eser Richtung ausgelegt. 

B 36 (neu) t>ez,elien Vordruckla««r der Kriegsmarine J. J. Augustin In GlUclcsUJt. 



Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28o3o^ 

(286) 

(287) 

Hach. Meldung Mar.Att. Helsinki teilt Ramsay 

Dt. Gesandten mit, daß Moskau - wahrscheinlich, scholl 

Mi 23/3. - Pinnen wissen ließ, es sei zu Modifi- 

kationen bereit. Darauf sei 25/3- finnische 

2-iöpfige Delegation nach Stockholm gereist mit 

Yoijlmacht, die Modifikationen entgegenzunehmen, 

nidht jedoch zum Verhandeln. Aus anderer Quelle 

ist| Mar.Att. bekannt, daß 3-köpfige Delegation 

tatsächlich über Stockholm nach Moskau ge- 

flogen ist. 

rn Pi. 

sch 

Of 

Da Russen mehrere Divisionen aus Front gegen 

cen an Front gegen Deutsche abgezogen haben, 

lägt Mil.Att. vor, Pinnen zu kräftebindende 

ensivtätigkeit zu veranlassen. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.H. 

Chef Ski Qu A meldet, daß am 24/3. 4 SP in 

Saloniki in Dienst gestellt haben. 

II) 

Typ 

Ob. 

noc. 

von 

VII 

noc! 

geh 

Vortrag I c./ l/Skl über Lieferung von Ubooten 

VII C an Türkei, um Clearingstand zu verbessern 

I.M. entscheidet, dalS neue Boote im Mittelmeer 

:i nicht vorhanden sind, dzß&r z.Zt. eine Abgabe 

VII C -Booten nicht in Präge kommt. Ob später 

C-Boote entbehrlich sein werden, kann jetzt 

1 nicht übersehen werden. Die Präge ist zu ge- 

ner Zeit erneut zur Entscheidung vorzulegen. 

Weitere BehandlungÜKtt in KTB Teil C Heft VIII. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.5.4' 

(286) 

(287) 

Wach Meldung Mar.Att. Helsinlci teilt Eamsay 

Dt. Gesandten nit, daß Moskau - wahrscheinlich, scho 

an 25/5. - Pinnen wissen ließ, es sei zu Modifi- 

kationen bereit. Darauf sei 25/3. finnische 

2-liöpfige Delegation nach Stockholm gereist mit 

Vollmacht, die Modifikationen entgegenzunehmen, 

nidht jedoch zum Verhandeln. Aus anderer Quelle 

istj Mar.Att. bekannt, daß 3-köpfige Delegation 

tatsächlich über Stockholm nach Moskau ge- 

ile %en ist. 

nn Pi. 

sch 

Of 

Da Russen mehrere Divisionen aus Front gegen 

aen an Front gegen Deutsche abgezogen haben, 

lägt Mil.Att. vor, Pinnen zu kräftebindende 

ensivtätigkeit zu veranlassen. 

I) 

Lagebesprechung bei Ob.d.U. 

Chef Ski Qu A meldet, daß am 24/3. 4 SP in 

Saleniki in Dienst gestellt haben. 

II) 

Typ 

Ob. 

noc. 

von 

VII 

noc! 

geb 

Vortrag I c ./ l/Skl über Lieferung von Ubooten 

VII C an Türkei, um Clearingstand zu verbessern 

I.Iä. entscheidet, daS neue Boote im Mittelmeer 

:i nicht vorhanden sind, daj&wr z.Zt. eine Abgabe 

VII C -Booten nicht in Präge kommt. Ob später 

C-Boote entbehrlich sein werden, kann jetzt 

Ji nicht übersehen werden. Die Frage ist zu ge- 

ner Zeit erneut zur Entscheidung vorzulegen. 

Weitere Behandlung)»» in KfcB Teil C Heft VIII. 



Vorkommnisse 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

28.3.44 la kleinsten Kreis: 

III) Heereslage : 

206 

(288) 

Der FUhrer hat den Vorschlag von Gen.Fm. 

von Kleist, unter Halten der Krim mit Heeres- 

gruppe A eine neue Ahwehrfront von der Bugmün- 

dung bis zu den Karpathen aufzustellen, zuge- 

stimmt. Die Frontabschnitte werden hierbei 

wie folgt verteilt: 

6.Armee Bugmündung 'bis Pervomaisk, 

8.Armee anschließend bis Mascaul -Jitssy, 

anschließend neu aufgestellte 4. rumän. Armee 

bis Iiipcau. Anschließend 1. Pz.Armee. 8. Armee 

und 4. rumän. Armee werden als Armeegruppe 

Woehper gebildet und OB 3* rumän. Armee, 

Gen.Oberst Demitrescu, unterstellt. Weitere 

deutsche Kräfte werden zugeführt aus ungari- 

schem Raum. 

Gen.Fm. von Kleist hat anläßlich Vortrags 

beim Führer es als durchaus fraglich bezeichnet, 

ob Odessa tatsächlich gehalten werden kann und 

zu der von Ski übersandten Darlegung über die 

Bedeutung Odessas erklärt, daß die Entwicklung 

der Dinge über diese Wünsche der Marine bereits 

hinweggegangen sei. 

Die läge der l.Fz.Armee ist außerordentlich 

schwierig. Der Durchbruch nach Westen stellt 

die Verbände vor eine außerordentlich schwere 

Aufgabe. Es handelt sich hier um 10 der besten 

deutschen Panzerdivisionen und 3-4 andere 

Divisionen. 

Im Einzelnen ist Uikolajew geräumt. Schwere 

Kämpfe sind im Raum ostwärts Lemberg entbrannt. 

Eigene Angriffsoperation zum Entsatz der in 

Kowel eingeschlossenen deutschen Truppen macht 

Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

Im kleinsten greis: 

III) Heereslage : 

286 

(288) 

Der Führer hat den Vorschlag von Gen.Fi. 

von Eleist, unter Halten der Krim mit Heeres- 

gruppe A eine neue Ahwehrfront von der Bugnün- 

dvrg bis zu den Karpathen aufzustellen, zuge- 

stimmt. Die Frontabschnitte werden hierbei 

wie folgt verteilt: 

6.Armee Bugmündung 'bis Pervomaisk, 

8.Armee anschließend bis Mascaul -Jfcssy, 

anschließend neu aufgestellte 4. ruraän. Armee 

bis lipeau. Anschließend 1. Pz.Armee. 8. Armee 

und 4. rumän. Armee werden als Armeegruppe 

Voehper gebildet i’nd OB 3. rumän. Armee, 

Gen.Oberst Demitrescu, unterstellt. Weitere 

deutsche Kräfte werden zugefohrt aus ungari- 

schem Raum. 

Gen.Fm. von Kleist hat anläßlich Vortrags 

beim Führer es als durchaus fraglich bezeichnet, 

ob Odessa tatsächlich gehalten werden kann und 

zu der von Ski übersandten Darlegung über die 

Bedeutung Odessas erklärt, daß die Entwicklung 

der Dinge über diese Wünsche der Uarine bereits 

hin.veggegangen sei. 

Die Lage der l.Pz.Armee ist außerordentlich 

schwierig. Der Durchbruch nach Westen stellt 

die Verbände vor eine außerordentlich schwere 

Aufgabe. Es handelt sich hier um 10 der besten 

deutschen Panzerdivisionen und 3-4 andere 

Divisionen. 

Im Einzelnen ist llikolajew geräumt. Schwere 

Kämpfe sind im Raum ostwärts Lemberg entbrannt. 

Eigene Angriffsoperation zum Entsatz der in 

Kowel eingeschlossenen deutschen Truppen macht 



- 562 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.44 

(289) 

Forftschritte. 

In. Finnland hat der Russe in Kandalakscha-Ab- 

schjnitt 3 neue Divisionen zugeführt. 

IV) Hach Unterrichtung seitens W.F.St. op (H) hat 

Fm. von Kleist dem Führer gemeldet, daß Odessa in 

kürzerer Frist infolge der Lageent’.vioklung hei 

Heeresgruppe Süd nicht mehr zu halten sein wird und 

Rückverlegung der Front v/estlich Odessa vorgeschla- 

ger . Führer hat zunächst hur einer Rückverlegung 

in BrückenkopfStellung Odessa zugestimmt. Dies 

is1 nach Ansicht op (H) aber nur als aufschiebende 

Mai nähme zu bewerten. 

Fm. von Kleist hat läge Odessa so dargestellt, 

da£ zahlreiche Betriebe und Werkstätten bereits 

verlegt sind oder sich im Abbau befinden, so daß 

Eindruck entstand, daß auch Uarinewerftbetriebe 

um. Werkstätten entweder in Auflockerung oder Ver- 

legung oder bereits nicht mehr voll arbeitsfähig, 

zu mindestens binnen weniger Tage abbaureif sind. 

Im Zusammenhang mit Odessa schlug Fm. von Kleist 

vor, die Krim noch zu räumen, solange Odessa in 

eigener Hand sei. Führer verlangte, die Krim so- 

lange zu halten, wie es irgend möglich sei. Auf 

Hinweis von Admiral F.H.Qu. und op -(lu) auf ent- 

scheidende Auswirkung der Aufgabe Odessas vertrat 

Fm. von Kleist die Auffassung, daß sich die Krim 

au:h ohne Odessa sehr lange Zeit halten könne. 

I i Heeresgruppe A äußerte, daß von Konstanza 

do :h noch etwa ä5 .000 ts monatlich nachgeschoben 
würden. Offenbar besteht bei Heeresgruppe keine 

klare Vorstellung über die tatsächliche Seetrans- 

portentwicklung nach Aufgabe vonOdessa. 

Der Führer hat eine schnelle Überprüfung an- 

geordnet, wie Hafen und Zufahrten Odessas durch- 

greifend zerstört und unbenutzbar gemacht werden 

- 562 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vnrkommni 

28.5.44 

(289) 

For(tjciiritte. 

In Pinnljid hat der Russe in Kanüalakscha-Ab- 

schjnitt 3 neue Divisionen zugeführt. 

IV) Ruch Unterriohtunc seitens T/.F.St. op (M) hat 

Rn. von Kleist dem Rührer gemeldet, daß Odessa in 

kürzerer Rrist infolge der Dagesntv.’icklung bei 

Heeresgruppe Süd nicht mehr zu halten sein wird und 

Rückverlegung der Rront v/estlich Odessa vorgeschla- 

ger . Rührer hat zunächst hur einer Rückverlegung 

in BrückenkopfStellung Odessa zugestimnt. Dies 

isi nach Ansicht op (H) aber nur als aufschiebende 

Ua£ nähme zu bewerten. 

Bm. von Kleist hat Lage Odessa so dargestellt, 

dai zahlreiche Betriebe und Werkstätten bereits 

verlegt sind oder sich im Abbau befinden, so daß 

Eindruck entstand, daß auch Uarinewerftbetriebe 

unc. Werkstätten entweder in Auflockerung oder Ver- 

legung oder bereits nicht mehr voll arbeitsfähig, 

zu mindestens binnen weniger Tage abbaureif sind. 

Im Zusammenhang mit Odessa schlug Rm. von Kleist 

vor, die Krim noch zu räumen, solange Odessa in 

eigener Hand sei. Rührer verlangte, die Krim so- 

lange zu halten, wie es irgend möglich sei. Auf 

Hinweis von Admiral R.H.Qu. und op -(Li) auf ent- 

scheidende Auswirkung der Aufgabe Odessas vertrat 

Rm. von Kleist die Auffassung, daß sich die Krim 

au oh ohne Odessa sehr lange Zeit halten könne. 

I i Heeresgruppe A äußerte, daß von Konstanza 

do :h noch etwa 3-5.000 ts monatlich nachgeschoben 

würden. Offenbar besteht bei Heeresgruppe keine 

klLre Vorstellung über die tatsächliche Seetrans- 

portentwicklung nach Aufgabe vonOdessa. 

Der Rührer hat eine schnelle Überprüfung an- 

geordnet, wie Hafen und Zufahrten Odessas durch- 

greifend zerstört und unbenutzbar gemacht werden 



- 563 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 207 

28.5.44. lörnien, ggf. unter Einsatz der neuen Ziind- 

aittel. 

In Beantwortung des letzten Punktes hat 

Iruppe Süd auf Befragen gemeldet, daß Ober- 

•/erftstab des Adm. Schv;arzes Meer in dauernder 

i/erbindung mit Heeresgruppe A steht. Arbeits- 

objekte, deren Fertigstellung bis 2/4. möglich, 

sowie dasui notwendige Einrichtungen sind in 

Odessa verblieben. Alle übrigen sind in un- 

fertigem Zustand unter weitgehender Ausnutzung 

ies leerraumes abtransportiert. Sämtliche nicht 

benötigte Maschinen, 7/erkzeuge und Geräte sind 

zum Abtransport ausgebaut. Hach Meldung Ober- 

werftstabes wird Bergung weitgehend durchgeführt. 

Gruppe Süd ist außerdem um eine Meldung 

ersucht, welche Auswirkungen der Ausfall von 

Odessa als Heparaturhafen auf die Aufgaben der 

Gruppe im Schwarzen Meer hat und ob die noch 

vorhandene v?erftkapazität für die zu erwarten- 

den Reparaturforderungen ausreichen wira. 

An OKU / 'Y.F.St. op -(M) ist betr. newier 

Zündnittel mitgeteilt: 

a) DK3 erfordert zur Zündung hohe Fahrt, daher 

für Hafenverminung völlig ungeeignet. 

b) AA-Geräte technisch hoch kompliziert, nur 

in LM3 einzubauen, brauchen 6 Tage nach den 

Werfen Ruhe, ehe sie scharf schalten uro. 

müssen von Spezialisten des SVK montiert 

werden, sonst viele Versager. 

c) MA-Geräte ebenso empfindlich und kompliziert, 

müssen nach Transport erst überholt werden. 

d) Transport von Minen in den Raum Odessa wohl 

nicht mehr durchführbar. Es muß mit den in 

Sewastopol und Konstanza lagernden Beständen 

ausgekommen werden. 

B 3G. 'neu) Zu beziehen vom Vordruckloger der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckstadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 207 

28.5.44. rönnen, ggf. unter Einsatz der neuen Ziind- 

nittel. 

In Beantwortung des letzten Punktes hat 

Iruppe Süd auf Befragen gemeldet, daß Otier- 

■verftstab des Adm. Schwarzes Heer in dauernder 

Verbindung mit Heeresgruppe A steht. Arbeits- 

objekte, deren Fertigstellung bis 2/4. möglich, 

sowie dazu notwendige Einrichtungen sind in 

Ddessa verblieben. Alle übrigen sind in un- 

fertigem Zustand unter weitgehender Ausnutzung 

ies Leerraumes abtraneportiert. Sämtliche nicht 

benötigte Kaschinen, 7/erkzeuge und Geräte sind 

zun Abtransport ausgebaut. Hach Meldung Ober- 

werftstabes wird Bergung weitgehend durchgeführt. 

Gruppe Süd ist außerdem um eine Keldung 

ersucht, welche Ausw/irkungen der Ausfall von 

Odessa als Heparaturhafen auf die Aufgaben der 

Gruppe im Schwarzen Meer hat und ob die noch 

vorhandene Werftkapazität für die zu erwarten- 

den Reparaturforderungen ausreichen wira. 

An CSV / V/.F.St. op (M) ist betr. neuer 

Zündnittel nitgeteilt: 

a) DK3 erfordert zur Zündung hohe Fahrt, daher 

für Hafenverminung völlig ungeeignet. 

b) AA-Geräte technisch hoch kompliziert, nur 

in LMB einsaibauen, brauchen 6 Sage nach, den 

Werfen Eahe, ehe sie scharf schalten ura 

müssen von Spezialisten des SVE montiert 

werden, sonst viele Versager. 

c) MA-Geräte ebenso empfindlich und kcnplizisrt, 

müssen nach Transport erst überholt werden. 

ü) Transport von Minen in den Raum Odessa wohl 

nicht mehr durchführbar. Es muß mit den in 

Sewastopol und Konstanza lagernden Beständen 

ausgekommen werden. 

B 3G. 'neu) Zu beziehen vom Vordrucklnffer der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckstadt. Din A 3 



- 564 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

28O5Q4-4 

Vorkommnisse 

V) Der Führer hat am 27/3.44 dem Ob.d.H^ 

fernmündlich mitgeteilt, daß nach Angabe von 

Fm. von Kleist Räumung von Odessa seitens der 

Kriegsmarine bereits eingeleitet ist. 

Gruppe Süd hat dazu auf Befragen gemeldet, 

daß auf Grund der Weisung von Ski vom 13/3. 

(l'Tikolajew räumen, Odessa auflockern) zur Auf 

lockerung Odessas diejenigen Maßnahmen getroffen 

sind, die zur Erhaltung und Rückführung der- 

jenigen Einrichtungen notwendig erschienen, der 

Abtransport kurzfristig nicht möglich ist. Dabe 

wurden alle Einrichtungen zur Aufrechterhaltung 

des Sachschubverkehrs Konstanza - Odessa - Krim 

einschl. dazu notwendiger Reparaturmöglichkeiten 

ausdrücklich ausgenommen. Auf Grund fortschrei- 

tender ungünstiger Entwicklung im Süden der 

Ostfront hat Gruppe am 15/3. Beschleunigung und 

Verschärfung der Räumungsmaßnahmen befohlen, um 

nicht durch Ereignisse überrascht zu werden. 

Gruppe bemerkt hierzu, daß Schwierigkeiten und 

Zeitbedarf für Abtransport von Marineeinrich- 

tungen vom Heer nicht zu übersehen sind. Ober- 

werftstab Odessa hat auf Rückfrage gemeldet, da) 

Räumungsmaßnahmen im vollen Einvernehmen mit 

Heeresgruppe A durchgeführt werden. Die von der 

Gruppe erlassenen Befehle lauten: 

) An Admiral Schwarzes Meer 13/3.: 

Marineseitige Räumung Odessas sofort anlau— 

fsn lassen mit Ausnahme für Heereszwe.cke 

dort noch benötigter Einrichtungen. Schiffs- 

verkehr Odessa - Hikolajew und Odessa - Krim 

längstmöglich weiterlaufen lassen. Reparatur- 

betrieb Odessa soweit aufrechterhalten, daß 

Durchführung der bei Seetransportaufgaben 

von und nach Odessa anfallenden Schiffsrepa 

raturen möglich ist. 

- 564 - 

Ta; 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.5.44 V) Der Führer hat am 27/3.44 dem Ob.d.H., 

fernmündlich mitgeteilt, daß nach Angabe von 

Fm. von Kleist Räunnng von Odessa seitens der 

Kriegsmarine bereits eingeleitet ist. 

Gruppe Süd hat dazu auf Befragen gemeldet, 

daß auf Grund der Weisung von Ski vom 13/5. 

(Eikolajew räumen, Odessa auflockern) zur Auf- 

lockerung Odessas diejenigen liaßnahmen getroffen 

sind, die zur Erhaltung und Rückführung der- 

jenigen Einrichtungen notwendig erschienen, d 

Abtransport kurzfristig nicht möglich ist. Babe L 

wurden alle Einrichtungen zur Aufrechterhaltung 

des Hachschubverkohrs Konstanza - Odessa - Krim 

einschl. dazu notwendiger Reparaturmöglichkeiten 

ausdrücklich ausgenommen. Auf Grund fortschrei- 

tender ungünstiger Entwicklung im Süden der 

Ostfront hat Gruppe am 15/3. Beschleunif-ung und 

Verschärfung der Räumungsmaßnahmen befohlen, um 

nicut durch Ereignisse überrascht zu werden. 

Gruppe bemerkt hierzu, daß Schwierigkeiten und 

Zeitbedarf für Abtransport von Marineeinrich- 

tungen vom Heer nicht zu übersehen sind. Ober— 

weritstab Odessa hat auf Rückfrage gemeldet, dal 

Räumungsmaßnahmen im vollen Einvernehmen mit 

Heeresgruppe A durchgeführt werden. Die von der 

Gruppe erlassenen Befehle lauten: 

1.) An Admiral Schwarzes Meer 13/3.: 

Marineseitige Räumung Odessas sofort anlau— 

fsn lassen mit Ausnahme für Keereszwecke 

dort noch benötigter Einrichtungen. Schiffs- 

verkehr Odessa - Eikolajew und Odessa - Krin 

längs tmö gl ich weiterlaufen lassen. Reparatu?'- 

betrieb Odessa soweit aufrechterhalten, daß 

Durchführung der bei Seetransportaufgaben 

von und nach Odessa anfallenden Schiffsrepa 

raturen möglich ist. 



- 565 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 288 

28.3*44 

(290) 

Den letzten Satz dieser Weisung hat 

l/S-tl seinerzeit mitgelesen. 

An Admiral Schwarzes Meer 15/3.: 

Bei jetziger Lage erscheint Möglichkeit Halten: 

Odessa gering gegenüber Wahrscheinlichkeit 

sehr plötzlicher Aufgabe. Bei Tempo und Aus- 

maß Käumungmaßnahmen entsprechend berück- 
sichtigen. Betr. Notwendigkeit vorläufiger 

Belassung schärfsten^ Maßstab anlegen. 

Sicherstellung wertvollen Materials wich- 

tiger als vorübergehende Schwierigkeiten. 

Minenverseuchung Hafen Odessa vorbereiten. 

Diese Weisung ist am 15/3. von l/Skl 

mitgelesen worden. 

Ob.d.H. hat auf Grund dieser Meldung fern- 

mülidlich mit OB Gruppe Süd Rücksprache genommen 

uni die getroffenen Maßnahmen der Gruppe als der 

twicklung der Lage entsprechend gebilligt. 

OB Gruppe Süd ist gebeten worden, Unter- 

ribhtung Ski über so einschneidende und über die 

Weisung der Ski hinausgehende Maßnahmen sicherzu- 

st Bllen. 

H; 

Im Einzelnen meldet Gruppe Süd, daß von den 

rinebetrieben in Odessa in den letzten Tagen 

953 ts und 36 Maschinen abgeschoben und noch 

163 Maschinen vorhanden sind, die teilweise be- 

reits ausgebaut werden. Weitere Transporte sind 

augenblicklich durch schlechtes r/etter und 

Sclileppermangel unterbrochen. Das Heer hat für 

Auflockerung von Odessa 45.000 ts Schiffsraum 

angefordert. Bewegung ist bereits angelaufen. 

Schriftliche Bestätigung des Ferngesprächs 

Obl.d.H. - OB Gruppe Süd und Vorgänge gemäß 

l/Skl 959/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft 

XIV a. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 288 

28.5>44 

(290) 

Den letzten Satz dieser Weisung hat 

l/Skl seinerzeit mitgslecen. 

An Admiral Sclrvarzes Heer 15/5.: 

Bei jetziger Lage erscheint Höglichkeit Halten: 

Odessa gering gegenüber Wahrscheinlichkeit 

sehr plötzlicher Aufgabe. Bei Tempo und Aus- 

maß Eäumungmaßnahmen entsprechend berück- 
sichtigen. Betr. Kotwendigkeit vorläufiger 

Belassung schärfsten^ Maßstab anlegen. 

Sicherstellung wertvollen Materials v:ich- 

tiger als vorübergehende Schwierigkeiten, 

tlinenverseuchung Hafen Odessa vorbereiten. 

Diese V/eisung ist am 15/5. von l/Skl 

mitgelesen worden. 

Ob.d.N. hat auf Grund dieser Meldung fern- 

müiölich mit OB Gruppe Süd Rücksprache genommen 

i die getroffenen Maßnahmen der Gruppe als der 

Entwicklung der Lage entsprechend gebilligt. 

OB Gruppe Süd ist gebeten worden, Unter- 

richtung Ski über so einschneidende und über die 

Weisung dar Ski hinausgehende Maßnahmen sicherzu- 

stpllen. 

Im Einzelnen meldet Gruppe Süd, daß von den 

Habinebetrieben in Odessa in den letzten Tagen 

953 ts und 56 Maschinen abgeschoben und noch 

163 Maschinen vorhanden sind, die teilweise be- 

reits ausgebaut werden. Weitere Transporte sind 

augenblicklich durch schlechtes V/etter und 

Schleppermangel unterbrochen. Das Heer hat für 

Auflockerung von Odessa 45-000 ts Schiffsraum 

angefordert. Bewegung ist bereits angelaufen. 

Schriftliche Bestätigung des Ferngesprächs 

Obl.d.M. - OB Gruppe Süd und Vorgänge gemäß 

l/Skl 959/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil 0 Heft 

XIV a. 



- 566 - 

Tag 

Uhrzeit 

28.5.44 

(291) 

(292) 

Ort 

Wetter 

OIÖV / v7.3P.St. op (M) ist über Erledigung■ der 

Anbelegenheit unterrichtet. Verfügung 1/Slcl I a 

75/44 G’idos.Chefs, in KTB Teil C Heft XIV a. 

I) 

II) 

Vorkommnisse 

Besonderes 

CKvV / T/.E.St. op (Iä) meldet Verschärfung der 

Islge der Hordfront der Heeresgruppe A. Bei Gruppe 

Seid ist der Gegner weiter gegen rumänische und 

urigarische Sicherungskräfte vorgedrungen. Von 

Merschall Antonescu sind durchgreifende Maßnahmen 

zutr Bildung neuer Front befohlen. Marschall hat 

in Schreiben an Führer Hotwendigkeit beschleunigte 

Räumung der Krim betont, solange Odessa noch in 

unserer Hand. 

In Verbindung mit zu erwartendem Feindangriff 

a4 finnischer Front ist mit neuem politischen Druc 

gegen Finnland zu rechnen. Im 0X77 wird aus ver- 

schiedenen Anzeichen entnommen, daß inoffizielle 

Verhandlungen der Finnen mit den Russen noch 

iterlaufen. 

In diesem Zusammenhang ist Aufrechterhaltung 

r Vorbereitungen für Unternehmen"Tanne" notwen- 

- g- 

Über Ungarn liegen neue Feststellung nicht 

Von Gruppe Süd ist FI-V/eisung an Admiral 

Äjtäis und Admiral Adria mitgelesen betr. Befehl 

Lw.Kdo. Südost für Vorbereitungen und Einsatz 

der Iiuftwaffe für den Fall einer fdl. Großlandung 

aiif-dem Balkan. Daraus ergibt sich, daß Zuführung 

uer Flakkräfte nicht.zu erwarten ist und Duft- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisue 

28.3.44 

(291) 

(292) 

/ W.P.St. op (U) ist über Erledigung der 

ArJ;elegenheit unterrichtet. Verfügung l/51cl I a 
975/44 G’cdes.Chefs, in ETB Teil C Heft ZIV a. 

I) 

Besonderes 

CICW / T.'.E.St. op (M) meldet Verschärfung dor 

Beige der Hordfront der Heeresgruppe A. Bei Gruppe 

Söjd ist der G@gner v/eiter gegen rumänische und 

urjgarische Sicherungskräfte vorgedrungen. Von 

ll4"schall Antonescu sind durchgreifende llcßnahmen 

zrtr Bildtmg neuer Front befohlen. Marschall hat 

irl Schreiben an Führer Notwendigkeit beschleunigte 

Hcum'ung der Krim betont, solange Odessa noch in 

unserer Hand. 

ar 

ge 
s 

V 

ln Verbindung mit zu erwartendem Feindangriff 

finnischer Front ist mit neuem politischen Druc 

gen Finnland zu rechnen. Im CH7/ wird aus ver- 

cjhiedenen Anzeichen entnommen, daß inoffizielle 

rhandlungen der Finnen mit den Russen noch 

iterlaufen. 

d 

d: 

In diesem Zusammenhang ist A'ifrechterhaltung 

Vorbereitungen für Unternehmen'lTanne" notwen- 

Über Ungarn liegen neue Feststellung nicht 

II) Von Gruppe Süd ist FT-7/eisung an Admiral 

äis und Admiral Adria mitgelesen betr. Befehl 

•Kdo. Südost für Vorbereitungen und Einsatz 

r Buftwaffe für den-Fall einer fdl. Großlandung 

.f-dem Balkan. Daraus ergibt sich, daß Zuführung 

neuer Flakkräfte nicht.zu erwarten ist und Buft- 

A, 

Lw 
di 

a' 



- 567 - 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 209 

waffe gezwungen ist, im ■Raum vorhandene Kräfte 

schwerpunktmäßig zur Sicherung ihrer Operations 

hasen einzusetzen, um überhaupt Luftwaffen- 

einsatz zu ermöglichen. Ein Teil dieser Ver- 

legungsmaßnahmen wird unabhängig von Aus- 

gabe des Stichwortes bereits jetzt als Sofort- 

maßnahme durchgeführt. Kmdr. Admirale müssen 

dieser Notwendigkeit Rechnung tragen durch 

geeignete Maßnahmen mit eigenen Mitteln, ö.h. 

Auflockerung Tarnung USY/. 

(293) 

III) Über Bericht des zum Sonderunternehmen 

"Frechdachs" in Adria kommandierten Oblt. MA 

Schneider sind hinsichtlich der Nichtbeteili- 

gung der Luftwaffe nachträgliche Feststellun- 

gen vorgenommen worden. Entsprechender Schrift- 

wechsel befindet sich unter 23/3- in 2TB Teil 

C Heft XIV. 

IV) Bezüglich Alarmeinheiten hat Ski Qu A 

folgenden Erlaß herausgegeben: 

"1) Organisation una u-j-reaerung Alarmeinheiten 

bleibt wie bisher bestehen. Einteilung 

Alarmeinheiten Heimatkriegsgebiet in 

Stufen A, B und C. Derzeitige Stärke der 

Stufe A bei MOK Ost rund 11.000, bei MOX 

Nord rund 3.500 Köpfe. Hierin enthalten 

eine überwiegende Zahl Alarmeinheiten von 

Ersatz-, Lehr-, Ausbildungseinheiten und 

Schulen. 

2) Gemäß Führerentscheidung erfolgt Freigabe 

der Alarmeinheiten, die aus Ersatz-, Lehr- 

und Ausbildungseinheiten sowie aus Schulen 

gebildet sind, für den Ferneinsatz nur 

auf Befehl des Führers durch Ski. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckla*er der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückatadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommniase 209 

23.5.44 vjaffe gezwungen ist, im 'Rcum vorhandene Kräfte 

scir.verp'unictEiäßig zur Sicherung ihrer Operatiors 

hasen einzusetzen, um überhaupt luftvaffen- 

einsatz zu ermöglichen. Ein Teil dieser Ver- 

legungsmaßnahmen wird unabhängig von Aus- 

gabe des Stichv/ortes bereits letzt als Sofort- 

maßnahme durohgeführt. Kmdr. Admirale müssen 

dieser Kotwendigkeit Rechnung tragen durch 

geeignete Maßnahmen mit eigenen Mitteln, d.h. 

Auflockerung Tarnung usw. 

(293) 

III) Über Bericht des zum Sonderunternehman 

"Frechdachs" in Adria kommandierten Oblt. MA 

Schneider sind hinsichtlich der Hichmbeteili- 

gung der Luftwaffe nachträgliche Peststellun- 

gen vorgenommen worden. Entsprechender Schrift- 

wechsel befindet sich unter 25/3. in KTB Teil 

C Heft XIV. 

17) Bezüglich Alarmeinheiten hat Ski Qu A 

folgenden Erlaß herausgegeben: 

"1) Organisation una u-j-ieaerung Alarmeinheiten 

bleibt wie bisher bestehen. Einteilung 

Alarmeinheiten Heimatkriegsgebiet in 

Stufen A, B und C. Derzeitige Stärke der 
Stufe A bei MOK Ost rund 11.000, bei MOX 

Herd rund 3.500 Köpfe. Hierin enthalten 

eine überwiegende Zahl Alarmeinheiten von 

Ersatz-, Lehr-, Ausbildungseinheiten und 

Schulen. 

2) Gemäß Pührerentscheidung erfclgt Freigabe 

der Alarmeinheiten, die aus Ersatz-, Lehr- 

und Ausbildungseinheiten sowie aus Schulen 

gebildet sind, für den Ferneinsatz nur 

auf Befehl des Führers durch Ski. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckia«er der KrleaBmirine J. J. Augustin ln ßlticketadt. Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.5.44 

(294) 

(295) 

3) 

4) 

Wenn dieser I'öh.rer'bsfehl nicht erlassen, a^er 

Ferneinsatz der restlichen Alarmeinheiten des 

Heimatkriegsge’oietes angeordnet werden soll, 

vird Ski Abruf nach Kennziffern vornehmen oder c 

hier bekannte Gesamtstärke der restlichen Alarm- 

einheiten der Stufe A zum Ferneinsatz befehlen. 

Um in jedem Falle Irrtümer und Ferneinsatz von 

Alarmeinheiten der Ersatz-, lehr- und Ausbil- 

dungseinheiten und Schulen ohne ausdrücklichen 

Führerbefehl auszuschließen, "wird 3kl bei Abruf 

letztgenannter Alarmeinheiten sich stets ausdräc 

lieh au£ erlassenen Führerbefehl berufen. 

Hie erlassenen Anordnungen über zu treffende Voi 

bereitungen und das Abrufverfahren bleiben somit 

bestehen. MOK ITord und Ost stellen weiterhin 

sicher, daß Ski über die Gliederung und die 

Stärke der Alarmeinheiten laufend unterrichtet 

bleibt." 

V) Auf Grund Vortrags Ski Qu A über Denkschrift 

de4 Oberbefehlshabers Gruppe West betr. Erstellung 

voll Panzerschnellbooten entscheidet Ob.d.M. ab- 

schließend, daß der Bau dieser Einheiten nicht in 

Betracht kommt. Niederschrift über Vortrag ist mf 

1/vkl III a 9461/44 erfolgt. Abschrift in KIB Teil 

B heft V. 

VI) 

Ma: 

Be^ 

ge- 

"FE 

Unterrichtung der obersten Führungsstäbe der 

ine usw. über Feindlage im ilordraum und England- 

eich durch 3/Skl ist am 28/3. erfolgt. Abschrift 

l/Skl 9626/44 Gkdos. in KTB feil D Heft 

indlagematerial". 

räß 

Bezüglich des llordraums wird, es als möglich 

beieichnet, daß das gemeldete Einlaufen von 11 bzw 

4 landeisschiffen in Reykjavik am 18. bzw. 22/3. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.3.44 

(294) 

(295) 

5) 

4) 

Wenn, dieser I'iihrer'bsfehl nicht erlassen, a^cr 

Ferneinsatz der restlichen Alarmeinheiten des 

Heimatkriegsgebietes angeordnet werden soll, 

vird Ski Abruf nach Kennziffern vornehmen oder c 

hier bekannte Gesamtstärke der restlichen Alarm- 

einheiten der Stufe A zum Ferneinsatz befehlen. 

Um in jedem Falle Irrtümer und Ferneinsatz von 

Alarmc-inheiten der Ersatz-, Lehr- und Ausbil- 

dungseinheiten und Schulen ohne ausdrücklichen 

Führerbefehl auszuschlieSen, v/ird 3kl bei Abruf 

letztgenannter Alarneinheiten sich stets ausdrüc 

lieh nuf erlassenen Führerbefehl berufen. 

Die erlassenen Anordnungen über zu treffende V02 

bereitungen und das Abrufverfahren bleiben somil 

bestehen. HOK ITord und Ost stellen weiterhin 

sicher, daß Ski über die Gliederung und die 

Stärke der Alarmeinheiten laufend unterrichtet 

bleibt." 

V) Auf Grund Vortrags Ski Qu A über Denkschrift 

de4 Oberbefehlshabers Gruppe Vfest betr. E^steliung 

vort Panzerschnellbooten entscheidet Ob.d.M. ab- 

schließend, daß der Bau dieser Einheiten nicht in 

Be-! rächt kommt. ITiederschrift aber Vortrag ist mi' 

l/vkl III a 9461/44 erfolgt. Abschrift in KTB Peil 

B I eft V. 

VI) 

Ha: 

Bei - 

ge: 

"Ft 

Unterrichtung der obersten Führungsstäbe der 

ine usw. über Feindlage im ilordraum und Sngland- 

eich durch 3/Skl ist am 28/3. erfolgt. Abschrift 

l/Skl 9626/44 Gkdos. in KTB Teil D Heft 

indlagematerial". 

i: äß 

Bezüglich des llordraums v/ird. es als möglich 

beteichnet, daß das gemeldete Einlaufen von 11 bzw 

4 l andeisschiffen in Reykjavik am 18. bzw. 22/3. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnißse 290 

23.5.44 

hr 

äui 

Aus 

ke 

stä 

ode 

im 

geh|e: 

QP 

beginnende Versammlung von PQ 31 hindeutet, 

geschlossen ist aber auch nicht, daß PQ-Ver- 

vielleicht im Zusammenhang mit z.Zt. ver- 

fem Schiffsverkehr auf Nordatlantikroute 

r in Verbindung mit Schiff3raumzusammenziehung 

England-Bereich für Invasionszwecke vorüber- 

nd eingestellt ist. Auch im Vorjahre ist letzte 

etwa am 20/2. von Reykjavik abgegangen. 

Eine Beurteilung der seit 2. Pebruarhälfte 

bachteten Verstärkung im Versorgungsverkehr 

der Nordatlantikroute nach England um wahrschei 

beo 

auf 

lieh 60 $ ist erst möglich, wenn entsprechende 

Be 

Y/ei 

obachtung für rücklaufenden Verkehr gemacht 

den kann. 

Lage 28/III. 

I. Kri egführung in den außerheimischen Gewässern. 

eine besonderen Vorkommnisse. 

II. ge Westraum 

1.. Fe_ ndlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 8, bei 19. Gruppe 

nur 12 Plugzeuge, bei Azoren-Staffeln 2 Flugzeuge 

Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet wurden 2 engl, 

nheiten und 1 alliierte Einheit geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkomixmißse 290 

23.3.44 

hr 

aui 

Aus 

ke 

st 

ode 

im 

geh 

QP 

■beginnende Versammlung von PQ 31 hindeutet, 

geschlossen ist aber auch nicht, daß PQ-Ver- 

vielleicht im Zusammenhtng mit z.Zt. ver- 

:tem Schiffsverkeiur auf ITordatlantikroute 

r in Verbindung mit Schiffsraumzusammenziehung 

Sngland-Bereich für Invasionszwecke vorüber- 

end eingestellt ist. Auch im Vorjahre ist letzte 

etwa am 20/2. von Reykjavik abgegangen. 

Eine Beurteilung der seit 2. Pebruarhälfte 

bachteten Verstärkung im Versorgungsverkehr 

der ITordatlantikroute nach England um wahrschei 

bec 

auf 

lieh 60 ^ ist erst möglich, wenn entsprechende 

Beo 

wex 

baohtung für rücklaufenden Verkehr gemacht 

den kann. 

L a g -e 28/III. 

I. Kri egführung in den außerheimischen Gewässern. 

eine besonderen Vorkommnisse. 

II. ge Vestraum 

1.. Pe ndlage: 

Bei 15. Gruppe ’./urden 8, bei 19. Gruppe 

nur 12 Plugzeuge, bei Azoxen-Staffeln 2 Flugzeuge 

Einsatz erfaßt. Im Einholgebiet wurden 2 engl. 

Eiiiieiten und 1 alliierte Einheit geortet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

28.5.44 

Vorkommnisse 

2. Eigene Lage: 

Sehiet Atlantikküste: 

Vor Royan vrarde 1, vor Gironde 2 und vor 

La Pallioe 3 Minen geräumt. 

4 Uboote wurden einlaufend, 3 auslaufend 

geleitet. 

Gruppe Yfest hat folgende Y/eisung von 

Ski erhalten: 

"1. Der Gegner hat in den letzten Tagen wieder- 

holt Foootsgeleite auf den festgelegten 

Wegen mit Bomhern und Jahos angegriffen. 

Ein Boot ging infolge schweren Bordwaffen- 

heschusses verloren, ein weiteres hatte 

Personalausfälle. 

2. Diese wiederholten Angriffe lassen auf 

neue Angriffstaktik des Gegners schließen. 

PdU West erhielt bereits von 2/Skl BdU op 

Befehu, in Zusammenarbeit mit Pliegerführer 

Atlantik und BSW verstärkte Sicherung der 

Geleite sicherzustellen. 

3. Gruppe 7/est die getroffenen Maßnahmen im 

ganzen prüfen und Absichten melden." 

Seegebiet Kanal: 

Y/estlich Ostende wurde eine Mine geräumt. 

In der Hacht zum 28/3.- blieb Einsatz 2., 

4. und S.Sfl. mit 12 Booten vor holländischer 

Küste zum Erfassen fdl. S-Boote aus Lauerszel- 

lung ohne Erfolg. 

Pür die Nacht zum 29/3. vorgesehener 

Torpedoeinsatz 3. und 9.Sfl. gegen Ost- oder 

7/estgeleit in Lyme- oder Plymouth-Bucht ist 

wegen schlechter Sicht ausgefallen. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 

28.3.44 2. Eiqsne Iia,~e; 

Sebiet Atlantikküste: 

Vor Royan wurde 1, vor gironde 2 und vor 

La Pallioe 3 Minen geräumt. 

4 Uboote wurden einlauiend, 3 auslaufend 

geleitet. 

gruppe West hat folgende Weisung von 

Ski erhalten: 

"1. Der gegner hat in den letzten Tagen wieder- 

holt Ubootsgeleite auf den festgelegten 

Wegen mit Bonbern und Jabos angegriffen. 

Ein Boot ging infolge schweren Bordwaffen- 

besohusses verloren, ein weiteres hatte 

Personalausfälle. 

2. Diese Wiederholten Angriffe lassen auf 

neue Angriffstaktik des gegners sehließen. 

FdU West erhielt bereits von 2/Skl BdU op 

Befehx, in Zusammenarbeit mit Fliegerführer 

Atlantik und BSW verstärkte Sicherung der 

geleite sicherzustellen. 

3. gruppe Y/est die getroffenen Maßnahmen im 

ganzen prüfen und Absichten melden." 

Seegebiet Manal: 

Y/estlich Ostende wurde eine Mine geräumt. 

Inder lischt zum 28/3.- blieb Einsatz 2., 

4. und S.Sfl. mit 12 Booten vor holländischer 

Küste zum Erfassen fdl. S-Boote aus Dauerstel- 

lung ohne Erfolg. 

Für die Nacht zum 29/3. vorgesehener 

Torpedoeinsatz 3. und 9.Sfl. gegen Ost- oder 

Tlestgeleit in Lyme- oder Plymouth-Bucht ist 

wegen schlechter Sicht ausgefallen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

28.3.44 

B 36. (neu) 

20 50 Uh.r ist Verlegung D. "Derindje" von St. 

Male nach. Morlaix angelaufen. Außerdem sind 

I ’9, "Zondor" und "Jaguar" nach Jersey und 

T 11, "Greif" und "Köve" von Cherbourg nach 3t. 

Male ausgelaufen. 

Be sonderes: 

Du 

Pr 

au 

Me 

be 

OEM / AMA H '.Vehr hat Gruppe Tfest mit 

.ijrchfiihrung befohlener Verlegungen der in 

rhkreich liegenden Schiffsstaamabteilungen 

Raum Spinal und Beifort in Raum Bahnlinie 

fcz - Paris beauftragt mit der 7/eisung, Vor- 

reitungen beschleunigt zu treffen. 

III. Jordsee , Hör wegen, II ordmeer 

II o r 

IT o i 

d s e e 

Geleit-, Minensuch- und Räumdienst wurde plan- 

mäßig durchgeführt. Vor der holländischen Eife te 

wurden 4, in der Deutschen Bucht 5 Minen geräumt. 

Geleit 1235 Hoek - Elbe ist durchgeführt. 

Geleit 489 Slbe - Hoek hat vorübergehend Borkum 

angelaufen und Marsch nach Ylesten fortgesetzt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässer 

wurden ca. 17.000 BRT geleitet. 

en/Kor'dme er : 

indlage: 

Bei 18. Gruppe wurden 12 Flugzeuge über der 

mattieren Hordsee erfaßt. 1230 Uhr wurde westlich 

Häugesund eine engl. Einheit ungenau geortet. 

Zu beziehen Vordrucklager der Krleirsmarine J. J. Augruatin In Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

28.5.44 2050 Uhr ist Verlegung D. "Berindje" von St. 

11aLo nach llorlais angelaofen. Außerdem sind 

T ’9, "Kondor" und "Jaguar" nach Jersey und 

T 27, "Greif" und "Uöve" von Cherbourg nach 3i 

Mato ausgelaufen. 

3e eonderes; 

OKU / AMA LI 7/ehr hat Gruppe 'Jest mit 

Durchfiilerung befohlener Verlegungen der in 

Pruihreich liegenden Schiffsstanmabteilunjen 

Eaim Epinal und Beifort in Raum Bahnlinie 

Metz - Paris beauftragt mit der 7/eisung, Vor- 

bereitungen beschleunigt zu treffen. 

III. Jordsee ,l?or wegen, II ordmeer 

'Hör 

LT o i 

1. Ps: 

d s e e 

Geleit-, Minensuch- und Räumdienst wurde plan- 

mäßig durchgefdhrt. Vor der holländischen ELE te 

vmrden 4, in der Deutschen Bucht 5 Minen geräumt. 

Geleit 1255 Hoek - Elbe ist durchgefährt. 

Geleit 489 Slbe - Hoek hat vorübergehend Borkum 

angelaufen und Marsch nach '.'Testen fortgesetzt. 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gevässern 

wurden ca. 17.000 BRT geleitet. 

wegen/Hor'dme er 

indla ~e: 

Bei 18. Gruppe wurden 12 Flugzeuge über der 

»Shttleren ITordsee erfaßt. 1250 Uhr wurde westlich 

Hlugesaind eine engl. Einheit ungenau geortet. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklaser der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.5.44 Xm I'unicbereioh. Poljarnoje stand Zerstörer E 

in See. Einsehalten Leuchtfeuer Danilow an 28/5. 

17(0 Uhr läßt auf Schiffshewegungen in Oorlo-Straße 

sei ließen. 

2. Ei ene Lase: 

Am 27/5. wird geringe Feindeinflugtätiglceit 

im Bereich Polarlcüste gemeldet. Inder ITacht zum 

29/5. meldet KHA Hurmansetti fdl. S-Boote nach 

Westen ahlaufend. 

0300 Unr ist D. "Luise Leonhardt" (4.816 BRT) 

Ulvesund aufgelaufen. 

Nach Norden wurden 35, nach Süden 31 Schiffe 

ge] eitet. 

IV. Sk agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

2 um Minenräumdienst waren in.den Ostsee-Eingängen 

29 Bocte, in der Ostsee 30 Boote und 8 MS-Flugzeuge 

eingesetzt. In Kieler Bucht und Fehmarn-Belt wurden 

9, in Samsö-Belt eine Mine geräumt. 

leite wurden ohne Zwischenfälle durchgeführt. 

Gruppe Nord / Flotte meldet, daß 1. S-Schulflottille 

nach Abschluß der Ausbildung am 28/3« von Oslofjord- 

in He'imat zurückverlegt ivird. Es ist nicht zu überseheja, 

■wann alcagerrak-Raum erneut mit S-Flottillen besetzt 

werden kann. Durch S-Schulflottille ist dies voraus- 

sichtlich nicht vor Mai 1944 möglich, da S-Schul- 

flottille und Aufbauflottillen für 3-nionatige Aus- 

bildungszeit an Swinemünde gebunden sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.3.44 -Im Funibereich Poljarnoje stand Zerstörer E 

3ee. Einschaltsn Leuchtfeuer Danilow an 28/3. 

17C0 TJlir läßt auf Schiffsbewecun~en in Gorlo-Straße 

sei ließen. 

2. Ei ene Laae: 

im 

29/ 
We: 

Am 27/3. v;ird Geringe Eeindeinflugtätiglceit 

Bereich Polarhüste gemeldet. Inder Hacht zum 

3. meldet XHA. ITurmansetti fdl. S-Boote nach 

en ablaufend. 

0300 Uhr ist D. "Luise Leonhardi 

Ulvesund aufgelaufen. 

(4.816 BHl) 

ge] 

Hach Herden wurden 35, nach S'iden 31 Schiffe 

eitet. 

IV. Sb agerrah, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

29 Bo 

einge 

9, in 

2um Hinenräumdienst waren in.den Ostsee-Eingängen 

cte, in der Ostsee 30 Boote und 8 MS-Plugzeuge 

etzt. In Kieler Bucht und Fehmarn-Belt wurden 
Samsö’-Belt eine Mine geräumt. 

eleite wurden ohne Zv/isohenfalle durchgeführt. 

1 m 

nach 

in He: 

■wann 

Werder 

1, 

siohtl 

flottf 

bildur, 

Gruppe Kord / Flotte meldet, daß 1. S-SchulflottiLle 

Abschluß der Ausbildung am 28/3. von Oslofjord 

t zurüclcverlegt ■wird« Es ist nicht zu übersehe}] 

Icagerrak-Raum erneut mit S-Flottillen besetzt 

hann. Durch S-Schulflottille ist dies voraus- 

ich nicht vor Mai 1944 möglich, da S-Schul- 

lle und Aufbauflottillen für 3-nionatige Aus- 
gszeit an Sv/inemünde gebunden sind. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 292 

2S-.3.44 

Sc 

27/ 

Ei 

ge 

leg 
ile 

Bo 

la- 

de/ 

an, 

unc. 

6.Sfl. liat mit 8 Booten Eahnübungen und 

lieBü’oun^en westlich V/eg Orange durchgeführt. 

"Togo" meldet in der Hecht zum 26/3. und zum 

3. Abwurf von fdl. Leuchtbojen über dem Schiff 

-ii Hachtjäger ist zur Verfügung des Schiffes 

itellt worden. 

Sur Verstärkung des Flakschutzes für Hetz- 

;er ist VP-3oot 307 auf Tfeg Orange aufgestellt. 

;zlegerarbeiten v/erden fortgesetzt. 

Südlich,Tütters in See befindliche eigene 

>te vrarden von fdl. Flugzeugen 'wie bisher 

i/fend angegriffen. 

Zur Heereslage meldet Admiral Ostland, daß 

Hordteil des Westsackes trotz starker Gegen- 

griffe neuer Kräfte völlig abgeschnürt ist, 

Ausbruchsversuche verhindert wurden. 

V. U 

Er: 

stab 

der 

und Ti 

chines 

über 

Westrs.um: 

bootskriegführung 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

liar.Att. Tokio erhält Weisung von jap. A’dmiral- 

;ur Unterrichtung des Ob.d.H.,um Übermittlung 

■fahrungen zu bitten, die mit Angriffsarten 

ktik der USA-Uboote in japanischen und 

Aschen Gewässern gemacht sind, z.B. Angabe 

Kächerschuß und Angriffszeiten. 

VI. Auf t kri e gf ührung 

Vor der belgischen Küste wurden von 1100 - 

1125 Ihr zahlreiche Feindflugzeuge, vermutlich 

zur Verminung eingesetzt, beobachtet. Einire 
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Ta; 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 292 

2S-.3.44 

Sc 

27f 
Ei: 

ge 

leg 
ile 

Bo 

la' 

de:' 

an,; 

\mc. 

"Togo" neidet, in der H.^cht zan 26/3. und zxim 

3« Abv/urf von fdl. Leuchtbojen über dem Schiff 
i Hechtjäger ist zur Verfügung des Schiffes 

teilt worden. 

Zur Verstärkung des Elakschutzes für Ketz- 

er ist VP-Boot 307 ouf Sieg Orange auf gestellt, 

izlegerarbeiten Werden fortgesetzt. 

Südlich.Tütters in See befindliche eigene 
te •'norden von fdl. Flugzeugen -wie bisher 

i-jifend angegriffen. 

Zur Heereslage meldet Admiral Ostland, daß 

Hordteil des Hestsackes trotz starker Gegen- 

;riffe neuer Hräfte völlig abgeschnürt ist. 

Ausbruchsversuche verhindert vnorden. 

V. 

Er: 

stab 

der 

und T: 

chine: 

über 

6.Sfl. hat mit 8 Booten Fahrtibungen und 
oießübungen westlich Weg Orange durchgeführt. 

bootskriegführung 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kar.Att. Tokio erhält Weisung van jap. Admiral- 

;ur Unterrichtung des Ob.d.41. ,um Übermittlung 

■fahrungen zu bitten, die mit Angriffsarten 

.ktik der USA-Uboote in japanischen und 

ischen Gewässern gemacht sind, z.B. Angabe 

Kächerschuß und Angriffszeiten. 

VI. luftkriegfiihrung. 

Westr.um: 

Vor der belgischen Küste wurden von 1100 - 

1125 Ihr zahlreiche Feindflugzeuge, vermutlich 
zur Verminung eingesetzt, beobachtet. Einige 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.44 Hundert Flugzeuge 'betätigten sieh einzeln und 

in kleinen Gruppen mit Jagdschutz im Raum. 

Belgien / ITordfrankreich. In Westfrahkreich 

wurden Flugplätze vcn stärkeren Verbänden unter 

Jagdschutz angegriffen. Eine Reihe eigener 

Flugzeuge wurde zerstört. Insgesamt wurden 7 

Feindflugzeuge abgeschossen. In ,der Nacht zum 

29/3. ist keine föl. Lufttätigkeit gemeldet. 

Reichsgebiet: 

Am Tage sind einzelne Feindflugzeuge im 

westlichen und ILT-lichen Deutschland, offenbar 

bei Aufklärung beobachtet worden. 

Uittelaeerraum: 

Am 27/3. griff der Feind Bahnanlagen und 

Flugplätze in Mittel- und Norditalien an. 

Südlich Rimini wurden 2 Frachter und 2 Fischer- 

boote Von 5 Jabos angegriffen. Im Frontgebiet 

und im Landekopf wurden 670 fdl. Flugzeuge gegen 

eigene Stellungen und Nachschubwege eingesetzt. Bei 

4 eigenen Verlusten -wurde 1 fdl. Jäger abge- 

schossen. 

Am 26/3. 2100 Uhr wurde nördl. Oran ein 

Geleitzug mit Gerät erfaßt. 2230 Lnr wurde ein 

B. von 10.000 BRT nördl. Tenes ohne Kursangabe 

gemeldet. 

Osträum: 

An der Ostfront wurden am 27/3. 1327 eigene 

und 1280 Feindflugzeuge bei 13 eigenen und 31 

fdl. Verlusten gemeldet. 
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Tag 

Uhrceit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.5.44 Hundert Flugzeuge tietätigten sich einzeln und 

in kleinen Gruppen mit Jagdschutz im Raum 

Belgien / ITordfrankreich. In '.Vestfrahkreich 

wurden Flugplätze vcn stärkeren Verbänden unter 

Jagdschutz angegriffen. Eine Reihe eigener 

Flugzeuge wurde zerstört. Insgesamt wurden 7 

Feindflug zeuge abgesthossen. In .der Hacht zum 

29/3. ist keine fdl. Lufttätigkeit gemeldet. 

Reichsgebiet: 

Am Tage sind einzelne Feindxlugzeuge im 

westlichen und ir.7-lichen Deutschland, offenbar 

bei Aufklärung beobachtet worden. 

riitteincerr-um: 

Am 27/3. griff der Feind Bahnanlagen und 

Flugplätze in Uittel- und Horditalien an. 

Südlich Rinini wurden 2 Frachter rnd 2 Fischer- 

boote von 5 Jabos angegriffen. Im Frontgebiet 

und im landekopf wurden 670 fdl. Flugzeuge gegen 

eigene Stellungen und Raohschubv/ege eingesetzt. Bei 

4 eigenen Verlusten 'wurde 1 fdl. Jäger abge- 

schossen. 

Am 26/3. 2100 Uhr wurde nördl. Oran ein 

Geleitzug mit Gerät erfaßt. 2230 Uhr wurde ein 

D. von 10.000 3RT nördl. Tenes ohne Kursangabe 

gemeldet. 

Setraum: 

An der Ostfront vfurden am 27/3. 1327 eigene 

und 12SC Feindflugzeuge bei 13 eigenen und 31 

fdl. Verlusten gemeldet. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

28.5.44 

Vorkommnisse 293 

VII. Kriegführung im llittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegrupue West: 

Feindlage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Eigene Lage: 

1000 Uhr wurde Feind-Uboot vor Toulon 

gesichtet, das auf U-Jäger 6073 4er-Fehlfächer 

schoß. U-Jagd blieb ohne Ergebnis. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte in der Nacht 

zum. 28/3. nach Gerät und Sicht vor sardinipcher 

Ostküste regen Schiffsverkehr. Auch SO-wärts 

Kap Circeo wurden 10 Schiffe, vermutl. ein- 

laufendes Geleit, mit Gerät erfaßt. 

Am 28/3. wurde Hafen und Reede Anzio 

weiterhin stark belegt gefunden. 

Nach Abwehrmeldung war Brindisi am 24/3. 

stark belegt. Angeblich befanden sich 2 Hilfs- 

träger, 1 Kreuzer, 6 T-Boote, 5 kleine Kriegs- 

fahrzeuge, 3 I. und 18 Transporter im Hafen. 

In der Nacht- zum 28/3. wurden südlich 

Ancona wiederholt Zerstörer und S-Boote fest- 

gestellt. 

Hach türkischer Presse soll am 26/3. 

unbekanntes Uboot'im Golf von Iskenderum ein 

türk. Motorböot versenkt haben. Eigenes Uboot 

kommt nicht in Frage. 

B 3G. (neu) Zu beziehen Vordruckloger der Kriegsmarine J. J AutmaUn in Glückstndt. Din A 3 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

28.5»44 

Vorkommnisse 293 

VII. Kriegführung im llittelmeer und Schv/arzen Heer. 

1.) Bereich Karir.egrup-pe T/eat: 

Feindlage: 

Keine hesonderen Vorkommnisse. 

Bigone Lage: 

1000 Uhr v.Tirde Feind-Uhoot vor Soulon 

gssichtet, das auf U-Jäger 6073 4er-Fehlfächer 

schoß. U-Jugd hlieh ohne Ergebnis. 

2.) Bereich Dt. Harkdo. Italien: 

Feindlage: 

Eigene luftaufkl'Irung erfaßte in der Nacht 

zum. 28/3. nach Gerät und Sicht vor sardinipcher 

Ostküste regen Schiffsverkehr. Auch SO-v/ärts 

Kap Circeo wurden 10 Schiffe, vermutl. ein- 

laufendes Geleit, mit Gerät erfaßt. 

Am 28/3. wurde Hafen und Reede Ansio 

weiterhin stark belegt gefunden. 

Hach Abwehrmeldung war Brindisi am 24/3. 

stark belegt. Angeblich befanden sich 2 Hilfs- 

träger, 1 Kreuzer, 6 T-Boote, 5 kleine Kriegs- 

fahrzeuge, 3 I. und 18 Transporter im Hafen. 

In der Nacht- zum 28/3. wurden südlich 

Ancona wiederholt Zerstörer und S-Boote fest- 

gestellt. 

Hach türkischer Fresse soll am 26/3. 

unbekanntes Uboot’in Golf von Iskenderum ein 

türk. Uotorböot versendet haben. Eigenes Uboot 

kommt nicht in Frage. 

B 30. (neu) Za 'beziehen vom Vor<lruckIa«er der Kriegsmarine J. J AuirnaUn in GlückatadU Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.3.44 Eigene Iiage: 

Am 27/3- 0125 ülir wurde eigenes MEP-Geleit 

. süjdlieii Sestri Levante von 5'fdl. S-Booten mit 5 

Torpedos angegriffen. Ein S-Boot wurde in Brand ge 

scthossen und vermutlich vernichtet. 

Auf Marsch Livorno - Stefano blieben 4 MEP's 

der Kacht zum 28/3. überfällig. 

3G 15 und U-Jäger 2221 wurden auf Anmarsch 

VP-Dienst am 27. abends ab Viareggio laufend 

ortet. Boote beschossen 2057 Uhr am 27/3. M-lici 

vorno ablaüfendes S-Boot. 2325 Uhr erwiderten 

3-Boote ES-Aufforderung mit 2 Torpedofehlschüsseji 

drehten bei Beschuß nebelnd ab. 

zv 

ge 
Li 

3 

■un(d 

In der Nacht zum 28/3. wurde Absetzen und Wie 

debaufnähme eigenen Stoßtrupps auf Insel Gorgona 

dujrch 3 E-Boote planmäßig durchgeführt. 

Minenaufgabe Knick ist wegen Ausfalls der 

Ko^paßanlage auf TA-Boot erneut verschoben. 

U 421 meldet gelungenen Durchbruch ins Mit- 

tetlmeer. 

3.) Bereich Marinegrupue Süd: 

a) Adria: 

Auf Hvar sind nach .Westen vormarschierende 

eigene Truppen auf Feindstellungen gestoßen. 

Am 27/3. ist U-Jäger 205 nach Jaboangriff 

auf Grund gesetzt. 

2 SF und 2 J-Boote haben in der Hacht zum 

27/3. Truppen nach Hvar und Brac überführt. 

Unternehmen "Biber ist in den Morgenstun- 

den durch "Hamb III" und R 4 planmäßig durch- 

geführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vnrknmmniqf > 

28.5.44 Eitaae : 

Am 27/3. 0125 Uhr wurde eigenes HFP-Geleit 

. süldlicli Sestri Levante von 5'fdl. S-Booten mit 5 

JCorpedoa angegriffen. Ein S-Boot v/urde in Brand ge 

scfeiossen und vermutlich vernichtet. 

Auf Marsch Livorno - Stefano bliehen 4 MEP'a 

der Eacht zum 28/3. überfällig. 

3G 15 und U-Jäger 2221 vmrden auf Anmarsch 

VP-Dienst am 27. abends ab Yiareggio laufend 

ortet. Boote beschossen 2057 Uhr am 27/3. Ftf-licfr 

vorne ablaufendes S-Boot. 2325 Uhr erwiderten 

5-Boote ES-Aufforderung mit 2 Torpedofehlschüsseji 

drehten bei .Beschuß nebelnd ab. 

zv 

ge 
Li 

3 

un|d 

In der Nacht zum 28/3. wurde Absetzen und Wie 

deraufnahme eigenen Stoßtrupps auf Insel Gorgona 

dupeh 3 H-Boote planmäßig durchgeführt. 

Minenaufgabe Knick ist wegen Ausfalls der 

Ko^ipaßanlage auf TA-Boot erneut verschoben. 

U 421 meldet gelungenen Burchbruch ins Mit- 

tetimeer. 

3.) B3u.-eich Mariner.rusoe Süd: 

a) Adria; 

Auf Hvar sind nach .Westen vormarschierende 

eigene Truppen auf Peindstellungen gestoßen. 

Am 27/3- ist U-Jäger 205 nach Jaboangriff 

auf Grund gesetzt. 

2 SP und 2 J-Boote haben in der Nacht zum 

27/3. Truppen nach Hvar und Brac überführt. 

Unternehmen "Biber ist in den Morgenstun- 

den durch "Hamb III" und R 4 planmäßig durch- 

geführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 294 

2S.5;44 

Si 

Gr 

Zu Meldung Admiral Adria über Ausfall 

:herungsstreitkräfte (s. XTB 27/3.) stellt 

ippe Süd fest: 

"ijl Infolge völliger Luftherrschaft Gegners im 

dalmat. Küstengebiet, die durch Pehlen eigener 

Jagdlcräfte sowie irgendwelchen Plakschutzes 

der Häfen bedingt, jeder Einsatz von Kriegs- 

Oder Iransportfahrzeugen praktisch gleich- 

bedeutend mit' Vernichtung. Auch Tarnliege- 

plätze erwiesenermaßen kein Schutz, da 

Feindluft im Tiefflug Fahrzeuge aufspürt. 

Anträge auf Zuführung Jagd- und Flaklcräfte 

bisher erfolglos. 

2) Ausfall Fahrzeuge bereits untragbare Ausmaße 

angenommen, so daß Adm. Adria nicht mehr in 

der Lage, Sioherungsaufgaben durchzuführen. 

Daher befohlen: 

a) Einsatz Kriegsfahrzeuge nur noch für 

milit. wichtige Operationen. 

b) Sicherung Seetransporte südlich Zara 

vorläufig solange aussetzen,bis notdürfti- 

ger Schutz Fahrzeuge durch eigene Jagd- 

oder Flakkräfte gestellt werden kann. 

c) Weiter -radikale Verlagerung Bachschubver- 

sorgung auf Landweg erforderlich. 

3) Ski gebeten, Zuführung für Adria vorgesehener 

S-Soote, MFP's, K-Boote und Korvetten zu be- 

schleunigen. " 

b) k 

v 

E 

V 

2 

;äis: 

2130 Uhr griff fdl. Uboot im Hafen Honen- 

isia liegende Schiffe an. MT 3 wurde vernichtet. 

Ln 2. Torpedo detonierte ah Felsenküste. 

;rmutlich gleiches Uboot griff 2147 Dhr U-Jäger 

L52 an. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 294 

28.3;44 

si 

Gr 

Zu Meldung Admiral Adria über Ausfall 

iherungsstreitkräfte (s. XTB 27/3.) stellt 

ippe Süd fest: 

v/ "II Infolge völliger Luftherrschaft Gegners in 

dalmat. Küstengebiet, die durch Kehlen eigener 

Jagdkräfte sov:ie irgendwelchen Flakschutzes 

der Häfen bedingt, jeder Einsatz von Kriegs- 

cder Transportfahrzeugen praktisch gleich- 

bedeutend mit Vernichtung. Auch Tarnliege- 

plätze erwiesenermaßen kein Schutz, da 

Keindluft im liefflug Fahrzeuge aufspürt. 

Anträge auf Zuführung Jagd- und Flakkräfte 

bisher erfolglos. 

2) Ausfall Fahrzeuge bereits untragbare Ausmaße 

angenommen, so daß Adm. Adria nicht mehr in 

der Lage, Sicherungsaufgaben durchzuführen. 

Daher befohlen: 

a) Einsatz Kriegs!anrzouge nur noch für 

milit. wichtige Operationen. 

b) Sicherung Seetransporte südlich Zara 

vorläufig solange aussetzen,bis notdürfti- 

ger Schutz Fahrzeuge durch eigene Jagd- 

oder Flakkräfte gestellt werden kann. 

c) Weiter -radikale Verlagerung Hachschubve-r- 

sorgung auf Landweg erforderlich. 

3) Ski gebeten, Zuführung für Adria vorgesehener 

S-Bo-ote, HFP's, B-Boote und Korvetten zu be- 

schleunigen. " 

b) i 

v 

E 

V 

2 

•;äis: 

2130 Uhr griff fdl. Uboot im Hafen Honen- 

isia liegende Schiffe an. KT 3 wurde vernichtet. 

Ln 2. Torpedo detonierte ah Felsenküste, 

ärmutlich gleiches Uboot griff 2147 Uhr U-Jäger 

L52 an. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

28.3.44 

Vorkommnisse 

Schleppzug 3 601, S 

in Patras eingelaufen. 

603 ist von Corfu- 

c) Schwarzes Heer: 

Am 27/3. mittags bekämpfte Flugzeug bei 

Geleit D. "Totila" etwa 65 sm OSO-wärts Konstansa 

fdl. U'ooot ohne beobachteten Erfolg. 

Geleit D. "Totila" mit ET 25 ist wegen V/etterlage 

von Konstanza nach Varna umgeleitet und mittags 

dort eingelaufen. Schiff 19 aus der Sicherung 

des Geleits ist 6 sm südlich Konstanza ge- 

strandet. Besatzung gerettet. Auf Marsch Sewa- 

stopol - Konstanza hat Geleit "Bayreuth" in der 

Hacht zum 28/3. Zusammenhalt verloren. Siche- 

rungsfahrzeuge haben Standort gemeldet, Verbleib 

D. "Bayreuth" ist unbekannt. 

MFP hat im VP-Streifen Dnjpr - Liman am 26/ 

2000 Uhr schnellaufendes Feindboot kurz ge- 

sichtet. 

Einsatzgruppe Dnjpr hat VP-Streifen in 

der lischt zum 23/3. abgebrochen und ist zum 

Abtransport wichtigstens Materials in Otschakow 

eingelaufen.HFP sind nach Beladung 0430 Uhr 

nach "Odessa ausgelaufen. 

UFP in VP-Streifen Ksrtschstraße lagen 

in Hacht zum 27/3. unter Artl.Beschuß vor Kap 

Tusla, erlitten jedoch keine Ausfälle. 

Am 26/3. vorm, beschoß Har.Battr. an Kertsch- 

straße-an Seilbahn arbeitende Dampframme. Feuer 

Yfurde von Feindbattr. erwidert. Außerdem wurde 

Kamysch Burun von 12 - 17 cm Feindbattr. mit 

insgesamt 110 Schuß mit Flugzeugbeobachtung 

beschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.3«44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Schleppzug 3 601, S 605 ict von Corfu- 

in Pairas eingelaufen. 

Schv/arzes Meer: 

AE 27/3. mittags hekäupfte Plugzeug hei 

Geleit D. "lotila" et'.va 65 sm OSO-wärts Konstanza 

fdl. Uboot ohne beobachteten Erfolg. 

Geleit D. "Totila" nit KT 25 iot wegen V/etterla: 

von Konstanza nach Varna umgeleitet und mittfjjjgs 

dort eingelaufen. Schiff 19 aus der Sicherung 

des Geleits ist 6 sm südlich Konstanza ge- 

strandet. Besatzung gerettet. Auf Marsch Sewa- 

stopol - Konstanza hat Geleit "Bayreuth" in der 

Nacht zum 28/3. Zusammenhalt verloren. Siche- 

rungsfahrzeuge haben Standort gemeldet, Verbleit 

D. "Bayreuth" ist unbekannt. 

MPP hat im VP-Streifen Dnjpr - liman am 26/ 

2000 Uhr schnellaufendes Peindboot kurz ge- 

sichtet. 

Einsatzgruppe Bnjpr hat VP-Streifen in 

der Nacht zum 23/3. abgebrochen und ist zum 

Abtransport v/ichtigstens Materials in Otschakow 

eingelaufen.MPP sind nach Beladung 0430 Uhr 

nach ‘Odessa ausgelaufen. 

TIPP in VP-Streifen Kertsohstraße lagen 

in Nacht zum 27/3. unter Artl.Beschuß vor Kap 

Tusla, erlitten jedoch keine Ausfälle. 

Am 26/3. vom. beschoß Mar.Battr. an Kerts 

Straße-an Seilbahn arbeitende Dampframme. Peuer 

ynirde von Peindbattr. erwidert. Außerdem wurde 

Kamysoh Burun von 12 - 17 cm Peindbattr. mit 

insgesamt 110 Schuß mit Plugzeugbeobachtung 

beschossen. 

oh- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 295 

28.3.44 
eig 

ver 

In der Hacht zum 29/3« sind wegen Tfet-fcerlaga 

jne Streitkräfte nicht eingesetzt. Geleite 

ächohen. 

B 36. (neu) 

Adniral Schwarzes Meer hat Befehl auf Bereit- 

haltung 1/3 Schiffsraums in Sewastopol vorüber- 

gehänd aufgehoben, da Krim z.Zt. fest in eigener 

Hanp. ist. 

Mar.Verb.Stab Rumänien neidet durch FT 1723 

an idniral Schwarzes Meer, daß runan. Generalstab 

heute für Galatz und ostwärts davon liegende 

'iVerCten Räumungsbefehl II erteilt hat. Folge 

ist Arbeitseinstellung und Abtransport sämtlicher 

Maschinen. Rumänen verlangen für 29/3- Abtransport 

Eisendocks, das für Ubootsstützpunkt unentbehr- 

lic|h ist. 

Durchführung dieser Maßnahme muß unter 

allen Umständen verhindert werden. 

Hach einem weiteren mitgelesenen Funkspruch 

hat Admiral Schwarzes Meer je nach lageentwicklung 

Sulina als Einzelstützpuhkt für S-Boote vorge- 

seh|en. 

Außerdem hat Adniral Schwarzes Meer Seekmdt. 

Ukilaine angewiesen, 6.Armee darauf hinzuweisen, 

daß nach Abzug Heeresküstenartl. Küstenschutz 

im Dnjpr - liman durch MFP nicht mehr garantiert 

weiden kann, da bei jetzt beginnenden Mondnächten 

Duichbruch durch Otschakow-Enge ohne Hiederhalten 

Feindbattr. auf Kinnbum in Frage gestellt ist. 

Bezüglich der Belegungszahlen der Schiffe 

meldet Admiral Schwarzes Meer auf Anfrage von 

Ski (s. KTB 20/3.) vorläufig, daß die am 6/11.43 

gemeldeten Zahlen unter Voraussetzung durch Zwangs- 

lage bedingter zweckmäßiger Belegung und jeglichen 

Verzichts aufHygiene errechnet wurden. Stichproben- 

weise Überprüfung bei D. "Lola" hat gemeldete 

Zahl bestätigt. Ergebnis weiterer Prüfung wird 

gemeldet. 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin In GlUckstadU j)jn ^ 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 295 

28.3.44 

eig 

ver 

In der Haclrfc zum 29/3» sind wegen Tfetierlage 

ine Streitkräfte nicht eingesetzt. Geleite 

jchohen. 

Admiral Schwarzes Meer hat Befehl auf Bereit- 

hai fcung 1/3 Schiffsraums in Sewastopol vorober- 

gehsnd aufgehoben, da Krim z.Zt. fest in eigener 

Hanp ist. 

Har.Verb.Stab Rumänien neidet durch PT 1723 

an idniral Schwarzes Heer, daß rumän. Generalstab 

heute für Galatz und ostwärts davon liegende 

fferCten Räumungsbefehl II erteilt hat. Pclge 

ist Arbeitseinstellung und Abtransport sämtlicher 

Maschinen. Rumänen verlangen für 29/3- Abtransport 

Eismdocko, das für Ubootsstützpunkt unentbehr- 

lici ist. 

Durchführung dieser Maßnahme muß unter 

allen Umständen verhindert werden. 

Hach einem weiteren mitgelesenen Puntcspruch 

hat Admiral Schwarzes Meer je nach Lageentwicklung 

Sulina als Einzelstützpunkt für S-Boote vorge- 

sehjen. 

Außerdem hat Admiral Schwarzes Meer Seekmdt. 

Ukilaine angewiesen, 6.Armee darauf hinzuweisen, 

daß nach Abzug Heereskästenartl. Küstenschutz 

im Dnjpr - Liman durch MPP nicht mehr garantiert 

den kann, da bei jetzt beginnenden Mondnächten 

Dur chbruch durch Otschakow-Enge ohne Niederhalten 

B 36. (neu) 

Peijndbattr. auf Kinnbum in Präge gestellt ist. 

Bezüglich der Belegungszahlen der Schiffe 

meldet Admiral Schwarzes Meer auf Anfrage von 

Ski] (s. KTB 20/3.) vorläufig, daß die am 6/11.43 

gemeldeten Zahlen unter Vorausoetzung durch Zwangs- 

lare bedingter zweckmäßiger Belegung und jeglichen 

Verzichts' aufHygiene errechnet wurden. Stichproben- 

weise Überprüfung bei D. "Lola" hat gemeldete 

Zahl bestätigt. Ergebnis weiterer Prüfung wird 

gemeldet. 

Zu berlehen vom Vordrucklaser der Kriegsmarine J. J. AuguMin ln Qlückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommniase 

28.5.44 

(296) 

ff 

ze 

a, 

A3 s 

V 

Aus v/eiteren Funksprüchen im Schwarzen Meer 

Weisung Kmdr. Admiral Schwarzes Meer an 10. 

ch.Div. und Seetoit. Ukraine zur Erzielung straf- 

r und schneller Befehlsgebung bemerkenswert 

Hauptaufgabe Admiral Schwarzes Meer wird be- 

lehnet 

Erimversorgung 

Nachschub- und Auflockerungstransporte an der 

Westküste, 

Sicherung der Eriegsbasen und Eüste, 

Sicherung der Seegebiete gegen fdl. Über- und 

Unterwasserstreitkräft e 

’ehl schließt: 

eelage Schwarzes Meer seit Monaten unverändert. 

Edine Veranlassung seitens Kriegsmarine, sich 

dtreh bei anderen Wehrmachtteilen vereinzelt auf 

getretener Nervosität beeinflußen zu lassen." 

c 

d) 

BE 

VI 

si 

cl f 

Me 

li 

Ve 

G-ruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich 

Weisung an Admiral Schwarzes betr. Sicher- 

ellung weiterer Krimversorgung durch Fernhalten 

Seestreitkräfte aus NW-Ecke des Schwarzen 

s. Dazu ist Verminung unter Änderung bzw. 

Vervollständigung bisheriger Planungen des Küsten- 

rfeldes mit möglichst unräumbaren Sperren, griind 

che Unbrauc^Sbhung der Hafenanlagen und dichte 

rseuchung der Hafenbecken und Kanäle und Vorbe- 

reitung von S-Bootsstützpunkten sowie Ubootsein- 

setz zu offensiv geführter Verteidigung der See- 

wege im NW-BecZ<en und Verhinderung Zuzuges fdl. 

Streitkräfte in dieses vorzusehen. Außerdem ist 

Luftwaffe auf Notwendigkeit von Verminung und 

Bcmbenangriffgegen Haf'ilS'LageKOdessa - Parkop einzu- 

eilen. 

Für weitere Rückwärtsentwicklung der Lage 

silnd ähnliche Maßnahmen für Sperrung der Donau 

flußabwärts von Galatz vorzusehen. 

- 580 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort- 
Wetter 

Vorkommnisse 

28.3.44 

(296) 

S: 

ze 

a- 

f e r 

A3 s 

Aus weiteren Funkaprüchen im Schwarzen Meer 

Weisung Kmdr. Admiral Schwarzes Meer an 10. 

ch.Div. und Seetalt. Ukraine zur Erzielung straf- 

und schneller Befehlsgehung hemerkenswert. 

Hauptaufgabe Admiral Schwarzes Meer wird be- 

iebnet: 

Krimversorgung, 

Kachschub- und Auflockerungstransporte an der 

Westküste, 

Sicherung der Kriegsbasen und Küste, 

Sicherung der Seegebiete gegen fdl. Über- und 

Unterwasserstreitkräfte, 

fehl schließt: 

eelage Schwarzes Meer seit Monaten unverändert, 

ine Veranlassung seitens Kriegsmarine, sich 

ch bei anderen Wehrmachtteilen vereinzelt auf- 

dtretener Nervosität beeinflußen zu lassen." 

d) 

BE 

KE i: 

r.cn V-l 

sl 

V 
f 

Kc 
Vi 

li 

Ve 

Gruppe Süd unterrichtet Ski nachrichtlich 

Weisung an Admiral Schwarzes betr. Sicher- 

ellung weiterer Krimversorgung durch Fernhalten 

Seestreitkräfte aus NW-Ecke des Schwarzen 

eres. Dazu ist Verminung unter Änderung bzw. 

elrvollständigung bisheriger Planungen des Küsten- 

cl. 

rfeldes mit möglichst unräumbaren Sperren, gründ- 

che Unbrauc^Jbhung der Hafenanlagen und dichte 

rseuchung der Hafenbecken und Kanäle und Vorbe- 

reitung von S-BootsStützpunkten sowie Ubootsein- 

sstz zu offensiv geführter Verteidigung der See- 

wege im NW-Becken und Verhinderung Zuzuges fdl. 

Streitkräfte in dieses vorzusehen. Außerdem ist 

Iivftwaffe auf Notwendigkeit von Verminung und 

Bombenangriff gegen Haf'^LageaOdessa - Pankop einzu- 

eilen. 

Für weitere Rückwärtsentwicklung der Lage 

sijnd ähnliche Maßnahmen für Sperrung der Donau 

flußabwärts von Galatz vorzusehen. 



581 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 296 

28.3.44 VIII. 

^0 fk 

Lage Ostasi. en. 

besondere Meldungen, liegen nicht vor. 

3 kl 

I a I ^1, Sr) 

- 581 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkomroniaae 296 

28.3.44 Vill. 

$.) tk 

Lage Oetasi. en. 

besondere Meldiingen. liegen, nicht vor. 

Ski 

Vs:^. 

1/ a 



582 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

582 

Tag Ort 
Vorkommnisse 

Uhrzeit Wetter 



- 583 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 297 

29.3.4' 

(297) 

Zu 

düng me! 

wärt!ge 

Konserv^ 

seit le! 

Eden, z 

erkläre 

In gutuir 

daß neup 

Clrurch.1 

geben uw 

Politischer Lageuberblick. 

Gerüchten über eine britische Kabinettsumbil- 

den Basler Nachrichten aus London, gegen- 

Campagne gegen Eden stellte Reaktion der 

tiven auf außenpolitischen Regierungskurs 

eran dar. Kritik richte sich nominell gegen 

eie de facto auch gegen Churchill. Daraus 

sich manches auf d essen Rede vom 27/3. 

terrichteten Londoner Kreisen glaube man nicht, 

; Kabinettsumbildung bevorstehe, oder daß 

1 auch nur daran denke, dem Druck nachzu- 

.d den außenpolitischen Kurs zu ändern. 

(298) 

Ob.d.M. ist zu Besichtigungen der Sturm- 

kampfmittel von Befehlsstelle abwesend. 

Niederschrift über Ergebnis durch teil- 

nehmenden III a / l/Skl befindet sich ab- 

schriftlich gern. l/Skl III a 9649/44 Gkdos. 

in KTB Teil B Heft ’V.‘ 

Ob 

"Neger" 

II" und 

d.H. hat entschieden, daß "Bunteboot" und 

sofort in Bau genommen werden sollen. "Thomas 

"Lödicke"-Boot sollen weiter entwickelt v/erden. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

l) Aus Lagebericht OB West über innere Lage in 

Frankreich ergibt sich beachtliche Auswirkung feind- 

licher Sabotagetätigkeit. Im SW-Teil Frankreichs 

. B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckstadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 297 

29.5.4' 

(297) 

Zu 

diing ne! 

wärt!ge 

Kons erv; 

seit Te] 

Eden, z: 

erkläre 

In gutuJr 

dnß neup 

Ch.urch.i 

geben in w 

Politischer Lageüberblick. 

Gerüchten über eine britische Kcbinettsuabil- 

den Basler Hachrichten aus London, gegen- 

Campagne gegen Eden stellte Reaktion der 

.tiven auf außenpolitischen Regierungskurs 

Leran dar. Kritik richte sich nominell gegen 

.eie de facto auch gegen Churchill. Daraus 

sich Bauches au£ dessen Rede von 27/3. 

terrichteten Londoner Kreisen glaube nun nicht, 

! Kabinettsunbildung bevorstehe, oder daß 

1 auch nur daran denke, den Druck nachzu- 

d den außenpolitischen Kurs zu ändern. 

(298) 

Ob.d.U. ist zu Besichtigungen der Stum- 

kanpfnittel von Befehlsstelle abwesend. 

Hiederschrift über Ergebnis durch teil- 

nehnenden III a / 1/Skl befindet sich ab- 

schriftlich gen. l/Skl III a 9649/44 Gküos. 

in KTB feil B Heft 'V.' 

Ob 

"Heger" 

II" und 

d.H. hat entschieden, daß "Bunteboot" und 

sofort in Bau genonnen werden sollen. "Shonas 

"Lödicke"-Boot sollen weiter entv/ickelt werden. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

l) Aus Lagebericht OB \7est über innere Lage in 

Frankreich ergibt sich beachtliche Ausvjirkung feind- 

licher Sabotagetätigkeit. Ia SW-Ieil Frankreichs 

B 36.{neu) Zu beziehen vom Vordrucklatfer der Krleffsmarlne J. J. Augustin in Glückstadt. 



584 - 

Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.3.44 i^t Industrie so gut wie laiimgelegt. Energiev&r- 

sc)rgungslage von Paris ist tiereits Einschränkunger 

uittervrarf en. 

Im klf insten Kreis: 

II e ereslage 

e: 

nc 

ki 

P' 

s 

fc 

H€ 

s 

Ar. 

v 

Heeresgruppe A hat fdl. Durch'bruclisversuohe 

,s Raum. SO-wärts Balta in schweren Kämpfen ver- 

telt. Pdl. Brüokenlcöpfe westlich der Dnjestr 

nd unwesentlich erweitert. Über den Pruth v/erder 

rdlich Stefanescu mehrere neue Peindbrücken- 

pfe gebildet. 

Bei Heeresgruppe S liegt fester Platz Tarno 

in schwerem Abwehrkampf. Lage ist s ehr ge- 

kannt. Heeresgruppe Mitte meldet schwere aber er- 

Igreiche Abwehrkämpfe bei 4.Armee und 3.Pz.Armee 

eresgruppe Nord schätzt die an Narwafront einge' 

cjhlossenen Peindveijbände auf mehrere Divisionen. 

Pinnlandfront werden weitere größere Angriffs- 

drbereitungen des Gggners im Louhiabschnitt beob- 

c htet. 

cl 

Im Einzelnen v/ird noch gemeldet, daß Colomea 

in peindeshand gefallen ist. Ungarische Verbände 

si]nd bei erster Feindberührung zurückgewichen. 

Aus Meldung ASM an Gruppe Süd auf Grund Mit- 

teilung von AOK 1? ergibt sich, daß Räumung 

Nikolajew in Nacht zum 29/3. begonnen hat und Ein- 

nehme neuer Pront 6.Armee bei planmäßigem Verlauf 

innerhalb 7 Tagen erfolgt sein wird. 

VO Heer trägt aus Bericht Fremde Heere Ost 

ütJer innerrussische Verhältnisse vor. Auffallend 

s|t starke Betonung der Wiederaufnahme alter teil- 

wejise zaristischer Traditionen im Heer. 

584 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis 

2?.?.44 i^t Industrie so gut wie latuagelegt. Energie-ver- 

st}rgur.gslage von Paris ist bereits Einschrärkungor 

urttervtorf en. 

Im klt insten Kreis: 

II) 1 a 

e] 

nc 

kt 

Heeresgruppe A bat fdl. Durchbruchsversuche 

s Raum SO-wärts Balta in schweren Kämpfen ver- 

telt. Pdl. Brückenköpfe westlich der Dnjestr 

s^nd unwesentlich erweitert. Über den Pruth Tterder 

rdlich Stefanescu mehrere neue Peindbrücken- 

pfe gebildet. 

Bei Heeresgruppe S liegt fester Platz Tarno 

in schwerem Abwehrkampf. Lage ist sehr ge- 

kannt. Heeresgruppe Mitte meldet schv/ere aber er- 

Igreiche Abwehrkämpfe bei 4.Armee und 3.Bz.Armee 

eresgruppe Nord schätzt die an Karwafront einge' 

cjhlossenen Feindvei?bände auf mehrere Divisionen. 

Pinnlandfront werden weitere größere Angriffs- 

drbereitungen des GeSner3 in1 Louhiabschnitt beob 

c htet. 

P1 

s 

fc 

Hs 

s 

Ar. 

V' 

cl 

Im Einzelnen wird noch gemeldet, daß Colomea 

ir peindeshand gefallen ist. Ungarische Verbände 

sind bei erster Feindberührung zurückgewichen. 

Aus Meldung ASM an Gruppe Süd auf Grund Mit- 

teilung von AOK 1? ergibt sich, daß Räumung 

Nikolajew in Rächt zum 29/3. begonnen hat und Ein- 

nclime neuer Front 6.Armee bei planmäßigem Verlauf 

irnerhalb 7 Tagen erfolgt sein v/ird. 

VO 'Heer trägt aus Bericht Fremde Heere Ost 

übler innerrussische Verhältnisse vor. Auffallend 

is|t starke Betonung der Wiederaufnahme alter teil- 

weise zaristischer Traditionen im Heer. 



- 585 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 298 

29.5.44 In Italien wird neuer Eeindangriff aus 

lanqelcopf heraus erwartet. 

Auf dem Ballcan bewegt sich Tito mit 2 Divi- 

sionen zur Vereinigung mit bulgarischen Kommunisten 

im Iaum Kisch / Toplica. Bulgaren fuhren hiergegen 

Kräite trotz persönlicher Intervention O.Bef. 

Heeresgruppe,E nur zögernd heran. 

III) 

tis 

fim 

bers 

wäre 

sehe 

Durc 

werc 

der 

sor; 

Real 

seil, 

tibei 

Dur 

Bra£ 

sch, 

füh: 

üb 

nicl 

Fes1 

erl: 

völj 

Fori 

her 

fol, 

Bei l/Skl wird er.vogen, gegenwärtige’ poli- 

4he Lage in Finnland auszunützen, um ggf. mit 

ischer Zustimmung Besetzung der Aalandsinseln 

its jetzt unauffällig zu vollziehen. Hierfür 

Zustimmung des. OICV und Herantreten ah finni- 

■Wehrmachtsf uhruhg über DKff erforderlich, 

h FdM Ost soll auf jeden Fall festgestellt 

en, ob und inwieweit bisher bereits Häfen 

Aalandssee für eigene Streitkräfte und Ver- 

gungsfahrzauge angelaufen sind und welche. 

tion bei entsprechender Maßnahme zu erwarten 

dürfte. Gegen einen Schritt bei Finnland 

OKff sprechen allerdings erhebliche Bedenken,die 

ejhführung der Inselbese.tzung u.ü. völlig in 

e stellen. Jedenfalls besteht Gefahr, daß Ein- 

Itung politischer Gesichtspunkte zu Folgerungen 

die mit den militärischen Belangen nicht 

ieinstimmen. l/Skl schlägt daher vor, vorerst 

,t an OKU / W.F.St. heranzutreten, sondern die 

Stellungen bei FdM Ost abzuwarten. Diese 

üben es möglicherweise, das gesetzte Ziel 

ig unauffällig und harmlos aus allmählicher 

entwicklung eines bereits bestehenden Zustandes 

zu erreichen. 

3 t 

Anfrage an FdM Ost, nachr. HOK Ost, hat 

enden Wortlaut: 

- 585 - 

Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2b8 

29.5.44 

LLTIC 

in I 

Kräi 

Heei 

In Italien wird neuer Eeindangriff aus 

e:copf heraus erv;artet. 

Auf dem Balkan bewegt sich Tito mit 2 Divi- 

en zur Vereinigung mit bulgarischen Kommunisten 

aum Kisch / Toplica. Bulgaren fuhren hiergegen 

te trotz persönlicher Intervention O.Bef. 

esgruppe,E nur zögernd heran. 

III) 

tis 

finr 

bers 

wäre 

schE 

Durc 

werc 

der 

sor. 

Real 

seir 

übee 

Dur 

Bra^ 

sch; 

fühl 

Ube 

nicl 

Res 

erlc 

völ] 

Pari 

her; 

fol, 

Bei l/Skl '.vird erwogen, gegenwärtige' poli- 

(jhe läge in Finnland auszunützen, um ggf. mit 

ischer Zustimmung Besetzung der Aalaud sins ein 

its jetzt unauffällig zu vollziehen. Hierfür 

Zustimmung des. OKV und Herantreten an finni- 

7/ehrmachtsfIhrung über DEff erforderlich, 

h FdM Ost soll auf jeden Pall festgestellt 

en, ob und inwieweit bisher bereits Häfen 

Aalandssee für eigene Streitkräfte und Ver- 

gungsfahrzeuge angelaufen sind und welche 

tion bei entsprechender Llrßnuhne zu erwarten 

dürfte. Gegen einen Schritt bei Finnland 

0B7 sprecnen allerdings erhebliche Bedenken, iie 

tjhführung der Inselbesetzung u.TJ. völlig in 

e stellen. Jedenfalls besteht Gefahr, da3 Ein- 

Itung politischer Gesichtspurl:te zu Folgerungen 

t, die mit den militärischen Belangen nicht 

leinstimmen. l/Skl schlägt daher vor, vorerst 

t an OKU / T/.F.St. heranzutreten, sondern die 

ijstellungen bei FdM Ost abzuv/arten. Diese 

üben es möglicherweise, das gesetzte Ziel 

ig unauffällig und harmlos aus allmählicher 

entwicklung eines bereits bestehenden Zustandes 

zu erreichen. 

Anfrage an FdM Ost, 

enden 'Jortlaut: 

nachr. KOK Ost, hat 



- 586 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

"1. Bei weiterer Versoiiärfung oder Anhalten Eialage 

innenhusen kann h.E. wegen Lufthedrohung einael- 

r Häfen Ausweichen Seestreitkräfte nach V/esten 

rforderlich werden. Für Beurteilung Lage durch 

kl EdM Ost folgende Fragen beantworten: 

s) Welche Häfen der Aaland-Inseln sind bisher von 

deutschen Seestreitkräften und Versorgungs- 

Fahrzeugen angelaufen worden ? 

t) Ist das Anlaufen dieser Häfen über längere Zeit- 

abschnitte regelmäßig erfolgt ? 

c) Wann haben zuletzt deutsche Seestreitkräfte 

und Versorgungs-Fahrzeuge Häfen der Aalands- 

Inseln angelaufen ? 

c) Sind von deutschen Seestreitkräften Versor- 

gungs- und Reparatur-Einrichtungen der Finnen 

in diesen Häfen benutzt worden ? 

i ) Laufen deutsche Handelsschiffe regelmäßig oder 

zeitweilig Häfen der Aaland-Inseln an ? 

:') Welche Reaktion ist nach Auffassung Fdll Ost 

in jetziger Lage bei Finnen zu erwarten, wenn 

deutsche Seestreitkräfte gelegentlich Uariehann 

oder andere Häfen der Aaland-Inseln anlaufen ? 

2. . iif den Geheimhaltungsgrad der Überlegungen wird 

besonders hingewiesen." 

IV) 

Ski 

hab 

Spe 

nie! 

MOK Herwegen hat am 24/3. beantragt, das von 

im Oktober 1943 bereits genehmigte Sperrvor- 

:n 1TW 69 im Rognf jord aufzugeben, da durch 

rre HW 104 im Altafjord Rognsundverstärkung 

ht mehr erforderlich sei. 

vom 

Gruppe Hord / Flotte hat sich dem Antrag trotz 

FdK‘geäußerter Bedenken angeschlossen. 

- 586 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.3.44 »1. Ejei weiterer Verschärfung oder Anhalten Eislage 

innen JUS en kann h.E. wegen Luffbedrohung einsel- 

er Häfen Ausweichen Seestreitkräfte nach Vv'esten 

rforderlich werden. EUr Beurteilung Lage durch 

Ekl Edü Ost folgende Fragen beantworten: 

s) Teiche Häfen der Aaland-Inseln sind bisher von 

deutschen Seestreitkräften und Versorgungs- 

Fahrzeugen angelaufen worden ? 

t) Ist das Anlaufen dieser Häfen über längere Zeit- 

abschnitte regelnäSig erfolgt ? 

c) f/ann haben zuletzt deutsche Seeotreitkräfte 

und Versorgungs-Fahrzeuge Häfen der Aalands- 

Inseln angelaufen ? 

O Sind von deutschen Seestreitkräften Versor- 

gungs- uuid Heparatur-Einrichtungen der Finnen 

in diesen Häfen benutzt worden ? 

t) Laufen deutsche Handelsschiffe regelmäßig oder 

zeitweilig Häfen der Aaland-Inseln an ? 

:') Welche Heaktion ist nach Auffassung Fdüf Ost 

in jetziger Lage bei Finnen zu erwarten, wenn 

deutsche Seestreitkräfte gelegentlich Uariehann 

oder andere Häfen der Aaland-Inseln anluufen ? 

2. .iif den Geheimhaltungsgrad der Überlegungen wird 

besonders hingewiesen." 

IV) 

Ski 

hab 

Spe 

nie! 

:,:0K Herwegen hat am 24/3. beantragt, das von 

im Oktober 1943 bereits genehmigte Sperrvor- 

:n in 69 im Rognfjord aufzugeben, da durch 

:re HW 104 im Altafjord Rognsundverstärkung 

ht mehr erforderlich sei. 

vom 

Gruppe Nord / Flotte hat sich dem Antrag 

FdK'geäußerter Bedenken angeschlossen. 

trotz 



- 587 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 299 

29.3.44 

(299) 

Gr' v 

■beso 
K- 

TM 
Einn. 
hind 

Alt; 

EdK beantragt auf Grund der ihm übertragenen 

ideren Terantvrortlichlieit für Sicherheit 

.ppe €in Vorhaben E\V 69 festzuhalten, da 

104 eindringende Feindstreitkräfte weder an 

.üime 'wirksamer Schußposition gegen Kaafjord 
rt noch das eigene ubungsgebiet im nördlichen 

’jord zu schützen vermag. 

1/Skl schlägt folgende Entscheidung vor: 

"Da Überr/aohungsmaßnalmen Einfahrten Alta- 

fjortl darauf abgestellt, daß ITebenfahrwasser für 

Gegn:r unbenutzbar, Sperrung Rognsund aber nur 

bedi igt wirksam, und im Hinblick auf Übungsgehiet 

Eordteil Altafjordes wird entschieden, daß trotz 

Knappheit Minenmaterials Sperrvorhaben WH 69 sls zu- 
sätzliche Sicherung des Hauptstütspunktes der Flotte 

durcpzuführen ist." 

C/3cl ist einverstanden. 

I) 

reit 

wei 

Es t 

gesi 

Kamp 

best 

"Tarn 

Besonderes. 

Aus lageunterrichtung ',7.F.St. op (M): 

"Aus Ungarn Iceine neuen Meldungen. Außer be- 

> mobilisierten 5 ungarischen Verbänden ist 

ire Mobilisierung von 3 Divisionen befohlen, 

isteht Eindruck, daß ungarische V/ehrmacht an- 

chts Entwicklung Ostlage zu entschlossenem 

f unter straffer deutscher Führung bereit ist. 

ileueste Entwicklung Haltung Finnlands erfordert 

hleunigten Abschluß der Vorbereitungen für 

ie". " 

B 36. (neu) bezleben vom
 Vordrucklotfer der Kriegsmarine J. J. Augustin la Glückstadt. 

- 587 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 299 

29-3.44 

(299) 

■beso 
K- 

ir.T 

PclX beantragt auf Grund der ihm übertragenen 

ideren Verantwortlichkeit für Sicherheit 

ppe an Vorhaben EVf 69 festzuhalten, da 

1{)4 eindringende Feindstreitkräfte weder an 

Gri 

Einn. 
hind 

Alt; 

f j or 1 

Gegn 

bedi 

Eord 

Knap 

sät 

durch 

ihme wirksamer Schußposition gegen Kaafjord 
rt noch das eigene ubungsgebiet im nördlichen 

Tjord zu schützen vermag. 

1/Ski schlagt folgende Entscheidung vor: 

"Da Überwachungsnaßnchmen Einfahrten Alta- 

darauf abgestellt, daß liebenfahr.vasser für 

;r unbenutzbar, Sperrung Rognsund aber nur 

igt wirksam, und im Hinblick auf Ubungsgebiet 

eil Altafiordes wird entschieden, daß trotz 

pheit ilinenmaterials Sperrvorhaben IT.'l 69 als zu- 

Liche Sicherung des Hauptstütspuhktes der Flotte 

zuführen ist." 

C/31:1 ist einverstanden. 

I) 

reit 

wei 

Es 1: 

gesi 

Kamr 

besc 

"Tarn 

Besonderes . 

Aus Lageunterrichtung '.i.F.St. op (ll): 

"Aus Ungarn meine neuen Ueldungen. Außer be- 

s mobilisierten 5 ungarischen Verbänden ist 

re Mobilisierung von 3 Divisionen befohlen, 

steht Eindruck, daß ungarische V/ehrmacht an- 

chts Entwicklung Ostlage zu entschlcssenem 

f unter straffer deutscher Führung bereit ist. 

Eeueste Entwicklung Haltung Finnlands erfordert 

rleunigten Abschluß der Vorbereitungen für 

e". " 

B 36. (neu) beziehen Vordructiaffer der Kriegsmarine J. J. Augustin io OliickstaUt. 



388 - 
Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29.5.44 

(300) 

ii) 
G: 

d: 

ti 

ar. 

b! 

s 

Ui 

bi; 

In mitgelesenem I'unkspruch 1110 Uhr von , 

"tippe Süd an Kmdr. Admiral Schwarzes Meer wird 

eser auszugsweise aus Unterrichtung betr. Vor- 

g Gen.I’m. von Kleist beim Führer informiert 

ter Hinweis auf Widerspruch dieser Unterrichtunj 

Xiagebetrachtung der Heeresgruppe A. 

Die Unterrichtung, die Gruppe Süd durch Funk- 

•uch weitergibt, war seitens l/Skl adressiert 

Har.Gruppe Süd für Oberbefehlshaber. In Hin- 

ick hierauf wird Gruppe Süd um Mitteilung er- 

licht, .Vielehe Dienststellen den Funkspruch 1110 

r mitlesen und entschlüsseln können. Fernschrei- 

n der Gruppe gemäß l/Skl 994/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft XIV a. 

III) Gruppe Süd meldet zu dem Eäumungsbefehl des 

änischen Genstb. für Galatz und ostwärts davon 

liegende Werften, daß Versuche des Mar.Verb.Stabes 

Rimänien, den Räumungsbefehl rückgängig zu machen 

oc er das Dock in Galatz zurückzuhalten, bisher 

fehlgeschlagen sind. Der Abtransport der Maschinen 

si romaufwärts hat begonnen. Dadurch ist Reparatur- 

kapazität einschneidend beeinflußt. Gruppe Süd 

versucht nochmals über Mar.Verb. Stab und Lvi.Befh. 

Sidost, Abtransport der Maschinen und des Docks 

ch Konstanza zu dirigieren. Gruppe bittet, da 

i4res Erachtens derartig radikale Maßnahmen nicht 

rechtfertigt und ihre vorstehend gemeldeten 3e- 

mthungen wenig erfolgversprechend erscheinen, zu 

entscheiden und ggf. höheren Orts zu erwirken: 

a) Abstoppen Räumung durch Rumänen, 

b) wenigstens Aufbau deutscher von Odessa zurück- 

geführter Einrichtungen in Galatz oder Braila, 

Falls Abstoppen unmöglich, Abtransport rumän. 

Einrichtungen nach Konstanza, da auf Donau 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniaae 

29» 3*44 

(300) 

ii) 
G: 

d: 

tr. 

ai. 

b: 

s 

Ul 
bt: 

In mitgelesenem Punkopmch 1110 .Uhr von . 

■uppe Süd an Kmdr. Admiral Schwarzes Heer wird 

eser anszTigsv/eise ans Unterrichtung betr. Vor- 

ag Gen.^m. von Kleist beim Piinrer informiert 

ter Hinweis auf Widerspruch dieser Unterrichtun, 

Xiasebetrachtung der Heeresgruppe A. 

Die Unterrichtung, die Gruppe Süd durch Funk- 

-uch weitergibt, war seitens l/Skl adressiert 

Har.Gruppe Süd für Oberbefehlshaber. Im Hin- 

ick hierauf v/ird Gruppe Süd um Mitteilung er- 

:ij.cht, .welche Dienststellen den Funkspruch 1110 

r mitlesen und entschlüsseln können. Fernschrei- 

n der Gruppe gemäß l/Skl 994/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft XIY a. 

III) Gruppe Süd meldet zu dem Räumungsbefehl des 

änischen Genstb. für Galatz und ostwärts davon 

liegende Werften, daß Versuche des Har.Verb.Stabes 

Rimänien, den Räumungsbefehl rückgängig zu machen 

oc er das Dock in Galatz zurückzuhalten, bisher 

fehlgeschlagen sind. Der Abtransport der Maschinen 

s-l rouaufwärts hat begonnen. Dadurch ist Reparatur- 

kapazität einschneidend beeinflußt. Gruppe Süd 

varsucht nochmals über Mar.Verb.Stab und Lw.Befh. 

Sidost, Abtransport der Kaschinen und des Docks 

h;ch Konstanza zu dirigieren. Gruppe bittet, da 

ihres Erachtens derartig radikale Maßnahmen nicht 

gerechtfertigt und ihre vorstehend gemeldeten Be- 

hungen wenig erfolgversprechend erscheinen, zu 

iqtscheiden und ggf. höheren Orts zu erwirken: 

„'/i Abstoppen Räumung durch Rumänen, 

b) wenigstens Aufbau deutscher von Odessa zurück- 

geführter Einrichtungen in Galatz oder Braila, 

Falls Abstoppen unmöglich, Abtransport ruman. 

Einrichtungen nach Konstanza, da auf Donau 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29°%44 

(301) 

IV) 

Vorkommnisse 3G0 

wegen etwaiger Donausperrung und Wassertiefen 

oterlialb Braila Binrichtungen für Seeschiffs- 

reparaturen vollkommen, ausfallen. 

Weiteres veranlaßt 3kl Qu A . 

Admiral Schwarzes Meer meldet in mitgele- 

sdnem BT 1645 an Gruppe Süd zu dem gleichen 

Thema, daß Werft Konstanza mit Reparatur 

rumänischer Seestreitkräfte zum größten Teil 

aüsgelastet ist und Varna sich im jetzigen 

Ausbau nur für beschränkte Reparaturen insbeson- 

dere an LIDP1 und KDK'-s eignet. Restkapazität 

vcn Konstanza und Reparaturmöglichkeiten Sewa- 

stopol sind für laufende Überholungen und zu- 

sätzlich anfallende Reparaturen der Seestreit- 

krjäfte und Hachschubeinheiten bei weitem nicht 

ausreichend. Ausbau Varna ist daher dringend 

geboten. 

Zu Unternehmung "Tanne" teilt OK,7 / W.F.St. 

ob (M) mit, daß Teilmotorisierung 416.I.D. 

angestrebt wird. Division wird zunächst voll- 

zehlig mit Pahrfädem ausgestattet. 200 LKW's 

sind in Erfassung. 

V) Gruppe West hat am 26/3. zu Gisela (neu) 

emeldet, daß sich die Vorbereitungen des Heeres 

piaktisch .auf Besetzung eines Brückenkopfes südlic 

der Pyrenäen beschränken, der durch Santander - 

Vslladolid - Soria begrenzt wird. OB West steht 

avf dem S-fcandpunict, daß mit vorgesehenen 6 

Dijvisionen darüberhinausgehende Operation sich 

nvjr dann ergibt, wenn Spanien unter weitgehender 

Ertblößung franz. Küste europäischer Schwer- 

pvnktkriegsschauplatz werden sollte. Gruppe 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter VorkommnisBe 3G0 

29.5.44 

(301) 

wegen etwaiger Donausperrung und Wassertiefen 

oToerixalb Braila Einrichtungen für Seesehlffs- 

reparaturen vollkoamen ausfallen. 

T/eiteres veranlaßt 3kl Qu A . 

Admiral Schwarzes Meer meldet in aitgele- 

sdnem PT 1345 an Gruppe Süd zu dem gleichen 

Tijema, daß Werft Konstanza mit Reparatur 

manischer Seestreitkräfte zum größten Teil 

sgelastet ist und Varna sich im jetzigen 

AUs'oau nur für beschränkte Reparaturen insbeson- 

dere an MFP1 und KPK'-s eignet. Restkapazität 

vcn Konstanza und Reparaturmöglichkeiten Sewa- 

stopol sind für laufende Überholungen und zu- 

sätzlich anfallende Reparaturen der Seestreit- 

kijäfte und ilachschubeinheiten bei weitem nicht 

ausreichend. Ausbau Varna ist daher dringend 

geboten. 

IV) 

cd, 
z, 

s 

pi: 

de 

Vo 
erf 

E hl 

ind 

Zu Unternehmung "Tanne" teilt OK,7 / W.F.St. 

(M) mit, daß Teilmotorisierung 416.I.D. 

estrebt wird. Division wird zunächst völl- 

ig mit Fuhrfädem ausgestattet. 200 LKW's 

in Erfassung. 

V) Gruppe West hat am 26/3. zu Gisela (neu) 

emeldet, daß sich die Vorbereitungen des Heeres 

aktisch auf Besetzung eines Brückenkopfes südlic. 

r Pyrenäen beschränken, der durch Santander - 

lladolid - Soria begrenzt wird. OB West steht 

dem Standpunkt, daß mit vorgesehenen 6 

Divisionen darüberhinausgehende Operation sich 

nur dann ergibt, wenn Spanien unter weitgehender 

Ertblößung franz. Küste europäischer Schwer- 

punktkriegssckauplatz werden sollte. Gruppe 
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Tag 
Uhrzeit 

29.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(302) 

rbittet Einverständnis, daß Planungen der Marine 

ir G-isela (neu) sieh, hei dieser Lage nur auf 

in Küstenabschnitt Hendaye bis Santander zu er- 

brechen brauchen, v/as umsomehr erv/ünscht ist, al: 

Bereitstellung der Kräfte aus dem franz. Raum 

of große Schwierigkeiten stößt. 

3kl hat sich mit Vorschlag, die Planung ent- 

sprechend den, Vorbereitungen des Heeres auf 

Küstenabschnitt Hendaye bis Santander zu be- 

chränken, einverstanden erklärt. Abschrift 

üatspr. Verfügung l/Skl94l/44 Gl-cdos.Chefs. in 

KI3 Handakte "Feindliche Großlandungen". 

VI) Auf Grund der von MOK's Ost und ITord vorge- 

legten Meldungen entscheidet Ski Qu A, daß dze 

tisherigen Bereichsgrenzen der MOK's für den 

Echutz des Kaiser Vilhelm - Kanals-beibehalten wer 

den. Organisatorische Einzelmaßnahmen, z.B. Unter- 

Etellungnsänderungen, sind im gegenseitigen Ein- 

vernehmen zu beantragen. MOK Hord und Ost erhalten. 

■Jeisung, sofort mit den für den Schutz des 

M-Kanals eingesetzten Dienststellen des Chefs 

1 Rüst und BdS, R.d.Ii. und Ob.d.L. sowie des 

I.eichsflihrers SS im Sinne des erlassenen Führer- 

befehls Verbindung aufzunehmen und Ergebnis zu 

neiden. 

VII) Zu dem von MOK Herwegen vorgelegten Antrag 

s. KTB 23/3.) entscheidet Siel wie folgt: 

1) Zuteilung beantragter 4 3- bzw. R-Boote nich.1 

möglich. 

2) Hauptstärke S-Boote ist offensiver Torpedo- 

einsatz. Hierfür im Polargebiet besonders 

während Helligkeitsperiode sowie für geringe 

Bootszahl keine günstigen Voraussetzungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.3.44 

Ort 

Wetter 
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(302) 

rbitiiet Einverständnis, daß Planungen der Marine 

ir G-isela (neu) sieh, hei dieser Lage nur auf 

Küstenahschnitt Hendaye bis Santander zu er- 

brechen brauchen, v/as umsomehr er.vünscht ist, al; 

Bereitstellung der Kräfte aus dem franz. Raum 

if große Schwierigkeiten stößt. 

3kl hat sich mit Vorschlag, die Planung ent- 

sprechend deiuVorbereitungen des Heeres auf 

KAstenabschnitt Hendaye bis Santander zu be- 

chränken, einverstanden erklärt. Abschrift 

i-rtspr. Verfügung l/Skl94l/44 Gkdos. Chefs. in 

KI3 Handakte “Feindliche Großlandungen". 

VI) Auf Grund der von MOX's Ost und ITord vorge- 

legt an Meldungen entscheidet Ski Qu. A, daß die 

bisherigen Bereichsgr3nzen der MOX's für den 

Echutz des Eaiser Wilhelm - Kanals-bcibehalten wer 

den. Organisatorische Einzelmaßnahmen, z.B. Unter- 

stellvngnsänderungen, sind im gegenseitigen Ein- 

vernehmen zu beantragen. MOX ITord und Ost erhalten 

Weisung, sofort mit den für den Schutz des 

IW-Kanals eingesetzten Dienststellen des Chefs 

I Rüst und BdS, R.d.D. und Ob.d.L. sowie des 

Reichsführers SS im Sinne des erlassenen Führer- 

Refehls Verbindung aufzunehmen und Ergebnis zu 

neiden. 

VII) Zu dem von MOK Herwegen vorgelegten Antrag 

s. KTB 23/3.) entscheidet Siel wie folgt: 

1) Zuteilung beantragter 4 3- bzw. R-Boote nicht 

möglich. 

2) Hauptstärke S-Boote ist offensiver Torpedo- 

einsatz. Hierfür im Polargebiet besonders 

wänrend Helligkeitsperiode sowie für geringe 

Bootszahl keine günstigen Voraussetzungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3C1 

29.5.44 

(303) 

3) 

VIII) 

QL 

3 
ur 

s 

mi 

Si 
s 

ir. 

f 

f •: 

IX) 

Zahl der S'ron.'t'boote imd Stärke feindlicher 

Abwehr erfordert v/eitnöglichsie Eonzentration 

in ’Vestraun. 

Pür im Vorgang genannte Aufgaben, besondere 

Bekämpfung feindlicher S-Boote, sind R-3oote 

am besten geeignete Fahrzeuge. Abzug aus 

anderem Bereich außerhalb ITorv/egens zu 

Gunsten Polarküste auf Grund überall vorlie- 

genden Mangels an Sicherungsfahrzeugen nicht 

möglich." 

Auf Antrag von Gruppe Süd genehmigt Ski 

Unterstellung 1. Schnellbootsdivision mit 

7. und 24.3fl. abgezweigt truppendienstlich 
d einsatzmäßig unter Admiral Adria, vor Ab- 

eigung u!«-1)or zuständigeV'Befehlshaber PdS, 

dv/ie Unterstellung 10. I-Flottille einsatz- 

ßig und abgezweigt truppendienstlich unter 

etransportohef Adria. Vor Abzweigung ist zu- 

ijändiger Befehlshaber AdS. Bereiohsbefehlshaber, 

diesem Palle Admiral Adria, ist berechtigt, 

4r Sonderaufgaben einsatzmäßige Unterstellung 

r Dauer dieser Aufgaben abzuändern. 

Dt. MarkdOo Italien hat Herrichtung von 2 

Fahrzeugen als Ubootsfallen beantragt. Ski Qu 

A hat Herrichtung grundsätzlich genehmigt trotz 

Bedenken im Hinblick auf nur geringe Erfolgs- 

ssichten und starketl Gefährdung durch Feind- 

ieger, falls die Durchführung ohne Schädigung 

.Me 

t Torpedos wird nicht zugestimnt. Besatzungen 

nd aus Bereich Dt. Markdo. Italien ohne zuisät 

ohe Personalforderungen bereitzuxstellen. 

B 36. (neu) 
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Tag 
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Wetter 
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3) 

Zahl der Sroirfboote und Stärke feindlicher 

Ab'.vahr erfordert -.veitniö "lichsie honcentration 

in '.Vestraun. 

Für im Vorgang genannte Aufgaben, besondere 

Behänpfung feindlicher S-3oote, sind H-3oote 

am besten geeignete Fahrzeuge. Abzug aus 

anderen Bereich au2orhalb Torv/egens zu 

Gunsten Polarlcüste auf Grund überall vorlie- 

genden Mangels an Sicherungsfahrzeugen nicht 

möglich." 

Qu 

3- 
ur 

VIII) Auf Antrag von Gruppe Süd genehmigt Shl 

Unterstellung 1. SchnellbcotsdiVision mit 

7. und 24.Sfl. abgezv/eigt truppendienstlich 
d einsatzmäßig unter Admiral Adria, vor Ab- 

eigung UJ*-
1)or zuständiges^Sefehlshaber FdS, 

sjBp Unterstellung 10. I-Flottille einsatz- 

mäßig und abgezweigt truppendienstlich unter 

Stetransportchef Adria. Vor Abrveigung ist zu- 

ständiger Befehlshaber AdS. Bereichsbefehlshaber, 

in diesem Falle Admiral Adria, ist berechtig 1 

fir Sonderaufgaben einsatsmäßige Unterstellung 

fir Dauer dieser Aufgaben abzuändern. 

IX) Dt. Uarhdo. Italien hat Herrichtung von 2 

Fahrzeugen als Ubootsfallen beantragt, sfe Qu 

A hat Herrichtung grundsätzlich genehmigt trotz 

Bedenken im Hinblick auf nur geringe Erfclgs- 

ssichten und starkeH Gefährdung durch Feind- 

flieger, falls die Durchführung ohne Schädigung 

anderer Bauvorhaben möglich ist. Einer Ausrüstung 

mit Torpedos wird nicht zugestinint. Besatzungen 

sind aus Bereich Dt. Karkdo. Italien ohne zusätz- 

liche Personalforderungen bereitzustellen. 

B 36. (neu) 



- syü 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29.5.44 

(304) 

Lage 29/III. 

I. Slegfithrung in den auSerheimisehen Gewässern. 

Keine tiesonderen Vorkommnisse. 

II. Lage 1/ es traun. 

1. Fc indlage: 

i ch 

5, 

is 

li 

IE 

Ütu 

de 

t 

2. Ei 

Ge 

Bei 15. Gruppe wurden 6, Lei 19. Gruppe nur 

bei den Azorenstaffeln gleichfalls 5 Flugzeuge 

Einsatz erfaßt. In der äußeren Biscaya und west 

Gibraltar vmrden 2 engl. Einheiten geortet, 

westl. Kanalberoich wurden am 28. und 29/3. 

rngen, vermutlich Landeübungen, beobachtet, bei 

den 16 Bootsverbandsführer im Funkverkehr auf- 

teh. 

jene Lage: 

biet Atlantikküste: 

Im Bereich Bayonne, La Ballice und Le Verdon 

■den je 1, im Bereich Gironde 3 Minen geräumt. 

Sperrung der Gironde-Mündung ist aufgehoben. 

D. "Derindje" verlegt im Geleitvon 6 Booten 10. 

lisfl. von 3t. Halo über Moriaix nach Bordeaux 

zua Einsatz im Erzverkehr. Bas Geleit hat 0505 Uh: 

westlich Les sept lies wegen Hebels geankert. 

Chef 4.Tfl. hat mit t 29, "Kondor" und 

"btiguar" 0400 Uhr vor Je^y, Chef S.Tfl. mit 

T 17, "Greif" und "Möve" 0630 Uhr vor St, Malo ge- 

anrcrt. Verlegung beider Flottillen nach Brest ist 

in der Hacht zum 3C/3. beabsichtigt. 

sw 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(304) 

Lage 29/III. 

I. Kiiegflhrung in den au3erh.eimisciien Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Vfestraun. 

1. Pc indlj ~e: 

2. Ei 

Ge 

\ru 

Sp 
D. 
Ks 

Z' 

vi e 

"J 

T 

an 

in 

Bei 15. Gruppe wurden 6, bei 19. Gruppe nur 

5, bei den Azorensiaffein gleichfalls 5 Plugzeugo 

ic Einsatz erfaßt. In der äußeren Biscaya und west 

lieh Gibraltar vmrden 2 engl. Einheiten geortet. 

IE westl. Ksnclbcrcich wurden am 28. und 29/3. 

Übungen, vermutlich Landeübungsn, beobachtet, bei 

denen 16 Bootsverbandsführer im Punkverkehr auf- 

tilaten. 

gene Lage: 

biet Atlantikküste: 

urd 

In Bareich Bayonne, La Pallice und Le Verdon 

en je 1, in Bereich Gironde 3 Kinen geriümt. 

errung der Gironde-llündung ist aufgehoben. 

"Derindje" verlegt im Geleitvon 6 Booten 10. 

£1. von 3t. Halo über Horlaix nach Bordeaux 
Einsatz im Erzverkehr. Bas Geleit hat 0505 Uh: 

3tlich Les sept lies wegen Hebels geankert. 

Chef 4.1fl. hat mit 0129, "Kondor" und 

guar" 0400 Uhr vor Je^ey, Chef 5-Tfl. mit 

27, "Greif" und "Höve" 0630 Uhr vor St, Halo ge- 
:crt. Verlegung beider Plottillen nach Brest ist 

der Nacht zun 30/3. beabsichtigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnißse 302 

29.5.4' 

(305) 

See.gebiet Kanal: 

2.A-Plottxlle geriet 0243 Uh.r vor Dieppe in 

Gefichtsterührung mit 8-9 fdl. S-Booten, von 

den^n 2 versenkt und ein weiteres v/ahrscheinlich 

enlct wurden. Auf Tfeiteren Booten wurde außer- 

erhetliciie Trefferwirkung festgestellt. Alle 

nen Boote sind einsatzklar, die Verluste ge- 

ve 

dem 

ei 

rin 

g i. 

in 

aus, 

Bat 

geb 

2 

bea' 

III. II 

G 

mäßig < 

geräumt 

I:i 

wurden 

3. 

vmrden 

wiesen 

Ob.d.II. hat 2. A-JIottille für die beiden 

etster zeit errungenen Erfolge Anerkennung 

;esprochen. 

Auf Grund von Ortungen schoben eigene Kästen- 

erien 0344 Uhr 3 Salven Störungsfeuer im See- 

et Dieppe -r Le Treport. 

II 4600 ist infolge Minendetonation vor St. 

Malt gesunken. 

In der lischt zum 30/3. ist Torpedoeinsats 

4.,8.Sfl. gegen Südgeleit im Raum Shmith1 Knoll 

bsiohtigt. 

ordsee , Herwegen, Eordmeer 

H o r (l s e e 

leit-, Minen- und Sioherungdienst wurde plan- 

urchgeführt. Im Raum Helgoland vmrden 4 Minen 

Ysoelneer und in den Zeelandischen Ge /ässern 

pa. 44.000 BRT geleitet. 

Bootsangriffe auf Sperrgeleit des Geleits 439 

0235 und 0448 Uhr in AE 8534 bzw. 8556 abge- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnißse 302 

19.5.4' 

(305) 

SeeueMet Kanal: 

Gef i! 

den?, 

ve 

dem 

eisf. 

rin. 

in 

c.ns 

tat 

gcb 

2-, 

bea' 

III. II 

G 

müßig < 

geräumt 

I:i 

wurden 

S' 

Vinrden 

wiesen 

2.A-I'lo'ttille geriet 0243 Ubr vor Dieppe in 

chtsberöhrung mit 8-9 fdl. S-Booten, von 

n 2 versenkt und ein weiteres v/ahrscheinlich 

snkt v/urden. Auf v/eiteren Booten wurde außer- 

erheblicbe Trefferv/irkung festgestellt. Alle 

nen Boote sind einsataklar, die Verluste ge- 

Ob.d.M. hat 2. A-Blottille für die beiden 

etster 2eit errungenen Erfolge Anerkennung 

gesprochen. 

Auf Grund von Ortungen schoben eigene Eüsten- 

erien 0344 Ohr 3 Salven Störungofeuer im See- 

et Dieppe ^ De Treport. 

H 4600 ist infolge Hinendetonation vor St. 

Malt gesunken. 

In der llacht zum 30/3. ist Torpedoeinsats 

4.,8.Sfl. gegen Südgeleit im Raum Shmith' Sholl 

isiohtigt. 

ordsee , II orwegen, Kordmeer 

II o r (l s e e : 

leit-, Minen- und Sioherungdienst wurde plan- 

urchgeführt. Im Raum Helgoland vmrden 4 Minen 

Ysselneer und in den Zeeländischen Ge .'ässern 

ca. 44.COO BRT geleitet. 

Bootsangriffe auf Sperrgeleit des Geleits 439 

0235 und 0448 Ohr in AK 8534 bzw. 8556 abge- 
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Tag 
Uhrzeit 

29.5.44 

Ort 
Wetter 

Vs 

an 

D 

2 
ab 

Vorkommnisse 

vle 

sa 

Xu 

de 

de 

de 

Hi 

1700 Uhr griffen 40 fdl. Flugzeuge El'oe .SES- 

kehr FJ-lieh Borkum mit Bon’aen und Lufttorpedos 

D. "Christel Vinner" (1900 B3T) ist gesurfcen, 

"Hermann Schulte" (1500 BP.T) schwer Beschädigt, 

'lugzeuge wurden sicher, ein 5. wahrscheinlich 

■eschossen. 

OXH / Amt Abwehr III berichtet zu Unternehmen 

t, daß z.Zt. 2 Kutter von Esbjerg aus im Ein- 
ig stehen, von denen 1 in See ist. Ein dritter 

;ter soll von Hirtshals aus eingesetzt werden. 

Lsats von weiteren 7 Kuttern, meist hochseegeher 

ih. Fahrzeugen, steht in Aussicht. Durch Einsatz 

r Kutter in den üblichen Fischereigebieten der 

dänischen Hochseefischer dürfte nach Ansicht 

Abwehr III eine Gewähr gegeben sein,über bescn- 

e Feindabsichten, die auf eine Invasion in 

chtung Dänemark bzw. Südnorwegen hinzielen, um- 

gehend Nachricht zu erhalten. Bisher wurde fest- 

ge 

Di 

Fi 

er 

Ai 

Xi 

re 

stellt, daß engl. 3- und VP-Boote auf der Dogger 

bank häufiger mit dänischen Fischkuttern in Be- 

rührung kommen. Diese Fühlungnahme scheine sich 

jedoch auf Tauschgeschäfte und Fragen allgemeiner 

Art über Verhältnisse in Dänemark zu beschränken, 

e engl. Kriegsschiffe stören die dänischen 

scher in keiner iTeise, zumal diese wiederholt 

gl. Flieger retten und an die Engländer abgeben, 

gestürzte eigene Flieger werden an die dänische 

ste zurückgebracht. Maßgebende dänische Fisch- 

eder sind daran interessiert, außerhalb des 

7/lrngebietes fischen zu können, da sie auf diese 

Weise am ehesten Anzeichen einer Invasion fest- 

eilen können. Sie haben selbst großes Interesse 

hierein, um ihr sehr wertvolles Hetz- und Fahrzeug 

material -in Sicherheit bringen zu können. Abwehr- 

sielle Dänemark ist angewiesen, die örtlichen 

M: rirestellen über alle besonderen Erkenntnisse auf den 
aus dem Unternehmüngyläufenden zu halten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.5.44 
Vs 

an 

D. 

2 
ab 

Y/e 

s 

ICu 

de 

de 

1700 Uhr griffen 40 fcl. Plr^zeu-e El’ce .Ens- 

•kehr J(P-lich Borkun mif Bonhen und I-ufttorpedos 

D. "Christel Vinner" (1900 B3T) ist gesunken, 

"Hernann Schulte" (1300 BP.S) sch.ver -beschädigt, 

‘lugzeuge fnurden sicher, ein 3* v/ahrscheinlich 

ieschossen. 

OffiV / Ant Abv.-ehr III berichtet zu Unternehmen 

3t, daß z.Zt. 2 Kutter von Esbjerg aus in Ein 

;z stehen, von denen 1 in See ist. -.in dri 

;ter soll von Hirtshals aus eingesetzt werden. 

..isatz von weiteren 7 Kuttern, meist hochsee 

■i Fahrzeugen, steht in Aussicht. Durch Sinsa 
r Kutter in den üblichen Fischereigebieten der 

dänischen Kochseefischsr dürfte nach Ansicht 

Ab 

de re Feindabsichten, die auf eine Invasion in 

Richtung Dänemark bzw. Südnorwegen hinsielen, um- 

gehend Kachricht zu erhalten. Bisher wurde fest- 

gestellt, daß engl. S- und TP-Boote auf der Dogger 

bank häufiger mit dänischen Fischkuttern in Be- 

rührung kommen. Diese Fühlungnahme schein^ sich 

jedoch auf Tauschgeschäfte und Fragen allgemeiner 

Alt über Verhältnisse in Dänemark zu beschränken. 

Die engl. Kriegsschiffe stören die dänischen 

Fischer in keiner V7eise, zunkL diese söederholt 

ergl. Flieger retten und an die Engländer abgeben 

Ai gestürzte eigene Flieger werden an die dänische 

Kijste surüekgebracht. Maßgebende dänische Fisch- 

r^eder sind daran interessiert, außerhalb des 

■ngebietes fischen zu kennen, da sie auf diese 
ise am ehesten Anzeichen einer Invasion fest- 

eilen können. Sie haben selbst großes Interesse 

eran, um ihr sehr wertvolles Hetz- und Fahrzeug 

.terial -in Sicherheit bringen zu können. Ah.vehr- 

elle Dänemark ist angewiesen, die örtlichen 

W £ 

s 

h 

m:. 

s 

K 

au 

-i-estellen Ub^r alle besonderen Erkenntnisse 
" “ auf dem 
s dem UnternelääühgYläufenden zu halten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

•3G3 

29.3.44 

(306) 

IIoiwegen/tTordmee 

1. Fe indlage: 

de 

ITc 

Bei 13. Gruppe wurden 32 Flugzeuge über 

r nördlicHen ITordsee bis an der Westküste 

rwegens festgestellt. 

:ene Lage: 

Am 28/3. 2115 Uhr ist Eruppenüransporter 
? Ikaid" (5.483 BET Jys.'a.i ge lau? en und an 29/5. 

0100 Uhr freigekonnen und hat Fahrt fortgesetzt. 

Am 28/3= nachm, wurden im Eaum Askevoht - 

Aalesund 19 Feindflugzeuge gemeldet, die keine 

Angriffe durchführten. 

Im Bereich Westküste ist U. "Antje Fritzen" 

582 BET) im Hjjeltefjord ebenfalls vorüber- 

gihend festgekommen. Bas Schiff mußte einge- 

schleppt werden. Der am 28/3. im Ulvesund aufge- 

l.iufene D. "luise Leonhardt" ist mit geringen 

S :haden wieder flott gevrorden. 

Bach Borden und Süden wurden je 26 Schiffe 

jleitet. 

IV. 

1. F 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ijndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Zum Minenräumdienst v/aren in den Ostsee- 

Hingängen 28 Boote, in der Ostsee 25 Boote und 

MS-Flugzeuge -eingesetzt. In der Kieler Bucht 

■R on fnpii) Zu beziehen vom Vordruckia^er der Krieffamarine J. J. AugTistin in Giückatadt. ou. ^xicu^ Aualiefening8la*er: Wilbeimshaven / Kiel / Ootenhafen / Paris / Utrecht / Oslo I Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

■3C3 

;q.5.44 

(306) 

jjj o x wegen / IT ordmeer 

1. Fe 

de 

ITc 

IV. 

1. F 

indlase: 

Bei 13. Gruppe wurden 32 Flugzeuse über 

r nördlicHen Hordsee bis an der Westküste 

rwegens festgestellt. 

;ene Lage: 

Am 23/3. 2115 Uhr ist Iruppenrransporuer 
SV/-1 i eh Xiödi neen ' . . , _ 

Ikaid" (5.483 BET V /SUf ge lauf en“ ’und an 29/j. 

too Uhr freigekonnen und hat Fahrt fortgesetzt. 

Am 28/3. nachm, wurden im Eaxim Askevol^t - 

lesund 19 Feindflugzeuge gemeldet, die keine 

ijigriffe durchführten. 

Im Bereich Westküste ist D. "Antje Fritzen" 

582 BET) im Hjeltefjord ebenfalls vorüber- 

nhend feotgekommen. Bas Schiff mußte einge- 

ehleppt werden. Der am 2S/3. im Ulvesund aufge- 

iufene D. "Luise Leonhardt" ist mit geringen 

:hiiden wieder flott gev/orden. 

ITsch Korden und Süden wurden je 26 Schiffe 

leitet. 

Skagerrak, Ostsee-Singänge, Ostsee. 

sindlage: 

Besondere Ke-ldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Zum Kinenräumdienst waren in den Ostsee- 

Hingängen 28 Boote, in der Ostsee 25 Boote und 

US-Flugzeuge -eingesetzt. In der Kieler Bucht 

Amlieferungslaffur: Wilhelmshaven / Kiel / Qotenbafen / Paria / Utrecht / Oalo / Reval. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29.3*44 muken 4 Minen geräumt. D. "Spree" wurde nach 

Hiijentraffer am 27/3. in Kiel eingeschleppt. 

In der Ponmerschen Bucht ist nachm, ein Plug 

zeug unbekannten Typs brennend abgestürzt. 

G-eleite wurden planmäßig durchgeführt. Schlepp 

zud "Ritter" (Seidiitz) wird voraussichtlich am 

30/3. 1200 Uhr von Kiel nach Königsberg abgehen. 

02C0 Uhr griffen 15 schnelle fdl. Störflugzeuge 

Kiel an. 11 BAU sind gemeldet, davon 6 im Stadt- 

ge'i iet. 

Wegen zunehmender Vereisung im Pinnenbusen 

ist Harva-Buchtbewachung nach Westen bis Eis- 

grenze zurückgezogen. Die fdl. Luftangriffe auf 

die Boote der Uarvabewachung wurden fortgesetzt. 

Es traten Verbände in Stärke bis zu 20 Plugseugen 

auf. Am 28/3. wurden 3 Angreifer abgeschossen. Am 

lie 

6 

wer 

ve 

Schutz 29/13. waren 3 LT-Plugzeuge Typ Boston unter 

8 Jägern eingesetzt. 

Die ITetzarbeiten werden fortgesetzt. 

Z 28, 35 und 39 haben Pahrlibungen im Seegebiet 

;lich Weg 96 durchgeführt. 

M 7 wird von Eisbrecher "Eisvogel" unterstützt 

VP-3oot 3O3 von Reval nach Turku überführt. 

MOK Ost beantragt dringend Austausch 17.Vpfl. 

gegen gut flakbewaffnete M-Bootsflottille, da Boote 

der 17.Vpxl. wegen unzureichender Plakbewaffnung 

zur Abwehr der Plugzeugangriffe auf die eigenen 

Überwachungsstreitkräfte im Pinnenbusen nicht ge- 

eignet sind. 

Die beiden dem PdH Ost gehörenden MS-Plottille 

gen z.Zt. in der Werft. Von der 3.Hsfl. werden 

floote im April und 2 Boote im Mai wieder ver- 

.dungsb§reit. 25.Msfl. hat Werftliegezeit erst 

rspätet im März begonnen. Möglichkeit, MS-Boote 

Tag 
Uirneit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29*3*44 vraiien 4 Minen geräumt. D. "Spree" v/urde nach 

Hirjentroffer am 27/5- in Eiei eingeschleppt. 

In der Pommerschen Bucht ist nachm, ein Flug- 

zeug unbekannten Typs brennend abgestürzt. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. Schlepp 

zuh "Rittet" (Seidlitz) wird voraussichtlich am 

30/3. 1200 Uhr von Kiel nach Königsberg abgehen. 

02C0 Uhr griffen 15 schnelle fdl. Störflugzeuge 

Kiel an. 11 BAU sind gemeldet, davon 6 im Stadt- 

gel iet. 

Wegen zunehmender Vereisung im Finnenbusen 

ist Harva-Buchtbewachung nach 7/csten bis Eis- 

grenze zurückgezogen. Die fdl. Luftangriffe auf 

die Boote der Karvabewachung wurden fortgesetzt. 

Es traten Verbände in Stärke bis zu 20 Flugzeugen 

auj. Am 28/3. wurden 3 Angreifer abgeschossen. Am 

29/3. waren 3 ET-Flugzeuge Typ Boston unter Schutz 

8 Jägern eingesetzt. 

Die Ketsarbeiten v/erden fortgesetzt. 

Z 28, 35 und 39 haben Fahrlibungen im Seegebiet 

;lich Weg 96 öurchgef'inrt. 

M 7 wird von Eisbrecher "Eisvogel" unterstützt 

VP-Boot 3O3 von Reval nach Turku überführt. 

MOK Ost beantragt dringend Austausch 17.Vpfl. 

gehen gut flakbewaffnete M-Bootsflottille, da Boote 

de: 17.Vpxl. wegen unzureichender Flakbewaffnung 

zuit Abwehr der Flugzeugangriffe auif die eigenen 

Überwachungsstreitkräfte im Finnenbasen nicht ge- 

eignet sind. 

Die beiden dem FdM Ost gehörenden MS-Flottille 

lidgen z.Zt. in der Werft. Von der 3.Msfl. werden 

6 Ioote im April und 2 Boote im Mai wieder ver- 

erdungsbfreit. 25.Hsfl. hat Werftliegezeit erst 

vei spätst im März begonnen. Möglichkeit, MS-Boote 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 304 

29-3.44 

(307) 

(308) 

von 

wäre 

teil 

FdH 
beer 

den 

9331 

V. U 

anderen Kriegsschauplätzen abzuziehen, 

nur unter Inkaufnahme erheblicher Ha.ch- 

e möglich. Ski entscheidet daher ablehnend. 

Ost muß sich, bis 7/erftliegezeit 3.Msfl. 

,det ist., mit den jetzt zur Verfügung stehen- 

Kräxten behelfen. Abschrift Vfg. l/3kl I op 

/44 G-kdcs. in KSB Seil C Eeft III. 

f ü h r u n 

1. Feir dla_ge: 

ck 

Hach Funkaufklärung tritt im ITord- und SUä- 

ntik und vereinzelt auch im Indischen Ozean 

1/2.44 ein neues Peilverfahren auf. Übsr- 

üsselung wechselt etwa 14-tägig. Dadurch ist 

öglich geworden, betriebsmäßig einen Ein- 

in die gegnerische Peilo'rganisation zu er- 

en. Als Peilstellen sind bisher aufgetreten: 

en, Gibraltar, Freetown, St. Helena, Ascension, 

nstown, ferner 9 Peilstellen in Hordbrasilien 

im Bereich des Karibischen Meeres, u.a. 

ambuco, das als Leitstelle dient. Aus den 

zelten ergibt sich, daß es sich vorwiegend 

eilungen eigener Uboote handelt. Bemerkenk- 

ist, daß das gleiche Objekt vielfach von säat- 

vorstehend aufgeführten Peilstellen im ITord- 

Südatlantik gepeilt wird. 

Colombo wiederholte So-Ueldung von unbekann- 

alliierten D. , der 0250 Uhr TJboot in ID' 41 

gesichtet hatte. Es handelt sich nicht um ein 

deuljsches Boot. 

atl 

sei 

sch] 

es 

bli 

hall 

Azo: 

Simt: 

und 

Perr 

Pei] 

um I 

v/er1 

licl 

und 

- 597 - 

Tig 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 304 

:9-5-44 

(307) 

(308) 

von 

wäre 

teil 

FdH 
beer 

den 

933: 

7 U 

anderen Kriegsschauplätzen abzuziehen, 

nur unter Inkaufnahme erheblicher ITech- 

e möglich. Ski entscheidet daher ablehnend. 

Ost muß sich, bis Tferftliegezeit 3.üsfl. 

.det ist, mit den jetzt zur Verfügung stajiHfen- 

Kräxten behelfen. Abschrift Vfg. l/3kl I op 

/44 G-kdcs. in KI3 Teil C Heft III. 

f ü h r u- n g 

1. Feir dlaae: 

ck 

Hach I'unkaufkldrung tritt im Kord- und Süä- 

ntik und vereinzelt auch im Indischen Ozean 

1/2.44 ein neues Peilverfahren auf. Übsr- 

üsoelung wechselt etwa 14-tägig. Dadurch ist 

öglich geworden, betriebsmäßig einen Ein- 

in die gegnerische Peilorganisation zu er- 

en. Als Peilstellen sind bisher' aufgetreten: 

en, Gibraltar, Freetown, St. Helena, Ascension, 

nsto7fli, ferner 9 Peilstellen in llordbrasilien 

im Bereich des Karibischen Lieeres, u.a. 

ambuco, das als Leitstelle dient. Aus den 

Zeiten ergibt sich, daß es sich vorwiegend 

eilungen eigener Uboote handelt. Bemerkenk- 

ist, daß das gleiche Objekt vielfach von säat- 

vorstehend aufgefiihrten Peilstellen im Hord- 

Siidatlantik gepeilt wird. 

Colombo wiederholte S3-Ueldung von unbekann- 

alliiertcn D., der 0250 Uhr Uboot in LD' 41 

gesilchtet hatte. Es handelt sich nicht um ein 

deutsches Boot. 

atl 

seil 

sch] 

es 

bli 

halt 

Azoi 

Sinrt: 

und 

Perr 

Pei] 

um I 

'wert 

licl 

und 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

29.5.44 2. 

Vorkommnisse 

•iigene I;a::e: 

VI 

i7e strsuni: 

15 

et 

In 

oh|r 

R; 
li 

g! 

In AI 9543 sichtete U 311 1256 Uhr einen 

I. mit hoher Fahrt auf 220°. 

U 541, U 92 und U 962 sind neue Angriffs- 

räume im Rcrdatlantik zugewiesen. 

Sinsatz von U 155, 505 und 190 ist im 

Preetov/n-Gebiet beabsichtigt. 

U 4S8 hat U 123 versorgt, jedoch U 801 

und Ü 1059 nicht getroffen. 

luf-tkriegführung 

Am Tage wurden in Belgien / Kordfrankreich 

D Peindeinflüge mit Jagdschutz und Abwurf von 

'a 80 Sprengbomben im Raum Watten gemeldet. 

Westfrankreich erfolgten vereinzelte Einflüge 

ne Angriffe. In der Nacht zum 30/3. wurde im 

um Ostende - Reims - Pecamp Angriff von etwa 

Plugzeugen auf Bahnhof und eine Waggonfabrik 

eldet. Auf Bahnhof Vaires wurden 7-8 lokono- 

ven beschädigt und ein Truppentransport der 

-Panzerdivision aus 3 - 400 Waggons mit UO.V's 

d Truppen belegt, getroffen. 111 LKW's sind zer 

ört, 100 Mann gefallen. 

CO 

Raichsaebiat: 

Am Tage wurde in den Mittagsstunden ein 

Angriff von mehreren 100 Kampfflugzeugen, die unte 

Jagdschutz eIngeflegen sind, auf Braunschweig aus 

7.000 m Höhe durchgexührt. Ein Teil der Bomben 
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Tag 

Uhrzeit 

2g.9.44 

Ort 

Wetter 

2. 

Vorkommm. ae 

üi^ens Ua;;e: 

VI 

T7e streun: 

?5 
et 

In 
oh|r 

R: 
1' 

S: 

In AI 9343 sichtete U 311 1256 Uhr einen 

I. mit hoher Fahrt auf 220°. 

U 541, U 92 und U 962 sind neue Angriffs- 

räurne im ITcrdatlantik zugewiesen. 

Einsatz von U 155, 505 und 190 ist im 

Ereetovra-Gebiet beabsichtigt. 

U 4S8 hat U 123 versorgt, jedoch U 801 

und Ü 1059 nicht getroffen. 

Iuf-t Kriegführung 

Am Tage vrarden in Belgien / Nordfranureich 

■0 Eeindeinflüge mit JagdsSiutz und Abwurf von 

'.va 80 Sprengbomben im Raum Watten gemeldet. 

Westfrankreich erfolgten vereinzelte Einflüge 

ne Angriffe. In der Nacht zum 30/3. wurde im 

um Ostende - Reims - Fecsmp Angriff von etwa 

Flugzeugen auf Bahnhof und eine Waggonfabrik 

et. Auf Bahnhof Vaires v/urden 7-8 Lokono- 

ven beschädigt und ein Truppentransport der 

-Panzerdivision aus 3 - 400 r/aggcns mit HO./'s 

d Truppen belegt, getroffen. 111 HO//'s sind zes 

ört, 100 Mann gefallen. 

CO 

:s melde 

Re ichsaebiet: 

Am Tage wurde in den Mittagsstunden ein 

griff von mehreren 100 Kampfflugzeugen, die unte 

gdschutz e Inga flogen sind, auf Brauns chweig au: 

- 7.000 m Höhe durchgeführt. Ein Teil der Bomben 
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Tag 

Uhrzeit 

29.3oU 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 305 

fiel 

3 ch’.v 

Flieg 

wo S 

siand 

auf freies Gelände. Der Angriff ist als nittel- 

bezeichnet. Weiter wurde eine Reihe von 

erhorsten in Westdeutschland angegriffen, 

äden an Flugzeugen, Hallen und Barachen ent- 

Mitts 

In der Nacht zum 30/3. wurden im rhein.westf. 

Industriegebiet 30 Feindeinflüge mit BA'ff auf ver- 

schiedene Orte ohne nennenswerten Schaden ge- 

meldet. Weitere 30 Flugzeuge warfen im Raum Kiel - 

lübeqh Bomben. In Kiel entstand Häuserschaden. 

meerraum: 

Die gegnerische Aufklärungstätigkeit in der 

Ägäis) und über Kreta war am 23/3. gering. 

In Mittel- und Norditalien wurden Bahnhof und 

Brücken bei Verona, Hestre .sowie weitere Bahnan- 

lager. bei Orvieto von stärkeren Verbänden angegrif- 

fen. Im Seegebiet Ancona wurde ein eigenes Kriegs- 

fahrfeug durch 3' Jäger angegriffen. 

5 fdl. Jäger wurden durch deutsche Jäger, 7 

fdl. Jäger durch itai. Jäger abgeschossen. 3 deut- 

sche und 2 ital. Jäger.gingen verloren. 

Im Frontgebiet und südlich Rom waren 520 
FeinAflugzeuge eingesetzt, die eigene Stellungen und 

Nachschubwege angriffen. 

In der Nacht zum 29/3. wurden Störflüge im 

Raum Venedig - Padua - Mailand — Bologna - Forli 

gemeldet. Auf dem Hauptbahnhof Mailand fielen 

Bomben. 

38 Ju 88 führten in dieser Nacht Angriff auf 

Vis durch. 

In der Nacht zum 30/3. waren 46 eigene Kampf- 

flugzeuge zum Angriff auf Geleitzug im Seegebiet 

36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckla<rer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Qlückatadt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 305 

29.3.44 fiel 

s ehw 

Flies 

wo S 

siond 

auf freies Gelände. Der Angriff ist als nittel- 

■bezeichnet. Weiter wurde eine Seihe von 

erhorsten in Westdeutschland angegriffen, 

dhäden an Flugzeugen, Hallen und Baracken ent- 

Indue 

schis 

meid 

Lübec 

Mitts 

In der Nacht zum 30/3- wurden im rhein.westf. 

triegebiet 30 Feindeinflüge mit BAW auf ver- 

dene Orte ohne nennenswerten Schaden ge- 

Weitere 30 Flugzeugs v;arfen im Saum Kiel - 

Bomben. In Kiel entstand Häussri^haden. 

e t 

-meermm: 

Die gegnerische Aufklärungstätigkeit in der 

Ägäis) und über Kreta war am 23/3. gering. 

In Mittel- und ilorditalien wurden Bahnhof und 

Brüd en bei Verona, ilestre .so-.vie weitere Bahnan- 

lagei. bei Orvieto von stärkeren Verbänden angegrif- 

fen. Im Seegebiet Ancona wurde ein eigenes Kriegs- 

fahr^eug durch 3' Jäger angegriffen. 

5 fdl. Jäger v/urden durch deutsche Jäger, 7 

fdl. Jäger durch ital. Jäger abgeschossen. 3 deut- 

sche und 2 ital. Jäger.gingen verloren. 

Im Frontgebiet und südlich Een waren 520 
Peindflugzeuge eingesetzt, die eigene Stellungen und 

Nachschubwege angriffen. 

Saum 

In der Nacht zum 29/3. v/urden Störflüge im 

Venedig - Padua - Mailand - Bologna - Forli 

gemeldet. Auf dem Hauptbahnhof Mailand fielen 

Bomb :n. 

38 Ju 88 führten in dieser Nacht Angrifi 

Vis durch. 

auf 

_In der Nacht zum 30/3. waren 40 eigene Kampf- 

flugzeuge zum Angriff auf Geleitzug im Seegebiet 

36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklotfer der KrleKamarlne J. J. Augustin in Glückstadt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kle! / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 
(Jhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.3.44 V 02 ‘ 

rd VAI: 

t 

5 

tei. 

(i 

Os 

Ven: 

Algier angesetzt. Da Geleit nicht gefunden 

e, wurden Einzelfahrer angegriffen. Auf 2 Fraci 

mittlerer Tonnage wurden Treffer erzielt, 

igene Flugzeuge gingen verloren. Am 29/3. führ- 

einige eigene Flugzeuge Aufklärung durch. 

An der Ostfront wurden am 23/3. 1630 eigene 

1140 Feindeinsätze mit 5 eigenen und 16 fdl. 

lüsten gemeldet. 

0810 Uhr wurde eine SV 138 nördlich Sremanger 

eschossen. 

VII. Iriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meei 

1. ) Bereich Marinegruppe 'Gest: 

F«indlage: 

1223 Uhr wurden 14 sm ST?-lich Toulon 2 U'ooote 

gejsichtet. 

In Gibraltar lagen am 27/3. 1930 Uhr ein 

"dairo"-Ereuzar, 1 HSE, 1 IST und im Dock ein 

Kieuzer "Tromp"-Klasse, ferner 13 Zerstörer, 15 

Kcrvetten, 12 Agathe-Boote, 18 Schlepper, ein 

f:anz. Kabelleger und 3 Ölleichter, außerdem 3 

Transporter, 43 Frachter, 13 T. und im Dock 2 wei- 

tere Transporter. 

Hach Meldung aus Ceuta passierten am 28/3. 

1^15 Uhr 2 Spezialfrachter von 8 - 10.000 BEI mit 

Sch.vergutladebäumen umd Decksladung mit 3 Siche- 

nngsfahrzeugen in Richtung Atlantik. 

- feoo - 

Tag 
LThrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29*3*44 vor 

VAI: 

t 

5 

tei 

Oe 

rde 

unc 

Ve: 

ab^ 

Algier angesetzt. Da Geleit nicht gefunden 

Tfurden Einzelfahrer angegriffen. Auf 2 Pract 

mittlerer Tonnage wurden Treffer erzielt, 

gene Plugzeuge gingen verloren. Am 29/3. führ- 

einige eigene Plugzeuge Aufklärung durch. 

An der Ostfront wurden am 23/3. 1650 eigene 

1140 Peindeinsätze mit 5 eigenen und 16 fdl. 

lüsten gemeldet. 

0810 Uhr wurde eine 3V 138 nördlich Bremanger 

eschossen. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Keei 

1.) Bereich Uarinegruppe West: 

Ft indlace: 

gs 

"C 

K: 

Kc 
fi 

T 

1^ 

1223 Uhr ^Yurden 14 sm S77-lich Toulon 2 Uboote 

sichtet. 

In Gibraltar lagen am 27/3. 1930 Unr ein 

iro"-Kreuser, 1 HSK, 1 LST und im Dock ein 

euzer "Tromp"-Klasse, ferner 13 Zerstörer, 15 

rvetten, 12 Agathe-Boote, 18 Schlepper, ein 

anz. Kabelleger und 3 Ölleichter, außerdem 3 

ansporter, 43 Frachter, 13 T. und im Dock 2 wei- 

tere Transporter. 

Hach Meldung aus Ceuta passierten am 28/3. 

15 Uhr 2 Spezialfrachter von 8 - 10.000 BRT mit 

Scjhv/ergutladebäumen und Decksladung mit 3 Siche- 

nngsfahrzeugen in Richtung Atlantik. 



- 601 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 3C6 

59.3.44 

(309) 

Eisen' Lase: 

or der franz. oüdlcüs'te v/urden 5 Eaiirzeu^e nü 

amt 1.0CÖ BST geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Eeind! 

mitta 

15/3. 
und L 

störe 

gne 

gezogi 

ledig! 

ch 

i3-Er:omdung von Anzio und ITettuno ergab vor- 
;s heine auffällige Belegung. Gegenüber dem 

ist eine geringe Abnahme von Eleinfnhrzeugen 

Booten festzustellen. 

wischen Anzio und Ponza standen einige Zer— 

und S-Boote auf verschiedenen Kursen. 

tach Abwehrmeldung aus Cypern sollen sämtliche 

TJboote und Kriegsschiffe bei Halta zusammen 

n sein für europäischen Einsatz. Beirut dient 

ich als Restmarinestützpuhkt. 

Eigene Lage: 

beoba 

Hach 

Siche 

Ton 4 überfälligen MFP sind bisher nur 11 Mann 

auf e:.nem Bloß nördlich Piombino gelandet. Hach 

Angabe sind 3 MEP's mit Sicherheit durch 

3-Boo ;e versenkt. Angabe wird durch Detonationen, 

die um Mitternacht zum 28/3. nördlich Piombino 

Dhtet sind, bestätigt. 

einer Aussage ist die Versardiung mit 

■heit durch Zerstörer oder T-Boote, nicht je- 

doch durch S-Boote oder Plugzeuge erfolgt. 

Mit Värlust aller 4 MPP's ist zu rechnen. Haohsuche 

nach überlebenden ist an ünfallstelle eingeleitet, 

jedoci erfolglos geblieben. 

- 601 - 

Tag 

Uhrzeifc 

29.5.44- 

(309) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 3C6 

Lase: 

'ror der frcnz. SüdkUste vnirden 5 PEhrzau^e mit 

amt I.OCÖ BHT geleitet. 

2.) Bereich St. Uarkdo. Italien: 

Feind' 

mitta 

15/3. 

und I 

’B-Erkunäung von Anzio und Hettuno ergab vor- 

;s keine auffällige Belegung. Gegenüber dem 

ist eine geringe Abnahme von KLeinfahrzeugen 

Booten featzuztollen. 

Iwiscnen Anzio und Ponza standen einige Zer- 

störer und S—Boote auf verschiedenen Kursen. 

Lach Abwehrmeldung aus Cypern sollen sämtliche 

griech. Dboote und Kriegsschiffe bei Malta zusammen- 

gezogcn sein für europäischen Einsatz. Beirut dient 

ledig!.ich als Restmarinestätzpunkt. 

Eigene tage: 

ui 

auf e 

ihrer 

3-Boo 

die 

beoba 

Kach 

Siche 

doch 

Mit V 

nach 

jedo 

Ton 4 überfälligen UFP sind bisher nur 11 Mann 

:.nem Flöß nördlich Piombino gelandet. Kach 

Angabe sind 3 lIFP's mit Sicherheit durch 

;e versenkt. Angabe v/ird durch Detonationen, 

Mitternacht zum 28/3. nördlich Picmcino 

htet sind, bestätigt. 

einer Aussage ist die Versenkung mit 

•heit durch Zerstörer oder T-Boote, nicht je- 

lurch S-Boote oder Flugzeuge erfolgt. 

:rlust aller 4 KFP's ist zu rechnen. Naohsuche 

Uerlebenden ist an Unfallstelle eingeleitet, 

erfolglos geblieben. ei 



602 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.3.44 

V orkommnisse 

"3 

fä 

fdL 

Sn 

Bei schweren fdl. Luftangriff auf Mestre 

Venedig geriet eine ITeubau-Xorvette in Totalver- 

lup t. 

Geleit- und VP-Lienst wurden plannäßig durch- 

gelEührt. 

TA 20 und MAS 41 und 75 haben Minenaufgabe 

•liehe" ostwärts St. Giorgio plannäßig durch^e- 

hrt. Auf Riichnarsch wurde TA 20 erfolglos von 
Jägern angegriffen. 

Dt. Harhdo. Italien hat unter den 14/3. 
 Tbefehle für Minenaufgaben "Schwalbe" und 

"Palke" nit ^e möglichst 3 T-3ooten sov^ie Hüt ue 

uni "Hest" mit je 5 - 6 R-Booten vorgelegt. Sperr- 

gebiet "Falke" liegt im Anmarschgebiet für fdl. 
Tiansuortraum im südlichen Ausgang des Ajaccio- 

Golfes. 

Aufgabe für "Hütte" liegt im Seegebiet vor 

dem Golf von Porto Vecchio als Absprungplatz j-ür 
indunternehmung gegen ital. Vfest.oüste. Aufgabe 

chwalbe" liegt im Seegebiet vor Kalvi als Ab- 

sjrungplatz für Landungsabsichten in Richtung 

fjanz. Küste. 

Aufgabe "Hest" sollte in Ostausfahrt Boni- 

:4cio-Straße durchgeführt \7erden. Auf Durchführun, 

eser Aufgabe hat Dt. Markdo. nach Meidling vom 

25/3. verzichtet, da bei Kürze der Mächte und ver 
härfter Feindlage mangels Jagdschutz Durchfüh- 

nng nicht zu verantworten ist. Außerdem ist 
KL-Lage ll.Rfl. unzureichend. 

F 
II C 

fi 

dl 
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Tag 
Uhrzeit 

2q.;.n 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

"3 

Bei schweren, fdl. Lufiangrifi auf Mestre 

Venedig geriet eine ITeubau-Korvette in Totalver- 

lupt. 

Geleit- und VP-Dienst wurden plannäßig durch- 

selEöiirt. 

TA 20 und IU3 41 und 75 heben ilinenaufgäbe 

3cüehe" ostwärts St. Giorgio plannäßig durchge- 

füirt. Auf Hüchnarsdi wurde TA 20 erfolglos von 

fdl. Jägern angegriffen. 

Dt. Harhdo. Italien hat unter den 14/3- 

3psrrbefehle für Uinenaufgaben "Schwalbe" und 

"Pilhe" nit ^e möglichst 3 T-3ooten sowie Hütoe 

uni "liest" nit je 5 - 6 R-Booten vorgelegt. Spex-r- 

gebiet "Falke" liegt in Annarschgebiet für fdl. 

Trans-Dortraun in südlichen Ausgang des Ajaccio- 

Golfes. 

Aufgabe für "Hütte" liegt in Seegebiet vor 

den Golf von Porto Vecchio als Absprungplatz xür 

s indunternelinung gegen ital. Vfestrüste. Aufgabe 

ichwalbe" liegt in Seegebiet vor Kalvi als Ab- 

sjrungplatz für landungsabsichten in Richtung 

[ans. Rüste. 

Aufgabe "Rest" sollte in Ostansfahrt Boni- 

E.cio-Straße durchgeführt \7erden. Auf Durchführun. 

ieser Aufgabe hat Dt. Markdo. nach Meldung von 

[/5. verzichtet, da bei Kürze der Rächte und ver 
_chärfter Feindlage mangels Jagdschutz Durchfüh- 

nng nicht zu verantworten ist. Außerdem ist 

KD-Iage ll.Rfl. unzureichend. 

F 
tl C 

flj 

f 

da 

21 
s 



- 603 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

29.5 ° 44 3•) -Sereich- liarineRru^-oe Süd: 

Vorkommnisse 3C7 

) Adria: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung ständen 1830 Uhr 

10 sm ILY-lich Brindisi 3 Frachter ohne Fahrt 

und 2 H-Boote auf F.Y-Kurs, etwa 20 sn SC- :ärts 

Bari 6 Frachter von je 4.000 3HT und 2 Schiffe 

von je 2.000 3HT auf IHY-ICurs, bei Lola di 

Bari 3 Horvetten und ein Flachboot auf 

ILY-Kurs. 

Marinesignalstelle Ostro (bei Cattaro) 

neidete gegen 2300 Uhr mehrere Einheiten 

in südlicher Richtung auf K-Zurs im Abstand 

von 15 Meilen sowie Scheinwerfertätigkeit. 

2322 Uhr Ablaufen geneideter Einheiten 

nach SY/. Im Hafen Vis wurden 2 kleine Eriegs- 

fchraeuge, 50 große und mittlere Zünos, 

davon 5 beschädigt bzw. gesunken, 5 Motorboo- 

te, 39 Segelboote festgestellt. 

Eigene Lage: 

Am 22/3. ist ein J-3oot ostwärts Jelsa 

(Hordküste Hvar) von Jabo vernichtet. 

Verbleib der Besatzung ist unbekannt. .Im 

27/3. wurde ein weiteres J-3oot durch Flug- 

zeug bei Brac versenkt. 2 weitere J-3oote 

wurden bei Fovlje beschädigt. 

Auf Hvar sind für die Hacht zum 30/3. 

weitere eigene Anlandungen beabsichtigt. 

Lage auf der Insel ist annähernd unverändert. 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Qotenhafen / Parts / Utrecht / Oslo / Reval. Din A 

- 6C3 - 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkoramniaae 307 Uhrzeit 

29.3.U 3.) .iereich. I.Is.rinep'.ru'jne Süd 

) Adria: 

Feindlage: 

Hach LvJTtaufklär'ong Ständen 1330 Ujar 

10 sm 17,7-lioh. Brindisi 3 Frachter ohne Fahrt 

und 2 iC-Boote auf IBY-Kurs, et'.va 20 sn SC- ;ärts 

Bari 6 Frachter von je 4.000 3RT und 2 Schiffe 

von je 2.000 3HT auf l'f.Y-furs, bei Lola di 

Bari 3 Korvetten und ein Flachcoot auf 

ir,Y-Eur s. 

llarinesignalstelle Ostro (bei Cattaro) 
neidete gegen 2300 Uhr mehrere Einheiten 

in südlicher Richtung auf II-Zurs in Abstand 

von 15 Heilen sowie Scheinv/erfertätigkeit. 

2322 Uhr Ablaufen geneideter Einheiten 

nach BIS1 In Hafen Vis .vurden 2 kleine Eriegs- 
f.-.hrzeuge, 50 große und mittlere Kunos, 

davon 5 beschädigt bzw. gesunicen, 5, Motorboo- 

te, 39 Segelboote festgestellt. 

Eigene Lage: 

Am 22/3. ist ein J-3oot ostvfärts Jelsa 

(llordkustg Hvar) von Jabo vernichtet. 

Verbleib der Besatzung ist unbekannt. .ln 

27/3. wurde ein weiteres J-3oot durch Flug- 
zeug bei Brac verserdct. 2 weitere J-Boote 

wurden bei Povlje beschädigt. 

Auf Hvar sind für die Ifacht zom 30/3. 

weitere eigene Anlandungen beabsichtigt. 

Lage auf der Insel ist annähernd unverändert. 

B 36. {neu) Zu beziehen vom Vordnicldatfer der Krie?amarlne J. J. Amnistln in Glückutadt. 
AUBlieferunjrsIager; Wilhelmshaven / Kiel / Qotenhnren / Paris t Utrecht / Oslo I Reval. Dm A 



- 604 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

29-5.44 

von 

20 : 
9 

Isi 

von 

Gruppe Süd ■beantragt beschleunigte Zuführung 

4—10,5 cm Batterien und 2'Mittelbatterien mit 

m Reichweite, bei Mangellage um Zuführung von 

und 15,5 cm Batterien mit allem Zubehör sowie 

chten Plakzügen für Luftschutz für Armierung 

Vis nach Einnahme. Personal ist nicht vorhanden 

cn 

b) £gä: 

Feindlage: 

194 

spni' 

gelt 

"D 

Hach Agentenmeldung des SD wurde Ende Februar 

vom Genstb. des Mittleren Ostens durch 3?unk- 

ch folgende Anweisung über Smyrna nach Athen 

itet: 

2) 

5) 

Auf den ägäischen Inseln, den Cykladen und den 

7 Inseln müssen schnellmöglichst unabhängige 

Stützpunkte angelegt werden, bestehend aus 

1 Chef-Offz., 1 Funker und etwa 10 Leuten. Diese 

Stützpunkte werden uns unterstellt und nehmen ein 

regelmäßige direkte Verbindung mit uns auf. 

Jede Basis hat zu ihrer Verfügung 1-2 Kniks 

zu halten, deren dortiger Aufenthalt nach Mög- 

lichkeit zu begründen ist. Die Kaiks müssen an 

ihrer Basis verbleiben und nur notfalls kleine 

Reisen machen, um sich zu tarnen. 

Diese Stützpunkte sind an folgenden Inseln ein- 

;urichten: Lemnoa - Levkas - Euboea - Andres - 

Tinos - Eea (Tsia) - Kithnos - Syros - Hykenos - 

Faros - ilacon - Paros - ITaxos- Kithera - Mylos - 

hreta - Kephalonien u.a., falls notwendig, gemäß 

unseren Weisungen. 

604 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommp'sae 

29.5.44 

von 

20 : 

9 

Isi 

von 

Oruppe Süd 'beantrE.gt beschleunigte Zuführung 

4—10,5 cm Batterien und 2'Mittelbatterien mit 

m Reichweite, bei Mangellage um Zuführung von 

und 13,5 cm Batterien mit allem Zubehör sowie 

chten Flakzügen für Luftschutz für Armierung 

Vis nach Einnahme. Personal ist nicht vorhanden 

cn 

b) A.ge: 

Feindlage: 

194 

spni' 

gelc 

"D 

ITach Agentenmeldung des SD wurde Ende Februar 

vom Genstb. des Mittleren Ostens durch Fohk- 

ch folgende Anv/eisung über Smyrna nach Athen 

itet: 

2) 

3) 

Auf den ägäischen Inseln, den Cykladen und den 

7 Inseln müssen schnellmöglichst unabhängige 

Stutzpunkte angelegt werden, bestehend aus 

1 Chef-Offz., 1 Funker und etwa 10 Beuten. Diese 

Stützpunkte werden uns unterstellt und nehmen ein 

regelmäßige direkte Verbindung mit uns auf. 

Jede Basis hat zu ihrer Verfügung 1-2 Kaiks 

zu halten, deren dortiger Aufenthalt nach Mög- 

lichkeit zu begründen ist. Die Kaiks müssen an 

ihrer Basis verbleiben und nur notfalls kleine 

Reisen machen, um sich zu tarnen. 

Diese Stützpunkte sind an folgenden Inseln ein- 

urichten: Lemnos. - Bevkas - Euboea - Andres - 

Tinos - Eea (Tsia) - Kithnos - Syros - Hykenos - 

Faros - ITacon - Paros - I7a:cos- Kithera - Hylos - 

freta - Kephalonien u.a., falls notwendig, gemäß 

unseren Weisungen. 



- 605 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 308 

29.3.44 4) Au 

A) 

B) 

5) ö; 

nn 

se 

hi 

Y/E 

Cgabe der Stützpunicte ist: 

Die Besatzungsnitglieder derjenigen alliier- 

ten Flugzeuge aufzunehmen, welche die Balkan- 

staaten homhardierten und infolge Defektes 

gezwungen sind, auf dem Meer oder den Inseln 

notzulanden. 

Jede mögliche Auskunft einzuholen über die 

Bewegungen der deutschen Kräfte usw. Hierfür 

werden genauere Richtlinien an die Chefs der 

Basen gegeben, sobald diese eingerichtet sind. 

Wahrscheinlich werden auch noch weitere Er- 

gänzungsbefehle erteilt. 

s Gesamtprogramm muß unter allen Umständen und 

t jedem Opfer bis spätestens 15. April beendet 

ln, da von diesem Zeitpunkt an schwere und an- 

tende Bombardements der Balkanstaaten beginnen 

rden." 

nie hi 

auch 

Krie« 

Bulg; 

Hach ergänzenden Meldungen sollen die Stützpunk' 

nur für Bergung notgelandeter Flugzeuge sonder: 

bei Gelegenheit des Eintritts der Türkei in d en 

benutzt v/erden und für Invasion nach Thrazien 

Arien einerseits und Albanien andererseits diene: 

der t 

5/Skl hat OB Südost auf Notwendigkeit eingehen- 

berprüfung dieses Berichtes hingev/iesen. 

igene Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 

- 605 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 308 

29.3.44 4) Aufgabe der Stützpurücte ict: 

A) Die Besatzungaiaitglieder derjenigen alliier- 

ten Flugzeuge aufzuneAnen, welclie die Balkan- 

staaten boDibardierten \md infolge Defektes 

gezwungen sind, auf der. Heer oder den Inseln 

notzulanden. 

B) Jede mögliche Auskunft einzuholen über die 

Bewegungen der deutschen Kräfte usw. Hierfür 

7>erden genauere Richtlinien an die Chefs der 

Basen gegeben, sobald diese eingerichtet sind. 

Y/ahrsche-inlich werden auch noch weitere Er- 

gänzungsbefehle erteilt. 

5) Dds Gesamtprogram. muß unter allen Umständen und 

mit jedem Opfer bis spätestens 15. April beendet 

sdin, da von diesem Zeitpunkt an schwere und an- 

haltende Bombardements der Balkanstaaten beginnen 

werden." 

ITach ergänzenden Meldungen sollen die Stützpunk' 

nichi nur für Bergung notgelandeter Flugzeuge sonden 

auch bei Gelegenheit des Eintritts der Türkei ln d en 

Krie'; benutzt v/erden und für Invasion nach Thrazien 

Bulgarien einerseits und Albanien andererseits diene: 

der 

3/3kl hat OB Südost auf Notwendigkeit eingehen- 

Überprüfung dieses Berichtes hingev/iesen. 

Eigene Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht voi 



- 606 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

290.44 

(X-yM-- 

Scliwarges Meer: 

Fsindlage: 

Am 28/3. vorm, sind 2 Landungsboote mit 29 

Russen 26 sm IlO-v/ärts Ak Hetsohet angetrieben. 

Hach. Gefangenenaussagen stehen v/eitere Boote in 

See. 

Hach Abv/ehrmeldung soll Anfang April in 

Raun von ITovorossisk - Tuapse und Adler - Poti 

Batum. ein Landungs- und Binsohiffungsnanöver 

der Schwarzme9rf 1011e durcligefiilirt v/erden. 

Bei den Manövern in Poti - Batum ist Binsatz 

moderner Landungsboote und schwerer Sunderland- 

wasserflugzeuge vorgesehen. 

_gene Lage: 

2115 Uhr - 2125 Uhr wurde Sofia mit Spreni 

■und Brandbomben angegriffen. 3s entstanden 

schwere Schäden. Rlächenbrände. Ein bulgarische 

Munitionslager explodierte. Eigene Marinedienst- 

stellen wurden nur leicht beschädigt. 

Admiral Schwarzes Meer bittet Gruppe Süd, 

angesichts verstärkter Lr.ftbedrohung von Odessa 

durch Heranrücken der Peindfront Verstärkung 

des Plakschutzes für diese Stadt durch Zutei- 

lung von Alarmflakbatterien zu erwirken. 

TI II. L a-g e Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/ 

ICr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

29» 3 -4-4- 

fc-l-Vk- 

c) Sch'.varzes Heer: 

gaindlage; 

Ajn 28/3. vorm, sind 2 Landungsboote mit 29 

Russen 26 sm HO-uärts Ak Hetsohet anäetrieben. 

Hach Gefnngenenaussascn stehen v/eitere Boote in 

See. 

Hach Ab'./ehrmeldung soll Anfang April im 

Raum von Hovorossisk - Tuapse und Adler - Poti 

Batum ein Landungs- und Binschifiungsmanöver 

der Schuarzneerf Lotte dua chgefiUirt werden. 

Bei den Manövern in Poti - Batun ir:t Einsatz 

moderner Landungsboote und schwerer Sundc-rland- 

vrasserflugzeuge vorgesehen. 

Lrens Lage: 

2115 Uhr - 2125 Uhr wurde Sofia mit Spren, 

■und Brandbomben angegriffen. Es entstanden 

schwere Schäden. Flächer.brände. Ein bulgarische 

Munitionslager explodierte. Eigene llarinedienst 

stellen wurden nur leicht beschädigt. 

Admiral Schwarzes Meer bittet Gruppe Süd, 

angesichts verstärkter Luftbedrohung von Odessa 

durch Heranrücken der Beindfront Verstärkung 

des Rlakochutzes für diese Stadt durch Zutei- 

lung von Alamllakbitterien zu erwirken. 

VI II. Lage 0 s t a s i e n^ 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/ 

-r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 3C9 

30.5.44 Politiooliar LageäDerbliclc. 

lurcmii at, da Regierung in neoensacnlicner 

Frage mit einer Stinnae im Unterhaus in Llinderheii 

gebliej’oen ist, Vertrauensfrage gestellt, deren An- 

nahme mit großer Hehrheit erwartet wird. 

in übrigen liegen besondere ITaohriohter 

I) 
pedoe: 

durch 

beide 

nur 

fortg 

in 

Lagebesprechung bei' Ob.d.M. 

sch Kursbericht F.d'.Schn. hat 8.5fl. bei Tcr- 

nsatz in der Hacht zun 30/3. auf Hinmarsch 

2 Boote 10 USA-Flieger aufnehnen lassen und 

Boote danach detachiert, so daß 8. Flottille 

3-j.ärhe einer Gruppe von 4 Booten Aufgabe 

setzt hat. 

.70 unge' 

hin V 

der 

eröff. 

den s 

daß E 

störu): 

F.d.S 

Flott 

Hinwe 

hätte 

Nacht 

soäte 

b.d.M. hat nähere Feststellungen für dieses 

hnliche Verhalten befohlen. C/Skl hat darauf- 

irtreter beurlaubten F.d.Schn. angerufen, 

itSchluß Chefs 8. Flottille billigte. Ihm wurde 

net, daß Ob.d.M. mit Maßnahme nicht ei'nverstan- 

i, da sie Angriffskraft vermindert habe. 

.d.Schn. hat spater fernschriftlich gemeldet, 

tschluß zur Entlassung der Rotte durch ICompaß- 

gen auf beteiligten Booten ausgelöst vmrde. 

hn. billigt auch seinerseits Maßnahme des 

Lllenchefs unabhängig von Kompaßfrage unter 

s auf Möglichkeit, daß Gegner die Gefangenen 

bergen können,und meldet, daß operative 

eile nicht entstanden sind, da Unternehmung 

tr aus anderen Gründen abgebrochen werden mußte 

B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 309 

30.3.4-4 

Fra^e 

geblie 

naine 

j 

Politiochsr LaaßüberbliBt. 

imrohill hat, da Hegierung in nebensächlioiier 

mit einer Stimme im Unterhaus in LIinderheit 

ben ist, Vertrauensfrage gestellt, ders-n An- 

nit großer Hehrheit erwartet wird. 

n übrigen liegen besondere llaohrichfen nicht 

I) 
pedoe: 

durch 

beide 

nur 

fort, 

in 

wo 

Lagebesprechung bei'Ob.d.K. 

och Kurzbericht F.d'.Schn. hat S.Sfl. bei Tor- 

nsatz in der Bacht zum 30/3- auf Einmarsch 

2 Boote 10 USA-Flieger aufnehmen lassen und 

Boote danach detachiert, so daß 8. Flottille 

Stärke einer Gruppe von 4 Booten Aufgabe 

setzt hat. 

b.d.M. hat nähere Festste!lungen für dieses 

hnliche Verhalten befohlen. C/Skl hat darauf- 

:rtreter beurlaubten F.d.Schn. angerufen, 

:tSchluß Chefs S. Flottille billigte. Ihm wurde 

net, daß Ob.d.U. mit Maßnahme nicht ei'nverstan- 

;i, da sie Angriffskraft vermindert habe. 

i’.d.Schn. hat später fernschriftlich gemeldet, 

daß Elitechluß zur Entlassung der Rotte durch Kompaß- 

störujigen auf beteiligten Booten ausgelöst wurde. 

F.d.Schn. billigt auch seinerseits Maßnahme des 

?lottLllenehefs unabhängig von Kompaßfrage unter 

Hinwelis auf Högliohkeit, daß Gegner die Gefangenen 

hätte bergen können,und meldet, daß operative 

Nachteile nicht entstanden sind, da Unternehmung 

scätetr aus anderen Gründen abgebrochen werden mußte. 

uug ev 

hin V 

der S 

erö 

den s 

B 36. (neu) Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

30.3.4': 

(310) 

II) H 

III) 

3 0. 

di< 

3t< 

■bei 

0d< 

ws 

te 

In der Führung der Heeresgruppejtist nit per- 

gellen Änderungen zu rechnen. Vernutlich v/erden 

Generalo’oeraten Model und Schörner an neuen 

llen eingesetzt werden, näheres ist noch nicht 

annt. 

Senstb.d.H. hält Gefahr für gegeben, daß 

ssa-Truppen abgeschnitten werden. Auf der Krim 

den feindliche Großangriffe von H und 0 erwar- 

sa 

Be 

wo. 

her 

ab' 

Ca: 

Fo: 

os 

Vorkommnisse 

Übernahme der Gefangenen vor dem An- 

griff war bei den gegebenen Verhält- 

nissen falsch. 

eereslage 

Absetzbewegungen 6. und 8.Armee vollziehen 

siifch. unter teilv/eise schweren Kämpfen im allgemei 

neif. planmäßig. Der Gegner ist am Fruth stark im Auf 

schließen. 

in 

Cernovitz is't gefallen. Stanislau^ wird von zu 

mengerafften Urlauberverbänden gehalten. Eigene 

egungen aus Raum Brest-Iitowslc haben Boden ge- 

.en. Bntsatztruppen sind bis auf 6 km an Kowel 

angekommen. 

Im llarwaabschnitt sind starke Feindangriffe 

evrehrt. 

An der ital. Südfront hat Feinddruck im Raum 

sino stark nachgelassen. 

Chef Ski Qu A berichtet über rumänische 

derungen bezüglich Räumung von Galatz und 

wärts gelegene Donauhäfen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 

Übsrnciine der Gefangenen yor dem An- 

griff war bei den gegebenen Verhält- 

nissen falsch. 

(310) 

II) H 

so. 

die 

3t< 

bei 

Od 

we 

te 

In der Führung der Heeresgruppe^ist mit per- 

gellen Änderungen su rechnen. Vermutlich Vierden 

Generalobersten Uodel und Schörner an neuen 

llen eingesetst werden, näheres ist noch nicht 

.annt. 

sar 

Bev 

wor 

her 

Gas 

III) 
Fc: 

os 

eereslage 

Genstb.d.H. hält Gefahr für gegeben, daß 

ssa-Truppen abgeschnitten werden. Auf der Krim 

den feindliche Großangriffe von IT und 0 erwar- 

Absetzbewegungen 6. und 8.Armee vollziehen 

si<th unter teilv/eise schweren Kämpfen im allgemei 

neu planmäßig. Der Gegner ist am Pruth stark im Auf 

schließen. 

Cernovitz is’t gefallen. Stanislau^ wird von zu 

mengerafften Urlauberverbänden gehalten. Eigene 

egingen aus Raum Brest-Litowsk haben Boden ge- 

nen. Entsatztruppen sind bis auf 6 km an Kov/el 

angekommen. 

Im ITarwaabschnitt sind starke Feindangriffe 

e wehrt. 

An der ital. Südfront hat Feinddruck im Raum 

sino stark nachgelassen. 

Chef Ski Qu A borichtet über rumänische 

demngen bezüglich Räumung von Galatz und 

•ffärts gelegene Donauhäfen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 310 

30.3.44 

(311) 

(312) 

op 

übe 

IV) 

) Heeresgruppe F batte von Aüm. Ä; 

früi Angaben erbetenj. -eis "Freischütz" 

nah; 

"Fr; 

üb 

nen 

"a) 

b) 

I a / l/Skl meldet dazu, daß OiC.V / 17.F.St. 

H) ersucht ist, Abstoppen der Uaßnahne ggf. 

• Dt. General in Humänien zu erwirken. 

Vort 

bis 29/3. 

rden unter Hin- 

derung von ACZ 2 

l)«yCriegsnarine klar und wann, 

l) welche Fahrzeuge eingesetz 

/eis auf bekannte Srnnsportro 

ind Heeresgruppe F, 

3) cann laufende Versorgung Heer ca. 1500 Köpfe 

sichergestellt werden unter Hinweis auf Besor 

nisse wegen laufender Schiffsverluste. 

Admiral Adria hat Fragen positiv beantwortet 

unt=r Voraussetzung, daß Lw Seetransport und Durch- 

führung der Operation schwerpunktmäßig schützt. 

Abschrift entspr. Fs. gern. 1/ Ski 937/44 Gkdos.Ohei 

in KTB Teil C Heft XIV. 

Gruppe Süd hat eigene ausführliche Stellung- 

ae zu Durchführungsmöglichkeit Unternehmens 

ischütz" an Heeresgruppe F nachrichtlich l/3kl 

rmittelt. Unter Hinweis auf Änderung der eige- 

Kräftelage stellt Grunpe fest: 

An Transportfahrzeugen nur 13 Pi-Landungs- und 

4 Sturmboote vorhanden. Marineseitig infolge 

Verlusten nur mehr 2 3F und 9 J-3oote für je 

100 bzw. 30 Mann verfügbar. Dazu ggf. 4 Xanpf- 

SF, die aber vorzugsweise als Sicherungsfahr- 

zeuge einzusetzen. 

Transportraum Z.Zt;. daher ungenügend. Ver- 

stärkung durch 20 Kümos bis 15.4. zu erwarten. 

Ob dann für übersetzen aller Truppen in einer 

Vfelle ausreichend, fraglich. Ob Pi-lanüungs-Bt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 310 

3C.3.44 

(311) 

(312) 

op 

übe 

IV) Vortrag I a / 1/5kl: 

0 Heeresgruppe F hatte von. Aüm. äjjiis bis 29/3« 

früp. Angaben erbeten 

I)A: 

3) 

nah; 

"Fr 

übe 

nen 

"a) 

D 

I a / l/Skl meldet dazu, daß OiOV / V.F.St. 

H) ersucht ist, Abstoppen der llaßnahms ggf. 

■ Dt. General in Rumänien zu erviirhen. 

"Freischütz" 

erden unter Hin- 

rderung von ACH 2 

Criegsnarine klar und v/ann, 

velehe Fahrzeuge eingesetzt 

veis auf bekannte Transporti 

ind Heeresgruppe F, 

tarn laufende Versorgung Heer ca. 1500 Köpfe 

eichergestellt werden unter Hinweis auf Besorg- 

nisse wegen laufender Schiffsverluste. 

Admiral Adria hat Fragen positiv beantwortet 

unt =r Voraussetzung, daß l\v Seetransport und Durch- 

führung der Operation schwerpunktmäßig schützt. 

Abschrift entspr. Fs. gern. 1/ Skl 937/44 Gkdos.Chei 

in KTB Teil C Heft XIV. 

Gruppe Süd hat eigene ausführliche Stellung- 

ne zu Durchfiüirungsmöglichkeit Unternehmens 

eischütz" an Heeresgruppe F nachrichtlich l/3kl 

rmittelt. Unter Hinweis auf Änderung der eige- 

Eräftelage stellt Gruuoe fest: 

An Transportfahrzeugen nur 13 Pi-landungs- und 

4 Sturmboote vorhanden. Uarineseitig infolge 

Verlusten nur mehr 2 3F und 9 J-3oote für je 

100 bzw. 30 Hann verfügbar. Dazu ggf. 4 Xanpf- 

SF, die aber vorzugsweise als Sicherungsüahr- 

zeuge einzusetzen. 

Transportraum Z.Ztl. daher ungenügend. Ver- 

stärkung durch 20 Kümos bis 15.4. zu erwarten. 

Ob dann.für Übersetzen aller Truppen in einer 

7(elle ausreichend, fraglich. Ob Pi-Landungs-Bt‘ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.3.44 no ci. 

uni' 

and« 

tei 

weitere Landungsloote heranziehen kann, hier. 

'€kannt. Übersetzen in mehreren Wellen in aufein- 

r folgenden Kächten als kaum durchführbar beur- 

3t. 

c) Zu I'andungsgruppen hinzukommt mar ine sei tig noch 

A.d,S-Landekomp. mit 120 Mann auf eigenen kleinen 

Sturmbooten. 

d) Siellerungsfahrzeuge heute 

ein T-Boot, 

4 K; mpf-SP, 

3 S -3oote, 

Ab .5/4. 

eih neues, 3 alte E-Bpote, 

vieileicht ein U-Jäger, 

4 S -Boote, 

6 R-3oote, 

4 K impf führen. 

Gen.igen für vorgesehene Aufgaben unter Voraus- 

jung Mitwirkung Luftwaffe in gefordertem Sinne. 

Zusanunenfassehd Gruppe Auffassung, daß Mat. 

:|alängliohkeiten, z.B. ggf. ungenügender Trans- 

traum, Operation nicht verhindern dürfen. Biese 

unabweislich notwendig und dringend. Deshalb 

ien Mat. Unzulänglichkeiten behoben werden, z.B. 

hrung Pi.-Boote. Entscheidung liegt daher bei 

Unz 

por 

is 

müs 

Zu: 

Hee 

we 

we 

füi 

de 

■ und Luftwaffe. . 

Laufende Versorgung Insel nach Besetzung wird, 

auch mit Verlusten, möglich sein. Ist aber 

gehend abhängig von Luftlage, d.h. für Über- 

rung 1"achschubtransporte muß iedesmal entsprechen 

Luftsicherung gestellt werden können. 

Ob.d.M. ist mit Stellungnahme durchaus einver- 

4nden. 

W.E.St. op (U) wird von l/Skl über den Berich' 

ormiert mit folgendem Zusatz: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.5.44 no et 

uatn 

and« 

tei 

weitere Landurr's'boote heranziehen kann, hier, 

lekannt. Übersetzen in mehreren Wellen in aufein- 

r folgenden Sachten als kaum durchführbar beur- 

3t. 

c) Zu tandungsgruppen hinsukommt marineseitig noch 

A.d,S-Landekomp. mit 120 Mann auf eigenen kleinen 

Stxumbooten. 

d) Sin 

ein 

4 K; 

5 S- 

Ab : 

eih 

vi 

4 S 

6 R 

4 K 

Gen 

e . 

Unz 

per 

is 

müs 

Zuf 

Hee 

lierungsfahrzeuge heute 

T-Boot, 

iimpf-SP, 

■Boote, 

■5/4. 

neues, 5 alte S-Bpote, 

.eicht ein Ü-Jäger, 

■Boote, 

.-Bcote, 

:^mpf fahren. 

.igen für vorgesehene Aufgaben unter Yoraus- 

:ung Mitwirkung Luftwaffe in gefordertem Sinne. 

Zusanmenfassend Gruppe Auffassung, daß Llat. 

;)alänglichkeiten, z.B. ggf. ungenügender Trans- 

traum, Operation nicht verhindern dürfen. Biese 

unabv/eislich notwendig und dringend. Deshalb 

ien Mat. Unzulänglichkeiten behoben werden, z.B. 

iegt daher bei ihrung Pi.-Bcote. Entscheidung 

r und Luftwaffe. . 

Laufende Versorgung Insel nach Besetzung wird, 

wem auch mit Verlusten, möglich sein. Ist aber 

weitgehend abhängig von Luftlage, d.h- £i-f Über- 

fülrung ITachschubtransporte muß jedesmal entsprechei 

de Luftsicherung gestellt werden können. 

Ob.d.M. ist mit Stellungnahme durchaus einvsr- 

nden. 

'rV.E.St. op (H) wird von l/3kl über den Bericht 

ormiert mit folgendem Zusatz 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 311 

30.3.44 

(313) 

(314) 

1. Grundsätzliche Forderung Ski auf Wegnahme Lissa 

tleiht bestehen, Voraussetzung für Durchführung 

der Operation und anschließende laufende Ver- 

sorgung Insel-Besatzung ist entsprechende Unter- 

tützung durch Luftwaffe. 

2. Cjb tatsächlich 15.4. von Gruppe Süd erwarteter 

Iransportraum und Sicherungsstreitkräfte, die 

ür Aufgaben erforderlich, zur Verfügung stehen, 

Ebenfalls in erster Linie von Luftlage in 

esamt-Adria (Küstenwege, Stützpunkte und Werften] 

sjbhängig. 

Abschrift entspr. Fs. l/Skl I op 1001/44 Gkdos. 

Chefs. in'KTB Teil C Heft XIV. 

zun£ 

KTB 

I) Vortrag über Erwägung bei Ski betr. Besfet- 

Aalands-Inseln entsprechend Niederschrift in 

vom 29/3. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

V) 

1.) 

Vortrag Chef S Wa über Versager an Kinen: 

Bei der im Dezember 1943 bei Le Havre ausge- 

legten Versuchssperre mit AAl-Zündung sind zahl- 

reiche ungeklärte Detonationen beobachtet. Hach 

Feststellungen geringer Undichtigkeiten sind 

inzwischen mehrere neue Versuchssperren gelegt. 

Weitere Selbstzündungen sind bisher nicht beob- 

achtet. Verbesserte Zündung AA 2 ist freigegeben. 

EMF-Sperre war im Skagerrak auch bei schwerem 

Wetter erprobt. Heuerdings sind Klagen aus dem 

westlichen Mittelmeer eingelaufen. Daraufhin 

wurde in besonders ungünstigem Seegebiet in 

Biscaya durch SEK erneute Erprobung durchge- 

führt, bei der es sich ergab, daß Mine nicht 

ausreicht. Sie ist daher für Atlantikküste und 

Norwegen vorläufig gesperrt. 

B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 311 

30.3.44 

(313) 

(314) 

1. Grundsätzliche Forderurc Ski auf Wegnahme lissa 

tleiht bestehen, Voraussetzung für Durchführung 

der Operation und anschließende laufende Ver- 

sorgung Insel-Besatzung ist entsprechende Unter- 

tützung durch Luftwaffe. 

2. Cjb tatsächlich 15.4. von Gruppe Süd erwarteter 

Iransportraum und Sicherungsstreitkräfte, die 

ür Aufgaben erforderlich, zur Verfügung stehen, 

ebenfalls in erster Linie von Luftlage in 

eoamt-Adria (Küsbenwege, Stutzpunkte und Werften] 

Abhängig. 

Abschrift entspr. Ps. l/Skl I op 1001/44 Gkdos. 

Chefs. in'KTB Teil C Heft XIV. 

1) Vortrag über Erwägung bei Ski betr. Besfct- 

zun£ Aalands-Inseln entsprechend Eiederschrift in 

ETB vom 29/3. 

Ob.d.M. ist einverstanden. 

V) 

1.) 

B 36. (neu) 

Vortrag Chef S Wa über Versager au Hinen: 

Bei der im Dezember 1943 bei Le Havre ausge- 

legten Versuchssperre mit AAl-Züniung sind zahl- 

reiche ungeklärte Detonationen beobachtet. Hach 

PestStellungen geringer Undichtigkeiten sind 

inzwischen mehrere neue Versuchssperren gelegt. 

Weitere Selbstzündungen sind bisher nicht beob- 

achtet. Verbesserte Zündung AA 2 ist freigegeben. 

STP-Sperre war im Skagerrak auch bei schwerem 

Wetter erprobt. Eeuerdings sind Klagen aus dem 

westlichen Mittelmeer eingelaufen. Daraufhin 

wurde in besonders ungünstigem Seegebiet in 

Biscaya durch SEK erneute Erprobung durchge- 

führt, bei der es sich ergab, daß Mine nicht 

ausreicht. Sie ist daher für Atlantikküste und 

Herwegen vorläufig gesperrt. 

Dm A 3 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

50.3.44 3.) 

4.) 

der 

um 
dun;; 

wir<. 

waf 

Mög! 

Bei DM 1 hat sich herausgestellt, daß Ab- 

dichtung der Druclcdose nicht ausreicht, so daß 

Lebensdauer zu gering war. Der Dehler wird 

beseitigt. 

Der Ausfall der Firma Pertrix durch Luftschä- 

den in Berlin hat eine empfindliche Störung in 

der Lieferung von Zündbatterien hervorgerufen. 

Der Ausfall wird voraussichtlich ab April beende 

sein. 

.Abschließend meldet Chef S ^'a, daß nach Lage 

Möglichkeiten alles geschehen ist und geschieht 

.n personeller und materieller Hinsicht an Vermei 

derartiger Versager zu arbeiten. Chef Ski Qu A 

im Auge behalten, daß die Hilfsmittel der Sperr 

enentwicklung verstärkt werden, sobald sich eine 

ichkeit hierfür bietet. 

Be sonde 

I) 

X.) 

Aus Lageunterrichtune ff.F.St, on (M): 

Führer forderte erneut Sicherheit seitens Kriegs- 

marine, daß für Peipussee—Flottille vorgesehene 

Streitkräfte bei Aufgehen des Eises an Ort und 

Stelle einsatzbereit sind. 

2.) Bezüglich Lage in Italien herrscht im Y/.F.St. 

Auffassung, daß.an Hauptfront kein.Großangriff 

vom Gegner mehr beabsichtigt ist, dagegen mit 

starkem Angriff aus dem Landekopf heraus gerech- 

net werden muß, wahrscheinlich mit gleichzeitige 

Landungsunternehmen an anderer Stelle. Eigene 

JCräftelage würde in diesem Fäll äußerst ange- 

spannt werden, da Zuführungen von Verstärkungen 

nach Italien nicht möglich sind. Bahntransport- 

- 612 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

30.5.44 

Vorkommnisse 

3.) Bei Bll 1 hat sich herausgestellt, daß Ab- 

dichtung der Bruchdose nicht ausreicht, so daß 

Lebensdauer zu gering war. Ber Fehler wird 

beseitigt. 

4.) Ber Ausfall der Firma Pertrix durch Luftschä- 

den in Berlin hat eine empfindliche Störung in 

der Lieferung von ZUndbatterien hervorgerufen. 

Ber Ausfall wird voraussichtlich ab April beendet 

sein. 

der 

um 

dun;; 

wirr 

waf. 

Keg: 

Abschließend meldet Chef S Ja, daß nach Lage 

Möglichkeiten alles geschehen ist und geschieht, 

.n personeller und materieller Hinsicht an Vermei 

derartiger Versager zu arbeiten. Chef Ski Qu A 

im Auge behalten, daß die Hilfsmittel der Sperr 

enentwicklung verstärkt werden, sobald sich eine 

ichkeit hierfür bietet. 

Besonderes. 

Aus Lageunterrichtung ff.F.St. on ('Kl: 

1. ) Führer forderte erneut Sicherheit seitens Kriegs 

marine, daß für Peipussee—Flottille vorgesehene 

Streitkräfte bei Aufgehen des Eises an Ort und 

Stelle einsatzbereit sind. 

2. ) Bezüglich Lage in Italien herrscht im V/.F.St. 

Auffassung, daß .an Hauptfront kein.Großangriff 

vom Gegner mehr beabsichtigt ist, dagegen mit 

starkem Angriff aus dem Landekopf heraus gerech- 

net werden muß, wahrscheinlich mit gleichzeitige 

Landungsunternehmen an anderer Stelle. Eigene 

Kräftelage würde in diesem Fäll äußerst ange- 

spannt werden, da Zuführungen von Verstärkungen 

nach Italien nicht möglich sind. Bahntransport- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 312 

50.3.44 lege 

ten. 

rung 

3. ) Verl: 

■bei 

hs.fi 

deui 

4. ) KUn 
lehi 

exp 

MEUOI 

Ita: 

geti 

Be vc 

aus 

sie 

häl1 

eige 

ist 

Zusi 

in Italien bereitet zunehmende SchwierigJcei- 

Verschärfung ist bei zunehmender >7etterbesse- 

und Hachtverkürzung zu erwarten. 

.Iten ungarischer Divisionen an der Ostfront 

Feinddruck läßt Zweifel an allgemeiner Stand- 

igkeit aufkommen.-Starke Unterstützung durch 

sehe Kräfte ist daher erforderlich. 

er hat Aufhebung' grundsätzlicher Weisung abge- 

t, wonach auf Dampfern, deren Ladung aus 

3]osionsgefährdetem Material besteht, keine 

chaftstransporte durchgeführt werden dürfen. 

5.) 

II) GZTI: 

nach d 

und der 

ler. 

'1.) Aur 

um 

2.) Ka; 

Hifi 

so 

Regierung ist an Papst mit der Bitte heran- 

eten, päpstliche Schiffe für Versorgung der 

Ikerung Rons einzusetzen. Vatikan wird vor- 

ichtlich hierfür Zusicherung eines neutrali- 

rjten Hafens im ital. Raum erbitten. OB Südwest 

Durchführung der Maßnahme im Einblick auf 

ne Hächschublage für erwünscht, Auch 0B7 

grundsätzlich einverstanden, bezweifelt jedoch 

immung des Gegners. 

6.) RKS legt einen Bericht über Lage in der See- 

schiffahrt vom Dezember 1943 vor. 

.ppe Süd nimmt zu der von- Ski gestellten Frage 

Auswirkungen des Ausfalls von Hikolajew 

Auflockerung von Odessa wie folgt Stellung: 

fall Hikolajew hat ReparaturkagEität Schv/arzmee- 

50 Proz. vermindert. 

.jazität Odessas jedoch durch Zuführung aus 

olajew und Übernahme dort rum. Werft gesteigert 

daß Reparaturforderung im großen erfüllt. 

3.) Z.Zt. wird Mast Hikolajew im Raum Galatz - Braila 

übirführt und Kapazität Maureb-Konstanza durch 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 312 

30.3.44 läge 

ten 

rrnij 

3. ) Verl); 

bei 

hs.f i 

deui 

4. ) Flin 

lehi 

exp 

fifiar 

5. ) Ital 

geti! 
Be vc 
aus 

sie 

hall 

eige 

ist 

Zust 

]o 

II) Gn 

nach d 

ur-d der 

lei. 

'1.) Am 

um 

2.) Ka; 

Hit- 

so 

in Italien bereitet zunehmende Schwierigkei- 

Verschärfung ist bei zunehmender Tfetterbesse- 

und Hachtverklirzung zu erwarten. 

alten ungarischer Divisionen an der Ostfront 

Feinddruck läßt Zweifel an allgemeiner Stand- 

igkeit aufkommen..Starke Unterstützung durch 

sehe Kräfte ist daher erforderlich. 

er hat Aufhebung' grundsätzlicher Weisung abge- 

t, wonach auf Dampfern, deren Ladung aus 

sionsgefährdetem Material besteht, Jeeine 

.Schaftstransporte durchgeführt werden dürfen. 

Regierung ist an Papst mit der Bitte heran- 

eten, päpstliche Schiffe für Versorgung der 

Ikerung Roms einzusetzen. Vatikan wird vor- 

ichtlich hierfür Zusicherung eines neutrali- 

2|ten Hafens im ital. Raum erbitten. OB Südwest 

Durchführung der Maßnahme im Hinblick auf 

ne Hächschublage für erwünscht, Auch CK\7 

grundsätzlich einverstanden, bezweifelt jedoch 

immung des Gegners. 

6.) RKS legt einen Bericht Uber Lage in der See- 

schiffahrt vom Dezember 1943 vor. 

.ppe Süd nimmt zu der von-Ski gestellten Frage 

Auswirkungen des Ausfalls von Kikolajew 

Auflockerung von Odessa wie folgt Stellung: 

fall Hikolajew hat ReparaturkajEBität Schwarzmee- 

50 Proz. vermindert. 

.^azität Odessas jedoch durch Zuführung aus 

olajew und Übernahme dort rum. Werft gesteigert 

daß Reparaturforderung im großen erfüllt. 

3.) Z.'.'it. wird Mast Hikolajew im Raum Galatz - Brailä 

überfuhrt und Kapazität Maureb-Konstanza durch 
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Tag 

Uhrzeit 

SO. 5.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Zuführung Werft Hikolajew erhöht. 

4. ) Erhöhung Kapazität Schv/arzmeer durch Übernahme 

rum. Werkstätten Konstanza durch länder'oeauf- 

tragten Südost beabsichtigt. 

5. ) Da z.Zt. Verlegungen und Einrichtung neuer 

Arbeitsstätten laufen, augenblicklich Kapazitä' 

unter später zu erwartender Höhe. Zeitbedarf 

hierfür von hier noch nicht zu übersehen. 

6.) Da 0 ”/ St. ASH alle Arbeitsobjekte, die bis 

2/4. nicht fertig zu stellen, aus Odessa bereits 

abtransportiert bsw. zum Abtransport vorberei- 

tet hat, der z.Zt. durch Wetter und Schlepper- 

mangel verzögert, kann damit gerechnet werden, 

daß diese mit geringer Verzögerung an neuem 

Ort fertiggestellt werden. 

7.) Hach Anlaufzeit neuer Einrichtungen damit zu 

rechnen, daß Heparaturforderungen nur bei An- 

spannung aller Kräfte zu erfüllen. Diesbezügl 

Anfrage bei länderbeauffragten, der für Repa- 

raturbetrieb voll verantwortlich läuft." 

III) Gruppe West meldet auf Anfrage von 1/Skl, 

dcß B3W und FdU West unmittelbar nach erstem An- 

gl iff auf U-Geleit vor Atlantikküste Notwendigkeit 

einer Umstellung des Geleitdienstes auf neue Lage 

hin geprüft haben. Heue Form des U-Geleitsyim 

Einvernehmen mit Gruppe West bereits angelaufen. 

Dsnach werden Außengeleite nur noch für beschädigt 

einlaufende Uboote gestellt. Pur alle anderen 

Uboote ist Geleitdienst bis zu den Innenpunkten 

beschränkt, soweit möglich, jedoch verstärkt. 

Aifnahme auf Innenpunkt erfolgt bei Hellwerden. 

Marsch zwischen Innen- und Außenpunkt erfolgt 

ssets aufgetaucht nachts, Tieftauchversuche bei 

Tage in Hähe des Außenpunktes. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.3.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Zuflimine Werft Hikolajew erhöht. 

4. ) Erhöhung Kapazität Sch.varzmeer dureh Ühemahae 

rum. Werkstätten Konstanza durch länder’oeauf- 

tragten Südost beabsichtigt. 

5. ) Da z.Zt. Verlegungen und Einrichtung neuer 

Arbeitsstätten laufen, augenblicklich Kapazitä' 

unter später zu erwartender Höhe. Zeitbedarf 

hierfür von hier noch nicht zu übersehen. 

6.) Da 0 \7 St. ASM alle Arbeitsobjekte, die bis 

2/4. nicht fertig zu stellen, aus Odessa bereits 

abtransportiert bzvr. zum Abtransport vorberei- 

tet hat, der z.Zt. durch Wetter und Schlepper- 

mangel verzögert, kann damit gerechnet werden, 

daß diese mit geringer Verzögerung an neuem 

Ort fertiggestellt werden. 

7.) Hach Anlaufzeit neuer Einrichtungen damit zu 

rechnen, daß Eeparaturforderungen nur bei An- 

spannung aller Kräfte zu erfüllen. Diesbezügl 

Anfrage bei länderbeauftragten, der für Repa- 

raturbetrieb voll verantwortlich läuft." 

III) Gruppe West meldet auf Anfrage von 1/Skl, 

dcß B3W und FdU West unmittelbar nach erstem An- 

griff auf U-Geleit vor Atlantilckäste Notwendigkeit 

einer Umstellung des Geleitdienstes auf neue Lage 

hin geprüft haben. Neue Form des U-GeleitsvJni 

Einvernehmen mit Gruppe West bereits angelaufen. 

Danach werden Außengeleite nur noch für beschädigt 

eunlaufende Uboote gestellt. Für alle anderen 

UVoote ist Geleitdienst bis zu den Innenpuhktsn 

beschränkt, soweit möglich, jedoch verstärkt. 

Aufnahme auf Innenpunkt erfolgt bei Hellwerden, 

llirsch zwischen Innen- und Außenpunkt erfolgt 

stets aufgetaucht nachts, Tieftauchversuohe bei 

ge in Nähe des Außenpunktes. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkoramniss 31 3 

(315) 

Dur 

v/e 

ve 

Aul 

n: 

Uir 

i ie 

ren 

hi 

da 

en 

vi 

bi 

gle 

ba: 

ge 

Kri 

fii: 

st 

an 

übt 

fii 

gib 

am 

be< 

BS' 

•ho 

ge 
Be 

su 

li 

be 

i de 

:h Fortfall des AuBengeleits freiv/erdende Kräfte 

en zur Verstärkung des Innengeleits und zun 

linehrten Absuchen der AuSenwege eingesetzt. 

Außenv/egen sollen Uboote wegen vereinzelt 

dht erfaßter Grundninen oder tiefst ehender AI2- 

möglichst nicht zu tief tauchen. Darüber- 

aus hat FdU Y/est nit X. Fliegerkorps vereinbart, 

die bei Tage laufenden Innengeleite durch 

e Luftsicherung in je einer Veile gesichert 

den. Dies bedeutet in der Regel Sicherung 

in Hafeneinfahrt. Laufen mehrere Innengeleite 

ichzeitig, wird Luftsicherung für benach- 

te Häfen gemeinsam, bei getrennten Häfen doppelt 

eilt. Lückenlose Durchführung ist bei jetziger 

ftelage der Luft nicht sichergestellt, jedoch 

überwiegende Geleitzahl zu erwarten. Maßnahmen 

llen weiteres Zurückweichen vor Feinddruck 

eigene Küste dar. Alleinmarsch auslaufender 

ote verlängert sich um einen Tag, während sich 

zurückkehrende Uboote keine Erschwerung er- 

;. Erhöhte üinengefährdung durch Alleinmärsche 

Außenwegen wird für tragbar gehalten. Maßnahmen 

euten im ganzen gesteigerte Beanspruchung der 

-Streitkräfte. Heranziehung I-3oote bei Ein- 

en beschädigter Uboote ab Außenpunkten i-.t vor- 

ehen, sofern bei BSYI Fahrzeugmangel herrscht, 

eiligung der T-Boote an Innengeleit ist wegen 

schmaler Fahrrinne im Bojenstrich nicht mög- 

h, wo Flakschutz für Uboote durch BSTf-Einheiten 

eits problematisch ist. 

Ski unterrichtet OKU / TT.F.St. cp (LI) von 

Vermutung, daß Engländer bei Angriff ■v"’ Hoscuito- 

ve rbänden gegen Ubootsgeleite auf Innenwegen der 

Bi scayajneues System anwenden, um an Veg gebuddene 

Bopte, die nicht tauchen können, zu vernichten. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordruckla««r der Kriegsmarine J. J. Augustin in uiuckstadt. 
Auslieferunindiurer: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo ' Revo* Diu A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniss 313 

(315) 

v/e 

ve' 

Atu 

ni 

Ui ren. 

h 

da£ 

VI i 

bi 

gle 
ba: 

ge 

Kr; 

fü: 

st 

an 

übe 

für 

gi 

atü 

be<. 

BS' 

•h.o 

ge 

3e 

su 

li 

be 

Durjch Portfall des Audenceleits frsiwerdende Kräfte 

rien zur Verstärkung des Innengeleits und zun 

ipelirten Absuciien der AuSenviege eingesetzt. 

Außen-.vegen sollen Uboote vlregsn vereinzelt 

dht erfaßter Grundninen oder tiefstehender AT2- 

möglichst nicht zu tief tauchen. Darüber- 

.us teit FdU West mit X. Fliegerkorps vereiabart, 

die bei Tage laufenden Innengeleite dureiä. 

e Luftsicherung in je einer V/elle gesichert 

rjden. Dies bedeutet in der Regel Sicherung 

in Hafeneinfahrt. Laufen mehrere Innengeleite 

ichseioig, vird Luftsicherung für benach- 

te Häfen gemeinsam, bei getrennten Häfen doppelt 

11t. Lückenlose Durchführung ist bei jetziger 

.ftelage der Luft nicht sichergestellt, jedoch 

überwiegende Geleitzahl zu erwarten. Ke-ßnahnen 

llen weiteres Zurückv/eichen vor Feinddruck 

eigene Küste dar. Alleinmarsch auslaufender 

ote verlängert sich um einen lag, während sich 

zurückkehrende Dboote keine Erschwerung er- 

bt. Erhöhte Uinengefährdung durch Alleinmärsche 

Außenwegen wird für tragbar gehalten. Maßnahmen 

euten im ganzen gesteigerte Beanspruchung der 

-Streitkräfte. Heranziehung I-3oote bsi Ein- 

en beschädigter Uboote ab Außenpunkten i:t vor- 

ehen, sofern bei BSV/ Fahrzeugmangel herrscht, 

eiligung der I-Boote an Innengeleit ist wegen 

schmaler Fahrrinne im Bojenstrich nicht mög- 

;h, wo Flakschutz für Uboote durch BSW-Einheiten 

eits problematisch ist. 

Ski unterrichtet OKU / TT.F.St. op (M) von 

Vehautung, daß Engländer bei Angriff Mcsa-.Lito- 

ve rbänden gegen Ubootsgeleite auf Innenwegen der 

Bi ioaysjneues System anwenden, um an Weg gebundene 

Bo)te, die nicht tauchen können, zu vernichten. 

|B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

30.5.44 

(316) 

Vers 

ist 

same 

zu e 

tärkung der Geleite .ist eingeleitet. I.v.Fuufb. 

iber neue Lage unterrichtet mit Hinweis, daß wir. 

Abhilfe nur durch, verstärkten Jägereinsatz 

rreichen ist. 

/ 
./XV) 

tiex 

C/Skl hatte bei letztem Besuch in Puhrerhauptqi 

3hef Genstb.d.Lw auf Notwendigkeit einer Ver- 

mag der Kräfte von Ifl 5 hingewiesen und ent- 

eilende Zusage erhalten. 

rns 

gesc 

f eri 

durc 

S7/-N 

am 

verbfi 

vor, 

Gele 

rge 

im X 

Jagd 

durc 

für 

an E 

lieh 

3taf 

Abwe 

in A 

Vorkommnisse 

leider ist bisher nichts ge- 

liehen. Ob.d.I. Püstb. X a EM teilt im Gegenteil 

schriftlich zwar mit, daß Verstärkung der U-Jagd 

i Verlegung von 1/196 aus dem Skagerrak nach 

orwegen entsprechend dem Antrag von l/3kl 

befohlen wird, daß aber Verlegung von Kampf- 

Inden zur Bekämpfung PQ-Geleite vorläufig nicht 

sehen ist, besonders, weil seit einiger Zeit 

Ltverkehr nicht mehr beobachtet wurde. 

Unmittelbar nach Eingang entsprechenden 

Fernschreibens geht Meldung ein, daß PQ 

1300 Uhr durch Luftaufklärung in AE 3993 

erfaßt ist ! 

Ob.d.I. Eüstb. teilt weiter mit, daß Verstärkun, 

andalakscha-Abschnitt durch 2 Stuka- und eine 

gruppe durch Zufüiirungen aus Bereich Ostfront 

igeführt wird, so daß Kräfte im Raum Petsemo 

Sicherung Geleitverkehrs frei bleiben. 

Bezüglich Adria teilt Ob.d.L. Eüstb. mit, daß 

iste keine Jagdverbände verfügbar sind. Ledig- 

eine Jagdgruppe befindet sich in ITisch und eine 

Cel in Athen. Mit Rücksicht auf äußerst gespannt^ 

.irlage im Reich ist Zufuhr von Jagdkräften 

Iria-Raum nicht zu erwarten.Es ist aber möglich, 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Voriommridso 

30.3.44 

(316) 

Vers 

ist 

same 

zu e 

türkuns der Geleite ist einreleitet. L.v.Fls.t'b. 

iber neue läge unterrichtet mit Hinweis, daß wir. 

Abhilfe nur durch verstärkten Jägereinsatz 

rreichen ist. 

/ 
/XV) 

tier 

C/Skl hatte bei letztem Besuch in Pührerhauptqi 

3hef Genstb.d.Lv/ auf llct.vendigkeit einer Ver- 

:cung der Kräfte von Ifl 5 hingev/iesen und ent- 

chende Zusage erhalten. 

XX XX£ 

•ne 

gesc 

f eri 

durc 

S:,-H 

am 3 

ver' 

vorj 
Gele 

bi 

leider ist bisher nichts ge- 

neben. Gb.d.L. PLstb. I a KM teilt im Gegenteil 

hriftlich zwar mit, daß Verstärkung der U-Jagd 

h Verlegung von 1/196 aus dem Skagerrak nach 

orwegen entsprechend dem Antrag von l/3kl 

0/3. befohlen wird, daß aber Verlegung von Kampf 

inden zur Bekämpfung PQ-Geleite vorläufig nicht 

sehen ist, besonders, weil seit einiger Zeit 

Ltverkehr nicht mehr beobachtet wurde. 

•ge 

Unmittelbar nach Eingang entsprechenden 

Fernschreibens geht Meldung ein, daß PQ 

1300 Uhr durch Luftaufklärung in AE 3393 

erfaßt ist ! 

im x 
Jrgd 

durc 

für 

an E 

lieh 

Staf 

Abwe 

in A 

Ob.d.l. Füstb. teilt weiter mit, daß Verstärkun 

andalakscha-Abschnitt durch 2 Stuka- und eine 

gruppe durch Zuführungen aus Bereich Ostfront 

igeführt wird, so daß Kräfte im Raum Petsano 

Sicherung Gsleitverkehrs frei bleiben. 

Bezüglich Adria teilt Ob.d.l. Füstb. mit, daß 

iste keine Jagdverbände verfügbar sind. Lelig- 

eine Jagdgruppe befindet sich in ITisch und eine 

Cel in Athen. Mit Rücksicht aui äußerst gespannt* 

erläge im Reich ist Zufuhr von Jagdkräften 

Iria-Raum nicht zu erwarten.Es ist aber möglich, 
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Tag 

CJhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 314 

5Q.5.44 füt einzelne Unternehmungen Jagdsicherung in 

■beschränktem Umfange zu stellen, z.B. für Unter- 

nehmen "Freischütz". 

Ha 

r? m 

ki 

Ulf: 

Au 

ne 

V) 

Was Kampfverbände anbelangt, so ist im 

.um-Wien ein Kampf ge schv/ad er verfügbar, das 

28/5. lissa angegriffen hat. Das Geschwader 

n "Freischütz" wirkungsvoll unterstützen, 

r-dieses Unternehmen stimmt Chef Lw.Füstb. 

fassung von Gruppe Süd und l/Skl zu. Unter- 

icmen muß durch OKU angeordnet werden. 

Vfenn fdl. luftv/affe in der Adria durch 

eigene Luftwaffe nicht bekämpft wird, 

wird die Versorgung für die Wehrmacht, 

die auf .dieses Seegebiet angevri.esen ist, 
aufhören mit allen Folgen, die sich 

daraus für die Kriegführung in Italien 

und vornehmlich auf dem Balkan ergeben. 

l/Skl teilt Ski Qu A mit, daß bisherige Ver- 

suche, Flakschutz der Adria-Häfen zu verstärken, 

fehlgeschlagen sind, weil weder: . Luftwaffe 

noch Kriegsmarine an diesen Raum abgeben kann. 

Bemühungen, Verstärkungen des Jagdschutzes zu 

reichen, sind wegen Erfordernisse der Reichs- 

■teidigung ebenfalls erfolglos geblieben. 

Sdhutz der Schiffe ist also ausschließlich auf 

Stärke der Bordflak angewiesen. 3kl Qu A wird 

daher gebeten, l/Skl über den Stand der Flakbe— 

ffnung der in der Adria eingesetzten Fahrzeuge 

unterrichten und mitzuteilen, ob in dieser 

Ziehung -noch unerfüllte Forderungen bestehen 

durch welche Bedingungen diese erfüllt wer- 

w 

EU 

Bä 

ur 

d« 

si 

n können. Angelegenheit ist z.Zt. als ausge- 

rochene Schwerpunktsaufgabe anzusehen. 
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Tag 

(Jhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnißse 314 

3CÖJLM fülr einzelne Unternehmungen JngdSicherung in 

beechrürücteiii Umiance zu stellen, z.B. lür Unrer- 

nepmen "Preischütz", 

’t7as Kampfverbände cnbelangt, so ist im 

Eejum Wien ein Kampfgesch.vader verfügbar, das 

28/3. lissa angegriffen hat. Das Gesoh.vader 

kann "Preischütz" wirkungsvoll unterstützen. 

Über-dieses Unternehmen stimmt Chef Lw.Püstb. 

Aujffassung von Gruppe Süd und l/3kl zu. Unter- 

nefimen muß durch OKff angeordnet werden. 

"fenn fdl. luftamffe in der Adria durch 

eigene l'iftv/affe nicht bekämpft wird, 

wird die Versorgung für die Wehrmacht, 

die auf .dieses Seegebiet angewiesen ist, 
aufhören mit allen Polgen, die sich 

daraus für die Kriegführung in Italien 

und vornehmlich auf dem Balkan ergeben. 

V) l/Skl teilt Ski Qu A mit, daß bisherige Ver- 

:he, Flakschutz der Adria-Häfen zu verstärken, 

fehlgeschlagen sind, weil weder:. . Luftwaffe 

noch Kriegsmarine an diesen Raum abgebsn kann. 

Bemühungen, Verstärkungen des Jagdschutzes zu 

erreichen, sind wegen Erfordernisse der Reichs- 

verteidigung ebenfalls erfolglos geblieben. 

Schutz der Schiffe ist also ausschließlich auf 

Starke der Bordflak angewiesen. 3kl Qu A wird 

daher gebeten, l/Skl über den Stand der Flakbe— 

wsffnung der in der Adria eingesetzten Fahrzeuge 

EV unterrichten und mitzuteilen, ob in dieser 

Beziehung -noch unerfüllte Forderungen bestehen 

urd durch welche Bedingungen diese erfüllt wer- 

den können. Angelegenheit ist z.Zt. als ausge- 

sprochene Schwerpunktsaufgabe anzusehen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

50.5.44 VI) Auf Antrag von Gruppe Süd betr. Zuführung 

von Batterien für Vis (s. 2TB 29/3.) entschei- 

det 3Irl Qu A, üa£ Gestellung von Material und 

Personal aus Heimat nicht möglich ist. Gruppe 

Süd wird auf Verfügung von Siel Qu A von 15/3. 

verv/iesen, wonach 11 Batterien zur Verfügung 

stehen, von denen 4 für Aufstellung an Gst- 

hüste Istriens vorgesehen sind, so daß 7 

Batterien für Vis verfügbar sind. Kalioermäßige 

Aufteilung wird dem Bmessen von Gruppe Süd 

anheimgestellt. Das Personal ist aus neu suge- 

führten MAA'en zu entnehmen. 

(317) 

VII) Am 22/1. hatte 1/Skl Kmdr. Admiral Adria 

um Beurteilung der Zuverlässigkeit und Leistung:: 

der Kroaten im Einsatz ersucht. Mar.Verb.Sta/b 

Kroatien hat unter den 7/2. eine Lagebeurteilung 

und Arbeitsbericht des Har.Verb.Stabes für die 

Zeit von Anfang Dezember.'1943 bis Ende Januar 

1944 vorgelegt. Der Bericht befindet sich gemäß 

1/Skl 5023/44 Ghdos. in den Ahten l/Skl I c 

B 10 e. Er gibt im allgemeinen ein wenig 

erfreuliches Bild, läßt jedoch einen klaren 

Überblick über die Zuverlässigkeit der Kroaten 

noch nicht gewinnen, was angesichts der ver- 

worrenen Lage in dem dortigen Gebiet auch nicht 

erwartet werden konnte. 

Der Bericht kommt zu dem Schluß, daß vor- 

läufig der materielle Aufbau einer kroatischen 

Marine über die Belange unserer Adria-Küste 

hinaus nicht zu verantworten ist, daß es jedoci 

im Interesse der Kriegsmarine erforderlich sei, 
als kroatische Gegenleistung für unseren Ein- 

satz im Kroatien möglichst viele junge Ersatz- 

mannsohaften aus dem Lande herauszuziehen und 
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Tag Ort 

Uhizeit Wetter 

50.5.44 

V orkommnisse 

vi) Auf Antrag von Gruppe Süd tetr. Zufün-rung 

von Batterien für Vis (s. STB 29/3.) entschei- 

det Siel Qu A, daß Gestellung von Uaterial und 

Personal aus Heimat nicht möglich ist. Gruppe 

Süd wird auf Verfügung von Ski Qu A von 15/3. 

verwiesen, wonach 11 Batterien zur Verfügung 

stehen, von denen 4- für Aufstellung an Cst- 

ktÄte Istriens vorgesehen sind, so daß 7 

Batterien für Vis verf|@j(|ir sind. Zalibernäßige 

Aufteilung wird den Bmessen von Gruppe Süd 

anheingestellt. Das Personal ist aus neu zuge- 

führten IJAA'en zu entnehmen. 

(317) 

VII) Am 22/1. hatte 1/Skl Kndr. Admiral Adria 

um Beurteilung der Zuverlässigkeit und Leistung2 

der Kroaten im Einsatz ersucht. Mar. Ver’o. Stab 

Kroatien hat unter dem 7/2. eine Lagebeurteilung 

und Arbeitsbericht des Har.Verb.Stabes für die 

Zeit von Anfang Dezember 1943 bis Ende Januar 

1944 vorgelegt. Der Bericht befindet sich gemäß 

1/Skl 5023/44 Ghdos. in den Akten l/Skl I c 

B 10 e. Er gibt im allgemeinen ein wenig 

erfreuliches Bild, läßt jedoch einen klären 

Überblick UjJjr die Zuverlässigkeit der Kroaten 

noch nicht gewinnen, -was angesichts der ver- 

worrenen Lage in dem dortigen Gebiet auch nicht 

erwartet werden konnte. 

Der Bericht 2:ommt zu dem Schluß, daß vor- 

läufig der materielle Aufbau einer kroatisShen 

Marine über die Belange unserer Adria-Küste 

hinaus nicht zu verantworten ist, daß es jedooi 

im Interesse der Kriegsmarine erforderlich sei, 
als kroatische Gegenleistung für unseren Ein- 

satz im Kroatien möglichst, viele junge Er^a.^- 

mannschaften aus dem Lande herauszuziehen und 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 315 

nöglichst große Kontingente auf deutschen Ausbil- 

dung: stellen su halten, um sie zu gegebener Zeit 

in d:e eigene Verteidigungsfront einzubauen. Ein- 

satzbereitschaft und brauchbare Leistungen werden 

dies: Soldaten voraussichtlich auf jeden Kriegs- 

schauplatz außerhalb Kroatiens aufweisen. 

3eri 

IX) 

oex 1 

Bere: 

s chu 

dos : 

T ;Ya 

"3 

T \'l, 

in ar 

tpim 

OJ:1 yu A und AUA / II ’.Vehr sind von diesem 

:ht in Kenntnis gesetzt. 

2Iach Vorführung des drahtgelenhten Torpedos 

VA am 28/3. hat Ob.d.ü. befohlen, daß im 

ch Gruppe Y/est zur Verstärkung des Küsten- 

zes beschleunigt 35 Batterienzu je 30 Torpe- 

u erstellen sind. Entsprechende 7/eisung von 

ist ergangen. Der Torpedo erhält den Tarnnamen 

ne". Weiteres wird durch Ski Qu A veranlaßt, 

wird wunschgemäß bezüglich Batterieplanungen 

deren Gruppenbereichen beteiligt werden. 

X) 

von 

Ital 

a 

vorl 

d 

geno 

der 

■ Dt. 

zur 7 

Die Überführung der ersten Gruppe von 12 

■enua in die Adria ist im Gange. Da Dt. I 
en z.Zt. nur über 65 MBP's verfügt und de 

1 im südfranzösischen Raum für das Dt. Uc 
lufig gering bleibt, hat Ski Qu A angeordr 

bis Juli 1944 weitere Überführungen nicht 

umen werden. Außerdem ist angeordnet, daß 

n Überführung begriffenen KFP's zunächst 

arkdo. zur Verwendung an der ital. Ostküs 

erfügung bleiben sollen. 

ILFP' s 

iarkdo. 

:r II eu- 

Lrkd o. 

.et, 

vor- 

6 

dem 

te 

B 36. (neu) Zu beziehen Tom VordrucUln*er der Kriegsmarine 
J. J. Augustin ln GlQckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

50.5.4^ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 315 

nögl 

düng 

in d 

Satz' 

diese 

schar 

3eri 

12) 

oei 

Bere 

s chu- 

dos 

T ’iYa 
M5pi. 

T W 

in ai 

C'VA an 28/3. hat Ob.d.i:. befohlen, daß im 

ch Gruppe West zur Verstärkung des iOisten- 

zes beschleunigt 35 Batterienzu je 30 Sorpe- 

u erstellen sind. Entsprechende 7/eisnng von 

ist ergangen. Der Torpedo erhält den Tarnnamen 

ine". Weiteres wird durch Ski Qu A veranlaßt, 

wird vrxns .hgemüß bezüglich Batterieplanungen 

deren Gruppehbereichen beteiligt werden. 

X) 

von 

Ital 

anfa 

vorl 

daß 

genoj 

der ; , 

Dt. i 

zur 7 

chst große Kontingente auf deutschen Ausbil- 

stellen zu halten, um sie zu gegebener Zeit 

e eigene Verteidigungsfront einzubauen. 3in- 

reitschaft und brauchbare Leistungen v/erden 

Soldaten voraussichtlich auf jeden ICriegs- 

nlatz außerhalb Kroatiens aufweisen. 

Ski QU A und / K Wehr sind von diesem 

in Kenntnis gesetzt. cht 

Hach Vorführun' des drahtgelenkten Tc pedos 

Die Überführung der ersten Gruppe von 12 

nua in die Adria ist im Gange. Da Dt. 1 

en z.Zt. nur über 55 Iiyp's verfügt und de 

1 im südfransösischen Raum für das Dt. Ka 

.ufig gering bleibt, hat Ski Qu A angeordn 

Juli 1944 weitere Überführungen nicht 

i werden. Außerdem ist angeordnet, daß 

■n Überführung begriffenen LIFP's zunächst 

hrkdo. zur Verwendung an der ital. Ostküs 

erfügung bleiben sollen. 

LTP' s 

iarkdo. 

=r II eu- 

irkd o. 

iet, 

vor- 

6 
dem 

te 

B 36. (neu) Zu beziehen rom Vo«Lruckla*er der Krlegnmorlne 
J. J. AujfustLn ln GlQckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30-3-4>- 

I. K 

1. I1 

tage 30/III. 

riegfiihrung in den außerheimisciien Gewässern. 

indla~e: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Sigene Lage:. 

Mar.Att. Tokio neidet an 28/3. auf entspre- 

.ende Anfrage, daß jap. Marine grundsätzlich 

ereit ist, Ölversorgung eigener zCampfboote in 

.dischen Ozean ostwärts Madagaskar durch jap-.- 

boote zu unterstützen. Jap. Marine schlägt vor, 

on Heimat könnende Kampfboote nur soweit zu ver- 

engen, daß sie Penang mit kurzer Operations- 

eit in Bengalen-Golf erreichen und nach Aus- 

üstung von dort längere Operation mit Rückkehr 

ach Penang durchführen. Uaoh erfolgter Heuaus- 

üstung soll dann Heimreise als Transportboot 

Operationserlaubnis durohgeführt v/erden. 

Ski antwortet, daß Versorgung durch 2 jap. 

boote sehr erwünscht ist. Vorbereitungen sollen 

strofi'en werden. Versorgungstermine für Monat 

l|ai v/erden mitgeteilt. 

ch 

In« 

r 
v 

E it 

II. Lage Ifestraum. 

1. Peinälage: 

Bei 15. Gruppe v/urden 9, bei 19. Gruppe 4-5 

Plugzeuge bis 14° '.Test erfaßt. In AM v/urden 2 en^ 

inheiten geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

Lage 

Vorkommnisse 

30/III. 

I. Kriegfiüiru-ig in den auSerheimiseilen Ge-vässern. 

1. F findig e; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

tihr.Att. Toüo neidet an 28/3. auf entspre- 

chende Anfrage, daß jap. Marine grundsätzlich 

tereit ist, Ölversorgung eigener Eampfboote in 

Indischen Ozean ostwärts Madagaskar durch jap.- 

Iboote zu unterstützen. Jap. Marine schlägt vor, 

von Heimat könnende Kampfboote nur soweit zu ver- 

sorgen, daß sie Penang mit kurzer Oporations- 

seit in Bengalsn-Golf erreichen und nach Aus- 

lastung von dort längere Operation mit Rückkehr 

rach Penang durchführen. Hach erfolgter ITeuaus- 

lüstung soll dann Heimreise als Transportboot 

rit Operationserlaubnis durchgeführt werden. 

Ski antv/ortet, daß Versorgung durch 2 jap. 

Vboote sehr erwünscht ist. Vorbereitungen sollen 

jairoffen werden. Versorgungstermine für Monat 

Mai v/erden mitgeteilt. 

II. 

1 

Lage Ifestraun. 

Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 9, bei 19. Gruppe 45 

Flugzeuge bis 14° V7est erfaßt. In AM wurden 2 en^ 

Einheiten geortet. 

1. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

^C.5Q44 

Vorkommnisse 316 

2. 

La 

ans La“e: 

Gellet Atlantikküste: 

Vor Brest vairden 2, vor Belle Ile 5, vor 

Ballice eine Mine gsräunt. Sperrtreohsr 1 

eriiielt schweren Minentreffer vor Brest und isi 

he 

"J 

pl 
"B 

fühi1 

tr 

le 

chädigt eingeschleppt. T 29, "Zondor" und 

guar" sowie 1 27, "Greif" und "Mcvs" sind 

-inaäßig in Brest eingelaufen. Geleit D. 

irindje" ist plansaäSig nach Brest dur,chge- 

hruoh nach La Pallice ist a'oends ange- 

iten. 

ZH 1 hat von Le Yerdon nach Bauillac ver- 

2 TJboote wurden einlaufend geleitet. 

'Jo 

gebiet Zanal: 

Im Haum Dünkirchen ’.Turden 2 Minen geräumt. 

4. und 8.3fl. haben in der lischt zum 30/;. 
ternehmen abgebrochen, da über Südgeleit nur 

ae unsichere Funkaufklärungsmeldung vorlag ur 

jonomnen wurde, daß am 28/3. kein 3F-Geleit 

r Aufnahme der DSA-Flieger isi 

Kurzbericht F.d.Schnellboote s 

In der lischt zum 31/3. is 

und S.Sfl. in den Hoofden g 

belabsichtigt. 

benolitet. 

Fs. 0505. 

Sorpedoeinsatz 
gen Südgeleit 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 316 

2. Ei 

Ge 'ilet Atlaniil-clcüe1 

la 

enc Lare: 

Vor Brest vrorden 2, vor Belle Ile 5, vor 

Pallice eine Mine giräunt. Sperrbrecher 1 

eriiielt schweren liinentreffer vor Brest ur.ä ist 

beschädigt eingeschleppt. I 29, "Zonäor" und 

"Jaguar" sowie T 27, "Greif" und "ilcve" sind 

pLxmäßig in Brest eingelasifen. Geleit D. 

''B jrind je" ist planaä3ig nach Brest dur,chge- 

füh’t. .HarJeil nach La Ballice ist abends ange- 

tr iten. 

le 

ZH 1 hat von Le Verdon nach Bauillac ver- 

2 Uboote vrarden einlaufend geleitet. 

gebiet Zanal: 

Im Haum Bunlcirchen '.Turden 2 Minen geräumt. 

4. und 3.3fl. haben in der ITacht sum 30/3. 

ernehmen abgebrochen, da über Sädgsleit nur 

ae unsichere PurJcaufklärungsmeldung vorlag und 

jeiiomnen -„'urde, daß am 28/5. ’-cein 3E-Geleit 

2. 
Un 

ei 

an 

aus dem Eirth of Eorth ausgelaufen ist. 

Über Aufnahme der USA-Elieger ist berichtet. 

Kursbericht E.d.Sclmellboote s. Es. C505. 

In der ITacht sum 51/3. ist Torpedoeinsats 

und S.Sfl. in den Hoofden gegen Südgeieit 

bekbsichtigt. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

30.5.44 

Vorkommnisse 

III. Nordsee jHorTjegen.Nordnei 

Nordsee : 

Geleit-, Minensueh- und Sicherungsdienst vmrde 

unter starkem Einsatz der BSiT-Ver'oände durchgefiüirt 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewäs- 

i vmrden 45.000 3HI geleitet. 

Eine Mine vmrde ’oei Terschelling 6 sm südlich 

Hellgoland geräumt. Seit 13/3. vmrden vor den PluS- 

münlungen der Deutschen Bucht rund 70 Minen geräumt 

Min e. 

Verkehrsweg Elbe - Jade - Tfeser ist wegen 

inverdachts gesperrt. 

n/Eordmeer: 

i'eindlape: 

Bei 18. Gruppe wurden 13 Blugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Eigene Luftaufklärung erfaßte 0950 

Jhr in AE 3665 2 D. und einen Zerstörer auf 45° 

und sichtete 1300 Uhr in AS 3993 30 Schiffe auf 

.Curs 25°. Geleitzug wurde 1500 Uhr in Stärke von 

30 Handelsschiffen, weiteren Schiffen unbekannten 

Dj'ps, 3 Kreuzern und 6 Zerstörern in AO 3939 ge- 

neidet.1615 Uhr wurde Zusammensetzung des 

?.<-G=leits in A3 3634 mit 40 Handelsschiffen und 

12 Sicherungsfahrzeugen (Kreuzern und Zerstörern 

?ormation 4 Kiellinien festgestellt. Erwarteter 

P-i-Geleitzug ist damit erfaßt. 

Nach Funkaufklärung wurden 1850 Uhr und kur: 

nach Mitternacht zum 31/3. Angriffsmeldungen 

von Flugzeugen der 13. Gruppe auf eigene Geleite 

erfaßt. Ferner wurde eine engl. Einheit im Ost- 

ausgang des Pentland-Firth geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 

30.3.44 III . aordsee ,Horviegen,Kord 

Ort 

Wetter 

Geleit-, Uinensuch- und Sicherungsdienst vmrde 

untpr starkem Einsatz der BSIi-VerDände durchgeflüirt 

Im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewäs- 

i y/urden 45.000 BEI geleitet. 

Eine Eine wurde ’oei lersehelling 6 sm südlich. 

Hellgoland geräumt. Seit IS/;, 'rurden vor den PluiB- 

mürjlungen der Deutschen Bucht rund 70 Einen geräumt 

Verkehrsweg Elbe - Jade - T.'eser ist wegen 

Einfenverdachts gesperrt. 

Vorkomronisa e 

r d s e e 

Norwegen / IT ordmeer: 

1. i1 ;indla~e: 

Bei 18. Gruppe vrorden 13 Flugzeuge im Ein- 

satz erfaßt. Eigene luftaufklärung erfaßte 0950 

Ihr in AE 3665 2 D. und einen Zerstörer auf 45° 

und sichtete 1300 Uhr in A3 3993 30 Schiffe auf 

lurs 25°. Geleitzug wurde 1500 Uhr in Stärke von 

30 Handelsschiffen, weiteren Schiffen unbekanntei 

Cypl, 3 Kreuzern und 6 Zerstörern in AO 3939 ££- 

leidet.1615 Uhr vmrde Zusammensetzung des 
?.<-Gsleits in AE 5634 mit 40 Handelsschiffen und 

22 Sicherungsfahrzeugen (Kreuzern und Zerstörern 

Jormation 4 Kiellinien festgestellt. Erwarteter 

?i-Geleitzug ist damit erfaßt. 

Hach Funkaufklärung wurden 1850 Uhr und kur: 

lach iiitterijiicht zum 31/3. Angriffsmeldungen 

von Flugzeugen der 13. Gruppe auf eigene Geleite 

erfaßt. Ferner wurde eine engl. Einheit im Ost- 

ausgang des Pentland-Firth geortet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

30.3.44 

Vorkommnisse 317 

;ene LE ■ZSA 

Am 2S/3. wurde nachträglich gemeldet, daß 

■•.ischen Yardoe und Vadsoe am 25/3. 2325 ühr 

LZS'-Kolonne der-Luftwaffe durch 50 - 70 

Hciin. russ. Sreifhonmandos üherfallen '.rorde. 

6 Mann werden vermißt, 1 ist gefallen. Der Ah- 

tijansport der Russen ist vermutlich durch 3-Boo- 

erfolgt. 

1345 Uhr wurde D. "Honte Rosa" aus Süd- 

leit nördl. Haugesund erfolglos von 13 Beau- 

fijghters mit Torpedos und Bordwaffen angegriffen. 

4 Angreifer wurden von Oeleitbooten, 1 durch 

;tr. Haugesund abgesohossen. 

Kurz nach Hitternacht v/urde ei/genes Geleit 

Feiestein-Rinne wiederum erfolglos von Toroe- 

'lugzeugen angegriffen. 

Admiral ilordmeer / FdU Herwegen meldet 

uppen "Thor", "Hammer" und ’HLitz" mit 12 

ooten in Angriffsräumen von AB 4948 bis 

8858. Xm Anmarsch zum Op.Gebiet steht U 673 

ir 

de 

Gi 

in 
AI 

VC 

3 

ar 

Fc' 

vc 

sc 

1 

Bc 

V; 

Lc 

lc 

NO 

Aijs Hammerfest läuft ein v/eiteres, aus Narvih 

weitere Boote aus, so daß insgesamt IS Boote 

der Bekämpfung des FQ 31 beteiligt sind. 

U Norwegen beabsichtigt, sofort YP-Streifen 

n AB 5795 bis A3 8673 zu besetzen. Streifen ist 

gelegt, daß Angriff auf Geleit voraussicht- 

ch in der Nacht zum 1/4. konzentrisch erfolgt. 

abstand 10 sm. Mit Fliegerführer sind alle 

rabredungen hinsichtlich Fühlunghalten, Schwer- 

pi)nktlag3 und Peilzeichen sowie Verwendung von 

uchtmitteln getroffen. Der Geleitzug wurde 

tztmalig am 31/3. 0133 Uhr in AF 1516 von ei- 

gener Luftaufklärung gemeldet. Wind wird mit 

;u Nord 4-5, Sicht mit 1 - 5 sm bei mäßigen 

hneeschauern gemeldet. 

B 36. (n Yül11 r der Kri<*3mm-ine J. J. Ausuatiii in Giackstadt. Auslieferungslager: W ilhelmahavon / Kiel / Gotenhafen / Paris / Utrecht / Oslo I Reval. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

50.3.44 

Orfc 
Wetter 

B 36. (neu) 

Vorkommnisse 317 

;eae : 

Am 28/3. vmrde nachträglich geneidet, daß 

ischen Vardoe und Vadace am 25/3. 2325 ühr 

IXV-Zolonne der-Luitv;affe durch 50 - 70 

Iihnn russ. Greifkommandos tihcrfallen vrorde. 

6 aann werden vermißt, 1 ist gefallen. Der Ah- 

tiansport der Russen ist vermutlich durch 3-Bco- 
te erfolgt. 

fi 

4 
B; 

C-i 

W 

Ai 

vc 

3 
ar 

Rc' 

vc 

sc 

1: 

Bc 

V« 

LE 

lc 

H(f 

S 

1345 Uhr vmrde D. "iionte Rosa" aus Süd- 
leit nördl. Haugesund erfolglos von 13 Beau- 

hters mit Torpedos und Bcrdvvaffen angegrif-an. 

Angreifer v/urden von Galeithooten, 1 durch 

;tr. Haugesund ahgeschossen. 

Kurz nach LIitternacht vmrde ei/genes Geleit- 

Feiestein-Rinne wiederum erfolglos von Tcrue- 

'lugzeugen angegriffen. 

Admiral ilordmeer / RdU Norwegen meldet 

uppen "Thor", "Hammer" und 'Blitz" mit 12 

ooten in Angriffsräumen von AB 4948 "ois 

8858. In Anmarsch zum Op.Gebiet steht U 673 

n Erkundung Eisgrenze her und U 3SC von Süden. 

Ais H mnerfest läuft ein weiteres, aus ITarvik 

weitere Boote aus, so daß insgesamt 18 Boote 

der Bekämpfung des R; 31 beteiligt sind. 

U Herwegen beabsichtigt, sofort VP-Streizer 

n AB 5795 bis A3 8673 zu besetzen. Streifen ist 

gelegt, daß Angriff auf Geleit voraussicht- 

ch in der Hacht zum 1/4. konzentrisch erfolgt. 

abstand 10 sm. Hit Pliegerführer sind alle 

rabredungen hinsichtlich Eühlunghalten, Schwor- 

pi)nktlage und Peilzeichen soivie Verwendung von 

uchtnitteln getroffen. Der Geleitzug vmrde 

tmalig am 31/3. 0133 Uhr in AP 1516 von ei- 

gener Luftaufklärung gemeldet. Wind wird mit 

zu Mord 4-5, Sicht mit 1 - 5 sm bei mäßigen 

hneeschauern gemeldet. 

An.iitVlVh |T°m 1Y-?.rV3'K'inefr (ler Krl<w.mwlne J. J. A iiru.Ua ln G ückstaut. Auslloferungslftffcr. V. Ubelmflhaven / Kiel / Gotenhafen i Park i Utrecht / Oslo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisae 

50.5.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

;inälage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. E 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsee- 

Etngängen 35 Boote, in der Ostsee 2? Boote und 7 

M3-Elugzeuge eingesetzt. In der Kieler Bucht wur- 

den 8, im Samsö-Belt eine Mine geräumt. Im West- 

usgang des Fehmarn-Belt ist D. "Erfurt" (4.201 

IRT) nach 2 Minentreffern gesunken. Weg von Aus- 

gang Kieler Förde in Fehmarn-Belt ist gesperrt. 

Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

r 

gene Lage: 

Z 28, 35 und 39 haben Haohtübungen westlich 

ashorn durchgeführt. 

1KS Hans Georg verlegt mit 4 MFP's von Windau 

ach Beval. Minenschiff "Brummer" ist von Reval 

ach Pillau detachiert, um Sperrmittel abzuholen 

iletzlegerarbeiten werden fortgesetzt. 

"Togo" ist mit "Kettelbeck" vor Reval im 

achteinsatz gemeldet. 

Bewachung in Karwa-Bucht wurde durch Treib- 

und Schlammeis behindert. KFK's und AFP's sind 

nach Kasparwik zurückgezogen. 

Fdl. Luftbetätigung gegen eigene Verbände iE. 

Finnenbusen war außerordentlich stark. Angriffe 

■nirden mehrfach von Verbänden bis zu 100 Flug- 

jeugen durchgeführt. Eigene Boote erzielten 3 Ab-' 

ichüsse und hatten geringe Personalausfälle. 

Über Störangriff auf Kiel in der Eacht zum 

50/3. ist berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30.3.44 IT. 

1. F 

2. E L.;en.e 

Zum Kinenräumäienst waren in den Ostsee- 

Eingängen 33 Boote, in der Ostsee 27 Boote und 7 

1!3-Flugz3uge eingesetzt. In der Kieler Bucht wur- 

den 8, in Samsö-Belt eine Iline geräumt. Im V/est- 

ausgang des Fehmarn-Belt ist D. "Erfurt" (4.201 

Bai) nach 2 Minentreffern gesunken. T/eg von Aus- 

gang Kieler Fir'rde in Fehmarn-Belt ist gesperrt. 

Geleitdienst ohne Besondere Vorkommnisse. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

iindla,;e: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Z 28, 35 und 39 haben Nachtübungon westlich 

üashorn durchgeführt. 

IKS Hans Georg verlegt mit 4 MFP's von Windau 

rach Keval. Minenschiff "Brummer" ist von Reval 

rach Pillau detachiert, um Sperrmittel abzuholen. 

Netzlegerarbeiten werden fortgesetzt. 

"Togo" ist mit "Kettelbeck" vor Reval im 

I achteinsatz gemeldet. 

Bewachung in Karwa-Bucht wurde durch Treib- 

und Schl-jnmeis behindert. KFK's und AFP's sind 

nach Kasparwik zurückgezogen. 

Fdl. Luftbetätigung gegen eigene Verbände in. 

Vinnenbusen war außerordentlich stark. Angriffe 

■nirden mehrfach von Verbänden bis zu 100 Flug- 

zeugen durchgeführt. Eigene Boote erzielten 3 Ab- 

schüsse und hatten geringe PersonalausfUlle. 

Über Störungriff auf Kiel in der Nacht zum 

30/3. ist berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 318 

5C.5.44 

grup 

West 

luns 

wird 

1) C 

Adniral Ostland neidet aus Bereich. Annee- 

:e ITar’.vaheftige Känpfe zur Vernichtung fdl. 

aclchesatzung. Bntsatzversuche sind acgev/ieseru 

Südlich Ostrow v.urde am 28/3. eigene Abriege- 

.front 1 Inn zurüchgedriickt. Südlich Ples’-cau 

starker Feindangriff erwartet. 

r.deras: 

b. d. 1. F üs i 'feisung erteilt, laß Lfl 4 

6 Flugzeuge Ju 52 IIS nit Besatzungen 

liinensuchstaffel in Bereich der Luftflotte "Heich 

rach Kastrup südlich Kopenhagen verlegt, wo sie 

5. Minensuchstaffel unterstellt werden. 

2) Flottenchef und Chef Aushildungsvsrbandes Flotte 

laben Chef l/Slcl -während Flottenübungsn zum Aus- 

cruck gebracht, daß Durchführung der Baggerarbei- 

i en im Haxen Libau als besonders vordringlich 

snzusehen ist. Fs wurde hierbei angegeben, daß 

nur sehr geringe Mengen weggebaggert 7/erdsn müs- 

s en, um zu erreichen, daß "Scheer" und "Prinz 

Lugen" Libsu anlai fen können. 

. Ski Qu A ist ersucht, das weitere zu veran- 

lassen mit Bemerken, daß größter Y/ert darauf ge- 

legt wird, daß vorstehende Möglichkeit für die 

roßen Kreuzer geschaffen wird. 

3) 3I0K Ost hat auf Grund Verschärfung der Minen- 

ge in westlicher Ostsee Zuteilung von 3-4 

läumfahrzeugen der Sperrschule für 4 Wochen 

aeantragt. Ski ersucht Sperrschule um Meldung, 

welche Fahrzeuge gestellt werden können und 

welche Auswirkungen durch derartige Gestellung 

eintreten werden. 
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Taj; 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 318 

50.5.44 

grup 

V/est 

lun; 

wird 

Bsso 

1) C 

2) I 

Adniral Osiland neldei aus Bereich Arnee- 

;e llarwaheftige liänpfe sur Vernichiuug fdl. 

ackhesatzung. Bntsatzversuche sind aogewiesen. 

Südlich Ostrow •.vurde an 28/5. eigene Atriege- 

:front 1 Inn zurüchgedrückt. Südlich Pleskau 

starker Beindangriff erwartet. 

aderes: 

VfeeflMm äa3 J.Q.L. Justo. 

Blugzeuge Ju 52 US nit Besatzimgen und 5. 

inensuchstafzel in Bereich der Luftflotte "Heich 

ach Kastrup südlich Kopenhagen verlegt, wo sie 

Uinensuchstaffel unterstellt werden. 

lottenchef und Chef Ausbildungsvarbandes Blctte 

eben Chef l/Skl während Blottenü’oungsn zun Aus- 

ruck gebracht, da3 Durchführung der Baggerarbei- 

en im Haien Libau besonders vordringlich 

3) 

cnzusehen ist. 3s wurde hierbei angegeben, daß 

4ur sehr geringe Mengen weggebaggert v/erden nüs- 

en, um zu erreichen, daß "Scheer" und "Prinz 

$ugen" LibEu anlai fen kennen. 

Ski Qu A ist ersucht, das weitere zu veran- 

assen mit Bemerken, daß größter Wert darauf ge- 

egt wird, daß vorstehende Möglichkeit für die 

großen Kreuzer geschaffen wird. 

,!0K Ost hat auf Grund Verschärfung der ilinen- 

Lage in westlicher Ostsee Zuteilung von 3-4 

iäumfuhrzeugen der Sperrschule für 4 Wochen 

oeantragt. Ski ersucht Sperrschule um Meldung, 

r/elche Fahrzeuge gestellt werden können und 

Teiche Auswirkungen durch derartige Gestellung 

eintreten werden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30. : Y. 

aua; 

une 

Hiic! 

Im Indischen Ozean hat U 532 am 27/3. in IY 575 

ral. D. "Age" (4.734 BET) versenkt. 

U 621 hat im Op.Gebiet vor North Hinch ein 

^kanntes Fahrzeug mit Zaunkönig versenkt und 

marsch angetreten'. 

U 1224 (Marco Polo II) ist mit jap. Besatzung 

Kiel ausgelaufen. 

VI. 

IOC 
gri 

frar 

4 F2 

frar 

In “ 

ve: 

Kavi 

grii 

glei 

flu, 

tele 

Kacl 

v/ahi 

sind 

IT b 0 0 kriegführung. 

luftkriegführung . 

In Belgien / Nordfrankreich wurden am Tage 

eindeinfliige im Raum Calais - Amiens mit An- 

auf Flugplatz Eindthofen gemeldet. In '.Test- 

irre ich sind 5 Flugzeuge in den Raum Dieppe und 

ugzeuge aus dem Süden eingeflogen. 

In der Nacht zum 31/3. wurde in Belgien / llord- 

Ikreich eine Anzahl von Flugplätzen angegriffen, 

estfrankreich vrurde Einflug von 45 Flugzeugen, 

nutlich zur Agentenversorgung in den Raum Le 

- Lyon - Angers Bayeiu: gemeldet. 

9 Me 410 führten oline eigene Verluste Störan- 
auf London dunoh. 12 FTf ISO griffen Eastbourn 

ohfalls ohne Verluste an. 

Reichsgebiet: 

In der Nacht zun 31/3. flogen mehrere 100 Kam 

:euge zUm Angriff auf Nürnberg ein, der als ni 

:hwer bezeichnet wird. 34 von Lfl 3 eingesetzte 

-jäger schossen 13 Feindflugzeuge sicher und 1 

:cheinlioh ab. Abv/ehrerfolge der Lfl "Reich" 

noch nicht bekannt. 

c+
 

*7
3 
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Tag 
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Ort 
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30.3,44 V. 

aus; 

une 

Riicl 

Im Indischen Osean hat U 532 an 27/3«, in 

ral. D. "Age" (4.734 BET) versenkt. 

U 621 hat im Op.Gebiet vor ilorth Uinch ein 

kanntes Fahrzev-g mit Zaunkönig versenkt und 

marsch angetreten-. 

U 1224 (Marco Polo II) ist mit jap. Besatzung 

Kiel ausgelaufen» 

VI. 

frsr 

In 7 

vei 

Kav 

grii 

gloi 

U ’o o o kriegfü-hrung. 

575 

luftkriegführun 

In Belgien / Ilordfrankreich v/urden am Tage 

100 Peindeinflüge im Raum Calais - Amiens mit An- 

grijf auf Flugplatz Eindthofen gemeldet. In \7est- 

frarimreich sind 5 Fliigzeuge in den Raun Dieppe und 

4 Flugzeuge aus dem Süden eingeflogen. 

In der Rächt zum 31/3. wurde in Belgien / ITord- 

•kreich eine /inzahl von Flugplätzen angegriffen, 

estfrnhkreich. vrurde Einflug von 45 Flugzeugen, 
nutlich zur Agentenversorgung in den Raum le 

Lyon - Angers Bayeux gemeldet. 

9 Ke 410 führten oline eigene Verluste Störan- 
f auf London durch. 12 F77 190 griffen Easthourn 

ohfalls ohne Verluste an. 

Reic 

f lug 

tele 

Ifzd» 

v/ahi 

sind 

hsgebiet: 

In der -jS.cht anffi 31/3. flogen mehrere 100 Kam 

zeuge zürn iingriff auf Rürnberg ein, der als ni 

ohv/er bezeichnet uird. 34 von Efl 3 eingesetzt 

träger schossen 13 Feindflugzeuge sicher Ui'.d 1 

scheinlich ab. Abv/ehrerfolge der Lfl "Reich" 

noch nicht bekannt. 

e 

e+
 

+
0 
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Tag 

Uhrzeit 

50.3o44 

Ort 
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MitteImeerraum: 

und 

Über 

scho 

2 Spi 

Angri 

auf 

Raun 

Plug. 
Jägei 

ab. 

Die fdl-. Aufklärungstätigkeit über der Ägäis 

tn der albanischen Küste war am 29/3. schwach. 

Leros veurde eine Spitfire durch Flak abge- 

sen. Eine Flakstellung auf Corfu \vurde von 

fires mit Bord’waffen.angegriffen. Weitere 

ffe erfolgten auf Seeflughafen Cattaro und 

igusa. 

ICO Liberators mit Jagdschutz griffen aus den 

Foggia kommend Bahnhof Bosen und mehrere 

latze in der Umgebung an. Deutsche und ital. 

chossen je einen Angriffen, Flak 3 weitere 

Mai 

zeuge 

Außer! 

Eisen 

und 

Einzep. 

flugs 

den. 

Sofia 

der 

auf d 

durch 

einen 

Jäger 

5 Nah|t 

gingen 

Weitere Angriffe wurden auf Turin und Bahnhof 

durchgeführt, wobei von ital. Jägern 3 Flug- 

bei 2 eigenen Verlusten äbgeschossen wurden, 

em wurden im nordital. Raum Flugplätze und 

bahnanlagen sowie ein Funkgerät bei Cecina 

Hafen Ancona von schwächeren Kräften bzw. 

.flugzeugen angegriffen. 

■ Cm Frontgebiet und Landekopf waren 550 Feind— 

>uge eingesetzt, voijdenen 2 abgeschossen vrur— 

and 

d er 

Cn der Hecht zum 30/3. griffen 40 Feindflugzeuge 

an. Ein Munitionsdepot wurde zerstört. In 

—dt entstanden Brande. Bei Bandenversorgung 

m Balkan wurden 13 Feindflugzeuge beobachtet. 

ene Flugzeuge fünrten Störflüge im Landekoof 

im 29/3. beschädigten 4 eigene Kampfflugzeuge 

Segler bei Patras. 43 Schlachtflugzeuge und 

griffen Schiffssiele bei Ansio an und erzielten 

reffer bei Frachtern. 5 eigene Flugzeuge 

verloren. 1 fdl. Jäger wurde abgeschossen. 

B 36. (neu) 
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30.3.44 

Tug 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 

Mitte 

tJber 

sch.o£ 

2 Spi 

An^ri 

Ram 
Flugi 
Jägei 

ab. 

Vorkommnisse 319 

Imecrraum: 

Die fäl-. Auiklärungstätigkeit über der Ägäis 

und en der albanischen. Küste war am 2S/3. schwach. 

Leros wurde eine Spitfire durch Flak abge- 

scn. Eine Flakstellung auf Corfu trarde von 

fires mit Bordwaffen.angegriffen. Weitere 

ffe erfolgten auf Seeflughafen Cattaro und 

auf lagusa. 

ICO Liberators mit Jagdschutz griffen alift dem 

nommend Eahnliof Bozen und mehrere 

lätze in der Umgebung an. Deutsche und ital. 

schossen je einen Angriffer, Flak 3 weitere 

■Veitere Angriffe wurden auf Turin und Bahnhof 

Mailend durchgeführt, wobei von ital. Jägern 3 Flug- 

boi 2 eigenen Verlusten äbgeschossen wurden. 

Außerdem wurden im nordital. Raum Flugplätze und 

Eisenbahnanlagen sowie ein Funkgerät bei Cecina 

und der Hafen Ancona von schwächeren Kräften bz’.v. 

EinzeLflugzeugen angegriffen. 

fm Frontgebiet und Landekopf waren 550 Feind- 

'Uge eingesetzt, vor^denen 2 abgeschossen wur- flug z 

den 

Sofia 

der 

auf d 

durch 

einen 

Jäger 

Cn der Rächt zum 50/3. griffen 40 Feindflugzeuge 

an. Ein Munitionsdepct wurde zerstört. In 

mdt entstanden Brände. Bei Bandenversor^ung 

sn Balkan wurden 13 Feindflugzeuge beobachtet. 

dgane Flugzeuge fiinrten Stönflüge in Landekouf 

.m 29/3. beschädigten 4 eigene Kampfflugzeuge 

Segler bei Patres. 43 Schlachtflugzeuge und 

griffen Schiffsziele bei Ansio an und erzielten 

5 Nahtreffer bei Frachtern. 5 eigene Flugzeuge 

ginge.i verloren. 1 fdl. Jäger wurde abgeschossen. 

B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.5.44 In der Hacht zum 3C/3. verminten 12 eigene Kc 

fj.ugzeu.ge erneut das Seegetiiet vor Anzio. 

Am 30. 0805 Uhr erfaßte eigene Luftaufklärung 

Ktl-viärts Bengasi Westgeleit aus 25 D. 

;traun: 

Am 29/3. vrarden. an der Ostfront 1507 eigene 

,d 1173 Beindeinsätze gezählt. 8 eigene Flug- 

iuge gingen verloren, 17 fdl. v/urden abgesohos- 

>n. 

Über Erfassung des PQ-Geleits ist berichtet. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Soh.varzen Meer. 

1. B 

F 

reich Marinegruptie Y/est: 

^indlage: 

a 
Z 

uB. 

In Gibraltar-Enge vmrde 1000 Uhr Geleitzug 

is 59 Frachtern, 13 1., 7 vermutl. LSI mit 11 

örern und einem Kreuzer, wahrscheinlich 

A-Seleit mit Kurs auf das Mittelmeer gemeldet. 

Mittags ist ein "Cairo"-Kreuzer nach Osten 

m Gibraltar ausgelaufen. 

rene Las 

Vor franz. Slidlcuste wurden 5 Fahrzeuge 

(L.544 33T) im Zuge der Überführung nach Italien 

geleitet. 

0920 Uhr wurde in Toulon einlaufsndea eigene 

Uboot von fdl. Uboot mit 3er-Fehlfächer beschos- 
s en. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.5.44 In der Hach.t zum 3C/3. verminten 12 eigene 

fj.ugzeu-e erneut das Seegetiiet vor rVnzio. 

An 30. 0805 ühr erlaß te eigene Luft auf Iclärun^ 

Kt-.värts Bengasi Westgeleit aus 25 B. 

; traun: 

Atm 29/3- Tmrden. an der Ostfront 1507 eigene 

.d 1173 Beindeinsätze gezählt. 8 eigene 3?lug- 

:uge gingen verloren, 17 fdl. vrorden abgesohos- 

>n. 

Über Erfassung des P^-Geleits ist berichtet. 

VII. Eriegfuiirung in, Kittelmeer und Schv/arzen lieer. 

1. B 

P 

reich. Marinegrupue T/est: 

indlage: 

a 
Z 

uB. 

In Gibraltar-Enge vairde 1000 Uhr Geleitzug 

is 59 Prachtern, 13 1., 7 vernutl. IST mit 11 

örern und einem Ureuzer, wahrscheinlich 

A-Geleit mit Kurs auf das Kittelmeer gemeldet. 

Kittags ist ein "Cairo"-Kreuzer nach Osten 

in Gibraltar ausgelaufen. 

gene läge 

Vor frans. S'.'.dküste vrarden 5 PeJirzeuge 

(i.544 BST) in Zuge der Überführung nach Italien 

geleitet. 

0920 Uhr wurde in Toulon einlaufendea eigene-fe 

Utoot von fdl. Uboot mit 3er-Pehlfächer besohos- 

s en. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 320 

2.) |[ :reich. Dt. Uarkdo. Italien: 

indiag'e: 

Im Seegebiet Anzio vmrde sm 29/5. nachn. 

ine wesentliche Veränderung festgestellt. 

Afn 50. vorm wurde gegenüber dem Vortag Abzug 

von landungsmittein beobachtet. Eigene Luft- 

s.iflclärung erfaßte 0530 Dhr HllO-v/ärts Alexan- 

drien 25 Handelsschiffe und 3 Bewacher auf VTest- 

liurs. Über Erfassung des 'Westgeleits ITEO-wärts 

lengasi ist berichtet. Dt. Marhdo. Italien nimmt 

achschub für Südfront an. 

ligene Lage: 

Die fdl. Luftangriffe auf Häfen der West- 

lüste werden fortgesetzt. Am 29/3. nachm, vrurde: 

ln Livorno ein Prahm, 2 MFP's, 2 Penichen -und 

fin Kleinfahrzeug versenkt. Am 15/3. nachm, 

sind in Livorno R 161, RA 256 und 2 Penichen 

gesunken. Y/erftschäden sind noch nicht festge- 

stellt. Bei Luftangriff auf Portoferaio. wurde 

j’eparaturwerft zerstört. In Arno-Mündung murde 

eine Peniche beschädigt und auf Strand gesetzt. 

In Ancona entstanden leichte Pierschäden. 

In der Eacht zum 30. haben 3 R-3oote und 

Hinenschiff "Oldenburg" Hinenaufgabe "Stachel- 

schwein" NO-wärts Capraia und MAS 41 und 75 

Minenaufgabe ostw. St. Giorgio planmäßig durch- 

jeführt. 

Räumarbeiten an eigener Sperre SO-wärts 

21ba blieben in der Nacht zum 29/3. ohne Ergeb- 

nis und sind in der Nacht zum 30. aus Wetter- 

gründen nicht durchgeführt. Auch Geleit- und 

VP-Dienst war durch Wetterlage behindert. 

KAS 502 ist bei Überführung bei schlechtem Wette 

SO-wärts Piombino gesunken. Auch zwischen Venedi 

und Ancona verlor ein Schleppzug einen Ponton di 

Seeschaden. 
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30.3.44 2.) 3. :reich Dt. U^rkcLo. Italien: 

;lr.dl3 ’g: 

Im Seegebiet Anzio wurde am 29/3. nachn. 

ine wesentliche Veränderung festgestellt. 

Ab 30. vom .'rarde gegenüber dem Vortag Abzug 

vsn landungsmitteln beobachtet. Eigene Luft- 

aufklärung erfaßte 0530 Uhr HiTO-.värts Alezan- 

drien 25 HandelsscMffe und 3 Bewacher auf Weat- 

l;urs. Uber Erfassung des ^estgsleits ITI'O-v.'ärts 

lengasi ist berichtet. Dt. Markdo. Italien nimmt 

Nachschub für Südfront an. 

Eigene Lage: 

Die fdl. Luftangriffe auf Häfen der Vest- 

1 äste werden fortgesetzt. Am 29/3. nachm, wurde: 

3n Livorno ein Prahm, 2 LIPP's, 2 Penichen -und 

fin Kleinfahrzeug versenkt. Am 15/3. nachm. 

:ind in Livorno R 161, RA 256 und 2 Penichen 

gesunken. \7erftcchäden sind noch nicht festse- 

:feilt. Bei Luftangriff auf PortoferaiQ wurde 

Reparat'urv/erft zerstört. In Arno-llündung ■wurde 

eine Peniche beschädigt und auf Strand gesetzt. 

In Ancona entstanden leichte Pierschäden. 

In der Sacht zum 30. haben 3 R-Bocte -and 

Hinenschiff "Oldenburg" lüinenaufgäbe "Stachel- 

schwein" KC-wärts Capraia und KAS 41 und 75 

Minenaufgabe cstw. St. Giorgio planmäßig duxch- 

jeführt. 

Räumarbeiten an eigener Sperre SO-wärts 

31ba blieben in der Sacht zum 29/3. ohne Ergab- 

iis lind sind in der Sacht zum 30. aus Wetter- 

gründen nicht durchgeführt. Auch Geleit- und 

VP-Dienst war durch Wetterlage behindert. 

ÜAS 502 ist bei Überführung bei schlechtem Wette 

SO-wärts Piombino gesunken. Auch zwischen Venedi 

und Ancona verlor ein Schleppzug einen Ponton di 

Seeschaden. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter V orkommnisse 

iO.3.44 ü 466 hat Verlegung in äas Kittelmeer von la 

ice vom 4. - 30/3. durchgeführt. Das Boot ver- 

gütet in CG 9671 ITetzsperre auf Grund scharrenden 

Gereusch.es am Boot. Unmittelbar danach erfolgte 

staike Detonation, durch die 2 m vom Bug abgerissen 

en. Bei Einlaufen in Toulon wurde es kurz außer- 

dem Hafensperre, wie berichtet, erfolglos mit 

Bücher angegriffen. 

Pall 

'.rare 

hall: 

3er- 

3.) 3er; 

-) i 

ich llarlne-Grmree Süd: 

I eindlage: 

Bei den am 29/3. abends 

gesichteten Einheiten handel' 

im 4 - 6 Gunboote. 

im Gebiet Cattaro 

t es sich vermutlich 

Eigene Page: 

Auf Hvar haben eigene Truppen Jelsa erreicht 

(•egner ist in Stärke von mehreren loo Mann nach 
Testen ausgewichen. 

Am 29/3. ist auf Insel Krlc Säuberung durch 

Ihrinekräfte durchgeführt. 107 Gefangene, darun- 

uer 14 Kommunistsnführer und 20 Partisanen, sind 

(ingebracht. 

"Ziebitz" mit 2 Pi.Landungsbooten hat von 

Bakay c.us Unternehmen "Thule" planmäßig durch- 

gefiihrt und ist hach Fiume zurückgekehrt. 

Mit 2 KS-Flugzeugen durchgefülirte Hinensuchs 
:.m Faresina-ICanal blieb erfolglos. 
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Taj 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

>0» 3*44 ü 466 hat Verlegung in das Kittelneer v;n la 

Paliice VOR 4. - 30/3. durchgeführt. Dae Boot ver- 

mutet in CG 9671 ITetzsperre auf Grund scharrenden 

Geräusches an Boot. Unnittelhar danach erfolgte 

starke Detonation, durch die 2 m von Bug abgerissen 

ivurcen. Bei Einlaufen in Soulon wurde es kurz außer- 

halt der Hafensperre, wie berichtet, erfolglos nit 

3er-|j?ächer angegriffen. 

3.) 3er; 

r) , 
leindlage: 

Bei den am 29/3. abends im Gebiet Cattaro 

issiehteten Einheiten handelt es sich vermutlich 

m 4 - 6 Gunboote. 

ich "arine-Gmore Süd: 

Eigene Lage: 

Auf Hvar haben eigene Truppen Jelsa erreicht 

(•egner ist in Stärke von mehreren loo jwinn nach 
Vesten ausgev/ichen. 

Am 29/3- ist auf Insel Krk Säv.borung durch 

Ihrinekräftö durchgeführt. 107 Gefangene, darua- 

' er-14 Hommunistenführer und 20 Partisanen, sind 

(ingebracht. 

"Kiebitz" mit 2 Pi.LandungHboofen hat von 

hakay aus Unternehmen "Thule" planmäßig dnrch- 

gefährt und ist hach Fiume zurückgekehrt. 

Kit 2 I.;S-Flugzeugen durchgefülirte Minensuche 

:.n Faresina-Kanal blieb erfolglos. 
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Tag 

Uhrzeit 

30.3« 44 

Ort 
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b) Ä 

t 

S 

u 
T 
II o 

s 

k; 

t 

S] 

Z' 

ur 

ai; 

bc 

sj 

(c 

~äis: 

An 28/3. 2O30 Uhr haben 2 engl. Connando- 

*upps in Starke von je 8 - 10 Mann Landung auf 

;ampalia djnrohgeführt und Hafeniconnandanten 

;d einen Zivilkapitän entführt. Landung 2. 

'Upp3 wurde abgeschlagen. Vom 29/3. wurde in 

rdausgang des Golfes von Eatras verdächtiger 

gier fiuröi Arado-Eotte mit Bordwaffen ge- 

oppt. und 2um Binlanfen nach Patras gezvnmgen. 

n zweiter Segler, der bei Aufforderung nicht 

oppte, wurde mit Bomben und Bordwaffen be- 

iifmpft. Er setzte sich bei Oxia auf. Auf 3 601 

erführte Kräfte zum Unternehmen von Oxia stell- 

n sich als zu schwach heraus und sind nach 

^rengung des gestrandeten Seglers nach Patras 

ückgekehrt. Am 30/3. wurde bei Kap Katapan 

südlich Cassandra -Huk je ein Peind-uboct 

iichtet. 

Aus dem am 26/3. von Chios nach Kythelene 

sgelaufenen Geleit sind ein Küstensicherungs- 

ot und ein weiteres Fahrzeug überfällig. Küsten- 

cherungsboot GM 68 ist am 26/3^iCinaka-Kanal 

halkidike) aufgelaufen und vernichtet. 

c) Sch.varzes Meer: 

Am 29/3» 1930 Uhr wurde eigenes Geleit west- 

lieh Sendra von fdl. Uboot mit 2 Fehlschüssen 

srgegriffen. In der Nacht zum 28/3. sind ein 

Schlepper und ein Tankleichter bei Ak Metschet 

gestrandet. Bei Mangalia sind 2 U-Jäger von 

Geleit T. '"Bayreuth" gestrandet. Der in See 

tieibende T. ist von KT 25 in Varna einge— 

schleppt. Das südlich Konstanza aufgelaufene 

Sciiifi 19 ist abgeschleppt und eingedockt. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucldo*er der KrlegzmArlne J. J. Au*u*tln ln QlQokztzdt. 
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~ais: 

An 28/3. 2O30 Uhr hahen 2 engl. Ccnnandc- 

■upps in Stärke von je 8 — 10 Mann Landung aui 

ampaliä durohgeführt und HafenJconnandanten 

uld einen Zivilkapitän entfünrt. Landung 2. 

iipps vmrde abgeschlagen. Von 29/3. '.vurde in 

Hcrdausgang des Golfes von Patras verdächtiger 

gier durdi Arado-Rotte mit Bordwaffen ge- 

oppt.und aun BinlaLifen nach Patras gez’.vurgen. 

n s'.veiter Segler, der bei Aufforderung nicht 

oppte, wurde mit Bonben und Bordv.’affen be- 

kämpft. Er setzte sich bei Cxia auf. Auf 3 601 

rführte Kräfte zun Unternehmen von Cnia stell- 

ten sich als zu schwach heraus und sind nach 

Sprengung des gestrandeten Seglers nach Patras 

ückgekehrt. Am 30/3. wurde bei Kap Matapan 

d südlich Cassandra -Huk je ein Psind-Ubcot 

sichtet. 

z 

ur 

«t 

Aus den an 26/3. von Chios nach Mythelene 

. sg-elauf enen Geleit sind ein Küstensicherungs— 

bc ot und ein weiteres Fahrzeug überfällig. Küsten- 

s5 cherungsboot GM 68 ist am 26/3'^iCinaka-Kanal 

(Chalkidike) aufgelaufen und vernichtet. 

c) Sc hwarzes Meer: 

.te 29/3. 193c Uhr wurde eigenes Geleit west- 

lich Tendra von fdl. Uboot mit 2 Fehlschüssen 

argegriffen. In der Nacht zum 2S/3. sind ein 

Schlepper und ein lankleichter bei Ak iletschet 

gestrandet. Bei Mangalia sind 2 U-Jäger von 

Geleit T.‘"Bayreuth" gestrandet. Der in See 

treibende T. ist von KT 25 in Varna einge- 

S'-hleppt. Das südlich Konstanza &ufgelaufene 

Schiff 19 ist abgeschleppt und eingedockt. 

B 36. (neu) Zu bc*iehen YOm VordriicJclÄffer der Krieff«ia*rliie J. J. Auaiutin ia O10ck*t*dt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

30.3.44 

Vorkommnisse 

TI 23 ist aus Konstanza ausgelaufen, U 9-ist 

in Feodosia eingelaufen. 

Geleite wurden planmäßig durchgeführt. 

2 Aufloclierungsgeleite sind von Odessa in Sulina 

eingetroffen. 

Otsch.alsow und Pervomaisk sind völlig geräumt. 

Marine- und Heereseinheiten sind durch IIFP's nach 

Odessa überführt. Gesprengt sind 17 cm und 28 cm 

Mörser, die mangels Zugmaschinen von Heer nicht 

abgebaut wurden. Peindeinwirkung durch Stör- 

feuer kurz vor Verladebeginn blieb wirkungslos. 

In der Hacht zum 30/3. wurde 1. Sperraufgabe 

im Dnjpr - liman durch JJinen-MFP planmäßig durch- 

geführt. In der Hacht zum 31/3. ist 2. Sperrauf- 

gabe vorgesehen. 

Aus VP-Streifen Kertsch-Straße liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

Der Tagesluftangriff auf Sofia hat an Marine- 

gebäuden größere Schäden verursacht. Quartiermei- 

steramt der Gruppe Süd ist größtenteils nicht ar- 

beitsfähig, Drahtnachrichtendienst durch Ausfall 

sämtlicher Fernleitungen lahmgelegt. Wehrmachts- 

kabelnetz in der Stadt ist zerstört. Marinefern- 

schreib- und -Sprechvermittlung sind ausgefallen. 

Personalverluste gering. 

Mar.Verb.S-tab Rumänien meldet an Heeresgrupp; 

A, nachrichtlich Gruppe Süd, daß rumän. Marine- 

minister dringend D. "Alba Julia" zur ausschließ- 

lichen Verfügung der Rumänen zu halten wünscht, 

um Munition von Odessa abzutransportieren. Dadurci 

wird vorgesehener Transport von 1100 Verwundeten 

unmöglich. 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

50.3.4'' 

Vorkommnisse 

U 23 ist aus Konatanza ausgelaufen, U 9-ist 

in Peodosia eingelaufen. 

Geleite wurden plannäßig durchgeführt. 

2 Aufloclterungsgeleite sind von Odessa in Sulina 

eingetroffen. 

Otschahow und Pervomaisk sind völlig geräumt. 

Harine- und Heereseinheiten sind durch UPP’s nach 

Odessa überführt. Gesprengt sind 17 cm und 28 cm 

liorser, die mangels Zugmaschinen von Heer nicht 

abgebaut wurden. Peindeinwirkung durch Stör- 

feuer kurz vor Verladebeginn blieb wirkungslos. 

In der Ilaclit zum 30/3. wurde 1. Sperraüfgabe 

in Dnjpr - liman durch Kinen-itFP planmäßig durch- 

geführt. In der Hacht zum 31/3- ist 2. Sperrauf- 

gabe vorgesehen. 

Aus VP-Streifen Kertsch-Straße liegen be- 

sondere Meldungen nicht vor. 

Der Tagesluftangriff auf Sofia hat an Marine - 

gebäuden größere Schäden verursacht. Qurrtiermei- 

steramt der Gruppe Süd ist größtenteils nicht ar- 

beitsfähig, Drahtnachrichtendienst durch Ausfall 

sämtlicher Fernleitungen lahmgelegt. V/ehrmachts- 

kabelnetz in der Stadt ist zerstört. Marinefern- 

schreib- und -Sprechvermittlung sind ausgefallen. 

Personalverluste gering. 

Mar.Verb.S-tab Rumänien meldet an Heeresgrupps 

A, nachrichtlich Gruppe Süd, daß ruman. Marine- 

minister dringend D. "Alba Julia" zur ausschließ- 

lichen Verfügung der Rumänen zu halten wünscht) 

un Munition von Odessa abzutransportieren. Dadurci 

■qjird vorgesehener Transport von 1100 Verwundeten 
unmöglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 322 

30.3.44 VIII. 

\J 

überin: 

Adair, 

Hawai 

7,58 I 

1,8 II: 

Trunpi!, 

0/ S 1:1 

ge Ost 

’.if eine vor längerer Zeit gestellten Anfrage 

ttelt Mar.Att. Tolcio numneh.r Mitteilung jap. 

Istabes, wonach Gegner in 3’,'/-Pazifik einsohl, 

nach sorgfältiger jap. Berechnung insgesamt 

ill. 3RI Schiffsraum eingesetzt hat, davon 

11. 3H2 Tanker. Von dem Prachtraun dienen für 

nversorgung 4,07 Hill. BRT. 

I h I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 322 

50.5.44 VIII. 

überm: 

Admir. 

Hawai 

7,58 I 

1,8 Ä 

Trurpc 

C/SI:: 

ge Ostasien 

•VJC eine vor längerer Zeit gestellten Anfrage 

ttelt Ilar.Att. Tokio nunmeiir Mittsll'-mg jap. 

Istabes, wonach Gegner im S’.V-Pazifik einsohl, 

nach sorgfältiger jap. Berechnung insgesamt 

all. BR! Schiffsraum eingesetzt hat, davon 

11. 3RT Tanker. Von dem Brachtraum dienen für 

nversorgung 4,07 LIill. BHT. 

I b I b (Xr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

- 63)4 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

31.3.44 

(318) 

Ort 

Wetter V orkommniese 323 

Di 

forder 

erhalt 

e britische Regierung.hat am 30/3. das ge- 

ie Vertrauensvotum mit 425 gegen 23 Stimmen 

C, 

Charta 

Ziel 

'1 urchill erklärte im Unterhaus, die Atlantic- 

und ihre Grundsätze, blieben das beherrschende 

Großbritanniens. 

Zut 

am 20/: 

präzis 

Kompens|a' 

Pinnis 

Helsinkji 

r politischen Lage Finnlands meldete Mar.Att. 

daß Russen ihre frühere Forderung dahin 

iert hätten, daß gesamtes Petsamo-Gebiet ohne 

Ion sov/ie Schadenersatz gefordert werde. 

Delegation wird in den nächsten Tagen in 

zuriiokerwarte t. 

c.ie 

II) H e 

Generalf 

Generalp 

nommen 

oberst 

von Manb 

Abp 

mäßig. 

W fort. 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.U. 

Chjef 1/Ski berichtet über Übungen Ausbildungs- 

verbcAidss- Flotte, die durch ungünstiges Wetter beein- 

trächtigt wurden, so daß vorges^"i??e^D-Bootsein3atz 

Ausfallen mußte. Die Schulwirkung der Übungen war im 

Verlauf der 3 Tage feststellbar. 

r e s 1 a g e 

Gefieraloberst Uodel hat unter Beförderung zum 

eidmarschall Führung d.er Heeresgruppe Süd, 

Lerst Schörner Führung Heeresgruppe A über— 

Heeresgruppe Hord wird zunächst von General- 

jindemann übernommen. Generalfeldmarschälle 

itein und von Kleist sind abgelöst. 

etzbewegungen 6. und 8.Armee verlaufen plan- 

Pz.Armee setzt Durchbruchsversuch in Richtung 

Im Raum Stanislau sind letzte Reserven 

B 36. (neu) Zu i,Ci,«hca 'r°la Vordrucklaffor der KrieCTmarlne J. J. Aufuatin In Qlückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 323 

51.5.44 

(318) 

Di 

forder 

erhalt 

e britische Regierung.hat am 30/5. das ge- 

•te Vertrauensvotum mit 425 gegen 23 Stimmen 

C. 

Charta 

Ziel Gro 

Zu: 

sisie 

am 20/: 

prä 

Kompens|a 

Pinnis 

HelsirLkii 

'burchill erlülärte im Unterhaus, die Atlantio- 

und ihre Grundsätze, blieben das beherrschende 

ßbritanniens. 

r politischen Lage Finnlands meldete Mar.Att. 

daß Russen ihre frühere Forderung dahin 

rt hätten, daß gesamtes Fetsamo-Gebiet ohne 

;ion sowie Schadenersatz gefordert werde. 

! Delegation wird in den nächsten Tagen in 

zurüchervvartet. 

verband 

trächti 

ausfall 

Verlauf 

II) H e 

General C 

General 

nommen 

oberst 

von Manb 

Abp 

mäßig. 

W fort. 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Ob.d.U. 

) ^tt3f I/SKI berichtet über Übungen Ausbildungs— 

s-Flotte, die durch ungünstiges Wetter beein- 

^t vmrden, so daß vorgesc^nt^eifyo—Bootseinsatz 

en mußte. Die Schulwirkung der Übungen war im 

der 3 Tage feststellbar. 

resl a 

Generaloberst Hödel hat unter Beförderung zum 

eidmarschall Führung der Heeresgruppe Süd, 

oberst Schörner Führung Heeresgruppe A über— 

Heeresgruppe Kord wird zunächst von General- 

[.indemann übernommen. Generalfeldmarschälle 

itein und von Kleist sind abgelöst. 

letzbewegungen 6. und 8.Armee verlaufen plan- 

Pz.Armee setzt Durchbruchsversuch in Richtung 

Im Raum Stanislau sind letzte Reserven 

36. (neu) Zu üvilehcm •’om Vordruck]a«er der KrloKamarine J. J. Aurostln in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.3.44 

(319) 

(UrlEtaber) in den Kampf geworfen, läge ist gelaLter 
.uch. üarnopol und Kowel setzten Verteidigung gegen 
etari.en Peinddruck erfolgreich, fort. Schwere Ah- 
wßhrs ohlacht ostw. der Beresina dauert an. 

III) 
Ford 

erfii: 

30.C 

stin; 

ertr 

Ski 

chm 

v/uSt 

sie 

ben. 

läge 

Chef Siel Qu A; Ski hat bisher bei OK? stets nur 

irungen auf Zuteilung von Brennstoff erhoben, die 

Ibar schienen. Jetzt vorgesehene Forderung auf 
(fO cbm für .Vusbildungszwecke der Schiffe wird b8' 

Verbrauch übersteigen, so daß sich Aufstockun, 

;e ergaben würden, die OK? später feststellt, 
beabsichtigt daher, sich auf Forderung von S.000 

;u beschränken. 

Ob.d.M. hat bei letztem Besuch im F.H.Qu. be- 
von Vortrag der großen Ölforderung abgesehen, ur. 

Luf psychologisch geeigneten Zeitpunlot zu verschi 

Admiral Lüttje soll Vortrag über Sesamtbrennstof: 
der Kriegsmarine halten. 

I) 

Besonderes 

Die Zxmahme der feindlichen Luftangriffe läßt 

erwarten, daß die Ausfälle von Drahtnachrichtenver- 
bindungen häufiger werden. Darübarhinaus muß auch ni 
Zerstörung von Funöcstellen gerechnet v/erden. Es ist 

also mit Anforderungen von beweglichen Funkstellen 

durci die Führungsotäbe zu rechnen. Außerdem 'wird das 
Bedürfnis, eigene Drahtnaohrichten-Bau-Einheitsn zur 

Verfügung zu haben, zunehmen. 

Bevor voh hier Forderungen über Bereitstellung 
splcier Einheiten auf gestellt werden, wird Chef Mi!D 

gebeten, l/Skl über die vorhandenen Möglichkeiten 

zu unterrichten. 

- 636 - 

Tag 
Uhizeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

1.3.44 

(319) 

(UrlE- 

•Utch 

stari 

wßhri 

uter) in den Kampf geworfen. Lage ist geh.aL.ter 

Earnopol und Ko\;el setzten Verteidigung gegen 

en Feinddruck erfolgreich fort. Schwere AL- 

chlacht ostw. der Beresina dauert an. 

III) Chef Ski Qu A: Ski hat bisher bei 0K.7 stets nur 

Fcrd 

erfil 

30. C 

stim; 

ertr 

Ski 

cbm 

wußt 

sie 

ben. 

(Jrungen auf Zuteilung von Brennstoff erhoben, die 

Ibsr schienen. Jetzt vorgesehene Forderung auf 

cbm für Aus bi Idungs zwecke der Schiffe wird be- 

Verbrauch übersteigen, so daß sich Aufstockun, 

e ergeben würden, die 0K.7 später festste_lt. 

bsichtigt daher, sich auf Forderung von 8.000 

;u beschränken. 

Ob.d.11. hat bei letztem Besuch im F.H.Qu. be- 

von Vortrag der großen Ölforderung abgesehen, ur. 

uf psychologisch geeigneten Zeitpunkt zu versch: 

00 

'ie 

läge 

Admiral lüttje soll Vortrag über Cesamtbrannstof 

der Kriegsmarine hai.ton. 

Besonderes 

Die Zunahme der feindlichen Luftangriffe laß 

-teh, daß die Ausfälle von Drahtnachrichtsnver 

mgen häufiger werden. Daräberhinaus muß auch mi 

lörung von Furücstellen gerechnet werden. Ss i 

mit Anforderungen von beweglichen Funkstellen 

_ i die Führungsstäbe zu rechnen.Außerdem wird das 

ilefnis, eigene Drahtnachrichten-Bau-Einheiten zur 

igung zu haben, zunehmen. 

Bevor voh hier Forderungen über Bereitstellung 

aer Einlieiten aufgestellt werden, wird Chef UND 

gebeten, l/Skl über die vorhandenen Möglichkeiten 

zu unterrichten. 

erwa: 

bind' 

Ze 

also 

durc 

Bedl 

Verf 

solo 



- 637 - 

Tag 
Uhrzeit 

31-3.44 

Ort 
Wetter 

ii) 

Vorkommnisse 324 

Har.Gruppe Süd unterrichtet Ski über fol- 

gfendes Fernschreiben, das Lw.Kdo. Südost vregen 

nicht ausreichender Ab'.vehr und Sicherungskräfte 

in Südostraum an Ob.d.L. Füstb. gedrahtet hat: 

"Mindestforderung für Luftsicherung und 

TJ-Jagd für Tag-und Macht umfaßt 1 volle Jagd- 

gruppe (BF 109), 1 Zerstörergruppe (Me 410), 

2 Kampfstaffein (He 111 oder Ju 83 mit Schiffs- 

suchgarät) für Machteinsats. Lw.Mdo. vertritt 

Ansicht, daß mit Erfüllung Forderung Inselver- 

sorgung bei derzeitiger Lage aller Wahrschein- 

lichkeit nach durchführbar.Hit Absinken Schiffs- 

laum ist jedoch weiterhin zu rechnen, Inselver- 

sorgung mithin immer mehr Aufgabe Lufttransport, 

lelassung im Bereich, vorhandene Lufttransport- 

Gruppen unerläßlich." 

Ski unterstützt Antrag des Lw.Kdos. 30 

£uf Wunsch von Gruppe Süd unter Hinweis auf 

zahlreiche bereits ausgesprochene Bitten in die- 

sen Fragen durch entspr. Fs. an. Ob.d.L. Füstb. 

] a EH. 

(320) 

III) Gruppe West hat beantragt, Flakv/affe der 

lllockadebrecher in Küstenverteidigung einzu- 

: etzen. l/3kl stimmt dem Vorschlag der Gruppe 

West, die zurzeit auf den im Westraun verbleiben 

c.en Blockadebrechern befindlichen Flakwaffen in 

!.er Küstenverteidigung einzusetzen, grundsätzlic 

;u. Hinsichtlich des Einsatzortes der Yfaffen wir 

Ski Qu A gebeten zu prüfen, ob dem Antrag der 

Gruppe West auf Verstärkung des Abschnittes süd- 

lich der Gironde stattzugeben ist oder die 

Waffen an anderer Stelle (Adria bzw. Ägäis) not- 

wendiger sind. 

Tfg. 1/Skl I g 10004/44 Gkdos. in KTB Teil C 

left X. 
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Ta" 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 324 

31.3.44 II) Mar.Gruppe Süd unterrichtet Shl über fei- 

endes Fernschreiben, das Lw.Kdo. Südcat uegen 

icht ausreichender Ab'.vehr und Sicherungskräfte 

it Südostraum an Ob.d.l. Füstb. gedrahtet hat: 

"Mindestforderung für Luftsicherung und 

ü-Jagd für Tag und Kacht umfaßt 1 volle Jagd- 

gruppe (BF 109), 1 Zerstörergruppe (Ke 410), 

2 Kampfstaffein (He 111 oder Ju 83 mit Schiffs- 

suchgorät) für Ilachteinsats. Lw.Kdo. vertritt 

Ansicht, daß mit Frfüllung Forderung Inselver- 

Eorgung bei derzeitiger Lage aller Wahrschein- 

lichkeit nach durchführbar.Mit Absinken Schiffs- 

laum ist jedoch weiterhin zu rechnen, Irselver- 

sorgung mithin immer mehr Aufgabe Lufttransport, 

lelassung im Bereich, vorhandene Lufttransport- 

£ruppen unerläßlich." 

S2cl unterstützt Antrag des Lw.Kdos. SO 

£uf Wunsch von Gruppe Süd unter Hinweis auf 

sahireiche bereits ausgesprochene Bitten in die- 

sen Fragen durch entspr. Fs. an Ob.d.L. Füstb. 

] a KM. 

(320) 

III) Gruppe West hat beantragt, 'Flakwaffe der 

Blockadebrecher in Küstenverteidigung einzu- 

: etzen. l/3kl stimmt dem Vorschlag der Gruppe 

West, die zurzeit auf den im Westraun verbleiben 

t.en Blockadebrechern befindlichen Flakwaffen in 

(.er .Kästenverteidigung einzusetzen, grundsätzlic 

;u. Hinsichtlich des Einsatzortes der "/affen wir 

,Skl Qu A gebeten zu prüfen, ob dem Antrag der 

Gruppe West auf Verstärkung des Abschnittes süd- 

lich der Gironde stattzugeben ist oder die 

Waffen an anderer Stelle (Adria bzw. Ägäis) not- 

vendiger sind. 

Vfg. 1/Skl I g 10004/44 Gkdos. in KTB Teil 0 

Heft X. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

31.3.44 IV) Oie? / 7.5. St, 

is'oung- ’oislieriger 

Vorkommnisse 

Qvi hat am 29/3. unter Auf- 

'.Teisung angeordnet: 

"1.) Verlegungen von Einheiten der dämpfenden 

Truppte nach Ungarn hed'.li’fen keiner besonde- 

ren Genehmigung des Oberkommandos der '.7ehr- 

naoht. 

2.) Keiner besonderen Genehmigung des Oberkoamsn 

dos der 'Jehrmaoht bedürfen ferner die Ver- 

legungen von Versorgungstruppen und -ein- 

richtungen der Heeresgruppen und Luftflotten 

der Ostfront. 

3.) Die Verlegung aller übrigen militärischen 

Dienststellen und Einheiten nach Ungarn ist 

die vorherige Zustimmung des 03 Südost oder 

der von ihn bestimmten Dienststelle gebun- 

den. " 

(321) 

V) Reisebericht des Kaptlt. Jaeger (I opa / 

il/Skl) als HVO / Ski bei Op.Stab Margarethe 

vom 25. - 28/3.44 befindet sich unter 30/3.44 

ZTB Seil C Heft XIV a. 

ir 

- 633 - 

• Tag 

Uhrzeit 
Ort- 

Wetter 

31.3.44 

Vorkommnisse 

IY) 0Iv,7 / Qu hat am 29/j. unter Auf- 

hebung bisheriger T/eisung ar.georänet: 

"1.) Verlegungen ven Dinheiten der hänofenden 

Truppe nach Ungarn bed'.lrfen keiner besonde- 

ren Genehmigung des Oberkommandos der '.7ehr- 

naoht. 

2.) Keiner besonderen Genehmigung des Oberkomman- 

dos der 'Jehrmaoht bedürfen ferner die Ver- 

legungen von Varscrg^jüigstruppen und -ein- 

richtungen der Heeresgrupien und Luftflotten 

der Ostfront. 

3.) Die Verlegung aller übrigen militärischen 

Dienststellen und Einheiten nach Ungarn ist 

die vorherige Zustimmung des 03 Südost oder 

der von ihm bestimmten Dienststelle gebun- 

den. " 

an 

(321) 

V) Reisebericht des Kaptlt. Jaeger (I opa / 

1/3kl) als XVO / Ski bei Op.Stab Hargarethe 

vom 25. - 28/3.44 befindet sich unter 30/3.44 

STB Teil C Heft XIV a. 

ir 
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Tag 

Uhrzeit 

31.3*44 

Ort 

Wetter 

(322) 

Vorkommnisse 325 

I. Kri sgfiihrung in den außerheiniisehen Gewässern. 

1. Fei 

3/Slcl 'beriehtet über Ausbildung von USA- 

ahldungsstreitkräften an der anerik. Ostküste. 

! fertigung des Berichtes gen. 1/Skl 12098/4^ 

. in KTB’ Teil C Heft XVII. 

I 

Aus 

gsi 

2. Ei 5 

II. 

g e 31/III. 

ne Lage: 

Keine besonderen Meldungen. 

ge Westraum. 

1. Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 8, bei 19. Gruppe 59 

Flukzeuge, bei Azoren-Staffein 1 Flugzeug festge- 

stellt. Im Einholgebiet wurden 2 engl. Einheiten 

geortet. Flpgseuge der 19. Gruppe meldeten HW-lich 

der Gironde eigene Zerstörer und S'.Y-lioh von St. 

Eazaire 10 kleine Handelsschiffe, wahrscheinlich 

Fispher. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0700 Uhr in 
BF 1278 einen schweren Kreuzer und v/eitere unbe- 

kannte Schiffe auf Westkurs. 

B 36. (neu) 
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Tag 

Uhrzeit 

3I.3.44 

Ort 

Wetter 

(322) 

Vorkommnisse 325 

I. Kri 

1. Pei 

5/Slcl 'berichtet über Ausbildung von USA- 

lahiungsstreithräften an der anerik. Cstküste. 
Ausfertigung des Berichtes gec. 1/Skl 12098/44 

. in KTB’ Teil C Heft XVII. 

2. Ein 

II. I 

BP 

g e 51/III. 

egführung in den außerheinischen Gewässern. 

Keine besonderen Meldungen. 

Westraum 

1. Feindlage: 

Bei 15. Gruppe wurden 8, bei 19. Gruppe 59 

Flufezeuge, bei Azoren-Staffein 1 Plugseug festge- 

stellt. In Einholgebist wurden 2 engl. Einheiten 

geortet. Plpgseuge der 19. Gruppe meldeten lYf-lich 

der Gironde eigene Zerstörer und SV/-lioh von St. 

Eaziire 10 kleine Handelsschiffe, v/ahrscheinlich 

Pisoher. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0700 Uhr in 

1278 einen schweren Kreuzer und weitere unbe- 

kannte Schiffe auf Vfestkurs. 

B 36.(neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.44 2. Sigene Lat~e: 

OeUiet Atlantikküste: 

5-Tfl. hat von Brest nach La Pallice ver- 

legt. Z 23 ist von Le Verdon nach Pauillac gelat.- 

f en. 

3 Uooote vturden einlaufend geleitet. 

In Bereich Gironde und in der Q-aihsron-Buch 

vnirde je 1, in Bereich 3t. Jean de Lus 2 Minen 

geraunt. 

Seegebiet Kanal: 

IS.Vpfl. hatte in der Hecht zum 31/3. 

irj-lich Somme-Mündung Gefechtberülirung mit 4 - ü 

fdl• 3- und Artl.S-Booten. 4 Torpedos wurde aus- 

gewichen. Hach schlagartig einsetzendem Abwehr- 

feuer liefen die Bsindboote unter Einnebelung 

ab. 2 von ihnen wurden in Brand beobachtet. 

Kurzbericht s. Es. 0930. 

Im. Baum Dünkirchen worden 2' Minen geräumt. 

Bei Einsatz 2., 4. und S.Sfl. wurde eine Botte 

S.Sfl. vorzeitig detachiert wegen Maschinen- 

schadens. Rotte geriet vor Ymuiden in Gefecht 

zwischen eigenem Geleit und fdl. 3-3ooten, er- 

hielt einige Treffer ohne Ausfälle. Die ver- 

stoßende Flottille wurde 2300 ühr von fdl. 

Luftaufklärung erfaßt, worauf sich anschließend 

im Euhäsild entsprechender MGB-Aufmarsoh abzeich- 

nete und Geleit von Außenweg auf Innenweg abge- 

dreht wurde. Alle 3 Flottillen stießen vorzei- 

tig auf MGB's. Kurs nach lütter..acht wurde Rück - 

marsohbefehl erteilt. Anschließend vrarden 2. 

und S.Sfl. auf MTB's angesetzt, die eigenes 

Geleit bei Ymuidan angriffen. Kurzbericht s.-Fs. 

0715. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1.3.44 2. Si.^ena Lat~e: 

Oetoiet Atlantikküstia: 

5..Tfl. hat von Brest nach La Peilice ver- 

legt. Z 23 ist von Le Verdon nach Pauillac gelat- 

f en. 

3 U'.oote vfurdcn einlaufend geleitet. 

In Bereich Gironde und in der Quiheron-Buch 

•.mrde je 1, im Bereich 3t. Jean de Lus 2 Ilinen 

geräumt. 

a e jg e ti .t Kan-1: 

IS.Vpfl. hatte in der Hecht zun 31/3. 

iL7-lich Sczme-I.;ündung Gefechtherüiirung mit 4 - t 

fdl. 3- and Artl.S-Booten. 4 Torpedos ivurde aus- 

gevvichen. Ii = ch schlagartig einsetsendem Ahv/ehr- 

feuer liefen die 2? sind boote unter Einnebelung 

ab. 2 von ihnen wurden in Brand beobachtet. 

Kurzbericht s. Fs. 0930. 

In Raun Dünkirchen wurden 2 LIinen geräumt. 

Bei Einsatz 2., 4. und S.Sfl. wurde eine Rotte 

S.Sfl. vorzeitig detachiert wegen Maschinen- 

schadens. Rette geriet vor Inuiden in Gefecht 

z..'icchsn eigenem Geleit und fdl. 3-3coten, er- 

hielt einige Treffer ohne Ausfälle. Die ver- 

stoßende Flottille 'wurde 2300 Uhr von fdl. 

Lurntufklürung erfaßt, 'worauf sich anschließend 

im Fuuibild entsprechender MGB-Aufmarsch abzeich 

nete und Geleit von AuSenweg auf Innenweg abge- 

dreht v/urde. Alle 3 Flottillen stießen vorzei- 

tig auf JIGB's. Kurz nach JSjsLitemacht -wurde Rück 

aarcchbexehl erteilt; Anschließend vmrden 2. 

und S.Sfl. auf llTB's angesetzt, die eigenes 

Geleit bei Yrauiden angriffen. Kurzbericht s.-Fs 

0715. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 326 

31.3.44 Gruppe West meldet Absicht, spätestens in 

Heunondperiode April im Ostkahal Grundminensperren 

mit neuen Zündmitteln auszulegen und erbittet noch- 

mal 3 Bestätigung, dafl Minen mit AA 1 und AA 2 für 

das Kanalgebiet freigegeben und brauchbar sind. 

Auüordern bittet Gruppe zwecks Erneuerung abge- 

laufensr Z3-3perran im Kanal für Mitte April um 

Jisung von 900 EMC mit Kette und Ziehleine und Zu’.v 

ZE 

Min 

te 

len 

ab 

pli 

Da 

bar 

Ski-stellt 900 EMC Mitte April bereit. Von 

die sen Minen wird ein Teil mit neuer 2C0 Tage ZE 

1 Lef ert. 

Betr. AA 1 -Zündungen rechnet 3kl mit Sicher- 

hei|fc auf Verringerung der Fehler. Abruf dieser 

ist frühzeitig erforderlich, um eingearbei- 

3s Personal zum Klarmachen von Hexmatdienststel- 

entsenden zu können. Einhalten dor Sicharheits- 

ände ist besonders wichtig, da technische Kon- 

siertheit dss Zündapparates vereinzelte Seibst- 

detonierer begünstigt. 

7/eiter ist 3kl der Auffassung, daß für uns 

it räumbare Minen in Verteidigungssperren in 

Hähb eigener Wege nicht geworfen werden sollten. 

Diese Minen sind für Offensiveinsatz zweckmäßiger. 

Lebensdauer AA 1 - Sperre nicht genau bestimm- 

bleibt nur Mineneinsatz durch Luftwaffe mö~- 

ici, falls eine Ergänzung der Sperre unbedingt 

vendig wird. Hierzu ist Bezeichnung der Grenze, 

r die hinaus freundwärts keinesfalls Minen ge- 

not 

übe 

werfen werden dürfen, durch Marine vor dem Luft- 

waffeneinsatz erforderlich. Schließlich wird Grupp 

V/est um Angabe gebeten, weshalb KMA-Fertigungsstel 

Le Savre erst am 30/4. anläuft, und Hilfe des OEM 

zuij Beschleunigung des Vorhabens angeboten. 

Gruppe West meldet hierzu, daß Cffensiv- 

satz der Minen mit neuen Zündmitteln nur mit 
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51.3.44 Gruppe West meldet Absicht, spätestens in 

Heu.r.ondpericde April im Ostkanbl Grundminensperren 

mit neuen Zündmitteln auszulegen und erbittet noch- 

mal; Bestätigung, daß Minen mit AA 1 und AA 2 für 

das Kanalgebiet freigegeben und brauchbar sind. 

Au.3 srdsm bittet Gruppe zwecks Erneuerung abge- 

laufener ZS-3perran im Kanal für Mitte April -an 

jisung von 900 EMC mit Kette und Siehleine und Zu'.v 

ZE 

Ski-stellt 900 EMC Mitte April bereit. Von 

die jön Minen wird ein Teil mit neuer 200 Tage ZE 

1 Lef ert. 

Bebr. AA 1 -Zündungen rechnet 3kl mit Sicher- 

heit auf Verringerung der Fehler. Abruf dieser 

Min;n ist frühzeitig erforderlich, um eingearbei- 

tet es Personal zum Elsrmachen von Heimatdienststel- 

len entsenden zu können. Einhalten der Sicherheits- 

abstände ist besonders v/ichtig, da technische Kon- 

pli siertheit des Ziindapuarates vereinzelte Selbst- 

detmierer begünstigt. 

Weiter ist Ski der Auffassung, daß fnr uns 

it räumbare Minen in Verteidigungssuerren in 

Ilähe eigener Wege nicht geworfen werden seilten. 

Diese Minen sind für Cffensiveinsatz zweckmäßiger. 

Da Sebensdauer AA 1 - Sperre nicht genau bestimm- 

bar, bleibt nur Kineneinsatz durch Luftwaffe mög- 

lich, .falls eine Ergänzung der Sperre unbedingt 

not.vendig wird. Hierzu ist Bezeichnung der Grenze, 

über die hinaus freundwUrts keinesfalls Minen ge- 

worfen werden dürfen, durch Marine vor dem luft- 

waffeneinzatz erforderlich. Schließlich wird C-ruvc 

West um Angabe gebeten, v/eshalb KMA-Eertigungostel 

Le Havre erst am 50/4. anläuft, und Hilfe des C33I 

zur Beschleunigung des Vorhabens ungebeten. 

Gruppe West meldet hierzu, daß Cffensiv- 

eirsatz der Minen mit 'neuen Zündmitteln nur mit 
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sterilsten Mitteln in Präge kommt, d.it. gemeinsam 

ml|S Inftwaxfe. Da laiernit bis auf weiteres nicht 

zu rechnen ist, ist das Offensivpro’olem z.Zt. gege] 

stmdsloso Defensive Aufgabenstellung steht s.'Zt. 

im Vordergrund. Gruppe hält Defensiveinsatz 

voi AA 1 für gerechtfertigt, da Gegner Ankertau- 

mijien auch mit Ziehleine und Räumschutz unter 

unfeerer Küste bereits räumt. Gruppe hält Ergänzung 

der Sperre durch Luft für undurchführbar, weil 

Ifl 3 wegen von höchster Stelle befohlener Bomben- 

eihsätse für Minenaufgaben für längere Seit nicht 

zu haben ist und tiefenmäßig geeignete Gebiete 

ü: AA 1 vor unserer Küste so eng begrenz 

d 

hl 

3 selbst bei Einsatz von Leuchtbegrenzungen eine 

^reichend genaue Lage nicht gewährleistet werden 

sind, 

kam. Gruppe erwartet daher mit Sicherheit, daß be: 

Verstärkung der L-Sperren durch die Luft die eigen«•. 

V/e ;e blockiert würden. Sie sieht eine beschränlrto 

Möglichkeit, die L-Sperren freundwärts zu verstärk#: 

so rald -Minen verfügbar sind und wird entsprechende. 

PIm demnächst vorlegen. Darüberhinaus plant Grupp« 

L- Sperren mit AA vor Flandemküste. 

KRA-Fertigung Le Havre läuft erst an 30/4. an, 

1 Y/erfen der Probesperre Dieppe abge.vartet wer- 

deJi soll und weil Wurfmöglichkeiten von See in 3a- 

.oh Cherbourg - Ostende wegen Küsten- und Grund- 

be Schädigung sov;ie Wegnähe außerordentlich gering 

sind. Fertigung in Dieppe erscheint daher zunächst 

vollauf ausreichend, zumal Auslegetenpo im Kanal 

durch Bindung an dunkle Dachte nicht forciert werd« 

kajin. 

Skimacht Gruppe West darauf aufmerksam, ds.ß 

Räjmschutz der AT-Minen als Sperrschutz nicht aus 

re .cht, .daß Sperren im Kanalgebiet daher nur bei 

au;reichender Verwendung von EMR/K ein ernst- 

li ;hes Landehindernis dar:teilen. 
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si.:;.44 st 

ni 
SU 

s 

im 

vo: 

mi 

un 

d 

ei 

zu 

f ü 

d 

hi 

irhsten Mitteln in Pr-i^e kommt, d.h. gemeinsam 
t l-Liftwaffe. Da hiermit ’ois auf Iveiteres nicht 

rechnen ist, ist das Offensivpro'olem c.St. gege 

mdslos. Defensive Aufgabenstellung steht s.'Zt. 

Vordergrund. Gruppe hält Defensiveinsats 

i AA 1 für gerechtfertigt, da Gegner Ankertau- 
en auch mit Ziehleine und Räumschuts unter 

ersr Küste bereits räumt. Gruppe hält Ergänzung 

Sperre durch Duft für undurchführbar, vieil 

3 v/ogen von höchster Stelle befohlener Bomben- 

isiltze für tlinenaufgaben für längere Seit nicht 

haben ist und tiefenmäßig geei Gebiet 

: A.V 1 vor unserer Küste so eng begrenzt sind, 

selbst bei Einsatz von Deuchtbegrenzungen eine 

'.reichend genaue Lage nicht gewährleistet werden 

kam. Gruppe erwartet daher mit Sicherheit, daß be: 

Ve ,'stärkung der I-Sperren durch die Luft die eigene. 
;,7e -e blockiert würden. Sie sieht eine beschränlito 

Bö "lichkeit, die I-3perren freundviärts zu verstiz’k« 

so :ald Minen verfügbar sind und wird entsprechende 

PIm demnächst vorlegen. Darüberhlnaus plant Gruppt 

D-jperren mit AA vor Flandemküste. 

KHA-Pertigung De Havre läuft erst an 30/4. an, 

1 V/erfen der Probesperre Dieppe abgekartet wer- 

deJx soll und weil 7/urfmöglichkeiten von See im 

e .eh Cherbourg - Ostende wegen IC ästen- und Grund- 

chädigüng sowie V/egnähe außerordentlich gering 

silid. Fertigung in Dieppe erscheint daher zunächst 

vollauf ausreichend, zumo.1 Auslegetempo im ICanei 

durch Bindung an dunkle Dachte nicht forciert werdt 

kajm. 

Skimacht Gruppe V.'est darauf aufmerksam, da.ß 

Räümschutz der AT-Minen als Sperrschutz nicht aus 

re .cht, .daß Sperren im Kanalgebiet daher nur bei 

iS.u; reichend er Verwendung von EMR/K ein ernst- 

11 :hcs landehinderni.s darstellen. 
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IT o r s e e 

Vorkommnisse 327 

a s e e , II o r v; e g e n , i: o r d n e. e r 

Gsleit-, Minenräun- und 5ich.erungdienst vrards in 

der Hapiit zun 1/4= wegen W.atterlage eingeschränlct. 

. 30/3. 2235 Uhr vmrde Einflug einer groSen 

Anzahl fdl. Flugzeuge in breiter Front in die 

Deutscie Bucht mit 0-Hurs geneidet, die bis an die 

Schlesvie-Holstein'sehe Küste vordrangsn. Es handelt 

sich ua Kinenlo t-eois"! Vor den 

tfriesischen Inseln, Haun um Helgoland sowie 

Vieser- und Slbenündung. Eigene Jäger waren 

unc cs 

in der 

im Raui VVessrmünde, Kiel und Bremen gestartet. 

Flahfe .ier v/urde von Emden, Cuochafen, Horderney, 

Helgoland und V/angeroog gemeldet. 

2548 Uhr wurde Battr. 2/810 Vlissingen Kord von 

fdl. Flugzeugen mit Bordwaffen angegriffen. 

2 lafsnschutzboote hätten am 31/3. von GCOC - 

0100 Uir vor Ymuiden Gefechtsberührung mit 6-8 fdl. 

S-3ootpn. Bei Gegner wurde keine Wirkung beobachtet. 

;ene Verluste und Beschädigungen sind nicht ein- 

getret en. 

Gefech 

I 

S-3oot 

ch Funkaufklärung wurden anschließend an dies 

t mehrere fdl. S-3octe beschädigt abgeschleppt. 

i der Deutschen Bucht wurden 15 Uinen geräumt, 

.gene Luftaufklärung sichtete2013 Uhr 4 fdl. 

46 sm F.V-lich Texel auf Kurs 40c 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucldaffer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 

- Hi - 
lag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

III. II 

II o r i s e e 

Anzahl 

Deute c 

Schles 

sich v. 

und cs 

in der 

Vorkommnisse 327 

a s e e , 17 o r V7 e g e n , o r a Ei e. e r 

Gsleii;-, ilinenräun- und Siciierungdienst vrarde in 

der Hapht sun 1/4. wegen Wetterlage eingesehränl^t. 

/vji 30/3. 2235 Uiir vnirde Einflug einer groSen 

fdl. S-Jugaeuge in breiter Fr-ont in die 

ie Bucht mit 0-I7urs geneidet, die bis an die 

■'ig-Hcle ein1sehe Küste vordrangen. 

a I.Iinenleger. Vernintes Gebiet: Vor den neijd- 

tfriesisohen Inseln, Saum un Helgoland aonie 

Vieser- tuid Elbenündung. Eigene Jäger v/aren 

in Haue VVessrnünde, Kiel und Brenen gestartet. 

Flal-fe ,ier 7/urde von Eraden, Cuedaafen, Kordsrney, 

Helgoland und V/angsroog geneidet. 

2548 Uhr wurde Battr. 2/310 Vlissingen Kord von 

fdl. FLugzeugen nit Bord-.vaffsn ange^fjPfen. 

Infenschutsboote hatten an 31/3- von GCOC - 

:ir vor Ynuiden Gefechtsberuhrung nit 6 - S fdl. 

on. Bei Gegner vrarde keine V/irkung beobachtet. 

Verluste und Beschädigungen sind nicht ein- 

n. 

2 

0100 u 

S-Boo 

Eigene 

getret 

Gefech 

I 

S-3oot 

oeh! Punltaufklärung -.TurdeianschlieSend an dies 

t nehrere fdl. S-3oote beschädigt abgeschlepnt. 

1 der Deutschen Bucht wurden 15 llinen gerärmt. 

igene Luftaufklärung sichtete2013 Uhr 4 fdl. 

46 sm F.V-lich Texel auf Kurs 40c 

B 36. fneu7 Zu belieben vom VordrackJaffor der Kriegsmarine J. J. Auffuatta ln QlücksUdt. 
Din A 
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51.3.44 K orwegen/Hordmeer; 

1. Feindlage: 

Bei 18. Gruppe waren am läge 21, in der 

Hacht 8 Flugzeuge in der mittleren Hordsee und 

vor der siidnbrwegisohen Küste eingesetzt. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 2030 Uhr im 

inneren Morray-Pirth 5 Zerstörer und einen 

leichten Kreuzer auf 60° 

EQ-Geleitzug wurde 1435 Uhr von eigener 

Luftaufklärung erneut erfaßt. Standorte wurden 

1540 Uhr in AB 8448, 2140 Uhr in AB 7391 und 

2230 Uhr in AB 8172 gemeldet, Kars 50°. 

Hach Funkaufklärung gah Funkstelle auf 

Spitzbergen 2346 Uhr und am i/4. 0114 Uhr 

Funksprüche mit höchster Dringlichkeit an Mur- 

mansk. Kurz nach Mitternacht zum 1/4. 

wurden 3 russ. S-Boote im Pumanki-Funkberei'ch 

in See festgestellt. 

2, Eigene Lage: 

Bei Gamvik wurde. 0558 Uhr Ubootsalarm ge- 

meldet. 

1145 Uhr standen 2 Feindaufklärer über 

Kaafjord. 

Hach Norden wurden 29, nach Süden 45 Schü- 

fe geleitet. 

"Tirpitz" meldet Absichten: 

1/4. Höchstfahrt, ab 2/4. Ausbildungsabschnitt 

bis Ende Mai, zu welchem Zeitpunkt volde Alarm- 
bereitschaft hergestellt sein soll. Ausbildung;: 

umfang ergibt sich aus Dauer der Liegezeit und 

starken Personelwechsel, der insgesamt über 

20 i« betragen hat. 
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51.3.44 IT or wagen / IT ordmeer: 

Feindlage: 

Bei 18. Gruppe waran am Tage 21, in der 

Hacht 8 Flugzeuge in der mittleren Hordsee und 

vorder südnorwegischen Küste eingesetzt. 

Eigene lufteufKlärung sichtete 2030 Uhr im 

inneren Horray-Firth 5 Zerstörer und einen 

leichten Kreuzer auf 60° 

PQ-Geleitzag werde 1435 Uhr von eigener 

Iiuf tauf Klärung erneut erfaßt. Standorte wurden 

1540 Uhr in AB 8448, 2140 Uhr in AB 7391 und 

2230 Uhr in AB 8172 gemeldet, Kurs 50°. 

Fach FunraufKlärung gah Fuhhstelle auf 

Spitzbergen 2346 Uhr und am 1/4. 0114 Uhr 

Funhsprüche mit höchster EringlichKeit an ITur- 

mansK. Kurz nach ITitternaoht zum 1/4. 

wurden 3 russ. S-Boote im Pumanhi-Funkberei'ch 

in See festgestellt. 

Eigene läge: 

Bei Gamvih wurde. 0558 Uhr Ubootsalarm ge- 

meldet. 

1145 Uhr standen 2 Feindaufklärer über 

Kaafjord. 

Nach Norden wurden 29> nach Süden 45 Schii 

fe geleitet. 

"Tirpitz" meldet Absichten: 

1/4. Höchstfahrt, ab 2/4. Ausbildungsabschnitt 

bis Ende Mai, zu welchem ZeitpunKt volle Alarm- 

bereitschaft hergestellt sein soll. Ausbildung 

umfang ergibt sich aus Bauer der Liegezeit und 

starKen Personfilwechsel, der insgesamt über 

20 i> betragen hat. 
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51 .-5.44 Zur Bekämpfung des PQ-Seleitzuges erhielten 

U'Dooile Befehl, einzeln auf Gegner zu operieren. 

2150 Uhr wurde Befohlen, mit Hochstfahrt AB 6550 

anzus teuern, falls tis- Dämm3rungsbeginn Gegner 

nicht mehr erreicht wird. Ab 2100 Uhr lagen gute 

Peiliieldungen von eigenen Flugzeugen vor. 

1. Peinj-lage: 

Hach Funkaufklärung wurden im Finnenbusen 

3 Minenleger und 16 weitere Eriegsfahrzeugs sowie 

Stab der Flotte im Funkverkehr erfaßt. 

2. Eige: ne Lage: 

F [ 

gang 

HS-: 

förd 

gerä 

Zum Minenräumdienst waren in den 0stsee-3in- 

in 34 Boote, in der Ostsee 22 Boote und 12 

Lugzeuge eingesetzt. Im Ausgang der Eckern- 

sr Bucht wurde eine Mine durch MS-Flugzeug 

.imt. 

6. Sf L 

Bord: 

eihg e 

schl 

Brau 

3 we 

Ins 

Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

6.Zfl. ist in Baltisch Port ei.ngelaufen, 

hat von Reval nach Kopli verlegt. 

Hetzarbeiten werden fortgesetzt. 

Bei Luftangriff am 30. nachm, wurde M 4 durch, 

waffenbeschuß leckgeschlagen und mußte in Reval 

schleppt werden. M 3112 erhielt durch Nahein- 

ag Getriebeschaden. Auf M 3107 entstand ein 

d. Beide Boote sind in Aseri eingelaufen. 

itere Abschüsse wurden wahrscheinlich erzielt, 

gesamt sind damit vom 7. - 31/3. durch VP-Boote 
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51.-5.44 

U'ooo 

2150 

anzu: 

niclil 

Peilt J 

Zur Bekämpfung des PQ-Seleitzuges ernielten 

e Befehl, einzeln auf Gegner zu operieren. 

Uhr wurde Befohlen, mit Höchstfuhrt AB 6550 

teuern, falls his- Dämmerungsbeginn Gegner 

mehr erreicht v;ird.. Ab 2100 Uhr lagen gute 

eldungen von eigenen Flugzeugen vor. 

1. Feine.late: 

Hach Funltauiklärung vturden im Finnenbusen 

5 Minenleger und 16 weitere Eriegsfahrzeugs sowie 

Stab der Flotte im Funcverlcehr erfaßt. 

2. Eige: ne Lage: 

FL 
gang 

MS-: 

förd 

gerä 

Zum Minenräumdienst waren in den Ostsse-Ein- 

m 54 Boote, in der Ostsee 22 Boote und 12 

Lugzsuge eingesetzt. Im Ausgang der Eckern- 

r Bucht wurde eine Mine durch MS-Flugzeug 

.imt. 

6. Sf L 

•Bord 

eihge 

schl 

Brand 

5 we 

Ins 

Geleite ohne besondere Vorkommnisse. 

6.Zfl. ist in Baltisch Port eingelaufen. 

hat von Reval nach Eopli verlegt. 

Hetzarbeiten werden fortgesetzt. 

Bei luftangriff am 50. nachm, wurde M 4 durch, 

waffenbeschuß leckgeschlagen und mußte in Reval 

schleppt werden. M 5112 erhielt d-^xch Hahein- 

ag Getriebeschaden. Auf M 5107 entstand ein 

Beide Boote sind in Aseri emgelaufen. 

itere Abschüsse \irurden wahrscheinlich erzielt, 

gesamt sind damit vom 7. - 31/3. durch V?-Boote 
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.31.3.44 uni Sicherungsfalirzeuge im Finnenbusen 29 russ. 

Flagzeuge aus Bomberverbänden, abgeschossen. 

Eamabev/aohung wird am Tage an Eisgrenze, in 

deb ITacht durch M- und VP-Boote auf Position durch 

geführt, während KFK's und AFP’s wegen Eislage 

in Aseri liegen. 

Zur Landlage liegen be 

cht vor. 

sondere Meldungen 

V. U bootskriegführung 

J 66 hat im tlolf von Guinea am 5/3* D. 

»John Holt" (4.975 BHT) und am 2l/3. T. Typ 

British Confidence" versenkt. Hach Aussage gefangenen 

Kapitäns ymrden am 26/2. 2 D. aus einem Geleit mit 

zusarmen ca. 10.000 -BRT versenkt. 

Aus den übrigen Bereichen des Atlantiks liegen 

besonfiere Meldungen nicht vor. 

VI. uftkriegführung 

V?estraum: 

Am Tage flogen etwa 100 Feindflugzeuge in den 

Raum Cherbourg - Brest - Le Havre - Valery en Caux ohie 

anzugreifen. In der Hacht zum 1/4. wurden in Westfrani 

reich ebenfalls 100 Feindeinflüge in den Raum Moriaix 

Brest - St. Malo - Amiens - Le Treport gemeldet. 

Flakstellung Chateaudun wurde angegriffen. 

In Belgien / Hordfrankreich wurden 20 Feindeinflüge 

ohne Angriff gemeldet. 
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31.;.44 uni Sioherungsfalirzeuge im Finnenbusen 29 russ. 

Flugzeuge t-us Bom'berver'bänderL atgeschosaen. 

Harwabewachung wird am Tage an Eisgrenze, in 

r ITacht durch. M- und VP-Boote auf Position durch 

führt, während KFK's und APP’s wegen Eislage 

Aseri liegen. 

Zur landlage liegen besondere Meldungen 

:ht vor. 

de 

ge 
in] 

V. U bootskriegführung 

J 66 hat im feolf von Guinea am 5/3. B. 

"John Holt" (4.975 BHT) und am 2l/3. T. Typ 

■British Confidence" versenkt. Hach Aussage gefangenen 

Kapitäns wurden am 26/2. 2 D. aus einem Geleit mit 

zusannen ca. 10.000-BHT versendet. 

Aus den übrigen Bereichen des Atlantiks liegen 

besondere Meldungen nicht vor. 

VI. uftkriegführung 

■ffestraum: 

Am Tage flogen etwa 100 Feindflugzeuge in den 

Raum Cherbourg - Brest - Le Havre - Valery en Caux ohie 

anzugreifen. In der Hacht zum 1/4. wurden in Uestfran: 

reich ebenfalls 100 Feindeinflüge in den Raum llorlaix 

Brest - St. Kalo - Amiens - Le Treport gemeldet. 

Flakstellung Chateaudun wurde angegriffen. 

In Belgien / Hordfrankreich wurden 20 Feindeinflüge 

ohne Angriff gemeldet. 
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;i.3.44 Reichsge'biet: 

uoex 

me ild 

In der Hacht fanden 5 Peindeinflüge in das 

rhein.westf. Industriegebidt und T/eitere Einzelein- 

Eluge 'in den Raum Schweinfurt - Bamberg - Rhgine - 

Aschersleben - Standal statt. Im dänischen Raum 

wurden 2 Feindeinflüge, vermutlich zur Agentenver- 

sorgung, beobachtet. 

Mi 11 e Ime e rraum; 

einf L e 

hof s 

3 

Der 

Fei 

^grp. 

Port 

70 

auf 

dur 

Am Tage wurden zahlreiche Einzelaufklärer 

verschiedenen Teilen des Reichsgebietes ge- 

Am 30/3. griff der Feind mit 200 Kampfflug- 

zeugjen unt.er Jagdschutz von Foggia aus über Dur/azzi 

iegend Sofia an. im Stadtkern und an den Bahn- 

anlagen wurden schwere Schäden angerichtet, 

indflugzeuge wurden durch Jäger abgeschossen. 

Angriff wurde nach kurzer^Zeit dvirch 70 Feind- 

flugzeuge wiederholt. 

Über der Ägäis und vor der 'albanischen Küste 

wurdlen 17 fdl. Aufklärer gemeldet. Im ital. Front- 

gebiet wurden 300 Feindflugzeuge beobachtet. 

Außerdem wurden Flugplätze und Verkehrsanlagen 

sowie Häfen im mittleren und nördl. Italien an- 

gegriffen. 3 Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

Am 31/3. stellte eigene Luftaufklärung nördl. 

Said 5 D. und einen T. auf HO-Kurs fest. 

. FiV-lich Bengasi- standen 8 D. und 2 Bewacher 

.TW-Kurs. Mers El Kebir, Orah und Arzeu wurden 

. LB erkundet. 

Eigene KampfeinsätZe sind nicht gemeldet. 
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51.3.44 Reichs.qe'biet: 

uc 

me ia 

In der Hackt fanden 5 Reindeinfldge in das 

rhein.westf. Industriegebiet und v/eitere Einzelein- 

fluge 'in den Raum Schweinfurt - Bamberg - Rkgine - 

Aschersleben - Stondal statt. Im dänischen Raum 

wurden 2 Peindeinflüge, vex-mutlich zur Agentenver- 

sorgtung, beobachtet. 

Kittelmeerraum: 

einf L 

hof £ 

3 .F 

Der 

sa 

Port 

70 

auf 

dur 

Am läge vmfden zjilreiche Einzelaufklärer 

verschiedenen Teilen des Reichsgebietes ge- 

et. 

Am 30/3. griff der Feind mit 200 Ksnpfflug- 

zeugjen unt.er Jagdschutz von Foggia aus über Dur/azz 

iegend Sofia an. Im Stadtkern und an den Bahn- 

enlagen wurden schwere Schäden angerichtet, 

indflugzeuge Ynurden durch Jäger abgeschossen. 

Angriff wurde nach kurzer'Zeit dvurch 70 Feind-, 

flugzeuge wiederholt. 

.Über der Ägäis und vor der 'albanischen Küste 

wurdlen 1? fdl. Aufklärer gemeldet. Im ital. Front- 

gebiet vmrdsn 300 Feindflugzeuge beobachtet. 

Aulerdem Ymrden Flugplätze und Verkehrsanlagen 

sowie Häfen im mittleren und nördl. Italien an- 

gegriffen. 3 Feindflugzeuge wurden atgeschcssen. 

Am 31/3. stellte eigene Luftaufklsrung nördl. 

Said 5 D. und einen T. auf HC-Kurs fest. 

FiY-lich Bengasi standen 8 D. und 2 Bewacher 

xiV-Eurs. Ilers El Kebir, Orah und Arzeu wurden 

. DB erkundet. 

Eigene KampfeinsätZe sind nicht gemeldet. 
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Osti aun: 

An der Ostfront wurden s.m 30/3. 1112 eigene und 

252 Peindeinsätze geneidet. 9 eigene Flugzeuge 

gingen verlorenj 16 fdl. v/urden atigesclicssen. 

2 eigene Aufklärungsflugzeuge sind en P3-Gelei‘ 

sug in Verlust geraten. 

VII. X:- 

1.) Be. 

pe 

1 

T. 
h. 

iE 

LCt} 

ie^fuhrung in Hittelneer und Sch'warzen Heei 

eich. MErinegrunue ',Yest: 

.ndlage: 

Der an 30/3. gemeldete in das Hittelneer Bin- 

dende Oeleitzug hestand aus 64 Frachtern, 11 

17 LSI mit 5 Zerstörern und 7 Korvetten. Es 

adelt sich um große Frachter mit starker Decks- 

, lung, Flugzeugen und Kampfwagen. LST's hatten 

an Deck. 

Am .30/3. mittags sind 2 ital. Kreuzer von 

Oslten her in Gibraltar eingelaufen. An 31/3. 0520 

Uhr stellte eigene Luftaufklärung bei Uellila Schi 

Sammlungen fest, wahrscheinlich frhrplannäßiger 

US V-Geleitzug. 

1610 Uhr standen 20 Schiffe 60 sm ITO-wärts 

Ires Forcas und 1619 Uhr ca. SO Scuiffe auf Kurs 

Ost. 20 sm nördl. Oran, vermutlich der Geleitzug, 

der am 30. vorm, die Gibraltar-Straße passiert hat 
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51.5.44 Osti avun: 

252 

gia; 

3Ug 

An der Ostfront vairden sm 30/5. 1112 eigene unc 

Peindeinsätse gemeldet. 9 eigene Plugaeuge 
en verloren, 18 fdl. vurden atigeeoiiossen. 

2 eigene Atifklärtuigsflugzeuge sind am Pi-Gelei" 

in Verlust garnten. 

VII. Krie-rfülirung in Hittelmeer und Schuarsen Heei 

1.) Be eich Marinegrunpe Vest: 

pe ndlage: 

Der am 30/3. gemeldete in das Hittelmeer ein- 

i= ifende Geleitsug bestand aus 64 Frachtern, 11 

T. , 17 LSI mit 5 Zerstörern und 7 Korvetten. Es 

bald eit sich um große Frachter mit starker Decks- 

lalung, Plugzeugen und Kamofwagen. LST's hatten 

LG C an Deck. 

Am .30/3. mittags sind 2 ital. Kreuzer von 

;en her in Gibraltar eingelaufen. Am 31/3. 0520 

Uhr stellte eigene Luftaufklärung bei Uellila Schi 

aneammlungen fest, wahrscheinlich f-hrulanmäGiger 

i-Geleitzug. 

1610 Uhr standen 20 Schiffe 60 sm ITC-v.'ärts 

■33 Porcas und 1519 Uhr ca. 80 Schiffe auf Kurs 
20 sm nördi. Oran, vermutlich der Geleitzug, 

r am 30. vorm, die Gibraltar-Straße passiert hat 

Os 

US 

Tr 

Os 

de 
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91.5.44 ene Lage: 

war 

Sse, 

ein.£ 

sta: 

1 

fügUng 

aui 

Das am 3C/3. in Toulon einläufende U 466 

durch. 2 M-Boote geleitet. Zur Überwachung des 

e'oiets vor Toulon waren 8 Hafenschutzhoote 

esetzt. Außerdem waren eigene Flugzeuge ge- 

iftet, die 2 Bomhen auf den Beginn der Torpedo- 

Bahnen warfen. U-Jäger standen nicht zur Ver- 

übo 

melc 

get 

li eil' 

mit 

Fei 

Am 31/3. mittags und nachm, erfolgten weitere 

tssichtungen im Bereich Toulon. 1720 Uhr 

ete Heeresposten 30-warts Port Vendres ein auf- 

.uchtes Uboot, das jedoch von in See Befind- 

en Einheiten nicht Bestätigt wurde. 

Vor der südfranz. Küste wurden 10 Fahrzeuge 

2.444 BHT geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Hach LB-Erkundungen lagen am 31/3. 1600 Uhr in 

Her i el KeBir ein. Schlachtschiff "Texas"-Klasae, 

1 1jichter Kreuzer, 1 Großzerstörer, 3 Zerstörer, 

1 T-Boot, 1 Werkstattschiff, 4, Korvetten, 1 ,1CT, 5 

Ein leitsfrachter, ein Truppentransporter (1900 BET) 

2 Truppentransporter etwa je 9.000 BET, 1 Truppen- 

transporter etwa 22.000 BET und 2 Truppentranspor- 

ter von je 10.000 BST, zusammen etwa 113.000 BET 

sow[i.e 40 Kleinfahrzeüge. 

In Oran lagen gleichzeitig ein Großzerstörer, 

3 Ulboote, 1 Uetzleger, 28 Einheitsfrachter mit ungt 

fäüjr 190.000 BET, 2 T. mit IS.000 BET, 6 Küsten- 

chter und ein Truppentransporter mit etTwa 

6.000 BET, außerdem 27 HafenBoote. Gesamttonnage 

etwa 223.000 BET. An der Hole wurden 100 Teile für 

lanldungssteg? ostw. Oran 3.400 Eckzelte ausgemacht. 
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31.9.44 Bifier.e L^pie: 

war 

836, 
eins 

sta: 

1 

fügüng 

aui 

Das am 30/3. in Toulon einläufende U 466 

durch 2 IJ-Boote geleitet. Zur tlberv/achung des 

e'oiets vor Toulon waren 8 Hafenschutztocte 

esetzt. Außerdem waren eigene Flugzeuge ge- 

ltet, die 2 Bom’oen auf den Beginn der Torpedo- 

bahnen v/arfen. U-Jäger standen nicht zur Ver- 

Ubo 

melc 

get 

liciji' 

mit 

An 31/5. mittags und nachm, erfolgten weitere 

tscichtungen in Bereich Toulon. 1720 Uhr 

ete Heeresposten SO-v/ürts Port Vendras ein auf- 

.uchtes Uboot, das jedoch von in See befind- 

en Einheiten nicht bestätigt wurde. 

Vor der südfrsnz. Küste wurden 10 Fahrzeuge 

2.444 BHT geleitet. 

2.) Bereich Dt. H.rkdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach IB-Erkundungen lagen am 31/3. 1600 Uhr ir. 

Kar,: el Kebir ein. Schlachtschiff "Texas"-Kla3se, 

1 1 iichter Kreuzer, 1 Großzerstörsr, 3 Zerstörer, 

1 T-Boot, 1 Werkstattschiff, 4, Korvetten, 1 LOT, 5 

Einieitsfrachter, ein Truppentransporter (1900 BHT 

2 Truppentransporter etwa je 9-000 BRT, 1 Truppen- 

traisporter etwa 22.000 BET und 2 Truppentranspor- 

ter von je 10.000 BRT, zusammen etwa 113.000 BRT 

sowLe 40 Kleinfahrzeuge. 

In Oran lagen gleichzeitig ein Großzerstörer, 

3 Ulboote, 1 Hetzleger, 28 Einheitsfrachtar mit ungs 

fahr 190.000 BRT, 2 T. mit IS.000 BRT, 6 Küsten- 

chter und ein Truppentransporter mit etwa 

6.030 BRT, außerdem 27 Hafenboote. Gesamttonnage 

etv.a 223.000 BRT. An der Mole wurden 100 Teile für 

BarJüungssteg? ostw. Oran 3.400 Ecxzelte ausgemacht. 
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51.5.44 Auf Oran Reede lagen weitere 13 Einheitsfrachter mit 

zusammen stv/a 8S.000 SRI. 

Im Hafen Arzeu wurde Belegung nicht erkannt, da 
Aufnahme wegen kleinen Maßstabes nicht auswertbar is 

Das oststeuernde Großgeleit wurde 2056 Uhr 40 sm 

wesfl. Kap lenes durch eigene Aufklärung mit Gerät 

erfaßt. Für die Rächt zum 1/4. sind 22 Kampf- 

flutzeuge zum Angriff auf. dieses Großgeleit einge- 

setzt. 

1515 Uhr standen 15 sm westl. Kap Orlando 3 

Zerstörer. 70 sm HW-lich Bengasi wurden 8 Frachter 

und 2 Bewacher auf Westkurs gemeldet. 

Eis me Lage: 

ge: 

bun<. 

sch: 

kun 
s 

ITec. 

füh: 

Gel 

si 

Das am 30/3. in Livorno durch Luftangriff a 

iml:en gemeldete R 256 wird lenzgehalten. 

Geleit- und VP-Dienst ist wegen Wetterlage 

efallen. 

Wegen laufender starker Luftangriffe und damit 

ener schwerer-Ausfälle an Kriegs- und Handels- 

ffen ist Anlaufen von Livorno bis zur Verstär- 

Flaksehutzes des Stützpunktes für eigene See- 
:itkrafte und Umschlag- oder Zwischenhafen für 

ischub vorübergehend gesperrt. 

An der Ostküste haben MAS 41 und 75 Durch- 

inrng der Minenaufgabe wegen Wetterlage abgebrochm. 

Hach Wetterbesserung ist im Laufe des ®ages 

it- und VP-Dienst wieder angelaufen. 2 TA-3oöte 

in£ aus Spezia zu Minenunternehmung ausgelaufen. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß mit Stichwort 

"Ea :hbrenner" Beschießung von Bastia durch IA-Boote 

durehgeführt wird. Lfl 2 ist gebeten, Beleuchter 

klar zu halten. 
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51.5.44 Auf Oran Reede lagen weitere 13 Einheitsfrachter mit 

zusammen etwa 88.000 BRf. 

Im Hafen Arzeu wurde Belegung nicht erkannt, d 
Aufnahme wegen kleinen Maßstabes nicht auswertbar ic 

Das oststeuernde Großgeleit wurde 2056 Uhr 40 sm 

’.vestl. Kap lenes durch eigene Aufklärung mit Gerät 

erfaßt. Für die Kacht zum 1/4. sind 22 Kampf- 

flu.tzsuge zum Angriff auf dieses Großgeleit einge- 

setzt. 

1515 Uhr standen 15 sm westl. Kap Orlando 3 

Zerstörer. 70 sm F.7-lich Bengasi wurden 8 Frachter 

und 2 Bewacher auf 7/estkurs gemeldet. 

Eigene Lage: 

Das am 30/3. in Livorno durch Luftangriff als 

ges'jmken gemeldete R 256 wird lenzgehalten. 

Geleit- und VP-Dienst ist wegen Wetterlage 

ausgefallen. 

Tiegen laufender starker Luftangriffe und damit 

buniener schwerer-Ausfälle an Kriegs- und Handels- 

schiffen ist Anlaufen von Livorno bis zur Verstär- 

kung Flakschutzes des Stützpunktes für eigene See- 

-str iiticrafte und Umschlag- oder Zwischenhafen für 

ITec'isehub vorübergehend gesperrt. 

An der Ostküste haben MAS 41 und 75 Durch- 

führung der Mir.enaufgabe wegen Wetterlage abgebrochen. 

Hach ’.Tetterbesserung ist im Laufe des ®ages 

Gelbit- und VP-Dienst wieder angelaufen. 2 TA-Boote 

sind aus Spezia zu Minenuntarnehmung ausgelaufen. 

Dt. Markdo. Italien meldet, daß mit Stichwort 

"Ha:hbrenner" Beschießung von Bastia durch TA-Boote 

durehgefährt wird. Lfl 2 ist gebeten, Beleuchter 

klar zu halten. 
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51.5.44 •3.) B sreich. Marinegruppe Süd: 

a l Adria: 

Peindlare: 

Hach Luftaufklärung fand am 50/3. nachm, 

im ital. Küistenvorfeld reger Kleinschiffs- 

verkehr statt, vermutlich zur Inselversorgung. 

Zwischen Barletta und Brindisi wurden 14 

Küstenfrachter und Segler gezählt. Am 31/3. 

standen vor Brindisi 1, vor Bari 4 Frachter. 

3 Frachter lagen auf Reede. 

In Lissa wurden 5 Hilfskriegsschiffe, 

ein größeres Schiff, 46 Segelboote und 3 

Küstenfrachter festgestellt. Ausbauarbeiten 

auf der Insel sind nicht erkannt. 

Eigene Lage: 

Am 29/3. vorm, ist TA 35 nach Auslaufen 

aus Fiume durch Explosion Turbö-Lüfter beschä- 

digt. 

Am 29/3. und 30. wurden in Brac je eine 

Siebelfähre und ein J-Boot vernichtet. Am 30/3 

sind bei Hvar 3 Küstenjägerboote und ein Kümo 

durch fdl. Jabo versehkt. Bei Luftangriff auf 

Cattaro am 29/3. v/urde eiie Montagehalle mit 

unbrauchbaren Torpedos und einem Luftkompressc 

zerstört. 

Auf Hvar wurden die Orte Jelsa und 

Starigrad genommen. 

In Venedig wurde Heubau U-Jäger 207 durch 

Bombentreffer völlig zerstört und Heubau 

U-Jäger 206 schwer beschädigt. 
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Adria: 

Feindlage: 

Each. Luftaufklärung fand am 30/3. nachm, 

im ital. Küstenvorfeld reger Kleinschiffs- 

verkehr statt, vermutlich zur Inselversorgung. 

Zwischen Barletta und Brindisi wurden 14 

Küstenfrachter und Segler gezählt. Am 31/3. 

sranden vor Brindisi 1, vor Bari 4 Frachter. 

3 Frachter lagen auf Reede. 

In Lissa wurden 5 Hilfskriegsschiffe, 

ein größeres Schiff, 46 Segelboote und 3 

Küstenfrachter festgestellt. Ausbauarbeiten 

auf der Insel sind nicht erkannt. 

Eigene Late: 

Am 29/3. vorm, ist TA 35 nach Auslaufen 

aus Fiume durch Explosion Turbö-Lüfter beschä- 

digt. 

Am 29/3. und 30. wurden in Brac je eine 

Siebelfähre und ein J-Boot vernichtet. Am 30/3 

sind bei Hvar 3 Küstenjägerboote und ein Kümo 

durch fdl. Jabo verseiikt. Bei Luftangriff auf 

Cattaro am 29/3. wurde eiie Montagehalle mit 

unbrauchbaren Torpedos und einem luftkomoressc 

zeistört. 

Auf Hvar wurden die Orte Jelsa und 

Starigrad genommen. 

In Venedig wurde ITeubau U-Jäger 207 durch 

Bombentreffer völlig zerstört und ITeubau 

U-Jäger 206 schwer beschädigt. 
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gl.5.44 Admiral Adria hat als Führungsmaßnahme Eapt. 

loycke mit sofortiger Übernahme der Dienstge 

schäfte als Seekmdt. Süddalmatien in Split beauf- 

trigt, da Lage verstärkte Ausnutzung der besonderer, 

offensiven Erfahrungen des bisherigen Seekmdt. 

Albanien für Schwerpunkt Dalmatien erfordert. 

M 
IT ach Funkaufklärung haben am 30/3. 0925 Uhr 

4 beaufighter Mot.Segler in ITios versenkt. Am 

gl sichen Tage griffen zviischen 2100 und 2300 Uhr 

10 - 12 Feindflugzeuge Rhodos an und verursachten 

mit ca. .20 BA7/ geringfügige Beschädigungen 

Vor Hord- und Handelshafen v/urden 7 Minenabv/ürfe 

beobachtet. 6 fdl. Flugzeuge griffen Battr. 

•Kalamata und Hafengebiet mit Bordv/affen an und 

warfen 3-4 kleine Bomben, die im Hafenbecken 

deftonierten. 

Am 30^ 3. nachm, ist S 601 mit 20 Mann, MAL 12 

mijt Flakzug und weiteren 20 Mann von Fatras zum 

erneuten Durchkammen Insel Oxia ausgelaufen. Hach 

Griechenaussage sind in der 'Nacht zum 30. 9 Ita- 

liener von 2 kleinen Booten zum Festland abgeholt. 

Unternehmen ist ohne besondere Ergebnisse abgeschl 

sejn. Die Boote sind nach Fatras zurückgekehrt. 

Wegen plötzlich einsetzenden schlechten Wet- 

ters wurden U-Jäger 2106 und R 195 vom Geleit D. 

"Centaur" auf Marsch Firäus - Leros getrennt. 

Die beiden Boote haben sich unter Landschutz 

vcn Ahdros begeben. D. "Centaur" und TA 16 haben 

Mdrsch fortgesetzt. Nach Meldung Luftsicherung 

ist auf "Centaur"- ein Flakstand über Bord gd- 

sj iilt. 

Am 30/3- 0640 Uhr ist türk. D. "Kren" außerha|lb 

Hcjheitsgewässer etwa 6- 7 sm.NNO-wärts Rhodos 

sunken. Detonation wurde nicht beobachtet. 
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gl .-5.4 4 Admiral Adria hat als Fühnrngsmaßnahme Kapt. 

loycke mit sofortiger Übernahme der Dienstge- 

schäfte als Seeki.dt. Säddalmatien in Split beauf- 

tragt, da läge verstärkte Ausnutzung der besonderer, 

offensiven Erfahrungen des bisherigen Seekmdt. 

Albanien für Schwerpunkt Dalmatien erfordert. 

M 
Hach Funkaufklärung haben am 30/5. 0925 Uhr 

4 feeaufighter Hot.Segler in Dies versenkt. Am 

gl riehen Tage griffen zväschen 2100 und 2300 Uhr 

10 - 12 Feindflugzeuge Rhodos an und vrrursachten 

mit ca. .20 EAV/' geringfügige Beschädigungen 

Vor Hord- und Handelshafen 7/urden 7 Hinenabv/ürfe 

■beobachtet. 6 fdl. Flugzeuge griffen Battr. 

KaLamata und Eafongebiot mit Bordvraffen an und 

warfen 3-4 kleine Bomben, die im Hafenbecken 

deltonierten. 

Am 30^3- naohm. ist S 601 mit 20 Hann, HAI 12 

miJt Flakzug und weiteren 20 Mann von Patras zum 

erneuten Durchkümmen Insel OxLo. ausgelaufen. Hach 

Giiechenaussage sind in der ’Kacht zum 30. 9 Ita- 

liener von 2 kleinen Booten zum Festland abgeholt. 

Urternehmen ist ohne besondere Ergebnisse abgoschl 

sejn. Die Boote sind nach Patras zurückgekehrt. 

V/egen plötzlich einsetzenden schlechten Wet- 

ters wurden Ü-Jäger 2106 und R 195 vom Geleit D. 

"Centaur" auf Marsch Piräus - Leros getrennt. 

Di e beiden Boote haben sich unter Landschutz 

ven Ahdros begeben. D. "Centaur" und TA 16 haben 

Mersch fortgesetzt. Hach Meldung Luftsicherung 

ie t auf "Centaur"- ein Flakstand über Bord gä- 

si ult. 

Am 30/3- 0840 Uhr ist türk. D. "Kren" außerhs 

Hcjheitsgewüsser etwa 6 --7 sm.HHO-wärts Rhodos 

gf sunken. Detonation wurde nicht beobachtet. 

lb 
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(323) 
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ür 

0) Sc 

Fe 

iwarzes Meer: 

ache ist noch linhekatmt. 

indlage: 

Hach Funkaufklärung sollen am 31/3• von 0400 

1700 Ohr 173 Flugzeuge von Flugplätzen an 

zkasusküste nach Kertschfront fliegen. An 

tküste wurden schwache Kleinfahrzeug'be'.vegunge 

helohachtet. 

Ei 

VIII 

;ene Lage: 

VT-Streifen in Eertschstraße vmrde 

Hacht zum 31/3. v/egen Wetterlage abgehrc 

In der gleichen Hacht ist 2. Sperrle 

Bnjpr - Liman planmäßig durchgeführt. 3. 

Sp|erflegung ist für Hacht zum 1/4. he ah sichtig 

K u i i 1 e n 

Lage Ostasien 

Auf die nördl. Kurilen-Insein haben erneut ein- 

zeln^ Luftangriffe stattgefunden. 

MarsHall-Ins ein: 

Hach jap. Meldung sind auf den Marshall-Inseln 

mehrere schnelle Kampfgruppen, zu denen Schlacht- 

schiffe und Träger gehören, stationiert. 

Das Ehon-Atoll SW-lich Jaluit ist am 20. März 

von IJISA-Iruppen besetzt worden. Es befand sich dort 

in jap- Ausgukposten. 

Hach amerik. Meldungen bomhadieren amerik. 

Bomber auf dem Hin- und Rückflug von den Gilbert-Ins 

-- 653 - 
Tag 

Uhrzeit 

31.3.44 

Ort 
Wetter 

(323) 

Vorkommnisse 332 

Ur 

c) Sc! 

Pu 

iwarzes Meer; 

ache ist noch unbekannt. 

Lndla,~e: 

Hach Punizaufkldrung sollen am 31/5" von 0400 

1700 Uhr 173 Flugzeuge von Flugplätzen an 
Kajücasusküste nach Kertschfront fliegen. An 
Ostküste '.vurden schwache Eleinfahrzeugbev/eguage 

bepbachtet. 

Ei 

VIII 

K u i 

;ene Loge: 

VP-Streifen in Kentschstraße .rarde 
lischt zun 31/3. wegen Wetterlage abgebrc 

In der gleichen ETacht ist 2. Sperrle 

Bnjpr - Limnn plcinmäßig durchgeführt. 3. 
Sderrlegung ist für Nacht zum 1/4. beabsichtig 

Lage Ostasien 

i 1 e n 

Auf die nördl. Kurilen-Inseln haben ernept ein- 
zelne Luftangriffe stattgefunden. 

MarsI .all-Ins ein: 

Hach jap. Meldung sind auf den Karshall-Inseln 
mehrere schnelle Kampfgruppen, zu denen Schlacht- 

schiffe und Träger gehören, stationiert. 

Das Ebon-Atoll SW-lich Jaluit ist am 20. März 
von USA-Truppen besetzt werden. Es befand sich dort 

nur ein jap- Ausgükposten. 

Nach amerik. Meldungen bombadieren amerik. 
Bomb:r auf dem Hin- und Rückflug von den Gilbert-Ins 
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Vorkommnisse 

:h den besetzten Karahall-Inseln die noch Von 

deii. Japanern gehaltenen Atolls, nachdem sie von 

dei| USA besetzten Inseln Brennstoff und Munition 

ergänzt haben. 

Die Stützpunkte üer Japaner auf den Karolinen 

häifig aus der Luft angegriffen. 

heU-Suinea -- Bismarck-Archioel: 

3ti 

Au: 

Hä2 

läi 

Sa 

gn 

3 

USA-Truppen haben die Insel Emirau, Mussau und 

ul besetzt und damit die Zufuhr zu dem jap. 

zpunkt Kaev/ieng praktisch abgeschnitten, 

diesen Inseln befanden sich keine jap. Truooen. 

Auf Bougainville haben die bisherigen Kämpfe 

starke .Verluste verursacht. Trotzdem sind die etwa 

für 1/2 Jahr bevorrateten jap. Truppen erneut am 

24J März zum Angriff gegen den Landekopf angetreten 

Der Hauptausladehafen auf lleu-Suinea, 7fev;ag, 

wifd von der USA-Luftuaffe fast täglich von etv/a 

70 - 80 Maschinen angegriffen. 

Hach jap'. Meldung bewegen sich seit dem 20. 

etwa 3 Kampfgruppen im Seegebiet nördlich Ir- 

■d. Außerdem sollen noch 2 Kampfgruppen bei den 

omonen stationiert sein. Den Kern dieser Kampf- 

olppe bilden Schlachtschiffe und Träger. 

i r n a 

Die 17. engl./ind. Division ist.durch jap. 

Gegenangriffe auf mittl. Chindwin fast völlig aufge 

ben worden. Etwa 5.000 Mann brit. Truppen, die 

aujf dem Luftwege hinter der jap. Front in Hord-Burm: 

schändet waren und eine Bahnlinie zerstören sollter 

si4.d eingeschlossen und stehen nach jap. Meldung vo 

ihjfer Vernichtung. 

wer: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

51.5. 

Vorkommnips« 

nach den besetzten Karahall-Inseln die noch Von 

dei. Japanern gehaltenen Atolls, nachdem sie von 

det[ USA besetzten Inseln Brennstoff und Munition 

er-tanzt haben. 

Die 3tützpunkte der Japaner auf den Karolinen 

häifig aus der Luft angegriffen. 

Mett-Uuinea - Eismarch-Archi'oel: 

D; 
3 

Aul diesen Inseln befanden sich keine iap. 

Uä2 

lai 

Sa: 

gri 

3 

USA-Truppen haben die Insel Emirau, Uussau und 

.ul besetzt und damit die Zufuhr zu dem jap. 

Truooen. 

Auf Bougainville haben die bisherigen Kämpfe 

starke .Verluste verursacht. Irotzdem sind die etwa 

für 1/2 Jahr bevorrateten jap. Truppen erneut am 

24J März zum Angriff gegen den Landekopf angetreten 

Der Uauptausladehafen auf Heu-Guinea, Vewag, 

iVijtd von der USA-Loftraffe fast täglich von etwa 

70 - SO Maschinen angegriffen. 

Hach jap'. Meldung bewegen sich seit dem 20. 

etwa 3 Kampfgruppen im Seegebiet nördlich Ir- 

.d. Ail&rdem sollen noch 2 Kampfgruppen bei den 

omonen stationiert sein. Den Kern dieser Kzmpf- 

ppe bilden Schlachtschiffe und Träger. 

1. r n a 

Die 17. engl./ind. Division ist durch jap. 

Ge^enangxiffe auf mittl. Chindwin fast völlig auf 

ben worden. Etwa 5-000 Mann brit. Truppen, die 

aujf dem Luftwege hinter der jap. Front in Nord-Burm; 

andet waren und eine Bahnlinie zerstören sollter 

sl4d einge^chlossen und stehen nach jap. Meldung vo 

ihVer Vernichtung. 

-7er. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 333 

An 

fol 

Mil.Att. Tokio hat aus Ausführungen Generals 

ue hei mehrstündiger Lagebespre.chung am 18/5. 

enden Auszug gemeldet: 

A. Cstasiatiseher Kriegsschauplatz: 

Irstes angelsächsisches Fernziel ist,.jap. 

lutterland von rohstoffreichen Süden zu trennen 

curch konzentrischen Angriff und zwar von Osten 

auf Itizon, von IVesten unter 'Wiedereröffnung 

lirma-Straße .auf Südchina, französisch Indo China 

Thailand. Japan noch in reiner Abwehr. Erhebliche 

Verstärkung jap. Rüstung, besonders Luftwaffe 

ind Seetransportmittel läuft, greifbare Ergeb- 

nisse schon Herbst. 

.) Pazifischer Raum. 

a) Verlust Marshall-Inseln schwerer Schlag 

für jap. Verteidigung. Grund Verlustes: 

Japanische Luftunterlegenheit, besonders 

Mangel an Torpedoflugzeugen und Umstand, 

daß die zahlreichen und schwer zu vertei- 

digenden Inseln nur teilweise und zu schw; 

durch obendrein zusammenfassende Führung 

entbehrende Marinelandeeinheiten besetzt. 

Gegenüber Eauru und Ost-Karolineninseln, 

besonders Truk, entgegen anders lautenden 

Pressemeldungen bisher noch keine feind- 

lichen landungsversuche. Generalstab hält 

z.Zt. Markus, danach Make besonders be- 

droht. Für Marianenverteidigung, die ge- 

ländemäßig und wegen Höhe Mutterlandes 

leichter, jetzt auch Heerestruppen einge- 

setzt. Zwischen jap. Mutterland und Süd- 

gebieten operieren laufend mindestens 

35 USA-Uboote. Jap. Abwehr unzulänglich, 

Diu A 
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Tag 

Uhrzeit 

31.3.4-' 

Ort 

Wetter VorkommnisBe 333 

Ari 
fol 

Mil.Att. Tokio hat aus Ausführungen Generals 

ue bei mehrstündiger Lagebeopre.chung am 18/3. 

enden Auszug gemeldet: 

A. (stasiatischer Kriegsschauplatz: 

Irstes angelsächsisches Fernziel ist,.jap. 

lutterland von rohstoffreichen Süden zu trennen 

curch konzentrischen Angriff und zwar von Osten 

auf Iiizon, von ’ffesten unter Wiedereröffnung 

lifma-Straße .auf Süd China, französisch Indo China 

Thailand. Japan noch in reiner Abv/ehr. Erhebliche 

Verstärkung jap. Rüstung, besonders I-uft'.vaffe 

:nd Seetransportmittel läuft, greifbare Ergeb- 

nisse sehen Herbst. 

.) Pazifischer Raum. 

a) Verlust Harshall-Inseln schwerer Schlag 

für jap. Verteidigung. Grund Verlustes: 

Japanische luftunterlegenheit, besonders 

Mangel an Torpedoflugzeugen und Umstand, 

daß die zahlreichen und schwer zu vertei- 

digenden Inseln nur teilweise und zu schw; 

durch obendrein zusjamenfassende Führung 

entbehrende Karinelandeeinheiten besetzt. 

Gegenüber Kaum und Ost-Karolineninseln, 

besonders Truk, entgegen anders lautenden 

Pressemeldungen bisher noch keine feind- 

lichen landungsversuche. Generalstab hält 

z.Zt. Markus, danach Make besonders be- 

droht. Für Marianenverteidigung, die ge- 

ländemäßig und wegen Kähe Mutterlandes 

leichter, jetzt auch Heerestruppen einge- 

setzt. Zwischen jap. Mutterland und Süd- 

gebieten operieren laufand mindestens 

35 USA-Uboote. Jap. Abwehr unzulänglich, 

Din A 
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Tag 

JJhneit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

31.3.44 laiffsverluste daher erheblich und schwere -Be- 

lastung für Führung und Truppe. 

b) Obt-Guinea Z7;ischen Finchhafen und Astrolahs-Buch 

^geschnitten gewesene jap. Division, die sich 

uiter Verlusten Uadang zurückzukämpfen vermochte, 

d3rt von schwachen Kräften aufgenommen. Zur Zeit 

war kein Feinddruck längs Kü'ste aber Vahrschein- 

itchkeit erneuter Feindlandungen im Rücken, unter 

Umständen westlich aus (fehlt Klartext) japanisch 

Vision, zwecks Bntlastung Kew Britain-Verteidi 

düng durch Ausschaltung Bougainville basierenden 

eindlichen Fliegerverband, Ziel wenigstens vorübe 

ehend erreicht, da 2 Flugplätze genommen, dritte 

i]n Feuer-Bereich japanischen Artl. Insvjischen Fei, 

Stärkung Bougainville eingetroffen und neue 

Ijandungsversuche 110-Kllste wahrscheinlich. Jap. 

ege Bougairville also weiter unverändert kritisch 

Jfaf Hew Britain auf gaben Japaner, nachdem Feind 

uf Cap Hoomann gelandet, Vestdrittel Insel, llew 

Ijritain und Hew Irland stehende etwa 40.000 J 

itner für lange Zeit versorgt und daher nach Ver- 

kleinerung Raumes trotz erdrückender feindlicher 

Iuftäberlegenheit wohl noch für mehrere Monate zu 

i bwehr Feihdlandung befähigt. Feindl. landangriff 

egen Geländeschwierigkeiten und jap. SperrmaS 

ahnen aussichtslos. Versorgking Hew Britain usw. 

chdem mehrere Admiralitätsinseln, insbesondere 

c|urch Flugplatz wichtiges Los Hegros in Feindesh 

.um mehr möglich. Hauptziel Tjav/omu der Admirali 

ätsinseln will jap. Führung halten, auch hin- 

ichtlich etr/aigen llevz-Britain-Sntsatzangriff 

d) I'iederländisch Indien: Java, Timor, Westneuguine 

ront zur Zeit feindl.' Landungsabsichton nicht 

irkeniibar. Japan. Abwehrkräfte ausreichend 

id 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorhommnhse 

31.3. U liiffsverluste d^Jier erliehlicli und schwere -Be- 
ijistunj für Führung und Truppe. 

h) Oht-Guinea zv/ischen Finchhafen und Astrolabe-Buch' 

tgeschni-fcten getvesene jap. -Bivision, die sich 

uiter Verlusten Uadang zurückzüiämpfen vermochte, 

d3rt von schwachen Kräften aufgenommen. Zur Zeit 

war kein Feinddruck längs Küste aber Vahrschein- 

llichkeit erneuter Fei'ndlandungen im Rücken, unter 

Beständen westlich aus (fehlt Klartext) japanisch 

Division, zwecks Bntlastung Ken Britsin-Yerteidi- 

gung durch Ausschaltung Bougainville basierenden, 

eindlichen Fliegervsrband Ziel -wenigstens vo 

hend erreicht, da 2 Flugplätze genommen, dritte 

ijn Fauer-Bereich japanischen Artl. Inzv/ischen Feihd 

Stärkung Bougainville eingetroffen und neue 

X|andun-sversuche ITC-Küste wahrscheinlich. Jap. 

age Bougairville also 'weiter unverändert kritisch 

iluf ITevz Britain atifgaben Japaner, nachdem Feind 

uf Cap Hoomann gelandet, Vestdrittel Insel. Kew 

Ijritain und ITew Irland stehende et-wa 40.000 Ja- 

iner für lange Zeit versorgt und daher nach Ver- 

kleinerung Raumes trotz erdrückender feindlicher 

ljuftüberlegenheit -wohl noch für mehrere Monate zu 

bwehr Feindlandung befähigt. Feindl. landangriff 

egen G-eländeschwierigkeiten und jap. Gperrma.3- 

ahmen aussichtslos. Versorgung Eew Britain usw. 

chdem mehrere Admiralitätsinseln, insbesondere 

c[urch Flugplatz wichtiges los Hegros in Feindeshänd 

aum mehr möglich. Hauptziel Tja'womu der Adnirali 

ätsinseln will jap. Führung halten, auch hin- 

sichtlich etwaigen Hew-Britain-Sntsatzangrifl 

d) iSiederländisch Indien: Java, Timor, T/estneuguine 

ront zur Zeit feindl.' Landungsabsichten nicht 

:r2aeniilar. Japan. Abwehrkräfte ausreichend. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

:il.3.44 

Vorkommnisse 334 

2.) :3irma und Ciiüngkin-Ciiina: 

'.) Jap. Angriff gegen Südfliigel vierter brit. 

Armee Birma-Jestgrenze anlief Mitte Mürz, 

Umstand, daß nach, überraschenden Übergang 

über Manipur-Fluß nördl. Fort White am 17.3. 

erstmalig indische Grenze durch jap. und 

hationalindische Truppen überschritten und 

Masse 17. brit. Division in schvTieriger Lage, 

gibt Bose wirkungsvolle Bropagandamöglichkeit 

Auch dieser Angriff jedoch, ebenso wie Febru- 

ar Angriff nördl. Akiab wiederum nur von 

örtlicher Bedeutung. Größere brit. Gegen- 

maßnahmen, ebenso v/ie Anlauf zweifellos vor- 

bereitetem angelsächsisch-chinesischem Groß- 

angriffs zum Zweck Wiedereröffnung Birma- 

Straße erst nach Monsun, also etwa November, 

möglich. Seine Abwehr sei sicher. 

0 Chungkin-China: Feindl. wie japanischerseits 

keine Steigerung der Kampftätigkeit zu er- 

warten. USA-China Luftwaffe vorläufig weder' 

zahlen- noch versorgungsmäßig zu größeren 

Luftangriffen außerhalb Chinas befähigt. 

5.) iowjet-Fern-Osten. 

Jap. Genstb. überzeugt, daß z.Zt. weder mit 

Bngerwerden russ.—amerik, Zusammenarbeit noch 

mit Angriff aus Sowjet-Fern-Osten zu rechnen. 

>owjet-Fern-Ost—“-räfte jedoch unverändert. Seit 

November sogar sonst übliche Abgabe von Stämmen 

nicht mehr erkannt. Japanischerseits keine Ver- 

ringerung in Mandschulcuo stehender Brdtruppen, 

wohl aber vereinzelte Herausziehungen Eeeresflie 

gereinheiten und außerdem Abrufen hochwertiger 

Besatzung im Austausch gegen junge. 

:4.) .Imerik. Kampfweise, Bewaffnung usw. 

i) Bei Landungen neben starker Fliegerunterstüt- 

zung Artl. und Raketenfeuer aus Kriegschiffe 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 334 

2.) !3irma und Chüng'cin-China: 
) Jap. Angriff gegen Südflügel vierter brit. 

Armee Birma-V/estgrenze anlief lütte Idürz, 

Umstand, daß nach, überraschenden Übergang, 

über Manipur-Fluß nördl. Fort White am 17.5. 

erstmalig indische Grenze durch jap. und 

nationalindische Truppen überschritten und 

Hasse 17. brit. Division in schwieriger Lage, 

gibt Bcse wirkungsvolle Propagandamöglichkeit 

Auch dieser Angriff jedoch, ebenso wie Febru- 

ar Angriff nördl, Akiab wiederum nur von 

örtlicher Bedeutung. Größere brit. Gegen- 

maßnahmen, ebenso wie Anlauf zweifellos vor- 

bereitetem engelsächsisch-chinesischem GroB- 

zum Zweck Wiedereröffnung Birma- 

Straße erst nach Monsun, also etwa November, 

möglich. Seine Abwehr sei sicher. 

3) Chungkin-China: Feindl. wie japanischerseits 

keine Steigerung der Kampftätigkeit zu er- 

warten. USA-China Luftwaffe vorläufig weder 

zahlen- noch versorgungsmäßig zu größeren 

Luftangriffen außerhalb Chinas befähigt. 

5.) Jowjet-Fern-Osten. 

Jap. Genstb. überzeugt, daß z.Zt. weder mit 

.Jngerwcrden russ.-amerik, Zusammenarbeit noch 

iit Angriff aus Sowjet-Fern-Osten zu rechnen. 

5owjet-Fern-0si—Kräfte jedoch unverändert. Seit 

November sogar sonst übliche Abgabe von Stämmen 

nicht mehr erkannt. Japanischerseits keine Ver- 

ringerung in Handschukuo stehender Brdtruppen, 

wohl aber vereinzelte HerausZiehungen Eeeresflie 

gereinheiten uni außerdem Abrufen hochwertiger 

Besatzung im Austausch gegen junge. 

,4.) Amerik. Kampfweise, Bewaffnung usw. 
1) Bei Landungen neben starker Fliegerunterstüt- 

zung Artl. und Raketenfeuer aus Kriegschiffe 
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'J-'ag 
Uhrzeit 

;r.5..44 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

unc Eüm Teil aits Landungsbooten (bisher keine .Ralcet 

v/erfer oder Raketen erbeutet). Oft Vernebelung Lan- 

dur.gsboote wie erste Landeköpfe, besonders auch 

de: der Fallschirmjäger. Abwurf von Uebeltöpfen duijch 

Fl: eger in anderen Fällen zur Zielbezeichnung für 

Sci iffsartl. Schiffsartl. verwendet in Einzelfällen 

ant cheinend besondere Einschießmunition. Dank S'ceu- 

re: eher technischer Ausstattung und guter Schulungs 

lai.dung Pioniere überraschend schneller und reibun^s 

lo: er Verlauf U3A-Landungan. Kampfkraft erst gelan- 

deter Truppe groß (leichte Panzer, zahlreiche Minen- 

werfer, Flammenwerfer)■ Im Bedarfsfall rasche 

zusätzliche Versorgung aus der Luft. 

b) Im Kampf Geländegängigkeit und Bauleistung TJSA-Ver- 

bände erstaunlich. Sie fanden daher ost 7/eg in jap. 

Fl;mke-. Sehr störend Massenfeuer USA-Minenwerfer. 

Umgekehrt Angelsachsen gegen llachtangriff e bzw. ül 

c) Als 

du(:: 

s 

sc 

um 

Is 

se. 

B. 2.) 

.t 

t 
t: 

se 

i: 

Ff/ 

f 

r = 

haupt Überfälle sehr empfindlich. 

wichtigste jap. Erfahrung aus letzten USA-Ian- 

.gen hervorhob Arisue z-,veierlei: Einmal wirk- 

ste Waffe gegen feindl. Transporter wie Kriegs- 

hiffe; Torpedoflugzeug. Weiter alles daransetzter 

erstes.Fußfassen landenden Feindes zu verbinden 

erst tieferer Landekopf geschaffen, Gegenangriff 

schwer. ] LT 

gelsächsische Front: 

Ob Angelsachsen Großlandung wagen, sei zwei- 

Ihaft. Wenn ja, erscheine jap. Genstb. konzen- 

ische Landung Frankreich (Kanalküste und beider- 

s Bordeaux und beiderseits Toulon wahrschein- 

ch. Vorausgehen dürfte vielleicht Feindlandung 

-lieh Rom und Vergewaltigung Spaniens und Ent- 

chung von Aufständen Frankreich usw. lieben Franl:- 

ich-landung sei schwächere Landung Hord-Forwegen 

uptsächlich zwecks politischen Drucks auf Finnland 

- '658 - 

•Cag 

■JJluzeit 
Ort 

Wetter 

I' 

V orkommiuBse 

11.3.AA unc 2ruui Teil avi3 Landungsbooten (bisher keine .Haket 

werfer oder Raketen erbeutet). Oft Vernebelung Lan- 

dungsboote wie erste Landeköpfe, besonders auch, 

der der Fallschirmjäger. Abwurf von ITebeltöpfen durjch 

Fl: eger in anderen Fällen z-ur Zielbezeichnung für 

Sciiffsartl. Schiffsartl. verv/endet in Einzelfüllen 

an; che inend besondere .Einschießmunition-. Lenk aber- 

re: eher technischer Ausstattung und guter Schulungs- 

lai.dung Pioniere überraschend schneller und reibungjs- 

lo: er Verlauf USA-Landungen. Kampfkraft erst gelan- 

deter Truppe groß (leichte Panzer, zahlreiche Llinen- 

vwerfer, Flammenwerfer). Im Bedarfsfall rasche 

zusätzliche Versorgung aus der Luft. 

b) Im Kampf Geländegängigkeit und Bauleistung TJSA-Ver- 

bände erstaunlich. Sie fanden daher ost 7/eg in jap. 

Flinke-. Sehr störend Kassenfeuer USA-Hinenv/erfer. 

ekehrt Angelsachsen gegen Hachtangriffe bsw. übcji 

c) Al, 

Um, 

h^upt Überfälle sehr empfindlich. 

wichtigste jap. Erfahrung aus letzten USA-Lan- 

duigen hervorhob Arisue zweierlei: Einmal wirk- 

samste V/affe gegen feindl. Transporter wie Kriegs- 

schiffe; Torpedoflugzeug. Weiter alles daransetztei 

um erstes .Fußfassen landenden Feindes zu verbinden 

Ist erst tieferer Landekopf geoohafxen, Gegonangridf 

se-ir schwer. 

B. 2.) Angelsächsische Front: 

Ob Angelsachsen Großlandung wagen, sei zwei- 

felhaft. Wenn ja, erscheine jap. Genstb. konzen- 

trische Landung Frankreich (Kanalkücte und beider- 

se _ts Bordeaux und beiderseits Toulon wahrschein- 

iLch. Vorausgehen dürfte vielleicht Feindlandung 

HW-lich Rom und Vergewaltigung Spaniens und Ent- 

f ichung von Aufständen Frankreich usw. Heben Frinl:- 

rsich-Landung sei schwächere Landung IIord-Hor'wegen 

hauptsächlich, zv/ecks politischen Brucks auf Finnland 
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Tag 

Uhrzeit 

51.5.44 

(324) 

/MJM 

/ 
/ 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 335 

der 

Ger 

Sir 

3.) Sei 

ic'oar. Sir weniger wahrscheinlioh. halte jap. 

tb. Landung Albanien usw., da angelsächsihches 

Liehen im Balkan russischen T/ünschen entgegen. 

ndl. Luftangriffe hätten deutsche Kriegs-,virt- 

aft bisher nicht entscheidend getroffen, so daf 

h' Schaffung neuer '.Taffen anscheinend gute Port- 

itte mache. 

\.) Üri 

SCi' 

sic 

Anne r Irans;: 

Aufstellung Gegriffene deutsche. Reserven 

;e jag. C-enst"b auf höchstens vierzig Divi- 

nen. 

nneriic. 

Die Stellung General Arisue's entspricht etwa 

frLUierem deutschen O.Qu. IV. 

.ippe llord / Flotte ist von Ziffer 4.] betr. 

Kampfweise, Bev/affnung usw. abschriftlich 

chtet worden. 

C/Skl. 

/V 

THS /..CUH :T I> 

ADMIRAL , - •PERTY 

P «r /Snoyf 
NO HA«*' 
ON IT. 6UT 
SHO.-LO & M 
RECORO er; c • 
QJOT! . 

;* U- > rs MADC 
TA IONS 

r. • rt w*RK 

' Of PAPER. 

I b (&) 
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Tag 

Uhrzeit 

51.;.44 

(324) 

'U. 
/ 
i / 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 335 

derl'oar. Pür v/eniger Mfrscheinlioh. halte jap. 

3.) 

Gerlstb. Landung Albanien Km., da angelsächsisches 
SüBrächfB in Balkan russischen V/iinschcn entgegen. 

ndl. Luftangriffe hätten deutsche Kriegs-,virt- 

ft bisher nicht entscheidend getroffen, so dal 

h' Schaffung neuer Taffen anscheinend gute Port- 

ritte nache. 

\.) ln 
sei 

sic 

Annerhung: 

Aufstellung begriffene deutsche Reserven 

;e jap. G-enstb auf höciistens viersig Divi— 

Die Stellung General Arisue's entspricht etwa 

früheren deutschen O.Qu. IV. 

uppe Herd / Plotte ist von Ziffer 4.) betr. 

pinpfv/aiae, Bev/affnung usv/. abschriftlich 

:htet v.'orden. 

C/3kl. 

ti 

I a 

THK ...CUM t.Tli 

ADMIRAL , PERTY 
AND >'M \ - i r. j : M s 

P St /‘Sa.ofi’ .• . -» 

NO MA*** V-.~ •». w rs MAOC 
ON II. tur . . i. rA.iONS 
SHO.LD » M .> s.. „ W*AK 
RECORO CR t.- • . Qf RARER. 
QJO;I . . 

I b I b (Kr) 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer; unter "Prüf-Nr. 1" 
handschriftlich angemerkt: "ges. F. 08/05/44". Es handelt sich um die 
Paraphe von Konteradmiral Walther Faber, der zeitweise bei Kr arbeitete. 

(2) Handschriftlich korrigiert: "habe". 

(3) BA-MA RM 7/316: 1. Ski. KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd6) 10.2., 26.2., 
18.3., 27.3., 31.3., 2. - 14.4., 20. - 24.4., 7. - 11.5., 28.7. und 
30.7. - 31.12.1944. - Auf diesen täglich erwähnten Bestand wird im fol- 
genden nicht mehr hingewiesen; handschriftlich korrigiert: "Berichten". 

(4) Handschriftlich korrigiert: "ist geglückt". 

(5) Handschriftlich korrigiert: "mit". 

(6) BA-MA RM 7/1045: Akte VIII, 24: "Tanne" [= Unternehmen zur Besetzung der 
Aalands-Inseln und der Insel Hochland], (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 
BA-MA RM 7/1046: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28.8.1944; 
BA-MA RM 7/1047: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 3) 21.6.1944 - 2.10.1944; 
und BA-MA RM 7/1048: Akte VIII, 24 a: "Tanne-Ost" (Aufgabe: Hochland 
[= Besetzung der (finn.) Insel Suursaari], 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(7) Handschriftlich korrigiert: "wird". 

(8) BA-MA RM 7/161: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 3) 9.1.1944 - 29.6. 
1944 (mit Vorbereitungen des Abfalls von Finnland). 

(9) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
I. 11.1943 - 30.3.1944. 

(10) Handschriftlich korrigiert: "norwegische Küstengewässer". 

(11) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(12) BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/44, Handakte: 

"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 - 23.6.1944), auch Westraum, 
Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

(13) Lies: "abgelehnt entsprechend". 

(14) BA-MA RM 7/239: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

(15) Handschriftlich verbessert: "mittleren". 

(16) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

II. 1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(17) Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage:" 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer; unter "Prüf-Nr. 1" 
handschriftlich angemerkt: "ges. F. 08/05/44". Es handelt sich um die 
Paraphe von Konteradmiral Walther Faber, der zeitweise bei Kr arbeitete. 

(2) Handschriftlich korrigiert: "habe". 

(3) BA-MA RM 7/316: 1. Ski. KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 6) 10.2., 26.2., 
18.3., 27.3., 31.3., 2. - 14.4., 20. - 24.4., 7. - 11.5., 28.7. und 
30.7. - 31.12.1944. - Auf diesen täglich erwähnten Bestand wird im fol- 
genden nicht mehr hingewiesen; handschriftlich korrigiert: "Berichten". 

(4) Handschriftlich korrigiert: "ist geglückt". 

(5) Handschriftlich korrigiert: "mit". 

(6) BA-MA RM 7/1045: Akte VIII, 24: "Tanne" [= Unternehmen zur Besetzung der 
Aalands-Inseln und der Insel Hochland], (Bd 1) 21.2.1944 - 31.8.1944; 
BA-MA RM 7/1046: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 2) 2.3.1944 - 28.8.1944; 
BA-MA RM 7/1047: Akte VIII, 24: "Tanne", (Bd 3) 21.6.1944 - 2.10.1944; 
und BA-MA RM 7/1048: Akte VIII, 24 a: "Tanne-Ost" (Aufgabe: Hochland 
[= Besetzung der (finn.) Insel Suursaari], 22.2.1944 - 20.9.1944. 

(7) Handschriftlich korrigiert: "wird". 

(8) BA-MA RM 7/161: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 3) 9.1.1944 - 29.6. 
1944 (mit Vorbereitungen des Abfalls von Finnland). 

(9) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 
I. 11.1943 - 30.3.1944. 

(10) Handschriftlich korrigiert: "norwegische Küstengewässer". 

(11) BA-MA RM 7/847: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 4) Januar 
1943 - März 1944. 

(12) BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/44, Handakte: 

"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 — 23.6.1944), auch Westraum, 
Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

(13) Lies: "abgelehnt entsprechend". 

(14) BA-MA RM 7/239: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 
meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

(15) Handschriftlich verbessert: "mittleren". 

(16) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 
II. 1.1945, mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 
1.7.1943. 

(17) Handschriftlich ergänzt: "Eigene Lage:" 



662-A 

(18) Lies: "Südgeleit". 

(19) Lies: "MOK Nord". 

(20) Handschriftlich ergänzt: "die". 

(21) Lies: "von je nicht". 

(22) Handschriftlich verbessert: "Sperrschulflottille". 

(23) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(24) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Dl c, Lageberichte U-Boote Nordatlantik 
(hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 1.1. 
1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(25) Lies: "wahrsch[einlich], ferner". 

(26) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 7.1. 
1945; und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 6) 1.1. 
1944 - 30.6.1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(27) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil Dl e, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 
Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich 
angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe 
zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1944 demnächst: Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(28) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. 

(29) Lies: "Truk". 

(30) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Frei- 
herr von Wangenheim, und vom I b (Kr), Korvettenkapitän Otto Mejer. 
Hierbei ist anzumerken, daß dieser aufgrund einer unzutreffenden Infor- 
mation der Deutschen Dienststelle Berlin (WASt), Ref. V/RL (SP-O) vom 
4.3.1993, in welcher der 1.9.1944 als Datum der Beförderung zum Korvet- 
tenkapitän z.V. genannt wurde, bislang in der Edition als Kapitänleut- 
nant geführt worden ist. Tatsächlich war Mejer jedoch bereits im Juni 
1943 Korvettenkapitän, vgl. BA-MA RM 7/189, S. 112, und Lagevorträge, 
S. 513. Vizeadmiral Wilhelm Meisel, der Chef des Stabes der Ski, ab 10. 
März "Chef der Seekriegsleitung im Oberkommando der Kriegsmarine" (vgl. 
S. 201 des Kriegstagebuches), Unterzeichnete vom 7. bis zum 31. März 
persönlich, vom 1. bis zum 6. des Monats unterschrieb für ihn i.V. Kon- 
teradmiral Gerhard Wagner, der Chef der 1. Abteilung der Seekriegslei- 
tung. In dieser Funktion zeichnete Wagner das Kriegstagebuch vom 1. bis 
zum 20. und vom 29. bis 31. März ab. In der Zeit vom 21. bis zum 28. des 
Monats unterschrieb für ihn Kapitän zur See v. Wangenheim. Fregattenka- 
pitän Werner Pfeiffer, der I b/1. Ski, Unterzeichnete vom 1. bis zum 4., 
vom 7. bis zum 11. und vom 17. bis zum 29. März persönlich. Am 4. und 
5., vom 12. bis zum 16. sowie am 30. und 31. des Monats unterfertigte 
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(18) Lies; "Südgeleit". 

(19) Lies; "MOK Nord". 

(20) Handschriftlich ergänzt; "die". 

(21) Lies; "von je nicht". 

(22) Handschriftlich verbessert: "Sperrschulflottille". 

(23) BA-MA RM 7/230: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 3) Januar 
1943 - Januar 1945. 

(24) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte U-Boote Nordatlantik 
(hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 1.1. 
1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(25) Lies: "wahrschLeinlich], ferner". 

(26) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 7.1. 
1945; und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 6) 1.1. 
1944 - 30.6.1944. - Auf diese täglich angesprochenen Bestände wird im 
folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(27) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil Die, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 
Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich 
angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe 
zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1944 demnächst; Das Deutsche Reich 
und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(28) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 
7.12.1941 - 9.12.1944. 

(29) Lies: "Truk". 

(30) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 
Karl Dönitz, vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Frei- 
herr von Wangenheim, und vom I b (Kr), Korvettenkapitän Otto Mejer. 
Hierbei ist anzumerken, daß dieser aufgrund einer unzutreffenden Infor- 
mation der Deutschen Dienststelle Berlin (WASt), Ref. V/RL (SP-O) vom 
4.3.1993, in welcher der 1.9.1944 als Datum der Beförderung zum Korvet- 
tenkapitän z.V. genannt wurde, bislang in der Edition als Kapitänleut- 
nant geführt worden ist. Tatsächlich war Mejer jedoch bereits im Juni 
1943 Korvettenkapitän, vgl. BA-MA RM 7/189, S. 112, und Lagevorträge, 
S. 513. Vizeadmiral Wilhelm Meisel, der Chef des Stabes der Ski, ab 10. 
März "Chef der Seekriegsleitung im Oberkommando der Kriegsmarine" (vgl. 
S. 201 des Kriegstagebuches), Unterzeichnete vom 7. bis zum 31. März 
persönlich, vom 1. bis zum 6. des Monats unterschrieb für ihn i.V. Kon- 
teradmiral Gerhard Wagner, der Chef der 1. Abteilung der Seekriegslei- 
tung. In dieser Funktion zeichnete Wagner das Kriegstagebuch vom 1. bis 
zum 20. und vom 29. bis 31. März ab. In der Zeit vom 21. bis zum 28. des 
Monats unterschrieb für ihn Kapitän zur See v. Wangenheim. Fregattenka- 
pitän Werner Pfeiffer, der I b/1. Ski, Unterzeichnete vom 1. bis zum 4., 
vom 7. bis zum 11. und vom 17. bis zum 29. März persönlich. Am 4. und 
5., vom 12. bis zum 16. sowie am 30. und 31. des Monats unterfertigte 
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für ihn Korvettenkapitän Mejer. Der mit grünem Stift ausgeführte Namens 
zug von Großadmiral Dönitz ist in der Faksimile-Wiedergabe nicht immer 
klar zu erkennen. Seit dem 17. März wurde die Bezeichnung der Dienst- 
stellung, unter der Dönitz unterschrieb, von "Chef Ski" in "Ob.d.M." 
geändert (vgl. direkt dazu S. 202 des Kriegstagebuches). Auf die Ab- 
zeichnung des KTB durch den genannten Personenkreis wird im folgenden 
nicht mehr hingewiesen. 

(31) Lies: "3-stündiger". 

(32) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(33) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(34) Lies: "dem Raum". 

(35) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(36) Handschriftlich verbessert: "Wesentliches". 

(37) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(38) Lies: "Bentivegni". 

(39) BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 
(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

(40) Lies: "Lizzard". 

(41) Lies: "Approaches". 

(42) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 26). 

(43) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(44) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(45) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(46) Handschriftlich ergänzt: "(Fehler des O.K.W.):" 

(47) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(48) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(49) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: Weisung Nr. 40, Betr.: Befehlsbefug- 
nisse an den Küsten, 23.3.1942. 

(50) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(51) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla 

geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(52) Handschriftlich ergänzt: "Bildung". 

(53) Handschriftlich ergänzt: "zu". 
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für ihn Korvettenkapitän Mejer. Der mit grünem Stift ausgeführte Namens 

zug von Großadmiral Dönitz ist in der Faksimile-Wiedergabe nicht immer 

klar zu erkennen. Seit dem 17. März wurde die Bezeichnung der Dienst- 

stellung, unter der Dönitz unterschrieb, von "Chef Ski" in "Ob.d.M." 

geändert (vgl. direkt dazu S. 202 des Kriegstagebuches). Auf die Ab- 

zeichnung des KTB durch den genannten Personenkreis wird im folgenden 

nicht mehr hingewiesen. 

(31) Lies: "3-stündiger". 

(32) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(33) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(34) Lies: "dem Raum". 

(35) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(36) Handschriftlich verbessert: "Wesentliches". 

(37) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(38) Lies: "Bentivegni". 

(39) BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 

(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

(40) 

(41 ) 

(42) 

(43) 

(44) 

(45) 

(46) 

(47) 

(48) 

(49) 

Lies: "Lizzard". 

Lies : " Approaches " . 

BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 26). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

Handschriftlich ergänzt: "(Fehler des O.K.W.):" 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182: Weisung Nr. 40, Betr.: Befehlsbefug- 

nisse an den Küsten, 23.3.1942. 

(50) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(51) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil D 8 b: Handakte zum KTB Teil C: Feindla 

geberichte 3. Ski, 30.12.1942 - 21.12.1944. 

(52) Handschriftlich ergänzt: "Bildung". 

(53) Handschriftlich ergänzt: "zu". 
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(54) Lies: "Raum". 

(55) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(56) Lies: "Äußerungen". 

(57) Handschriftlich abgeändert: "nach". 

(58) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(59) Lies: "in". 

(60) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(61) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(62) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(63) BA-MA RM 7/745: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 18) 6.1.1944 - 1.4.1944. 

(64) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(65) Lies: "erhaltene". 

(66) Lies: "aufzulaufen". 

(67) Lies: "Diese". 

(68) Lies: "Kap Kullen". 

(69) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(70) Lies: "erwiderten". 

(71) Lies: "Premuda". 

(72) Lies: "liege". 

(73) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(74) BA-MA RM 7/687: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 3: Feindliche Handels- 

schiffsverluste September 1939 bis November 1944, 4.1.1944 - 1.12.1944. 

(75) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(76) Handschriftlich verbessert: "für die". 

(77) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(78) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(79) Lies: "am 23/2." 

(80) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 
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(54) Lies: "Raum". 

(55) BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - Flot- 
tenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944. 

(56) Lies: "Äußerungen". 

(57) Handschriftlich abgeändert: "nach". 

(58) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(59) Lies: "in". 

(60) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(61) Handschriftlich ergänzt: "ist". 

(62) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(63) BA-MA RM 7/745: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 18) 6.1.1944 - 1.4.1944. 

(64) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(65) Lies: "erhaltene". 

(66) Lies: "aufzulaufen". 

(67) Lies: "Diese". 

(68) Lies: "Kap Kullen". 

(69) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(70) Lies: "erwiderten". 

(71) Lies: "Premuda". 

(72) Lies: "liege". 

(73) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(74) BA-MA RM 7/687: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 3: Feindliche Handels- 

schiffsverluste September 1939 bis November 1944, 4.1.1944 - 1.12.1944. 

(75) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(76) Handschriftlich verbessert: "für die". 

(77) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(78) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(79) Lies: "am 23/2." 

(80) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 
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(81) Handschriftlich verbessert: "Gen. Oberst". 

(82) Lies: "Kamenez Podolsk". 

(83) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(84) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(85) Lies: "Sprengpunktschießen". 

(86) Lies korrekt: "Darßer Ort". 

(87) Handschriftlich verbessert: "Auftreten". 

(88) Lies: "Aussparung". 

(89) Lies: "als". 

(90) Handschriftlich korrigiert: "Tätigkeit". 

(91) Handschriftlich korrigiert: "Dishoek". 

(92) Lies: "vortreiben". 

(93) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(94) Lies: "Le Mans". 

(95) Lies: "Fort La Malgue" und "Indomptable" (korrekt: L'Indomptable). 

(96) Lies: "bei Nacht". 

(97) Lies: "an Gruppe". 

(98) Lies: "beim Einsatz". 

(99) Lies: "dramatische". 

(100) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(101) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(102) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9); lies: "befriedigenden". 

(103) Lies: "Flusses". 

(104) Lies: "auf einen". 

(105) Lies: "erlitt ein HS-Boot". 

(106) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(107) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(108) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 
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(81) Handschriftlich verbessert: "Gen. Oberst", 

(82) Lies: "Kamenez Podolsk". 

(83) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(84) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(85) Lies: "Sprengpunktschießen". 

(86) Lies korrekt: "Darßer Ort". 

(87) Handschriftlich verbessert: "Auftreten". 

(88) Lies: "Aussparung". 

(89) Lies: "als". 

(90) Handschriftlich korrigiert: "Tätigkeit". 

(91) Handschriftlich korrigiert: "Dishoek". 

(92) Lies: "vortreiben". 

(93) BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 
1940 - April 1944. 

(94) Lies: "Le Mans". 

(95) Lies: "Fort La Malgue" und "Indomptable" (korrekt: L'Indomptable). 

(96) Lies: "bei Nacht". 

(97) Lies: "an Gruppe". 

(98) Lies: "beim Einsatz". 

(99) Lies: "dramatische". 

(100) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(101) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(102) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9); lies: "befriedigenden". 

(103) Lies: "Flusses". 

(104) Lies: "auf einen". 

(105) Lies: "erlitt ein HS-Boot". 

(106) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(107) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(108) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 
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(109) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(110) Handschriftlich ergänzt: "USA Außenministeriums". 

(111) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(112) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(113) Vgl. BA-MA RM 7/1007: Akte VII, 9: "Anton" - "Gisela" (Bd 2) 22 3 
1943 - 2.8.1944. 

(114) Lies: "Ladungsschnellboote". 

(115) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(116) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(117) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(118) BA-MA RM 7/249: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945. 

(119) Handschriftlich verbessert: "größere Minenrisiko". 

(120) Lies: "vor". 

(121) Die verstümmelte handschriftliche Ergänzung lautet: "Nowaja Semlja". 

(122) Lies: "Anflug". 

(123) BA-MA RM 7/687 (s.o. Anm. 74). 

(124) Lies: "daß". 

(125) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6); Unterlagen über die Besprechung am 
11. oder 12. März ließen sich nicht finden. 

(126) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(127) Lies: "Flugzeugminen". 

(128) BA-MA RM 7/225: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 3) Januar 
1944 - Dezember 1944. 

(129) Lies: "Märzetats". 

(130) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 

Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(131) BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 63). 

(132) Lies: "Douamenez-Bucht". 

(133) Lies: "die". 

(134) Lies: "Tiburtina" und "Tarquinia". 
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(109) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 9). 

(110) Handschriftlich ergänzt: "USA Außenministeriums". 

(111) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(112) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(113) Vgl. BA-MA RM 7/1007: Akte VII, 9: "Anton" - "Gisela" (Bd 2) 22 3 
1943 - 2.8.1944. 

(114) Lies: "Ladungsschnellboote". 

(115) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(116) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(117) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(118) BA-MA RM 7/249: 1. Ski KTB Teil C XIV a, Deutsche Kriegführung im 
Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) Januar 1944 - Januar 1945. 

(119) Handschriftlich verbessert: "größere Minenrisiko". 

(120) Lies: "vor". 

(121) Die verstümmelte handschriftliche Ergänzung lautet: "Nowaja Semlja". 

(122) Lies: "Anflug". 

(123) BA-MA RM 7/687 (s.o. Anm. 74). 

(124) Lies: "daß". 

(125) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6); Unterlagen über die Besprechung am 
11. oder 12. März ließen sich nicht finden. 

(126) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(127) Lies: "Flugzeugminen". 

(128) BA-MA RM 7/225: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 3) Januar 
1944 - Dezember 1944. 

(129) Lies: "Märzetats". 

(130) BA-MA RM 7/256: 1. Ski KTB Teil C XVII, Besondere Fragen U.S.A. und 

Kriegführung gegen U.S.A., April 1941 - August 1944. 

(131) BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 63). 

(132) Lies: "Douarnenez-Bucht". 

(133) Lies: "die". 

(134) Lies: "Tiburtina" und "Tarquinia". 



667-A 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

(140) 

(141 ) 

(142) 

(143) 

(144) 

(145) 

(146) 

(147) 

(148) 

(149) 

(150) 

(151 ) 

(152) 

(153) 

(154) 

(155) 

(156) 

(157) 

(158) 

(159) 

(160) 

Lies: "Capraia". 

Handschriftlich korrigiert: "Angriffe im besetzten Westraum während der 

letzten Wochen 95 Baustellen". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 6). 

Lies: "wird". 

Lies: "Marqu" (Marinequadrat, d.h. die Angabe bezieht sich auf die Posi- 

tion 1620 im Quadrat Jota Dora der Marinequadratkarte). 

Handschriftlich ergänzt: "Fragen der Schlüsselsicherheit u. der Verrats- 

möglichkeiten bedürfen jedenfalls erneut eingehender Überprüfungen. Chef 

M.N.D. u. 2/Skl. (BdU Op) werden hiermit beauftragt". 

Lies: "polnischen". 

Hitlers Weisungen, S 176 - 182 (s.o. Anm. 49). 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 93); Lies: "sollen". 

Lies: "Druck" und "Lieferungen". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 16). 

Lies: "Follafjord". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "auch". 

Lies: "von etwa". 

Lies: "Dnjestr". 

BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 9) Januar 1944 - Juli 1944. 

Handschriftlich ergänzt: "von Ubooten". 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

Handschriftlich ergänzt: "der". 

Handschriftlich ergänzt: "von". 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

Lies: "allerdings". 
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(135) Lies: "Capraia". 

(136) Handschriftlich korrigiert: "Angriffe im besetzten Westraum während der 
letzten Wochen 95 Baustellen". 

(137) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 6). 

(138) Lies: "wird". 

(139) Lies: "Marqu" (Marinequadrat, d.h. die Angabe bezieht sich auf die Posi- 
tion 1620 im Quadrat Jota Dora der Marinequadratkarte). 

(140) Handschriftlich ergänzt: "Fragen der Schlüsselsicherheit u. der Verrats- 
moglichkeiten bedürfen jedenfalls erneut eingehender Überprüfungen. Chef 
M.N.D. u. 2/Skl. (BdU Op) werden hiermit beauftragt". 

(141) Lies: "polnischen". 

(142) Hitlers Weisungen, S 176 - 182 (s.o. Anm. 49). 

(143) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 93); Lies: "sollen". 

(144) Lies: "Druck" und "Lieferungen". 

(145) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(146) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 16). 

(147) Lies: "Follafjord". 

(148) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(149) Lies: "auch". 

(150) Lies: "von etwa". 

(151) Lies: "Dnjestr". 

(152) BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 
Teil A), (Bd 9) Januar 1944 - Juli 1944. 

(153) Handschriftlich ergänzt: "von Ubooten". 

(154) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(155) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(156) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(157) Handschriftlich ergänzt: "der". 

(158) Handschriftlich ergänzt: "von". 

(159) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(160) Lies: "allerdings". 
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(161) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(162) Lies: "1 Togo' hat nach". 

(163) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(164) Handschriftlich korrigiert: "Wesentliche Industriewerke". 

(165) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(166) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(167) Lies: "aber". 

(168) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(169) BA-MA RM 7/1007 (s.o. Anm. 113). 

(170) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(171) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(172) Lies: "Flenderwerft". 

(173) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(174) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimisehen Ge 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(175) Lies: "14". 

(176) Handschriftlich verbessert (rot) von Vizeadmiral Meisel: "29". 

(177) Lies: "rum. Raumes". 

(178) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(179) Lies: "Vor" und "Paimpol". 

(180) Lies: "an". 

(181) Handschriftlich ergänzt: "halb". 

(182) Lies: "Greil". 

(183) Lies: "schwamm". 

(184) Hitlers Weisungen, S. 233 - 238, Weisung Nr. 51 vom 3.11.1943 (S. 238 - 
241: Weisungen Nr. 51 a, 27.12.1943, Nr. 51 b, 28.12.1943, und Nr. 51 c 
17.1.1944). 

(185) Handschriftlich korrigiert: "Anspannung". 

(186) Handschriftlich korrigiert: "schaffen". 

(187) Handschriftlich korrigiert: "zusätzliche". 
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(161) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(162) Lies: "'Togo' hat nach". 

(163) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(164) Handschriftlich korrigiert: "Wesentliche Industriewerke". 

(165) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(166) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(167) Lies: "aber". 

(168) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(169) BA-MA RM 7/1007 (s.o. Anm. 113). 

(170) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(171) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(172) Lies: "Flenderwerft". 

(173) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(174) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimisehen Ge 
wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(175) Lies: "14". 

(176) Handschriftlich verbessert (rot) von Vizeadmiral Meisel: "29". 

(177) Lies: "rum. Raumes". 

(178) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(179) Lies: "Vor" und "Paimpol". 

(180) Lies: "an". 

(181) Handschriftlich ergänzt: "halb". 

(182) Lies: "Greil". 

(183) Lies: "schwamm". 

(184) Hitlers Weisungen, S. 233 - 238, Weisung Nr. 51 vom 3.11.1943 (S. 238 - 
241: Weisungen Nr. 51 a, 27.12.1943, Nr. 51 b, 28.12.1943, und Nr. 51 c 
17.1.1944). 

(185) Handschriftlich korrigiert: "Anspannung". 

(186) Handschriftlich korrigiert: "schaffen". 

(187) Handschriftlich korrigiert: "zusätzliche". 
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(188) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(189) Handschriftlich korrigiert: "Wissant" und "vor". 

(190) Handschriftlich korrigiert: "falls". 

(191) Handschriftlich (rot) von Vizeadmiral Meisel ergänzt: "bzw. Teilentwaff- 
nung" . 

(192) Handschriftlich (rot) von Vizeadmiral Meisel - hinter "aufzustellen" - 
ergänzt: "zur Übernahme der ungarischten] Donauflottille". 

(193) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(194) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(195) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(196) Handschriftlich ergänzt: "zu". 

(197) BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 63). 

(198) Lies: "Cuxhaven". 

(199) Lies: "Cuxhaven". 

(200) Lies: "Kampfflugzeugen" und "Jägerverbänden". 

(201) Lies: "Soerabaja". 

(202) Lies: "Kowel". 

(203) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(204) Lies: "Zahlen". 

(205) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(206) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(207) Handschriftlich korrigiert: "Cornwall". 

(208) Handschriftlich korrigiert: "in das". 

(209) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(210) Lies: "Ungarns"; zur Entwicklung in Südosteuropa 1944 siehe demnächst: 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 8. Zur Unterredung mit 
dem ungarischen Reichsverweser Admiral Miklös Horthy von Nagybanya vgl. 
ADAP, E, Bd 7, Dok. 288, S. 549 ff. 

(211) Lies: "Quimper". 

(212) Lies: "offenem". 

(213) Handschriftlich korrigiert: "Bei". 
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(188) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(189) Handschriftlich korrigiert: '’Wissant" und "vor". 

(190) Handschriftlich korrigiert: "falls". 

(191) Handschriftlich (rot) von Vizeadmiral Meisel ergänzt: "bzw. Teilentwaff- 
nung" . 

(192) Handschriftlich (rot) von Vizeadmiral Meisel - hinter "aufzustellen" - 
ergänzt: "zur Übernahme der ungarisch[en] Donauflottille". 

(193) BA-MA RM 7/249 (s.o. Arun. 118). 

(194) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(195) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(196) Handschriftlich ergänzt: "zu". 

(197) BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 63). 

(198) Lies: "Cuxhaven". 

(199) Lies: "Cuxhaven". 

(200) Lies: "Kampfflugzeugen" und "Jägerverbänden". 

(201) Lies: "Soerabaja". 

(202) Lies: "Kowel". 

(203) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(204) Lies: "Zahlen". 

(205) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(206) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(207) Handschriftlich korrigiert: "Cornwall". 

(208) Handschriftlich korrigiert: "in das". 

(209) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(210) Lies: "Ungarns"; zur Entwicklung in Südosteuropa 1944 siehe demnächst: 
Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 8. Zur Unterredung mit 
dem ungarischen Reichsverweser Admiral Miklos Horthy von Nagybanya vgl. 
ADAP, E, Bd 7, Dok. 288, S. 549 ff. 

(211) Lies: "Quimper". 

(212) Lies: "offenem". 

(213) Handschriftlich korrigiert: "Bei". 
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(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

Handschriftlich korrigiert: "passierte". 

Handschriftlich korrigiert: "standen". 

Handschriftlich korrigiert: "Süd-Dalmatien". 

Handschriftlich korrigiert: "hoher" und "Der". 

und Nied ^ S-1 KTB Te:LJ: C VI1' überlegungen des Chefs der Ski 
Januar 1Q4UbSr Vorträ9e und Besprechungen beim Führer, (Bd 4) is Dezember 1944; vgl. auch Lagevorträge, S. 578 - 581. 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

Lies: "Charlotte" und "Splitter". 

Lies: "lag". 

Lies: "lösten". 

Lies: "Freya-Gerät". 

Lies: "Nachtaufklärers". 

„ re^chung mit rotem Stift, Vizeadmiral Meisel, vom "Chef 3/Skl" bis 
zustimmt". Dafür unter "scharfe Zurechtweisung" angemerkt: "eben 

nicht!" Und Anmerkung Meiseis: "Mar. Att. Helsinki wird durch C/SKL 
richtig eingestellt." 

BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 49). 

gustA19447//V" 2588: 1/Skl 1 m Chefsachen, Krimräumung, März 1944 - Au 

Lies: "Cuxhaven". 

Lies: "Schiffsliegeplätzen", "denen gegenüber" und "Auslösen". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "Einsatz". 

Handschriftlich korrigiert: "482". 

Handschriftlich korrigiert: "abgebrochen". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). (239) 
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(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

(218) 

(219) 

(220) 

(221 ) 

(222) 

(223) 

(224) 

(225) 

(226) 

(227) 

(228) 

(229) 

(230) 

(231 ) 

(232) 

(233) 

(234) 

(235) 

(236) 

(237) 

(238) 

Handschriftlich korrigiert: "passierte". 

Handschriftlich korrigiert: "standen". 

Handschriftlich korrigiert: "Süd-Dalmatien". 

Handschriftlich korrigiert: "hoher" und "Der" 

undMH'Rü 7/1Ü9( 1‘ 3141 1010 Teil C VI1, Überlegungen des Chefs der Ski 

Januaref943CWs ^ Und BesPrechun3en beim Führer, (Bd 4) 9 3 bis Dezember 1944; vgl. auch Lagevorträge, S. 578 - 581. 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

Lies: "Charlotte" und "Splitter". 

Lies: "lag". 

Lies: "lösten". 

Lies: "Freya-Gerät". 

Lies: "Nachtaufklärers". 

Streichung mit rotem Stift, Vizeadmiral Meisel, vom "Chef 3/Skl" bis 
zustimmt". Dafür unter "scharfe Zurechtweisung" angemerkt: "eben 

nicht! Und Anmerkung Meiseis: "Mar. Att. Helsinki wird durch C/SKL 
richtig eingestellt." 

BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 12). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 49). 

BA f ™ 7/V* 25®8: VSkl I m Chefsachen, Krimräumung, März 1944 - Au gust 1944. 

Lies: "Cuxhaven". 

Lies: "Schiffsliegeplätzen", "denen gegenüber" und "Auslösen". 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 16). 

BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

BA-MA RM 7/707 (s.o. Anm. 51). 

Handschriftlich korrigiert: "Einsatz". 

Handschriftlich korrigiert: "482". 

Handschriftlich korrigiert: "abgebrochen". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). (239) 
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(240) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(241) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 12). 

(242) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 16). 

(243) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 49). 

(244) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(245) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(246) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(247) Lies: "gleicher". 

(248) Lies: "Mikronesien". 

(249) Lies: "so daß". 

(250) Lies: "Feindflugplätze". 

(251) Lies: "vom Führer" und "genommen ist". 

(252) Handschriftlich angemerkt: "aus XII/41". 

(253) BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 6) 1. Januar 1944 - 31. Oktober 1944, 1. Dezember 1944 - 31. 
Dezember 1944 und 1. Februar 1945 - 29. April 1945 mit Anlagen. 

(254) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(255) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 174). 

(256) Lies: "Cuxhaven". 

(257) Lies: "nach Beschuß". 

(258) Der schwer zu lesende Text lautet: "In der Nacht zum 25/3. wird geringe 
Feindflugtätigkeit im Raum Lindesnes". 

(259) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

(260) Handschriftlich ergänzt: "Vermerk flg. Seitenzahlen in falscher Reihen- 
folge geheftet", Paraphe "F" (Konteradmiral W. Faber) "08/05/44". Tat- 
sächlich mußten die Seiten umgedreht werden, da im Original die Reihen- 
folge S. 518, 520, 519, 521 gegeben war. 

(261) Lies: "russischer". 

(262) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(263) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 26). 

(264) Der verstümmelte Text lautet: "gerieten" und "von denen". 
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(240) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anra. 8). 

(241) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 12). 

(242) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 16). 

(243) Hitlers Weisungen, S. 176 - 182 (s.o. Anm. 49). 

(244) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(245) BA-MA RM 7/230 (s.o. Anm. 23). 

(246) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(247) Lies: "gleicher". 

(248) Lies: "Mikronesien". 

(249) Lies: "so daß". 

(250) Lies: "Feindflugplätze". 

(251) Lies: "vom Führer" und "genommen ist". 

(252) Handschriftlich angemerkt: "aus XII/41". 

(253) BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 
litik, (Bd 6) 1. Januar 1944 - 31. Oktober 1944, 1. Dezember 1944 - 31. 
Dezember 1944 und 1. Februar 1945 - 29. April 1945 mit Anlagen. 

(254) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(255) BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 174). 

(256) Lies: "Cuxhaven". 

(257) Lies: "nach Beschuß". 

(258) Der schwer zu lesende Text lautet: "In der Nacht zum 25/3. wird geringe 
Feindflugtätigkeit im Raum Lindesnes". 

(259) BA-MA RM 7/254: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 2) 
Januar 1943 - Dezember 1944. 

(260) Handschriftlich ergänzt: "Vermerk flg. Seitenzahlen in falscher Reihen- 
folge geheftet", Paraphe "F" (Konteradmiral W. Faber) "08/05/44". Tat- 
sächlich mußten die Seiten umgedreht werden, da im Original die Reihen- 
folge S. 518, 520, 519, 521 gegeben war. 

(261) Lies: "russischer". 

(262) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(263) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 26). 

(264) Der verstümmelte Text lautet: "gerieten" und "von denen". 
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(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291) 

(292) 

Handschriftlich ergänzt: "fertige" und "bei Neubaubunkern". 

Handschriftlich ergänzt: "8/4. mit". 

Handschriftlich korrigiert: "Narbonne". 

Handschriftlich korrigiert: "Vereinigung". 

BA-MA RM 7/473: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte 
1.2.1944 - 30.4.1944 (wobei 13.2.1944 fehlt), Nr. 32 - 121. 

(Bd 61) 

Handschriftlich ergänzt: "werde". 

Lies: "Zentralstellen". 

Lies: "Kamenez-Podolsk". 

Lies: "Jassy". 

BA-MA RM 7/161 ( s.o. Anm. 8). 

f3 l der.AÜte VI' 2 wurde von 1- skl 1 °P zwar existent gemeldet, ließ sich bislang jedoch nicht feststellen. 

Lies: "Durchbruchs". 

BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

Lies: "Ungarische". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlich verbessert: "Offizierspersonallage". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152); handschriftlich ergänzt: "VII". 

Lies: "Sandtorgstraumen im Tjeldsund". 

Handschriftlich ergänzt: "Antrag". 

Lies: "Matra (5011 BRT)". 

Handschriftlich verbessert: "für". 

Lies: "daß z. Zt." 

BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 253). 

Lies: "Jassy". 

Lies: "35.000". 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

672-A 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

(278) 

(279) 

(280) 

(281 ) 

(282) 

(283) 

(284) 

(285) 

(286) 

(287) 

(288) 

(289) 

(290) 

(291) 

(292) 

Handschriftlich ergänzt: "fertige" und "bei Neubaubunkern". 

Handschriftlich ergänzt: "8/4. mit". 

Handschriftlich korrigiert: "Narbonne". 

Handschriftlich korrigiert: "Vereinigung". 

BA-MA RH 7/473: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte 
1.2.1944 - 30.4.1944 (wobei 13.2.1944 fehlt), Nr. 32 - 121.’ 

(Bd 61) 

Handschriftlich ergänzt: "werde". 

Lies: "Zentralstellen". 

Lies: "Kamenez-Podolsk". 

Lies: "Jassy”. 

BA-MA RM 7/161 ( s.o. Anm. 8). 

Bd 3 der Akte VI, 2 wurde von 1. Ski I op zwar als existent 
ließ sich bislang jedoch nicht feststellen. 

Lies: "Durchbruchs”. 

BA-MA RM 7/161 {s.o. Anm. 8). 

gemeldet, 

Lies: "Ungarische". 

BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlich verbessert: "Offizierspersonallage". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152); handschriftlich ergänzt: "VII". 

Lies: "Sandtorgstraumen im Tjeldsund". 

Handschriftlich ergänzt: "Antrag". 

Lies: "Matra (5011 BRT)". 

Handschriftlich verbessert: "für". 

Lies: "daß z. Zt." 

BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 253). 

Lies: "Jassy". 

Lies: "35.000". 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 



673-A 

(293) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(294) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(295) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(296) Lies: "Hafenanlagen". 

(297) Lies: "aus". 

(298) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(299) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(300) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(301) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(302) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 12); lies: "den Vorbereitungen". 

(303) Lies: "zuständiger". 

(304) Lies: "Jersey". 

(305) Lies: "schossen". 

(306) Lies: "Askevold". 

(307) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(308) Lies: "Simonstown". 

(309) Lies: "späteren". 

(310) Lies: "Heeresgruppen". 

(311) Lies: "erbeten betr." und "ob Kriegsmarine". 

(312) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(313) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(314) Lies: "Besetzung". 

(315) Lies: "von". 

(316) Der gestrichene Text lautet: "C/Skl hat in der Zwischenzeit fernmündlich 
auf Durchführung des Versprechens gedrängt." Am Rand mit rotem Stift, 
Vizeadmiral Meisel, angemerkt: "s. Proto" (?) 

(317) RM 7/1855: Akten 1/Skl I c I: B. 10 e: Länderakten Balkan und Ungarn: 
hier Kroatien, 15.11.1943 - 31.12.1944. 

(318) Lies: "Flugzeug- und S-Booteinsatz". 

(319) Lies: "Lüttge". 

673-A 

(293) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(294) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(295) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 39). 

(296) Lies: "Hafenanlagen". 

(297) Lies: "aus". 

(298) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 152). 

(299) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(300) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

(301) BA-MA RM 7/1045 - 1048 (s.o. Anm. 6). 

(302) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 12); lies: "den Vorbereitungen". 

(303) Lies: "zuständiger". 

(304) Lies: "Jersey". 

(305) Lies: "schossen". 

(306) Lies: "Askevold". 

(307) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 8). 

(308) Lies: "Simonstown". 

(309) Lies: "späteren". 

(310) Lies: "Heeresgruppen". 

(311) Lies: "erbeten betr." und "ob Kriegsmarine". 

(312) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(313) BA-MA RM 7/239 (s.o. Anm. 14). 

(314) Lies: "Besetzung". 

(315) Lies: "von". 

(316) Der gestrichene Text lautet: "C/Skl hat in der Zwischenzeit fernmündlich 
auf Durchführung des Versprechens gedrängt." Am Rand mit rotem Stift, 
Vizeadmiral Meisel, angemerkt: "s. Proto" (?) 

(317) RM 7/1855: Akten 1/Skl I c I: B. 10 e: Länderakten Balkan und Ungarn: 
hier Kroatien, 15.11.1943 - 31.12.1944. 

(318) Lies: "Flugzeug- und S-Booteinsatz". 

(319) Lies: "Lüttge". 



674-A 

(320) 

(321) 

(322) 

(323) 

(324) 

BA MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 118). 

BA-MA RM 7/256 (s.o. Anm. 130). 

Der verstümmelte Text lautet: "wurde in der", "abgebrochen", "2. Sperr- 
legung" und "beabsichtigt". 

Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

674-A 

(320) BA MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, 
(Bd 2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(321) BA-MA RM 7/249 (s.O. Anm. 118). 

(322) BA-MA RM 7/256 (s.o. Anm. 130). 

(323) Der verstümmelte Text lautet: "wurde in der", "abgebrochen", "2. Sperr- 
legung" und "beabsichtigt". 

(324) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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